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belegen  vpp»-  <1cinp  veldo  tho  I)iii<:<'lst^do  in  deine  gonanton  <ti<-hte  u> 
Halhprstail  im  lud«'  «'vni's  vorsfi^fldt-n  brcnes  inek  dar  outT  ^eir^Mit^ii 
van  Hause  Hiuszeu,  >souattioU  daiäulueu  tho  Dilgelstede,  vude  väQ 
dem  dachtigon  Diderieke  Witmpe,  lenheren  denuliieii  halven  bom: 
welkes  breues  syn  wäre  rechte  oopie  vnde  Ttbscrifft  hiina  volgh^^t 
van  worden  to  wordfMi  vnde  ludet  abm:  Wy  Hans  Hintzen  ynde  Ilszah« 
syn  eeliko  husfrowe  bekonnon  oponbaro  in  dnfjsoni  hrme  vor  vns.  \mc 
eruon  \r\i\o  vor  alswein««,  dat  wy  inyd  willt'u  vndo  fulbonle  des  diich- 
tigtiu  Diderick  Wrampes,  vases  gudherea,  rechtes  vude  redelikes  kopes 
Torkofft  bebbea,  Tnde  TOiAopen  in  kralll  dussea  breaes  achtebatsea 
nien  BcbiUinge  Bnmswickseber  were  an  eyner  baluen  hone  landes  plocb- 
likei  ackers  bclc^fln'n  v]tpe  deme  volde  tho  Dingelstodo.  de  wy  van 
domo  fifonant»'!!  Did^Tick  Wrainpe  vinb»  synemo  brodcif  tlio  ♦•nu'int^ 
tins7.t'  bt'bb«'!!  vndt'  mü*'  d-.trvaii  jarlikcs  t;i'U»Mi  achtHyn  iMMinyiipe  Hall>»*r- 
stedescher  wen*,  d«'iui*  voisichtigbeii  Hanse  liraudes  vau  Houou»^re,  syueuu 
emen  vnde  deme  hebber  dnsses  breues  myt  syneme  wiUenn  yot  negea 
gude  Tulwicbtige  Rinssohe  gülden,  de  be  Tns  tbo  gnder  nogbe  wol 
betalet  hefft,  de  wy  vorder  in  vnse  vnde  vnser  eruen  nnth  vnde  fromen 
powant  !i(d)lM'iiii.  Sodano  aehtelialuen  nien  nrunswikschen  S(^billing 
wy  vnde  vnse  einen  vnde  »b«  beblier  vinb»  werker  der  vorscreneu  baluen 
hone  willen  vnde  sehnlleii  tleme  genanten  Hanse  Brandes  vnde  syneu 
medebeaomeden  alle  jar  geuen  vppe  snuie  Lncien  dach  aue  geuerde; 
jedoch  so  hebbe  wy  de  macht  beholden  ms  vnde  Tnsen  emen,  dat 
wy  sodanne  achtehalnen  nien  BronswUcschen  Schillinge  tinszes  moghen 
weder  aue  kopen  vor  sodane  negen  gude  vnlwiehtige  Rinssche  gülden. 
Suinier  wen  wi  dat  don  willen,  so  schulle  wy  deine  *;enanten  Hanse 
Brandes  vnde  synenn  iiiedebenomedenn  dat  eyn  verudel  jares  vor  der 
tiüszdagetyd  tovorno  tosegghenn  vude  witliek  dohn  vnde  denne  vppe 
den  tokomende  Lncien  dach  dar  na  one  betalen  sodane  negen  Rinascbe 
gülden  myd  deme  hedagedeu  tinsze,  vnde  eft  des  Wes  vorseteu  were. 
Düsses  allen  (o  (»rknnde  vnde  wissenheit  hebbe  wy  gebeden  den  vor- 
gesereueu  Diderick  \S  rain|'e.  dat  he  vor  vns  vnde  ok  to  tuehnisse  synes 
vude  synes  broders  vulburde  syn  intj^'set^bele  liengben  wille  an  dussen 
breff.  Vnde  ek  Diderick  Wramp  bekenne  opeubare  in  dusseme  suluen 
brene,  dat  alle  dingk  vnde  koppe  yn  doaseme  brene  vorgescrenen  myt 
myneni  vnde  inynes  broders  Hans  Wraiupes  willen  vnde  fulborde  gesehen 
sy  vnde  dat  ek  vmme  bede  willen  «les  vorgescrenen  Hans  Hintzen  vnde 
syner  huslVowen  myn  in<^esegel»>  hebbe  beugen  laten  an  dusses  (!)  breff, 
de  ghegeuen  is  na  ( 'brist i  gebort  vnses  heren  veerteynhundert  jar  in 
deme  viff  vnde  seuentigesten  jare  in  suute  Lucieu  daghe  der  hilgea 
juncfrowen.  Vnde  ek  Hans  Brandes  vorgenant  make  den  erbenomeden 
abbet  vnde  conuent  des  dosters  to  Bsyneborch  rechte  hcbbere,  holder 
vnde  besittere  des  vorgerorden  breues  vnde  der  tinsze  dar  iime  vor- 
Rcreuen.  Des  to  orkunde  liehlic  ek  dussen  brefT  vorsogelt  geuen  niyd 
des  w erdigen  heren  Diderickes  abtes  tu  llnisborch  hir  angehengedeu 
secrete,  des  ek  hirto  bruke,  nach  deine  ek  ueyu  egen  iugesegel  hebbe. 
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Vnde  wy  Didorick,  abt  des  klosters  Huysborch  vorgenaut,  bekennon 
in  dusseme  sulueü  breiic,  dat  wy  vmme  bede  willen  des  genanten  H&us 
Brandes  liebbe  dusseu  breff  niyd  vusenie  secrete  vorsegelt  geiien. 

Na  Christi  gebort  vnses  hereii  veerteynhiindert  jare  in  dem  eyn 
vnde  achtigesten  jare  in  suiite  Jacnbiis  anende  des  hilgen  apostols. 

Urschrift  auf  Pergament;  das  Siegel  ist  nicht  mehr  vorhanden. 


1488,  Febnuur  SO  bis  April  6.  m. 

Vergleiek  jswischen  den  KUstem  lUenburg  md  WasseMm, 
mmuiit  erster em  der  Zehnte  0»  Odarp,  autk  iK«r  die  Aeeker 
des  letgtem  und  gewisse  Zinsen  mt  Waaaerlebm  Überlamn 
werden,  letsteres  aber  eine  Wiese  und  dm  Ahtshof  in  (Sü€l-J 
Sehauen  erhalt. 

Id  ys  gescheyn*  na  der  gebort  Christi  dusent  veerhuudert  yn  denie 
aehte  Tiide  seuentigesten  jare,  dat  eyn  amisse  vnde  twidiadit  ys  vp- 
gestan  Tormiddelst  deme  werdigen  herenn  here  Hmricke  Grobeim,  to 
dör  tid  abbat  des  stifftes  Ilsineborch,  vppe  eyne  siid,  vnde  deme  wer- 
digen heren  here  Hilbraiide  Keyndes,  proneste  des  stifftes  to  Waterlere, 
vppe  anilere  syd.  van  orere  beidere  stiffte  wegen  vmnie  itwelke  goidere 
vnde  ock  van  tegedeluiluen  wegen  dare  siek  denne  de  obgeuaute  here 
Hinriek  abbeth  augetogeu  hefft  van  synes  klosters  wegen,  so  synere 
werdiftbeit  van  ampohte  beuolen  was  van  synenn  broderen,  nemeliken 
eyne  halue  hone  belegen  vppe  dem  velde  to  Waterleie  yn  dreen  vel- 
den,  dat  erste  benomet  yn  deme  Siiebcke,  dat  andere  na  der  Neder- 
wissche,  dat  tlridde  velt  an  deme  Wartberge,  vnde  denne  fordere  ock 
vmme  itwelke  morgen  laudes,  de  yi\  den  tegeden  tho  Oidorp  tegeden 
Bcholde,  nemeliken  driddehalue  morgen  belegen  vppe  dem  velde  tho 
Oydorp  vnde  vmme  den  Krummen  acker  genant,  dar  den  lange  tid 
twydracht  twisschen  beyden  Btifften  vmme  gewesen  ys,  vnde  dooh 
angeseyn,  dat  sodane  erd^im  vnde  twydracbt  nicht  beqweme  en  ys. 
Hir  vmme  hebben  seck  de  vpgenanten  erwerdigen  boren,  nemeliken 
here  Hinrich  <irube  myt  vnlbort.  syner  brodere,  vnde  ock  here  Hiibrant 
prouest  myt  vulbort  der  werdigen  vnde  demodygen  juucfrouwen  Agnc- 
ten  van  Borcbterp  ebdisschen  vnde  Alheit  Otten  priorynnen  vnde  der 
gantsen  sampnynge  seck  vorwordet  vnde  vordragen  in  maten  alsz  hir 
na  gescrenon  steit,  alsz  dat  de  werdige  here  here  Hinriek  abbet  myt- 
sanipt  synere  brodere  sclmlbMi  den  tegeden  n<'men  vpyie  deme  velde 
tho  Oydorp  vnde  ock  van  deme  Krummen  ackcn»,  viul»'  ock  van  den 
vpgenanten  driddehaluen  morgen  vnde  de  vpgenaiite  luilueii  houe  rou- 
weliken  yn  ore  bmkende  were  nemen  ane  jeuigerleyge  wedersprake  der 
vpgenanten  Agnes  abbatissen  vnde  Alheit  priorynnen  vnde  des  gantzeii 
stifftes  tho  Waterlero.  Item  schullenn  de  werdigen  herenn  des  stifftes 
ilsineborch  alle  jare  vpnemen  eyne  ferdingk  gelles  an  twen  honen  yn 
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dt'iue  dorpe  tho  Waterlere,  neiueliken  au  eyiieme  houe  b«'lt'|4;euu  v}»{<e 
deme  Kletteaberge,  dar  uu  tor  tiid  yiine  wout  üaus  Lutkeu,  vode  de 
andere  hoff  yn  der  SohonwesBohen  Bta«to,  dar  an  tor  tiid  ynne  «eaet 
Glawes  Bouere,  yo  an  ytUkeme  hone  ses  ecbOHnglie  HalaeiBtedeBdier 

weringf*  des  jan  t<>  fwi^'eme  tynse.  Vnde  ick  here  Hillnant  prooest 
vnde  Agnete  van  Borchtorp  i-lxlcsselie,  Alheit  Otten  priorynne  vnde  de 
gantse  sanipningo  tho  Watniit  i«'  scttcii  yn  dessenie  sulueu  breue  den 
vpgeuanteu  her  Hinreck  abbete  vnde  ock  de  gantszen*  sampnynge  tho 
naneborch  yn  de  brukende  vpuemende  were  des  vpgeuaut^n  ewigen 
ferdingk  tynaus  ane  alle  wedersprake.  Dar  entegen  schal  de  Tpge* 
nante  werdige  Agnes  ?aa  Borchtorp  abbatisse  vnde  Alheit  Otten  prio- 
rynne vnde  dt'  gaiitze  sampninge  des  stifl'tes  tho  Waterlere  gebrukenn 
vnde  rouweliken  ymitmen  eyiin  grasbleck  belegen  yn  deme  dorpe  Schou- 
wen,  benedüu  des  klnsters  tlio  Waterlere  bonigardene  vnde  twisscben 
deme  Hilgen  holte  niyt  eyneme  houe  vppe  dusse  siid  des  blekes  dar 
entegene,  genant  de  Abbethoff.  Vnde  we  here  Einrede  abbat  Tnde  de 
ganUe  sampninge  des  stifftes  Ilsineborch  sotten  yn  deseeme  sulneim 
brene  de  vpgenanten  Agneten  abbetissen,  Alheit  Otten  priorynnen 
vnde  gantzen  s;uiii>niiige  des  stifTtes  Watcrlerc  yn  de  bmkende  vpne- 
mende  hebbciide  were  duss»'re  vorgescreuen  guden*  to  ewigen  tydeu 
tho  brukende.  Vnde  dusse  vpgenaute  vorberorde  vordracht  vnde  vor- 
wiUinge  bat  so  an  alle  vftr  Tnyorbrenet  vnde  YnTorsegelt  gestio  wente 
an  de  thokum|>st'  des  wrrdigen  herenn  Hermann  Pelden,  na  tor  tyd 
abbet,  vnde  Johann  Vach  prior  vnde  nu  tor  tyd  vulgetogen  vorbreoet 
vnde  vorseg.'lt  ys  vnde  j'iwt'lk  nliflt»'  eyn  deme  anderenn  syn  reuers&l 
geuen  vorsegelt  iiiyd  mvim  vnde  orer  atiflte  ingesegelen  vnd  vnvorbraken 
willen  geholden  hebbcu. 

Datum  na  der  gebort  Christi  Teerteynhnndert  jare  in  deme  twe 
vnde  achtigesten  jare  in  der  hilgen  vasten. 

Umchrift  auf  Periinym  iit ,  ihis  erste  SirfjrJ  rfirns,  das  zweite  seJir  rerlrtzt; 
eine  gweite  mit  xiemlich  gut  erhaltenen  Hiegein  ».  r.  Usenbwrg  113  mn  Komgl.  Ütaat»- 
ÄnMv  3U  Mogdehwg.  Auek  Ah§dir.  das.  in  Cop,  CJX,  S.  161  md  im  WoMet- 
Urer  Copiaib.  Bl.  44  im  Grüß.  Haupi^Arehiv.   Vgl  SiegeUafel  JV,  29»  III,  ti- 

1)  Hhgädf.  Exempl.:  gesoheen. —  ^Magd.: gaatsen.  —  8)  Magd,:  tokainiBeft 


1483,  Juli  1.  865. 

Ilans  \Vi(f< rhahn.  Jhitujer  zu  Wprniijvrodc,  "bekennt,  dass  er 
vom  Kfostti  r  Ihoihnnj  auf  Lt  hcmzcit  dir  f^;v).<>v'  Ahfsicifsr  Ix'i 
drr  II immd pforter  Wiese  (nu  Ii<immc<ibek  gegen  einen  Gulden 
Zins  auf  Lebenszeit  einbekonuncn  habe. 

Ek  Hans  Wederhane,  borger  to  Warningherode,  bekenne  openbar 
in  diisscm  breue  vor  luek  viidf  myne  eeiike  hualrnwi-n  llscbeiin  viid«' 
vor  Clawse  Koke,  uiyiier  hustiowen  sone  allene,  vnde  vor  alsliweuas 
de  dussen  breff  sehen,  hören  edder  iesenu,  dat  ek  bebbe  angbenomea 
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eyne  wisscho  belegeiin  to  Wenden  by  der  Hymelporter  wische  vnnde 

leyt  niyt  eyuem  ende  in  dat  sudenn  vp  der  Ramsbeke,  ghehetenn 

de  Grote  Abbetwische,  van  deme  erwerdighenn  hem  em  Hermann, 

abbeda  to  Ssenboreh,  vnde  synem  oonii€into.  Dusae  wisohe  schölle  we 

hebbenn  vnse  leaedaghe  vade  dairau  glunien  alle  jar  deme  kloBtere  to 

Ilseubor(;h  eyneun  guldeun  vp  suute  Martens  dach.    Ok  wil  wy  vor- 

gnauten  dusse  wische  in  beteriughe  holdeuu  vnde  se  nicht  vorwassenn 

latenn;  ok  s(»  wil  wy  dusse  wische  nicht  vorj>euudeu  edder  vorkopenn 

edder  nergeu  mede  beswerenn.    Wauner  wy  obgnanteu  vanu  dodes 

wegen  yor&Ilenn  synt,  dat  god  lange  firiste  na  synem  wfllenn,  so  schal 

dnsse  wische  deme  klostoie  to  üftäiborch  leddich  vnde  lost  synn  an 

jemandes  insaghe  edder  weddersprake,  suuder  dat  kloster  mach  dar 

mede  syn  beste  don.     Düsses  to  wisseuheit  vncU*  erkunde  hebbeck 

Hans  W»Mhierhaue  dusseuu  bretf  dem  kloster  to  llseiiborch  vorsegelt 

geuenu  iiiyt  des  stadfogedes  to  VVeruingherode  ingesegel,  vmide  ok 

Hans  IsenblasB,  nu  tor  tyd  stadfoget  to  Wanüngerode,  bekenne  in 

dossem  suluen  opene  breue,  dat  ek  Toune  bede  willen  Hanft  Weder- 

hanenn  vnde  sjnen  medehenomedenn  dussenn  breff  vorsegelt  hehbe 

niyt  mynem  ingesegel;  de  gheuen  yß  na  Christi  ghebordt  vnses  leuenn 

hern  veerteynhunderth  jar  dar  na  im  twey  vnde  achtentigestenn  jare, 

des  maudages  nach  Petri  vnde  Pauli  apostolorum. 

Urschriß  mÜ  Siegel  s.  r.  lUenburq  114  im  Kuni^  SUtaU'Ärdwf  M»  Magde- 
hurg.  Jlaus  Isenhlas  Siegel  s.  Taf.  VII,  Nr.  03.  Yfß.  den  Begen  Ä  Wetter- 
hahns vom  16.  Oet.  1480  oben  Nr.  360. 

1483,  Januar  8.  366. 

Abt  Urnnann  gidit  Arndt  Metten  eine  Hufe  zu  Wasserleben 
auf  (jeioisse  Leiber  gc<icn  ^  Malter  Roggen  jährlich  als  Zinsgut. 

We  llermannus  abbeth  etc.  bekennen  etc.  dat  we  hebbcn  ghedan 
vnde  don  in  krafl't  dusses  breues  eyne  hone  landes  beleghen  in  dren 
velden,  de  brake  in  dem  Snebeke  vp  dem  Waterlerschon  vnde  IIusz- 
leischen  velde  ghemenget,  dat  wintornelt  by  der  Waide  gheleghen, 
dat  sommervelt  by  der  Nedderen  wische,  vnde  sint  alle  TultoUich,  dem 
Torsichti;4(>Q  Amt  Metten,  Greten  legitime  Txori,  to  oren  lyuen  vnde 
oren  kynderen  jarlikes  to  vortinsende  myt  twen  malder  rogens  vp  sancte 
Martins  dach  ane  vortoch,  vnde  schulhai  ok  de  genante  houe  landes 
mit  orer  tobehoringe  in  beteruisse  holden  vndo  nicht  vorkopen,  vor- 
penden  edder  besweren,  sunder  vnser  effte  vnser  nakomelinghe  willen 
^  vnde  ftilborth  vnde  weton.  Ok  wille  wi  genante  heren  dossem  vpge- 
'nanten  Amt  Metten,  Greten  uxori  legitime,  vndo  oren  kinderen  na 
oreme  dode  der  genanten  houe  landes  bekennige  hören  weszen,  wur 
vnde  wan  on  des  noth  were  vnd«^  van  vns  begheren.  Des  hebbcn  wy  on 
dussen  breff  vorsegelt  geuen  mit  vnser  ebdye  vnde  des  capittcls  secreten. 
Na  der  horth  Christi  feria  4*  na  circumcisiouis  Christi  anno  1483, 
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1488,  FeiHnwr  1?— 88.  M7. 

'Die  Gchriider  Mnllhits  lut/caufcn  (km  Klont  fr  I  Isenburg  tt'/e- 
derkäufUch  eine  llnfc  zu  Afipenstcdt  für  7  (luliirn. 

Wo  nbaj^oschroiHMi  licrc  liart  ilomtMis  Matthios  vinii«  Til*^  Matliit's, 
lifflike  brodcro,  bekeniieu  opeubari*  in  tlusscii  vuseu  breuo  vor  alsweiue, 
de  00  szen,  hören  edder  leszen«  dath  we  hebben  Torkofft  Tilde  vor* 
kopen  denn  crwerdighen  heren  here  Hennen  abte  Tnde  dem  gantzea 
capittell  tho  Ilsineborch  eyne  houe  landes  belegen  vp  deme  veldc  t'> 
Aspenstedo,  wolkoror  houo  droy  nior^jon  vp  t]omo  wo^c  nlia  Sarxtodf» 
ton  nha  denip  holte,  vehr  mor^oii  tluMi  vp|ion  SaixttHloschon  graiiori 
vppedorp,  eyn  morgben  jegen  den  Galleuberch,  iwe  uioighen  vp  deu 
Saratedesehen  grauen;  in  ander  veltb  ejn  morgben  in  datb  enden 
in  den  Tanatedescben  wecb,  twe  morgben  bonen  deme  depen  Szyteren, 
twe  morgen  vp  deme  Atonstodeschen  stich,  vp  de  Voszhaler,  item 
oyn  nutitflicii  ti.M_rlipn  donn  Szytoron  vndo  tliiitli  n<?ten  vndo  westen, 
itt-m  (wc  mor^'lit'ü  vp  do  liuxsboriic,  Iwp  haliio  mnri^fn  dar  tiot^hon, 
eyn  morgen  thutli  iii  de  Langhe  wisch,  item  anderhalf  morgben  in 
eyme  etacke  jeghen  der  Smalenwisch,  anderhalf  morgen,  de  thuth  vp 
des  gadeshuszee  acker;  in  dat  dridde  velth  anderhalf  morgben  an  der 
Atenstedpscken  mark*'.  ;tlsz  men  thuth  vp  do  1  Trinis wikescken  strate, 
eyn  inor|j;bt'n  v)»  dt-ii  Breden  b'gheden,  thuth  nha  dorne  holtho,  eyn 
morgben  tiegheii  der  Wanh^.  item  twe  morglien  honen  der  Warde  in 
eyme  stucke  drey  verlde  (I),  de  then  nha  deme  holt*',  vor  seueii  gude  vul- 
wechtige  Ryusche  gülden,  de  sze  vns  tho  guder  noge  auergeiien  hebben 
Tnde  we  Torth  an  vnBz  nnth  gekorth  hebben,  myth  sulken  beseheyde: 
wan  we  o^fu^  vns  eruen  dhe  Torgnanten  houe  landes  wedderkopen 
willen,  schulle  we  effte  vnsze  eruen  den  opgnanten  heren  eyn  verndeP 
jara  thovoren  witliken  vorkuudighen  vmle  den  dar  nha  vp  suute  Mer- 
tens dach  iieghesth  konieun  de  vorgescreueu  souen  Hinsehe  gülden  myth 
deme  bedagheden  tynsze  vnde  ichtes  \*es  vorszeten  were  vp  der  ebbedie 
tho  Ilsineboroh  weddergeuen.  Ock  sette  we  de  opgnanten  heren  in  de 
brukende  were  der  vorgeschreueu  hi>ue  laudes*  so  dath  sze  de  moghen 
hemeygeren  vnde  vth  dhon  nha  dfs  Klosters  vramen  vnde  willeu.  Vnde 
we  .Toliannes  Cran,  ofticial  der  kelnerie  tho  Halberstadt*,  ln-keinfn 
opeiibar  in  dussen  sulueil)  hreue,  dath  we  in  richtesatede  dusseu  v<>r- 
gescreuen  kop  in  allen  artikel  (!),  szo  vorberorth  is,  von  vnazes  amptes 
wegben  bestediget  hebben  vnde  bestedighen  in  macht  dusszes  breues 
vnde  vinnit>  1it>de  willen  der  vpgnanteu  Bartholomei  vnde  Tile  Mathiea 
dussen  hretl"  dar  euer  inyt  vnses  aniptes  ingeseghel  vorseghelth,  der 
ghegeuen  ist  nha  Chrisli  vns/es  bereu  i)orlh  verteynhuuderth  dar  nha 
in  deme  dre  vnde  achtigesteu  jar  des  vnszeiiauendes  nha  der  dominiken 
Inuocauit,  presentibus  ibidem  bonurabili  et  discreto  viris  Erasmo  Knup 
et  Johanne  Derberch,  presbitero  Halberstadensis  et  derico  Mjndensis 
dyocesis,  testibus  ad  premissa  vocatis  pariterque  rogatia. 

N.  Boppin  notarins  ad  premissa  reqnisitus  scripsit. 
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Urschrift  auf  Pergament  ^  das  Siegel  üt  nicht  mehr  vorhanden.   Die  Tageg- 
beeeidtmtng  „  des  TBfienanendeB  nha  der  domfn.  Innoeaiiit''  &KnM  fwh  näher  tu 

hrstittniuti.  A»  eine  Verküvziouj  aus  , .unsinnige  avond"  fvflJ-  unitinmge  Donncrs- 
tag,  Weiberfantnacht  vor  J'^sto  mihi)  kann  nicht  gedaclU  werden,  da  das  Datum 
imr^rMR»  der  FattengeU  JU^.  Emen  Sthreibfehler  ai.  sotraanendes  aiwimeftmm, 
wäre  eine  kamn  stUäUtige  Auskuyift. 

l)  In  der  ürk.  steht:  vemldel.  —  2)  Ahsdir.  Halbretadt. 


Dos  Kloster  Ilsenburg,  ah  Erbsinskerrschaft  hdcemU,  dass  die 
gegen  de»  Verkauf  van  Vi  Landes  gu  Suderode  van  Sans 
Sioker  an  Bans  Kevd  sn  Wiedda  fSur  7  Mairk  von  einigen 
Vettern  des  Verkäufers  erregten  WidersprOeke  beseitigt  sind. 

We  Hermauuus  abbeth,  Johaones  prior  vude  gautze  sauipniughe 
des  dosten  Dsineboreh  bekennen  openbare  Tor  vns,  rose  nakomelinghe 
vnde  allen,  de  diisseii  breff  seen,  hören  effte  lezcn,  dat  de  vorsichtighe 
Hans  Keuel,  woubaftich  nu  tor  tfd  tome  Wydenla,  helft  affghekofft  to 
eruen  vnde  eyghon  iii  vcrndol  landos  helogbeu  vp  deine  velde  Sude- 
rode demo  vorsi(-htigh(Mi  Hans  Stokcr,  de  des  vulnieclitieh  was  to  vor- 
lateüdü  vnde  to  vorkopeude  van  siuen  broderen  vnde  vedderen  vnde 
ok  yan  orer  alle  weghen,  heiR  Torlaton  vor  ynserem  rorvaren  abbetii 
Hiniik  etc.  vor  seaen  Halberstedesche  mark,  dar  dat  closter  to  üsine- 
borcb  ane  heflft  to  eruen  tynse  iii  Schillinge  Halberstedesch.  Se  donne 
dusses  vpgenanten  kopes  wedderkonien  wolden  vnde  nicht  holdene 
ytlike  dere  Stokere  vnde  des  in  twydracht  weren  swerlikeii,  so  bekenne 
wy  vpgenauten  bereu  vau^  llsiueborch,  dat  vs  meddelst  den  ghestreu- 
ghen  mde  eddelen  joncheren  Heyneken  Yan  Eramme,  Ludolne  Tan 
Wenden,  Guntzel  van  Velteme,  Hinrik  van  Veitems  sone,  ynd  Hanse 
van  Schirstidde  by  dem  droghenie  bome  alle  vnwille  vnde  ansprake 
der  guder  haluen  wart  byglieleebt^  vnde  de  vorgescrenen  gudere  worden 
bekant  Hanse  Keuel  vnde  sinen  eruen  vor  dussen  vpgenanten  guden 
luden,  so  dat  one  der  gudere  haluen  neyne  andere  breue  schulleu 
schedeligk  wessen,  ichter  welke  worden  fnnden,  wente  de  vpgenanten 
Stokers  hebbea  affticbtinghe  gbedan  aller  tosaghe  vnde  ansprake  der 
genanten  gudere,  des  wi  one  dussenn  breff  vorsegelt  ghenen  mit  ynsere 
ebdye  vnde  des  capittels  secreten. 

Alsznie  screff  na  goddes  bortb  verteynhundert  darna  in  dem  iii 

vnde  achtigesten  jare  in  saucte  Laureucius  auonde  des  hilgen  martelers. 
CoptaUrndt  Bl  56:      1)  Die  Absdur,  vaas.  —  2)  Abmkr.  by^ielacht. 


Vermerk  über  cingleichlautend/'s  erhzinsh^rlichcs  Bekennfynss  des 

Klosters  Usenburg  eu  Gunsten  Hermann  Diekmeierssu  Wiedela. 

Adbuc  vna  littera  eodem  modo  sonabit  in  omnibus,  nisi  vbi  in 
ista  stat  Hans  Keuel,  quod  ibi  scribatur  Hermen  Dikmeyger'  etc. 
Copialimch  Bl.  56'*.      1)  In  der  Ueberschrift:  Djkme^gor  in  Wydenla. 


148S,  Ansäst  9. 


868. 


1483,  August  9. 
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1483,  August  9. 


370. 


Das  Kloster  Ilsenbur<f,  als  Erbeinsherrsch<tß ,  bekennt,  dass 
vor  ihnen  die  Arm  ken  zwölf  Morgen  zh  LiUijen  -  LocJdum  und 
Vienenburg  an  llt  inrich  Rdhmann  verkauf!  und  überlassrri  haben. 

We  Hermannus  abbet  etc.  bekeuuou  opoubar  in  dusseme  breue  vor 
vns*  alsweuie,  etc.  dat  vor  viis  siut  ghekomeu  Hans  Arneken,  Clawes 
Arnekeu  broder,  vnde  Tyle  Giler  vau*  Haus  Arneken  weghen,  de  to 
Brunswik  woneth,  vude  hebben  vorlaten  xii  morghen  landes,  belegheu 
Up  deine  velde  to  Lutkeu  Lochten  vud  Viuenborch  niydt  bände  vnde 
myt  munde,  de  se  bebben  vorwilletb  Hans  Arnekeu  to  vorkopende 
deme  vorsichtighen  Hinrik  Kethnian  vnde  sinen  erueu,  dar  vnse  dosier 
to  Usineborfh  aUe  jar  ane  hefl't  to  eruen  tynse  eyuen  Halberstedescheu 
schillingk  up  s«*uU^'  Martens  dach.  Vude  dusse  vorghescreueu  Hiurik 
llethmanu  hefft  vor  vns  iu  dussere  vpgnauteu  biweseude  sek  sodanere 
XII  morghen  bekennen  vnde  iu  de  rowelikeu  were  wiszeu  laten ;  des 
bebbe  we  ome  vude  sinen  erueu  dussen  bretf  vorsegelt  gheuen  mit 
vnsers  ebdye  vude  des  capittels  secreteu. 

Alsme  scref  verteynhundert  dar  na  iu  dem  dre  vnde  achtigesten 
jare  in  saucte  Laurencius  auende  des  billigen  martelers. 

Copüdlnich  Jil.  r)6\ 

1)  vnde  ist  ausgelassen.  —  2)  Abschr.  vana. 


Abt  Hermann  verkauft  an  Wedekind  Schräder  den  Zehnten  su 
Danstcdt  auf  drei  Jahr  gegen  48  Gulden  und  2i  Malter 
Gerste  jährlichen  Zins. 

We  Hermanuus  etc.  in  dussem  breue,  dat  de  vorsichtige  vnde 
bescheiden  Wedekint  Scrader  to  Tanstidde  hefft  gekoöt  den  tegeden 
vp  deine  velde  to  Taustede  na  aller  mate,  alzs  he  den  hefft  vormals 
van  vnseme  closter  ghehath,  dre  jar  langk  afftovorende  na  gifft  dusses 
breues  jarlikes  to  betalende  mit  xlvm  Uiuschen  gülden  au  golde  vnde 
xxiiu  malder  garsten;  dusser  betalinghe  erste  jar  wert  sindo  anno 
domini  1485,  dat  ander  1486,  dat  dridde  1487.  Wau  dusse  vorge- 
nauteu  dre  jar  vorlopen  sint,  so  is  de  geuante  tegeden  vnseme  closter 
wedder  entlediget  ane  jemandes  insaghe  edder  hindernisse.  Were  ok, 
dat  dusse  vpgenauten  Wilken  Scrader  binnen  den  dren  genanten  jaren 
voruelle  dodes  halueu,  dat  got  friste  na  sinem  willen,  so  schal  Mar- 
gareta syn  eelike  husvrowe  vnde  orer  beyde  liflflike  eruen  by  deme 
genanten  kope  vnde  betalinghe  bliuen  de  genanten  jartyd  ane  yemandes 
hindernisse.    Des  hebbe  wy  etc.  mit  ebdie  vud  capittels  secreteu. 

Anno  domini  1484  in  profosto  Epiphauie  in  bywesende  domini 
antiqui  abbatis  heren  Hinrike  Gruben  et  bereu  .Tohan  Mynden,  de  dussen 
kop  gemaket  vnde  ghededinghet  hebben. 

Copialbuch  Bl  58^.   


1484,  Januar  5. 


371. 


Kr.  870-373  %,  1488-1481  47 

1484,  Januar  17.  37ä. 

Henmtig  Kolmester  su  LocJUum  verkauft  dem  Kloster  Ilsenburg 
tnederkmi^kcii  einen  Gulden  jährlichen  Zinses  an  einer  Hufe 
Bu  (rroasen'Loektum,  Ikenbwrger  ZinsgtU^  ßr  neun  Bhemia^ 

Gulden. 

Ek  Ileuningk  Kolmester,  wouliaffticli  tu  Lochten,  bekenne  open- 
bare  in  dusseiiie  breue  vor  mek,  myue  eelikeu  hullvroweu,  erueu  viide 
arö'uemea  vude  vor  alßweiue,  de  on  seen,  hören  effte  leßen,  dat  ek 
myt  willen  Tnde  vnlborth  myuer  medebenomeden  hobbe  vorkofft  rede- 
liKes  kopes  eynen  gülden  jarfikes  tjnses  in  eyner  hone  landes  beleghen 
vp  dem  Velde  to  Groten  Lochten  in  dren  velden. 

Dat  erste  velt  hefft  r  morglien  in  dem  Betrodeschen  *  velde  vor 
dem  schaper  lioue,  ii  morghen  bi  der  oldeu  strate  euer  den  Papenstieh, 
eyuen  vorlingk  vp  Je  oldeu  strate,  i  morgheu  vor  vp  dem  Westerbergho 
tighen  de  laugheu  strate,  ii  morghen  in  dem  Lozemeke,  i  morghen 
Tp  den  Yinenborgeschen  wech«  i  morgen  oner  den  Yinenborgeschen 
wech,  I  morgben  in  der  b^ken  vor  dem  Eretbüngho,  i  morgen  vp 
dem  Schemeloweu  hinder  ßetmans  houe. 

In  dem  anderen  velde  ii  morghen  vp  de  mersche  beneden  Locliten, 
I  morghen  vor  dem  WythoUe,  i  morghen  vor  ouer  der  Northmoleu 
tigeu  Hariugknians  bleke,  i  vorliugk  by  der  Grünt  up  den  remeu,  eyn 
vorlingk  anuye  (!)  Kalmekesborch  by  dem  closteracker,  li  morgen  ouer 
den  Wenderodeschen  wech,  in  morghen  yp  de  Stritbnsche,  i  Torlingk 
de  Dafte  vor  dem  hoghen  stege  na  Alkenrode*. 

In  dem  dridden  vehle  rr  morghen  in  dem  Kadekempeken ,  i  mor- 
ghen an  der  Bcron  tvvighc,  i  morgen  an  dem  Mulmesteyne,  i  morgen 
ouer  den  holtwech  van  dem  vveyste,  i  morgheu  vp  lutteken  Vorwerth, 
I  morgen  oner  de  waterbrake  vor  den  ryschen,  i  morghen  vp  dem 
Bodemekwech,  i  vorlingk  vp  dem  Holtik  bom,  u  morgen  in  der  breden 
hegghe  an  dem  Vranenholte,  deme  erwordighen  in  got  heren  heren 
Hormon  abte  vnde  dem  gantzen  capittel  des  elosters  llsineborch  vor 
ni'glu'u  gude  Kjnsche  ghulden,  de  se  vns  to  gudcr  noghe  wol  betalt 
hebbeu  vude  wy  vort  au  vuse  uuth  vnde  fromen  ghekart  hebbeu,  uo- 
meliken  dnsse  vorghesorenai  hone  landes  wedder  geloiet  hebben  van 
WeschenWysen  etc.  Ok  hebben  de  genanten  heren  mek  vnde  mynen 
eruen  de  gnade  lateu,  dat  ek  effte  myne  enien  moghcn  de  vorgesereuen 
hoiio  landes  wedderkopen  vor  sodanne  neghen  gude  Hinsehe  gülden. 
Vnde  wall  t^k  eft'te  myne  medcbenomedon  dat  willen  don,  dat  schulle 
wy  den  gemmten  heren  vorkundighen  i  verndel  jars  to  voreu  vnde  den 
dama  vp  den  negestkomen  Mychaels  dach  de  neghen  gülden  myt  dem 
l^nae,  icht  des  wes  vorseten  were,  vp  dem  dosier  Ileineboroh  gntliken 
wedei^fhenen  vnde  betalen  vnde  den  de  genanten  houe  landes  vortmer 
vortyusen  myt  dem  arlTtynße  tit  Schillinge  Halberstedeseh.  Were  ok, 
dat  ek  i'tYte  myne  eruen  vorsumelik  weren  in  der  betalinghe  des  tynses, 
so  schallen  de  vpgenanten  heran  mechtich  sin  se  genanten  houe  eynem 
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anderen  to  donde,  de  on  oren  tynB  geue  na  oren  wUleo.   Des  hebbe 

ek  de  ^enantfu  lifreii  vor  mek,  myne  eeliken  bußvrowen,  eruen  vnde 
erflfnemcn  dussen  hrctV  vorsegelt  ^houon  myt  des  fjevjtrenijhe  (I)  Bnr- 
chert  van  K ramme  mynes  junchoron  intjesegel,  na  dcnio  ek  neyn  eygen 
hebbe.  Vude  ek  Bordiert  vau  K ramme  bekenne  ok  in  duäsem  äoluen 
brene,  dat  dnsse  yorghescrenen  kop  vor  mek  na  iiüiolde  dnases  brenes 
forwillet  is;  des  hebbe  ek  wytiiken  myn  ingesegel  an  dussen  breff 
vmme  hede  willen  Heoningk  Kolmesters  ynd  siner  medebenomeden 
henghen  lateu. 

Na  ijoddes  borth  vey(r)teynbundt"rt''  j:ir  d;inia  in  dem  ver  vnd  ach- 
iigesten  Jare  in  sancte  Anthouiu8  daghe  des  bilgben  bicbtigers^ 

Coptalhuch  Iii. 

1)  Kirch-  xtnd  Pfarrdorf  JifttingenMie  tm  JiruuHsduc.  Amtagertchi  Harz- 
burg.  —  2)  Unbekannte  Wuntuiuj  M' Lftchten.  —  3)  In  der  ihUhtitjen  Hd*chr. 
istt  das  r  (lufffelnisen  1»  />(/vs  irof-  (hs  Kjnthrttm  d.  Ii.  birhtigor  AnUmins 

emerita  und  der  17.  Januar  yemcoU  ist,  hebt  Grote/end  llaiuib.  d.  histor.  Chrih 
nologie  8.  85  hervor. 

'    1484,  Jannar  S«.  S7S. 

Zinsln  icf  des  Klosters  Ilsnihurg  für  Henning  Hiincke  über  eitien 
Grnsflerk  zu  Wenden  auf  gewisse  Leiber  gegen  2^1^  Vierding 

jährlich.    (A  ((.^izng.) 

AVe  Herniaiinus  abhetli,  Jobanncs  prior  vnd  de  j^antze  sampningbe 

dea  clostern  Ilsiueborcb  Itekennen  vor  vns  dat  we  .  .  .  d6u  .  ., 

I  grasblek  to  Wenden  beleglien  dem  vorgicbtigen  vnde  beecheyden  Hen- 
nigk  Huneken,  Albcyde  siner  eeliken  bosmowen,  Hennigk  mde  Hanae, 
orer  beyde  oldesten  iyfriiken  sonen,  to  oren  lyuen,  dar  se  vnserae  do- 
ster alle  jar  sclnillen  äff  i^beuen  to  tynae  vp  sunte  Martyns  dacb  lu  fer- 
dingk,  alzo  tn  Weriiinj{berode  ginge  ys,  u.  s,  f. 

Na  der  bortli  Cbristi  1484  des  andern  dages  na  conuersionis  Pauli. 

Copialimdi  liL  06". 

1484,  Januar  2«.  874. 

Vermerk  0iber  einen  fieiMmtenden  Zimibirtef  des  Klosters  Usett- 

hurg  für  Jleyger  Si^widi. 

Item  alia  littcra  eodem  modo  souabit,  ni»i  vt  varicntur  uomina, 
vt  seiHoet  looo  Hennigk  Hnneken  aeribatar  Heyger  Smede  et  loco 
Txoria  Alheyt  soribiUnr  Haen,  Anderena,  filina  Heyger  Smedes,  et  Haitf 
Hennekenrodes. 

CojtinJI'urh  Itl.  .56'',  jedoch  (hirrh strichen.  Die  rehcr.schri'ff  für  die  beidm 
letzten  Nummern  lautet:  copia  btteruruiu  ilfyger  äuiedea  et  lieiiaigk  Uoneken. 
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1484,  Februar  1.  875. 

ZinsMef  des  Klosters  Ihenburg  fBrSam  Hadeber  über  einen 
HoU'  und  einen  Qrasfledk  su  Wenden  ^egen  28  SekUUng  und 
ein  Schock  Eier  jäkrUih  anf  gewisse  Leiber,  (Anseng.) 

We  Hennanniis  abbet,  Johannes  prior  vnde  gantze  sampninghe 
dee  doaters  Ilsineborcb  bekennen,  ....  dat  vi  bebben  . . .  gbedan 

deme  beschoden  Hanse  Hadebers,  Druden  siner  eelikeu  huszvrowen, 
Hanse  vude  Gbeson,  oren  lyfliken  kynderen,  eyn  holtblek  viiJo  i  grasz- 
blek  beleghen  to  Wenden  to  oren  liuen,  dar  se  vusem  closter  alle  jar 
schallen  ail  gheuen  to  tynse  28  schillmghe,  alzo  to  Wernigerode  gingbe 
sint,  vp  sanct  Martins  dacb  . . .  vnde  vp  püunten  i  schok  eygere  

Na  der  bort  Christi  1484  in  Tnser  lenen  Fmwen  anende  puri- 
ficacionis. 

CcjfiaOmch  BL  57\ 


1484,  Februar  1.  876. 

Das  Kloster  Ilsenhurg  giebt  dem  Bertram  Köhler  das  StedingS' 
holz  gegen  andertiudbe  Mark  jährlich  auf  Lebenszeit  eu  Zins. 
(  Auszug.) 

We  Hermannus  abbi'Ui,  Johannes  prior  vnde  gantze  sampuinghe 
des  closters  Ilsneborch  bekennen,  ....  dat  wi  hebben  ....  ghedau 
deme  beschedeu  Bartrani  Koler,  Katerinen  siner  eelikeu  huszvrowen 
eyn  holtblek  genant  dat  Stedinges  holt,  vnde  schflt  vp  den  Osseu  p51 
oner  den  Stapelborgeschen  wecS  went  an  de  Intken  Barchstmke,  mit 
sulken  beschede,  dat  se  neyn  holt  schullen  dar  vth  vorkopen  Yp  dem 
stamme  edder  gebawen,  se  en  don  dat  mit  vnses  closters  weten  vnde 
willen.  Ok  scbullcn  se  laten  stan  latrisze,  alze  eyn  gemeyne  wonheyt 
vnde  recht  isz,  viide  geuen  vnsem  eloster  alle  jar  vppe  pinxsten  n 
mark,  alzo  to  Wernigrode  ginge  is  ....  de  wile  duäse  vpgenanteu 
liff  lenen  

Des  bebbe  wi  one  dnssen  breff  . .  genen  . . .  alfime  scref  1484 
in  Tosere  lenen  Fronen  anende  pnrificacionis. 
CogiaUmeh  M  S7\ 


1484,  Februar  2,  377. 

Das  Kloster  Ilsenburg,  als  Errbzinsherrschaß ,  bekundet  die  von 
ihnen  von  Tilc  Günther  an  Tile  Sanftleben  verkauften  und 
iiberlasseneti  4  Morgen  im  Steinbruchschen  Felde  ftir  13  Vier- 
ding  und  3  Morgen  iv  der  Waterßhre  für  7  Vierding. 

Wy  Hermannus  abbet,  Joannes  prior  vnde  gantze  sampninge  des 
closters  Ilsineborcb  bekeuueu  openbar  vor  vns,  vnse  nakomelinge  vnde 
vor  allen,  de  dusseni  (!)  breli  sehen,  boren  effte  leszeu,  dat  de  beschey- 

U««chicbUq.  d.  Pr.  SMluea.  VL  t.  4 
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den  Tyle  Gunter,  Cord  (iuntors  nacjtdakn  sone.  vau  syner  ey^^hen  \ude 
ayner  erueu  wegben  vuhiiechtich  is  gekomen  vor  vns  vndf  heffl  vor- 
Uten midt  bände  vnde  midt  munde  vor  sek  vnde  6k  vor  syne  «raen 
Teer  momo  an  veer  staeken  Tp  dem  Steynbr^kesehen  relde,  de  edieten 

Osten  vnde  westen,  belegen  an  dem  lutk(>n  Uasenkampe  tome  Steynbr&ke 

wordt,  noch  aiidt-rlialuen  mortjoii  darsuluest,  ok  belegen  tome  Steyn- 
broke  wort  ouor  sesz  stucke  van  den  veeren  vnde  gan  ok  ost.-n  vnde 
Westen,  noch  eyneu  morgen  darsulu.  st .  de  i,'eyt  ok  osten  vnde  westeu 
vnde  schüt  vp  de  watervöre,  dem  ersamiiiuu  Tylen  Sauffleleuende,  rades- 
manne  to  Wemingrode,  de  he  ome  affgekoffit  helft  tho  eme  Tnde  tho 
ejghen,  vor  drytteyn  ferdinge  Halberetäesch  vnde  heffl  one  vnde  syne 
eraen  in  do  were  gliesad  vnde  bekennen  laten.  Vnde  vorder  so  heffl 
de  vorgenante  Tyle  SanfTteleuent  gekutVt  van  demo  eyrgenomeden  Tyleii 
Gunter  dre  morgen  in  der  watertore,  de  gan  osten  vnde  westen,  bouen 
syutb  oth  twe  stucke,  nedden  eyn  stucke,  vor  seueu  ferdinge  Halber- 
etedofloh :  de  gantze  snmme  des  copes  is  viff  mark,  de  ome  de  eyrge- 
screuen  Tyle  SanUteleuent  affgekofl^  hefft  in  aller  mate  als  vAr  berort 
is;  der  denne  Tyle  SanHleleuent  vnde  syne  eruen  alle  jar  vp  sancti 
Martines  dach  äff  schuHen  geuen  tho  erfftynse,  van  denie  ersten  seue- 
delialuen  morgen  twe  .scliillinge,  van  den  dreen  morglnMi  sessz  Halber- 
stedesche peuningiie,  de  summe  des  tynses  dreddehall'  schilliugk  soilaner 
mmite,  alz  to  Wemingrode  ginghe  vnde  geue  is,  deme  doster  Dsineborg. 
Item,  dat  dnsse  vorgescreuen  kAp,  vonatdnghe  vnde  bekantnisse  vor 
vns  vnde  myt  vnser  vulborde  gescheyn  is,  des  hebbe  wy  vorgenante 
heren  Tylen  Sanffteleiionde  vnde  synen  rechten  enien  dussen  broff  vor- 
segelt geilen  mydt  vnser  ebdye  vnde  des  capittels  secroten. 

Anno  domini  liussent  veerhundeit  darna  in  deine  veer  Vüde  achten- 
tigesteu  jare  in  vnser  leuen  Fruwou  daghe  lechtmisseu. 

Urtdkrift  auf  Pergament;  die  Sicgd  timd  fddH  «M^r  «erftoiMbii. 


1484,  Februar  ^1.  S78. 

Zinshrief  des  Klosters  Ilsenhurg  für  Cord  Sweneke  über  eim 
Wieai  hn  der  Clus  zu  Bonkenrods  amf  gewisse  Laber  gegeit 
eine  Mark  jährlieh,  (Ausmg,) 

We  Hermannus  abbeth,  Johannes  prior  vnde  gantzo  etc.  bekennen. 
. . , .  dat  wi  ....  hebben  glaulan  ....  eyne  wische  beleghen  bi  der 
Clufz  to  Hoimekenrode  deme  bescheden  Corde  Sweneken,  Kunneken 
siner  eelikon  liuszvroffen  vnde  Ghesen,  der  genanten  Kunneken  lifflike 

moder,  tu  oreu  liuen,  dat  so  gheuen  darvaii  alle  jar 

vp  sancte  Martens  dach  eyne  Halberstedesche  mark  to  tynse,  alxo  to 
Wemingherode  ginghe  vnde  gene  sint  

Alzme  seref  anno  1484  in  sancte  Peters  anende  kathedra. 

CopialMi  2».  STK 
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1484,  Febr.  23.  m. 

Zinshrief  für  Heinrich  Schräder  über  einen  Grasfleck  bei  (U  n 
Schlacken  auf  gewisse  Leiber  zu  drei  Vierding  und  eine  Mark 
jahrlich.  (Auszug.) 

We  Hermannus  abbeUi,  Johannes  prior  etc.  bekeiineu,  ....  dat 
wi  ....  hebben  ghedan  .  .  .  cyn  graszblek  denic  bescbeden  Hinrik 
Scradere,  Metteken  siner  eelikeii  lius/.vrowen ,  Kanse,  Brande  viide 
Hiürike  oren  soneu  to  oren  liueu.  Dat  vpgenante  graseblek  is  belegbeu 
M  den  Slagghen  vnde  Ludeken  Küsters  wische ;  vnde  se  schuUen  .... 
genen  dar  äff  to  tynse  ynseme  doster  ses  jar  lang  ....  iri  ferdingk 
Halberstcdosch ,  alzo  to  Wernigerode  ginghe  ynde  geue  is;  vnde  wan 
de  negestkonieiide  ses  jar  vorgangben  sint,  so  Bchollen  se  alle  jar 
gheuen  eyne  mark  ....  vp  sancte  Martins  dacli  

Alsme  seref  I4b4  des  numdages  na  kathedra  Petri. 

Copialbuch  Iii.  57-. 

1484,  Febr.  23.  380. 

Vermetk  über  einen  gleicMauiendeH  Zinsbrief  für  Barthold 
Günter,  dessen  Drau  und  Sohn  gegen  einen  ßhrUeken  Zins 
von  20  SehüUng, 

Bartolt  Chmter,  Grete  nxor  soa  cnm  flfio  nomine  Ghmter  Qunters, 
qoi  est  filios  ambomm  logittimus,  predicti  babent  ynam  litteram  eodem 
modo  sonanteni  in  omnimis  dempto  censOi  qni  est  20  soädL 

Copiaibueh  BU  67  \ 

1484,  Febr.  23.  381. 

imSbrUf  für  Hans  Steinbrecher  über  die  Kirchhöfe  auf  gewim 
Laiber  tn  fünf  ChUden,  (AMSMug.) 

We  Hermannns  abbeih,  Jobannes  prior  etc.  bekennen,  ....  dat 
wi  . . .  hebben  gbedan  ....  de  Eerkbone  deme  bescbeden  Hanse  Steyn- 
brekere,  Jutten  siner  eeliken  buszfrowen,  Hanse  vnde  Hinrike,  oren 
aonen,  tho  oren  liuen  ....  vnde  gheuen  dar  van  to  tynse  vn.seme 
clostere  Ilsineborcli  vitr  gülden,  alzo  to  Wernigerode  ginghe  vnd  geuo 
sint,  vp  sancte  Martens  dach  

Alzome  scrcl  ua  godde»  burd  1484  des  maudaghes  na  kathedra 
Petri. 

Copialbuch  Bl  57'',  aber  durdtttrU^  wnd  imt  der  StMdmte  vermhen: 
„mm  Aliiu  balMt,  MÜioet  Zinke*'. 
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1484,  MSra  S».  S82. 

Das  Kloster  Ibenburg  überlässt  dem  Kurt  Wiese  das  ZeHkcienm 

Abkohlen  ßr  250  Gddffulden  und  2  Mark  Silber,  f Auszug. J 

We  UermaaDUä  ubbt't,  Jobanoes  prior  etc.  «iut  wy  ....  bebbeu 
YorkolR  ....  deiiM  emmen  vnde  Toraichtigen  Corde  Wysen  dat  TieUer 
hoU  eyns  äff  (o  kolende  vnde  to  aineii  hatten  to  brokende,  dat  denne 

tridt  myt  eynem  ende  an  dat  holt  der  menne  van  Lochten  vnd  ok  dat 
Abbfnrodesclie  holt  vnde  vort,  alzo  de  nnede  dat  openbar  vthwiset. 
vnde  schal  laten  stan  houet  borae  vnde  lathrise,  alzo  eyn  gemeyne 
wonheyt  is.  Vor  duth  ....  holt  schal  . .  .  Cord  Wiseu  vusem  closter 
TP  den  uegestkomen  Michaelis  dach  . . .  geuen  ii  hundert  golden  an 
golde  Tnd  twintieh  golden  vp  dnasen  ne^stkomen  paschen  . . .  Tnde 
dritliich  gülden  vp  den  paschen  oner  ejn  jar  vnde  twe  nuurk  eolnen  to 
eynem  kelke  

Na  der  bort  Christi  1484  jar  des  mandages  na  Letaie  in  der 

hilligen  vastcu. 

CopiaUntch  BL  ött*,  jedoch  äurck»trichen. 


1484,  Min  29.  S8S. 

Qrasfiedihei  Veekmskdt  auf  yaoisse  Leiber  gegen  eine  halbe 
MarkjährlkM,  (Äustug.) 

Wy  HermannoB  ahbet,  Johannes  prior  vnde  gantze  sampningbe 
etc.  . . .    Oodeken  Straven,  Greten  einer  eeliken  busfrowen,  Alheyde 

vnde  Angneteu  orer  beyder  kinder  eyn  graszbb'k  to  oren  lioen,  helegnen 
by  des  clostors  van  Drubeke  wische  vnde  Ludeken  Küsters,  nicht  veme 
van  vnaeme  grotcn  dike,  dar  so  schallen  alle  jar  äff  gheuen  to  tynse 
vp  sancte  Martens  dach  eyne  halae  mark,  alzo  to  Wernigrode  giugbe 
vnde  ghene  ist  

Anno  1484  des  mandages  na  mitfasten. 
CopiaBhuh  m,  09; 

1)  Das  Tctbnm  fiDitvm  fehit  oMtk  m  dem  Amsag  im  CopMadte. 


im,  März  29.  884. 

Zinsbrief  des  Klosters  Ilsenburg  für  die  Piggen  in  Langdn 
über  einen  Grasfleck  bei  Veckenstedi  auf  drei  Leiber,  gegen 
rlnm  Gulden  jährlich,  (AusMug,) 

We  Hormanuus  abbet  etc.  bekennen,  etc.  dat  wy  ...  hebben 
ghedan  ....  eyn  graszblek  belegen  by  vnsem  groten  (likt>,  den  vorsich- 
tighen  Kbelynghe,  Ludeken  vnde  Hanse  broderen,  geheien  de  Piggeu, 
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wonhaftich  to  Langel,  jarlikes  to  vortynBende  myt  eyneiii  golden  to 
orer  drier  liue  vp  saucte  Martens  dach  

Anno  domini  14Ö4  feria  2'  post  Letare. 
CopiaWuch  Bl.  Ö8\ 


1484,  März  31.  885. 

Zinsbrief  des  Klosters  Ilsenhurg  für  Oodeke  Strure  über  einen 
Grasfleck  auf  ewei  Leiher  gegen  eine  halbe  Mark  jährlich, . 

(Auszug.) 

We  Hei  mannus  etc.  bekennen,  etc.  dat  wy  .  .  .  hebben  ghedan  etc. 
I  graszblek  deme  vorsichtigen  Godeke  Struven.  Gieten,  uxori,  ad  am- 
borum  vitas,  dat  se  schulleu  ....  geuen  darvau  to  tyose  allejar  vp 
sanete  Martens  dach  ane  TOrtoch  eyne  halue  mark,  also  to  Wemig- 
rode  ginghe  vnde  geue  is. 

Anno  1484  feria  4**  post  Letare. 

Oopiaibuch  Bl,  ö8,  aber  AtrMridieH,   Vgl,  auch  Nr,  383. 


1484,  April  5.  386. 

Zifisbrief  für  Lorens  Bhme  und  dessen  Schwester  über  zwei 
Hufm  m  MinMe»  aurf  9  Jahr  gegen  7  Vierding  jahrUek, 
(Au80ug,) 

We  Hermannns  abbeth  etc. . . .  deme  Torsiobtigen  vnde  besclieyden 
Laurencio  Blomen,  Katherinen  siner  suster,  negen  jar  laiigk  na  giflft 
dusses  breues  twe  houf  hmdes  beleghen  vp  deme  velde  to  Mvnsloue 
an  dren  velden,  alz  dat  des  closters  register  clarliken  vthwiseu,  dar  se 
schulleu  vnseme  closter  äff  gheuen  to  tynse  vp  saucte  Martens  dach 
seaen  ferding,  alzs  to  Wenügerode  ginghe  eint 

Anno  domini  1484  des  anderen  dages  post  Ambrosii  episcopi. 

Copialbnch  Iii  68^  mü  der  Bemerkung  am  Saude:  aupiianit  anno  xom^  et 

iam  noaum  habet. 


1484,  Mai  4.  887. 

Zinsbrief  (k'S  Klosters  Ilsrnbury  für  AlbrrcH  Liesemunn  über 
eine  Wiese  zu  Wenden  auf  Leiber  gegen  zwei  Gulden  jiüirlicJh, 
(A  usziuj.) 

We  Hermannus  al)bet  etc.  . . .  dat  myt  vnseme  weten  ...  de  ersamo 
Albrecht  Liszemuu,  borger  to  Werningrode,  hefft  eutlUngheu  eyue 
wische,  beleghen  to  Wenden,  van  der  demodigben  weddewen  nagelaton 
godsalieer  Hermen  Wulfhagens,  de  or  tosteyt  van  Tnsem  closter  to 
oreme  Tiue,  dar  he  wel  vnde  schal  ore  alle  jar  vp  sancti  Martinus  dach 
afT  gheuen  7  fertones  Halborstadenses,  alzo  to  Werningrode  ginghe  vnde 
geue  sint  . . .  Yort  bekeoue  wy  vpgenanten  herea  ....  dat  de  obge- 
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nante  Albrecht  Liseman,  Mar^,nirota  sin  eelike  hosfrowe,  Albrecht, 
Ladewich  vnde  Alhoyt  ,  orer  boyth-r  liftlikc  kituler.  na  vorvallinghe  der 
vpgenanton  najrclateu  weddowcn  hy  der  sulufii  wi.s<  he  bliuen  schal  . .  . 

vude  ghüueu  dar  van  ii  guideu  au  golde,  alz  to  Weruiugrode  giugbe 

Tude  gheue  sint,  vp  sancte  Martens  dach.  .... 

Anno  donuni  1484  feria  3*  post  Miaericoidia  dominL 

Cepiälbuth  m,  8$\ 


1484,  Mai  4.  388. 

Zinslfrief  für  BarkM  Qran  Über  Qrasfiedt  heim  grcnm 
Tdehe  auf  Leiber  gegen  20  SehUUng  jäMitk  (ÄusgugJ 

We  Hennaimiis  etc.  dnsses  brenes  eyn  grasblek  belegfaen  bj  ▼nsem 

groton  dike  vnde  by  der  Druljekfsehen  wische  deme  vursichtigeu  vnde 
bexdu'yden  Bartolde  Gran,  Auneken  siner  eelikcn  hiisfrAwen,  Hanse, 
Bartülde  vnde  Valentin,  orer  beyder  kindcren,  to  oren  liueu,  <iar  se  schiillen 
alle  jar  vp  sancte  Martens  dach  äff  gheuen  to  tynse  xx  Halberstedesche 
schilliughe,  alse  to  Weruiugrode  ginghe  vnde  geue  sint. 

Anno  domini  1484  des  dinstages  post  Misericoidia  dominL 

CopiaBmth  ».  58*.   

1484,  Mai  >5.  88». 

Das  Kloster  Uscnhu/rg  überlässt  Ihni^  Bruns  m  Brubeck  einen 
Theil  des  BrcUcnhrnjes  auf  geiue  LebensMeU  gegen  gnoei  GM" 
ffulden  jährlichen  Zins.  (Änsmtg,) 

We  Hermanniis  abbet,  Johannes  prior  vnde  gantzo  sampnmgbe  et& 

bekennen,  etc.  ..  .  vnde  don  ....  eynen  deyl  des  Bredenberghes ,  alzo 
dat  de  snede  onie  opmliar  vthwiszet,  denie  vorsichtigen  vnde  beschey- 
den  Hans  Bruus,  to  Drubke  wonhaftich,  to  sineme  iiue,  dar  he  aUe 
jar  vp  sancte  Martens  dach  eynen  gülden  au  golde  vnde  vp  sancte 
Johannes  dach  eynnen  gülden  an  golde  schal  äff  gheuen  Tnseme  dosier 

Bsineborch   Ok  schal  he  dar  nicht  nUigge  (?)  Tp  eyn  mal  bouen 

twe  malder  ho  wen  

Anno  domini  14hi  in  die  sanrti  Vrbani  martiris. 

Coptalbudi  Bl.  ö9\  aber  durchstric/ien. 


1484,  Mai  25.  890. 

Dn.s  Kloster  IlsetUturg  überlässt  den  Vettern  Kohle r  das 
StcdimjsholM  gegen  »wei  CMdgulden  jährUck  mf  LebensMeiL 
(Äusgug,) 

We  Hennannns  abbet,  Johannes  prior  vnde  gantze  sampninghe 

etc  vn^OH  clostors  holt,  j^^eheten  dat  Stoditi-xhes  holt,  deme  vor- 

sichtighen  üenningk  Kolere  vnde  Henuingk  Kolere  vedderen  to  oren 
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liiien,  dar  se  vnseme  closter  alle  jar  sclnillen  äff  gbeueii  vp  sancte 
Martens  dach  to  tynse  twe  *,'uI(ion  an  goltio.  ...  Ok  scbullen  86  latzris 
vnde  houetbome  laten  stan  na  ghomeyner  wouheyt  

Anno  domiui  1484  iu  die  Vrbani  martiris. 
CopiaUmch  Bl  59\ 


Das  Kloster  Ilsenbwrg  giebt  Uans  Hufftke  und  desseti  Frau 
anf  Ldtensjseü  einen  (rrasfleck  bei  der  Mütte  am  Knick  und 
einen  anderen  bei  dem  Steinkampe  gegen  einen  Vierding  jähr» 
lieh,  (Ausmtg.) 

We  Hennanmifl  abbeth,  Johannes  prior  vndc  gautze  sampningh  ete. 
bekennen,  ....  dat  wj  don  ....  deme  Torsichtighen  Hanse  Hi^tken, 
Ilsen  smer  eclikon  husfrowon,  twey  graszblek,  der  eyn  liclit  ))oneden 
der  Hutten  by  dem  Knicke  vnde  dat  andere  bi  dem  .Steynkampe  na 
dem  Kidderszholte,  de  se  schulleu  iu  beternissc  holden  tho  orer  beyde 
leneda^he  vnde  geaen  dar  Taseme  dostere  vp  sonte  Martens  dach  to 
tynse  i  Halberstedeschen  ferdingk,  alzo  to  Wernigerode  ginghe  is.  . . . 

Na  Christi  ehebordt  1484  des  mitwekens  na  snnte  Yites  daghe 
des  hilgen  mart^ers. 


Zinsbrief  für  Henning  Eylchorg  iXber  evne  Ctraswiese  eu  Wen- 
den auf  gewisse  Leiber  gegen  5  Vierding  jährH^.  (Auszug.) 

We  Hermannus  van  der  gnade  goddes  abbet,  Johannes  prior  viido 
dat  gemeyne  capittell  tho  Ilsenborgh  bekennen,  ....  dat  we  hebbeü 
ghedan  deme  vorsichtigen  Henninge  Eyleborghe,  Katherinen  siner  eeliken 
husfrowenn,  tho  orenn  lyuenn  vnde  denn  eyrsten  twen  hynderenn,  dede 
van  ohne  mochten  recht  vnd  echt  ghethelet  werdenn,  eflfte  icht  orer 
eyn  storue  ane  eruen  vnde  sek  de  ander  wedder  vorgaden  woldo,  donne 
scliolde  dat  eyrste  kynt  eck  syne  bniedaghe  bebbeun  eyne  grase  wische 

belegen  tho  AVciulen  mit  acker  vnde  holte  alset  ....  godseliger 

Kuert  Nütbergh  vnd  sin  husfrowe  ghehath  hefft,  ....  vnde  . . .  alle 
jar  dar  van  geuen  viff  ferding  vp  snnte  Martens  dach,  alfie  tho  Wer^ 
nigrode  ginghe  vnde  gene  sini  

Anno  domini  dnsent  veyrlumdert  dai  na  indemeveyr  vnd  achten- 
tigesten  jaro  ann  dem  daghe  Marie  Magdalene. 

Ccfiitdbueh  Bl.  64\ 


1484,  Juni  16. 


391. 


1484,  Juli 
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llüenburger  Urkuudenbach. 


1484,  Aiisrust  9.  898. 

Zinsbriff  des  Klosters  Ilsnihurff  für  Hartmann.  Marktmeyger 
über  (Iii'  kli  inv  Tf  vniwit'Si  U:im  (jrosset^  TeicJte,  auf  Leiber, 
gvifen  eitw  Mark  Jährlich.  (Auszug.) 

We  Hermannus  etc.  . . .  deme  vorsichtigen  Hartman  Marktmey^ere. 
Hegekeu  siner  eeliken  husfrowen,  Corde  vnJe  Henrike,  oren  liffiiken 
sonen,  de  lutken  Teueu  wische,  helegheu  by  vuseme  groten  dike,  to 

oren  liueu,  sunder  »e  »chuUeu  dar  äff  gheueu  alle  jar  tho  tjnse 

vnsome  eloiter  eyno  mark  Tp  nute  Martens  also  to  Wemingrode 
ginge  ia.  

Anno  domini  1484  in  vigilia  aancti  LaarenoU  martiria. 

CopialbttehM  68\ 


1484,  Oetober  28.  m. 

Das  Kloster  Ilsenburg  bekennt ,  dass  Kurt  Wiese  su  Godtur. 
den  von  ihnen  versetzten  Meierhof  zu  Lochtum  von  dem  iSKmoii'- 
JudaS'SHfl  zu  Goslar  eingelöst  und  seine  Hausfrau  damit 
beleibzikhiigt  habe. 

We  Hermen  aht,  .Tohannes  prior  vnde  gancze  cappittel  des  stichtes 
annte  Peters  vude  i'auies  tho  Ujlsineborch  bekennenn  openbär  in  dus- 
aeme  brene  ?or  ms  ?nd  Tnaenn  nakomelerenn,  dat  der  Torsiohtigfae 
Cordt  Wyse,  borgher  tho  Goaleve,  heft  ingeloaeth  van  deme  ersammen 
cappittel  Simonis  et  Jude  in  der  solnenn  Stadt  midt  vnseme  willenn 
vnsenn  meygerhoff  tho  Lochten  myt  syner  thobclioringhe  na  inholdinghe 
des  breues,  de  van  vnsen  vorvarenn  denn  erbonomedeu  herenn  vorsetjelt 
is,  myt  welkeme  gude  de  eyrgenante  Cordt  Wysenn  belifftuchtighet 
hath  Annenn,  sine  eelikenn  huszfhiwenn,  mit  vnsem  willenn,  wettennvnd 
▼nlborde^  So  bebbe  wy  ma  ynd  vnaen  nakomelyn  de  gnade  beholden, 
aodane  gndt  wedder  tho  losende  na  deme  houet  brene.  Düsse  vorbe- 
scrouonn  artik^ll  loue  wy  Hermen  abbet,  Johannes  prior  vnde  eyrbe- 
nomede  capittel  dusscnn  eyrghcuaiiteu  Corde  vnd  syiicnn  ernen  redde- 
liken  vnd  vas5t  tho  holdende.  Des  tho  erkunde  liobbe  wy  dussenu  breff 
vorsegelt  glieuenn  raydt  vnser  ebdye  vnde  capittels  inghcsegghell. 

Na  goddes  ghebordt  dusent  veyrbundert  dar  na  in  dem  veer  Tnd 
achtigesten  jare  ame  daghe  Symonia  et  Jnde  1484. 

Urschrift  auf  Pergament,  das  erste  Siegel  itt  mehi  nukr  VOrhamden,  dai 

zweite  ist  hescJmdiflt.    (V;}l.  To  f.  IV,  Nr.  29.) 

l)  Die  charakteristisdie  Mandschr.  dieser  Urkunde  hcU:  wlbordo. 
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1484,  NoYemlier  10.  395. 

Das  Kloster  Ilsenburg  bekennt,  dass,  als  sie  emm  v(m  den 
Aebten  Wibrecht  und  Ludioig  einst  den  Vicarien  jsu  ü.  L. 
Frauen  zu  Ualberstadt  wieder  verkauften  Zins  von  4  Bran- 
denburgischen  und  3  Braunschweigisclwn  Mark  von  den  K lostet' 
zehnten  eu  Rohrshdm  und  Lochtum  hätten  einlösen  wcUen  und 
sich  eunschen  ihnen  utid  den  Vicarien  Irrung  über  den  WeM 
des  Hauptgeldes  erhob,  das  Kloster  sich  mit  den  Vicarien  dMn 
einigte,  dass  es  hinfort  den  Letzteren  jährlich  17  gute  EhekuMie 
Goldgulden  gu  Martini  zahlen,  ein  späterer  Wiederkauf  aber 
nach  Massgabe  der  Originalbriefe  geschehen  solle. 

Nos  Hornianiius  pcrmissione  diuiria  abbas,  Johann  prior  totusque 
conuentus  monasteni  sancti  Petri  in  llsenborch,  Halburstadensis  diocesis, 
tenore  presencium  recognoscimus  publice  profitentes,  quod  quia  dudiim 
bone  memorie  Wipertns  et  Ladewiens  abbates,  predeeefsoree  nostri, 
totusque  conuentus  dicti  monastcrii  pro  sexaginta  mams  argenti  Brau- 
deburgennis  et  pondoris  Halberstadensis  quatuor  marcas  argenti  Bran- 
debuf'^ensis  et  similitor  pro  sexaginta  marcis  argenti  ponderis  et  Valeria 
Brunswicensis  trea  similes  marcas  argenti  Brunswioensis  annuorum 
reddituum  ex  dccimis  nostris  camporum  et  ville  Koräzem  et  Lochten, 
Halberstadensis  diocesis,  et  ains  qmbnsdain  bonis  dieti  nostri  mona^ 
sterii  iusto  titulo  vendidenint  bonorabiUbus  viris  dominis  vicariis  ecclesie 
bcate  Marie  Halberstadensis  singulis  annis  in  feste  sancti  Martini  per- 
soluendas,  retenta  eisdem  dominis  abbati  et  conucntui  et  eoruni  suc- 
cessorihus  facultate  dictos  annuos  redditus  singulis  annis  reemendi, 
prout  in  literis  siue  cirographis  desuper  coufectis  et  sigillatis  plenius 
continetnr.  Kos  quoque  Hermanniis  abbas  antediotas  nostro  et  dicti 
nostri  conuentus  nomiuibus  dictis  donunis  vieariis  reempcionem  dictoram 
annnorum  redditnnm  in  festo  sancte  Margarete  proxime  preterito  et  sie 
in  debit«^  termino  iuxta  rontinenciam  literarum  predictarum  denunctia- 
mus  super  festo  sancti  Martini  eciam  jjroxinie  prt'tt'rito  per  nos  facien- 
dam.  Orto  tarnen  inter  uos  et  dictos  dominos  vicarios  in  termino  solu- 
donis,  scilicet  festo  Martini  iam  dßeto,  super  valore  et  estimadone 
summarum  capitaHiim  antedietanim,  scilicet  argenti  Brandeburgensis 
et  Brunswicensis,  quadam  differencia,  tandem  per  medium  bonorabilium 
virorum  dominonim  T.  l^lnck  thesaurarii  et  T.  Brandes  canonieomra 
dicte  ecclesie  beate  Marie  Halberstadensis  nec  non  prouidi  viri  ii.  Jar- 
markt,  proconsulis  ciuitatis  Halberstat,  et  Andree  Gronewaith,  clerici 
Halberstadensis  diocesis,  ad  infrascriptam  cum  dictis  dominis  vicariis 
devenimns  concordiam,  qnod  videlioet  retentis  per  nos  dictis  sommis  capi- 
talibns  nostri  uostrorumqne  in  dicto  monasterio  successoium  nominibus 
promisimus  et  bona  fide  promittimus  per  presentes  dictis  dominis  vicariis 
pro  dictis  Septem  marcis  argenti,  videlicet  quatuor  Braudeburgensibus 
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et  tribus  Bruuswicensilnis,  singulis  aiinis  in  fento  saiicti  Martini  (ietvm 
et  Septem  tlorenos  auri  buui  iitiueusis  siue  contradictioue  suluere  atque 
pagare,  ista  niehilomiinis  adiecta  protestacione^  quod  n  noe  aiit  soeoes- 
aorea  nostri  reampdonaiii  siue  liberacionem  dictorum  annuorum  red- 
dituum  infuturum  fjieerc  voluerimus,  de  qua  facienda  nol)is  et  eisdem 
successoribus  liljonim  facultatem  rcseruamiis,  extunc  oaiulom  rt^  mpcio- 
nem  et  annuoriiui  ceiisuum  tunc  natorum  et  forsan  retardatoruiii  <olu- 
cionem  iuxta  contiuentiam  et  tenorem  literarum  siue  cirograpliuiuiu 
origioaUuii  antedietorom  üuowb  teneamur.  Qaos  qnidem  drographos 
quoad  hoc  salaos  et  iUeaOB  remanere  Tolumus  et  in  nnllo  penitns 
viciatos  non  obstante  concordia  sQpradieta.  In  quomm  omniiim  et  sin- 
gulonim  euidens  testimoniuni  premissorum  sigilla  nostra,  videlicet 
abbatis  et  conuentus,  presi-ntibus  sunt  appensa. 

IXitum  anno  domiui  m°cccc*'lxxxmi°  in  vigilia  sancti  Martini 

episcopi. 

Ati^cfieinend  Orlffhial-  EutiPurf  auf  Papier  «.  r.  Ilsenburg  143  im  Staati' 
Archiv  su  Magdeburg  in  einem  Fa»diti  vendUtämer  HeiHheh  mattkihfIMiger 
LUeralien.    Abschrift  im  Graft.  Haupt -Archiv  B,  65,  3  unter  vaiÜL 

Ihc  MtitnU  fiunjt'r  lldadir.  hat  für  die  Namen  d^'s  Ahfs  Kermann  und  Prior* 
Johann  Lucken  udanscn;  die  Wernigeruder  Abachri/t  hat  ferner:  Theoderici  Block, 
TUanuuiiii  Bnades  und  Herinaniii  Jamarokt 


1484,  NoYemlier  25.  SM. 

Zitubrief  für  Kerskn  Feuerstdk  über  eine  Wiese  heim  Damm 
des  grossen  Teichs,  auf  Leiber,  gegen  eine  kalbe  Mark  jähfüA. 
(Ausmtg.) 

Wy  llerniannus  Jobanues  prior  ....  deme  vorsicbtigeu  Kersten 
Fnrstaken,  Margareten  einer  eeliken  uxori,  Hatheus,  Ilsen  ynde  Käthe- 
rinen,  oror  beyaer  liffliken  küideren,  eyn  graszblck  beleghen  beneden 
vnses  closters  groten  dikdamme  myt  sodaneme  beschede:  Were  dat 

wv  .  .  .  eynen  dik  woldcn  miikcii  boneden  vnseme  grotcn  dike,  vnde 
der  wepjben  wes  worde  aügbenonien  van  dusser  vpgenanten  wisi-he. 
des  scbal  dusse  vpgenante  Kersteu  .  .  .  tovreden  siu  vude  taten  sek 
BO  uele  alz  eme  worde  atfgeoomen  wedder  don  edder  an  deme  tynse 
affreken.  Ok  schallen  se  dar  äff  ghenen  alle  jar  eynne  halae  mark  to 
tynse  vp  sante  Martyns  dach  sodener  mnnte,  alz  to  Werningrode  ginghe 

vnde  geue  is  Wan  dusse  liff  . . .  voruallen  sint  van  dodes  w^hen, 

...  so  is  de  ...  wyscbe  ynscnie  closter  wedder  entlodighet  

Anno  1181  in  die  sancte  Katherine  virginis  ei  martiris. 

Copialbuch  PI  ')S^. 
1)  Abt  ist  auayelassen. 


Nr.  396-899  a.  1484- 1485. 


1484. 


Zm^trief  des  Klosters  Ilsenhurg  für  Hcyger  Schmidt  über 
einen  Grasfleck  zu  Wenden  gegen  fünf  Vierding,  und  dfis 
WendehoU  gu  Wenden  gegen  1  Vierding  jahiUek  anf  Laber. 
(Äuseug.) 

We  Hennaimas  abbet,  Johannes  etc.  bekennen,  . . .  dat  wy  . . . 
don  .  .  .  eyn  grassblek  belegen  tli^  Weudeii  den  vorsicbtighen  vnde 
bescheyden  Heyger  Smede,  Ilsen  uxori,  Andreus  sinem  sonen  vnde 
Hans  Henuekenrode  vndo  Henuingk  Huueken,  Alheyde  siner  eeliken 
hnszvrowen,  Henning  vnde  Hanse,  oren  bejden  oldesten  vnde  liffliken 
sonen,  to  oren  linen,  dar  se  ynszem  closter  alle  jar  sehnllen  äff  gheuen 
to  tyuse  vp  sunte  Martens  dach  viB  ferdmgk,  alzo  to  Werningiode 
ginghe  vnde  gfeue  is.  ...  Ok  l)('kennp  wy  .  .  .  dat  .  .  .  Ileyger  Smed, 
Ilse  sin  huszfrowe,  Aiidreus,  Heyger  Smedes  lift'like  sone,  vnde  Hans 
Smed,  sin  vedder,  ok  to  oren  liucn  liebbeii  eyn  holtblek  genant  dat 
Wendeholt  to  Wenden  beleghen,  dar  se  ok  schulleu  äff  gheuen  alle 

jar  to  hrnBe  Hartini  eynen  Halberstedeschen  ferdingk         Dat  snlae 

holt  hent  myt  dasseme  ypgenanten  Heyger  Smede  etc.  Hans  Hadebers 
myt  synen  meddebenomeden  in  sinem  breue  to  oren  Uaen  ok  to  vor- 
tynsende  mit  eynem  Halberstodeschen  ferdingk.  .... 

Anno  domini  1484. 

Oopidlbwih  Bl  58*, 


Zindfrief  für  Henning  van  der  Molen  füer  die  KersenlMm- 
Wieee  auf  Leiber,  gegen  ZO  SehiUinge  jäkrUch,  (Ausgug^ 

Wi  Hermannns  abt,  Hiniicna  prior  vnde  gantze  sampninghe  des 
closters  Hilsineborck  bekennen,  ....  dat  wy  ... .  hebben  ghedän  de 
Kersenborne  wische  den  vorsicbtighen  Hennighe  Tan  der  Molen  deme 

junglien,  Ghesen  siner  eeliken  huszfrowen ,  Joachim,  sineme  sonen  vnde 
Hiuriko  van  der  Mohni,  Wolborghe,  siner  eeliken  liusfrowen,  Stellen 
oreme  soueu  tho  oren  liuen  ....  vnde  schullen  ghcueu  dar  vau  tho 
^se  alle  jar  Tp  sancte  Martens  dach  ....  twintich  Halberstedeeehe 
sdiUlinge  sodaner  munto,  alB  tho  Wemingfrode  ginghe  vnde  ghone  is.  . . . 
Anno  1485  des  Mdaghes  nach  den  hOgen  pingsten. 


Erhzinslfiief  für  Aschwin  von  der  lldle  zu  Wernigerode  über 
drei  Hufen  auf  dem  Felde  zu  Minsleben,  gegen  einen  Gulden 
Erbcnsins.  (Aufzug.) 

We  Uennannus  abd,  Johannes  prior  vnde  gansze  sampnynghe  des 
klosters  Hsyneborch  bukumieu,  ....  dat  de  erbare  Asowin  van  der 


148&,  Miü  87. 


S»8. 


Juni  2». 


399. 
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Helle,  itzunt  to  Wernyngherode  woiihaflticb,  von  yns  . .  .  .  to  ernen- 
tynsse  hefft  dre  houe  landes  vp  deme  velde  to  Mynssleae,  dar  we  ..• 
alle  jarlikee  eynen  golden  geldes  eruetyns  aae  hebben  vp  sunte  Mar- 
tens dach  bedaget  

Na  Christi  ^'hpl)ort  verteynhunderth  dar  na  in  deme  viff  vnde 
achtigesten  jare  am  dagbe  Petri  et  Pauli  vnser  billigen  boaetheren 
vnde  apostcl. 

Copialbuch  hl.  59\ 

OteiAteUige  ütbtrmUmft:  copi»  litlere  Astwini  de  Infcrao. 


1485.  400. 

Schaidt  ersrhrcibmtg  ßr  Tile  Bilstein  über  30  Qulden  etuf  Lebens- 
zeit vom  Zehnten  zu  Drübeck.  (Äusjsug.) 

Wi  Hermannns  abt,  Johannes  prior  etc.  bekennen, . . .  dat  wy  .  • .  hebben 
vorkofft ...  II  jj^uMen  an  <,'oMe  cilder  an  geldf,  so  he  pinghe  is  to  Wer- 
ningrode,  ;in  viiscm»'  U'^^lit'<lcii  tbo  Dniboke  th'Uio  crsamen  vnde  vorsich- 
tigen TUeu  Bil'teyue,  Kuuuen  syner  eelikeu  hushowen,  tbo  orer  beyder 

lynen  ?or  dritticb  BüiBche  gülden,  de  wy  an  Tnaes  doaters  nndt 

hebben  gekart,  nomeliken  eyne  Halberstedescbe  mark  tynses  gbemaket 
tho  Wernigerode  an  eyneme  huse  by  Hermen  Boten,  eynen  gnlden 
tinsps  tho  H:i<l»»b('r  an  eyner  hoiio  lande»  by  Hans  Kolmester  vnde  xxi 
Schillinge  tvnsi  s  tl;o  TiinHtcile  an  eyner  houe  landes  by  Hennen  Cil- 

liges   Wau  ...  ae  boyde  vorualleu  syn  van  dodes  wcgben, 

—  80  schal  Tnse  cloater  Dsinebflvoh  dea  genanten  tynsea  entledigbet 

•  •  •  •  s\ n,  •••••• 

Na  der  bort  Jbesu  Cbristl  1485. 
Capiaümek  BL  69\ 

1485.  401. 

Erbeinsbrief  für  Hans  Ueineckr  %iber  eine  halbe  Hu  fe  vor  Oster» 
iciek  im  Westerbecksehen  Felde  ffegen  «tue»  MaUer  Wwun, 
(A  useug.) 

We  Hermannus  abbet,  Johannes  prior  vnde  gantze  sampnigo  des 

clo.st»»rs  llsinebf»rr)i  bekennen,    dat  wy  gheleghen  vnde  in  de 

were  ghedan  hebben  vnde  lygbcn  in  kraflft  disse«^  breues  tbo  eynem 
recbten  erueu  tynse  iianse  Heyuekeu,  Auneken  syner  eelikeu  husfrowen, 
....  eyne  halne  hotte  landes  tegetfry,  gheleghen  vor  Osterwik  in  deme 
«Westarbecksehen  vellde,  eyne  anewende  vor  dem  Wytholte  vnde  twene 
morrrhon,  «Ii  lar  vpp  theen,  vnde  eynen  morghen  vpp  de  lantwere  tbo 
Barwinkel,  darsuluos  eynen  brevden  morghen  vnde  eynen  krummelingk 
vor  deme  Rosendale,  dar  sulues  im  gheren  vnde  eynen  morghen  vor 
der  V^)gel8molen  vnde  eynen  morghen  tvf^hen  de  Vogelsmoleu  vude  ii  mor- 
ghen vpp  deme  La  vnde  eynen  morglieu  vpp  deme  grauen  tho  Walwye 
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vnde  eynen  morgheii  vppe  dnsse  haluen  den  suluen  grauen  vnde  i  mor- 
ghen  vj)pe  dem  suluen  «grauen  vnde  auer  *  morghen  vppe  deme  suluen 
grauen,  darvan  vusem  godde^husz  alle  jar  schullen  ...  gheueu  eya 
malder  weytes  vpp  sunte  Galleu  dach  tho  eruen  tynse. 

Anno  domini  1485. 

CopiaUnuh  El.  59\ 


Bas  Kloster  lUenburg  hehmdä  ah  Erbsinskem^fl  dm  wm 
dm  Qesdwrisiem  Urkke  erfolgtm  Verkauf  gweier  HSfe  umd 
Bweier  Hufm  mu  Orossm  LodMum  an  Benedikt  Lakenmeher 
eu  Osterwi^,  von  wddtm  Gütern  setAs  SekSling  Jährlich  dem 
Kloster  Ilsenburg  gegchm  teerden,  (Auseug,) 

Wo  Hermannus  abbet,  Johannes  prior  y.  g.  sampuinghe  des  closters 
lUineborch  bekennen,  ...  dat  vor  vns  sin  ghewen  Hans,  Tyle  vnde 
Steffen  brodere,  gbebeten  de  Fricken  Tnde  Hemüngk  Frieken»  ore 
swager,  von  siner  edifcen  bnsfrowen  der  genanten  Hanses»  Tylen  vnde 

Steffens  snster  weghen,  vnde  Hans  Weypken  van  siner  eeliken  hus- 
frowen  weghen,  vnde  hebben  vor  vns  ....  vthghesecht  vnde  bekant, 
dat  se  deme  vorsichtigen  Benedicto  Lakenmeker,  borger  to  Osterwyk, 
.  —  rechtes  witlikes  kopes  vorkofft  hebben  oren  deyl  effte  deyle  ynde 
eygbendom,  de  vnde  den  se  Tan  erffbals  weghen  orer  eldem  SDSzlanghe 
ghehadt  hadden  an  twen  h^ven  in  dem  dorpe  vnde  twen  honen  landes 
vpp  deme  velde  tho  groten  Lochten  beleghen,  de  vanyns  ....  to  eruen 
tynse  gan,  welken  acker  de  genante  ßenedictus  one  ....  hetalet  hefft, 
....  vnde  hebben  vort  vor  vns  . . .  Henedicten  Lakeiimekere  . . .  sodanne 

bi^te  vudü  acker          vppglielaten  vnde  myt  vuser  fulborth  ome  den 

in  de  were  gheantwordet  . . .  Ynd  so  wo  denne  des  genanten  gndes 
heren  syn,  hobbe  we  de  velegenanten  Benedioten  Lakenmeker  ....  so 
danne  u  hone  landes  in  de  were  ghedan  ....  so  doch,  dat  se  vns 

 alle  jar  dar  van  ghenen  sesz  Schillinge  Halberatedesch  vpp  snnte 

Martens  dach  

Anno  post  natiuitatem  domini  1485. 

Copialbwh  Bl  69\ 


Bietrich  Goldschmied  zu  Banstedt  uberlässt  an  Henning  Bode 
Mwei  Hufen  zu  Heudeber,  welche  dem,  Kloster  Hsenburg  jäJirlich 
4  SchiUing  Zins  tragm,  unter  Vem^ttdung  des  JJbts  Hemtann. 

EkDyderick  Goltsmed,  borgere  to  Tanstede,  Eatherine  myn  elike 

busfrowe,  bekennen  in  dusseme  opene  breue  vor  vnsz,  ynsae  erffenn, 
erifiiehmonn  vnde  vor  alssweme,  dat  we  vns  goytlikenn  voreyneget 


i486. 


408. 


September  21. 


403. 
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viiiie  vor(inif,'t'iiu  hel)beuii  myt  Heniiigh  Uoileiiii  vinie  syueu  erutiim  in 
dusäur  nagheschreueim  wisze,  so  dal  Hemiigh  iiodeu  twey  boue  laudes, 
bel6genn  Tppe  dorne  felde  to  Hadebere,  bnikende  Tode  erffUk  egenn 
wesen  schall,  buwenn  vude  inernenn  macli  ewichlick,  des  we  obge- 
nante  Dyderick  Goltsmedt  inyt  vnszonn  enien  ewichlick  Hennig  Bodeun 
nivt  svnt'nn  oriii'im  ore  bore,  witc  viide  vur  alb-r  ansitruke  schulioun 
vude  wilb'n  ;,mu1  sin,  wo  takenn  one  dfs  not  Vfidc  bt'lmlV  wen*,  in  vnde 
myt  krallt  dusses  breuea.  Vorder  scbal  vude  wil  de  velgenaute  Hen- 
nigh  Bodenn  myt  »yneiin  eraen,  erfihemenn  goytUkenn  genen  ynde 
betalenu  sosz  Schillinge  to  Halberntadt  tom  dorne  den  yiccarieuu  vnde 
▼eer  acbillinge  dem  klostere  to  Ylsoiiborcb.  Düsse  Tordracht  vnde 
oynungbe  btddjeii  gorne  (!)  degedinget  van  beyden  partenn  de  erwer- 
dige  in  god  vadere  viide  liere  ereu  Hernien,  abbet  to  Ylszeuborch,  dootor 
Jarinarküt,  commissarius  Gronewolt,  de  eralltigbe  vude  duchtige  Asswiü 
Ton  der  Helle  viide  Lambert  Aluelde,  foget  mynes  guedigemi  heren 
van  Stalbarge.  Alle  dusse  stacke,  puicte  vnde  artikele  dusses  breoes 
loae  ek  velgeiiante  Dyderick  Goltsmedt,  Katberine,  myn  elike  bnsfrowe 
vnde  vnnze  ernenn,  erfTnemen  Hennigb  Hodenn  myt  synonn  eruenn 
ewiclilikenn  vuuorbrokeun  so  stede  vnde  fast  in  gudenn  truweuu  wol 
to  holdeuu  suuder  jeunigerleige  behelp  vude  au  alles  geferde.  Des  to 
forder  bekentnisie  Tnde^  merer  wissenbeit  bebbe  ek  dnssenn  breff  gbe- 
geuen  Tnde  dem  dnehtlgemi  Asswin  von  der  Hella  vmme  syn  ingesegel 
l^bebedenn  to  voraegelenn.  Vnde  ek  Asswin  von  der  Helle  bekenne 
m  dussem  suluen  opene  brcne  dat  ek  vmmi»  bede  willenn  Dyderick 
Goltsniedes,  Katliennen  syuur  elikenn  bustVowenn,  myn  ingesegel 
witlikenn  bebbe  beuget  vor  se  vnde  ore  erueu  benedden  de  scrifll 
vudeu  an  dussenu  breff  vnschedelick  meck  vnde  myuen  erueu;  da( 
gheschenn  ist  na  Cbiisti  gbebordt  vnses  lenen  herenn  veerteinbimdert 
jare  daisa  am  so«  (I)  vnde  achtentigesten  jare  am  dage  Maihd  des 
bilgenn  apostels. 

Urschrift  auf  PergamttU.  Gleichzeitige  Abschrift  auf  Papier  im  (inifl.  llaupl- 
Archiv  B.  85,  2.    Das  Siegel  Äschtcins  von  der  Helle  «.  Tafel  VI,  iVr.  44. 

1)  In  der  Urkunde  steht  vnde  eweinuü. 


1487,  Juni  19.  m. 

Je^aum  Batknsen,  Verweser  des  (Ilsenhurgischen  Kloster-) 
Hof»  MU  Äderstedt,  untl  Johann  Döring,  Atnimann  zu  Plötzke, 
Munden  f  dass  Wedego  Dibbm  gieh  mit  Margareta  Dibben, 
Kunows  WittwCf  wegen  verschiedener  Erbgüter  zu  ZerticquUz, 
Toppede  und  Tiehendorp  vertragen  habe. 

We  Johannes  Pattensen,  vorweser  des  boues  to  Aderstede,  vude 
her  Johau  Doriugk,  ampthesbalueu  to  Plotzeke,  bekenne  openbare, 
dat  de  beseheden  Weddeghe  Dibben  hefift  seck  gensliken  vordraghen 
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myt  der  nalathen  weddeweu  Margareten  Konen  üibben,  dem  god  gne- 
dich  sy,  van  arüteilö  ^^^^^^  sodem^  beschede,  dat  de  vorbe- 
uomede  Margarete  schal  Wradigea  laten  eyn  balne  hone  laiides  beleghen 
to  Cerneqnistze  myt  beycton  koron  besaygeUi  Tnde  twene  gülden  up 
Gallen  dach  vnde  twene  gülden  up  Osteren;  dar  schal  he  genslikea 
van  *  synes  broderes  puderen  gliescheden  woszon.  Dar  up  helft  Wed- 
dighe  Dibben  wedder  vppeghelaten  der  Margareten,  nalaten  weddewen 
Kone  Dibben  husfruwen,  de  halueu  houe  myt  der  wische  to  Tichen- 
dorppe  ynde  u  hone  landes  to  Toppede.  Dar  hebben  an  vnde  ouer 
gheuest  her  Giemen,  eyn  pemer  to  Monykenygenboich,  N.  Bniian  eyn 
Borger  to  Bernneborch,  van  Weddigheu  Dihben  weghen,  her  Johan 
Dorringk,  amjitman  to  Plotzeke,  Hans  Bultze  vnde  Hans  Scheper,  van 
der  nalathen  weddewen  Marf:jarcten  Kone  Dibben  seligher  weghen. 
Des  to  nierer  wissen  erkunde  hebbe  we  her  Johan  Pattensen  etc. 
vnde  her  Johan  Dorringk  vnse  secret  witliken  neddeu  vppe  dusseu 
open  brelF  ghedracket  Uthen;  de  ghegeuen  anno  domini  millesimo 
Gcoc'^Ixxz*  septimo,  des  dinaedaghes  na*  snnthe  Vitea  daghe  des  hüligen 
mertelers. 

Gh'i'rhrrlfifjr  AhscJiriff  oder  dtvrcpt  im  K'nüfil.  Staufs- ArcJiiv  ~ii  Mnfitlehnrcf, 
liegt  bei  Ulenburg  JNr.  140.  Ua  »ich  keine  Spuren  der  aufgedrückten  Siegel  zeUfen, 
to  iH  die  Vortage  enUeeder  ineM  dae  Or^inäl,  oder  dkeet  iet  Midkl  m  der  Form 
SeMem»  e»  Stande  gdoonunen, 

1)  Für  sodiiueino.  —  2)  Die  Ildachr.  wan.  —  'X)  na  ixt  durchstrivhcii ,  ist 
aber  als  richtig  amunehmenf  da  1487  St,  Vitus  nicht  auf  einen  Dienstag  fieL 


1488,  nach  März  30.  405. 

Jon  JBuch  und  seine  JFVai*  verkaufen  an  Tüe  Sehoknecht  eine 
Wiese  eum  Bode,  wovon  das  Kloster  Zlsenburg  jährlich  ein 
IM  Erhemnne  hai,  ßr  10  Mark  HäXbersL  Währung. 

Ek  Jan  Huch,  Setteke  niyn  eychlike  husfrwe,  bekennen  vor  vns 
vnde  vnse  erueu  in  vnde  myt  dusseme  vusem  breue,  dat  we  wittiliken 
vnde  recht  Torkoff  hehben  her  Tielen  Schokneehte  eyn  wysehe,  de  de 
beleghen  is  tom  Rode  by  Hermen  Fronest  vnde  Hinrick  QuaUes,  de 
wy  to  arflfentynsse  hebben  van  den  heren  to  üsenborch  alle  jar  vmrae 
eyn  l(St;  vnde  eck  her  Tiele  Schoknecht  hebbe  koff  dusse  sulue  wyssche 
van  Jan  Hughe,  benumeliken  vor  x  marck  Halbersteyssche  Averinghe, 
also  to  Werniugerode  genghe  vnde  gheue  is,  vnde  wol  vomoghet  hebbe 
Tnde  he  de  in  syne  nod  gekert  hoff  ynde  fromen;  vnde  eck  Jan  Hneh, 
Seffeke  myn  eychlike  husfrwe  in  deme  guden  gelonen  an  gheyerde  hol- 
den werden,  hebbe  wy  breue  vorseghelt  gheuen  myt  vnses  voghedes 
inghesegel.  Vnde  ek  mester  Syuert  Hillen,  stadvoghet,  bekenne  to  Wer- 
uingerodeS  dat  eck  vrunie  bede  willen  Jan  Huges,  Sefteken  syner  hus- 
frwen,  myn  ingeseghel  vnder  an  dussen  breff  gehenghet  hebbe. 
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Na  goddes  gebort  do  me  scbreff  ferteyn  hundert  in  dem  Ixxxvui 
post  Palm&nun. 

Unehriß  auf  Pergament  mit  anhamffendem  Siegd  ».  n.  J58  im  Stifts-Ärchir 
St.  Si?t>e«tn'  (Oberpfarrkirche)  zu  Wernigerode.  \on  einer  Handschr.  d^s  IG. 
Jahrk.  ist  auf  dem  Rücken  der  rr künde  bemerkt:  Düsse  wische  hat  dt  r  si. heiler 
(•cboiaerV)  GroMhans  gehabt;  itzt  halx-HN  seine  kindere,  daher  gibt  vnscr  capittell 
dem  closter  Klsenbiirg  den  erbcti?« mii.  1  b>th  dM  iat  18pfl  Do»  äiegd  de»  otadt- 
vogls  Hans  Hille  s.  Tafel  VII,  Ar.  :>4. 

1)  So!  iiatt:  stadvoghet  to  Wern.  bekenne. 


Qrmggug  und  Greiuneheidung  ßwiickm  Oraf  BenmA  m  Std' 
herg  und  Wermgerodt  und  der  Hmwikafl  Stoibarg  eimerseiis 
,  und  dem  Kkster  lUenburg  andereneUs  0ber  die  heideneUigeH 

Auno  domiiii  millesiiiio  quudriugeuteäimu  octuagesimo  octauo  ipsa 
die  Marie  Magdalene  geueroans  dominiia  Hiuieiia  comee  Stalbergiaiins 
et  WemigerodeiiaiB  vnacum  suis,  Yidelicet  Hiniidc  de  Rncksleue,  Hanse 

van  Sunthusen,  Anthonio  de  Werther,  Hanse  Kreuethe  et  Lamperfco 
de  Alueld,  aduocato,  Hanse  Jeger,  antiquo  foristario,  ot  Hanse  Kauen, 
foristario  eius.lt'm  aniii.  Hanse  Weygennan,  Oort  Rethmer  et  trigiiiU 
oc'to  ciues  antique  ciuitutis  Werni^erodensis,  Henningo  Geuerdes  et 
deoem  et  nonem  ciueB  none  duitatia  Wernigerodenaia  et  da  Oldenrod, 
Beruelingerod,  Drubeke,  Üsineborch,  Yekensted,  Waterlere,  Langelen, 
Cülinge,  Hadeher,  Silatade  iurati  et  pooiores  maticonini  et  (luamplnres 
aüi  ad  hoc  vocati  ex  parte  comitis*  prenominati  inienint  decisionem 
ligneti  inter  veuerabilt-m  et  religioHos  patres  et  dominum  Herniannum 
abbatem  et  totum  couuentum  mona^terii  Uüineborgeusiti,  vbi  idem  abbas 
com  Hiurico  suo  priore,  firatre  Conrado  Tzellis,  fratre  Hinrico  Nort- 
Imsen,  fratre  Johuine  Mynda,  fratre  Johanne  BiUteyn,  fratre  Johanne 
Smackharinck,  fratre  Johanne  Geueldchusen,  fratre  Henningo  Northern, 
monaclii  et  sacerdotes,  frater  Ludeke,  iVatcr  Hartolt,  frater  Jost  per- 
soiKilitt  r  fuerunt  et  huiusraodi  decisionem  sui  mouasterii,  sicut  ab  an- 
tiquu  (luiete  possederunt,  prelato  comiti  et  suis  osteuderuut  iucipientes 
by  des  Forsters  dreuke  usque  ad  semitam  autiquam  siue  de  Hartzea- 
horgeadie  ^ch  aacendentes  quouaqae  Tenanint  by  eyne  grote  boken, 
vbi  Signum  crucis  ofltenderunt,  et  tunc  rermiB  den  Middelberch  descen- 
dentea  multa  signa  crucis  ostendcrunt,  quousque  venerunt  ad  magnam 
tiliam;  deinde  deseendentes  inter  niontes  Keynberch  et  Bredanberch 
versus  Meyneshorcn  bouon  dem  groten  dyke  etc. 

Gleichzextuje  Aufzetdinung  a.  r.  Ilsenburg  Nr.  145  m  einem  Faactkei  ver- 


1488,  JnU  28. 
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1488,  September  89.  407. 

3fit  Wissoi  und  Enn(ichti(/ntu/  f/rs  ^16/.'?  und  Klosters  Ilscn- 
htrij  vvrhaufrn  dir  (icbnulcr  Kurt  und  K/aus  von  Mins/chcn 
ihrer  Sek iresfrr  (irsr  ,  K/osferJung/rau  zu  Watvtier^  zwei  Hufan 
im  licddibtrthal  für  30  Gulden.  (Auszug.) 

We  Cüidt  vmul  Ciauwes  «(ebrodere  vauii  Mynsleue  bekennen 
opeiiibar  vor  vns,  vnße  eruen  vuudo  vor  alssweme,  die  dusßoim  vnßenu 
bryff  sehn,  boreu  edder  leßenn,  dat  wy  recht  vimdu  reddelikeuu  vor- 
kofft  hebbenn  ....  m^t  wytschop  Tnde  ▼nlborth  des  erWerdygenn  in 
goth  vadere  vnnde  herenn  eren  Hermeuu,  abbete  deß  stychtes  to  UBen» 
borch,  leenherre,  ....  twey  houe  landes  belegenn  in  deme  Redebere 
dnle  vnudc  vor  deme  Hornne  vor  dryticli  Rynsche  gude  fulwichtige 
güldene  der  erwerdigeuu  vnmle  iiiiii;.rt'nii  jimckti  ouwenn  Geßen  van  Mynß- 
leue,  vuser  leueu  sustere,  closterjuncklrouwe  to  Waterlere  . . .  vpp  eyuen 
wedderkftph.  

Nach  der  geborth  Oristi  vnBes  leuenn  hemn  Teerteyaliiuitet  dar 
na  in  deme  achte  vnde  achtigesteiui  jare  in  Bunte  SfichaeÜB  dage  des 
beilgenn  ertzengels. 

Axiszuri  nach  der  Urschriß  mit  Siegel  im  Gräfl.  Haupt -Archiv  zu  Werni- 
gtrode.  Von  den  beiden  Siegeln  üt  nwr  dwt  erste  (vgl.  Taf,  VI,  Nr.  46)  noch 
erhäUm.  Eine  Äbackriß  im  Capiath.  dei  Kl.  Waterier  doi.  Bi.  9J\  eitle  andere 
im  Copiar,  CIX,  Sl.  71  im  KSrngl.  Staaf-Arehio  m  Magääbmg, 


1488,  Deeeiiilier  13.  408. 

Lrhnbrirf  Aid  lirrmanns  zu  Hsrnhurg  für  die  Lampen  über 
einen  Saffe/hof  und  3^1^  Hufe  ßu  Güstm,  und  5  Morgen  Grcts 
zwischen  Güsten  und  Kölbigk. 

We  Herniannus  van  der  gedult  goddes  abbetli  dos  closteis  tlio 
llsenborch,  HalberstedesohiMi  stichts,  ordens  sunte  Benedict!,  bekennen 
openbar  iu  dussem  open  breue  vor  alävveme,  de  ohu  sein  edder  boren 
leszen,  dat  we  menlichen  hebben  belegen  vnd  belenen  inaampt  in  krafift 
dnsaea  brenea  Hanse  Lampen,  Boleff  Lampen  azeliger  aonen,  Clawes 
Lampen  vnd  Hinric  Lampen,  Deynhart  Lampen  szeliger  sonen,  vnd 
oren  rechten  menliken  onien  mit  eynem  sadelhoue  bynnt-n  Güsten  be- 
legen vnd  mit  verdebalue  houfe  landes  fry  up  dem  felde  tlio  Güsten 
tegetbfry,  sch^lfry,  deynstfry  vud  nemande  wat  dar  vau  tho  doude, 
denne  allene  deme  dosiere  tho  Uszenborch,  wen  dat  Tan  ohne  ghee- 
acbet  in  des  dosten  nnth.  Ok  so  beiige  we  se  intsampt  met  viff 
morgen  grases  belegen  twischen  Gasten  vnd  Kolbeke  in  der  wysche. 
Düsse  vorbenomedon  goyder  wille  wo  bor  Hermen,  abbetb  des  closters 
tho  llsenborch,  ore  bekennig(!  lelmbeie  wes/.en.  wur  vnde  wan  ohne 
des  not  ist.    Dusser  goyder  bchuUeu  de  vorbeuomoden ,  alsze  Haua 

tieacbIvbUq.  d.  1fr.  U»cb«t!D.   VI  £•  ö 
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Lampen,  CUwes  vnde  Hinrich  Limpen,  nicht  Torkopen  edder  voi^>eu- 
<l«'n  »"Mor  Dcrgen  me<ide  weren  ane  wyttcnscop  vnde  fnlborth  des 
al)l)»'des  vnd  d»s  t-aj'ittt'N  Üi<>  Flsenborch.  Düsses  tho  merer  wi?>eu- 
heyt  hvhht;  we  Iht  HernK-n,  ahl»«'ih  de?;  cIosUts  Ilsenborch,  uhne  du>-<^u 
breff  vorseygeit  mit  vaser  ebbedye  aiigeheogedeu  mgeseggeli,  dede 
gegeoen  ist  na  Christi  geborth  fnsers  heren  dusent  Teyrhiindeit  jare 
aar  na  in  dem  achte  vnde  achtentigesten  jare  in  sancte  Lncien  d^^he 
der  billigenn  jnngfrawen  vnde  martilerszen. 

Copialhuch  Hl.  77*'.  Ahsrhnft  au»  dem  16.  Jokrh.  ».  r.  lUeubmrg  Nr.  il4^ 
im  Kwigl.  HiaaU-Ardtiv  tu  Magdtbutf. 

UH%  Januar  IT.  409. 

Das  Klostf-r  Ilscnburg  utlfi(jt  In  den  Vnhauf  einer  halben 
Zinshuj)'  des  Klosters  im  Felde  zu  Fabstdorf  seitens  Heinnch 
Kreckmamis  an  Herwig  Üchüüe, 

Wy  HcTmaniius  abbet,  Tlini  i<  us  prior,  Jobannes  keiner  Tnde  gantie 
sampnunj^e  d<»s  clostors  Ilr^iru'lMtn  li  bek»'nnt»n  openbare  in  dusscnie  breue 
vor  vns,  vnse  naktmicliiii^f  vnde  vor  allfii.  de  one  >vvn  eft'te  lion'ii 
lütten,  dat  inyt  vntiere  witscop  vnde  lulborth  de  vorsichtige  Hiurik 
Kreckmau  itzsunt  wonhaflftich  to  ^  befift  vorkofift  dem  vorsichtigen  Her- 
wich Schotten ,  N.  syner  hosfrawen  vnde  oren  rediten  eraen  eyne 
halne  hone  landes  heleghen  vp  dem  relde  to  Papstotpe,  in  dem  biak- 
Velde:  in  mori,'en  euer  den  Slanstedeschen  wecb,  \  morf^ben  ouer  den 
Slaiistcdt'sclit'M  wccli;  in  der  gare:  ii  niorf,'beti  bouen  dem  Stadt we<,'he, 
i  morgen  by  dt-iae  Ikilkwegbe,  i  nior^dicn  v]>  dem  (losekarape;  in  dem 
Wintervelde:  ii  morghen  ouer  dem  lutken  beke,  ii  morghen  vp  den 
ScrAth  weoh,  i  morghen  vp  der  Steyngronen  vor  xxit  marck  Halber- 
stedescher  weringlie,  dar  vnße  kb)ster  Ilsenborch  alle  jar  ane  lieiTt  tbo 
tynße  vift"  Halberstedesche  schillinghe;  vnde  wy  willen  ome  vnde  sinen 
rechten  eruen  dusses  ackers  bekeniiighes  b»'ren  weßen.  wur  vnde  wan 
one  des  nütb  were.  Düsses  ibo  iiiricr  oikiuido  vnde  wissenbeyt  helibe 
wy  one  dusseu  breiff  vorseghelt  ghcuen  myt  vnser  ebdye  ingheseghel 
vnde  des  caplttels  secrete. 

Na  der  gheborth  Christi  vnses  heren  vertheynhnndert  jar  dania 
in  deme  noghen  vnde  achtentighesten  jare  ame  snnte  Anthonins  daghe. 

I'rsjtrünglicher  Entwurf  im  Zinnrnjistrr  von  ]4^s(;  S.  29i  tmier  der  U^ef" 
ichrift:  d*-  p.iscais  villammini.    (fra/l.  liuupt -Archiv  B  84f  6. 

1)  JJer  Name  dee  W<^Hortes  iet  o/fen  gekueen. 
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148^,  October  ZL  410. 

Vergleiek  Mwischen  dem  Khsler  Ihmbwrg  und  der  HemdMfi 
Stotberg  iXber  die  Greiue  im  Holge. 

Vff  mytwocLiii  ame  taghe  viidecim  milium'  virgiuum  anno  mille- 
nmo  quadriogentosimo  ocfeoagesimo  noDO  ist  die  irringhe,  alsz  sycli 
zcwysscheu^  deme  erwerdygen  heren  dem  apte  vnde  synem  connente 
zcw  Ilsineborch vnde  der  herschafft  Stolbergh  vnde  Wernyngrode 
ezlicher  geholtze  halbenn  iialtt'th^  wy  nach  folgende  dorch  die  erwer- 
dygen werdygen  vnde  gestrengen  heren  Wylken.  apt  zcw  lialnstet, 
eren  Nicolaum  Siendell,  priore  zcw  der  "*  Hynimeiphortheu  vnde  ereu 
Werner,  probest  lev  Britbek,  von  weghen  gnants  t^i»  zcw  üsiiiebtireh 
vnde  Heynricb  von  Rüileben,  Antbonius  tod  Werthere  vnde  Jorge 
Wörme  von  weghen  der  herscbaflft  Stolbergk  vnde  Wernyngrode  vff 
beyder  parthe  bewillynge  *  entscheyden  vnde  ewyehliken  zcw  halden 
besproclien.  Zcvni  ersthen  das  holtz  der  Westerbergk  gnantli  ann 
dem  styge  vfl"  den  Westerbergk  an  zcw  geyue  '  bysz  an  des  Forsters 
trenke  gensyt  dem  wege  zcwr  lynken  sali  glych  geteylt  werden  vnde 
das  oberste  teyll  die  hersebafft  Stolberge  vnde  das  nyderste  deyll  das 
doster  Usineburgk  bchalden.  Zcvm  andern  von  des  Farsters  trenke 
an  bysz  an  den  Kudolfsteyn .  von  deme  Hudolszsteyne*^  an  den  Brey- 
denbergh  an  bysz  an  de  lynden*  zwysschen  dem  Breydenberge  vnde 
dem  Keynberghe'®.  Was  dar  iune  vor  irrynge'^  syut,  sollen  glych 
gemytteld  vnde  geteilt  werden,  das  oberste  teyll  der  herschafft  Stal- 
berge  vnde  Wernyngrode  vnde  das  nyderstede  teyll  dem  dostere. 
Item,  szo  die  sneytbe  zcwysschen  der  herschafft  vnde  gnanthem  doster 
an  deme  Meynershoren'*  dorch  die  Iierscafft  getzogen  ist,  sali  an  in- 
sage  des  gnauten  conuents  der  herscatlt  blyben;  item  des  sollen  de 
weszeu,  die  itz  irae  Meynersliorne lyggen  vnde  gemacht  syn  des 
dosters  ewychlikeu  blyben.  Item  dar  vbere  syut  irrynge  eyus  tychs, 
den  das  doster  in  bmchinge  badt  vnde  etliche  ackere,  alsz  de  herseaift 
Tnder  sidi  badt;  ist  besprochenn,  das  eynn  tagb  vff  mytwocheu  nach 
omnium  sanctorum  zcw  halbiu  myttage  au  enden  der  gebrechen  sali 
gehalden  werden,  vnde  dar  zcw  sollen  von  ithlichen  ])arthe^^  zcwene, 
solche  irrynge  zcw  entscheyden,  gegeben  werden;  wo  abir  die  \yrG 
sokhö  nycht  euttureu  mochten,  sol  von  itliclien  parthe**  drye  dar  zcw 

fegeben  werden  vnde  wn  die  secbse  solche  irrynge  alszdann  entschey- 
en,  dar  by  sad  es  blyben**.  Vnde 'das  solchs,  wy  oben  vorlnehtet'*, 
szo  zcw  halden  ergangen,  haben  wir  obgnanten  entscheyder  dysen 
recesz  gliehs  lutes  zwyiachen  vseynauder  gesnyteu  vnde  itlichem  teyll 
eynenn  gdiin  lassen. 

Gegeben  ime  jare  vnde  taghe  oben  ernanth. 

Hec  omnia  postea,  ut  prescribitur,  effectui  sunt  mancipata .  et 
cansa  piscine  conoordata  fait  per  qnatuor  quorum  diio     ex  parte 
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monasterii  Johannes  Mynda  et  frater  Johannes  Bylsteyn,  ex  parte 
coniitis  ueio  Hans  Ludemau  ei  Laurencius  Slepegrelle  deputati. 

IUe  eine  littora  deiitata  »Vf/  m/c/i  .s.  r.  Iheuburtj  11')  im  Kunigl.  Staats- Archiv 
zu  Magdeburg  erhalten,  irunach  der  Druck  in  der  Zeitschrift  des  Uarzvereins 
gemacht  ist. 

t'ttpialhucli  Bl.  Auf  der  zu  Mag<leburg  befindlichen  Ausfertigung  ist 

von  ausserhalb  bemerkt:  l  onHcruetur  bcne  vsque  in  tvmpus  et  terapora  et  duiiidium 
tetii|»uri8  um/  ron  wenig  jüngerer  Uand :  t'o)»ia  cinn-onlie  cum  comitc  de  Stalbergf 
virc-a  li^'iieta  iiu.stra  et  decem  luausos  in  SmaUifcIde. 

In  einevi  kurz  nach  dieser  Zeit  geschriebenen  Verzeidmiss  der  Wöltingerode 
betreffenden  Jiriefe  heisst  es:  De  sesste  IbrefT)  ys  fvo  recessz  —  anuu  duiuini  l-kil*. 
Vöde  darna  in  hywoszcn  di-s  ^'anzen  landes  vuUonthogen  anno  ir)03  vnde  vorsot-ydet. 

Geilruckt:  Zeitschrift  des  Harz-  Vereins  III  (1H70)  Ü.  134  f  . 

1)  Die  Mag»teh.  Ausfertigung  niilia.  —  2)  Magdeb.  zcwusthen.  —  3)  3/«*;«/. 
lUonbur^k.  —  4)  Magd,  haltend.  —  5)  Magd.  ziur.  —  G)  Magd,  bewilligunif.  — 
7)  Magd,  ffohinc.  —  H)  J^Jine  Abschr.  vom  k'nde  des  Jö.  Jahrh.  im  (iräfl.  U(tu}tt- 
Ardiiv  zu  Wermgeroile  unter  Ü.  :i.  10,  ■>  fuU  Kudoluesti  in.  —  Dl  Magd,  dy  liiido. 

10)  Magd.  Kcynibor^je.  —  11)  Magd,  irran^je.  —  12l  Magd.  Mcynerßholnn.  — 
1.3)  Magd.  Mcyni  rllhulnne.  —  14)  Magd,  itzlichem  parth.  —  15)  Magd,  kürzer: 
vnnd  sccbllv  Hol«-|ie  irrang  alltdunn  mtsrheidenn:  darby  s.  e.  bl.  —  U\)  Magd,  ver- 
Itithet  —  17)  Vofi  et  caii.sa  bis  dm»  ist  die  Mngdeb.  Lesart  aufgenommen.  Das 
Wernig.  Cojnalb.  lud:  et  causam  pisfine  de.Hi-ydentes  (!)  fuore. 


Ilseuburg  UiM).  411. 

Des  Abts  zu  llsenhunf  VoUmacM  auf  den  Abt  zu  Corvei  ztm 
Besuch  der  nächsten  JnhresverSHmmhtntj  dir  Klöster  Bitrsfcldcr 
Union  in  Mainz. 

Procuratorium  abbatis  in  capitulo  annalü 

Keuerendis  in  Christo  ipatribus  ac  dominis  presidentibus  annalis 
capituli  monachonim  nigrorum  ordinis  sancti  Benedicti  de  obseruantia 
Bursfeldensi  in  monasterio  sancti  Jacobi  proi»e  Maguntiani  proxime 
celebrando  Hermannus  humilis  abbas  monasterii  beatissimorum  aposto- 
lorum  Petri  et  Pauli  in  Ilsenborgh,  ordinis  et  obseruantie  predictorura, 
Halberstadensis  diocesis,  obedientiam,  reuereutiam  et  honorem.  Keue- 
rendi  patres  ac  domini,  quia  secundum  laudabilia  instituta  ad  ipsum 
annale  capitulum,  prout  debeo,  personaliter  nou  possum  accedere,  legit- 
tima  distiiutia  necnon  et  (*rtis  aliis  nostri  monasterii  causis  prepeditus, 
hiuc  est,  quod  reuerendum  in  Christo  patrem  ac  dominum  Wilkiuuni, 
abbatera  monasterii  sancti  Yiti  in.  Corboia,  in  nuntium  legittimum  ac 
indubitatum  procuratorem  constituo  cum  pleno  mandato,  vice  mea 
etiam  aliuni,  substituendi  et  in  eodem  capitulo  compareudi  cum  potestate 
plenaria  iurandi  in  animam  mcam,  causas  mee  absentatiouis  superius 
allegatas  esse  veras,  insuper  et  benetitium  absolutiouis  ab  ofßtio  in- 
stanter petendi  et  humiliter,  si  concessum  fuerit  acceptandi,  collectas 
etiam  pecuuiales,  si  quas  per  capitulum  impoui  coutigerit,  legaliter 
exoluendi,  promittens  me  sub  testimonio  preaentium  litteraium,  que- 
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cunque  in  eodem  fuerint  statuta,  rata  et  cfiata  tirmiter  liabitimiin  et 
tarn  per  me  quam  mihi  aubiectüs,  prout  vaumquemque  iiostrum  cou- 
ceniiint,  laudabfliter  obserratnram.  In  quorum  ommain  testimonimn 
sigiUvm  meom  presentibas  eat  impressom. 

Datom  iD  monasterio  predicto  anno  xc*  die  etc. 

Copialbuch  Jil.  i:  r\  Die  Reformation  des  Klosters  lUmSbwrgt  in  Feige  «et» 
eher  es  der  Bursfelder  Union  beitrat ,  fand  in  tfrti  Jahren  1452  und  1^63  $Mtt, 
Abt  Hermann  verwaltete  seine  Würde  seit  dem  JaJtre  14S1. 


Wernigerode  1491,  August  10.  412. 

Vertrag  ewischen  dem  Kloster  Tlsenhurr}  und  den  Einwohnern 
SU  Dritbeck  über  drv  Vomdndcn.  (Vgl.  oben  Nr,  353  den 
Vernich  vom  26.  October  1477.) 

Anno  demiiü  m*cocc°xc''  primo  in  die  sancti  Lanrentü  martii-is  in 

Werni<:^orodo  in  curia  comitis  Stalbergensifj  dominus  Hormannus  abbas 

por  marsclialciiin  iioniino  Anthoniuni  vame  "Wertero  adhuc  talem  con- 

cordiam  cum  villauis  de  Drubeke  iniit  super  deeiraa  ville  eiqsdem. 

Kam  olim  nsque  ad  nostra  tempoia,  vt  ipsi  aiebant.  non  dabatur 

decima  anterior,  volgariter  de  vorteg^bede,  ante  natimtatem  Marie.  Sed 

iam  die  prefato  sie  concordatnm  est,  vt  frumentis  abcisis  atque  mani- 

pnlis  compositis.  si  decimator  venerit  prior,  vt  seil,  capiat  manipulum 

decinium  manihus  suis,  vt  moris  est.    Si  vero  is,  cuius  t'rumenta  sunt 

propria,  veuerit  cum  curru  suo,  prior  abducat  frunn^nta  sua,  licet  nou 

decimata  per  deciiuatorem  iuratum,  ita  dumtaxat,  ut  decimam  relin- 

qnat  decimatori  ooenranro.  Hec  igitor  taUter  acta  snnt  Afftaenint: 

frater  Johannes  Smackbaringk ;  item  seculares:  aduocatus  Hennigk 

Boden,  itom  maxister  ciuium  Wesko  Wa|:jonfoyrpr ,  HanB  Lisenian, 

Hennit^k  Dornten,  qui  omnes  huic  concordie  intcrfiierunt. 

Auf  PapitTf  auf  der  Rückseite  des  oben  mitgetheilten  Vergleidis  vom  2G.  Oct. 
1477  wnd  OopUdbudk  Bl  72^. 


1492,  AprU  7.  413. 

Das  Kloster  Ilsenburg  gestaUei  dem  Heinrieh  OverbeaSi  den 
Verkauf  des  „breiten  ChOes"  su  HüUinfferode  an  Hermann 
Handorp. 

We  Hermannus  abbet,  Hinricus  prior,  Johannes  keiner  etc.  mde 
dat  gantze  capittel  des  dosters  nsenborch  bekennen  openbare  in  dns- 

seme  breue  vor  vnß,  vnße  nakomelinghe  vnde  vor  alßweme,  dat  de 

duchti<^h('  Hinrik  Onerbeko  myt  vnßome  .  "'?nn  vnde  willonn  hofft  vor- 
kofl't  \\u\p  vorlutcn  dro  boue  landos  vnde  twiMie  liuuo  belegheun  up 
dcme  veldp  tlio  Hullingberodo .  vnde  is  ghelieten  dat  Hreyde  gudt, 
deme  bescheydeuu  vude  voröichtigben  Hermeu  Handorpe,  borgher  tho 
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Osterwick,  vnde  synen  rechten  eruen,  dar  de  sulfte  Hermeu  Handorp 
ome  heffl  vor  ghegeuen  geftvndevertich  Hinsehe  gülden.  Vnde  we  op- 
^nanto  abhi't  vnde  y>rior  etc  willoii  deH  syno  hekennvijhe  heren  syu 
alHf  ei-ntyiiHgudea  redit  vihI»'  wonheyt  itä;  dt'S  schal  he  vnH  alle  jar 
gheueu  tüu  eruentyuße  seü  Halberstedesche  schüliughe  vp  sancte 
MartenB  dach  ane  fortoch.  Ynde  tho  eyner  wyaoenheyt  hebbe  we  muc 
dossen  breiff  vorsegbelt  gbeuen  myt  vnaer  ebdye  ingbeaegfael. 

Deft  sunaaendes  na  mytfiwteD,  do  me  soreiff  m'oooC*  Tnde  iwe 
▼nde  negentich. 

f  'rsdtnft  mit  ntthcutgettdem  Siegel  «.  r.  Ihemburg  Nr,  116  im  Kümigl,  Staate- 
Archiv  tu  Magdeburg. 


Zinahrief  für  Heinrich  Kevel  über  eine  Hufe  Landers  zu  Sil- 
gtedt  auf  Lebensgeit  gegen  einen  Goldguiden  jährlich,  (Austug.) 

We  her  Herman  abbet,  Hinrik  prior,  Johatmes  keiner  vnde  de 
gancze  samninghe  des  closters  Ylsenborgh  bekennen,  ....  dat  we  hebhen 
irhedan  ....  denio  besdieden  Hinrik  Keuell  eyne  hoffe  landes  vp  dem.' 
teltle  to  Silsteib'.  d»'  he  schal  buwen  ....  syn  leuedai^lie  vnde  schul 
dar  vnsem  clostcr  alle  jar  van  geuen  to  t)nöze  eyueu  golt  guldeHt 
edder  so  Tele  geldesa  ....  vppe  eonte  Gallen  dach  

Do  me  Bcreyff  na  der  ghebort  Christi  Tnses  hem  verteynhiinderi 
jar  dar  na  yn  dem0  twey  vnde  negentigesten  jare  na  sonte  Vitea  dagfae 
des  hilghen  mertelers  Christi. 

<'i,y,iiiV>urh  IV.  t?V'.  aber  durchstrichen  und  dttnehctt  heinrrk' :  vacat,  etiras 
darunter  aber:  iuphouüatiu  est  pro  tua  morca.  In  der  Uebersdmft:  copia  litten 
Hinrick  Keuell  Mi  mben  dem  Ifamen  aetgegi^ten:  ia  Sitotidde. 


Das  Kloster  Ilscnburg,  alt;  Erhzinsherrschaft ,  heurlnnikt  den 
Verkauf  einer  halben  Hufe  zu  BaUemolr  (ßr  16  Mark)  mit 
Beschreibung  derselben,  welche  dem  Kloster  llsettburg  3  Hol- 
berstädtische  Schilling  Zins  giebi.  (AusMug.) 

Vau  der  gnade  godes  we  Hermannus,  abbet  des  closters  Dsen- 
borch,  bekennen,  .  .  .  dat  wy  dem  beacheden  Hause  Schilmkorne  .... 

lyen  eyne  haluo  hone  landes,  de  he  recht  vnde  redelyken  affs^he- 

koft  hat  Hanse  Kethene  to  eruen  vnde  e<;hene  vor  xvi  Halberstedesche 
marck,  dede  beleghen  ysz  abe  hir  ua  volghet:  in^  deme  wyuterfelde 
driddehalnen  morghen  dorch  dat  Ballensole  by  der  wegheschedinghe, 
tiieen  sudeu  vnde  norden  vp  den  Goltbeck,  anderbalueu  morghen  by 
der  wegheschedynghe  na  Tiangbenstein ,  theen  ok  suden  vnde  norden, 
item  eyneu  morghen  darsoluest,  in  de  brake  driddehaluen  morghen  yn 


1492,  nach  Juni  15. 


414. 


1492,  Oetober  16. 


415. 
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eyneui  stacke  yn  deme  Ballensole,  tbeeu  ok  suden  viide  noidcu  vp  dat 
Ditforde  feit;  item  twene  morghen  yn  deme  Bodtdale,  theen  osten 

vnde  wosteu;  im  sommerfelde  twe  iiiorj^lieii  yu  deme  Fulsacke  by  deme 
Goltbeke,  item  twey  morghen  yn  deme  Laugben  felde,  thuet  ock  suden 
vnde  norden :  dar  he  alle  jar  schal  vau  gheuen  tho  priicntynszo  drey 
Halbersiedfsclie  Schillinge  vuseni  clostcr  vp  sunte  Martens  dacli  

Do  nie  «cre.vIT  na  der  ghebort  Christi  vcrtoynbundort  jar  dar  na 

an  deme  twey  vude  ueghentigesten  jare  ame  daghe  (ialli  coufessoris. 

Copialbueh  Bl,  60\  üebenehrift:  oopia  littere  Hftna  8diy]m]tontOB  mtd  von 
anderer  llmid:  in  Halnentftd  hftbitat. 

1)  Hdachr,  ime. 

14D3,  Februar  ö.  416. 

Das  Kloster  IJstnhurij,  afs  Erhlicrrschaß,  hcnrlcunäct  den  von 
Tdc  (t Unter  für  20  Guldan  [jcsclirlii'nm  Verkauf  von  stehen 
Stiieken  (iras  hinter  dem  iSfeiid>n(rIif  an  Tile  SanftJehen,  welche 
i  /[(dberstäätische  Schilling  Erbenzins  gehen.  (Auszug.) 

llermanmis  abbet,  Hinricus  prior,  Johannes  keiner  vnde  gansze 

samninghe  desz  Clusters  Ilsenborgh  bekennen,  dat  de  bescheyden 

Tile  Gunter,  Cord  Gunters  iiaghelaten  s6ue,  ....  ys  gbekomeu  vor 
yns  vnde  hefflt  Torlaten  myt  hajide  vnde  myt  munde  . . .  senen  stacke 
graszes  k6rt  vnde  lanck  by  enander,  dede  scheten  suden  mde  norden, 
vnde  synt  beleghen  hiuder  deme  Steynbroke  an  den  hoffenn  neder 
wente  vppe  Haddekenstedes  anwende,  vnde  ys  cyn  ballT  morghe  vp  de 
Westen  syden  l>y  dren  l'erndeln,  de  Tyleu  Sanffteleiieudes  syn,  vnde 
seile vien  voiL  neder  an  Wuldenbarghes  grassz  wente  an  den  ergenanten 
Badäekenstedes  haluen  morghen,  ok  vp  auewende,  dem  ersamen  ... 
Tylen  Sanfftelenende,  Gesen  syner  husfranwen,  . . .  de  he  ftm  äff  ghe- 
kofft  hefft  to  erue  vnde  to  eyghenem  vor  drey  vnde  twyntich  Rynsche 
gülden  an  achte  schillinghe,  .  .  .  dar  Tyle  SantVteleuent  .  .  .  alle  jar  van 
geuen  schullen  .  .  .  ver  Halberstedesche  Schillinge  vp  sante  Martyns 
dach  to  eriien  tynsze  vnsenie  closter  Ilsyneborch  

Anno  ddinini  verteynhundert  dar  na  yn  deme  drey  vnde  neghen- 
tighesten  jare  an  saute  Üorothen  daghe  der  hillighen  juncfrauwen. 

1498,  Februar  88.  417. 

T^as  Klostor  Ilsenhurff  id)erlässt  an  Dietrich  Kohlmvistcr  zwei 
Hufen  und  ei  neu  Hof  ZU  IlcuUcbcr  geycih  einen  Malier  liogyen 
und  4  Schilliuii  jährlieh. 

We  Hermen  abbet  tho  Ilscnborf,')]  l»ekennen.  ...  dat  de  bescheiden 
Diderik  Kolmester  heftt  von  vns  entpliaugen  twe  hoifl'e  landes  mit 
aller  tobehoiinge  vppe  deme  velde  tho  Hadeber,  van  der  oyncn  hoffe 
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lantlt  s  de  genante  Diderik  . . .  scIiuUeu  . . .  viiseme  closter  alle  jariikes 
TBu  geuen  eyD  malder  roggeu  vppe  saote  Martens  dach,  vnde  ▼u  der 
andern  hoiffe  landes  ynde  dem  höre  Teyr  Halbersiedeeciie  schDIiDge. ... 

Na  Christi  i^ebort  Tüses  heren  Terteynhnndert  jar  dama  in  deme 
dre  ynde  negentigeeten  jare  ame  donrdage  na  InTOcamt. 

CopiaHmek  Bt.  $0^,  üiibendmß:  Copia  littere  Diderik  Kolmestar  in  Htdebcs. 


Uy^,  3Iärz  U.  4ls. 

Erbcnz'tnsbrief  lies  Kfosfi  rs  Ilsenbufff  für  l^rasmus  Krenu  r  i(Ur 
eine  Jlufe  Landes  zu  JJanstecU  gegen  drei  Schilling  Jährlick. 
(Auszug,) 

Yan  der  ^nado  godes  wc  Hermannus,  abbet  to  Dsenborgh,  be- 
kennen, .  .  .  dat  we  deme  bescheilene  Krasnius  Krenipr  .  .  .  lyen  eyne 
horte  landes  to  eyuem  erft'Iiken  tynsze.  dcde  bele<;hen  ys  v|i]u'  deme 
felde  to  Tanstedde,  vude  in  vortydt'n  Diderick  «Joltsniet  vau  vns  tho 
eruentynBe  hadde,  . . .  dar  wy  alle  jar  drey  scbilliughe  Halberstedeech 
an  hebhen  

Na  der  ghebort  Jhesu  Christi  vnses  heren  verteynhnndert  jar  dar 
na  yn  deme  drey  vnde  neghentighesten  jare  ame  sondaghe  Jndica  in 

der  hilghen  vasten. 

Cnpialbtich  Hl.  ao*'.  Vrbrrschrift:  r4)|iia  littore  EraKini  Cremer  in  Dom»* 
borgb.    Der  Wohnort  int  von  anderer  Jlanduchrtft  hinzinjt'i  uyt. 

1493,  April  8.  41%. 

Zinsbrief  ßr  Bans  WeidanM  über  einen  Grasfleck  hei  WMnge- 
rode  und  einen  andern  im  BittershoUe  auf  Lebensteit.  (ÄusMug.) 

Van  der  ghedult  godes  wy  Hürinaunus  abbet,  Minrik  prior, 
Johannes  keiner  vnde  gantze  cappittel  des  closters  Ylsenborgb  bekennen, 
....  dat  wy  hebhen  ghedan  eyn  graszebleck  beleghen  by  Walliugberode 

tiglion  deme  oni^rsten  dyke  yn  dat  norden  vnde  eyn  grasszbleck  beue- 
den  der  Dreikwisehen  yn  deme  liiddcrsholte  deme  beschedene  Hansze 
Weyf^bedantze,  Marj^Mretcn  t^yner  eelykt-n  linsfrauweu;  ....  sunder  se 
Bcbulleii  se  tynsfri  hebbeu  ore  leueiiagbe  vnde  uycht  leuck,  dar  vor 
se  Tnsz  hebhen  vpghelaten  eyn  ander  graszebleck  by  Tnsem  groten 
dyke.  

Im  jare  ?nses  heren  «Jhesn  Christi,  do  me  screiff  verteinhnndert 
vnde  drey  vnde  neghentich  ame  mandaghe  yn  deme  hilghea  paschen. 

Copinlhnch  Til  r.o^'  j,»  <lrr  Uebenchrift  ist  hinter  HanB  W«yghfldaiitse  vom 
anderer  Hand  oIh  Wohiwrt  ang^Hnm:  in  Ilaenboigh, 
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1493,  Mai  1.  Ui). 

Erheminshrief  für  Ueinrich  Ilet'twigs  über  eine  halbe  Hufe 
Landes  im  Zisselfelde,  gegen  drei  HcUberstädHsche  Schilling 

We  Hermannus  van  der  gnade  godes  abbet  tho  flsynebor<:li ,  be- 
kennen (lat  wo  hebben  ghek'fjhen  tho  evnciu  rechten  cruentynse 

Hiuricke  Heitwighes  '  syuer  elyken  husfrowen  vnde  oren  rechten 

eruen  eyue  halue  hoil'e  lanUes  beleihen  vp  deine  Czisaelfelde ,  dar  van 
86  viifleiii  godeehnse  alle  jar  schnlien  . . .  genen  drej  Halberttedesclie 
Schilling  vp  sante  Martens  dach  to  ernen  Sfme.  

Geueu  do  me  screyff  Terteynhiindert  vnde  dra  vnde  neghentieh  an 
annte  Wolberen  daghe. 

Cojiialhnch  Jil.  CO*.  Es  /.s7  hier  iJrr  firu-öhnliche  Walpurijistng  nngenommcn. 
JJass  aber  audi  die  auf  den  25.  Februarj allende  translatio  mncte  Walpurgü  su 
Lande  bekannt  und  war,  bemmtt  Drübecker  Uf1(^.  Nr.  33B  v.  Jemre  1440, 

uu  dk  H'ihivf  Btstiuimiinf/:  an  dem  «loiiri  sila^'e  iu  s.  Wölb,  dage  beteeist,  dass 
dort  irrUiümlidi  der  erste  Mai  aXa  der  beireffende  Wdlpurgistag  und  al»  Ausstei- 
lungszeii  der  Vrkymdt  üMj^enommei»  loor. 

1)      iA  für  dsn  Namm  Bcnm  gdauen,  Di»  Uthertdmft  halt  Herwighes. 


1493,  Juni  29.  421. 

l\rhi'ii.~ivA>rief  für  Ih'mrkh  Kcrcl  über  eine  Hufe  SU  Silstedi 
yrycn  ein  Mark  jöhrlidi,  (Auszug,) 

We  Hermannus  van  der  gnade  goddes  abbet,  Hinricus  prior, 
Joannes  kcbior  vnd  «^ant/e  saniiniintrc  des  ^lo^itel•^  Ii<('nbui«(li  bekennen, 
.  .  .  .  dat  we  ligen  tho  onu'ii  tynseiide  demc  vorsichtigen  Hinrik  Keuel, 

.  .  .     siner  eelikeu  husiVoweu  eyne  houe  landes  vppe  deme  velde 

tho  Silstidde.  Yan  desser  Torbenomden  hone  schall  . . .  ^inrich  . . . 
vns  . . .  alle  jar  vor  geuen  tho  tynse  eyne  mark,  also  to  Wemigrode 
ginge  vnde  geue  is,  vp  sinte  Gallen  dach  

Na  goddes  bort  verteinlmndert  jar  dama  in  deme  droYndenegenti- 
gestem  (!)  jaro  ame  dage  Petri  et  Pauli  apostolomm. 

Copialbueh  Iii.  ÜP. 

1)  Auch  hier  ist  für  den  Namen  Fiale  gelassen. 


llsenbiiif?  1493,  Juli  3.  422. 

Ziushrief  über  rnun  Uattm  zu  Danstidt  für  den  Pfarrer 
llriiu  icli  Krons  auf  Lebenszeit  gegen       (hddcn  jührlich. 

Nos  Henuannus  divina  itormissione  abbas,  Hinricu.s  prior  ceterique 
conueutuaies  monasterii  llseuborgh  publice  recognoscinius  in  hiis  scriptis, 
.  qaod  ortom  quendam  in  occidentali  parte  viile  Daustidde  Bitum  hono- 
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DMabufer  Urkniidnbiidi. 


lalÜi  Hat  dmnino  Hinrico  Krons,  plebano  eiuadeni  Tille,  nomine  cen.HUä 
annui  seu  pro  dimidio  Hort  iio  in  festo  beati  Martini  pcrsctluemlo  ad 
vitam  dunitaxat  suain  locauiinus.  Quem  censuui,  niüf  aiimiaum  niiie 
mora  dederit,  prosens  scriptum  nullius  erit  roboris  vel  monifüti.  ... 

Datum  in  mouasterio  nustro  Ilsciibitr^Oi  aiiiiü  dominice  iucaruationis 
m*  ([ttadriDgeateaiuio  nonagesimo  tertio  äoqueuti  die  visitationiü  beat« 
Man«  Tirginis. 

OupMlbtieh  Bt.  91\  In  dtr  ÜAtnt/mß  Imut  et:  de  oito  dat  fomvigk. 


1493,  SoptemlM^r  ao.  423. 

Vrrzirlit  (Irs  Klotihr.s  Ilsenburfi  tnif  einen  ITnlhcrsttuUisriu-n 
VitrUiny  JäJtrlichvn  Zitiscs  an  (Herrn.  ScJUiUcis)  Haus  s* 
Wemigeroäe  Mwiadten  8<^mi^  und  Bhmentndert  Eämern. 

We  Hprmanouä  van  der  ^ade  goddes  abbet  vnde  gantiM  oa- 

pitdl  to  Ilsi  til'orch '  bekennen  openbar  vor  vns,  vnse  iiakomelinge 
Tude  vor  alüzweme,  dat  we  viiibe  sunderliker  guiut  vnde  hede  willenn 
der  ereamenn  boi^ermestere  viide  gantsen  radea  tho  Wemingrode,  vnser 
besunderen  fjuden  frunde,  hebhen  v  rhtonn  viul  vortecen  vnde  in  cralTt 
desses  breffes  vorlateou  vnde  atVticbtiugbe  duu  cynes  llalberstedeächeu 
ferdfagbes,  den  we  badden  jarlikes  tynsee  in  eynem  bAss  vnde  bove 
tlio  Werningrnde,  helcijcii  twisclicnn  Allirerlit  Sinederi  vnde  'RloiiUTi- 
trederd'  bösen  dar^uiueät,  deiue  vpgeuauteu  ersameu  rade,  vnde  hebbcii 
ohne  des  tbo  orknnde  rnde  wiasenheyth  dnasen  breiff  Toreegellt  ghe- 
nenn  vor  vns  vndo  vnse  nakomelinirlK'  midt  vnscr  ebbedie  ini^diesogell. 

Anno  domini  dosent  vnde  ve^rbundert  darna  in  deme  dre  vnde 
ne^entigest^n  jare  ame  mandage  na  MicbaeHe. 

l'rsrhrift  ait)  Vrriinment,  tlercn  Sü/ir}  niiht  nithr  utrhatule»  r.  ///,  F.  '~.  2 
im  Std'lt.  Archir  zu  W'i  niii/rrinh'.  l'nn  Ahksi  it  vii  (ilt  ich.ritiiKr  llmul:  Ein  ijui- 
tui(-i>'  vaiii  .i|'t''  t  i  I!s.-iiln>r'  !i  muT  1  fi-nliiij:  ''H  ll  uinon  Slut^  r-  hus.'. 

AOsdirifl  im  lUenb.  Copitäbuch  Bl.  til*'  und  etnc  andere  im  Stadt.  Co^ioüt. 
Oräft.  BM.  Yd.  6. 

1)  Stäit.  Oopidlb.  llaingsboidk  —  S)  DoMlbH  Blomtnd«». 


im.  424. 

Naehrickt  von  dem  Klogter  IlsetUmiyisdten  Ldmgut  FcikrUg 
in  der  AUmark. 

riilciitz  ein  statlich  lehengutt,  dorff  niitt  zebenden,  geriehtoio 
vnd  allen  aadernu  gerecbtigkeiten,  doruoa  gemeldet  wirdt  foÜo  i  leben- 
register,  das  es  rem  dosier  selbs  besefien  vnd  innegehabt,  ist  erstUeb 
denen  vonn  Arneburf^k,  bernacb  aber  denen  von  Woldecke  gelieben 
worden;  ist  aber  von  denen  von  Osterholtz  in  ansprach  vor  dem  chur- 
fhrsten  zu  Brandenburg  gezogen  worden  anno  Christi  1493. 

Kofis  auf  Papier  am  4tr  «nitn  Hälfte  de»  16.  Jäkrh.  im  Gräfi,  Haupt- 
utreUv  B.  83.  2,  2fr.  6. 
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1494,  Mfirz  2.  425. 

Erbettzinsbrief  des  KlosltTrs  Ihathunj  für  Alhrtrht  Lisemnnns 
Erben  über  einen  (haafUrk  zu  liodm  bdtii  Neuen  Thunne, 
gegen  einen  Schülin;/  jüJirlicfi.  (Auszug.) 

Wc  Hennannus,  van  der  gnade  jjotides  abb«?th  tho  Ilseuborgh, 
Ix'keniien,  .  .  .  dat  we  hebluMi  fredaii  vud  j,'eleji^en  oyn  <,'rasy.bleck  be- 
legen to  Rode  by  deme  Nye»  toriio  vnd  icliteswaiiiie  IWriit  Bradersz 
ghewesen,  den  nagelaten  erueii  Albredit  Lisemans  tbo  eyuem  eruen- 
tynse,  dar  denne  vnse  closter  alle  jar  aiie  hefll  oyneii  Halberstedeschen 
Schilling  vp  Martini  bedagiiet  

Do  me  öcreiff  dusent  (x;cc'  vnde  veyr  vnd  negenticb  jar  ame  son- 
'laghe  Oculi  in  der  billigen  vasten. 

Copialbuch  Bl.  6J\ 


1494,  MSrz  2.  426. 

Beschreibung  einer  Ilufv  zu  HoUvinmeditf urt. 

Descriptio  vnias  raanni  nostri  in  canipo  Holtemmeditferde  per 
Hinrich  Smeliting  ex  ore,  quem  «»lim  nninino  oensus  annui  babuit  Hen- 
ning Oanhawer.    Censns  liiit  no.ster  di-cem  solidi  Ilall)erstadt'nsps. 

Descriptio  anno  domini  ni°r«;cc''lxxxxmi'*  dominica  Oculi. 

In  dat  winterfellt:  duo  iugera  tiglien  den  elrcn  suden  vnde 
norden;  noch  duo  iugera  tigfu  den  elr»*n,  tbeon  osten  vnd  westeu, 
(Ino  iugera  ouer  Dällditferiie  suden  vnde  norden,  vniim  iuger  hiuder 
tiein  Hoditfer  de  suden  norden,  itiugera  vordem  Mandoi"])e  toren  suden 
vnde  norden. 

In  dat  somraerfellt:  qualtuor  iuj,'era  in  eyneui  stucke  in  dem  Langen 
feWe,  theen  suden  vnd  norden.  \ allttbaluen  morgen  by  deme  Gräften, 
dre  in  eynem  stucke  vnde  ii  dar  by  suden  vnd«»  norden,  eynen  morgen 
dem  Endeforde  suden  vnde  norden,  eynen  haluen  morgen  up  dem 
Hönresho. 

In  dat  br&ckfellt:  duo  iugera  in  eynem  stucke  in  deme  Oitferder 
felde.  theen  suden  vnd  norden  vp  tion  iMiJdelwech,  noch  twe  in  eyni'm 
stucke  by  saucte  Johannes  breide  suden  vnd  norden,  ii»  ouer  eyn  dar- 
van,  ok  in  eynem  stucke,  duo  iugera  ok  vp  den  suldlen  Middelwecb 
iJi  eynem  stucke,  theen  up  de  Brunswigschen  herstrate  suden  vnde 
norden. 

Nota.  Ad  hunc  raansuni  nostrum  pertim'nt  tria  prata  vide  i : 
•'.VDe  wische  by  dem  thune  van  dr«'n  swadi'ii,  eynr  wasche  by  der 
«:h4pwa8he  van  veyr  swadon,  eyue  wische  in  den  körten  tliogen  van 
twen  swaden. 

Kedemptus  est  iste  mansus  a  H.ms  Dannenhawer  anno  m'cccc" 
nonagesimo  quarto  pro  , .  . '  tioreusis  et  recoguitus  eidem ;  sei  et  ipse 
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naenbvfar  UiknatobadL 


itatiiii  vendidit  cnidani  dni  HailMretodenai  nonune  Albrecht  Flaweq{k^ 

coj  et  rocntftiitus  .  st  Habet  littemn  dMoper  ooofedaun  eodem  amMk. 

Copitübuch  m.  63^. 
1)  Die  ZnKl  fekH. 


im,  juu  la.  427. 

Dfifi  Klositer  Usnihurg  nimmt  Tlle  Mryrnri(\^  uud  tffinr  Frau 
*M.s  Klosfi-r  auf,  n!s  Ifnfnifisfer  und  Mt  ift  rsrhe,  grgni  [Mf  f- 
gäbe  Utre.s  I  crmoycn^  (JO  Kulte,  Haus  und  Hof  zu  IVeder- 
kaugen). 

We  HeriDuiiiiis  van  der  w^tA^  goddes  abbat,  Jobannes  prior  md« 

«lo  },'ansz«*  Haiii|inuii^;lit»  tlio  Ilsoiiliorch  bekennen  opcnbar  vor  alswpine. 
HO  ahiti  tie  vuraicliti^eun  Tjlc  MeyearVsi,  Dorothea  sine  celike  bus- 
fraowo.  tho  vns  ynA  ▼nseme  closter  nebben  snnderlike  toneygjnghe 
K'lK^liatli.  >.i  liclihe  wo  VHS  mvtU  olmo  Itcvdmio  iiv  sodanor  wys  vor- 
eingiiot  viide  vorüragbea,  dat  we  denn  genanten  Tjlen  weilen  intsampt 
myt  gbenanter  Dorotbeeo,  siner  «elilcenn  hasfmwen,  tbo  ms  in  tosm 
oloster  Iltenborcb  nt-hmon,  ohne  vor  i-vikmi  bouoinostt'r  vndo  »ynv  hus- 
frowpnn  vor  eyne  meyerscheD,  do  wyle  dat  se  dat  arbeyd  vormogbet 
tho  donde,  vnde  wyllen  ohne  dar  tho  alle  rar  twe  megnede  holdenn, 
doilc  oll  IIP  vpi*o  «b'inn  houlT«'  scullonn  vipI.'  \>\  'h'mv  iinoko  hantrey- 
kin^'o  dun  vudv  beholplick  weszenn;  dar  tbo  wyllo  wo  se  beyde  ore 
leoedaghe  in  raseme  closter  Ilsenborch  besoTghoo  niyt  cleyderen,  rayt 
beyre  vnde  myt  koste,  mo  f^mlt  alftzct  vnse  leyenhroder  hebbt>n,  vnJo 
de  kleder  schollen  nicbt  to  alym  edder  tho  kostelich  wesen,  sunder 
middelmatich.  Ock  wenn  orer  eyn  vorvelle  van  dodes  wegben,  dat 
tjoil  langbe  fritit«'.  so  »call  <1p  antb'r  all  lykcwoll  so^lauuo  vorschriuange, 
beyr,  koste  vnde  kiedunghe  gbeholilenn  wenleii  sine  leuedagbe,  so  vorder 
alsee  he  by  vn«  bliuen  wylle  ano  argliolist  viule  geuerde.-  Des  bebben 
'if  iji'iiaiitvii  Tyle  Meyenrili  viide  Dorotliea,  sine  eelike  husfrowe  alle 
or  reydeste  gudt  vnseme  clostero  Kbcuen,  alsze  ncnit-likeii  teyn  kow- 
beoede  vnde  husz  vnde  holT  tho  Wt>Hterhusenn,  vtbghonomen  hussge- 
radt.  wat  desz  mocht^^  wcsoim,  des  hc  wyllenn  vnde  nio<r)i(>nn  in  vnszenn 
closter  to  orer  nudt  vndo  Ix-houfl"  brukonn  ore  leuedagbe  vnde  an  vnse 
snnderlike  wyttenscop  nicht  vorbringhcii;  viide  wat  dos  mochte  na  orem 
dode  nablynenn,  dat  leall  vnscs  klo-.ti  rs  wt^^izenn  ano  yemandes  insagbe. 
Vnde  tbo  eyner  vastenn  wyssonht'ith  iiobbe  wy  ohn  ilusson  broff  vor- 
»egbellt  gbegbeuenn  midt  vuser  ebbedie  ingesegell  vnde  des  capittels 
seerete. 

Do  me  soreff  vortoynbiindert  jar  na  goddos  gbobortb  darna  in  deme 
▼er  vnde  negeutigeste  (!)  jare  an  dem  daghe  Margarete  virgiois  et 
marttria. 

Copialbtiek  £1. 94^. 


Nr.  487—489  a.  14»A. 
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im,  Juli  18. 


Die  firafcn  Ilclnrich  der  ArKrrr,  Heinrich  thr  Jüngere  und 
Botho  zu  Utolbcnj  verkuufcn  tvicäakäuflich  dein  Kloster  llsen- 
bury  iltr  Dorf  WoUittgerode  für  100  Sheinüdie  Chtlden. 

Wir  Heinrich  der  elter,  Heinrich  der  junger  vond  Bote  gehmeder, 

alk'  ^'niucn  vnd  herren  zw  Stolberg  viiud  Wernigerode,  vor  vns,  vuser 
exh^ü  vaad  erbneluaen  vnd  vor  jedermeuniglichen  bekennen,  das  wir« 
den  erwirdigen  vnd  wirdigen  vnsem  bsnndem  liehen  andechtigen  hem 
Hermanno  abten  vnd  dem  iraut^em  (!)  cajiittcl  zu  ILciil)urg  vnd  irou 
naehkomend  vnser  dorf  WoUingeroUe  mit  zcinseu,  schössen,  mit  phlich- 
ten,  ireyden,  trieften,  vnd  auen  zcu-  vnd  ingehomngen ,  vBgeslossen^ 
▼neer  gericht  vnd  obirkeit,  vor  bundcrt  guter  lUduiscIicr  gülden,  die 
wir  von  ine  entpfangen  vnd  in  vnser  herschafb  nutz  vund  fromen 
gewand,  vf  eynen  rechten  wydderkauf  vorkanft  vnd  ingethan  haben, 
vorkenffim  geginwertiglieli  in  kratl  dises  briues  bmelten  vnsern  lieben 
andecbti<]fen  angezceigt  dorff  vnd  wusteuung  Wollingerode,  das  inne 
zu  haben,  gnisäcn  vaud  zu  gebrauchen,  so  laug  das  wir  bmelt  dorlT  mit 
hundert  gülden,  darfur  wir  das  vorkauft,  wyder  ablosen,  das  irir  zu 
tbun,  wenp  vns  das  eborit,  sollon  macht  haben,  an  arg  vnnd  gonordp. 
Des  zw  orkunde  haben  wir  gedachte  graue  Heinrich  der  tdler  vnscr 
inngesigel,  des  wir  graue  Heinrich  der  junger  vnd  graue  Bote  gebniedcr 
hirzcu  gebrechen  eigner  sigil  mit  gebrauchen,  an  di>en  brief  tbun 
Lengen,  der  gcgcbeu  ist  nach  Christi  vosers  herren  gepurt  vierzceben- 
hundert  vnd  dar  nach  in  denn  vier  vnd  neuntstigieten  jaren  flreitap 
nach  Diuisionis  appostolorum. 

Urschrift  auf  l'ergament,  unten  Jedodt  cinmui ,  eum  ZeicJun  der  geacitdtetten 
SuitSnmg,  tk^etälttiUteih  «lö  mihamgmiem  SiegeL 


Das  Kloster  Il»mibmrg  überläsd  lienU  Eylehore^f  «etner  Rtm 
ttnd  seinen  Kindern  atif  (/i  wisse  Leiber  eine  Wiese  £U  Wenden 
für  4*lf  Vicnlinii  jiUtrlidun  Zinses.  (Auszu;/) 

We  Hermanuuä  van  der  gnade  goddes  abt,  .Tuhannes  prior  vnde 

daft  gantzse  capittelto  Ilsi ultorch  bekennen  dat  we  hebben  ghedan 

deine  vorsiehtigenn  Beiiit  Hyleborch,  Margareten  siner  eeliken  hua- 
Irowenn,  iiiurike,  (Jertrude,  Hause,  Bernde,  orenn  . . .  kyuderenn,  tbo 
orenn  lyuenn  eyne  wisho  tho  Wendenn  belegenn,  so  alsze  se  Emmen 

Wulffbageu  ....  gt-liath  heftt:   smider  se  schullen  vns  alle 

jar  dar  van  geueu  velltehalucu  ferding,  alae  tho  Wernigrode  ginge 
vnd  gene  ie,  vp  eant  Martene  dach  

Äuno  domini  m'^xx^^bomam*  Marie  Magdalene. 

CopiaOntdt  iU.  63\ 


141^,  JuU  22« 
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ÜMabugw  UikuidmtiidL 


im,  October  IH.  m. 

Das  Kloster  J Isenburg,  als  Erbzitisherrschaft ,  bcurkumM  dm 
Verkauf  einer  halben  Hufe  eu  Ueudeber  von  Rehmer  Bö$e 
an  Tite  Smßeben  /Qr  6  MaiHt,  weldte  dem  KIcsler  Jbeiibnrg 
jäkrUA  3  Sdtiümg  Zim  tragen.  (Ansmig.) 

We  Harmanuus  van  der  ^ikuIo  ^'oiMes  abbeth,  Johannes  prior 

vude  de  gbemeyue  sunipninglic  tho  i  Isen  horch  bekennen,   de 

vorsichtigbe  Tyle  Sanifteleueut  htüt  ghecoüt  eyne  halfle  houffe  landes 
van  Keviner  Bosen,  beteghen  vppe  aeme  felde  tho  Hädeber,  in  dat 
winterfeit  vordebaluen  nion,'h»'n.  theen  Osten  vnde  westen  na  Mulbeke 
wort  an  den  twon  mur^,'ht'ii,  ilat  is  eyn  goertliuck,  dede  ^iggert  Hel- 
moldeä  boret,  item  noch  eynnen  lialuen  m<>rgben,  ock  na  Mulbeke 
wort,  iisti-n  vnd  westen  th<'i,'licti  HanH/.  Kynen  anderlialuen  niorirhen, 
item  noch  cynfn  niorghcn  teghca  deine  dorpc  osten  vnde  westeii  iwihkca 
Hanttz  HelmoMc  vnde  Kordt  Kynen  mydden  in  deine  felde;  in  der  gare 
viff  morijhon  in  dt-r  Lake  an  drcii  stucken,  theeu  söden  vnde  norden 
na  DeruclMirch  by  den  vt'\r  inorghen,  dede  Cordt  Kyneu  boren;  in  dat 
sommerfelt  dre  morghen.  tlieen  sudeu  vnde  norden  Tod  syntdre  statte 
an  cyner  fore  harde  aiu'inander,  Cordt  Kynen  befft  dar  eynnen  morgh'^D 
by  to  der  stat  wort  vude  Uauäz  Scbaper  ock  eynnen,  ock  to  der  stath 
wort,  item  noch  eynen  morgen  tegen  ien  middach,  Bertolt  Soehtingk 
bclTt  dar  evnnoii  morgen  ane  to  der  statb  wort,  item  noch  eynnen 
morgen,  ock  tigen  den  middacb,  dar  bellt  Eggert  Helmolt  eynaea 
morghen  ane  to  der  stath  wort,  vnde  Hanec  Kynen  hellt  dar  twene 

morgen  ane  na  Dernehnrcb  wort,  vor  sesz  marck,  alße  tho  Wer- 

nifferode  ginge  vnd  geuc  sint  dar  denne  vnse  cloeäter  ilseuborcb 

alle  jar  ane  hefft  to  amentymxe  dre  Halberetedeache  echillinghe  vp 
aancti  Martens  <iacb  

Anno  domini  dusent  veyrbundert  in  deme  veyr  vnde  negentigesten 
jare  in  sinte  Lucas  dagbe  des  hilghen  ewaugelisten. 
OopitObtiA  SL  «J*. 

um,  Januar  27.  UL 

Ziii'^f'ri'f  tli'^  Klosters  Ilsenhunj  für  Tili  llm  iuijs  iihrr  eintn 
(h  asjkck  bei  den  obersten  Schlacken  gegen  eine  halbe  Mark 
jährlieh  BU  Martini.  (Auszug.) 

We  Hennen  etc.  vnde  de  ganzse  iJam{uiinghe  des  elosters  to 
Usenborch  bekennen.  .  .  .  dat  wy  bebben  ghedan  eyn  graWbleck  liv  den 
ouei-sten  sla^'glicn  bouen  Hey  neu  Nole  bleke,  Tylen  Hmiingbes,  (  leseken 
siuer  huHt'rauwen,  Audreiis  orer  Uiyder  aone,  ...  dar  ae  . . .  sculleu  äff 
gbcuen  eyn  halue  marck  vppe  sonte  Muffawi«  daeh,  also  tlio  Werainc^o- 
rode  ghinghe  vnde  gheae.  


üiüiL^g  Ipv  Google 


Nr.  a   1 1:»4  14t»5. 


Na  Oristi  borth  dusoiit  ver  luiinlert  Jar  in  dem  via«  vnde  n^DStan 
jure  deB  dinßdagus  ua  der  bckcriugüe  PaulL 


Zinsbruf  des  Klosters  I Isenburg  fär  Jüans  Ih'lUm  über  zwei 

Gntsifhchr,  nhrr  und  unter  drm  yrossen  Teiche,  (iitjen  ztrölf 
yfossr  Gnit^clirn  jährlichen  Zinses,  iuilh  ZU  Martini ,  halb  m 

T  l   IjiH  r()is.    (  Aus;  ug.) 

Wo  UermaoQUS  abbeth,  Johauaes  prior  vade  de  ghanäe  couueut 
des  UoBten  nrineboreli  bekennen,  —  daih  wy  hehtin  gliedan  twe 
grasblecke  beleglien  bouen  \x\i\f.  l)eiiodden  dem  grothen  dyko  Hanse 
Dyllien  vnde  einer  busfrowea,  dar*  vnseme  klostere  alle  jare 
twolff  grote  krossen,  sease  nppe  eantbe  Hartmne  daghe.  Tode  sesse 
snnthe  \VullMir<^'oii  dagfae  scbal  gfaenen  

\a  ilcr  i^lii'liorth  vnsp^  htroti  .TIichu  Christi  diisonth  vprlunidiTth 
in  dem  vjlvudeuüglieusteu  jare  des  d)  ngUedaglies  ua  dere  bekcrynghe 
Fuüi. 

Copiulbtuh  Bl.  64*"  durehntricIteM. 

1)  Für  den  Namen  der  Frau  üt  in  der  Uandaehr.  Ma%m  offen  gelauen.  — 
9)  T«n  he  fMt. 


Zinsbrirf  für  ffrinrieh  Peters  über  einen  Fleck  unter  der 
S(i(iniiuhle  auf  Lebense^,  gegen  10  grosse  Groschen  jährlich. 

(Auszug.) 

We  üeriuannuH  abbet,  Johannes*  vade  de  gantzse  sanipuioghe  des 
elostera  to  Dsenborch  bekennen,  . . .  dat  wy  hebben  ghedan  eyn  bleck 
nedir  iliT  ?;i<r|icnioltMi  Hiiirick  Ti-tiTs.  Olken  syner  husfrauwen.  tho 
orer  beiden  lyuo,  dar  se  vuäom  closter  äcullen  äff  gbeuen  teyn  gbrote 
krossen  vppe  snnte  Martens  da«jli.  .... 

Na  Cristi  borth  dasent  vorhundert  jare  in  demc  vine  mde  DegWDsten 
jare  dos  dinsdü^hos  na  der  bekeringbe  FaaU. 

L'ijpiaUmch  Iii.  04^. 
1)  prior  itt  auageiautn. 


1495,  Januar  27. 


UZ. 


1495,  Januar  *^7. 
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Dtr  aainuUltchcn  v.  der  Assvl/ury  LeJtmmutJtutty  beim  KUmttr 
IhetUmrg. 

YnBern  wylligenn  deinst  tonorenn.  Werdi^^o  in  god  vsder,  so  wit  tui 

yiiwiT  w.'rdidu'it  vi»il  vuwciiti  c-losterc  \tliki'  Irlni  vn>l  i^uJitc  litOilu'iin, 
de  d;ui  Cui  td  Vau  der  Asszeburch ,  iihia  lie  iddcste,  vaa  vnikM-  ullerwegeoii 
entfangenn  viul  ^edragen,  de  juiij^'ost  dorcb  fjoddes  Torhysunge  vorsehe» 
denn  vnd  van  dus/cr  wi'rldo  tfaii^'lii'iin  >s,  symifiiii  viid  byddenn  wii 
in  craSt  dus&zes  bre^fi'es  sulke  vu^e  lebn  van  juwer  werdiche^t,  juwe 
werdicheit  byddende,  des  jndencben  to  synde;  vnd  wan  yuwe  werdiohejt 
VHS  der  lialflinm  sorylVcim  vnd  V()rl)fsvliedenn,  wyllfu  wii  allk-  «^'t-lior- 
sameu  ^uwer  werdicheit  vud  yuwes  closters  vorwautbeuD  wj'liicbükeau 
erschiiienii,  sulke  vnfie  lehn  to  entfangende,  dan  wat  wii  rnwer  wer- 
dichet  tiio  dinete  vnd  wjUeD  vormogenn,  do  wii  wUlich  vnd  gerune. 

rif-screoenn  ame  dage  cathedra  sancti  Petri  anno  domini  etc. 

IxxxMiii:'".' 

Iki  nid,  Waiiiiier,  Lodowit  b,  llynri'ik.  Beriit,  Haasa  Tod  Frereek 

vedderenn  vnd  brodere,  iille  van  der  Asszoliorob. 

Aufschrift:  Derne  wt^rdigetm  io  god  vader  N.  abbaa  to  Ilüenborch, 
Tnüenn  werdigenn  leueon  herenn  ghescrenenn. 

rrs.hrift  auf  fiapür  unier  lUemburg  m  im  Küuijß.  SlaaU-Arckh  M 

MagtUbury. 


Jirrml  r.  d.  As.<trhur</,  r.  Z.  der  AcJteatc  des  G<^i  ldi rlda  Itedcidei 
ihm  Ahl  zu  J Isrnl/iotf,  i/ttss  »lit  Ktois  r.  d.  As.«  Im rii-:  Alilrhtn 
dfist-n  Lthen  nicht  erloachen,  diene  vii:liiu:hr  OcaamiuUchn  des 
Hauses  $eim. 

Warn  Tsdertenigen  willigin  dinst  nraom.  In  got  rater  vnd  berre, 
ewer  iridderBcbrilifn  ictzt.  das  niyn(*r  vettern  V'»n  dor  Assenborg  vnd 
meyne  Beroptlicüeu  lehea  vnd  gutore,  so  Curdt  vou  der  Assenborg 
aeÜger  vneer  eldiste,  von  vnser  allerwegen  von  ewrem  gotshfiae  vnd 
vch  zu  lehon  getrai^Pii.  sancto  l'etro  vnd  Paulo  gentzlicb  vorledditfet 
vnd  zugefallen  sollen  sey,  noch  dem  Cordt  der  letzste  des  liblicheu 
lebena  gewest  solle  seyCn),  hab  ich  alles  Inhalts  vorstanden.  Gestehen 
myne  vettern  vnd  u-h  niobt,  das  Curdt  vor  sidi  alleine  sulehe  leben, 
sunder  als  vnser  eidiate  von  vnser  aller  wegen  semptlicb  getragen,  so 
wir  alle  von  d«*  Asseborg  alle  vnser  gnther  vnd  acker,  was  wir  der 
von  vch  vnd  allen  andern  licm  haben,  wir  die  semptlichen  in  vnsiT 
leben,  als  dorcb  den  eldiäten,  vnd  keiner  mang  vus,  der  nicht  sunder> 
lieh,  sunder  die  seroptlich  zu  leben  traget.  Herwegen  nach  wie  fbr 
ich  zur  zit  der  ddiate  snlche  lehon  synne  vnd  bete,  vch  sulcher  syn- 
nnnge  indencken  zu  stene,  wan  ir  mir  derwegen  Vorbescheiden,  wii 
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ieh  die  IdiMi  ca  en%>&ngein  vnd  raehte  volge  zu  thun  TOifannen,  des 

ir  mynon  vottorn  vnd  mir  zu  anderf^r  muhe  keyne  inspeminge  adder 
widderungo  Lhuu  wollet;  vorseb  ich  mich  rad  wil  eA  alzit  willig  vnd  gera 
Tordiene:  dan  was  ieh  neh  zu  dinrt  Tttd  willen  «mt,  tet  ich  willig  gern. 
Gegeben  diaatagw  nach  Pahnarutn  anno  xc  qainto. 

Bernndt  vonn  der  Aasenborgk. 

Dem  wirdigenn  in  got  vater  vnnde  bernu  ern  Hermann,  abte 
zu  Ilsennborgk,  meinem  goiutigaim  hemm. 

Urschrift  auf  Papier  mit  at^j/eirüdttm  Stt/d  «.  t.  lUtltbmg  118  *M  KfL 

Staats- Arcluv  zu  Magddtwrg. 


(Um  1495.)  4d6« 

Vtnwßmss  «ier  die  wm  dem  Kloster  Ilsenburg  relevircndm 
Lehen  der  v.  der  Auebiirg  M  OnNorsfato»,  BuUeHsUdt,  A»e»> 

atrdt  u.  s.  f. 

Düsse  nagescreuen  ^udor  bebben  wy  ran  der  Aaaeborch  to  lehene 
Tan  dem  abbte  to  Ilsenborch  vnde  einem  clostere:  item  to  Oaferdesleue 

I  zedoIbofT  vnde  v  houfe  landes,  item  noch  xvm  houfe  landes  dar 
Bttlaest,  item  vm  frige  hoffe  vnde  i  hoff,  genant  de  Schapehoff  dar 
enlueet,  item  noch  xm  hoffe  dar  suluest,  item  i  bomgarden,  item  dat 
Vngehure  holt  mit  anderen  holtbleken,  item  i  holtblek  genant  de  Molen- 
winkel, item  I  graswische  bi  Güsten  gelegen,  item  dat  dorp  Bullen- 
stede  mit  dem  denste  vnde  rechticheiden  vnde  aller  tobehoringe,  den 
Grotenhoff  mit  vii  houfe  landes,  garden,  wyden  vnde  wesen  vnde  i 
kleyn  werdere  dar  suluest,  item  ii  houfe  landes  vp  dem  velde  to  Lentze, 
item  II  houfe  landes  vp  dem  velde  to  Nigenstede,  item  to  Bullenatede 
I  houfe  vnde  iiit  hoffe  vnde  i  wiflche  tynsgut;  item  i  brede  vor  dem 
Huerstedeschen  stejre.  de  hehben  in  ansprake  de  beren  to  Colbecke. 

Auf  der  BütkseUe  ist  von  anderer  Hand  tienüich  gleidueitig 
ongemerM: 

Item  has  curias  habent  a  nobts  in  pheudum  de  Asseborglior :  prinio 
curiam  Volokmans  Vogedes,  2*  i  cnriam  dictam  den  Kenieiiaden  hoff 
habet  Jan  Kroger,  3'  curiam  Kersten  Trux  habet,  quartam  curiuin 
dictam  Merlwittes  habet  Nyckel  Doringh,  5.*  curia  Augustin  Muller, 
6'  curia  Bai-tolt  Oherken,  7'  curia  Hernien  Kuater,  curia  der  Koko- 
hoff  prope  Kersten  Trui  et  custodiam;  9*  curia  c^t  principalis,  quam 
hahiienmt  de  van  Frekeleoe  anteqnam  acquisinit  Cord  de  Assehorcii 
cum  vxore  sua  Lenen  nuncupata,  que  fuit  filia  dicti  Fre(keleuen);  de- 
cima  curia  dicitur  de  Schapehoff,  den  Volckmen  Vogct  hefk  buwet,  vnde 
is  syn  achaphoff,  vnde  lidit  tirisscfaen  sioem  ze&Ihefe  vnde  Kersten 
Trux  hof,  vnde  is  in  eyn  bnwet. 

Item  schot  gud  primo  Jocab  L6fe  i  curiam,  2"  Uans  Koler  i  cu- 
riam, 3*  Eone  Bufc  i  coriam,  4*  Broriiu  H«ydek«i  i  ooriam,  6"  i  curia 
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Hans  Luckawen  fuit,  i  curiain  liahuit  Laureucius  Adam,  7*  Cilliacus 
Küster  i  curiani,  H"  Matluus  Küster  i  cmiani,  9"  putatur  i  curiam  in 
opporito  Hans  Hejdekeu,  lo"  i  curia  Kone  Rost  vtitar  pro  octo, 
11'  I  curia  pro  octo  Heyne  Luckawen,  12"  i  curia  ante  valuam  quondam 
inbabitabat  Clauwea  Brosschen,  13'  de  schap  hof,  qua  vtitur  Volckman 
Togvt  nt  nipn. 

OriginaJaufieü^unffm  t.  r.  lUembmrg  IDO*  m  KäniffL  Stoata-Arehit  m 
Mof/drhurif.  Kin^  Xritangabe  fehlt,  «lodk  gthärm  tUeu  Veneitiimiue  *md  Atif- 
zeichniiiußu  uhur  Zui-ifrl  ins  .liihf  1495  WM  M  itm     dg»  mäthtt  mmatlktilim 

Nummern  berührten  LehnafaU. 


Iku  KUtster  Ikmburg  kauft  eimgt  Br^ieiuinag&ter  jm  Wci- 
Ungerade,  von  tcelrhcn  ihm  Sfiß  QuedlifUmrg  16  IlalbenUdL 

ScMUituj  Erltenzins  zu  Mtrhadi  zh  entrichten  sind. 

We  Hermannua  van  der  gnade  gots  apt,  Joannes  prior  vnd  de 

Sintzse  sampuuingp  dp«^  closters  Ilßennborgb,  ordinis  sancti  Benedict!, 
alberstedesches  stichtcs,  bekennen  openbare  in  dusseme  breue  vor 
ras,  vnse  nakomelinghe  vnde  vor  aißwenie,  dat  we  eindrechtlikeun 
hebben  gekollt  ichteswelke  eruetynügoyder  belegenn  tho  Wollingerode*; 
in  dat  eyrste  verdehalff  femdell  landes  vnde  eyn  holtblegk,  dat  Hen- 
nynghea  Horenn  is  gheweßonn ;  dar  negest  eyn  ferndeill,  dat  Heydeman 
Krufien  ghehath  hefft,  viid  twe  femdell  her  .lacopp,  eyne  halue  hoxiffe, 
dede  Cordt  Feddelers  is  gowcszenn,  dar  to  eyne  halue  houfie.  Jede  er 
Dorregarde*  ghehath  hefft,  vnde  van  Rad(h>kcnstede  oyue  houffe  landes 
vnde  eyn  holtblegk,  gheheitenn  de  Bichenbergh',  item  eyn  ferndell 
van  H«iiiiik|^  Horain  vnde  cynen  hoff,  dede  HanB  *  EUenberches  is 
geweßenn,  welker  goyJer  allo  tho  tynße  g&nn  van  deme  frien  wert- 
licbenn  stiffte  Quedclingborch ,  nenielikenn  van  vnser  guedigbena  fru- 
wenn  der  proueHtynnenn  darsulaest.  Vnde  we  Tpgeoaiitaii  apt  Ynde 
capitti'll  viidc  allo  vnse  nakomt'linpho  willoim  orenn  gnadenn  dosae 
goydei  alle  intriainpt  mit  sehteynu  llalberntedeschenn  schillingonn  jar- 
Ukee  TOrtynsenn  vppe  sanct  Michaeli»  dach  aii6  ?Ortoch  vnd  jeniger- 
leye  insaghe  tlio  ewii^r-nn  tydonn.  Des  tho  merer  wissfiihcitli  hebbe 
wo  vpgeuantea  apt  vnde  capittcU  vnaer  ebbedie  vnd  des  cupitt^ls  iuge- 
Mgtle  angebengekh  an  dttaaen  bniff. 

Xa  der  gebort  Jlicsu  Christi  \  crtcMiliuinlort  darna  in  deme  viff 
TDde  negentigcätenn  jare  ame  tagbe  Tctri  ui  Tauli.  apostolormH  Christi 

UrKhrifl  mit  bestätigtem  AbtaHegel  s.  r.  [henburg  117  m  K^.  Staat»' 
Archiv  zu  MagiUburq.  (irdruckt  mit  wesentlichen  Fehlern  noA  tkttt  AbtAinft 
bet  V,  Erath  C.  D.  Quedl.  8.}2  /'.    Kettner  diiA.  t^edl.  p.  592. 

\)  Bei  V.  Erath  WoItiiiKerode.  —  2)  Dieser  Name  ist  bei  v.  Erath  mtagl' 
Immm.  —  8)  JS«  e.  Eraih  Vie«Miib«Kb.  —  4)  Bana  fMt  M  «.  EraA. 
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Erbetuimbrief  der  Fröpstm  Agnes  von  Berka  xu  (^dlinliui  y, 
ßr  da»  KtMhr  SaeiAmy  mdmn  QiU»r  m  Wdttttgerode, 
gegen  16  Boübent.  8Mmg  jähfüeh. 

Wir  Agues  vanu  Barkenn  vann  gots  goadenn  des  friheun  wert- 
lichenü  stifftes  in  Quedelingborch  probestyane  bekennen  in  dusseme 
vnsirem  brcue  openbar  vor  vns,  vnse  nachkommenn  vud  vor  alszwcme,  f 
dat  we  beblx3un  ghelegenn  tho  eruem  tynse  deme  apto  vnd  gautzenn 
cappitell  tho  Ilsenborch  vnde  alleun  oretin  nachkommenn  ichteswelke 
goyder  belegenn  ibo  Wollingrodo,  dedo  se  gekofTt  hebbenn;  in  dat 
OTTsta  verdebaUF  ferndeill  landes  vnd  eynn  holtblegk,  dat  dar  Henningk 
Hören  ist  geweszenn,  dar  negest  eyn  fernndeill,  dat  Heydeman  Krusen 
hefiTt  gehath  vnd  twe  ferndeill  her  Jacopp  vnd  eyne  halue  houffe,  dede 
Govt  Feddelers  is  gheweäzenn;  dar  tbo  eyne  halue  houlfo,  dede  her 
Dcmiegarde  ghebath  hefft,  vnd  vann  Baddekenstiddcnn  eyne  houffe 
landes  vnd  ein  holtblegk  de  Bichenbergk  geheiteuu,  item  noch  eyn 
ferndeill  wm  Henninge  Hören  vnd  eynen  hoff,  dede  Hans  EUenberges 
is  gheweszenn.  Düsse  goyder  hebbe  wir  vffgomeltcn  i>ioli03tynne 
gedann  vude  ghelegenn  denn  vorgenauteu  apte  vnde  gants/tiui  capittel 
tho  Ilsenborch  vnd  alle  orewi  ■Mkkomelingenn',  dar  van  vns  alle 
jar  schnllenn  tho  tynsze  geuenn  sesteynn  Halberstedesche  schillinghe 
vpp  Michaelis  dach  tho  ewigenn  tidenn  vtli  tho  geuende,  vnd  vns  vpp 
der  borch  Qaedelingboreh  tiio  betalende  ane  vortoch;  vnde  wir  willenn 
ore  rechte  were  synn,  wur  vnde  wann  ohne  desz  nodt  is  vnde  vann 
vns  eschet.  Vnde  desz  tho  wissenbeith  vnde  orkunde  hebbe  wir  vpge- 
naate  Agnes  vann  Barkenn  probeatyime  tot  vbb  vnde  alle  vnse  nach- 
kommenn dussenn  breiff  voiaegelt  gegeuan  midt  vnwr  probeatie  äuge- 
hangeden  inges^ell. 

Anno  domini  mOlesimo  qnadringenteeimo  nonageiimo  qninto  am 
daghe  Eäliani  martiris. 

Urschrift  auf'  Pergament  mit  gut  «rhaUtHem  grüHem  Wa^utiegd  der  Friipstin. 
Vgl.  den  Druck  bei  JSSttNer  CM.  d^it.  Quedt.  p,  691  f.  Ukiif  «oiy.  jw.  fiMä. 
Germ.  I,  p.  2053. 

1)  Die  Hdtehr.  hat  nachmomolingoi.. 


Heise  ton  Kersämgero(?e  schrfilf  an  AH  Hentann  und  das 

Khister  Ihrvhnrrj  zu  Gunsten  Henning  und  KerstfH  liudde- 
ketistedts,  denen  es  zwei  Hufen,  fünf  livfc  und  einen  Holn/leck 
(Klastergut)  genommen. 

Hjnenn  vrilligeno  danal  ftbo]^  voren,  enrerdigbeiin  berea,  my 

knmpt  in  claghen  vor,  wu  dat  g}-  Hcnnynghe  vndo  Kcrstcnn  Badde- 
keaatode  vmbilke  wedder  godt  vnd  recht  ore  gudere  nemen,  alBe  nem- 
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Uken  twey  houe  landeß.  v  houe  vnde  ejn  holtbleck,  szo  ick  in  warhert 
vun  ricnl'olui'ti  Honnin^jhe  vnde  Kersten  borichtot  byfiij;  der  haluen 
Sick  de  Bulueii  er^'nanten  sick  forder  an  stede  fogenn  werden,  dar 
jnweine  clostere  mercklick  soliid«  erwasScn  vnde  komen  mochte,  dat 
my  Ifvt  vnde  nich  leyf  were.  Derhaluen  iu  dem  bebten  ick  vor  AM 
acriue,  vnde  is  luy  frimtliki'  hed«",  den  ^nanten  armen  mennen  ore 
gndere  myt  ßolkenn  ly^tenn  vnde  ^heuerde  afhendich  nicht  maken, 
went  Bo  erbeydcn  sy«  k  vp  mv,  ick  orer  tho  rechte  myt  allem  bescheyde 
mechticb  syo  »chulle.  So  auer  myne  vorbedc  vnde  scrifle  myt  rechter 
erb«danghe  nicht  helpen  mach,  werden  de  gnanton  Heimy  fnd«  Kenten 
forder  oren  entholt  ßoken,  dar  ße  or  rerht  ermanenn  mophenn.  {ry 
dennc  myner  vorbede  vnde  schrifte  myt  erbedinge  indenckende  ßyn 
laten,  mochte  vnde  konde  ick  ja  willen  vnde  deynstes  vele  bewyBen, 
were  ick  ^'anB  ghenflgfast  tho  donde  vnde  bydde  dnasx  jnwe  ricbligbe 
gutlike  autworde. 

ÖhQgheoen  mder  myn«m  ingcneg«!  ame  dagh«  Marten  Magdalanen 
anno  sc*  qnintob 

HcyBe  von  Kerstlingherode. 
Aufschrift:  Dran  enrerdighenn  in  godt  vnd  heran  heroi  Heroien 

N.  abbete  deß  closters  IIi^onlHirch  vnde  gantun  iamnnn^e, 
mynenn  leuen  bereu  vnde  gudea  (runden. 

Urnchrift  amf  Papier  mät  Spuren  de*  aufgedrückten  grünen  WachssiegdM 
fl.  r.  lUenhurp  it/*  im  JTAiHlL  Staat» -Artkim  m  MtagUbmg. 

1)  FdtU.   

1495.  440. 

I  leine  ron  Ki  rstliiujrrodr  •ifJnrilif  in  der  im  vorigen  Si'Ji  rrif>rn 
erwähnicn  ÄHgelegtnheit  an  Konrad  Abt  und  das  Kloster  eu 
Beinhnusen. 

Myiien  wylgen  denit  tiio  Toren.  Erwerdjge  lene  here,  wv  gy  my 

ya.sunt  gescreuen,  hebben  myns  hcren  von  Ilsenboroh  haluen  der  Haden- 
stede  eUS.  so  gy  deane  beroren,  wa  dat  des  heren  gescbykd'  vnde 
des  handele  a^ewachtet,  detgelych  eyn  olc  de  BadenatMe  Ailmeehtyeh 
dar  gewest,  Runder  wee  derhaluen  vorbleuen,  ys  van  my  cfeschen  du.>*ser 
orsake,  dat  ek  van  beyden  delen  dar  tho  uycbt  ben  gebedeu  vnde  ok 
angestes  halnen  befedet  bin.  Sxo  ek  aner  van  myn  lieren  to  Tlaen- 
horch  to  deme  <lage  körnende,  alse  de  Hadcnstode  lieuet  gedAn.  WB 
wal  ek  beaugestet  l>in,  wolde  ek  ajner  werdycheit  vnde  beyden  parten 
to  gude  nycht  syn  vtgebleuen;  ek  mende  Tnde  TorBaeb  meek  or  also 
vor  verlych  dfilyii;,'!"  nycht  scholdon  ^'cholden  wcnl»'»;  ck  ben  ok  morne 
andeme  dage  der  Badeust«de  to  der  steyde  to  bryngende  na  auescbeyde 
vp  de  none  to  körnende  gansmecbtyeh ;  so  aner  alse  geverlycb  dusss 
dach  dorcb  mynen  heren  van  Ylsenborch  vnde  de  synen  vorachtet  wert, 
den  ek  in  deme  besten  gemaket  hadde,  so  gene  ek  den  Badenstede  ore 
sake  wedder  vnde  mögen  se  oiiaai  eile  taMB  vnde  wyl  my  orer  nycb( 
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mer  kroden  (l);  se  erbeyden  aek  ok  wu  vor  dat  derlucbte  de  hocheboren 
fertigen  Henreck  rm  Bmiwwyeh  vod«  Lflnenborcb,  myn  genedyge 
here,  ek  vnde  ydclman  schollon  crer  to  hcschoyde  vnde  rechte  mech- 
tych  STD,  dat  ek  jwe  ia  allen  besten  to  erkennende  geue,  sonder  wes 
ek  hedde  godel  hyr  ynne  dAn  möge,  wer  ek  wyllych  gewest,  so  aner 
schade  dar  inalkeme  aflf  ensteyd,  mach  ho  sek  syluen  vnrwyten.  sunder 
wor  anne  ek  iwer  werdycbeyt  to  deiiät  wyllen  syn  mocbte,  deyde  ek 
«He  tyt  gerne,  so  evdc  dasse  dadi  mome  ^ter  euer  morse  modite 
wortgank  gcwyniicn,  woLlc  yn  dcme  besten  80  80  Uuife  gerne  hd'- 
den,  des  jwe  icchtou  autwerde  etc. 

Anno  domiui  m°  in  dorne  jar  do  me  screff  vyff  vnde  negentycb. 

Hejfo  TAH  Kes^yiigwode. 

AußtArifi:  Derne  wcrdygen  heren  Conndo  in  god  vader  vnde 
beren  abbet  tho  Beynhiuent  myneme  lenenn  heren  vnde  gnden 

frunde. 

Urschrift  auf  Papier  mit  Spuren  dfs  aufgedrückt  getcesenen  ffrUnm  IPÖdl^ 
fwgiel«  «.  r.  Ihmburg  117*'  im  KättigL  Slaata-'Arekio  nt  Magdeburg, 
1)  ifadUtettmin//. 

1495,  Juli  26.  441* 

Tilmiann  YscJce  überlässt  dem  Kloster  n>f>ih!ir'i  dir.  von 
demselben  ah  Erbcnzins  Imessenr,  Hütte  und  lltdtm&tötte  bei 
der  Ilse  vor  dem  Knick  eu  Betsingerode  für  3  Mark. 

Ek  Tylemannus  Yszeke,  Gherborch  myne  eelike  husfrowe,  beken- 
nenn  openbar  in  dasaeme  breue  vor  vns  vnd  alle  vnse  ernenn  vnde 
erffnemcn  vnd  vor  ali^zweme,  dat  we  bebbena  Torcofft  vnd  mit  gudem 
willen  vpgelaten  (lerne  closter  üsenborob  alle  den  eygend6m,  recbti- 
cheith  vnae  besittinghe  der  huttenn  vnd  bnttestede  by  der  Ilszen  vor 
derae  knycke  gheheten  to  Betsingerode,  dat  we  van  dem  sulfiten  clo- 
ster tho  eruem  tynsze  badden  vnd  nu  dem  sulfftem  closter  wedder 
gheantwordei  mde  vpgelaten  hebbenn  tbo  ewigenn  tyden;  dar  se  vns 
liebbenn  vor  gegouenn  dre  raarck,  alsze  tho  Wemingrode  ginge  vnde 

geue  siut.  Vnd  we  vorgenanteu  Tilemannus,  Gerborcb  myne  eelike 
nsfrewe,  ntd  alle  vnaze  ernenn  vnde  erünhemenn  willen  dar  nnmer- 
mheer  vp  sakenn  effto  jonnighe  insa^'he  edder  ansprake  vann  dftn, 
sunder  dat  closter  mach  des  gebrukeun  na  siner  nudt  vnd  fromenu, 
wu  ohne  dat  bequeme  is.  Düsses  alle  tbo  eynor  eulgenn  vastenn 
erkunde  hehhe  ek  vpgemelte  Tilemaoniia  Yseke  myn  iBgeseghell  wit- 
likenn  gebengetb  au  dussen  breiff. 

Anno  domini  verteinbnnderfc  dama  in  deme  viff  vnd  negentigeatenn 
jare  des  SOndages  na  .Tarobi  des  hilligenn  apostolenn  Christi. 
Umkr^  tntf  Feryament,  das  Siegel  iM  fweM  mcAr  tmhanden. 
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1497,  Jiml  84.  448. 

Dag  Klotter  lUmburg  vertemß  «m  Hemrid^  Fetunittk,  teme 
Frau  und  ihre  drei  Kinder  Oratfleek  heim  MeMom 

auf  ihre  fünf  I^eiber.  (Auszug.) 

We  HennannuB  vann  der  gnade  goddeA  abbet,  JohanneB  prior 
vnd  gantße  üampuuugbe  deB  cloflterB  TlBenboreh  bekennen  openbar, 
. . . .  dat  wy  indrecbtiilren  don  . .  .  eyim  grUbleck  bele$;eii  bv  dea 
drittich  morgbenn  by  dem  MpynerdeB  bome  na  der  Schonen  eyken 
deme  vorsichtigen  Hinrirk  Fürstaken,  Grethen  syner  eelikon  husfiruwen. 

TUen,  Hanße  vnd  Laurentio  oren  kynderen,  tho  oren  liuen  Se 

»ehallen  vnB  dar  van  tho  tinße  ^'eiien  alle  jar  seuen  twiiitich  schillige, 
alße  tho  Werniügrodo  ginge  vnde  geuu  siiidt,  up  sunte  MartenB  dacL 
.  .  .  .  DOSMI  iho  vastor  orkunde  hebbo  we  ohne  dussen  breff  Torseg- 
gelt  geaen  mit  vnfler  ehbedye  inKoseg^fl  vnd  deß  cappitteleß  secret, 

Do  me  Bcreff  na  der  bort  Cristi  vertenhundert  darua  in  dem  »eaen 
vnd  negentigesten  jure  an  sunte  JohemiiB  daglie  tho  myddenSomeie  ete. 

AiisclniHata  et  coUaeionata  est  presenß  copia  per  me  Laurentium 
Wulff,  clericum  üulberstadensis  diocesia,  apostoUca  auctoritate  publicum 
notuinm»  et  ooneordat  com  originali  de  verbo  ad  Torbun,  qnod  mami 
propria  pro  teste  r. 

iEifMlioft  f^aehteitige  Abtchrift  auf  Papier  «.  r.  lUetdHtrg  219*  im  Köm^. 
Ataate-AfelWv  «w  Mopdebm^. 

Von  auMen  ist  bcpu^rlU: 
Ann<i  IftOCi  dedit  tantiuu  18  sol.  ant. 
anno  ir)07  ni<  Lil  ( 
«iino  IM«  iiichU  /  ^■«•'»*- 

annu  ibtyj  HvltaMii  dadlt  dat(?)8uuiii«  prlmb  vmL  b«v.  OoMkd«MlMDT«raxaoL 
Dov.  Goas. 

im  dÜDirit  Ond  Barbeken. 


Juli  2.  m, 

Aht  Hermann  und  (ha  Klostfr  Ihnilmrij  ln:h'hnf  Klans  Töpfer 
und  seine  Frau  auf  LebensjieU  mU  einetn  Gras/Uck  £u  liacktn- 
rode.  (Ammff.) 

We  Herniannus  van  der  gnade  goddes  abbet,  Jobannes  prior  vnd 

gantie  cappittell  tho  Ilßenborch  bekennen ,  .  .  .  dat  we  .  .  .  hebbcu  ghe- 
daa  . . .  ejn  graßeblek  belegen  tho  liuckeurudu,  alüe  dat  vorsnoydet 
is,  deme  vorsichtigen  ClanAe  Toppere,  Margareten  einer  eelii^honn  hus- 

frowenn  vnd  Laurentio  creme  sonen  tho  oren  lyuen   Se  achul- 

lon  vns  alle  jar  dajr  vauJ  geuen  eyne  halue  margk  tho  tynße,  alBe 

tho  Werningrode  ginge  vnd  geue  is,  [to]  sanet  lurtens  daeb  

Des  tho  vaster  orkunde  liebbe  we  ohne  dussen  breiff  TOrseggelt  midt 
vnser  ebbedye  ingesegell  vnd  dea  cappittels  secrete  TÜ^edruckt  vpp 
dunen  breifll 
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Nach  der  gebordl  Jbesu  CbriBÜ  vnsers  heren  verteiiibundert  dar 
nach  in  deme  aeuen  vnd  negentigmtan  jan  ame  dage  Prooem  wi  Mar- 
tiniani,  martinnn  Christi. 

Urschrift  auf  Papier,  (in  (Ur  rrelitfin  Seitr  untir/res.st'n  mit  uuf gedruckten 
Siegeln  im  KuiihjL  Staats- Archv  zu  Miiijtlfljttril      r.  llsenhunj  JJ9. 
Von  Aussen  von  aemlich  yleichsettiger  Uand:  UermeD  PoUemau. 


eoBlAT  1497,  Juli  4.  444. 

QeridißMher  Vergleich  gwis^m  dm  Khster  Himburg  und 
Bmning  Baddekenstedt  über  eimge  Länd&reim  mt  WoQmgerode. 

To  Witten  Je.  nach  deine  male  Henningb  Baddekenstidde  de  wer- 
digen  vnde  geistliken  heren  abbet.  prior  vnde  gautze  conuent  des  do- 
sten üsineborg  itUker  goider  landes  Tnde  ackers  halnen  vp  me  Telde 
to  Wollingherode  belegben  in  anclaghc  liaddf.  vndc  sc  dar  vmme 
weate  here  bereidet,  ohoe  ok  vaate  schaden  thogewant,  hebben  de 
M-Bamen  Heyse  FfHenhaglien  Tnde  Hiniiek  MediteshtiaeD  beiden  parten 
to  eren  vnde  besten  ok  vorderem  (!)  schaden*  dar  uth  ontstan  mochte 
tbo  vorhoidende,  sodane  veide  vnde  Tnvilleu  vndemobmea  vnde  in  der 
Kofte  t wischen  den  parten  ghehaodelt,  bededinget  vnde  besproken,  also 
(iat  giiaiite  Henningb  Baddekenstidde  vor  sick,  syno  hiodcre,  ved- 
dereu,  der  he  sick  dor  to  macbtiget,  ok  ejne  eruen,  fmut  vnde  aU- 
weme  allen  gram,  vn willen  vnde  sähe,  be  to  den  gnanten  bereu  van 
Ilsineborgh  wente  her  yennighiwis  j^hi  hadt  edder  hebben  mochte,  ok 
gjne  angestalten  veide  gans  vnde  al  hefft  alEEghesecbt,  den  vnwillen 
mseme  heren  godde  vnde  den  gnanten  Heysen  FHenhaghene  vnde  Hin- 
ricke Mechtesbusene  gbegbcuen  vnde  aller  tosprako  vnde  sake,  be  tho 
ohne  edder  oren  nakomen  van  syner,  siaer  brodere  vnde  vedderen 
weghen  der  gnanten  goidere  haluen  edder  sast  vennighewis  wente  her 
ghebadt  edder  hebben  m^cbte,  eyne  gantze  wäre  aueticbt  vnde  vorla- 
tinghe  ghedahn,  he  edder  nebmant  van  syner  weghene  dar  up  nu  eft'te 
toknmfi^gen  vorder  to  sakende  edder  ee  antosprekende;  vnde  he  wille 
vorder  dohn  allet  yonneden  gnanten  heren  leiff  sy,  alle  sunder  geaerde. 
Des  hefft  wedder  vrame  de  werdighe  here  Jobann  Jordens,  prior  dos 
closters  Tlsinehorch,  vnlmcchtich  vau  des  sulnen  closters  vnde  conuentes 
iraghen,  deme  gnanten  Henninghe  Baddekeuintidde  vnde  allen  yennen, 
der  sake  mit  ohme  mochten  yennighewia  to  donde  hebben,  edder  der 
be  in  syner  veide  wedder  dat  closter  gbebniket  vnde  to  der  sake 
ghetoghen  bedde,  ok  allen  gram,  vnwillen  vnde  scbel,  se  derhaluen 
tiio  obme  wente  np  dnsfien  hutigen  dach  ghehadt,  gans  affgheeecht, 
de  sone  to  des  clostera  hanth  entfangen  vnde  de  Henninghe  wedder 
vmme  gheghenen,  alao  dat  se  edder  ore  nakomen  sodane  vnwillen 
iighen  Henninghe,  svne  ernen  edder  sync  myddebenomden  vorberort 
nummer  willen  uprucken  edder  in  argheme  ghedencken,  alle  snnder 
aigelist  vnde  geaerde;  vnde  dasse  vordracbt  is  beqtnken  tho  CfoBUre 
in  dm  gnanten  Hxnrikea  Mechteabnaen  bns. 
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Anno  donrini  ete.  xcvn  ame  dinsdage  na  visttatkniis  Marie  vir- 

jfinis,  vndp  des  to  bekentenisse  vnde  mercre  wisseulu  it  is  dusse  voff- 
dracbt  in  des  ertamen  indes  to  Goszkr  bouk  eescbreueu,  ame  jam 
•    vnd«  dage  ▼oibeadiitiM&«  ndmsftnom  Haas  Dralan  fnd  Hiuik  Boni- 
bnseo.  (ÄMfyedrüdüei  wtkmnüiehes  HandtiegeL) 

Fxfnictii  fst  pri'st'iis  (^oi>i;i  ex  lihrn  memoriali  consulatos  Ooszla- 
rieusid  per  me  Uiuricum  Balder,  acriptorem  eiludem,  et  coacordat  de 
rarbo  ad  Terbam  eam  ano  origiiiaH,  dt  quo  proteator  hae  maira  ihm 
propria,  dignetumquc  meum  in  fidem  prespiitiltus  siibimpressi 

Original- Cupie  auf  Parier  $.  r.  IlMnbmrg  HO  im  Kmtgi.  ÜtaaU-Arckic  tu 

1)  de  fOiM. 


1498,  Jauuar  10. 

Urhmde  de$  Offidals  tu  BaXberOadt  über  Beßt  Bwtnam  n 
EohrtMm  wiedeMtßidkn  YeHumf  emn  CMdm  jtMiA  m 
ffntm  wid  Hof9  dtuMa  für  90  CMäm  an  das  Kl^ 

ftrr  Ilstitburg. 

Wf  .liuohus  Doliatoris,  boidor  rocbte  doctor,  ofRciall  doj*  Low<»8 
tho  Halborstadt.  l)«keunen  opeiibur  in  ilussoni  viisern  bri'ue  vor  alss- 
weme,  de  oho  sehn,  hören  edder  Ifs/on.  dalli  vor  vasB  gekomen  Tnd« 
persönlich  ersduMK'H  isz  de  vorsiclitipe  Polle  Bertrains,  tho  Kofs/enn 
wonhafftigh,  viule  helft  vor  seck  vnde  syue  erweu  opeubar  bikamii, 
dath  he  recht  vnde  redeUkea  kopea  vorkoill  hebb(>  viide  jcgenwordich 
in  krafll  dusses  broues  vorknpe  ovnen  KiiisdiPii  ^niliifii  alle  tokomende 
jare  vppe  vnser  leweu  Froweu  daghe  lichtmisseii  vubtkummerdt  allea 
rechten  wol  tho  dancke  tho  betalende  in  vnde  vth  syuem  hasze  Tnde 
hibwe  tho  vorgnanten  Rorszeinn  twissclien  Luder  Loberehes  husze  vppe 
eyner  vnde  Cristoffer  von  Erfurde  vppe  der  andeni  syden  gelegen  dem' 
wardigenn  vnnd  emhafftigen  hern  eru  Hernian  abtt,  priori  vnde  ganlaer 
sampninge  desz  closters  Ilsenborch,  Halberstt'de»*  bisi-bnpdhomes,  edder 
hebber  dasaes  treues  medt  orhen  guden  bewusten  willen  vor  twintigh 
Bildsehe  gude  gülden  houetsummen ,  dy  de  vorgnanteu  abtt,  prior 
vnde  gantze  rornifiit  dem  *  gedachten  Pollen  Hertranis  ahn  redem 
ghelde,  alsze  he  bekaude,  betalet  vnde  rechtliken  vorgenoget  vnde  de 
gulfftigeD  in  synem  vnde  »yner  ervren  ottdt  Tude  fromen  gieftardt  badde; 
hefft  ook  de  vnrgediirlito  Polle  Hertranis  vor  sock  vnde  syne  erwen  de 
macht  beholdou,  datli  he  szodeyn  Hiu.^<'hen  guldeu  jarlikes  tinszes  alle 
jare,  wen  ohm  datli  bequeme  isz,  möge  wedder  aflkopen;  vnde  wenuere 
he  dath  dhon  will,  schall  vndf  will  he  de  losinge  edder  affkopinge 
den  vorgemelteu  hern  abt,  priori  vnde  gautzer  sampnynge  vppe  Gallen 
daghe  vor  dere  ojnasedi^betidt  vorwitliken  elfte  vorknndgen  vnde 
ohm  donne  darnha  vppe  purificarinniK  Marie  szodeyne  vorgescreuen 
twintich  Hinsehe  gülden  houetsuiuiueu  uiidt  den  jerliken  tjnszen,  de 
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sock  denno  behon>u,  vnd  oclit  iloro  wusz  vorsr^t^u  vndo  vnbotalot  wcren, 
anhe  alle  hyulHruissyt'  j(oistlikt't«  ader  worilikea  gcriclites  in  vnd  ahn 
eynero  sumniHU  siiudiT  insiijjbt'  in  dem  j^edacbten  doster  llseuborch 
medt  redeiu  jitdde  wt>ddpr<;»Mi<'n  vnd«'  hptaleu;  vnde  weunere  enHodan 
wedderkop  ihn  vnrbfscnMionor  wis/c  ^»'acb<'_vn  schall  alszodeune 
vorbatb  dusse  brit'H"  lubtTo  vndn  heuforderp  iiuii-litlosz  syn  ahn  alk'- 
geuerde  vnde  <li\tb  diisse  vorK»'!^''i'''Uon  kopp.  baudfl  vnde  gelofl't«'  vor 
vnsz  gehandclilt  vndo  gwcbyn  syn.  bobbe  wo  .larobns  doctor  vnd« 
officiall  vorbenoniot  vunni;  ln'dc  willen  do«  guautbcn  Poll«  Bertrama 
vnde  syner  erwen  szodeyncn  kopp  vnd«'  handcll  bosU'digot,  be,stedigon 
den  jegenwerdigh  v<»r  vnsz  vndn  vnszn  nbak<»uu'liuge  iu  vuudt  niodt 
krafi't  dussos  br«MH's.  «b-n  «c  lonb-r  dcnie  vidcgvHK'ltcuu  Pollen  Bor- 
trams vnde  synen  erwcn  nieilt  vnses  aiubacbts  angohangedou  ingesegell 
tho  fordere  bt^kcmitiiissze  vnrscgiddt  gcgcncn  hebben,  de.sz  Üertram 
vnde  svne  erwfn  bvrthi»  wliruken. 

Geachyn  nha  goddos  gohordt  dnscnt  viorbundert  im  acht  vnde 
negentigisten  jbar*^  abmo  niiddcwi-kcn  nha  der  drycr  billigen  konnigen 
daghe,  presontibus  iliidoni  dincrctis  viris  Tilrnianno  Keken  nt  Johanne 
Martini  clericis  ciiiitatis  HalbiTstadenHis  (estibns  ad  promissa  requisitis. 

Hiuricus  Laurentius  uotarius  ad  [»reniissa. 

Uradtrift  ouf  PeniaiMni  mit  liem  Officuilat'iaii'i/)-!.  J)fr  Schlii.ss  ro»  iircscn- 
tiboa  an  iift  vox  licr  Ilninl  ih»  \olnrs  grxcltriehrn. 

1)  Die  JId*ctir.  hat  :treiuii*i  di  tn.  —  2)  In  der  Vrk\t»de.  r/'rschriebett ,  sieht 
Vit  denn  oder  dorin  aus. 

1498,  Januar  10.  440. 

IJrkunili'  ihn.  Offunil-i  -ii  IfnUnr^lnilt  iihrr  den  von  Hnntinif 
Hampxfrr  ivirtliil;nii(}'nh  fi'tr  .TH'iniziij  (iuhlguhlm  dem  Kfostcr 
Ilsetibunj  (Dl  sfinnii  llatisr  uml  //<.//  r«  Tiohrshcim  VfrknuftcH 
einen  <rnlth:n. 

We  JacoIiiH  DidiitdH'is .  ln'idtT  n-rlit«'  doctor,  officiall  des  bonps* 
Halberstadt,  lM'k<Mint'ii  «jn-nltar  in  dii?<scnri  vns^Tnii  open  breue  vor  alsz- 
weme,  de  ohn  sfbti.  hnri-n  t'dder  b-szcn.  datli  Y(tr  vnsz  gekomen  vnde 
personlich  ers<  hi'tii'n  isz  di-  vursicbtigi'  Mcuningb  Hanipstt^rs  tbo  Korszeni 
wonhafTtich  viidf  bt'tl'l  vor  sn-k  vnd«'  syne  crwcn  opmliar  b«'kandt, 
dath  he  recht  \iuU'  n-dflikf-f  kupfs  vorknUt  hebln'  vnd<'  jegcnwordii-b 
in  krafft  dussi-s  lin-ncs  vurki»p»'  oyncn  Hinsclifn  guldoi  alle  tliokoniende 
jar  vppe  voser  lein-u  Frowi'n  daglu-  lii-btuiessfu  vubekumuiordt  alles 
rechten  wol  tbu  danck«  tlm  li>'tab'nde  in  vnd  vlli  syneni  busze  vnde 
howe  tbo  vorirt'dachti'n  Kurnzi  in  rwistln'ii  Cordt  Dorshitn  vpjic  t-yner 
vnde  dem  parhocfT  dar  snlM»'st  tbo  Knrszcnn  vpp»-  der  audt-rn  liahif-n 
gelegen  dem  wt-rdigi'nn  vnd«-  «'rnbantiu'i'n  berpn  eni  Hcnnan  abt.  priori 
vnde  gantzem  fonu^iitt  d<'s  rlusters  llszcnliorrb  itinin  stift'te  von  llal- 
berstadt  gelegen  t'd4li'r  bt-bbcr«'  dnsses  brenes  uiedt  orheni  gudonn 
bewuaten  willeun  vor  twintich  Hiuisibi'  gud«'  gubb-n  bouetsuninien,  de  de 
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vorgenaxiten  hern  abtt.  prioi  vnde  gantze  coniU'Ul  dfiii  geiiaobu'ua 
Henningh  Hampiters  ahn  redeme  gelde,  alsze  he  h«kande,  bettlet  rode 
rerhtliken  vorp<»nogot  hodden  vndo  dt>  sulfflij:»'  Hiürick  (I)  Harapstere 
de  twiutigh  Uiuscb«  guldeu  in  syueiu  vudo  «yner  erwou  nudt  Tnde 
ftomen  g**bracht  hadde;  hefft  ock  de  vpgeuante  Henningh  Uampetor 
vor  scfk  villi«»  syne  erwen  wok  de  macht  i)eholdpu,  dath  he  •j/.odfvnen 
Kinschuu  guldcu  jarlikn«  tinse.n  alle  jare,  wennere  ohni  dath  beleuet 
Todfl  bequeme  i.sz.  magh  wedder  aS'kopen  vnde  whannert  dliAt  dhon 
wyl,  schall  vndo  wil  he  df  losziiig»'  eddere  aft'kopinge  den  vorgemelten 
heru  abtt,  priori  vnde  gautzer  sampningo  vppe  Gallen  daghe  vor  der 
tynrnedai^etidt  vorwitliken  eflle  vorkundigen  Tnde  ohm  danne  dar 
nha  vp  pnrificacirtius  Murit>  negestfolgonde  szodeyn  vorgescrencn  twin- 
tich  Kinsf-he  guklt'ii  hoiH'tsumm»'n  medt  den  jerliken  tynszen,  d»»  seck 
denne  behoren,  vnde  iebt  der  welke  vorszeteu  wereu  edder  vnbetaledt 
hyuderstelligh  heldfU.  ahu  alle  hiiideniisse  u't'istlikcs  eddcr  wortlikes 
gerichtes  in  eyner  summen  sunder  iuaaghe  in  dem  gedachleu  elusttr 
UMoboireb  medt  redem  gelde  wedder  genen  wui»  betalen :  vnde  weuuer 
enszodan  wcdderkopp  nha  vorbescreuener  wif^c  ircgcheiu  isz,  schall 
als/odi'ime  vorbatb  dusse  bhefl'  mher  vudt«  lu-mturder  ma(*htloe8z  syu 
ahn  alle  geawde.  Vnde  dath  duase  voi^escreuen  kopphandel  vnde 
gelofl't»'  vor  vnsz  gebandeldl  vnde  gesehyn  szy,  hebbe  we  Jacobu'^ 
doctor  vnde  ottieiall  vorbenomet'  vmme  bede  willen  des  guauten  Heu- 
ningk  Hampatera  Tnde  sjner  erwen  sodenen  kopp  vnde  bandel  beste- 
diget,  bestedigen  dr'ti  J»»i,'(>n\vor(Iioh  vor  vnsz  vnde  vnszo  niikoiiielinge 
in  vude  medt  kratU  duHsos  breues,  denn  we  forder  dem  velegenanten 
Henningk  Hampgter  vnde  synen  enren  medt  vnsen  amliichtes  angehan- 
gedeu  ingesi^gol  tho  foni'T  bokuntnisso  vors<>geldt  gegeven  hebben,  deei 
de  Ueuuingk  vnde  syne  erwuu  byr  tho  bruken. 

Oerohen  nha  godes  gebordt  dnsent  vierbonderth  vnde  ime  achte 
vnde  uegentigisten  jare  jimo  middeweki-ti  Tiba  der  dryer  hilligen  kon- 
nigen daghe,  preseQtibus  ibidem  discrotis  viris  Tilemanno  Ecken  et 
Johanna  Hartini  cleriiäf  cioitatis  Halberstadensia  teitibna  ad  pranüna 
VOoatis  et  roqnisitis,  Hinrimis  LauroiitinH  imtariiis  ad  premissa. 

ünchnft  auf  J'eriimnent  mtl  'Inn  Stegel  des  Officialt.   Der  Schhus  von  pre> 
NBttbos  an  ütt  ron  der  HumI  tUa  No'ars  hmMHg^iifß. 
1)  to  fMt.  -  8)  1>M  Mamdaehr.  va^tmmUt, 


JBcuAi9ertrag  ttou^m  Abf  Heman»  tmä  dem  Kloater  lUtnimg 

und  Mathias  Xinidorf,  durch  tedchm  letzterem  der  Klosterhof 
eu  Adirstcdt  mit  Zubehör  auf  mmmdmaiung  Jahre  eingetha» 
wird.  (Abgekürzt.) 

We  Hennannns  von  gods  gnaden  abt,  Jobannes  prior  vnd  gantM 

8iimptiiiii:,'o  des  clostors  Ilsenborch  hekomifii  ilat  wt-  .  .  .  bcblM'n 

gedkn  vud  beaolen  ejrn  vnde  twintioh  jar  lang  na  gifi't  dnasea  breuea 


14^,  Juni  Sl. 
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vnsen  closterhoff  tho  Aderatede  by  der  Sale  belegen  mit  des  hoffe» 
fryhen  acker  tho  Aderatede  vnde  tho  Kuthze  vnd  vmbelang  her,  dar 
de  hoff  acker  hefft,  mit  eyner  weazen  tho  Bullenstede,  de  weßen  vnder 
dem  wjnberge,  de  weszen  in  dem  brouke,  alle  mit  den  wyden  vnd 
orer  thobehoringe,  dat  hollt  twishen  der  Sale  vnd  dem  Strange,  dat 
dem  houe  hört  \  vtgenomen  eynou  ort  holltes,  de  dem  pemor  is  vtb- 
gewiset,  ok  vtgenomen  voyr  houffe  landes  vp  dem  felde  Aderstede 
dede  ok  dem  pemer  äint  vtgewiaet.  Dut  vorgescreuen  gut,  item  den, 
wjfnberch  mit  alle  syner  thobehoriage,  vtgenomen  eynen  ort,  dede  dem 
pemer  is  vtgewiset,  dusse  vorgenanten  goydere  hebbe  we  ged&n  dem 
vorsichtigen  Mathias  Nyendorpe*,  Hinricke  vnd  Tylen,  sinen  eruen, 
dede  ae  shuUen  bewonen  vnde  in  beterniase  hoUden,  vnd  besunderen 
de  hellte  vnd  wynberch  nicht  lathen  verwoysten  midt  orem  queke  effte 
anderer  lüde,  ....  sunder  se  shullen  vnsem  closter  Ilsenborch  alle  jar 
darvan  geuen  veyr  vnd  twintich  Kinshe  gülden,  twalffe  vp  Michaelis 
vnd  twalffe  vp  sunt«  Lution  dach,  an  golde;  ....  vnd  van  dem  vffn- 
berge  shullen  so  vns  geuen  de  helffle  des  wynes,  wen  he  geleszon 
vnde  gekeltert  is;  sundor  se  shullen  den  wfnberch  buwen  lathen  vnde 
hoUden  den  in  sunderliker  beternisse  mit  stocken  to  senkende  vnde  dem 
wintzer  dat  l5n  geuen.  Ok  shullen  se  de  cappellon  vp  dem  houe  in 
werdicheit  hollden  vnd  dar  nicht  iuue  dou  edde(r)  don  lathen,  dat  der 
ere  goddes  tho  na  sfu  mochte,  vnd  dem  pemer  de  maltid  geuen,  so 
vaken  he  in  der  cappelleu  missen  hollt.  Ok  so  well  dat  closter  Ilsen- 
borch hollden  vp  dem  houe  Aderstede  alle  wat  dar  nyges  to  buwendo 
is  vnde  dar  tho  hen  shicken  hollt,  steyne  vnd  alle  ander  notrofft 
vnde  den  arbeydes  luden  geuen  dat  arbeydes  lohn;  sunder  de  vorge- 
nanten shullen  de  kost  vtgeuen  den  arbeydes  luden;  vnde  wat  denne 
gebuwet  is,  dat  shullen  ae  in  betemisse  hollden  vnd  nicht  vorfallen 
lathen,  de  wilo  se  den  hoff  inne  hebben.  Ok  wan  jemant  gesant  wurt 
van  dem  closter  der  bereu  welk  effte  van  orem  gesindo  vpp  den  hoff, 
den  shullen  se  herbergen  vnd  geuen  ohn  eten  vnd  drinken  vnd  orea 
perden  foder  vnd  atallinge.  vnd  lydcn  ok  de  lüde,  mit  den  we  van 
vnses  closters  weghen  vorhandelinge  hebben,  alse  van  alder  oyn  won- 
heyt  is  geweßen.  Ok  so  shullen  se  alle  jar  eyno  spende  geuen  des 
dridden  dages  na  sant  Ambrosies  daghe  vnd  don  den  heren  alle  jar 
eyne  deinst  fouwre  to  Meyborch  effte  Cerwest  effte  der  gellk  vnd 
anders  neyne  vmpflicht  vpp  don  hoff  bringen*.  Ok  so  hebbe  wo  ohne 
vorkofft  de  koyo,  de  perde,  de  swyne,  wagentuch  etc.  vor  hundert  vnd 
xxuii  gülden;  dat  shullen  se  in  den  negestfolgende  (!)  twen  jaren 
vns  betalen;  vnd  wat  na  der  tydt  in  shult  blifft,  shullen  se  vns  alle 
Jar  na  billicheit  vortynsen.  Hir  sint  vtbesheyden  vaffteyn  melke  koye, 
de  shullen  se  wedder  vp  antwordeu,  wen  dusse  xxi  jar  vorlopen  stn. 
Item  hir  sin  vtgenomen  h  hundert  olde  shäp  mit  den  bocken  vnde 
hundert  leramer  ane  sesse,  dede  se  ok  shullen  dem  closter  wedder 
antworden  na  vorlope  dusser  vorgescreuen  xxi  jaren*.  Ok  hebbe  we 
ohne  gedan  de  s&t  in  dem  fellde,  de  shullen  se  ok  na  morgent&l  in 


»>  DMBbngvr  üifcndeBbadl. 

Iwen  felden  wedder  vpantwordea,  alsze  ae  dat  ingenomeo  hebben  beyde 
in  wintoifelde  Tnde  in  dem  sommwrfelde,  tiM  dat  in  eynem  uidmn 
hn-yffc  antrt^t.'vkent  is.  Wfii  ok  flussp  vnri:oiiaii(e  Mathias  cffte  syne 
meildt'bouuniteu  vorsumeiich  vod  biadersteliicb  worden  in  der  betalinge 
fDd  benomeliken  in  dren  jarai  den  tynl  dem  doBtor  nieM  Ttgnien, 
80  sball  alle  diiss.'  vordracht  gebroken  vnd  marhtclo-;/  wellen  vn.l 
Tnse  oloster  ILtenborcb  de  macht  liebben,  dat  gut  iu  jemaudeä  au^prake 
«edder  innliemen.  Ok  eo  ie  Tordraghen,  dat  ee  shnllen  aideiceit 
lernen  vnd  and<'r  iiotrofft  tlio  <1».in  parlmsp  tho  buwen  vnd  gonen  de 
kost  den  arbejde»  luden,  suuder  dat  closter  shal  vtgeuen  dat  makelon 
Tttd  dat  hoUt  fnde  eteyne  etc.  Win  eck  dasse  Toti^renen  xxi  iar 
vorlopen  sfn,  so  ahall  viiB  sodan  vorf,'escrt«iicn  ^'iit  gonszliken  wedder 
entleddiget  vnd  fry  ffewordeo  sin  an  alle  beswerioge  mit  den  vorge- 
loreuen  xv  melken  koyen,  mit  den  shapen  vnd  mit  dem  beecTden 
acker  an  alle  poiionlo.  Itpin  o]<  willen  M  dhias  vnd  syne  meddebeno- 
medeu  Gerkens  ^  willen  makeu  der  vtlacht  haluen,  dede  he  gedia 
beflk  TP  dem  hone  Adenlede  na  Hker  erkantenime,  alse  se  sek  intaampt 
rerdragen  hebben,  eyr  s.»  (b  ii  bo(T  tbo  Adorstede  in  nhem.  i)  Hy  luseer 
vnser  vordracht  hebben  gheweszen  de  ersamen  Uinrich  Krummen, 
iteunt  wonhaffkieh  to  BerSell,  item  Lndeke  Senken,  her  Jacob  pemer, 
Hans  Wilhfillem  vnd  Hans  Doringk,  itzimt  wonhafftich  tho  Aderstede, 
hirby  ghebeden  vnd  tho  tugen  gheeshet  Vnde  des  tho  merer 
orkonde  hebben  we  twe  eseddelen  nkni  Indee  gamiket  Tnd  ejne  vth 
der  andoroii  gesnedden.  Vnd  is  gt'sheyn  do  me  leraiff  ua  der  gebort 
(Tnsti  vnses  heren  vertejnhundert  dar  na  in  deme  achte  vnd  negenti- 
gesten  jare  des  aebteden  dages  na  vnses  heren  goddee  dage  corporis 
f'liriHti.  Itom  so  shullcn  vnil  willen  se  ok  eyne  voer  den  dem  oloster 
lUeuborch,  wen  me  de  malder  halen  shall  Vp  sant  Lutien  dach  myt 
•^em  waghen,  «o  ahal  me  ohme  tho  doster  foder  vnd  koste  genen. 

Item  80  shollde  tus  Mathias  hebben  v  golden  vp  Miehaetis  Tnd 

V  flor.  vp  sant  Lutien  dai  li  LTi'treuen  vor  de  wulle  vnd  vor  dat  molken, 
de  hubbe  we  ohme  in  gelathen,  dat  he  ae  möge  vp  de  rekenscop  an 
don  hone  TOrbnwen. 

Durch  die  getahntm  AmtwAlUHt  gUbt  McA  die  gleichzeitige  Handschr  auf 
Inpitr  (Iis  AutftrUgtmg  M  crtamM»,  wäknmd  die  mederhottcH  CorreOuren  mif 
<i«»  umprüHgUAem  Btäwuef  dtuten.  Bine  Reintehrift  tat  üe  Forfafe  jeienfMa 

1)  E«  stand:  d  it  hallt  van  dein  I,ain|iri  rhtes  hoUtc  an  twislu  n  dor  S.  v.  dem 
Str.  ntdder  tlmt  an  Volkmar  vi.p.(i.  ~  Ii, , Ute  vmle  der  heren  hellte  H.Tnboreh  vnd 
dcrik'nnon  w.-nte  in  de  Sale.  'Ji  /  rx;/!  ««(//leA  fi>l,fte:  (««««zen  svner  •  iiken  hns- 
'™'**;5'  —  '^^  Iliir  sclirint  dn.^  um  RtiuiU  stihiniiir:  vnde  dem  perner  shullen 
»lle  jar  oyn  fojder  haueren  (?)  {,'euen  uji  «ant  Michaelu  dach  ringeitchaUet  ucrtUn 
SU  müHKH.  —  A)  Hier  i.H  Kohl  einzuschalten  dtu  an  den  Rawl  gesetzte:  item 
"  '^°'L'"''^J''^)  ^«t*^  —  5)  Gerke  Dornt«!!,  «m  tieft  aw  dem  Zimtregitier 
V9m  im  am  Eide  trgUU. 
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1498,  Juni  21  und  22.  448. 

Vorrath  des  Klosterhofs  zu  Atlerstedt  nach  dem  Pachtverirage 
mit  Mathias  Niendorf. 

Düsse  vtensilia  hebbe  we  gplathen  vppe  dem  houe  to  Ädereteda 
auno  domini  m-fx.'cc'xcviii''  in  octaua  corporis  Christi,  vad  is  geaut- 
wordet  Mathias  Nyeadorpe. 

Vacce  mulgibiles  sunt  xxxi, 

IX  lutke  houede  jarich, 

II  rynder  von  ii  jaren,  i  taurus  in  Plotzke, 

III  botlinge  bullen, 
vituli  ablactati  xii, 
tres  vituli  sugentes. 

Oues  antique  sunt  it  hundert  et  due, 
cum  hiis  computati  sunt  vi  arietes, 
agnelli  sunt  centum  minus  sex. 

Porci  omnes,  tarn  sues  quam  apri  similiter  computati  sunt  xxxviii, 
canes  sunt  quinque, 

sex  succuli  ablactati,  porcelli  sunt  vui. 

Galline  cum  gallis  sunt  lx, 
auce  et  anseres  sunt  vii, 
anate  (!)  sunt  quinque. 

Equi  curriles  sunt  quinque, 
eque  sunt  octo, 

quinque  poUedri  de  anno  presenti, 

vnus  equus  paruus, 

duo  polledri  biennes  in  Colbeke. 

Inventarium  vtensiliorum  iovenies  alibi  vt  supra. 
Duo  currus  sufferrati,  eyn  wagendÖk, 

quattiior  rastra, 

tria  aratra  preparata  cum  attinentiis  suis, 

veyr  kumpte,  antiqua  ferrameuta  valoris  vnius  fioreni, 

V  frena  equorum  quinque, 

item  frena  pro  equabus  iin, 

vna  sella  uoua  et  bona  preparata. 

Vtensilia  curie  Aderstede  post  locationem  ibidem  relicta  anno 
1498  post  octauam  corporis  Christi. 

In  frumentis 
duo  cbori  II  wispel  roggen  vnd  achte  sheppell, 
vnus  chonis  eyn  wispel  hauereD, 

I  wispel  clyen, 

II  sheppell  moltes, 
I  modius  t'abarum, 
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I  sbeppell  aruete  sunt  duo  modii, 

cc  maldra  palearum  diuersanim  iu  prouiptis, 

c;c  shok  roggon  atro  vnd  weyte  stro,  garsten  vnd  hautr  str 

veyr  foyder  hawes  vp  der  shiine. 

It«m  II  syden  speckes, 

eyne  halue  tunnen  botter«D, 

eyne  balue  tunnen  kese  vp  der  bordt, 

eyue  tuunen  sollten. 

Kynen  shottelkorff, 
XVIII  grot*^  shottfllen, 
eynen  hackelblock', 
eyn  holten  soltväth, 
eyneu  myssinges  dorslaeh, 

II  iseren  kellen,  ii  drcfoite, 
eynen  groteu  fleishtroch, 
eynen  deichtrocli  pro  pistura. 

Eyn  cuntor  in  der  dorntzßen 

eynen  kästen  darsuluent,  dar  nie  placb  vppe  to  aitten. 

iteiu  eynen  kleynen  radt  darauluest' 

eyne  dishtwelen,  eyne  hanttwelen, 

II  bedde  mit  ii  decken ,  eyn  berendecken, 

item  eyn  deckcbedde,  u  sponden  büuen  der  kokeu, 

II  pustu,  XII  buübomen  leppele  in  eyuem  fuder, 

veyr  boUteu  kannen*, 

item  noch  twen  disbe,  iii  lecheleu, 

eyne  braw  panne.  ii  9houpeu^ 

viflf  standen,  eyne  tunna, 

eyue  grot»?  waterkoupen,  sunt  due*, 

II  runde  bniw  boddon. 

Item  II  bottervatb,  lx  keseneppe, 

xiiii  melkmoldeu, 

m  lutke  molden, 

eyn  kesebaugk  in  dem  kelre, 

veyr  erden  r&ingropen. 

Dre  seue,  meelseue', 

I  luttik  seue  in  der  koken, 

twe  teuere, 

Uli  wateremmer,  iii  melkemmer, 
dre  grope,  eyn  bawfürke,  eyn  ladeforke, 
u  grote  flpisorade  in  der  koken, 
n  c&fTkorue, 

eyn  kesekorff  vp  der  cappellen, 
dre  stoile, 

eyn  dackledder  pro  tectis  reformandis, 
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eyn  margiseren  pro  equls, 

u  soyker  pro  fönte,  eyn  hame  pro  piscatura, 

eyn  gudt  nye  k&n  vp  dem  stränge. 

Zinsreginter  dts  Jtthres  14S7  im  Graft.  Uaujrt' Archiv  zu  Wemig.  B  84.  6; 
der  mit  „dus«o  uU-nsilia"  lieginnemle  Theii  de»  Ittveiäars  steht  nach  dem  vtensilia 
curie  Adcmtedo  übernchriebenen.  Aber  das  Datum  „in"  urid  „pout  octauam  corporis 
Christi"  und  auch  die  Verweisung:  inventariam  vtensiliorum  invcDies  alibi,  vt 
»iipra  seigt,  dass  der  erstere  voratigehen  muss. 

1)  y.umtz:  dedit  ei  pator  Johannes.  —  2)  Zusatz:  sont  in  Bumma  empta.  — 
3)  Zusatt:  plohanu  datnm  est.  —  4)  Zusatz:  datnm  UanerunKeshen.  5)  atrou- 
pcn?  —  G)  Die  letsteren  Worte  tcohl  Zusatz.  —  7)  Am  Rand:  et  ai  qna  sunt 
similia. 

1498,  Deceiiiber  1.  449. 

Mit  Bewilligung  des  Abis  Hermann  zu  Ilsenburg  verkauft 
Lambrecht  (von)  Alvelde,  Bürger  zu  Wernigerode,  dem  Abt 
und  Kloster  zu  Ballenstedt  wiederkäuflich  3  Gulden  jährlich 
an  anderthalb  Hufen  und  drei  Wiesen  zum  Steinbruch  utid 
an  ztcei  Hufen  im  Felde  mit  cinetn  Hofe  im  Dorfe  Lochtum, 
Ilsenburgisdtes  Erbzinsgut,  für  45  Rheinische  Crulden. 

Ek  Lambert  Aluelde,  itzunt  borger  tho  Werniugrode,  bekenne 
openbare  in  dusaem  open  breue  vor  mek,  vor  myne  enien  vnd  erff- 
nemen  vnd  vor  alßwem,  dat  ek  hebbe  vorkofft  vp  eynen  wedderkop 
dre  gndo  Rynße  gülden  jarliker  renthe  denn  werdigen  heren  ern  Wil- 
kino  abte  to  Ballenstede  vnd  synem  gantzen  cappitell  darsuluest  in 
annderhaluer  houffe  vnd  in  dren  waschen  tom  Steynbrouke  belegen 
vnd  in  twen  hoiitfen  laades  belegen  in  dem  felde  to  Lochten  midt 
eynem  houe  in  dem  suluen  dorpe,  welker  gitdt  dat  ik  hebbe  van  dem 
stiffte  Ilaennborch  tho  oruem  tynße,  vor  viffvndvertich  gude  Reyashe 
gnlden,  dede  do  vorgenannten  abbet  vnd  sin  capittel  tho  Ballenstede 
mek  in  gudem  gollde  vul  vnd  all  ged&n  hebben  vnd  ek  forder  in 
niyue  nuth  vnd  fromen  gewant  hebbe.  Düsse  dre  gülden  jarliker  tynße 
will  ek  den  eirgenauten  abte  vnd  synem  cappittel  alle  jar  geuen  vp 
sancte  Martens  dach,  de  wile  dusse  kSp  steyt,  ane  alle  geuerde  vnd 
hindernisse  geystlikes  effte  wertlikes  gerichtes.  Ok  so  hebben  mek  de 
vorgnanten  heren  den  willen  ghodän,  dat  ek,  myne  emen  vnd  erft- 
nehmen  sodan  gollt  alle  jar  mögen  wedder  aiflAßen,  den  gantßen  sum- 
men edder  de  helffle,  wan  mek  dat  bequeme  weire,  so  forder  alße  we 
dat  ohne  vp  Johannis  baptiste  tho  voren  vorkimdigen.  vnde  denn«  darna 
vp  den  negest  folgende  Martensdach  vtgeuen  den  gantzen  houetsummen 
myt  dem  tynße,  effle  de  helfTte  midt  dem  tynße,  vnd  icht  des  wat 
vorseten  weire.  Düsses  alle  tho  vaster  orkuude  vnd  steder  wisscnheyt 
hebbe  ek  vorgenannte  Lambert  Aluelde  m/n  iugeseggell  vor  mek,  myne 
eruen  vnd  erffnhenien  witliken  henget  an  dussen  breiff  vnd  forder  ge- 
bedeo  den  werdigen  heren  ern  Herman,  abte  tho  Ilßenborch,  dussen 
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kSp  midde  tho  bewiUi<i»'n  viui  midf  synera  angehangedem  ingesegfjell 
tbo  betugen.  Vnd  ek  Hermea,  fan  der  gedolt  goddes  abbet  to  llsen- 
boreh,  Mk«iuie,  dat  ek  Tmbe  bede  willen  Lammert  Alveldes  dnasen 
kßp  midile  bewilliget  h«ltl>L',  viido  des  tho  f  r  ii  r  lit^kantnisse  vnser 
ebbedje  ingeaeggeU  nedden  &o  diuaen  breiff  wilUkon  beuget  lathen 
hebbe,  do  me  eereilT  na  der  gebort  Criati  Tima  l«n«n  heran  mtein- 
hundert  dar  na  in  dem  adit  Yud  negentigestan  jare  des  sonnafendee 
nach  Andr>M'  apnstoli. 

Vrsiitrtji  (III/  }'i  rftiinunt  init  anlmnprniJcii  Sifijfhi  im  llir:tii/ii(  hm  Ifout- 
«MmI  Sta^^t^  -  Artluv  :u  /.<  r>ist  i  K<i<<trn  Ti*,  liertih.  A,  Sr.  ^S).  /''<"  Sifijfl  Ixumb. 
9.  A.  —  mU  auffaUend  itark  er/Ktbenem  Helme  —  t.  Taf.  VJI,  Ar.  47,  dat 
bmekaUgH  punMkeht  brmmt  Watktätgd  4m  Abu  Htmam  Tmf,  UI»  i/r.S. 


1499,  Si'pteiniMT  m  4.50. 

Vcrgliiehung  des  Kloxters  Ihmhurg  mit  seinen  Zittsleuten  su 
Mehringen,  über  den  jährlichen  Geldzins,  der  auf  zwei  S^ock 
futgeutä  wird. 

Tan  der  gnade  godes  wyr  H^nnannns  abbefh  zw  Ilsenborelr.  Hai- 

berstedeschfs  stirhtcs,  oriliuis  saiicti  Hfiiedieti,  bekennen  openbar  in 
daasem  vffen  breffe  ?or  vns  vnd  vnse  nakomel^oge  vnde  vor  alszweme» 
das  we  vns  ewieUteli  heben  vordn^n  mjt  Tnsern  tynalnten,  voMTn 
gutern  zw  Meriii^'f»  ann  jare  nach  der  gcburt  ('risti  vnses  hereii  lio 
man  screff  ?ertbejrnhtmdert  vud  acht  vod  uegenticb  jare  in  dem  junc- 
frawen*  cloeter  m  Meringen,  durch  den  hochgebom  Kirsten  mde  hern, 
hcrn  Woldeiiiar.  fursteti  zw  Anholt,  grafen  zw  Ascania  vude  lierea 
zw  Beroeburgk,  VQseren  gnedigen  hem,  in  sottener  wyse,  dasz  dj 
Torgenanten  thinsleute  daiselbist  zw  Meriogen  wanbafftich,  vnsem  got- 
hause  llsenborck  alle  jar  aullen  geben  tzwey  schock  zw  tynse.  veyr 
burgrossen  vif  das  schock  zw  gebende  vfl*  sunte  Martens  dach  ane 
vorzogen  vnd  geferde  vnd  die  vorgenanten  tzinse  nummenneher  ni- 
norhen  nach  vff  zw  selten  durch  teydenuge  vnsers  gnedigesten  hem 
wie  Torgenant  etc.  Djases'  zw  vaster  erkunde  vnd  wyssenheyt  haben 
wyr  vorgenante  fhnte  vnd  hern  her  Woldemar  etc.  vnde  wvr  vorge- 
melter  abt  Hermannas,  abt  zw  llseuborch,  vnae  ingesegel  wissenlicb 

ghengen  lassen  vnden  an  diasen  breff,  so  geschehen  nach  der  geburtb 
ititi  vnsers  heru  veyertheyubundert  dar  nach  in  dem  uegen  vnde 
negentigesten  jaxe  ann  saate  Jheronimos  dage  des  hilgen  oonfeaaaiis. 

Copialhueh  Bl.  5.",*: 

1)  HdMikr.  janfli»w«n.  —  9)  Mda^.  dysier. 
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O.  J.  (1481  bis  1516).  451. 

Erlautmiss  -  Schein  für  einen  Mi'mrh ,   sich  in  ein  anderes 
Kloster  zu  heijeben. 
Fonna  dimissorii  vcl  licentiatorii. 

Heriiiauuus,  dei  patioQtia  abbas  niouasterii  sanetoruiu  N.  et  N., 
Halberstadousis  dyoßeais,  ordiuis  sancti  Beuodicti  de  obseriiaiitia  Hiirs- 
feldHiisi,  fratri  N.,  nostre  obedientie  lilio  nostrique  inonaHUMÜ  professo 
doiiato  t'ti;.,  pateruuiu  aft'ectuiii.  Qiiia  almn  nostre  religionis  t4'st»;  legis- 
latore  in  oinui  loco  vui  doiniuo  »eruitur,  vni  regi  iiiilitatur,  hiuc  est, 
quod  petitiüuem  tuain  patienter  suscipientes  lioeutiaui  tibi  preseiitium 
teuuru  com-ediuius ,  ut  iu  Qiouasterio  N.  per  votuui  obedieutie  stabilire 
te  valeas  et  votum,  quod  iaui  duduiii  distitixerunt  labia  tua,  domiuo 
deo  deuote  persoliias  et  bonorum  opeiuin  tuoruui  IVuetuin  post  huius 
vite  teriniiiuin  re(.-ipia.s;  quam  tüuieu  obedieutiaiii,  nisi  aote  lestuii) 
lieati  N.  proxiuie  futurum  fucias  teque  in  monasterio  prefato  stabilieris, 
preseus  liceutiatorium  uuUiua  esse  vohimus  robori»  vel  momeuti. 

Datum  iu  N.  uostro  sub  sigillo  etc. 

Copiallntch  Iii.  03^.  Der  hier  gemeinte  Abt  Hermann  —  Hermann  I'oIiUh 
oder  von  Uannorer      regierte  von  1481  —  151G. 

IlHeiihurg,  <>.  J.  (zwii^cheii  1481  und  1516).  45^. 

Fuss  des  J*fu>'rers  zu  Ilsenburff  für  triniyi'  seiner  Pfarrkinder, 
welche  zum  heiligen  Jacob  (Sanliaf/o  de  Cumpostella)  wallfahrten 
icolhn. 

Brevis  forma  diniissorii  ad  loca  saucta  .visitauda  parrochianis. 

Nos  N.  plebauus  in  Ilscuborgh  recognoscimus  per  presentes,  quod 
parroehianis  nostris,  videlicet  Hinrico  et  Haus  Pettirs  etc.,  dedimus 
pro  voto  ad  sauctum  Jacobum  solueudo  saluo  iure  parrochiali  abesse 
suis  dounbua  facultatem  liberain.  Quajirüpter  protestamur .  eosdtMii 
nulla  ecclesiastica  ceusura  coustrictos  et  ideirco  petimun,  vt  vbieum- 
que  in  presenti  damtaxat  peregriuatione  coufiteri  voluerint,  absoluantur 
vel  alia  ecclesiastica  sacramenta  siue  saui  siue  iufirmati  desiderauerint, 
vi  eisdem  causa  dei,  prout  iu  iure  permissum  fuerit.  miuistrcutur 
recepturum  (!)  merceden»  ab  omuium  bonorum  largitore. 

Datum  llsenborch  etc. 

Copitdbuclt  Bi.  ai".   

Ilöeuburg  o.  J.  (1481—1516).  453. 

Kloster  Tlsenburg  bittet  für  die  Effecten  eines  Kloster 
bruders  um  freies  Geleit. 

Wy  Hferman)  vau-  der  guade  godes  abt  des  closters  sunt«  Heter 
vude  Pawel  tbu  Ilseuborch,  Halben^tede.sches  ütifftes,  orduus  saucti 

OeaehlcliUq.  <l.  I'r-  H»rb*«D.  VI.  «■  7 


ÜMabugw  UrknndMboeb. 


Benedicti.  enbevdfln  «Ikn  fonteniit  gnueo,  borgeheren  (P)«  Tidden>n, 

edelraans  vnd  al  oreu  ainptosvoghedenn  vud  l»'v<it»sludi>nn  vnse  iunighe 
beth  myt  vonuogh  allf»  gudeu.  Krwerdighfsteu,  erluchtenu,  hochge- 
boreDO,  6del«n,  gestrenghenn,  duchtiglit  ii  vnd  ersamen,  guedigben,  gh«- 
strenphenn  vnd  punsti^^luMi  licrn.  Wy  biddeu  jii\v»  ii  L'uaJpn.  strenirheiden 
Tud  ersamicbeideu  tbo  weten.  dat  dxisse  jfgheawordige  zeigberu  Tuser 
schriffte  Sick  bj  vns  hat  beghKU»u  zu  bliuen;  hat  aber  ethlich  gheretbe 
in  loco  R. .  welkfts  be  doii  h  vns  jihpschickt  ys  zu  forderen.  Kitten 
derhalae  demotigpn.  solcbs  gheretbe  dorcb  «wer  lande  £ry  gheleyte» 
fona  mogh.  Dan  vordejrnmi  wyr  myt  naan  inigheon  bede  gheghen  got 
▼nd  vch  alle  zit  gheme. 

Gh(>gheu(>n  tho  llsineborch  vuder  vnsem  secrete  auuo  domiut  etc. 

Am  ScMhs»  des  Ziru-  und  Amfube-Stgittm  «0«  1U2,  B84,ßim  Gf^ 
Bmugt'Änkio  m  Wtntitmrodt. 

1601,  Jamuur  2&.  4&4. 

Abt  Uermann  beleiht  Rudolf  XdUtgenstrass  mit  zicei  HufM 
und  fho'Vi  llofr  :ii  Ilrndrher  tjiyjni  Malter  Rotjffcn  und 
vier   HaU)irstäiltische  SchUUng  jährlichen  Zins   eu  ]\[artim. 

Van  debr  gnade  godeti  we  Uermaunus  abbet  tbo  llsiueborub  be- 
kannen  opanbar, ....  dat  de  vondehtige  vnd  besehddena  Bodolff  Langbe- 
strate vor  Sick  vnd  vor  Sykenn.  syne  husfruwen.  van  vns  befll  entfangt"n 
twey  hoiffe  Landes  myt  aller  tbobehoringe  vp  deme  felde  tho  Hadeb«r, 
Tan  debr  eynen  beve  landee  de  genante  Boief  . . .  Mhnllen  . . .  genen 

jarliki's  cyn  maldpf  ropglirnn  v})  suntc  Martens  dach  vnd  van  dehr 
andern  boiäe  landes  vnd  vau  deme  boue  byunen  Hadeber  ....  veer 
HalbentedeRohe  eebillinge  

X.i  r'bristi  ghobnrt  vu»«>!  heren  do  mc  soliroiff  vdReinblUldart  danui 
in  deme  ersten  jare  am  dage  conuersionis  Pauli. 

Abtekrift  am  JMs  de»  Zmaregültn  von  iffjM. 


IdOl,  April  3.  4o5. 

Erheminshrief  für  Hnns  Giinfrr  ühr  1'',  Jfufr  und  3  Grasiciesen 
m  Steinbruch  unterhalb  Dritbixk  (jigen  7Schiliiuy  jäJirlirh.  (Auss.) 

Van  der  ^^nadc  t;odde8  we  Hermannus,  apt  des  clostcrs  ilseuborch, 
bekennen,  .  hit  <ie  etaame  Hans  Gunter,  itzund  wonbalRich  tho 
Werningrudp .  hfftt  van  vns  entphiinpon  to  rechten  eruentynse  ander- 
halut!  houöen  land^s  vnd  dre  grasewSdze,  alles  belegen  tho  dem  Stene- 
broukß  benedden  Drubeke ;  . . . .  vnd  van  dmeen  gude  schall  —  Hans 
G&nter  vnsem  cloßter  alle  yarlikes  geuen  seuen  Halbantedeedhe  adiil- 
linge  vp  sunte  Martens  dach  tho  eruen  tyuse  

Do  me  screiff  na  der  gebort  Jbosu  Christi  vnses  heren  vaflMnhiin- 
dert  jar  vnd  cyn  jar  sabbato  poet  Jadica  in  der  vanten. 

C<^albuch  Bl.  62\   
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Januar  25.  456. 

Das  Kloster  Ilsenburg  verpflichtet  sich,  Henning  Bodes  und 
dessen  Frau  GedäcMniss  zu  feiern,  wogegen  diese  zwei  Hufen 
zu  Ueudeher,  wovon  die  eine  Ilsenburger  Erhenzinsgut  war, 
gegeben  haben. 

Van  der  gnade  godes  we  Hermannus  abbeth,  Johannes  prior  vnde 
de  gantze  uanipnyuge  des  closters  Ilsiueborch  bckeunenn  openbar  in 
dussem  breue  vor  vnsz,  vnse  nakomelynge  vnd  vor  alsweme,  dat  de 
erszame  Henuyng  Bodeu,  itzunde  wonbaflFtich  to  Weruyugrode,  vnde 
Ilsze,  syne  elike  busfruwe,  vasz  vude  vaseme  cloatere  hebbeuu  gegeneun 
twe  houffeu  landes  plocUikes  uckers,  beligeu  vp  der  feltmarcke  tho 
Hadeber  myt  oren  tobeboryngen ,  dede  se  vmme  ore  wolgewunnen  gudt 
recht  vnde  redelikeu  kofTt  hebben  van  den  Goltsmedenn,  der  denne 
eyne  houffe  vnsem  closter  vnd  de  ander  deme  vicarien  der  domkerken 
to  Halberstat  tynsplichtich  ia,  dar  we  vnde  vnse  nakomelynge  schallen 
in  vnsera  closter  to  ewygen  tyden  orer  sele  dechtnysse  vor  holden, 
des  se  vnsz  denne  to  merer  wyssenheyt  hebben  ouer  gegeuen  den  vor- 
aegelden  kÖpbreff.  Ok  so  hebbe  we  onhe  de  gunst  sunderliken  gedaen, 
dat  se  de  eynne  houffe  landes,  de  van  vnsz  to  tynsze  geyt,  schallen 
ore  leuedage  tyosfry  hebben  vnde  beholden.  Des  to  merer  wissea- 
heyt  vnde  orkandc  hebbe  we  one  dassen  breff  vorsegelt  geuen  myt 
vuäer  ebdye  vnde  sampnynge  angehangeden  secreten. 

Na  der  borth  Christi  veffleynhundert  darna  ame  anderen  jare  ame 
dage  conaersionis  saucti  Pauli. 

Urschrift  auf  Pergament.  Die  angehängten  Secretsiegel,  von  denen  das  des 
Abts  lose  beiliegt,  «nd  abgebildet  auf  Taf  III,  Nr.  17  und  Taf.  IV,  Nr.  30. 


1502,  nach  Februar  24.  467. 

Erbenzinsbrief  für  Henning  Blöme  über  Güter  zu  Steinbruch, 
gegen  drei  Schilling  jährlich.  (Auszug.) 

Van  der  gnade  goddes  we  Hermannus  abt,  Johannes  pryor  des 
closters  Ilsenborch  ....  bekennen,  ....  dat  de  erBame  Hennyngk 
Blomeu .  borger  tho  Wemyngerode ,  van  vns  ....  hefftb  tho  eynem 
tynse  entfangheu  dusse  nagescreueu  goyder  beleghen  tho  dem  Sten- 
broke.  In  dat  erste  twene  morghen  gekoffth  van  Deghen  Smede,  theyn 
Osten  vnd  westeu  vppe  den  Hellebek;  iteni  eynen  entlen  morghen, 
thut  vp  de  kerken  darsuluest,  ok  osten  vnd  westen,  twysken  Hansze 
Scharen  beleghen  vppe  beydenthaluen ,  gekoff  van  Hennynk  Wemeken; 
item  noch  twene  morgen  harde  aneynander  au  tweu  stucken,  theyn 
ock  Osten  vnd  westen  by  Hanse  Gunther  vnd  by  de  monneke  wyske 
van  der  Hymmelporten  beleghen,  ok  gekofft  van  Hennynk  Werneken. 

Van  dussen  vyff  morghen  scal  Hennynk  Blomeu  ....  alle  jar 

geuen  dre  scyllinghe,  alBe  tho  Werningberode  gynge  vnd  geue  syut, 
vppe  suute  Martens  dach.  .... 

7* 
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ItiMbnifar  VrkandMiliiMlL 


Ab  me  sereff  raft^ynhiindeith  jar  na  der  gebort  Jeau  Christi 
darna  in  dem  anderen  jaro  na  snnte  UbÜm  di^e  des  hylly^eo 

apostoleü. 

rojmtUnu-h  Hl.  6S*. 


Hernidnu,  Abt  zu  Uscnhurri.  hffrihf  ITntninn  Kylehorg^  Jiiirjirr 
SU  Wirniycrode ,  mit  Gutem  zu  Wenden  yvytu  4^1^  Vkräitty 


Von  d«r  goMd»  gottes  wyr  Hermumns  abt,  Johannes  prior  Tnnd 

^antzo  sanilim«:  des  dostcrs  INt>iihiiri( .  HalluT^tcdcsi-hos  gostirlif 
ordeiiü  saucti  ßeaeUicti,  bekenneu,  ..  dat  wi  heblitiu  gedau  den  vorsich- 
tigen Ronntaige  Kyleborgen.  borgere  to  Wernigerode,  Tnd  Margreien, 
sincr  clii  lion  1iußfr;nM'ii  vnd  den  reclifpii  j>rben .  dedf»  von  den  twcn 
liueu  muubteu  gebuiea  werden,  tbo  ereu  liuen  vnd  uicbt  leoger  eiue 
gnuM  wiselie  mit  aeker  vnd  holte  vnnd  aller  tobehoringe,  belegen  to 
WondoM,  so  alsot  irhtt'swanni'  ^'otsidigiT  Kucidt  Nodtberch  Tnd  sein 
haüfraw  von  vaKem  cloütere  tho  tius«  gebat  bebbeu.   Sie 


aollen  rnB  alle  jar  dafon  genen  Ytt  s.  Ifertins  daeh  Tefftehalben  ver- 
ding to  tinse,  alse  tu  Wt^rnigcriMb«  die  g«Miye  vud  gonciin'  sein.  Wan 
auch  de  genante  Uenniag  i:iyleburcb  vud  Margreta  seine  eliche  haß> 
flrnwe  ?on  todea  wegen  Bind  Tomallen,  so  aol  allewege  der  eldeate 
magk  der  erbm  aodan  gut  beemen  vnd  ▼naenn  oloater  den  tint  beaoigen. 

AU  man  mdireff  nach  der  gebort  Christi  Tnaers  herm  Teiftein 
huudert  jar  darna  im  andern  jar  des  aontags  Letare  in  der  heiligen 

vasten. 

Aluchrift  cht  18.  JdMk.  tmter  den  Zitubriefm  de$  Kl,  JUtMimrg.  Graft. 
Enift-Afek.  B.  85,  »,  10. 


ZUubrief  ßr  KUkm  Vesad  4ber  Qra^edt  om  lUtten- 
hoiz  auf  Leiber,  gegen  ekim  Sheimedte»  •  €Mde»  jäMitk. 

(Auszug.) 

Van  der  gnade  goddes  we  Hermannus  abt,  Joannes  prior  ...  des 
doflters  Ilsenborch  bokenuen,  ...  dat  we  ...  don  dem  vorsichtigen 
('latiH(>  Vt>s7.ell,  Mptteu  siner  eeliken  husfrowen,  vnde  dem  erüt«n  eraen, 
dede  na  gißt  dusses  breues  van  den  twen  lynen  samptlikeu  geboren 
werde,  eyn  graszblek  belegen  an  den  UidderBhollte '  mit  eynem  ende 
in  dat  Westen  vud  thut  an  d^n  AUerhHke  nedder  in  dat  oaten  vnd  in 
den  niiddach  wenthe  an  de  Dregkwishe  vnd  in  dat  norden  an  des 
oUden  Veszells  w^she.  Düsse  wyshe  shuUen  »e  rumen  vnd  heteren, 
vnd  ...  se  shullen  vns  alle  jar  dar  afl'  geuen  eynen  Kynshen  gülden 
effite  80  vele  monte,  dar  me  eynen  Kinnen  gülden  medde  betalen 


um,  März  6. 


45». 


jäMkkeH  Zim,  (AuMmg.) 


im.  Mal  25. 
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kan.  Vndo  de  wyle  dat  de  olde  Hinrick  Rypekoron  in  dem  leuende 
is.  dewile  ahiiUen  se  dusse  w^she  .  .  .  tynsfiryh  hebben  

Na  der  geborth  Christi  alse  nie  screiff  veifteinbundert  jar  darna 
in  den  anderen  jare  an  siinte  Vrbans  daghe  etc. 

(J^ipialbuch  Bl.  62-.     1)  Die  HfiKkr.  RisderBhollte. 


1503,  Mal  25.  460. 

Zinsbricf  für  Klaus  Winkdmann  über  eine  Graswirsc  bei 
WolUngcrodv.  auf  Lvibcr,  gegen  einen  Itheinischen  Gulden  jähr- 
lich. (Auszug.) 

Van  der  ji;nado  goddes  we  Hermannus  abt,  Johannes  prior  .  .  .  . 

des  closters  lUenborch  bekennen  dat  we  ....  den  ....  dem 

vorsichtigen  Clause  Winkelmanne.  Margareten  syner  eeliken  husfrowen 
vnd  Katherinen  orer  lyffliken  dochter  tho  oren  liuen  ....  eine  grase- 
wyshe  belegen  tygen  Wollingrode  vnd  thut  weuthe  vp  den  Vtzenkamp 
in  dat  Osten,  alse  dat  vorsteynt  is,  vnd  wenthe  vp  den  wecb  in  dat 
Westen,  vnd  in  dal  norden  thi^t  de  wyahe  an  dem  Vtzenkanipe  nedder 
in  der  v6re  wenthe  vp  den  acker  honen  Tymmen  kampe,  vnde  in  den 
middach  »hall  de  wysbe  wenden  in  dem  KydderszhoUte  an  den  groten 

bomen  alse  dat  vormält  is  etc   Se  shuUen  vns  alle  yar  darvan 

geuen  vp  sante  Martens  dach  eynen  Rynshen  gülden  

Xa  der  geborth  Jhesa  Christi  vnses  hern  do  nie  screiff  vcfilein- 
hundert  jar  dar  na  in  dem  anderen  jare  am  dage  sauti  Vrbani  martins. 

Copialbuch  Bl.  ß2^.   Ueberndirift :  popia  littflre  Breyde  Winkclman.s. 


Magdeburg  1502,  Juni  17.  461. 

Ernst,  Frzhisrhof  von  Magdeburg,  Administrator  zu  Halbcr- 
stadt,  vergleicht  das  Kloster  Ilsenhurg  und  die  v.  d.  Asseburg 
wegen  einiger  streitiger  Lehngüter  im  Anhaltischen. 

Zewnschen  dem  wirdigen  hern  Hermannen,  ahte  des  closters  zcu 
Ilseborg,  an  einem  vnd  Berndten.  Ludewigen  vnd  andern  von  der  Assen- 
iKtrg  anders  teils  vmb  Weigerung  etliclier  lehenguter  in  der  herschafl  zcu 
Anhalt  gelegen,  so  dieselben  von  der  Assenborg  von  gnanttem  abt-e 
vnd  seinem  closter  zcu  lehen  habenn  »ollen,  wie  sie  dann  beiderseit 
bisher  irrig  gestanden,  ist  es  durch  vnnser  Emsts  von  gots  gnadenn 
ertzbischof  zcu  Magdeburg,  primatcn  in  Germanien,  administrator  des 
Stifts  zcu  Halberstad,  hertzogenn  zcu  Sachssen  etc..  den  wirdigen  vnd 
hochgeborn  hern  Adolffen,  fursten  zcu  Anhalt  etc.,  thumprobst  vnser 
kirchen  zcu  Magdeburg  vnd  ern  Heinrieben  L/»ser  ritter,  hofemeister 
vnser  oheim,  rath  vnd  lieben  gotrawcn  vf  vnsern  entpfehl  mit  gedachter 
parteyen  wissen  vnd  willen  also  in  der  gute  abegeret  vnnd  besprochen, 
das  die  vorgemelten  von  der  Assenborg  sulche  guter  nochmals  von 
berurtcm  clostere  in  lehen  entpfahen  sollen,  yre  lehenpflicht  zcu  tun, 
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dM  jn  anflk  dir  abt  abo  ieng«itgt,  Tnd  3m  daraber  gewOidiolie  leheo- 

liriafB  geben.  Dargegen  sollen  die  von  der  Asseiiborg  yr  reuersall  dem 
cloaler  obirreicben,  vnd  ober  das  so  sollen  auch  die  von  der  Assen- 
boreii  obgemeltem  cloatar  um  «iner  vererang  nennte^  goldan  Bainaeh 
Tf  zi  wu  tagezceit,  als  nemliih  auf  weinacbten  schirst  fünf  vnd  viertiig 
Tnd  die  leUteon  fünf  vnd  vierzeig  gülden  vf  oetern  nehist  darnach 
TOlgMdt,  eBtrichten  vnnd  TorgirageB,  Tod  birmil  sollen  beide  pari  sol- 
cher irrung  vnd  gebrerhea  gantz  vnd  gar  gütlich  goscbeidcn  sein.  Des 
zcu  vrkoude  ist  diüser  reooa  geacwifecht  vnd  jederm  pari  gleicha  lawte 
vnder  mneni  mekahilbw  T%tdT«cktaii  seeret  vanigUt  einer  gebea 
vn<\  gescheenn  sen  Magdelmig  vf  freitag  nteh  ^ti  anno  domiiu  zv* 
secundo. 

ürwdmft  auf  Papier  mit  aufgedrOckUm  Ilandsiegel  auf  <km  JUcftm  «.  r. 
]l$enburg  121  im  Köntgl.  SUuUt-Archiv  su  Magdeburg.  Vgl.  BraunscKtceigiMit 
Anzeigen  1746  Sp.  2035.  Und  nnd  twei  Jahre  macMer  Bernd,  Werner,  Lodt- 
«M,  Hmrik,  Bmmd,  Umm,  „veddor  a&d  biOdW*  «.  d.  AuAmg  bdMum  wordm. 
IMmIM  Bf.  9086.   

1502,  Juni  26.  462. 

Jk»  JTMr»  ItmikMrg  LeHMrief  für  (dm  FOntm)  LtMg 
«0»  dar  AMSebiuy  md  denm  VeUtm,  iSber  die  vom  ihnen  vom 
Kloster  für  90  Rheinische  Gulden  erhaufttn,  dtemals  Freck- 
lebischen,  heimgefaUcnen  I^ehngüter,  das  Dorf  Bulleftsiedt, 
Güter  jnt  OsmarsUben  an  der  Wipper,  LenU  und  Neinstedt 

Van  der  gnade  goddes  we  Hormaimus  abbet,  Johannes  prior  vnd 
de  gantze  sampninghe  des  closters  tho  llsynoborcb,  Halberstedeschen 
gestiebtes,  Ordens  s&ncti  Ikiiedicti,  bekennen  in  dussem  breue  vor 
alsweme.  dat  wy  dam  OTbareu  vorsien  Lodewyghe  van  der  Artzeborch* 
Cordes  szcliger  soneii,  ombe  vnd  synen  menlykon  lyues  lehns  eruen 
vnd  wen  der  nyi  ht  mer  en  weron.  Hiuryko  vnd  Hause,  Berndes  szelyger 
aonaii,  hercn  Frederyke  domb  rn.  Werner  vnd  Bernde,  Bnaaen  aielyger 
BOnen,  onhe  vnd  eren  menlykeu  lyues  lens  eruen,  vnd  wan  der  nvcht 
en  weren,  Hornde  vnd  Hanse  seylyger  soneu,  ombe  vnd  synen  menlyken 
lyues  lehus  erueu,  vnd  wauu(>  de  alle  vorfalle  n  weren,  Jacoppe  van  dar 
Artzeborch  itzunde  wonbaftych  thor  Hyudeborch,  ombe  vnd  allen  oren 
mealyken  lyues  lehns  eruen,  alle  van  der  Attzeborcb,  leddern  vnd  hro- 
deren  rechtes  vnd  reddelykes  kopes  vorkoffth  hebbcn,  vorkopen  emhe 
tegewardyghen  in  vnd  myth  crafftb  dusaes  hrouos  solko  godere,  alsze 
de  erbar  Helena  vaa  Frekeleue,  Uennyuk  vau  Frekeleues  nageluthen 
lyflyfce  deditor,  tho  menlyken  leue  sze  vnd  oren  menlykm  lynea  lehns 
eruen  van  vnazem  atyfthe  gehath  heffth,  alsze  myth  namen:  tho 
Omersleue  (!)  an  der  WyiTer  *\vuea  »edelhofl'  vnd  viö  häufe  landes, 
noch  aehteyn  houe  landes  darsuluesth,  noch  achte  vrye  houe  landes 
vnd  eynen  hoff  genant  de  Scapboff,  item  noch  drvtteyti  lione  vnd 
eynem  (!)  bomgarden;  item  dat  Vngehure  holt  mytb  anderen  holtble- 
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ken;  item  eyn  holtbleck  genanth  de  Molenwynkel;  item  eyn  grase- 
wysche  belegen  by  Güsten;  item  dat  dorp  Bullenstede  myth  deynste, 
gerychte  vnd  myth  aller  gorechtycheyt  vnd  thobehoryngbe,  den  Groten 
hoft"  myt  seuen  houeo  landes,  garden,  wyden  vnd  woszen  vnd  eynnen 
Werder,  alle  tbo  ijullenstede  belegen,  twe  houfe  landes  tho  Lentze, 
twe  houe  landes  tho  Neynstede.  eyn  houe  vnd  veer  hÄue  vnd  eynne 
wyske  tynsgöth,  ock  beleghen  tho  Bullenstede.    Solke  vorgescrenen 
goder  vns  vnd  vnsem  closter  Ilaenborch  van  Corde  van  der  Artzeborch 
dem  jungheren  der  vorgenanten  Helenem  (!)  nagelathen  lyflyk  eruen 
nach  synera  afsceyden  szelyghen  vnszera  closter  vorleddyghet  vnd  loesaz 
geworden  weren.    Solko  vpgescrouen  affter  menlyker  lengodere  eflfte 
tynsgodere  hebbe  wy  vorgemelten  Herman  abbet,  Johannes  prior  vnd 
de  gantze  sampriynghe  des  closters  Ilsenborch  *  dorch  de  tlityghen  vor- 
bede  und  fruntlyke  handelynghe  des  hochgebornen  vorsten  vnd  heru 
heren  Adolfen,  domprowest  tho  Magdeborch,  fiirsten  tho  Anholth  etc. 
vnd  dorch  vele  andere  vnses  gnedygesten  heren  van  Magdeborch  vnd 
Halberstat  rede  na  luth  vnd  inholth  des  furstlyken  recesses  Lodewyghe 
van  der  Artzeborch.  ohme  vnd  synen  menlyken  lyues  lehns  eruen  sampt 
alle  synen  medebenomeden,  rechtes  vnd  redelykes  kopes  vorkoffth  hebben 
vnd  vorkopen  ohn  de  yn  vnd  myth  craffl  dusses  breues  vor  negentych 
Rynske  gülden,  dede  Lodewych  van  der  Artzeborch  vn»  vnde  vnszem 
closter  vornoghet  vnd  betalet  heflOth.    Dar  vor  moghen  genante  Lode- 
wych van  der  Artzeborch  insampt  alle  syne  meddebenomeden  sodaner 
vorgescrenen  goyder  geneyten  vnd  gobruken  na  orem  besten  fromen; 
vnd  we  vorgenante  abbet  vnd  sampuynge  eflfte  vnse  nakomelynghe 
wyllen  der  genanten  goyder  genantem  Lodewyghe  vnd  alle  synen 
anderen  meddebenomeden  rechte  lehnheren  vnd  weren  syn,  szo  vaken 
alszfi  ohn  des  noth  vnd  behofl'  werde  vnd  se  van  vns  eskon,  doch  myth 
dem  bescheyde,  dat  de  van  der  Artzeborch  vppegenanter  solker  lehnen 
an  genanten  goyderen  rechte  volge  don  scuUen,  szo  vaken  de  rechten 
wellekomen  wontlyke  lehn  breue  van  vns  nemen  nouchsamen  reuelsal  (!) 
weddervmbe  geuen.    Vort  meer:  wen  dat  queme,  datb  goth  foge  na 
synera  gotlyken  wyllen,  dat  de  vorgenanten  van  der  Artzeborch  van 
godde  weghen  alle  ane  rechte  vnd  menlyke  lyues  lehns  eruen  vor- 
storuen,  denne  vnd  nycht  eyr  scullen  solke  vorgenanten  aflFter  menlyke 
lengodere  vnszem  closter  Ilsenborch  genslyken  wedder  heme  komen 
vnd  losz  geworden  syn  ane  yemandes  insaghe  vnd  geuerde.  Dusses 
alle  tho  vaster  orknnde  vnd  ewyger  wyssenheyth  hebbe  we  vorgenanto 
Hermannus  abt,  Johannes  prior  vnd  gantze  8ampn)'nghe  vnsze  secrete 
an  dussen  breft'  gehenget  laten. 

In  dem  jar  na  der  geborth  Cristi  vnses  heren  alse  rae  screflf  vaff- 
teynhundert  dar  na  in  dem  anderen  jare  amme  dagho  Johannis  et 
Pauli  martyrum. 

Copialbuch  Bl.  68". 

1)  In  der  ziemlich  gleichteiiigen  Ueberschrift:  Asseborch.  —  2)  Wohl  nur 
verschrieben  steht  llseyborcb. 
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im,  Jnnl  87.  m. 

Z'nisbr'u  f  für  Henning  HufUtm  über  riw  Wie$e  am  grossen 
Tcif/ir.  auf  Leiber,  gegen  einen  Gulden  Bheimatk  jäiMidu 

(Aic^riiijj 

Van  iler  guade  godduä  wo  UarmaaDtis  abbeth,  Johannes  prior 
vnd«  de  gantz«  Bunpn&glie  d«i  Uostera  tho  Flsenborch  bekennen,  .... 
dat  VC  ....  Jon  ....  di'ini'  vitrsi(lityfr'i*'ii  Henning  Hiifllkeii.  Mar- 
garetheu syner  eeljken  hnstrowen,  vnde  denue  dar  ueghe*t  vejr  lytfen, 
dede  van  dnssen  Torghenanthen  twen  lyffen  Bamplyken  gheborn  wer- 
den, ....  eyne  prasewvskc  h'  li-u'ln'n  vppe  'lii<<ytli  vusoni  ^.^rothi'ii  dyke 
vttd  tbath  weuthe  up  de  sneyde  yn  des  abbdes  brouk  in  dat  norden 
Tsde  van  des  abdei  broke  wedder  wentbe  up  Tantekeo  wyake  yn  dem 
wpghe  in  (it'n  iiiydilach  vnde  in  duth  oston  wcrite  an  H:ii:^i'-i  üyffe- 
lynghes  wyske  vnde  iu  dath  westea  wente  an  Tylon  V edders  wysch6i 

also  dath  Tormalth  ys  Sye  achnllen  Tns  dar  alle  jar  van  ghenen 

eynen  Hynskfn  g^nlden  vp  sante  Martins  dach  

Na  Cristi  vusers  bcren  geborth  vaflfteiuhQoderth  jar  daraa  in  dem 
andern  jar  des  mandaghea  na  sanete  Johannis  daghe  tho  middensom- 
mere  des  dopers  Cristi. 

Copialbuch  Iii.  r,5-. 

1502,  September  9.  464. 

Kfnsfrr  Ihitihidfi  rrrf^irhnf  (hn  itchriidfrn  l'lrich  und 
UrhariJ  Sfihhr,  sir  mif  de»  (jriji unäriig  von  Bernd  Vogt  z» 
Lehn  getragenen  Gütern  zu  Ostttuir sieben,  Güsten,  BlUlenstedt, 
LetUs  und  Aderstedt  nach  dessen  unbeerbtem  Tode  mu  htMmen. 

Van  der  gnade  goddes  we  Hennannus  ahbet,  Joannes  prior  vnd 
Hinrirus  senior  vnd  gantsze  sampninj^e  des  closters  Ilsenborcb.  Hal- 
berstedesches  gestiebt»,  ordinis  sancti  IJenedicti,  bekennen  openbar  in 
dussem  breue  vor  vns,  vnse  nakonielinge  vnd  vor  alssweme,  dat  we 
vmhe  siinderlikcn  groten  (b>instes  willfMin.  dede  vns  vnd  vnsom  closter 
gesbein  is.  eindrechtliken  vn<i  saniptlik"n  hebben  thogeseeht  vnd 
gelouct  'l<  ni  ernwerdgen  vnd  hocbgelarden  VIriehen  Stibler,  itzundor 
offitiale  de.s  hones  zw  Halberstad.  vnd  ok  niidt  kiafVt  dusses  hreiie<< 
louen  vnd  thoseggen  wauneyr  vnd  so  balde  vns  dusse  nagescreuen 
gutciv  dOTch  todt  Bemdt  Vogcdes,  dede  se  itxnnder  iu  lehne  vnd 
gel»ruoheniHii,'f  heflft.  vnd  gehrecbi-n  des  selbigenn  bdinerbenn  vnseni 
stilft^;  Ilsenborcb  vnd  ok  vns  wedder  heyme  konieu  vnd  valien  mögen, 
dat  we  alszdenne  den  vorgenanten  YlTichen  vnd  Erhärten  gebroderen, 
genant  de  Stildn,  ^atnpt  der  selbigen  menlichen  loyhlelins  erben  vnd 
keyneu  anderen  inedt  alle  disszen  nachgescreuen  gutern  belibenn  willen. 
80  fbrder  se  vns  bynnen  jar  vnd  tage  nach  tode  bemeltes  Bemdes  vnd 
syner  lebnserben  dar  vnibe  irsni'hen  vnd  bardnnge  thun  werden,  ane 
alle  beswerunge  vnd  ok  aue  lehngelt:  in  dat  ejrste  eynen  hoff  b^'  detn 
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parhoue  tho  Osferdeslcbeo  inyt  eyner  honffen  gcwcst  .liin  von  dt-m 
Berghe  vnd  eyiiengardon;  Ib^m  noch  twe  houllVn  laiulos  iu  dorne  voldc 
tho  OsiiRTdlobeu .  geweszen  l>iderii;h  Maripwitzi'ii ;   it«'ni  vafl'tehaluon 
morgen  grases  ouer  dem  wati-r.  gehütet  von  dem  |>arncr.  vor  veidc- 
halnen  morgoa  graszes  in  der  wyshe  vud  eynon  niorgrn  hollos;  iteni 
lir*^  houffen  tho  Lentze:  item  vilV  morgen  grasos  in  der  (tustenshcu 
wjshe.  dede  ghewest  sin  Deyiiharilen  Lam]><Mi:  itein  eyii''  weszen  in  der 
frustonshen  wfsho  gewest  Curil  Ki'iseilinges :  item  eyiieii  gardrii  vnd  wy- 
ileu  twisheu  dem  Vagehuren  hüllte  vnde  Arixit  IioringeH  gardeun,  gewest 
Diderich  Marlewitzeu:  item  veyr  morgen  grase»  genant  d*'  Kump  vnde 
ih  wyden.  belegen  ouer  dem  water  ouer  dem  Teygellforde :  item  eyn<» 
houffc  belegen  vpp  deme  veMe  tho  Osferdesleltenn  vnd  is  gewest  der 
Forderstorpe:  item  darsuluesf  in  dem  vehJe  noeh  eyne  halue  hoiitVenn 
vorlegenn  gudt :  item  dat  gudt.  dat  <'urd  WulfV  iehteswanne  van  viisenie 
stiflüe  hadde:  tho  deme  evrstenn  veyr  liouflen  vnd  eyne  wort  tho  \m<- 
lorpe,  eynen  hoff  tho  BuUenstede  vnd  eyue  haliie  liouffen  darsuluest: 
It^m  eyne  weshen  by  Aderstede;  item  anderhaluc  hnutVen  to  Strent/.c; 
itm  de  Sump  in  der  Gustensofien  wfshen  by  der  heren  wyshen;  item 
sessz  houe  vnd  negen  houffe  hiiides  vnde  eynen  morgen  vnd  eyuen 
werdet  hinder  Amstorff,  gowe.-st  <ieueliardeii  vtui  lleyme;  item  de  Imue 
vnd  acker  tho  Oamersloben  belegen  vnd  <*ynen  morgen  vnd  wyden 
gheweszen  Mariewitzen:  item  eyue  liouc  llio  Lentze:  item  twe  h'Mie, 
t'vnen  fryhen  hofl"  vnd  eynen   burhotT.  dede  Mages  sint  gheweszenn. 
Alle  dusser  guder  angefall  vnd  ok  die  gutere  in  siid>  sidber.  wo  vnd 
wie  sie  entleddiget  werden,  sn  wollen  wir  vorgenanten  abt  vnd  samp- 
ninge  edder  vnse  nachkomelinge  de  vorgenieliten  Vdalrieiim  vnd  Kr- 
hartenn  genant  die  Stihlcr  oddcr  ore  menlirheii  b^ibslehncrbfn  gnlwil- 
lichllch  vnd  gnedichlich  vff  iro  ansuchen  do  niedt  belehnen,  alse  oben 
berurdt  is.    Des  zw  einer  wissonheith  Iiebl»en  we  dis:Ji>n  brieff  vorseg- 
gelt  medt  vnser  ebtye  scereto  vnde  des  (Mpittels  seerete. 

Anno  domini  raillesimo  ([uingentesinio  seeunilo  nni  tage  san<;<i 
<jorgonii  martiria. 

Copialbuch  Bl.  65*'.   

»Ildeslieim  1502,  TSovrinbcr  5.  4r>5. 

Eggehard  Lübhcren,  Drrhnvt  znut  liri/lgru  Kmi-  ht  l[H«lrs- 
heitn,  als  päps/fichcr  ('otiscrmiitr  /As  lirti» <lirtiinton(>us  und 
besonders  der  Bursfeldrr  L'nian  ,  ührrtrügf  di  in  Dirhuidni  cu 
U.  L.  Frauen  in  HullHraintü  u»d  dem  Offldtif  dm^rlM  die 
Untersuchung  und  Tlvtarhcidung  des  zirixrhen  drw  Aid  utid 
Kloster  Ihenburg  und  dem  Ttrrfny  der  Pfnrrhirrh'  'u  fugr- 
leben  schwebenden  BerhisFtrrifs. 

Eggardus  ||  Lubberen  decretorum  doctor.  <le«  aiins  ecclesie  sanete 
cnicis  Hildesemensis.  iudex  et  eouseruator  iurium.  jtriuib'gionim,  Über- 
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tatum,  rerum  et  bononim  reaerendoram  in  Christ«  patram  et  reli^o- 
sorum  dominorum  abbalum  et  conuentaom  vniuersoram  et  sin^i!  ^nnii 
mooasteriorum  ordinis  sancti  B«nedicti  Tnionis  Burefeldensis  vuacum 
eertis  nostris  in  hac  parte  coUegis,  com  clausula  qoatenas  tos  vel 
dao  Mit  Tnna  vostrum  per  VOS  vel  alium  sea  alios  a  sancta  sede  apo- 
dtolica  specialiter  flcputatu^.  veiiPrabilibus  et  circnmspcctis  viris  dominis 
decauo  ecclesio  yancto  Mario  virginis  ac  curic  oaut<arum  Halberstadenäis 
offleiali  generali  et  cuilibet  vestrum  in  solidum  salutem  in  domino  et 
io  oommiHsia  di|i;;ontiam  tiol)itam  adhib*ir('  nostrisqiie  tmiusmodi,  ynao- 
iierins  apnstolicis,  tirmitor  ohediro  raandatis.  Literat  felicis  recorda- 
tionis  >aii<  tiflsimi  domini  nostri  domini  Pii  pape  aeenndi  eins  vera 
huUd  pluni^ea  cum  cordnla  canapis  more  Romane  curie  impendente 
hullatas  Sanas,  iiitogras,  uou  viciatas,  nou  cauceliataa  neque  in  aliqaa 
sai  parte  snspectas,  scd  omni  prorttus  vitio  et  svspitiMie  enentes,  noluB 
pro  parte  prcfatoruni  dominorum  ahdatum  et  eonuentuum  vniupr<Jofinii 
et  siiiguloiuni  munast^^riorum  supradictorum  dicte  vnionis  liursfeldensis 
oorani  notario  pnMico  et  testimis  fidedi^ni»  presentatas,  nos  com  ea 
qua  dccuit  rfuen-ntia  rocepis^ip  noueritis  huiiismodi  sub  teuere:  Pins 
episcnpus  l|  Hcruus  seruoruni  dei,  dilectis  f\\m,  sancti  Johannis  Magun- 
tinen<is  1 1  sancti  Soueri  ErfTurdensis,  Ma^ntinensis  diocesis  ac  sancto 
r'rui  is  Hililc^cmt'jisis  ocrli'siarum  decanis,  salutom  et  apostoliram  bone- 
dictioni'tn.  Militanti  ecclesie  licet  immeriti  disponente  domino  presidente 
circii  <  uram  ci-rlesianim  et  monasterioruni  omni  soUertia  reddimiir 
iiiiictVssa  <nllii  iti.  iit  iuxta  debitum  pastoralis  oflicii  eorum  ocniranius 
di.sp(<ndiis  et  pruicctibus  diuina  cooperant«  dementia  salubriter  inten- 
damns.  Sane  dUectornm  filioram  sancti  Thome  Bursfeldensis,  aanoti 
.Tacobi  prope  Maguntiam,  sancti  Mathio  jiropc  Treuerim,  sancti  Pan- 
thaleonis  et  sancti  Martini  Coloniensis,  sancti  CriatofTeri  in  Keynhuseu, 
sancti  Petri  Erffärdensie,  mncü  Ifidiaelis  HildeeemensiB,  sancti  Stef- 
fani  Herbipolensis,  nancti  .Toliannis  in  Rinkow  necnon  in  Homborch, 
in  Clusxa,  in  Huyßborcb,  in  Schönow,  in  Uerßow,  in  Gotzow,  in  Berga 
et  in  Cismaria,  MaguntiiienBis,  Trenerenais,  Colooienaia,  Hüdeaemeiiria, 
Spirensis.  Halberstadensis,  Magdeburgensis  et  Lubiccnsis  ciuitatum  et 
(Uocesium  ceterommque  eis  in  religionis  obseraaatia  caritatis  vincnlo 
adanatonim  ac  vnitorum  monaatmiomm  ordinia  aanett  Benedioti  abba- 
tum  et  coiiuentuum  O(»nf|n<'stinno  prrcppimii'«,  qnnd  nonnuUi  archiepis- 
copi,  episcopi  aliique  ecclesiarum  prelati  et  clerici  ac  ecclesiastice  per- 
Bone  tarn  religiöse  quam  secalarea  necnon  dnees,  marcliioiiea  comitea, 
baroiics,  noMlcs,  milites  et  laici  commnnia  civifatnm.  vninfrsitates 
oppidorum,  castroruro.  villanun,  terrarum  et  alioruni  locorum  et  alie 
aiogulares  peraone,  dvitatam  et  diooesimn  et  aliaram  partium  diner- 
Bamm  occuparunt  et  occupari  fecprunt  castra,  villas  et  alia  loca,  terras, 
d<MD08,  posaesäioaes  iura  et  iurisdictiones,  necnon  fructas,  ceusus,  red> 
ditaa,  deefanaa  et  pronentos  et  nonnnlla  aKa  bona  mobilia  et  immo- 
bilia.  spiritualia  et  temporalia.  ad  prefatos  nMiati  n  rt  cniwvufm  ae 
priore»,  prepositoa,  prelatos  ac  eis  dependentes,  suppositos,  mouasteria  et 
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mernbra  et  quemlibet  eonim  spectantia,  et  ea  detinent  indebite  occu- 
pata  seu  ea  detiuentibuH  prestaat  anxlliam,  consilium  vel  fauorem. 
Nonnulli  ctiam  ciuitatum  et  diocesium  et  partium  predictarom ,  qai 
nonien  domini  in  iuuamen  recipere  non  formidant,  eisdem  abbatibus 
et  coDUentibuH,  priori bu»,  prepositis,  prelatis,  dependentibu»,  suppositis 
et  membris  et  cuilibet  eoruin  super  predictis  castris,  villis  et  locis  aliis, 
terris,  domibus,  possessionibua ,  iuribus  et  iurisdictionibus,  fructibus, 
censibus,  redditibus  et  prouentibus  eorundem  et  quibuscunque  alüa 
bonis  mobilibus  et  inimobilibus  spiritualibus  ^  et  temporalibus  et  aliis 
rebus  ad  eosdem  abbates  et  conuentus,  monasteria,  prepositos,  prelatos, 
priores,  depeudentes,  suppositos  et  membra  et  quemlibet  eorum  spcctan- 
tibus  multiplice»  molestias  et  iniurias  inferunt  et  iactura^i.  Quare  dicti 
abbates  et  conuentus.  priores,  prepositi  et  prelati  et  quilibet  eorum 
nobis  hurailiter  snpplicarunt ,  vt,  cum  eisdem  valde  reddatur  difficilc, 
pro  singuli«  querelis  ad  sedem  apostolicam  babere  recursum,  prouidere 
ipaLs  super  hoc  paterna  diligentia  curaremus.  Nos  igitur  aduersus 
occupatores,  detentores,  presuraptores,  molestatores  et  iniuriatores  illos* 
volentes  eisdem  abbatibus,  conuentibus,  raonasteriis,  j^rioribus,  prepo- 
sitis, prelatis.  dependentibiis,  suppositis,  membris  etiam  vnitis  et  vniendis 
et  cuilibet  eorum  remedio  subveuin».  per  quod  ipsorum  compescatur 
temeritas,  et  aliis  aditus  committendi  similia  precludatur,  districtioni 
vestre  per  apostolica  scripta  mandamus ,  quatenus  vos  vel  duo  aut  vnus 
vestrum  per  vos  vel  alium  seu  alios,  etiamsi  sint  extra  loca  in  quibus 
deputati  estis  conseruatores  et  iudices,  prefatis  abbatibus  et  conuentibus, 
prioribus,  prepositis,  prelatis,  dependentibus,  suppositis  et  membris,  mo- 
nasteriis  etiam  vnitis  et  vniendis  et  cuilibet  ipsorum  efficacis  defen- 
sionis  presidio  assistentes  non  permittatis  eosdem  super  hiis  et  quibus- 
libet  aliis  bonis  et  iuribus  ad  abbates  et  conuentus,  priores,  prepositos, 
prelatos,  monasteria,  dependentes,  suppositos  et  membra  etiam  vnita  et 
vnienda  predicta  et  quodlibet  eorum  spectantibus  ab  eisdem  vel  quibus- 
ois  aliis  indebite  molestari  vel  eis  grauaminn  vel  dampna  seu  iniurias 
irrogari,  facturi,  dictis  abbatibus  et  conuentibus,  prioribus,  prepositis 
©t  prelatis  et  cuilibet  eorum,  cum  ab  eis  vel  procuratoribus  suis  aut 
eorum  aliquo  fueritis  requisiti,  de  predictis  et  aliis  peraonis  quibuslibet 
super  restitutione  huinsmodi  castrorum,  villarum,  terrarum  et  aliorum 
locorum,  iurisdictionura,  iurium  et  bonorum  mobilium  et  immobilium, 
reddituum  quoque  et  prouentuum  et  aliorum  quonimcunque  bonorum, 
necnon  de  quibuslibet  molestiis,  iniuriis  atquc  dampnis  presentibus  et 
futuris  in  illis  videlicet,  que  iudicialem  requirunt  indagincm,  summarie 
et  de  piano  sine  strepitu  et  figura  iudicii,  in  aliis  vero,  prout  qualitas 
rerum  exegerit  iusticie  complementum.  Occupatores  seu  detontores, 
presumptores,  molestatores  et  iniuriatores  huinsmodi  necnon  contra- 
dictores  quoslibet  et  rebelles  cuiuscunque  dignitatis,  statu»,  gradus. 
ordinis  vel  conditionis  extiterint,  quandocunque  et  quociescunque  expe- 
dierit,  auctoritate  nostra  per  censuram  ecclesiasticam  appellatione  post- 
posita  compescentes,  inuocato  ad  hoc,  si  opus  fuerit,  auxilio  brachii  secu- 
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laris,  non  obstantibas"  tarn  (!)  ftÜds  reeordationis  Bonttacü  pape  oetaid« 
pr*'de«^es80ri8  nostri,  in  quibus  cauetur.  in-  aliquis  extra  auam  ciuitateni 
et  dtoce«im,  niai  in  certis  exceptis  casibus  et  iu  UUb  vltra  fiuuu  dietam  a 
fine  siie  diocesis  ad  indiciam  euocetur,  seu  ne  iadices  et  <»iiMnutorw  m 

sade  deputati  predicta  extra  ciuitatem  et  diocesim  in  ({uibus  «loputati  fuerant 
contra  quoscoiique  procedere  siae  alü  vel  aliis  vices  saaa  committere,  ant 
*   aliqnos  vItra  niam  dietam  a  fine  diocedtun  eomndeni  trahere  prem- 

niaut.  dummodo  vltra  duas  dieUs  aliquis  auctoritate  prcsentium  non 
trahatur,  seu  qaod  dt>  alii-^  quam  de  nianifestis  iniuriis,  violentiis  ac 
alii«,  qae  iudicialetu  requiruin  indaginein,  prius  in  eos,  si  secas  e^erini, 
et  in  id  premiasmii  (?)  adieetis  conseroatores  se  nnilatenus  intromittant, 
quam  aliis  quibnscunqtie  ooustitutiouütus  a  predeceasoribus  nostris  Ro- 
manis  poutiticibuä  tarn  df  iudicibus  dolegatis  et  conseruatoribus  quam 
personis  vltra  certnm  torininum  ad  iadicium  non  vocandis  aut  aliis 
cditi.s,  quo  vestre  possent  in  hac  parte  iurisdictio?ii  et  potrstati  eiusqne 
exercitio  quomodolibet  obuiare.  Seu  si  aliquüjus  couimuniter  T6l 
dini8im  a  predicta  sit  sede  indaltnm,  qaod  excommuniean,  an^endi 
vel  intvrdici  seu  rxtra  vel  ultra  certa  loca  ad  iudicium  reuocan  non 
possint  per  litoras  apostolicas  non  facientes  pleuam  et  expremam  ae 
de  verbo  ad  verbum  de  in  lult  i  huiusmodi  et  eorum  personis  locis 
et  'iMiiiilms  iiominihu-;  pio|iriis  montipni  et  qualibet  alia  dirte  jjpdis 
giii'  raii  \td  spetiali  cuiuüciuiquc  tenoris  existat.  per  quam  preseutibus 
non  expressam  vel  totalitär  non  iusertam  vestre  iurisdictionis  expß- 
catio  in  hac  partf  valoat  quomodnlilict  inipfdiri.  et  de  qua  ouiuscunque 
tdo  tcnore  de  verbo  ad  verbum  in  nostri.s  Lteris  habeuda  sit  mentio 
spct^ialis.  Ceternni  Tolnmas  et  anctoritate  apostolica  decrenimus.  qiiod 
f|iii!il'i  t  v<^  tnini  prosequi  valeat  articnlum  etiam  per  alium  inchoatum. 
quauuiiä  idt-m  iui^uans  nullo  fuerit  impudimeuto  caoonico  prepeditus, 
qnod  a  data  presentimn  ait  Tobia  et  vnieaique  vestrom  in  premiasis 
Omnibus  et  sinp^li.^  ceptis  et  non  ceptis  presentibu?  et  fnturis  ppryic- 
tuata  potestas  et  iorisdictio  attribota,  vt  eo  vigore  oaque  tirmitat^  pos- 
sitiB  in  premisBis  omnibna  et  aingaliii  ceptis  d  non  oeptis  prewntibos 
et  fiifuris  et  pro  predictis  procedenv  Ar  si  proniissa  omnia  et  sinqula 
coram  vobis  cepta  fiüssent  et  iurisdictio  vestra  et  cuiuslibet  vestruni 
in  predietia  omnibna  et  sini^lis  per  dtationem  vel  modvm  alinm  per- 
petuata  le^'ittimum  .-xtitis-;.  ! .  (  n^titutione  predicta  super  eomenttto- 
ribus  et  alia  quaiibet  iuriscousultorum  edita  non  obstante. 

Datnra  Rorae  apnd  aanetnm  Petmm  anno  ineamationis  dominiee 
mille-'inio  quadrini^cntesimo  si>xa<^e8imo  piimo  imüo  nonaa  Novembria, 
pontiticatus  nostri  anno  octauo. 

Poat  qnamm  qvidem  II  literamm  apostoUearum  preinsertamm  pre- 
eentationem  et  n'reptinnem  nobis  et  per  nos,  ut  premittitur.  fact^is 
primitBS  causam  et  causas  inter  reaerendum  patrera  et  religioeos  do- 
minos  abbaiem  et  eonventmn  monasterif  sanetomm  Petri  et  PanH  in 
Ilsenboreh.  ordinis  sanrfi  I^ctiedioti.  prcfati'  vniorus  Bursfoldensis,  aetores 
ex  vna  et  bonorabilem  virum  dominum  Tbomam  Haueck,  rectorem 
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parrochialis  ecclesie  vUle  lugeleue,  Halberstadensis  diocesis,  partibiis 
ex  altera  corarn  veuerabili  viro  domiuo  Johanne  de  Teteleben,  cauunico 
Hildensemensi ,  archidiacono  in  Aluclde,  iudicc  et  subconservutore  a 
predecessore  uostro,  ut  dicitur,  subdeputato  pendente  in  eo  statu,  in 
quo  coram  eodem  domino  Johanne  de  Teteleben  introductis  pendebat, 
certis  de  causlü  aoimum  nostrum  ad  id  mouentibus  dudam  aduo- 
cauduui  duximus  et  aduocauimus,  prout  udiiocamus  per  presentes. 
Quo  facto  fuinius  per  reuerendum  patrem  et  domiuuui  Henuannum 
abbatem  supradicti  monasterii  in  Ilßenborch  coram  nobis  personaliter 
constitutum  debita  cum  instantia  requisiti.  quatenus  ad  executionem 
dictarum  literarum  apostolicarum  uecnon  cause  aduocationis  »upcrius 
speciticate  procedero,  sibique  ac  dicto  conueutui  monasterii  in  Ilsen- 
borch  Processus  et  Imandata  oportuna  contra  profatum  dominum  Tho- 
inam  Haueck  exaduerso  principalem,  omnesque  alios  et  singulos  bono- 
rum suorum  occupatores,  detentores,  presuuiptores,  molestatores  et 
iniuriatores  ac  alios  dcbitores  in  literis  apostolicis  preinsortis  expressos 
et  in  exemtione  processuum  huiusmodi  nominandos  coniunctim  et  diui- 
sim  in  forma  solita  et  consueta  decernere  concederc  dignareraur.  Sed 
quia  aliis  variis  propriis  fuimus  adeo  iutenti  et  prepediti  negotiis,  quod 
commoditatibus  et  defensiouibus  causisque  et  earum  expeditioni  prefa- 
torum  dominorum  abbatis  et  couuentus  monasterii  in  llszeuborch  iuxta 
earundem  preinsei-turuni  literarum  apostolicarum  preinsertarum  (I)  con- 
tinentiara  et  tenorem  ac  prout  ipsis  necessarium  fuerit  ad  presens  inten- 
dere  et  personaliter  Interesse  non  valemus,  vnde  vobis  dominis  decauo 
et  ofliciali  supradictis,  de  quorum  et  cuiuslibet  vestrura  industriis  et 
legalitatibus  confisi,  quibus  presentes  nostre  iitere  diriguutur  et  vestrum 
cuilibet  insolidum  potestat«m  et  vices  nostras  notis  preinsertarum  lite- 
rarum apostolicarum  vigore  quomodolibet  datas  et  attributas,  donec 
ea^  ad  nos  duxerimns  reuoeandas  committendum  duximus  et  subdele- 
gandum  ac  committimus  et  subdeiegamus  per  presentes,  et  exbortando 
maudamus,  quatenus  vos  aut  quicuuqae  vestrum  desuper  pro  parte 
eorundem  dominorum  abbatis  et  conuentus  in  Ilßenborch  vigore  pre- 
sentium  requisiti,  supradictam  superius  causam  apecificatam  necnou 
omnes  et  singulas  cansas  per  ipsos  abbatem  et  conuentum  mouastcrü 
in  Ilßenborch  quomodolibet  motas  et  mouendas  contra  prefatum  domi- 
num Thomam  Haueck  ex  adverso  principalem  omnesque  alios  et  sin- 
gulos  supradictos  et  exemtione  presentiura  nominandos  et  sub  dictis 
literis  apostolicis  preinsertis  expressis  comprehensos  ex  parte  nostra 
coniunctim  vel  diuisim  audiatis,  coguoscatis,  decidatis  et  sine  debito 
terminetis,  aliasque  et  alia  facialis  in  omuibus  et  per  omnia  iuxta  ipsu- 
rum  literarum  apostolicarum  preinsertarum  rontinentiam  et  tenorem. 
Kt  si  contingat  uos  in  causis  supradictis  aut  earum  aliquam  impedi- 
mentis  predictis  cessantibus  quomodolibet  procedere,  de  quo  nobis 
potcstiitem  plonariam  reseruamus,  non  intendimus  propterea  commis- 
sioneni  nostrain  huiusmodi  in  aliquo  reuocarc,  nisi  de  rcnouationc  huius- 
modi  specialem  et  expressam  in  nostris  literis  fecerinius  mentionem. 
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Im  qMfUi  I  offiniaB  CC  Migil^nni  idtoi  et  testioMMiiiim  premiasorain 
yres^tit»^  -^ri  hu-m  me  prcseos  pabli<ru]n  iastnuneotam  hnsu-^m  -  H 
■Mti-aoi  i;uo>icitrgaüoDefli  ia  le  eoaüoeouem  exijhl«  fi«h  et  i>t;r  uuuumm 

«t  fedma«  apj>^n:*ioD«  cominiiain. 

DttWD  et  actom  Hildeftem  in  eum  Qostre  soiite  liatMtatioais  sab 

quiüU.  die  vero  »abbati  qoiou  mensis  Norembria,  pootificatos  «amni*- 
■üni  in  Chmto  p*th«  et  domini  aoetn  doaini  Alexandh  diuina  pro- 
aiden^  p«pe  Miti,  anM>  dw  vuMm.  pnMatibw  OMcm  boMnbi- 
lilm-H  v'in-i  'lominiä  Hinrico  Hoppe«  et  Ern^o  Roggen,  vicariis  aeclawe 
■Mcte  4  ruciü  Uildefiemenäb  predicte,  t«0tibaa  td  pranian  YOCitiB  if»- 
euliter  atqae  rogalit. 

(Sot  -Z-J  ht  ego  Bern&rdoji  Boliingk.  dericus  MfHUsteiienais  dio- 
emh,  pablien*  nerii  apostoUca  et  imperiali  tadaiitaiSbm  Mteriof ,  qvia 

(Jictarum  literaruni  ap<i«to]icanim  preseotationi  et  receptioni.  adaocatioai, 
petitioni,  lubdelegationi' et  commiMioai  omnibasqoe  alüs  ei  ^ngi^lif 
pranitsifl,  dum  lie,  ut  premittitiir,  fieraot  ei  ageraitiir,  TiuenB  preoo- 
«inafi-  testibua  presena  intfrfui.  eaque  omnia  ot  singnla  sie  fieri 
aodiui,  ideoqoe  koc  preaeos  publicom  indtrumeotum  nuuia  mea  propna 
scriptum  exinde  oonrad,  mMeripri.  pvblicavi  et  in  baue  pnUkam  Inv 
niaui  rotlfjfi  si>i;Doque  »-t  nomine  meis  solitis  et  eoDsuetis  vnacnin  supra- 
dicti  domini  Eggardi  decani,  iudicis  et  conseruatoris  aigüli  appeaskne 
■ignaui  rogatui  et  raqpiiiitiia  in  fideni  et  tesUmmiiiiai  omnnmi  et  ain- 
golenun  pfemiMonm. 

I'rnrhrip  n-.if  nurnt  W  Neu  Zoll  lan/jfn,  41  Keuioll  breiten  Perpameul ,  das 
:uin  Ilr/tru  x-iin  Kl<ji(rrre(f%iiterii  ron  l'iä'i  his  l'i'/T  renctHdet  Vörden  war,  und 
de»  Stetjtl'  lirruulil  «  r  H  l.  itn  ',r,tjl  llnuiit- Archiv  tu  H'erniaerihie.  Durch 
dir  StuMninlif  -ttid  niii;/'  M  'jrt'  u,\ii,  \ti!t.  ii  ,i,  ,r..rden  Auf  der  Mtidt$etU  aUiU: 
Hnli'ii-li->fa<  io   Jj^j   ni'<iiii.-1' tu.  ■  r  !i  (  'l.    '  .»i    itiohr-r  Hand:   SiSeitb  Mciger 

tbo  Dcdilelaa««  dann  von  der  Hand  des  gletchzetttgen  Custoa: 

Drth  y»  der  wcrldc  lopp 

AIhc  I  S  in  d<-r  wcrldo  ^yi: 

l)i<  niyrk  lefT,  vck  do  ilrr  leyt. 

Hflp  invtk  vjip,  ii'k  stidc  diik  iii'dcr, 

Krstn  da  m>ck,  ick  sehende  dick  w«der. 

Auimerdem  fulfiende»:  Recipe.  Btudden  wntilMi  1  qweiitte  trade  maage  de  tbo- 
»4Hi.m.  ri.l.-  iint  liiii^'ein  |H.|jer,  »o  Tele  alse  dalb  dlvMe  dajrl  1  qWMitiaa,  vnd«  bud- 
w»rt  1  Vi  qwentiji  ni>t  wine  ingenomen,  et  vteie. 

1)  1%  im  ytHam  altkt  $s»situXam  anAmL  -  9)  A  Hott  Die.  -  S)  JB> 
i$t  ttwa  bullU  M  «ryAuMi. 
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Hermann,  Abt  zu  Ihenhurg,  beleiht  Paul  Zcidel  zu  Bemhurg 
mit  dem  dritten  Theil  des  Werders  zu  Zemitz. 

Van  der  gnade  goddes  wo  Uermanuus  abbet  to  Ilßeuborcli,  Hal- 
berstedeshes  gestiebtes,  Ordens  sancti  ßenedicti,  bekennen  openbare  in 
dusseme  breue  vor  vns,  vnse  nakomelinge  vnd  vor  alßeweuie,  dat  we 
belegen  bebben  vnd  belyhon  in  crafFt  dusses  breues  deme  ersanien 
Vorsichten  (!)  Paulo  Zceydell,  itzunde  wonhafftich  tO  Berneborch,  den 
dridden  part  van  cyneme  werdere  belegen  tho  Cernitze,  alße  ohna  dat 
mede  Elizabeteu  syner  fruwen  is  niedde  gegeuen,  dede  Thomas  Kamer- 
niesters'  dochter  is.  Van  dusseme  werder  shal  he  vns  alle  yar  geuen 
veyr  nye  grossen  tho  eruentynße  vp  sunte  Lutien  dach  ane  vortoch; 
vnd  we  vorgenanter  abt  willen  ohm  dusses  vorgenanten  werders  rechte 
bekennige  here  sin.  wur  vnd  wan  ohme  des  nod  worde.  Dusses  tho 
vester  orkunde  hebbe  we  ohrae  dussen  breiff  vorseggelt  gegeuen  mit 
vnseme  runden  vpgedrugteme  ingeseggell. 

Do  me  screiff  na  der  geborth  Jhesu  Christi  vaffteinhundert  jar 
darna  in  demo  anderen  jare  amc  daghe  Lucie  virginis. 

Urschrift  auf  Papier  mit  aufgedrücktem  Sieyel  vgl.  Taf.  III,  Nr.  17  im 
Orüfl.  Haupt  -  Archiv  B  SU,  2,  Xr.  9.  Die  Umschrift  des  Siegels  in  gathischer 
Minuskel  ist:  l)tTraann»  -  akbdlif  ■  In  tlitkg.  Der  Griff  des  Schlüssels  ist  einfach 
oval  gerundet,  der  Bart  dreifach  gezahiü,  auch  das  Schwert^jefiiss  nicht  ganz  so, 
teie  bei  der  Abbildung  Taf  III,  17. 

1)  Darüber  geschridmi  ist:  HftDs  Fritzen. 


Zinsbrief  für  Hans  Werder  und  dessen  Schwester  auf  deren 
Lebenszeit,  über  den  Abteiher g  oberhalb  Darlingerode,  gegen 
achtzehn  Schilling  jäJirlich.  (Auszug.) 

Van  der  gnade  goddes  we  Hermannus  abt,  Johannes  prior  vnd 
gantsze  sampninge  des  closters  Ilsenborch  bekennen  openbar  in  dussem 
breue  vor  vns,  vnse  nakomelinge  vod  vor  alszwem,  dat  we  eindrecht- 
liken  don  ....  deme  vorsichtigen  Hanse  Werder,  Margareten  syner 
lyfTIiken  aust«r,  to  orer  beyder  liue  ....  eynen  holtberch  genant  de 
Äbdyberch,  belegen  boueu  Deruelingrode,  vnd  thut  mit  eynen  ende 
wente  an  den  Nackenstein  in  dat  westen  vnd  mit  den  andern  ende 
an  den  Closterberch  in  dat  08t«n,  ....  welkeren  holtberch  se  shullen 
. .  . .  in  eynem  jare  nicht  all  affhawen,  sundern  alle  yar  eynen  deill 
stan  vnd  wassen  lathen,  dat  de  berch  nicht  altomale  vorwoystet  werde, 
.  .  .  .  vnd  ....  shullen  ....  alle  yar  darvan  geuen  achtein  schillige, 
alse  tho  Wemigrode  ginge  vnde  geue  sint  

Na  Cristi  geborth  vaffteinhundert  Jar  darna  in  dem  anderen  jare 
an  sante  Thomas  daghe  des  hilgen  apostelen  Christi  vnsers  heren. 

CopiaOmch  Bl  65*>. 


1502,  December  21. 


467. 
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ÜMiibaifar  ürknadviibaeb. 


150a,  Jaiiuar  iZ.  4(>^. 

BmuriA  KadmaHM  tm  Piabstdorf  verkauft  dem  Kloster  lUm- 
hmg  wiederkäufik^  eine»  Giddeit  vom  uinem  Adker  im  Fabti- 

thrfer  Felde.  (Auszug.) 

Wy  Hiiu  i(  k  Kaili  nianii.  Kbbrechtes  ßoiie.  woiiliafftich  In  Papst^irpe. 
liebe  iu)u  eUkf  liusilruwe,  MuLbias,  Ebbrecbt,  Ibc  vuse  kjndere  vüde 

alle  TnBe  eraen  bekennen,  dat  wy  vorkopen  eynen  Ryn- 

sclit'ii  jarliktT  rciithc  an  vnilo  vth  eynor  haluen  lintTi  ii  lauJes 

piüchlikeit  uckurs  üeme  l'apäturpbäiicbea  fddc  belegen,  deu  werdygeu 
Tnde  geystiiken  heren  Heraen  apte  rnde  gantzen  oonaente  to  Usene- 

borch  iTuetynslieren  der  sulueu  baluen  hoffen,  vnde  reJe  vvff 

Halbenttidesäcbe  scbillyuge  to  rechtem  eruetynse  gyfll,  vor  vyffteyu 
Bynaebe  golden  honetsominen,  de  Be  rne  bi  ejrner  ntnunen  in  redem 

golde  ouerg»'talt  lu'bbcn  Düsse  Uyiischcn  guldiMi  jurlikcr  reiithe 

achuUen  vnde  willen  w)  alle  jare  myt  sampt  deme  erfitjnse  vp 

Martens  dach  betalen.  Kemeth  oV,  dat  wy*  vnße  einen  Tonomicn 
worden  vnde  twi-  odder  dre  tyiiHr  \  ji-ianulon,  dt'u  mögen  de  ergemeltcn 
heren  der  bulueu  hoffen  vuderuiatben  vnde  de  evnen  doen»  de  one 

oren  tynU  jarlikes  besorge   Dat  de  puni^  vnde  artikell  idle 

dusses  breues  gan.<  vnde  vast  souUen  i^ohoUicn  werden,  des  to  nierer 
orkunde  vnde  wyssenbeyt  hebben  wy  Uinrik  Kademan,  Gese  myo  elike 
husfrawe  vnde  vnBe  medebenomden  dnssen  breff  myt  des  werdigen 
heren  von  Huyslmiih  byr  aiif^ebcngeden  iu^fescfjell  wytliken  vorsegelt 
gbeaen,  des  wy  byr  to  bruken,  nach  dem  wy  neyn  egen  ingesegell  hebbeu. 
Vude  wy  Johann  abbeth  des  dosters  vnser  leuen  Fmwen  to  Haysborch 
bekennen  in  dussem  suluen  breue,  dat  wy  vmnie  bede  willen  Hinrick 
Kademan  vnde  syner  medebenomden  dussen  breff  myt  vusum  byr 
angebangedon  ingesegell  wytliken  vorsegelt  hebben,  de  gogeuen  ys  ua 
CtffiBti  geborth  vnBes  heren  dnaent  Tyffhandert  dar  nha  ime  drydden 
jare  arae  dage  Vincenoii  martiris. 

Vrachrift  auf  I'ergament  mit  üiegel  «.  r.  ILsenbury  12Ü  im  Kontgl.  Staats- 
AnMf  Mu  Magdtimrg.  —  1)  «dder  fMt. 

loOa,  S<i)teml>er  29.  4Ö9. 

Vertratj  «As  Klosters  Ilsenhuitj  mit  Jfuns  lirssc  in  der  Klus 
£U  liottkenrode  über  die  dem  erstem  überlassenen  Bietten  und 
da»  HamgeräA,  wogten  ihm  gewiue  jähdiehe  NaimnUie»  und 
die  Beerdigung  im  Kloster  vertprodien  werden,  (JMsm»g.) 

Vau  der  '^Miade  goddes  \ve  Hcrn)aniiu.s  abbeth,  .Tobanaes  prior  ... 
tho  llseuborcb  bekenne,  . . .  dat  we  in  vnse  closter  tbu  vns  ghenomen 
hebben  den  Toraiehtighen  Hans  Hessen  in  syner  krangbeyt  myt  synen 
ymiiieii.  dede  he  hadde  in  der  clusz  tho  Bonkenrode,  vnde  myt  synem 
anderen  bussgherade  etc.;  so  is  he  dar  na  wedder  in  de  gheuauten 
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clas7.  ghethoghen  vnde  lieft  vns  ghclat^^n  de  ynimen  genslikcn  myt 
aller  beteritii^lie  niyt  sodane  lipschcd«  vnde  vonlracht,  dut  wy  ome  alle 
syne  leuedagln'  all«  jar  scliullen  gheii«n  eyn  veth  swyn  vp  Martens 
dach  vnde  oyii  hallT  rint  vnde  o<;k  twcy  maMer  w**ytes  eflle  vp  811111« 
Mychaelis  ducli,  w«mi  he  dal  eskct,  vor  Sudan  ymmeii  viide  vor  alle 
ander  huBzglioradc  dat  Ik-  llio  vns  gheliroclit  liudde,  ich  des  wat  hy 
dem  closter  wccr  j^hcliK'iKii.    Item  d<*  glienantlie  vorsh-htigho  Haiiäz 

Hessen  schal  ok  ilos  svneii  inei-litich  svii.  d«'  wyle  tlat  he  leuet  

vnde  wel  h«*  na  synem  dude  ....  in  vnse  closter  syno  graft  hehben; 
so  schal  vnsem  clo.ster  ok  volgln'ii  alle  dut  lie  na  syneni  dodi«  njochto 
nalaten  

Anno  domini  alseuw  scrol'  valVtcinliundert  darna  in  dem  dridden 
jare  an  sunte  Myehahelis  dajrhe  vndr  aller  liilghen  engele. 
Copialb}Kh  Iii.  *!7'',  jfdodt  thirclistyhlicn. 

1503,  OctolMT  IS.  470. 

Zinifhrif  f  für  Kitnts  Vinjl  iihrr  riuoi  W i csrn/k'rk ,  hch'ijeti  ln'i 
dem  K»p}>rrhhtl;  in  ({riii  Ih  uchr,  auf  Leibi r  [jrijrn  einen  (infdni 
jährlich.  (ÄnszHij.) 

Van  der  };nado  j^oddc^        H«'rmannus  abt.  .lohannes  prior  d.  el. 

Ilsenborch  ...  iKki-iiiien  dat  wc  don  di-nic  ersamen  Clauszen 

Voget,  Margareten  siner  »'«'liehen  hnstrowcnu,  ("lauszi-n  vnde  Annekeu 
synen  kynden-ii  ort'  Ii-ncdag»'  ....  t-vn  w^Hchclili^ek  iM'h'tren  beueddeuii 
deme  Copperbb-k»'  in  di-nie  brouk«-  vnde  tliut  in  dat  osten  weutlie  an 
Lutken  Hinrirks  wisL-he  vndi'  in  dat  weslcnn  weiitlie  vp  den  wech,  vud 
in  den  middach  sebal  dat  wenden  au  Sobulraucns  wysche  vnde  in  dat 
norden  an  den  sneydelKinien.  alf^e  tiat  vorsiii-ydt't,  i.^.  Dut  vorgenaute 
bleek  schullcn  si^  runn-ti  vn<le  betcren  vtnb'  tho  grase  inakeun.  vude 
....  se  schulb'u  ....  alle  jar  vp  saiiete  Martens  dach  dar  van  geuen 
eynen  Rinschen  gülden  

Na  der  gebortli  (Jri.'^ti  vnso.s  hercn  vaIVtein  hundert  darna  in  dem 
dridden  jare  an  sanfte  Syrnun  .ludas  dag«  der  liillgen  apostellon. 

Copialburh  Iii 

1503,  Decenilx  r  13.  471. 

Karl  loii  Kroaiff/:  k'tuft  aicbrn  Muntru  Arkvm  zu  liuUcnsiriit, 
ioelche  (Icni  Kloster  Ihnihunj  'J  m  m'  (iromhoi  Erhenzins  (jebeu. 

Ek  Karull  van  ('ro.si(;li  bekcnin'  in  iliseuje  openbreiie  vor  mek, 
mync  eruen  vnd  erinenieii.  dat.  «'k  hebbe  gekolVt.  van  Hansen  Korn  seueu 
morgen  ackers.  belegen  to  Hnllenstede.  al.M*  by  nanien  dre  morgen  an 
dem  Tj'e  belegenii.  eynen  unteb-n  morgen  bouen  an  dem  .VderstedeBen 
Velde  vnd  dre  morgen  an  dem  Waiii-klnio.  Van  ilussi-m  gude  will  ek 
dem  doster  Usenboreb  alle  yar  geuen  twene  nye  grossen  vp  sante 

UochiehUq.  <1.  l'r.  äaclixvu.   VI  K 


* 


114  lUcibiirg»  ürkimdnbiieli. 

Looen  to  eruem  tynBe.   Dm  tho  vaflter  orkmide  bebbe  ek  vor  mek, 

mync  oru.-n  vni]«'  ok  iiiyin'  orftiunn-ii  iK'iir'  gnunten  clost<?r  Ilsenboroh 
dUDMu  breifl  vorseggelt  gegeuen  mit  myaeme  aogehiuigeu  ingeseggell, 
•Im  me  sereiff  nach  der  gvborih  Christi  TBAeiiihiiiidert  j«r  dtnua  ia 
dem  iMddeii  jßn  an  saute  Lutien  (!)  dage  der  hilgen  jangfh>wen. 

UrHMß  mii  beichädigtem  grikum  IFodkMiMd  «.  r.  Hamburg  US  im  KgL 
Stmlt-ArdHv  mu  MamMmra.  ffoHt  JBnHHwdkw.  MM^m  1745»  Spake  S0S5  (wo 
ThiffiiinftMll  Jtatt  nmtmttmt\ 


1603.  472. 

Auseüjfe  Uber  Ute  ßdcihuuy  verschiedener  Einwohner  mu  VecJicn- 
tUM  md  DriMedfe  mit  ^mgUtm  in  der  Qtffmä  des  ^rsssMi 
Tetohf  «leiscke»  lUtMfmrg  tmd  Yeekeiuhdt  auf  gewisse  Leiber. 

$4.  Febr.  Hans  Heydenbioit  innior  acceptanit  viittni  pratmn  in  dem 
Brouke  ad  vitani  suani  et  suo  iixoiis  Kumioken  ot  iluonun  pueroruni, 
mn  post  datam  littere  ab  eis  uati  fuerint.  Cenaos  est  vdus  Üoreaus 
Bmensis.  Ynde  de  wyshe  thnt  in  dat  weeten  wente  an  de  drillt,  in 
dat  osttMi  wente  vpi>  den  Allerbek,  an  J»'  grot«n  eyken  in  dat  sudon 
vude  in  dat  oordea  weute  an  des  olldeu  Ueidenbloides  wishe.  Accep- 
tanit  litteiam  anno  domini  160S  ipeo  die  beali  Ifathie  apostoli  Cbrimi. 

Cordt  Hunefeldt  in  Vekenstede  acceptauit  Tnam  pratum  ad  vitam 
soam  et  rzoris  sae  Alheydiä,  Margarete,  Hiurici  et  Andree,  liberoram 
saoram,  aano  1503.    Habet  litteram  desuper.    Ccnsus  est  vna  marca. 

Idem  acceptauit  de  agris  caropi  Wenden  xxx"  iugera  ad  xu  annoa 
1603.  Dat  aonoatim  meifiam  maieam. 

1,  Mai.  Hans  Heyersliusen,  qui  modo  hahitat  in  Vekenstede,  habet 
vnum  pratum  tyfjon  der  kluaz  tlio  Uonkcnrodo  heleLf<  ii  twyshen  dem 
kiivcke  vade  dem  cluszgrauen  ad  vitam  suam,  ad  vitam  uxorie  (!)  sue 
Alheydis,  Hansz,  Anue,  Margarete,  ftliontm  et  filiamm  snarum.  Censna 
annans  est  ix  sol.  antiqui ;  acceptat  littoram  anno  1&03  Walboigia. 

1.  Mai.  Hans  Mathias  in  Vekenstede  acceptauit  vnum  pmtum 
versus  magaam  piscinam  situm  ad  vitam  suam  et  vxoria  sue  Anne. 
CensoB  est  vna  marca  annnatim;  vnd  de  wyshe  thnt  mit  eyaam  ende 
went«  an  den  Allerliek  in  dat  Osten  vnde  in  dat  westen  wente  vpp  den 
wecb  na  dem  groten  dyke,  in  dat  sudeo  wente  an  Hartmans  wyshe  vnd 
in  dat  norden  wente  an  Jaiper  BoBadcM  wyshe. 

1  Mai.   Cord  Barbeke  in  Yekenetede,  Metel  nxor,  Cord,  lfar> 

gareta  lilieri  ipsorum.  aecnptarunt  vnum  {»ratum  hinder  dem  groten  dike 
ad  vitas,  vude  thut  mit  eynem  ende  in  dat  osten  an  Cordt  Wrig- 
meyers  wyshe  Tnd  in  dat  westen  an  Oodeken  StntfRngeä  wyshe,  in  ttt 
norden  an  Hanse  Morigk.  in  den  myddarli  an  de  Slaggen.  ib^cepit 
iitteram  1&03  Walpurgis;  ceusus  est  vuua  ferto. 
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].  Mai.  Henninji;  Burlavve  in  Diubeko  accejttauit  viiain  äiluuliini. 
que  dicitur  de  Molcngere,  ail  vitani  suani  et  iixuris  sin'  .lutkf  t'(  tilie 
soe  Alleydis.    Auiiu  1503  AVal|mrgis.    CL-Uäus  est  aiiiiuuliin  vi  sol. 

29.  Mai.  Hatis  Muller  in  Vfk'ensteilc  ac^'e^iauit  vniini  piatum 
ad  vitani  suain  et  uxoria  suc.  «|Uo  di<  ituv  Jutki',  «'t  lilif  i|>sius.  iiu« 
dicitur  Margareta,  et  tilii  iiinriok  aiitiualini  pro  .xxiiii  "  iiiu^aiin 
grussis.  Anno  IbW.  .loiiautiis  anU'  i<urt<un  liatinan»,  iial>i-l  liltfrani. 
Dutum  äecauda  post  Vrbani. 

J5.  Juni.  Anno  doniiiii  ni^v  iii"  Viti  Hiiirick  Snivilt  in  DrulM'ko 
acceptauit  liguetuni  dit  tuni  dat  Uruniiiiicsholt  ad  vituni  suatn  et  uxuris 
sue  nomiuc  Lücke  et  triuni  tiliurum  suoruin,  scilifet  Hiurick.  SiUiiv-ikT, 
Hermen  auDuatim  pro  vuo  fertone. 

10.  Aufiust.  Anno  domini  nr'Viii"  die  Lauroiilii  niartirirf  Hmnen 
Polletnaoo  acceptauit  viiuni  praiutn  in  lieni  iiioukc  ad  vitain  suani  i*t 
uioris  sue  Armeganlis  i  t  tilie  sue  Ilseljo  j)rü  xii  inaj^iiis  J^ro!5sis.  Sod 
(irimis  tribus  auuig  dabit  unniiatiin  octo  niaguos  <,'n>.ssi)S.  Ann«  luturo 
Martiui  dabit  primuui  ct.-usuni. 

10.  Auguat.  Anno  domini  in'v''iir  Laurentii  Hatis  Hocker  .  .  .  . 
vnum  pratum  in  Paludo  similiter  ad  vitain  suani  «•!  .Marj,Mretc  uxori.s 
.sue  et  Joachim  filii  sui  , . .  pro  media  niarca.  Si-d  jirirnis  tril>us  annis 
Jabit  annuatim  sex  magnos  gro.ssos.  Auuo  luturo  Martiui  dal>it  pri- 
tnum  ceusum. 

10.  August.  Annü  domini  ni^v^m"  Laurentii  Ilevso  Hypi*ki>rn  .... 
vnum  pratum  iu  Palude  ad  tn-s  vitas.  sciliet-t  suani  t't  uxoris  sue 
Jutken  etc.,  ...  pro  xii  niagnis  grossis.  Sed  prinns  tribus  atini,s  ilaldt 
annuatim  octo  inagnus  grosson.  Anno  luturo  Martini  daldl  prinuini 
ceusum,  3Cilicet  quandu  scribetur  m"v'iiii".  (.'etera  jtatent  in  litteris 
desuper  confectis. 

Coidaibuch  Bl.  0<J'  u.  ■'. 

1S>04,  Januar  4:,^. 

Vestdlung  ilir  Pftnrkirvliv  -n  .iderstnU  nn  ihr  Smili  atnl 
der  toüsien  Kircliv  zu  XrrnHz  <liorh  Tfitt)Ufi.-<  Srltoili  iiini  JSt- 
stimmung  der  Kinhimflc  daoiclhcit. 

Van  der  gnade  goddes  we  Heriiiannus  abt,  J<dii»niies  i'rinr.  Hiii- 
ricus  senior  vnde  de  gantze  sampninge  des  elosters  Ilscnlinr«  Ii.  Ilalber- 
stedeschea  gestiehts,  orilinis  saiieti  Henedieti,  beki-nm-n  vlVenbai  in  dns- 
seuie  breue  vor  vns».  vn.se  iiaelikomelingi'n  viid  \nr  uls/.wctin',  dal 
we  bebben  eomniitteret  vnse  parkerkeu  thu  Adi-rsted*'  an  d<'r  Salt-  Mid 
ok  de  woi3t«un  parkerkenn  tho  Cernit/,  ok  an  der  Sab'  bidcgen.  di-nie 
werdigenn  hern  ern  Thomas  Szoeb  sine  leui'daglie  in  aller  matlie.  alse 
eyne  rechte  comuiisHio  sehein  sehall.    Düsse  voruhi'iiaiiti'ii  twc  par- 
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liambttigw  Urkwid«nlHidi. 


ktrkeim  achall  de  gh«ii»iite  ber  Thomas  peraonliken  cureren,  also  siek 

dat  van  rechte  geboret,  viiile  nevnein  anderen  rpsij^ieren  au  vu^en 
sundelikea  wetten  vnd  willeu,  suuder  he  schall  mit  ghansem  vlithe 
den  goddesdeinst  bolldeim,  altn«  dat  dar  neyne  ToranmeimiMe  vaa 

konieim  möge,  viid  schall  syueiiie  (!)  parluden  in  beiden  kerken  uiyt 
geisliker  lere,  mit  misse  hoUdeim,  mit  predeken  vnd  mit  andereon 
gndemi  «xemplenn  Tftrvremenn,  dat  vns  dar  neyne  billflce  clage  vann 

ifomenn  möge.  Dur  vnibe  schal  he  van  der  parre  wegenn  tlm  A<lt'r- 
Btede  hebten  voyr  houffen  ackers,  de  schall  ohmen  dat  closter  vthwiseon 
vth  denn  acker,  dede  tho  deme  monnekehoue  horeth  tho  Adentode, 
BO  alse  de  acker  licht  in  allen  drein  veldenn  na  vnd  veme,  vnd  ok 
eynenn  orth  holten  vnd  ok  eyueu  orth  an  dem  wiubergbe,  alsze  yt 
sineun  vorfarenn  watt  gewiset;  item  dar  tho  schal  ohme  de  bouemester 
wisen  eynen  ort  grase»,  dar  he  möge  eyn  fnyder  hawes  vppe  makenn. 
Hir  tho  schall  he  vpnehmenn  douuiii  ultari^^  in  beydenn  vorgonaut«a 
kerken  vnd  iusticialia  vnd  votinas  oblaciones  vnd  schall  ok  vpnehmeoo 
dat  sangkom  van  der  kerken  weghen  tlio  Cernit/e  van  den  buren  tho 
Greeno  vnd  van  den  herghelingen  (ho  Ht'riifM>rili;  item  he  schall  ok 
in  oommissione  hebben  de  cappelleun  saudi  Martini  vp  deme  houe  tho 
Aderatide  vnd  srli.ill  dar  inne  celebrereun  ad  minus  eyu  mal  in  denio 
manto  vndo  in  die  dedicacionis  vnde  in  die  heati  Martini,  de  wile  dit 
dat  i  loster  den  hoff  nicht  suhlest  iuue  hefft.  Waunerger  (  I)  ok  dusse  vor- 
geuuute  her  Thomas  van  dodes  wegen  ia  vorMIen,  so  schall  vnse  cli>- 
ater  alle  beternisse,  ded«-  an  diissenie  vorgescrenenn  hoUldeke,  winberge, 
we-szewachse,  effte  ok  au  deui  parhoue  vnd  huse  geschein  mochte.  gensE- 
Uken  angelUlen  dn  vnd  ok  an  dem  acker,  wat  dar  ane  gobuwet  vud 
gebetert  is.  an  yemandes  insaghe  vnde  ane  entgeltiiisse  «chnll  vnsem 
closter  llsenborch  genszlikeun  anfallenn.  Item  wauueir  he  ok  in  der 
cappellen  misse  holden  helft,  so  schal  ohne  de  houemester  eyne  mal- 
tidt  geilen  des  middages.  Düsses  tho  eyner  wissenheit  vnde  vasten 
orkundü  bebbe  we  vorgeuaute  abt  vud  etampninge  dussen  breiff  vor- 
seggelt  gflgeuen  mit  Ynwa  ebbedyeaeerete  vnd  mit  der  sampoing« 

Beprete. 

Aläeme  acrib  (!)  anuo  domini  millesimo  quingentesimo  quarto  in 
oetana  sancti  Sthepbani  prothomartinB  gloriosiarimi. 


Zinsbrirf  übir  dm  Mnrrhof  zu  für  Hans  Stubbe  a«*/ 

12  Jahr,  ijiuji'n  4  Mark  jnhrlirh.  (AustugJ 

Van  der  gnade  goddes  we  Hermannus  abt  ....  bekennen,  . . .  • 
dat  we  hebben  gedan  ....  dem  vonnehtigen  Hanse  Stabben  vosea 

meygerholT  mit  den  gebuwre  (?)  mit  acker.  mit  liolte.  mit  grase  vml  mit 
aller  tobeboringe, ....  vthgenomen  den  tegeden  in  dorpe  vnd  in  velde, 


1504,  Mai  1. 


474. 
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dea  we  willen  mechtich  weszen  na  vnsera  fromon ,  .  . .  twalff  yar  lang 

 vad  vüs  alle  yar  dar  van  geuen  veyr  margk  vp 

sunte  Martens  dach  tbo  tinse  

Ahuo  domiui  alse  me  screiff  vaft<*inhundert  vnd  veyr  jare  ame  daghe 
apoatolorum  Philippi  et  Jacobi. 

Conialbuch  Bl.  67*'.  Nach  dett  gteichzeit.  Hegiatern  icar  H.  Stubbe  in  Göd- 
dekenriAe  angesesseti. 

1504,  Mal  31.  475. 

Nickel  Döring  zu  Sandershben  kauft  tciederkäufUch  vom  Stiß 
St.  Pauli  in  IMberstadt  und  aus  dessen  Baumeistcrei  fünfzig 
Gulden,  gegen  3  Cruldcn  jährlichen  Zins  auf  seinen  freien  Ilof, 
vier  llufm  Landes,  Werder  und  zwei  Wiesen  bei  Oscherslehcn 
(Osfcrdcsleben?)  an  der  Wipper,  Kloster  Ilscnburyisches  Lehn, 
mit  Zustimmung  des  dortigen  Abt^  und  Convents. 

Eck  Nickel  Düringk ,  wouhafftig  tho  Schanderschleueii ,  bekenne 
opeubar  in  dußera  breue  vor  alßwerao,  dat  ek  vor  mek,  alle  niyne 
eruen  vnd  erflhemen  mit  willen  vnd  vulborde  der  werdigen  vnd  geist- 
liken  veder  abbedes  vnd  conuentes  tho  llseborch,  meiner  gnedigeu 
vnd  dußer  hir  ynderbeschreuen  goydore  günstigen  lenheren,  witlikon 
vorkofft  hebbo  vud  ok  recht  vnd  redelikenn  in  dußem  breue  vorkopo 
drc  Roynache  gülden  an  goldo  Jarlikes  tynses  in  vnd  vtb  minem  fryen 
houe,  veir  houffen  landes,  einem  werder  cffto  holtbleck  vnd  twen  wy- 
schen  grases  mit  allen  oren  thobelioringen  in  dem  dorpe,  velde  vud 
marke  tho  Osclierdeschleue  (!)  vp  der  Wipper  vnd  darbeneben  gelegen, 
dede  ek  von  den  obgenanten  hernu  abbede  vnd  styffte  Ilsenborch  tho 
lehne  hebbe,  den  erhafltigen  hören  deken  vnd  capitt«!  der  kerken  sancti 
Pauli  tho  Ilalberstadt  vor  vaiTtich  Kynscho  gülden,  dede  se  mek  an 
redem  ouergetalden  gelde  wolthodangko  vornoyget,  de  ek  von  ohne 
endtfangcn  vnde  vorder  in  myne  vnd  ok  m3'ner  eruen  nutb  vnd  fro- 
menn  gewandt  hebbe.  Sodan  dre  Eyenache  gülden  jarlikes  tynses 
schullen  vnd  willen  ek  vorgenante  Nickel  Doringk,  alle  mein  eruen 
vnd  erffnt'hmen,  edder  we  des  benomeden  houes,  veyr  houffen  landes, 
des  Werders  vnd  grasewyschenn  nu  edder  in  thokomenden  tyden  inue 
hadtt.  edder  diosuluen  goydere  sampt  vtid  besunderen  gebruken  werdt, 
ein  Sick  mit  den  anderen  nicht  tho  behelpend,  den  obgenanten  hern 
deken  vnd  capittel  tho  sante  Paule,  vnd  sunderliken  in  dat  arabacht 
der  buwmeisterey  darsulueat,  alle  jarlikes  vppe  de  hillgen  dage  tho 
pingeaten  in  der  stadt  Halberstadt  vnvortochlick  gudtwilligen  geupu 
vnd  betalen  vnd  dar  tho  sodane  genante  goydere  in  beteringe  vnd  in 
were  holden,  de  suUften  ok  sampt  effte  besunderen  nicht  vorder  vor- 
koepen  effte  vorpeuden,  noch  uemande  darniedde  belifftuchtigen,  deweil 
duße  knep  steyt,  we  dedent  denne  mit  der  obgedachton  hern  tho  sunte 
Paule  guden  wilh'u;  vnd  geschegc  dar  wes  eutjegen,  dat  schölle  alle 
macbteloß  sin,  doch  mit  sodaner  gnade,  dat  ek  vorgenante  Nyckel 


118  Iliiiib«t«r  ürinudanlHHh. 

Docinffk,  alle  meine  eraen  Tnd  aribemun  sodan  Torberordsn  dre  Byn- 

sche  piiMen  jarlikes  tvuses  mögen  wedder  affkopen,  welkes  jares  ive 
willeu,  vtid  wan  we  dat  (loa  willen,  dat  äcbullen  we  den  obgenaaten 
bern  deken  vnd  capittol  tho  aanct  Paule  in  dflm  hilligeim  aoadage 
Inuoeauit  in  dfr  vasten  vngeuerlick  drf  dage  vor  vfüc  dar  na  vorkun- 
digeu  vnd  ohne  deoe  in  den  liilligen  dageu  tho  piugesteu  darnegeflt 
folgende  in  der  atedt  Halberstadt  dar  vor  weddergeueo  vafftich  Uyensehe 
gülden  honetsummcn  an  goldc  mit  dt-me  bedagt'den  tynse  vnd  efft  des 
wat  vorseten  weren,  tho  guder  geuoige,  aue  alle  bekummeriuge  geist- 
Hehee  edder  wertUehes  ffmobtes;  Tnd  wan  sodane  betalinge  der  hoaet- 
summen  vnd  tynsen  vuTstendigen  vnd  tor  genoige  is  ^'t^^it  ln  in .  donne 
vud  ock  nicht  eyr  schallen  sodan  vurgescbreuen  goydere  wedder  t'ry 
▼od  doBe  brnff  machtloB  eein  ane  alle  faiBage,  argelirt  Tnd  generde. 
Vnd  we  Hi^rniannus  von  der  gnadt'  goddi-s  al>hi  t  ,  Johannes  prior  vnd 
gantz  couuent  des  stiß'ts  vud  closters  tho  llseuborch  bekennen  ok  open- 
bar  vnd  betiigen  in  dnasem  sahen  breiff  Tor  im  Tnd  alle  vtiee  nako- 
men  vnd  vor  alßwem,  dat  ^udan  ■  kc  p  ymi  allo  andere  vorberorde 
bandelinge  mit  vüaem  guden  willen  vnd  iulborde  tfeschein  ia,  Yud  we 
Tnd  alle  Tnae  nacbkomra  schnllen  Tod  willen  wn  obgennnten  ben 
deken  vnd  capittol  sudancr  vorschreuen  droy^r  Roinischo  gülden  jar- 
liker  tinse  in  den  vorberurdeo  goyderen,  de  von  vns  vod  vnsem  stiffte 
Ilsenboreb  tbo  lene  gan,  ore  nobte  bekenniges  beren  ab,  wnr  Tnd 
wan  se  dat  von  vnn  i>Hclii'n .  dfwilo  (iussc  kocpp  stheitt,  ock  ano  aru'e- 
Uat,  insagbe  effte  geferdo.  Dea  tbo  vorderer  orkund«?  hebbe  we  abbet 
Tnd  eonnent  ob^enant  Tor  vm  Tnd  alle  TOse  nakomeliuge  duBen  jegen- 
wordißt'n  bfiff  mit  vii-^rr  rbbedve  vud  .  rniinntts  vnd  ek  Nickel  Doringk 
vor  mek,  alle  mine  erueu  vnd  erflobamenn  mit  mioen  bir  ansehange- 
den  ingeiieggelen  den  TOTBobrentn  bemn  tbo  eanot  Ftnile  dar  oner 
wittlikeu  gogeuon  bescggelt. 

Geschein  nach  der  gebordt  Jesu  Christi  vnses  leuen  heren  Rodden 
•lae  me  sebreiff  dnsent  TTffbnndert  md  veyr  jhar  am  freydage  u  den 
billigon  pingesten. 

^«cAr.  du  16.  Jahrh.  mit  Äbt  Menmma  IMman  tituMnUgm:  „nota.  <|j 
p&fio  n  8.  FmiU  sa  Halbentatt"  im  OrälL  E.-Artk.  m  Wam^  B  8S,  $^ 


1504,  NoTember  29.  476. 

Hermann,  Aht,  Johann,  Prior  und  der  ConverU  von  Ihetiburg 

bekennen,  änss  das  Kloshr  St.  Lnrni2  sn  Schüningen,  welches 
bisher  linen  alten  Schilliny  Braunsehiccigischer  Münze  von 
gemssett  Gütern  im  Schönittger  Felde  entrichtete,  von  denseBte» 
hinfort  maei  Bkeinüd^  Ouidm  m  gaHHen  hol 

Not  Heimannna  dirina  permissione  abbu,  Johannes  prior  totu»- 

que  conventns  monasterii  sanitorum  apostolorum  Potri  et  Pauli  in 
Ibzenborcb,  Halberstadeuäis  dyocesid,  ordiuis  dancti  Beuedicti,  reco« 
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gnOMdmiu  publice  per  presrates,  qnod  com  bactonm  religiosi  patres 

prepositus  et  coimeiitus  monasterii  sancti  Laurciitii  prope  Scheiiingea 
amniaiim  nobis  obügabautur  iu  vuo  solido  antiquo  monete  BruuBuig- 
censifl  ooeadone  eertonun  boBomin  cemnalhiiii  inie  agronim  in  campo 
Scheningen  sitoruni.  iam  modo  taliter  nobiscum  conuenerunt,  quod 
recepimus  ab  ipsis  duos  ilorenos  Keiienses  in  anno  tali  conditione,  vt 
de  cetero  a  tal!  oensn  aonno  prorsus  sint  libeil  Nec  noe  neqne  nostii 
succcssoies  ip:ios  aut  ipsorum  successoros  sui'or  liuc  ccnsu  do  cotoro 
ampliuB  soUicitare  debebuut.  In  cuius  rei  testünonium  preaentem  litteram 
daaniMr  oonfectam  appetuione  seeretomm  abbatie  noatre  et  oonuentna 
noetri  fecimus  commnniii 

Actom  et  datum  anno  domini  milleaiiiio  qiliQgentenmo  qnarto 
Tigilia  sancti  Andree  apostoli. 

UnOtrift  auf  Pergament,  thnn  fM^M  Stegd  «odk  firtummtatitdi  arftolKni» 

im  Herzool  L,nuks-H.- Archiv  :u  Wolfnibüttei,  s.  r.  8t.  Lmtimtit  i»  Sehgmhgim. 
Gedruckt:  Falke  traM.  Vorbnentca  p.  ti43. 


1605,  Januar  6.  477. 

D(ts  Kloster  Ilscnburtj  beleiht  liolofj'  Zinke  mit  drei  Hufe»  üTK 
Nicmtedi  und  einem  Werder  hinter  Amsdorf  zu  Jliannlehn, 

Wy  Hormanuua  van  gots  gnaden  abbotli  des  closters  »anctorum 
Petri  et  Pauli  to  llsinoborcb  bekennen  opeabar  in  dussem  open  breue 
vor  Tnsse,  vnse  nakomelinge  vnde  vor  alsweme,  de  one  eeeo,  leaen 
oflTU»  hören  leszen,  dat  wy  belcgpnn  hebben  vnde  bely«^n  jcgcrnvoidiges 
in  craflt  dasses  brenea  nba  reciibeä^  menlikenn  leyudgudes  wysze  vnde 
reehtieheyt  den  doehtigen  Boleff  Ciynkenn  vnde  eyne  recbten'  mmn 
myt  dreen  houeiin  landea  plochlikes  ackers  in  demc  fdde  Xyenstcde 
belegenn  vnde  myt  eynem  werder  byoder  Ammestorpe  belegen,  also 
de  fljn  vader  Clans  Czynke  godtaaligeren  van  vnsenie  goddeniiise  vor 
orae  hatli  hefft,  vnde  willen  ome  vnde  syiien  rechten  ernenn  der  v^ge- 
meltenn  gnder  bekennyge  bere  syn,  wor  vnde  wanne  ome  des  van  noden 
worde  synde  vnde  dat  van  vns  nesachede.  Des  to  orknnde  vnde  merer 
wyssenhevt  hebben  wy  Harmanuus  abbotb  VOrbovorth  dussen  broff  myt 
vnszer  ebdie  secrete  «nrtliken  henghen  latflo  nedaa  an  dussen  breue, 
de  gegenen  ia  na  Ohriati  geborth  veAkeynbundert  dama  an  vofften  jare 
an  der  bylligen  dryer  konnynge  dagbe. 

GwMlbMeh  m.  eSK  1)  HiMhr.  rahtaa.  —  S)  BtUdur.  rediteten.  Am  Sand 
vm  Miemüth  gUiditeUiger  Hana$eMft:  Boleff  Zinba. 
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flwbwgic  üikotebwh. 


JMiiuur  6.  498. 

Dos  Klostar  Ilsenburg  heMml  Kerstm  Drux  mit  adU  Hufen 
Land§$  «m  Nienkore,  ttach  Kutz  zu,  rim  m  freien  Hefe  ae  0$- 

marslehen  und  anderen  Gefällen  tu  Mannlehn. 

Wy  Uermannus  van  gots  gnaden  abbeth  des  closters  sanctonun 
Petri  et  Pauli  tbo  üsineborch  bekennenn  openbar  in  dosseme  openbna« 
vor  Tiisz,  vnse  nakomclynge  vnde  vor  alswene,  de  one  seen  offte  honn 
lesen,  dat  wy  belegen  hebben  vnde  beiigen  jegenwordiges  in  cn& 
dnssee  breuos  na  rechtes  menliken  leyngodes  wyae  vnde  recbtiebej; 
den- duchtigcnn  KaiHtcii  Drux  md«  Bjne  rechten  eraenn  mit  acbte 
hoffen  landes  {lUxhlikt-s  ackers  in  pyner  bredenn  belegen  imc  folde 
Nienkore  na  Kutze.  iiivt  eynenn  Ir^Luhoue  to  üsmersleue,  item  myt 
Teer  seheppel  korns,  allerloye  konUi  van  eyner  hoffen  landee  to  Osnen- 
leae  vnde  myt  drcn  IVriidel  graszes  in  der  nederstcii  wyszenn,  vnd 
willen  der  vpgemeltcnn  gudt-r  oiue  viido  syrifiin  recbtenn  ernenn  beken- 
nyge  here  eyn,  wen  vnde  wore  one  dt'>  \a!i  nodeh  worde  werdeun  va  i^^ 
se  dat  van*  vn^z  l^'schcden.  Des  t"  •■rkuiidi'  vnde  merer  wyssenheyt 
bebbonn  wy  llarmaimu.s  abheth  vorbeiurth  dusseu  breff  myt  vnser  ebdye 
«ecrete  wytliken  vorsegelt  lathen,  de  gegeue nn  18  HR  Christi  vnses  heren 
borth  veMoynhundert  damh»  ame  T^Rhen  jare  an  der  hejlghen  dryer 
konuyuge  daghe. 

Copiaau^  JN.  68*. 

1)  RiMkr.  vaai 


1505,  Mai  1.  '  479. 

ErUmginsbrief  für  Andreas  Bornemann  über  eme»  Hof  und 
vier  Hufim  Landes  m  Jaudorf,  gegen  ein  Sdtodk  Geld  emd 
fünf  Bd^effd  Wtiten  jäMidten  Erhemtine,  (Änemig.) 

Van  t,'odes  gnailenn  wy  Hormannas  abt  des  closters  Ilsinfborch. 
Ualberatedesäces  bysdommes,  bekennen,  . . . .  dat  wy  belegen  hebben 
▼nde  wo  erfftynsguth  recht  ys  belygen  in  orafil  dnaseB  brenes  den  vor- 
sycbtigen  vnilo  hesclieyili'n  Andreas  Horneman,  itsuntht  wonhafftii'h  to 
AmstorfT,  vnde  hiucu  rechten  erben  vnde  Annen  syner  ekkeu  hua£ruwen 
myt  lifftaebt  myt  eynem  hone  vnde  veer  booffBii  undes  ^oehlikes  ackei« 
belegen  ime  dorpe  vnde  felde  to  Amstorpe,  wllkon  baff  vnde  acker  . . . 
Andreas  Uorneman  ....  hebben  vor  ore  wolgtwuuMB  gudt  aSgekofft 

der  innygen  Annen,  Httie  Jan«   wedewen,  Thomas  Jans,  oren 

ßone.  vor  veertich  Rynsche  gülden,  van  wtlkem  houe  vnde  bouffen  de 
ergenante  ....  schallen  ....  vp  Lucien  dach  .  .  .  .  to  eynem  rechten 
erfftjnse  genen  eyn  schock  an  gelde  vnde  vyff  scbepell  rtmiss  weytaui. . . . 

Na  Christi  vnses  heren  borth  dusent  vyffhunderäl  funia  ame  vefilen 
jare  ame  dage  Philippi  et  Jacobi  apostolömm. 

CapiaUmth  fil. 
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1505,  Mai  1. 


480. 


Kurt  Vessd  verkauß  einen  Vierding  an  seittem  Haus  und  Hofe  eu 
IhMburg  dem  KUuter  daselba  für  drei  JforA  wüdeMiflUk 

Ek  Cord  Yesel,  ^utthe  myii  elike  hufinwe,  bekennen  in  diUMon 

open  vorsegeldeu  breue  vore  vrisz,  vnse  erucn,  erffuemen  vnd  vor  als- 
wem«,  de  duaseu  vusen  bruiT  seen,  leäzen  edder  huren  leszen,  dat  wy 
myt  wolbedacbtem  mode  rechtes  Tüdft  redelikes  kni<es  Torkofft  bebben 
Tilde  vorkopen  in  crafft  dusszes  breues  eynen'  ferdyng  Wernyogrodesscher 
were  an  vnsem  huse  vnde  houe,  belegen  to  Ildiaeborcb  by  Caspar  Rusacke, 
den  werdygen  vnde  geyatliken  heren  heren  Hornianno  abbati,  Johanni 
priori  vnd  gantzen  samnynge  des  clostors  Ibincliorch  vndo  oren  uakomen 
Tude  rechten  erlltynaberen  bouen  achte  Halberstedeasche  achillynge,  de 
M  rede  an  dem  Bulfften  gude  hebben,  tot  dre  marck  der  berorden 
were,  welke  dre  iiniick  hoaeteummcn  wy  in  vnse  vnde  vnser  eruen 
uuth  vnde  fromen  gewaut  bebben,  sunderlikeu  to  behulpe  der  betalynge 
des  sidflten  hnszes.  Dmaeii  ferdyng  gekoiFten  tynses  todleii  vode  Wulen 
wy  Cord  VoHcl  vndo  medphcni>nide  alle  jare  vp  '\V(dl)orgen  dage  ane 
vortoch  vnde  iusaee  to  danke  wol  betalen  vnde  vornoygeuu.  Idoch  bebben 
de  vel^emelten  baren  Tnax  ▼nde  TBsen  medebenomden  de  gnade  daen, 
dat  wy  alle  jaro,  wan  wy  wilb  ii.  mögen  szodanen  ferdyng  gekofflen 


oben  wülen,  dat  aebnllen  wy  one  eyn  femdel  fara  tonoren  Torknnd^n 

vnde  darna  vp  "Walborgcn  dach  negestfolgende  szodano  dre  marck  myt 
den  bedageden  vnde  vorseten  tvnszen,  vffle  (I)  der  welke  vorseten  weren, 
in  eyner  rammen  to  naineborcb  Tp  dem  elostere*  to  danke  wol  betalen; 
vnde  wan  szodane  betalynge  scheyn  were,  vnde  nicht  eer,  van  szodauen 
ferdynge  gekoffieu  tynszea  quid,'ledicb  vnde  loesz  syn  vnde  blyaen  vnde 
allene  to  den  achte  aebillyngen  Halberstodiseb  reebtoi  erfftynaei  vor- 
plichtiget  weszen.  Dat  ek  Cord  Vesel,  Jutte  myn  husfruwe  vnde  alle 
vnse  medebenomden  de  punibe  vnde  artikel  dnsszes  breaes  vaafc.  atode 
vntobroken  beiden  willen,  des  to  merer  wysaenheyt  vnde  orkonde  nebben 
wy  dussen  breff  myt  des  werdygen  heren  heren  Tiseraan  Wysen,  archi- 
diaken  vnde  prouest  to  Stoterlyngeborcb,  ingesegell  wytliken  vorsegelt 
geuen,  des  wy  hyr  to  bruke,  nach  dem  wy  neyn  eygen  ingesegell 
Bebben.  Vnde  ek  Tisemannus  Wyse,  archidiaconus  vnde  pronest  to 
Stoterlyngeborch,  bekenne  in  dussem  suluen  breue,  dat  ek  vmme  bede 
willen  des  bescheyden  Cord  Vesell  vnde  syner  medebenomden  dussen 
breflF  myt  mynes  ampts  ingeaegel  wytliken  voraegdt  bebbe  gegenen 
vnde  drucket  neden  vp  dat  spacium  dusszes  breues. 

Na  Christi  vnses  heren  borth  vyflleynhundert  jar  darna  ame  vyflFten 
jare  ame  dage  Walboigis. 

ürachrift  amf  Pup^,  w»  «dhraraii  SteOm  vemodert.  Dm  Q»ify0irütMt 
SUgel  dtg  Prop»te$  T.  W.  ieifft  im  ieuUt^en  SiMtk  cAw»  Bott.  Dk  mif  «mm 
Sande  uwlauffnde  he<ffnde  in  gothischer  Minuskel  itt  nidlt  IhIw. 

1)  Hdtchr.  eyne.  —  2)  Die  Vorlage:  vp  de  dosten. 
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naeh  90.  fiept  48t  1 

ZimMef  ßr  Tkomag  HUUborg  Über  eine  Wiege  in  Wenden 
mtf  LeSber,  gegen  MW&f  SdiiOing  jäMiA.  (Aammg.) 

Van  der  ^m<\p  yoJps  we  HpnuannuH  aht.  .Tx^hannf-  prior  ....  de« 
clostere  ilümeborcb  bekenueu,  ....  dal  we  bebbeu  gbedän  ....  ejM 
wjsdi«  belefni  to  Wejmdfln,  vnde  tirat  in  dst  orten  wente  na  der 
Hj'mtnt'lporti'r  ^^ysl•lle  \  iu\o  in  ilat  wt  s'fn  an  d<'m  Ramrai'sbechkp  nedder 
weate  vpue  dat  Vorde,  vnde  in  deu  m^ddacb  tlmt  wente  an  den  Uaseu- 
knmp  ¥od«  went  in  dat  norden  an  Rjnians  teyn  morgen,  deme  ersanwa 
Thomas  Hillchorrli .  Annen  syner  eeliken  huttfruwen  vnde  Metten, 
Osannen  vnde  Annen,  Symou,  Margareten,  Katberinen,  oren  Ijffliken 

kuderen,  ore  leneda^e  Se  eebnllen  alle  jar  dar  ▼an  gMea 

, . .  .  vp  sanetf  Martens  dach  twalff '  Schillinge  

Na  Crinti  j^hchurt  vafftein  hundert  jar  daroa  in  dem  Tifltem  jare 
na  sancti  Jeronimaa  dage,  coufessoriä  Cristi. 

CopiaJbuA  BL  «3*. 

1)  Ei  aUmi  trafltojm,  iodt  Ut  twalff  an  ien  Band  gaeUt, 


Oetober  1.  4K2. 

Da^  Kloafrr  Ilsnibnrif  rcnjUichl  sich  uiil  Uettuing  Kühhr 
Wasserlcben  dahin,  dass  es  demselben  ein  TAeti  des  Beming- 
hoUeB  gegm  l^f,  Oi»lde»  jäMidi  überiäSBi.  (AMmg.) 
Van  der  gnade  goddes  wj  Hennannns  abbefc«  Johannes  pryor  . .  • 

des  rlosters  Ilscnhorcli  bt'kcnnen  s?zo  alsze  wy  eyn  tydtlauk  hebben 

yn  twydracht  geweszen  vmbe  dactli  15ernyn>^'lio  holt  myth  deme  vor- 
scrt'Ut'n  Hennynk  Koler,  ytzundys  wanhaftych  to  Waterlere  etc.,  8S0  J> 
glie'lynLrtit'th  vnde  vordraghen  doroli  den  eddelcn  vnde  wolgheborn  mswo 
gnedyghen  heren  greuen  Boden  tbo  Stalberghe  vnd  Wernyugerode  heren, 
dat  we  ....  bebben  gelaten  Tolgben  ....  Hennynk  Koler  syne  lene- 

dagc  ....  eynen  parth  van  dem  vorgenanten  Bcrnyugbe  holte  

alBe  he  dael^  tbovoren  gehath  hefTth  by  Hennynk  Kolers  synes  ved- 
deren  iyden,  ....  doch  dat  he  dat  ok  in  betemysse  holde  vnd  nicht 

vorwoysten  lathe   Ok  schal  he  daer  neynen  bleck  holtes  vtb  v^r- 

kopeu,  ....  Bandet  be  scal  des  synu  leuedagbe  tho  syner  beboft  brukeu, 

 vnd  Boal   gbenen  vp  sanih  Marthens  dach  anderbalnan 

gülden  

Anno  domini  akze  me  acreff  Taffteynhundert  darua  yn  dem  vaff* 
fhen  jare  am  daghe  saneti  Remygti  ccmffBMoria. 

copialinuh  III.  r.T  „u,  h  Xu.shrr.  II  sö,  M,  9S  mü  dtf  Semerkmg:  daa  Bat- 
nick-,  postea  BardirodiBcbe,  auch  Lsraelsliolz. 
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1506,  Januar  ii,  im, 

Erbenzinsbriif  über  liic  Mäidc  zu  Strebenifz  gegen  vier  lihei- 
nische  Gtihlen  jährlichen  Kihmzins.  (Auszug.) 

Vau  der  giiade  godes  wy  Hermannus  abt  des  closttirs  Ilsiiioborch 

.  .  . .  bekennen  dat  wy  belegen  hebben  vnde  wc»  ertl'tynsz  redit 

ys  belygeu  den  bescheiden  vude  voraichtigeu  Adam  TroMetier,  Hanszea 
gotäaligercu  szone,  . . .  mjt  der  mölen  tu  Sbrebenitze  vnde  orer  tobe- 
horyngeo,  so  de  syn  vader  Tpgemett  van  tdB  vorsoreben  vnde  dan  wa£ 
VOBchedelick  do  lifl"tucht  syner  moder;  van  wellcer  molen  he  viisz  vnde 
voaen  godeshuse  alle  jare  veer  Kyusche  gülden  to  rechtem  erbetynse 

Seaen  schvllai,  tire  vppe  lOcbaelis  dach  vnd«  de  anderen  twe  vppe 
lUcien  dacli  

Na  Christi  vnses  heren  bortb  vefiteynbundert  jar  darnba  un 
aasten  jare  ame  dage  der  bilgen  driger  koonige. 

OtfMlbmdt  m.  60*.  UtbenOtr^i  A.  TkoUaner  ds  nolowliBO  ia  Cenjrti. 


1^06^  Februar  22.  484. 

Versatz  eitler  Ilsenburger  Erbmzinswiese  im  SMnbruehf  ntU 

BemUiffung  des  Klosters.  (Auszug.) 

Ek  Hans  Schare  \  borger  to  Wernynrode,  Jutte  myn  bliebe  bas- 
fruwe,  Hans  vnde  Bartolt  vnße  sone,  Jutte,  Anna,  Katherine  vnse 

doditer  ....  bekennen,  dat  wy  rechtes  .  . .  kopes  vorkofft  bebben 

. . .  .  eyne  wysche  belegen  to  deme  Steynbroke  genanth  im  Hasenkampe 
twysken  Clawes  van  Mynsleue  vnd  Diderick  Sculrawen*  wysscheu,  de 
vy  hebben  vmme  rechten  oifTtynssz  van  dem  closter  to  Dienboroht 
deme  Vorsichten*  Hiurike  liymau,  borger  to  Werningerode,  . .  .  vor  dre 

olde  marck  Weruigrodessche  were,  ...  jodoch  dat  wy  mögen 

Bzodan  wjssch  weoder  loyseu   Ok  schall  . .  .  Hinrik  Hyman  . .  . 

dem  closter  ....  alle  jar  vp  Martens  dach  negen  Halhorsteydescho 

peuuyngh  rechten  erÖ'tyoli  geueu  Vnde  wy  üermauuus  abt  to 

Datneboreh  bekennen  ....  dat  siodane  kop  myt  vneem  willen  adieyn 

ni.  

Na  Christi  geborth  veffteynhundert  darna  ame  sesteu  jare  ame  dage 
cbatedn  Petri. 

QvMbtfdb  JK  M^.  JMdt  Im  ilMi&iiraar  iSfauraoMtr  eo»  J505  am  SdUiMt 
8.  JOB— 154. 

1)  Im  ekitrtgkltr  Schaar.  —  S)  Im  Züitngiater  DyOm  Selnlnaana.  — 
3}  Zküng.  vonklrtign  vad«  bMehoydn. 
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Der  Rath  zu  Goslar  hesc/u:idd  das  Kloster  Ilsenburg  auf 
deum  Anfragt  doAm,  ia$$  noA  gtmeinem  SasmtneUe  mtA 
m  ihret  Stadt  12  Chuiartehe  Pfemtige  auf  einen  ttädtitdim 
SthUling  gerechnet  werden. 

We  (!<'  r.iiU  der  sta'It  Cios/hir  dohii  Viintli  in  ihispcm  breiflfe  vor 
•Iszwem,  dat  we  vaa  weghea  der  werdigen  imdu  seiätlikea  beren  ab- 
bates  nnde  gantaseii  eonventes  i«9  elotton  HsjnMioreh  inoebt  vnde 
PIu'ImmIcii  sin  wonh'n.  s.-  tlio  boriclittMiiIf  unilt^  ohne  des  eynen  schrifR- 
likea  schjo  tbo  geveode,  wat  unde  wu  Tele  unser  Stadt  penaiughe 
eynen  unser  stadt,  nemlik  ejnen  Oosleradien,  sehillingh  maken  nnde 
holden  etc.  Alsodonue  sniLiiic  bedc  rodi-lii^k.  uiido  wy  cyuem  ydiTinanne 
de  warbeit  unde  nnse  witbacbup,  dar  mydde  «rdobm  beuobmen  werde, 
raydde  tho  d«i1«nde  irbodich  nnnde  willicb  sin,  bekennen  wy  danmune 
in  dussem  sulven  breyfTe  ok  vor  alszwenie,  nachdeme  nab  ghememem 
sa^^sonrecbte  twolfi*  penninghe,  deide  in  eyner  Stadt  eder  lanthsehnp 
ginghe  nnde  gbenehme  sin,  nnde  dar  von  meu  beir  unde  broth  kopeo 
mach,  t  yiu  n  Schilling  makon,  wert  idt  dar  mydde  myt  uns  ock  alM 
nnde  nicht  Hilders .  nenjlik  dat  twolff  unser  penninghe  t^ynen  Gosler- 
■eheii  sehillingh  maken,  ghebolden,  dar  n»h  sick  de  geuaQt<>n  heren 
mde  eyu  ydorniann.  deme  des  tho  don<i>  i  .  tho  richtende  moghen 
hebhen;  unde  des  tho  pyner  openbaren  orkuude  hebben  wy  nnser  stadt 
secrete  benedden  upt  spacium  dusses  brciiffea  witlikeu  beten  drucken. 

Na  Christi  nnsers  heren*  Teffteinhnndert  unde  im  sesten  jam 

am  myddeweketi  na  Reminiscerc  in  der  hilgen  vasten. 

ünckrifl  attf  Papier  wut  atüjgtdriiektem  Siegel  im  Staatt-Arehiv  m  lfaiiii>' 
MT  «.  r.  CaMb.  Orig,  ÄrA.  Dee.  XXXI,  5dhnM«  IV,  JEuIm  3,  Nr.  V^. 


Erhenxinsbrief  für  die  Verwalter  des  Testaments  Nicolaus  Nüer, 
OffUnanten  am  Dom  äu  Ht^erstadtf  Sber  eine  Hnfe  Aäurs  m 
Hdtemnteditfurt,  gegen  9  SdulUng  Erhennns  und  1  SekHUng 
Bekenniniss.  (Auseng.) 

Van  de  gnade  godde«  wy  Hormannus  alilu  üi  des  closters  tho 
Ilsineboroh  ....  bekennen,  ....  dat  wy  beieghon  bebben  den  erbaflf- 
üghM  hern  Hern  Badolfe  Nagell,  itxaodes  proenratori  mde  Torweerer 
des  testamcntos  gotsaligcrn  hörn  Nic(dai  Xüor.  wandagos  officianton 
in  der  domkerkeu  tbo  Ualberstath,  vnde  syno  nakomeu  procuratom 
des  siiliiea  testamentes  eyn  hoffen  landes  plochliltes  aeken  up  dem 

Velde  tho  Holtempne  Dytforde  belogen,  <le  tovorn  Tilon  Martens  

dem  Boluen  ....  Nicolai  Nüer  tbo  truwer  baut  van  vnszeme  voriaren 
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ijekanth  vnde  van  eynem  genanth  Hinrick  Korchard<i  gekoflt  vnd«"!  alle 
jar  np  negen  Halberstedessclie  acliilling  recht  artftynses  gelegen  wasz, 
—  van  welker  hoffen  he  vndo  syu  uakomeii  procuratores  des  sulueu 

. . . .  testamentes           alle  jar  sdiullon           gouen  negen  Halberste- 

iliüsche  Schilling  to  eruentvnsze  vndf  dar  l»ouen  »vyneii  Halberstedttssclien 
»cbilliDg  ....  vor  eyne  ewighe  bekiintnisso  

Na  Christi  ....  borth  v>ffteynhun<U'rtli  daruu  am  s«>ätein  jare  am 
ilage  Andree  des  bilgen  apostols. 
Cc^albttck  Bl. 


Erbensinsbrief  für  Jfunft  J>i/<ff'n)<  'J'övhti  r  über  die  llülfie  des 
Gutes,  welches  Ilerbort  DidjiH  iuuc  hat.  bei  OMerwiek  gefegen, 
gegen  ein  Pfund  Wachs  Zins.  fAnssug.} 

Van  der  gnade  godde»  wy  Ht  niiaiiniis.  abt  des  dosters  suutlio 

l'eter  vud  Pauwels  der  hilgt'n  aposttdl  tlio  Ilsi-noborcb,  bokenuon,  

dat  wy  belegen  hebben  ....  de  frliiiH'tiijii'ii  viidc  ilogctb.saniea  (joszcii, 
Hermen  Mestmekers,  borgers  to  Osterwick  ... .  husfruwen.  vudeGreten, 

ore  —  suster,  Hans  Diligeu  gotsaligeru  dm'hter  niyt  ilor  heltVtf^ 

des  gudes,  dat  Herborth  DiligLii  vor  langen  jaren  vndo  durua  Hans  Dl- 
ligen, ore  vader,  vndo  Tile  Wylden  ....  insiimpt  van  vnsem  closter  tho 

rechtem  erfftynse  hath  hebben   ncnji  lik.'ti  Hi>  lieltlte  eyus  gardeu 

l>elegen  vor  Osterwik  vor  dorn  Schult ondorr  twyskon  Hernien  Hcckers 
vnile  Hilbranth  Kerchoaes  garden.  item  de  helflt*«  veer  morgen  lande« 
—  ame  Rodenberghe,  item  de  bcltt'te  des  hnltblekes  am  Kodonbergh© 
•  ■ . .  schallen  geaeu  alle  jar  wy  ilarkns  dacli  eyn  |)unth  wasszes  tho 
rechtem  eruetynsze  

Na  Christi  geborth  vylTteviihunder  jar  dar  nba  am  sesten  jare  am 
daghe  Nicolai  episcopi  et  contVssoris. 
Copialbuch  Bl.  TO». 


Hermann,  Abt  zu  Jlsntburg,  beleiht  Barthold  Wilde  und  dessen 
JFrau  Katharina  mit  deren  Leibs itvhl.  riiiigni  sehon  seit  Utugt^i 
Jahren  vom  Kloster  zu  Erhenzins  rührenden  Gärten  und  Uol- 
zung  vor  Osterwick  gegen  ein  zu  Martini  fälliges  Pfund  Wachs. 

Van  der  gnade  godes  wy  Hermannus,  abt  dos  clostcrs  suutlie  Petera 
vnde  Pawels  der  hilligen  apustell  to  Ilsineboreh,  bekennen  in  dussem 
"jpen  breae  vor  vnß,  vnse  nakomen  vnde  vor  alsweme.  de  one  .seen, 
ielien  offte  hören  lesen,  dat  wy  belegen  bebbeu  vnde  in  crafft  diissea 
breues  belygen  den  vorsiclitigen  Bartolt  Wylden,  borg«'r  to  Onterwyck, 
wo  erfUinsgut  recht  is,  vnde  Katbirinc  n,  syue  elichen  buäfruwen.  myt 
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der  l3rlfhieht  myt  der  helffte  des  gudes,  dat  Harborth  Dilligea  gotsa» 
ligem  vor  laogen  jaren  vnde  Jainu  Tile  Wylden,  gyn  vader,  mde  Hans 

Dilligen  insampt  van  vnsem  closter  to  rechtern  prfflyns«  liatit  liebben 
wente  an  do&»e  tiid,  uviuelikeu  de  helfftc  eyüs  garden  belegen  vor 
OsUirwick  vor  don  Schaltendore  twvnschen  Betineii  Beckers  vnde  Hil- 
branth  Kcrchoucs  pardm.  itt>m  de  helfl'te  voerer  morgen  laiult's  j.loch- 
lik»!s  ackiTs  ame  Uoilt  iiliergc ,  item  de  helllte  dt*s  boltblekes  ame  lioiifU- 
berghf ,  van  welken  bestemden  gnderen  Tnft  vudo  vusen  nakomen  -de 
velj^eniflti-  Hurtolt  Wvlde  vnde  syne  orm-ii  viiile  Katharina  syii  liu?- 
Iruwc  de  dage  ores  leueudes  schuUeu  vude  willen  alle  jar  vp  Martens 
dach  eyn  punth  wasßes  to  rechtem  emetynfie  geiun  vude  to  danke  wol 
betalen.  Vnde  wy  Ht-rnianrni-*  aht  »Tjjpnanth  willen  one  vuJp  or^n 
emen  dosbes  gude»  bukenuygu  her»  syu,  wau  vnde  wor  one  deä  vaa 
Doden  werde  werden  vnde  ge  dat  van  vnß  e^scheu.  Des  to  orkoade 
vnde  nierer  wysseiiheyt  Ii-Mkmi  wy  dussen  breff  myt  VOSem  hür  äuge» 
hangeden  ingisei^'t-ll  wyüikeu  vorsegelt  geuen. 

Na  Christi  geborüi  velReynhtuidert  jar  dar  nba  ime  eestea  jare 
ami  dag»  Nieobd  q^iecopi  et  oonfeMoris. 

Urschrift  amf  FergameiU  mit  Sf<-r.f^,f,,el  (gekmut€$  Sdnmi  mä  SdtU$ttlJ 
im  Stadt -Archiv  tu  (MmeUk.  Auch  Copx.lbuch  Bl.  70*.  DoM  IM  «mc  «er* 
»ruhnrhinitschte  Abgeht^  fit  «cMcr  <HM  „ime  aetten  jan**  irrOiwfidfc  ,jamMa 

jUar"  geworden  itU. 


I6O69  Deeember  6.  489. 

Erbentituibru^  für  Atektmn  wm  der  HeBe  umd  Agnes,  desam 
Sdtwester,  über  drei  Hufen  Adcer  gu  MmtUben,  gegen  ekten 
SkemieiAen  Otildm  jäktik^ 

Van  der  gnade  goiles  wf  Ilermannus  abt  des  closters  tho  llsine- 
borcb,  Halberstedesches  bysdommes,  bekennen  in  dusseui  opeu  vor- 
Begelden  brene  vor  vnß,  vnse  nakomelyngbe  ynde  Tor  alBwem,  de  one 
seyn,  lesen  edder  boren  leAen,  dat  wy  belegen  hebben  vnde  wu  erff- 
tynagath  recht  is  belygen  den  strengen  vnde  ducbtigen  Asschen  von 
der  Helle  vnde  Agnes,  syne  lyffliken  aiuter,  vude  oren  rechten  croen 
myt  dren  bufl'eu  laude?  plochlikes  ackers  belegen  tho  Mynsleue,  alflo 
de  Asken  von  der  Helle  gotsaligeru  syn  vader  vmme  erbentynHo  ghe- 
hat  befft,  van  welken  dren  hoffen  laudes  se  vnde  ore  erben  vnß  vnde 
vnien  nakomelyngen  alle  jar  up  Martens  dach  ane  vortoeh  eynen  Hyu- 
schen  gülden  tho  re<"li(eni  erfltynße  geaen  wyllen  vnde  schullen  vude 
tho  danke  woll  betalen;  vude  wy  wyllen  one  vude  orn  rechten  erbeu 
duiar  dryer  hoffen  hndes  bekennyge  hon  wpk^  wan  vndo  war  one 
des  van  noden  worde  synde.  vnde  se  dat  van  vns  psschen.  Düsse? 
alle  to  orkuude  vude  merer  wyssenheyth  hebben  wy  Hermannus  abbetli 
ergenelt  dussou  fafeff  myt  Ynler  ^bdie  ingeetegell  hyr  noden  aqge- 
hongm  Toritogelit  gonen. 
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Na  Christi  vnszes  hern  bortii  duwnt  vyffhondert  darna  am  testea 
jaie  am  dage  Nicolai  episeopt  «t  confflSBonk 


1607,  JanuAr  17.  490. 

Hemonnt  Abi  und  das  Klosier  llsmthirg  heleiken  C^msUan 
Kiäder  auf  LAammi  mit  einem  Hohtheü  (das  Bemighds)^ 
gegen  «wet  Gulden  jährlichen  Zins  zu  Martini.  (Äbffdbänt.) 

We  Hermanuus  abbot.  .lohanues  prior  vnde  de  gantze  sampninge 

des  cloät^rs  lllieiiborch  bekeuueu,  ....  dat  we  . .  .  bebben  ghedau  

deme  vorsichtigen  Kersteu  Koler  syne  leuedaghe  ....  eynen  part  eines 
holtblekes,  gebeten  dafc  ßeniigbolt,  yn  aller  nnith«  so  alßet  Henning 
Koler  godtszeliger,  ain  vader,  van  vns  tbovoren  ghehat  helft;  des  ge- 
nanten boltblekes  mach  he  bruken  syne  leuedaghe  na  synem  Ironien: 
doch  ßo.  dat  he  dat  genante  holt  in  eyncni  jare  nicht  alle  schall  afT- 
bawen  latheu  edder  genfiliken  verwoysten;  he  schall  ok  neyne  grote 
5rde  dar  vth  vorkfipen,  de  breyder  effke  groter  sint  wan  morgen  breyt; 
he  schall  anders  des  hoUew  vorfallen  »Su:  ok  shall  he  dat  genante  holt- 
blek  nicht  vorkopen,  vorpenden  effte  besweren  au  vußeu  sunderlikea 
irttlen  Tnd  ftdborüi,  eniider  be  eehal  nA  vnd  nnsem  doetere  DBoi- 
borch  alle  yarc  dar  van  geuen  twene  pildenn,  alBe  tho  Wcmingrode 
ginge  vnd  geue  sint,  tho  tyuße  vp  sante  Martens  dach  

Na  der  geborfh  vaaea  heren  Jhesa  Chriati  alaeme  aereiir  valRein 
hundert  yar  darna  iu  deoM  seilenden  jare  ame  Bünte  Anthonina  dage 
des  hillgeu  eonfessoris. 

Unekrift  auf  Papier,  von  ämm  dte  at^edrüdOm  grünen  Seentt  «0«  Abi 
und  CotumU  «bgetseungm»  im        Bm^-Ankio  B.  85,  9,  Nr.  2S. 


1507,  Juni  25.  491. 

Zinshrief  üh-r  (kn  Hof  su  Adsniedt  an  der  Saale  an  Hans 

Döring  auf  achisthn  Jahr. 

Wy  Hermanuus  von  der  gnade  godes  abt,  Johannes  prior  vnde 
ganfaM  aanapnii^  des  closters  Usineborch  bekennen  openbar  in  dussem 
breue  vor  vnsz,  vnso  nakomelinge  vnde  vor  alsweme,  dat  wy  eyndrecht- 
Sken  bebben  dän  vndo  beuolon  achteyn  jaro  lang  nu  gyflt  dust-es  breues 
TDSes  closters  hoefT  to  Aderstede  by  der  Salo  belegen  myt  des  boues 
fryen  aeker  to  Aderstede  vnde  tho  Kutz  vnde  vnibelangh  here,  dar 
de  hoeft  acker  hefft  viide  van  older  to  deme  houe  horeth,  myt  eyner 
wesy.cii  to  Bullenstede,  myt  der  weszen  vnder  deme  wynbeige,  de  weszen 
in  dorne  Broyke,  alle  myt  den  wyden  vnde  oro  tobehoryngen,  dat  holt 
twysschen  der  8alo  vnde  dem  strunge,  dut  to  deme  houe  horth  van  older; 
den  wynberch  myt  syner  tobehorynge,  de  vysscherie  in  deme  stränge, 
also  wy  de  Tan  rechte  bebben.    "ayt  Ttb  is  allSgeihegen  veer  hooffim 
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landet,  ejrn  orfh  liottee  vode  eyn  orfh  am  wyoberge  deme  ffynm  ntge- 

wiseth  vmh'  torjolaclit.  item  i\v!i  ortli  lioltfs  vnde  eyn  Orth  van  der  we- 
8zea  viider  deme  wvabergc  büiter  Myeudorp  vorncbrebea.    Düsse  Tor- 


ynde  Bau  s\  nfm  s/.oiu*,  de  se  schullen  hewhoncn  vmle  werken,  den  acker 
plogen  >iide  den  mjst,  de  vppe  deme  houe  viäxüi,  vp  den  acker  foren 
alle  vnde  beenndem  de  holte  vode  wjnberdi  nieht  lafhen  Torwojsten 

myt  orem  queke'  offle  ander  ludo*.  Ork  schullen  l5e  ilusse  vorgenanten 
gojrder  nicht  vthdoen,  vorkopen  efl'te  vorpenden  effte  jeunygerieye  wjsax 
Msweren  ane  ntgtn  willen  mde  flilborai,  smider  ee  semillen  Tnaem 

closter  Tlsiiieborch  alle  jar  dar  Tin  geueii  x:*:  Hynsdie  gülden,  x  vp 
Lttcie  wjnachten"  fnd  x  vp  purifieadonis  Marie*  an  golde  de  wyle 
dv8Be  Tordracbt  stojt,  Tnde  van  deme  wynberge  schollen  se  vnsz  geiien 
de  helffte  des  wynsz,  wann  he  gelea/.en  vnd  gekelterth  is,  vnde  schuUea 
den  wjabergh  buwen  lathen  vnde  holden  deo  in  sunderliker  beternysse 
myt  stocken  to  senken  vnde  dem  wjntzer  dat  loen  geuen,  aner  den 
rodenwyn,  de  dar  wartb  werden,  schuUen  se  vnsz  sunderliken  hegen  vnde 
volgen  laten  to  closter  to  der  mysse.  Ok  schullen  se  de  Capelle  vppe 
dem  houe  in  werdicheit  holden  vnde  dar  nicht  innhe  doen  edder  doen 
lathen,  dtt  der  erhe  godes  to  nha  syn  mochte,  vnde  dem  pfioiMr  de 
raaltjd  geaen  so  vaken  he  in  der  Capelle  mysse  holt,  vnde  geoen  ome 
alle  jar  eyn  fodor  haws  van  den  weszen  vppe  Michaelis.  Dar  tho 
schallen  sc  alle  jar  eyn  spende  geoen  des  drydden  dages  na  aunthe 
Ambrosius  dage  vnde  docu  den  heren  van  Anholt  alle  -ar  eyne  fore  to 
Magdeborch  elfte  Czeruest  edder  der  gelick  vnde  geuen  oiie  eyn  sesüch 
schock  holtes,  vnde  anders  neyne  vnplicht  vnd  besweryngc  vppe  den 
hoff  hryngen,  dar  vnse  frylieit  niede  gesweket  worde.  (ik  schullen  se 
harbergen  de  jenne,  de  van  vuses  closters  weghen  werden  vp  den  hoff 
gesanth,  vnde  geaen  onhe  ethen  vnde  dryuken  vnde  oren  perden  haw 
vnde  haueren  vnde  stalljuge.  vnde  lyden  ok  de  lüde,  myt  den  wy  van 
vuses  cloHtera  wegheu  to  vorhandelynge  hebben,  also  vau  alder  eyn 
wouheit  is  gewesen.  Ok  so  schal  vnde  wel  dat  closter  Ilsineborch  vppe 
denje  houe  holden  alle  buwc.  der  dar  noeth  is  vnde  dar  tho  schiek- 
keu  holt  vudo  steyne  vnde  den  arbeydesluden  dat  loeo,  sonder  de  huuc- 
mester  schal  de  vhore  doen  vnde  kost  geuen.  Dar  tiio  schnllen  se 
eyne  foer  doen  dem  kloster  myt  wyne  effte  kome  des  jar?  evns,  vnde 
den  schal  one  kost  vnd  theruuge  werden  geholden  vth  vnde  tho  hoft^ 
De  saeth  vppe  deme  felde  hebMn  sse  ok  van  vnax  entfaagen  in  tweyn 
fehlen .  de  se  ok  iiu  mor^'en  täl  schullen  wedder  ouergeuen  na  vorlop 
xvui  jare  in  wynterlelde  vnde  summerfelde  sampt  dem  haesgerade,  alse 
dat  in  eynem  andern  hreoe  is  angethekeni  Dar  tiio  ok  hebben  wy 
one  daen  vtii  melke  kor,  vi  perde',  x  swyne,  ii?"  schap'  lutk  vnde  pnieth 
vor  eyne  summen  geldes,  de  se  vusz  in  ix  jareu  schollen  geuälikeu 
betalen.  Wen  ok  Hans  Doryog  vtdgenant  vnd  Ban  syn  sxone*  vorsn- 
mdidl  vnde  hynderstellieli  worden  in  der  betalvuLje.  vnde  benomeliken 
in  dren  jaren  denn  tyasz  deme  cloatere  nicht  utgeuea,  so  schall  alle 
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dusse  vordracht  gebroken  ?ude  machtlüsz  weszen  vude  vuse  closter 
dat  gud  ane  jemandes  imnghe  wedder  iuiihmuii.  Kemeih  ok,  dtt 
de  Orth  holten  vndc  wpszen  hinter  Nyeudorpe  vor^screueu  an  vnsem 
closter  wedderft'lle  viule  so  by  den  hofl  weddcrkeme,  so  scheiden 
vnde  willen  se  \mi  alle  jare  xxiiii  Rynsche  gülden  g«Q«i,  de  helflfte 
vft'  Lucit»  vnde  de  andere  belflle  vpp  lechtmisseu*,  wi^  vorberorth  ist. 
Wau  ok  duäse  xviu  jar  vorlopea  syu,  so  schal  vnsz  sodau  vorscreuen 
gadt  myt  syner  rwhticheit.  vnd«  toWhore  gwulikeii  wedder  enUed]^^ 
syn  vnde  blyuen  ano  alle  beswerynge,  insage  vnde  hyndernysse  myi 
dem  beseydeu  acker.  By  dusser  vnser  vordracht  ayu'"  Hans  Doryuck, 
Hub  Korn,  Hans  vnde  Ban  Pegaw  to  Adentede  vnde  Borebart  IVol- 
dener,  borger  to  Bernborch,  hyr  by  to  tughen  geesscheth. 
Qescheyn  aine  frydape  na  Johannis  baptiste  anno  1507. 

Ursprünglicher  Entwurf  auf  Papier  unter  den  AderatetUer  Urkunden  im 
Cfräfi.  Haupl-ArMv  m*  Wamtgerode. 

1)  Die  Attsfertigtou]  für  den  Sohn  htit:  mit  ayaeia  queke.  —  2)  Zweite  Aua- 
fertigmuf:  ander  luden.  -  3)  /)«>  Am^fnt.  für  den  Sohn  hat  einfach  Lucien.  — 
4)  Aus/ert.  i'.-  vp  |>;i.-i(hi'tii'.  —  fO  flur  siml  riVr  W'irli',  icriclie  in  ihr  Aunfer- 
tigunij  IUI'  den  \'<iter  undrutUdi  ifrinink-yi  sDid,  nus  drr  /itr  den  .S'o/ui  erijiinzt.  — 
Ü)  A%nifert.  X>:  si'll  i.fonl>;  -tiu  k./.  —  7)  Ausfrrt.  2:  cirv<l<U'hain'  Imii.lvrt.  —  .S)  Wall 
ik  Bali  Donnyk  u.  /'.  —  '.)|  Ausfrrt.  für  den  Sohn:  vp  ]>aucheu.  —  IUI  //«•;■- 
nach  ist  durchstrichen;  ^eweiien  d»'  werdype  here  HermaniiUü  apt,  Johannes  prior 
vnde  Johann««  SmwharjnBgh  vnd«  Johun  H«nne  pMcanitor  vppe  eyn  vnde  Ilinrik 
KraniB«  nm  BciMli  (?)  vp  ejn  pvtti. 


1607,  Jmil  S&.  m. 

Ik»  Klotter  Ilaatburg  giälft  an  Ban  Döring  den  Ruf  m  Ader- 
stedt  cm  der  Sade  auf  aekUekn  Jahre  tu  Zins. 

Die  Urkunde  ist  nach  Form  und  Inhalt  ^eiek  der  voreUAetukn 
für  Hans  und  Ban  Döring,  Vater  und  Sohn,  nur  dasfi  hier  immer 
nur  von  der  Person  des  Letzteren  (deme  vorsiclitigeu  vude  bescheydeu 
Bau  DOfyiqShe  u.  s.  f.)  dir  Rede  ist.  Ausser  dem  bereits  mir  vorigen 
Ifummer  angezeigte  kommt  noch  in  Betracht  der  Schluss: 

By  dusser  vn8or  vordracht  syn  gewesen  de  vorsichtigen  vude  be- 
scheyden  Hana  Doryngk,  Hans  Korn,  Ban  Peeaw,  Heyne  Wydeman, 
wonhaiTticb  to  Ailc^rstede,  vnde  Borchiit  TroMener,  borger  tio  Bem* 
horch,  hyr  by  to  tugon  esschet. 

Gescheyn  ame  frydage  na  Johannis  baptiste,  na  Christi  vuses  heren 
geborth  dnsent  vyflluidert  dar  nha  ame  seaedMi  jare. 

I.lnls-  (lu.si)eznhtdf  Original- Ausfertigung  auf  Pajiier  nuter  den  .Adnstiiltcr 
I'n/mre),  im  Gräll.  Haupt  -  .-Irchtr  zu  Wernigerrtde.  Es  il7  nicht  (iniiuii/hclt  hh<I 
ii<iii  iihr<c)u-itdieh ,  </«.>s  die  rorslclirndt  Ausfertigung  nur  Eutu  iiri  Idieh  uml  r 
Ztnabrief  nur  /li^  den  Sohn  zur  recIttskräftigeH  Au»fertiguny  gelangte.  Auf  dem 
iaMcM«  Sri^  iMht  tidt  etm  ungefiOr  fUuhteiHter  Hand  folgende  AufteUkumg: 

Item  ekeo  bork<>n  vnd*-  lefCR«  y>  4yM  tanneB,  gut  brakfin  wator  dar  vp. 

OhMiAmo.  d.  Pr.  aMhMD.  'vi.  t.  9 


Ilsenbarfer  Urkondenbueh. 


Itan  btvkaBinAav  bj  tjmer  halaen  tunnen  fal,  fnd  lag*  tjn  «um  mMm  fid 
«ken  twrIreB  koit  gtietneden  dar  yn  va  aot  vp  «lerne  fbre,  wente  ciek  dat  initv  yu 

(lehn  hi'rkt'ti  Wi»l  »iTiirt  r>">n  dat  wat<'r  niyt  den  borken  Mi  i-jne  tannen  vnd 
■At  Ji'tin  .luur  eyn  hAiue  tuuneu  fal,  na  aller  wyse  aue  vor  md  vd  de  toune 
to    iiio  .  r^^n  MM  tat  vnd  gyff  daa  ja  <k  towiM  «ja  atoMlMB  anp«  Tnd  dM 

antlt-rii  <lageii  

1607,  Decem!>er  28.  493. 

H^uf  Stokfr  verkauft  dem  Kloster  Ihitihttnj  eine  ^fllrk  /ähr- 
lieh  an  einem  Ilseuburgsrhm  Krhatsinsgute  zu  üutierode  und 
Wenden  für  12  Mark  wiederkäuflich. 

Bk  Heyne  Stokere,  borgen  to  Hornboreh»  Ilsebe  myn  elike  bwfrnwe, 

Bariolt,  Hans  vnde  Weriu-r  vnsze  szoQe  vnde  rechten  erue  bekeuuen 
in  duseeiu  opea  voraegeldeu  breue  vor  vnsz,  vuse  eraeu,  erffahemeuu 
nde  vor  alaweme,  de  one  aeen,  boren  offle  leszen,  dat  wy  rechtes 
vnde  redelikes  kopes  vorkoiTt  hebbcn  vnde  vorkopen  jcgenwordiges  in 
eraffl  diuseH  breues  eyne  marck,  also  to  Wernyngrode  geoge  vnde  geue 
is,  den  werdygeu  vnde  geystliken  heran  boren  Hennanno  abbethe, 
Johanni  priori  vnde  gantzen  sampnynge  des  cloHtera  to  lisineborch  vnde 
oren  nakomen  an  vnd  vth  deme  dele  des  gudes  to  Suderode  vnde  Wen- 
derode belegen  vnsz  bedrepende.  dat  wy  »ampt  vnseu  vedderen  von  deme 
snlftan  heran  to  rechtem  frfVtyusü  hebben,  nA     aiuteen  vnsaii  ndeston 
guderen,  vor  twolff  murck  der  siilfften  ergemelten  were.  de  wy  von 
one  tor  uoygo  eutl'augeu  hebbeii  vnde  forder  in  viis/.e  vnde  vuser  erueu 
nutb  vnde  fronen  gekarth  bebben;  sunderliken  de  hebben  to  iiulpo 
hath  to  dem  kope.  den  wy  dan  licblioti  myt  vnseni  brodere  vikIl-  ved- 
deren Hiurike  Stoker  to  Silstede  wuiiliiiflticli,  dciin'  wy  syn  erfttull  .itT- 
kolTt  hebben;  welke  marck  gekofTteu  tynsos  wy  vnde  vnse  eruen. 
wile  dusse  kop  steyth.  8chull(Mi  vnd<>  wilk'ii  alle  jar  houcii  den  erö- 
iyani  vp  Marten»  dach  to  danke  wol  betaleu  vude  vornoygeu;  jedoch 
hebben  vnsz,  vnsen  erueu  de  gemelt«!  hfren  den  willen  dsen  vnde 
gunst  bewyszeth ,  dat  wy  alle  jar,  wau  wy  willen,  mögen  szodane  marck 
gekoflften  tyuazes  myt  twolff  marckeu,  ako  to  Wernyngrode  genge  vnde 
geue  ig,  affkopen,  sonder  wan  wy  dat  doen  willen,  schallen  wy  one 
cyn  ft'rndoU  jar«  touoii>ii  vorkundygen  vudf  dar  na  vp  Mart«>ns  dach 
ore  twolff  marck  bouetüummeu  myt  den  bedagedeu  vnde  voräeten 
tynssen,  offlt  der  welk  Torseten  weren,  in  eyner  snmmen  vp  orem  clo> 
stcr  IlsiiitAborch  out'r^'t  Ui'n  \ mle  hctalcir,  vnde  wan  szodaiiige  betniynge 
scbeyu  ia,  vnd  nicht  eer,  ücuileu  wy  van  szodaner  marck  gekofileu 
tynses  qnid,  ledioh  vnde  loesz  m.  vnde  hlynen  sileyne  to  deme  erff- 
tyrise  vorpliolitigeth.    Dat  wy  Heyne  Stoker,  Ilsebe  myn  eliche  has- 
frauwe,  Uartolt,  Hans  vnde  Werner  ?nie  szoue  vnde  eruen  alle  de  puntb 
dnsses  breues  willen  stede  vnde  vast  holden,  des  to  orirende  vnde  merer 
wyssenheyt  helili«:  wy  one  du.><sen  breff  myt  ile?  wcrdygtni  lien-u  hcr.'ti 
Tiaemans  prouest  vnde  arcbidiaken  to  Stoterlyngenborch  hyr  angebau- 
geden  ingeaegell  wyfUkin  vorsigelt  geuen,  des  wy  hyr  to  bmkea,  nftch 
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deme  wy  nejn  eshea  iugesegell  hebben.  Vude  ek  here  Tisem&OD 
prouwfcTnde  arehj^äken  io  Stoterlyngenboreh  bekenne  in  dnesame  snhien 

breut'  vfT  alswerae,  ilat  ilv  vmme  bede  willen  Heynen  Stokere  vnde 
syuer  medebenomden  dusaeu  brefi  myt  myuem  hyr  an^ebangedeu  inge- 
segell  wyüiken  Torsegelt  hebbe,  de  gegenen  is  na  Chnsti  geborth  vyff- 
teynhundert  jar.  dar  nha  ame  aeueden  jare  atne  daghc  Innocentnm. 
Undtrift  auf  PergamgiU,  dtu  Siegel  ist  tueht  me^  vorhanden. 

1608,  Febnuff  14  4M. 

Harn  Hodemolf  Bürger  ttt  Wmtigereäe,  nebst  Ihm  und  Km- 

dem  verkaufen  dem  Kloster  Ilsenhurg  toiederkäuflich  eine  halbe 
Mark  Jährlich  sammt  2  Schilling  ErbeiuiHS  mm  sieben  Morgen 

Grases  am  Steinbruch.  (Auszug.) 

Ek  Haus  Hodewol,  borgber  to  Wemyogrode,  Albejt  mjn  elicke 
hnafruwe,  Hennyng,  TQe,  Jaeob  vnde  Hinmk  vnae  kynder  ....  be- 
kennen ilat  \vv    ...  vorkofft  hcbbcu  vnde  vorkopen  eyne  baluc 

marck  Weruyngorodtisch  sampt  den  twen  schiliingeQ  Ualberstedesch 
erfftyns  an  vnde  vth  senen  morgen  graBes,  to  äem  Steynbroke-  belegen, 
den  werdygen  vude  geystliken  heren  heren  Hermen  abbethe,  Johauni 
priori  vnde  gantzeu  sampuyngbe  to  llaineborcb .  viiseu  erfitynshereu, 
vnde  oren  ndtomen  vor  Bei  marck,  also  to  Wernyngrode  genge  vnde 
geue  syn,  . . .  jodoch  dat  wy  dusse  haluen  marck  alle  jare  . . .  vp  sunthe 
Valent^ijui  ane  vortocb  betaleo.  Düsses  . . . .  to  orkaude  vude  merer 
wissenbeit  bebben  wy  Hans  Hodewoll  vorberortb,  Alheit  myn  eUeke 
husfruwe,  myt  viisen  einen  orgnanth  gebedcn  den  duditigen  Hinricke 
vaa  Oldenrodes  he  vau  vuser  wegben  munen  brefl  myt  synem  iugesegell 
voTsegelen  wille,  des  wy  hitr  bmken,  nach  dem  wy  neyn  egben 
ingesegell  bebben.  Vnde  ik  Hinriok  van  Oldenrode  bekenne  in  dussem 
guluen  breae  my  vnde  mynen  eruen  voachedelick,  dat  ik  vmme  bede 
willen  Hans  Hodewon  vnde  syner  medebenomeden  dnssen  brelf  myt 
mynem  byr  ungehangeden  iugedegell  witliken  voräegolt  hcbbo,  de  ge- 
genen is  na  Cbristi  vnses  beren  geborth  vaffteyobundert  jar  daraa  ame 
achten  jare  ame  dage  Valentini  martiris. 

Urschrift  auf  Peri/utneut  mit  (inhnngcndem  Sictjcl  s.  r.  Tlsrnburg  124  im 
KOnigl.  Staaix-Arehtv  tu  Magdeburg.  JJas  Siegel  Heinrich»  von  Oldenrode  (mit 
BenuUum  begserer  jiMMd»  im  Qr»fi.  Hatapt-AnklKf  JB,  101,  1  getekkma  t. 
Taf.  III,  48. 

1)  <Ut  ftHU. 

Beim  ÄbUieen  einiger  zerstochenen  und  theilweise  un]e.<erlicheii  rergament- 
hrudhstüeke,  tceleite  tum  Einband  der  XUteter- Register  ron  1510  ff.  vertrandl  worden 
Utaren,  fand  sidt  dieedbe  Urkunde  im  Wesentlichen  noch  rollkommen  erkennbar, 
aber  mit  dem  ttemefientwertken  ünlenchiede,  daes  hier  itiott  der  „dnebtig«"  Uein- 
ficA  9.  OUenrode,  »ondem  der  Slaiteogt  Klaus  Miener  eein  Siegel  angehängt  kai. 
Der  bezüglidte  Srhln-is  unf  diesen  Brwlistücken  lautet: 

Dnsset . . .  to  orkunde  . . .  hebbon  jnr  Hans  Uodewol  . . .  gebelen  den  ersamcn 
Cbww  MjHMira»  it[iut  itii4)fog<ttti  to  WMdngrod«*,  he  vaa  vnser  wegra  danea 
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bmf  TOWIfdao  Wddt,  ,  .  .  wy  neyn  eghen  ingesegell  hebben.  V'nde  ik  dttWM 
XjMner,  na  tor  tUd  sUdrointi»  to  LW«rn.],  bekenn«  in  dnaaem  «olow  bMM  mj 
Tnae  roynen  ernen  vmidiedeliek,  dnt  tk  Tmine  becU  «iUan  des  ....  b«nch>yd«i 
Hat!«  u. .  b.  to  W.,  AlheH  eyner  eyliken  hntfrnwwi  ....  dWMn  bnff  mjt  mjBS 

«mpts  »cgell  wytUken  heUw  aog«bAngeB  

Aiiie  iare  ....  duüenth  veßttJvnhoiidMt  danw  aa*  aflMn  jtt*  [an  aaate 

Vajlentin»  tlajfo  des  hiJK«n  marteli'lr»). 

/v«  entuttht  /iirr  r/te  Frage,  ob  beide  Auafertiguwjen  recht»kraftig  mtd  gMif 
waten,  oder  ob  die  ktttere  formdkr  FdtUr  wegtH  kauirt  wurdt. 

1)  d«t  /Mt  mtuk  hier. 


150»,  Marz  12.  495. 

Rf'vcrs  lUr  Altcrh'utc  dir  Kirche  zu  (rross-LocJitum,  dm  auf 
zwei  Uufm  utui  zwei  Hufen  daselb^  (welche  sie  mit  Erlaubniss 
des  XMen  lUeiiburg  als  Erbmäinggut  nur  Kirdte  erkcmß 
Mm)  httfknäm  Eihauim  von  7  SMlimg  JäMkk  ridttig 

We  nagescreaea  Werueke  Werners  vnde  Androas  liuberih.  itzim- 
«tos  alderlude  der  kerkeuu  tho  ürothoiui  Luchtciin.  bokenueii  upeubar 
in  doBsem  breue  vor  vns  vnde  alle  vase  nakoint'iulc  uMerlude  dflr  aoUten 
kerkenn,  dat  wf  rechtes  kopt's  aft'^a'koft't  hebben  dem  vorsichtiifonn 
Uermen  Suprangen  vnde  synea  erueii  vor  veertich  Go8lerche(I  i  mark  twe 
hooffe  landcä  plochginges  ackers  vp  dem  felde  tho  Qroten  Lochten 
vnde  twe  hWe  in  den»  dorpe  tho  Lochtenn,  welker  <.,'ut  thovoren  hadde 
HaiH  ßenedictus,  wonhafTlich  to  Osterwick,  geheteu  dat  Fhckkengut 
Nach  deine  dat  denue  sudaii  ackt>r  vnd  hAn«  tho  erveiitiiiae  gan  omi 
abbede  vnde  clonter  tho  llszenborrh .  hohhen  se  vns  vnde  vnsen  nakome- 
lingen  vnde  der  korken  to  Lot^btenn  den  willeu  eedan  vnde  vns  den 
kop  thogestadet  mrt  sodam  bescheide,  dat  de  alderlude  genanter  kerken 
schullon  alle  jar  dem  closter  llsinltorch  geuen  seuen  Halberstedescbe 
scbillige  to  tinsze  vp  suate  Martens  dach  bedaget  vnde  allewege,  wen 
eyn  nige  aMbeth  wertii  gekoren,  so  schal  de  eldeele  alderman  der  Irer- 
kenn  tho  Lochtenn  seck  bekennen  latenn  dat  vor^enaute  vnde 
schal  vtbgeuen  de  bekauteuisse,  also  sick  dat  geboreth.  Düsses  tho 
vastor  orinmde  vnde  wissenheyt  hebben  we  rorgenante  Wemeke  Wer- 
ners vnde  Andreas  Rubcrch  vor  vns  vnde  alle  vnse  nakoniendon  alder- 
lude etc.  dem  vorgenaateu  closter  Ilseuborcb  dossea  breff  vorsegelt 
geaen  myt  des  wermgen  herra  wen  Bnmo  Wnlmemenn,  itnindes  Tnses 
parners,  augehcugedeii  ingeaegel.  nae  dem  we  ueyn  egen  hebben. 
Vade  eck  her  Bnmo  Wulmerssea,  itzundes  paruer  tho  Qrotheu  Lochten, 
bekenne,  dat  eck  nnine  bede  wyllen  der  vorgenanten  alderhiden  ete. 
dossen  breff  vorsegelt  hebbe;  vnd  i>  L,'escheyn  na  der  t^obort  .Thesu 
Cristi  vnseä  ht  i  t-ii  alse  nie  screflf  veifl'teiuhimdert  darna  in  dem  achtenu 
jare  am  dage  Grcgorii  pupe. 

Urschrift  at^  FtnamgiiL  DoMSiegd  inPfantn  Br.  WUlmrutu  a.aMb.  ■ 
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Hermann,  Abt  zu  Ilsrnhurrj.  qnirhmigf  den  Ankauf  von  zwei 
Hufen  und  zwei  Höfen  zu  (rro&s -Lochtum  seitens  der  dortigen 

Van  der  gnade  goddes  we  Hermaimiis,  abbet  de«  dosten  nMo- 

horch,  ctc  bekennen  dat.  de  rorsidit^gen  itzundes  alderlude  der 

kerkeo  to  Urotea  Lochten  Werneke  Werners  vod  Andreas  Kubercb 
mit  ▼nmm  ivillen  md  ftilbort  hebben  g^kofft  in  dat  genante  goddes- 
hüB  to  Groten  Locliten  van  Hennen  Suprangen  ....  vor  vertich  Gos- 
lerscbe  margk  twe  boofie  landea  ploaobginges  ackers  eraetjnaffadt,  be- 
legen yp  dem  felde  to  Oroten  Locnten,  mde  ok  twene  bAfe,  belegen  . . . 
tho  Groten  Lochten,  .  .  .  genant  dat  Frickong-ut,  dat  ,  .  .  Hermen  Su- 
prange  van  Hans  Benedi(c)ten  ....  tho  Osterwig  in  vortyden  ^ekoSt 

hadde   Genuite  alderlude  . . .  schallen  .  .  .  vnsem  dosier  Ilsen» 

borch  alle  yar  geuen  senen  Halbwstedesche  Schillinge  to  eruentynBe  . . . 
vp  sunte  Martens  dach,  . . .  vnde  . . .  wan  eyn  nye  abbet  wert  gekoren. 
80  schal  de  eldeste  alilorraan  .  .  .  konien  to  Usenborch  rnd  laten  »ok 
dat  ^iidt  bekennen  vnd  geuen  denne  dem  nyen  abbtte  twefoldigen 
tynß.  . . .  al.se  onietinsgudes  recht  ist.  Vnde  we  . . .  ITermannus  abhet 
setteii  do  . . .  alderlude  ...  in  de  rechten  brukeudo  gewere  u.  a.  f. 

CopknuASt.71\  ohne  dtm au»  im  vonherfthewim Bmm  liek  «rg^kmid» 

Datum. 


2Siniibfief  ßr  flaut  SiMreder  über  ebim  OratfieA  hnm 

grossen  Teiche  und  16  Morgen  Acker  datdbet  auf  Laber^  9^8^ 

zwei  Mark  jährlich.  (AufizKii.) 

Van  der  gnade  goddcs  we  Hermaanus  abbet,  Johaanes  prior  . . . . 
des  cloeters  IlseneboTeb  bekennen,  ....  dst  we  . . . .  don  dem  erssnen 

Hansze  Steinbreker,  Anrii'U  syrnT  eeliken  husfrowen,  Hanse  vnd  Andreas, 
Andreas,  Anncken,  GeBkeu.  Jutken,  oren  IjffUken  kinderen,  ore  leae- 

daghe  ....  eyn  graszblek,  dat  HHirik  Serader  ran  vns  gebath  

hy  vnsem  groten  dyke.  vnde  thut  met  eynem  orde  weuthe  vppo  den 
beek  in  dat  osten  vnde  met  dem  anderen  orde  an  de  ^bemeyne  in  dem 
Brouke  in  den  myddach  an  Huflinges  wysche  vnde  in  dat  norden  an 
Hanfle  vp  dem  Berghe,  item  eyne  bredeken  ackers  tegetfry,  dede  heffl 
XVI  morgen,  belegen  bencdden  vnsem  groten  dyke  na  Vekenstede  wort; 
....  se  schallen  ....  alle  yar  dar  van  geuen  vpp  sante  Martens  dach 
tve  margk,  alse  tbo  Werningrode  ginge  vnde  geue  sint  

Na  Christi  gebort  vafTtcinhundert  jar  dama  in  dem  achten  jare 
an  aante  Gregorias  daghe  in  der  vaaten. 

OofUOmA  a.  6»'. 
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HaUe  1509,  April  13.  498. 

Hemrick  und  Botho,  Chrtrfm  und  Herren  eu  SMberg  und 
Wermigerode,  hdmmen,  das»  »ie  vom  Eräbiaduf  j&Mf  mu 

Magdeburg,  Administrator  des  Stißs  Htdberstadt,  mit  dem 

ScMoss  Htnpeümrg  und  Zuhihur  hrlifhf»  loirdni.  Das  ru 
Iftztcrem  gehörende  Dorf  WiAlingcrude  icoUen  sie  wieder  bei- 
bringen, soweit  der  Abt  zu  Ilsenburg  nicM  beweist,  dass  lias 
Dorf  vom  Anfmtg  an  dem  Kloster  gekörte.  Au^  mßm  sie 

dir   Klöster  Ilseubur)/  und  Dridn^ck  summt  ihn  zugekiiriffen 

Dörfern  odrr  l'lecken  nnt  Vixßei ,  Fisr/if  r>  u  n .  Jagili  n  n.  s.  f. 
vom  L'rzbiscJiof  und  Administrator  zu  Lehn  empfangen,  beide 
Stifter  aber  in  ihren  hergdnradUen  Freihetteti  scltiUzcn. 

Die  Wollingerode  hehreffmäe  8fdle  Umiet: 

Auch  mogenn  vniid  ßollünii  wir  die  gutter  zur  Stapelhui-gk  geho- 
TMUlde,  80  wir  vnnd  vunser  voreltorun  kcw  affterlehenn  gemacht  ,  widder 
anft  der  afllerlebuschafFt  brengpim,  vnd  was  doruoun  vorpfeundet  adder 
sansi  Toa  kommen  ist  vonn  der  Stapelbargk,  als  Wullingvrode  vom 
abt  sew  flsennburgk,  szo  ferre  der  abt  nicbt  bewiBlich  byhrcngenn  vnnd 
▼oriegeuD  magk,  das  sollich  dorff  mit  seiner  zabehoraug  dea  clo»ters 
^gMmtnmb  wtw^e  geweat  iy,  widder  ni  lonmi  vorpllielit  MyniL 

Die  weitere  Jhenhury  und  Dt  üheek  lietr.  Stelle  der  Urkunde  ist  mit 
nwr  formalem  Untorschi^e  abgedruckt  im  Drübecker  Urkdb.  Nr.  168. 

Oegeben  . . .  noeh  Orieti  Tmiwn  hemn  ffebnrdt  fanffzchennhandert 
dor  noch  im  neundenu  jar  am  fritagk  inn  der  heiligonn  osterwocbenn. 

Uneheift  auf  ttarkem  Pentnment,  ."iS  NeiuoU  ttnii,  36  Nm.  hoch  Mit  anton» 
geuien  grürn»  Weehuie^n  Uidtr  Grafen  unter  St^  Hatber^mit  2C,  4(  •» 
ÜMit,  mmm-Arehi»  su  Magäebwrg.   Vgl  auch  DrObedur  Urtcib,  Nr.  Iß». 


Halle  1509,  April  13.  499. 

Emst,  BrebittAof  «w  Magdeburg,  Ädmimslrator  de»  Sl^ 

Halberstadt,  belehnt  in  letzterer  Eigenschaß  die  Grafen  Hcittrick 
und  liotlio  :ii  Sfolherg  tont  Wrrni(jn-iuh- .  Wüer  und  Sohn  ,  mit 
den  von  Halberstadt  zu  Lehn  riihrenden  Stücken  der  (rrufschafl 
Wernigerode,  darurUer  auch  mit  der  Oberhoheit  über  die  Klöster 
lUeHibitrg  und  Dritbetik  imä  den  beiden  ^eknamigen,  daeer 
gelegenen  Fheketi  oder  Dörfern. 
rJelien  ...  zcw  Hiillf  viV  s.nult  Moritzburg  nach  Christi  vnßtjrs  henin 

geburt  i'uuü'zceheuliuudtirt  daruach  im  ucunden  jbar  am  freitag  in  der 
eiligen  osterwoehenn. 

Urschrift  auf  Pergameia  mit  nnhoufifiifhm  Siegd  im  Otifi.  Bm^-Arek^  » 
Wernigerode.    Vgl.  DrtMlur  Urkdb.  .Vr.  169. 
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Katharina,  Aebtissin  zu  Drüheck,  hekmnt,  dass  mit  ihrer 
Zustimmung  Thomas  Tacke  zu  Wasserleben,  uttbeschfulet  der 
1B%  AM  2  Pf.  Erbnm  ans  Kloster  DriOt^ek,  dem  KloOer 
Jbekhurg  fUr  SO  GnUm  «tiie  jSkrlidte  Beute  wm  S  Gidden 
von  seinem  Haus  und  Hof  zu  Wasserlcben  mnd  2%  Hufen 
Artiamks  im  Woter-  und  Hu$ler$d»eH  FMe  wiederiäitfiich 
verkauß  hübe. 

Katberina  vao  der  gnade  goddes  ebbediäcbe  tbo  Drubeke 
iMkenneti  in  äussern  open  ▼or80|;eld«i  brene  Tor  vnS,  Tnse  nakoraelinge 

vnde  vor  alsswem.  datli  niytli  vnsem  willen,  wethen  vnd  fulbordp  uc 
vorsichtigü  TbomaB  Tackeu,  wouhafl'tich  tho  Waterlere,  Gesze  sym 
eliche  busfrouwe  Ynd  ora  «nien  wontliker  wyB  vpp  eynen  wederkop 
vorkofft  hehhen  twen  Rvn-rlip  ^njMon  jarliker  rentho  viidc  vpiialinie 
an  buse  vude  boue  to  Waterlere  belegen  vnde  driddebulue  boufien 
landeB  ploohlikeft  aekerB  vppe  dem  Waterlerschen  vnde  Hoslergdwi 
felden  hplrgen  den  wcrdigcn  viulc  geystliken  bereu  Hermaimo  uMinti, 
Jobanni  priori  vnde  gantzen  stiebte  tbo  Ilajneborcb  vude  oren  uakomeu 
vor  diittiek  Bjnsdie  goldon  honetsammen,  de  ae  onhe  ibo  danke  vor- 
noygeth  hebben  vnde  ße  de  vorth  in  ore  nuth  vnde  fromen  gpwanth 
hebben,  ?n8chedeliok  vnsen  achteyndebaluen  schiUingeu  vnde  twe  pen- 
nynge  Halberatedescb,  de  we  reöhteB  erlftynseB  aHe  jar  darane  hebben. 
I)us<(>  twe  gülden  jarliker  renthe.  de  ergemelte  Tbomas  Tnckc  vnde 
ajne  uiedebenomeden  achullen  vude  willen  alle  jar  v£f  Mailini,  de  w^le 
ditsfle  kiSp  steydt,  to  danke  wol  befaden  ane  bnlperede,  argelist  mde 
insa^lic,  jedoch  liebbon  wy  vnde  velgedacbte  Thomaß  Tacken  vnde  syne 
eruen  de  roacbl  heholden ,  dat  wy  alle  jar,  wan  wy  wyllen,  mogben 
flodane  twe  Rynsche  guldon  jarliker  renthe  myt  drittich  Rynscbe  gmden 
bouetsunimen  wedder  aftkopen.  Sunder  wan  wy  dat  doen  wyllen, 
BcbuUen  wy  onhe  eyn  fernedell  jurB  tbouoren  vorkundigen  vnde  darua 
vp  Martini  erstvolgende  ore  dritticb  Rynsche  gülden  myt  TOraethen 
vnde  l.eiiagheden  tynßen,  ofit  der  welke  vorsetben  weren.  in  eyner  sum- 
men wedergeuen  vude  betalen.  vnde  wan  Bodann  betalynge  sehen  ys, 
vnde  nicht  eer,  vau  ßodaun  tweu  gülden  gekofften  tynsefl  entlastet  syn 
vnde  blyuen.  Dath  de  punth  vnde  artikel  dusseB  breueß  alletydi  achallen 
vast  vnde  stank  geholden  werden,  deB  tho  orkunde  vnde  wyssenbeyt 
hebbe  wy  Katherina  ebbedessche  ergedacht  dus.sen  breflt  myt  vnser 
ebbedye  bür  angehcngedcu  ingeaegeU  wytlikeu  vorsegolt  genen  na 
Christi  vuseB  heren  gebortb  dusent  Tyffbundert  dam*  ame  Mgeden 
jare  anie  daghe  Viti  martiriß. 

Gleichzeitige  Abschrift  auf  Papier  $.  r.  Ibcnftiny  146  feemMbf*  LUmHien) 
im  Küäfß.  StattU' Areikiv  zu  Magditbmrg, 
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Aselienlelieii  1609,  Oetober  ZL  601. 

VergiUidmeHumtBmtg  ßnlUtk  AiiluMitdier  «ml  Ktetler'llta^ 
hmgitdUt  Jhgeaaitdter  in  einer  Streitsache  zicisrhen  Heinrith 
2II0  M  Osmarsldfen  und  IM  Kmsmmm  über  eine  Hufe  im 

(hntarsleber  Filde. 

Anoo  domini  millesimo  quingeuU'simu  nono  ipso  die  xi  niilium 
Tir^vm  in  cioitate  Asschanieosi  conueDientibus  miseis  et  depatatis 
prineipiini  de  Anhalt  Hiiirik  Eykt-n,  HuJis  Kulen  et  ailuncato  de  I'lotzk. 
Johanne  Henneu  cellerario  luuuatiterii  liäioeborcb  et  Johanne  ^aworth 
oeneraiio  Baneostedenai  ad  traetandnm  ioter  fiBDrieam  lilen  villanvm 
Ossmersleuensem  ex  vna  et  fdoll  Komi'Miiaii  ex  parte  fratrnm  suonim 
et  sua  ex  altera  partibua,  diceute  Idell  Konneiuan,  quod  pater  suus  ab 
HinTioo  lilen  «mplidter  et  pnre  mansom  vniim  in  campis  Osmeralenea 
ritnatuin  pro  xi  Hexageni»  emisset;  oppnsitum  affirmauit  Hinrious  Tilen, 
quod  noQ  8iuit(!)  vendidisse,  aed  loco  pigaorid  eundem  (!)  eisdem  usqoe 
ad  resHtneionem-  xi  sexagenonim  locaMe  etc.  Tandem  finaliter  per 
pronoriiiiiatos  ilcpiitatos  concluBum  fuit,  (}Uod  idem  Hinricus  Tuen 
eimdem  mangum  Idell  Kouoeman  et  suia  fratiibas  reliuqaere  deberet, 
et  ei  qnid  hiris  in  eodem  qaomodolibet  baberet  vel  babere  videretur, 
in  nianurt  t  rlli nrii  ILsiiieburKeiisis  viccm  per  tunc  abbatis  ^'orentis 
resignaro  deberet,  quod  et  fecit  et  de  damuo  perpeäso  et  violencia 
illata  et  presumptnosa  occupacione,  «(uam  idem  Hinricus  Tileo  contra 
iuris  ordinem  fei-it.  in  arbitrio  principum  de  Anhaltf  mazime  BniBti, 
Stare  partes  deberent.    Sic  causa  tormiuata  exstitit 

im  Iltenburger  Zinsregiater  r.  1504—1610. 


1510,  JanQtt  13.  m. 

Q^iakm§  de»  Landeomfkura  der  DeutstkordeuMUm  m  SßAeen 

für  den  Abt  zu  Ihenhurg  über  SO  Oidden,  düe  er  »oA  an 

'^!)()  (hilden  zu  hrkommcn  hatfr. 

Ich  Mertiu  von  Tuppberen,  lantoouipter  der  ballie  iu  ISasseu  Duczcb 
Ordens,  bekenne  in  disser  ni3mer  bantBchriflt,  daS  myr  der  erwerd^;« 

viide  andeclitige  hern«  licre  Herniannua,  apt  zu  flssenborgk,  von  synes 
closters  weisen  tfinßtzigk  gülden,  so  er  myr  noch  von  den  iif°  gülden 
schnldigk  gewest,  vf[  disscn  tag  guÜidien  Tnde  wol  bezalt  hat,  sage  in 
in  craflfl  disses  brifTes  sulcher  soinrae  qwit  vnde  loß;  deB  zu  forder 
bekentnis  ban  ich  meyn  eygen  angeboren  sigil  an  dessen  brlff  vndeo 
angedrugket. 

Datum  vff  den  achten  tag  der  hilligen  driger  konigen  tag  amii 

XV*  decimo. 

Urtchrifl  auf  Papier;  das  aufgedruckte  ütegel  ist  abgagruHfSn. 
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1510,  April  4.  503. 

Zimbrief  über  den  Uof  zu  Aderstedl  an  der  Saale  für  Hein- 
rich Nienstedt,  dessen  Frau  mul  Kinder  auf  Lebenszeit. 

Van  der  gnade  gottea  we  Hennanus  ahh^t,  Johannes  prior  vnd 
die  gantze  samblunge  des  cloaters  Usenhorgk  bekennen  offenbar  in 
diesem  briue  von  vu8  vnd  vnsere  nacbkomlingo  vndt  vor  allermenliche, 
das  wir  eintrechtiglichen  haben  gethau  vnd  thun  in  vnd  mitt  crafft 
dieses  brifea  vnsers  closters  frihen  hoff  zu  Aderatede  bey  der  Sälen 
gelegen  mit  des  houes  acker^zu  Aderntede  vnd  Kuetze  vnde  vrabelank 
her,  alluiel  der  hol'  acker  hat  vnd  von  aldors  zw  dem  hofe  gehöret, 
foitt  einer  wisen  zw  Bullen«tede,  mitt  der  wisen  vnder  dem  Wein- 
berge vnd  den  wisen  im  bruke,  mitt  den  widen  vnd  ihrer  zabehornnge, 
diu  holtz  zwischen  dem  stränge*  vnd  der  Salen,  das  zum  hofe  höret 
von  alters,  den  weinbergk  mitt  seiner  zubehorunge,   die  lischerey 
in  dem  stränge,  als  wir  von  dem  rechte  haben,  item  die  schencke 
zu  Aderstede  mitt  aller  gerechtigkcit.    Hiruon  ist'  ausgezogen  vier 
hufc  landes,  ein  orth  holtzes  vnd  ein  orth  an  dorn  weinborge  dem 
pfarherrn  vßgewlset.    Disse  vorgetiaute  gntter  haben  wir  gethan  dem 
vorsichtigen  Heinrich  Nyendorp  vnud  Alheit  seiner  ehelichen  haus- 
frawen,  Marcus  Henniges  vnd  Elsen  seiner  hausfniwen'  samptlich  vnd 
besonder  ihre  lebetage  vnd  auch  damegst  allen  ihren  echten  kiudern, 
die  von  diessen  zweien  benometen  widerumb  vrspruncklichen  gezellct 
werden,  dieweile  sie  vns  den  zins  geben.    Dise  vorbenuniete  gutter 
sollen  sie  buwen  vnd  bessern  vnd  in  bosserung  halten,  auch  niemande 
anders  vf lassen,  vorpfenden  oder  beschweren  ohne  vnsern  wissen  vnd 
willen;  sonder  sie  sollen  vnserm  doster  llsenhorgk  damon  geben  zum 
ersten  nach  gifl*  disses  briuos  achtzehen  Heini.sohe  gülden  alle  jar, 
die  helft  vff  sanct  Lucien  tilg  vnd  die  ander  helffte  vi'  paschen''  die  ersten 
zehen  jähr  langk,  damegst  in  dem  eilfften  jaro  vnd  vortan  alle  jar 
sollten  sie  gehen  zwey  vnd  zwaiitzigk  Ueinische  gülden,  auch  die  helft« 
rf  Lucien  vnd  die  ander  helffte  vf  paschen.   Darzu  haben  wir  ihnen  vor- 
kaufft  die  schaff,  nemlichen  drithalbhundert,  vnd  funftzchen  knehe.  vnd 
die  sollen  sie  auch  alle  jar  vorzin.sen  mitt  vier  gülden,  so  lange  das 
sie  die  summen  mögen  bezalen.  aLs  das  in  einem  sonderlichen  briue 
vorzeichnet  ist.    Item  den  weinberg  sollen  sie  in  aonderlichen  i'ren 
vnd  Wirde  halten  vnd  mitt  gautzen  trewen  vleissigklich  arbeiten  vnd 
bessern  lassen  vf  ihr  eigen  kost,  vnd  wan  der  wein  gelesen  vnd  ge- 
geret  ist,  so  sollen  sie  vns  gebon  die  ludffte.  snndern  den  rothenwein 
sollen  sie  besondem  alleine  vor  vns  leffom*  zu  dem  .impt  der  heiligen 
nii.ssen,  dar  vor  nemen  sie  wider  so  viel  blanckenwein,  vnd  wan  der 
wpyn  reif  ist ,  so  wollen  wir  die  weinfas  zu  der  stcde  scliickeu.  Item 
sie  sollen  auch  die  Capelle,  so  vf  dem  hofe  ist.  in  wirdcn  halten,  vnd 
da  vacken  messe  in  halten  lassen.    Item  sie  sollen  auch  alle  jar  eine 
spende  geben  des  dritten  tages  nach  Ambrosii,  sie  sollen  auch  alle 
jar  ein  sechtzigk  holtz  geben  den  herrn  von  Anholt  vnd  thun  ihnen 
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eine  dieostfure  lü  Magdebux;^,  Txerbest  oder  dergleichen;  sie  sollen 
alle  jar  geben  ein  enet  fo«d«r  kawM  don  pferner  xn  Adentede.  Smiat 

sollen  sie  koino  aiiooro  viiipflicht  ff  diB  glinor  bringen  lassen,  die  von 
alters  nicht  eeweäen  ist  darbey  w<dlMi  irir  de  vortedingen;  sie  sollen 
tneh  gnthrimgen  h«rlMrg«n,  die  von  Tnnn  okwten  wegen  werden 

vf  den  hof  gesandt,  zu  ^nivt  masse  vnd  ihnen  vnd  ihren  pfenlen  aus- 
richtung  thun,  mitt  kost  vnd  mitt  futter,  ob  das  von  nottau  were,  drej 
nadit  rad  twen  tsge,  fiirder  lonen  sie  nicht  beediweret  werden  obn 
ihren  willen  alle  mahl  das  jhar  vber.  Item  sie  sollen  auch  alle  jbar 
thun  eins  eine  führe  zu  closter  mitt  weyne  oder  mitt  korn,  wan  vns 
das  beqnem  ist,  aladan  sol  ihnen  das  dostet  die  cebrung  haltra  ans 
vnd  zu  haus,  vnd  ihren  wagen  wider  beladen  mitt  holtzo  dem  gebawe 
zw  hülfe.  Item  die  saet  in  dem  velde  Aderstete  vnd  Kutae  eie. 
die  sollen  sie  in  allemiasse  innemen,  als  sie  itzunder  ist  besehet.  Ynd 
wan  vns  solch  gutth  wider  anheim  kompt,  so  sol  der  selbige  acker 

K'  neher  weise  wider  besehet  vnd  gebawet  sein,  als  das  in  einer  sonder- 
hen  czedeln  vorzeichnet  ist.  Item  wan  Heyne  Wydeman  von  todes 
wegen  Ist  voruallen,  so  soll  ihme  anstehen  vmb  ein  jheriiohen  lins 
der  Werder  an  der  Sälen.  Kerne  es  auch,  das  diese  vorgeschribene 
Heinrich  Nyoudorp,  Marcus  Henniges  vnd  ihre  iuittbeuumet«u  vor- 
seumlich  wurden  in  dem  jerlichen  zinse  vnd  in  dreyen  jaren  ins  clo- 
ster keinen  zinss  geben,  als  vorberurot  ist.  so  sol  all  dise  vordracbt 
machtloß  sein,  vnd  das  closter  magk  den  genanten  hof  wider  ein- 
nehmen oder  einem  andern  thun,  der  do  kau  den  zins  geben.  Item  kerne 
es  auch,  das  diesser  vorhemrton  einer  verstürbe  ohne  erben,  so  haben 
wir  den  vorbeuumten  itzuudes  ihren  ehelichen  bausfrawen  den  wilku 
gethan,  ob  sie  wolden  wider  freyen,  so  soDen  die  kinder,  die  sie  der- 
nechst  gcberen,  alle  diesser  vorschreibunge  auch  geniessen  gleicher 
weise  ob  sye  von  den  ersten  vettern  gezelot  weren,  vnd  das  eldeste 
kindt  soll  allceit  das  neehste  sein  an  der  vorschreibiuige,  dieweil  sie 
den  zinss  geben,  als  vnrbcrurt  ist.  Wan  aber  disse  vilgenante  Heynrich 
Nyeudorp,  Marcus  Uunuiges  vnd  alle  ihre  mittbenumpten  alle  von 
todes  wegen  sint  vorfidlen,  die  gotfc  lange  friste,  so  sol  vnsenn  do- 
ster  solcher  hof  vnd  guth  mitt  aller  besserung,  an  jemandes  vorhin- 
derunge,  mitt  aller  zubehorunge  gentzlich  wider  entlediget  sein.  Disses 
alles  zn  vaster  vrknndt  hahen  wh*  vorgenanter  abbet  vnd  saminnge 
dem  vor^ciKintt'n  Hf^nrich  Niendorp  vnd  Marcus  Hönniges  vnd  allen 
ihren  mittbenumpten  diesen  brief  vorsigelt  geben  mitt  vnser  ebdie  inge- 
sigel  vnd  mitt  des  capittels  Beeret  angehenget. 

Do  man  schreib  nucb  der  gtburt  ('liri:?ti  vusers  lieben  herrn  funftzehn 
hundert  jare  darnach  in  dem  zehenden  jar  am  tage  Ambrosü  episcopL 

Copial-  w.  HattdgMmth  Sl.  1.  Ab$Ar.  in  einem  Cmiwhit  Aienleät  betr.  Nr,$ 
im  Herzogl.  Anhalt.  Ge^ammt-Arch.  zu  Zcrhst,  auch  unter  A'lcrstetJt  X,  eine  «HMÜWS 
im  Gräfl.  Haupt- Archiv  zu  Wernigerode  Ii  (iT).  i'  Mvjm  Aofnr  Greiiorins  Ottgarteu). 

1)  Handehb.  strande.  —  2\' Hdhb.  st.  ist  nicht.  s  .3)  Sic'  l>ie  Ahnchriff 
a.  Nr.  6  m  Zerbtt:  Ilsseo  seiner  «blieben  bAuBfrawen.  —  \)  HtUrit.  dato.  —  b)  Udltb. 
psMSi  —  «9  •W**'  ■itedhr..*  vor  vns  b^tw  vnd  bewsieoa. 
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mO,  um  Christi  Himmelfahrt  (9.  Mal).  504. 

ZeugetMussafif  ührr  die  Greneen  der  Flur  des  eingegangene» 
Dorfes  WvUimjt:rode. 

Anno  post  partum  virginis  iutamorate  milledino  quingentesimo 
decimo  circa  festum  asceoBionis  fUü  eitudem  oonnocatis  senioribas  qui- 
buädam  et  iunioribus  districti  WornyagTodensis  oomitatus,  inter  qaos 
principales  fuere  Hans  Stendeli,  moram  babens  in  Waterlere,  et  Tilo 
Bnuisz,  Drabicensis  villanus.  de  mandato  comitis  BodoniB  Stalbergensis 
presentibus  scriptore  Nicoiao  Dittich  et  Ciriaco  Konnemunth  adnocato 
in  Wernyngrode  nec  uou  lucano  Tilen  Huftyng  Ilsiueborgensi,  iuasi 
sunt  ostendere  fines  et  terminos  desolate  ville  Wollyngrode  cum  suis 
lignetis,  agris,  pascuis,  cultis  et  incultis.  Et  hec  designatio  facta  est 
sub  Hennanno  abbate,  Johanne  priore,  Johanne  Hennen  cellerario,  om- 
uibiis  personis  OMMiMterii  et  prefatts  oflBcialibns  ignorantibiis  sab  pal- 
lio  etc.  Eoilem  amio  in  vigilia  asoendonis  facta  ut  preraissum  est 
huiuäuiodi  ustensione  üdem  scriptor  et  aduocatus  prenomiuati  mona- 
steriom  hora  n^ettonis  intrantes,  ut  dignum  et  honestam  fldt,  ad 
prandium  sunt  vocati  et  cnitp(>trnti  modo  expediti;  quihus  bene  refectia 
et  honorißco  modo  expediti»  pariterque  a  domino  abbate  visitatis  et 
nalatatis  simiKtorque  (?)  ad  eolIoqninm-ooDsedentilniB  sepe  nOBunalaa 
scriptor  litteram  «ui  domini  comitis  protulit  et  cur  venissent  culusque 
cause  graüa  adesseut  aperuit,  deque  delata  ad  eos  oatensione  deque 
floronoram  oentBm  resiitotione  snpor  Wollyngrode  a  monasterio  mo  do- 
mino  traditis  et  "Wollyngroilo  recuporatione  cum  suis  attinericiis  iuxta 
tenorem  litterarum  desuper  confectarum,  omnino  animom  sui  domini 
in  boe  stare  miper  feste  penieeostes  proxime  fatnro  dixit  et  dare  ex- 
prcssit,  cumque  dominus  ubbas  iuncti:^  sibi  celleraiio  prefato  et  Hen- 
nyn^o  Brandes  coqninario  et  liospitulario  deiiberacionem  quidem  po- 
possisset  non  obtinnit,  sed  nrgeri  causam  videntoa  dlxere,  se  ad  taram 
ostensioncm  merito  vocandos  fore,  quo  dicto  in  feriani  sextam  sequentem 
post  diem  ascensiouis  concordaruut,  ad  videndum  de  terminis  {luiusmodi, 
et  sie  a  16  mntuo  recessemnt.  Sequenti  vero  die,  scilioet  donunioe 
aaeanaieniB,  frater  Johannes  Bilsteyn,  senior  monasterii,  qui  ante  annoa 
ferrae  xx  orta  simili  dissencione  et  conuocata  quasi  tota  terra  Wer- 
nyngrodensi  precedentibus  tunc  grandeuo  qnodam,  cnius  nomen  Hen- 
nyng  Oeuerdes  in  Wollyngerode  nato  et  baptizato  et  secundo,  cuius 
nomen  Tile  Santeleuent  in  Ilsineborg  nato,  et  tercio  Clawes  Rekalff, 
Hermen  Woldenberch  nec  non  et  Tile  Baddekenstede  subsequentibos- 
que  multis  villanis  cum  certis  personis  monasterii.  inter  quos  et  ipae 
fuit,  fratribus  Johann  Hennen  et  Hcnnyngo  Brandes  et  Richardo  Koysor 
prebendario  omnem  designacicaiem  per  prefatos  seniores,  quus  tunc 
temporis  omnis  homo  habuit  fide  dignos,  faciam  ostendit  ad  oculum 
luce  clarius  patentibus  in  montis  summitate,  qui  BygcnJ)erch  dicitur, 
signis  et  ceriis  crucibus.  Istis  sie  actis  sequenti  feria  sexta  post  diem 
aMMiuiloius  anni  preftti  eooTenientilHia  inzka  condiotnm  in  Wollyng^ 
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rode  iuxtÄ  terminos  ecciesie  in  euria  eiusdom  Hi  iiniii),'  GeiuTiies  scrip- 
tore,  aduocato  et  lucano  ex  una,  fratribus  Johanne  BUsteyn  seniore, 
Johanne  Hennen  et  Hennynpo  Brandes  et  Kichardo  forestario  ex  altem 
partilms  villani,  qui  huiusmodi  ostenderent,  non  venerunt.  Tandem  data 
iiitormacione  a  seniore  parti  adaerse,  eo  qaod  ipse  ant«  annos  prefatos 
interfuisset  ostensioni  nouissime.  Datisque  litteris  (?)  et  concordie  C) 
de  lignetia  pariterque  comitem  de  phuilegüs  nostria,  quoad  villam  Wol- 
Ijngrode  com  ad  no«  Tenire  dignaratnr  oMÜlUiaiit«,  eaiiM  mandi  in 
mup«nso  traositqae  festam  pentecostes  pariterque  Joliaiuiis  iM^tisbev  et 
nemo  nobis  respondit  verbnm  quare  etc. 

Stgittnm  emtmm  1509»  p.  SOS.    1)  JMWkr.  dMiiialoe. 


Zinsftriff  für  Klaus  Poppendtek  über  dfs  Klostrrs  H"!-  (am 
Stiukctibirijrj  auf  5  Leiber,  (jvfjen  l^J^  Rhein,  (iuldrn  jahrlich. 

Wy  Hermannus  von  der  gnade  godes  abbetli,  Jobannes  prior  vnde 
gantze  eapittell  des  s^fltee  Ibyneborch,  Halbentedeascliee  bjrsdommee 

suntbc  BeiH'dictus  ordens,  bekennen  openbar  in  dnsseme  vnsem  vor- 
segeldeu  breae  yor  vusz,  vuse  uakomen  vnde  vor  abweme,  dat  wy 
eyndreehUiken  vnde  mit  wolbedaebten  moydc  gedaen  bebben  vnde  deea 
in  craflft  dusse?  bn-ues  denie  vorsychtif^hon  Clawrs  Po[»pen<lyoko,  Annen 
^er  elichen  huysfruwea,  Andreaze,  Martbeu  vnde  Valentyu  oren  szooen, 
maes  Mosten  boltbleck  belegen  twyssoben  dem  Bambeke  in  dat  westben 
vnde  der  van  MvnHloue  holte  in  dat  oston  by  Kreuetes  warde  in  dat 
norden  vnde  in  den  mjddach  na  derae  Nyenhoue.  De  helffte  dussee 
holte«  so  besehrenen  bebben  irr  dossen  Tyflf  lynen  ge  iaeu,  dat  se  seek 
des  schallen  bruken  to  orom  MHWe  vnde  nuth  na  dem  alderbesthon, 
sunder  se  scullen  dat  nycbt  geoslikeu  vorwostcn,  sundcr  in  beterynge 
holden  vnde  schallen  vnsz  vnde  vnsen  nakomen  dar  alle  jar  van  geuen 
vp  Martens  dach  nnderliahu'ii  Rynschen  gülden  edder  so  vele  geldes, 
Idar  uiede  man  eynen]'  llynscben  gülden  betalen  kaen.  Wau  auer 
dusse  vvff  ly£f  ouen  genanth  van  dodcs  weghen  alle  voruallen  syut> 


vnsz  Tnde  vnsem  closter  genslikeji  wedder  f,'<niallen  ayn  vnde  heym- 
komen  myt  alle  «yuer  beterynge  van  evnem  idennanno  vnuorbynderth 
geyatUkes  vnd  geystUkee  (!)  rraiites  vmbeknmmerth.  Dat  wy  Herman- 
nna  apt  vnde  prior  myt  vnsen  raedebennmden  de  puntb  vnde  artikell 
dnsses  breues  stede  vast  vnde  vutobrokenn  holden  willen,  des  to  erkunde 
Tnde  merer  wyssenhejt  hebben  wy  dussea  breff  myt  vnser  ebdye  vnde 
capittels  secreten  wytliken  vorsegelt  gheuen. 

Na  Christi  vuses  beren  borth  veöteyubuudertb  darna  ame  olfftes 
jaro  ame  dage  Fabiani  et  Sebaatiani  maitiraro. 

ürtehrift  auf  Pergament  in  der  Mitte  (fMrcK/VSMMi;  <fa«  8ilf<i  itt  wM 
mthr  vorhanden.    1)  Da*  EingehJamtnerte  Qnsjeetwe. 


l&ll,  Janaar  20. 
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Henning  v.  Neindorf,  Bans  v.  Neindorfs  Sohn,  verpflichtet  sich 
gegen  Ahl  Hermann  und  das  Kloster  Ilsenburg,  10  Gulden 
Rente  von  einem  Hofe  mit  6  Hufen  tu  Klein  Wedderstedt 
und  7'/»  Hufen  nebst  etlichen  Häusern  und  Höfen  zu  Deers- 
heim,  welche  er  mit  Bewilligung  Herzog  Heinrichs  des  Aeltem 
V.  Braunschweig  dem  Kloster  für  200  Rheinische  Gulden  ver- 
kauft Imt,  nach  sechs  JaJiren  wieder  einzulösen. 

Ick  Heaningk  vonn  Neynadorp,  Haunses  szeliger  shonn,  bekenne 
vor  my,  myne  eruena  vnnd  alsweme:  nach  deme  als  ick  denn  ern- 
vrerdigenn  inn  got  bernn  Hermann  abte  tho  Ilsenborch  vnnd  sinem 
capittelle  teymi  guldeun  jarlicker  rennthe,  vth  raynen  fryenn  guderu, 
als  ann  einem  houe  mit  ses  houe  landes  tho  Lutkenn  Wedderstede  vnnd 
achtehalue  houe  lanndes  vnnd  etlicke  huso  vnnd  houe  bynnenn  vnnd 
buthenn  Derszem  vor  twey  hundert  Rinsche  guldenn  mit  wethenu  vnnd 
willenn  des  dorcbluchtenu  hochgeboranenn  farstenn  vmid  hernn  hemn 
Hinricke  des  eldernn,  hertoghenn  tho  Brunswig  vnnd  Luneborch  etc. 
mynes  gnedigenn  hernn,  als  myns  lehenfurstenn,  vp  einenn  wedderkop 
vorkoft  hebbe,  luts  des  breues  dar  ouer  gegeuenn ,  bewillige  vnnd  vor- 
plichte  my  hirmcde  vor  meck  vnnd  myne  ernenn,  dat  ick  soUicke  gu- 
dere  inn  ses  jurenu  neist  na  dato  dusses  breues  weddervmbe  will  tho 
my  kopenn  vnnd  loszenn,  dat  ick  alse  inn  guden  truwenn  gerede  vnnd 
geloue  sunder  allenn  behelp,  argelist  ader  geferde.  Des  tho  warer 
erkunde  hebbe  ick  mynn  ingeszegel  vpt  spacium  dusses  breues  ge- 
drugkt  vnnd  gegeuenn  na  der  geborth  Cristi  vnnses  hernn  dusennt 
viffhundert  vnnd  twelff  jar  am  auennde  Petri  et  Pauli  apostolorum. 

Urschrift  auf  Panitr  mit  aufgedrücktem  Siegel  im  Herzogl.  Landes- Haupt - 
Archiv  zu  Wolfcfüriitttl     r.  Miacdl.  32j. 


Die  Vettern  Henning  von  Neindorf  verkaufen  mit  Bewilligung 
des  Grafen  Ulrich  zu  Regenstein  dem  Kloster  Ilsenburg  jährlich 
10  Rheinische  Gulden  aus  dem  haWen  Zehnten  zu  Adersleben 
wiederkäuflich  für  200  Gtdden. 

Wyr  Hennyng  vnd  Hennyng  von  Neyndorff  gevetternn,  Hynrich 
vnd  Hanszen  zeliger  söhne,  bekennen  oflinbare  mit  dyesseni  vnszem 
vorsegelden  brieff  vor  vns  vnd  alle  vnszere  erben  vnd  erbnhemeu  vnd 
jedormenniglich,  dasz  wir  wolbedechtig  mit  gun.st  vnd  volworth  des 
edelen  vnd  wolgebornen  hem  hern  Vlriches,  graflen  vnd  hern  zu  Keyn- 
steyn  vnd  Blankenburg,  vnszersz  gnedigen  heren,  recht  vnd  redelich 
vf  ein  widerkauff  vorkaufft  haben,  vorkauffen  auch  in  vnd  niyt  crafft 
dieses  briefn  dem  erwirdigen  hern  Hermann  apte  zw  Ylszenburgk  vnde 
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finem  capHtel  vul  vreu  uachkomeun  zceben  gude  wolgeldsne  Rjnsdie 
gülden  in  vnd  anu  dem  halben  7A'ehenden  zw  AdeBleaeon  bonotten  vud 
Tnschedlich  zweyeuhunderth  guldeo,  dye  dye  wirdigenn  bern  zw  tiant 
lianritü  zu  Ualberstat  dar  berejt  an  haben,  Tor  iweyhnndert  gode 
WOl^ldene  Kinscht«  guMen,  die  Tius  gedachter  apt  wo]  zw  danck  be- 
ittlt  vad  wir  zue  geaageu  entpfiuigen  haben*  auch  zw  notturft  vnszer 
anUgende  gewsheffto  vnd  aache  rarder  angewant.   "Wir  haben  aneh 
gnanttem  hem  vnd  scirn  in  rapittol  saniiit  Jon  <>bg(Hl;ichtPn  hem  zw 
Bant  MauritioB  sw  Baiberstat  ja  ein  gerawlicbe  besitzuug  vnd  gewere 
deaa  Toigedaditen  halben  coehenden  cw  AdeBlenen  gnetet,  sefcieB 
gye  auch  dar  ynne.  vnd  wt^yson  sie  ilar  an  mit  iliessem  vorsigeltt^n 
brieff,  daaz  sj  vf  schirste  körnenden  saacü  Audree  anzofaben  vnd  also 
forder  alle  jW,  dieweil  diesm  widerfaralT  nicht  gmdiicbt,  gerawHelun 
haben  vnd  nutzlirhen  gelraiK  licnn  szollen  vnd  mögen  nach  yrein  ge- 
fallen doch  alzo,  das  der  vbilgenaate  apt  vnd  capittel  zw  Ylasenborg 
sampt  den  hem  sw  aant  Maants  «w  Halbenrtat  Ton  dem  kanffisr  ader 
abfurer  desz  halb**n  zr^hen  lfii  zw  Adeßleucn  semptlitli  voi  weyset  ader 
vornoget,  nach  was  vbirley  were,  von  yme  vnuorhiudert  mögen  vor 
erben  fordern,  das  wir  ay  allezceit,  wo  wir  zw  rechte  vnd 
lautlawfTtiger  weis  schuldig,  ßo  vhil  ynn  da0  nott  sein  wirtt,  geweren, 
ane  alle  bebelf  vnd  geverde.   Auch  habenn  wir  Henning  vnd  Henning 
von  Neyendorff  die  macht  behaldeu,  das  wir  den  ehrgenautteu  halben 
Mähenden  zw  AdeBleaen,  welches  jars  wir  wolUn  m(^in  von  solcbin 
zcehen  Reinische  wolgeldende  golden  jerlicber  renthen  vor  zweyhundert 
Ileiniäcbe  wolgeldende  gülden  widerkauiTen  mögen,  doch  da-sz  wir  vhil- 
berurthem  apto  seinen  «capittel  3rren  guden  wiüi  (I)  snlcben  widerkaoff 
vflf  Egidü  zuuorn  verkundigen  vnd  dar  nach  vf  Andree  d»»H  heiligen 
apustelä  nach  der  vorkimdigmig  uheat  folgende  ynn  die  zweyhundert 
gode  wolgeldende  Beiniaehen  gnlden  bynnen  Halberstat  mit  den  zciußen, 
ob  der  vorsPBsen  were.  zw  p<>nuge  bezcalen:  alzo  den  sollin  sie  vnft 
diesHen  brifff  vlurgeben,  der  darnach  crafftloeli  s^cin  soll,  an  alle  ge- 
uorde,  desz  zw  bekcntniße  vnd  atetter  haldung  aller  vnd  itdioher 
obingeschribener  stucke,  punct  vnd  artickel  vnser  ingesigel  vor  vns 
vnd  vnser  erben  haben  lassen  hengen.    Vuud  wir  Vlricb,  graeff  vnd 
herr  zw  Keinstein  vnd  Blangkenburg,  bekennen  hyr  mitt  dieesem  Inrieff, 
das  wir  zw  obingeschribenem  vorkowfT,  wie  die  von  wortt«n  zw  wortten 
vormeldet  ist,  vnszer  gunst,  volwort  vud  vorwilligung  gcthun  haben, 
vnd  geben  die  gegenwerttig  yn  craft  dieses  briefs,  an  den  wir  deS  zw 
vrkiuith  vtiHcr  iiif^esij^el  beneben  andern  auch  habenn  hen^'en  lansen. 
DyU  zw  bekeutuiäüe  habiu  wir  Henning  vnd  Henning  von  Neyendorff 
genettem  wor  vn!  vnser  erben  vnd  erbnhemen,  vnneer  ingerigel  andi 
liyran  thun  hengen ,  der  gegeben  ist  nach  Cristi  vnsers  Heben  hern 

feburt  thausent  liinffbundert  vud  zwolff  jhar  am  tage  Andre«  desz 
eiligen  apostels. 

rrnchrift  auf  P^rgiimmt .  itiierhajh  srhr  lif schmutzt.    Das  ertttt  SitgA  fi/Ht, 
das  twnte  litgt  abgtrimen  dabti.    AÜBchrift  Gräfl.  H.-Arch.  B  60,  6. 
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Ihe  Vettern  Henning  von  Neindorf  verkaufen  wiederkäuflich 
'   5  Rheinische  Gulden  jährlich  dem  Kloster  Ilsenburg  nn  vier 
Hufen  Landes  auf  dem  Felde  zu  Wibi,  Halberstädtisch  Lehn, 
für  100  Gulden. 

Wy  Hennyngk  vnde  Hennyngk  vonn  Neyndorp,  Hinrikes  vnde 
Hanszes  gotzaligern  azone,  geueddern,  bekennenn  in  vnde  rayt  dusseme 
vnsem  opene  vorsegelden  breue  vor  vusz,  vnse  eruen,  erfFnhemen  vnde 
eynem  idermanne,  dat  wy  inyt  fulboddechten  mode  vorkoftl  bebbeu 
vnde  vorkopen  in  craflft  dusses  breues  dem  erwerdygen  heren  heren 
Hermen,  abte  tho  Ilsyneborch  syneme  capittell  vnde  Ronuente  vyff  Ryn- 
8che  gülden  jarliker  renthe  vnde  tynse  vp  eynen  wedderkop  vth  vnde 
ane  veer  houifen  landes  plochlikes  ackers  vp  deme  felde  to  Wyby  be- 
legen, de  ytaunt  Hinrick  Bodeker  tho  Wegeleue  vuder  dem  ploge  hefft, 
alle  jar  vp  sunthen  Andreas  dach  des  bilgen  apostels  na  gyfft  dusaes 
breuea  to  betalen,  wilke  veer  houifen  landes  wy  van  Neyndorpe  vpge- 
melt  van  vnsem  gnedygesteu  heren  van  Magdeborch  vude  Halberstat 
to  lenhe  dragen,  so  syner  gnade  bybreff  van  worden  tho  worden  deme 
vpgenanthen  abte  vnde  synem  capittell  vorsegelt  ludeth.  vor  hunderth 
gude  fulwichtige  Rynsche  gülden,  de  wy  vorth  in  vnse  nuth  vnde  fro- 
men  gekarth  hebben.  Ok  hebbe  wy  von  Neyndorp  vor  vnsz  vnde  vnse 
eruen  de  macht  beholden,  dat  wy,  welkes  jars  wy  willen,  den  velge- 
melthen  heren  abte  vnde  synera  capittell  to  Ylsyneborch  szodan  vyflF 
gülden  jarlikes  tynsea  mögen  wedder  affkopen;  vnde  wan  wy  dat  doen 
willen ,  achullen  vude  willen  wy  ergedachten  abte  vnde  synem  capittell 
to  Ilsyneborch  ame  dage  Egidii  thouoreu  vorkuudygen,  vnde  vp  erst- 
komen  darua  Andreas  daghe  hundert  fulwychtige  Rynsche  gülden  myt 
den  bedageden  vnde  vorsethen  tynsen,  efft  der  welk  vorsetheu  were, 
in  der  stadt  Halberstadt  ane  jennygorleye  insage,  argelist,  geystlikes 
vnde  wartlikes  gerichtes  vmbekummertb  geuen  vnde  betalen.  Düsses 
to  merer  wyssenheyt  vnde  starken  gelouen  hebben  wy  Hennyng  vnde 
Hennyngk  vau  Neyndorpe  geueddern  dussen  breff  myt  vnaeu  hyr  ange- 
hangeden  segelen  vorsegelt  geuen,  de  gegeuen  ys  na  Christi  vnses 
heren  geborth  veflleyn  buuderth  daroa  ame  twolfften  jare  ame  dage 
Andree  apostoli. 

Urschrift  auf  l'erifameni.  Die  anhangeftdem  ffrünen  Wachtneg^l  der  beiden 
Henninge  ron  Neindorf  »itui  gut  erhalten,  der  Schild  des  alteren  Vetters  ist  mit 
einem  vereierten  Helme  Meckt,  der  des  jüngerm  ist  ohne  Helm.  Die  Umschrift 
uuf  ersterem  (gothitche  Minuskel)  auf  geschlungenem  Bande,  auf  Utsterem  gerade 
umlaufend. 


IM 
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Ernat,  Erebischof  von  JUa^/debury,  Adtiunistnätn-  zu  Halbi-rMadt, 
willigt  in  den  von  den  Vettern  von  Neindorf  tcieder käu  flicken 


Ywkmf  DOM  /Sn^  QiMm  JäMkk  am  vier  Emftn  am  IFA«  m 
da$  Klotter  IlfaAmrg  (Nr.  608), 


Wir  Ernst  von  f^otu  guadeu  ertzbischofT  zcw  Magdeburgk,  primas 
in  Gormanien,  admiiiistrator  des  stifts  zcw  Jlalberstat.  luTtzos;  zcw 
Sachssüu,  lantgraiiK  in  Doriuguu  vud  marggrau<>  zew  Mfisaeim,  bekeuueu 
«Ifontlieh  mitt  diesi-m  i)rtue:  nach  dem  vnser  liebi-r  getnwer  Henniiig 
▼on  Neyendorf  der  flt«'r  mitt  wissen  vnd  wilb'ii  Heu!iiii«,'on  von  >.Vvn- 
dOIÜB,  »eins  Vfttcni,  den  wirdigcu  vnd  jjoistiicbfU  horu  ütTuiaii  able 
vnd  oonveDt  desz  «  losttTs  /a  w  ILseuhurgk  fuoff  golden  jherlidiefr  loina« 
au  viid  ausz  vier  hiifeu  laiuit'.s  zcw  Wiby  ^«'IcgtMin.  von  vns  vnd  vnst-nu 
stifte  zcw  HalbiTstat  zcw  leben  rureudc,  vor  bunderi  Kemiscbi'  guUlou 
heiiptsuninia  vf  einen  rechten  widderkauff  vorkaufil  lutt,  als  das  die 
kauft'briui'  dorvlter  vntfen'vnandtT  vollzogen  femer  vnd  clerlicher 
auäzweideuu,  das  wir  vmb  tieisüiger  betbe  willen  bemelts  Ueaningeo 
Ton  Neyndorlii  wir  ndohem  kaoff  md  widderkauff,  wie  der  Ton  wort 
lew  wortt«'  vormoldet,  vnsern  giinst.  Tollwort  vnd  willen  gegeK'n 
haben,  tbun  vud  geben  aucb  durzcw  vusern  gunat,  volwort  vud  bewil> 
Ugimg  gegenwerttiglich  in  crafflt  diesz  vnaers  briefe,  an  den  wir  den 
acw  vrkunde  vnser  ingesigel  wissentlich  haben  thun  hengen:  der  geben 
iat  zcw  Halle  vf  sandt  Moritzburgk  nach  Christi  vnsers  hernu  gehurt 
fbnflkiehenhnnderi  daraaeh  im  leweURen  jhar  d(nmentaga  nach  Andiee 
apoBtoli. 

ürtduriß  tmf  JP«rgammt.  Du»  ankangemde  rolke  Waehuieget  da  Er»- 
Vmkoß  und  Jrfwwiiiralon  itt  gut  ma^prägl. 


Dm  Klcster  Ilsenburg  hUUt  dem  EnAkdutf  Enut  vom  Mag- 
deburg, Administrator  gu  UnU>er^t<idt,  d^-n  Johann  Rodts,  Ädr 
niinistrator  (tuf  dmi  Grrirhtshaiis  iu  Htdbastiuif ,  durch  sritif 
dortigen  Meier  oder  Hidtter  tMlhigm  zu  lassen,  ihm  die  schul- 
digen Zinsen  gu  emiritMem. 

Erwerdigister  in  got,  durchluchter  hochgebomer  furste,  gnedigister 
her,  vnser  inniges  gebede  to  got  dem  heren  alletidt  bereitli.  (inedi- 
giBter  herre,  wy  bidden  juwcn  furstlikeu  gnaden  clagende  wetten,  dat 
we  mit  radt  vnd  wetten  .lohauiies  Itodis,  procurator  vp  dem  richthuK 
to  Halberstadt,  ethwan  vp  gudder,  alB  beuonielikeu  vp  den  fryen  hoff 
bynnen  Halberatai  vnd  ithwelke  hoffe  landes  vud  wjeohken  nahent 
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darby  belegen,  Dutzkes  ordens.  jerlike  tjnß  inholts  ingelectate  copit?u 
gekotft  hebbon.  Viid  wuwoll  gedachte  Johanne»  Kodis  solker  guder  doto- 
lual,  als  die  vorsehriuimg  gegeueu,  bewouet  hellt  vud  noch  huthe  to  dage 
bewonet,  vos  vud  vuseui  clostere  togesecht  hefft,  aolke  tyuBe  to  geuen, 
denuoch  ßo  is  he  dar  yu  vellich  geworden,  der  wegen  we  one  dorch 
vnsers  clostera  procurator  velemal  hebben  vorclaget  vor  jnwer  turstliken 
gnaden  offitiall  vnd  nyelichst  vor  den  gestrengen  Heinrich  von  Brau- 
deusteyu,  houethnian  des  stiffts  Halberstat,  Hanßeu  Bock  vud  Vlrichen 
Stibler  doctor.  allJ  juwer  furstlikeu  gnaden  redden.  de  hebben  de  sake 
vorhoreth  vnd  aaniptlick  erkanth,  ome  ock  van  juwer  furatliken  gnaden 
wegen  gesecht,  he  schuUe  syner  voi-willung  na,  als  besitter  der  gudder, 
ua  vorraoguug  brefl'  vnd  segeil  vns.  vuaerm  closter  de  tynß  geuen, 
des  he  nicht«  en  deyth  vnd  bliueth  alßo  vngehorßanilich.  vorletth  seck 
vp  syn  cretherren  vnd  iii  vnßeni  closter  van  dren  jaren  tinß  schuhlich. 
Der  wegen  ßo  bidden  we  jnwe  furstlike  gnade  mit  aller  vnderde- 
nicheit  vninie  goddea  willen,  juwe  f.  gu.  wollen  vns  j.  f.  gn.  arme 
vndersathen  hyryn  niedde  gnaden  bedoncken  vud  j.  f.  gn.  meyer  elfte 
richtere  bynnen  Halberstat  ernstlick  befelhen.  he  genanten  Kodis  an- 
holde vnd  wyl<e,  dath  he  na  j.  f.  gn.  redde  erkentniß  vnß  vnßerc  tyiiße 
geue;  dath  wollen  we  jegen  godt  dem  allemechtigen  vlytich  bidden 
altidt  vordienen. 

rieneu  to  llßeuborch  sonnauendes  na  Tiburtii  anno  domini  xv' 
tertio  decinio 

j.  f.  gu.  vuderdeniger 
Hermannns  abt  vnd  conuent  des  closters  to  llßnaborch. 

Außrhriß:  Dem  erwerdigisten  in  got  vadere  durchlucliten  hoch- 
ge})orn  lursten  vnd  heren  heren  Krusten,  ertzbissehoppe  to  Mag- 
deborch.  primaten  in  Oermanien  vnd  administratori  des  stiffts 
to  Halberatat,  vnserm  gnedigisten  heren. 

Da  dai*  tforliegende  ScJireiben  —  l/rncfirift,  irovon  dnn  nuft/edrückif  f/n'ine 
]\'itc)u'!<irffel  nhfff.tpviiiuini,  im  Crüfl.  llmipt  -Arcftir  :u  Wernigerode  Ii  ü't.  1  — 
Huchlich  dem  jolgende»  Erzhischof  Krn^ts  nun  21.  Juni  roraufyrhl ,  ito  i\l  der 
TiburtiuMttff  auch  hier  der  getcohnlicliere ,  nicht  der  11.  August.  Uehrigenx  hid 
die  alte  Ttegisitralur  letzteres  nh  Nr.  J,  dfix  rorliegende  als  JS'r.  3  verzeichnet. 

Xach  einer  l'rk.  r.  Mittic.  mich  cnnrejU  Mar.  (11:12}  1499,  in  welcher 
..("'oiirat  V.  Uteiiro<le.  der  ballye  iiin  Doriiigen  und  Saclisllonii  ljiiidtkum]»thur,  Mer- 
tyn  von  Topphcren  zeu  Liu-keiiQni.  .loluinn  von  Frutstot  zcu  Lan^ele  hii\v|!kuin|<thnr 
Ih-atdcbrt  ordens"  dem  Procuralur  Johann  Riidix,  den  nie  zu  ihrem  lUener  und 
Veru-nndien  nnnrkmen.  den  Orden*  Hnun  und  Hof  in  Halliersludt  i/egen  l.'i  (ruldm 
jährlichen  Zitv>eH  nnn  f hdrni^htiux  J.angeln  zu  Xinx  geben,  und  einer  zu-eiten  rwii 
J.  Octol/er  (Dienstag  nach  Michaeliit)  }'>04.  in  »reicher  Eggard  h'runtz,  <ß('ficiul 
zu  Halberstndt ,  dienen  Vertrag  l>estätigt  (Iteide  unier  der  Ahtheilung  Langeln  i»i 
(iräfl.  Uaupt-Archir  zu  Wernigerode),  nur  Joh.  Kodis  auch  dem  detifschen  Orden 
vertagte  Zinsie  schuldig. 
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Ernst,  Erzhischof  zu  MugtMurii,  Administrator  des  Stifts  Hal- 
berstadt, verlangt,  auf  eine  von  Johann  von  Germar  Namens 
des  DetUschen  Ordens  an  ihn  gerichtete  Bitte  hin,  dass  der 
Abt  zu  risenburg  seine  Klage  wider  des  Ordens  Zittsmann 
Johann  Rodis  vor  dem  Ofßcial  zu  HaUberstcuÜ  rechtlich  zum 
Austrag  bringen  lasse. 

Ernst  voQ  got^«  gnaden  ertzbischoff  zcu  Magdeburg,  priuias  in 
Gfniianien  vnd  administrator  des  stitls  Halberstad.  herzog  zu  Sachs- 
ßen  etc.  VuHeru  grus  zcuuor,  wirdigiT  lieber  audechtiger,  wes  sich 
der  erbar  er  Johan  von  Germar  Dewtzsch  ordens  von  wt  genn  desselb- 
tigen  seius  ordens  zciiiBman  Johan  Rodis  zcu  Halberstadt  an  vns  be- 
claget,  habt  yr  aus  inliegender  supplication  zcu  vernehraeu.  Vnd  ßo 
sich  Rodis,  auch  er  Johan  Germar  von  seiner  wegen,  erbewth,  euch  ßo 
vil  er  euch  von  recht  pflicbtig  vnd  yr  rechtlich  nochbrengeu  vnd  be- 
weysen  möget  zcu  pflegen,  können  wir  ewr  vornehmen  vor  zcimlich 
nicht  achten,  begerend,  wollet  genanten  Johan  Rodis  bey  dem  seynen 
fehelieh  vnuerjaget  vnd  vubeswert  bleyben  lasßenn ,  vnd  was  yr  zcu 
ym  zcu  haben  vnd  sprechen  vermeynt,  vor  vnserm  official  zcu  Halber- 
stadt rechtlich  austragen,  wu  ader  nicht,  vna  gelegenheil  des  haudels 
durch  ewer  schrift  zcu  verstehen  geben,  vn6  der  sachen  doran  zca 
erkunden.    Doran  thut  yr  vnBere  gantzc  meynung. 

Datum  zcu  Halle  vITsand  Moritzburg  dinstags  nach  Viti  anno  etc.  xiii*. 

Aufschrift:  Dem  wirdigenn  herrn  Hermanno  abte  zcu  Ilßenburg, 
vnBerm  lieben  andechtigenn. 

Urschriß  auf  Papier  mit  aufgedrucktem  Uandring. 


Ernst,  Erzbischof  zu  Magdeburg,  Administrator  zu  Halber- 
stadt, beauftragt  den  Dompropst  zu  Halberstadt  und  zwei  andere 
geistliche  Rothe,  den  Abt  zu  Ilsenburg  mit  seiner  Gegenjtartei 
auf  den  Abend  Aegidii  zu  einem  gütlichen  Vergleich  vorzuladen. 

Ernst  von  gots  gnaden  ertzbischoff  zw  Magdeburg,  primas  in  Ger- 
manien, administrator  des  stiffts  zw  Halberstad,  hcrzcog  zw  Sachsseu  etc. 
Vnnsern  grus  zuuor,  wirdigen  vnd  hochgelerten  lieben  rethe  vnd  andech- 
tigenn, vff  hir  inne  verslossen  schrifft  von  dem  wirdigen  auch  vnserem 
lieben  andechtigeu,  dem  abte  vnnd  conuent  des  closters  zw  Ilsnaborcb  an 
vns  gelangt,  wie  ir  zu  vernehmen,  ist  an  euch  vnser  begir  mitt  befebl, 
wollitt  den  parteien  bederseits  au  vnser  stad  vfl'  dieß  vnser  commission  vff 
den  abend  Egidii  vor  euch  zu  Halberstad  zu  erscheinen  einen  tag  ansetzen 
vnd  zuschreiben,  die  gebrechen  zwuachen  ynen  swebend  in  verhör  vnd 
handluug  zu  nehmen  vnd  euch  zu  befleißigen,  sie  derselbtigeu  zu  ver- 
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tragen  vnd  ab  die  gute  euch  dorinn  entstehen,  domitt  sie  alßdaun  durch 
vnsere  rethe  folgen  tags  Egidii,  die  wir  vff  die  zceit  doselbs  zw  Hal- 
beratad  werden  haben,  neben  euch  vertragen  vnd  entächiedeu  niugen 
werden.    Dorau  geschied  vnß  zu  gefallen. 

Datum  zw  Halle  vff  sand  Moritzburg  dorastags  nach  Margarethe 
anno  etc.  xiii'. 

Denn  wirdigenn  vnnd  hochgelertenn  ern  Baltzarnn  von  Newsted 
thuraprobste,  doctorn  Vlricheu  Stibler  vnd  doctorn  Vlrichen 
Kirschperger  thumhern  etc.  vnsern  rethen,  official  zw  Halber- 
stad  vnd  lieben  andechtigen. 

Urschrift  auf  Papier  mit  aufgedrücktem  Handring  B  6'5,  1  im  Gräfl.  Haupt- 
Archiv  zu  Wernigerode.  IHe  zu  verhandelnde  Angelegenheit  vrar  ohne  Zweifel 
die  zwischen  dem  Abt  und  der  Deutschordtmballei  in  Sachsen.  Vgl.  Nr.  510  u.  511. 


1518,  November  23.  513. 

Uennann,  Ahl,  und  das  Kloster  Ilsenburg  beleihen  Hans  Ber- 
ner mit  einer  Hufe  Landes  zu  Bühne,  gegen  10  neue  Goslar' 
sehe  Schilling  Erbemins.  (Auszug.) 

Wy  üermannus  van  der  gnade  godes  apt,  Johannes  prior  vnd 
gantze  conuent  des  stifft^s  to  llsenborcb  bekennen  in  dussem  vorsegel- 

denn  breue  vor  vns.  vnser  nakomen  dat  wy  doen  ....  eyue 

hauffen  landes  plocblik  ackers  leygende  vp  dem  felde  to  Bunde  deme 
vorsychtigeun  Hanse  Berner,  Margareten  syner  eelykenn  husfrawenu, 
Hanse  vnde  Hennyge,  orer  beyder  szonen  vnde  eruen,  ....  dat  se  vns 
.  .  .  .  alle  jar  dar  van  geuen  vp  Martini  theyn  nyge  Schillinge  Goss- 

lerscher  were,  de  wyle  dusse  ver  lyfl'  leuen   To  orkunde  .  .  .  . 

hebben  wy  vnser  ebdye  secret  wytliken  vpp  dat  spacium  dusses  breuea 
drucken  beten,  de  gegeueu  ys  na  Cristi  borth  vnscs  heren  vyfileinhuu- 
hundert  dama  ame  dritteyude  jare  ame  dage  dementen  des  hilligenu 
inartelers. 

GUiehseitige  Abschrift  oder  Entwurf  auf  Papier.  Gräft.  Havpt- Archiv  B, 
85,  2,  13. 


1514,  Februar  22.  514. 

Gebhard  Ileiersittg  mit  Frau  und  Kindern  lässi  mit  Zustim- 
mung seiner  Verwatidten  eine  halbe  Hufe  zu  Pahstdorf  dem 
Kloster  Ilsenburg  auf. 

Ik  Gbeuert  Heyersyngk,  Dorothea  myn  elike  husfruwe.  Hermen, 
Vyeth.  Cftrt,  Melchior  vnde  Margareta  vnse  kinder  vnde  rechten  eruen 
bekennen  in  dusseme  open  vorsegelden  breue  vor  vns,  vnse  eruen  vnde 
alszweme,  dat  wy  mit  wolbedachten  raode  vngeuödiget,  sunder  willigen 
vnde  mit  fulborde  Henning  vnde  Cordes  Heyersing,  myner  brßder  vnde 
vedderen,  hebbe  vpgelathen  vnde  gentzliken  ouergegheuen  eyne  halne 
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hoffe  laniies  plochlikos  urh-Tü  belegen  vp  deme  Papstorpschen  felde 
t^getfrv.  Villip  hefl't  imc  brakfVUle  eynen  breden  morgen  twisohen  douie 
Ste^'Utorne  wpgp  viide  dcnie  lutken  Viszwege  viide  thiit  suden  vnde  norden: 
eynen  breden  morgen  darsuluest  twoaeheit  deuie  Horkoke  (!j  wege  vnde 
Steyntoriio  wcirbo  tt-ijeii  «b-m  auderpnoner  vude  thiit  ok  snoth  viule  uordj'n: 
t'yiifu  halu''ii  inor<i<'ii  darsuluest  ouer  eyn  stucke  «lar  van  tho  dorp  wort 
vnde  thut  ok  suden  vnde  norden;  eynen  mor!,'en  ln-  Mi  l  irsulaeit  onmr  dre 
stucke  in  dat  westen;  in  dem  wiiitert'elde  dre  sinale  laiiKhe  morgen  recht 
hinderOrt  Heiersin^es  houe,  tlieu  uäteu  vnde  we>ten;  eynen  morgen  harde 
daran  tlnit  vj«  de  A > Icrstedesche  marke:  in  der  gar  eynen  breden  morge» 
vp  dein  A'liKic'b  seilen  wege  vnde  thut  in  den  lutken  Breden  l»ek  suden 
vnde  norden:  anderhalueu  morgen  iu  eynem  stucke  vp  deme  sulfften 
wege  Tnde  neden  in  den  Breden  bek:  anderhaluen  morgen  darsolaest 
nncr  twe  stucke  na  Adersfede  wf^rt.  then  ok  suden  vnde  norden,  den 
werdigen  vnde  geistliken  heren  Henuauno  abte,  Jobauui  prior  vnde 
pmitea  etilTte  tho  Ilsenboreh  vnde  oren  nakomenn.  eriftynaxherai  der 
sulfften  baliien  hoffen,  uach  deme  \vy  one  fo  den  erfftynßen  van  vnsen 
oidereu  vnde  vns  nicht  uochsamich  syn  tbo  vomögen  vnde  betalen,  de 
■ek  strecken  rp  Muen  vnde  twintich  gnldenn,  so  diät  «e  vnde  ore  nake> 
m»'n  d'T  mögen  bnik.'ii  iia  orem  b<"t"!i  \uA<'  d'ii  eynen  anderen  wein 
se  willen,  de  öue  dar  van  gheuen,  wes  .so  van  ouie  können  bekoweu, 
ran  ras,  rnnm  medebenomeden  vmien  eraen  vnde  eynen  idermanoe 
vnuorhindert      Pulses  to  orkunde  vnde  stedtr  \vi-;sen';i'it  hobben  YCJ 
gebeden  den  werdigen  heren  Hermanne  abte  to  HuyKbarch*,  he  van 
Tnaer  wegen  dornen  breff  vorsegelde,  nach  dem  w\  neyn  eigen  inge- 
segel  hebben.    Viiile  ek  Hermannus  abt  tho  Huysborch  bekenne  in 
dussem  soiuen  breue,  dat  [ek]  Tmme  bede  willen  Gbeuert  Heiersinc^es 
vnde  gynen  medebenomeden  dnmen  hnt(  mit  vnser  ebdi«  inge.<;egel 
neden  an  dussen  breff  gebanget  vorsegelt  hebbe. 

Na  Christi  vnse^  heren  gebort  veffteynhondert  darna  ime  vettejn- 
den  jare  ame  daghe  kathedra  Petri. 

rrsilirifi  auf  1'ergatnfnt  mit  anhangendem  Sieget  t.  r.  Ibenhwg  195  im 
K6mgi.  Staat»- Archiv  su  Mofdebwff. 

11  (Ut  fehlt. 

1514,  März  12.  515. 

Ziuslii  icf  für  Huns  T)rq>rnaa(h'}  zh  Os^fenrirk  >Wr  rtre/'  Ilufr» 
(die  grosse  Hufe  gauinntj  zu  üskruick,  ßancinkt  l  und  Weidtr- 
het^  anf  Lebrntureit,  gegm  9  Ouldm  jSMkh.  (Anantg.) 

We  Hermannna  van  dehr  gnaden  goddee  abt,  Jobannes  prior  .... 

tho  llsineborch  ....  bekennen  dat  wy  ...    ghedaen  hebben   

dem  ersaroen  Hanß  Urepensadcll,  borgher  tho  Osterwick,  Albeiden  nner 
eliken  husfmwen,  Hand«,  Hinrike,  Annen  vnde  Lneken,  orer  beyden 

rechten  cnien.  vnse?*  closters  acker^  nomeliken  twey  linne  Tandes  t*"^'*- 
fry,  de  wy  van  dehn  heren  tho  snnte  Bonifacius  tho  Ualberstat  wedder 
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LngheloBZpt  bühben,  de  se  lange  tyd  ghebat  haddeu  alsz  ein  vnder- 
paut,  eyne  boue  landes  vnd  Ibeiu  morgen  genant  de  groto  houp,  oick 

teghetfry,  vor  Osterwick.  Berwiiickel  vnd  Westerbeck  belegen  de 

dage  eres  leueudes  ....  vnd  vnsz  ....  eynaz  jowelken  jares  negbenu 
gülden  Rinscb  ....  vp  Martens  dacb  van  gheueu  

Dusent  vilThundert  vud  verthein  in  dem  aftdtrn  soudagc  in  debr 
hilgen  vasteun. 

Coinalbwk  Bl.  70". 


Zinshricf  für  IIani>  Herker  zu  Drübeck  über  vier  Ilufcti  Landes 
SU  Drübeck  und  Altenrode  (des  Klosters  freien  Hof  su  Alten- 
rode ausgenommen)  auf  Leiber,  geyen  J  V«  Mark  jiÜirlich.  (Ausz.) 

Wy  Hermauuus  van  dehr  gnade  godes  abt  desz  stifllea  Ilsine- 

borch,  iMäkiMinen  vor  vnsz,  vnse  nakoinen   dat  wy  bebben  daen 

.  .  .  denie  bescbeidenn  Hansze  Becker  tbo  Dmbeck.  .  .  .  Juttenn  syner 
elikeun  bustiuweu',  Corde,  Hause,  Albeide,  Ilsebe,  Gbeseun,  Auuekon, 
Mt'lkr>n  vnde  Kutberineu,  oren  recbteu  erueu,  veer  boifl'e  landes  plocb- 
likes  ackers  vp  den  marken  tbo  Drubeck  vnd  Oldenrode,  vtbghenonien 
vusenn  frigeun  boft"  bynnen  Oldenrode,  vnd  den  tynsze  de  dar  aflghoit, 
uonilick  IUI  Halbcrstcdesch«  scbillinge,  dar  itzunt  Tile  Fweun  vppe 
wont.  Van  dussenn  veer  hoilTeuu  landes  scbullcnn  s«.'  ....  geuen  ander- 
hahu'  mark,  also  tbo  Werningeroile  gbenghe  vnd  gheue  syn.  vp  Mar- 
tens dach   Wan  auer  diisso  lyff  alle  vorstoruen  syn  ....  schal 

vnsz  vnsze  acker  ....  fry  «mtledighet  syn  

Viifhnudert  vnd  xiiii  jar,  des  mandages  nu  Letarc  iu  dehr  hil- 
ghenn  vastenn. 

Copialbndi  Bl.  68^. 

1)  Es  sUhi  zweimal  Jiitti'n  a.  el.  Iiusfr. 


Zinsbrief  für  Li'ulekc  Lange  zu  Drübeck  aber  ein  Holz  zu  Bct- 
siugerodc,  das  Briininysholz,  und  ein  zweites,  die  Molengere 
genannt,  auf  T^iber,  gegen  H  neue  Scliilling  jährlieJi.  (Auszug.) 

Wy  Herniannus.  van  debr  gnaden  godes  abt  desz  stifftes  Ilsinc- 
borcb,  bekennen,  ....  dat  wy  bebben  daen  denie  besebeidenu  Ludeken 
Laughen  tbo  Drubeck,  Wolborch  syner  eliken  busfruweii,  HanBe.  Corde, 
Andres,  .loachim,  Magdaknen  vud  Ortigen,  orer  beiden  recbtcnn  eruen, 
ejn  holt  tho  Betsingherode  genaut  dat  Bruniugvsholt.  vnd  »»yn  ander 
holtble<  k  genant  de  Molenngbere,  van  welken  holtblekenn  sze  vnnsem 
doster  alle  jar  ....  schnllen  geuen  achte  nige  Schillinge  Goslei-ske 
weringe,  xii  pennige  vor  eyii  Schilling  to  rekende,  vp  suntc  Martens 
dach   Wan  auer  dusse  lyff  vorvallen  syn  


1514,  März  27. 


516. 


1514,  Marz  27. 


517. 


uo 


ÜMiibtigir  VftmdmbQch. 


Dusent  Tiflfhondert  vnd  vtrtlMUi  jar  un  nuuidage  nach  Letore  ia 
dehr  hilgbeiu  Tastenn. 


ZiHsbrkf  für  Margartia,   Haiis  Ildmnjih  Wittce,  itber 

Lemi»  m  BaMer  gegm  Vt  €Mden  jMich.  (AmMu§.) 

Wj  Hermanna«,  vaa  der  gnadea  godw  abt  dm  ftifliM  üsinalMrcb. 

hekcnnon  dat  wy     ...  viisz  voreinighet  vnd  vordraphenn  mit 

dehr  innifben  Margaretenu,  Haosz  Uelmoldes  ....  naghelatenu,  alsi 
ym  TÜT  nnidel  landes  ploeUikes  aekers  vp  der  Hadeber  mark  bflto* 

K'benn  so  dat  se  . , .  al  jar  Vp  Martias  . . .  aehnUaii  .  . .  ghea« 

e^nen  haluen  galdeu.  

Donnt  Tufbandert  rad  Tertham  jar  aai  TafilMi  aondag«  ia  d«hr 
liflgben  vast^nii  .Tadioa  geaant 


Das  Kloster  Iht^nbmrg  UUd  dm  Administrator  jeu  Magdeburg 
und  Halherstailt .  su  rcrnfila.fxrn,  dass  ihtim  dif^  von  Seite» 
des  DetUsclwn  Ordetus  und  d^'ssm  Zitmnann  Johann  Jiodt» 
schuldigen  und  von  den  Röthen  des  verstorbenen  Erzbischofs 
Emst  redUUeh  Muerhumtm  Zinse»  von  300  Oulden  ouageMoUt 
werdm, 

Erwordighesthe  in  god,  durchlurhtlio  hoch^cborenn.  vnnßo  innhigh'' 
gebetb  mjrth  behorüameu  deyastheD  äju  juweu  furaüikea  gnaden  alle 

Sfdlb  thovoren  berdtlL  Oned.  ff.  vnnd  here,  we  byddben  juweu  tg. 
emodighen  wethon,  dath  de  werdighe  vr.nd  achtbar  li-  r  Marthel»  TOaB 
Topperen  Aelligber  kumpther  tbo  Lukkelem,  Dudeskes  ordbens,  aamptb 
sjnen  medebmderen  Tond  rorwanthen  vnns  Tnnd  vnnSem  eloster 
rechte.«?  vnnd  rbt-dtdikhed  kophes  xiii  Rynsche  guldheu  jharlikher  renth' 
vnnd  th^ttße  vor  ui'  Rynsche  guldben  bouetaommen  ahn  vnnd  vth 
hale  Tttnd  hoffbe,  iin  boffhe  landes  vnnd  treBen  bmnen  rani 
vor  juwer  f.  g.  stadt  HalluTHtadth  beleghon.  lüde  Begtd  vund  breue 
darobuer  ghegeuen  vorkoflt  hefl'Ui  Tnnd  mytb  den  tbynßhen  ahn  Jo- 
hann Bbodis,  dede  der  sniaen  ghnder  gebniketb,  gewiseth,  de  denn«« 
wowol  he  vuns  de  th3rnie  tbo  entrichtendbe  thogesecht.  doch  dtiii 
nycbt  nacbgekbomen  is,  des  alles  we  vnn»  ahn  den  erwerdigbesthen  ia 
god  vader  vnnd  heren  heren  Ernnstb  ßelligher  gcdecbtniä,  juwer  f.  gn. 
vorighen  bischop  tho  Magdeburch  vnnd  Halberstadtb  etc.,  beklagetb 
vnde  na  mannirhfoldigen  cTagen  erlanget,  dath  syner  f.  g.  erbarn  reile 
de  sake  in  vorhoruug  genomen  vnde  na  geuocbäamer  vorhoring  erkantb, 
dath  ha  vni  Tfhriohtni^  Tiida  betalnng  tho  den  adraldieh  wäre.  Oaivp 


1514,  April  2. 


518. 


1614,  HaI  17. 


61f. 
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heffth  gyn  f.  g.  der  suluigen  syner  f.  g.  meigher  alhir  tho  Halberstadth 
ernätlick  geboden  vnnd  bef holen  Jobaun  Kbodis  tbo  wißendo,  vods 
ßodener  tyufle,  nha  deme  he  syck  der  ghuder  brukhede  vnnd  syner 
vorighen  thosaghe  nha  tho  entrichteD<lhe,  ock  in  de  benhanthen  ghuder 
tho  wiBende.  Dat  fio  gescheyn,  ahuer  der  thynBe  ahn  bcmelthen 
Rhodys  nycht  bekhomen  mogben,  sunder  syck  ahuerynnich  gemaketh 
vnnd  alles  voon  ohme  vorachteth,  vnnd  tho  lesthen  nha  veiler  gehatther 
moghe  in  syuen  scryflithen  vp  dat  werdighe  capittel  juwer  f.  g.  korken 
tho  Halberstadth  erboden.  dede  ock  erkanth,  Johann  Rhodis  vnn» 
ludhe  der  vorschrifunghe  de  tynße  entrichthen  scholdhe,  des  we  doch 
nhe  vnnd  wenthe  hertho  ahn  ohni  hebben  erlanghen  mogben,  sunder 
fto  motwillich  dorch  de  vorkhoper  vuud  Johann  Khodis  vasthe  langhe 
tydt  niyth  entholdunghe  der  tynße  vorfordclt,  des  we  vnns  tho  geist- 
likhen  luden,  wo  de  kumpters  syn  willen,  nycht  vorhopeth,  der  weghen 
juwe  f.  g.  in  boghera  flithe  deynstlikhen  biddhendhe,  juwe  f.  g.  willen 
vth  furstlikher  dogcth  gnedichlick  vorvogen  vnde  vorschaffen,  dath  we 
de  tynse,  van  vnses  gnedigen  hern  seiger  gedechtnisse  erbaren  reden 
vnde  dem  hochwerdigen  capittel  vns  thoerkanth  van  Johann  Rodis 
mögen  bekomen  vnde  erlangen,  medhe  ahnghcshen  vnnße  closther  dorch 
gotßelligher  byscbop  Borclierdhe,  anders  genanth  Buccho,  dedhe  ock 
eyn  uiarggrauhc  vonu  Brandenburch  gcwosth.  gostiffeth,  ock  vth  fpder- 
lickber  vorschrifunghe  tho  vnßem  rechten  hanthauen,  alße  we  vnns 
des  vnnd  aller  gnadhe  tho  juwen  f.  g.  vorhopen  dondhe  werdben.  Dat 
syn  we  willich  vmmti  juwe  f.  g.,  dedhe  god  de  almechthighe  in  gelucke- 
ger  wolfharunghe  langhe  sunth  vnnd  salich  beware,  myth  vnußem  in- 
uhigen  bfdhe  thouordhonendhe. 

Datum  vnndcr  vnnßem  secreth  ahm  mitwekhen  nha  Cantate 
anno  etc.  xv'xiiii.  Hermaunus  abbt 

vnnd  gantze  sammenunghe  des  cloB«rs  Ilßenborch. 
Aufschrift:  Deme  erwerdygesten  in  god  vader  durchluchtigesten 
hochgeboren  furston  vnde  heren  heren  Albrecht,  administrator 
der  kerkon  tho  Magdeburch,  primaten  in  Germanien,  postulerten 
to  Mentzp  vnde  administrator  des  stifftes  tho  Halberstadt,  march- 
grauen tho  Brandenborch,  vnsemo  gnedygesten  heren. 

Urgprüngt.  Entwurf  B  6),  1  im  Graß.  Haupt -Archiv  tu  Wernipentde. 


1514.  530. 

Verhatidlung  zwischen  Henning  Dierks  zu  Lochtum  und  dem 
Kloster  Ilsenburg  über  eineti  von  Ersterem  dem  Kloster  zu 
ztiiihndcn  Kornzchnten. 

Arne  jare  deß  heren  alsrae  schreiff  dusent  viffhundert  vnd  veer- 
thein  iß  giiemaket  eyn  eyndrechtige  dedinge  vnd  vorwillunge  in  uach- 
stendigher  vorwillunge.  Na  deme  Hennig  Direkeß  tho  Lochten  vnsem 
closter  Hsineborch  itwelke  nastendige  kornetynße,  nerolick  ix  scheppel 


V» 


nMuburger  ürkoBdenbadi. 


GoHlnsker  weringc,  scbuldich  waß,  durdorch  ght^dachte  van  deine  glliide 
wuM.  ii  irli,.\vi.»pt  hebben  et<'.,  helVt  L'heinelt*'  vorwillot.  vnsem  stifTl»' 
lu  tweu  jareun  tho  stadeu  jo  yii  deine  jare  ii  morj^heii  in  deme  jare,  nach 
deme  wy  ohm  viff  scheppM  roggen  entsunken  hebben  van  den  iiaät«>t\- 
dipbon  pt>cbt»»mi.  hebben  oeni  (>ii  k  liflin  willen  <^'h<'daen,  dat  lio  bal 
vp  deme  boue  bliueu  drey  jar  vud  dehn  acker  buwen  vnde  vatieiu  clo- 
ster  tUe  jßt  damn  muider  Tortoeb  vp  Martini  veer  scheppel  vpglie» 
mcltor  wer«  Iho  «reuen,  ii  scheppel  roRgben  vnd  ii  schepppl  haueren. 
schal  oiok  debn  hoff  vnd  bw  in  betoroisse  holdeon  vnd  siuider  vnä« 
Witte  md  wfl]«ii  nidi  nigM  tho  bawrade  voraehmeD.  Vnd  wmn  dosBe 
drey  jare  vorlopenn  syo,  Bcbal  vnfi  liofT  vnd  acker  ledich  vrul  loß  tho 
hufi  ghaen,  e(Tte  in  welkem  jare  be  vuß  in  ddir  beialinge  hiuderstel- 
lieh  werde.  By  damer  vordracht  ^'yn  ghweet  der  erwerdige  her  Bnu 
WolmtTßi'ii.  piTMt'r  tho  Lochtt  ii.  Mid  de  ersamen  menne  Hennif^  vnd 
Arnt  liemliuck  ghebrodere,  Uauti  Steckan,  vogeht  tho  Fiaenborch, 
Hisrik  Blomen,  Tde  Smet,  Albreeht  Lftteo,  Hemiig  Faelbardi,  de  doM» 
diock  vnd  vordracht  alle  behort  ht  hbeo. 

Arne  jare  vnde  dnge  vpgenaut. 

UfBchrift  auf  Papier ;  umj/e*dtmttm. 

HaltierstAdt  lolo,  Mlirz  15.  521. 

Vertrag  Mwiseken  dem  Kloster  Usenbttrg  und  dem  LaHdeomtkur 
der  Detäsekordem^lei  Sachsen  über  eine  Schvidverschreämng 

von  SOO  Gi(Mni. 

Zcw  wyssen.  das  die  irrunpon,  szo  sirh  zcwuscben  dem  erwirdigeu 
andecbtigen  heru  Hermauuo  abte  sccu  Ilduuburgk  an  eynem,  vnd  dem 
wirdigen  ernvheeten  em  Wiganden  von  Holtxadel,  landcomptor  der 
balev  /i  \v  Sai  lHst-n,  anders  teyls.  von  we^en  evnor  vorjiclirmlning  vher 
dreyhundüit  gülden  bewptsumuia  vi!  widderkawflich  jberliche  zcinse 
bemrten  herren  von  Rflenbarg  durch  des  bemrten  landeompton  Tor- 
fam  gei;eben  bifUier  zcwcylewftig  trehalteii,  durch  die  obbemeUen  par- 
teyenn,  forder  zanck,  vnkost  vnd  scbadcun  zcnuorhuten,  vuder  sich 
selbst  in  der  guthe  vortragen  vnd  gantz  beygelegt  aeint,  alio  wie 
folget,  das  iliT  Innt-'iniiptor  von  der  anfechtunjf  iMMurter  vorschrcibuntr. 
was  die  gebrecbs  haben  uiocbt,  dorvmb  er  ßie  von  wegeu  seins  ordeus 
bilber  angefochten,  in  der  gnthe  abegestanden,  vnd  dieselbe  in  werden 
hinfordor  bhyhiMi  m  lassen,  dorkoi^'en  ist  der  hinderstelligcn  jberlicben 
zciuse  halben  von  dem  herreu  von  Ilseaborg  bewilliget,  dieselbieo  (!) 
auch  fallen  za  lassen,  dor  vmb  forder  nicht  zea  mahenen.  MB  an  aent 
gülden,  Welche  dioMs  vorjjangene  vierzcehende  jhar  vorfallen  seyn,  die 
ym  der  comptor  zu  vergnügen  bewylligt  vnd  zugesaget.    Dofzu  hat 
obbemelter  herre  von  nienborg  nachgelassen,  daa  der  lantcomptor  sal 
macht  haben,  die  hewptsum  der  dreyerhundert  gülden  anderhalbes, 
ader  wie  es  yme  gelegen  sein  wirdet,  mit  den  zcinsen  zu  bezalen  TBd 
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iiboznloscü.  Wie  aber  sulche  ablosung  nicht  beschee,  Bollen  alBdann 
dem  closter  /.cw  llsenborg  die  zciuse  von  den  guthern.  dorvff  die  vor- 
schrieben, jherlich  ane  weygerung  bezalt  vnd  vergnüget  werden,  ßo 
lange  sulchcr  widderkawff  stehenn  wurde,  als  auch  von  wegen  obbe- 
rurter  irruug  eyner  mit  namen  Jobannes  Kodis  von  wegen  des  baunes, 
domit  ynen  der  herre  von  Ilsonborg  berurter  irrunge  halben  vorge- 
nommen, tluchtig  wurden,  sich  vylleicht  drawlich  vornehemen  lassen 
»eyns  vormeinten  Schadens  an  dem  Dewtschen  orden  zcu  erholen,  hat 
zu  gantzer  entliehen  richtung  der  herre  von  Ilsenborg  bewylligt  vnd 
zugesagt,  was  Schadens  ader  nachteyls  bemolter  Rodis  dem  orden  mit 
rechte  zufügen  wurde,  den  lantcomptor  vnd  orden  derhalb  zu  uertreteu 
vnd  schadelos  zu  halten.  Vnd  dormit  sali  aller'  widderwylle,  irrung 
vnd  gebrechen,  die  sich  berurter  vorschreybung  halben  zcwuschen  den 
parteyen  gehalten  vnd  begeben  haben .  gantz  vnd  gar  gericht  vnd  vfge- 
haben  seyn.  Tzu  vrkuud  steter  haltung  vnd  bekentnis,  seint  den 
parteyen  obuormelt  dieß»  yres  Vortrags  vff  yr  ansuchen  vnd  bytt  aus 
vnaera  gnedigsten  herren  von  Magdeborg,  Äleintz  vnd  Halberstadt  etc. 
cantzley  zcweue  receß  gleichs  lawts  gemacht  vnd  ydem  teyll  vnder 
Hausen  von  Latorfs  des  eidern,  auch  doctoris  Laureutii  Zoch  cantz- 
lers  etc.  pitzachim  eyner  gegeben,  vnd  gescheen  zw  Halberstadt  anno 
doniini  xv'xV  donnerstags  nach  dem  sontago  Oculi  in  der  hcyligen 
fastenu. 

Urschrift  auf  Papier  mit  aufijedrtlckten  Handsiegeln  s.  r.  Ilgenburf)  126  im 
Köniql.  Staats- Archir  zu  Magdeburg.   AtKh  Matjdthttrger  Recegsbuch  151}  — 
ebmtlas.  C'opialb.  LXXIII  Mit  der  Ueherxchri/i :  Roci'ü  zcwusohen  dem  abt  zcw 
Iläenborch  «-lagcr  evns-  vnd  dem  c'unptor  zu  Lui-klciu  bcclageton  anders  tcyl«. 

1)       »teht:  ader. 

1515,  Mal  30.  -  523. 

„Hermannus  abbet  von  Tlsenborch"  hehihzüchttgl  Mclfe  Widc- 
mans  mit  dem  Worder,  Höh  wuchs,  Ankern,  Wiesen,  tvie  Heyne 
Weydeman ,  ihr  ehelicher  Hnuifivirfh,  es  vom  Kloster  in  Brauch 
und  GewäJir  hat,  „ihm  von  seinem  vater  geerbet",  mit  der 
Ztisieherttng  des  Vorkaufsrechts  für  ihre  Erben. 

Anno  doniiui  tausent  fünfhundert  vud  yhm  funfzeheu  niitbwoehes 
iuu  dehn  hoilgen  pßngsten. 

Abschrift  im  Hersagt.  Anhalt.  Getammt  •  Atehiv  zu  Zerbst  K.  44  r.  IV  f. 
160,  Nr.  2. 

Auf  der  Ruckseite  die  Bemerkuiuj  vom  .30.  Mai  ].'>J5:  Hout  dinsta^  nach 
Exaudi  im  xxv.  jar  hat  Han<  Woidcinan,  nach  abcsterbcn  seins  vatori»,  woyl  di« 
gfistligkeit  vorwwst,  den  leheneii,  so  hiefiir  vom  ajit  Ton  Ilsonbnrff  ^'c»thcn,  hir 
zw  Dessaw  volge  ^'othan  vnnd  vmb  beliohang  gebeten. 


154 


Ha— bmgtr  ÜAndaakmli. 


1515,  Jnll  4. 


Urkunde  des  OfficUilais  zu  Uaiberslcidi  über  die  von  Pasckt 
Dtmm  m  BorAtm  dm  Kloäer  JUmbmy  für  SO  OtMm 

Sqm  und  Hof  jm  Rordteim  veribamflm 

jährlidien  twi  Oulden. 

We  Hinricua  Horn,  in  preistlikem  rpchtp  liccntiaf .  offitial  dos  houes 
UalbersUdt,  bekennen  opentMur  in  deasem  vnsem  optiO  breue  vor  als- 
wein«,  d«  iAm  sehen  edder  hören  lesen,  dat  tot  vns  perMNÜicit  ya  er- 

schenpii  de  von<ichti^je  Pasca  Donen .  tho  Rorss/fni  wonhafflich,  vnde 
beffl  vor  aeck,  syne  eruen  vnüe  nakommen  oüder  hebbar  dusser  hyr 
nageeereoen  goder  openbur  beknnth,  dnth  he  reeht  Tnde  redelikes  Iropee 

kofft '  hofft  vndf  jofronwanlich  in  crafft  dusses  br»^ups  vorkopp  twfnt' 
Kinssche  gülden  jarlike  iyosze,  alle  tokomen  jar  vp  visitationis  Marie 
wol  to  dancie  hetalende  in  vnnde  Hh  synem  nnsse  mde  Ihmm  to  Tor- 

godaclit(?iii  Koisst'in  twischeii  Hinrick  Sluter  vndc  Dithmer  Sorader  in 
der  üstemstraten  darsulueei  gelegen  Tnde  anderen  synen  redesten 
goderen  dem  werdi^^en  n6»  eraafl^ienn  eren  Hennen  abt,  priont  Tud 
gant/.tMi  lomieiith  des  klosters  Ilscnborch  im  stiffte  Halber.stadt  jjelegen, 
Mder  hebber  duase»  brciies  mith  orheni  wetten  vud  gudem  willen ,  vor 
Talftieh  RinsBche  gülden  houetsunimen,  de  de  vorgenante  hern  tinss- 
kopers  dem  gedachten  Paschen  Denen  an  redem  gelde,  als  he  bekande, 
betalet  vnde  vomoiget,  vnde  de  sulflFte  Pasche  Denen  de  sulffteii  vaff- 
tich  Rinssche  gülden  in  syne  vnde  syner  eruen  nudt  vnde  fromen 
gekarih  hefft   Ock  heflb  da  Toi.:*'tiaiite  Paschen  Denen  vor  seck  vnde 
syne  middebenomden  vorcjenanteii  liuHsen  kop  stedc  vnde  vaste  vns 
gelouetb  to  boldende,  doch  abzo  Wächeidcn.  dal  he  edder  syne  luidde- 
benomden  Torgenant  sodane  twene  Kinssche  golden  jarlikes  tynszes 
alle  jar,  wanner  ohme  dat  beloueth  vnde  bequeme  is,  moghen  wedder 
affkopen;  vnde  wanner  he  edder  see  dat  doen  wiUen.  schullen  se  de 
affkopinge  den  vorgenanten  hern  tynszkopers  vp  paschen  vor  der  tynsie 
dagotidt  vorwitliken  vnde  vorkutidigen   vnde  idin  denne  dar  uha  vp 
visitationis  Mario  uegost  volgeude  s/.odane  vattlich  Rinssche  gülden 
houetsummen  niyt  den  jarliken  tynazen,  de  sick  denne  heberen,  vnde 
icht  der  welke  vorseten  weren  edder  vnbetalt  hinderst*^llich  pebleuen 
werenn,  in  eyner  summen  ane  alle  insage  weddergeuen  vnde  betalen. 
Wanner  ssodane  wedderkop  wn  voitesohrenen  ys  gescheyn,  schal  als- 
denne  dussc  Itr'^ifT  ina(}i(1(>("j  syn  an  alle  peuerde     Des  to  bekant- 
nisse  hebbe  we  Uiuru-us  Horn,  licentiat  vuude  oflitial  vorbenommetfa. 
Tmme  hede  willen  beyder  parthiw  Torgenant  duasen  kop  vnnde  handel 
bestediget  vnde  mith  tuis  ampta  anhu^genden  ingeaegel  dnsaen  breiff 
vorsegelt 

Oenen  vade  geschein  nach  goddes  geborth  dnsent  vüThanderth  im 
vaifteinden  jare  am  midweken  nha  visitationis  Marie  in  byweszende  der 
Toraichtigen  Coniad  Bemiogerodt,  dericken  HildeoBsemesBobea  stilRs, 
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vnde  Johannis  Perlewick,  inwooer  der  stadt  Halberatadt,  tugen  hyrto 
geemshei  vnde  g«fordwtii.     T[]«iiiBiiiniB  Boke  notarim  nilweriprit 

Urschrift  auf  Pnfjnmetii  wiü  mhomgtudm,  nmimMiA  umtfeprifHm  Offir 

cmlattaiegel  in  ffrünem  Wadtt. 

1)  5b  Ii  TorfcoA  (v/L  »r.  «M> 


1515,  JqU  4.  584. 

ütiemide  des  OfficUtlats  zu  Hdtberstadl  über  die  von  Hans 

Detint  SU  Rorshcim  dem  Kloster  Ilscnhurp  an  seinem  Hause 
und  Jloft:  ivicderkäuflich  für  HO  GtUden  verkauften  jährlichen 
mod  Gulden. 

We  Hillruns  Horn,  in  geystliken  rechten  lioentiat,  oflttial  des 
houes  Halberstidt,  bekennen  openbar  in  dussom  vusfin  open  iMreve  TOr 
alsweme,  de  ohn  seen  edder  hexen  lesen,  dat  vor  vnns  personlick  js 
ereehenen  de  vorsichtige  Hans  Denen  tho  Rorssem  wonliaftich,  moe 
heflt  vor  sick,  syne  emen  Tnde  nakomen  edder  hebber  dusser  hyr 
nagcscreuen  goder  openbar  bekantb,  dath  he  recht  vnde  reddelikes 
kopes  yorkolTt  heflft  vnde  jegenwardich  in  crafft  dusses  breaes  Torkope 
twene  Kinsscbe  gülden  jarlike  tinsze,  alle  tokomende  jare  vp  viaita- 
tionis  Marie  wol  to  dancke  betalende,  in^Vode  vth  syneni  hos  vnde 
hone  tho  vorgedachten  Rorsszem  twisken  Nickel  Talemau  vud  den  koc- 
hone'  sunte  Martens  in  der  Osternsfxate  darsnlnes  gelegen  vsde  anderen 
synen  redesten  gmlcrcn  dem  wcnügcn  vndp  erhaftigen  em  Hermen 
abt,  prioru  vnd  gantzem  coniienth  des  kinsters  llsenborch  im  atiffte 
Halberatadt  geloben,  edder  hebber  dusses  hroiies  myfh  oren  weten 
vnde  giiden  willen,  vor  vafltich  Rinscbe  fjiildeu  houotsummen.  de  de 
vorgenanten  heren  tynszkopors  dem  gedachten  Hans  Denen  an  redem 
gelde,  als  he  bekande,  betalet  vnd  vornoget  hedden,  vnde  de  snlflle 
Hans  Denen  de  sulnen  viifliich  Kinssche  gülden  in  syne  vnde  syner 
eruen  nuth  vnde  vromeu  gekarth  iiefft.  Ock  heflt  de  vorgeuante  Hans 
Denen  vor  seck  vnde  syne  myddebenomeden  vorgenant  dnasen  koep  stede 
vnde  vaste  peloueth  tho  holdcnde.  dorh  alszo  hesehoiden,  dath  he  edder 
avne  myddebenomden  velgeuantb  szodane  twene  gülden  jarlikes  tynszes 
alle  jar,  waneer  ohne  dat  beleuetb  vnde  bequeme  ys,  mögen  wedder 
affkopen:  vnde  waneer  he  edder  aze  dath  doen  willen«  schallen  sze 
de  afkopinge  den  vorgenanten  heren  tynakopers  vp  pMken  vor  der 
tynse  dagetydt  vorwiwkenn  vnde  voilrondigenn  vnde  obn  denne  dar 
nach  vp  visitationis  Marie  negest  volgendo  szodane  vaftich  Rinssche 
golden  bouetsummen  myth  den  jarliken  tynszen,  de  sick  denne  behoren, 
vnnde  ieht  der  welke  vorsetui  weren  edder  vnbetalt  binderstellieb 
geblenen  weren.  in  eyner  snmmen  ane  alle  insaghe  wedder  geuen 
vnnde  betalen.  W'anner  siodane  wedderkop,  wy  vorbescreuen  ya,  ge- 
sdiMi,  sebaU  atosedenne  dnase  breff  maebtloess  syn  an  alle  generde. 
Des  to  bekaatnisse  hebbe  we  Hinrieos  Horn,  lioentiat  offltial  Torbenompt, 
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vmme  bey der  parthieu  bedde  vorgenant  dussen  kop  vnde  handel  b<«t'^diget 
vnnde  niyth  vnsxes  anipts  anhangenden  ingesegel  dussen  breiff  vorsegelt 

Geuen  vude  geschein  nach  goddes  gebort!»  dusent  vifFhundert  im 
vaffteiuden  jar«  am  niidweken  ua  visitatiouis  Marie  in  hywesende  der 
vorsichtigenn  Conradi  Berniugcrodt,  clericken  Hildenseiuesscbes  stiök 
vnde  Johannis  Perlowigk,  inwoner  der  stadt  Halberstadt,  tugeu  hino 
geesschet  vnde  geuorderth.        Tileniannus  Ecke  notariiis  scripsit. 

Urxchrift  auf  Pergament,  Am  Süffel  ist  nicht  mehr  torhunden. 

\)  So!  wohl  »t.  kerchoae. 


Ilseiiburg  1515,  December  21.  'Vio. 

KatharitM,  Witwe  Hans  Uogrevcs,  verkauft  dem  Klofief 
Ilsenburg  wieihrkäufJich  einm  hdfben  GuMen  jährlicher  Zinsm 
von  einem  Acker  zu  Altenrode.  (Auszug.) 

Ek  Katherina,  Hans  Hogreuen  nagelathcn  weddewe.  vud  Hau; 

Hogrene  myn  sone  vnd  Anna  rayn  dochter  kekcnnen  openbar  

dat  wo  ...  vorkopen  dem  clostcr  UlJenborch  eynen  haluen  Kynscheu 
guMen  tynses  alle  yar  vth  eyner  haluen  houtVo  lundes  belegen  in  dem 
felde  Oldenrode  in  dussor  uagescnnien  wyso :  in  dat  er.'jte  seuenüe- 
halflbn  morgen  vor  dem  Vitinges  holte  an  dren  stucken,  thein  o?t*ü 
vnd  weston,  item  dro  morgen  yegeu  de  Boke,  thein  ok  so,  eyn  morges 
by  dem  langen  Cruce  ok  so,  item  anderhalueu  morgen  yegeu  de  Bok«'. 
eynen  haluen  yegen  de  Bornewysche,  item  eyn  morgen  thut  .suden  vd'I 
norden  in  Wulueshorn,  item  auderbaluen,  theyt  ok  osteu  vnd  vifien 
ua  dorne  Vitiuges  hoUte  in  dem  Wulueshorn  vnde  eyne  grasewys»;h' 
vnder  dem  Gestwege  van  Oldenurode,  dar  denue  dat  gnanto  c^l>^t<^^ 
Ilsenborch  alle  yar  ane  befft  twene  Haüberatedescbe  Schillinge  to  eroeo- 
tynße  vppo  Martini  bedaget,  vor  sesz  Kinscbe  gülden  geldes,  de 
van  gnantem  closter  vpgeuomen  vud  an  vuse  beste  gewant  heblx-D: 
vnde  we  willen  alle  yar  do  wile  dusse  kÖp  steyt  gnaut«m  closter  gern 
eynen  haluen  j;ulden  geldes  to  tynse  vp  santt  Martens  dach,  alse  tho 
Wernigrode  ginge  vnd  geue  is,  vnd  dar  schall  de  eruetynß  medde  iu- 
g&u,  vnd  hebben  vns  de  macht  beholdeu',  sodane  sesz  gülden  alle  var 

mögen  wedder  affloßen  vp  Martini   Des  tho  vaster  orkuB<i^ 

hebbe  we  dem  closter  Ilsenborch  dussen  breiff  vorseggelt  geuen  luyi 
der  eddelenn  wolgeboren  vnd  werdigen  frowen  Katherinen  ebbedejclu'r. 
tho  Ürubeke  ingeseggel,  nach  dem  wo  ueyn  eygeu  en  hebben.  Viuir 
wir  Katherina,  ebbedesze  des  closters  suntei  Viti  tho  Druboke,  bekeniK'ü 
openbar,  dat  we  vnibe  bede  willen  dusser  vorberfirden  dussen  breff  vor- 
seggelt hebben  met  vnser  ebbedye  angehangenn  ingeseggel. 

Na  goddes  gebort  alseme  screfl"  vaffteyuhundert  jar  dama  iu  '\rm 
vaSteinden  jure  an  sante  Thomas  dage  des  hillgon  apostelen  Christi. 

Urschrift  auf  Pergament  mit  Siegel  8.  r.  Usenbttrg  127  im  Königl.  StoJttf- 
Archiv  zu  Magdeburg.    1)  dat  wo  fehlt. 
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nBotth,  graffe  zu  Stalbergk  vniid  Wernigerode",  bekennt,  vom 
Erghi»«kof  AlbretM  tu  Magdeburg  tmä  Maim,  <ä$  Aebuim- 

strafor  des  Stifts  Halltersiadt,  mii  den  Besitzungen  der  Graf- 
ftclutfl  Wernigerode,  wie  er  und  sein  Vater  s//  früher  (1."!  Ajirit 
l.'tOfK  rill,  oben  Nr.  499)  vom  J\rzl>isriiiif  und  Administnitor 
lernst  empfangen  hatte,  eu  rechtem  Mannlehn  beliehen  ivurden 
SU  Mt«,  ißonudar  auch  die  O^hoheU  über  die  Klöster  Ihen- 
burg  und  Dri^edt  und  <Se  beiden  davor  gdegenen  Fledten  oder 
Dörfer. 

Geben  .  .  .  noch  Cristi  vntiers  hem  geburth  tausent  fuuflhuadert, 
darnadi  im  fnnffzcehenden  jare. 

l'rsdiriit.  'i2  NeuzoH  Itoch,  :i9  hrrit,  auf  utiirl'cin  J\  r<iiiiiii'itt  mit  Siri/d  nn 
Pergamentstreijeu  s.  r.  Stiß  Halitersladt  X,  HU  im  KintigL  üluaU-Archiv  su  Mag- 
debuTff.   Vevfi.  DriAetker  Urkmtdeiibudt  Nr.  179. 


1516,  Februar  14.  527. 

Hermann,  Abt  zu  Ilsenburg,  belehnt  den  Gangolf  Grotcstueke 
mit  emem  Orasfieek  su  Wenden  ie»  dem  Hasenkampe  gegen 
einen  Gidden  Erbensins.  (Aussug.) 

Wo  Hennannus,  van  der  gnadt^  goddes  al»l)»'t  to  rist>uborch  beken- 
neu,  ...  dat  w«  bebb«u  ghedao  eyu  graseblek  io  Weudeu*  by  dem 
Hasenkampe  dem  ersaiiien  Qangolff  Orotestacke,  Margareten  syner 
eeliken  husfroweo,  ....  darvan  vnsem  closter  alle  yar  vp  Martens 
dach  srhullou  to  tynae  geuen  eyiea  gülden  geldes,  alse  tho  Weniiiig- 
rode  ^iuge  vnd  geue  is  

Na  Onsti  gebort  als  me  screff  dueent  TÜThundert  dama  in  dem 
aesteindpn  jaro  am  dago  Valentini  martiris. 

l'rxchrift  auf  Pfri/amriil ;  das  Sieffei  ii>t  nidtt  tne.hr  vorhandetf .  Jhc  Urkunde 
i^t  llit  ihi  cisc  wdhrsclieiulich  ittii  lUe  Jlestiiiimuniirn ,  irriche  die  Jlrlrlnmuij  nln 
nur  Hilf  lir.'iliviiiilc  Li'ilicy  t/ericlürt ,  htzrielinefr» ,  zu  rrrlilgrv  —  iilisiclilhcli  rer- 
iiKflil,  ilfilur  ri.ii  inirr  lld.tchr.  '/'•>  17.  ndrr  Kiulr  drs  III.  .Iiilirli.  iiufsn-hdlh 
btmtrkt  ist:  dar  magk  aucli  wohl  ein  sch&lck  fal«cluui£e  bej  gewesen,  der  inne- 
wendjgk  die  aelviflt  ail^lwelMt  hatt,  ibm  Mlbgt  irolü  nun  aehadMi. 

1)  FoM  MMMvftaib;  Ouii  Stenlicoeke. 


1516,  Februar  29.  528. 

Margaretas,  Witwe  Hemumn  Hanendorfs,  geriehäsdter  (SSeAew- 
kungsbrlef  über  drei  E^en  Landes  su  HtdUngerode  an  das 

Kloster  Ilsenburg. 

Coram  \\  nobis  ofBciali  cnrie  Halberstadensis  iu  iudicio  personaliter 
oonetituta  honesta  mulier  Margareta,  relicta  quondam  Hermen  Hanendorp 
prindpalia  pro  ee  soieqne  heredibaB  mm  vi  ooaete  ant  enrore  dreamneata, 
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vt  asseruit.  ied  aaiiuo,  vt  apparuit,  deliborato  omnibus  melioribus  modo, 
via,  iure,  stilo,  causa  et  fonaa,  quibus  potuit  et  debuit,  pure  simpü* 
citer  et  expressf  douatioiie  valida  nt  irreuucabili  de  et  ex  bonis  suis 
tres  mauäos  terr*-  araliiliü  iu  ciiiipis  Hilliugerudi'  pro{Hi  Osterwigk  situatos 
et  poruudein  vtili'  doniitiiiiiii.  <|iios  alias  directo  dominio  ad  reuereodoni 
patreiii  ilominum  aliliuti'iii  <>t  cMtMiftUiiin  monastt<rii  iu  Ilsonborch  per- 
tiuere  et  Hpectare  n  co^^iiouit.  eisdi'iii  doiiiiuo  abhati  et  conuentui  Ilsen- 
burgeusi  «'au:<a  mortis  pure  propter  deiim  pro  »alute  auime  sue  dedit 
et  duuauil  ciiiii  uiiitiibiis  ft  siiigiili:^  attineutibud,  iuribus  et  pertineuciis 
aotiitiiibusiiue  rt-alibiis  et  persoiialibiis.  vtilihus  vel  directis,  meris  et  niii- 
tis  aiit  aliti  (iiioi  uiii(|Ue  vocabulo  a  iure  vel  consuetudine  nuucupatis, 
<|ue  et  «|uas  eadem  donatrix  liaeteiius  babiiit  aut  babere  potuit  occa- 
äiuue  boiioriiin  preiiielorum.  saluo  laiiieti  vsufructu.  quem  sibi  iu  vno 
ad  vitam  suitiu  retiuiiit  et  in  alii>  Anne,  relicte  qiinudani  Bartraiu  Hanen- 
dorp.  et  in  terti<»  uiansis  Margarete,  dicte  Anne  filio.  moniali  monasterii 
saut'ti  Hori'bardi  pr«>pe  .-l  .«xlra  niunts  Halberstadeuses  aituati,  ad  vitaui 
eanindeni  ei   eiitijslib«'!   ipsaruin   respeetiue  retiiier«  et  habere  voluit. 
('oustilni'Us  atque  poneiis  dieta  Margareta  douatris  eosdeiu  dominum 
abbateiu  et  i-nniientutn  nionasterii  in  llsenl>orgh  in  dicta  bona  veluti 
in  rem  propriam.  ita  (juideni.  quixl  iidein  ilunatarii  post  mortem  ipsius 
douatri*;is  et  Anne  ac  Margarete  prelatarnm  huinsmodi  douationem 
vigore  |M»s.sint  et  viileanl   predieta   bi»na  propriis  eoruui  uominibus 
ari'eptare.  siiseipcre  et  i]isa  pr<»  libito  «'t  arbitri-»  voluntatis  eoruui 
disponere.  regere  et  mauuteuere,  dirigere.  rousernare  et  emouere.  Et 
pro  premis-jis  oiunibus  et  singiilis  et  enrnm  oecasione,  si  opus  fuerit, 
contra  et  a<luersiis  quiis«'iimijue  dietorum  boiiorun«  detentores,  occupa- 
tores  et  iuuasore»  pro  buinsmoili  bonorum  assecutione  et  emouitione 
in  iuditio  et  extra  ipsum  vbique  loeorum  agere.  dofeudere  et  experiri 
ac  quitautian.  juicta  et  cnntraetus  et  eoiinentioues  cum  quibuscunque 
personis  faeere.  e.outrahere  et  concordare  et  geueraliter  omnia  et  siu- 
gula  dii-ere,  gerere,  t'a<  ere  et  exereere.  que  in  premissis  necessaria  fue- 
riut  seu  etiam  quomodrdibet  oportuua,  et  que  ip>i;imet  donatrix  ant« 
huiusmodi  donaiiouem  fecisse  (!)  potuisset,  si  premissis  omuibus  et  sia- 
gulis  presens  et  personaliter  interesset.    Promisit  ({iioque  eadem  dona- 
trix mhh  solempni  stipulatioiie  interuenieate  et  per  nos  vice  et  nomine 
omnium  et  siuguloruni  »luoruni  iuterest.  intererit  aut  interesse  poterit 
quomo<bdibe(  iu  riitiirnni.  reet>pta  se  Iniiusmodi  ilunationem  ratam  gra- 
tam  atque  tiitnani  teuere  eamqne  uullo  vuquam  tempore  velle  iufrin- 
gere  aut  reuoeare  sub  omni  juris  et  facti  rennuciatione  ad  hec  ueces- 
aaria  pariter  et  eautela.    Quibus  omaibus  et  siugulis  premissis  sie,  vt 
premittitur.  rite  factis  nos  uftieialis  prefatus  ad  dicte  douatricis  iustan- 
ciam  et  jieticionem  auctoritatem  nostraui  ordinariam  pariter  et  decre- 
tuiii  interposuimuH  ot  interiHinimns  [ler  presentes.    Iii  cuius  testimo- 
nium  sigilluMi  uustrum  preseutibus  est  snbinipeusum. 

Datum  anno  dumini  millesimo  i|uingenteRimo  sextodecinio,  die  vero 
Veneria  vicesima  uoua  mensis  Kebruarii.  presentibus  ibidem  discretis 
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viris  Johanne  Eggerde»  et  Conrado  Gleszener  elerieis  Halberstadensis 
diocesis,  testibus  ad  premissa  vocatis  et  requisitis. 

Tilemaunus  Erk<^  notarius  scripsit. 

Urschrift  $.  r.  Ilsenbwrg  l'Jfi  mit  anliangendrm  Officiahilssiegel  (Heinrich 
HomtJ  im  Kimigl.  Staat» -Archiv  zu  Magdeburg.  Von  Aussen  von  tien>lich  gletch- 
icitiger  Hand:  Coucordia  Uinhck  Smetlea  in  Osterwick  saper  iii  maitBis  silis  in 
Holiogerod. 

1516,  M5rz  12.  529. 

Zhishrief  für  Klaus  y'cssel  ülnr  eine  Wiese  an  dem  Knirk 
auf  der  Ilse,  auf  Leiber,  gegen  einen  Kheinischcn  dulden  Jähr- 
lich. (Auszug.) 

We  Hermannus  vanu  der  gnade  godes  abt.  .lobannt'ä  prior  . . .  . 

des  closters  Ils^'neborch,  Ix'keniipn  dat  ny  ....  docnn  ....  dem 

vomychtygenn  Clawes  Vesti**!.  Mclthen  syiuir  idykt-nu  husfruwenn  vnnd 
deine  erstenn  ernenn,  de<lo  ua  gyftt  dusst^s  broues  vatii)  den  twen  lyuen 
samptlikere  geboren  wordc,  eyun  graszbb  ck  eddt>r  wyssch.  bt'Ieg:euu  au 
dem  kuycke  vppe  der  Ilseiin,  also  de  Tile  Heeker  ....  vanu  vns  iiebbeu 

gebadt  vnnd  schallen  vus/.  ....  alle  jar  dar  utV  geuen  eyuenn 

Kynscbeuu  gülden  ....  vppe  Marthens  dach  Wann  eck  dusse 

vorschreuen  lyflf  alle  van  dodes  weghenn  synt  voruallen,  ....  so  schal 
sodaen  wyssche  genslyken  wedder  entlediggbot  syn  

Veffteynhundert  darna  am  seateyudeuu  jare  am  daghf  Gregorü  pape. 

Copialbudt  Bl.  71\ 

1516,  Marz  17.  530. 

Zinsbrief  für  Heidfke  Sival()er  über  des  Klosters  Vortverk  oder 
Garten  zu  Danstcdt,  auf  Leiber,  gegen  eineti  Uheinischm 
Gulden  jäitrlich.  (Auszug.) 

Wy  Hermannus  vann  der  gnade  godes  abt,  Joliaunes  prior  .  .  .  . 

des  cloatera  Ilsyneborcb,  bekennen  dat  wy    ...  ghedan  bebben 

. . . .  vnszes  closters  vorwarck  edder  gardeu  to  Tanstede  vor  dem  bleke 
vp  dem  erde  teghen  der  menne  dyke  beleghcn  myt  aller  syuer  nut- 
tycheyt  graazes  vnde  fruchte  Heydeken  Swalgere,  Katberyucii  syner  . .  . 
husfruwenn,  Clawese,  Hermen  vnnd  AndresBe,  orer  beyden  sonen,  de 

daghe  eres  leuendes,  vnde  schuUen  vns  ....  alle  yar  vp  Martbens 

dach  eynenn  Kynschenn  guldeua  ....  aflgeuen  

Veffteynhanderth  darua  im  sesteynden  jare  am  dagbe  Gertrudis 
virgiois  in  der  hyllygheuu  vasteun. 

Copialbuch  Bl.  7i.* 


/hi.t  JhiDiinfitfrl  :ii  ll'ill»  istmU  rirsirjn-rf,  ron  der  ^Viese  zu 
\\'t)iilni  iiuf  <t>  Ol  liiiHUHi  six I; .  if  lrln  ihm  sunt  Hau,'»'  Zilii 
iil,itlti.«<ii   ist.   /lilirli'it  tliiii  K/i'-h'f  llsenhury  f;incn  üh^ini- 

.•{i  ln  II    liilliii  ii    i'.i'l'iliZfUs  4lr)n  II   r.ii  irollvH, 

W.'  |J.iIt.i>/:ir  MMi  Nii<'iisl;iilt  »i<.iij|ir<>u»>Ät .  Joban  vou  Marnholt* 
ili'kt'ii.  Ki«i|i'rii'k  Si  iii-rii-kf  vnn  Iiii1/<<i)<i(>r|<  smiior  vndo  gantze  capitt<?l 
i|iT  ki-rki-ii  Iii"  Il.illi>'i>ta'l1  l>i  ki'iiin  ii  <>|.,.iili;ir  in  dusszem  vns»>ni  bren? 
\i>r  viH.  \ii->'  iiuki'iJK'ii  :»ls/vv.'iii('.  iLilli  wc  mith  wolb<>d3chteu  niode 
Villi  d>-iii  «'I v\.'riliu'''ii  ll'  iim  ti  ;ililit«'.  .I-»liaiin  prior  vnde  gantzen 

■;;uiitiii'tiiiiL'''  il.isiii-  -iiiiii-  IV'1i-r<  llsi-iiliurch .  HaUK»rst^dei*oh»»s 
lti-i  liii)>ilii!iii  •;.  '.nli'ii-;  <n\h-u  f'ii'ji.'ilii  ti .  \  j»  «'vueü  r«»cht<'u  crueotinsz 
uii>,'<'ii«niii']i  li'  lilii  ii  vii'l  "i'di^i'ii  jiliimi'iin'u  pvhp  graszt'wischf  tho 

Wi'inli'ii  \  |i  >l'  iM  li.iKiiiK'^lK'k''  li>  s/i>  d<>  l.udekp  Hiinon.  wandagf^ 

lii>ti:«  i'i-  Iii"  \\  .'1  iiiiii^iToilr.  siin-  iiiilailii'H  woddowe  von  gpnant<»ni 
«liisti'f.  vinli'  <iiii'ii  ^••t;'.Ml•||  t]i<>  1  itV^i'ilinvlk»  ptdiath  h»»l)bpn.  vn<l 

tlml  in  il:iili  .Miii>l.'Ui'  lioltho  nedder,  in  dath 

vv.'stfii  ;iiii  l{;iiiili''k<'  ih'ild'T.  )ii  '1"U  iiii'M.ii  h  ;iliii  Milges  Kokes  wische, 
in  iliitli  iK'i'ih'ii  :tii  <'|;iti<  lliiiii-k<'h  l>l>'i  k,   wi'lkiT  wische  wp  VHS  tho 
dem  Im-:/!'  ( '/.illiL'"'n  .'v\ii  li  lniiki'ii  itii'-^-  ii.  de  Kcfiitteu  vild  in«>d«»  dhon 
itliii  viwi-n  willrii.  .l;ir  iliiii'  \n<  ^'vj.>'<[,\'-hu-  ;il»h«t  sine  iiakomen  uichf 
v<»iliii)di'r<'ii  "Iii«'  iiiinh-irii-^-i«'  llnnvi'ii'li'ii  ■^«■liiillen,   doch  mitb  dem 
lii'si'lii'ili'.  ilatli       \  iid  vti-f  iili;iki'iii<'ii  iixTirfMianthcn  heren  Hennen 
:il>bti-.  >tii>-ii  ii;ikiiiii*-ii  \      i  lMstn  ^i1I<t  i:ir  \  |<  suiite  Martieus  dach  ahue 
iiisajr«*.  lii<hi-l('  \iiil  iiPi'-li-t  iM-k  u'fi^ilikcs  \  tid  uertlikes  gerichtes  vm- 
l»i'kiinini<Mtli  <'\iifii  Liiiili  ii  w 'i|t,''-M"i.  U'iii-^i  lii  ii  ^'uldcu  vth  dem  ampfe 
viiHi'i    luini''?:ti-ii''  Mi'l   rr.|"-1i  ii   liiiii'  V-'U  ihir  von  tbo  cwjtjeii  tvdeu 
55Hi«'H  >rliull"ii  \ iid  willi'ii.    Ki'iiii'ili  Ulk.  d<'s  we  vns  nicht  vors/.ehen 
riorh  '^i'x  li.  ii  si'lcil.  liatli  il>'  Im« mr-jcr  voisuDiiidi  wurdf  vnd  genanten 
aMtlc,  -iiii.Mi  iiak'tiin  II  Mi-i  .  lii-ti-r  ili  ii  tiiis/  in  dren  jaren  nach  eyn 
aiidi']  nii-lif  ''iilri'  lili'"!«'.  ili  iitn- niai-h  M'ljij.'iiaritli«''  abbet.  sin»*  nakomeu 
vtiil  rlii'^tiT  -^ii-k  ilir  Im-iLiiIiIi-m  vn iNclic  vinliTiiiathen  vnd  vor  dath  ore 
sM'ddff  L'f'l'inkiMi  nlia  <'i<-ni  willen  \»\-  eMu-ii  iili-rinanne  vnnorhinderth. 
I)ii>;«ii";  ili><  i'ikiiiiili'  lirhiii'ii  s iir_'«'iianfi'ii  <i<>(ii|triiiieat.  deken.  senior  vnd 
«■apilti'l  vii-r  iii-^.'S'-^ffl  viir  vii<  Mi---  tiakiinicii  witliken  gehengeth  an 
iliiss.'»  \ii-i'ii  brt'll'.  di'd''  tr-'iii'U  I'  nha  ilcf  Ijmth  Christi  vnses  leuen 
ht'p'U  ilii>i'iitli  vill liiiiiili'i tli  Mull-  •M-»tt'i!i  jar«'  aiiie  niandage  nha  Stef- 
l'atii  imirntiiiiiis. 

I  1  f< litifi 'IUI  i'i  t  i)iiiiii  iii .  tln^  (/(  ,'■/«  H'.d  /cK.  i/W,  ilii»  iihrre  Doinlenpitflssifgfl 
Hill  Mniil.tki'l- f  iii'^i  /iri/'l.  ■</  tliiif  Iii  ■•I  iiniliifl 
1)  llilsrlif.  \><\:'<M.\yti\i)'. 


Nr.  631—632  ».  1516. 


1516,  August  18.  533. 

Das  Kloster  Ilsenburg  lu  Jciht  das  Domrapitd  su  Ilniberstadf 
mit  einer  Grastciese  zu  Wemlen  am  Eanimrsbek.. 

Wy  Hermannus  von  der  gnade  godos  ablxnh.  .Toliannes  prior  vnde 
ganse  samnynge  des  styflftes  sunthe  l'etvr  vn<lf  l'awell  der  hylgen 
afKtstell  tho  Ilsyneborch  bekennen  openbar  in  dnsüeni  \ns^'m  bleue  vor 
Tnfl,  vnse  nakomen  viide  alswonie,  dat  wy  myt  walbodachten  mode 
deu  werdygen  vnde  achtbnrn  bereu  bereu  üaltasar  von  Nuenstadl 
■ioinproueat,  Johau  van  Marnbolte  deken,  Frederick  Schenken  van 
Lutzendorp  seniori  vnde  gantzeu  capittell  der  kerken  tho  Halberstat 
v[i  pynen  rechten  erftlyna  daeii  bebben  vn<le  jegenwordygen  doeu  eyne 
gniswyssche  tho  Wenden  vp  dem  Kanuiiesbeke  gelegen,  so  de  Ludeke 
Huiiyken,  wondages  borgher  to  W ernyugrode,  vnde  syn  ualathen  we- 
lU'we  van  vns  vnde  vusen  vorfaren  tho  lyffgedynge  liadt  bel»ben.  vnde 
iliut  in  dat  Osten  an  Clawea  van  Mynsleuen  holte  neder  in  dat  westheu 
am  Rammesbeke  neder,  in  den  niyddach  an  Myliea  Kokes  wyssche.  in 
Jat  norden  an  Clawes  Hunekeii  bleek.  welker  wyssche  se  tho  dem 
hose  Czillyuge  ewych  bruken  niogben.  de  besytlben  vnde  niode  doen 
na  crem  willen,  darane  wy  vnde  vnse  nakonieu  de  vpgedachteu  bereu 
vnde  capittel  vnde  ore  nakomen  nicht  vorhyndereu  edder  byndernysse 
tliowenden  schullen  vnde  willen,  doch  myt  dem  besebeyde.  dat  we 
vnde  vnse  nakomen  van  den  mergedachten  heren  domprouesthe,  dekene 
Tnde  capittell  vnde  oren  nakomen  alle  jar  vp  snnthe  Martens  dach 
ane  insage,  hulperede  vnde  argelyst,  eck  geystlikes  vnde  wartlikes 
rychtes  vmbekummerth,  eynen  guden  wolgeldende  Ilyuschcu  gnldeu 
vth  dem  ampte  der  bumesterye  vnde  retlesten  guderen  orber  kerken 
hebl)€n  vnde  entfangen  schullen.  Kemet  ok.  des  wy  vns  nicht  vor- 
seeu  edder  hopen,  dat  de  bumesther  vorsunuch  wor<le  vnde  vntt.  vnsen 
uakomen  elfte  closter  den  tyus  in  dreen  juron  nach  eynamlero  vor  ent- 
stünde offte  entholden  werde,  denne  mogeu  wy  vnde  willen  vnse  na- 
komen vnser  vorbeachreuen  wyssche  vnß  vudermathen  vnde  bruken 
na  vnsem  willen,  von  eynem  idermanne  vnuorhyn<lert.  Düsses  fo  or- 
tunde  vnde  vaster  wyssenheyt  bebben  we  vpgnant  abbeth,  prior  vnde 
äamnynge  vnser  ebdie  vnde  conuentes  ingesegelc  vor  vns  vnde  vnse 
Qakomen  wytliken  gehenget  an  dnssen  brofl',  de  gegeuen  ys  na  Cristi 
»jeborth  vnses  heren  dusent  vj'ffhundert  vnde  sesteyn  am  mandage 
issumcionis  Marie  perpetue  virgiuis. 

Urschrift  s.  r.  U»enhurg  129  mit  nnltantjenden  Sieijeln  im  Koniril.  Staats- 
Archiv  zu  Magdeburg.  Das  Dalum  der  betreffend  fiel  ai^sumlin  3I(iriae  (l't  8) 
'«n  Jahre  J.'iJ6  nicht  auf  einen  Montag,  sondern  auf  Freitag.  J><i  nun  wdhl 
nicht  nnzunehmen  sein  durfte,  dasg  der  Name  f/e.i  Tagen  rcrirechselt  vurde ,  so 
rird  die  Präposition  na  zu  ergänzen  seiti. 


GwebJehU«!.  d.  Pr.  8*ebi«ii.  VI.  t. 


n 


ir>17.  März  i.  hU. 

lh<  ii,i„ii'l»i  J'»f>f  Hhil  Ifuns  Bosc  fjfX'cnneHf  ihiss  sie  rom 
Kl'tst*r  Iht  hUm-ij  mit  iH'hr  Jlitfcn  i^hhut  seien  ^  als  sie  den 
L'H'itrn  i{fnjtl;nnft  li'if- n .  nud  dtiss  dies  dtm  Käufer  nicht 
srh'idlf.h  .<•>//». 

\\  i-  l'i't.T  VIII j  Hans  \\:<tii>  g'  hni'lor  bekeun^n  vor  tds  Tude  ms? 
'•■riK'ii  \-l<'rnilieiiiii<,'lii  }i  .lis^t-n  hriclT  ausichiii;k,  das  wir  nach  Inlhe 
k»-iiffl'ri»ft>  \  )»  T  iVii.fV  Inirt'-  hiiui.'<  vn.i  .-yne  i:rassewese  zcu  Kallen- 

•j,-U-irvu.  i\\  \Nir'i»  ii  L^r-kMtli'ii  abt-'jfkeurtl,  iI».q  lehnbrieff  enphan- 
L'li'ii,  'l'^r  übt  H«  nri«'ijs  •|..r\lnr  irci^ehfnn  vn«l  von  ohm  zcu  lehn 
li.ifM  ii :  iu> M««:  fh'T  yr\]>'h^,'  l.ri».  n  •iMriluliallie  liiiffe  landes  mher,  dv 
vIT  d»'r  iniir^^k  i  'vrh>-]\U  ii ,  di  aurh  vuu  ^'emeltem  abt  zcu  lehn 

'^'••11   sal.  I..-i,Mtli«'ii  yii   il»-ni   ki-urtKrittT  vnschedelich    soyn  vnil 

W'fllrri  fii<)it  \ II  <l.iii  k'iirt"  I»«'I»tIi  haheii.  auch  so  der  keuffbrieff 
Mi'l<l<th.  la-  i,'rii|.|t'ri  I.r_jatli.'U  <n\u.'n  IVtcr  vud  Hans  Büßen  vn 
t4»Tii\\«-lit  |i<'  lehn  l»iinu'«-ii.  "lii^Tila«  lito  Hans  vnd  Casper  Lcgatf 
oren  iijM^ft'lirkcii  (UM  dahy  thutn.  al><»  wir  viis  vor<»'hn  zcu  thueo  schul- 
dig,' vii'l  Iii  — iliii<  ii  wi'til'ii.  vnd  so  dou  i;t'«laclitfr  abt  sich  doryuue 
liaiili  In  -writ-t!  wnlr,  M>  u«'llrii  wir  Miscni  flil  vorwenden,  dy  lehn 
filaii;;«'!!  .«.il   'ihn  \  h  >»'\n.    Zcii  vrkande  habe    icli  Peter 

Miyii  iii>i«-'-.i"l  \n>\*-n  \H  ilisMii  hrifll"  ir«drugkt,  der  gegeben 
\<\        \\  -Wii  i'Ti'  am  itiHiita>;i.'  nach  Fiivocauit  yn  der  vasten. 

I  i-^ihrift  'Ulf  J'>i],i.r  -   r.  ll^tulmrij  /  ;u  tm  l\"ni<fiichen  Staats -Archiv  zu 

Altt  Jolintni  iiiiil  ihi.-i  Klosfir  Ihiidturii  fßcicihen  Tile  Barth 
mit  riiiif  Wn-r  h>iif>  Tlii  iiuhtiin,  dir  rififcH  drei  Jahre  gegen 
/,?  Mttt  iniifr>t>'  liri(  niiil  Hill  hin  r  gigoi  <  iiie  Goslarsche  Mark 
i.ihi  H.'.nis.    ( . I  tfs^Hi/j 

\\\  .Inh;iiiiit-<  van  drr  ^Mia<l<*  i^'oddi's  aldK'th,  Johannes  prior  vude 
^Mhlzc  sani]inin)^''!  th'H  flusiers  >uuu-  IVtiTs  vndo  Pawels  der  hylligen 
a|H>stfl«'n  tlii>  llsyni'horrli,  I lallM'rst<'tl<'s<*h«'S  hysdomes,  Ordens  suute 

h<'n»'<liitus ,  brk«iintii  dalli  wy  ghtdat-n  h«*bben  ....  eyne  wy3ch 

b<'b';_r,.fi  ),y  <|fi)i  'I  Ih  iit-nbunio  tht'ircn  dt-n  driUirh  morgen,  vnde  thuth 
iti  diMi  inyM  i' Ii  an  llcMirii  Kn^f'dlianb's  wys«',h,  in  dat  norden  an  den 
'l  lnfinMiborn ,  in  ilatli  <»>l»'n  an  drn  Kllcrbcck  (hegen  Anthonius  Wrake- 
nn'Vgcrs  wysch.  viidc  in  datli  wi.^ti-n  an  de  drittich  morgen,  alse  de 
arker  \s,  ilriii  b4'srlu'\ .li  ii  Tyl»-  Hartheu,  Kannen  syner  elike» 
buslVawfti.  vVnncki'ii  uit-r  bryNr  ilui-liti-r  dt-  daglie  orea  leuendes  vnde 
n\r|i(  Iniik.  dl'  sf  siliulb-n  runu'n,  bi'tlu'ren,  nycht  vorpenden,  .... 
vn'lf  sci)jli-n  vii>  .  .  .  darvaii  ;j;<MH'ii  de  ersten  dre  jar  na  gyfft  d.  br. 
iwoltv  inarj*'iigr«»s('n  vpp  .Martih-ns  «hicli  vnde  darna  alle  jar  eynö 


Kr.&SS-685  a.  1617. 


Ooslersche  marck   Düsses  tho  tuchnysse  ....  hebbeu  we  d.  b. 

myt  T.  ebd.  vppgliedr.  secrete  wytliken  vorsegelt 

Genen  anno  domini  alseme  schreff  dnsent  vylThnndert  vnde  senen- 
tejn  jar  am  daghe  sante  Oerdrndis  der  hylligen  jnnekfruwen. 

Urschrift  auf  Vitjncr  tnit  lose  beüiegemhm  Secret  im  Gräflichen  Ifaupt-Archiv 
M.  8ö,  Nr.  14.  Michaelis  1561  leiht  Henning  Abt.  Petrus  Prior  etc.  diese 
Wildem  „erbaren  vngenn  g^uthen  frenndt'*  Petfr  Engelbrechi  für  gemachte  Dar' 
lehn,  ehe^nso  Michnelis  1565,  Martini  1597  aber  giebt  aer  Vertmlter  Jofuinn  Spiess 
fuidi  AbUben  Heinrich  Beminga  zu  Wasserler  den  Wiesenfleck  beim  Tebenborn 
%mUr  lUenhurg  an  den  Pfarrer  JJeinridi  Hengst,  dessen  Frau  Christina,  ttnd 
ihr«  Tö^ter  ^itarmiioHa  und  Ckmdida.  AlKkrr.  «^«iMlaMlM. 


1517,  Mai  20.  535. 

Die  Gehrüder  Borchcrts  zu  Baflrrslchm  vcrlcaufni  drni  Klostrr 
Ilsetibtmf  wiederJcäu flieh  einen  (iuldrn  für  15  Gulden  an  einer 
Hufe  auf  dem  B ad erslcbi sehen  Felde,  die  dem  Kloster  jäiuiich 
8  Schillin(f  J'Jrbi:n~ins  tragen. 

Wy  Cord  vnde  Valentin   ghebrodere  de  Uorg^hcrdesse  ghenant, 
wonhafiRiich  tho  Badesleue,  bekenuea  vor  vus,  vuse  hustVuwenn,  rechtenu 
enien  Tnd  eiflfhehmen  in  dnssem  open  yoraegbeldeim  breue  Tor  eynem 
jowelkenn,  de  one  seyn  edder  boren  lesen,  (Tat  wy  recbtea  vnde  rede- 
likes  koyios  vorkoft  hebben  vnde  jeghenwordich  vorkopcnu  den  werdenn 
vnde  gei«tlikeuu  herenn  Johanni  dorne  abde,  Johanni  priori  vnde  gantzen 
sampnunge  des  closters  Usineborch,  vnsen  crui'tinsberenn,  eynen  gul- 
denn,  also  tho  Halberätad  gheugbe  vnde  geue  iä,  jerliker  reuthe  uUo 
jar  vp  Martbens  daeb  ane  Tortbocb  tbo  befalende  bonen  Tiff  scbillingen 
HalberstedeBch  rechtes  eruetinszes,  de  wy  reyde  dar.vau  denn  ergbe- 
meltenn  heren  alle  jar  dar  van  gheiien  motbenn,  an  eyner  boiffe  landes 
ploicblikes  ackers  bclt'i^benn  vp  deme  Badesleuoskenn  telde,  vnd  bffVt 
in  eyn  jowelk  feit  tbein  morghen,  in  dat  wiuterfelt  eyn  morgluMiu,  de 
thut  in  de  uorthwiscbeuu  myt  eynem  ende,  eynen  morglieim  boueu 
Tylen  Boleffes  wiscben,  eynen  morgben  entelen,  tbnt  vp  den  Yogbele- 
torpeskenn  aticb,  bytwey  morghen,  hören  tho  Hnsborch,  driddebaloen 
morgen  ouer  dat  water  theghen  den  Altstein,  eynen  haliien  morgben 
vnder  deme  gheleu  ouer,  twei  niorghenn  by  di-nie  Papstorpeskeu  siko 
ouer,  eyn  van  veer  morgluMi  Arnt  Arudesz,  eyuen  morghen  thut  in 
dat  Papstorpeske  sick  by  Spanghenbarges  im  morghen,  eynen  morghen 
tegben  dat  Steindoer  by  Spangenbaiges  Yiff  morghenn;  in  dat  sommerfeit 
eynen  morghen  de  Trocbmorgen  genant  am  Dribarge,  *\vnoa  balnen 
morghenn  darsuliiost,  ouer  twei  stucke  na  Derdessem,  andcrlialiien  mor- 
glion  darsuliiost  by  Salders  tegbetfrieu  morghen,  eynen  morghenn  ihur 
Ist  rnkulen  vor  deme  Grasweghe  her  van  Nyendorpe,  eynen  morglieun 
eolelQ  vp  de  Querdendals  knien,  anderhaluen  morghen  dar  nicbt  verne 
via  an  deme  bnscbe  ber,  eyne  scbemen  morgben  dar  nicbt  Teer  na 
Bulealene  wort,  twei  morgben  in  eynem  atnöke  ouer  den  Lutken  Kle- 
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burch  te^hon  de  wattTgoteon,  eynen  halueu  morgbeuu  vp  deme 
wegü  by  der  juckfiruwen  (!)  ferndell;  bnckfelt  twei  morgen  in  eynem 
stucke  negest  der  Pascheborch,  twei  morghen  damilnoet  in  eynem  stocke, 
ouer  drey  stucke  dar  van  anderhalff  morgen  in  eynem  stnckr  viid  thut 
int  mer  dat  erst»'  lui  Hadtsl^Mif.  fvncn  halupn  mor<]fen  euer  ver  stucke, 
dar  van  iiit  »»tfriii.  vynvn  nior^liou  entölt  vor  deme  Neynsted«' 
by  twei  morgen  llusborgesch,  drey  morgen  in  eyueui  stucke  ouer  deu 
Nyensteden  wech  vp  dat  Neynsteden  feit,  vor  vefflein  Binsche  (n>ldenii 
houetsummen,  de  wy  van  oen  in  eyner  summen  entfimghen  vnde  forder 
in  vuso  vnd  vnscr  erueu  nut  vnde  fromen  ghewant  hebbenn.  Idocli 
belli ifii   VHS  d»'   vjii^lit'mtdtciiM   viisf  rTiiotinsheren   vnd   kop»^re  dt*un 
willt'ii  dat'ii  Mid  df  iiiat  lit  u;lifi,')ifinMi ,  dat  wy  alle  jar.  wan  wy  willeü 
viid  kout'ii,  uiughcii  Sudan  guld«'it  kuUtcs  tinses  wedder  aÜloseu;  runder 
wan  we  dat  doen  willen,  schallen  vnd  wille  wy  one  eynen  ferndel  jars 
tho  voren  vorkundigen  vnd  darua  vp  Martini  ore  veffbein  gülden  honet- 
summen  myt  bedaghedcn  vikI  vdrsett-n  tinscn,  eff  der  welke  vorsoten 
wcron.  in  fviier  summen  lictalfii  viid  vornoigen.   Vnd  wan  sodan  vor- 
nogliiiig»'  gli«'S('lu'in  is.  vnd  nicht  »'cr.   van   sodam  gülden  ghekoffte«» 
tiuäses  vorlieuen   syn  vnd   allene  tbo  den  vilT  scbilliugeu  Halber- 
stedesch  rechtes  eruetinnes  vorplichtet  bliuen.  Dat  wy  Tud  Tnse  mede- 
benomedenn  dussen  kop  so  stede  vnd  vaste  boldenn  willenn  ane  behe^ 
geistkes  (I)  eftte  wartlikcs  rechtes,  des  tho  orkuade  hebbe  wy  dnssen 
brei(f  myt  des  werden  hern  van  Hnyshnich  hyr  anghehengheden  iuglie- 
segbell  witlikenn   vor.>eghelt  genen,    des  wy  hvT  tho  bruken ,  nach 
deme  wy  neyn  eighenu  ingiieseghell  hebbenn.    Vnd  wy  Uermannofl^ 
abt  tho  Haysborch,  bekennen  in  dussem  snlnen  breiffe,  dat  wy  vmme 
bede  willen  Cord  vnd  Valentin  IJoreherdes  gli»d)roderen  vnd  oren  mede- 
nomeden  dussen  breiff  vorseghelt  lieMien,  de  ghegheuen  is  na  der 
ghebort  Christi  vetl't einhundert  jur  darua  in  dem  seuendheyn  jare  am 
midwekenn  na  Seruacii. 

Urschrift  auf  Vrrtjament ,  an  einigen  Stellen  hrüchichi  das  Siegel  itt  nic^ 
md^r  vorhtnuUn.  \\\</rn  der  ungewuhnlichen  Jkzeichnung  dir  JahretuM  könnte 
man  ztreifclho/'t  nein,  ob  die  Urkunde  in  das  Jahr  1507  (wit  es  von  einem  alten 
Registratur,  gemiiss  der  änsseren  Aufadtrift,  geschehen  ist)  oder  1517  bu  setxet^ 
sei,  wenn  nieht  schon  die  Järwähmutg  des  Abts  Juhmm  m  w  da»  letMtere  Jakf 
verwiese. 

1517,  Deceinbor  18.  536. 

N(i(lnirlif  nm  (/er  ilnnli  <his  Klosfrr  Ilsnihurg  hrlnntjitftcn 
ol/(  iniycn  iiclicnkyvrcdiliykcd  in  dem  Dorfe  Aderstedt  an  der 
Sudlr. 

Anno  etc.  inn  xvit  jliar  iiat  sichs  alszo  ezugetragen.  das  Jacob 
Pegau  sich  vnlerstanden,  in  dem  das  dorff  Aderstede  von  vnszern 
gnedigen  fursten  vnd  hern  von  Anhalt  bem  Lorenta  Krosigk  voraetst, 
vntergeben  vnd  vorpt'endet,  ein  schencke  angricht  Weil  nun  die 
schencke  vom  kloster  llsenborgk  tzum  hoffe  mitt  uonchrieben,  ist 
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durch  vorgefallene  kla^c  des  itzipon  holTni('i>>ters  an  vns  gereicht, 
haben  wir  nicht  konnrn  vnterlaszon,  das  an  meine  f^nodigt»  fnrstin  vinl 
frau,  die  daamal  das  reginieut,  reichon  zu  lassen.  Matt  vre  f.  g.  der 
Sachen  zii  gute  ein  tag  bestimpt.  nfmiirh  v(V  den  tagk  Lncia^  tzu  Ader- 
3tede  vffni  hoffe  tzu  oi(<cdu'inen.  Dartzu  liatl  yre  t.  g.  yrer  gnaden 
hauptleate  vnd  rethe  niitt  namen  Manse  Jt-wn.  Synerl  (ierdiiig  vnd 
Paulum  den  cantzler  den  tag  t/.n  besuchiMi  besrheidfu.  in  dor  saclie 
neben  dem  apte  tzu  handebMi.  Halt  sichs  brlnniltMi,  das  die  .»icheneke 
jhe  vnd  jhe  gein  Ilsenburg  g<'lir»ret;  albdii  haben  sich  die  nagbaren 
bi'Sweret,  das  die  scheneke  vbor  di'ni  kirebliotb'  b'g«'  vnd  das  junge 
bei  ahent  nicht  gerne  vber  den  kirehbotl"  grben  w<dten :  man  solle  sie 
ins  dorff  legen,  Weichs  auch  also  baMt  gi>schiM>u.  .Sint  sie  einig  ge- 
worden, vorlassen  vnd  gesagt,  nieine  g.  f.  vnd  frau  wore  nie  l^rdacht. 
ymande  das  seine  tzu  uemeu.  vnd  ist  also  die  seht'nck  mitt  aller  gerech- 
tickeit  dem  hoff  widder  tzugestalt. 

Hand  des  Iß.  Jahrhunderts,  ttima  ixniiodrrl.  Attrit  tu  eitler  qleiehzeiligen 
Auf:eichnung  im  Herzogl.  Orsaunnt-Archir  cu  Xrrlist  loiter  Adcrsteiit  Nr.  X. 

1517,  December  14.  587. 

Itrvcrs  Hnm  iind  A''/,«/''fix  L^ffotru  iihfr  ilirc  loni  Kloster 
Ulenburg  empfuiufcncu  Ja-Ii u.^tiUkr  an  ihr  IV7/>/«r. 

Wyr  Hans  vnd  Casper,  Legaten  genaulh.  .  .  .  l)ekennen,  dat  wy 
synt  beleghen  van  dem  erwerdygen  hören  .bdian,  abto  des  klosters 
llsyncboreh.  myt  eyner  fryon  mol(«nstede  Iho  Siiliiorforde.  myt  den  wyden 
viide  eynera  kleynen  plann  vor  tlor  innlen,  cyin'iti  fryen  bonigarden  myt 
wyden  ouer  Suluerfonle  gelegen  an  der  Wypper,  eynem  werdere  myt 
vn'den  vnde  myt  dornen  vmb'  myt  ar-ker  van  der  Wyjipere  wenthe 
(hegen  Saluerforde,  uiyt  twon  garder».  myt  wyden.  dornen  vnde  eyn 
»enich  ackers  vnder  Sulm-rfonlc  vppe  de  \Vyppf«r*'  belegi-n'  myt  dren 
werderen,  eynem  fryen  sadelholY  tho  Bulleiisti'de.  myl  eynem  frA'en  hone 
vnde  eyno  halue  hoffe  landes  in  dem  fehb«  tho  Uullenstede  myt  eynem 
fryen  kolgarden.  myt  den  wyden  boiien  dem  dorpe,  also  nie  wi!  na 
Kolbeke  ghan  vp  d«  reeliteu  baut  so  lialde  vnder  dem  berghe.  twe 
morgheu  grases  in  der  .\uw«'  tho  IMotzke  myt  doreu  vmb'  myt  wyden, 
twe  houe  landes  tho  Hoiiditr}).  so  ilo  viise  vad^'n»  Caspar  Legaten  got- 
zaliger  vann  deme  clopten*  tho  lenln'  gehat  hctVt.   Düsse  goyder  Avillen 

wy   To  orkunde  vnde  fi»rd»'r  wetiben  der  warheyt  (hobbcn  we) 

dusse  schriffk  myt  vnseme  l)enedi'n  vpt  si>aeinm  viigedr.  ingeseg(dl  vor- 
3<'gelt,  de  gcschreuen  vnde  geuen  ys  inandages  na  Lucio  anno  etc.  xvii. 

Ungefähr  gleichzeitige  Ahschriß  etirns  idigrlurzt.  Vrngment.  ('opinlbnch  Aht 
Jfthnnn  Henne's  Gräfl.  Haupt  -  Archir  Ii.  s').  ü,  J.',. 

1)  JJdschr.  liegen. 
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(ioslar  151s,  Januar  3.  538. 

(rt  rirlitinhf  r  Vertrat}  zicischm  dem  Kloster  Ilsenburg  Uftd  Her- 
mnnn  U'iHpt  nwl  arhur  Frau  Manjarcta,  der  Wittce  Ame- 
ln mj.^  :fi  IHdii'fi  rndt\  über  dns  Ifoh  Satberg. 

N;i  (ItT  t,'<'lMirtli  Cristi  «Ii»  mau  siTfll"  v»'flt«»yu  hundert  darna  aui 
iulitciii'li-ri  jaif  um  »oiHnun'iiilti  iia  Silin-stii  papo  is  gemaketh  ein  vor- 
•Iraclit  in  ih'V  stadl  <n)>>lt'r  tloicli  »ien  jL,'e.stn'nir«'nn  liodelffen  van  Born- 
st«nio,  ain|>tman  ihn  ilcv  Hart/cclMurli .  in  bywfßen  Hans  Schuttens, 
Ihii^'it  tili»  \V«'riii;^'t'r'M.l.' .  vim.l  Haiiiw-  Haliontliän.  borger  tho  Gossler, 
tuissrlirii  «Ifiii  clrtsltT  ll-H»*iil)t»rili  \]\  ciii  viid  Hermen  Houede  vnnd 
Mar^^aretlieu  syn»'r  «'li«kfii  luisIViiwi'U ,  Aiiii-Iuiiges  seliger  nagelathen 
W('tli\v»'ti.  woiihafVticli  tlio  IJcttirodt-  \|t  aiiilrr  |»art,  ifbteswelker  anspracke 
vnnd  enlnj^c  eim-s  iKdllcs  balufii  «;«'naiit  de  SäthbtTch,  de  de  genante 
llrrmm  viiiid  >yn  hiisrniwc  viniiiL-indcn  tbo  vpi{»'daehtem  closter  tho 
hcbbenu;  is  ^^ant/  v<.rilniLr<'n  vnnd  bygidt'clit.  datb  vehelgedacbte  Her- 
m«*ii  vnil  Mar^^Mrcnn'.  ^\tl  bnslruwf,  vt»r  s<Mk  viiud  ore  enien  vnnd 
all«'  rliT  ii'im''ii,  dtT  \U'  mu'^fc  vnd  miTliticli  syu.  hebbeu  vpgemelten 
riostcr  lt'ddi<  li  \\<'>lib'r  ««n.  rifriicn  sitdaii  ortb  bolts  Säthbereh  genant 
niyl  Sudan  K'-s'  ln  iili-.  >/.n  üIh»«  dalb  <-losti*r  twintich  gülden  van  Ame- 
luM;,'»'  si'li'^ciii  vnnd  >uu'v  Irinv«'!!  v|i  n'ki'iisi-r>ji  liaddo  euthfangen.  dar 
ti-^'t'ti  s<'  dri>y  scoi;  fiMb-r  Kub-n  vnnd  »'in  Inder  kolo  enthfangen,  dar 
tb'nn«'  ili'iM  v<di*d  ^''-dai-litt-n  «-litster  lll^mbon-ii   wolde  nahe  (nuheV) 
;(pb'>ri)i  s.'lit'ii«'n  ^'uMi.-n,  Ho  iis  alle  ansprarkc  Itvgelecht  van  beiden 
parti'n  Mind  sodau  nastfudii^«-  L^uldcn  vor  vormt'ind?n  schaden  Hermen 
ünut'd»'  vnnil  synt-r  ImslVuwi'n  b*'yn)<,'«'gcuen  vnd  vt»helbororde  Hermefl 
sampt  syncr  bustVuw«'U  srbulirn  vn«l  wilb-ik  des  kders  willen  maken 
vor  alb-r  unsprako  vnnd  t^<'iiarii<'  clostcr  schal  dfs  holtes  hyr  na  ge- 
lirnckiMi  na  syiicm  wilb-n  vnd  iVonicn.     Düsses  tho  einer  wissenheit 
vnnd  morer  tinbnysli«!  is  duslic  bnM'lV  myt  dos  «gestrengen  Rodelffeu 
von  IJornnstcdi*  byr  vp  grdrnckten  plit/cer  vorsegidt. 

(Jcscbi'in  am  jar«'  vnnd  dago  wy  oucii  beroroth. 

rt^ihrift  Ulli  itnj'<ii'ifr><vktt  m  I\(sduif't  mif'  l'iipür  s.  r.  J Isenburg  131  im  Kgl- 


Kl4>s((»r  Keriio  l>ei  JlaixdelMir;?  l.'jis,  Fobr.  22.  530. 

Dli  fri'  h,  Abt  .:/(  ll<  r'i<  /  -;>•  M(iiidf  b\(r[f,  srbreibt  an  Abt  Johann 
ZK  Ihrnhuni  wnirn  dir  UrsiiiHidifui  ron  i'/i  ü^fcn  Seitens 
d's  Miillutiiiifh  Lamiihitus  zu  Matjdvburtj. 

VnnsiT  innii^  gcbctt  vnnd  suiist  willig«'  dinsto  zuuor.  Emwirdiger 
in  gotb  vatber.  gunstig«'!  bi'rr(5  vnn«!  IVcuntltt.  Ewr  widderumb  an 
vns  g«'tban  srhreybi'U,  «b'u  crbarn  vnud  vornehmen  Sebastian  Lange- 
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hanß,  inolnuoyth  zu  Magdeburg,  belangende,  haben  wyr  iubalts  vor- 
mercktt  vnud  wolthen  e.  w.  widderumb  nicht  vorhalden,  das  derßel- 
bige  molnnoyih  etc.,  vneer  diner,  sich  gegen  tos  Torwilgtt,  vff  e.  w. 

zukunffi;  euch  alle  das  nach  ewrer  vnnd  mkBsr  arkentnisse  der  lehn 
halbenn  abtraclit  zu  thiinde.  Ist  durah  vnser  «^^antz  gimstig  bittende, 
wolleth  zu  (lyst'ii  inaboll  domit  byli  vtl'  vnser  zuBameukomen  zufriden 
sein.  Bedunckt'u  eugh  ouch,  das  yr  dye  fare,  vnser  vorbitte  halben, 
gegiu  ynn  abgestallt,  mit  erbietunge,  solchs  in  eynem  andern  zu  uor- 
gleiohon,  al0  wyr  onch  tou  yme  weUier  Tndemchtt,  das  ehr  den  acker 
Yimd  sunderlicli  anderthalbe  huffen  einem  borger  zu  Aschersleuen  mit 
nahmen  Hansen  Hoydickeu  dem  ohlorn  vorkaufft  vnd  gentzlichen  vfl- 
golassen ;  wyrth  sich  der  suuder  zvveyfl'ell  bey  e.  w.  proeurator  finden, 
mit  der  lehnwar  vnd  änderst  wye  sich  zu  rechte  geboreth  williglich 
haltten,  vnd  wyl  also  obgedachter  Sebastian  Langehans  den  acker 
liiemit  in  crafft  dieser  vnser  Torsohrüft  e.  w.  gentzlich  byS  vff  gedachten 
Hansen  Heydicken  resignerth  vnd  yhergegel^n  habenn,  mit  gunstiger 
))itt<\  c.  w.  wolton  ynenn  vff  sein  anregen  widderumb  domit  gunstig- 
lichen  iupheudyrn  vnd  bclehnonn,  woln  wyr  in  allewege  vmb  dyselbige 
e.  w.  zu  uordyuen  gewilgt  sein. 

Datum  Berge  2'  post  luuocauit  anno  etc.  xviii. 

Thoodcriciis  ahbt  zu  Berge  vor  Magdeburg. 

Aufsrhrlß:  Dem  ernwyidiü^cnii  in  goth  vathernn  vnnd  hcrun  era 
Johanui  abthe  zu  YMugeborg,  vunserm  besuuderun  gunstigeuu 
herrn. 

Urschrift  auf  Papier  8.  r,  lUaAwrg  t31*  im  KSmgl  Staats-Artkh  «u  Magd$' 
bürg.  Da»  Sieg»  i»t  cAge^pnmge». 


ISIS,  Mal  15.  540. 

Grcnd>c~ielii()i(j  am  (jrosscn  Klosirrtcich  hei  Vcclicnstedt  zwischen 
den  Ämtimf en  Graf  Bothos  und  der  licrrsciMft  ütolberg-Wer-' 
nigerode  und  dem  Kloster  Ilscnburg. 

Anno  domini  1518  idibus  Maii,  id  est  sabbato  post  Seruacii,  quo 
festuin  celebraliutiir  Sophif,  de  maudato  domini  comitis  Bodonis  Stal- 
bt'igt'iisis  et  Wornyngrodt'usis  Hinricus  Lutterot  scotzerus  et  Ciliacus 
Konuemunt  aduocatus  a'"'^  et  Kodolfus  Brokelt  aduocatus  b^S  uecuon 
Tyle  Hufl'yug  Incanns  comitis  vna  cum  pocioribos  et  magistris  rastico- 
rum  villarum  Waterler  et  Vekenstede  ex  parte  ?na  et  Johanne  abbate, 
Johanne  Bylstein,  Jolianne  Smackharyii^^k,  HtMinyniTO  Brandis  cellerario, 
Johanne  Byngenbercli  plobano  in  Buntbem  et  tuuc  scriptore,  sed  et 
Hennyugo  Gunters,  patrefauiilias  et  forestario  monasterii,  ex  parte 
altera  presentibus  celebraverunt  et  feceiunt  solempnem  et  memoria- 
bilem  (!)  dedsionem  et  perpetnam  circa  magnam  piscinam  de  terminis 
et  finibns,  qaonaqao  propiietas  monasterii  dänceps,  ceesante  omni  qne- 
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r»'l;i,  qu«'  ultra  xxx  annos  durauerat',  t^rminare  deberet.  Et  conue- 
uieutibus  iu  viium  et  coucordautibus  eükiem  [Msiti  sunt  lapides  a4 
terram  omnibiu  presentibns,  Tidentalnit  et  aMMrientabns,  qnäns  sop- 

positi  saut  partis  lateres  in  perpetnam  ra  mamoriam  inciBeqne  tuit 
cruces  arborilms,  <l»MJitqu»'  abbas  raenioratis  rusti(^is  propinam  seu 
fertonem  |iro  bibaliltus  «  t  arra,  rogatisque  Omnibus,  ut  üliis  suis  et 
viciuLi  indi<'<"iit  rt  ost»'ii'laut. 

Actum  d'w  vi  imrio  <|uibus  supra. 

ZimreifisUr  com  Jahre  Jöäo  unter  dem  Titel:  Circ*  nugnaui  pL»cüiaju  infn 
•ggerem. 

Ii  1H,k,  l;<  :(irh)>">,'i-irri<i{'  jur  luainr  utnl  ininit  fimlrt  sich  auch  y»yn<t  in 
demselben  Ztnnreiftuter.  —  2)  £'m  in  der  l'oriaye  hinter  UanMient  stehende»  c«»- 
saret  itt  zu  $treichen. 

1518.  54L 

Johann^  AU,  und  das  Kloster  Ilseiiburg  hMkm  Memmtf 
Eiemensehneider,  Bürger  jsu  Wernigerode,  mU  einer  Wiese  £u 
Wenden  gegen  Vt  Wemigerödische  Mark  Erhensins  Mi  JlfartmL 

Wy  Johannes  v.  d.  gn.  g.  abt,  Johannes  prior  t.  gantse  st^^lRe 

tho  nByneborch  hekennou,  ...  dat  wy  gedaen  hebben  . . .  dem  voradir 

iVffcn  viuie  bescbeydi'ii  Ileniiynghe  Kemensnyder,  borgher  tho  Wernyng- 
rodf,  Alhcyde  syinT  «'lieben  bu?<fru\v«'n.  viis»'s  klosters  wyssche  belt^^heü 
thu  \Vt.'iideii,  wtdko  ('lawos  JiradtT  vnd»'  dariiha  .\inoliu8  Kok,  Clawea 
liraders  duchtiT  eliclie  müii,  ....  hadt  bellt,  .  .  .  datse  de  hebbea  scbuJ- 
len  de  dage  ores  lenendes  . . .  vnde  eyus  juwelkeu  jars  eyne  halne 
Wernyngrodessche  marck  vnß  darvan  vp  Mertens  lach  . . . .  to  ^se 

genen   Busse»  tho  ork  hebben  wy  dnaaen  br.  u.  s,  f. 

Geueii  na  Cbristi  gebortli  1518. 

Ahqrkurzt.   (ikivhzritige  Abschrift  in  einem  firagmeutar,  CapiaUmdi.  Gr^ 

Iluujit -Archiv  Ii.  ö'j,  lö'. 

1518.  642. 

Johann,  AU,  und  das  Kloster  Ilsenhurg  Meihm  Heinriek 
Sehmidf,  Bürger  zu  Oskrwiek,  mit  drei  Hufen  und  gwei  Höfen 
gu  UuUingerode  über  Osterwick,  damit  Anna,  Witwe  Bertram 
Hondorps,  sie  seitlehens  gegen  Ü  Gulden  Zins  gditaiudie, 

Wy  Jobannes  d.  g.  g.  apt  des  el.  snnthe  Peter  vade  Pauls  fho 
Usyneborch,  Halberstedessches  styfftes,  sunte  Benedicts  Ordens,  bekenneiu 

. . .  dal  don-li  crkantnysse  des  hochgehirthen  vnde  hochwerdyßreu  vnde 
aehtban  n  li'-ren  bereu  Leuyn  van  Velthem,  domprobest  tho  Hildensem 
vnde  stadiialder  des  stiflten  tliD  Halberstadt,  vnde  darnba  des  gestrengen 
Haus  Vau  Wertbereu,  boubtniaii  des  vcrgedacliteu  ßtyfltes,  wy  hebbeo 
gedaen  ....  dem  vorsichtigen  Hinrik  Smede,  borgher  tho  Osterwygfct 
vnde  synen  eruen  dre  hoffen  landes  ploehlikes  wäan  vnde  twe  heoe 
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tho  Hulyngrode  bouen  Osterwygk  belegen,  genant  dat  brede  gudt, 
myt  äussern  bescheyde,  dat  de  erhafl'tyge  Anna,  Bartrams  Houdorps 
nalathen  wedewe,  sek  des  bruken  schall  de  dage  ores  leuendea,  nach 
dem  80  dar  mede  bemorghengaoeth  ist,  vthgennomen  eynen  holf  eder 
-Worth,  de  he  also  TOiih  angrypea  mach  Tnde  mittlien;  wan  [se]  aaer 
nicht  nieer  is  vnde  van  dussem  jamerdall  vorscheyden,  <l.it  god  lange 
friste,  scall  de  vorgenante  Hinrick  Smeth  vnde  syne  eruen  suk  dusses 
gudes  vndermathen  vnde  angrypen  .  .  .  vnd  vns  .  . .  alle  jar  twe  gülden 
tho  tyuse  geuen  vp  Martini  YQUortochlik  vnde  der  inuygen  Margha^ 
reten  Bartramm  Hondorpes  im  dem  closter  amithe  Borchairdes  Tor  Hai- 
bentat  begheuen  de  tyd  ores  leuendes  eynen  golden  ane  insage.  Wan 
aller  de  vpgedachte  Marghareta  Hondorpes  van  dodos  wegen  voruallen 
ys,  ....  den  Vorth  scal  de  vorgemelt  Hinrik  Smeth  vnde  syne  eruen 
dOBses  gülden  entlastet  syn  vnde  allene  vusem  closter  . . .  twe  gülden 
jarlikes  dar  van  tho  tyuse  geuen.   Dusses  u.  s.  f.  • 

Anno  etc.  xvni. 

J]b§dir.  CopUOb,  Cfräfl.  Ham^AreMe  B.  65,  j9, 15.  Abgdtüni.  UAertikr.: 
Copia  litere  ffior.  Smedw  Aw  MolleiB  in  Ostemygk. 


1619,  Januar  9».  648. 

Vom  Prop.<!t  7H  Kölhigk  hiifhiuhigtes  Inventar  über  den  Ilsen- 
hurgischen  KlosterJtof  und  Kapelle  zu  Aderstedt  a.  d.  Saale. 

Dusße  nageschreuenn  husgeraidt  isz  gebleuenn  up  dem  hone  tho 
Adersteide  ahnn  der  Säle  helegeun  vnd  ouergoantwoirdet  Alheide,  goidt- 
zeliger  Hinrigk  Nigendorpes  nagelatbeun  husiruwenn,  vnd  orer  beider 
lif likenn  ernenn,  do  men  scbreiff  na  der  geboirdt  Jbesu  vifhimdirt  jar 
damha  in  dem  negentbeindenn  jar  abme  dage  sancti  Vincenti  martiris 
inn  biweßende  vnd  inn  gegenwordicheit  des  erwerdigenn  herenn  ernn 
Joanniß,  abbadt  tho  Ilßenboireh,  fratriß  Joanniß  Sniaicharigk  vnd  fra- 
triß  Henningii  Braiidiß  vnd  broider  Wiehmannyß,  Hcthniann  Cleynenn, 
itzt  houemeister,  vnd  Ludickenu  Bossenu  vnd  Hauß  van  Eymbeke. 
Inn  dath  eirste  eine  branpannenn,  einenn  Weisgk  troiob,  einen  kettel- 
hakenn,  einenn  melgk  scbraigenn,  einenn  deichtreidi,  eine  standenn, 
eine  bottemaidt,  dnn  dreneidt,  eine  keisten  inn  der  kokenn,  einn  boikenn 
richte))',iirigk.  eine  keiszchoirdt,  einn  kannenn  breidt,  dree  steinenn  troige, 
dor  de  swino  iith  ethenn  up  deine  hone,  twe  dicke  holen  bencke  in 
der  oldeun  doirnsschenu,  twe  enuier  inn  deme  borue  mit  twen  klai- 
ster  keiddenn  vnd  mit  eilll  bestenn  Beile,  eine  wiopairsBenn  mit  orer 
thobeborung,  twe  kestenn;  in  der  capellenn  ein  misßeboigk  inn  per- 
gameno,  item  ein  vaidt,  dor  datb  niisßewandt  Inno  lichdt,  einenn  sul- 
ueirnn  kelgk  mit  finer  patenen,  vnd  de  kelgk  heft  vorheuenn*  bilde 
neidden  up  deme  voithe;  item  einn  misszewaudt.  Dusszeß  alle  tho 
erkunde  siudt  twe  czeideilnn  likeß  ludeß  gemaket  vnd  eine  uth  der 
andimn  geneidean  Ynd  itlikem  paithe  einn  gegenenn.  Vnd  dnssze  gigen- 
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wonlij^e  mit  deß  erwerdipenn  heirnn  Herbordus  Burmeister'  probest 
tho  Koilbicke  hir  vndcn  upgedructenn  inJ^e^beJ^el  \fitlickonD  vorsiei- 
geildt  vnd  dem  vpgciiauten  cloister  Ilüeuboirch  gegooeniL 
Ame  jare  vnd  daige  wy  obin  beroireidt. 

Urschrift  auf  1'njner  mit  aufijedrikcktem  Siegel  im  Königl.  Staats- Ardüt  z% 
Mtigdebunj  utitar  Jlsenhunj  Nr.  140. 

1)  rrhnhen.  —  2)  Ifer  Name  ist  nachträglich  in  die  offen  gelassene  Lücke 
geschrieben. 


VirtrtKj  fleischen  Vlrivh,  Graf  zu  Bcgensfein,  und  Johann, 
Alif       Ihrnhurtj.  übrr  etliche  Atrker  sh  Mulmke. 

In  gt'bn'i;b«*n.  szo  sicli  zwisi-hen  dem  edlen  vnd  wolgebornen  hern 
VIrirh.  vr'ii'i''"  viid  b»'rn'ii  zw  Reinstein  vnd  IJlanckenburg,  an  einem 
vnd  ib'in  er\vir<ii{,'t'ri  bciii  .luban,  abte  des  stiflts  Ilszenburg,  anderem 
teil  »'tzliclics  a«:k»'rs  vnd  anders,  s/.o  er  von  wegen  dfs  selbigen  closters 
zw  MtdiinM-kr  /w  haben  vomieint,  iiisbeie  irrig  gehalten,  volgender 
weis  vortragen  haben,  also  das  gesagter  graue  vnd  herre  zw  Reiustein 
vor  sieb,  seiner  gnaden  erben  alle  jare  jerlichen  <iem  stifft  üßenburg 
vtT  Martini  zwentzig  malder  gersten  vnd  zehen  malder  haffern  bey  dem 
rate  von  Danstet,  szo  lange  ynen  sein  gnade  mit  einem  stucke  gudes, 
das  solche  treissig  malder  wie  bernrt  jt-rlichon  ziiiHen  vnd  reuten  kan 
vorweilit,  mit  dnsser  bedyngung,  das  itzliehe  teil  dem  andern  ein  copien, 
wie  sich  einer  gegin  dem  andern  vtV  obin  berurte  raeynung  sal  vor- 
schriben,  zws(:hi<  ken  vnd  volzylien  lassen,  vnd  wan  «»fft  genanter  graue 
ader  s.  g.  erben  das  stillt  Illienburg  mit  eynem  stu«ke  gudes  wie  vor- 
zalt  vorweisst,  sal  vnd  wil  das  stitVt  IlHenburg  alle  yre  vorschribung 
vnd  gereelitigkeyt  an  Molmeeke  seinen  gnadt-n  ader  seiner  g.  erben  dar- 
legen vnd  vbirgel»en.     l)orn>it  sollen  all»'  vnd  it/Aiche  mangel  ane 
widerrullieh  gantz  vnd  gar  «'ntscbeiden  vnnd  vortragen  sein;  das  zw 
mher  Sicherheit  ij>t  dusser  vortragk  eins  lauts  vnd  eiuer  hantschrifft 
gezwil'acht.    Das  hat  mhergedaehler  grane  den  einen  mit  s.  g.  petz- 
schallt  befestigen  lassen  vnd  dem  abte  zw  banden  gestalt,  widervmb 
hat  der  abte  vor  .sich  vnd  geint-lts  ehester  vnd  gantz  samlung  auch 
sein  petzsehallt  vnden  an  den  andern  gedruckt  vnd  sein  g.  vbirgeben. 

Anno  domini  xv'  vnd  darnach  im  newnzehenden  jare  dinstag  nach 
Cantate. 

Urschrift  auf  l'nftier,  ron  trctchein  das  gritue  Siegel  abgcsprungett,  8.  r.  Jlsen- 
hurg  IHT  im  Konigl.  Stunts-.Xrihiv  zu  Mmjdihurg. 


1511),  Mai  24. 
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Weralgerode  1519,  T^ovember  28. 


545. 


Vars^eibcn  Graf  Bothos  su  Stolberg  an  die  Fürstin  Mar^ 
reta  gn  Anhalt  für  das  Kloster  Ilsenlnirg. 

Hoehgepora  ftirstiii,  e.  f.  g.  sein  zuuorn  vnszer  gantz  willig  dienst 
Gnedige  frawe,  we8  sich  her  Johan  abt  vnd  sampnunge  zw  Ilszenburg 
beclagenn,  haben  e.  f.  g.  pinleigende  zu  veruehiuenn.  Dicwioll  vnsz 
dan  dieselbige  schütz  vnd  audersz  halbeau  verwandt  vnd  vusz  vmb 
fturdernng  angesucht,  ist  vnsser  gnfiich  Mt,  e.  f.  g.  wollen  gedachten 
abt  vnd  sein  stifft  by  irem  alten  herkomenn  vnd  gerechtigkeit  gnedig- 
liohen  bleyben  vnd  dieizer  ynszer  forbit  gniszen  lassen.  Daaz  sint 
wir  zu  verdienen  willig. 

Datum  Weruingrode  montag  nach  Kathaiine  anuo  xix. 

Botth,  graff  zw  Stalberg  vnd  AVernigerode  hoffineist^^r. 
Der  hochgeporn  furstin  frawen  Mar^-'arothon  geporn  herczogin 
von  Munsizterbergk,  furstin  zw  Auhuit  witwe  etc.,  vnser  gnä- 
digen frawenn. 
UrttMft  auf  Fapier.  Das  SH^/eH  ist  üSbgnpmngm, 


Eons  vom  Dole  0u  Danstedt  verkauft  wiederhänfKeh  dm  Ft- 
FM  Mmknester  md  DieMdi  Skn^ifisdi  mu  8t.  Georgii 
und  Sihestri  gu  Wernigerode,  Testamentarkn  SeinrUh  Cloekes, 
18  MUmg  Jäkriither  Zinse  von  6  Mairh  Oeldes  auf  seine 
halbe  Bufe  tu  Danstedt  „ime  Tettenboine  velde.*^ 

lüth  des  erwerdigenn  heren  heren  Johan  Hamen,  abbedes  des 
doste»  tho  Üsenboich,  Tnses  godtheren,  ingesegel  voisegelt . . .  Vnd 

we  Johann  Henne  u,  s.  f. 

Na  Christi  ....  gebort  1520  des  middewekens  ua  dem  sondage 
Ocnli  

Urschriß  tmf  Fergameni,  Siegd  meht  mOr  wrhaitden,  im  Chräfi.  Haupt- 
Ärdtiv  B,  101, 


Der  Grafen  Ulrich  des  Aeltem,  Jobst ,  Ulrich  des  Jüngern 
und  Bernd  mu  JRegenstein  und  Blankenburg  Urkunde  über  die 
vom  Kloster  Ilsenburg  ihnen  Oberlassenen  (nach  dem  Tode  der 
von  Mndeben  kemgcfaUenen)  Ilsenburger  20  Hufen  und  andere 
Qiiter  su  Mfdmke  und  die  dagegen  dem  KMer  bei  der  Gemeinde 
Danstedt  angewiesenen  JäMiehen  Zinsen  von  J90  MaUer  Gerste 
und  10  Medter  Safer. 

Wir  Tlrieh  der  elter,  Jobst,  Vhricii  der  junger  vnd  Bemt,  grauen 
vnd  herren  sw  Beinstein  vnd  Blanckenbnrg,  bekennen  vor  vns,  vnser 


1580,  März  14. 


546. 
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i'rbcn  villi  rrlnilitMiuMi.  auiMi  snst«*n  yedprmenigclich,  dem  dusszer  vnser 
l>rif>ft'  vnrkoiiift,  n;ifh  »lein  <l»^r  crwirdigo  in  godt  vnd  wirdi^en  hern 
•lohaiui  :il)t H«'iiiiiii|^^us  prinr.  .loIiaiiiH's  subprior,  Heniiing'us  keiner 
villi  ^Miit/.  siiniluii*;  <k's  i-li»st<>rs  s\nrtorum  Petri  vnd  Pauli  zw  llsen- 
hur^',  ordi'iis  suiicti-  (I)  Halln-rstatisrh  bis(uml)S.  vnser  lieben  besun- 
doniii.  <  t/.lii  li<'  imlrii  landis  wvs/.c wachs  vnd  alle  anders,  nichts  aus- 
^(^sclil(i.ss«'n.  im  vcldr  vnd  tl.»rc  /w  Mtdnieckc  gelegen,  szo  das  closter 
lls/.enbiir^'  nacli  vs\vf»vsun;4  lirii'tV  vnd  si^'rl  zw  sich  gebracht  vnd  alle 
jan'  ii'iiii'li<,'n  nialdcr  vnd  /ins/,  daruon  ^^Mionionn  vnd  entpfangen  salten 
hal)cn.  nrnilicht-n  vyi/idKMilIialbrn  iioinMi  landis  vonn  dem  closter  zw 
sanrt  Mirlirl  /w  LuiH'bur;,'.  v\r  lioucn  lainics  vonn  der  herschafft  Wer- 
iiij;oriMl»'ri,  i<in  inm.'ii  *lcr  licrsrbatVl  Kvinstein  vnd  noch  ander- 

halbr  Imm  ii  landfs  von  der  licrschalTt  Wernigerodenn.  Dieweil  abir 
soIcImt  ark'-r.  wvs/«'\\arhs  Mind  andfis  vonn  alders  vnd  irrunge 
ui'gi-n  \ii>l1<'i-  aii'lfni  linn»'n  landes  darsclbest  zw  Molmecke  dem 
closter  lls/rnbiirir  vt*rg<'.iaclite  voiwordcn  vud  clerlichenn  anzc«- 
gung  zw  thun  niriit  ;^'ewnst  ,  liat  vns  gomelts  closter  Ilszenburg 
VHS  vii"!  vn^erii  crlicn.  aueli  eibnlionionn ,  zu  vormeyden  gezceneks, 
auch  \inl»  IVidfS  uillcnn  d»'n  aiker,  w\szowaoii8  vnd  alle  anders, 
nichts  au>i:'-^c|ilosscn .  zw  Molmecke  nach  nachvolgender  weis  ewig 
vnd  erldh  h'-n  zwgcstali.  al/o  das  wir  gomelts  closter  Ilszenburg  an 
dy   liaw rnieislcr .   rathe  ganize  gemeyuc  des  bleckes*  Dannstett 

gc\\»>ysszct .  dy  uicn  auch  jcilirhcn  vlV  Mar'.ini  zweintzig  malder  ger- 
sieri  villi  zehcri  malder  lialleni.  >zo  lange  wir  adcr  vnser  erben  das 
önigeiianntc  closter  mit  einem  shn  ke  gutes,  das  yaen  solche  treysszig 
nialiler.  wii-  oMn  vi>rzaltt.  jciliclim  renten  vnd  gi'ben  kan,  vorsorget 
halu'ii.  i|\  yiK'ii  aiii-li  sojcln'  malder.  wie  g«diort.  zw  reycheu  vnd  geben 
bewiiligei:  vnij  waii  wir  s\  mit  einem  stucke  gutes,  wie  obin  ange- 
zeigt. Vorsehen  lialifii.  daii,  \nd  nicht  ehr.  s<dlen  vnd  wollen  obinge- 
dachfeii  herreii  \nnd  gaiitz  eonuent  zw  Ilszenburg  alle  ire  priuilegieu, 
In  ietl  Mid  sig'd.  N  nd  was  sy  das  gereclitigkeyt  dar  vbir  haben  vil  ge- 
nndts  gnle>  /w  Mulmi  ckc.  vnd  alle  ander  gere«  liligkeyt  vns  ader  vusem 
i'rbeii  zw  haiitli  ii  >te||ciiii  vnd  tranlichen  vldiaiitwurtenn,  vnd  dan  dy 
Imriticj-ti  r.  ratio-  Mitid  gantze  i^emcyne  zw  hannstet,  yrer  vorpflichtunge 
losz  zcrlcfiii.  Wo  iiuch  d\  Voll  hannstet  mit  der  bezalunge  der  treyssig 
maldi'r  vorge-agt  si-wumlc  wunlcii  vnnd  anfl  herurten  sanct  Martins 
tag  iiiclit  Iii«  Ifenn.  das  doch  niciit  sein  solte.  mag  das  closter  Ilszenn- 
bnrg  dy  vonn  hannstet  vnnd  yre  nachkomeiin  mit  geistlichem  ader 
wiMilicliom  gericlit,  wie  \nen  das  am  allerliei(Uomesten  ist,  dar  vmh 
ansln-no^-n  viind  l'ni  iihemmenn .  s/o  lange  s\  solcher  malder,  wie  vor 
gcschriheiin,  mit  \ llgdaw ll.'iin  nioglichcnn  vnnd  lieweiszliclieu  scbadenn 
zw  gniir  ircnnge  i'iitriidit.  t  vnnd  hezalt  sein,  dargegin  wir  vns  keiner 
gnadonn.  IVeyhcyt  ader  recht.'  wollen  gebrauchen,  sundern  vorzeyhen 
vns  der  gantz  vnd  gar,  has  zw  hekantnis  haben  wir  vor  vns,  vnser 
erben  viid  erlMiheiiK  ii  vnser  ingesigel  wyssenntlichenn  vndten  ann  dus- 
szen  })rielV  lasscnu  heimgeii.  der  gegeben  ist  nach  Cristi  vnasers  sze- 
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ligmacher?  geburdt  tawsout  funrtliuixievt  «laiiiacb  im  zwc'iiit-.'/if,'istL'u 
jiire  dorustag  in  ptinsieuii. 

Urschrift  auf  i'erffamenl.  nii  JUttflisldlr»  rtu  n.t  nrm'xleri ,  das  Sieffei  int 
nicht  mehr  rorhandni.  Ihe  l  'rkumlr  tirs  Ahl  J<>h<tnui\*  r<ni  drr  t/inidf  guden  etc. 
von  thtn  dem  Datum  und  trurtUchcn  iHhaitn  im  retfistriim  vcnnuum  AOt 
Johann  Henne  von  J520. 

1)  Die  Urscf^rift  htif:  Johanni  iiUto.  -  •  :ä'  Hi  tnUii-ti  nach  der  Abi^chriß  im 
Regist.  r.  1520.  —  3i  op|.iduiji  TajisU'<k'  im  loj,  vi  n^.  r.  J.y2U. 


ZU  Regeiistein- ß(<tn/,rnhurii  striis  nhsrhrifHivh  mifijrthfiltv  l'r- 
kumk-n  (Klostetqlitrr  in  Mnhul;'  htfrcffnid)  in  thr  ['rschrif'f 
aushätuligen  tvill,  ivt-nu  letdcnr  muh  Mussfjiibv  ihs  y'crtr(uj>! 
dfts  Kloster  mit  fiuem  Ihsihfham  bnjnht,  ivc/rhrs  (h'nisrlbni 
30  Malier  Korus  ä'/m«-«  /.v/mh. 

Wy  .Tohaaues  von  godM  gnadfii  nH  tlio  llsyut'borcli  lii-koniiou  in 
Jtisser  vusor  hantschrytVl.  dat  \\yr  viisi-in  f,MHMlyf,'h*'n  lion-ii  von  Jtcyii- 
steyn  vude  Blankcnbonh  vuil  syiiiT  j(iia<l»'n  orbt'n  willen  vndc  sciiiillpu 
(Jasser  copien  rechten  orij,'onall  aiH'raiitwonh'n.  wan  syii  |,'naik'  «'dder 
syuer  gnade  erben  vn^z  varswn  niyt  cynt-m  stuckkc  gndo'..  fhife  vnsz 
alle  jare  tryttich  maMcr  korns  tyns(»n  kau.  na  anwysyuge  der  vor- 
dracht  an  vortocb.  1><'?*  tlio  oikiitidc  lichbcn  wy  viiser  cbdyi'  secrot 
vnder  dusse  hautschrytlt  gedruckt. 

Am  jare  na  Christi  }^4*borth  diisont  vylVhuiidt>rt  viid  twyutich  am 
aaende  omnium  sanctoinni. 

Urschrift  auf  Papier  mit  uufijalriu-ktnn  Scrrrl  int  llerztufL  I.imdfs  -  Jiaufit- 
Archiv  cu  Wolfenbüttel.  Du  Multiikr  Mr.  CrkHudi»  noi  t.2(tH,  /i'OS,  /vo'y,  Hld7, 
UOO,  1304  a.  obeti  Nr.  5(K  ',],  lO.J,  i^O.  Hu  und  ISS. 


Nachriclit  von  di'.r  nach  Absfcfhcn  der  llvrrnt  von  MinshlH'n 
SU  Mulnikc  mit  (Um  (rnifm  von  Iii  ijrnstvin,  dem  Lihuherrn 
des  Haupfgutes  dcrsi-lbe»,  ühcr  <lir  im  Naclilass  hrfindlichni 
üsenburgir  JjehnstHr]n>  <if  tri  /f  rin  n  l'vbi'rrinkunß,  wonach  auch 
diese,  gleich  wie  andere  Sfifhr  tfinn  müssen,  getjvn  tiiirn  jähr- 
lichen Zins,  dem  (ha/en  iiherlasscn  sind,  wofür  die  Kinwohner 
von  Danstedt  jährlich  20  Mtdter  (ierafe  und  10  Malier  Ilufer 
ülternommen  halten. 

In  iäto  loco  habuiinuü  diuer^os  uianso.H,  curias  et  prata  a  diuersis 
comparata,  que  bona  a  nostri  nionioria  i;olu);'r*^  condicti  de  Mj  nsb'ue  vasalli 
vjiqae-  ad  annum  domini  millcäinuiiu  quingentesimum  dccimuin  quar- 
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luiii*  iiaht*'s  aiiiua'  xii  inaMra  orJci  et  xii  nialdra  aaeoe.   Sed  deficient^ 
l»rour*iii»'  illa  t-oincs  tlf  Ju-n  iistevii       lUankonborch,  ut  domiiias  pheodi 
illorum  vasfllMriiin  (I)  d»'  .Nlyiislouc.  ocoupauit  omnia  l>ona  loci  illius  in- 
tciiital>at<]ii»'  Minn<'>  il»i<l«'in  Ixiiia  liabonti^s  s|H>lian'  pro  eo,  qood  predicti 
vasaili  do  .M\ ii«<l»*u«'  uiimia  lK»iia  loci  illius,  tain  nostra  quam  aliomm 
diu«'rs<>rum  iluniiiionim,  <  i»iitiiii«'niiit.  ita  <jUod  iiullus  potuit  aliquem  de 
suis  maii>is  vt  l  iii^i.'vilMi.s  sjuM-ilioan'  »-t  (h'termiuat»'  dic<*re,  hoc  Inger 
t'st  iiifUiii.    t^"''!'"  :iliM"Ji  inniia>t»'ria,  ut  Stot»'rlyiig«'nborch.  quod  pro 
\  iiianslH  j>fr|»fiuf  aliniaiHli:*  Ix  tlonMios  riM'ej»it  ali  eodem  comite  de 
Kt'yustfVii.  it*'iii  iiioiiast^'riuni  smcti  Johannis  pro  vno  inanso  lihero  a 
dcTirna  xx  tlnr»  ims  jirijM'tuis  dinporihus  non  r^cuperando  etc.,  com  es 
vcio  \\'.'rii.viJL'«'r<>ilrnsis  WiuU*.  ijiiia  pol«'ncia  preualuit  atque  consagwi- 
nitatf  »-i  iiiii;,'itiir.  sf\  majis^s  siios  (tht.iimit  ««t  accepit  iuxta  sortem. 
Af t»'iii|'lauit  ill^llll<•^  i'li-iii  iimim's  h'i'vnstcyin'nsis  diuersis  modis  et  vüs, 
(|iioni<H|<>  «  t  ii«<l(iM  iim  «'(»nrordarr  poss^'t       porpetue  a  nobis  nostra 
bona  ciini  onmihu^;  suis  attincnrüs  »mihto.     Sed  cum  id  efficere  non 
possrt ,  iii>}iis  IM  .ilirtiarc  ui>l»'iitibus,  post  iiiultus  tractatus  et  diuersas 
di<'tas  in  \\in-  fum^nimus.  ut  aiiniic  ptT  uiauus  ru.siicorura  in  Tanstede 
x\  uialdra  njdrj        x  inablra  nwiw  jm'I  solurn>t,  quoadusque  nobis 
alia  liitna  in  iln  lniir:  s'iw  niansis  assij^Miarct,  que  nobis  et  uostris  suc- 
(••'ssitrÜMis  tanluiii  annui'  prcstan»  possful  «'tc. 
llmj'^'yii»  oii^ntun  J'iL'O  inihr  Mulhrkt'. 

I    Ut  i  tl,  )■  .1  iihi  ziilil  i-l  dtr  ury)irniuilic/ic  Afilndr  in  ih'n  Accusativ  corrigirt, 
ii'ii  h  tsl  li."  iiii"  iti  fli  r  n<l>rhr.  .-■trlt' h  tiihtuhrn. 

l.Vil,  .lainiar  K.  550. 

.fulitinu,  .\t>(.  Hill/  (Ins  h'li'sfi  f  I/sfuhunf  })flHhcti  liernt  SatUf 
zu  hl  1 1  itliKi  ii  mif  riinr  IkiHh  ii  I/ufr  Lamlts  auf  der  Sievers- 
hiiifsi  r  Mml  .  dir  rr  nm  Frir/cr  Ihdrhbrn  ZU  Srauuschtreig 
rt/:nn//  hui,  'jKjni  '»  Srlii/lltnj  i  J'fniHiij  i fcUberstädttsch  zu 
Murlint  fiiUiiin)  I\thtuzius. 

\\'\  .lobanui  s  \    d.  l,'.  k-  'i''^  Hanrtonim  l*.  v.  P,  der  hilgen 

Up.  lln»  IlsvM'-bun  li .  Ilalbcrst.  stylltos.  ord.  s.  B.  liekennen,  .  . .  dat  de 
v«irsvi-liti!4<'  vn<lc  ln-srln-yilcn  IWrui  Sanctlie,  bdi^'her  tho  Demeborch, 
.  .  ,  grkolll  lu  llt  cyii«"  lialuc  liollcu  landes  pbioliiikt'S  ackers,  belegen 
vjt  i|(!i-  S>'U<'rliusess<lii  ii  marke  vor  Dcrncborcli,  dar  wy  erfftynsheren 
tlio  syn.  van  Frikki-n  J  h^delcues .  bor^lier  tlio  l{ruu8>vyck,  .  .  ,  vao 
wclki-r  liahu'ii  hotlr  iamles  IJiTiit  Satitbc  v.  s.  medeli^noinpten  schuUen 
alle  jar  sIl  Martini  .  .  .  vyll  srliillyni,^'  vnde  veer  i>ennynge  Halberst. 

to  rt-rlitfin  ertltyiise  Ljeueii   Des  tbo  ork.    .  .  liebben  wj  d. 

br.  mit  vn»  i  rlMÜi'  liyr  ani^fli.  s<';,'ell  wytl.  vors,  geuen. 

Na  Cliristi  gt  bortli  v.  Ii.  dusciit  v"  darna  arae  eyn  vnde  twynti- 
gesten  jare  anie  dage  Antlionii. 

Al'fchr.    r'rmjuicnltir.  Cojualb.  <ir.  Il.-Arch.  Ii  S5,  2,  J.J. 
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Mai  25. 


.^5dbiom  wm  der  Edle  übeHässi  mU  BeufUUgung  des  Qrafen 
Seiko  ßu  SMberg,  ah  Leknherm,  dem  EJester  IkenJtmrg  ewei 
Margen  Ader  gwiseken  dem  grosse»  Tei^  und  Sasäterge, 
wddte  m  das  Veekensiedier  Lehngut  gekoren,  und  erhäU  äufei  * 
andere  in  der  Gegend  ewrück. 

Eck  Aseben  ran  der  Helle,  Aschen  gotsaligeren  sone,  nn  üior  tyd 
hnsliolder  tho  Heymborch,  bekenne  in  dnssem  mynem  open  Tonegelden 
brene  vor  meck«  myoe  cruen,  erffnhemen  vnde  alszwcme,  dath  eck 
myt  wetten,  wyllen  vude  fulborde  des  edelen  vnde  wolgeboren  heren 
hereu  Boden,  grauen  tho  Stulberge  vnde  Wernyngerode.  niynes  gnedigen 
leuheren,  thogewanth  vnde  üuergeantwortli  hebbe  twe  morgen  laiides 
den  werdygen  vnde  geystliken  beren  Jobann  abbete,  Henuyngo  priori, 
Hennyngo  keiner  vnde  gantzen  sampnynge  tho  Ilsyneboroh  vnde  oren 
naehkomen  tho  ewygen  tyden  tho  besitten  vnde  bruken  na  orem  fro- 
nten vnde  nuth,  welke  twe  morgen  harde  liynder  dem  dämme  ores 
dykes  liggen  an  dem  onle  na  dem  Sa^^zberge,  vnde  hebben  gehört 
weilte  au  du^se  tyd  in  dat  vorwarck  tbo  Vekenstede,  dath  eck  van 
der  bersehopp  Stalberdi  Tode  Weruyngrode  tho  lene  drage,  vor  welke 
twe  morgen  de  vppgemelten  hereu  twe  ander  morgen  plochlikes  ackere 
vor  dem  Saszberge  tegen  der  Wyttenknlen  belegen  hebben  wedder 
oaer  gegeuen  vnde  in  dat  vj  i^^rMlaehte  meygerwartrk  gestaU,  also  dath 
keynem  parthe  atVbiuke  edder  vorknrtynge  scbeyu  moclite.  Düsses  alle 
tho  orkunde  vud  merer  wysseuheyt,  hebbe  eck  Aschen  van  der  Helle 
vorgemelt  vor  meck,  myne  eroen  vnd  erflhemen  dnseen  breff  mjt 
mynem  byr  angehangeden  angeboren  ingesegell  wytliken  voraegelt,  de 
genen  ys  na  Christi  vuses  bernn  gebortii  dusent  vylPhnndert  in  dem 
eynen  twyntigesten  jare  ame  dage  Vrbani  des  liilligon  martelers. 

Ur$ckrift  auf  i*ergament.  Das  anhangende  giiine  Wac/issiegel  Aschtcins 
9.  d,  BeOe  igt  an  Gröime  und  €fe$taU  dem  auf  Taf  VI,  44  abgebadeten  ziemlich 
^eieh,  nur  daas  dif  Strahlen  den  Siegelhihhs  nach  dem  äusseren  Ramie  zu  mehr 
vmg^oqen  ersdteinen.  Die  Umtchrift  in  goUmcher  Minuskel  kuUet:  •'•tf|i|ct*s5* 


grosclicn  Zins  zu  Martini.  (Auszug.) 

Wir  Johannis  . .  .  abbet,  Henningus  prior  vnd  .  .  .  samninfj-e  des 
closters  .  .  .  tho  flsenborgk  bekennen,  dat  wie  dohn  .  .  .  Hause  Huni- 
ken,  borger  tho  Wernigerode,  ein  wiöke,  de  da  ligt  am  ßamabeke  tho 
Wenden,  danian  gedachter  H.  H.  schall  . . .  genen  alle  jhar  vp  Mar- 
tens dage  drittig  mazgen  grosehen  


kc  •  leite  OSaMI  (Bhmemonke), 
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Wvr  1. 1  ^»-^'X'fslrhni,  Lem  und  KuU 

■,r  "«kennen. 
1.1  ;,'0l.ra,„  l,..  v,,,l,.",|  ;.    ,;t,,;„    1    V"'"'  ^ 

Law...  „..„,Ii,-l,  ,.;,„,,  M  .  ;  fonstgelegL 
vli;  .l..r  W,  ,,|„.r  v,„l,.     •     , , ,     "f.,;:         'i«'«^  Osmerslfb.0 

»vns,.tv„ll  .     |,,.|„.|„,,  ,u,n  {       ;     ,  •  '  f houffen  darsulWst, 

l.,.„ir,.„       K,„,.  ,1,,;;  ,  •' ':      ,  .  ''f       LenUen.  „och 

wv  n.nili,-),  l,.|:„c,.,„„,  rM  l,r    ,:         1  -.''"■'':'''«!'"''  brauchen 

l'»2'i,  J.iiiiiar  1:. 

,  ,  '""  '■'■"■<"■'■""■"  !.ändoreic,  ^  Borne 

»■li..mH.  i,|o„  -cH,,.,,  Iniu  ,  I  na'- ikornmHingen  vnde  vor  als- 
vn.l  in  um  .liHi  .     ri  r  Jitl'r''''  ''»W  belegen  haben 

fe'estro,,,-,.,,  v,„l  vh,.s,,.n      „    .  '  .    V"';,T';'•''^'"^  ist-  den 

fl"»"''.  vn.l  s,.i,  ...Wit,.       ,.   '  .  Hanß,3  godtseliger 

lieh,.,,  I,a„sf,u»,.„.  „,  lo  -  .  ;  '  "  -^'^"efäthen  seiner  ehe-  ' 
schri,.|„.„  ^Mi,.f,.r„.  7U.U  „Jl  '"•«"•ffli'-n  mit  die»en  nachbe- 

i»  :  '  ™!,;:;;''';;.;-^^^    mn?  morgen 

t'.rff  von  ll,.„„i„,0„.  lv„„irc  r'  ;k  .     n  l^"'  Weddels- 
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wieBen  oek  fho  Bornen  (!)  gelegen,  wdeker  wieAen  die  nnder  lielffie 
thor  theit  helft  Vrban  Kummer  mit  der  Didemenschen  tochter  oner- 
komen,  vnde  zinst  vnsenn  kloster  ock  vff  Lucien  tag  zwolff  nie  gro- 
schen,  dat  is  eim  itzlichen  purt  sechs  nie  groschen  tlio  prbzcinße, 
item  mit  uegeu  morgeu  graBes,  ock  tlio  Hornenn  gelegen,  welcke  nahe 
vthwißunge  der  alten  register  eine  halbe  huefte  landes  gewesen  vnd 
TOS  alle  jhar  vff  Luden  tag  acht  alte  groschen  fho  zuBe  giefft,  gekoJIt 
YCn  den  Scbnehewolffen ,  item  i  morgen  vberlandt  mit  etzlichem  graeze 
vud  zweien  gprtten,  drittehalben  morgen  vp  der  Borner  margke  von 
Loßenn  gekaufft,  dar  se  vns  sechs  aide  groschen  tho  tinße  von  fjoben 
schuUenn  ock  vfl'  Lucien  tag  alino  vortock,  argelist  vnd  Ixdielft"  geist- 
lichen vnd  weltlichen  gerichts.  Vude  wir  wollen  ome  vnd  oreu  rechten 
erben  dietter  gueter  bekennige  heren  wesen,  wan  vnd  whore  one  des 
von  notten  wurde',  vnd  sol  dat  von  vns  geschehen.  Des  zw  yrkunde, 
starckem  vnd  vhestem  glauben  habben  wir  ime  dießen  brieflF  mit  vnserm 
eptien  vnd  conuents  hir  angehant^enden  secret  witlichen  vorsiegelt. 

Geben  nach  Christi  geburt  vnsers  heni  tausent  vift'hundert  darna 
ahm  zwey  vnd  zwenzigesten  jaro  ahm  tage  Anthonii  confeszoris. 

Vnsorgfaltuje  Abschrift  aus  dem  Ende  des  JG.  Jahrh.  in  etnem  Fascüiel 
vermUdUer  Quittungen,  Briefe  und  Copien  von  Originalien  oder  Saökm  „chite 
Werth"  8.  r.  Ihenbttrg  145  tw  Königl.  Staats -Archiv  zu  Magdeburg. 

1)  Hier  Ml  da»  Pafier  m  dm  FaUm  l>e8chädi^,  —  2)  wurde  auieimal  m  der 
Vorlage. 


JErbgnHm'  md  Lehnbrief  Klotiers  Ihenhurg  für  Heinrich 
Eu^  iOfer  mm  Hufen  m$  (kmahläben,  gegen  4  SSbargroschm 
jähdichf  (uM  Hafen  und  einen  freien  Hof  zu  Nieukore  und 
andere  Guier. 

Van  der  gnade  goddes  we  Johannes  abbet  des  closters  Iläeuborch 
bekennen  vor  vds,  vnse  nakomelinge  ynd  vor  alsweme  in  dussem  open 
breuOy  dat  we  dem  erbaren  vnserm  leuen  getmwen  Heinrich  Eychen  vnd 
einen  rechten  eruen  twe  houfe  landes  vp  dem  flore  tho  Osmersleben, 
dar  van  he  vns  jarlichen  vff  sant  Lutien  dach  veyr  suluergrossclien  tho 
tynse  geuen  schall,  vnd  vormals  Jacops  Hagedorns  ader  Kochs  gewcst, 
vnd  ok  achte  houffen  landes  belegen  tho  Nyenköre  vnd  eyneu  fryheu 
hoff  bynnen  Osmeisleuen  vnd  veyr  schepel  wejtes  vnd  dre  femdel  grases 
in  der  nedersten  wfsche,  dat  Kersten  Drux  von  vnsem  stifTte  wenthe 
her  tho  menlichem  lehne  gehat  hefft,  vnd  bemelten  Heinrich  Eychen  von 
vnserm  vorfaren  heren  Hermen,  apte  tho  llsenborch  selicher  gedccht- 
nisse,  tho  menlichem  lehne  vnde  angefeil  gnedichliken  vth  mannich- 
fahen  deinsten,  so  Heinrich  Evche  vnsem  closter  ghedän  vnd  noch  den 
schau  vnd  mach,  recht  vnd  redeliken  belegen  hat,  vnd  ist  vnd  by 
vnsen  tyden  von  vorgenanten  Kersten  Drux  vorleddiget,  alles  tho  eruem- 
tfnsze  vnd  menlikem  lebngnde  recht  vnd  reddeliken  gereyket  vnde 
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gelegen  haben,  reyken  vnd  lyhon  pemelten  Heinrich  Kyohen  solke  twe 
houfen  landes  vff  Osmersleueii  felde  vnd  achte  houfl'en  iandes  to  Nyen- 
koyre  gelegen  vod  eyoen  fryea  hoff  bymieu  Osmarslebea  vnd  veyr 
flcheppel  w«jtM  kn  eyner  hotffe  tho  Onnenleitai  vnd  dre  ferndel 
gnaes  in  d«r  nedonten  wjrsohe,  dede  nn  Hünriflli  fiydie  vnd  sine  erben 
notzUken  i^eneyten,  gebniken  vnde  hebben  schall  in  aller  matke,  80 
Jacob  Hagedorn  effte  Kock  vnd  Kersten  Drax  gehat.  ^jhenuthen  nid 
gcbrukc't  hebben,  so  cruentynses  vnd  menlicher  lehugoyder  recht  vud 
gewonheyt  ist,  ane  alle  gheverde,  der  leben  ok,  so  vaken  de  tbo  valle 
lomen,  eyoe  T%Mb  folge  tho  AM»^  vnd  willen  ohme  des  alles  eyne 
rechte  lUitondig«  were  ib,  so  ?aken  aUs  es  ohme  hehenff  Tnde  Tan 
nAden  wert,  hemuge  lehn  here  lAn.  Tho  orkonde  hebbe  we  dessen 
breflf  met  vnssr  ebdye  angehengeden  ingieeggeU  witliken  Tonegg^ 
geuen. 

Nach  Christi  gebort  also  me  screff  vafl'teiuhuudert  dama  in  dem 
twe  ind  twintigesten  jare  an  simte  Maigreten  daghe. 
OopMikk  BL  79^, 


1688,  Deeember  6.  65C 

Johamm  Jaräem,  Ffamer  m  Aihemrode,  hUUt  dm  JH  m 
n$eiiibiMrg,  9em  ffimimd  Hemnig  Kremmding  ata  Zkwmam 
oder  Meier  ammntkmm. 

Myn  innige  beth  thovoren.  Werdiger  here,  yck  juwer  werde  sende 
dnssen  Hennigk  Kiemmeligk,  mynen  perman,  dede  eyn  hoff  hefil  ghe- 
kofft  in  Abbenrode  van  eynem,  dede  Hans  Teigen  heflft  gheheiten;  den 
hoft'  Herwich  Robben  vormales  heffl  bewonet,  dede  vorstorucn  yß. 
Düsse  hoft"  alvorviillcn  wcysen  ßo  gansseliken,  dat  dusse  vorbenometc 
Hennigk  Kremmclingc  lu-tit  dar  vppe  de  steyde  ghebuwet  eyn  nye  huH, 
tho  wellekem  hasse  eilte  houe  yü  thohoren  eyne  halue  houe  landes, 
vnnde  by  deme  hoffe  ys  ghewesen  honen  de  handerfc  jare,  Tnnde  jnwe 
werde  ys  ran  der  halnen  hone  hmdes  egen  den  jarlyken  tyns,  den 
dnsse  man  woel  geuen  kan.  Szo  ys  myne  fruntelike  bnyde  vnnde  begere 
duHscM  mannes,  dat  jnwe  werde  wyl  dussen  gy^'euwordigen  man  an- 
nemon  vor  eynen  tynsman  ofFte  vor  eynen  meyer,  szo  alse  yt  byllick 
ys  vunde  gotlick  ys,  dat  wy  wyllen  gerne  wedder  vordeynen  tho  allen 
tyden.  Hyr  medde  syt  godde  befolen  fho  allen  ^en. 

Ohescrenen  am  dage  Nycolay  am  jare  dnsent  Tyffhondert  Tnnde 

xxn.         •  Johannes  Jordens,  phemer  tho  Abbenrode. 

YenerabiU  domino  N.  in  Christo  patri  et  abbati  sanctomm  apo- 
stolorum  Petrt  et  Pauli  monasterii  flsenborch  presentetor  hec 
sedula.  (!) 

ürachrifl  auf  Papier  mit  einer  Hausmarke  beniegelt  im  Ziture^ister  von 
J520—15J13.  Nach  Ausweia  der  Zimregister  tat  daa  Bratmschieeigtache  Dorf 
Mbmrode  gemenU, 
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152B,  Januar  20. 


Johann,  AU,  und  das  Kloster  Ihenintrg  beleihen  Urban  Kum- 
mer, Bürger  su  Bernburg,  mit  der  Leibzucht  seiner  Frau, 
einer  Wiese  auf  der  Börner  Mark,  tcovon  G  neue  Groschen 
Erbemins  eu  zahlen  sind. 

Wy  Johannes  v.  d.  g.  fi;.  abt  d.  cl.  5Mincti  Petri  vnde  Pauli  tlio 
Ilsyneborch  bekennen,  .  .  .  dat  wy  belegen  liebbon  .  .  .  den  vorKich- 
tighen  Vrban  Kammer,  borghore  tbo  Bernbor<':b,  vnde  syne  erben  vnde 
Agnes,  syne  elichen  husfrauwen,  myt  der  lyfltucht.  niyt  welker  he  dat 
gud  ys  ouerkomen,  Hans  Dydemans  doclitcr,  niyt  eyuere  weszen  gelegen 
vif  der  Bomker  marke,  van  welker  weseu  be  .  .  .  vns  ...  tho  rechtem 

erfftynfte  seß  nye  grossen  alle  jar  vff  Lufien  dach  geuen  scall  

Des  tho  Ork.  .  .  .  hebben  we  d.  br.  myt  vnser  ebdye  hyr  vpgedruckeden 
secrethe  .  .  .  vorsegelt  geuen. 

Na  Christi  geborth  xa"  darnlia  ame  dre  vnde  twyntigeateu  jare 
ame  dftge  Fabian!  et  Sebastiani  martiruni. 

Ungefiihr  gleichzeit.  Abschr.  im  Jiruchslück  dnes  Copidli.  B,  8'i,  2,  Iii,  im 
Gräfl,  ILiupt-Ärdüv.  Abgekürzt. 


Das  Kloster  Königsluitcr  rerhtufl  dem  Kloster  Ilseiüntrg  wie- 
derJcäu flieh  einen  11» f  mit  Hufen  zu  Nicdcr-Dcdelehm  für 
200  Rheinische  Quldcn.  (Auszug.) 

Wy  .Johannes  von  godes  gnaden  abt  des  closter»  sunthe  Petri 
vnd  Pauli  tho  Konnyngeslutk>r.  (trdiuia  sancti  Benedicii  Halber.Mtedysch 
styffles,  Hiuricus  prior,  SylVridus  senior  vnd  gant/,e  conueut  bekennen, 
....  dat  wy  rechten  vnde  redelikes  kopes  vorkofft  hebhon  ....  vp 
eynen  wedderkop  eynen  hoff  myt  sestelialue  hoiffen  lando.s  ]docbIiken 
ackers,  belegen  im  dorpe  Nedderen  Dedeleuo  vnde  felde  darsuiue.st,  . . . . 
dem  werdygen  vnde  geystliken  licrn  .Iithanni  abbte.  Hennyngi»  priori 
vnd  gantzeu  conuenthe  des  closters  —  to  Ilsyneborch  ....  vor  twe- 
hnndert  gude  Kynsche  giilden  

Dnsent  vyffhmidert  darnba  an  dem  dre  vnde  twyntigostfii  jare  am 
fridage  in  dem  hilgen  paachcu. 

CopialbHch  Bl.  25',  jedoch  durchslridten  uml  mH  lUr  Jlriittrkutig  rfrfchrii: 
C'usata  est  hcc  littera  per  restilutioiieiu  siiinino  ca|<italis  uiimi  l.'>27. 


1523,  April  10. 


180 


lUenborger  Urkundeabach. 


15:^,  Januar  17.  559. 

Johann,  AU,  umd  das  Kloster  Usenburg  hdeihen  Crban 
Nagd  mu  Bemburg  mit  GiiUem  auf  der  Börner  Mark  und 
m  der  Am,  die  er  wmt  Zutiimmumg  de$  Kloäere  eriamß  hoL 

Wj  JohamiM  ?.  d.  g.  g.  apt  des  stTflleB  llio  Ilsyiiebordi  Mm- 

neu,  dat  de  foniehtige  Vrban  Nagell^  myt  ynsem  wetthen,  w. 

fülb.  gekouft  Lefft  ....  van  HADse  Czylen,  Peter  Ciilen  ftone, 
eyne  halue  hoffen  lamit's  plochlikes  ackers  vfl  der  Börner  marke  vnde 
eynen  morgen  grase:»  in  der  Aiiwe,  de  vns  alle  jare  sestevu  olde  grossen 
recliteu  erfftyns^es  tyuset  vÜ  Lucien  dach,  vude  eyueu  werder  darsulueät, 
ille  jar  achte  olde  groeseii  vff  Lad«.  ....  Dome  ?orberordai  gader 
hebben  wy  Vrban  Nageil  t.  syn.  amen  gel.  tIT  ToriMatemde  iyoae.  .... 
Dea  tbo  ork  

Xa  Criflti  gebortb  dasent  vyffbunderth  darna  ame  veer  vnda  twyn- 
tigeäten  jare  ame  dage  Autboiiii  confessoria. 

Ab(jeknr:t.  l'nyef.  gleich:.  Abschriß  im  Ord/I.  Iftwift-Arckio  B  6S,  15. 
1)  In  dcf  yladueütyeH  UcbitfAnft:  in  Beiuborclu 


16:^,  Januar  17.  &eo. 

Johdtin,  Aid,  und  das  Klonfer  IhcnJmrtj  b*hih')i  Hans  Eij- 
ycrdcs  tind  yuich  Ahleh  n  seines  Stainnus  Erliard  Sanier  nut 
einem  Huf  und  einer  Hufe  LamUs  auf  der  Borner  Mark, 
yayvn       alte  (xrosciten  zu  Lucien  zcddharen  Krhenzinses. 

Wy  Johannes  v.  d.  g.  g.  a.  d.  dosters  s.  Peter  vud  Pawell  der 
heyl.  ap.  tho  Ilsciiborch  bekennen,  ....  dat  wy  belegen  hebben  .  .  . . 
die  duchtigenu  Hans  £ggerde8,  Tileu  Kggerdes  gotseL  sone,  ....  mit 
dnem  hone  vnd  einer  haue  landes  belegen  anff  dem  (!)  margk  fho 

Bornen,  daft  be  tub  alle  jare  dar  vff  genen  schall  anff  Lucien 

dach  twe  vnd  dritticb  olde  groseben  Kemett  ok,  . . . .  datt  Tillen 

Eggerdes  lebonn  alle  dodes  balnen  voruellen,  willen  wy  in  diesem 
suliicu  vnsem  breue  Erbardt  Santher  vnd  sine  erben  mith  dissem  suluen 
vpgedachten  gudt  vnd  anfall  ....  besen  habenu  

Nach  Cristi  geb.  v.  heru  vofteiiüiimdertt  an  dem  vervudtwiutigstenn 
jare  Anthonii  oouessoriB. 

Ahtehriß  OH^.  Haupt'Ardüv  B  85,  S,  i7.  Vm  Antuen  iti,  wie  et  edMm, 

von  Aht  Dietrich  (i;  17— 1560)  der  Name  Steffen  TheweB  (äU  damehger  JBHh 
hnnnhuberj  aufgeschrieben. 
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561. 


Johann,  Abt,  Ilennhuj,  l'rior,  und  das  Kloster  TJsrnburg  ge- 
statten, dass  ein  Viertel  Landes  zu  Zisingerode  oder  brhn  ncueyi 
Thurm,  welches  der  Viear  Tile  Sehohiecht  m  St.  Silvcstri  zu 
dem  St.  Kathannenaltar  in  jener  Kirche  erkauft  hat,  auf  etvige 
Zeiten  gegen  4  Halber  städtische  Schilling  Erbenzins  bei  Jenem 
Altar  und  hei  seinem  Primissarius  Paul  Mulbeck  und  seinen 
Nachfolgern  bleiben  dürfe. 

Wy  Johannes  van  der  ^\m\e  godes  abt  vud  Hennyngus  prior  vnde 
gantze  sampuynge  des  closters  sanctorum  Petri  et  Pauli  tho  Ilsyne- 
borch,  Halberstediscb  bysdommes,  ordens  sancti  Benedicti,  bekennen 
in  dnssem  open  vonegelden  breue  vor  Tnas,  ynse  nalomen  vnd  eynem 
idermannc,  de  one  sflui,  lest  edder  horeth  lesen,  so  de  erhaflftige  her 
Tile  Schoknecht,  viearius  sancti  Georgii  vnde  Siluestri  tho  Wernynge- 
rode,  myth  vnses  vorfaren  wyllen  vnde  fulborth  eyn  ferndel  landes,  nu 
eyne  wysche,  tho  Czysingerode  edder  by  dem  Nyen  thoren  gelegen 
twysschen  Hanse  Profite  vode  Jürgen  Siekers  wysche,  van  J&n  Hnch 
gekofll  mme  syn  rede  Tnde  wolgewnnnen  gelt  gekoflt  vnde  Da  synem 
dode  by  dath  alt&r  saucte  Katharine  in  der  ypged achten  kerken  gewantb, 
dath  wy  vth  sunderliker  gunst  vnde  wyllen,  nach  dem  dath  sulffte  fern- 
del landes  edder  wysch  vuses  styfftes  erfftynszgudt  ys  vnde  ane  vnsen 
wyllen  nycht  scheyn  mochte,  dath  vorwylligeth  hebben  vnde  thölathen, 
dath  velgedacbte  ferndel  landes  edder  wyäche  tho  ewygen  tyden  by 
dem  alt&r  gante  Katherinen  in  der  benomden  kerken  Tnae  eonderliken 
by  dem  primissario,  des  nn  th^r  tydt  her  Pawel  Mulbeck,  vnde  synen 
Ruccessoribiis  schall  blyuen  myt  dussem  bescheyde,  dath  he  vnde  syne 
successores  vns,  vnsen  nakomen  vnde  vnsem  styffte  dar  alle  jar  vff 
Martini  veer  Halberstedesche  schillynge  tho  eynem  rechten  erfltynse 
ane  vortoch,  hulperede  schullen  vnde  wyllen  äff  geuen  vnde  dar  bouen 
tbo  neyner  bekantoysse  edder  dnbleden  tynft,  wan  de  tAI  knmmeth, 
edder  ander  swarheyt  gethogen  werden .  sunder  alle  heswerynge  leddyeh 
vnde  frye  besyt ten  vnde  gebruken.  Des  tho  erkunde  vnde  merer  wys- 
senheyt  hebben  wy  dussen  bretf  myth  vnsen  ebbedye  vnde  conuentes 
hyr  angehenj^^eden  secreten  wytliken  vorsegelt  geuen. 

Na  Christi  borth  vnses  heren  vefftheynhundert  dama  ame  veer 
vnde  twyntygesten  jare  ame  dage  Mathie  apostoll 

UrM^ft  auf  Ferffament  mit  beiden  Siegdm.   Da»  Oonoadtmrtt  (in  gd- 

hrm  Wachse)  afxjebihkt  auf  Taf.  IV,  Nr.  30,  da»  de»  AbU  0n  grÜm0m  WnA») 
ist  ähnücht  doch  nicht  gleith  Taf,  IlJt  19* 
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Der  Tum  des  KaikannenaUan  der  Kirehe  8L  Süvestri  em 
Wemigerode  vereiekeri,  daee  vom  deimdbem  für  em  ViertH 
Land  m  Zieingerode  oder  heim  neuen  Thurm,  weUkee  nach 
einem  mit  dem  Kloster  JUenburg  geeddoesenen  Vergtei^  be- 
ständig dabei  bleiben  eoU,  jlSkrüth  4  HaUerslädHteke  SAUHng 
Erhenmm  gegeben  werden  edUen, 

Eck  Paulus  Mulbeck,  vicarius  des  altares  sancte  Katerine  in  der 
kerken  Baoctomm  Siluestri  vude  Georgii  to  Weruingrode,  bekenne  in 
duMom  op«n  brene  Tor  meek  Tnde  myne  nakomen  Tnde  Tor  eynem 

ydernanne,  dat  eck  rneck  TOidragen  hebbe  müh  deme  wtrdigoi  herm 

cron  Johan  ahbet,  Henningo  priori  viule  (l»'r  gantzen  samninge  to 
Ilsenborch  eynes  ferndel  lanrles  effte  wissche  to  Czisin^erode  edder 
by  dem  Nieu  torne  belegen,  welkore  her  Tile  Schokuecbt  gotseliger 
myn  vorfare  gekoflüt  vnde  in  syoeme  legten  gegeuen  hefft  to  deme  tot- 
bnomed^n  altere  aancte  Katerine,  so  dat  de  mlffte  wieeohe  ewiefafikea 
by  deme  obgenomeden  altare  blinen  seball,  mit  sodenem  beschede,  dat 
eck  vnde  alle  myne  nnkomen,  possessores  des  obgedarhten  altares, 
jjrhuUen  vnd»»  will»Mi  dar  van  geuen  deme  vorgenanten  stiffte  to  Ilsene- 
borch  alle  jar  up  Martini  veer  Halberstedesche  Schillinge  tbo  eynem 
rechten  erfftinse  ane  vortoch  vnde  hulperede  vade  dar  bouen  to  neyner 
bekantnisee  edder  dnbbelden  tinsz,  wan  de  val  kommet,  edder  ander 
swarheit  schallen  gedrungen  werden,  besunderen  an  alle  besweringe 
leddich  vnde  frie  besitten  vnde  bruken.  Des  to  erkunde  vnde  nierer 
wisseidieit  hebbe  eck  Paulus  vorl)uom«»t  mith  fulbortb  der  gerneynen 
vicarieu  dusseu  breff  mith  vusem  der  vicarieu  iugesegel  nedden  an 
dnesen  breff  gehenget  witliken  gegeuen;  vnde  we  Didericus  Stockfisch 
senior  Tnde  nn  to  der  tyd  alle  Ticarien  der  eygergedacbten  kerken 
bekennen  in  dnssem  suluen  breue,  dat  vnsz  alle  bewust  dusse  vordracht 
80  wo  ouen  berort  geschein  is,  vnde  des  to  erkunde  dussen  breff  mith 
vnsem  hir  angoheugeden  iugesegel  witliken  vorsegelt,  de  gegeuen  is 
na  Christi  gebort  vuses  bereu  dusent  viffhundert  in  deme  veervntwinti- 
gesten  jare,  des  middewekens  na  Ocoli  in  der  hilgen  vaäten. 

Urschrift  auf  Pergament.  Von  dem  angehängten  grünen  Waehsiiegd  der 
Vicarien  int  nur  noch  die  rechte  Hälfte  fheraldisdi)  erhalten.  Da-f  Siegelbild 
^  zeigt  in  eiitem  Dreipaw  eine  (sUhcndef)  Figur  mit  über  die  Schulter  gele^em 
8iMü$gd  in  der  Renten  fFUrus  9d$r  min  SteUvertreter  Papst  SUvesterf).  Ym 
der  ztmschen  Dreipans  uud  Ferimrittg  laufenden  Umseht^  h»  gofiMur  MimM 
i«(  Mu  U$€n:  9  hl  »'lUgtik. 
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Jc^üum,  JM,  mmd  das  KlosUr  Ilseniburg  hdeihen  Dietrich 

Bdme  mi  emer  Bufe  auf  dem  SadenHeber  Fdde,  die  er  fi^ 

50  Bkeimseke  Oeildguldeit  von  Kurt  und  Valmiiin  Bereha/rd 

mt  BaderMen  erkaufl  hat,  gegen  5  HaXberetddHeehe  BehiUing 

Efheneins  mt  Martini  eäldbar. 

Wy  Johannes  t.  d.  g.  g.  abt,  Hennjngus  prior,  Hennyngns  keiner 
vnde  gantze  sampnynge  des  c1.  s.  Petri  Tnde  Pauli  der  hilgen  apostdl 

tho  Il3)'nphoreh ,  Halbcrst.  styft'tos,  Ordens  sancti  T^enedieti,  bekennen, 
.  .  .  .  dat  de  wolwysc  vnde  vorsichtep^e  üyderick  Hcniho  vor  seck,  syne 
©liehen  husfrauweu  vude  erueu  myt  vusem  wettiieu,  willen  vnde  iul- 
borde  rechtes  Tnde  ledelüres  kopes  gekofflb  hefll  eyne  holfe  landes 
plochlikes  ackc^rs,  Tp  dem  Badesleuesschen  felde  gelten,  TOr  Teflftich 
Bynsche  goltgulden  van  Corde  vnde  Valentyn  broderen,  genant  de 
Borcharde  viide  oren  oriieii,  wonhafftich  to  Badesleuen,  van  welken 
veffkich  gülden  vuse  Cluster  twyiitich  gülden  houetsummen  vnde  vor- 
sethen  tynse,  de  wy  an  der  äulilen  holle  laudes  haddeu,  eutfaugen 
hebben  ynde  so  vmme  Cord  Tnde  Yalentyn  Borcbardes  bede  wiUen 
na  crem  vorlathe  Dydeifte  Bemhen  v.  s.  elichen  hnsfr.  ?.  eruen  de 
▼pgedachten  hoffe  landes  ....  bekant,  mit  dem  bescbeyde,  dat  vel- 
gemelte  Dydorick  Bemhe  ....  vns  ....  alle  jar  vyflf  Halberst.  schilL 
twelff  pennyuge  vp  cynen  scliill.  to  rekende  vp  Martens  dach  .... 
dar  van  to  rechtem  crütynse  geuen  schulleo.  ....  Des  tho  merer 
wyssenheyt  hebben  wy  abt,  prior  ynde  keiner  d.  br.  myt  t.  • . .  inge- 
segell  . . .  vorsegelt  geuen. 

Na  Christi  gebort  xv*  dama  ame  24.  jare  Panthaleonis. 

JitehHft  im  fragmeiU.  Capiaib.  AX4  Jokomm  Gr.  H.'Ard^.  B  $6,  9,  15. 


Lehnbrief  des  Klosters  Ilsenburg  für  Nicket  Döring,  und  nach 
deesen  Tode  für  Heinrich  von  Bornstedt,  seinen  Eidam,  und 
Agnes,  dessen  Frau,  seine  Tochter,  über  vier  Hufen  Land, 
Gras,  Gärten  und  Höfe  zu  Osmarsleben  an  der  Wipper. 

Wyr  Johannes  van  der  gnade  godes  abt  des  styfftes  tho  Dsyne- 
borch  bekennen  in  dussem  offen  vorsegelden  breue  vor  vnsz  vnde 
vnse  nachkommen,  dat  der  erbar  vnde  vnse  libe  getrauwe  Nyckkel 
Doryngk  vor  vnsz  ersehenen  myt  tiytiger  bede,  one  vnd  s^nes  libes- 
lenerben,  vnde  offt  be  ane  lybeslenserben  affgynge,  alsodenne  Hinrik 
von  Bornstedc  vnde  Agnesen  syne  elichen  husfranwen,  genantes  Nyck- 
kel Dorynges  lyfflike  vnde  naturlike  dochter  vnde  ore  erben,  myt  veer 
houffen  landes,  veer  morghen  graszes,  eynen  kolgarthen  vnde  sust  noch 
eynen  garthen  zw  Osniersleiien  an  der  Wypper  gelegen  vnde  twe  fryo 
hOtte,  so  ho  vnde  syne  voroltein  van  vnbereu  styffte  tho  leuhe  herge- 


1025,  Marz  37. 
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bracht  tho  leuheu,  dat  wy  sulkes  sya  byllike  ausyuneu  ock  traulich 
devnst,  so  he  Ynsz  Tnde  Toserem  st^iPfce  d&n,  hyr  na  ok  wol  do«i  kau, 
schal  vnd  mach  angeseeii  vnde  one,  synes  lenhes  Tode  lybeserben  myt 

▼pgestempten  ^'uderii  bek'iieth  hebben,  also  dat  gedachte  Nickell  Do- 
ryngk,  vnde  ofl't  ho  ane  libesleuserben  abgynj^e,  alsodenne  Hinrik  van 
Bornatede,  Aresen  syne  elichen  husfruwen  vnde  ore  libeslenserben 
de  äuluen  guder  iuhebben,  geuetheu  vude  gebruchen  moghen,  vnde 
bekennen  Nickel  Doryngen,  synes  lenhes  Tnde  libeslenserben  vnde  syneo 
medeaorschreiieii,  in  mathe  wo  onen  Tortekent,  solke  guter  jegenwor- 
dich  in  cralft  dusses  brenes,  der  tho  nutthen  vnde  gebrachen,  Tnse 
vnde  vnst^s  styfltfs  trauwe  leiilude  vnd  lenhmenner  dar  van  tho  synde 
Mulc  den  lenhc  rcclij»'  folge  tho  donde,  wy  sulkor  lengudiT  rin  lit  vnde 
wunljeyt  ya  aue  geuerde.  Des  tho  orkunde  hebbeu  wy  dusaen  brtff 
myt  vnser  ebdye  hyr  angehangeden  ingesegell  beuestet,  de  gebeu  ys 
na  Christi  geborth  daseat  vyffhiindert  damha  ame  vyff  vnd  twyntigesteB 
jare  des  mandages  na  Letare  in  der  hilgen  vaathen. 

Cojyialhuch  Jtl.  7M\  Eifie  tmder€  gUiekseitige  Äb§eMß  hat  Oachmorttma 

und  OacUmtiralouou. 


Vertrag  Muntehm  Graf  BoUio  §u  Sktberg,  Erhvogt  und 
Uckem  Oherherm  des  Kloslars  Bsenlmrg,  und  dem  JM  und  Cour 
vent  dasdhst,  Über  die  Bedingungen,  unier  denen  sie  »odk  der 

Verfreibung  dun^  die  Bauern  wieder  in  das  Kloster  MuHkk- 
kehren  und  heim  Qenuss  ihrer  Qüler  gesehUlMt  werden  sotten. 

Noch  dem  itzt  inn  der  enntboning  der  bawerschafft  das  dosier  , 
zw  Usiennbnrgk  gestnrmht,  geplmidert  vnd  znrrissen  ynd  der  em- 

wnrdig  vnser  lieber  andechtiger  her  Johan  abt  doselbst  sambt  andern 
seinen  bniilcrn  doriisz  j^edrungen,  derlialb  er  vns  bitlich  ersucht  vnd 
vndertheuigüch  gebetten,  dasz  wir'  Bott  graft"  zw  Stalberg  vnd  Wer- 
nigerode, alä  erbvoigt  vnd  weltlicher  oberherre  beuants'  closters,  yne 
Tnnd  sein  mitbrudere  Widder  in  gedacht  closter  restituirnu',  eynlaeseo 
▼nd^  die  possesse  Tnd  besits  der  gntter  in  vnser  herschafft  gelegenn, 
geben,  *auch  der  by  gn ediglich  schützen  vnd  hanthaben  weiten.  Doniit 
nuhe  zwuschen  gediiclifcom  liern  abt  vud  bnidern  vnnd  dem  lantfolgk* 
vfrure,  gezceng  vnd  widdorwille,  so  vil  möglich,  vorkomen  vnd  abge- 
snitten  werde,  habeuu  wir  vna  mit  gedachtem  hem  abt  disser  noch- 
folgenden artigkel  in  der  gut  voreyniget'  vnd  beslosaenn,  vnnd  erst* 

sollenn  gedachter  her  abt  vnd  brader*  des  connents  zu  Ilszenburgk 
Widder  in  ire  closter  ziehen  ynd  doselbst  eyn  closterlich,  geistlieh 
vnd  erbar  weszen  halten,  syngen'^  vnd  leszon,  wie  dasz  ire  ordenn 
vnd  regell  vszweist  (wilcher  aber  itzt  nicht  hynoyn  will,  dem  sali  der 
abt  vngeferlich  lu,  15  odder  20  gülden  nach  gelegenheit  reichen)"; 

sie  sollen  hynifhrder  anch  keyn  person  mehr,  wedder  jung  noch  alt, 
ane  der  herschafft  wissen  vnd  willen  innemen,  adder  professe  thnn 


Ilsenborg  1525,  Augast  85. 
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lassen,  bissolang;  durch  keyserlich  maiestat  viid  die  stende  des  reichs 
der  closter  halboiiii  eyii  gemeynn  besliesse  vud  ordenung  gemacht  wirtt; 

sie  solleüu  hynturder  nicht  meher  dauu  fuDflzcehenu^^  huff  lauds 
mit  eynem  zymlichen  weszewaehs  zu  iien  pflügen  behaltezm  Tnd  die 
ander  lendery  vud  weszen  vmb  eyn  zymlichenn  zynsze  den  meonera 
zu  Ilszenburg,  Drubig  vnd  andern  vnser  herschafft  vnderthan  mit 
VDserm  wissenn  vnd  willen  vj^zthun  vnd  ire  jerlich  zynsz  douon  nemenn; 

sie  sollenn  auch  vnns  alles  agkers  vnd  weszewaehs,  den  sie  behalten, 
vnd  des  den  sie  vszthim,  so  vil  des  inn  vnser  herschafft  lygt,  vns  eyn 
cLerlich  aDzceig  vnd  vorzoeiclmisBe  geben ,  so  soHenn  vnd  woUenn  wir 
yne  auch  za  den  zynszen  vber  die  menner  vorhelffenn. 

Wasz  sie  vor  zehenden  haben,  den  sie  nicht  vor  sich  selbst  inn 
dasz  closter  füren  wollen,  sollen  sie  auch  vnsern  vnderthan  vmb  eyn 
zymlichs  zu  füren  vorgonnen  vnd  keynen  vsz  der  herschafft  vorlyhen; 

sie  sollen  alle  ornatt,  cleynnodt,  silberwergk  vud  anders,  dasz 
des  doBten  gewert  Tnd  in  dieser  enfborung  adder  nmor  an  fremMe 
ort  gefloget  worden,  widder  in  dasz  cloeter  vnnd  herschaift  brengen^', 
Ynd  vns  desselbigen  eyn  inuentarium  gebenn. 

*^Ab  etlich  brnder  weren,  die  nicht  widder  ins  closter  wolten, 
mit  deuselbigen  sollen  sie  sich  zymlicher  wysze  vortragen,  domit  der 
herschafft  vnd  closter  darusz  keyn  anhang  adder  wytherung  erfolge, 
doizn  wir  yne  gnediglicb  beretig  vnnd  lulffig  sein^^  woUen.  Ynnd 
▼ff  diese  ▼nderredung  sollen  ynd  wollen  wir  sie  trawlich  scbntzenn, 
scbirmw  vnd  hanthaben,  zu  glich  vnd  recht  vorteidingen  nodi  Ynnserm 
bestenn  vormogen  trawlich  vnnd  ane  allos^^  gefenio. 

Des  zw  vrkunde  vnnd^'  warem  bekentnisse  haben  wir  yne  disse 
artigkell  mit  vunserm***  zu  ende  der  scrifft  angedrugktem  sigill*^  be- 
festigett  Tnnd  gedachter  her  abt**  Ynnd  connentt  vnns  eyn  glicher 
meynnng  ynder  irem  sigill  becreiR^et  vbergeben. 

'H^escbeenn  zu  Hszennbargk  vif  Mtag  noch  Bartholome! des  hey- 
ligenn  apostels  noch  Cristi  vnnsers  bern  geburt  toszent  fonff hundert 
vnd  im  funff  vnd  zwcnzigstenn  jar. 

Nadi  einer  gleichet  ittijcn  Abschrift  oder  vielmehr  Concept  iles  damaligen 
Gräfl.  Sclireihers.  Eine  zweite  Abidmft  aus  dem  Ende  den  16.  JcJirh.,  «ame 
nus  diesetn  Courrpt  nicht  geflossen  sein  kann,  hat  dir  fiemrrktfn  Abweichungen 
und  VariatUen,  die  nictU  gerechnett  welche  ans  der  angenommenett  neuern  Sprache 
miä  Stknibart  aue$erdem  flintm. 

1)  Die  folgenden  Warte  bis  als  fehlen  in  der  ztceiten  Abschriß.  —  2)  Zw. 
Abschr.  boruertea.  —  3)  Fehlt  in  d.  zw.  Ahschr.  —  4)  Zw.  Abschr.  ihm«.  —  5)  Zw. 
Abischr.  sie.  —  G)  Zw.  Absdir.  s(t  viel  inuglich  gotzeiigk,  wiederwUlo  vnnd  vordries 
vorkommen.  —  7)  Zw.  Abschr.  abgereth.  —  8)  Zw.  Al^^hr.  bloss  erstlich,  vnnd 
f^t  —  9)  Fehlt  bis  widder.  -  10)  beten.  —  11)  Das  Eingeklammerte  fehlt,  siehe 
Anm.  14.  —  12)  achttzchenn.  —  Das  folgende  fehlt.  —  14)  Dieser  Taragraph 
ist  ztcar  durchstrichen,  allein  die  zw.  Abschr.  hat  ihn,  und  da  das  hierher  gehö' 
rige  (oben  N.  11)  nicht  vollständig  angebracht  ist,  so  soll  er  doch  wohl  auch  in 
diesem  Concept  noch  gellen.  —  15)  Zw.  Absclir.  sollen  vnd  wollen  sie  vf  diese 
Tnterredung  schützen.  —  16)  Fehlt  alles.  —  17)  Fehlt  bis  haben.  —  18)  Fehlt  bi$ 
anpedni^'ktcn.  —  19)  signett  —  20)  ingleichoD  mter  etc.  —  21)  FM  bis  vff.  — 
22)  aouu  domini  1525. 
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15)26,  Januar  17. 


566. 


Johaum,  Alt,  und  das  Kloster  Ilsenburg  beleihen  des  Klosters 
Wnuar  Borchard  Gunselmann  mU  einem  Kamp  zu  AdersUM 
vor  dem  Bemburger  Thors  gegen  4  nens  Qroe^en  Erbengins, 
ms  8L  Luden  eahlbar, 

Wy  Johannes  ....  apt  des  clostew  sunthe  Petri  vnde  Pauli  tho 
üsyneborch  bekennen,  ...  dat  wv  dorn  vorsichtif^cn  Borchardt  Gunsel- 
man,  nii  tor  ty<l  vnsos  closters  wvnsere  by  der  Zale,  gedaon  b^bbrn 
vode  äjnea  erueu  vmme  syner  trauweu  erbeyden  willen  eyneu  kamp 
iho  Adentede  vor  deme  doro  na  Bemboroh  gelegen,  dal  be  Tnde  syne 
erben  dee  bruken  scbnllen  nba  oreni  besUien  fromen,  Ttbgenomen  dal 
B6  dar  neynen  wyn  leggen  sehnllen,  dat  der  herschoff  thowedderen  Bjn 
mochte;  vndo  scbull^'n  viis  ....  alle  jar  vff  Luden  dach  veer  nye 
grossen  tho  rechtem  erfftyose  affgeuen.  ....  Des  tho  merer  wyssen- 
heit  u.  .4.  f. 

Na  Christi  gebort  duseut  v^iThundert  darnba  ame  ses  vnde  twp- 
tigwten  jare  ame  dage  Antbonii  confesaoriB. 

JbgtkQrst,  OlmehteUiife  ÄbtehHß  im  fragmenlar.  Ccpietb,  Gräfi.  Bauft- 
JreM»  B  85,11,  16. 


Urkunde  Graf  Bathos  eu  Stolberg  über  den  vom  Kloster  Usen- 
bürg  und  den  Gemeinden  Wasserldm,  Langdn  und  Veekensteät 
mtr  JEntseheidung  ihrer  Streitigkeiten  gtsteOten  Austrag  über 
den  grossen  TeiA  bei  Veekenstedt, 

Nacbdem  eieb  zwischen  dem  ernwirdigen  vnd  aebtbam  bevn  Jobaa 

abt  zu  nsenbnrg  vnd  dem  conuent  Woselbst  an  einem  vnd  vosem 
vndertban  vnd  gemein  der  dorfschaftt  Wafserler,  Langel  vnnd  Fegken- 
stet  änderte vl;^  irrung  vnd  gebreclien  eins  teichs  halben  by  Fegken- 
stet  gelegen  halten,  dorinne  wir  Both,  graü  zuu  Stalberg  vnd  Wer- 
nigerode, gutlicb  zwiecben  yne  vilfeltiglicb  gebandelt,  aber  doeb  kern 
masse  ader  mittel  treiTen  mögen,  haben  obgemelter  abt  vnd  conuent 
vf  vnser  vnderhandlung  vnd  gutlich  vorslege  heut  dato  bewilliget,  das 
yne  nachgelassen  wurde,  den  teich  itzt  zu  irer  notturlTt  zu  fischen,  so 
wollen  sie  ein  anzal  gehles  nidderlt-t^en.  vnd  wan  die  sach  darnoch 
gutlich  ader  rechtlich  vügetrageu,  das  dan  iier  teyl,  so  am  meidtea 
gerecbtikeit  an  dem  teicb  bet,  daaeelbig  gelt  an  erstatnng  Tfbbemen 
möge,  wflcbs  aber  obgemelt  dorffer  vnd  vndertban  nicht  haben  bewil- 
ligen ader  verfolgen  wollen,  sonder  vorgeslagen,  das  die  fisch  allent- 
halb  vorkanftt  vnd  die  gantze  snmma  biß  zn  endtschaft't  vnd  vBtrag  (\ct 
Sachen  niddertjelegt  wurde.  Dodurch  di»'  handlunix  entlich  zu  disera 
absdüed  komeu  ist,  das  beide  teyl  der  sach  aue  alle  vßtiucht  mecli- 
tiglicb  vff  Tns  gestelt,  sie  gutlicb  au  Tortragen,  vnd  waa  wir  doiinae 
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mittelii  vnd  erkennen,  sollinh  ane  widersprechen  zu  halten  vnd  zu 
verfolgen.  Vnd  sal  daruft'  der  teich  dißmal  also  vngefischt  blieben, 
Vnd  wir  sollen  vnd  wollen,  so  baldo  es  zu  wettertagen  kompt,  nach 
Tnser  gelegenheit  ein  teg  doiüme  anfletieii  vod  eiDs  idern  tozceig  viid 
^erecbtikeit  hören,  damit  die  aacb,  wie  obstat,  vfs  erst  sn  ende  vnd 
entschiedt  kernen  solle,  ane  arg  vnd  geuerde.  Des  zu  vrkunde  ist 
dieser  receß  gezwifachtiget  vnd  iderra  teyl  einer  mit  vnserm  ange- 
drugtcn  secret  ))efestiget  vbergeben  vff  sonnabent  nach  Estomicbi 
anno  1526. 

ÜTtehriß  auf  Papier.  Das  aufitärüdtte  SeenMegd  geifft  den  geUhntm  qua- 

drirten  (deutschen)  Stolberg-  Wernt'gerödisch^n  Schüd,  darüber  Hehn  mit  JJelm- 
decke  und  Ffaxtenwedel  »machen  »wei  Straussenfedem  und  zu  beiden  Seiten  der 
Jetgteren  die  Anfangabudulabm:  B  G  Z  8. 


1526,  April  1.  568. 

Dos  Kloster  Ilsenburg  versetzt  den  Zehnten  gu  Ingeleben  an 
Kurt  v(m  VMeim  für  700  Goldgulden. 

Wy  Johannes  von  der  gnade  godes  abt,  Hennyngus  prior,  Hen- 
nyn«?u8  keiner,  Anthonius  supprior  vnde  gantze  conuent  des  closters 
sanctorum  Petri  vnde  Pauli  der  hylgen  apostell  tho  llsyneborch,  Hal- 
berstedessches  bysdommes,  Ordens  saucti  Benedicti,  bekennen  in  dussem 
open  Torsegelden  breae  vor  tnez,  nm  nakomenn  vnde  vor  alsweme, 
de  one  seen,  leszen  vnde  hören  lessen,  dat  wy  myt  rade  vnde  wolbe- 
dacbten  moyde  in  der  nodi,  also  vnse  kloster  so  jamerliken  vorsthoret 
worden  ys  vnde  tho^slapen  vnde  rethen,  vp  oynen  wedderköp  vorkoflFt 
hebben  vnde  vorkopen  joj,'t'nwor(lyghen  in  cnitTt  dusses  breues  deme 
gestrenghen  vnde  ernuestheu  Corde  vauu  Velthem  selygern  Gotschalkes 
Bone  Tnde  synen  emen  vnsen  tegeden  ime  dorpe  Tnde  felde  tho  Inge* 
leae  ime  richte  Jenem  geleghen  myt  aller  nudt  vnde  thobehorynge 
effte  gerechticheyt  vor  senen  hundert  wolwichtige  ghenheme  goltgulden, 
de  wy  barouer  in  eyner  summen  thor  noyghe  van  onhe  entfanghen 
hebben  vnd«»  toidt  in  vnses  klosters  besthe  vnde  nuth  gekarth  vnde 
gewantb.  Ok  vorwilligen  wy  vpgemelthen  vorkopera,  so  yrj  den  tege- 
den wedder  inloseden  vnde  den  eyiiem  anderen  thonorben  vergönnen 
wolden,  so  scball  Cordt  van  Yeläiem  vnde  syne  eruen  de  nogesthen 
dartho  syn  vmme  eyn  szodan  gelt,  also  Tyle  Peper  jarlikes  darvan 
tho  geuende  placb:  so  wy  auer  gesynt  worden,  schullcn  vnde  wyllen 
wy  one  de  loszkuudynge  doon  in  den  fyrhilgen  da^^en  wynachten  vnde 
darnha  in  den  fyrhilgen  daghen  in  den  osteren  nogest  der  loszkundyuge 
Corde  van  Velthem  vnde  synen  emen  de  seneiihnnderth  goltgulden, 
wo  bonen  berorth,  in  der  stodt  Bninswigk  edder  HalbetstaSt,  sunder 
allen  schaden,  an  eyner  summen  genen  vnde  bethalen,  vnuorhyndert 
alles  geystlikes  edder  wartlikes  gericbtes  edder  rechtes:  wy  hebben 
ock  velegerlarhtem  Corde  van  Velthem  vnde  synen  eruen  den  willen 
gedaeu  vnde  macht  gegeuen,  wau  one  de  tegede  tho  Ingeleue  ua  szes 
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jaren  nycht  raeer  euende  vnde  vnsz  edder  vnseu  uakomen  in  den  fyer- 
hilgen  daghen  wynaehien  dat  Torwytlikeden,  so  schullen  vnde  wülen, 
wy  aodane  golt,  wo  onen  bestempt,  in  den  fryhilgen  (!)  dagen  in  den 
OBteren,  nha  fthwysjnge  wo  hyr  onen  stejdt,  wedderghenen.  Wo  aoer 

wy  edder  vnsp  nakomeii  iiycht  vormochten  vnde  neyne  folge  scheyge, 
so  bewillyt^on  wy  liyrni»»«!»',  ii:it  mecri^edachte  Cordt  van  Velthem  vnde 
syne  eruen  inoglieu  szodaue  SLUt'iihuudert  gülden  in  aller  matbe  wo 
onen  berorth  vnser  wedderlosyuge  vnschedelick  na  crem  geualle  bj 
eynem  anderen  vp  den  tegeden  bekomen.  Alle  dnese  pnndihe  Tnde  arti- 
keli  vorht  rorth  gberodeu  vnde  geloucii  wy  .Toliannes  abbeth,  Hennyi^oa 
prior,  Heiinyngus  keiner  vnd«>  Aiithoniiis  su|>prior  vnde  gantze  coniient 
des  klostJTH  Ilsynoborch  by  viiscn  crhen  vnde  truwen  stede  vnde  vast 
tho  holden,  vnde  hebbeu  des  tbo  orkunde  vnd  merer  wyssenbeyt 
Tneer  ebdye  vnde  conuentes  ingesegele  wytliken  thun  benghen  neden 
an  dnesen  breff,  de  gescbreuen  vnde  gegeuen  ys  na  der  borth  Christi 
ynses  beren  dneent  vyffbnnderi  darnha  an  ezes  vnde  twyntigesten  jaro 
in  den  bilgen  osterhen. 

Urtdtrift  auf  Verfjnment,  rfa.f  ersie  (fnine  Wachssiriiel  liefft  abgefallen  dabei, 
dat  iweite  in  gelbem  Wachs  igt  nur  zur  Hälfte  erhalten.  Erster  es  igt  Taf.  III, 
18  abgebOdet,  Utitere$  iM  em  BrwAsHtdt  vm  Taf.  IV,  Nr, ». 

152«,  Juni  8.  M»- 

Beschreibung  der  Grenee  der  Flur  des  tciisten  Dorfes  TFöÖ»»- 
gerode  bei  Ilsrnhunj. 

Grcnitz'  /w  der  niarg  vnd  zugehoning  Wuliiugerot  gehörig,  gezogen 
firitag  post  Bouifacii  anno  1526. 

Beym  Hnppeltiob  angebaben  den  baoh  bynnan,  der  dnrcb  die  tick 
hart  vberra  Hnppelticb  gelegen  fleust,  der  Sudenbich  genant,  gezogen, 
ist  es  vf  der  rechten  seifen  Wollingerodisrb  vnd  vf  der  lingken  Seiten 
dem  closter  Ilseburg  zustendig  h\\\  vdr  den  Mittelberg. 

Dörnach  hat  man  zogen  vf  die  lingken  Seiten  vmb  den  Mittelberg, 
wilcher  der  WolUngeroder  gemein  zugehörig  ist,  henimb  biS  vnder 
den  Bndolfetein  vnd  vom  RndoUbtein  den  bach  hynnab  biß  wider  vor 
den  Mittel berg  boy  den  Sudenbom,  bi8  dohin  ist  der  Mittelberg  vmb- 
sogen  vnd  Wollingeroder  gemein. 

Den  Süden born  herab  biß  vf  den  nestuolgenden  fort,  wen  man 
herab  zeucht,  do  der  Sudenbich  zur  rechten  hant  abfleust,  ist  es  den 
weg  herab  zur  rechten  selten  bifi  vf  die  groß  eichen  bei  der  kolstet 
anch  WolUngeroder  gemein. 

Von  der  eichen  an  hart  vndir  dem  Breidenl)erge  biß  vf  den  Brei- 
denbergwerr.  der  zwischen  dem  Sotberg  vnd  Breitenberg  hinufgehet 
hoben  BrunHkanip.  ist  es  zur  rechten  Seiten  "Wollingerodsch,  von  Brunß- 
kampf  den  weg,  wilcher  den  Sotberg  vnd  Wollingeroder  marg  scheidet, 
an  Kunzen  wiBken  hei-umbß  (?)  biß  vf  den  Goslar  stig  am  Byenberg  ist 
es  alles  znr  rechten  selten  wollingroscb. 
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Vom  Goslar  aiige  den  Byenber^  hynnan  mitten  vtVem  rüg  die  lenge 
herdurch  biß  ins  Farsters  wingkel  ist  zur  rechten  selten  Wolliiigerodscb. 

Von  des  Farsters  wingkel  den  weg  vndirm  Bienberge  voim  Mejn- 
lukrtshorn  an  des  Fürsten  agker  nider  biA  v&  Altaelt  iat  es  »ur  rechten 
sdten  Wollingerodisch. 

Vom  Altuelde  zwischen  der  Magkenrodischeu^  sneite  biß  vf  daß 
Ritterhliülz,  am  Kitterßboltz  hindurch  biß  widerumb  an  den  Hu|ippl- 
tich,  do  man  agefaugen,  ist  es  zur  rechten  Woilingenrodisch  vnd  zur 
lingken  selten  Magkenrodiscli. 

Dieselbige  margke  genant  llagkenret  Yon  gehnls,  agker  vnd  wie- 
sen hat  hieuor  nach  anzeigung  der  menner  gein  Stapelbarg  gebort,  hat 
ytzt  das  kloster  Ilseburt^  im  brauch,  stost  an  die  Wollingerodisch  margke. 

Actum  fritiig  post  Bonifacii  anno  1526  in  beywesen  Volgmar  von 
Morungen  heuptman,  Wilhelm  KeiÜeusLein  reutmeister,  Jorgen  Zigler, 
Mathias  Lntrot  sdiosser,  Beinhart  Behr  voigts,  Casper  Zigenhorn  von 
rata  wegen,  Henrich  von  Aldenrot  vnd  Henrich  Sanfteleben  zu  Wer- 
nigerot  Von  des  closters  wegen  abbas  Joannes,  Henningus  Jerlac 
prior,  her  Smagkharing,  her  Henning  Brandis  procurator,  Wilkimis  Pil, 
Sanderus  Kadike,  Anthonius  Heyne,  Heinrich  Jeuike.  V(iii  Ilseuburg 
Hans  VVinkelman  furster,  Henr.  Kipkoru,  Claus  Vogt,  Henning  Huftken, 
Hans  Busag,  Engelken,  Hans  Kirchner,  Hans  Hille,  Claas  Feaal,  Valtin 
Kone,  Curt  Meiger,  Glaus  Jodiken,  Henr.  Burgkart,  Hennan  Heise, 
Andr.  Heidenblut,  Andr.  Kone,  Paul  Fesel,  Valtin  Log,  Gurt  Fesel, 
Kerstan  Snefot.  Von  Fegkestet  Gurt  Sweniken.  Henning  Olman,  TU 
Beriten,  Curt  Berwig,  Henr.  Degen,  Haus  Dillige,  Heniiau  Amlung, 
Herman  Hufher,  Henr.  Hunefelt,  Jacuf  Furster,  Andr.  Hunefelt.  Von 
Wasserler  Jerlach  Degen,  Gort  Steinbrecher,  Henr.  Ealmns,  Lndike 
Koler,  Clans  Eoler,  Hans  Heys,  Andreas  Smit,  Drens  Amdes,  Dreos 
Tagke,  Hans  Rusag,  Steffen  Engelke,  Ludike  Menten,  Hans  Farster, 
Kerstan  Koler,  Henning  Falberg,  Gurt  Metten,  Hirns  Brandis.  Von 
Drubig  Hans  Waldeuberg,  Hans  Langen,  Lorentz  Rusag,  Wremer  Wai- 
denberg, Haus  Nole,  Kerstan  Kreuet,  Hans  Bargkenstet,  Thouius  Santen, 
Cnrt  Pipgrab,  Henr.  Spflbonm,  Martin  Peters,  TU  Baikeastet. 

Orimal-Comeeft  «o»  dar  Hand  de»  BdOttm  hMtmä,  JB.  8. 1. 

1)  Von  ausserhalb:  gnuun  der  W — v  marke.  —  S)  8M,  wie  cmeh  t»  dar 
Folge,  Backenrode  heiaaen. 

168«,  Jmd  85.  570. 

Graf  mt  Stolberg  verpacJUei  dem  Kloster  Ilsentmrg  die 
QiÜer  uml  Bmkunfle  4es  ihm  wieder  eingelösten  wüsten 
Dorfes  WoOkigerode  auf  dr»  Jähr  für  10  QMm  jäkdkü  wid 
hestääfft  die  Seehte  des  Klosters  mrfdasSuden^  und  BitterhOs. 

Wir  Both,  graä  zu  Stalbeig  vnnd  Wemigerot,  bekennen  vor  vus, 
mser  erben  md  naehkomen  oflSilioh,  als  wir  in  nanlikeit  mer  doiff 
mä  WQstennnge  Wollingerot  mit  seiner  in  Tnnd  zngehorong,  in  massen 
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das  vuser  Tnderthane  der  henol»IR  Wemigerot  mit  seiner  grenitE, 
holfei  Tnd  Mtanargken  ▼szgaagtn,  yon  den  würdigen  Tiid  geistiielicn 
Tosem  Ueben  andechtigen  dem  apt  Tod  eoDuent  des  closters  Osenborg 

widergekaufll  vnd  ab^eloset,  habon   vns  heut  dato  her  Johan  apt, 
Johannes  Sma^harinjj  senior.   Henningus  prior,  Henningus  procurator 
sambt  der  gantzen  sampnung  vleisaich  gebeten,  yne  vnd  irem  closter 
die  lenderei  an  agkerD,  wisen  vnod  feltguteru,  souil  vos  zustendig,  tot 
anden  vmb  ein  amblioheii  Juiiiis  mcaüiiiii,  derhalb  wir  angwebeBt 
das  sie  in  nehater  entbomng  der  baurschaft  grosen  schaden  erlitteo 
vnd  vns  dorinne  giitwillii;  erzeigt  vnd  haben  gedachtem  übt  vnd  con- 
uent  denselbigen  agker<:eb;iw  drey  jar  lang  nach  datiim  uestuol^ende 
vszgethan  vud  zugesagt  uocbuolgender  gestalt:  das  sie  vns  dauon,  auch 
vor  dea  geschoe,  dinst^  trifft  vnd  ander  oberkeit,  so  wir  am  dorff  Wol- 
fingeiot  gehabt,  igliehs  jars  zehn  galden  an  sina  wH  Walpurgis  geben 
aoUen;  vnd  so  die  drei  jähr  Tonelüeiien,  sol  bey  m  atehn,  ab  wir 
inp  solch  at^kergebaw,  wiesen,  geschosz  vnd  anders  vns  doran  zuständig 
weither  lassen,  dorgleich  by  inen,  ob  sie  solch  ferrer  behalten  wollen. 
Es  sollen  auch  hirinue  vszgezogeu  sein  der  Mittelberg  vnd  alle  gehultz, 
die  zu  der^renitz  des  gerichts  zu  Wollingerot  begriffen  sein,  dii  wir 
Tor  TOB  behalten  haben  wollen.    Dergldch  so  aoUen  Tnd  wollen  wir 
obgemelteni  alit  vnd  conuent  an  dem  Uittenholl,  Sodem  vnd  anderm, 
darüber  sie   besten<Hg  brietT  vnd  sij^il  von  xn^er  herschufft  vnd  mit 
willen  vnd  wissen  derselbigen  erlanj;t  vnd  erkautTt  haben,  kein  inhalt 
thun,  sonder  wir  sollen  yne  dieselbigen  nach  lut  yrer  briefl  vnd  sigil 
in  irem  closter  zu  gebrauchen  volgen  lassen;  wir  wollen  auch  zu  gele- 
cener  seit  mit  yne  das  RittorholtB  Tnd  Snden  bereiten  Tnd  besiohtigen, 
daaseUng  also  vormalen  vnd  antaeigen  laasen,  das  weiter  kein  irrong 
ader  gezeng  derhalb  entstehen  muge.    Dergleich  wollen  wir  die  zeit 
die  ander  grenitz  zwischen  des  closters  vnd  der  herschafft  gehultzen 
auch  bezihen  vnd  dieselbige  also  vornialen,  vorbriffen  vnd  vorsigiln 
lassen,  das  allenthalb  kein  irrung  ader  gezeng  dorin  weither  nicht 
fallen  möge.   Dea  ni  Trknndt  aein  diser  Toraebreibnng  awo  gleieha 
luts  vffgericht  vnd  bey  de  mit  vnsem  vnd  gedachts  abts  vnnd  oonnents 
sigillen  beuestiget  worden,  der  wir  eine  dem  closter  vbergeben.  die 
ander  by  vns  behalten  haben.  Vnndt  wir  Johannes  abt,  Johannes  Sniag- 
luiring  senior,  Henningus  ju'ior,  Henningus  procurator  vnd  gantz  sam- 
lung  btikenueu  diesz  Vortrags  vnnd  haben  des  zu  steter  haltung  vnser 
Ingesigil  anch  wiasenlich  doran  gehangen,  der  geben  ist  nach  Cristl 
Tnaers  lieben  heni  gehurt  im  funffzehnhunderten  Tnd  aochs  Tnd  swent- 
aigaten  jähre  montaga  nach  Johannis  baptiste. 

Urschrift  auf  Pergament  im  Gräfl  TTnupt  -  Archiv  zu  Wernigerode.  Eine 
stoeUc  Amfertigvmg^  an  welcher  noch  da$  Gralliche  und  das  Convenlssiegel  htuigen. 
9.  r.  UmAmrg  139  im  KBmät,  StaaU'Areki»  tu  Magdtburg.  Die  drei  Siegd  mm 
gut  erhaUen,  dajf  Graf  Bothos  in  rothcm  W'ich-<;  daJi  Secret  des  Ahts  in  qrürtem 
'Wachs  i$t  MnM  Taf.  III,  19;  das  C</nv€nts-£iecret  in  gelbem  Wachs  (Taf.  1 V,  iSOJ 
id  mdeMkk  mugtdrtkikL 
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»86,  Oetober  19.  &7L 

Des  Grafen  Bafho  m  Stotberg  Entscheidung  der  StreUigkeUm 
Mtrisdu»  dem  Kloster  Ilsetilmrg  futd  den  Gemeinden  Wmeer^ 

leben,  Veckensfedt  und  Langeln  über  die  Vergrösserung  des 
Tcichi^  bei  Veckenstcdt ,  wonach  Klof^Ur  für  dm  zum  Teich 
gezogenen  Anger  den  Genieuiden  mehrere  Wiesen,  darunter 
owdb  die  Kirthhöfe,  abfritt. 

Nach  dem  sich  zwischen  den  erwirdigen  vond  wirdigen  hern  Jo- 
bansen  abte  vnnd  gantzer  sampnong  des  clostera  zu  Usenborg  eins, 
Timd  vnseru  vnderthan  zu  Wasserler,  Langel  vnnd  Fegkenstet  des 

S)8seD  ieichs  halb  hoben  dem  Kirszeuforde  zwischen  Fegkenstet  vnd 
enborg  gelegen  anderteyls,  gebrechen  gehalten,  haben  wir  Both 
gnff  zu  Stalberg  vod  Wernigerode  dorione  gehandelt  vnd  die  parthicn 
mit  yrer  bewilligung  wie  volgt  vortragen,  also  das  der  abt  vuud  hern 
des  cloater»  zu  llsenborg  obgeuauteu  inennern  vor  yre  gemeiue  vnd 
«Igaitiiiimb,  wilche  von  den  hsm  in  deu  teich  gebracht  vnd  mit  dem 
gewesser  vberstawet  zu  prstatung  vnd  vorglichung  geben,  alaobalt  gut- 
willig vligtnveiszt  vnd  erblieh  zugestelt  haben  vier  wisen,  nemlich  die 
erste  wyse  zwischen  dem  graben  vnd  vnser  wysen  gt'le^en,  danon  Hans 
Dillige   ein  virdung  zins  dem  clostcr  jcrlich  geben  hat,  die  ander 
wjsen  vier  morgen  haltend  zwischen  beiderseits  vnsern  wisen  gelegen, 
so  Til  Hopff«  mb  vier  new  scbilling  jerlichs  xinsee  hat,  die  dritte,  «He 
Bomwyso  genant,  auch  an  vnsern  vier  morgen  wisewachs  gelegen, 
dauou  die  Aldendorl'tische  vier  Schilling  jerlichen  zins  gibt  vnd  die 
Vierde  wiesen,  die  kirchhoff  genant,  dauon  Jacuff  Purster  ftinff  virdung 
jerlifhs  zinses  dem  cloater  zalt  hat,  darüber  auch  funff  zenter  fisch 
zu  der  ersteu  lischzeit  obgeuantea  dorflschafiften  einmahl  vberreichen 
▼nd  geben  sollen,  vileha  die  menner  vor  solche  abnntninge  vnnd  ire 
gerechtikeit  zu  ^'nuge  anp'nhoraen  haben,  sich  dorsclbi<;cn  Mvspn  erb- 
lich nach  irem  hesteu  zu  gebrauchen.  Darzu  sulleu  auch  obauzeigte  (!) 
VRser  vnderthan  vnd  ire  nachkomen  vber  den  tham  yrer  nottiirlft  naeh 
zu  fharcn  fug  vnd  macht  haben,  also  wan  der  tham  wandelbar  wirt, 
dag  die  menner  mit  der  führe  dem  doster  darzu  helffen  vnnd  besaerang 
doran  thnn  sollen.  Eim  auch  der  teieh  mit  dem  wasser  geboerlkher 
weyß  widerumb  geatawet,  80  wollen  wir  zu  bequemer  zeit  rleuselbigen 
mit  malätein  voae&dien  lassen,  so  weit  vnd  breit  sie  den  hern  des 
elosters  mit  dem  wasser  vnd  nicht  damber  yne  stawen  lassen  sollen 
vnd  mOgen;  damit  sollen  die  parthicn  ullor  irrung  anzeigts  teichs 
halb  biflher  sich  zwischen  jm  gehalten  gütlich  vnd  entlieh  vortragen 
sein  ynd  bleiben,  alle  generd  hirm  Ti^eslMsen.  Zn  vrbmde  haben  wir 
disen  reces  glichs  luts  zwifachen  vnd  if^idiem  iejl  einen  vnder  vnserm 
ingesegell  Tormergt  gehen  lassen. 


QMnbufer  ürknudflnbuoh. 


Geschehen  m  beyweseu  vuser  liebeim  getraweu  Yolgmar  von  Mo- 
nugen  lieiiptiiwn,  Mathiaseii  Lnterot  schosser  ynd  Beinhart  Behr,  Togts 
zn  Weraigerot 

Am  frei  tag  nach  sant  Gallen  tag  im  juhr  nach  Cristi  Tnsers  lieben 
hern  geburt  fuuffzehnhuudert  vnd  sechs  vud  zwentzigstenn. 
Ür«elr0  om/*  PwffawmUi  da»  Siegel  i$t  nicht  mehr  vorhtmde». 


Das  Kloster  Ilsenburg  verkauft  an  Bethnumn  Kleine  mehrere 
Güter  zu  JBullenstedi  und  Aderstedt  für  70  Gulden  und  einen 
halben  ThcUer  jährlichen  Erbeneins. 

Wyr  Johannes  van  gotts  gnadeuu  abt  vud  gantze  conuent  des 
closters  ÜBeiLbargk  Tor  vns  vnnd  ynsere  nachkhomeim  mitt  diesen 
ynsem  breiff  öffentlich  bekennen,  das  wir  mitt  seittlidier  voibeiraeli- 
tonge,  wolbedaehtom  muthe  vnnd  gehaltenena  rathe  durch  vnser  vnnd 

desselbigpnu  vnsprs  stiffts  scheinltarlichcii  nutzt  vnnd  notturfft  willenn. 
niherenn  schadenn  zuuorkhomenn  für  vus  vnnd  vnser  nachkhomeiui 
eins  Stetten,  vehsten,  besteudigeuu  erbkauffs  vorkaufil  habeuu  vnd 
gegenwordigenn  inn  vnnd  mitt  crafft  dieses  brines  Yorkenffenn  dem 
ersEnenn  Bethman  Kleinenn,  Tnaerem  itaigen  hoffemeieter  an  Aderstedt, 
▼nd  flJle  seynenn  erbenn  einenn  werder,  Lamprecht<twerder  genant, 
zwey  morgenn  ackers  bey  dem  altenn  weingarttenn,  drei  niorgenn  inn 
der  Awe  gegenn  dem  Bruche,  eine  wische  zu  Bullenstedt  ann  d»^r 
Wipper,  weelche  berurtte  gutter  diese  zeitt  Heine  Wydemans  zeliger 
verlassene  widtfrawe  zur  leipzacht  hatt,  vor  siebennzigk  guldeoiif  je 
ein  vnnd  zwentdgk  groesenn  vff  ydernn  goldenn  gereehent,  barnber  an 


hatth,  aagenn  der  wogenn  bcmelttenn  Bethman  vnnd  seino  iiiitboachriebenn 
sulcbs  berurdts  kautlgeldes  hirmitt  quid,  lodicli  vnnd  luh.  doch  also, 
das  bemeltter  Bethman  vnnd  seine  mittbeschriebenn  vns  vnnd  vnnsereun 
uachkomen  vonn  obgeschriebenenn  guttenm  jerlicha  einenn  balbenn 
daler  yff  Luden  tag  zu  erbdnae  gebenn  soll,  vnd  so  offt  der  fball 
kompt,  reebte  folge  thun  sali.  Demnacb  glanbenn  vnnd  redenu  wir 
vor  vns  vnd  vnsere  nachkhomenn  bey  vnsornn  wirdenn,  das  wir  bemelte 
BetMiinan  vnnd  sein  erbenn  dos  kaulls  vnnd  verkaulTs,  wie  berurt, 
bekenuige  her  vnnd  gewher,  zu  wilcher  zeitt  sulchs  vaun  vus  gehei- 
schett,  sein  woUenn,  alles  treulich  vnnd  sunder  geuerde.  Dieses  alles  zu 
mberar  bekendtniase  babenn  wir  diesenn  brieff  mitt  vnaerem  ingesiegett 
wissendtlich  ahn  diesenn  breiff  tbnn  bengenn. 

Nach  der  «^ol)urtt  Christi  vnsers  hernn  im  funffzcheiihnnderstenn 
vnud  sechs  vihkI  zwenzigstenn  jar  montags  nach  Martini. 

Ifach  einer  Abschrift  aue  der  letzten  Hälfte  den  16.  Jahrhunderts, 


1586,  KoTmber  18. 
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1526,  November  18. 


Graf  Botho  zu  Stolberg  verspricht  dem  Kloster  Usenburg,  in 
seiner  Herrschaß  und  Obrigkeit  g^egen,  im  Bauemaufrvihr 
vencüstet  und  durch  seine  Vergünstigung  loieder  emgeruMet, 
8(kidM  und  Sdtirm  gkkk  andern  üntertinomen. 

Wyr  BoUi  giaue  zcw  Sfcolbergk  vnnd  Wemigerhode,  bekennea  vor 
TDSZ,  vnser  erben  Ynnd  nahkohmen  offenlhlich:  nachdem  das  gotshausz 
vnnd  stipfftt  Ilsenburgk,  inn  vnser  herschafltt  vnnd  obirkoit  zcw  Werni- 
gerolule  >(L'leo;en,  iun  negster  autrhure  der  bawer^chafl■tt  inn  niergklichen 
sciiadeuu  gcturtt,  geplündert  vud  vorwu^  worden,  haben  wir  vuäerm 
Heben  andeehtigenn  dem  erwirdigen  inn  gott  Tafher  her  Johan  apt, 
sambt  der  gautzen  sambluug  doselbst  vff  Ire  bitlich  ansuchen  gufdigk- 
licb  vorgunst,  auch  so  viel  vnsz  mogelich  fhurderung  gethan,  das  wieder 
ein  closterlich  wesenn  doselbst  ant^orichtt  vnnd  geistlich  zuchtt  vnnd 
regell  ires  ordensz  | erhalten  wurde  vnnd  doniit  solchsj  hinturdtT  ^^ot 
zcw  lobe  gehandthabtt  vnnd  iun  wesen  bliebe,  szo  wollen  wir  ine 
pmmit  Toiachreben]  vnnde  zcwgesagtt  haben,  sye,  Ire  guther  ynnd  habe 
allezeit  getrewlich  zcw  schützen,  zcw  beschirmen  [vnde  zw  hanÜiaben 
vor]  aller  vnrechtenn  gewaltt,  beschedigung  vnnd  beleydigung,  szo  viel 
vnsz  desz  zcw  [thun  mogelich  vnde  wie  wyr]  ander  vnser  vndortlian 
vorschutzenn  vnd  haudthabeu,  in  miissen  solchs  [vnser]  elternn  vnnd 
fhurfharcnn  allewege  auch  gethan,  vnnd  furder  vfl'  vnsz  geerbet  vnnd 
bracht  habenn,  [trenlieh]  vnnd  an  alles  'gevherde.  Desz  zcw  yrknnde 
vnnd  warem  bekenthnisse  haben  wir  Tnser  angebomn  ingesiegell  wis- 
sentlilich  an  diesenn  brieff  thun  hengenn,  der  gegebenn  ist  dinstag  nach 
Martini  nach  Christi  vnsers  hcrn  gebortt  tausent  funffhundert  vnnd 
im  sechsvndzwentzigisten  jhare. 

T^rf^chrift  auf  Pertjament,  die  erste  Hälfte  fast  ganz  vermodert,  da»  SitffÜ 
V.sf  tili  fit  vieltr  vorhanden.  Abschrift  in  dem  Fragment  eines  gleichnttigen  Copittl^ 
budts  tn  Ii  85,  Nr,  M,  Stück  15.  Nadi  UteUrer  »md  die  m  Klammem  geeOiten 
Stelle»  ergärut. 


BaMmirag  gwisdten  dem  Kloster  Usenbnrg  nnd  Meister 
Wengla  (WengesUnu)  Reise  über  die  unterhalb  des  Klosters 
gelegene  MOkle  auf  drei  Jahre. 

Na  Cristi  vnßes  heren  gebort  dußent  viö'hundert  im  seuen  vnd 
twintigsten  jare  am  dage  iaitonü  is  twischen  den  erwerdigen  eren 

Johan  abt  vnd  gantzem  stiffte  des  closters  Ilßenborch  an  eynem  vnd 
Wentzla  Reyßen  anders  teyles  in  nachfolgender  wiße  fruntlick  myt 
beyder  parth  willen  vnd  full)ordt  bereth  vnd  besproken,  dat  gedachte 
heren  des  closters  tho  Ilßenborch  dem  vorbenomeden  Wentzla  ore  molen 
ynder  dem  closfcer  belegen  vp  dusße  tokomende  osteren  indhon  willen, 
dat  he  de  schall  betoehen,  bewonen  ?nd  dre  jar  langk  na  eynander 
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ßek  der  gebrukcn,  darinne  dem  armpn  alße  dem  riktni  vp  ^^^Witutlicke 
rechte  Dietteu  lueleu,      dat  dem  eluster  darofer  ueyu  klage  vorkome, 
ok  nemandes  myt  YmbefondeD  spitzigen  worden  aifrichten.    Ynd  he 
schall  vnd  will  de  gediehten  molen  nach  ftOe  sjnem  Tormogen  de  tydt 
myt  kemmen,  drefeten  vnd  schuffelbreten  in  temeliker  vorbeterioge 
hoMf'ii.    Worot  aber,  dat  in  liusßen  dre  jaren  der  molen  ni^er  water- 
ador  kanirad»^  von  noedeu ,  szo  willen  gedachte  iifiiMi  ome  Hulft'  ander 
ouer  der  arbeyt  de  kost  besorgen  vnd  von  evnem  nigeu  waterrade  twe 
golden  Tnd  vom  kamrade  eynen  gülden  Tnd  dartho  alle  notroflk  an 
holte  vnd  ißeren  TOrschaffen.    Idt  schall  ok  mester  Wentzla  vth  des 
cloatern  holtiugen  myt  furwarcke  tho  syner  behftff  dusße  dre  jare  vor- 
sorget syn;  he  schall  dat  aber  an  den  orden  vud  anders  nergent,  dan 
dar  ydt  ome  vom  closter  «,'ewiß«'t,  hauwen  ader  hauwen  lateii.  viid  d»^ri 
garden  by  der  molen  schall  he  ok  myt  graße  vnd  ouetbouieu  nach  syueoi 
beeten  gebroken.    Von  vorgedachter  molen  schall  vnd  will  mester 
Wentda  dem  closter  DBenhorch  alle  jare  seuen  gnlden,  yo  eyn  vnd 
twyntich  sneberger  vor  den  gülden  to  rekende,  vp  veiere  dagetyde, 
nomlirk  Johannis,  Michaelis,  wyuachten  vnd  osteren,  vp  etlike  dage- 
tydt  twe  gülden  weyniger  eyn  ort,  ane  vortoch  gutliken  genen  vnd 
vorneigen  vnd  darto  alle  des  closters  körne  vnd  molt,  ßo  vele  one  des 
▼on  noeden,  fry  vngemettot,  wan  le  ome  dat  schicken,  vngehindert  malen; 
des  willen  Be  ome,  wen  he  molt  nielct,  eyne  maltydt  vud  evn  stoueken 
beiers  geuen.    Idt  will  ok  dat  closti-r  de  olniolen  hy  orer  kost  wedilcr 
anrichten  laten,  der  ßek  Went/.la  nach  lUnein  besten  mach  gebrukm; 
dartho  willen  ße  orae  dat  olybeckou  holden,  he  schall  ßek  aber  myt 
den  doiken  vnd  anderer  notrofll  dartho  ßulues  besorgen.  Wen  aber  dat 
closter  tho  crem  bebofe  oly  slan  laten,  £o  willen  8e  ore  eigen  doike 
hebben,  vnd  mester  Wentila  schall  one  helpen;  denne  willen  ße  ome 
ouer  der  arbeyt  vor  ßyne  perßone  beköstigen.    Kernet  nk,  dat  mester 
Wentzla  vp  dem  closter  ader  ßust  myt  tymmeren  in  orer  arbeyt  bouen 
vorgescreuen  stucke  were,  ßo  willen  ße  ome  wynter  vnd  sommer  by 
des  closters  kost  vp  syne  persona  tom  dagelone  anderhalben  Bulner- 
groschen  vnd  yor  den  knecht,  io  ome  des  von  noeden,  eynen  snlner- 
groschen  geuen,  vnd  schal  fiodan  dagelon  vor  ßyne  persone  stedes  vp 
eyn  holt  geßnedden  vnd  an  vorigem  molentynße  gekortet  werden.  Ok 
schall  VV'entzla  ßyn  vehe,  wes  he  des  hetTt  ader  dar  holden  worde, 
gelyck  anderen  tho  llßeuborch  myt  dem  herdeloue  Vorrechten.  Begeuet 
ydt  sack  ok,  dat  he  dnsfte  vorgescreuen  stucke  vnd  artikel  nicht  en- 
neide,  vnd  dem  doeter  darofer  clage  kerne  ader  Btdnea  bejegende, 
des  men  one  myt  der  warheyt  onerkomen  konde,  vnd  vp*  vorwament 
nicht  abestellen  wolte,    szo   willen  vnd  schullen   dat  closter  orer 
molen  alletydt  des  ersten,  anderen  ader  dritten  jares,  doch  dat  ße 
ome  de  loße  eyn  ferndel  jares  touoreu  vorkundigen,  mechtich  flyiu 
Dat  dnsse  stneke  aBe  wn  vorgescienen  Bampt  md  MBiindereu  geholden 
werden  vnd  iderem  parthe  gelick  md  recht,  wr  de  billicbeyt  dgea^ 
wedderfiuen  moige,  sio  bellt  mester  Wentzla  gedachtem  dostere  eynen 
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gewontliken  moleneidt  gedhaii  vud  oue  dartho  Conradus  Brandes  vnd 
Corde  Flor  tho  borgeu  geaath.  Tho  grotterem.  gdonen  vnd  wissdiiheyt 
is  dQBier  vordraohtbiefe  twe  gelikes  Indes  vitkB  eynaiider  gdknedden, 
iUikem  parthe  eyne  myt  ^villon  viid  fulbort  gegenen  vod  angenomen. 

Gescheyn  am  jare  vnd  dage  bouen  herort. 

Ausgezahntc  Ausfertigung  /ür  das  Kloster  auf  J^apter. 
1)  vp  ^  der  flMeftr.  jiomimiI. 


Quittungen  über  den  Sohrsheim'Loehtener  Zehnten* 

1527,  Juli  13.  575. 

a)  Quittung  des  Procurators  der  Vicarien  rfes  Stißs  Lieben 
Frauen  zu  HcUberstctdt  ßr  das  Kloster  Ilsenburg  über  34  Gul- 
den Zins  aus  den  Jahren  1525  und  1526  vom  Zehnten  eu 
Bohrsheim  und  Lochtum. 

Ich  Sanndenis  Arnnstede,  procurator  der  yicarienn  gemeyn  vunßer 
lenen  Frawen  kerkeon  tho  Halberetadt,  bekenne  offentlicli  Tnnd  yder- 

meiinichlig  in  vnd  mitb  dusseni  breue,  dat  midi  der  wirdiger  circ  N., 
procnriitor  des  conuentua  tho  Ilssennborch,  xxxini  flor.  retardata  vnd 
cuntMit,  nemlich  vonn  dem  viffhevntwintigestenn  vnd  sesvntwiütigcstciiu 
jarenn  seuenteyun  gülden  des  ithliescheun  jars  des  tegeudeun  halueuu 
tho  Rorsym  vnd  Locbtenn,  de  denn  vorbenomeden  vicarien  in  vnnszer 
leuen  Frawen  kerkenn  alle  jare  vp  Martini  by  dem  obgenantenn  dostere 
vnd  eonuent  bedageth,  wol  tho  gonogp  entphangen  vnd  vpgenomen  hebbe, 
segge  derhal])eun  olipiin  vnd  obgedachtenn  connent  vonn  denn  jaren  vor- 
bnmeth  vnd  alleun  vorgangenn  jaren  quied,  leddig  vnd  losz  der  tynsze 
halbeuu  in  vud  mith  crafil  dusses  breues,  denn  ich  mith  miner  eygenu 
hant  gescrebenn  hebbe,  vnd  tho  merer  orknnde  der  vorgenantenn  vica- 
rienn  eigell  andmckketh. 

Gegeuen  im  jare  viffteynhnnderth  vnd  seuennvndtwintlgestenn  am 
dage  Margarethe  virginis. 

Urschrift  auf  Papier  mü  ausgedrücktem  Si«gd  8.  r.  Usenlmrg  135*  m  KBmgß, 
8taat$~Areh%v  tu  Magdeburg. 

Udter  diesen  Zm»  liegen  noch  folgende  Quittungen  vor: 

h)  QiiiUnnij  des  Proeurators  utid  der  Vic(irie)i  zu  f.  7/.  Frauen  zu  Häl- 
berstadt  für  Abt  Johann  und  das  Kloster  Ilsenburg  über  17  Gulden  jähr- 
Udten  Zimten  tu  Saknheiin  (und  XoeMum>.        15.  Ikeember  1528. 
(im  diustage  nach  Lucio.) 

Ur  sehr  iß  in  derselben  Weite  an  demselben  Orte  t.  r.  13S\  Das  Siegü 
abgesprungen. 

c)  GleicMautende  Quittung  über  denselben  Zehnten.  (Auszug.) 

1.  December  1534. 

lek  Henning  Luddekenn,  itznnd  der  vicarien  to  vnser  leuen  Frnwenn  proca- 
ntor,  met  dussem  offen  brieflb  vor  allen  ansichtigen  offentlik  bekenne,  das  myr 
dir  erhafftige  vnd  w«rdig«  «in  Hennigk,  abbM  to  UBtnlxHreh,  aebenzeenn  flor. .... 

18* 
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&7.i}  di  u  genanten  vicarieim  vff  entueigaagenn  Martini  Ugb  betageth,  sw  giitb«r 

geno<;.>  ....  bexcald  hstii  

Imm  jhar  ▼e£fteynhandert  rrer  vnde  dreisoich  dimtagM  nach  KlfthariM. 

Auf  Papier  mit  Hand^peUckaß  ebdas.  135'. 

d)  Glmekmäimge  QmUmig  ßr  da»  Jahr  1589,  (Auszug.) 

16.  DecemUr  lö39. 

h'h  «Jro^roriua  Srumlichenn ,  vicarins  vnnd  priK'urator  der  gemein  vicarien 
mser  lit-ben  Kruwon  kirchen  binnenn  Hallier.stadt ,  li<'koiin<'  offontli«'h.  ....  «la.s  i<-h 
von  dem  erwcrdigen  in  got  vater  abbult  vnud  gantzen  «-ouucDt  des  «-lusterü  za 
EUenboreli  «ntpfiuig«n  üb  dbentsen  gülden,  jo  xxn  sälbern  loschen  vor  e'mtm 

eulden  zu  reohenn  von  dttn  zcdeut  zu  Rosem  (!)  vnnd  Luchton  de  t-frmin« 

Martini  von  dem  neun  vund  dreyssigisthenn  jhar  bezalt  haben  etc  

Dinstag  nach  Lm-ie  anno  1I>39  jhar. 

ürtekt^  mf  Pafier  tmt  mfffedinkdsiem  Siegd  dtr  Viearim  tbda».  ISS^, 

e)  GUichmäsxige  Qmitimg  «0»  Jukn  1549,  (Aumig.)    Ohne  Datum. 

Ick  Ji>liannos  ('ui)lszcnii  procurator  vor  niock  vnnd  vonn  weir»'nn  dor  p^cineinen 
Ticahenn  vnser  loucn  Fruwenn  kerkenn  thu  Halberatadt,  ....  bekenne,  ilath  diee 
anratdig«  rnnd  geyitladM  berre  Henningus.  abbeth  des  cloaters  Iläenhor^h.  . . .  di« 

»enenteyn  gülden  nzn  ub*!^.'ila«  hti,'  frateniitete  vthe  denn  teijedenn  Loi^ht^-nn 

Tnud  Rorssero  vp  denn  teruiiu  iMartuu  in  dem  twe  vnnd  veertigesthenn  jare  jungest 
vwscenenn  bedaget,  gutlich  helft  vornogeth  

üraehrifl  om^  Fapier  cMcm.  13^«.  Das  Siegel  der  Vkarim  üt  abgetpmmgem. 

f)  Ghidmättige  QmUttmg  fär  doM  Jahr  im,  (Atuum) 

29.  Fel^uar  1544. 

Idi  Joamies  FraneaeU  i»rocimtor  vor  miob  mde  von  wegen  der  gemdnn 

viearien  vnser  lieln-n  Frawen  kirehon  zw  Halberptadt  ....  bck-  iiTio,  das  der  erwyr- 
dige  vnde  geiatliche  herre  Henningua,  abt  des  cloaters  Ilsenburch,  ....  der  nebea- 
aeebflB  galden,  jba  aweimdeaweniäg  aObenie  groBscben  vor  eynen  golden  geredmel, 
8ZU  nhgedachter  fratcrniteten  ault  dem  /«  i  henden  Rorssem  vnde  Lochton  vff  denn 
tenuiü  Martini  in  dem  drei  vnde  vierzcigiät«m  jhare  jungst  vorschiencn  betagt, 
gntlidh  bafc  vorgnngeth  mde  batsalet  «.  t.  f. 

In  dem  jhare  nn<-)i  Cliristi  vnRern  hernn  ^'ebnrt  fanffkoabandact  (1)  domadl 
in  dem  vier  vnd  vierzcigisten  jhare  freitag«  nach  Mathie. 

ürecknß  Otda».  mU  aufgedrücktem  Siegel  der  Vieariem  »,  r.  135'. 

g)  OUichmnssiye  Quittung  für  Abt  Dietrich  fBr  das  Jahr  1549.  (Ausz.) 

26.  Mai  1550. 

Ich  (tcorgius  Reithman,  vicarina  rnnser  lieben  Frawen  kirchen  sw  Ualberstadt 
Tud  procurator  der  gemeinen  viearien  doselbsth,  ....  bekenne,  das  der  erwirdige 
in  gott  Theodericus,  abbas  des  dosten  sw  llsenborgk.  mir  von  wegen  derselbigenn 
viciirien  stebenzehen  gülden  muntze  ....  ncgstuorganK*'«  Martini  des  vorlanffenen 
neunvndviertzigstcnn  iars  betagte  zinss  gutlichen  vorgnugt  vnd  bezalt  hat.  .... 

Des  montags  in  den  heilligen  pfingstonn  anno  der  weinigem  zall  im  ffinflkigaten. 

Oreekrtft  aiaf  Fagier  mit  mifgedrüddem  Siegel  der  Fmotmis  ebdae,  13Sß, 

h)  Gleichindssige  Qmtlmg  für  das  Jahr  1554.  11.  Mai  1556. 
Ii'h  (ieorgius  Keithinan,  procurator  etc  bekenne,  das  der  erwirdiger  in 

godt  er  Didcrich,  abbt  des  clausters  zw  Ilsenborcb,  mir  »iebeuzeheu  gülden,  swen- 
vndawentsigk  Halbcrstedescbe  Schillinge  vor  den  golden  sw  rechende,  negest  Tor> 
gangen  Martini  in  dem  weiivndflftiafltsigeatan  jbm  belags  aina  beialt  vnde  vw- 

gnoget  bat  

Mandags  nach  V^oeai  ioconditatia  anno  domini  thanaaen  Amfiliiuidaii  vnd 
aai  vnd  tfuntftzigk. 

Urschrif  t  auf  Papier  mit  aufgedrücktem  Siegel  der  Vieemm  m  ü,  L.  Fr, 
im  HeJbertuai,  ebdae.  13^. 
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1527,  Juli  22. 


576. 


Des  Hauptmanns  Volkmar  v.  Morungtn  umi  des  ScMsscrs  Mat- 
thias Lutterodt  zu  Wernigerode  VcHrag  ztviscJwn  deni  Aht 
Johann  zu  Tlsenburg  und  Jacob  Förster  wegen  des  Zehnten 
auf  dem  Schauenschen  Felde. 

Als  sich  zwischen  dem  ehrwirdigeun  heru  Johausen,  abte  zu  Ilsen- 
bvrg,  ejus  vnd  Jacuff  Forster  anderteils  des  Behenden  halb  vireiii 
Sebawisäieii  felde  gehreohheii  gehaltten,  haben  wir  Volgmar  von  Me- 
ningen, henhtman,  vnd  Mathias  Lnterot,  achoBser  zu  Wemigerot,  von 

wegen  vnsecs  gnedigeu  heni  diirinnen  gehandlet  vnd  die  partliien  mit 
irer  bewilligimge  also  vortragen,  das  bomeltter  abtt  Ludiken  Koeler, 
TOgten  zu  Feckenstedt,  vnd  Jacuff  Förstern  doselbst  solchen  zehenden 
drey  jare  die  negstuolgende  fuhren  vnd  gebianoben  laaaen  aol  Tnd 
wfl,  dogegen  aollen  Lndicke  Eoeler  vnd  Jacuff  Forster  dem  abte  vnd 
doator  za  Bsenburg  drey  jare  izlichea  jhais  besondem  fimffvndvierczig 
golden  von  demselbigen  zplieuden  zu  zynse  reychen  vnd  geben,  vnd 
wan  die  drey  jare  vorlautteu,  sol  der  abtt  ader  das  kloster  zu  Ilse- 
burg fug  vnd  macht  haben,  solchen  zehenden  zu  sich  zu  nhemenn  ader 
weytther  nach  yrer  golegenheyt,  vrohyn  ader  wem  sie  woUen,  anftsn- 
thun  vnd  zu  vormieten,  alle  behelfif  vnd  geuerd  zu  nichthalttunge  dieft 
schiets  dienlich  vßgeschlossen.  Zu  vrkunde  haben  wir  gemeltten  hen* 
deler  diessen  receß  gleichs  lauts  gezwifacht  vnd  iczlichem  teyl  eynen 
vndir  vnsernn  piczschiern  vormergkt  geben  lassen. 
Am  moutag  Marie  Magdaleue  anno  1527. 


Urttkriß  auf  Fupier  mit  aufgedrüdUm  Smnätitgeln  f.  r.  lUmiAm^  ISB  im 
KSrngi.  ßttMtB'Ärdm  «w  Magdäburg.  (Dat  «Im  Äbts  Johtmn  Taf,  III,  Nr.  19.) 


Gerichtlicher  Vergleich  inoisehe»  dem  Khster  Ibetümtg  und 
Andreas  KoMer  über  das  Bemigerödisehe  HoIm, 

Nach  dem  sich  zwischen  denn  erwirdigen  vnd  wirdigen  hem  Jo- 

hansen  abtte  vnd  ganczem  stiffkte  zu  Ilsehurg  eyns  ynd  ioidres  Eolem 
vnd  sein  ))ruedern  anderteyls  eyns  holczflegs  halben,  das  Bernigerodisch 
holcz  genant,  gebrechen  gehaltten,  haben  wir  Volgmar  von  Morungen, 
heubtman,  Asch  von  der  Helle  vnd  Keynhart  Behr,  vogdt  zu  Werni- 
gerot,  darzwischen  gehandelt  vnd  die  parthien  mit  yrer  bewilligung 
wie  uolgt  vortragen:  Also  die  weyle  bemeltte  abtt  vnd  kloster  solch 
Bernigerodisch  holcz,  wilchs  die  Koler  yr  vater  vnd  vetter  vor  ettli- 
chen  jareii  vom  kloster  Ilseburg  vmb  eyn  jerlichen  zynß  gehabt,  nach 
tode  der  selbigen  Hansen  Steynbrechere  vmb  zynß  ingethan  vnd  vor- 
schrieben, habeu  das  gedachtber  abt  vnd  gancz  samuuug  des  closters 
zu  Dsebnrg  vna  .handelem  zu  gefiillen  dogegen  Andresen  Kolem  ynd 
seyn  funff  broedenif  nemlich  Jochim,  Claus,  Herman,  Henning  vnd 
Hansen^  eyn  ander  gehnlez,  das  Bertrams  holcz  genant,  yff  yr  aller 


15S7,  November  4. 
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vnd  tglichs  besondera  leyb  md  lebtagen  zu  gebraocben  zugesagt  bat, 
dor  gestalt,  das  sie  dem  abt  vnd  kloster  zu  Ilseburg  alle  md  igliche 
jare  vff  saat  Martins  tag  drey  gülden,  vor  iglichen  gülden  eyn  vnd 
zwenzig  .Sneh»»rger  grosoh»'n,  zu  zynse  dauon  reydien  vnd  g*d>en  sollen; 
vud  äolcUeu  zyuß  soll  allzeydt  der  eldest  vuder  augezeigtteu  bruedem 
SU  kloster  aottwurtton,  »der  ab  ehr  nii  byiinen  landes  were,  alBo  daa 
nüt  den  andern  aeyn  bruedem,  ader  sonst  vorfuegen,  damit  bestymbter 
jarzyuß,  drey  gülden  jerlich,  dem  abt  vnd  closter  zu  Ilsenburg  vff 
Marttini  vnuorzoglich  eynbrarht  vnd  bezalt  werde.  So  erst  auch  obge- 
nante  sechs  gebrueder  tots  halben  aitgangen,  so  >ol  solchs  holczfleg. 
das  üertrams  hulcz  geuant,  dem  ubtt  vnd  clostere  zu  llseburg  frey, 
lediff  vnd  Tiibeaoliwert  widdenrmb  beymgefiülen  seyn  rnd  bneben, 
wiläa  fordan  der  abtt  vnd  das  closter  nach  yrem  geffallen  gebrauchen 
sollen  vnd  muegen,  von  don  Kolcrn  vnd  allermenniglich  vnuorhyndert 
vnd  vnangefochtten.  Zu  vrkundt  haben  wir  gt'm»dtten  hendeler  diesen 
sehit't  glichs  luts  gezwiffacht  vnd  iglicbem  teyl  eyueu  vuder  vnsern 
piczscheru  vormergt  geben  lassen. 

Am  montag  nach  Aller  heyligen  tag  im  taosen  ftinlfhimdert  Tod 
siebenTndzwenrigsteii  jar. 

Urschriß  auf  Papin  s.  r.  Ihnxhurg  134  «M  K9migt,  SMU'Afdm  M  Uoff- 
deburg.    Die  Siegel  sind  abgenjirungen. 

1)  Der  leUtere  Name  ist  unsicher,  weil  corrigirt.    Es  stand  suerst  Uerinen. 

1687,  Noyember  19.  59S. 

Johann,  Alt  zu  Ilscnhurg,  verpachtet  an  Luder  Samhrs  zu 
Evessen  auf  zwölf  Jatirc  des  Klosters  Zeimten  zu  Odorp  gegm 
12  Gulden  jährlich. 

Wy  Johannes  v.  d.  g.  g.  abt  d.  kl.  s.  Petri  vude  Pauli  tho  llsy- 
neborcb,  Halberst.  styflftes,  ord.  s.  Benedicti,  bekennen,  . . .  dat  we  . . . 
▼orkopen  . . .  deme  bescheyden  Lader  Sanders,  wonhafftich  tho  Eaeasem, 
Tnses  elosters  tegeden  tho  Odorpe  zn^  jar  lang  na  gyift  d.  br.; . . .  vnde 

sdial  TDß  vnde  ynseme  closter  dar  van  geuen  eyns  juwelken  jars  xii  fl., 

 vlF  Martens  dach  de  lieltTte  vnd  do  anderen  helffte  vp  lecht- 

missen,  . . .  mit  dem  anhange,  dat  he  alle  dre  jare  schall  vuß  eynen 

gülden  to  drangelde  eder  godesgelde  geuen,  wo  alle  wege  wontlidi  ys 

wesen.  Dnsses  to  merer  

Ime  jare  na  Christi  gebort  vcffleynhundert  damha  ame  senen 

▼nde  twyntigesten  jare  ame  dage  Elisabet. 

Ürschriß  mü  aufpedrUektm  Sieffd  (Taf,  III,  Nr.  19)  9.  r.  B  85,  2,  Nr.  18 
im  Gräfl.  Haupt -Ärchw. 

1)  ürsprüftgUdt  laufet  der  Brief  smf  die  Verpaekhmg  des  Zehnten  im« 

dorp«*  vTitlf  fcldi'  to  Fncsseni  nephon  jar  lanp-  uvd  zu  einem  jährlichen  Pachtsins 
von  3ü  OulUen.  In  den  Text  sind  die  Correcturen  am  Jttande  aufgenommen ;  die 
n«glMD  »taU  der  xu  Jar  und  die  lefl  Tilde  dryttiob  golden  0kiU  «er  xn  fl.  »iud 
gar  Midkl  ordemtlith  durdtgeetridten. 
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1527,  December  1.  579. 

Gerichäicher  Vertrag  m/oischcn  dem  Kloster  llsenhurg  und  Hein- 
rich Degen  dem  Adiem  ßu  Wftsserkbm  über  des  LMerm  rüoh' 
ständige  Zinse», 

Als  flieh  zwisehen  den  erwirdigen  vnd  wirdigen  hern  Johansen 
abtte  md  ganczem  stiflfl  zu  Ilsebarg  eyns  vnd  Heynricb  Degon  dem 
elttern  zu  Wasserlher  andcrteyls  acht  maltter  kornß  vom  acker  zu 
Schawen  vnd  vierzehen  pulden  vom  zehenden  doselbst  nachstendig 
blieben  gebrechen  crhaltten,  ist  heut  dato  vor  mir  Matbian  Lutrot, 
schoeser  m  Weniigerot,  erschienen  bemeltter  Heyniieh  Degen  vnd 
bat  wolbedechttUch  aoBgesagt,  das  er  durch  Yorbandlang  Hermaa 
Speierfl,  burger  zn  Wemigerot,  vnd  Curdt  Steynbrechers  zu  Wasserlher 
ne^st  vorschienen  sant  Joannes  des  teuffers  tair  zu  Ilseburg  im  kloster 
geschehen,  gedachttem  hern  abt  zuj^esagt  vnd  bewilligt  hat,  das  er  vnd 
seyn  erben  solch  acht  maltter  kornß  vnd  vierzehen  guldeu  in  vier  jarea 
negsikonfftigen,  nenüicfa  alle  jar  vff  Marttlni  zwey  maltfecor  körn  vnd 
Tierdehalben  golden  an  gelde,  gedachttem  abtt  vnd  stillt  zu  Üsebnig 
gntlieh  reychen  vnd  bezalen  wolle,  also  das  solch  acht  maltter  kornß 
vnd  vierzehen  gülden  vff  Marttini,  so  man  nach  Cristi  gebort  tau- 
sent  funtl  huiulert  dreyssig  jar  schreybcn  \virdt,  entlich  vnd  ane  allen 
des  abts  vnd  ciosters  schaden  vuuorzuglich  eynbracht  vnd  vorguugt 
aeyn  sollen,  mit  gnttlicber  bitt,  das  ich  byniber  eyn  schrifitlichen  Vor- 
trag ferttigen  vnd  iglichem  teyl  eynen  geben  wolle,  derhalb,  vmb  sol- 
cher bitt  willen  vnd  zu  vhester  halttung  obbestymbter  tagzeyt  vnd 
zaiung,  hab  ich  diessen  schiet  glichs  luts  gezwiffacht  vnd  iglichem  teyl 
eynen  vnd  er  meym  piczscher  vorniergkt  geben. 

Am  sontag  nach  Andree  anno  1527. 

Urathrift  auf  PapUr  mit  Handfiegd  iMUerodU  a.  r.  Jlsettburg  135  im  Königl. 
SkuU'Arduio  m  Magdeburg. 


1528,  Mai  25.  580. 

Erlienziiisherrlichc  Genehmigung  (hs  Vrrknuß  von  einer  halben 
Hufe  Acker  zu  Schiennchccl' ,  welche  dem  Kloster  7  SchUling 
zinset ,  für  50  liltrini.'<che  Gulden  an  Adolf  Ifoupmann^  und 
Beschreihung  der  Lage  des  Acicers.  (Abgekürzt.) 

Wy  Johannes  vann  der  gnade  godes  abt  des  klosters  sunthe  Petri 
vndft  Paul  tho  Ilsyueborch  ....  bekennen,  .  . .  .  dat  de  vorsichtige 

Adolll"  Houpman  vnde  Grethe,  syne  eliche  husfrauwe,   gekofft 

bebben  eyne  büne  hoffen  landes  plochlilres  ackers  vnde  eynen  garden, 
alle  vor  Swanbeke  gelegen,  van  dem  bescbeyden  Corde  Homemanne 

  vor  vyfftich  Rynsche  gülden  vnschedelik  vnsem  erflftynse,  also 

seoen  Halbersted.  schillynghe,  de  se  vnß  ....  alle  jare  ane  vortoch 
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▼p  Ifaiieiis  dach  dar  tib  g«M  sodln,  irollre  Um  Mi  Indflt  ate 

licht  in  aU  dren  feiden:  in  wynterfelde  eyn  koigmrde  hj  dem  Krappe! 

<lyk*'.  i'yn  mor^'f  by  der  Korkalae  ?p  der  Frucht,  it^m  twe  morfre« 
ouer  (U'fi  Hondori.<T  wegh,  item  m>eh  eynen  morgen  ouer  den  Hondorper 
wegh,  iU-m  noch  <'ynen  morgen  vppe  der  Frucht:  ime  brackfelde  twe 
morgea  vp  Hyut^en  moleo,  item  dre  tiiorgeü  yn  ejueui  stucke  oaer 
foiet  heraigodes  wegh ;  ime  sommerfelde  dre  morgen  in  ejnem  atneka 
▼p  d«n  BjBchwegh,  it«'m  twe  morgen,  ok  yn  eynem  itaeke,  bjnder  dem 
parboue.  Dat  dusse  kup  vnde  v<irlatyn<:<'  myt  vn-*em  wetthen  Tnde 
willen  gescbeyn  sy,  des  tho  orkunde  vniine  h»yde  partbe  bede  willen 
hebben  wy  dussen  breff  mjt  vnser  ebd^e  hyr  angebangedea  secrete 
wytliken  voruegelt  geueu. 

Ka  Chriatt  ynaea  heran  borth  xy*  damha  ame  xxvin  jan  ame  dage 
Vrbani  des  hDgen  paweeea. 

Fragmemt  «MMt  OgMolktel«.  B  85,  9,  Nr.  15, 


1628,  August  88.  68L 

Vertiekenung  des  Klosiers  Jlsetiburg  ^üter  die  weUUeke  Obrig- 
keU  der  Orafaehafl  Wernigerode  wtd  data  thnem  tu  Otwtänheif 
derseibeH  unierea^  eei,  m  den  Stenern  im  Stift  Hidberetadt 
beieutragen. 

Wyr  JohaDoes  apt,  Hcanyogus  prior,  Johannes  Smagharyngh 
aenior  Tnde  Benny  ngus  Brandis '  procnrator  mde  das  gantae  eonnent 
▼nde  aamplunpf  des  clostern  zw  risyneborch  bekennen  vor  vnß  vnde  yor 

alle  vnser  nachkomen  ofleiitlicb :  als  ynsor  itzt  gnant  closter  zw  Hsyne- 
l)iir^'k  myt  allen  zugeboryn^en  in  der  herschafft  Wernyn<,Mode  ge- 
legen vnde  myt  der  weltlichen  oberkeit  derselbigeu  herschafft  vnde 
BUQst  keiner  anderen  oberkeit  vorwanth  vode  zwgethan  ist,  iumasßeu 
den  vnser  yorfaren  sycb  allewegbe  yber  mynsobeD  gedenken  ynde 
sollich  zitli,  <ler  wyr  kein  anfiuigk  wysscn,  an  dye  herschafft  Wernyn- 
f^rode  als  obervoyt'  vnde  vre  weltlicli  oberkej't  gehalthen  vnd  das  also 
rurtb  vff  vnß  bracht  haben.  Dyewyle  dau  itzt  der  wolgeboren  here 
Both,  graff  tho  Stolberg  vnde  Weruyngrode,  vnser  gnedyger*  here, 
im  negesteo  vpror'  der  burscbafft  durch  gnedygen  schütz  vnde  schyrm 
vber  ynft  gehalten,  ynde  iw  enthaltong  geysuicher  tmebt  ynde  regd 
ynses  ordena  gnedyg  furdenmg  gethan  h&dt,  vnde  iunsunderheyt  die- 
wy]e  syn  pnadeu  in  ansehung  der  itzt  gemelthen  oberkeyt  vnde  vor- 
wantnysso  nycht  hat  wollen  nachlassen  ader  gesthatten,  das  wyr  tho 
gomeyner  Schätzung  vnde  sthewr,  so  nhuu  ethlich  maell  ime  styfft  Hal- 
berstat den  closteren  vnde  geystlichen  auffgelecht,  ethwas  thunu  sollen, 
wir  anch  deselbygon  nicht  gegeben  haben:  domyt  nhnn  solücha  Inn 
ewygen  dechtnyssen  blyebe,  so  haben  wir  dyease  bekantnysse  vnde 
zpuchnysse  myt  vnser  ebdje  angehangeden  ayegwl  wyasenüich  befeety- 
geth  vbergeuen. 
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Fridagw  nach  Bariholomei,  nach  Christi  vnsers  hereu  gt^burth 

tansenth  funfThuDdci-th  vndo  im  acbt  vnde  zwyntigesten  jare. 

ÜMh  MMi  Absduiften,  «mar  jMdm^am  m»  AndkiMdk  «mm  CSgM^ 
tfwAt  Ü  85,  J  Im  Gräfi.  Uaupt-AräU»  m  wmUgerode  «mmI  «Amt  am  iur  mitUm 

Hälfte  des  16.  Jahrhunderts  mit  der  Notiz:  Collatiooata;  auf  der  JMcftwA»;  117 
conhitator.  artic  Ilaenbar^rk  snb  lit  I.   das  siegol  ist  anvenohrt. 

1)  l)tc  jünnere  Absrhnft  erbnngtt.  —  2)  NetUf»  JJbmMft:  gBvdlgrtw.  — 
MinUr  vp  ror  hat  dte  ältere  iidtehr.  noch  woSna, 


Johtum,  Abt  mt  Hamburg  hdeUU  Srmi  Ttgeder  mit  einer  Zins- 
hufe  tu  Ikmtkdt  gegen  drei  SchiOinge  Halberstädtiseh  Zim. 

Wy  Johannes  v.  d.  g.  g.  abbeth  to  Ilsyneborch  helccnnen,  .  .  .  . 

dat  wy  dem  bescbeyden  Brauth  Tegeder         lyen  eyue  hoffe  landes 

tho  ^nem  erffliken  tynse,  de  belegen  ys  vppe  deme  felde  fho  Tau- 
stedc,  vnde  in  vortyden  Erasmus  Kremere  vndo  ayno  eruca  van  vns 
tho  erffentjnse  haddeu,  dar  wy  alle  jare  dre  Schillinge  üalberat.  ane 
hebban  

Na  der  borth  Jbesu  Christi  vnses  hercn  vyfrtheynhunderth  jaro 
darua  ame  acht  vnde  twyntigesten  jare  ame  dage  CecUie  Virginia,  der 
bilgen  jondifraiiirai  vnde  mwtelemdbeiL 

Ähschrift  Grüß.  H^Anh.  B  60,  4;  Itf.  AMfkMfti  Copk  littne  Bnat  T«- 

geders  in  TansteJe. 


Johann,  Aht,  und  das  Kloster  Ilsenburg  behihm  Klaus  Mys- 
ner,  Bürger  jsu  Wernigerode,  Meier-  oder  Pacldweise  mit  drei 
Hilfen  Landes  auf  dem  ReddeberfiSde  a»tf  Lebenateit  mt  3  Wer- 
fUgeriidiedien  MarijähUtiun  SSkues. 

Wy  Johannes  v.  J.  g  g.  abt  v.  gantze  conuont  d.  cl.  sam-li  Peter 
vnde  Pauli  tho  Ilsyneborch,  ordens  sancti  Beuedicti,  bekennen,  ...* 
dath  wj  ffh  snnderliker  gnnst ....  gedaen  bebbMi  ....  dem  ersamen 
vnde  vorsychtigen  Clawesc  Mysner^,  borgher  tho  Wornrngrode,  vnde 
Katherinen,  syuer  eelichen  hnsfinnwen,  meyger-  edder  j^chtwyB  dre 
hoffen  landes  ploehlikes  aekera  beleghen  vppe  lerne  Redeber  felde,  . . . . 
vnde  .srhulleii  vnß  ....  dar  van  geuen  eyns  juwelken  jars  dre  marck, 

also  tho  Wernyngrode  genge  vnde  gene  syn,  . . . .  vp  Martens  dach  

Wan  awer  dnsw  tva  lyff ....  van  dodes  halaen  voruallen  syn,  dan 

schall  TUM  a«ik«r  vnft  wedder  heym  genaUea  qrn.   Des  fho 

ork«  •••••• 

Christi  vnses  heren  borth  du.sent  vyffhundert  darnha  ame  achte 
vnde  twyntigesten  jare  ame  dage  Lncie  virginis. 

Abschrift  im  frapnent.  Copinlb.  B  85,  g,  3S  im  Of^  HoMpt-Ardli». 
1)  Jn  der  Ueber$chri/t  Myasener. 
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1629,  November  8. 


Bmmek  der  Jüttgere,  Bmwog  /m  Brmumdkweig,  wM  dm  BM 
fi»  Babstdorf  an,  nachdem  er  sich  mit  dem  Abt  zu  Ikenibmg 
vertragen  f  dem  Kloster  die  demsdben  voretUhaUenen  Zimm 

Wir  roDn  gois  gnadenn  Haimich  der  junger,  herzoog  ra  Braim- 
Bohweigk  vnd  Lunahurg  etc.,  tbun  euch  vQsern  liebenn  g&ewen  dem 

rathf  zu  Papstorff  viid  andernn  dieses  l>riefs  ansielitig-piin  vnd  vnsemn 
vorwuiiten  hiemit  kunt  vnd  wissen,  das  der  werdiger  her  Johanu.  abt 
des  klosters  Ilöenburg,  sich  vmb  die  vrsach  derhalb  wir  verruekther 
tag  soins  klosters  zciuBe  in  kuiumer  gelegth  haben,  mit  vns  enthlicb 
Toitragenn  hat,  alBo,  das  wir  ime  den  Inunmer  widdanuab  aufgetann. 
Eopfehelenn  demnach  euch  hieniidt  vnd  wollann,  das  ir  bemeltenn 
heren  abt  zcu  Ilsenburg  seine  jerlicbe  7.<  inRe,  so  vorsehenenn  Michaelis 
betaj^t  vnd  dieses  jars  füllen  (!)  betagt  ^\erdeIm,  one  einsage  vnd  vorzcog 
bezcalenn,  daran  thun  ir  vnser  gefallenn. 

Datum  vntir  vnserm  aufgedruckthcm  secret  am  mithwocben  nach 
omnium  sanctorum  anuo  etc.  nheun  vnd  zcwentzigk. 

(7MdkM«fMe  Abtdmß  auf  Papier    f.  Iteerimrg  13^  m  Kümgl,  Staets- 


Johann,  Jbt  mu  lUeniHmrg  hdeiht  Lorens  Nerhom  nUt  einer  von 
Mathias  Nerhom  erhaufien  3  SehiXUng  jm  Ma/rtini  Minsmden 
Hufe  auf  Danstedter  Fhr. 

Wy  Johannes  v.  d.  g.  g.  abbeth  d.  cL  tbo  Ilsjueborch  bekenneu, 
....  dat  de  vorsichtige  futiuBt  Nerkom,  du  tor  tyd  wonhafftieh  tho 
Tanstede,  vor  ydB  erBchenen,  openbare  hekant  hefft  vor  sek,  Gesen 
Sjnet  elichen  husfrawen  vndo  alle  syne  oruen,  dat  he  recht  vnde  rede- 
liken  vorkofft  hebbe  eyne  hoffe  landes  plochlikes  ackers,  belegen  vp  der 
Tansteder  marke,  Laurentz  Nerkorne,  synem  lilTIikeu  brodere,  Margha- 
reten  syner  elicheu  husfrauweu  vnde  all  syneu  eruen.  Nachdem  dan 
de  Bulue  hoffe  luides  van  vns  tho  ementynse  geyth,  hebben  wy  se  ome 

gelegen,  dat  he ....  vns  alle  jar  vff  Martini  dre  sehillynge 

Ädberstedesch  dar  äff  genen  schulle  

Na  Cristi  gebort  veffthoynhundert  daraha  ame  diyddigesihen  jaie 
am  dage  der  bekeringe  santhe  Pauli. 

Abtchrift  Graft.  Uaupt-Archiv  B  65,  2,  Nr.  15  und  ebemkuelbst  mit  Datum 
Nr.  79. 


1&30,  Januar 
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Die  Vicarien  am  Dom  eu  HcUberstadt  verkaufen  dem  Kloster 
Ilsenburg  wiederkäuflich  aus  dem  Zehnten  zu  Huy- Neindorf 
13  Gulden  jährlieh  ßr  300  Gulden. 


Wir  Johannes  Fuge  procurator,  Franciscus  Breyer,  Mathias  Belitz, 
Henuingus  Judde  vnnd  Nicohius  Steckeliiiann,  consiliarien  viind  vicarien 
der  kirchenn  zw  Halberstad,  bekennen  vor  vnser  uachkommeu  vicarien 
gemein  obgedachter  kirchen  Tnd  idennenniglich,  das  wir  wolbedechtig 
vff  einen  rechten  folstendigen  widerkouff  Torkoufft  vnd  vorschrieben 
haben,  vorkeuffeon  vnd  vorschreiben  jegenwertiglich  mit  vnd  in  kraffb 
dieszes  brieffs  den  erwirdigen  vnd  \virdigen  hern  Johann  abbt,  Hen- 
nin^ois  prior,  Johannes  Smaghariug  senior  vnd  gantzer  samnung  des 
clotiters  ilseuburg,  auch  ireu  nachkouimeu  vud  iuuehaber  dieszes  brieffs 
mit  irem  guten  wiraen  vnd  wiHen  an  vnd  aoss  dem  »sehenden  Hve- 
neyndorff  vnd  allen  andern  jerlichen  vffhebenn  gemeyner  vicarien 
obgedachter  kirchenn  zw  Halberstad,  wie  dieselbigen  nahmen  haben 
mögen,  nichts  auszgeschloszen ,  drey/cehn  gülden  jerlicher  zcinse,  je 
zwei  vud  zwenzcig  Halberstedische  Schilling  voriderii  gülden  zcu  rechnen, 
vff  den  öoutag  Inuocauit  vber  ein  jar  nach  datum  diesz  briert's,  vud 
alszo  hinfiiider  jerlieh  dieweil  dieser  konff  stehet  in  der  stad  Halber- 
Stadt  darch  mich  Johannem  Fugen,  adir  der  zcur  zceit  procurator 
bemelter  vicarien  sein  wirtt,  ane  allen  vorzcog,  behelff  vnnd  einrede 
zcu  bezcalenn  vnnd  zcur  gnuge  zcu  entrichten,  vnnd  haben  ynen  die 
gegeben  vor  dreyhundert  gute  fulwichtige  Keiuische  gülden,  die  wir 
zcur  gnuge  entpfangeun  vnd  lurder  in  vnnsern  vnd  gemeiner  vicarien 
BcheimMim  nnts  Tnd  frommen,  sonderlich  zcn  bekreftigung  vnnd  bezea- 
lung  des  Gotsritter  hoff  gewani  Auch  habenn  wir  gedachten  hern 
abbt  vnnd  gemein  samnung  des  closters  Ilsenburg  bemelter  dreyzcehn 
gülden  jerlicher  zcinse  in  eine  mglieho  nutzliche  vnd  habende  gewchr 
gesatzt,  vnd  setzen  sie  darein  jeg(enwer)tiglich  mit  vnnd  in  k(rafft 
dieszes)  brieffs,  dieselbigen  von  vunsz  eiuzcuuehmeu  vnnd  ires  gefallens 
zcn  gebrauchen.  (Vnnd)  ab  wir  der  besealung  (seumig  w)araen,  das 
doch  nicht  sein  sliaK  vnnd  sie  derhalb  zcimliche  vnnd  beweiszliche 
expensz  theten,  diesellngen  sollen  (vnd)  wollen  wir  neben  denn  betag- 
tenn  vnd  hinderstelligen  zcinsen  geltenn,  bezcalen  vnnd  widerstaten. 
Doch  habenn  wir  vnsz,  vnsern  nachkommen  vnd  vicarien  gemein  ge- 
dachter kirchen  zw  Halberstadtt  in  dieszem  kouffe  vorbehaltenn,  das 
wir  welichs  jars  es  Tnnsi  eben  ist  berurte  zcinse  widderkeuffen  mögen ; 
Tundt  wen  wir  desselbigen  bedachtt,  sollen  wir  bemelten  hen  abbt  adir 
seynen  mitgedachten  ein  viertel  jar  vor  dem  zcinsztage  vorkundigen 
vnnd  alsden  vff  den  sontag  Inuocauit  nach  der  gethanen  loszkundigung 
irstt  folgend  in  der  stadtt  Halberstadt  drey hundert  gute  vul wichtige 
Beiniscfae  gülden  an  golde  adir  muntze,  die  ganghaftig  ist  vnd  darmit 
man  810  tUiI  goldes  bekommen  kan  vnnd  mag,  zcasampt  denn  betagten 
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▼imd  liuderBtelUgeD  zcinsen,  ab  der  etzlich  wehren,  bezcalen  Tnnd  wider- 
ffebenn.  Wen  soiiohs  gesoehn,  Bhal  tdiui  adir  ▼BBem  mitbenuten  djeser 
Brieff  widervmb  zcu  handoQ  gMtalt  werden  getrewiich  fand  ane  idle 

geferde.  Zw  vrkundt  habenn  wir  alle  vnnd  »'in  i^lioher  von  vunsz  vnser 
g»»woutliche  sigele,  wie  es  dan  im  gebrauch  gelialtenu,  an  dieszenn 
brieff  wissentlich  gehengkett,  der  gegeben  nach  Christi  vnnsers  herm 
gebort  tawsent  (fanflfhundert  im  dreyszcigstenn  jar  dornstags  nach  dem 
■oniag  EetomiliL 

Urgchrift  auf  PergameiUf  m  der  MitU  ettOM  »erfreaMen,    Dm  dritte  utti 

i'fmfle  Siegel  sind  nicht  mehr  vorhanden,  die  übrigen  in  gelbem  Wachs  sind  getcohn- 
fdte  Handring -Siegel,  das  erste  (Joh.  Fuge)  zeigt  in  einem  deutschen  Schilde 
eine  ungefähr  ufie  ein  A  atissehende  Hausmarke,  dariiher:  1  V;  das  zweite  in  einem 
Reichen  St^iltle  eine  fünf  blättrige  Rose,  darüber:  F  B  (das  F  sehr  undeutlich); 
«M  dritt»  (mtprüngltch  vierte)  von  Henning  J udde  seigt  in  emem  deuts^n  Schüde 
wU  et  BCkmtii  «MM  /wdwiitw,  datrüber:  HL. 


Johann,  Abt  zu  I Isenburg,  beleiht  Paul  Heiland  mit  dem 
Pulverhof  zu  Osmarslebcn  und  einer  Hufe  Landes  auf  dem 
Felde  daselbst  gegen   ein  Mandel  Grosdivn  Erbetusins  su 

St.  Luc  ICH. 

Van  der  g.  g.  wy  Johannes  abt  tho  llsyneborch  bekennen,  .  .  .. 

dat  wy  hebben  gedaen  dem  vorsichtigen  Pauli  Heylanth,  Petere 

Hejlant  Tettheren,  tho  emen^ynse  den  Pnluerhoff  bjnnen  Osmerdeaen 

myt  eyner  hoffen  landes,  belegen  vff  dem  felde  tho  Osmerdenen,  mde 

heffl  in  juwelk  feld  theen  morgen,  vnde  dartho  eynen  hören  grases 
nedder  in  der  wyssche.    Vau  dussem  gude  schall  he  vuß  alle  jare 

geuen  tho  erfl'tvnse  eyn  mandell  grosschen  vfT  sandt  Lucien  dach  

Düsses  tho  vaster  orkmide  hebben  wy  d.  br.  vors,  geuen  myt  vnser 
ebdye  ingesegell. 

Anno  domini  also  men  schreff  na  der  geb.  CriBti  vefftheynhnndert 
jar  darna  irae  dryttigesteu  jare  des  mandages  na  concepcionig  Maria. 
Ab9dmfl.  (Jopialb,  Mt  JoHamu,  Gtäfi.  Maupt-Arch,  B  Sä,  15, 


Notariat sinstrument  über  die  Wahl  des  Henning  Brandis  als 

Abt  des  Klosters  Ihcnhunj. 

Keucrendissimo  |j  in  Cliristo  patri  illustrissimoque  principi  et  domino 
domino  Alberto,  miseratione  diuiua  saucte  Romane  ecclesie  tituli  sancti 
Petri  ad  vincula  presbitero  cardinali,  sanctarum  Magdeburgensii  ei 
Magontmeosis'^  ardiiepisoopo,  primati,  sancti  Bomani  imperii  per  €tar- 
maoiam  archicaneellario,  principi  electori  et  Halberstadends  eccleeie 
adminietratoh,  marehioni  Biaadebargensi,  Stottinenai,  Pomennie,  Om- 


1510,  December  18. 
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suborum  Slauorumque  duci,  burggranio  Nurenbergensi,  et  Rugie  prin- 
cipi  eiusque  in  spiritualibus  et  temporalibus  vicario,  otficiali  curie  epis- 
copalis  Halberstadensis,  illique  uel  Ulis,  ad  quem  vel  quos  proseiites 
nostre  litere  penieneriut ,  quosque  infrascriptum  tangit  vel  taugere 
poterit  negotium,  electioiiis  buiuslibet  quomodolibet  iu  faturum,  cuius- 
eonqiie  statoB,  gradus,  ordinis  nel  eoDditionis  ezistant,  ant  qnaennqne 
prefulgeant  dignitate,  nos  Henningus  Gerlach  prior,  Johanut  s  Smack- 
haringh  senior,  Henningus  Ellers,  HenricusJennpqiiP,  Heniiiiigus  Brandis, 
Sanderus  Radeke,  Johannes  Sanderi,  Antonius  Heyne  et  Theodericus 
Meppis,  fratres  conuentuales  monasterii  sanctorum  Petri  et  Pauli  Ilsen- 
borgh,  ordinis  sancti  Benedict!,  Halberstadensis  diocesis,  capitulom  et 
connentiim  diotl  monasterii  fiMsientes  et  repreeentantes,  renerendlsnme 
paternitati  vestre  hmniles  et  denoti  fratres  snMectionem  debitam  cum 
humili  oratione  premi>sa.  Cum  ecclesie  et  monasteria  propter  diutinam 
prelatorum  vacationeni  tain  in  spiritualibus  quam  temporalibus  sepe 
dampna  patiantui*,  conditores  sacrorum  canonum  prouida  deliberatione 
disposuerunt,  prelaturas  ecclesiarum  et  monasteriorum  vltra  statutum 
tempns  vacare  non  debere.  Deftincto  siqvidem  nnper  die  Lmie  sexta 
menais  Martü  cnrrentis  bone  memorie  quondam  Johanne  Hennen,  abbate 
et  prelato  dicti  monasterii  nostri  nouissimo  et  vltimo  rectore  et  pastore, 
eiusque  corpore  cum  deuotione,  ceremoniis  et  reuerentia  debitis  et  con- 
suetis  ecclesiastice  sepulture  tradito,  ue  ipsum  monasterium  sue  vidui- 
tatis  incommoda  diutius  deploraret,  foit  a  nobis  prescriptis  extunc 
in  loco  eapitolari  nostri  monasterii  presentibos  et  oapitalariter  per 
campanule  sonum  congregatis  atque  pro  noui  et  futnri  abbatis  et  rec- 
toris  eligendi  electione  celebranda  vnanimiter  dies  infrascriptus  depu- 
tatus.  Vocatis  igitur  secundum  statuta  nostra  venerabilibus  viris  do- 
minis  Conrado  Clusensi,  Hinrico  Northemensi  et  Hermanne  Husebor- 
gensi  abbatibus  prelatis,  yisitatoribus  nostris,  in  capittolo  nostro  con- 
nenienttbna,  eitatisqae  et  Tocaiw  ad  enndem  terniimmi  omnibns  alüs 
et  singulls,  qni  poterant,  volebant  et  debebant  electioni  hninsmodi  oom- 
mode  interesse,  in  quo  quidem  termino  nos  fratres  predicti  et  preno- 
minati  pro  futuri  noui  abbatis,  pastoris  et  rectoris  prouisione  et  elec- 
tione, vt  consuetum  est,  in  vnum  in  diclo  capittulari  loco  capittulariter 
congregati,  ac  missa  de  spirita  sancto  primitos  solempniter  celebrata, 
inzta  fonnam  deeietl  saeri  condlü  BasUiensis  snper  electinis  dignita- 
tibus  salnbriter  editi,  nobiaqne  omnibns  sacramenta  corporis  et  sanguinis 
Christi  receptis,  ac  per  viam  compromissi  et  scrutinii  simul,  mixto 
modo,  aliis  viis  dimissis,  electionem  huiusmodi  celebrare  et  expedire 
volentes,  primitus  et  ante  aggressum  electionis  huiusmodi  nobis  capit- 
tnlo  de  electione  prelecto,  deinde  facta  aliqnaH  clwritatina  admonitione 
et  exhoriatione  per  dominum  Coniadnm  Olnsenftem,  viaitatoxem  noefcram, 
inramentum  secundum  form  am  in  dicto  deereto  saeri  eondlH  piedicto 
super  electione  huiusmodi  notatam,  ad  manus  prenominatonim  domi- 
norum  Conradi,  Hinrici  et  Hermanni  abbatum  visitatorum,  tactis  per 
nos  scripturis  sacrosanctis,  iurauimus  et  quilibet  nostrum  iorauit  sab 
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hac  verborum  forma:  Ego  irater  N  ||  iure  et  promitto  omnipoteuti  deo 
et  ääuctis  Petro  et  Paulo  patroaU,  sab  cuius  vocabulo  dedficatam  est 
praaens  monasfefimm  et  ecelesia  üflenbiurgeiisis,  eom  eligere,  quem 
credam  ftitamm  eedesie  in  spiritaalilraB  et  temporaUbos  vtUiorem,  nec 

illi  vocein  dare,  quem  vcrisiniiliter  credam  et  sciuero  promissione  aal 
donatione  alicuius  rei  U-mporalis  seu  prece  per  so  aut  per  alium  inter- 
posita  aut  alias  qualiU?rcuuque  directe  uel  iudireete  pro  se  elecüouem 
procurare.   Quo  quidem  iuramento  per  nos  omues  et  singulos  singu- 
uffiter  prestito  Tiuuiiimter  et  oonoorditer  patres  et  ftitrae  Hmricnm 
iU>batem  in  Kortheiiiif  Henningum  Gerlacb  priorem  et  Johannem  San- 
dori  predictos  nostros  confratres  elegiraus,  deputauimus  et  ordinauimus, 
quibus  dedimus  in  mandatis  et  sp('<nalitor  comuiisimus,  quod  eoram 
primitus  inter  se,  et  deiiide  omnium  uosnorum  et  singulorum  eligen- 
tium  Yota  diligenter  priuatim  et  secrete  inquirerent,  scrutarentor  et 
tnnestigareiit,  et  eom,  in  quem  maiorem  partem  capitoli  noebn  vota 
aiia  direxiäi^e  compererent,  absqne  vocum  et  Totorum  publieatieiie  ae 
zceli  ad  zcelum  nostronim  minoris  ad  maiorem  coUatione  seu  compen- 
aatione,  et  in  casu,  quod  absit,  vota  eligentium  fuerint  adeo  dispersa, 
quod  maioris  partis  voces  nou  occurrerent,  extunc  e  duobus,  qui  plures 
haberent  Yoces,  yaoiii  in  abbatem,  prelatum  et  rectorem  hainsmodi 
eeelesie  et  monaeterii  nostri  eligereat  et  pronanciareni    Et  ezinde 
dicti  oompromissaril  et  scrutatores  assurgentes  et  onus  hainsmodi  in 
Se  sponte  suscipientos  vnacum  vonerahili  paire  et  domino  Hinrico  abbate 
North^yiwensi,  visitatore  iiustro,  necuon  notario  huiiis  decreti  ac  testibus 
intVascriptiä  ad  hoc  adhibitis  et  in  forma  iuris  iuratis,  quod  vota  neu 
Toces  eli^entiain  nanqoam  et  inperpetaum  pablicare  oel  prodere  velleDt, 
sed  ea  et  eas  secrete  semaie  et  tenere.   Quibus  ae  peraetis  mox  et 
ad  skatim  a  loco  nostre  eapitaUri  tarn  compromissarii  quam  scrutatores 
ac  notariu«  et  testes  predieti  secesserunt,  et  capellam  beate  Marie 
virginis  ingredientes  in  certo  loco  ad  hec  eis  apto  coiiueuientes  et 
satis  remote  a  loco  capitulari  distaute,  primo  eorundem  intdr  se,  et 
deiade  onmiuii  nostronim  eligentium  voees  ac  vota  sigillatim  et  sin- 
giüariter  ac  secrete  scrotati  ftienmt,  eaqoe  diligenter  innestigabant, 
inqniiebant  et  ealamo  per  notarium  notaada  commendaront;  deinde 
vero  supradicti  compromisaarii  et  scrutatores  ad  nos  vnacum  notario 
et  testibus  infrascriptin  redieruut,  primo  vota  sua  et  deinde  omnium 
nostrorum  collegisse  dixerunt  et  nobis  in  capitulo  nostro  retulerunt 
et  assenienmt,  Toees  ae  Tota  aostra  adeo  dii^raa,  difftasa  et  diiiisa 
finsse,  quod  pluies  abbates  electoe  esse  oognouimus.  Ynde  in  loco 
capitulari  nostro  prefato  nobis  bene  ac  pleno  deliberatis  in  sinistrum 
compromissnm  consensimus  omnes  ac  ipsis  compromissariis  nostris 
prefatis  nobis  preficiendi  et  eligendi  abbaten!  plenaui  et  omuimodam 
potestatem  et  facultatem  dedimus.    (^ui  so  iterum  a  loco  capitulari 
memorato  ad  certom  loenm  trabentes  et  post  modicnm  temporis  apa- 
tium  ad  nos  redenntes,  seque  in  bmusmodi  negotio  ipsis  commisso 
abbatem  oonoorditer  eisgisse  ac  ad  pronondaadom  nouum  abbatem  et 
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pastorem  bene  deliberatos  esse  dixenint.  Et  de  beue  placito  nostro 
"vnus  ex  eis,  videlicet  .dominus  Hinricus  abbas  Northeymeusis,  iuxta 
contiüentiaiu  cuiusdam  iiLfrascripti  teaoris  cedule  veuerabilem  vii-um 
dominnm  Hennmgum  Brandis,  confratrem  Dostamm  in  saoeidotio  oon- 
sütntiim,  literanim  Bdentia,  Tita  et  moribns  merita  integrum  et  oom- 
mendandum,  de  legitimo  matrimonio  progenitnm  et  procreatom«  in  epi- 
ritualilnis  deuotum  ac  in  temporalibus  multum  pcrspicuura,  nobis  omnibns 
audieutibus  publica  et  alta  voce  iu  futurum  et  iiouum  abbatem  elegit 
et  pronuuciauit  vt  sequitur:  Ad  laudem  ||  et  gloriam  sauctissime  triui- 
tatis,  patrie  et  filii  et  spiritna  sancti,  beate  Marie  virginis,  aanetonun 
patronoram  monasterii  ac  totins  celestiB  enrie  felidtor  triompbantia 
ego  Hinriona  Northeymensis  abbas  compromissarius  de  consensn  et 
voluntate  compromissarionim  et  oollegarura  meorum  in  iis  vnanimiter 
commissum  imt  a  capitulo  meniorato  et  in  quos  potestatcm  prouidendi 
ecclesie  de  pastore  trauätulerunt  vice  mea  et  ipsorum  omuium  aliorum 
in  eleciione  ins  liabenthim  et  hie  presentium  ac  ex  poteetate  et  ancto- 
ritate  predicta  mihi  et  collegis  meis  concessa,  innocata  spiritoe  sancti 
gratia  yenerabilem  vinim  Henningam  Brandis,  in  quem  simul  nos  tales 
connenimus,  in  uostrum  et  monastprii  nostri  eligo  abbatem  et  de  ipso 
prouideo  dicto  monasterio  in  pastorem  ac  ipsam  electionem  in  scriptis 
et  solempniter  publico  iu  uomiue  patris  et  tiiii  et  Spiritus  sancti.  Quam 
qnidem  electionem  omnes  et  singuli  ac  eingolariter  Tninerri  eligentea 
nemine  contradicente  seu  se  opponente>  ratam  et  gratam  habentes,  ac 
eandem,  quantum  in  nobis  est,  approbandam  dnximns,  prent  appro- 
banniH  doi  nomine  per  presentes,  et  in  eandem  electionem  ipsius  domini 
Henning!  electi  nostri  consensimus,  consensum  etiam  suum  affectantes. 
Qui  licet  post  humilem  insuHicientie  sue  alle|fationem  reuitens  et  relu- 
ctans,  dinine  tarnen  nolens  resistere  volnntab.  prece  vietas  aUqnaliqne 
Terbali  consolatione  a  prefoto  patre  Conrado  Unsensi,  Tisitatore  nosbro, 
recepta  super  electione  nostra  de  eo  fiicta,  snnm  prebnit  et  adhibuit 
consensum.  atqiie  in  electionem  ipsam  de  se  factam  votisque  nostris 
expressf  cönsensit.  Qui  quidem  pater  electus  statim  a  duobus  senioribus 
fratribus  uostri  monasterii  iu  chorum  ecclesie  nostre  perductus  et  ibi- 
dem ante  sommnm  altare  proafaratoe  post  psalmi  leticie,  videlicet  te 
deam  laudamns  etc.,  in  cboro  memorato  decantationem  et  campanamm 
pnlsationera  per  yenerabilem  patrem  et  dominnm  Conradum  Clnsenszem 
in  abbatem,  pastorem  et  rectorem  dicti  nostri  monasterii  et  connentus 
Ilsenborch  coram  populi  multitudine  inibi  congregati  publice  alta  et 
intelligibili  voce  proclamatus  atque  denunciatus  fuit.  Qua  propter  || 
renerendissimo  patemitati  vestie  enndem  dominnm  Henningam  Brands, 
electum  nostrum,  prona  deuotione  et  hnmili  snpplicatione  prosternimns 
hnmiliter  et  deuote  supplioantes,  quatenns  electionem  boinsmodi  tarn 
rite  quam  canonice,  ut  prefatur,  celebratam,  gratiosa  benignitate  sine 
difficultatis  obstaculo  auctoritate  vestra  ordinaria  approbare,  auctorisare 
[et  ratißcare  ac  eidem  electo  manus  benedictionis  impartiri  eundemque 
dominnm  electnm  nostmm,  com  eidem  renerendissime  paieniiteti  Testre 
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de  ipsius  coiiSfiiHU  adhibito  con^titerit.  ipsius  meritia  exigentibus  eadera 
vestra  auctoritat»'  ()r<linaiia,  adhibitis  solenipnitatibus  debitis  et  con- 
suetis  ac  seruutiä  »eruüudiä,  iu  abbateai  muuahterii  et  conueutus  uoätri 
predicti  confirmaro  atqiie  eodesie,  monasteiio  et  eonaentiii  pre^ctis  «t 
nobis  gratiose  preficere  dignemini,  ft  deo  auctore  nobis  et  pfedieko 
monasterio  velut  pastor  bonns  preesse  valeat  vtiliter  et  prodesse,  nos- 
que  et  alii  eins  subditi  siib  eius  rt»<^nmino  in  obseruantia  retjulari  do- 
mino  dpo  virtutum,  qui  est  in  secula  hfiiflictus.  possemus  salubritt-r 
militure.  In  quorum  ||  ornuium  et  Binguluieui  tidein  et  testimonium 
pTeiniflaonim  presentei  nostrae  eleotioiiis  decreti  literas  sine  proeeoB 
publicam  instrumcntum  exinde  fieri  et  per  notarimn  infirueriptnin 
re(iuisituni  subscrild  et  publicari  mandaiiimus  nostliqiie  OMUeotllB  sigiUi 
iuaaimuB  et  fecimus  appensione  comniuniri. 

Datum  et  actum  Ilseiiborcb  in  monasterio  nostro  in  loeo  capitulari 
ac  ecclesia  ibidem  sub  anno  a  natiuitate  domini  millesimo  quingeute- 
simo  trigesimo  primo,  indictione  quarta,  die  vero  Martis  Ticesima  octaoa 
mensü  Martii,  pontificatuB  sanctiMuiii  in  Christo  patris  et  domini  noatri 
domini  Clementis  dinina  proaidencia  pape  septimi  anno  octauo,  preaen- 
tibus  ibidem  bonorabili  et  discreto  Tins  domino  Johanne  Eyken  pres- 
bitero  et  Diderico  Wunstorp,  cierico  HildensemensiB  diocesis,  testibiu 
ad  premissa  vocatis,  rogatis  jiariter  et  requisitis. 

(Nut.-Z.)  Et  ego  Johannes  Wulfl',  clericus  Miudensis  diocesis,  publi- 
cus  Sacra  apostolica  auctoritate  notarius,  quia  premissis :  electioni,  pro- 
aeqnntiom,  misse  de  spiritu  sancto  celebrationis  eaeharistie  receptioni, 
electionis  continiiationi,  collationi  et  ezhortationi  ut  preniittitur  fiustis, 
iuraraentorumque  prestationi,  votorum  receptioni  et  colleetioni,  pronun- 
ciationi  et  consensus  prestationi  omuibu.sque  aliis  et  siiigulis,  dum  sie 
ut  preniittitur  coram  prefatis  domiuis  visitutoribus  üereut  et  agerentur, 
Tnacom  prenotatis  testibos  preseus  iuterfui  eaqne  omnia  et  singula  sie 
fieii  Yidi  et  andini  ao  in  notam  sompsi,  ideoqoe  presens  electionis 
decretum  mann  mea  propria  scriptum  de  prefaiorum  domioormn  patnun 
et  fratrum  eligentiom  commissione  et  specinli  mandato  exinde  confeci. 
subscripsi,  publicaui  et  in  hane  publicam  formam  redegi  signoque,  no- 
mine et  coguomiue  meis  solitis  et  consuetis  vnacum  eoruudem  patrum 
et  fratrum  atqne  conuentus  monasterii  Dsenborgeusis  sigiUi  appensione 
flitnumi,  mnmni  et  roboraui  in  fidem  et  testimoninm  omninm  et  sin- 
guornm  premissorom  rogatns  pariter  et  reqnisitos. 

üritchrift  auf  Pergament  47  Centimeter  lang,  38  W  breit  s.  r.  Useplbmi 
136  im  Kömgl  Staats-Ärchin  mu  Mc^fdeburg.  Dat  Skjj^  du  CommUt  an  Pif- 
ffamentt^m^hnn  befestigt,  «M  nie^  mehr  wrhanäen.    Iha  Kütar.'Z^i^m  fe»f< 

üher  einem  Haumsfani))!  tlie  zum  Moumfratinn  rerschlutxien^  J?(/^7^■.f^/^^  n  .1.  V> 
und  aufder  mittleren  von  drei  darunter  befindlichen  Stilen  amgetchrteben  Jo- 
bamiM  waUr,  auf  dtr  tmUnn:  gnoü  m  nflUm  0)> 
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QuiUung  der.  ^Spstin  m  Quedlinburg  ßr  das  Kloster  Ilsen- 
htrg  über  16  SehUling  jakrlieher  Zinse  ßr  die  Jähre  1530 
und  1531, 

Wir  Anna  Schendrin,  des  freihen  ynd  werntlichen  stifits  zu  Que- 
delingburck  probstin,  eingeboren  von  Tntcbenberck,  bekennen  vor  vns 

in  diesser  ofl'on  zoddcl,  das  vns  das  closter  vnnd  gantze  samelung  zu 
Ilsenburck  iie  jhcrliclio  zynse.  dy  ay  vns  vnnd  vnsorm  stift'te  von 
zwcionn  jarenn,  als  iienilich  vom  droyssygistoii  vud  oiu  vnde  dreyssy- 
gisteu  jarn  Mertini  schuldig  gewordenn,  jherlich  sechszzeheim  Halber- 
stadisch  Schilling«  dy  wyr  auff  heutt  freyttagh  nach  Jacobi  apostoli 
nach  dato  diesser  seddel  von  dem  opgenanttenn  closter  von  zweyen 
jarn  vnser  zyns  enthpfangen  babcnn,  vnde  von  allenn  vorig^nn  jarenn, 
dy  wir  hyrmitt  qmtirn.  Za  vrknndt  mit  vnserm  pitzschir  bymyddenn 
befestippiin. 

Gc'gei)enn  tVeittagh  nacli  Jacobi  apostoU  anno  domiiii  xy  hundertt 

vnd  im  zwey  vnde  dreyssiggistenn  jarnn. 

Urschrift  auf  Papier  s.  r.  Ilsenburg  136*  im  KSm^,  Staats -Archiv  zu  Mag- 
deb¥irg.  Das  Siegel  ist  äbgeegpnuigei^ 


Forninla  littore  fnitornitutis  dando  in  vulgari  et  matcina  lint^nva. 

Van  der  gnade  godes  wy  H.  ahbeth,  N.  prior  vnde  gantze  sainp- 
nynge  des  cloHters  Usyneborch,  Halberstedesch  es  stifiles,  ordens  sancti 
Benedict!,  dem  ersamen  N.«  Annen  syner  elichen  hnsfiranven,  vnsen 
geystliken  groth  vnde  l)egere,  des  se  mögen  dorch  eyn  dogentsainpt 
leueut  vnde  trost  des  andeehtigen  bedes  erwenien  de  ewige  salicheyt 
amen.  So  wy  nach  dem  genieyne  rechte  der  gotliken  leue  plichtieh 
syn  tho  bidden  vor  alle  mynscheri,  siuiderliken  syn  wy  doch  ineer 
scbuldich  tho  byddende  vor  de  jeuueu,  dede  tho  vns  vnde  vnsem  closter 
snnderliken  hopcn  vnde  andacht  bebben,  vnde  vnB  gnnst  vnde  forde- 
ringe synt  geneget.  Nachdem  den  wy  in  jw  sodaner  andacht  war- 
hafltige  tokeii  iM'vviiden  vnde  gy  dath  van  vnß  othmodigen  bogeren, 
so  geue  we  juck  samptliken  vnde  besunderen  vnse  geystliken  broder- 
schofT  in  vnde  myt  krafft  dusses  breues  in  dussom  leuendo  vnde  ock 
in  dem  dode,  biddeude  vnsen  leuen  beren  Jhesum  Christum,  dath  he 
jnck  snnderliken  deylhafftich  make  aller  gnden  warck,  de  doreb  vns 
vnde  alle  vnse  medebroder  gescheyn  mögen  in  dem  geystliken  leuende 
vndo  ock  vns  wcdervmme  der  geüken  aller  juwer  guden  wargk  deyl- 
liafliich  niaken  willen,  vnde  wanner  vns  de  stunde  juwes  dodes  myt 
bewysynge  dusses  breues,  de  god  lange  fryste,  verkündiget  warth,  so 
scbuUen  vnde  wyllen  wy  bestellen  vnde  holden  in  vnsem  closter  vigi- 

(HMlkMi«.d.Pr.  SaAMM.  VI.t.  I  i 
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li»Mi  vndt'  .sclfiiivssi'H  vinl»'  aiuler  goystlikfu  bode,  also  sock  dath  vor 
VHS»*  suiid^Tlikc  <;ude  tVuiidu  Vüde  lUodcdjRidcr  gehöret,  vp  dath  gy  durch 
mann  ich  foldygo  innyge  beth  vnde  grundelosen  burmhcrticlieyt  godes 
hjr  in  dnssem  lenende  mogon  van  allen  onel  bewart  syn  vnde  na  diesem 
leuende  de  ewigen  salich«'yt  l>esytten. 
Des  tho  orkuude  vndt>  etc. 

lit'tfixtrum  crnsurnn  l'ill'. 

Kbendusflbst  steht  etiic  yktdu:,  luteimsdie  Au^slcrtüjmt^  vorun;   mit  dem 
Sdthtt»:  Datum  cub  sigUlo  abbacüili  et  conaentas  anno  domini  v"  v*  xxxn. 


1533,  Januar  17.  591. 

Dir  Vormihulrr  der  Kinder  Ut  riiunm  Kh  iii-^i  l,iiii<h  n  rhtufrn 
dem  Ahl  Johann  und  dem  Klosfrr  fiscnbury  für  .iO  Giilden 
eine  rothf  Knsfl  und  eine  (lutrkaiijtr. 

Wy  Halt/er  Hillchrcrht  hor^^omester  viido  Andreas  H.iuorinrk  vndt> 
mester  liuuuing  ßysschop,  borgers  tho  Wernyiigerod,  bekeuiiea  openbar, 
dath  wy  alae  erwelthe  Tormnnden  eynes  nagelathen  kyndes  van  seliger 
eren  Hermen  Kleyusmedes  vnde  AJheyden  syner  hvsfrauwen  vorkofft 
bebben  eynt  n  rod«'n  kaeel  van  flnwel  vnde  eync  korka])pen  mytli  eynem 
corporal  Itudelen  dem  wordipen  heren  t>ren  Hi'imyiick,  apto  des 
elostiis  fliu  Ilvyiiel)orch,  vor  drittich  i;iildeM  vppf  »Ire  terniirie  tho 
betlialeude  rmeh  dato  dusses  breu«!S,  vnde  tlium  ersten  vppo  neghest 
folgend«  i»8chen  theyn  gülden,  darnach  euer  eyn  j&r  vppe  nafolgende 
paschen  theyn  gülden,  vnde  de  testen  the3m  golden  eck  vppe  dath 
fßsth  paschen  folgende.  Vnde  wy  orgenoniple  Baltzer  Hillebrecht  bor- 
«jf<MiH'<t('r.  Andn-as  Haucrinrk  \ndf  mostcr  Hönning  liyssehop  wyllfii 
drni  'ii^fda.Iiit'ii  \v.Td\ L,^<ii  \\v\v\\  (Teil  Ht:'iinyiu:k  abpte  vnde  synoni 
conuente  tlio  il.svneborch  heren  vnde  weren  avn,  wur  vnde  wan  ohme 
des  nfifh  vnde  behoff  were.  Daseee  alle  tho  Ibrder  orknnde  vnde  wyssen- 
heyt  syn  dnsser  brene  twe  gemaket  likelades,  eyn  vth  dem  anderen 
.  geaneden,  vppe  dusHen  sodan  knp  gedan,  vnde  ys  goschcyn  im  jare 
vnses  heren  vi>tVt]i»>yn)iun<l*-tt  vnde  in  dem  dre  vnde  drittigeaten  jar 
ame  daj^'he  Anthunii  couressoris. 

llternvffr  ^fchen  foliirtule  Qmttmujen : 

Kck  Andreis  llalVring  hebbe  uiitfanffen  x  fl.  fan  dorn  wordigen  hcrn  deui  abboU; 
fan  Tlsenborch  vp  den  tinaflSent  nach  Vitii  (!)  in  dem  xxxm  jar.  (91.  Jwni  1533.) 

Kck  Andreis  HafTring  brk<^niie  mit  dii>s*  r  niiib  r  hantscrift,  dat  irk  onfanpon 
bebb  no' Ii  x  fl.  in  ilcr  ost«»rvo<  ki;n  in  iloni  xxxim  jar.       (-'t. —  11.  April  l'h'il.) 

E<"k  Andreis  Haffring  bekenne  mit  dnsMer  miner  hantj^erift,  dat  iek  ikm  Ii  x  tl. 
ontfimgen  hobbo  tlu»  noi  hhaftifior  betallinffe.  as-ie  dusse  offorscrift  forineblet.  fan 
dem  vpnlijfen  liern  Henning'-'  abbeto  in  lls^eiibnrch  vnde  nyitteigersse  fan  <len  xxxll. 
loidieb  vnde  b-ti  in  d<  in  xxxv  jar  des  donreila^'es  nach  \Vitii  (!).  (17.  ./um  l  'tS.'t.) 

Urachriß  Itnks  amyezuhtU  ^  also  die  rcdite  Jltüfte  des  zerndmUtenen  Btf 
gen»  bildend  —  a.  r.  Hamburg  1S7  im  Kötuffi.  Staats  •ArdUo  «m  Magdeburg. 
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Sil 


1583,  AprU  14.  692. 

Veriritg  des  Kloskn  Ihenburg  mU  dem  Vogt  JBarihold  Nappe 
und  dem  Benimeishr  Andreas  Bessd  tm  WolfenbüUd  über  den 
Zehnten  aus  dem  Dorfe  Evessen. 

Wir  von  gots  gnaden  Heningk  sbbt,  Heinrieh  prior,  Johann  senior 
vnd  gantze  conuent  des  clostors  zu  Ilsennabnrgk,  aanct  Benedicten 

Ordens.  Hall)prstottisch  bisch oft'tlmmbs,  bekennen  vor'  vnns,  vnser  nach- 
kotiK  ii  viul  iilBwcnie  an  disom  oiTtmbrioflo,  das  wir  vns  mit  den  acbt- 
baru  liartolden  Xappe  vogteii  vnd  Andreas  Hessel  rentineister  zu  Wulf- 
fenbeuteli  vud  dieselben  widerunib  sich  mit  vus  vmb  vusers  closters 
zcohenden  in  vnd  yor  dem  dorffe  Baessen  belegen  in  volgender  weise 
verein^  vnd  vertragen  haben,  vereinigen  vnd  vertragen  Tns  mit  ein- 
ander gegen wirtiglich  in  kraft  diß  hriefts,  also  das  wir  inen  vnd  iren 
erben  solclieu  zehenden  an  korn,  Haehs,  viech  vnd  anderm.  wie  solchs 
darzu  gehört,  vnd  billich  von  rechts  laudes  gebrauch,  gewonheit  vnd 
herkomen  wegen  darzu  gehören  soll,  zwelff  jar  lang  die  uechsten  nach 
dato  dieB  brieffs  erst  Tolgen,  nach  irem  vnd  irer  erben  nutz,  fromen 
vnd  besten  zu  fuehren,  einzunemen  vnd  zn  gebrauclien  ingethan  vnd 
versprochen  haben,  inthun  vnd  versprechen  inen  solche  zehenden  jegen- 
wirtiglich,  sollen  vnd  wollen  inen  aucli  desselben  ire  rechter  here  vnd 
wehre  sein,  sie  die  ernante  jar  vber  darbey  vor  aller  anspräche  ent- 
heben vnd  darbey  behalten.  Dargegen  die  vorbenanteu  Bartelt  Nappe 
vnd  Andreas  Beseel  vns  vnd  vnsem  nachkomen  des  closters  alle  jar 
auff  sanctGhillen  tag,  dieweil  solcher  vertrag  die  zwelff  jar  vber  wehret, 
funff  vnd  zwentzigk  guldin  muntz,  zehen  Braunsweigische  Schilling 
new  auf!"  yeglichen  guldin  gerecheiit.  one  einichen  abbrnch  entrichten 
vnd  geben,  auch  die  steur  vud  aiihi<i;i' ,  so  von  der  landtschalt  dos 
furstenthumb  Braunsweigk  daranff  gelegt  ist,  oder  in  den  nechsten 
zwölften  jam  noch  gelegt  wurde,  vns  vnabbmcbig  an  solchen  ftinff 
vnd  zwentzig  guldin,  die  vns  jerUchs  volatendig  gereicht  werden  vnd 
die  benempten  steur  vnd  Schätzung  die  zwelflF  jar  vber  sie  selbst  ab- 
finden, gelten  vnd  tragen  sollen,  Inhalt  ires  reuersbryeft's  vns  derhalb 
gegel)en.  Wir  obbenanten  abbt,  prior  vud  gantz  conuent  benielts  clo- 
sters bewilligen  vnd  nachlassen  auch,  das  die  beyden  Bartolt  Napp 
vnd  Andreas  Bessell,  auch  ire  erben,  was  de  von  guetem  im  gerichte 
Destede  belegen  vnd  vns  vnd  vnserm  closter  zukomen,  an  sich  bringen 
mögen,  das  sie  die  zinse  daruon  die  zwelff  jar  vber  one  vnser  vnd 
nieniglichs  verhindern  iiir  auff  heben  vnd  zu  irein  nutz  geluauclion  mögen, 
das  inen  zu  bezalung  der  jerlicheu  peusiou  der  fünft"  vnd  zwentzig 
guldin  zu  hilff  komen  soll,  nemlich  zu  Destede  von  der  Walpken 
hufe  zu  Brannsweig  sieben  Schilling  new,  zu  Arckerodo  von  der  alter- 
leute  hufe  sieben  Schilling  newe  vnd  zu  Hempkenrode  von  einem  raei- 
gerliofe  mit  vier  hufe  landes,  so  yetzt  Albrecht  Grawhorst  braucht. 
■/.wi'ui'/.'v^  sclulling  new,  von  der  kirchen  zu  Hempkenrode  hufe  hiiuks 
vnd  einem  kothofe  vierdhalben  schiUig  newe  vud  von  einer  hufe 
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lan.K'-i.  so  y»*tzo  vntlor  dem  pfiuire  hat  Lu<lor  Haß,  funß"  schillinfr  newo. 
AUhii  inhalt  disos  hriefls.  souil  der  vns  Udaiigt,  gereden  vud  geloWn 
wir  abbt,  prior,  senior  vnd  conuent  des  emantea  closters  nsennabu^k 
▼or  Tiis  TDd  msem  oachkoineD  stet,  Thest  Tnd  TonerbnicUich  wol  n 
halten,  trewlich  vnd  one  generde.  Des  sn  TiUiundt  haben  wir  mit 
<r\]ior  vorbetrarht  vnd  gnugsamer  beliebung  vnser  abbt<?y  vnd  eonnente 
rechte  insigel  an  disen  brieft'  wisscutlit  h  hengen  lassen. 

Nacli  Oisti  vnsers  lieben  beni  ^'t'purt  im  funfttzehenhuadertsten 
?üd  im  drey  vnd  dr»'issiir-t»'n  jar  am  montag  in  den  ostern. 

ÜTudirift  auf  I'ergametU  «.  r.  Jlsenburg  i.iS  in«  Köni^  Staats- Archir  :m 
Magdebmrg.  Dk  am  PWgammtitrmfm  tmgehängt  gatesatm  Siegd  mmI  mkM 
mtskr  TorhanfUn. 


1)  vor  adU  Mweimiü:  am  SMu$$  der  entm  mtä  AMfamg  dmr  sweiUn  Zeik 
der  Vrtekrift. 


Abt  Henning  zu  Ilsenburg  bdehni  Bethmann  Kleine  mU  einigen 

Lnnderf>im  hei  Tichendorf  an  der  SaaUe. 

^Vv  Jienni<;l<  von  ^od.s  gnadfii  al>p  (!)  des  closters  suute  l'etri 
vnd  I'auli  to  liiifuborch,  ordens  sinte  Beuedicti,  Halberstediges  spreu- 
gell, bekennen  openbare  in  dissem  vnsem  open  brene  Tor  nia,  Tnse 
nachkomen  vnd  alBweme.  dat  wy  belegfaen  hebbenn  vnd  beiigen  jegen- 

wordi^rt  ii  in  vnd  mit  krafft  disses  breues  vor  erlTfcin^ad  den  erßamen 

vnd  bcst'heydenn  liethmaii  Kleinen  vnd  sine  n-cht^n  ernen  mit  dusseni 
nai'li<^('S(;reuen  acker  vnd  hole  lands,  alB»-  nemlich  twe  hole  von  Pri- 
paw,  eyne  houe  von  Scheppel  Nethe  to  Tichtendorp  (!),  dro  morgen 


grasBes  in  der  Anw,  item  den  kleinen  werder  jegen  deme  winbarghe, 
vnd  tuth  mit  eynem  ende  an  den  Wulft'eshagen  in  dat  nordenn  vnd 
mit  (lerne  andern  enden  an  den  roden  berebom  in  den  middach.  vnd 
ist  cyn  gherc  vnd  wendet  in  dat  ostenn  an  Widemans  holte  vnd  in 
<lat  webten  wentli  an  den  straugk;  vnd  hirvou  schullen  vnd  willen  vor- 
gemelte  Bethman  vnd  sine  emen  vns  vnd  vnsem  doster  alle  jerlikes 
vppet  fest  Lade  genen  eynen  dicken  grossehen  to  eynem  erülinße,  vnd 
wy  honen  gescreuen  abpt  willen  ohne  dusser  ergescrenen  landes  vnd 
hofe  oliro  rechte  bekennitje  here  vnd  were  ßin,  wore  vnd  wann  ohne 
des  von  nodenn  were  vnd  dat  vonn  vns  esschet.  Des  to  orknnde  vnd 
merer  wissenlieit  hebbeu  wy  vnlder  ebdie  secret  witlikeu  vppet  spacium 
dnsses  breues  nedden  witlick  don  dnudcen. 

Nach  Christi  gebort  vnsers  heren  zv*  vnde  xxxm  ame  dage  Mi- 
chaelis des  hügen  eresengels. 

Urfchrifl  auf  Papier  mit  nuff/edrücktem  Secretsiegel  (Taf.  XU,  Nf*  SO) 

n.  r.  Ihcnburg  13ff  im  KiniiffL  Staats-Archir  su  Mtujdelmrg. 

1)  So  tcahrsdieinlich;  das  betr.  Wort  ist  durch  Nachbesserung  umleutlkk. 


153S,  SeptemlMr  89. 
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löM,  Januar  29. 

Haim  Jlumkat ,  JJänjcr  su  WenUycrodc,  bittet  die  Gräfin  Aiifia 
»u  8loU/erfj-Wcrmycrode  im  JBSmeeiB  auf  ein  friSietes^jm  War- 
nigerode auf  dem  Schlosse  vorgtbrachtes  Gesuch  umd  auf  die 

Hinrrdrositcnm  Dienste,  die  er  „armer  nottorftiger  mahn  — 
vftmals  tnilich  i^fdau  in  kulde  vml  in  hicze"  srlhsf  mul  »liUrh 
ihres  Getnahln  Graf  Botho  bei  dem  Abt  su  Ilsenbury  luirsprache 
jwr  Beldunm0  mU  einer  Wiae  für  nd»,  «sme  lirau  und  Kinder 
9u  Qim,  ledehe  WUeen  hereiU  mne  OroaeeUam  mu  Zim 
gehaU. 

Datum  (Icä  donnenlages  nach  conuersiouis  Pauli  anno  etc.  xxzmi. 

Aufsrlirift:  Ik-r  edk-nu  wolgehorn  frawcn  Anna,  gclioronii  van 
Kouiiiugütoiü,  grattiaue  Stoiberg  vnU  Weruiugcrude,  myuur 
gnodigenn  frawean. 

Utukri/t  Hilf  J'ipirr  Jt  i;>,  O  im  (imil.  II.- Arch  zu  U'  r»(.  Dabti  livt/t 
litis  firtPiinsiliti:  Vurticltreilicn  Graf  lioUws  vom  I.  Febr.  (noiiUjjö  vigilia  iiurilica- 
•  i  mis  .MariL-)  o»  dm  Abt  lUnmmg  ftr  «eHw»  „vndertliui  Uuia  U«aiitgk«ii 
2W  Weruigerut". 


1534,  Mai  ai.  505. 
Da»  Ihenbturg  heMkt  Antkreas  Mafemng  n»U  dem 

Zehnten  mm  SxMen  und  inner  Hufe  meist^en  dem  Neue» 
Jkurm  und  Sehmatgfdd  g^en  5  Qutden  jdAWtdken  JSrhamns, 

(Auszug.) 

Wier  Ueuniagus  . . .  abbtt  d.  stifl'ta  Iis.,  Theodoricus  prior,  Jobaimoti 
senior  vnd  . . .  coanantt  . . .  bekennen,  . . .  dai  wier  beHehen  ...  zu . 

.  .  .  crbo/inl^tt  Andreaß  HalToring  vmH  Lucken  seiner  eholicboii  hauß- 
frauwen  ...  ^.  eiMn  »«beadea  zum  Kohden  geuautt  vud  ein«  buell'e 
landeS  zwischen  dem  Neawen  Thenn  ynd  SobmaMende  beiderlei  gelegen, 
daaon  sie  vnB  jerlichon  aulT  Martini  funiV  floren  . . .  geben  sollon  

ric^^eben  ihm  funfTzehenhiuidersten  jähre  ihm  Tier  vud  dreissigsten 
BOiitags  uacb  ptiugsten. 

AhMltrifi  im  Orüft.  Oatpi-ArdUv  B  85,  2,  19.  Dabei  Kegt  im  gl^ekteitigm 
ßntwurf  ein  Britf  von  Didrith  Abt,  Ilenni  prior,  Clemens  Senior  «ml  am» 
KloHer  rinenhurg,  durch  midien  dieseJhen  Itekennen,  ilass  dft  „eraame  Andreas 

H.irt'i'rii»;^  d<r  <  Uit,  biirpT  /u  Woniiii^-nitt,  vinl  I>u<  ki'  seine  linsfruwe*'  dem  Klo- 
•'irr  hiutdert  GultUn  Munse  eorifcHreckt  Itaben,  für  tccidies  Darlehen  sie  ihm  die 
iu„j  CuSden  JM«iu<N«  von  den  tn  «or«(eh€iNMr  ürkemde  iteatiehmten  Oütem 
erlasseH. 

Datum  anno  1568  Jaw  ahn  niiet  OaUen  ieg»  (18.  Oefokrj. 


214  llscnburgcr  Urkundenbach. 

1534,  Octolwr  27.  596. 

Nikolaus,  Abt,  uml  <l(is  Kloster  Ringelheim  geloben  der  Sfeult 
Wernigerode,  gcnUiss  einem  durch  Henning,  Abt  zu  llsethburg, 
zwischen  der  Stadt  und  ilem  Kloster  zu  Stande  gebrachten 
Vertrag,  zu  Ostern  midisten  Jahrs  für  hinterstellige  dem  Kloster 
Uimmelpfortcn  gescJiuldete  Zinsen  20  Gulden  zu  je  20  Marien- 
groschen  und  S  Gulden  gleicher  Münze  an  fiUligen  Zinsen 
zu  entrichten. 

Vnse  innige  gebedt  tho  gode  dem  ahuechtigeu  mit  vnsom  wilgen 
vermögen  thouoran.  Krszame  her  borgcrmester  vnd  heren,  bysunder 
günstigen  frundes:  der  vordracht  nach,  szo  gededinget  entlikon  dorch 
den  erwerdigen  h»^rni  bereu  Hoiiningben,  abte  van  Ilszenborcb,  twys- 
sehen  jwen  erszamheit  vnd  vnsem  kloster  vnd  samningen  van  Kiuge- 
lem,  vmh<'  der  thynsen  willen,  szö  van  vns  voraetteu  vnd  der  saniniiigen 
thor  Hymnielporten  nach  vnser  vorschriuingen  ein  thidt  lanck  hyuiler- 
stellieh,  vnd  wy  mit  vnst*m  gudon  willen  j.  e.  vp  thokumpstigen 
Ostern  twyntich  gülden,  jo  xx  margongrossen  vor  einen  gülden  tho 
vernogen,  vnd  tho  geuen  vor  alle  solke  vorsetten  thynse  (so  de  vor- 
draeht  vns  scrifttliken  nu  van  j.  e.  behaudet  luth,  vnd  achte  gülden 
gliker  munthe  vor  den  bedagenden  thyns)  thogesecht,  dwill  den  j.  e. 
mit  solker  houetsummen  vnd  thynsen  mit  willen  der  samningen  van 
der  }Iymmelport<'n  vnd  orher  ouericht  (so  j.  e.  melden)  berechtiget, 
bewillig»m  wy  nochmals  vnd  seggen  j.  e.  outliken  vnd  truweliken  tho, 
dat  wy  j.  c.  vp  vorgenomptho  tidt  willen  g<'uen  twyntich  gülden,  jo 
XX  margcngrossen  vor  einen  gnlden,  vor  alle  vorsettwn  thynse  vnd 
achte  gülden,  ock  gliker  munthe,  vor  den  bedageden  thyns,  dar  ine- 
dhe  den  alle  irungo  de  thynsen  (dey  voraetten  vnd  hynderstellich  dem 
kloster  thor  Himnielporten  vnd  j.  e.  van  vns  bleuen  syn)  neddergelecht 
sy,  vnd  dusso  breift"  dar  na  ock  machtlossz  vnd  nicht  leuger  bynden. 
Düsses  tho  merher  bekantnissen  vnd  befostuugen  hebben  wy  vnse  gc- 
woutlike  ingesegell  beneden  vp  dussen  breifT  drucken  lathen  inwendiges. 
Sust  wider  nach  vnsem  vermögen  sinth  wy  j.  e.  willich  mit  all  vnsem 
innigen  gebedhe  etc. 

Datum  gegeueu  am  jar  dho  mcn  screff  dussent  vyffhundert  vnd 
veor  vnd  drittich  am  auende  Simonis  vnd  Jude  der  bilgen  aposteln. 

Her  Nicolaus  abbedt  des  klosters  tho  Kingelen. 

Urschrift  auf  Papier  mit  au/yedrücktem  Siegel  im  Stiidt.  Archiv  zu  Werni- 
gerode. 

S.  R.  VII,  C.  14. 

Von  Aiifisen:  Denn  crflzaineii  vorsieht ipinn  rlc.  borgmestcrnn  vnnd  rbedenn 
beider  stbedc  Warninf?crode,  vn8enii  hercnn  vnd  günstigen  frunden. 
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o.  h.  (1534.)  597. 

Bürgermeister  unä  Eaih  m  Wernigerode  bekennen,  dass  nach' 
dem  sie  die  Ilauphfersehreibnng  Über  200  je  8  Qidäen  jährlidt 
vom  Kloster  Ringeiheim  ginsende  Oulden  von  dem  Kloster 
Himm^pforten,  Einsiedl&^ordens  vor  Wernigerode,  mit  Zustinh 
mmg  Bothos,  Grafen  bu  Stolberg,  an  sieh  gebracht  haben, 
und  von  dem  erstgenannten  Kloster  diese  Zinsen  ihnen  eUiche 
Jahre  nidii  eiUri^det  worden  sind,  Henning  Brandes,  Abt  $m 
Ilsenburg,  auf  ihre  Bitte  die  SacJie  dahin  vermOttU  habe,  dass 
das  Kloster  Bingdheim  der  Stadt  nächste  Ostern  SO  QMen 
und  6  Gulden  an  versessenen  und  fSUigen  Zinsen  $cMen  soll, 

Wy  burgomeister  vmid  rath  beider  stette  Weruiügrode  vor  vus, 
vnsern  nakhomen  ynde  alszwem  in  dissem  TiiBerm  brieff  öffentlich 

bt'keimeu:  noch  dem  die  wirdigeii  aiiilt  ilitigen  samiiunge  des  closters 
tlio  HyniiTiolportcn  tweihuiidcrt  guUloii  lieulttsmumam  by  den  irwirdigeii 
viuk'  .'indecliiigt'ii  der  samniiiig«](  tho  Kiuglom  vp  uoht  guldeu  jorlicker 
tiuse  ligcnde  ^'eliadt,  vnnd  wy  mit  guedii^er  lMMvillii;iiiii(  dos  (-dien 
"wolgebom  Ueni  Butlieu  gratt'  vnud  bei*  zu  Stolberg  vude  Weruiugiode 
T.  gn.  hern  diesnlnige  heabtuorsehreibung  van  dem  obgedachtenn  prior 
vnud  gantz  conuent  des  closters  Hymmelporten,  einsedelerordens ,  vor 
Weruingrod«'  gelegen,  an  vns  gobraclit  liel)l)en,  de  wile  Avy  auer  sulcbo 
aidit  gülden  juiiielier  tiiise  etlike  jar  nicht  bekhomen  vnde  derwet^cii 
by  obgedacliter  saniiiunge  auforderung  gedhan,  ist  de  saeli  eutlicb 
dorch  den  erwirdigen  era  Henniugnni  Brandes,  aptt  des  closters  llseu- 
borch,  vp  vnse  bede  darben  gededingct,  dat  vns  vor  alle  vorseten  tinse 
vp  kunfftige  osteii)  na  dato  twintich  golden  vnde  acht  gülden  vp  de 
suliiigen  tidt  ]>edagedes  tinses  sehullen  gereicht  vnde  gegeuen  werden, 
vnnd  deniiiaeh  by  dem  elostcr  KiiiLrlum  hintbrder  jerüchs  sodane  acht 
gülden  vp  Ostern  Int  der  houetueisclireibiing  heuen  viiiid  fordern  mögen. 
Wy  willen  ock  biomit  wolgedacbte  samnungu  tho  Kinglum  von  ulier 
ansprake,  so  obgemelter  samnnnge  solcker  vorschreibaog  halben  zuge- 
fügt mucbte  werden,  giitwillioh  vertreden  vnde  sdiadloBz  halten.  Zu 
mehrer  Sicherung.  . . . 

Kntirnrf  auf  Tapier  im  Städt.  Archiv  tu  Wernigerode» 
S.  IL  VII.  C.  Ii  rilimutelpforUM).  , 

Ab  exlra:  Kinglum 

Soutagd  nach  Juliauae  (i) 


216 


üteuburger  Urkimdunbucb. 


16a4,  Dooember  14.  59H. 

Der  Fürstiich  Anlndtlsrhr  Sehösser  (horg  und  der  Stadvo<ß 
P/tdipj)  Kiunrl  zu  licrubunj  rcrghiclun  das  Kloster  ILsnd'iinj 
mit  Severin  Heber ing  zu  Holde nstedt  und  dessen  VerwamUtn 
zu  Creisfeld  und  Blankenhain  tcnjen  dar  Änsj}rüciw  an  llauSf 
Hof  und  sieben  Hufen  zu  Aderstedt. 

Auß  bi'felill  der  Uurclilauchtenn  hochgebornen  fursteun  vnd  herren 
hern  Johanßen  viid  heni  Jocliim  gebrudern,  tursteii  zu  Anhalt  etc 
vnBer  gnedigen  hern,  haben  wir  mit  nahmen  Georg  schorvser  vor  Bern- 
burgk  vnd  Philip  liumuU  stadtvoyt  doselbst  iun  irruogen  vud  gebrechen, 
80  sich  zwQgchen  dem  ernwirdigen  in  gott  hern  Henninge,  abte  sa 
nüngeburgk  oyneß,  Soueryn  Hebberingk  zu  Holdenstede,  Adam  Wede- 
man,  Andreß  Petsoh  zu  Cressenfelt  vnd  Knderlein  Blumen  zu  Hlaiigkcn- 
heym  häuft,  holY  vnd  syl)en  hulTen  landeß  zu  Adorstodt  viitl  »louor 
gelegen,  dy  ir  vater  vnd  grosvater  Stollen  Heberingk  hinder  sich  solle 
gelasseu  vnd  von  Cluster  Ilsenburgk  den  eyiiwohnern  deß  dorffeß  Ader^ 
stedt  solle  gethan  vnd  gelihen  haben  andersteylft  belangeud,  volgender 
masse  mit  beyder  part  wissen  vnd  willen  wy  volget  vortragen,  nem- 
lich  vnd  alßo:  nach  dem  dy  itz  gnanten  cleger  keynen  gruntlii'hen 
bowpyß  iror  ciitwanthen  gutlicr  können  ader  mögen  vorlegen  ader 
stellen,  vud  sicli  doch  im  gründe  der  warheyt  befunden,  daß  dy  plärre 
zu  Aderstedt  vff  solchen  Stellen  Hebbiiuges  hofl'  erbawet,  hat  guanther 
herre  abt  den  degern  sambt  andern  iren  mitYorwanthen  durch  vnser 
I>ehandelung  vnd  bytt  virzehen  gülden  an  gangkhafitiger  müntze  ent- 
richtet, dy  sy  aucli  vor  alle  ire  vnd  der  iron  anspraclio  solcher  aller 
gut  her  viid  vormeyuteii  goreehtikoyt   zur  gnui,'e  ontpfangeu  viid  eyn- 
genonien,  haben  derhalben  giumten  hern  abt  vud  nachkouiiuen  aller 
andern  vnd  fordern  zuspräche  mit  hantgebener  trew  queydt,  ledigk 
vnd  lo0  gesagt  vnd  im  falle  ob  sich  imandft  irer  frenntschafit  disser 
Bachen  benanth  ader  vnbeuanth  weite  anmassen,  sollen  vnd  wollen 
dnsse  itz  oben  beschrybene  den  hern  abt  vnd  nachkomen  gentzlich 
vortreten  vnd  scliadloß  halten,  vorzcyhen  sich  auch  hyrniit  aller  recht- 
lichen ader  vnrechtlichen  articulirung  vnd  spitzfundikeit,  wy  dy  nicn- 
schensyDuo  mochten  erdencken,  in  crafift  disseß  coutracteß.    Zu  lorder 
steter,  vhester,  vnnorbmchlidien  haltong  haben  wir  obgemelte  hendeller 
vnser  petsdiiT  tXL  ende  disser  schrifft  thun  drucken.    Vnd  ich  Hanß 
Talchaw,  amptman  der  von  der  Asseburgk  zu  Beyernaumburgk,  hab 
auch  vmb  bytt  willen  Seuerin  llebberingti  vnd  seyner  mitvorwauthen, 
alß  beystender  der  seiht i^M'u.  meyu  pitschir  neben  der  fürstlichen  heu- 
dellor  pitschirn  gedruckt,  wilchß  gesehen  nach  Christi  geburth  fuuff- 
zehenhnndert  vier  vnd  dreyssigk  jar  montages  nach  Lucio  virginifi. 

Unthrift  OMfPapkt  t.  r.  ntenhurg  140  im  KSmgL  Staatt^Ärdtw  m  Mag- 
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Lehnbrief  fJcs  Klosters  T Isenhur rj  für  die  Woldcken  von  Antc- 
hurg  uml  die  von  Lüderüjs  mU  dem  Dorfe  und  Hofe  FolkrUe 
(in  der  AUmarkJ, 

Wy  Hcnningus  van  der  gnade  godes  abt  des  stifftes  siinte  Peter 
vnde  Pawols  tho  Ilsyncborch,  Halborstedeschen  hisdoininos,  ordeus  saiicti 
Benedicti,  bükenneii  in  diissem  open  vorsegeUlen  bifue  vor  vns',  viiso 
nakomeu,  dath  wy  bebbou  vorlegeu  vude  jhegeuwardicb  bolygeu  deu 
erbaren  vnds  erennflsten  Hans  Woldeken  van  Ameborch  sampt  synen 
Yedderen  Gristoifer  Ynde  Anthonins  gebroderen,  ock  de  Woldeken  genantb, 
vnde  oron  rechten  menliken  lyueslehneraen,  ock  den  erbaren  Hans 
viulo  Arndt  van  Luderitzon  s'oliixoren  nacbgelaten  kyndoren  vnde  oren 
rediten  menliken  lyueslolmerueu,  mytli  vusem  dorpe  vnde  houo  Pul- 
critz  niyt  aller  thobehoringe  des  dorpes  vnde  houes  im  velde  an  acker, 
holten,  grasiuge,  wather  vnde  wevde  myih  aller  gerediticheyt  vnde 
thobehoringe,  myt  dem  kercUen  Tnae  myth  alles,  wu  me  des  bimomen 
mach  vnde  vnse  clostcr  darmyth  gedoteret  vnde  gestifftet  ys  vnde 
van  oldcr  gphath  liefft,  nacb  linle  vii'le  iiibolt  tler  vorsogelden  dona- 
ciun  vndt'  priuilegien.  Wy  willen  auch  denn»!  oligenauteii  Woldeken 
Vau  Arueborch  vmic  Luderitzeu  oren  rechten  lyues  menliken  iehucrueu 
des  ergedachten  gudes  tho  Fnleritz  bekennige  here  Fnde  were  syn  vor 
alswem,  nach  Ttibwisinge  vnser  breue  oren  olderen  darouer  gegenen, 
wan  wy  dartho  gefordert!«  vnde  geescheth  werden.  Des  tbo  orkunde 
vnde  nieror  wissonhoyt  lichhon  wy  duäsen  brefT  niyt  vnsor  cl>dye  liyr 
angehaiig»'d(Mi  iii<jj('S('<^'ell  hciicstct.  »b'  i(«nuMi  y.-^  iia  Christi  gebort  duscnt 
vyft'huudert  daruha  in  dem  vvll  vnde  drittigu^teu  jure  amu  dage  Georgii 
martins. 

Capitdbttch  Iii  49\ 

1)  vndo  fehlt.   


Henning,  Abt  eu  Ilsenhurg,  leUU  dem  Ucinridi  Bohne  eincti 
Morgen  unterm  HoJienscMage  gele^n,  den  er  (ßir  3  Gtdden) 
erkaufl  und  mit  seiner  Bewilligung  in  einen  Weifiberg  «er- 
UHundeU  hat,  gegen  3  SchiUing  gu  St.  Martini  fälliger  Zinsen 
Bum  Er^ginsgute. 

Wy  Heuniugus  van  gotä  gnaden  abtt  tho  Ilseuborch  in  dussem 
brene  vor  yns,  vnse  nacUchomen  vnd  alsweme  bekennen,  noch  dem 
de  vorsichtige  Hinrich  Bönen  vnserm  stiflfte  Ilsenborch  einen  morgen 

hmdes  vtb  der  groten  houe,  welke  Simon  'Wicke  dusser  tidt  vnder  dem 

ploge  bat,  vnder  dem  TTogenscblage  gelej^en,  eins  bestendigen  erflTkopos 
auegekotVt  vnd  darut  mit  vnserer  bewilligunge  einen  winberg  genmket, 
vnserm  stillte  ok  dut  kopgeit  davor  bar  vergnüget  hefft/  szo  hebbe 
wy  Ohme  gelegen  vnde  ^hen  in  vnde  mit  crafft  dusses  breues  Am 
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suluigeii  vorj^eschreueu  nioifjen  tho  eiiuMii  reclitt  ii  erttlinsgude ,  also 
dath  bo  ader  äine  orueu  vus  daruau  jcrlichs  vlV  Merteus  dach  drej 
flchilUng  Halberaiedische  tho  einen  tinse  reiken  vnde  geaen  sehill; 
vndo  wy  willen  dem  K^enantlifii  Honeu  vndo  alle  siueu  «Tuen  des  obge- 
--t'luN'U.'ii  morgen  rechte  bekeimige  her  vnde  gcwher  sin.  wur  Tnde 
wauner  ohnic  des  noth  viulf  IxdiolV  is.  Des  th<>  niercr  orkunde  vnde 
wissenlieit  hebbe  wy  vorgenantiie  abtt  dussen  lireiÜ"  mit  vüser  ebdie 
vpgüdrugkten  iugesiegel  vorsegelt  geaen  im-  .... 

Entwurf  am  der  er$ten  Hälfte  des  16.  Jahrh.  auf  rupicr  im  8tädt.  Ankif 

MU  WerniqertHlc. 

S.  H.  VII,  V.  3,  ;iO.  (JlimmdpfurUr  I  rkuHden). 

(Die  Sdkrift  und  das  Papier  itt  wie  in  einem  beuiegemden  t^niitAen  JSnttnuf 

w»i  r>  :'>  .) 

1  Atn  liatul  (iiisiitsfr. :  vinl  'l  iih  k  >|tL'i  lt.  iii-mlicli  <lr<  v  ^'uMon.  viis  l>.ir  tho- 
gctult  hüllt.  —  2)  i/tt-r  ciulct  äic  Schnft  au/  ikr  tmUn  6cii«  de^  Mattes,  dtc  foff 
gende  ist  unbetehrieben. 

1535.  •  601. 

Das  Kloäer  llmümrg  begrikM  gegettüber  duem  erfolgten 
JChtgri/f  der  llcrrsekaß  StoUterg  seine  Heehte  an  der  wüsten 
Feldmark  Wellingerode, 

TwiMchen  dem  wolgehorenn  eddeln  heren  Bethen,  grauen  tho 

Siolhereh  vnd  Wernigerode,  vnsenn  gnedigfii  liereu  vnd  vnsi^m  vorfarn 
.lohan  abt  vnd  eonuent  (h's  closters  lisenl)oreli  is  eine  vordnirht  de 
wuisten  veltmarke  Willingerode  belangende  niilli  orer  ahn-  vnd  tiio- 
behoringe  gumaket  vud  V]igerichtet,  der  datum  umio  152G  mautages 
nach  Johannis  baptiste.^ 

In  der  sulffton  vordracht  werth  eine  clausala  befunden  mith  dus- 
sen  worden:  Dergleieli  so  sollen  vnd  wollen  wir  Mbgcmelten  abt  vnnd 
ronni'iit  ahn  dem  Kitterholt/.  Süden  vnd  ander,  darüber  sie  bestondige 
lirilV  vnd  sigidl  von  vnser  hersclialV  niith  willen,  wissen  derselbigen 
erlangt  vud  erkawit  Laben,  kein  iubalt  tbun,  sonder  wir  sollen  vud 
wollen  ihne  diesdbigen  nach  lawth  ihrer  briue  vnd  sigell  folgen  lassen. 

De  wile  nhu  dath  closter  Üsenborch  obir  viff  hone  landes  mith 
allem  eigendhom  by  Willingorode  vnd  Badcerode  gelegen  mith  der 
granen  l)r('ue  vorselm  vnd  von  st-x  granon  von  Wernigerode  vorseg»dt. 
der  datuni  ihn  sunto  ('»'eilifii  d;lgo^  so  verhoi»en  abt  vnd  con- 

nent,  se  schuUeu  by  sulcbeu  viil'  boueu  laudos  blyueu  vud  der  nicht 
entsettet  werden. 

Derglykcn  szo  is  dath  closter  Ilsenboreh  Ton  den  snlfften  grauen 
von  Wernigerode  mith  dem  Ridderholibe ,  Su  len  holthe  verselin  vnd 
bt'tVt  dath  suluige  mit  Ii  synem  snlner  ahn  siek  gtd)ra(  ]it  mith  aller 
gercchtirkeif .  na<  h  inhollc  der  siillllen  sogell  vnd  breue  mit  vortidit 
vud  renuntiatiou  aller  gerechtickeit  vor  sick  vud  obrer  gnade  uacbkomen. 

Item  dath  closter  helft  sulke  voTgeschreuon  houe  vnd  holthe  bouen 
minsschen  gedencken  nwlich  gebruket  vnd  in  rawlicJier  gewhere  gewest 
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weute  ahn  duth  jliar  1535,  der  viidertbeiiigeu  tho versieht,  vuso  guedige 
here  wil  viis  by  segel  vud  breuen  vud  vuso  gewhcr  guedich  bliuen 
vnd  der  nicht  entseäen  lathen. 

Item  biflchoff  Bndolffns  tho  Halberstat  hefft  dem  closter  tho  Ilsen- 
borch  gogeuen  vnd  geeygent  raith  willen  vnd  fulborde  des  archidiaken, 
des  proltsts  tho  Stotterliugborch,  de  pfarkerken  sunthe  Borcherdes  tho 
Willingerode  gelegen  mit  alle  ohrer  thobehoringe,  wu  den  segel  vud 
breue,  der  datum  1140,  meldeu^ 

Item  twisschen  dem  closter  Usenbordi  ahn  einem  vnd  dem  closter 
llut  rjroningen  is  ein  handelunge  gescheen,  vnd  hath  dath  closter  Ilsen- 
borch  ein(?  hoffe  landes,  dar  mitli  de  kerke  tho  Willingerode  doteret, 
item  twe  tiiißlioue  vnd  negen  curiis  in  dem  sulfften  dorpe  vnd  ein  holt- 
lleek  von  dem  suluigen  doster  Groningen  durch  einen  bestendigen  kop 
bükomeu,  der  uach  des  Clusters  Ilseuborch  beste  tbo  gebrukeu,  vud  is 
gescheen  mith  willen  Ynd  fiübordt  hischoff  Fredericks  Tnd  des  abts  tho 
Corwd  nach  yormöge  segel  vnd  brene,  der  datom  1233  kalendas  Maii'. 

Item  Alert  von  Borchtorpe  hefft  vor  sick,  sine  eruen  dem  closter 
llsenborcli  gegeuen  im  holtllecke  vnd  u  houe  landes  by  dem  dorpe 
tho  Willingerode.  de  he  von  dem  rike  tho  lehn  gfluith,  dar  vor  so 
tho  IUI  tideu  jherlichs  vigilien  viid  szelemissen  hultlen  sehullen,  uach 
vermöge  der  breue  der  datum  xiiir  darnha  ihm  andern  jhare  iu  suute 
Jacobs  dage^ 

Item  Hans  Sties*  heiTt  de  sulfiften  im  holtflecko  vnd  u  houe 
landes  von  Alert  von  Borchtorpe  tho  lehne  gehath,  dem  closter  de 
suluigen  gelathen  vnd  thogestalt:  wur  de  im  holttlecke  vnd  u  h<>ne 
gelegen  vnd  wan  sulche  obiigebunge  gescheen  zceigen  ahn  de  breue 
luitb  des  prowesls  vou  Stotterliugborch  ingesegel,  der  datum  xiiu" 
darnha  ihm  anderen  jhare  in  snnthe  Clemens  dage^ 

Ihm  jhare  1480  ahm  dage  der  Xi  dusent  juncfruwen  is  twischen 
VDSers  gnedigen  heren  von  Sjolhcrges  vud  Wernigerode  vnd  dem  abt 
vnd  conuent  Ilseuborch  gehandelt  vnd  bededingt  ^  dath  dath  holt  de 
Westerberch  gnant  ahn  dem  stige  vp  dem  Westerherge  anthoghan 
weute  ahu  des  Forsters  drencke  geutsitli  dem  wege  tUor  linken  haudt 
schal  gelick  gedeUet  werden  vnd  dath  obirsto  deil  der  herschop  Stol- 
berch,  dath  nedderste  dril  dath  closter  TlsculKireli  vor  sich  beholden. 

Thoni  anderen  von  d»'s  Forsters  d renke  ahn  wente  ahn  den  Kode- 
leffensleyn,  von  dem  steine  ahn  vveiitc  ahn  den  Hreitenbereh  ahn,  wente 
ahn  de  Linden  twisschen  dem  Breitenharge  vnd  dem  Keinlierge,  wat 
darinne  vor  irriuge  sein,  sehullen  gelick  gemiddelt  vud  gedeileth  wer- 
den, dath  obirste  deil  der  herschopp  Stolberch  etc.,  dat  vndersto  deil 
dem  closter  Dsenborch. 

Item,  so  de  snede  twisselieu  der  hersehopp  vnd  genantem  closter 
aiin  dem  Meynerdeshorn  durcli  die  herschop  gethogen  is,  schal  ahn 
insage  des  conuents  der  herschop  l)liuen. 

Des  schulleu  de  wissche,  de  itz  im  Meynershorne  liggen  vud 
gemaket  sin,  des  dosters  ewiohlich  bliaen. 
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Item  abt  vud  conuent  tho  ÜBenborch  hebbeu  itliche  guder,  gelegen 
thoWiUingvrode,  mith  willen  toiI  fiilbordt  Agoeten  Ton  Berken*,  probefcin 

tho  Quedöleuborch,  erlRiußfniwen  ^'ekoflft,  nonlich  ii»  fcrudeil  landen 
vnd  ein  holtfleck,  dath  Henni^k  Horn  is  ^cwi'st,  item  ein  ferndeil 
landes,  dath  Hcynrnan  Oruson  is  fjewoson.  item  twe  l'erndeil  eru  Jarohs 
vnd  ein  houe,  de  Curdt  .Seddelers"*  gebatii  ht-hlien,  evne  halue  boue, 
de  ber  Degeugarden ^  ^  gewesen,  item  eine  boue  laudes  von  Badeken- 
side*',  ein  holtfled[  de  Bienbereh  gdieton,  item  neeh  ein  feradeil  Ton 
Henuigk  Horn  vnd  einen  b<>fl',  de  Mans  EUenberges  geweeen  is,  vud 
gifft  datb  closter  Tlsouborcb  der  prowestinno  alle  jbar  xvi  schill.  tho 
eraentvnß  luth  s('<;('l  vüd  l)roue,  der  ilatuin  MV>r>  am  <hv^e  Kiliani''. 

Itom  abt  vnd  conuent  tho  Ilsenl>uroli  la-bben  Hennii^k  Orman, 
burger  tho  Wernigerode,  abgekotl  ii  boÜ'e  laudes  vp  dem  velde  Lbo 
Widlingerode  vnd  iii  hone  ihm  dorpe  danidnest  nach  inholt  segell 
vnd  hrene,  der  datom  1460  in  mser  lenen  Fmwen  anendt  lichtmiseen*^. 

Es  folgen  noch  Auszüge  der  Urkunde»  Nr,  31^,  318,  311  und 
310;  dann  heisst  es  zum  Schluss: 

Vtb  dusseni  vorf^cscb reuen  beriebt  wertb  de  wolgoborn  eddell  bere 
Bodo,  «,'raue  t)io  StolhtTcb  vnd  Werningerode,  t^Medicli  vornlicnuMi.  datb 
abt  vnd  eonuent  tbo  Useuborcb  mitb  sec^el,  bieucn  vud  gudem  titell 
tho  vpgeschreueu  gudem  tbo  Williugerode  vorsebu  s}u. 

Dath  closter  Ilsenborch  is  ock  der  Torgeschrenen  gnder,  holther, 
ecker  vnd  hoffen  vnd  anderer,  wn  vor  angeteykent,  bouen  x,  xx,  xxx, 
XL,  L.  LX  vnd  lengor  jbar,  thoni  deil  ouer  minscben  fjcdeuckeu  in 
gorawlicluT  were,  ^'ebruek  vnd  nuttinge  vor  der  tidt  der  vorpfen- 
dunge  /.w  VVlllingeroile  gewest  wente  vp  dussen  it/igeu  ingrepe,  der 
thoversicbt,  wolgeuauter  bere  werde  dath  closter  by  obrer  gewber  bliuen 
vnd  nicht  enteeHen  ader  entsetten  lathenn. 

Zwei  ^eidtteitige  Abschriften,  oder  vkUm^  em  Sniwwf  und  er'Me  vkUei^ 
eiVHis  (tiHiterc  Abschrift  auf  Papier. 

1)  Vgl.  die  Urk.  Nr.  570  vom  Ä>.  Jmi»  J.l:*0.  —  2)  S.  oben  Nr.  214.  -  3^  FflJ. 
uben  Xr.  17.  —  4)  Vfil  oben  Nr.  71  -  f»»  Oltcn  Nr.  2»!',.  —  6*  Die  nmlerc  Attih 
fertiff.:  St\.'.s,  oben  Nr.  MH  aber  Stcsics.  -  7i  Oben  Xr.  300.  —  H  Ölten  Xr.  110. 
—  «i  Der  Kiitintif  \U'Ti]i&yr.  —  10)  Der  J':utu;trf'Ai-M,r>  11  Der  Knimtrf 
Degenarduu,  oben  Nr.  4^iS  Durro^ardu.  —  12»  A.  u.  O.  Baddckuiistcdc.  —  13)  Oben 
Nr.  438.  —  U)  Nr.  3J3. 

1586,  Februar  14.  60& 

Abkaufung  des  Schosses  und  aUer  Bürgerrechte  an  dem  von 
dem  Klosier  Ilsenburg  erkauften  Hause  auf  der  WesUmstrasse 
gu  Wemigmwk  gegen  4  Gulden  jährliah  wn  dem  Hof  dasetM 
mU  Vorbehalt  der  Eingebung  an  einen  NicMbürger,  und  des 
Verkaufs  im  Fall  der  Aufhebung  des  Klosters, 

Wyr  bnifrenneister  vnde  rathman  beyder  stette  Werninffrode  mit 
diessem  vnsenn  brieff  vor  vna  vnd  vnaem  nadikhomen  öffentlich  nekennen, 
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nochdoiii  der  irwirdi^rov  )icr  licr  HonninGfus  abtt  vnd  (rant/c  «nmimngo 
des  elostors  ll>!eiibiirjj:  im  fuiilVzohcnhundcrsteii  vnd  sccIisviKlrcissii^stoii 
am  dage  Valeutiui  deu  vorlassen  erben  Gebhart  Schreibers  ßeligon 
ir  hanA  vnde  hoff,  na  dem  Westemdhor^  negst  Ebeliog  Ranen  belegen, 
vmb  eiD  Bomma  gelte  eins  Tffgericliten  kauffs  abegekauift,  darahno  vns 
dem  ratho  alle  bürgerliche  pflicht  zustehen  im  selbigen  kauff  vorbehalten 
whan'H.  hat  godachter  her  abtt  durch  Mathian  Liiterott  schosser  mit 
vns  solcher  burj^crlichen  pHicht  halben  heute  dato  <;utlichc  vnderhand- 
luuge  voruemeu  lassen  vnd  demnach  vff  beiderseits  bewUligunge  beredt, 
also  das  sein  irwirde  vnd  samnnnge  vns  vor  schoA  ynd  alle  borger- 
redit,  80  Tns  yan  vorgeschrieben  hnfi  vnd  hoffe  gehörig,  jerlichs  vier 
gülden,  ye  ein  vnd  zwenzig  grossen  vor  yowelchen  gülden  gerechnet, 
vff  Martini  vff  vnser  rathuß  geben  vnd  vorgnngen  sali.  Daruff  sali 
vnd  mach  benielter  her  abtt  vnd  sein  nachkonien  sulchs  haiises  vnd 
hoffes  zu  nutz  vnd  fromen  des  closters  an  vnser  ader  jemandes  hiude- 
runge  gebrauchen  vnd  nach  seiner  irwirde  gefallen  vnd  gelengehelt  (!) 
bawen  vnd  zarichten,  doch  also:  wu  sein  irwirde  ader  seiner  irwirden 
nachkomen  noch  gelengenheit  einen  barger,  der  sich  bürgerlicher  han- 
tirungo  vnd  befreiunge  gebrauchte,  dorein  setzen  weite,  haben  wir  vns 
hiemitt  vorbehalten,  das  derlei bigc  auch  gemeine  burgeis  bnrden  mit 
dragen  vnd  yn  allem  sich  bürgerlich  halten  sali;  im  fhal  aber,  wu 
es  sieh  nach  konfftiger  seitt  gelegenheit  zndragcn  vnd  begeben  inirde, 
das  das  closter  Ilsenburg  zn  dosterlichem  ader  geistlichem  wesende 
nummer  gebraucht,  wilcherley  gestalt  sulchs  geschehe,  dadurch  sollich 
hauß  vnf  hoff  villeicht  zu  andern  henden  khomen  muchte,  das  alse- 
dan  solck  büß  vnnd  hoff  dem  rath  ader  burgern,  sunst  nyemandes, 
smiderlich  vam  adell,  zu  kauffe  vmb  zimlicho  gutte  bezalunge  widder- 
f baren  vnde  wie  ander  heuser  zu  buigerlicher  handlunge,  dienst  vnd 
pflicht  widderumb  khomen  sol,  alles  sunder  gefher.  Zu  merer  sicherhdtt 
haben  wir  di(^ssen  brieff  mit  vnserm  angehangeden  ingesiegel  wissent- 
lich befestiget  geben  im  jar  vnd  tage  wie  oben. 

Ursdll  iß  auf  l'cryamcnt.  Das  arütangettde  über  JTünfmarkgtück  grosse 
grüne  WeuAssiegel  zeigt  innerhc^  in  einem  Perlenringe  iiber  einer  gennnten 

Stndttiniurr  drei  TJiürvic ,  <hr  rechte  und  linke  mit  Ziimcn,  der  mittlere  mit  2 
goüiischen  Fetisteruß'tkunyen,  abgerundetem  Vach  umi  Ktuwf.  UtUtt  der  goihisck 
'am^bogenen  Mniter  die  Foreue.  Das  SiegdhUd  ist  «mt  erkaStm.  Dte  Midi* 
(lauz  zn  lesende  Umschrift  in  (jnthischer  M't}H<l-rl  laiUet:  SGCRBVOHI  CWI- 
VnriS  •  ■  WeRlUeeReD.    l)  Udschr.  Wogtrudhur. 

Scliloss  Wernls;erode  1536,  März  14.  608. 

Notarielle  AiißcirJniiDKj  iihnr  die  Vertjleiehfn'prhandlungen  zwi- 
sehen  dem  (hafen  Botho  zu  StoJhrrii  und  dem  Atd  Henning 
zu  Ihe.nhur()  üher  Irrungen  in  Betreff  des  Bitter sltolzcs  und 
des  Ackers  hei  Wollingerode. 

Anno  domini  xv'  xxxvi  am  dinstach  na  Gregorii  in  arringcn  (!) 
vnnde  twelufftigeu  sachon  twischen  deme  wolgeborn  vnde  edduleu  Boden, 
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fi^nufn  viiii'l»-  h'Tn  tlio  Stalb^^rj^  vnn<l»*  \Vomie»'r(Hle  evn«.  mnde  «lern«- 
tfrwenii^*'!!  haru  il'-unioge,  übt  runde  conueut  tbo  Ilseuburg  anders 
tejrls,  ist  cjd  dafh  bestymmet  Tode  gehalten  rpp  dem  bnie  imde 
•lotte  Werni«;er<H]e,  dar  enicheiieB  ist  der  erwerd^^B,  wolgeborn  vnnde 
addele  her**  Wölfl*,  dhoiuproaest  tho  Halberstadi,  giBOe  Tode  here  tbo 
Stalb<Tfr  vnri<!o  \V»'rniir»'ro*l»'.  in  -ta'lt  vnde  von  we^«»n  sjnaft  heru 
vat'-rH:  \tin«le  i-'t  tU'  ,-ache  allV»  vnrL'''<lra^r»'n  v  ninle  vortalt. 

lut  er.-^U*  hadt  sieb  der  abt  sampt  suicn  myttebern,  den*  erwer- 
di^en  fode  innigen  hern  Conrado,  M  to  der  Klni  ror  Qanderswn, 
hem  Hinrike,  M  tho  Nortthem,  hern  Hermen,  abt  tho  Hmebois. 
WulU'ruB,  prouest  tho  Groninjjen,  hern  Hinrike  K'tni^k,  deken  rp  dem 
F»!t«'rliberi^«'.  ranoninn  tho  «iosb  r»'.  hern  Corde  IVt/s  alsuß, 

<lat  ohnn  vorliiiid<'rin^'e  vnn«le  indra»  ht  j;»'>che  ahn  ack^^r.'  viiiule 
boltingen,  f<underli»;b  an  dem  Uitterebolte  to  Wylliuoerode  by  lUen- 
horg,  vnde  iiit  dem  grauen  ejne  instmctio  oner  gegeuen,  darinne  de 
elage  vorartikelt  vnde  genochsam  atgednic1(t,  dar  sick  de  aht  vpe 
ref»'rirt,  sirk  de  jjraue  ponochsani  vth  tho  erynnerende. 

Nil«  )i  vb-r  Mi<b'rr«''iinp'  pro  et  contra  ist  entlit  li  besproken,  «lat 
dt;  j^'t'<j.i<-|»le  her*'  Wulll  NNill«-  «bli  abts  vnde  conuentes  i(uedi;:e  h»^re 
Hill,  vnde  des  nacbfolgeude  niydtwekens  by  de  stidde  körnen  vude 
besein,  üdc  entlieh  erkonden,  iSt  dem  abte  jennich  infal  gesehe  an 
d^m  Itiddereholte,  dat  salne  alTwenden. 

Tbom  andern,  szo  sik  myn  herc  von  Ilsenborch  des  ack«'rs  tbo 
WillinKrode  beebi^-t,  wilb*  myn  here  von  StallMTjL^e  vorj^enant  tbo 
synen  werden  ti»  llsciiborrli  konien ,  de  se^d  vnde  breue  besichtij,aMi, 
vnde  deiine  syiuiu  hern  vadere  weli  lie  so  von  sigel  vnnde  breueu 
befynde  gncdigen  Tordragen,  wente  Bin  her  vader  Tnde  syne  gnade  sin 
nicht  in  raeninge,  dem  elostere  jennigen  Inhalt  edder  indracht  tho 
dondc,  Bundem  se  gnedi^en  bcHchntten,  schirmen  vnde  hauthauen. 

Vpp  den  riivd<b'weken'  vorp'tekent  ist  myn  here  von  Stalberu' 
er^^enant  tlio  WiUin^'t-roiU;  vinnie  viii  sb';;e  «^ekomcn  vnde  itlike  bure 
by  nick  genuinen  vnde  viiinie  dat  Uiddciebolt  getogen  vnde  befunden, 
dat  dare  drey  kolore  ingelecbt,  dat  holt  thom  meren  dele  affgehanwea 
vnde  verholet  vnde  sick  deft  entsehuldiget,  dat  he  des  kein  wetten 
dra^e.  Sjio  «lenne  myns  h«  i  .  von  Ilscuborch  kolere  mynem  hem  von 
Stallier^e  im  My<l«b'Hier},'e  si  liullon  llio  na  «?ehanwen,  des  willonn  ße 
Hieli  fruntlicb  vorL,'elieh( en);  wene  (!)  meist  scliade  j;}ioschein.  deine 
Hchulle  wuibier  tboghicht  vnde  in  dein  liidderbolte  nicht  mei  gebauwen 
werden.  Dat  gohaowen  holt  aner  sehnllen  de  lüde  vorkolen  vnde  dat 
gelt'  dar  von  komet,  schal  mynß  ^f.  b.  von  Stalberge  schotaere  to  trawer 
haut  by  sick  nomen,  so  lange  sick  de  hem  dammme  Torgeüken. 

Forder  hcfTt  myn  here  von  Ilsenliureli  mynem  hem  von  St^il- 
berße  sej^el  vnde  breue  vorj;beleeht.  dar  mydde  syne  werde  vorineynet 
aeker,  wische  vnde  iioltinoe  na  crom  inhold»!  tlio  l)eredende  vnde  to 
berechtigende.  De  suluen  breue  Wilhelm  de  rentcmestcre  hern  Wulffe 
vorgele&n,  vnnde  de  thom  inholde  vormerckt  Vnde  ist  mynS  hem 
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p^raiiPii  WulÜ"  antwordt  irewost,  szo  alse  inyii  hon*  von  llst'iiborch  ge- 
bedeii,  (lu.sst'ie  breuo  inliolt  vikIc  ander  lumdelingo  t4iiedi«(eii  vortlio- 
lUageiide,  viido  to  beschaffende,  duL  u)u  auder  dach  mochte  ernaiith 
weraenn  ?nde  angestalt,  vnde  mjt  dor  landerye  vih  fho  delande  so 
lange  stille  to  stände.  Dat  sulae,  de  wyle  rayn  her  graue  Wulff  na 
Stalborf(o  to  lydende  '  vorhiudert,  Wilhclnit  n  dem  rentemestere  benolen, 
de  Sick  ok  bc\ville*,'t,  sodanß  flitich  vortn.lrafjondo  vndo  mynem  hein 
von  llsenborch  deß  in  kort  günstige  autwuil  to  lieiulcndc. 

Courudus  l'etzs  scripsit. 

Origmdlcnncept  auf  Papier. 

I  i  Dir  //'/sc/u-,  hat  ror  <\<  n  nodi  ein  dem«.  —  2}  Es  mydUeken.  — 

3)  dat  fehlt.  —  i)  üo  st.  r^uUcmit-. 

1586,  Jmd  86.  604. 

B<dhOf  Graf  su  SUiXberg  und  Wernigerode,  guM  dem  Kloster 
Usenfmrg  das  Dorf  Wellingerode,  dessen  Grenee  e(e»i  wieder 
begogen  wurde,  atrf  drei  Jahre  gu  je  10  Gulden  su  Zins  unler 
Vorbehalt  des  MiUdhergs  und  aller  GMUe  nMerludb  des  Ge- 
richts WeUingmtde.  Wegen  des  Ritlers^  und  SuderhoiUes  seU 
das  Kloster  unibehdligt  bleiben,  auch  sollen  diese,  sowie  aUent' 
halben  die  Grengen  der  Uoster'  und  herrschaftlichen  Gdtolae 
neu  beraten  und  festgestdU  werden. 

Wir  Bot,  graue  zw  Stalberg  vnd  Wemingerot,  bekennen  vor  tds, 

vnßer  <irben  vnd  nachkommen  vffentlich,  als  wir  in  neulikeit  vnfier 
doiil*  vnd  wustung  Wollingerode  mit  seiner  in  vnd  zugehoning,  in- 
nnisscn  das  viihcr  vnti'rtliano  der  herschafft  Wernii)g<<rot  mit  seiner 
grenitz,  holtz  vml  t'cltmargken  vsgangenn,  von  den  wirdigen  vnd  geist- 
lichen vnßern  lieben  audechtigen  dem  abte  vnd  conuent  des  klosters 
Ilsenborg  widergekauft  vnd  abgdoftet,  haben  yns  hentt  dato  her  Johan 
abt,  Johannes  Smagkharing  senior,  Henuingus  prior.  Henningns  procu- 
rator  sampt  der  gantzen  sampnunge  vleissig  gebeten,  yne  vnd  yrem 
kloster  die  lendorey  an  agkem,  wiesen  vnd  feltguthom .  sonil  vns  zn- 
stendig,  vor  andern  vnib  ein  zimliehen  jarzins  vßzutiiiui,  dcriialli  wir 
angesehen,  das  sie  in  nesther  entborung  der  burächaft  großi'n  scliaden 
erlitten  vnd  yns  dorinne  gutwillig  ertzeigt,  vnd  haben  gedachtem  abt 
vnd  ox>nuent  denselbigen  ackei^ebaw  drey  jar  lang  nach  dato  negesfe- 
uolgende  vßgethan  vnd  zugesagt  nachuolgender  gestalt,  das  sie  vns 
danon.  anrli  vor  den  geschoß,  dinst,  tryft  vnd  ander  vberkeit,  so  wir 
am  dorff  Wollingerot  gehabt,  igliclis  jars  x  gnlden  zn  zi?is  vf  Wal- 
purgis  geben  sollen,  vnd  so  die  drey  jar  vorsclffnen,  üol  bey  vns  sthehen, 
ab  wir  ine  aoldi  ackergebau,  wiBen,  geschos  vnd  anders  vns  daran 
snistendig  weiter  lassen,  dergleieh  bey  ine,  ab  sie  solch  ferrer  behalten 
wollen.  Es  sollen  auch  hirinne  vsgetzogen  sein  der  Mittelberg  vnd 
alle  gehultz.  die  in  der  grenitz  des  gerichts  zu  Wollingerot  begriffen 
sein,  die  wir  vor  vns  behalten  haben  wollen.    Dergleieh  so  sollen 
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vnd  wollen  wir  ohfjeniflU'n  alit  vrifl  rnnuent  andern  Kittoi ßlioh.  Süden 
vnd  aiuhTin.  »lariihor  si«'  be>t«'nili<(  britV  vnnd  sigil  von  vnt'er  hersohaft 
vnd  mit  willen  vnnd  wissen  derselbigen  erlanget  vnd  erkauft  haben, 
kdn  einbalt  than,  Bundern  wir  Bollen  ine  diMeltngenn  nach  Int  ner 
bryff  Tnd  sigil  za  irem  kloster  zu  gebrauchen  volgen  lassen.  Wir 
wollen  anch  zw  gelegner  zeit  mit  ine  das  Ritterholtz  vnd  Süden  hereyteD 
vnd  hesiohtijjen ,  dasselbi*:  also  vornialen  vnd  an/eiiron  *  lassen,  das 
weiter  kfiii  irnin<j  adt*r  p'zencj  derhall)  »'iitstlit'lun  n»u*:e.  Derglich 
wollen  wir  die  zeit  die  ;uidern  grentz  zwischen  des  klosters  vnd  der 
herscbafl  gebnltzen  anch  bezihen  vnd  dieselbigen  also  Tormalen,  yot- 
briffen  vnd  vorsigcdn  lassenn,  das  allentbalb  kein  irmng  ader  getzeng 
darin  weitter  nicht  fallen  muge.  Des  zw  vrkunt  sein  diesßer  vor- 
Schreibung?  zwo  f^liclis  lut^  vf'_r*'richt  vud  beiilo  mit  vnßernn  vnd  gedachts 
abts  vnd  conufiits  si«^ill»'n  hcuesti^^t  worden,  der  wir  eine  dem  kloster 
vbirgebeu,  ili«*  andern  bey  vns  behalten  haben.  Vnd  wir  Johannes  abt, 
Jobannes  Smagharing  senior,  Henningas  prior,  Henningns  procnrator 
vnd  gantz  samlung  bekennen  dieft  vortn^gs  ynd  baben  des  zu  steter 
haltni^  vnßer  ingosi;^^'!  auch  w  issenlich  doran  gehangenn,  der  gegeben 
ist  nach  Crisü  vnfters  hem  geburtt  im  1636.  jare  montages  nach  Johan- 
nis ])aptisto. 

(Jlc%chzcttufc  Abuchriß  auf  rajncr.    1)  aDgzoigoD. 


Wernigerode  1536,  JoU  17.  60&. 

Die  Schreiberschen  Erben  verkaufen  dem  Kloster  Ilsenburg  em 
Haus  auf  der  Westemsitrasse  mu  Wernigerode  für  180  Thaler, 

Wir  himachgeschriben  Hans  Schriber,  Herman  Wagenftirer  Tnd 

.Tohan  Stinlsliusen  von  wegen  meiner  vnd  Gebart  Schribers  seliger 
toeliter  liarliara  genant  vnd  die  fonnunden  Jochen  Glocken  ?:eh>er 
nachgelassen  toehter  Anna  genant.  Berit  Margwort  vnd  Arnt  Schaul». 
alle  burger  in  Werningerot,  bekennen  vor  vns,  vuser  erben  auch  in 
fofmnntMliaft  obgeschribner  kinder  mit  diesem  brief  offenlioh,  das  wir 
▼nser  vnd  gnanter  kinder  hanB  vnd  hof  mit  aller  ein  vnd  si^gehomng 
zwischen  der  domina  von  Drubig  vnd  Ebeling  Haben  husen  tot  dem 
Westertore  fjolegen  nach  Gebharten  Schribers  absterben  zeliger  an  vns 
erblich  gefallen  dem  erwirdigen  hern  Henin'^en  aht.en  vud  dem  gantzen 
conuent  des  klosters  zu  Ilsenburg  vnd  yren  nachkomen  erblich  vor- 
knuft  vnd  vor  hundert  md  achtzig  gülden  zw  ein  vnd  swenteig  sne- 
berger  iglichen  gülden  zn  betsalen  wolbedechtiglich  zn  kauf  Tbergeben 
bAMn,  wüohe  hundert  «d  achtzig  gülden  bestimpter  werung  gnanter 
her  abt  vna  allen  sembtlich  gnuglich  vnd  volstendiglich  zw  vnsem 
banden  zugezelt,  vberantwort  vnd  solch  behußung  also  denglich  betzalt 
hatf  wilcher  betzalung  wir  obgnanten  vorkeuiler  vor  vns,  vnser  erben 
▼nd  in  formantsehaft  gnanter  kinder  sein  wird  Tnd  gantzen  oonnent 
des  Stifts  zu  Dsebnrg  vnd  ire  nachkommen  hismit  qnid^  ledig  Tnd  los- 
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sagen  vnd  woUin  doruf  vor  vns,  vnser  erben  vnd  in  formuntschafl  der 
kmder  gedachten  hern  abt  vnd  das  gantz  conuent  sampt  yron  uach- 
komiuen  in  die  rugliche  besitzunge  vnd  gewehre  gnanta  buses  vnd 
hofes  biemit  oin'^'esety.t  vnd  solch«  erblich  ine  heinige.stelt  haben,  damit 
aLi  dem  ireu  nach  irem  besten  vnd  wie  es  yne  fuglichst  vnd  gefellig- 
liehst  ist  zu  thmi,  also  das  sie  vnd  yre  nachkomen  von  tbs  md  vnsera 
erben  vnd  allermenniglich,  niemantz  vs<^cslosseii,  deslialbcn  vnan<jefocbten 
sein  vnd  bleiben  sollen.  Ab  aber  jmants  hiruul  sacheu  ader  aufechtuug 
tun  wolte,  so  gereden  vnd  gelobin  wir  hiemit  vor  vns  vnd  vnser  erben 
vnd  mitbeschriben .  ilas  wir  rrnanten  keuffer  vnd  yre  nachkomen  aller 
rechtlichen  aasprouh  vud  aufordrang  benehmen,  frey  vud  schadlos  hal- 
teiin  wollin,  aue  generd  vnd  bebelf  cn  niehthaltiitig  dieB  kaufe  vnd 
kaiifuortrags  dienlich  vsgeslossen.  Zw  vrkunt  haben  wir  den  erbarn 
Matbiasen  Lutrot,  vnsers  gnedigen  hern  schosser  zw  Werningerot,  als 
der  bey  dem  Inraf  gewest  vnd  die  bewOfiang  des  eelbigen  von  allen 
teiln  angehört,  geboten  diesen  kaufbrif  mit  seyni  pitzschir  zu  befestigen, 
wücbs  ich  Mathias  Lutrot,  schosser,  vmb  jrer  bit  willen  also  gethan 
▼nd  meb  pitssebier  m  ungnns  der  warbeit  an  diesen  biief  gehengt  hab, 
mir  viid  mein  erben  vnschedlich. 

Cicscheheu  zu  Wernigerot  in  beiweaen  Hermannns  Spenis,  burger 
dosflbst,  Ewalden  Hayn  vud  Tileu  Wulff,  sleusser  zu  Ilseburg,  am 
montag  nacli  sanct  Hairgriten  tag  anno  toaent  ftuifhundert  vnd  seebi 

Ynd  dreissip^ften. 

{  'rschi  t/t  (Ulf  I'friinmriit.  ])a.'i  amjelutnijtc  i/rthie  I'(  tschafl-Siriitl  des  SrhoH- 
•*r«  Ijtürot  jdfy.'  nii  titutsi  heu  Silu'lih-  (/ekmirt  J'ft  il  iiiul  Gnhi'I ,  tl(^^  ^ll)er:  M.  I,. 
(Vffi-  die  Abütidung  auf  ikr  vierten  Tafd  zum  .lahryang  IStiB  der  Zeitschrifl  des 
BanveniM). 

1536,  Juli  tZ.  606. 
Vermerk  Über  den  Ankauf  eines  Haueee  tmä  Befes  vor  dem 
WeUemßw  in  Wernigerode  durA  AU  Eemmg  Brundie. 

Henningm  abbas  monasterii  Hsyneborgensis  emt  vnam  dommn 

et  curiain  in  einihite  WerniniriMOiliMisj  ante  valuam  Westerndore  a  Haus 
Seriuer,  Wagenlorer  et  Juhanueü  Stockhuseo,  qui  fuerunt  veri  heredes, 
pro  centnm  et  lxxx  flor^  pront  patet  in  littora  deanper  data. 
Aetam  anno  eto.  xzzvi  Uaiie  Magdalena. 

Bl.  2*  'Vif  eiwm  6  Blatt  in  schmal-Folio  eiUhaitettdefi  ropiKtrum  expositorum 
pro  domo  in  Wt-rinngeroJe  im  Gräfl.  Haupt  -  Archii^  Jl  (15,  i.  Auf  zehn  Seiten 
*feAcn  sehr  eituuhcnd  alle  Aujiijiihen  für  ih'ii  Ins  hm  Jahr  J5:i9  xvähreiulen  grusseti 
NcuIhiu  mtfijfführt ,  darunter  :,  Ii.  pm  si'ftiinu!  li>;n<iruni:  )iri>  soct.  iloii  Kitloii 
•j  den.;  fro  fV-nostris:  •>  llor.  18  sneborf,'.  jtru  12',  si-liiucii  a  Sihirstro  riri'|itis; 
pro  lapi'libuH  i  iH  tiH  ft  laterilius:  IG  lior.  IH  Kuebfr^.  dcdi  pro  (J  diisi-nt  nnlr^1l  vri, 
5in.  li.  bibal.  ib'ii)  tili  VfjelmcBter,  4'/»  Aor.  8  siiebLrg.  twtori  pro  scheuert-tcMi ;  '  X- 
pMita  Jö.'i:*  •'•'/,  ttiir.  pro  Utema  et  schontein  in  pama  domo.  Auf  der  lösten 
aoiut  letTi  tt  Seite  steht  am  AMitt  Üe  Qemmmtmmme  der  Au$lngm  varuiekntt 
mU  324  flor.  l  gr.  1  den. 


UricndcBWck 


1^  September  t^. 


Bütko,  Oraf  m  SMerg,  hefireU  das  neugdmmtt  Berns  da  Klo- 
iten  lUmbmrg  omf  der  Weämuiwaue  (Sr,  603,  605  f.)  rom 
aUem  Gebot,  Diemti,  Meenügem  wmd  Folge,  »  Umge  tddkee  tm 

Wir  Bath  gnlT  xw  Stolberg  md  Wernigerode.  bekemMn  mit  die- 

•em  hriffire  offentblich,  als  der  erwirdige  herre  HeomiigllB,  ibt  xw 
Ibeoborch,  ms  berieht  hath.  >*ie  ehr  eine  behaosung  ethwan  Tnsers 
bnrjrcr«  Gelthart  .Sc-hreibf-rs  g»'W«'»t .  in  viis^r  «*ta«lt  Werni<;ero<Ie  nach 
•ieni  Wesb^rthure  bey  Kbelingen  liaht-iiri  li-  liausun^'  geles^enn.  erkaufft 
vnnd  willens  ^ey  von  uewes  zu  erba>ieuu,  mit  vleissiger  bith  ime  vnd 
Minen  naehkomen  des  Ordens  soleh  hans  mnd  boff  aller  boUi,  dienst, 
herxnge  vnnd  volge  zu  befreilienn,  das  wir  vor  fns  nind  vnser  erbenn 
solch  sein  vlpissig  bit  angesehcnn  vnnd  dieselbigenn  behaasimg  ge- 
freihnth  hahonn.  also  das  ehr  vnnd  seinn  nachkommt^n  wie  obstet  von 
VHS  vnd  vii-it-rn  erbenn  von  sulrhem  haiisf»  vnnd  hofte  zw  both.  dien- 
Bten,  herzugeun  vnnd  volgen  nit  gebraucht,  sondern  betreihet  sein 
▼nnd  pleibeui,  aneh  Ton  niemandts  donunb  angefoebten  vnnd  bescbwert 
werdenn  solle,  welebs  wir  ime  vor  tms  ynser  erben  also  zu  halthen 
zugesaget.  vorsprechen  solchs  vnnd  sagen  zw  gegenwertig  mit  diestMU 
brieff,  doch  mit  diesem  vorbehalth.  >o  obgedaehte  behausiing  in  kuntV- 
tigen  /.»'itlienn  in  auderw»'ge  vund  nicht  von  den  iugecleidet*^n  »  lost^'r- 
persoueu  des  ordeus  besessen  ader  gebraucht  vorandertb,  alsdann  sol 
solche  befreihung  ans  vnnd  abe  ^nnd  gemeHbe  bebansnng'  wiedemmb 
aller  pflicht  vnderworffen  seinn;  vnd  des  xw  warhafftiger  vrkiinde  babenn 
wir  liiescn  brietf  mit  vnserm  anhangenden  siegnl  wissenthlich  beoreff- 
tiget,  vnnd  geben  iiaili  Thristi  viis^-rs  liciten  hfrn  geburth  im  ta»is«*nth 
funtl  hunderteu  vnd  sechsujidreisäigisteu  jähre  am  tage  Michaelis  des 
heiligen  ertzengels. 

Unekrift  auf  PergawmU  mä  gtU  erhaUenem  wtd  abgeprägtem  roOten  Waek»- 

tiegdm 


liothn,  Graf  zu  Stolbcrg  und  Wernig(r(xi/* ,  verspricht  dem 
Abt  Ilnming  zu  Ilsenburg  das  eine  von  den  mer  zur  Hoch' 
zeit  seiner  Tochter,  der  (häfhi  (Katharina)  von  Hetineberg, 
gestellten  Wagenpferden,  welches  ausgeblieiten  ist,  später  gm 
fraeisen, 

Both,  graff  xw  Stolbeig  Tnd  Wernigerode. 

VnReren  gonstigen  grues  znuobr.  Erwirdiger  in  goth.  liel^er  an- 
dfMlitigcr.  Nacli<l»4n  ir  viis  vlT  der  wolgebonien  vnsor  tVeuiidthlichen 
liel)en  tochter,  der  von  llenneberg  etc.,  heimfart  4  wagenpferde  ziige- 
schigkf  als  ist     demselbigen  wage  derselbigen  einer  (!)  aussenbliobeu, 


mi,  Juni  1^. 
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gutlilioh  bitten,  ir  wollet  solchs  vff  dioßmal  nit  vor  vnguth  annelimeii, 
daa  wir  sein  geneigt,  euch  mit  einem  andenuin,  wen  wir  baß  dan 
itzo  mit  pferden  vorsebenu,  zu  beliulil'en  sein  vnd  wollen  euch  auch 
ewer  gutbwilligkeit  bedangket  haben,  mit  orbiethuDg,  solchs  za  allem 
gathen  za  beschuldeo. 

Datum  dinstag  8*  Bonifacii  anno  1537. 

Dem  erwirdigen  in  goth  orn  Henningo  abt  zw  llsenborcb,  voae- 

rem  liebenn  andorhtigenn. 

UrscJtriß  mit  uu/t/edrücktem  yrdll.  Jlandrtn;/  im  Grdfl.  Haupt  -  Archiv  zu 
Wernigerode  B  G'),  2.  Die  angedeutete  Tochter  draj  Jtalhos  ist  Kutharina ,  geb. 
2  Octohrr  1514,  welche  ivi  Jahre  15:^7  mit  Allnrcht,  (Iruf  su  JJetweberg'AtdMf 
vermiUiU  trurd«.   Das  Beüuger  wurde  in  Aschu  gehalten. 


Johaim  Oeorg  und  Joaehimj  FIMen  mu  AnhaU,  O^rüder, 
hdAnm  die  Gebrüder  dauB,  Görden,  Peter  und  Christoph,  die 
Zinken,  mu  CHishn,  als  Erben  ihres  verstorbenen  Vaters  Bndlof 
Zingke,  und  ihre  ntännlidten  Ldmsei'hen  mit  twei  Freihöfen  mu 
Güsten,  ßnf  Höfen  deudbMt,  neun  Hufen  Landes  im  Güsten- 
sdhe»  Fdde^  tiner  Hufe  mu  Hondorf,  einem  Hause  mu  Bernburg 
in  der  Altstadt ,  „im  Jodendorfe'\  einem  Ideinen  Werderehen 
MU  Amsdorf,  „gebt  die  helfte  von  Tns  vnd  die  andere  bellte 
vom  iq»t  zu  Ilsenborg  za  lehn**. 
Oegeben  za  Dessaw  nach  Cristi  vnsers  lieben  hem  geburt  im  xv* 
ynd  AJUivm  Jar  freitags  nach  drcnmcisionis  domini. 

Kniwurf  im  Jlersogl.  Atihft!f.  Gcsammf- Archiv  zu  Zrrhst  Kaftev  17,  rnl.  TV, 
fai.  474,  Nr.  24.  —  Es  folgt  die  Notiz,  ditsa  Claus  und  Jorden  ihre  Manns^flicht 
^efkan  haben  ^  die  emiem  8&me  sie  in  Jahretfriat  Ümn  sollen  und  vom  Kaneler 
Pauhis  ron  Berge  in  Beiirescn  Caspar  lyrausiritzcs  und  des  Secrefnrius  Adam 
Ban  am  ungefügen  Tage  belielun  sind,  auch  zwei  Gulden  für  den  Brief  gegeben 
haien;  dämm:  Kote.  HalKm  noch  6  hnfen  lands  iw  NioDstedt  im  Oomenlobisdien 
Velde,  soln  MhODt-  vnd  schosfrey  s.  in,  solii  vi-in  clostt^r  zu  T!seiil»urf;  zw  leliin  g'chen; 
meb«r  eine  grssewische  im  Iiatinaui)durläch<;n  leide,  Lehn  der  Abtei  Nienburg. 


Abt  Henning  su  Ilsenburg,  als  Erhzrnsherr,  wUlujt  iti  doi 
Verkauf  einer  halben  Hufe  zu  Danstcdt  am  Jörff  MauHigel 
SU  Halber  Stadt,  wdche  jährlich  i  Vi  Sehiüing  Miuset,  und  Erben- 
einsbtief  für  diesen. 

Wir  Henniugus,  vonn  der  gnade  gottes  abtt  des  closters  sanctorum 
Petri  et  Pauli  tho  ||  Ilsennborch,  Ifalbcrstettisch  bischofldobnis.  or<lennFi 
sancti  Benedicti,  bekennen  alinn  diesem  offenn  voisigoltenii  brieue 
vor  vuus,  vuusere  uacbivommeu  vuud  vor  alleswehme,  datt  mit  vuiiäerm 
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wetten,  willonn  vnnd  fuII>ortt  des  vorsichtigeii  Jui|^n  Maiiltiju'els  vat]i«r\ 

burger  zu  Halberstadt,  vor  sich  viind  scino  rrwonn   <^^'k<'tlt  lutft  eine 

halbe  hüte  landes  plolirhs  ack»'rs.  vb  (b  in  'rautstt  tix  lirn  tclde 

geiin,  vor  iichtt  vund  drev^ig  guldeu  vonu  dem  beächeideuü  Martteiiu 

Konig,  burger  daselbst,  Vonn  welcher  halben  hoffisn  lanndes  vnnflenn 

stieffto  tho  jerlichenn  erfftinse  alle  jhare  anderthalue  Halberstetische 

Schilling  vp  Martini  betagtt  sinndt.    Vnnd  wir  willen  ohme  vnnd  siueo 

eruen,  vnnschettlicb  vnnserni  erfltinse  vnnd  gerecbtiirkcytt,  diser  halh*Mi 

hufen  landes  bekciuii^:«'  litTf  sinn,  wan  vund  wor  ohnio  des  voiuindfii 

worde  weseuu  vnd  dat  vonn  vuus  begerdeun.    Des  tzu  vrkundtt  vnud 

mehrer  wissenheytt  haben  wir  ohme  disenn  breff  mitt  Tnnserm  hirahn 

hanngenden  secrett  wytÜichenn  vorsigeltt,  der  gegew<mn  ist  nach  Christi 

vnnsers  herrn  geburtt  tausentt  fimffhimdert  Ynnd  achtt  vnnd  dreiasigk' 

dinstags  nach  Erasmi  et  cetera. 

ürtehriß  auf  Pergament,  Da»  anhangemle  grüne  Waclusiegei  ist  da»  Seerd 
de$  Abt  Henning  Brondit  (nkM  Dümar)  :  Trf.  III,  S3. 

1)  Der  Name  Jur>;eu  ist  intorpoKort,  vather  a»  deti  Hand  gesetzt.  Ursprüttjf' 

lieh  stand  der  Nominatir  de»  Namem.  '2)  IHe  ur.ijyriinffliche  JahreKzahl  i.<i  r<m 
späterer  Hand  (jeandert  und  lautet:  luflzig,  wie  sie  auch  cttie  alte  Registratur  aU 
Hi'tH  angcntuHinen  tuit.  Das  ist  nun  aber  schon  desJudb  nicht  imtgUch.  tteil  im 
letzteren  Jahre  der  Abt  nicht  llmning,  sondern  Dietrich  hiess.  Auch  ist  zu  bemer- 
ken, ilasSj  wie  die  Schriß  und  die  Darstellung  des  Siegels  ehras  älter  ersclicinl, 
«nuh  im  Jahn  2538  d<  r  Dirnstag  gerade  OMf  den  Erasmusttig  ftdgte,  während  J558 
Krnsmus  auf  einen  Freitag  fiel.  Da  nun  ffenning  llrandis ,  der  hier  allein  in 
Betracht  kommen  kann,  nur  von  JüJl  J.j4o  dett  Abisstab  führte,  so  kann  der 
SMmm  «Mir  M  am»  «uwl  tM  „dreinigk**  Micfc  Modk  m  mmXiA  m»  «rtenwo. 


1539,  Januar  19.  611. 

Der  Bath  heider  Städte  Wernigerode  qwtHrt  dem  AU  Eemmg 
und  dem  Kloster  Ilsenburg  über  vier  Qulden  jähri,  Sdtosses 
von  des  Klosters  Hause  vor  dem  Westemthor. 

Wy  der  rath  beyder  atette  Wemingrode  bekennen  vor  ?n8  ?nd 

voso  nachkbonien  mit  dnsser  quitantz,  dat  Yns  der  erwirdiger  her 
abtt  tho  Ilst'iiburg  sodane  veer  j^nildfu,  alß  vns  by  ajmer  irwirde  van 
des  closters  hiiso,  alhir  vor  dem  Westendhor  «rolerron  tho  schote  vor- 
fallen syn,  to  dangke  vornoiget  hat,  seggen  derwegen  bemelten  hem 
abtt  solcher  veer  gülden  bedagcdes  schotts  hirmit  quid,  ledich  vude 
loB.  Tho  erkunde  hebbe  wy  dusse  qoitantz  mit  ynserm  ▼pgedmgkten 
Beeret  vormergkt 

Geben  im  vefiteinhondersten  vnd  BegenTndrittigsten  jar  sontags 
^ost  Antonii. 

Urschrift  mit  aufgedrucktem  Siegel  s.  r.  Ilsenburg  110^  im  Kömgl.  Staats- 
Arthiv  SU  Magdelmrg,  AU  Nr.  140^  liegt  dort  eine  Oudttung  ^eidkm  Inkait» 
über  den.'ielheii  Jhtratf  ron  Vr'  ifag  nach  ciHtrersiovis  Pnuli  (31.  Januar)  1539. 
IHese  wesentlich  uletUtsdicn  (JuUtunge$if  an  zwei  so  tudte  auf  einander  folgenden 
Tagen  ausgestellt,  mnd  vielleicht  «o  Mt  erklären,  da»»  eretere  atu  irgend  einem 
Grwide  mmM  fSr  genügend  eraeAtet  nmrde.  Die  moeUe  ist  «tmas  nmtimtdHdkr, 
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AU  Hemung  und  das  Kloster  Ikenburg  IMnt  Bmmeh  wm 
WedMorf  mit  versckkdenm  gu  8L  Ludm  Muubarm  JEHmüNh 
gütem  in  Bome. 

Von  ^ots  gnadeu  wicr  Heimingus  abt  deß  kloätaiä  sanct  Petre  (!) 
Tond  Pauli  DBenborg,  Halbentate  biBdoms,  ordens  sanncla  Bennedicti, 
bekennen  ^  in  diBem  vnBer  (!)  Tonigelten  briefe  vor  vnB  vnd  ganntz 

samluiige  vnnd  vor  allen  vnßer  nakommen  vnnd  vor  alsweme,  die 
dißen  brieft"  sehen,  leßen  oder  horenn  leßen,  daß  wir  bcliehenn  haben 
vnnd  in  cratV  ilißes  briefles  beliehonn,  wie  erflfzinß^uth  recht  ist,  den 
gestrengen  vnd  viiesteu  Heuuerich  von  Weddelstortf  vnnd  seinuo  rechte 
erbenn  nüdt  dteBenn  nachgeschriebenen  ffuthernn:  in  errat  nütt  einem 
Werder  vnnd  fttnff  morgenn  graBes  in  der  Bomne  auwe  oder  marcke 
gelegenn,  die  sem  vater  Hanß  von  Weddestorff,  dem  godt  gnade,  von 
Heunirke  Daniys  gekauff  vnnii  vnß  alle  jhar  jorlichen  auff  Lueien  hi^k 
acht  aide  groschen  gifft,  ri  })tenuige  auft'  ein  «j^roschen,  zur  erbtzinB,  item 
mitt  der  helttte  einer  weßen,  auch  tzue  Borne  gelegen,  welche  weße 
die  ander  helffte  itzunder  Yrban  Kummer  hatt,  vnud  mitt  der  Ditt- 
menachenn  tochter  vberkommenn,  vnd  giebt  vnterm  closter  aueh  anff 
Incien  tagk  secbs  nenwe  groseben*,  ftmff  p£  vff  1  gr.,  zw  erbenzinft, 
item  mit  0  morgen  graßes  auch^  Bornem  j^clegen,  welchs  vor  alters 
%  huefte  landes  gewesen  vnd  viis  alle  jliar  vtl"  Lucion  tagk  8  aide 
groschen  giebt,  zweue  pf.  vft'  i  gr.,  zum  erbeuzinß  giebt*,  vor  zelten 
der  Scbnehewulffe  gewesen,  item  1  morgen  vberlandt  mit  etzlichem 
grase  vnd  2  gerdten,  dritfcehalbe  morgen  acker,  auch  anff  Bomawer 
mugk  selegen,  von  LoAenn  erkaufft,  dar  her  yna  alle  jbar  6  alte  gr. 
zum  eroenziuß  von  geben  vlV  Liiclen  tag  ahne  vcr/oc:,  argelist  vnd 
hehelff  geistlichs  ader  weltlichs  gorielits.    Vnd  wir  oljgeiianten  Hen- 
Jiingus  abt  vnd  alle  vuser  uachkonien  wollen  ol)genantün  Hennrich  von 
Wedelatorff  vnd  seinen  wahren  erben  solcher  guotter  bekentlichcr  her 
vnd  gewebre  sein,  wan  vnd  wbor  das  Ton  noden  sein  will,  doch  das 
dem  erben  zinß  jlierlich  folge  geschehe,  ahn  alles  geferde.    Des  zw  vr- 
kandt,  st«'dten  vnd  vhesten  glauben  haben  wir  dießen  briefl*  mit  viisern 
opteie  ingesiegel  oder  ahnhaiigende  secret  wießentlich  tliiin  vorsieL^clii. 

Geben  nach  Christi  vnsers  heru  gebärd  15äU  jhar  mitwoch  nach 
Kxaudi. 

Schitchic  Äbiickrifl  c.  Etule  das  JG.  Jtüirh.  in  eitiem  Fascikcl  vermischter 
QmiUmgen,  Briefe  wui  Copien  wn  Originalien  oder  8aAm  ohiw  Wer^  8.  r.  JImm- 
hwrg  145  im  KOnigl.  Staatn-Archit^  zu  Magdeburg. 

1)  In  (Irr  If'tndscJmft  zweimal  bokcnnoii.  —  2)  V<m  hier  <in  hcfiiniit  ctVic 
hindere  UaHdachnft.  —  3)  zu  IdUt.  —  4)  Uan  vürhergehctuie  giebt  war  im  Text 
dmrthgoMdMn^  aber  wieder  darüber  ge»(Md>en. 
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Abdlnghof  zu  Paderborn  1539,  August  24»  613. 

IVotokoü  über  das  OenmdcapUd  der  Klöster  Bwrsfddiseker 
Umm  vom  Zi.  Ätigutlt  1539  ftr  das  Kloster  Ilsenbttrg,  dessen 
AH  Hmning  daselbst  dur^  dm  Abt  wm  Korfkeim  vertreten  war. 

AuiiO  doiiiiui  milleßimo  quiugeuteßimo  tricesimo  nono  ipso  die 
BADoti  Bartolomel  »ipoitoli,  qae  füit  Ticesima  quarta  Au^^usti,  eonae- 
nientibiu  in  nram  in  monasterio  Banekomm  Peftri  et  Pauk  in  Abdinek- 
hone  Tenerandis  dominia  paMlnis  et  ablmtibna  infrasoriptia  et  pramiasa 

in  primis  inuocatione  sancti  Spiritus  per  solennem  de  eodem  misse 
(leciintationerii  {'tT  rovercndum  patroin  dominum  Tlicodoricum,  abbatem 
domus,  factuque  äermone  ad  cotitum  patrum  elegantissimo  clarissimcqne 
per  reyerendum  patrem  et  dominum  Hermannnm,  Brnylmiaia  mona- 
sterii  abbatem,  et  oraeionibus  consuetis  premissis  initiatom  foit  capi- 
tulum  annuale  patrum  ordinis  diui  Benedicti  de  obseraantia  Bnrsfeldenai 
celebratum  euiii  oontinuatioiie  dierum  Re(|Uoiiiinni.  Tn  cuina  initio  reei- 
tata  mnt  noniina  defiinetorum  c^nfratium,  sororum  et  ben^Actorom 
vnionis  et  ubseruautie  uostre,  prout  seijuitur. 

Obierunt  in  monasterio  »anctorum  TUome  et  Nicolai  in  Burst'eldia 
renerendtit  pater  et  dominns  Revneroa  abbas  einedem  loci  et  presidens 

principaliä  5**'  nonas  Martii,  in  Erffordia  Conradus  sacerdos  A  m onaohus 
et  Nicolaus  donatus,  in  Kingelem  venerabilis  pater  et  dominus  Nicolaus 
abbas  ibidem  sexto  idus  Sejttombris,  in  Hildenß»-'m  ad  sauctum  Micbae- 
lem  fratrt's  l-^uerbardus  et  Wiilielnius,  saccrdotes  vi  nionachi,  in  Mo^r^ntia 
ad  sanctum  Jacobum  Kwuldus  sacerdos  et  mouaclius,  in  Marieumunstor 
Hennannus  sacerdos  et  monacbns,  in  monte  sancti  Jacobi  in  Rincbania 
rcverendus  pater  et  dominus  Fridericos  abbas  in  vigilia  sancti  Harto- 
lomei  apostoli,  IVtrus  diaconus  ot  monachus.  frater  Petrus  donatus. 
in  Iborcb  reutTcndus  pater  ot  domiiuis  Oerlianlus  abbas  t'^  nonas 
Februarii,  ibidem  lit'ynenis  saccidos  ot  mouacbus,  in  Tuitio  frater 
Heribertus  sacerdos  et  monachus,  ad  sanctum  Pautaleonem  in  Colonia 
Florentins  sacerdos  et  monacbns,  in  Bmyler  Katbias  sacerdos  et  niona^ 
(bus,  Ditbmarus  et  Joannes,  qui  babuerunt  literas  confraternitatis,  in 
Abdinckbouc  (icvbardus  supprior  ibidem,  in  ('orl)eva  .loannes  de  Lippia 
prepositus  et  rristianus  sacerdos  et  monacluis.  in  Vynnienberch  sorores 
Elizabeth,  Lylia,  Angela  et  Hildcgundis,  ({ue  hal)ebant  literas  confra- 
ternitatis, in  LeesboruQ  frater  Jerouimus  sacerdos  et  monachus  et  Heu- 
ricus  prebendarins,  in  monte  Gertmdis  Anna  et  Qertmdis  donate,  in 
Hertsäiroeck  Qertmdis  moniaUa,  in  Clara  Aqua  Elßa,  (lertmdiSy  Her- 
manna, moniales,  fratres  Andreas  et  Thomas  donati. 

Elej^crunt  preterea  reverondi  patres  presidentos  nec  non  diffiui- 
torcs,  inimo  et  iustantissinio  n><j^aiioruiit  reuercndum  dominum  Clusensem 
iu  presidentem  priucipalem,  in  conjiresidentes  vero  reverendum  patrem 
Corbejensem  et  Tnicensem»  in  diffinitores  venerabilem  NorthnmeaBem 
et  Bmylerensem. 
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Dcintle  ad  vnioneni  uostram  suscepti  sunt  revoreudi  patres  Petnw 
in  Gladebach,  Adolplius  iu  Kiugelem,  Bernliardus  iu  Iborcli  et  Joannes 
iu  Hursfeldia,  prins  prestitis  iuramentis  cousaetiB  et  solitig  in  Bcriptis 
ac  etiam  viua  voce  prolatis. 

Post  liec  lectum  est  registruni  patrum  et  presentes  comparuerunt 
propriis  in  peisonis  Conradus  duSensis  preadons  vimcipalis,  ^andaoos 
in  Corhcya,  Uenricus  in  Tuitio,  Henncofl  in  lurienmunster,  Paulos 
in  Uulsbercb,  Jacobus  in  Grauesscap,  Meynolphus  in  Flecbdorp,  Uen- 
ricus prepositus  in  Clara  Aqua,  Horinannus  in  Bruyler,  Gerhardus  in 
Leysbornn,  Joaunes  in  Reyubußen,  Joaunes  iu  Steyna,  Theodoricus  in 
Abdiuckbout' ,  Hermauuus  iu  Myuda,  Benedictus  sancti  Pautaleouis  iu 
Colonia,  Petras  in  Gladebaeb,  Adolphus  in  Kyngelem,  Benüiardns  in 
Iborch,  Joannes  in  Barsfeidia. 

Absentium  dcinde  procuratoria  producta  sunt.  Comparuoruut  Jo- 
annes sancti  Jacobi  prope  Moguntiam,  Hermannus  Bancti  Micbadis 
in  Hildt'ütiem,  Joannes  in  Spanbeyni,  Vdalricus  sancti  Godebardi  iu 
liildeußem.  Hi  omnus  per  ClußenUem,  Gerbardus  sancti  Martini  iu 
Colonia  per  Tnieenwm,  Joannes  in  Wcotdena,  Petrus  in  Lacu,  Joannes 
in  Lutzenborcb,  Hennannns  in  Btnchania  per  dominnm  sancti  Plcmta^ 
ieouis  in  Colonia,  dominns  autem  sancti  Matbie  in  Treneri  et  Antonios 
in  Gemlaco  per  enndem  dominum  sancti  Pantaleonis  sine  pecuniis, 
Joannes  iu  Ges])roeck,  Gerbardus  sancti  Pauli  in  Truiecto,  et  prepo- 
situs in  Aftligenio  per  Abdiuckhouensem,  Hennynguus  (!)  in  Ilßen- 
borcb  per  NorthumenBem ,  Beuedictus  sancti  Petii  in  Erffordia  per 
Beynhnihnisem^ 

(I  Contomaces  vero  repotati  sont:  Theoderieos  in  Oronaw,  Joannes 

in  Latter,  Joannes  Celle  Marie,  Goorgius  in  Swartzacb,  Herniannos  in 
linysborcb*,  Thoraas  Oratorii  Datie,  Thomas  in  Nueuborch,  Joannes 
in  Felssdorpff,  Wernorus  in  Linipurgk,  Henricus  in  Mertzborcb,  Joan- 
nes in  Cismaria,  Joannes  in  Scbouauia,  Mathias  sancti  Jacobi  Herbi- 
polensis,  Mathias  in  Ballenstede,  Egbertns  in  Ammnesleue,  Symon  in 
Pegania,  Joannes  in  Stanria,  Otto  in  Eyma,  Conradus  in  Schottere, 
Wilhehnus  in  Egmunda,  Henricus  in  Berga,  Bembardus  in  Kyenbon  L. 
Gerbardus  in  Tholegia,  Nicolaus  in  Selj^enstadt,  Pancratius  in  Gerrodo", 
in  Stadis,  iu  Hertzefelde.  in  Monte  Monacborum,  Jacobus  iu  Gosigk, 
Joannes  in  Keynstorpb,  Joannes  iu  Hirßauia,  Vdalricus  in  Alpersbach, 
Georgias  in  Yrau,  Michaeli  sancti  Stephani  Herbipolensis,  in  Moniche- 
rotton,  in  Wymelborch,  Gerbardus  in  Bremis,  Joannes  in  Hildensleue, 
in  Bredennaw,  in  Oldenstadt,  Joannes  sancte  Marie  ad  martires  in 
Trouori,  Joannes  in  Oot/.auia,  iu  Bossauia,  in  Oldenslcuo,  in  Haßuugeu, 
in  Brelingen,  iu  Aurach,  Nicolaus  inHomborch|  Wühelmus  in  lieyus- 
borue,  in  Itastede,  in  Schynna. 

Complures  proinde  vnionis  nostre  abbates  diuino  timore  post- 
poflito  iniamentorum  Totorumcine  suoram  prorsus  immemores,  immo 
etiam  et  nouiter  electi  ad  animarum  regimina,  longo  se  tempore  a 
capitnlo  annuali  absentant  in  graue  animarum  suarum  discrimen.  ideo- 
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quo  patres  prosideutes  omnea  et  singulos  vnioni  nostre  subiectos  abbates 
dtant,  quatenuö  iu  futuro  «ipitulo  (omui  eicusationis  volamento  longe 
postposito)  cuinpareant  et  logittinie  se  de  coutuniatia  expurgent  sub 
p«na  staiidi  ant«  fornias  cum  nouieiis;  a  qua  quidera  penitentia  non 
poteriut  absolui,  nisi  ab  vuo  presideotium. 

n  Contumacos  wro,  qui  personaliter  iu  capitulo  coraparere  aut  pro- 
curaton»ni  cum  aumcieuti  procuratorio  et  collecta  consuetii  mittere 
uej,'lexerint,  duplum  (juod  in  capitulo  atque  iu  via  eundo  et  redeundo 
consumore  possent,  irreniissibiliti^r  in  vsum  capituli  soluere  debent,  per 
pre8ident«'8  ad  huiu8mo<li  solucioneni  per  censuraa  ecclesiasticas,  si  opus 
fuerit,  auctoritat»'  capituli  conipellündi,  pro  contuinatia  nihilominus 
arbitrio  capituli  satisfacturi. 

(1  Treterea  rancidus  ille  ciirniuni  nidor  patrum  auribus  iterum 
inflatur»  etiiim  nausealitcr  et  indigestibiliter  eo,  quod  ublatra  (?)  ille 
Jerobenm,  qui  iinpugnans  dicitur  scisma  in  dei  populo  excitarc,  non 
potuit  citni  Vituli  enu  tionem.  Nr  igitur  veritatis  inipugnator  in  nostra 
vuione  excitet  scisraa,  nnmdat  rapituluiii  a  carnibus  iuxta  sancte  regule 
niodoracionem  abstinenduni  sub  ol)edi«'nti«',  ot  exconiuiunicacionis  pena, 
queniadmodum  anno  preterito  tuit  inandatum. 

(I  Sub  oadem  etiam  pena  probibt-tur,  ne  aliquis  subieetus  vnioni 
nostre  vtatur  caniiscis  lineis,  nisi  dt»  speciali  sui  superioria  licentia  petita 
et  obtenta. 

(1  Adiiortautur  etiani  patres  presidentes,  vt  qui  uondum  solueruut 
Nortbunionsi  et  Keynbußeusi  cosdem  quantotius  persoluere  procureut 

Treuereußes  douique  MaU^s  sua  grauaniina  allegantes  nccnon 
distantias  longas  viarum  causantes,  propter  quas  distantias  fatentur  se 
non  posao  capitulum  annuatim  inuisere,  eaproptcr  remittimus  eosdeni 
ad  corenionias  nostras,  vbi  sie  b;ilj«'tur:  omnes  auteni  abbates  et  rectores 
pruicipales  mouasteriorum  nostrorum  vltra  21  uiiliaria  non  distantium 
Semper,  alios  vcro  vltra  3°  miliaria  non  distantt's  alternatis  vicibus, 
illos  autem  qui  vltra  3"  miliaria  distant,  ad  minus  in  anno  tercio 
legittimo  cossante  impedimento  intercssc  volumus  propriis  in  personis. 
Qui  autem  legittime  prepeditua  constituto  termino  venire  non  poterit, 
causam  excusacionis  sue  iuxta  formam  procuratorii  presentibus  annexam 
capitulo  scribere  et  alium  idoneum  religiosum  obscruantie  nostre,  qui 
omnia  et  singula  in  momorata  forma  contenta  vice  sua  adimpleat,  sub- 
stituere  sit  astrictus. 

Kecessus  capitulorum  annalium  iu  singulis  monasteriis  colligantur 
ab  anno  1101  inclusiuo  cum  sequentibus.  Et  abbates  in  capitulo  com- 
parentes  secum  alTerant  sub  peua  non  compareutium  infligenda. 

Item  ad  coufraternitatom  nostram  suscepta  est  vouerabilis  ac 
religiosa  domina  Hildegundis  Hoyers,  abbatissa  in  Vynnenberge,  cum 
Omnibus  sororibus  sibi  comraissis,  quo  etiam  florenum  capitulo  trans- 
misit. 

Preterea  prepositus  in  Clara  Aqua  presidentibus  totique  capitulo 
promisit  pro  se  et  suo  moniiaterio  legaliter  revcrendo  patri  domino 
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Toicensi  satisfaciarum  de  expensis  factis  in  visitacione  et  institucione 
Boa  ante  futaii  capituli  celebracionem. 

Cam  autem  tarn  in  iure  canonico  quam  in  staintis  monaaticis  ab 
olim  Semper  fiiit(!)  interdictum  monachis  propter  obseruautiatn  monastice 
integritatis,  ne  pueros  leuent  de  fönte  baptisniutis  patriniquo  fiant  vol 
aliis  vices  suas  committant,  et  plerique  ex  iiostris  abbates  non  esse 
mouaclios  contnirium  feceriut,  iuaiii  quadam  argumeutatacioue  sedacti, 
qua  vel  a5bateä  uou  esse  mouachos  vel  principes  sea  uobiles  ab  ipsiiis 
sfcatoti  restrictione  arbitrantar  immunes:  nos  matma  deliberatione 
prebabita,  maudatis  sanote  matris  eodesie  omnibus  modis  obedire  on- 
pientes,  ad  vitandas  omuos  occasiones  amputaiuliisqiu»,  per  qims  aut 
pernitiosa  fjuniliuritas  cuiitralii,  aut  mandatum  ecclesie  possit  violari, 
omuibuä  abbatibus,  prepossitis,  prioribiis,  mouachis,  couuersis  atque 
donatis,  siue  quomodolibet  nostre  Tuioni  atque  capitulo  subditis  siue 
in  flitumm  subiciendis  districte  interdidmus  et  probibemus,  ne  deinoeps 
pueros  de  fönte  leuare  presumant  baptismatis,  siue  nobilium,  sine  piin- 
cipnm,  siuo  quorunilüiot  aliorum.  Qui  coiitrarium  feeerit  prelatiis  pro 
qualibot  vice  xx  tluiciios  Kcueiises  capitulo  irremissibiliter  soluet  et 
uicbilomiuus  pro  coutumatia  punietur.  Subditus  vero  inonachus  sit 
ipso  fiioto  suspensus  a  dioinis  comedatque  ad  spatiom  vnios  mensis 
panem  et  aqnaro. 

Item  Tisitatoros  visita})iint  per  diocesini  Coloniensem  reverendi  patres 
et  domini  saju-ti  Martini  Coluiiit'nsis  et  Lacnnsis  vel  vnus  eonim  cum 
assurneiido,  in  («hidehach  revereiidi  patres  'ruircnsis  et  Bruylerensis,  in 
diocesi  Treuereußi  domiuuä  Laceusis  cum  assumendo,  per  diocesim  Hil- 
denfiemenftem  dominus  sancti  Michaelis  in  HildenBem  cum  assnmendo, 
quem  reuisitablt  dominus  Ueynhusensis  cum  assnmendo,  ad  sanctum  Ja* 
cobum  prope  Uoguntiam,  Seigenstadt,  Spanbeym  et  ds  Rhenum  visi- 
tabit  dominus  Lacensis  cum  assumeiido  vel  cum  plena  putestate  sub- 
stituendi,  in  diocesibus  Monastoriensi,  Traiectonsi  et  Iboreb  visitabunt 
Abdinckbouensis  et  Traiecteusis.  In  Bursl'eldia,  CluBa,  Nortbeym  et 
Steyna  visitabit  dominus  Beynbusensis  cum  assnmendo,  quem  reuisi- 
tabit  dominus  Clusensis  cimi  assnmendo;  in  Gemlaco  et  Eyma  visita- 
bunt domini  Staariensis  et  prepositus  in  AfHigeniO,  in  A])>ersbach, 
liirBau,  Gotzau  et  in  Schotteren  visitabit  dominus  sancti  .Iacol)i  in  Mo- 
guntia  cum  assumendo.  in  dioccsi  Hremenßi  et  in  Oldenstadt  visitu)>it 
dominus  Myudensis  cum  assumendo,  in  diocesibus  Herbipolousi,  liam- 
bergensi,  Erffordia  et  Gerrode  visitabit  dominus  Moguntinensis  cum 
assumendo  Tel  cum  potestate  substituendi,  in  Qrauesscap  domini  Bmy- 
lerensis  et  sancti  Pantaleonis  visitabunt,  in  diocesibus  Meyborgensl, 
Halbcrstaddenßi  et  MtMsl>onrensi  visitabit  dominus  sancti  Michaelis  in 
Hildenßem  cum  assumendo,  in  Cismaria  et  Oratorio  Uatie  visitabit 
dominus  Myndensis  cum  assumendo. 

Demum  patres  presidentes  considerantes  capitulum  esso  grauatum 
in  oentum  florenis  ex  parte  monasterii  Flechtorpensis,  ideoque  certi 
patres  pia  consideradone  motl,  cupientes  subuenire  capitulo  annali 
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atque  redimere  hidiismodi  sommam  ac  pendonem,  eontrilNienuii  ad 

dietam  suramam  ea  ratione  et  intuitu,  quatenus  eisdem  restitiiatiir  a 
capitulo  in  anno  futuro  excepto  Flechtorpensi.  Si  vero  non  in  vno 
anno  fuerint  cont<»ntati  patres  antedioti,  sie  succodentibus  pot*?rint 
contoutari.  lupriiuiä  exposuit  revereudus  domiiiud  Corbeyeusiä  ad  sum- 
nuun  predietam  redimendam  tm  florenos,  Flechtorpensis  Yiginti  qninqae 
florcnos,  doraini  Colonienses  viginti  quiuque  florenos,  doinini  commissurü 
Abdinckhouensis,  Marienmunster,  Lesbornensia  et  Iborgensis  xX\  florenos, 
dominus  Myndensis  sex  Horenos,  dominnB  Tfjtpffftfj^  sex  florenos,  dominiu 
in  Grauess<"ap  quinque  fiorenos. 

Postremu  ad  i'uturi  capituli  ordiuacionem  procedeutes  renerendus 
pater  et  donÜDiifl  Gonradaa  CliiseiiBiB  presidens  prindpalis  ordioanit 
et  (Ii'putauit  pro  certo  et  indubitato  loco  monasteriom  sancti  Panta- 
K'onis  in  Culonia,  in  quo  presidebit  dominus  reuerendus  Clusensis. 
Compresidebunt  vero  domini  venerandi  ('orbiensis  et  sanrti  Martini  in 
.  Colonia.  Sormonem  faciot  dominus  Tlu'odericus  de  Alxlinckhuue;  mis- 
sam  cautabit  pat<'r  domuii.  Et  celebrabitur  capitulum  dominica  post 
Baiiolomei  aoDO  1640. 

(ilrnhcntige  !^>  ;  (^uartaeüeH  langt  Hmtdtd^  mf  Piapkr  km  CMiLHampi' 

Archir  zu   Wi  rniiirroilr. 


h  Hier  achetiU  utugeBtricheH:  Gorrodeiwiii  per  Nurthe^tmeiiMm).  —  2)  i>er 
Name  itt  «fiHnfridbm.  —  S)  Die  Hamäe^rift  hat  inflatai  (inflat^). 


Btkcnntniss  des  Grafen  Wolfgang  m  Stolberg  wid  Wernige- 
rode .  über  eine  im  GewiHhe  seiner  Kimdei  su  Wernigerode 
niedergelegte  Kiste  mit  Kleinodien  und  Urkunden  seitens  des 
Abts  Jlenming  tu  Ilsenburg. 

Wir  Wolfgang  graf  vnnd  her  zu  Stolborg  vnnd  Werningerode, 
vor  menniglichen  dieß  vnsers  briofs  ansicbtigeii  b»'kennen,  das  der 
erwirdig  in  got  vnser  lieber  andci  htiger  her  Henniiigus  abt  zu  Tlsen- 
borck  ein  vorschloBseuo  laden,  dorin  eiu  moustrautz,  ein  viaticum  vor- 
goldet  Tiid  acht  vorgtildette  Idlche,  item  hundert  rieben  Torriegelde 
brieffe  znaamengelegt  vnnd  neunnndswantzig  biien\>  vorsiegelt  ?nnd 
zusamen  gewundenn  in  vnser  kantoleygewelb  zu  W<>rnigcro(Ie  /.u  ge- 
treuer handt  hinderlegt;  vnnd  wen  die  andern  hrielV,  so  der  abt  nach 
bey  sich  behalthen,  in  die  vorpit/Jrt»'  ladcnn  aiu-li  gelegt,  sol  alsdan 
dieß  bekenthnus  vorueuert  vnnd  gemellbem  abt  zugestellet  werden. 
Deft  mm  bekenthnna  haben  wir  vnser  handfpitair  au  ende  diB  brielb 
tmgken  lassen. 

Qeschehenn  im  jähr  1639  sonnabent  nach  LampertL 

Vrsdiriß  auf  Papier  wit  nafgedrikiktem  Samdmgel  «.  r.  lUenbmg  141  im 
Kömiifi.  8taatt'Arclu9  m  Magdebmrg. 
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Vermerk  über  die  von  dem  Kloster  Jlsenburg  an  die  Wemige- 
rödisehe  Kandei  abgdieferten  Kleinodien  tmd  Urkunden, 

Der  abt  von  Üsenborck  hat  heat  dato  sa])i)atx)  post  Lamperti 
anno  etc.  3Ö  nachfolgende  cleinoter  vnd  brieff  in  einer  laden,  darzu 
ehr  den  Hchlussel  bobaltheo  Timd  vorpetzacbafft,  iu  der  cantsdey  gewelb 
zu  Wernigerode  getlian: 

ein  monstrautz; 

ein  ▼istUsiim  vberguldet; 

acht  voignldete  kilche; 

ein  hundert  Tnd  sieben  versigelde  brieff  7AiHanien  gelegt: 
neun  vnd  zwantzig  vorsigelde  brieffe  zusainen  gewundenn, 

Hiemf  ist  dem  al)t  vnder  meins  giiedigen  hern  nahmen  vnud 
pethächafft  ein  bekenthnus  gebeu,  daä  solch  cluiuoter,  hrieÜ'  vud  siegell 
Ton  ime  aUile  ins  eantdey^db  iMerlegt,  vnd  8ol  die  andern  brieffe, 
80  ehr  noch  bey  ime  benalthen,  kortz  nach  Micbaelia  auch  anher  in 
die  vorseblossene  laden  anthworten  vnd  ime  aladan  ein  neues  bei^enthnus 
gereicht  werden. 

Actum  vt  sujira. 

Äbsdirift  auf  J'opier. 


Der  Abt  zu  Ilscfiburg  bittet  den  Grafen  Wolfnanff  zu  t^tolhenj 
um  Schutz  gcf/m  die  Beeint räcJditjung  drr  KJös/frhn^ifzungm 
zu  Wall  ingerode  seitens  der  grä/lirhcn  Amtleute  und  um  Au' 
Setzung  eines  Tages  zur  Vereinbarung  über  die  BecfUsverhäÜ' 
uisse  dieser  Wüstung» 

Jcsnm  Christum  vnsern  heren  godt  vnd  saligmaker  ihovoren. 
Kdele  wolgcborn  graffe  tho  Stolbergo  vnd  Werniugrode,  erwerdige  hur 
domprobest  tho  Halberstadt,  gnedige  herre.  Vngetwiuolt  juwon  guaden 
18  noch  wol  yn  friscber  gedechtnisse,  wu  sick  eyn  tzencke  vnd  vnevnig- 
kdt  erhoff  twischen  mynem  gnedigen  bern,  dem  edelen  wolgeboren 
gxaffen  hern  Bodo,  juwer  gnaden  her  vader,  do  leuendich  nu  auerst 
in  godt  vorschedon  seliger  vnd  mylder  gedeehtnisse,  vp  eyn  vnd  dem 
closter  Ilsenborch  vp  ander  sidt  vnib  der  guder  willen  in  lioltunge  vnd 
teltmercke  gelegen  vmb  dat  dorp  Wollingrode,  darouer  etzlike  mall 
gehandelt  is  worden,  auerst  nichtes  eutlichs  beslotou;  ock  forder  eyne 
berennige  schach  euer  de  feltmereke  vnd  holtunge  dem  doster  Usiin- 
horch  socr  vndrechlik  vnd  naclidtdich,  der  vrsack  ich  Hcnningus,  tho 
der  tiidt  alrode  abt  tlio  Ilsenborch,  gar  lioclilick  myt  groter  beswernisse 
mick  dos  leelagede  für  juwen  gnaden  yn  bywesen  hern  Wilhelms  Ryf- 
fi'n«t<'iu  seliger,  dem  god  gnedich  sy,  do  rentlieniester  mynes  gnedigen 
hern  hern  Bodo  graff  seliger  gedechtnisse,  yu  yegouwordicheit  eynes 
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publiken  legalen  notharien  her  Cordt  Petz,  vnd  dar?an  protesterede, 
dat  de  schedinge,  beremunge  edder  grenyts  der  felde  vnd  boltinge  wmh 

dem  d(»r|»e  WoUingrode  vud  de  fermeynton  vnderstehung  der  guter 
des  siiltVten  d<)ri)es  wi'Mer  alle  gerechticheit,  priuilejpen*,  sigell  vnd 
br»'ue  des  closters  Ilsenborch  goseho«;»',  vud  weer  miek  vud  dem  eloster 
vudrechligk  tho  lideii.  Also  juwe  guade  vud  de  reuthemester  her  Wil- 
helm horden,  dat  ick  miek  vp  sigel  vod  bieuo  bereep,  begherde  jawe 
gnade  vod  de  renthemeeter  de  ealfften  »igell  Tnd  brene  &o  sehende, 
dedo  ick  do  vi»  de  sulfftcn  tiidt  yn  jegenwurtÜL^keit  des  notharien  her 
Corde  Tetz  noch  leueudich.  de  alle  diugk,  w;it  dugeliandelt  wart,  vnjxe- 
twiiielt  w<tl,  \vu  eynem  notharien  «gebort,  in  sehritVien  vorvatet  lietlt, 

iuwcü  guadeii  vnd  dem  reutUemester  genochsani  vuverseriget  gewiaet 
lebbe  tho  sehende  vnd  tho  lesende,  wat  rechtigkeit  dat  closter  Ilsen- 
borch heflk  oner  de  boltinge  Tnd  feltmereke  des  dorpes  Willingiode. 

Dar  TP  Juwe  gnade  vnd  de  renthemeeter  dck  hebben  gnedich  Ter^ 

nemon  Iat«n:  weiden  solchs  mit  allem  tlite  m3rnem  gnedigen  hern 
irraff  Hodo.  jnwer  irnaden  iiorn  vader  seliger,  tho  der  tiidt  myt  kranekeit 
bet'aib'n,  vorbnii<,'t'ii  vnd  mit  ernste  dartho  helpen  radcn,  dat  eyn  dach 
bestcmmet  woidv  tho  gudtliker  handeluuge,  dariun  meu  mochte  erken- 
nen na  Ttwisung,  segeiTnd  brene,  wat  gerechtigkeit  dat  closter  Ilsen- 
borch hedde  oner  de  gnder  des  dorpes  WoUingrode;  wat  den  der  her- 
schup  thostnnde,  vnverandort  blene  ?nd  wat  dem  closter  Tan  rechte 
tho  behoredo,  oek  wn  billi«;k  beltulJcn  moi-life. 

.So  nu  midier  tiidt  inyn  guedige  iierr  gralV  Itodo  seliger,  jnwer 
gnatlcn  her  vader,  iu  goüt  vorachodcü,  dem  godt  gnedig  vnd  barmhertzig 
sy,  des  gliken  her  Wilhelm,  de  renthemester,  ock  in  godt  gestomen, 
vnd  vte  dem  dage  nichtes  geworden  ist,  also  juwe  gnade  gelonet  hadde, 
snndcr  ock  van  juwcr  ^MiaTen  tmptluden,  velliohte  jnwen  gnaden  vmbe- 
wnst,  «'t/like  gnder  des  dorpea  WoUingrode  angegreppen  rnd  den 
bueren  vthgedann  sint  worden  vnd  dat  eloster  also  mit  der  dath  vner- 
kant  erer  geweer  vnd  possesäion  ensetzt  worden,  byn  ick  vud  dat  cloätcr 
nicht  wenich  snnder  hoch  besweret,  Tnd  helft  mi<^  mjne  conscienda 
vud  ampt  dahen  gedrungen,  solchs  henforden  nicht  stiUeswigendes 
antosehende.  Darumb,  edele  wolgeborn  graflf.  erwi^rdige  gnodigo*  herre, 
bitte  iek  iincli  othmodiglick  vnib  «^'ottis  willen,  tho  vermiden  vneynig- 
keit,  de  sick  niochto  erheuen  twisehem  (!)  »1er  herschnp  vnd  dem  elo- 
ster, twischeu  des  closters  fuudatoreu,  dem  erwerdigcu  domcai»ittel  der 
kercken  tho  Haluerstadt  Tnd  juwen  gnaden,  dar  godt  Tor  sy,  juwe 
gnade  bestenime  noch  eynen  dach  tho  rechte,  wur  Tnd  wen  juwe  gnade 
will,  dat  doch  entlick  eyns  vor  alle  erkant  werde  vth  segeln  vnd  bre- 
uen,  wat  rechtii^'keit  dat  elr>ster  hellt  ouer  de  gnder  des  <lorps  Wol- 
liugrode.  Dat  ick  anerst  sodan  fordere,  mach  miek  juwe  gnade  nicht 
vnguedig  verkeren,  den  ick  biu  plichtig  by  myuer  seien  saligkoit  vnd 
by  mynen  eeden  myt  den  gudem  des  closters  so  tiio  handäen,  dat 
bichtes  darTan  wcch  kome  edder  eiithogen  werde  wie^wettent  vnd  ftil- 
nort  myner  ouerigkeit,  also  des  ordinarii  mynes  gned^gesten  hern  hem 
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Alljit'cht,  carJiniils  vnd  eitzebiscop  tho  Magdeborcb  vnd  Halberstadt  etc., 
vud  syues  erwerdigeu  capittels  darsuluest  tho  Halboiätat,  de  de  aÜSt 
hem  vnd  dotatores  sinl  des  dosten  üsenborch,  alse  sigel  Tnd  bieue 
ciar  vibwisen.  Ock  weet  ick  vor  war  Tnd  twiuel  nicht,  juwo  gnade 
sy  solclis  edelen  vnd  erbarn  gemotes,  dat  se  nichtes  begheret,  viel 
weniger  mit  der  dath  sick  vnderstande,  giider  tho  sick  tho  bringen, 
dar  see  neya  recht  tho  hedde,  noch  mit  eynem  iuäto  titulo  muchte 
besitten. 

Darumb,  gnädige  harre,  so  ick  nicht  willens  bin,  jenige  clage  an 
bober  onerigkeit  tho  bringen,  ick  worde  denne  vervrsaket  vnd  beno- 
digetf  bidde-ick  noch  wu  vormals^  juwe  gnade  wil  eyneu  dach  bestem- 
men,  dar  yii  de  sacke  nedder  werde  gelecht  vnd  to  frede  gestelt,  dat 
dat  Cluster  IxdioUicii  muge,  darmede  et^  berechtiget  is  vnde  van  olders 
her  ock  ouer  manschen  gedechtuisse  rauwelick  in  gebruck  vnd  warer 
possession  gehat  faefit,  dat  nicht  nodt  sy,  boher  ouerigkeit  tho  besoken, 
dat  iok  doä,  dat  got  weet,  nicht  gern  don  wolde.  Ock  dat  juwe 
gnade  willen  by  oren  amptluden  gnedieUick  beschaffen,  dat  se  sich 
der  deetliken  yoinemung  mit  den  gudern  midier  tiidt  ontholden  vnd 
mick  dar  mede  geweren  vnd  vngeturbert  laten  vnd  sick  juwe  gnade 
iu  diäseu  allen,  alse  myn  vertruwent  tho  juweu  guaden  stcedt,  gne- 
diefalick  bewisen,  dat  wU  ick  sampt  mynenn  brodem  vor  juwer  gnaden 
langes  seliges  snndes  lenent  ^nde  geluokseliges  regimentz  godt  idmecb- 
tigenn  tniweliek  alle  tiidt  tho  bidden  yn  gantser  demuth  wiUicb  syn 
Tnd  bereidt,  alse  ick  snst  ock  myt  den  mynen  plichtig  byn. 

Datum  tho  llsenborcb  anno  domini  m.  d.  xxxix. 

Juwer  gnaden  williger 
Henniugus  abt  tho  Ilßenborch. 

Aufsekrifl:  Dem  edelen  wolgebom  bem  hem  Wnlfi'gaugk,  grafen 
tbo  Siolbeigk  vnd  bern  .tho  Wemigrode  etc.,  domproneste  der 
kercken  tho  Halaerstadi  ete^  mynem  gnedigen  heren. 

ürsehrifl  auf  Papier  im  Graß.  H.-Archiv  B  5,  10. 

1)  Bdtthr.  *primlegioB.  —  2)  Die  Hdachr.  gnode.  —  3)  Hdedir.  ot 

1540,  Januar  ^0.  617. 

Henning,  Alt  zu  Ilsenburg,  beschwört  den  Grafen  Wolfgang 
MU  Stolberg -Wem  icfoodr  }>ci  seiner  Serien  Seligkeit,  ihm  eine 
AudienMßU  firiedlieker  Verhandlung  Uber  die  WoUingerödiscIten 
Besitzungen  gu  gewähren,  die  sein  Vater,  Oraf  Botiu>,  widet" 
reMich  eingegogen  habe. 

Vnnser  innige  gebeth  zw  goth  innsampt  willigenn  diennst  zuuomn. 

Wolgeborner  vnnd  edler  gnediger  herr,  ewer  gnadenn  gebenn  wir  diennst- 
lichen  /w  wis.s»'iin,  das  der  gestrenge  vheste  Kuntz  vonn  Watzdorjip 
ettliclu'  \vt  rue  von  wegenn  ewr  gnadenn  ann  vnns  gelaugenn  hilifiiii. 
liidde  otbmutiglich  zum  erstenu  inn  disseui  schreybeuu,  ewer  gnade 
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woltf!  mir  eyne  ^uedigc  audieutitmn  gebeuii,  ilanii  e<  hclannget  ewrer 
gnade  neeleua  vund  meyner  seelenn  salicheitt,  damidt  nicht  zw  schim- 
penn  ist  GhriBtas  Ynnserr  her»  aagtt  im  enangdio:  so  der  mensdi 
die  ganteenn  werldt  krege  oder  wnnne,  wat  batet  dat  obme,  so  he 
scbadenn  lidt  ann  soynerseele;  sintemal  das  der  edle  wolgeborne  herre 
vnnd  graue  zeliger  gcdecbtnusz,  ewrer  gnadenu  borr  vat^T  in  grodtt 
gestorlxinn,  lueynn  gnediger  berr,  nicbi  auM  eygener  autsatze,  soimdenm 
vielliebt  auß  vnrecbter  iimstructionu  ader  furbreungiuig  etblicher  zw- 
aehnnders  (!)  sieh  ▼nnteratont  zun  dem  Wösten  dorffe  Wellingerode 
vieler  guter  sw  bracbeude  vnnd  in  besitsnng  eu  nhemenn.  die  doch 
▼onn  rechte  für  godtt  vnnd  vor  der  werlet  dem  ('lost<'r  ll>ennl>orcb  tho 
beborenn.  alse  segel  vnnd  hreue  noch  vnunrserigett  vthwis/.eun. 

Wo  woll  dar  ober  solche  vnnd  disse  sache  ist  velemals  für  bracbtt, 
manu  solte  sie  zum  eunde  midt  frede  brengenn,  ist  aber  nicht  gesche- 
henn.  Viaaehe  war  danne  meynn  gnediger  herre,  do  er  noeh  be3rm 
lebenn  war,  mit  v«'1<'nn  swarenn  sakenn  bekummertt  vnnd  dadurch 
vorzoegenn  vnnd  gehindert;  do  er  aber  mit  kranckheit  befell,  wart 
begerett.  alße  cwrer  gna«le  ann  zweyfell  woll  l)ewu.st,  mann  solte  seyne 
gnade  mit  solrlu  r  sache  nidit  bekümmern.    Darvber  ist  seyne  gnade 

J^estorbenn;  gudtt  sey  ihm  gnedigk,  vnnd  die  sacbenu  steyt  noch  in 
iniioheitt  der  seelenn.  Es  ist  mir  swerlieh  Tnnd  thegenn  meyoer 
selenn  salicheitt,  das  ich  soll  wissenn,  sebeon  vnnd  vorseumlicb  nach- 
gelaßenn,  das  guter,  die  dem  closter  vonn  rechte  für  godtt  vnnd  der 
werlet  zwbeborett,  vom  closter  kommenu  sollenn,  wiewoll  ewr  gna- 
denn  inn  keynem  wege  zemett  vnrechtto  guter  zw  besitzenn  vnnd 
brucbenu,  denket  änderst  ewre  gnade  salicb  zw  werdeun,  alße  ich 
nichtt  sweynell.  Dammb  na,  das  solche  ferlicheitt  ewrer  gnadenn 
vnnd  mir  nichtt  wideifare,  rander  vormiedenn  werde,  frede  vnnd  eym- 
cheit  tzwischenn  der  herscop  vnnd  dem  closter  bliue,  wil  ich  ewrer 
gnadenn  zw  wolgefall  eynn  rechte  vvarhafl'tige  clare  innstructionn  hir 
nach  geschribenu  anzeigenu,  so  die  ewre  gnade  mit  ernste  leßenn  wcrdu, 
soll  ewre  gnade  im  gründe  warlich  wath  rechtes  inn  denn  gutern  zw 
Wallingeräe  das  closter  ÜBennborch  helft  anlFenbarlich  sehenn,  was 
danne  recht  ?nnd  Ullicb  is  segel  vnnd  breue  midde  brengett,  swinell 
ich  nichtt,  ewre  gnade  wil  sich  wol  wißenn  zu  haltenn,  wie  sie  sonnst 
lange  her  in  allenn  sachenn  gehandelt  hatt,  als  mann  ewrenn  gnadenn 
noch  nicht  kann  annderst  naehsagenn.  Kwre  gnadenn  wcdlenn  sich 
hierinnenn  genediglicb  erzeigenn ;  solches  seinndt  wir  vm  ewrenn  gna- 
denn mit  Tnnsenn  innigenn  gebett  ynnd  geborlichenn  dienstenn  zu 
nordiencnn  willig  seinn. 

Datum  am  dage  Fabiani  et  Sebastiani  anno  1540. 

E.  g. 

Henningus  abbet  zw  übennburch. 

Unchriß  auf  Papier  mit  Spmtn  des  aufgedrückten  grünen  Wachssiegdt. 
Aufuchriß:  Dem  edlenn  vnnd  wolgebornenn  homn  hemn  Walffgknck,  gaäeuu  sw 
Stolbeig  vund  Wernigerodtt,  vnnaerm  gnedigenn  henm. 
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1541,  NoYember  IL  618. 

Äfft  Hcnnin{f  bcleiJit  Simon  Schütte  eu  Adersiedt  mit  einer 
halhrn  Hufe  vor  PabstJorf  (jegrn  fünf  Ualberstädtische  Schilling 
jährlichen  Erbenzinses.  (Auszug.) 

Wy  Henningus,  ...  abt  des  clostejs  tho  llsyneborch,  bekennen, 
. . .  dath  de  besckeyden  Symon  Schutte,  wonbaiftieü  iho  Aderstede,  van 
fnsem  Btillle  Tnde  Uosler  eyne  halne  hoffe  landes  ploehUkes  acheiB, 
belegen  vor  Papstorppe,  de  he  bekomen  hath  myt  syner  elicben  fruweD, 
dede  Luder  Spjvchholts  gotiialiger  nuturlike  doclitcr  ys  «^owoson,  van 
welker  .  .  .  Symon  Schutteu  vnde  syne  medobenonipten  scbullcu  .  .  . 
VMS  .  . .  alle  jar  vpp  Martini  .  . .  vyff  Halberstedesche  Schillinge  tho 
rechtem  eril'tinso  geuen  

Na  der  borth  Christi  vnsee  beren  dnsent  vyflfondeti  dania  i&  dem 
eynen  ?nde  Terthigesten  jaie  ame  dage  Martini  ^iscopi 

Entvmtf  auf  Papier  im  Gräfi,  Haupt- Arthh  B  85,  j»,  SO. 


1648,  Mai  1.  61». 

Das  Kloster  UserUntrg  hMkt  Valeniin  Wtmdce  mit  dem 
Ahteiberg  Über  Darlingerode  gegen  eine  Wemigerödisehe  Mark 
JErbengins,  (Ansang,) 

Wy  Hepningiia  ...  abt  vnde  . . .  sampnunge  des  dosters  üsyne- 
borcb  bekennen,  . . .  dath  wy  . . .  dAn  . . .  dem  vorsichtigen  Valentin 

Werneken,  Ilsebe  syner  eliken  hnsfrawen,  ...  eynen  holtberch  genaath 
de  Abdeberch  belegen  bouen  Donu^lingerode  vnde  thut  myt  eyuem 
endp  wente  au  den  Nackensteyn  in  dat  wesU'n  vnde  myt  dem  anderen 
endo  an  deyn  closterberch  in  dat  östen,  . . .  alssetb  Henning  Engelbart 

. . .  in  vortyden  gehat  . . .  hefft   Se  scbullen  vnsem  closter 

Üsenborch  alle  jar  darvan  geaen  eyn  halne  Wernyngerodeaohe  march, 
alse  tho  Wemyngerode  gynge  vnde  gene  ys,  vppe  sontiie  Marthens 
dach  

Anno  domini  do  schrefl'  watTtheynhundert  dar(na)  in  dorn  twe 
vnde  weyi  tigesten  jare  am  dage  Philippi  et  .Tacobi,  apostolorum  Christi. 

UrKhrift  auf  Papier,  dtis  (früne  Secretsicgel  des  Abts  ist  abgesprungen. 

Dabei  liest  ein  Schreiben  von  „  burgernieister  vnd  rlmtmaiuie  der  Rtadt  Hal- 
bentadt"  an  Graf  Wolf  Emst  eu  Stolberg  vom  8.  Deeember  iA80»  worin  .s(V>  tAn, 
der  ndfSt  seinen  lobl.  Vorfahren  ,  je  vnd  alwege  vnser  vnd  gemeiner  stadt  ^ncdige 
herren  gewesen",  bitten,  ihnen  „etliche,  doch  gar  wein  ig  vnd  ^rinffe  dannen. 
M  Igaarwkg,  krnmb  vnd  ostig  vnd  nirgent  anders  als  zum  feur  diaili(£'*  in  dem 
v<m  ihnen  ron  „Curt  Pipkropen"  erbUch  erkauften  „Epteyberg",  wozu  er  „als  ad- 
ministrator  des  closters  Ilsenburg"  seinen  Comens  gegeben,  käuflich  zu  überlassen 
umd  deeatn  Auerodung  eu  gestatten,  „domit  dos  ander  holtz  so  viel  desto  beSer 
wachsen  vnd  rortkonimen  muchte".  Iti  einer  Antwtn-t  mm  folgenden  Tage  (Wer- 
nigerode, den  3.  Deeember  1590)  äussert  sich  der  Graf  umrtlUg,  dass  der  Rath 
ohne  sein  Vorwisseu  mä  Fitg^/np  «NtlraAut  habe.  Vorläufig  sei  er  uetler 
dem  Mathe  uoch  Pi^pgrep  «tem  wm  dem  Soiee  gettändig,   ünterm  3ß,  Jaemar 
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1591  itenilet  der  Rath  tkn  SUulthauptmami  Uimther  wm  Werder,  Bmvermei*ier 
f/tory  Mauitiegel  tmd  Wolfffemg  Lmkmimuker,  Ahm  dm  Simdtmfndietu  Bemeäietu» 

Cttri'lf  txif  rtlichir  uniniHiihif  Werlmmj  <n;  'Irn  (Iriiferi  ttutl  hütet  ihn.  xich 
gniuluf  yejien  ihn  und  yttuimUe  6tadt  zu  er  zeigen.  JJws  au/ gedrückte  Stadtmegei 
mit  dem  beUmdm  keH,  8tqp^amt$  üt  vom  Jahre  15i0, 


Adentodt  154:^,  JaU  IL 

Vereimffmig  twui^m  dm  Fünim  Johatm  und  Jcacktm  meU 
dem  (IUadmrg%$ekm  Kloster-)  Uofmeiskr  Bähnum  "Kleine  mu 
Adersiedi  über  die  Fischerei  im  ^ramg  fi>  der  Saaie. 

Anffin  dinstagk  nach  Eilitiü  jungst  anno  1642  sein  mein  gnedige 

bernn  furst  Jobans  vniul  fiunt  .loachim  ntc.  etwo  (!)  vmb  vier  vhr 
nach  inilta«_,'n  von  IMotzk  jegpnn  Allerstedt  komen,  ilas^lhst  mit  dem 
hofTmfistt'i  iit'tliinau  Kleine  der  fischerey  iiu  streng  balbeuu  geredt 
vuiid  diesse  bewiliiguug  gegebeun. 

Das  ihrer  ftirBÜicheo  gnaden  schosser  ader  amptarorwalter  m 
Plotzk  mnd  gemelter  hoflmeister  ein  vischgaron  sogleich  haltenn  sol- 
lenn;  Tnnd  wann  auch  so  oil't  die  Sahla  dorobn  etrengk  gangenn  ?nnd 
wider  danon  ffefnlicnii  ist,  sol  der  seliosser  alwej^e  denn  »Tstenn  zugk 
im  strenj;  liallcnn  vnud  was  darinnr  «gerungen  dem  um)>t  zu  piftt 
alleine  belialteun.  Die  audcrnn  zuge  aber,  so  niuu  vber  deuu  ersteuu 
thaen  wirdet,  8olle(n)  vff  gleiche  anetihmlung  gehenn.  Also  was  ge- 
fangen wirdett,  soll  der  schosser  zn  Plotak  halb  vud  der  hoffoieister 
xa  Adersted  das  ander  halbe  theil  habenn  vnnd  behaltenn,  Tnnd  soll 
diesse  vorainij^ung  also  bierbey  hinfurth  ydeibenn. 

(JesL'heen  zu  Aderstedt  im  jur  vniul  tai^c  wie  o])en. 

Oktchseitige  Absdtrtf  i  im  Uersitgl.  AtUutU.  (ieHummt- Archiv  zu  Zerbst  unter 


1542,  November  U.  6:^1. 

JM  Uenmng  und  das  Kloster  lUenUmrg  Ümm  dem  Caspar 
Bete  MU  SktHkeuhurg  auf  Ansudten  Graf  Wclfyangs  iu  Std- 
berg  und  Wernigerode  den  freien  Klosierhof  mu  Bersael  (AbU- 
hof)  mU  neun  Hufen,  freiem  BaubolM  und  dem  halben  Zern- 
ien MU  Berssd  auf  16  Jahr  gegen  Musammen  62^^  (hdden 
Baeht  ein. 

Wir  Henningns  apt  sw  nsebnrg  Tnd  gantz  sampnnng  doselhst 

bekennen  mit  dissem  briefe  ofTontlich,  das  wir  vf  gatlich  ansuchen 
vnd  furbit  des  wolgeporn  liern  Woltgangen,  grauen  zw  Stolbert^  vnd 
Wernit,'<'rot,  vnsors  <,MK'di^'f'n  liern.  vnsers  klosters  freien  hof,  guant 
des  abt8  hof  zw  Üorsel,  mit  ueuu  huiou  laudes  zentfrey,  wiesen  vnd 
aller  zugehorang  Tnd  firaiheil  G^par  Boten  von  Blankenburg,  Annan 
seiner  ehelichen  banafrawen  vnd  yren  erben  achtaehen  jaruiig  nest- 
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uolgende  nach  ilato  dies  briefs  zu  gebrauchen  eingetau,  zugestelt  vnd 
in  yren  besitz  geantwort  haben,  also  das  er,  seine  hausfraw  vnd  erben 
Bolchen  hof  bewonen,  die  firachte,  lenderey  vnd  wiesen  jerlich  zw  yrer 
notturft  vnd  besten  nutzen,  giiiossen  vnd  gebrauchen  mugen  in  aller 
mas,  wie  Hans  Bernor  solche  {j^ueter  innesjehabt,  gebraucht  vnd  {genossen 
hat.  t^ehrauclieii,  nutzpii  vnd  genicssen  het  (!)  mugen.  Es  sollen  auch 
gnanter  (Jasper  Bote,  sein  hausfraw  vnd  erben  solchen  liof,  scheun 
vud  stelle  also  anrichten,  erbawen  vnd  in  baulichen  wesen  Imlten, 
das  er  ynd  die  seinen  dorinnen  wol  wonen,  vorwarung  yres  koms, 
viliich.s  vnd  alle  ire  notturft  wol  dorinnen  haben  mugen,  alles  vf  yr 
kost,  darlogen  vnd  helonung;  allein  bauholtz  sollen  vnd  wollten  wir 
aus  vnsers  klostors  gehultzen,  wo  es  dorin  zu  bekomcn,  souil  sie  zu 
solchen  gebenden  uotturftig,  ime  Casper  vnd  sein  erben  geben,  also 
das  sie  solchs  feilen  vnd  hawen,  auch  myt  yrer  eigen  fahre  abfuren 
laraen  sollen  vf  yr  kost  vnd  helonnng;  dergleich  sollen  anch  Casper 
Bote  vnd  sein  erben  die  lenderey  vndt  wiesenwachs  in  baw,  besserung 
auch  mit  zeunen  vnd  befriedung  halten,  vnd  vor  die  nutzung  soh^hs 
hofes,  londoroy  vnd  wieson  sollen  Jasper  Bote  viis,  vnserm  kloster 
vnd  vnsern  nachkomen  geben  dreissig  fünf  guMen;  vnd  von  dem  hal- 
ben zenden  zu  Bersel,  den  wir  yme  vf  obgedacbts  vnsers  gnedigen 
hem  flirbit  angezeigte  achtzehen  jar  lang  vf  den  hof  hinftiren  vor  sich, 
sein  weih  vnd  erben  zw  gebrauchen  auch  zugesagt,  zwentzig  achthalben 
guMen.  in  summa  sechtzig  drithallien  gülden  tragende,  zw  ein  vnd  zwent- 
zig mariengroschen  iglichen  gülden  zurechon ,  an  guter  genger  lant- 
werung  halb  vf  lichtmes,  so  der  jarzal  funfzehenhundert  viertzig  viere 
geschrieben  wirt  anfahent,  vnd  die  ander  helft  nestnolgende  osteru  zu 
besalen,  vnd  also  fort  iglichs  jars  vf  bestimpte  zwey  ziel  gein  Dsebnrg 
vns  vnd  vnserm  kloster  einzubringen.  Wan  auch  ein  gemein  lant- 
schatznng  furfiele,  sollen  Casper  Bote  vnd  sein  erben  yve  eigen  hah 
vnd  gucter  vor  sich  verschätzen  vnd  das  schos  dauon  den  mennern 
zw  Bersel  geben.  Wan  wir  auch  zw  Hersel  benachten,  sal  er  vns 
vnd  die  vnsern  mit  pferden,  knechten  vud  wagen  vfi'em  hofe  herbergen, 
damit  wir  bey  andern  kein  herberg  suchen  dorffen.  Ynd  wan  solche  acht- 
zehen jar  vorschienen,  sol  derselbig  hof  mit  aller  lenderey,  wiesenwachs, 
zugehomng  vnd  freiheit.  dergleich  der  hal!)e  zonden  vns  vnd  vnsenn 
kloster  widerumb  heimgefallen  sein,  doch  dt  i-frest^ilt,  wo  wir  solchen 
hof,  gueter  vnd  zenden  vor  vnser  kloster  selbst  nit  gel)rauelien,  son- 
dern vnib  jerlichen  zins  widerumb  austun  weiten,  so  sollin  (Jasper  Bote 
vnd  sein  erben,  wo  sie  sich  znnor  in  yrer  jerlichen  zinszalung.  geben- 
den vnd  besserung  der  gueter  auch  gein  vns  gutwillig  vndt  retUicfa 
gehallen,  vor  allen  andern  den  vortzug  vnd  solche  gueter  widerumb 
von  vnserm  kloster  haben  vmb  zimhlich  vorgleichnng  vn<l  jare,  wie 
wir  ader  vnser  nachkomen  vns  des  mit  vneii  vereinigen  werden  Wiir- 
den  aber  Casper  Bote  vnd  sein  erben  an  zalung  der  jerlichen  zinse 
senmig,  also  das  zwen  jarzinse  znsamen  komen  betagt  vnd  nit  hezuM 
weren,  wo  alsodan  nit  redlich  vTsachen,  wodurch  solch  zalung  gehin- 
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dert  ader  nachblieben,  ergangen  oder  vor  angen«  sal  in  mer  macht 

vnd  wilckor  seia,  wilcbs  wir  auch  für  tds  vnd  vnscr  nadikomen  hie- 
mit  furbehalten,  den  liof  zw  Bersel  mit  aller  lenderey.  wic>s<»nwachs, 
aller  zugehorung  vnd  treiheit  zusampt  dem  zenden,  abgleich  di»»  zuiie- 
sagten  jare  nit  vorscbienen,  widcrumb  zu  vns  zu  iienien  vnd  vnsers 
get'allens  damit  zu  tun  vnd  zu  handeln,  alle  geuerd,  iuud,  beheli  vnd 
in  gamma  aUes  hirin  ansgeslossen,  so  zu  nichäaltnng  dienlieh  ist  Zw 
vrhnnt  haben  wir  obgenanten  abt  vnd  conuent  dissen  brief  mit  Tnseni 
beiden  angednigten  sigiln  bekreftigt  vnd  geben,  als  nach  Christi  VBfleis 
lieben  hern  geburt  ^^pseli rieben  ist  funfzenhondert  viertzig  zwey  jar 
am  tage  Martini  des  heiligen  bisch ofs. 

Gleichzeitige  Abschri/l  auf  Papier  «.  r.  Ilsenhurg  14Ö  (Famcikd  grmüschtfr 
LiUralien)  im  Kömgl.  Staats-Art^  tu  Magd^lmrg.  Absdmß  im  Gräfl.  Haupt" 
AtMf  M  Wernigerode  B.  65,  9. 


Die  Gebrüder  Jehamm  Georg  und  JoadUm,  Fürsten  eu  AnAdU, 
als  Landeeherren,  und  der  ÄU  e»  lUenburg,  ah  LeknAerr, 
willigen  in  die  wiederkäufliehe  Veredaung  einer  Breite  Ackers  aief 
Nienstedter  Fddmark,  in  ÄnhaUisAer  Herrstßtaß  gdegen  und  vem 
AU  eu  Lekn  rührend,  ßr  200  gute  gamßafligc  JoaehimsÜuder 
von  Hans  Saiueheupt  su  Amsdorf  an  dm  fiurstUeihen  Amtmamm 
Caspar  Knoche  tu  Bemiburg, 

Geschehen  vnd  gegeben  im  jhare  nach  Christi  vnsers  lieben  ben 
gebnrt  1543  am  tage  Walpurgis. 

Abeehriß  im  HeraogL  utiMC.  Oeeammt-AnkM  tu  Zerbet,  Klattem  44,  vei,  JF, 
pa,  m,  Nr,  3, 


Abt  Hennmgs  sn  Hsenburg  Biittsekrift  an  Kaiser  KM 
die  von  ihm  eu  ertiiehen  StÄnUe-  und  Sehimiherm  seines  Kio- 
sters  erwähnten  Grafen  eu  Stolberg  eu  bestätigen  und  Aue» 
den  Behüte  aüer  KlostergOter  in  allen  Gebieten  aufeutragen, 

AUerdurchleuchtigster ,  grosmechtigster,  vnnberwindÜichster  Hö- 
mischer  kayser,  allergnedigster  herr,  e.  kayA.  mayst.  bitt  ieh  mitt 
höchster  ▼nterthenigkeit  zu  vernehmen,  nachdeme  auß  verhengnuß  des 
allmecbtigen  an  vielen  enden  die  altten  wolgemeinten  geistlichon  stieff- 
tung  nit  aJlein  gar  abgethan,  sonder  die  gutter  vndt  eigenthunib.  al« 
zue  wahrem  gottesdienst  gewidembt  durch  rohe  leuthe  zerriWeii,  zt-r- 
theilet  mit  fugen  vudt  vnfugen,  in  mißbrauch  getzogen,  dadurch  in 
knnffltigen  zeiten  der  recht  gott  dem  hemm  angen^me  dienst  vnd 
bettenmg  der  christlichen  kirdien  in  abfall  gerahten,  da  idi  dann  in 
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dem  clostor  zu  Ilßcnl)urg,  in  d<'r  löblichen  graftsclmtYt  »Stoll)org  gologon, 
die  meiste   zeit  meines  lebeus  ein  vnwürdiger  abtt  gewesen  vndt 
deBelben  stieifts  gueter  nach  meinem  besten  vernraegen  bcy  dem 
stiefft  erhaltten,  darza  ieh  auch  voq  der  wolgedacbien  herrschafft  za 
Stolberg  allewege  großen  schütz,  hulffe  vndt  alle  raügliche  furdenmg 
hiß  vf  diesen  heutigen  tag  stattlich  befunden  bah;  nachdem  aber  meins 
olo.^tt'rs  guter  den  mehrern  tbeil  in  andern  frembden  herrscbafVten,  vnd 
nicht  in  der  herrschaftt  Stolberg  allein,  auß  w(4chern  güteru  nutzungcn 
die  gottesdienste  mnfien  erlmlten  werden,  gelcg(>u,  damit  nun  dieser 
zeitt  Tod  nach  meinem  tOdtlichen  abgange  alle  gfltter  m  dem  etifft 
Ilfienbarg  gehörig  bey  demselben  vnzertrmt  bleiben  vnd  der  rechte 
wahre  gottsdienst  dauon  muge  zue  ewigen  Zeiten  gebeßert  vnd  gehal- 
ten werden,  so  hab  ich  auß  beweglichen  großen  bestendigen  vrsachen 
zu  erblichen  schuzherrn  erwehlet  die  wolgeborn  vnd  edlen,  hern  Wultl- 
gang,  hern  Ludewig,  hern  Albrecht  Jürgen  vndt  herrn  Cliristoff  gebru- 
dere, alle  grafen  vnd  berm  zne  Stolberg,  Eönigstein  vndt  Wernigerohda 
vnd  ihre  erben  vnd  nachkommen,  damitt  durch  dieselljen  alle  des  stiflfts 
gueter  beieinander  erhalten  werden  vnd  bey  dem  stifft  bleiben  mögen, 
vnd  ist  au  e.  kayß.  maytt.  mein  aller  demütigst,  vnterthenigst  bitt. 
e.  kayserl.  niayt.  geruhen,  die  wolgemelten  gratVn  mir  vnd  meinem 
dosier  allergnedigst  zu  erbschuz-  vndt  sehirmlierru  zu  bestettigen  vndt 
eonjfirmiren,  damitt  dieselben  vndt  alle  jezige  vnd  konfl'tige  regirenden 
grafen  vndt  herrn  zu  Stolberg  vnd  Wernigerohda  anft  befehl  e.  kayfi. 
mayt.  darob  sein  vnd  ihres  besten  vermugens  schaiTen,  das  alle  lie- 
gende vnd  fahrende  guter  zu  dem  stieftt  Ilßenburg  gehörig,  sie  sein 
in  ■welcher  herrn  obrigkeit  da  'sie  gelegen,  vndt  sonderlich  die  hoffe, 
zeheiideu,  zinße,  weinberge,  gehulz,  äckher,  wiesen  vndt  alle  ander 
gntier  vndt  nnzungen,  wie  die  nahmen  haben  vnd  in  genandts  eloster 
eigenthnmb  vndt  gebraaeh  gewest  oder  noeh  sein,  in  bistbnmen  vndt 
stiefften  Halberstatt  vndt  Hildeßhcimb,  furstenthumen  vndt  graffischafften 
Jjraunschweig,  Annhaidt  vnd  Reinstein  oder  ander  orthen  gelegen,  nichts 
außjreschloßen,  niemandt  innelime.  an  sich  /iehe.  oder  seinen  weltlichen 
DUZ  damit  vnuergliechen  (!)  snclicn  laßen,  vndt  bey  einer  peen  gebieten, 
das  niemandt  dieselben  des  stieffts  Ilßenburg  renth,  zinße,  inkommen, 
frejheit,  nnziAig  vndt  eigenthnmb  dem  genanten  stiefR  Ilttenburg 
gebörig  incorporirt  vndt  zustendig,  in  ihren  herrsohaften  gelegen,  keinen 
eil^riefl',  verboth,  hinderung  oder  besehwerung  thun,  sondern  dies(dben 
dem  stifft  mitt  aller  nuzung  vnndt  beßerung  eigen  sein  viindi  bleiben 
laBen  ,  vndt  dem  graffen  zu  Stolberg  als  schütz-  vndt  sehirmherni  der 
gntter  befehlen,  alle  dieselben  guter  gen  ilßenburg  gehörig  zu  jeder  zeit 
rechter  gottea  ehre  gebranchen  zu  laBen  verstehen ,  vndt  ob  von  e.  kajA. 
mayt.  vnd  allen  Stenden  des  h.  reiche  kunfftig  oder  jezt  recht  billiche 
göttliche  Ordnung  vber  die  eloster  vndt  ihre  gütter  gemacht  wurden, 
daß  sich  dan  die  grafen  zu  Stolb^rg  vnd  ihre  nachkomnuMi  denselben 
genneß  vnd  einförmig  erzeigen  möchten.    E.  kayß.  mayt.  geruhen  sich 
darin  allerguedigst  zu  erzeigen,  das  vmb  e.  kayß.  mayt.  wil  ich  vnter- 
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thenig  {{eru  verilieuen.  Zu  vikuud  Iiab  ich  mein  siegell  hiernff  than 
dnickeiL 

Doonentages  nach  Judicd  anno  domini  1544. 

£.  kayA.  mayt. 

vtitt«'rtlu»niiror 
HenningUB  abtt  mti  iilieuburgkli. 
Zwei  Abschriften  des  lü.  Jahr  hundert  n. 


Schiedsitprueh  des  Sehössers  Matthias  Lutterodt  tu  Wernigerode 
twisekm  Caspar  Botke  und  dem  AH  Henning  mt  Ilsenburg, 
wmaeh  dieser  dem  Ersteren  von  den  40  MaUem  Korn,  die  er 
vom  Hofe  su  Berssd  su  liefern  hol,  die  Hälfle  erlässl. 

Als  Casper  Bothe  bern  Henningo  abten  zw  Dsenbnrgk  40  malter 

an  weis,  rocken,  gerst^'H  vnd  haffern  in  anneluinin*?  dos  hofea  zu  Her- 
sel, ehir  im  die  vorschreihunfj  v])««r  sol<ln'ii  hoff  geifeben,  schuldig 
worden  vnd  norli  ist,  liab  ich  Matthias  i>utrot.  ^^cllOss*'r  v.w  Worniije- 
rot,  abgtMt't  souil,  das  gnanttT  h^r  aht  in  botrarditung  nu'iufr  furl>it 
vnd  Casper  Botheu  auligeus  bewilligt  hat,  yme  Caspern  doraii  die  helfft 
zu  erlassen  y  alao  das  Cäsper  angenagt  vnd  yonprochen  hat,  die  andern 
20  malder  in  zweyen  jaren,  nemlieh  Martini  anno  44  scbirsten  vnd 
Martini  anno  ir>,  meym  bern  vou  Il^t'nburgi<  ighchs  jar  2  V'j  nialder 
weis,  2*  .,  nialdcr  iKckon,  2'  .,  niabb'r  ^'erst«'n,  2Vs  maldor  haflern  güt- 
lich 7.U  bf/alt'ii.  Z^v  vrknnt  liab  ich  guanter  Lutrot  diesen  abschiet 
glicbs  luts  gezwilacht  vud  iglichem  theil  einen  vudir  raeym  angedrugteu 
pitESchier  Tonnergt. 

Geben  zw  Ilsenbnrgk  sabbato  post  Yiti  anno  44. 

l'rnchrifi  auf  Papier  mit  nwfgeärüekUm  8i«gA  9,  r,  liaeulbwrg  141*  im  Kömigl. 
StaatM-Archiv  eu  Magdeburg. 


Ludwig,  Graf  zu  Stolhcr(j,  ersucht  den  Abt  Iff^ning  zu  Ilfien- 
burg,  seinem  Schhhrd,  zu  befehlen,  die  für  die  ijrüfltrhen  Fuhr- 
werke noUngen  Ausbesserungen  am  Geschirr  auf  Erfordern  tu 

machen. 

Ludwig,  graff  zn  Stolbergk,  Kunnigatein  vnd  Wernigerot. 

Vnsern  gniR  vnnd  irunstig«Mi  wüIph  zuuorn.  Erwirdiger  lieber 
aiid*'chtiLr*'r.  n;n'li  dorne  wier  it/n  etlioli  baiilioltz  vnnd  anderB  zu  den 
furnabendeuu  gebeuden  zu  ILsenburgk  autt  dem  \salde  zur  stete  brengen 
zu  lassenn  willens,  dieweil  aber  au  kethenn,  geschirreu  vnnd  andern 
ftargezenge  zn  zelten  etwaft  zubrechen  wirdt,  welchs,  so  es  hier  zn 
Wemigerodt  widder  solt  gemacht  werden,  worden  wier  ihat  dadurch 
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voizogeu  werdeil ;  derhalbeii  vnnser  ((utlich  litt,  wollet  eurem  scliniide 
befelich  thuu,  wen  er  von  viiseru  dieust-  vnud  l'urleutenn,  yhiieu  au 
farzeage  etwas  zu  besseron  angesprochen ,  solchs  abne  vorzugk  zu  fer- 
tigenn.  Darumb  woUenn  wier  vnnft  mit  euch  gütlich  Torgleichenii 
Tnnd  euch  sunst  mit  guostigcni  willen  geneigt  sein. 
Datum  sontages  exaltationis  orucis  amio  etc.  44. 

Dem  erwirdigen  vnnseim  liebenn  andecbtigen  hern  Heniiiiige 

abtteii  zu  Useiiburgk. 
ürschr.  Chr.  li.-Ardk.  B,  85,  Ü,  21  unter  lUenburgisdien  Zinsbriefen, 


Hemri^  Horn,  Ofßeial  gu  Btüberstadt,  hdteimt,  dass  Beter 
Liborius,  Bürger  mu  Wernigerode,  eine  BeeitMung  von  Jil  Mor- 
gen Oraewuchs  den  armen  Leuien  des  Hofes  8t,  NÜhoUn  en 
Wernigerode  und  den  Bürgermeistern  dasdbst,  ah  obersten 
Vorstehern  des  Hofes,  überwiesen  und  die  Besitaung  dem  Äbt 
Henning  zu  Hsenburg,  als  Erbainsherm  dieser  Ül  Morgen, 
remittirt  kaibe. 

Wir  HinricQS  Hornu  licentiat,  techand  vnser  üben  Frauwen  kir- 
cben  vnd  of&dal  za  Halberstt^h,  vor  idermenlicbiD,^  dasz  heuthe  man- 
tag  nach  Diomsü  im  jar  tliauseut  funfliundert  Tihrvndvirzcigk  vor  vns 

erschineii  soyn  dy  orsame  Peter  Liboriusz  sam^t  Margareten  seyner 
eliclien  haustVaiuvoii,  bor^^cr  vnd  burgerssche  zu  Wernigrode,  vnd  haben 
denn  erberii  widwcist'ii  horgormeistern  vnd  ratlinian,  vbersteu  vorate- 
hern  der  armeu  leuthe  des  houes  tlio  sauet  Niciasz  zu  Wernigrode, 
erblich  vnd  eygenthumUch  gegeben  eyn  ynd  zwenzich  morgen  giase- 
waohs  im  Steynbrache  gelegen,  da  von  dy  erbar  Jacob  Jodden,  borger- 
meister,  acht  morgen  vmb  jerlichen  zinsz  innehath,  zwischen  dem  erbarnn 
vfid   vesten  ro.-^mas  von  Oldeuroth  vnd  Hausz  Sehoru'weder,  vnd  vilir 
morgen,  welclie  Aiidrcsz  Duncker  vnib  jerlicheu  zius  haetli,  der  drei 
morgen  vff  dy  uigenauteu  acht  morgen  stosaen  vnd  eyu  morgen  vf 
den  Iniken  Hasenkamff,  item  nenn  morgen  hath  Caspar  Zigmhom,  bor- 
germeisterf  vmb  zinaz,  zwnsschen  Herman  Wagenfiirer  vnd  Hansz  Enn- 
schenn  gelogen,  sulche  eyn  vnd  zwenzich  morgen  gelassen  vnd  in  dy 
wirklichen  gewer,  gebrauch  vnd  possession  gesetz  vnd  vbergeben  vff 
gfiautc  vorsteehr  vnd  dy  armen  leuthe  dcsz  selbigen  houesz  zu  sant 
Niciasz  an  den  erwerdigen  herrn  erun  Henningh,  abbt  zu  Ilsenborg, 
Benedictioer  ordensz,  dosz  selbigen  gutes  vnd  eyn  vnd  zwenzich  mor- 
gen erbzinshern,  geweiset  vnd  remittirt,  welche  gewer,  'gebrauch  vnd 
oeaitznnge  ader  possession  vif  gnanteu  bori^ermeiiternn  ader  Vormün- 
dern  des  urgouanten  houesz  zu  sanclli  Niclas  gentzlich  vorlasszen, 
welcTif  vorguuutc  borncrnudster  vnd  rathman  zu  Wernigrode  voji  wegen 
der  vorguunteu  armeu  leutbu  sulches  allo  haben  bewilliget,  beiibet  vnd 
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ani^tMionimou.  viis/  vl"'ir<!<icli  <(t'lM't»'ii,  diisz  wir  siilche  gäbe,  liunatiuu 
villi  gt'weic  auhz  oideutlichtT  masz  vud  macht  becreäligea  vnd  beste- 
tigeu  woltben.  Weil  dan  sulcbe  gäbe  golii  Tnd  den  annen  in  eren  Tnd 
wo,  gnte  gesehen  TOd  ihr  bith  nicht  vmbillicb,  heben  wir  Hinricns  Horn 
Uoentiatue,  teohandt  \w\  otlHcial  vorgnantb,  sulche  gäbe  mith  allen  iren 
clausulen  vnd  gowore  bostetiget  vnd  confirmirt,  als  wir  aiu  h  bir  bt'>le- 
tigen  vud  coutirmiii-n.  Disz  uUesz  ist  go6i-h«Mi  zu  Wniiigrode  in  JaoolV 
Joden  borgeimeistersz  buse  in  der  stubL'ii.  Jlir  bei  aiiu  vud  vber  seyn 
gewesen  dy  erbarnn  wolweisen  Jacob  Jodde  vnd  Caspar  Zigenbomn 
borgermeister,  sengen  hirzn  gefordert  vnd  geheisecheth.  Desz  zn  vrkonth 
halMn  wir  Hinricus  Horn  diesen  vnsemn  briff  mith  vnserai  offidalats 
sigil  vorsigehin  vnd  dun  h  di>n  orsameu  Johann  Barth,  vnaeren  hena- 
gezogen  nutarii-n,  vntt'rscrihcn  lassen. 

Gesehen  ixu  jar«-  vnd  tage  wi  vor. 

Olliciaiis  manu  propria  scripsit 

Johannes  Barth»'  notarius 
ad  premissa  re4ui:äitus  scripbit 
Urschrift  mit  Siegd  im  Städt.  ArtMv  z»  Wernigerode  gts.  VII,  A  4,  ff. 
\)  E$  f!Mt  bekennen. 

1544,  October  16.  6^7. 

Abt  Henning  gestaUd  dem  „vorsychtygen  Thyle  von  Lange- 
lenn,**  Bürger  gu  (kterwiek,  auf  seine.  Kloster -Zinshirfe  „be- 
legen an  dem  Stonenbarge  vor  (^terwygk**  von  Joathim  Secker 
Mu  VogMUtrf  10  mit  10  Groschen  m  verHnsende  Gfdden  amf" 
Munehmen. 

Im  jar  ....  dnsent  ftmffhnndert  im  44  jar  am  dage  Oalli  con- 
fessorys. 

Entwurf  B  85,  M,  91  im  Chräfi,  Emipt'An^. 


1&45,  Mlirz  17.  628. 

Henning,  Abt  m  Jlsenburg,  beleiht  die  dogentsame  frawe  Ilse, 
Klaus  Hähnt^s  Witwe,  und  ihren  Sohn  Klaus  auf  ihre  beiden 
Leiber  mit  achteyn  morgen  ackers,  bey  Betzingrode  gelegen, 
gegen  1  Oulden,  und  eine  haXbe  Htrfe  mu  Wenden  gegen  Vi  Marh 
jährUehen  Erbewiins  mu  Martini, 

Genen  im  veffteinhnndersten  vnde  viefirnvertigsten  jhare  dinstags 
nach  Letare. 

AbtMft  auf  Papier  B  85,  9,  SS  im  Gräfi,  Hoapi' Archiv. 
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Jiüi  11.  629. 

Johannes  Barde  bittet  den  AM  Henning  su  I Isenhur g,  ihm  zur 
Unterhaltung  seiner  alten  blinden  Mutter  etHdien  Acker,  den 
Henning  Bover  bisher  inne  gehabt,  bis  etwas  anders  los  mrde, 
zu  Zins  zu  überlassen. 

Datum  sonnabent  uach  Vdalrici  aiino  etc.  45. 

Urtekrift  auf  Papier  B  86,  A),  il4  im  Gtäfl.  B,'Areh. 


1545,  Deeember  28.  680. 

Ilennini},  Abt  zu  Ilsenburg,  beleiht  Hans  Emh:  zu  Drübeek 
mit  einer  Hufi'  Landes  in  di  r  Ih  uningsbreite  und  drei  Morgen-j 
die  Sehmale  Lthde  genannt,  gcycn  l^j^  Gulden  Erbenains  eu 
Martini.    (Abgckä  rzt.) 
Wy  Hpiiniii^us  v.  d.  j^ii.  iJ!;o(\eA  abt  des  styfl'tes  llseiiborch  beken- 
uea  .  .  .      dath        hebbuu  daii  dem  bescheydeu  Hauä  Emkeu,  tho 
Drabeke  wonhaffitieb,  Riekels  yner  eliken  hnsfrawen,  N.  orem  flone,  eyue 
hoffe  landes  in  der  Brunyhgebrede  genanth  vnde  dre  morgen,  de  Snuile 
legen  genantb,  by  Bnrbauwen  «ywdie.  ...    Yan  dusser  etc.  schollen 

86  . . .  alle  jar  .  .  .  geiien  eynen  gulfb'u  vnde  orth,  alae  tho  Wernyng- 
rode  gyn<7e  vnde  t,^eue  ys,  vppe  Maitliciis  dach.  ..... 

Ime  jare  alsme  scretV  veü'theyiibuiidert  vnde  aea  vude  veirtich  jar 
ame  dage  der  vnschaldigen  kynder. 

Entwurf  m  Graß.  H.-Areh.  B  85,  2,  38.  —  Diese  Urkunde  i»t  eum  J.  1545 

nach  heitlif/cr  mit  dem  t.  Jtintuir  licijinmnder  Jahresi-cchnunij  zu  ziehen,  da  Abt  H, 
bertita  am  9.  Dec.  154Ü  verstürben  war.    Vgl.  audi  JJrübecker  Urkäb.  Hr.  J81. 


1545.  631. 

Abt  IL  nning  und  das  Kloster  I Isenburg  verkaufen  dem  Va- 
lentin Lrnndorp  auf  Erbkauf  fiir  20  Gulden  eine  halbe  Hufe 
und  einen  Hof  zu  liimbeck,  wovon  zu  Martini  0  Marien- 
groschen zu  Erbenzins  zu  geben  sind. 
Wy  Heuuiiigus  abbett,  N.  prior  vnd  gautz  capittell  dea  atilTtes 
Haeoborcb  bekenuen  vor  vuua,  vnse  nakomen  vnd  alsweme,  datt  wy 
▼mb  sooderliger  gunst  vnd  toneygunge  willen  dem  vorsiehtigen  YoleD* 
tin  Leuendorpe  viid  syuen  eruou  erfflig  vnd  eigendomlicken  vorkoflft 
vnd  recht  vnd  redelyken  kopcs  ]>estendiglykon  ouerlaten  hcbben  eine 
halu»'  huuc  lan(b>s  vnd  einen  liotV  in  vnd  vor  Rymmeke  belegen,  den 
Heuiii  Hurts  vnd  Henni  Herner  beuorielie  vnd  wente  anher  to  bewouet 
Tnd  befruchtigett,  vor  thwintig  gülden,  jo  xxi  mariengrossen  vor  ideren 
golden  tborekende,  de  he  Tns  eck  alsonortt  togetalt  vnd  onerantwordett 
hefflt,  dar  von  wy  ohne  vnd  syne  erffen  hirmede  quiteren,  aetteu  ohne 
demnach  hirmede  vnd  iu  crafft  dusses  vnses  brenes  in  de  rauligen 
possession  vnd  genetligen  gebmck,  dessuUuen  landes  vnd  hott'es  nu 
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henforder  alle  synes  hesteu  erffllg  tho  gebrukeiide,  doch  also  b€schei- 
deoligen,  datt  he  edder  syue  eraen,  offt  we  den  acker  vud  hoff  nach 
ome  mehr  gebracken  wolden,  alle  jerliges  tub  vnd  Tiisom  stURe  olfte 

closter  dar  von  h<'3  mariengrosaen  tho  t  iuentinse  geiieu  Tnd  gewillig 
oiithrichten  vnd  betaleii  schullon  vnd  willen  vp  Martini  episcopi.  Dar 
vor  willen  vnd  scluiUen  wy  se  by  dem  beuielten  giule  beholdeu,  schüt- 
ten, luiuthaueu  vud  ohr  here  vud  werbe  syn,  se  eck  alle  mall,  so  obu 
des  uott  worde  syou,  von  aller  rechten  ansprake  enthefen  Tnd  schade- 
los  benemen,  doch  dat  he  eck  solck  gat  so  offte  de  fbal  knmpi,  mit 
dem  dubheldon  tinse  wedder  entpfangeu  schöllet  Des  tho  warem 
erkunde  hehben  wy  vnses  stifl't^s  ofl't  olosten  gewontlige  ingesegell 
ahn  dussen  bretV  willigen  doen  beugen. 

Ciegeuen  nach  Christi  vusers  leuen  beren  gebort  dusent  viftbunUertt 
Tiff  vnd  vertich  ahm  maudage  nach  

Origmtä"  Eitiwurf  auf  Papier  in  einem  Fageikd  vemtun^er  QmUungen, 

Prirfr  ritid  Copien  von  Oritjl unlit  n ,  s.  r  I Isriihurti  14  '»  im  Koiu)]!.  Statits- Archir 
gu  Magdeburg.  Da  die  Amicrliguiuj  ths  Kauj  - V ertraga  nicht  mrliegl,  no  steht 
dahm,  06  dtndbe  tmrUieft  mu  Stande  gekommen  ist. 

1)  Der  Staats  ton  dodi  dat  on  ist  von  anderer  Hand  an  den  Band  ^udkneftai. 


Johann  Albn  rhf.  Krzhischof  zu  Miujdchwrg,  Bischof  ßu  Halber' 
st<t<lL  fjemak$U  dm  Convetit  zu  Ilsenburg,  rinni  neiten  Abt  ofi 
<S7<7/^'  (If's  rcrstorbvnen  zu  wäftlen,  widriycHfalls  er  die  im  SHfi 
Ualberstadt  gelegenen  Klodergüter  einziehen  werde. 

•lobann  Albrecht  von  gots  gnaden  erweiter  vnd  bcstettigter  ertz- 
biKchoft'  zu  Magdeburck,  primaSf  bischoff  zu  Halberstadt,  maiggraae 
zu  Brandenhurck  ftc. 

Vuseru  ^rus  zuuor.  Wirdigeu  Hoben  andechtigen,  wir  werden 
glaublich  benehtf  das  ewer  prelat  Tnd  aht  vor  weinick  tagen  in  got 
entsehlaflen  sein  sol ,  dardurcn  die  prelatur  vacirt.  Derwegen  ist  vnser 
gnedigs  beger  vnd  beuelch,  ir  wollet  euch  forderlich  eins  tags  vorgleichen 
vnd  zu  der  wähl  vnd  elcrtion  eins  andern  prelaten  schr-Mten ,  darmit 
wir  nit  Vfrursacbt  werden,  von  wfgon  vnser  hiscIiofHicben  gereehtickeit 
des  klüsters  gutter,  welche  inn  vnserm  stielt  Halberstadt  gelegen,  zu 
vnsem  banden  zu  nehmen  vnd  bestellen  m  lassen.  Mochtisn  wir  euch 
gnediger  meinung  nit  vorhalten,  vnd  ir  thut  darahne  vnser  zuuorles- 
sige  gantze  meinuiii;. 

Datum  zu  Halle  auf  aanct  Moritzburck  dinstags  nach  conoeptionis 
Marie  anno  !•'>. 

Außrliriff:  Denn  wirili;j;en  vnsein  lieben  andechtigen,  dem  gautzen 

couueut  des  klusteis  llsenburck. 
Urschrift  auf  Pupier  B  €5,  9  im  Gräfl  Haupt- Archie. 
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Halle  1&46,  Deeember  14. 


Jbkann  Albreckt,  ErsAischof  zu  MagtMmrg  etc.,  ersucht  dm 
Grafm  Wdfyang  »u  Stotberg- Wernigerode ,  die  Wahl  eines 
neuen  Abts  su  Ilsenburg  nickt  m  iwkmdern, 
Johan  Albrecht  u.  s.  f. 

Wir  werden  berichtet,  der  al)t  zu  Ilscuburck  vor  weinick  tagen 
in  i^oti  P!itsolilaff"<^n  vnd  von  dieser  weit  gescheidon  sol  sein  —  got  geruhe 
der  sehlcu  guediek  viid  bariiihertzick  zu  sein  —  dardureh  die  prelatur 
vacirt  vud  die  uotturtl't  erfordert,  forderlicii  zu  der  wähl  vnud  electiou 
eins  andern  prelaten  vnd  abts  zn  sehreiten.  Ab  na  wol  dnrcb  vnsere 
vor&m,  bischoffe  der  kirchen  zu  Halbentadt,  die  voigtey  desselbigen 
klosters  der  herschafft  Stolberck  mgestalt  worden,  seint  doch  die  iura  ' 
episcopalia  s,'('duchtein  vTisorni  stiefte  vnd  desselben  regirenden  brschoflfen 
vber  das  kloster  vorbehalten.  Derwegeu  vnser  gnedigs  gesinneu  vnd 
beger,  ir  wollet  den  couueut  au  der  wähl  vud  electiou  eins  uawen 
abts  nidits  hindern,  sondern  sie  viel  mehr  darzn  hefordern  ynd  an- 
halten, dan  do  solche  nit  gescheen  solt,  habt  ir  selbst  zu  bedencken, 
das  vnsere  notturfft  erfordern  wirdet,  zu  erhaltung  vnser  bisch ofif liehen 
gereehtickeit  des  klosters  gutter,  welclie  in  vnserm  stiefte  gelegen,  zu 
Vüsern  banden  zu  nehmen  vnd  bestellen  zu  lassen.  Möchten  wir  euch, 
dem  wir  mit  souderu  guadeu  geueigt,  nit  borgen,  vud  ir  thut  darahne 
zur  billiokeit  vnser  znnorleasige  meiDung. 

Datnm  Halle  auf  sanct  Moritzbnrck  dinstags  nach  conceptionis 
MariQ  anno  46. 

Aufschriß:  Dem  wolgeborncu  vnnd  edlen  vnserm  lieben  getrawen 
WoliVgangon,  gratten  vnd  horn  zu  Stolberck  vnd  Wernigerode. 
Urschrift  auf  Papier  mit  aufgedrücktcM  Ringsiegel  a.  a,  0, 


Die  Befeklshaher  zu  Wernigerode  schreiben  an  den  Grafen 
Wolf  gang  zu  Stolberg  -  Wernigerode  wegen  der  Neuwakl  eines 
Abts  0U  Ilsenburg, 

Wolgebomer  vnd  edler  graf,  enrn  gnaden  vnser  vudertenig  wil- 
lige dinst  zuuor,    Gnediger  her,  vf  euer  gnad  schriben  haben  wir 

mit  gewoiilicheni  grus  vnd  erl)ietuni(  dem  abte  zu  Heiiseburg  de>  abts 
zu  Ilseburg  totlichcn  absehii^t  au^^e/.eigt  vnd  der  olection  lialben  vf 
her  Didricheu '  zukomeu  auch  mit  sein  g.  geret,  doruf  dies  autwurt 
entpfaugen:  wo  drey  personen  im  kloster  zn  üsebnrg  professi  weren, 
das  dieselbigen  ein  abt  bestendiger  wise  zu  erwelen  betten.  Als  yme 
aber  angezeigt,  das  vnsers  vorsehens  nicht  meher  dan  einer  do  wer, 
mit  bit,  wo  es  st-in  g.  zu  tun  vf  zeit  wilche  bestinipt  wurde  selbst 
dabey  zu  seiu  ader  der  hern  seiner  g.  klusters  aus  Heuseburg  zwehne 
dorzu  zuuororden,  hat  er  die  autwurt  gebuu,  das  er  alters  vnd  swach- 
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heil  halben  iu  laoger  zeit  nicht  gewandert  vud  ytiL  zur  zeit  sein  reise 
nicht  weiter  dan  im  kloster  vod  danor  wer,  sonst  weit  ers  gerne  thnn. 
Aber  nit  desto wefnlger],  wan  ein  ta^  zur  election  ym  angezeigt  wirt, 

wil  «»r  0.  g.  7.11  gefallen  zwohiie  seines  klosters  personen  dorzo  TOrorden, 
doniit  die  saeh  zu  entschatt  verfii^M  werde,  mit  erhietunp,  was  er  e.  er, 
meines  vermugens  zu  di.'iieii  viid  ^aits  zu  tun  wisse,  wolle  er  willip  sein; 
damit  wir  also  vnäeru  abi>chiet,  auch  dobey  t'utter  vod  mahl,  wUierlg 
bekomen  haben.  Na  wollen  wir  e.  g.  nit  bergen,  daB  wir  alAbalt  Ton 
Husebarg  kernen,  her  Didrichen  bescheiden  vnd  yne  gefragt  babent  ob 
die  zwehne  jun^^en  brudere  profession  getan,  doruf  die  antwurt :  ja 
vnd  weiter  bericlit  entpf'angen,  das  der  eine  sulnliacoii  wcre.  Ab  nu 
dieselbi^en  abiles  «»<]t'r  <(nu;^saui  mitsainjit  liem  .lolian,  welcher  des 
Ordens  priester  viid  ein  zeit  lan^  zu  llschurg  im  kluster  gewest  vnd 
noch  ißt,  ein  abt  besteudiglich  zu  erwelen,  ist  vus  verborgen;  wer  das 
na  nicht  so,  het  man  des  abts  za  Ueoseburg  erbietung,  das  er  zwene 
seiner  klosterhern  ader  personen  schigken  wil,  für  sich,  so  es  e.  g.  gefeit. 

Aber  nachdem  jhe  e.  g.  vud  doctor  Platner  an  zweiucl  wissen, 
wie  die  election  vnd  besteti«(uii«^  des  ahts  zu  Iltflt  eri^angen,  bedeuebt 
vns  }<ut  vn<i  iioMuifiii^  sein,  das  e.  g.  yiie  doctor  Plateuern  lieruber 
geschigt  vud  dieü  sach  zum  besteu,  als  dau  sein  wirt  aue  zweiuel  wol 
•  zn  tan  wissen,  ordiniren  bissen  het,  damit  die  sach  za  entschaft  bradit, 
nam  omnis  mora  nocaa.  Das  haben  e.  g.  wir  vnderteniger  wolmeynang 
nicht  verhalten,  derselben  e.  \r,  wir  zu  dienen  willig  sein. 

Datum  mitwochen  nach  Lucia  anno  46. 

0.  g.  v. 

beuelhabere  zw  Weruigerot. 

Aufschrift:  Dom  wolgeboru  vnd  edlen  heru  bern  Wultgaugen, 
grauen  zu  Stalberg  vnd  Wemigerot,  vnserm  gnedigen  bemn. 

Undtrift  auf  Papitr  ron  ihr  ll'uul  dis  AmtsHhöSnen  Mitflfnus  Luttrroät, 
mit  (lehnen  Ihtn'hirtjd  diT  Jtru  f  bfJrtickl  i^t.  Witsserzeiche» :  rechts  liic  Werm- 
yeroiituLht'n  Fnnlltm,  links  thr  JItissrn/<lisr/u'  Zi itncnbtUke  in  einem  Kreide;  Um- 
Hhriß:  WKUNIGERODE  VOKM  DltOCKKN.  Im  (Jtäfi,  Hmn^Ardiw  B  ßS,  9. 

1)  Der  Hauptmann  Dietridt  voh  tiadensUdt, 

1547,  März  19.  035. 

Srhrrihtn  (h's  Klosfcrs  Ilsciibuni  <nt  dtn  (haf'eit  Wolf'iiatitj  zu 
Sf('(l/>'i'ii  Kill  ]  >n:^<ln(iliin  (iH  dir  Fi(rsf(it  Jolmun  und  (rmfif 
ZU  Afdia//,  um  liest ilution  ävs  von  diesen  vinymommvncu  JJofe^ 
ÄdrrMvdt. 

Wol«,'('l>nrMer  vud  edler  p-af.  Zu  ^oi  mein  armes  gebet  vud  e. 
pf.  mein  willige  dienst  znuor.  (jnediger  her,  in  gloublich  erfarung  bin 
ich  komen,  das  ynsers  klosters  zu  Hsebarg  hof  vnd  guter  zu  Aderstet 
durch  die  hochgeborn  fnrsten  hern  .Tohansen  vnd  hem  Jorgen,  tarn* 
probaten  zu  Magdebur<?,  forsten  zu  Anhalt  etc.,  iugenohmen,  des  zu  ihren 
f.  p.  ich  niicb  nit  bette  vorsehen,  diewcil  ^jnante  (iirsten  deß  kein  vr- 
sach  habeu,  aus  dem  das  solche  guter  zw  demseibigeu  cioster  zu  ilse- 
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bürg  geliori«?  \iu\  vber  menschen  fredencken  darzu  gebraucht  vnd  pos- 
sidirt  ^eill,  auch  die,  christlichen  gut  liehen  empter,  darzw  solche  guter 
verordnet,  in  guautem  closter  zw  llseuburg  nichts  weniger  den  znuor 
gehabten  worden  vnd  noch  sein.  Daraber  das  auch  ich  als  ein  rnwir- 
diger  das  euangeliuni  lauter  vnd  rein  ane  mm  zn  schreiben  ein  zeither 
selbst  gepredigt  vnd  für  habe  ferner  zu  predigen  vnd  zu  verfugen,  das 
darinno  ninj^'lit  lister  Heiß  vud  rauhe  nit  g(?spart  werden  solle,  die  armen 
leut  dieses  tlegs  zu  vuderweison  vnd  zu  ermahnen.  Zu  dem,  so  ist  aucli 
für  vud  im  werg,  die  klusterpersonou  alt  vnd  jung,  darzu  die  juguut 
dieser  herschafft  Wemigerott  darinnen  das  clostor  Ilseburg  gelegen, 
mit  gelerten  lesemeistem  vnd  lenten  dermassen  zu  vorsehen,  dadurch 
sie  in  christlicher,  reiner  lehr  heiliger  vnd  guter  lolirer  schrift't  zw 
zucht  vnd  kaust  mit  solchem  flriß  instituirt  vud  gefurdert  werden  sollen, 
darauli  zu  befinden,  das  (ics  clusttTs  inkomen  vnd  guter  zu  warer 
rechter  christlicher  religion  vnd  besseruug  gebraucht  werden,  das  wir 
auch  vielen  armen,  lajueo,  blinden  vnd  uotturöligen  darauß  geben, 
bisher  alzeit  gethan,  darzu  auch  die  armen  notturfftigen  teglich  her- 
bergen  Tnd  haotreichung  thun  müssen.  Weil  dan  der  hof  zu  Aderstet 
mit  seiner  zugehorung  diesem  kloster  an  alle  mittel  zustendigk  von 
altorß  her  vber  vieler  menschen  gedenckeii  bißhor  darzu  gebraucht 
vud  possedirt  ist,  ahne  allermenniglicliß  vorhiuderung,  vnd  in  manglung 
desselbigeu  vud  dauuu  habender  uutzuug  vumuglich  dieU  closter  iu 
christlicher  religion  vnd  bessemng  der  personen  vnd  jugent  auch  arme 
leut  zu  erhalten,  so  ist  mein  vndertenig  bitt,  e.  g.  wollen  mich  an 
hochgedachte  fursten  ....  vorschreiben, ....  damit  solcher  hoff  . . . . 

bey  dem  closter  ...  gelassen  werden  

Datum  soouabeuts  nach  Ocnli  anno  etc.  47. 

Teodericus  abt  zu  Ilseburg. 

Dem  wolgebomen  hern  Wulfgangen,  grauen  zu  Stolberg  vnd 

Wernigerot,  meym  gnädigen  herm. 

l'rschrift  duf  Vapitr  tfco'niclt  uiit  (hm  Secrct  Aht  Herntnuna  (cf.  Nr.  17) 
im  Uerzogl.  Anh.  Staats- Arciiiv  zu  Zerbst.  Gkiciuett.  Abschrift  im  Orafl.  Haupt - 
Artkkf  B»  Wernigerode. 

1547,  31ärz;  20.  636. 

Valien  Kropf  schreibt  „dem  erbarn  vud  wolgeachten  Cilliaxsen 
Lossane,  maiger  zu  Halberstadt",  dass  der  Aht  zu  Usinhury 
„alhir'^  (m  Kroppmsiedi?)  keine  Zinse  mehr  habe,  „sond^li- 
chen  ym  ampt  Groningen  —  Dieweill  es  dan  geringe,  auch  die 
zeerminge  (f)  nit  tregt,  darnach  zu  schicken*',  so  bittet  er  ihn, 
srincm  gcgchcnrn  Ver^jirerhen  (jemäss  mit  dem  AU  dahin  zu 
handrin.  dass  ihm  dieser  die  ')  Grosrhni  und  32  Pf*'*mi<j('  zn 
„Kroppenstette"  —  beneben  dero  hufen  landes  vmb  ein  billich 
kaufsweise  zustellen  wolde. 

Datum  Bontags  Letaria)  (!)  anno  etc.  ym  17. 
Urschrift  cmf  Papier,  Siegel  abgesprungen,  unter  B  8(>t  9,  Nr.  23  im  Gräfi. 
Hat^-Ärehiv  tu  Wemüferode. 
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Stoibers:  1547,  März  ^8.  6S7. 

Wolfgatig,  Graf  zu  Htolhmj,  ht-füncortet  bei  den  Fiirsteti.  Johann 
und  Geimj  zu  AnhaU  eine  JUttsrhrift  des  Abts  zu  lUcnbwrg 
f»  Betreff  des  eingeäOffeitm  Ktosterkofs  Aderstedi, 

Hochgebomen  furstcn.  E.  gn.  seint  vnser  gevlissene  dinst  /.auor. 
Gnedige  hern,  e.  luiben,  wes  sit  h  «1er  erwirdij^er  vnser  lieber  an- 
deelitif^pr  Theodoricus  übt  zu  llseiilxtfrli  an  \nü  boclaf^eu  tliuet.  Mi 
seiunr  supplicatioii  nach  der  len.t,'c  giuHli«,di(li  zu  crlestMi.  Weil  dan 
der  gemelthe  übt  vuther  den  wolgeboruen  vusereu  Ireuuthliclieu  lieben 
bradern  vnd  vnß  gesessen  Tnd  soch  wissen,  desselben  closters  gHtber 
nicht  änderst,  dan  zu  orlialtunire  christlicber  religion  gebmucbt,  haben 
wir  iiMe  vnscrc  vorscliriffte  nicht  \\i  -*'n  zu  weigeren.  Do  e.  g.  nun 
«lern  abte  den  hoff  vnd  /u;(choiondc  j^'uther  zu  Aderstct,  wie  zu  e.  ir. 
wir  vns  doch  nit  vorsehen  wollen,  einuelmien  lassen,  so  ist  an  c.  g. 
vnser  dinstlich  bitten,  e.  g.  wolleu  iu  gnedijjer  betracht,  daß  die  guther 
nicbt  änderst  dan  zn  christlicher  lehr  vnd  religion  gebraacbt,  vnd 
auch  dem  abt  nicht  möglich,  sich  mit  des  closters  personen  ane  den 
hoff  zu  erhalthen,  gnediglich  beuelen,  das  dem  abt  der  hoff  vnd  Züge* 
hörende  Rüther  wiederuinb  zugestellet  vnd  eiu^ereumbt.  E.  g.  wollen 
sich  hierin  ^'egcn  den  al)t,  doniit  ehr  vnser  vorbit  «genossen  empfinde, 
gnediglich  erzuigen.  Dali  aeiut  vmb  e.  g.  wir  mit  vleis  zu  verdieueu 
gantz  willig. 

Oatom  Stolberg  montag  nach  Judica  anno  47. 

Wolfgang,  graf  zn  Stolberg  vnd  Wernigerode. 
Den  hochgebornen  hern  JobanA  vnd  hern  Georgen,  tbumprobat 
zu  Magdeburg,  gel»  lulorn,  fursten  zu  Anhalt,  grauen  zu  Ascha- 
nien  vnd  heru  zu  Hernbur^'k,  vnsem  gnedi^^en  hern. 
Urtchnß  im  HertogL  GcamnU'Archiii  sa  Zerifst.  AdenUdt  2, 

Zerbst  1547,  April  7.  638. 

Jokam,  FSirtt  mu  Anh<dt  in  Zerbst,  schreibt  an  seinen  Bruder 
Oeorg  in  Betreff  der  Fm^kkriß  Graf  Wolfyanys  »u  SMberg 
fSiir  den  Äbt  eu  Ikenburg  in  Stu^  der  Aderst^iechen  Guier, 
dose  sein  Bruder  eieh  doch  vom  Abt  möge  vereintem  lassen, 
dass  bei  einer  Säcularisirung  der  geistlichen  QiUer  dieselben 
nur  an  Anhalt  fallen  sollten, 

Vuuser  IVcuntiich  dieuust  vnud  was  wir  liebes  vuud  guts  vormue- 
geun  altieit  tznuoren.  Hochwirdiger,  hochgebomner  fiirst,  fireuntUcher 
lieber  bruder  vnd  ge&tter.  Was  der  eddele  wolgeborune  vnnser  lieber 
oheim  herre  Wolfganng,  graff  vnnd  herre  t/u  Stolberg  vnd  Wernigerode, 
an  vnns  vnnd  euer  lieb,  denn  apt  zu  lls('l)urp:k  ib's  liort'es  zue  Aderstedt 
balbenu,  pitlicheuu  vorschriebeun,  babeuu  euer  lieb  iuiiegeuude  aUent- 
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halbfnn  zu  voruelimenn;  vnnd  do  dann  der  brieti  aun  vniis  vmid  euer 
lieb  zugleich  gehalten,  habeun  wir  ihnn  im  besteun  erbrochen.  Weill 
dann  Aderatedt  e.  1.  alleine  zustehet  vond  solche  gaeter  zu  Aderstedt 
Tnnd  ander  mehr  gueter  snim  eloster  gehorenndt  tzu  christlicheini  uiil- 

donii  sachenn,  auch  der  warenn  roliii^imm  fjebrauclit  \vt>rdenn  sollenn, 
zweittolnn  wir  nicht,  e.  1.  wonioini  liiriime  nach  dcrsclbeun  gefallcnn 
das  jeni<^e,  was  sich  eigcnciui  will  ,  woll  /,u  tlmii  wissenn.  Vnnd  do 
e.  1.  bcilacbt  wereun,  dem  apte  die.  gueter  widderumb  einzureumen, 
wollen  wir  e.  1.  vff  denn  fall  freuntlicher  wolmeinnng  erinnert  habenn, 
das  sich  e.  1.  yon  dem  apte  vorsichemn  lassenn  woltenn,  do  zokanftig- 
liche  voranderungen  in  geistlichenn  guetern  sich  zutragenn  wurdenn 
vnnd  zur  weltlickfit  frotzoj^en  wordenii  woltoii,  das  sie  nirgenndt  hin, 
dann  an  e.  1.  vnd  die  berschaft  Anhallt  koninieuii  niugeiui.  Das  moch- 
teuu  e.  denen  wir  freuntlich  zu  wilfareuu  gautz  .willig,  freuntlicher 
meinong  nicht  vorhalten. 

Datum  Gzerbst  donnerstag  nach  ?almarnm  anno  etc.  xlvii. 

Vonn  gots  gnadenn  Johannes,  forste  zw  Annhallt, 
graue  zw  Ascheanienn,  herre  zw  Czerbst  vnnd  Bemnehnrglr. 
Aufsehfift:  Dem  hochwirdigen  hocligebornnen  ftirstenn  herrenn 
Georgen  farstenn  tzu  Anhallt,  coadiutorn  in  geistlichen  Sachen 
'des  Stifts  MorsolMirg,  thumprobstfMin  tzu  ISIagdeburg,  grauen  zu 
Aachcanien,  Innren  zu  Czerbst  vnd  Bernburg,  vunserm  freunt- 
licheun  liebenn  brudern  vnd  gefattornn. 
Vrsehr.  im  Herz.  Aiüt.  Gegammt- Archiv  zu  Zerbst  unter  Aderstedt  II. 


*  ld47,  Mai  1.  689. 

Das  Kloster  Ilsrnlrnnf  beleiht  Melchior  Lrithmann  auf  Leiher 
mit  20  Monjen  zchntfreien  Ackers  swischen  <h  r  Herrn  hundert 
Morffcn  nntJ  der  Klus  Bonhenrode  gegen  9  grosse  Groschen 
Zins  eu  Martini.  (Auszug.) 

Vwi  der  fjnade  goddos  we  Theodoricus  abbett,  Clemens  senior 
▼und  .  .  .  sampiiuiig  dos  closters  Ilsfnburgk  bekennen,  . ,  .  dat  we  doen 
....  dem  vorsichtigen  Melchere  Loitlinianne  vnnd  Margaretba  sj'iner 
elicken  hustruwen,  Corde,  Melchere,  Cosman,  Mattheus  vnnd  Uesen 
ohren  Idnderen,  ohre  leaedage  . . .  thwintigk  morgen  pluchginges  aokers 
tegettfrey  ihn  einer  breide  belegen  izwischen  der  beren  hnndert  morgen 
Tnnd  der  kluß  Bouniglcenrode  vnnd  theitt  osten  vnnd  Westen;  .  .  .  vnd 
.  .  .  se  schullen  vnsem  eloster  alle  jhar  daman  geuen  vp  sanct  Mar- 
tenll  dach  negenn  grote  grosclien  

Als  mau  scbrcH"  iiha  goddcs  gt>b(>itli  vatTteiubuiidert  jhar  darna 
iiin  dem  seuen  vnnd  vertigesteu  jhare  ahn  Walpurgen  dage. 
Abstoß  im  Gräfi.  Hai^^Artkh  B  85,  2,  43, 
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BUtschriß  des  Klosiers  Ilsenburg  an  die  Beickstenammhmg 
über  die  von  dem  Fürsten  Georg  zu  AukaM,  Domprcpst  tu 
Magdeburg,  erlUlene  Enisiehung  des  Hofes  AdersUdt, 

Su])licatiou  abbU  vnd  ooiiueuts  des  Clusters  llseiiburg  .au  das 
gantze  Bftmiscbe  reich,  daryn  gebeten  wirdt  restitiitioii  des  Torweigks 
sw  AdenitedL* 

Allerdurchlauchtij^ter,  groemechtigister  vnd  'vbenrintliclier  heir 

horr  kayscr,  hochwirdif^istcn.  hochwirdi^'on .  orwinli^aten,  erwirdigen, 
diirclilauchti'^Msten ,  durrlilauclilii^r'ii .  hoch-  vnd  wöljrphornnen  rdolen» 
chiir-  viid  fiirst«Mi,  graiK'ii.  frovluMn,  }^pstr<Mi<(t'n,  «'rbarn  vnd  prsam»'ii, 
des  heiliRon  Komischen  reich«  steude.    Vuser  innige  gebet  zu  got  dem 
almecbtigen,  samptt  vnseni  willigen  vnthertbenigisten ,  gehorsamen 
dienst  sein  e.  k.  m.,  e.  chur-  vnd  ftmtliGhen  gnaden  vnd  gnnsten  zu- 
uorn  bereidt,  e.  k.  ni.,  e.  chor-  vnd  f.  g.  vnd  «(imstcn  wissen  wir  hodi- 
besch werten  armen  nieht  zu  vorlialten,  das  der  hoehwirdige,  hochge- 
bornne  fürst  \i»<l  ln  ir.  lierr  (J««r<,'t'  fürst  zw  Anhalt,  thumprobst  zw 
Magdfhurg,  vns  vnsers  cl.'stri  tliuiiis  vurwergk  vnd  predii  zw  Aderstcdt 
mitt  aller  seiner  ahn-  vnd  /.ugiliorien  gerechtigkeiteu,  uutzuugeu  vnd 
fimcbten,  im  ftirstenthnmb  Anhalt  zwischen  Bernneburg  vnd  dem  hause 
Plotzig  vnd  flecice  gelegen,  detlich  entsetzt,  welches  der  allerdurch- 
lencbtigiste  vnd  grosmechtige  herr,  herr  Heinrich,  der  Vierde  Romische 
kfiynor  <ies  nahmens,  dem  erwirdigeii  ht'rni,  herni  Burchardo,  biscboflen 
<ler  thunikirclit'n  zn  Halber.stadt,  vor  vierhundert  jähren  ixeofehen.  auch 
geuauteni  bischutl  in  solcher  gäbe  vnd  douatiou  aus  hochgeuauter  kunigk- 
lieber  macht  vnd  gewalt  gegeben,  soldis  vorwerck,  predium  mitt  aller 
seiner  zubehorunge  zu  vorgeben,  transferiren,  zw  wechseln  oder  zu 
vorendern.  Als  iiuhnn  hochgenanter  bischoffHembart  (!)  das  closter  Ilsen- 
burgk saneti  Ht'Ut'dicfi  ordens.  in  der  wolgebornen  edelen  vnser  gnedi- 
gen  herrn  zw  Stolbergk  vnd  Wpriii<,n»rode  vnd  weltliche  vberkeit'  im 
8tifl"t  Halberstadt  gelegen,  ^'•■sthcn  vnd  befimden,  das  solch  closter 
gautx  vorlassen,  in  seiner  religiou  abgt  uomen  vnd  bawfellig  geworden, 
hadt  der  her  bischof  dasselbige  closter  gepessert  vnd  repariret,  zu  einer 
eherlicheu  religion  ewiglichen  erhoben  vnd  in  die  ehre  sanct  Petri  vnd 
Pauli  gewic-hget  vnd  zu  erhaltung  desselbigen  closters  da^i  vlftgenante 
vorwerck,  predium  oder  curiam  zw  Allerstedt  mitt  aller  seiner  zuhe- 
horung  sampt  andern  weltlichen  guttern  vnserm  closter  guedigliehen 
gegeben,  wie  das  die  original-  oder  hauptvorschreibung,  dauou  e.  k. 
m.,  e.  ehur-  vnd  f.  g.  vnd  gunsten  wir  copeien  schicken,  ferner  roitt- 
bringen;  vnnd  weil  solch  vorwerck  oder  predium  vnser  vorfaren  vnd 
wier  vber  etzlich  hundert  jähren  vnd  vber  menschen  gedencken  haben 
geruchlicli  ifel)raucht  vnd  bis  vf  den  achten  der  heiligen  drey  konige 
diesses  itzigeu  47.  Jahres'  besessen  vnd  possedirtt  hatt,  doch  vberdas 
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der  hochwirdige,  hochgebonine  fürst  vnd  lierr,  hprr  Oorge,  fürst  zw 
Anlialt.  thumprobst  zw  Magdeburg,  vns  vnsers  klostors  vorweri^k  oder 
predii  bemisclier  dettlich  entsatzt,  duicb  s.  f.  g.  ainptiiiaii  zw  Plotzig* 
innemen  vnd  s.  f.  g.  abngeborn  scbilt  dorau  scblageu  lassen,  vns  armen 
vnd  Tnserm  eloster  Kum  merckUchen  schaden.  •  Vnd  wiewol  irier  %,  f. 
g.  derhalben  offt  baben  besnchon  vnd  bitten  laewm*,  das  s.  f.  g.  vns 
vnd  vnsorom  eloster  wolte  des  entsetzten  vorwercks  oder  prodü  resti- 
tuiien  oder  restituiron  lassen,  balx'ii  wicr  docli  das  nicht  bokummen 
iniiLTtMi.  E,  k.  m.,  chiir-  vnd  f.  g.  vnd  i^unsten  zum  vndt'i  theiiigsten 
vmb  gottes  willen  bittende,  e.  k.  m.,  cbur-  vnd  f.  g.  vnd  gunsten  wollen 
bey  elier  namliairtigen  peen  hoehgenanten  forsten  gebietten,  das  s.  f. 
g.  vns  vnd  vnser  kioster  genante  vorwerck,  predium  vnd  hoiT  wider 
znsteilen  oder  von  e.  k.  m.  comissarien,  die  wier  vns  bitten  zw  Halbor- 
st.nlt  oder  zw  Quedlingenburg  zu  vorordenen,  redliche  vrsacbe  vor- 
wt'iide  vnd  die  saehe  zu  vorboren.  Wan  vns  beweis  wurde  vfgelegett, 
wollen  wier  vns  dem  vnderthenigst  halten.  E.  k.  m.,  cbur-  vnd  f.  g. 
vnd  gnnsten  wollen  die  billichkeit  Mrinnd  Torftigeu,  das  wier  zu  don 
vnsem  vnd  vnser  gewebr  vnd  possession  wider  kernen  mugen;  daraor 
gott  denn  almecbtigen  zu  bitten  vor  e.  k.  m.,  chnr-  vnd  f.  g.  vnd  gnn- 
sten sein  wibr  sthete  geflissen. 

Dattam  sonnabent  nach  Bartholome!  anno  47. 

E.  k.  m.,  cbur-  vnd  f.  g.  vnd  gnnsten 

vntberthenigste  vnd  vndertbenige  capellan 

Theodoricns  aptt  vnd  oonnent  des  closters  Ilsenburgk. 

CopiaJ-  u.  Handehhuch  Bl.  C';  daselbst  Int.  Jn  JateiniscJier  Faamng 

ßtidft  yirfi  flirre  Bittschrift  nuch  abschr^tU^  unter  Adentedt  4  im  Henofß» 

AiJift/t.  frfxD/imt- Archiv  zu  Zcrbst. 

1)  Auch  eine  latcinisdi  abr/e fauste  Supplicution,  der  zwar  das  Datum  ab- 
geht,  aie  aber  zu  deradßten  Zeit  ab)jefns.<t  ixt  und  unmittelbar  vorhergeht,  findet 
ftich,  sie  ist  aber  bloss  an  den  Kaiser  ailein  gerichtet  H>td  fiitvjt  <}hich  mit  der 
Erzählung  der  Erirerbung  Aderstedts  an.  —  2)  vn-  fehlt.  —  3)  In  der  tat.  Suppli- 
cation  besser  ireiter  unten  angebracht:  „suh  dominio  nobilinm  dominonim  comitum 
do  Stolborch  in  Wrrnijjt  roda  Hituatnm".  4)  Nuper  anno  )ir«»sfnti  octana  epijihanic 
duniini  —  In»  Deutschen  ist  etwas  ausgefallen;  es  ergiebt  sich  auch  daraus  ilas 
JUfr.  —  .'))  .,1'*  I  Nicülattm  Morigk,  amptman  dicti  pnndpis".  ~  6)  Et  quamiiia 
per  nobilea  dominoa  aoatroa  oomitea  de  Stolbei^k  ....  aapplieari  fecimna. 


1547,  September  17.  641. 

Fürbitte  Graf  Wolfgangs  zu  Stolhcrg -Wernigerode  für  dm 
Abt  zu  Ilsenburg  an  den  Fürsten  Georg  zu  Anhalt^  wegen 
Herausgabe  der  Adcrstedtschen  KlosiergiUer» 

Virnser  gannts  willige  vnnd  gevlissenne  dinst  znnom.  Hochge- 
bomner  fiirst,  gnediger  herr.  E.  g.  schreibenn  denn  apt  vonn  Ilsen- 
borg  belangende  habenn  vrir  empfingen  vnnd  ihm,  dem  apt,  solchs 
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feruuer  anngezeigt.  Dieweil  »ich  dann  die  sache  albereit  lauugo  vor- 
izogen,  Tond  die  sdt  der  zinie  Tnnd  weinentde  Torluaiden,  hat  er 
gegenwertigeD  zu  e.  g.  abgefertigt  mnd  Tuns  abermals  bittlieheim 
ersacht  inn  zu  vorschreibenn  vnnd  zu  Torbittenn,  damit  ihm  dea  clo- 

sters  {^itfM-  t'urderlicli  widdoninib  zu«;pst.ol(  werden  mochten.  Nn<"lidem 
wir  dann  Nvisseiin.  dali  soU-be  «xiieter  launj^'f  zeit  vnnd  ptlich  hundert 
jähr  bey  dem  closter  gewesenu  vnnd  zu  furderuug  gottes  dinstes,  der 
schulenn  vnnd  alnmsenD  gebraocht  wordenn«  habenn  wir  ihm  dem  apt 
solches  nith  abiiischhien  wisseim.  Ist  demnach  ann  e.  g.  Ynnser  dinst- 
lich  bitte,  e.  g.  woUenn  demapte  sol«  lu  «^ut^r  vnnd  hoff  sampt  dessel- 
bigen  zni:j»diorijjenn  einkommen  widdcrumb  ziisitfllen  vnnd  ihnenn  d»^s- 
selbipnin  wi»»  vonn  altors  {reluauclu'n  lasscmi.  Do  alx'r  solchs  nith 
'Schee,  wissenn  wir  vorwar,  das  der  a)»t  alltt'n'it  euntschlossfini,  inn 
aii  lt  io  wege  solchs  zu  sucheun,  domit  wir  doch  e.  g.  vielieber  vor- 
schonnt  sehenn  wolltenn.  K.  g.  wollen  sich  vnnser  vortrostuug  hirinn 
gnediglichen  erzeigonn.  Dasselbige  stnnnt  Tmb  e.  g.  m  Tordieuen  wir 
ganntz  willig  ?uid  geulissenn. 

Datum  sonnabents  nach  exaltationis  crucis  anno  47. 

.  Wolfganng ,  graf  tu  Stolberg  vnnd  Wemingerode. 

Dem  hocbgebornnen  herrnn  Georgenn,  Airstenn  zu  Annbalt  etc^ 
coadiutor  inn  geistlichenn  Sachen  zw  Mersseburgk  Tnnd  thnm- 
probst  zu  Magdeburg,  vnnserm  gnedigenn  herrnn. 

Unchrift  auf  Papier  im  AithaU,  Quammt-Ardiw  m  Zerlut 


Dietrich  ,  Abt,  und  der  Convent  den  Klöstern  Ihcnburg  verkau- 
fen nach  reiflicher  gemeinsamer  Ueherlegung  zur  Deckung  von 
Kloiitrr schulden  zu  Braunschweig  das  von  detn  letztrersiorheneH 
Abt  Henning  erkaufte  und  ausgebaute  Haus  zu  Wernigerode 
an  Valentin  v.  Sundhamen,  Docior  der  Hechte,  für  750  Oulden 
Wemigerödischer  Währung, 

Wyr  Tbeodericus,  abt  des  closters  vnd  gotslKuises  zu  Ilseoburgk, 
ordinis  aancti  Benedicti,  vnd  wyr  Clemens  Risener  de  Halberstudt.  Hen- 
ningus  Ditmer  de  Werningrode,  .lobannes  SpHcbt  de  Goslaria.  einge- 
segnete personen  vnd  professen  desselbigen  (dosters,  bekennen  hieniit 
vor  VQ8,  alle  vnsere  nachkomen  geuauts  closters,  das  wir  auß  zeitti- 
gem  vnd  deifaalhen  mhennaln  versammeltem  gemeinem  rathe,  fio  wir 
in  ge wonlicher  stede  in  vnser  capittelstuben  deshalben  gehalten  vnd 
die  notturfft  vnd  gelegenheit  vnser  kirehen  vnd  closters  mit  fleiß  er^ 
wopfen.  lial>pn  wir  noch  Ijetracbtnnfje  aller  vmbstende  augenscheinlich 
viid  vflentli«-li  befbunden,  das  vns  (Km-  erwirdiger  in  got  vatter  er  Hen- 
uiug,  abtt  zu  Usenburgk,  vnser  nehster  vorfar  tieliger  gedechtuusse. 


lo4:,  SepU*iu»>er  20. 
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allerley  schulde  zu  Braunschwigk  vrid  andern  orten  gemacht  vnd  vnser 
closter  vnd  vns  damit  behafftct.  derwegen  wir  beschwerlichen  vmb 
bezalunge  angestrengt  vnd  gemant  worden,  vnd  das  darbeueben  bey 
gemelts  er  Hennings,  auch  vnserer  selbst  regirunge  vihl  beschwemuB 
TOS  Tnd  Tiisenn  doster  bej^et,  dann  doeh  sein  irirde  noGh  auch 
irir,  als  Bolclis  allen  Ynser  dosters  vnd  Ordens  personen.  >nd  beneben 
denselhigen  vilen  vnsern  beywonern  kundt  vnd  wissendt  des  sein  wirde, 
noch  auch  wir  gans  kein  vrsach  darzu  gegeben,  befunden,  die  geschwinde 
zeitt,  ßo  nuhmer  etliche  jar  vbirliaudt  genomen,  solchs  alles  beschwer- 
lich eingefort  vnd  mitbracht,  auß  wilchen  vrsachen  wir  vnd  die  obge- 
nanten  peraonon  alleine  got  vor  äugen  genomen,  vnd  das  snldiem 
schaden  yn  der  zeitt  bejegnet,  haben  wir  dem  allen  mit  fleiS  nadige- 
dacht  vnd  zu  erhaltunge  der  dienste,  lob  vnd  ehr  gottes,  auch  zur 
rettunge  anderer  vnsers  closters  nutzliche  vmbewegliche  guter  vnd 
Zinse  aller  derselbigen  bey  vns  bewogen,  das  wir  vnser  huß  vnd  hoff, 
ßo  obenanther  vnser  nehster  vorfar  ßeliger  in  der  stadt  zu  Werning- 
rode,  wilcbs  Yorhin  ein  bnrgerhanB  gewesen,  mit  meiglichen  darlegen, 
Ynd  doch  ahn  vnsers  closters  besundern  iromen  ader  besserang  erkauflft, 
mit  beschwerlichen  Tnkosten  erbawet,  vnde  noch  teglich  mit  yihlem 
vnslith  erhalden  vnd  darneben  an  einleben  nützlichen  gebrauch  vor- 
zinsen  Mid  Vorrechten  müssen.    Derhalben  wir  vorursacht,  dasselbige 
auß  erzalteu  bewegnusse  vns  der  bebaffteu-  schulde  zu  erledigen  vud 
?mb  bessers  antzs  willen  zu  Torlaasen,  vnd  was  nadi  beialnnge  an 
der  Bumen  vnden  benandt  rbrig,  widdemmb  anzulegen^  in  anderen  nnta 
zn  wenden  vnd  besseren  nutz  vnd  fromen  damit  zn  vorschaffen  in  vbunge 
sein,  vnd  haben  demnach  wie  gemelt  yn  vorsamletem  ratho,  ßo  wir  der- 
halben gehalten,  in  vnser  gewonlicheu  caj)ittelstuben  eintrechtiglich 
beslossen,  vnde  dem  eruuehsteu  vnd  hochgelarthen  ern  Valentin  van 
Snnthansen,  der  rechte  doctom,  vnserm  gunstigem  freunde,  i^wen 
Hargarüben,  sdner  elichen  hnsfrawen,  iren  erben,  erbnhemen  vnd 
nachkhomen  sulch  vnser  hauß,  doch  mit  wissen  vnd  willen  eins  erbarn 
rat*i  der  Stadt  Wernint^n-ode,  szo  nach  vominge  irer  habenden  vor- 
schreibunge  den  vorkauff  darahne  gehabt,  wilchen  sie  vns  vnd  vnserm 
closter  zu  ehren  vnd  frohmen  vallen  lassen  vnd  abegetretten ,  vor- 
kaufft,  vnd  ime  vnd  seinen  mitbeschrieben  obgenandt  dasselbige  sampt 
seinen  anhangenden  gebewden,  in  aliennassen  wie  vnser  doster  vnd 
vorvarn  das  mit  seiner  freiheit  besessen,  innegehabt  vnde  gebraucht, 
zugostiilt  vnd  vorkaufft,  vorkeuffen  inen  auch  dasselbige  hiemit  wirglichen 
in  crafft  dieses  brieffs  vor  aelitphalbliuudert  gülden  landtleiifttiger  muntz 
vnd  werunge.  wie  die  zu  Weruingrode  ginge  vud  gebe,  wilche  achtehalb 
hundert  ^uldeu  her  vns  also  barobir  bezalt  vnde  zu  vnsern  banden  gestalt, 
das  VHS  begnüget,  quitim  inen,  sein  bansfrawen  vnd  ire  mitbeflcbriben 
Uendt  vor  vns  vud  alle  vnsere  nachkhomen  des  closters  IlseuLurgk  dersel- 
bieg^en  in  crafft  dieses  brieffs  vnde  vorzihen  vns  daruff  alles  behelffs,  den 
wir,  vnser  closter  vnd  vnser  nachkhomen  den  beschrie))on('n  bebstlichen 
vnd  kay serlichen  rechten  vnd  insunderheit  den  rechttcn,  wilche  von 
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vorandeninge  der  kirchen-  vnd  closiergnttenia  in  was  fonne,  orBachen 
fBd  DUMM  die  goeehfln  fod  aafligieriait  werten  BoUen,  den  Ürehen 

?iid  dostern  zu  ^'oaden  vdü  guten  mitgeteilt  beeehiieben  vnd  YOiar- 
dent  sein,  in  bedengken  das  die.-ier  kauff  in  trawen  vnd  glauben  er- 
gangen vnde  beslos^sen,  vnd  wollen  vnangesehen  alle  dersMlbigeu  rech- 
ten, soIenuitetoD  vn«l  onienuuge.  ob  die  iu  diesem  kauft'  vbirgangen  vnd 
atugweid  uicUt  gemell  ader  gehalten,  nicht  deste weiniger ,  ab  wereu 
die  mü  alfen  ir«i  mbttenden  md  danaiilen  nottnrfftig  hirinnen  vtge- 
ndift  vnde  Torlevbet,  solchen  kaoff  beorallttget  haben,  bejr  vorpfendonge 
Tnaer  vnd  des  closters  anderen  gnetem,  nichftee  dawidder  zu 
handlen  ader  zu  gestatten,  das  vns,  vnserm  closter  zu  fromen  vnd 
mhergemeltem  vnserm  keuffern  vnde  iren  mitbeschrieben  zu  schadenn 
reychen  muchte,  alles  getreulich  ane  lyst  vnd  geuerde,  reumen  iueu 
derhalb  den  besitz  sollichs  haoses,  vnde  setzen  die  gemelte  Tiiaei» 
kraibre  vnd  ire  mitbeschrieben  biemit  in  ciaiR  dieses  brieffi  widde> 
romb  in  die  wergliche  hebliche  ynd  gebranebMehe  geweher  desselbigeoy 
in  aller  massen  wir  das  mit  seiner  zugehorunge  vnd  freiheiden  inne 
gehat,  hinfurder  sich  des  als  des  iren  nach  irer  besten  bequeraicheyt 
zu  gebrauchen;  wollen  auch  desselbigen  vor  vus  vusere  nachkhomen 
genants  closters  irer  vnd  irer  mitbeschriebeneu  bekeunige  hern  vnd 
gewere  sein,  wo  vnde  so  offt  inen  des  in  ader  fsseriialb  des  rediten 
Tan  nothen  sein  mochte.  Vnd  des  alles  wie  obstehet  zu  bekentnnB  vnd 
▼ehster  baldunge  haben  wir  Theodericus  abtt  ynde  wir  Clemens  Rise- 
ner.  Henningus  Ditraer  vnd  Johannes  Specht  obgenandt  vnsers  vilq^.>- 
nielts  cloHters  gewonlich  eingesiegel  wissentlich  vnden  an  diesen  brietl' 
gehangen  vnd  ein  igUcher  mit  seiner  eigen  hau  dt  vnderschriebeu,  vnd  sein 
sonst  bey  ?nd  neben  diesem  kanff^  also  hendeler  vnd  mitsengen  gewesen, 
80  insonderheit  van  beiden  deiln  darzu  beruffen  vnde  gebeten,  die  ersa- 
men  Jacuff  Judde  dismal  sitzender  vnd  Baizar  Hillebreeht,  beide  bur- 
germeister  der  stad  Werningrode,  vnd  Andres  Hafferung,  etwan  atadt- 
uogt  doselbst,  welchs  wir  itzbeuante  zeugen  wie  obsteht  also  ergangen 
vnde  geschehen  wissentlich  bekennen,  doch  vns  vnd  vnsern  erben  ahne 
schaden;  das  alles  geschein  ist  nach  CShristi  vnsers  hern  vnd  selig- 
makers  gebort  tansent  ftanffhondert  Tnd  im  siebenTndviendgsten  jar 
dinstags  nach  LampertL 

Wy  Theoderiooa  abbas  bekennen  Ich  Clemens  Bisener  de  Halber* 
myth  vnser  eygon  hanth  wie      stadt  bekenne  mit  meiner  eigen 

obenn.  haudt  wie  oben. 

Ich  Hennigus  Ditmer  de  Weruig-  Ick  Johannes  Specht  de  Goslarie* 
rode  prut'essus  bekeuue  mit  my-  professus  bekenne  mit  myner 
ner  eygene  handt  wy  oben.  egeu  band  wie  obenn. 

Crrsdbn'/l  auf  Pergammd  mU  «mkßmMitäm  After  S  ZcM  im  IhtnkmuMr 
fassenden  Conventatitgti  (^tkm  umd  PmmM  «nlar  joftitdfcew  BäUtuMn),  »Uke 

Taf.  IV,  Nr.  20. 

l)  Die  Udachr.  hat  eweimal  kauü'.  —  2)  de  utt  nachtrofflich  tU^rytschneben, 
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Harzgerode  1647,  September  S6.  64S. 

'Hemt  Abt  DieMeka  gu  Ilsenburg  gegen  Fursi  Georg  und  die 
Berrsehafl  AnhaU  hei  der  Wiedereiniräimmng  der  eine  Zeit 
lang  hestlM  gehaUenen  AderstedHseken  BeeiiMwngen. 

Wir  Theodericus  apt  zw  Ilsenburgk  thuu  kondt  ynd  bekennen 
Tor  TOS  Tnd  vnser  nachkommen  vnd  sonst  menniglidi,  nach  dorne  der 

hoff  AdersteJt  sampt  seinen  ein-  vnd  zubehoruiigen,  auch  etlicheu  zius 
vnd  lehenschafteu  von  vnserm  closter  Ilsen burt^k  rurende,  in  des  hoch- 
wirdigen,  durchleuchten,  hochgeboruen  turstmi  vnd  hern,  hörn  Georgen, 
coadiutorn  in  geistlichen  sacheu  deß  stifts  Murseburgk,  thumprobst  zu 
Alagdeburgk,  fursten  2W  Anhalt,  grafi'eu  zw  Ascanieu,  hern  zw  Zcerbst 
vndt  Bemburgk,  Ynsers  gnedigen  heirn  vnd  ihrstenthumbs  Anhalt  ober- 
keit  vnnd  hoheit  ohne  ule  mittel  gelegen  vnd  begriffen  vnd  mit  Steuer, 
volge  vnd  dinste  zugethan,  welche  auch  sein  f.  g.  derselben  bruder, 
eitern  vnd  vort'aren  je  vnd  je  inn  irem  schütz  vnd  schirm  gehabt  vnd 
noch  haben,  vnd  aber  der  erwirdig  her  Heuuiiigus  ikainiis,  viiscr 
nechster  vorfahre,  nach  deme  willen  des  aimechtigeu  von  dieser  weit 
abgeschieden  ynd  indes  sich  geschwinde  kriege  In  diesen  landen  ereuget 
vnd  in  geistlichen  guthern  un  vnd  wider  eilende  Veränderung  vorge- 
fallen, derwegen  sein  f.  g.  aus  oberkeit  bewogen  dem  closter  zum 
besten,  damit  solche  guther  in  prophanum  vsum  vnd  frembde  handt 
nicht  gebracht,  vnd  der  herschaft  an  irer  oberkeit  kein  abbruch  ge- 
scheen  mechte,  irem  schosser  zu  Plotzigk  zu  befeleu,  gedachten  liof 
von  seiner  f.  g.  wegen  einannemen  vnd  ihm  den  holmdster  doüelbst 
anf  Torgethane  pfliät  lassen  anheiasig  werden  ,  vom  holFe  daselbst, 
von  Zinsen  oder  andeis  niohta,  so  daizcw  gehörig,  wegzureidien  oder 
von  abhenden  kommen  zu  lassen,  bis  das  der  almechtige  gott  die 
Sachen  änderst  schickte,  vnd     dan  durch  gotliche  verleihe  diese  leufte 
etwas  gestillet,  vndt  wir  sein  f.  g.  vfl"  derselben  vorbeschiedt  vnderthe- 
nigen  lyncht  gethan,  das  wir  an  des  verstorbenen  stedte  erwelet,  auch 
TorheiBishen,  vns  vermittelst  goüicfaer  vezleihe  in  vnserm  ampte  zw 
forderong  gotlicher  ehre  vnd  desselblgen  heiligen  werte  gemeß  christlich 
zu  verhalten,  das  sein  f.  g.  dargogen,  des  wir  dan  gott  vnd  derselben 
danckbar,  mit  bewilligung  seiner  f.     bruder  vns  vndt  vnserm  closter 
deuselbigen  hoff  mitt  seinen  ein-  vnd  zubehorungen  widervmb  lassen 
zustellen,  auch  befhel  gethan,  alle  versessene  vnd  itzt  kommene  ziuse 
vna  reiidien  vnd  vorder  gebranchen  zw  lassen,  doch  anf  mas  vnd  gele- 
gieoheit,  wie  sich  das  sein  f.  g.  wegen  vorfallender  leufte  halben  sich 
mit  vns  vereiniget,  vnd  wir  vns  gegen  sein  f.  g.  verpflichtet,  vereinigen 
vnd  verpflichten  vns  auch  kegen  sein  f.  g.,  derselben  bruder  vnd  dem 
gantzen  hause  vnd  furstenthumb  Anhaldt  mitt  wissen  vnd  bewilligung 
vnsers  conuents  bimit  in  cratl  dises  briefs,  nemlich  also 

das  vrir  gemelte  gnther,  so  wir  vnder  irer  f.  g.  haben,  in  keinen 
prophanmn  vsum  gebrauchen  oder  reichen  wollen,  auch  daruon  ohn 
ir  t  g.  TorwisBOH  vnd  bewilligong  mchts  veraeteen,  verpfeuden,  ver- 
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keolTeD,  \(iTif>i\nen,  verleihen,  aaff  kn^e  jar  aosthiin  oder  Mast  kttSfidei 
neiüe  aii'.fi.ren  vnd  veraii^it-rii  sollen  vnd  wollen. 

auch  lü  uvi  L  g.  iaüden  kerne  leiiea  weiter  za  verleiheii  viider- 
itohaa,  obna  was  for  tlltis  wamn  vMftm  ni  leilieii  gdiiM,  duMi 
wir  du  leintB  t  g.  ?  «neiebint  mdückeB  wollen. 

Yid  ob  wir  hirwider  thot«o  odor  thmi  wnte,  toi  mUbm  alks 
crafllo«  fBd  niditig  aein,  ach  aoch  iue«iDdw  daniH  bAe(lX<B*  <^ 
darauf  n  Terlaaflen  habea 

Wir  sollen  vnd  wollen  anch  sein  f.  g.  rad  dem  furstenthnmb  wegen 
gedachter  fruther,  als  vnsem  schütz  -  vnd  landsfursten ,  der  orter  mit 
allen  trawen  verwant  sein,  wie  andere  geistlichen  prelaten  dem  für- 
sieotbumb  zogethan,  vnd  vus  solcher  guther  halben  an  keine  andere 
iMreehaft  lialten  noeh  w«ia«n  Iiüm,  YDd  in  ▼orstohendeii  aoÜieD  lad 
da  vns  etwas  mangobi  wurde,  loUen  wir  aolehe  bei  tier  t  g.  oder  der- 
selbigen  ampth  uthen  suchen,  die  vsa  aoch  mogfiehen  aehOU  vnd  for- 
dernis erzeigen  werden. 

Mitt  benuchung  der  landtage,  bewilligten  steuern  vnd  volge  sollen 
vndt  wollen  wir  vnü  andern  «les  tursteuthumbs  v^-rwanthen  gemeß  ver- 
halten, sollen  auch  von  dem  hoffe  gewouUche  dinste  geleistet  vnd  mit 
der  flicherei  wie  Tor  altere  gehalten  werden,  Tnod  was  wir  Ton  wein 
zn  ferkaoffen  bedacht,  denselben  ftir  andern  ir  C  g.  oder  derselMgen 
bntder  vmbs  geltt  zukommen  laeeen. 

Vnd  dieweil  im  closter  iczo  wenigk  personen  Tnderhalten  werden, 
haben  wir  vna  verwiliiget  zw  vuderhaltunjj:  eines  superattendenten  in 
irem  lurstenthumb  nach  vermöge  der  guther  etwaü  jerlich  zu  reichen, 
wie  wir  vns  das  luit  seiueu  f.  g.  ferner  vergleichen  werden. 

Vnnd  nach  deme  im  Cluster  eine  ehrliche  schule  sol  gehalten  wer- 
den, mögen  ir  f.  g.  aneh  aoa  irer  berachaft  darein  Terordenen,  die 
neben  andern  in  ohriftlicher  lehre  vnd  snoht  ersogen  Tnd  nottoiftig^ 
lieh  Tnderhalten  werden  Tnd  sieh  dan  im  fiuatenthamb  gebranchen 
lasten  sollen. 

Hegebe  sich  auch,  das  im  heiligen  reich  der  geibtlichen  guther 
eine  anderuug  oder  —  dauor  got  sei  —  geschwinde  leufte,  wie  ßevor, 
furfieleu  oder  das  closter  mit  den  guthern  in  prophanum  vsum  wolte 
gezogen  werden,  haben  ihnen  sein  tf.  sampt  derselben  bmdersolehen 
hol],  guther  vnd  lehenschaft  Torbehauen,  me  aladan  in  irem  fursten- 
thumb  zw  chriBtlichcii  milden  sachen  zw  wenden,  wie  sie  das  kegen 
gott,  key.  int.  vndt  mcnniglich  wissen  zu  verantworten.  Es  sol  auch 
ein  jetler  holineister  oder  innehabi-r  des  huH'es  eidhaftig  werden  vud 
iu  solchen  feilen  sich  au  niemauds  dan  au  das  fursteuthumb  Auhaldt 
halten  Tnd  weisen  lassen  treulieh  Tnd  Tngenerlich.  Des  aw  mehrer 
Sicherheit  Tnd  Trknnde  haben  wir  Tnser  epni  ingesigel'an  diesen  brief 
wissentlich  thun  hengen. 

OescIuMMi  zw  Hatzkeroda  am  sontag  nach  Mauricii  des  heiligen 
merterers  im  fuuftzenhundert  vnd  sieben  vnd  virzigsten  jare. 
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Vnd  wir  prior  vndt  gantz  conuent  des  closters  zw  Ilsenburgk 
bekennen,  das  wir  zw  diesem  allen  vnsern  consens  vnd  bewilligung 
gegeben;  des  zw  bekentnis,  stether  vnd  vhester  baltung  haben  wir 
neben  Tnaers  bern  apts  anch  Tnser  ingesigel  hengen  Uunien. 

Geiengen  dieser  Tereinigung  seindt  die  bochgelarten  wirdigen  yndt 

erbara  er  Cristof  Zobel  doctor,  er  GregorioB  Tappenback  pfarber  rnd 
magister,  Heinricus  Thelomannus,  diaconus  zw  Hatzkeroda,  vnd  der 
heuptman  Oßwald  R^der  vndt  Hans  von  Knetling,  amptman  zum  Gun- 
terßperg,  magister  Wolfgangus  Furman  vnd  Johan  Keller,  cantzlei- 
schreiber,  vnd  bei  vns  vnser  conuentualis  Johannes  Stejna  vnd  Johan 
Bartb,  sftadscbreiber  sw  Wemigeroda. 

Theodericiu  abbaa  IlsenbnrgenBie 
ad  testimoninm  mann  propria  snbseripsit. 

CReichzeitige  Handschrift  auf  Papier  —  sechs  Seiten  —  im  Herzogt.  Anhalt. 
Ges.-Archiv  zu  Zerbitt.  Da  das  Schriftf^tück  die  eigenhändige  Unterschrift  des 
Abts  trägt,  so  kann  es  —  toi«  in  der  Begiairatur  gescheiten  ist  —  zwar  als  „ori- 
g-inal-retierB"  bezeichnet  werden,  nkht  aber  als  An^lartigung,  «efton  weil  keifie 
Siegel  angehängt  sind  und  tcaren.  Die  Ausfertigung  icäre  ami»  jtdenftiüi  —  iClij 
die  entsprechende  von  1560  —  auf  Fergament  «tt  erwarten, 

1547,  October  2.  644. 

Schreiben  Graf  Wolfgangs  eu  Stolberg  an  das  Kloster  Hsmburg, 
gemäss  des  allen  geistliehen  Stiftungen  von  GrafBoiho  gegebenen 
Befdds^  ohne  Vorwissen  der  Herrschaft  Jceitw  Guier  mt  vermU" 
eem,  auch  bei  dem  vorhabenden  Verkauf  des  Hauses  m  IFer»»- 
gerode  ohne  seine  JEinunüigung  niehis  mu  ^un. 

Wolfganngk,  graf  zn  Stolberg  Tond  Wemigerpd. 

Taneem  gmft  znnont  Wirdiger  lieber  anndeebtiger,  wir  wollen 
ench  nit  vorhaltten,  das  di  auch  wirdigen,  vnser  liebn  andeebtigen, 

das  capitel  sancti  Syluestri  hi  zw  Wernigerod  bei  vnns  gewesen  vnud 
angpzeii^'t,  das  ir  villeicht  bedacht  sein  sollet,  das  haus  alhi  zu 
Wernigerode,  so  dem  closter  Ilsenburg  zuatendip,  zu  vorkeuffen. 
Weil  sy  dann  etliche  schulde  bei  dem  closter  betten,  vnnß  vnnder- 
tbenig  gepeten,  das  sy  der  am  banse  gewertig  sein  mocbten.  Damff 
gebenn  wir  euch  zn  erkennen,  das  weilant  der  wolgebome  vnser  fnmt- 
Heber  lieber  herr  vnnd  vater  seliger  gedechtnus  eunm  vorffamn  em 
HpimincfTio  (!)  seliger  auch  andern  epten  vnd  eptissynnen  annzeigen 
vnud  sagonn  lassen,  das  sy  an  vorwissenn  vnnd  willen  spiner  liebd* 
nichts  den  closstern  zustendi^  vorkeullen,  vorsetzen,  vorpfennden  oder 
▼orenssen  sollen,  wie  wir  dan  aneb  nadi  Tnsers  bem  Täters  seliger 
tode  bemrtem  enrm  Torfiim,  em  Henningno  seliger  von  der  wolSe- 
bomen  vnser  fruntlichen  liebmn  bmder  vnd  vnsenwegen  anch  selbst 
angezeigt,  vnnd  vl)or  das  so  habpii  von  \'nspr  hruder  vnnd  vnsortwegen 
wir  bei  eru  Hennioguo  seliger  eurm  vort'arn  erhalten,  das  er  bewil- 
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ligt,  doctor  Sunthausen  das  haus  12  jhar  bewonen.  Solte  iin  das  uuu 
nit  gehalten  werden,  Iiabt  ir  zu  bedencken,  das  vna  dasselbig  beachwer- 
lichenn;  bitten  derwegen  gntUchen,  ir  woUet  euch  beruits  beneleha 

haldenn  vnd  oh  \Tiser  bnider  oder  vnser  TOrwissen  nichts  vorkeiiffen, 
vorpfendeu  oder  vorsetzen.  Vnd  ab  es  gleich  an  disem  hause  odder 
andern  clostergutern  also  geschee,  seindt  wir  zu  keinem  wege  den 
Jiauf  nachzugeben  oder  denen  zu  gestatten  bedacht;  wir  wollen  vnns 
aber  vorseben,  ir  werdet  euch  vber  obemrten  benelcb  nichta  vnnder- 
winden.  Inn  dem  tbnt  ir  mna  so  gutem  gefallenn  Tnd  wir  aeind  en^  ' 
sonst  mit  gutem  geneigt. 

Datum  sontag  nach  Michaelis  anno  xlvii. 
Dem  wirdign,  vnnserm  liebeun  aundechtigenn  em  Ditiicheu, 
apteiin  zu  Ilsenborgk. 

Urschrift  auf  Papier;  das  8iegd  i»t  nUM  mdlr  vorhanden. 

1)  In  der  Mäiekr,  tttikt  Mweimal  seiner  Uebd. 

1547,  Oetober  18.  «46. 

Der  Rath  eu  Wernigerode  verhiuft  dem  Dr.  ValetUin  t\  Sund- 
hausm  für  60  Crulden  die  4  Giddcn  jährlichm  Zinses  van 
einem  Hause  zu  Wernigerode,  welches  derselbe  vom  Kloster 
Iheriburg  erkauß  hat,  und  räumt  dem  Käufer  utid  seinen  Nach- 
kommen das  Haus  eu  freiem  ungefUndertem  Gebrauch  ein,  tote 
CS  bei  ihm  und  Andern  vom  Adel  Brauch  und  Herkommen  ist, 

Wyr  .Tacutr  Jodde,  Caspor  Zcegenhorn,  beide  burgermeister,  vnd 
Gebliart  Atenstidt,  Berit  Gunter,  Berit  Marquort  vode  Peter  Boden, 
ratsperaonen,  bekennen  biemit  vor  yna,  vnaer  naehkhomen  dea  gantaen 
xats  alt  vnd  newe  gemelter  stadt,  nach  deme  der  irwirdiger  in  got 
vatter  lier  Henningus  Brandes,  etwan  abbet  des  closters  Ilsenburg, 
vnser  günstiger  freuudt,  alhie  bey  viis  eine  stede,  so  dauor  eins  burgers 
whonunge  gewest,  vnde  mit  wissen  vnd  willen  vnser  gnedigen  herschafft 
vude  des  rats  erbawet,  darane  dan  ohme  ein  ei-sani  rath  des  Jars  vier 
golden  ainaea  Torbebalten  vnde  clerHdien  abgeredt,  bewilliget  Tnde  Tor- 
handelt,  ob  sein  irwirde,  aeine  naehkhomen  vnde  doster  an  Ilaenbnrgk 
dasselbige  mit  der  zeit  zu  vorkeuffen  ader  zu  vorlassen  gesynnet  wor- 
den ,  das  sie  alsdanue  einem  ersamen  rathe  das  anbeithen  vnde  billicheu 
kauff  darane  gestatten  solteu.  Demnach  dan  der  irwirdiger  in  got  vnd 
her  Theodericus  Meppis,  dießmal  regirender  abbas  zu  Ilsenburgk,  vff 
itzgemelte  ergangene  handlange  einem  erbara  ratiie  angeaeiget,  das 
ime  vnd  seinem  connent  aolch  banft  aua  irer  vorstanden  noth  veyle, 
vnde  des  einem  erbarn  rathe  zu  kauffe  angeboten.  Dieweil  aber  ein 
erbar  rath  in  irer  vorsamlunge  nach  erwegunge  aller  vmbstende  befun- 
den, das  ein  ersam  rath  dieser  zeit  mit  fugen  yn  der  eyle  zcum  gelde 
nicht  khomen,  noch  auch  sunst«n  zu  nutzlichem  gebrauch  der  stadt 
bringen  mngen,  haben  wir^  auldiem  kauff  abegetretton  vnd  aber  nooh- 
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folgendes  erfhareu,  das  der  ernuehste  vnd  hochgelarthe  er  Valentin  van 
Sunthausen,  der  rechte  doctor,  frawe  Margaritha,  sein  eliche  husfrawe, 
van  dem  gedachten  abte  vnde  dem  closter  ILsenburgk  sulch  haoß  an 
dch  bracht  Tnde  gekanfffc,  wiche  sich  auch  mit  Yita  obgenanten  bnr- 
genneistem  vnd  ratspersonen  van  nitswegen  vmb  sulohen  zinß,  so  ein 
erbar  rath  jerlich  an  sulchem  hause  gehadt,  eingelassen.  Noch  dem 
wir  dan  vormergkt,  auch  bey  vns  im  langen  herkhomen,  das  freye 
Personen  vam  adel,  so  sich  bey  vus  in  vnser  stadt  zu  whonen  begeben, 
niddergethau  vnde  behawsunge  an  bich  bracht,  irer  personen  vnd  frey- 
heit  genossen  ynde  die  stede,  die  zeit  sie  die  in  adels-  ader  edelmans 
stände  vor  sich  vnde  ire  nacydiomen  besessen  vnde  behalten,  ir  frey- 
heit  ahne  einige  reichunge,  zinse,  geschoftes  ader  anderer  bürgerlicher 
vnpflichteii  besessen  vnd  alleine  vnser  jj-nedigen  herschafft  wie  andere 
vain  adel  gewerdig  gewest:  in  bedengken  desselbif^en  vnd  auch  das 
der  gedachter  doctor  Yalentiu  vnd  seine  erben  vnd  üachkhomen  einem 
«rsammi  nthe  ynde  gemeiner  stadt  vnde  hnigesdiafit  widderamb  gsust 
vnd  wyllen  beweisen  khnnnen,  haben  wir  bewilliget  vnd  ohme  snlche 
vier  gmden  van  rats  vnde  gememer  stadt  wegen  zu  kaufif  geben  vnde 
thun  das  hirait  in  crafft  dieses  brieffs  vmb  sechzig  gülden  geldes  vnser 
Stadt  werung,  welche  er  vnd  die  obenante  sein  husfrawe  vns  auch  Ho 
baldt  vnde  zu  besserung  vnser  stadt  bar  vbir  vnd  gutlichen  bezalet, 
das  vns  begnügt  vnd  quitirn  inen  vnde  sein  erben  derselbigen  in 
crafft  dieses  brienes,  vnde  bewilligen  hirmit,  das  er  vnde  seine  erben 
vnd  nachkhomen  snlch  hanB  hinfurther  vnsemt  halben  ftye,  wie  andere 
jungkern  vam  adel,  vnuorhindert  gebrauchen,  geniessen  vnde  besitzen 
mugen,  vnde  haben  des  zur  zeugniß  vnd  vehster  haltung  diesen  briott' 
mit  vnser  stadt  gewonlichem  eiugesiegel,  so  wir  hir  vnden  an  wissent- 
lich anhangen,  beuestigen  lassen,  welchs  alles  geschehen  vude  geben 
ist  im  ftu&ehenhnndenten  vnd  sieben  vnd  vienigsten  jar  mitwochen 
nach  Dionysü 

Urschrift  auf  Pergament  mit  anhangendem  grünem  Secrctsiegel  von  Werntge- 
rodct  demsdben,  welches  bei  der  obigen  Urk.  Hr.  iiOä  vom  14.  Febr.  1Ö36  beschrieben 
ist.  Vgi.  ^»e  Ausfertigung  auf  Papier^  denn  otifyeirMiet  {wfkhB  [Mvetl  wir 
hir  vnden  wissentlich  vfr<:eilragkt)  Seontit^  abge^pnmgen  $.  r.  I,  ö,  17 

im  Stadt.  Archiv  zu  Wernigerode. 

1)  von  fehU. 

(1647.)  646. 

Sehreibm  (der  ÄkhaUiaehm  BäikeJ  of»  Xaiaer  KaH  F.  «fegen 
der  verengerten  Abgabe  der  fitrsUiehen  Briefe  Über  Aderstedt 
an  hnaeriiehe  Ma^sUU. 

InniotiBsime  imperator  Garole  Anguste,  domine  dementisiime. 
Ad  snppUcationem  domini  abhatis  et  oonnentos  monasterfi  in  Ilsen- 
bnrgk  iam  dndnm  respondere  cupliasemus,  neque  passi  essemus  nostram 

ob  nef^lif^ontiani  uel  solum  triduum  preterire,  si  super  eo  negotio  satis 
instructi  foissemns.   Cum  antem  ülad,  quioquid  est  caussae,  omnino 
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nobis  iguotum  esset*  contiQUO  nuDCÜum  ablegauimus,  per  quem  equo 
iter  fiidentem  speranimos  intra  tres  septomanas,  aut  eo  dtiiia,  man- 
data  et  instructionem  piincipum  nostromm  ad  nofi  peiferri  posse.  Ne- 

scimus  autem  quo  malo  fato  praeter  omnem  spem  atque  expectationem 
nostram  res  aliter  cadat.  Xam  otsi  tabellarius  ille  per  iutetrrnm  iiieüsis 
s])atium  iarn  abfuerit  et  alins  quidam  nunctius  pedilius  lioc  iter  omea- 
äus  certo  nobis  siguificet  Uterus  pnucipum  uostrorimi  ante  suum  abitum 
equestri  M  iiimctio  fuisse  ttadiftas,  tarnen  ille  Dusqaam  apparet,  ita 
nt  incerti  aimiis,  quid  de  eo  actum  sit  Atque  equidem,  si  quid  el 
aduersi  accidisset,  res  denuo  ad  principes  nostros  referenda  esset 
Quare  rogamus  quam  fieri  potest  subditi^isime,  vt  ne  caesarea  maiestas 
vestra  haue  taiii  diuturnam  cessationeiii  uostram  aepre  ferat,  sed  illam 
nobis  coucessam  dilatiunem  clementer  prorogare  dignetur;  certissime 
enim  polUeemui  hob,  quam  primum  Tel  ille  quem  ante  menaem  able- 
gauinuia,  nel  iUo  neu  redeunte  alias  denuo  a  nobis  mittendns  nunctiiu 
redieiit  et  instractionem  nobis  attolerit,  absqne  uUa  procrastuiatione 
nos  esse  responsuros. 

Entwurf  im  Berzogl,  Anhalt.  Ouammt-JrdL  tu  Skrbat  unter  Adertttdetus.  1, 5. 


Augsburg  1547,  Oetober  14.  647. 

Sehreiben  der  Hergogl.  ÄnhaUisdien  Bäffte  an  Kamr  KaH  V. 
auf  die  Klagen  des  Klotkrs  Ihenburg  in  Betreff  der  ehige- 
gogenen  Klostergüter  gu  Adersiedi. 

lUusirissime  simul  atque  inuiciissime  imperator  Carole  Auguste, 
'  domine  clementissime. 

Libellum  supplicatorium  domini  abbatis,  prioris  et  conuentus  mo- 
nasterii  in  üsenburg,  quem  vestra  caesarea  maiestas  nobis  tradi  fecit 
cum  mandato  de  respondendo  ad  cum,  dcbita  cum  reuerentia  suscepimus 
ac  vestrae  eaesareae  niaiestati  iiiaxima.s  et  immortales  apimua  gratias, 
quod  in  dicta  et  iu  audita  caussa  coutra  priucipem  uostrura,  gratiosum 
dominum  Oeorgiom,  principem  Anbaldmum,  dbü  statnere  decreneri^ 
Bt  quamnis  pro  debita  ae  singnlari  nostra  erga  oaesaieam  maiestatem 
Testram  obserTantia,  sicuti  fas  erat,  libentissime  respouderemus,  tarnen 
ingenue  audemus  affirmare,  totura  hoc  quicquid  est  ne<,'otii  nobis  esso 
ignotum.  Attameii  non  duhitanius,  graues  et  sunicieiites  subesse  caus- 
sas,  quibus  priuceps  nostor  gratiosus,  honio  aiioquin  pius  et  niiuiaiü 
pugnax,  ad  occupationem  istius  praedii  sit  adductus.  Ac  propterea 
quam  supplicissime  rogamus,  caesarea  maiestas  Testra  dignetur  nobis 
congruam  dilationem  concedere,  intra  quam  haec  res  ad  meraoratum 
principem  nostruni  referatur,  vt  de  tota  facti  specie  sufficieuter  instructi 
quautum  opus  erit  respondere  valeamus.  Quodsi  autem  caesareae  inai»»- 
stati  vestrae  placuerit  iisdein  comraissariis,  quibus  illa  altera  capituli 
Magdeburguusis  caussa  fortasso  delegabitur,  haue  quoque  committere, 
speramns  principem  nostrom  non  esse  detrectatorum.  Pe  quo  tarnen, 
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quod  affiriuare  poBnmns,  nihil  hAbemmk  Qiod  snperest,  oaesaieae  ma- 

iestati  vosirae  nos  quam  humilime  (!)  commendamils. 

Datae  Aagustae  Vindelicomm  14.  Octobris  aimo  1547. 

Yestrae  caesareae  maiestatis 

subditissimi 
principuni  Johannis  Georgii  et  Joachimi 
fratrum  ab  Anhalt  mandatarii. 

Abaehrift  im  Herzog.  Anh.  Gesammt-Ärchiv  au  Zerbat.  Aderskdentia  J,  ^ 


1647,  NoTember  6.  648. 

Das  Kloster  Ilsenburg  hütet  die  gräflichen  BefiMMber  M 
Wernigerode  um  Abhülfe  der  gemissbrauchten  herrschafÜkiietl 

Dienste. 

Vnser  innige  gebet  mit  erbedung  wvlliger  deinste  tbouorn.  Ge- 
strenger, vehste  vnd  erbarn  gunstige  hern  vnd  guden  fruude.  Iwe 
gestrenge  Tnd  erbarheit  wetten  slck  ahn  allen  twiuel  günstig  to  eryn- 
nerende,  in  watt  beswernng  vns  vnser  vorvader  setiger  gedechnill  nach 
sinem  dottlikenn  abegange  vorlateun.  Dowile  wy  auer  solckenn  vnrade 
an  merglicken  schaden  dos  clostors  swerlick  möge  vorkomen  vnd  ouer 
datt  van  den  wol^eborn  v.  g.  hern  ejn  tydlang  darher  mit  wagen- 
pfferden^  knechten  vnd  andirxn,  der  wegen  wy  deglick  uichtt  alleyn  in 
kostt  ynd  fntter  abiock,  snnder  eck  ran  äm.  smnigen  gesfindee  gans 
beswerliek  onerfol  vnd  mit  wyllen  doldenn  Tnde  TOidragen  mouien, 
welehs  enttlick  dem  stiffte  nichtt  allein  Tnuorwinttlieken  schaden,  sun- 
der grundtliken  vorderb,  dar  deme  nicht  vorkomen,  geberen  wyrdtt. 
Dan  id  is  leider  ahm  dage,  dat'  wy  vnse  eigene  vehe  vnd  haue  vth 
mangel  des  futters  diser  tidtt  mitt  kummer  genaue  erholden  kunnen; 
nach  dem  wy  vns  auer  tho  wolgedachter  vnser  gnedigen  herschafftt 
anders  nichtt  dan  gnedige  ftirderinge  vnd  de  wege  vnd  middel,  dar- 
doroh  Tnser  stiffte  tho  gottlichenn  eren  vnd  emptern  gedienn  vnd  fort- 
komen  niochlt',  gentzlick  vorshen,  dar  tho  datt  suluigee  ock  mit  kay- 
serliclien  regalien  vnd  guadenn  mildichlich  begnadftt  vnd  bet(ilVttigett 
ist  worden,  sint  wy  demodiger  hopenunge,  eth  werden  ir  gnaden  vns 
der  vnt rechlichen  beswerlichen  bordeuu  vnd  dechlicheu  muttwyllen, 
den  wy  van  dem  gesinde  hören  vnd  dulden  mothen,  gnediglich  erheben 
vnd  amiers.  wath  tho  verderbe  des  stiffls  geriehen  mochte,  mith  gna- 
den abeschaffVn.  Was  wy  iren  g.  sunstcn  vnsers  vormugens,  wyr  (!  )  wy 
ock  vnsers  vorhopens*  altidtt  gerne  gethan,  tho  deinende  wüsten,  schuUen 
ir  g.  vns  in  alle  wege  willig  befiiid»Mi.  In  gestrenigheitt  vnd  erbarheitt 
willen  sulchee  ertaltte  vnser  auliggende  noth  wolgedachtcnn  vnsern  g. 
hern  thom  ftiglichsten  anzuzeigen  vnbesweert  sin  vnd  vns  damit  for- 
derlich sin;  solch  sindtt  wj  jw  gestrenni^eitt  vnd  erbarheitt  mit  vnsc- 
lem  innigen  gebeth  vnd  wUligenn  dienste  altidtt  thonordeinende  willig. 
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Datum  souuabentt  nuch  omiiium  sanctorum  anno  47. 

Teoduricus  abtt  vud  gantz  couent  tho  Ilsineborg. 

Aufschrift :  Dem  gestrengen,  vesten  vnd  erbarn  Diderichen  van 
Gadeustidtt,  lieubtmau,  vud  Mattieu  Luterot,  schossur  zu  Wer- 
nigrode,  Tngern  besonderen  ifanstigen  heran. 

Urschrift  mit  aufgedrücktem  kleitum  Pttschaftssiegel  (Taf.  III,  22)  unter 
B  65,  5  (variii)  iyn  Grnfl.  Tfnnpt-Archiv.  Wasserzeichen:  die  Wemigerödischen 
Forelleti  umi  der  Zickzackbalke  von  Hasserode,  Umtchriß:  WERNlCiERODE 
YOBM  BBOCKEN. 

1)  Es  bMU  abgdBürMt:  di.  —  2)  WM  ttaU:  Toimogena. 


eegen  1547.  649. 

DarsieUung  der  reMiehm  VerhäUnisse  Hofes  tu  Aderstedt 
an  der  Saale  eeUens  der  fltrMeh  AnhaUis^en  KanM, 

Bericht  des  hoffes  Aderstedt  halben  dein  abte  txt  Dsenbnigk 
gehorendt. 

Es  Ist  an  deme,  das  der  hoff  Aderstet  dem  closter  Dsenhnrgk  von 

alters  zugeborigk  vnd  die  leben,  zcinse  vnd  einkomen,  so  gemalter 
hoff  liat,  vnuorhindert  je  vnd  allewege  demselben  closter  seint  gereicht 
worden-,  vnd  wirt  uiemants  dartliun  können,  das  die  fursten  zu  Anhalt 
von  alters  vnd  auch  diese  hern  demselben  jemals  icbtes  entzogen,  oder 
die  geistUdien  gneter  zu  irem  nutz  eingenomen  oder  einsnnehmen  bedacht 

Widemmb  ist  knntlich  vnd  offenbar,  das  derselbe  hoff  Aderstedt 
von  alters  anch  je  ?nd  allewege  in  dem  furstcnthumb  Anhalt,  sonder- 
lich itzo  in  fürst  Georgen  theil  vnd  oberkeith  ane  mittel  gelegen,  daran 
die  fursten  die  stewer,  volge  vnd  dinste  haben,  die  von  demselbigen 
hoflfe  ireu  f.  g.  auch  geleistet  werden,  zu  deme,  das  ein  ider  abt  sich 
mit  demselben  hoffe  an  die  fursten  vud  irem  schütze  gehalten,  der- 
selbe ime  aneh  gnediglich,  so  oft  es  die  noUi  erfbrderth,  wiederfthren, 
sonderlieh,  do  der  bawern  aufruhr  gewesen  vnd  die  closter  angegriffffli 
worden,  liat  dieser  fursten  fraw  mutter  seliger  godechtnus  fraw  Afar- 
greta,  geborene  herzogin  zu  Monsterbergk  vnd  furstin  zu  Anhalt, 
denselben  hoft"  dem  closter  zu  gute  einnehmen  lassen,  der  auch  durch 
sie  geschützt  vnd  erhalten,  vnd  nach  Stillung  des  aufruhrs  denselben 
mit  seinen  Zinsen  vnd  einkommen  dem  oloster  wider  emgereompt. 

Bo  nun  vergangnes  winters  etwan  vmb  circumcisionis  domini  die 
kriegslouffte  sich  in  diesen  landen  erregten  vnd  das  kriegsvolk  in  diese 
lande  komou  vnd  mit  den  geistlichen  guetern  allerlei  verandenmge 
furgefallen,  auch  gleich  vmb  die  zeith  der  abt  abgestorben,  hat  fürst 
George  aus  besorguus,  das  der  hoff  etwan  in  frembde  bende  gebracht 
Tnd  den  forsten  ans  irer  oberkath  entzogen  werden  mocht,  den  ampt- 
leuthen  befholen,  denselbigen  in  solchen  beschwerlichen  kriegslenften 
in  Ire  bestellung  zu  nehmen,  von  den  Zinsen  nichtes  von  abhenden 
komen  zu  lassen  noch  weg  zu  reichen,  sondern  zu  deponiren,  bis 
das  durch  hnlf  des  almechtigen  die  kriegsleufte  etwas  gestillet  worden, 
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wie  dan     f.  g.  auch  andern  geistliclieii,  die  gaeter  in  s.  f.  g.  fursten- 

thumb  viid  obrikcith  haben,  die  zcinsen  doziimalu,  damitt  sie  auch 
nicht  entwant,  zum  besten  einnehmen  vnd  deponiren  vnd  inen  hernacher 
aue  hindeningp  widerumb  hat  volgen  lassen,  ehe  vnd  zcuuor  dan  s.  f. 
g.  der  abt  von  einiger  clage  melduuge  gethan. 

Naehdem  nnn  graff  Wolff  vob  Stolbeigk,  vnter  velolieD  das  do- 
ster Ilsenburg  gelegen,  an  fürst  Georgen  des  hoffes  halben  geschrieben, 
hat  s.  f.  g.  darinnen,  weil  der  Ordenspersonen  wenigk,  vnd  auch  das 
8.  f.  g.  nicht  berichtet,  welcher  gestalt  ein  abt  widerumb  gewehlet 
sein  solle  vnd  in  wjis  gebrauch  desselben  closters  gueter  durch  die 
grauen  weiten  gezogen  werden,  sonderlich  auch  in  betrachtung  der 
key.  m^j.  gnedigsteu  priulegü  den  füntcoi  zu  Anhalt  gegeben,  das  sie 
aolehe  verledigte  getatliche  gaeter  in  irer  lienaehaft  vnd  obrikeith 
gelegen,  zu  andern  milden  sachen  in  irem  turetenthiunb  anwenden 
mochten,  etwas  bedencken  gehabt,  vnd  den  grauen  geschrieben,  das 
sich  s.  f.  g.  erkunden  vnd  den  abt,  so  gewehlet  sein  solt,  selbst  be- 
scheiden vnd  sich  mit  ime  vnderreden  wolte.  Als  nun  s.  f.  g.  von 
dem  abt  personlich  bericht  entpfangen,  wie  er  gewehlet  vnd  ime  die 
administration  benohlen  ist,  ist  von  seinen  t  dem  abte  der  hoff 
Aderstedt  mit  den  zcinsen  vnd  einkommen,  wie  aer  hieuor  zum  closter 
gebraucht,  gnth willig  nne  Verhinderung  eingereumpt  worden  mit  den 
conditioneii,  (bis  er  sich  mit  schütz  vnd  andern,  wie  hiebeuor  von 
seineu  vorfahren  geschecn,  an  s.  f.  g.  vnd  das  fursleiithumb  Anhalt 
halten  solle;  wie  dan  der  abt  key.  maj.  selbst  zu  erkennen  geben 
wirdei  Hienimb  die  clage,  so  im  namen  des  abts  gescbeen  vnnotigk 
vnd  nni  zur  vorvnglimpfung  s.  f.  g.  vnd  derselben  brudere  furgenom- 
men  angesehen  wirt.  Zweiueln  s.  f.  g.  nicht,  da  der  key.  maj.  ader 
derselben  rethe  bericht  geschieht,  werden  ir  f.  g.  wol  entschuldiget  neh- 
men, ist  auch  s.  f  g.  hochdaukbar,  das  man  derselben  behebt  darauf 
zu  nehmen  nachgelassen. 

Mehrere  ^teilweise  corriffirte  Ahedtriften  wid  Ooncepte  und  einer  m  lofejnl^ 

scher  Fassung  im  Uerzogl.  Anhalt.  Gesammt- Archiv  zu  Zerhst  s.  r.  Adersttdt  I,  3. 
Auf  der  einen  Abschrift  die  Notiz:  „sollen  dio  geschickten  (die  Anhalt.  Abge- 
tandten)  demo  von  Arras  (dem  Bischof  v.  A.,  Kanzler  des  Kataers)  berichten**. 

Usenburg  1548,  Januar  19.  650. 

Vitirkh,  Aht  su  Usenburg,  erklärt  sich  gegen  den  Fürsten 
Georg  zu  Anhalt  bereit,  den  von  diesem  hesteUten  Pfarrer  su 
Osmarslehen  mit  der  Pfarre  zu  belehnen;  wegen  des  auszustellen- 
den liererses  mochte  er  erst  persönlich  mit  dem  Fürsten  reden. 

Vnsere  innyge  gebeth  tlio  gudde  dem  almechtigen  all  tid  vorann 
bereit.  Guedigcr  her  vud  furste,  j.  f.  g.  scriffte  hebbe  ik  entfangen 
vnde  allenthalben  vorstanden ;  weil  j.  f.  g.  de  phar  tho  Osmersleae  be- 
steUet  myt  einem  geschickeden  man  vonorget,  is  mek  leff,  vnde  Uns 
woli  tof^denn,  vnde  will  gemn  den  selbigenn  myt  der  phar  belenen. 
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J.  f.  g.  scriffl  van  reuersale.  so  ist  de  reuerß  nich  vorhanden  gewesenn 
vnde  noch  nich  vorhandenn;  ik  badde  denn  selhigeu  einem  gedaon,  de 
war  nich  heim.  Ok  wolde  ik  gerun  for  myt  i.  f.  g.  redenn,  szo  wolde 
ik  mek  gerne  na  J.  t  g.  willenn  na  Yormoge  halten.  JEa  mede  j.  £  g. 
dem  almechtigen  benolenn,  de  j.  t  g.  erhatte  by  der  warfaeii,  inde 
bitte  j.  f.  g.  woldo  min  h.' 

Oeaoreaea  tho  üseuborch  des  doraedages  na  Anthonii  aauo  domini 
XLvm. 

E.  f.  g."  w.  ffr.  Theodericus 

inTtflis  abbas  nsenbnrgensis. 
Dem  hoehwerdigen  hochgeborenn  flmtenn  vnde  heren  herenn 
Georgen,  fxirsten  tho  Anhalt,  domprobest  tho  Maygbordiy  grane 

tho  Aschanien  vod  heren  tbo  Berneborch  mynem  gnedigen  heren. 

Eipenhäntl.  Schreihrtt  den  Abt*  auf  Papier  mit  dem  kleinm  Hamdntg^  im 
Jlerz.  iiatu-  und  iStaats-Arch,  tu  Zerbst  unUr  Adersteät  II. 

1)  ahi  trt  mugOßiBm.  —  2)  g.  fM  im  dtr  VfmkHß, 

1548,  December  28.  6KL 

Der  BM  tu  Wernigerode  ersucht  den  Abi  m$  Usenburg,  einen 
Tag  aneuseteen  gur  Besichtigung,  naMem  der  AH  ufthegr^m 
defer  Weise  berichtet  sei,  dass  der  Rath  ans  des  Klosters  HoIm 
einige  Malter  habe  abfahren  lassen, 
Freitag  nach  Stephani  1648. 

PtetekoOMk  tat  8tädt,  Ardm  m  Wemigtfoäe  t.  r.  VU,  C,  3,  H. 


Usenburg  1549,  Februar  26.  652. 

Dirfrlrh,  Abt  gu  Usenburg,  entscJittldiijf  sich  gegen  den  Grafen 
Wolf  gang  zu  Stolberg,  dass  augenblicklich  die  verlangte  Fuhre 
nieht  geleistet  werden  könne,  und  sendet  ihm  einen  Brief  des 
Bischofs  von  Haiherstadt  um  einen  HefTtcagen:  da  sie  Stol- 
bergisch  seien  und  nieht  zwei  Herrn  dienen  können^  so  bittet 
der  Abt^  ihn  in  der  Sache  eu  vertreten, 

VnBer  innyges  gebett  iho  godde  dem  almechtige(n).  Gnediger,  j.  g. 
scriffl  ann  mek  gedann  hebbe  ick  ontfangen  vnde  der  for  halbenn 
vorstann.  Szo  mnrr  ick  g.  h.,  j.  gn.  nich  bergenii,  dath  vnse  wage  (!) 
na  Hriinswig,  viis««  tastt'ls|»is<'  tho  hah'nn,  abgolortiget  mith  vi  pberden 
vnde  meon  4  pherde  heim  siuth  vnd  i  mek  gisteren  am  worme  vnde 
anderem  vngelucke  gestomen,  dath  wy  de  for  nich  denn  können;  ist 
derhalhenS  g.  h.  woltenn  sodann  ▼nmogelicbeit  nich  in  yngnaden  an- 
neraen;  wolte  annst  j.  g.  gerne  denen.  Wy  hebben  ii  dage  na  der 
wellen  in  dem  Harth  gefarenn  vnd  scolden  einer  reiße  fry  synn  Wes 
j.  g.  in  der  sache  will  vns  geniget       steit  iu  j.  g.  willen.   Ick  sende 
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j.  g.  einen  breff  vara  biscoppe  an  mek  eines  herwageu  halben:  weil 
wy  Stalberges  sinth  vnde  kann  nich  twenn  heren  denen,  ßo  wert  j.  g. 
mek  alBe  m.  gned.  here  in  der  sache  woU  Tortreden ;  bidde  vmb  guden 
i&tb.  Hir  mede  sy  j.  g.  godde  beuolen,  vnde  wollens  mek  gned.  h. 
witlich  dhonn,  wau  j.  g.  tho  vns  will  komen. 

Batom  Ssenborch  am  dingestage  na  Mathie  49. 

J.  g.  w. 

Theodericiis  seruus  in  Ilsenborch. 
Aufschrift :  Dem  eddeleon  vnd  wollgeboren  bereu  Wulffgang,  graff 
tho  Stollberch,  Konnysfceyn,  Rntzsheforet  ete.  m.  g.  h.  iho  handen. 

Eigenhändiges  8d»reO>en  mä  dtm  Taf.  III,  Nr.  22  cüjgdfädHm  Handring. 
Papier  Zeichen :  in  einem  Schilde  die  hriden  setilrecht  eitiander  gegenühcrsteJienden 
WernigerodUdten  Forellen;  untnUielbar  Uber  dem  Üchilde  ein  W.  Qräfi.  H.-Arch, 
B  65t  3  vom.  1)  ^BS»  iit  tUoa  min  bede  «m  «f^pdfuen. 

1549,  März  88.  658. 

BfStmianm  des  Klosters  mir  Kim  hei  Qeaiderskem  Über  eine 
wm  Kloster  Bsenburg  ihm  gdUkette  Qlodte  ekne  OeAr. 

Wy  Johannes  abt,  Oonrados  prior  vnde  de  gantze  samnunge  des 
doBÜrs  tor  Glos,  ordfios  sancti  Benedicta,  belegen  by  Chmderaheym, 

bekennen  openbar  vor  alsweme  dorch  crafft  diisses  openbreues,  dat 
dorch  vnses  bedes  wegen  liefft  geleent  eyno  klocken  ano  oro  de  wer- 
dige here  her  iJiderik,  abt  des  klosters  sancti  Petri  vnde  Pauli  to  ilsen- 
borch, sampt  syuem  conueute,  nach  dem  wy  gtspoliert  sint  vnser 
klooken,  vnde  neynen  vnderBoheii  hadden  in  den  dagetyden  des  godea- 
deynetes.  Düsses  to  wisser  bekantnisse  hebben  wy  vnser  ebdie  inge- 
segel  angediuoket  beneden  vp  dat  spacium  dasses  jegenwordigen  breues, 
de  gegeuen  is  im  jare  nach  der  gebort  Christi  dusent  viff hundert  darna 
in  dem  negein  ei  tigesten  jare  des  donuerstages  nach  Oculi  in  der  vasten. 

Urschrift  auf  Papier  mit  aufgedrücktem  Stegel  s.  r.  Ilaenburg  14Ü  tm  Konigl. 
Siaatt-Jrdtw  m»  Magdeburg. 

1549,  September  3.  654. 

Das  Kloster  llseKkwrg  ertheUt  dem  Andreas  Bemirod  das 
Bemicklwlz,  une  es  vorher  Henning  und  Kersten  Köhler  SH 
Wasserleben  innegehM,  gegen  3  Mark  jährlich  sn  JErbensins, 
(Ansang,) 

Von  der  gnade  Rottes  wir  Teodoricus  abth,  Clemens  .  .  .  .,  Hdkl- 
ningus  .  , ,  vjid  .  .  .  samlunge  des  clostyrs  Ilsenburck  bekennen  . .  . 
das  wyr  ....  Üwww  ....  dem  vorsichtigen  Andresen  Bernirode  vud 
Annen  seyner  elichcu  hawsfraweu  vud  iren  rechten  leyplicheu  erben  . . . 
eyn  bolcnfleok,  das  Bemickholess  genanth,  ganozs  vnd  gar  ....  als 
iezt  belegett  der  gross  Hennink  Koler  vnd  Kersten  Koler,  peyde  won- 
haftick  zw  Waterleber,  fio  es  gehabtt  haben,  des  wir  gestendick  vnd 
scewgen,  das  wyr  hyauor  hundert  gülden  munzoe  • . .  en^fangen  haben, 
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wye  hye  iimlaiids  Wernygerode  genge  ynd  gsbe  ist,  ynd  das  holoss- 

fleck  sollen  sye  brauchen   Vnd  do  ....  Andreas  Bemiogerode 

eynen  erben  hatt,  nemlich  eynen  knaben,  der  liall  sich  uaeh  dem  tode 
des  vatters  vnd  mutter  .  .  .  das  vorbeiiautte  hulczsHecks  ehrt'iaweu;  do 
. . .  aber . . .  der  knabe  auch  todes  Laiber  vort'yle  . . .,  su  Mulleu  dye  schwe- 

steni  flieh  des  holoufleeks  erfrawhen,  sondern  sye  sollen  alte  jar 

. . .  drey  marok  scynsse  vf  santh  Merttens  taek  Wenügerodysche  we- 
mnge  reyeben  

Als  mhan  geschryben  nach  Christi  gepurth  funfzcehcuhundertt 
darnach  im  newhnn  vnd  virzcygisten  jare  den  dynstagk  nacli  Egidü 

SchUchU  Äbgchriß  auf  Fupier  B  Sö,  2,  26  im  Gräfi.  Haupt- Ar  dm. 


Das  Kloster  Ilscnhn/y  hileilif  Andreas  BcrnHferoä  mit  einer 
Ideinen  Breite,  noch  drei  Stücken  und  sechs  Morgen  hei  Vecken- 
stedt  gegen  15  Groschen  Erhemins  zu  Madini. 

Van  der  gnade  gades  wy  Theodoricus  abtt,  Clemens  senior  vnd 
gantze  samnunge  des  closters  Ilsenburgk  bekennen,  .  .  .  das  wey  dem 
vohrsichttigeu  Andreas  Beruigeroden ,  Anna  seiner  ebelikeu  busfruwen 

 eine  brdteke  aekers,  de  then  osten  Tnd  westen  belegen  bonen 

Yekensted  westwortt  twischen  der  heren  hundert  morgen  Tnd  der  Eins 
ahn  fho  rekende.  Item  noeh  drey  stucke  darsuluest  . . . .  bi  Hanse  vp 
dem  Berge,  item  noch  vi  morgen,  dede  Henning  Neindorp  blach  (!) 
tho  hebben,  ock  darsuluest.  Alle  »hisse  acker  schollen  de  vorgenantten 
...  tegetfri  hebben,  sie  schollen  .  .  .  alle  jar  dauon  geueu  vafteigen 
groBChen  vp  sanct  Martini  dach,  (alse)  alhier  tho  Wernigerode  ginge 
vnd  genge  sind.  

Nah  Christi  geburht  dusend  vifhundertt  darnach  im  negen  ?nd 
Tertigesten  jähr  am  dienstage  nach  Egidii. 

AbidiHß  im  Gräfi.  Mau^- Archiv  B  85,  2, 


Dieselben  beleihen  J'Jbendenselben  mii  einein  ,,grasebleck,  dat 
Hiurich  Schräder  van  vns  plach  tho  hebben,  gelegen  by  vnserni 
groten^  Uike,  vnde  (thut)  mit  einem  orde  weuthe  vp  den  barch 
in  dat  osten  Tnd  mit  dem  andern  orde  an  de  meininge  (?)  in 
den  brauok,  in  den  middaoh  an  Haffinges  wischke,  in  dat  norden 
an  Hansen  Tp  dem  Barge,  item  ein  breideken  ackers  tegetfri 
dede  xvi  morgen,  gelegen  benedden  vnsem  groten  dike,  item  noch 
XV  morgen  gelegen  im  Weudefelde. . . .  Se  schollen  vnserm  closter 
alle  jähr  van  geuen  vp  sauet  Martini  dach  twei  marck  tho  tinse  

Datum  wie  beim  vorstellenden  Briefe. 

Ab$ehriß  a.  a.  0.    1)  Die  iMedUe  Äbtehr.  hat  gartten. 


154^,  September  3. 


655. 


1549,  September  3. 


656. 


1560,  Mai  15.  657. 

Das  Kloster  Ilsenhurg  reicht  dem  Jürgm  Spinäler,  dess;en  Frau 
und  Kindern  eine  Wiese  im  Süden  am  BreUertberge  gegen 
12  Schneeherger  zu  Erbenzins.  (Auszug.) 

Wy  Theodericus  van  der  gnade  goddes  abt  des  closters  Ilsenborch 
. .  .  .  bekeunen  . . dath  W)  dhonu  .  .  .  eine  graaeweßen  dem  erßamen 
Jorgen  Spindeler,  Margretoi  syner  elichen  httsfrawen,  Cristoiter  orem 
flone,  Annen,  MaTgreton,  Magdalenen  oien  docbteren  ....  belegen  in 
dem  Sudenu  am  Breden  beige  ....  darvan  (senilen  ae)  vnsem  doator 
¥p  Martini  alle  jar  .  .  .  geuen  xii  sneberger  

Na  Cristi  vusers  heren  gebort,  dusent  viffhundert  im  yoftigesten 

jare  am  himmelfart  dage  vnses  heren  Jliesu  Cristi. 

Urschrift  auf  l'apier  mit  aufgedrucktem  Siegel  (cUweb.  Taf.  III.  Nr.  21) 
um  m  DiOrkh  gtad^nOem  im  GHifl,  H.-Ar€Mo  B  85,  », 

1660,  Juni  8.  658. 

Zinsbrief  für  die  Beimenschneider  über  eine  Wiese  zu  Wenden 
auf  Lebens£eUf  gegen  eine  hcUbe  Mark  Jäitrlich,  (AiMBug,) 

Wir  Theodoricus  von  der  gnade  gottes  abt,  Clemens  senior,  Hen- 
ningus  perner  .  .  .  tho  Ilsenborch,  bekennen,  .  .  .  dat  wy  gedan  hebben 
. .  .  dem  vorsichtigen  vnd  bescheiden  Hardewig  Reimeuschnider,  Gesen, 
einer  eligen  husfrawen  vnd  ihren  beides  liueskindern,  vnd  Hause  Rei- 
mensdmider  . , Haidewigs  broder,  vnsers  closters  iriselie,  belegen 
tho  Wenden ,  welebe  Clawes  Brader  vnd  bemaob  AmeHns  Kock  .... 
batt  gehefft  . . . . ,  de  dage  ehres  lebendes  ....  eines  jnwelicben  jabrs 
eine  balne  Wemingerodiscbe  marck  vp  Martens  dag  ....  to  tinae 
geben  

YafTteinhuudert  darnach  am  veü'tigesten  jähre  des  sondages  nach 
Tnsers  hem  gottes  lichams  dage. 


1560,  Deeember  7.  «69. 

Das  Kloster  Ilsvnburg  beleiht  Hans  Abel  mit  einer  Hufe  gegen 
10  Groschen  Erbenzins  zu  Martini.  (Auszwj.) 

Wyr  Teodori(c)u8  .  .  .  abbas  vnd  . .  .  conuent  des  closters  Ilsen- 
boigk  . . .  bekennen  . .  .,  das  vns  der  ersame  Hanns  Abell,  Hsabe 
sdne  eheUcbe  hausfrawe,  Tiele,  Hannft,  Oesa,  Albeidt^  ibrer  bodonwitB 
ntttArliohe  kinder,  vor  eine  baffe  landes  des  jabrs  anff  Martini  . . . . 
10  gr.  ...  zw  erbenzinß  geben  sollen  

Geschein  ihm  funffzehenhonderten  vnd  funfftzigsten  jähre  ahm  son- 
tage  nach  Nicolay. 

Abschrift  im  Grüfi,  Hauj^Archiv  B  86,  30, 
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JU  Dietrieh  mt  IheiUmrg  hdeihi  den  „Torriebtigen  Hans  He» 
iel«r**,  Barbaira,  seine  Jhw^  und  ihre  Kinder  „Jacop,  Hans, 
Sachaiiaa,  Daniel,  Barbara,  Katerina,  Elisabef*  mä  Wiese 
lei  dem  „BammeBbeke**,  die  früher  Henm  Heerdes  inne  hotte, 
gegen  neim  HalbersfädHsdie  SiMing  Erbeneins  su  Martini, 
ansserdem  mU  einem  Morgen  Grases  teesÜit^  daeon  gegen  einen 
HälbersfädHsehen  SehiUing. 
Gegenen  nacb  Cristi  gebortb  veflfleyiibiuiderth  Tnd  im  ToiKtigsten 


Zhiührief  fw'  Kurt  Pipijropc  über  den  Abisberg  oberhalb  Dar- 
lingerode,  gegen  '/s  Mark  auf  Leiher. 

Wy  Theodericiis  van  der  gnade  goddes  abett  vnd  gantze  vorsam- 
lunge  des  closters  Ilsenborch  beckeuneu  openbar  ihuu  dussem  breue 
vor  vnss  vnd  vnse  nackomelingenn  vnde  Yor  alsweme,  dat  wy  eyn- 
drechtiicken  doenn  vnd  myth  krafit  dnssea  brenee  denn  fordditigenn 
Curde  Pypgropen  vnd  Anuen  syner  ebelickenn  hues&awenn  Tnnde  Hanne 
Schauchtenn  vnnd  Margn-thenii  syner  ebelickenn  hnesfrawenn  tbo  denn 
veer  lyuen  vnnd  nicht  lenger  eynenn  liolttberch  genanth  de  Abdes- 
bercb,  belej!;enn  bouen  Deruelyngerode,  vnd  thuet  mith  eynem  ende 
wenthe  au  den  Glosterbercb  ihn  dat  ostenu  vnd  mith  dem  anderenn 
ende  an  den  Nackenstoinn  ibn  dat  westhenn,  ihnn  aller  matbOf  so 
alseth  Hennyngk  Engelbartt  gotsaliger  ibn  vortydenn  gebatt  vnd  ge- 
bruckett  hefft;  welckernn  holthcrcli  se  scbnllen  brücken  nach  obrem 
beboufFe  vnd  ihnn  eynem  jarc  nicht  alle  atVhauwenn,  sunderen  alle 
jaer  eynenn  deyll  stahen  vnnd  wassenn  lathonn,  dath  de  berch  nicht 
althomale  vorwostett  werde.  8e  schuUeu  ock  dusseun  vorgenantbenn 
bercb  niebtt  vorkopenn,  vorpenden  edder  besebwerenn  ann  ynserm  snn- 
derÜeken  wetten  vnnd  wyllenn,  sonder  se  schuUenn  vnsem  doster 
Tsenborch  alle  jaer  dar  yonn  geuenn  eyne  balue  Wemigerodische  marck, 
alse  tbo  Wernigerode  gynge  vnd  geue  yss,  vppe  sunthe  Marttens  dagk 
anne  vortoch  vnnd  hulperede,  vnd  wy  willen  ohne  dusses  gudes  rechte 
heren  vnnde  wäre  synn,  wuer  vnnd  wenn  ohne  des  notli  synn  werdt 
odder  isth.  Dnsses  alle  tbo  Tastbar  orknnde  bebbenn  wy  vorgeoantber 
abbett  wund  gantze  TOisamlnnge  obne  dnssenn  breff  Torsogellt  gege- 
nenn  myt  vnser  ebbedie  ingesegell  withlickenn  ypp  paeinm  (!)  duBses  bre- 
ness  druckenn  lathenn,  welches  gescheenn  isth  anno  domini  dorne 
schrefT  eyudusenth  vyftliunderth  darna  ihnn  dem  eyn  vnd  veyfftygestkenn 
jare  anu  dem  heyligenn  phyngest  dage  etc. 

Urschriß  auf  PergametU;  das  Siegel  ist  nicht  mehr  vorfuinden. 


jaie. 


MtOmß  MI  Grö^  Haupt-Archiv  B  65,  2. 
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661. 


Digitized  by  Google 


660—664  ».  1560—1668.  S78 

1551,  NoTember  11.  062. 

Das  Kloster  Ilsenburg  beleiht  dm  Hekmch  Ziegenhom  mit  einer 
Oraswiese  hei  dem  oberen  lUeekkammer  auf  bestinmite  Leiber, 

Wir  Theodericus  von  der  gnaden  gotts  aptt,  Clemens  prior  vnd 
.  . .  connent  des  closters  Banctonim  Petri  vnd  Pauli  zw  Tlson- 


burgk  ....  bekennen,   das  wier  dem  erbarn  viid  vorsichti^'on 

Heinricben  Zigenhom,  Dorothea,  seiner  ehelichen  hausfrawen,  Dorotlica, 
Hsnsen,  Heinrichen  vnd  Casparn,  irer  beider-seits  ehelichen  kiudern, 
. . . .  eine  grasewifle  beneben  dem  Tber  blecbhammer  gelegen  . . .  ire 
lebelangk  geligen ,  ....  dauon  sie  ... .  Jerlicben  anf  Martini  zehen^ 
margengr.  . . .  geben  . . .  sollen  

Gesehen  nach  Christi  j^ebiirth  1551  am  tage  Martini. 

Copial-  und  llandehhuch  Ml.  30^'— 31''  u.  Grüß.  Il.'Arch,  B  85,  2,  31. 

1)  Cop.-  u.  Hatuieltsb.  10  pf.  aat  margen  gr. 


Ilsenburg  155)^,  Juni  19.  663. 

Dietrich,  Abt  zu  Ilsenburg,  Idagt  dem  Grafen  Albrecht  Georg 
SU  Stolberg -Wernigerode,  „vnserm  gnädigen  herm",  dass  das 
Kloster  vor  etliclum  Jahren  ein  ehrbaimlich  gros  vngelnck  an  den 
Pferden  betroffen  Iwbe  und  deren  sehr  viele  gestorben  seien,  wäh- 
rvnd  die  im  StaUe  befindHehen  nicht  konnten  g^aucht  werden, 
„Venn  wannen  solcher  grosser  schade  vns  zwgefuget,  wiBenn 
wir  vns  keiner  maAenn  zu  berichtenn*^  Es  sei  nicht  ganz  mög- 
lich gewesen,  die  zerbrochenen  Gespanne  (spannen)  wieder  her^ 
mtstdlen.  „Sein  demnaoh  behebt,  wie  e.  g.  izliche  abgerittne 
Ueppfer  haben  solthe,  welche  e.  g.  hinfnrder  zw  reithenn  niht 
dienstlich".  Um  einen  dieser  Klepjyer  bittet  der  Abt,  damit 
die  nöfhigc  Arbeit  verriditet  werden  könne. 

Datum  Elsenbnrg  ahm  ersten  snntagk  nach  Trinitatis  anno  Ln. 

E.  g.  ganz  williger 
Theodericus  abbas  Elsenburgouüis. 

Vndiriß  auf  Papier. 

Ilsenbuna;  1553,  MSrz  17.  664. 

Dicfrirh,  Abt  ZU  Ilsmimrg,  weist  itt  einem  SchrciJten  nv  dm 
Grafen  Alhrecht  Genr<j  r?f  SfoJtierg  die  Klaffe  der  (Trä//ir/irn 
JliUtenarheiter  zurück,  dass  sie  von  ihm  und  den  Convcntuuüm 
geschmäht  worden  seien. 

Wolgeborner  vnd  edler  graff,  vnsor  arme  gebott  zu  godtt  demo 
almechtigen  zusanipt  willigen  dieusten  zuuor.    Gnediger  herr,  e.  g. 

GMcJiicbUq.  d.  Pr.  Sacbaeu.  VI.  2.  18 
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H('hrt'\)»u  riii'it  an^el»clit«r  ti^r  drnih/.iher,  nii^singrschleger.  piesser, 
l»la<itbn)i'i«'  vrni  /ilmer  il)  zu  KI<'.'liurji:k  clat^t'-t  hriffTt»'  <inHlicher  nordlt 
haltxff,  ihnen  von  \üÜ  vnU  vnsern  midtbrudtm  auffgeleeht  sein 
flolleo,  haben  wifar  aUes  inhaltc  Tonntmen.  Vniid  nadideme  e.  g.  ihn 
ihn*m  schreiben  mder  andenn  gnediglichen  begeidtt,  dieselhigen  e.  g. 
ant/iit/»'igeii,  wo  es  sich  vmb  solche  sache  hielte  vnd  e.  g.  geneigtt 
w»'hren  aiiheim  kumen,  dif  «u  h«'  zu  vorhoren,  so  wollen  wihr  e.  i:. 
dinstlif-h  ni<'ht  vorhalten,  wo  woU  wihr  an  tischen  in  vnseres  klosters 
deichen  eine  zeit  lang  nicht  wenig  schadeuo  ehrlitten,  das  deunoch 
geoanihe  klagen  nicht  beweisen  ader  wahr  machen  mögen,  das  sie 
midtt  Tnbillicher  anfflagung  oder  mniger  beschwemng  von  vns  oder 
TDserm  klonter  belestigett  ader  hodranget  worden  0ein.  alß  die  wir 
vn»  godtlnh  vnnimelicli  zu  schreilH'n  ane  vnsers  negest^-n  hesworung 
hlHhfr  viid  also  gfhaltfii,  das  sie  nii<ltt  warlieitt  hedencken  vnd  sai^en 
Hingen,  ihne  von  vusem  kloster  jhe  .s.>  vieil  vnd  mehr  dan  vns  von 
ihne  gutes  Tnd  ftirderung  kuiuen  ßey,  wy  wihr  dan  vns  gotiieher 
hiilflr  fnd  gnade  nachmalt  ihne  vnd  ideren  rechtlichen  menschen  thsa 
fn  iiiitliclit  r  fiirderung  vnd  allem  gnten  geneigtt  Ynd  willig  bennnden 
werden  wollen.  Daß  liabcri  wihr  e.  g.  din«<tliclier  wolineinunpf  nich( 
W'>ll*'ii  vnrliaif »'II ,  iltrsflhi/j^t'ii  e.  g.  czu  glückseligem  rt-ginientt  vii'l 
lang  1»'Im'ii  w niisrlicii  wihr  ptttes  iriiade.  auch  ilarunil»  seine  gotliehen 
gnaden  vikI  ^Mitf  mil  vnserni  ariiii'ii  gehett  antzuruft'eu  sein  wir  willigk. 

Datum  El^eburgk  Freitag  nach  Letare  53. 

E.  g.  w. 
Theodericns  abt  an  Dsenbnrgk. 
Mü  du  Abu  Handrmß  «.  Taf.  III,  Nr,  2H. 


1554,  September  7.  665. 

Do»  Kloster  JUetUmrg  überlässi  Karl  Falkmberg  äwei  Hufm 
Mu  JlmuUher,  welche  sechs  MäUer  Getreide  liefiam,  gmu  frei, 
bis  ihm  eine  Anleihe  wm  40  Thalem  /mrHekgeeahU  sein  wird. 

Wir  Theodericua  von  gottes  gnaden  abt  zu  llsenborch  vnnd  vnse 
gantze  conuent  bekennen  vor  vns  vnnd  allesweme  in  diesem  vnseu  bribe, 
die  ihne  sehen,  hören  eflrt  lesen,  das  vnns  der  ersame  Carol  Valken- 

ben-h,  zu  Ifadeber  wonhaft'tigh,  geligen  hat  zu  vnsers  clostors  nottrofft 
vierzigk  talcr,  daruor  wir  ihme  efft  den  seinen  eingesetzet  haben  zwey 
lioue  laudes,  die  solbigenn  ehr  vnnd  die  seinen  gebrauchen  sollen  fry, 
leddieh  vnnd  loß  ahn  jenige  einsage  bis  so  lange,  das  des  closters 
vorweser  ihnie  efft  den  seinen  die  vierzigk  taler  wider  erlegt  oder  be- 
zalt;  vnnd  wen  ihme  efft  den  sinen  die  vierzigk  taler  wider  erlegt  elR 
bezalet  werden,  das  dan  der  so  vff  dem  hone  wonet  den  selbigen  acker 
vmb  dem  vori^i n  zins  gebrauchen,  als  derselbige  vorige  Carol  Valken- 
bercb  gehabt  lial,  als  vor  drey  nioMer  korns,  ein  moHer  roggen,  ein 
moldcr  weiten  vnnd  ein  molder  habern,  vnnd  von  dem  selbigen  komn 
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abezurechen,  so  oflt  mahn  schatzunge  gibt  sechs  Tnnd  zwansigk  grossen. 
Des  su'merer  wissenheit  vnd  fester  haltangh  hat  Haas  Brany,  welcher 

tsa  der  zeit  hoiiemeistcr  gewest«  das  gelt  von  mich  gebolet  in  vigilia 
natiuitis  (!)  Christi  Jo  mahn  scroih  ir)58.  Hiorb^y  alino  vrnd  oner  ist 
gewesen  Andreas  Langen,  pflarher  zu  Hadeber,  vnnd  ich  Oeuri^ius  Söst 
bezeuge  das  mit  meiner  hantsehrifft.  Des  zu  merer  wissenlieit  vnnd 
offeubaruuge  beweisuuge  hebbe  wy  dem  vorgemeltem  Carol  Valkeul>er(di 
dussen  brib  mit  vnsers  closters  ingesigel  bekreiVtiget,  Tnnd  ist  gescheen 
nach  Christi  Tnsers  hem  geburt  im  toiffzeheuhundesten  (!)  vnnd  im  vier 
▼Dnd  fimffsigesten  jhar  des  firidages  nach  £gidü. 

Auf  der  Rüchseite:  Wir  Hennigus  abtt  bekennen,  das  wir  Ton 
Alberto  Lamberti  viertzig  daler,  damitt  dyser  })ryb  istt  gelosett«  entt- 
pffangen,  dy  wir  schuldig  bleiben,  zun  forderlichesten  za  bezalen. 

Donnerdag  na  circnmcisionis  domini  anno  65  (4.  Jan.  1565), 

Urschrift  auf  Pergament.  Das  tm^dtSmgU  grüne  WaAeri^/d  8.  abgebildet 
auf  Tafel  JIJ,  JSTr.  31. 


1554,  NoYember  12.  666. 

Zifubrief  fär  die  Sekwalber  über  den  halben  ZÖmte»  mt  Dan- 
stedt  gegen  33  GvXden  und  12  MäUer  Oeräe  jäMkk  auf 
Leiher.  (Auszug.) 

Wier  Theodoricus  von  der  gnade  gots  abbath,  Clemens  senior  vnd 
Heuniugus  pfarher  des  closters  saut  Petri  vnd  Pauli  zw  Jlseuburg, 
Haiberstetisch  bischtnmbs,  bekennen  . . . das  wir  ....  beleihen  .... 
die  erbam  Jochaim  Tnd  Andres  Schwaluer,  gemeltes  Hennan  Schwal- 
ners  söhnen,  die  belfte  vnsers  zehendden  zu  Tanstedt,  so  gemelter  Her- 
man,  ir  vatter,  itzo  hadt  furt  vnd  gehraucht,  die  tage  ires  lebendes 
zu  füren,  zu  gebrauchen  vnd  zu  genießen,  vnd  sollen  sie  vns  .  .  .  alle 
vnd  ides  jahrs  ...  vf  den  tag  Martini  von  solchem  halben  zeheuteu 
drey  vnd  dreyssig  gülden,  . . .  jhe  swey  vnd  zwantzig  mariengroschen 
Tor  den  gnlden  gerechnet,  vnd  dan  zwelf  malter  gersten  Wemigero- 
disch  maeft  geben  vnd  reichen.  Ynd  wan  . . .  beide  . . .  leibeserben 
hinder  inen  verlassen  werden,  so  wollen  wiehr  .  .  .  dieselben,  so  lange 
sie  vns  ....  die  obgenielten  33  gülden  vnd  12  malter  gersten  .... 
erlegen ,  . . . .  vor  allen  andern  mitt  solchem  halben  zehent<'n  die  zeit 
ihres  lebens  auch  belassen  vnd  hirmitt  belehnet  haben  

Geben  nach  Christi  vnsers  seligmachers  geburt  im  thausent  funf- 
hnndert  md  im  vier  vnd  firnftzigsten  jähr  montages  nach  Martini. 

Copial»  und  HandMuth  van  1555^  JH.  S5K 
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IJMnbiuger  Urkoodenbuch. 


1994,  November  12.  667* 

ZMb/rief  für  die  Sd^waSbar  yber  einen  HoUfleck  beim  Neuen 
Tkmrm,  eine  Wiese  am  Bammesbeke  und  das  Vorwerk  oder 
Garten  jm  Danstedt^  gegen  drei  Gulden  jäkrUek  auf  Leiber. 
(AaMtug.) 

Wier  Theodericus  von  der  gnade  gots  abbt,  Clemens  senior  Tnd 
HenninguB,  pfitffaer  des  closters  sant  Petri  vnd  Pauli  zw  Ilsenburg  . .  ^ 

l>ekennen  das  wir  .  .  .  beliehpn  hah»'ii  di»'  ^hr-  vnd  namhaftigen 

Joachim  vnd  Andres  Schwaluer,  Herraan  Schwaliu  rs  zw  Tanstedt  sohn- 
nen,  die  zeitb  vnd  dage  ires  lebendes  vnsers  closters  holtzbleck,  ge- 
legen bey  dem  Newen  Tborme  swisehen  Hanse  Winekel  vnd  der  Sekein 
boUxem,  Tnaer  wise  Tf  dem  Bambecke  ynd  ynser  yorwerek  oder  garten 
vor  Tanstedt  jegen  der  gemeinde  deich,  welchs  ihr  vatter  Hennan 
Sehwahu  r  obij«'in<'1t  von  vneerm  vorfarn  vnd  vns  gehapt  vnd  besessen. 
.  .  .  .  Vud  sollen  vns  ....  alle  jähr  vf  Mertens  tagk  daruon  drey 
gülden  lantleuftiger  werung,  jhe  ein  vnd  zwautzig  mariengroscbeu 
vor  den  gülden  gerechnet,  zw  tzinae  geboi  Tnd  reiehoo.  Ynd  wen  diese 
....  mitt  tode  abgehen ....  vnd  menliche  erben  hinder  inen  Torlaesen, 

 so  sollen  ...  wir  ...  ne  bey  dem  hottsfleek  ....  ▼or  andeni 

lassen  

Gehen  .  .  .  fünft zehnhunderi  vnd  im  vier  vnd  fhnftsigstem  (!)  jabr 

montags  nach  Martini. 

Copial'  und  Handelsbuch  Bl 


Usenburg  1554,  Deeemltor  6.  668. 

Dietrich,  Abt,  Clemens,  Senior,  Henning,  Pfarrherr  und  das 
Kloster  I Isenburg  beleihen  den  „ersamen"  Andreas  Grossstiickf 
Bürger  zu  Wernigerode ,  MrchtiliÜ,  seine  Frau  und  ihre  Lei- 
beserben mit  einer  Wiese  im  Steinbrueh ,  wie  di<\sclb€  vorher 
sein  Vater  Gatigeloff  Grossstuck  innegeiiabt,  eu  21  Groschen 
Zins  zu  Nicolai. 

Gegebenu  vndt  geschriben  in  vnserem  cioster  Uaenborch  ahm  tbage 
Nicolay  anno  1554. 

Abschrift  im  Graft.  H.'Ärchiv  B  80^      37.   Dabei  liegt  die  Absdtrift  eines 
Brirfe»  «on  Abt  DiOrkh,  Clemems  prior  «ml  dem  Kloster  lUmibmf,  dmrdk 
eken  dem  ,,crsarnon,  naniliafrti«,'en"  Andreas  Grossstuvlf,  liürger  cu  Werni<frrmh\ 
OMMI  vorgestreckte  hundert  GtUden  Weisen-  und  Kornzvtise  eu  Ueudeber,  u^eldte 
lue  Khimt  tu  leitten  haf,  auf  gaeiue  J«kre  eeraekriebeu  werden. 

1569  WNUiabeiitB  udi  aaramptioius  Kari»  shm  80***  AvgmtL 


Digitized  by  Google 


Nr.  667-670  a.  15M--15fi6. 


277 


15&g,  Januar  it. 


669. 


Vertrag  mU  den  EHmns  -  Inkabern  des  Klosterhof 8  Aderskdt, 
wonach  diese  deHsdben  gegen  einen  Jahrgins  paeMweiss  twie- 
hehalien  sdUen. 

Auf  heulte  dato  diustagk  nach  Fabiaui  vnd  Sebastiui  auuo  1555 
haben  sieh  nachbeschrieboie,  diejenigen  denen  der  hoff  vnd  das  gott 
sw  Aderstett  vf  der  Salle  gelegen  von  weilandt  dem  abte  zw  Ilsen- 
buig  vmb  einen  erbzins  vorschrieben  worden,  der  possession  vnd  hof- 

meisterschafft,  wer  denen  irrenthalbeu  allerseits  schietsweise  laut  vnd 
crafft  aueh  nicht  anders  dan  die  littera  der  haupluurschreibung  lautet 
wie  gemelt  inhaben,  deme  vorsein  vnd  verwesen  soUe,  nacbuolgender 
gesbüt  vorglichen  Tnd  Tortragen,  nemfiöh  vnd  also,  das  der  achtbar 
vnd  wolgelartte  er  Oiriaeos  Beinigk  meiater  den  hof  zw  Aderetedt 
wegen  vnd  in  ehelicher  voimontschaift  Margretben,  seiner  ehefrawen 
ires  theils,  vnd  Hausen  Heniges,  gleichergestalt  des  erbarn  vnd  wol- 
geachten  Michael  Pletteiier,  auch  iu  ehelicher  vormuutschafft  Mettgen 
seiner  ehefrawen,  Hansen  leiblicher  Schwester,  vmb  ein  pension  de  vsu- 
fractu  inhaben  solle,  welches  sie  sich  dan  zum  bestben  vnd  freuntlich- 
Bten  des  zu  Yorgleichen  haben  zugesaget;  hirauf  dan  Ciriaons  Beinigk 
dem  closter  hatt  zugesagt,  das  ehrgenielt  gutt  in  wircklichem  gebewe 
zu  i'rhaltcii,  dem  abte  zw  llsenburgk  so  iderzeitt  sein  wirt  die  ver- 
briftc  jaliizinse  sampt  allem  iheni  daruou  geburendem  wegen  der 
andern  seiner  mittbescliriebenen  voll  vnd  dauckbarlichen  reichen  vnd 
geben  wolle.  Vnd  diesen  vortragk  sollen  Hausen  Heniges,  Mettgen 
seiner  Schwester  vnd  Margrethen  ehegemelten  Reinicken  kinder,  so 
fernne  sie  des  befuget,  nicht  ausfluchtigk  werden.  Welches  alles  vnd 
ides  gedreulich  vnd  vngeferlich  der  achtbar  vnd  wolgelarte  Ciriacus 
Keinigk  in  vornmntschafft  seines  elieweibes,  Hanns  Henniges  vnd  der 
erbar  vnd  wolgeachto  Michel  Pletteuer,  auch  in  vormuntschaflt  seiner 
hausfraweu,  dem  wirdigen  in  gott  herrn  Theodcrico,  die  zeitt  abbt  zw 
Ilsenburgk,  vnd  herm  dementi  senioii  miti  handt gebenden  drewen 
stett  vnd  vheate  zn  halten  haben  zngesagtt 

Actum  vt  Bupra. 

Copial'  wid  BamdMudi  JBI.  8^, 


ZinsMef  für  Hans  Qufken  über  eitte  Wiese  am  KupfeiUek 
und  eine  andere  hei  der  obersten  Blcchhütte  gegen  2  Gidden 
jährlich,  nM  VorMaU  der  BOdmahme  im  FaU  eigenes  Bedürf- 
nisses, (Anseug.) 

Ich  Theodoricns,  abbat  des  closters  Ilsenbnigk,  bekenne,  ....  das 
ich  vf  Hanns  Gnfgkeii  (]oselbest  vleissigk  bitt  vnnd  ansuchen  zwehen 
wiseniieck,  einer  am  Kupfferbleok,  das  ander  so  bey  der  obersthen 


1555,  Marz  26. 
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blechhutton  vnd  thciclio  j^i'lp«^ori,  j^oiistlich  ver<5oiit,  vor  sich  dieselbea 
wiesentieck  zu  gebniucheu  erlaubet  vnd  voraehriobeu  habe,  gouue  .... 

ihem,  seinem  ehegeiual,  ihrer  beider  rechten  leibeserben  sempt- 

lidien  wie  zmaguter  recht  Ynd  gewoiüieit  ist  zu  gebrauchen,  . . . . 
dodi  ...  das  Hanns  Gufgke  ....  jerliohen  zwen  Tolle  ^Idea  zins  von 

Tidgemelten  flecken  dem  dosier  reichen  ,  auch  mitt  vorbehält 

vnnors  Ginsters  gerocbtigkeit  vnd  rechte  das,  so  es  der  wiesen  selbest 
zu  gebrauchen  notth  haben  wurde,  voI^^mi  soll  lassen  

Der  geben  ist  am  tage  annunciatiuniä  Mari(2  anno  etc.  1555. 

Copiai'  und  HandMudk  Bl.  HS^, 


1555,  April  8.  671. 

Zinsbrief  für  Joachim  Uaicr  zu  Vt.vkoistalt  über  eine  Wic^e 
oberhalb  des  (jrossen  Teichs  bis  zum  AUcrbek,  gegen  30  Oroschcn 
Jährlich  auf  Leiber.  (Ausziuj.) 

Ich  Theodericus,  abbath  des  closters  Ilsenburgk,  bekenne,  .  .  .  . 
das  ich  vf  bitt  ....  Joachim  Ilayers  zw  Fechstede  eine  wise  doaelbest 
vber  dem  grossen  mönchetiche  gelegen,  welche  bis  Tf  das  Allerbeck 
stosset,  gousüich  vorgOnnet  vor  sich,  inmassen  dieselbe  ehemals  Hanns 
Matthias  seliger  inne  gehabt,  zu  gebrauchen  erlaubt  vnd  vorschrieben 
habe  ....  Joachim  Hayer  vnd  Elsen  seiner  ohelichen  hausfrawcn  die 
zeit  ilires  lebens.  . . .  Sio  sollen  . . .  alle  jähr  daruon  sechs  vnd  dreissig 

groschtiu  muntz  vf  .saut  Martini  tag  altzeit  geben.  Vnd  wan  . . . 

beide  . . .  müh  thode  abgehen,  so  sollen  irer  beider  kindor  

biDich  die  wise  vor  allen  andern  ihnen  bleiben  ....  mitt  vorbehält 
all  vnserer  gerechtigkeit  vnd  rechte  

Thauseiit  fünfhundert  darnach  im  fünf  vnd  funftzigisten  jähre 
montages  nach  Paliuarum. 

C&pial-  und  Handelsbuch  Bl.  27\ 


1555,  AprU  15. 

Anwariseinsbrief  für  den  Secrcfär  Jacob  Schönw^tcr  über  vier 
Hufen  zu  Druhcck  und  Altenrode  nach  Absterben  der  auf 
Leihfut  besitzende  Inhaber,  auf  Lebenszeit.  (Auszug.) 

Wier  Theodoricus  von  der  gnade  gotts  abbath  des  closters  Ilsen- 
burg, bekennen:  ....  naclideni  etwan  Hannsen  Becker  ....  zu  Drubicke 
vnd  Gutten  seiner  ehelichen  hausfrawen  sampt  ihren  beiden  rechten 

erben  vier  hufe  landes,  vf  den  marcken  zw  Drubecku  vnd  Olden- 

roda  gelegen,  seint  vorschrieben  worden,  laut  hiervber  gcge-* 

bener  brief  . . welcher  sich  anhebet:  Wir  Henningas*  . . . vnd  derer 

datum  helt         1514  des  montages  nach  Letare  *,  vnd  nach 

absterben  obl)escliriebeuer  leibe  vnserm  closter  widerurab  heimfelliijk 
seiut,  so  hatt  darauf  vnd  vf  den  vhail  der  erbar  vnd  wolgeachto  Ja- 
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cort'  Sclionowt'bor,  das  wier  ihnen  mit  ^eniolteu  ....  vier  huie  laiuics 
sein  lobtug  begnaden  vnd  vorschreiben  wolten,  ilienstlichen  augesncht 
vnd  gebeten;  als  haben  wier  ihem  zuuorderst  vmb  beschuucr  vorbit 
vnd  betracbtnng  willen  des  wolgebornen  vnd  edelen  berrO)  berrn  Al- 
brecht Gorgen,  graffeu  zw  Stulbcirg  ....  m.  g.  herrn,  dem  olir  etlich 
jar  her  getrewlich  vnd  nutzlicli  gedienet,  ....  bemelte  vier  liutV  landes 

wie  zinsguter  rocht  vnd  gewoiilieit  ist  zu  gebrauchen  gewilligot, 

 sobalt  die  person»Mi  in  der  crsthen  vorbeuumpten  vorschreibung 

mitt  thudt  abgangeu,  das  alsdan  wier  vielgemelteu  Schone- 

Weber  seia  lebelang  domit  ....  beleiben  sollen.  

Fanfllxenbandert  Tnd  im  ftinf  vnd  fiinfftzigisten  jabre  montags  in 
den  beiigen  ostern.' 

Copial-  und  Handdgbiich  Bl.  29  \ 

1)  So  8t.  Ueruumn.  —  2)  S.  oben  Utk,  Nr.  516  «.  S7.  Män  1614. 


1655,  Juni  5.  678. 

FaMmtrag  ßr  Andreas  Bosen  fiier  eine  Wiese  vor  dem 
Breitenberpe  f  auf  Leiber,  (jeyen  20  Orosdim  jahrlieh,  (Anse.) 

Wir  Theodericus,  abbat  des  closters  zw  Ilsenburgk,  .  .  .  beiicnnc, 
das  beut  dato  . . .  Andres  Dosen  sonst  Fbillips  genant  zw  Ilsenburgk, 
ihme  vnd  Annen  seinem  dieweibe,  Simon  vnd  Hansen,  irer  beider 
rccliten  erben  vnd  kinder.  eine  wieso  doselbest  vfm  kampe  vorm  Brei- 
(i(  II  berge  gelegen  vml)  zehen  groschen  zur  miethe  jerlichen  vf  Martini 
zu  bezalen  ausgethan  habe  

1555  mittwoch  nacli  plingesten. 
Copial-  und  UatukUbuck  Bl.  31^. 


1555,  Juni  6.  674. 

Pachtvertrag  über  eine  Wiese  vor  dem  ßaatiterge  mU  Jlermam 
Schumann,  gegen  21  Mariengrosehen. 

Wir  Theodericus  abbat  ....  bekenne,  das  Herman  Schumau 

zu  IlstMiborgk  imc.  Annen  seinem  eheweibe,  Herman  vnd  Engelheit 
seinen  zweien  kindcrn,  eine  wiese  dosell)e.st  am  Satberge  gelegen  vmb 
21  margengroschen  zur  mieUe  jerlichiMi  vf  Martini  zu  hezalen  ausge- 
than;  . . .  dau  hatt  sich  lern  vorgeuauter  der  lierr  zu  ilsenburgk  die  maclit 
vorbebalten,  das  ebr  solche  wyse  einem  andern  vmb  jerlicben  zinB 
thun  muge,  im  vhall  auch  der  nottb  derer  seihest  dem  oloster  zum 
besthen  haben  will  zu  gebraurlicn  

1555  dornstag  uach  den  heiligen  püngsten. 
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1555,  Juni  IL  675. 

ycrpachiung  des  Zehnten  zu  Göddvkenrode  und  des  Judben 
Zehnten  zu  IJcrssel  an  Lippuld  von  liössimj  für  (ruhicn 
und  ein  Fuss  Goslarisch  Bier,  auf  sechs  Jahr-  (Ausziuj.) 

Wier  Theoiiericus  von  der  gnade  gotts  abtt,  Clemens  senior  vnd 
conuent  des  closters  saut  Petri  vuud  Pauli  zw  Ilsenburgk,  Haiberste- 

tisch  bischtuBb,  bekennen,  ....  das  ider  dem  gestreugeu,  ern- 

Thesten  vnd  erbarn  LippoMe  ?<m  fiOBsing  . . .  Fnsern  gantien  tsehenten 
vor  Godickenrode  ynd  den  halben  zehenten  Tor  Perssel,  so  ehegenantes 
des  von  Rossinges  mutter  scliije  von  vnserm  doster  gehraucht  nid 

gefurt  batt,  ....  sechs  jalir  Iau;;k  zugesagt.,  darvor  vns  .... 

der  von  Rossingk  sollen  alle  jar  45  gülden  vnd  ein  fas  üoslarisch 

hier,  so  gutt  das  zu  bekomeu,  entrichten  

1565  dinstages  nach  Trinitatis  ^ 

1)  Dieser  Cnntrad  rcurdr.  ah  rr  his  <tnf  :in{  Jahr  nhfjelaufen  irnr.  rmn 
AH  Hemung  erneuert,  da  Lippoid  voft^  liossing  dan  Kloster  '}0  OtiUden  darauf 
voradhoM;  €$  iH  oder  ftur  nodk  der  Anfang  der  Ürkmtde  mm  Copial^  wnd  Hoindda- 
Vuidk  Bl.  Vorhemden. 


1555,  JuU  9.  676. 

Zmslricf  über  einen  Wicsetifleck  am  grossen  Teiche  muf  Leiber 
/Ür  F€töche  Mansherg.  (AusMttg,) 

Wier  Theodericus  abbtt  des  clostera  zu  Ilseuburgk  . . .  bekenne,  das 
. . .  Taskcn  Manßhertz  zw  Tlsenburgk  . . .  ein  fl»'ck  zwischen  den  zweien 
gruiit/aiiüeii  am  großen  teicli  vorm  Saclisberge  vber  Feclistedt  gelegen 

zu  rüden  vnd  zu  wisewachs  zu  machen  erleubet  habe,  .... 

ihem,  seinem  eheweibe  vnd  seiner  dochter  Aunen,  ....  davon  sie  jer- 
lichen  vf  Martini  i  grosdien  Ynaerm  doster  sin0  geben  . . .  sollen. .... 

Im  LY  dinstag  nadi  KflianL 

Gogriol-  und  HandMbwh  2H.  3S^, 


1556,  September  89.  677. 

Das  Kloster  Ilsenlmrg  erborgt  awf  Mwei  Jahr  von  Heinrich 
.  Ziegenhom  tu  Wernigerode  80  Gulden  mu  6  Rroeent, 

Wir  TheoderiooB  abbas  ynd  her  Clemens  prior  etc.  zu  Ilsenborck 
TOr  vns  vnd  vnseiB  stifits  nachkomenn  vnd  sonst  idermeniglich  inn 

ynd  mitt  diesem  vnserm  briftV»  otTentlich  bekenncnn,  das  der  erbare 
Heinrich  Zigenhornn  vns  inn  vnser  auligendeun  nott  vft"  vnser  lleissige 
bitt  achtzigk  guldenn,  ein  vnd  /wentzigk  margenngroschen  Halber- 
stetischer  wernng  auff  idenn  guldenn  gerechentt,  zwei  jar  laug  nach 
dato  guttw iiiig  geligenn  vnd  fturgestrackt  hatt,  die  wir  also  bar  vber 
Tonn  ime  empfangenn  vnd  anffgenomenn,  dieselbigenn  auch  fort  inn 
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Vilsers  stift'ts  scheiiil)ar  nutz  vud  fromenn  gfkartt  vncl  gewandt  habeuu, 
sagoiin  iu  derwegeim  schlier  achtzigk  guldeim  liiemitt  quidt,  ledig 
vnd  loß,  geredcnu  vud  gelobeuu  bey  vuseruu  treueun  vnd  guteuii  glau- 
benn,  das  wir  gedachtem  Heinridi  Zigenhornn,  semenii  erbeim  oder 
getreuenn  wiasenÜidien  inhabernn  dieses  briefes  aoft  allenn  mserB 
closters  renienn,  zinseim  vnd  vffkomens  vier  goldenn  muntz  ob  ange- 
zeigeter  werung  jerlicher  zinse  auff  Michaeli  iiin  seine  behausung  zw 
Wernigerode  vnuorzoglich  reichen  vnd  gebenn  wollenn,  vnd  wenn  die 
zwey  jhar  vorscliienenn,  als  nemlich  wann  mann  der  weniger  zcall 
aoht  Tnd  funfftzigk  schreibenn  wirdt,  soUenii  vnd  woUeniL  wir  vnd 
vnser  stiflla  nachkomenn  ime  vnd  sdnenn  mittbenantten  solche  achtzigk 
gtddenn  obgedachter  werung  zu  sampt  allenn  hinderstelligenn  zinsenn 
vnd  auflgelauffenonn  schedenn  auff  sandt  Michels  üigk  iun  der  statt 
Wernigerode  inn  seine  behausung  auff  vnsere  des  stiffts  kostenn  anlie 
allenn  vorzugk  wiilervmlt  erlegenn  vnd  betzalenu,  Do  wir  aber  inn 
betzaluug  der  heuptsumma  vud  zinse  vlT  erwente  zeidt  (wilcbs  doch 
nich  sein  soll)  senmiff  wnrdenn,  so  sollenn  vnd  mn^nn  Heinrich  Zigen- 
hornn  vnd  seine  mittbeai^ebeoe  vns  vnd  TDsers  stiiRs  zinse,  hui)*;  Tnd 
guther  ahnn  allenn  ortenn,  wu  dieselbigenn  antzutieifenn  seinn,  kum- 
menin  vnd  autthaltenu,  bißolange  sie  irer  heuptsumma  vnd  zinse,  zw 
sampt  denn  schedenn  so  dorauff  gangenn  sein  mochtenu,  zu  voller  i,'iiuge 
befczalt  seinn,  dawidder  wir  vns  mitt  keinerley  schutzenn  oder  beheltVi  nu 
woUenu,  yorzihenn  vns  anoh  aller  bapstlichenn,  keiserlichen  vnd  könig- 
lichen indnltenn,  gnadenn,  prinil^enn,  oonstitntionn  vnd  ordennng 
vnd  inn  srnnma  alles  behelife,  so  itzt  vnd  zukunfftig  gegebenn  wer- 
denn  mugenn.  wilchs  dieser  vnser  vorschreibung  entkei^onn  vnd  vnserm 
gleubiger  schedlich  seinn  mochtenn,  der  wir  keinerlei  gebrauchen  vnd 
geniesenn  wollenn,  alles  treulich  ohne  argelist.  DeB  zu  urkundt  vnd 
mherer  sicherheitt  habenn  wir  Theodericus  abbas  vnd  Clemens  prior 
vonn  wegenn  vnsers  stLffts  diese  vorschreibung  mitt  vnserm  conueni- 
sicgell  mitt  aller  bewilgung  wissentlich  hengenn  lassenn,  der  gebenn 
ist  nach  Crisii  vnsers  seligmachers  geburdt  im  tausent  f'unffhundert 
vnd  sechs  vnd  funtftzigesten  jarc  am  (a^^e  Michaelis'  des  ertzcngels. 

Urschrift  auf  Pergament,  aber  dwrchschnitten :  cUu  Sieael  ist  nicht  »iehr 
vothmden.  1)  Dm  Aisd^.  MichaUa. 


1557,  JuU  87.  «78. 

IHeMeh,  Abi,  md  da»  Kloster  Usenburg  hMhm  Georg  Wigamd 
und  smm  JSfhm  mU  einer  Wiese  am  BammeMse  gegen  eme 
WemigerÖdisehe  Mark  jährliehen  gu  Niholm  ßlUgen  Zmees. 

Wir  Theodoricus  vuu  der  gnade  gottos  abbet  des  klosters  sancto- 
rnm  Petri  v.  Pauli  zu  Dsenbnrgk,  Hdberstedischen  bißthumbs,  Bene- 
dicti  ordinis,  thun  in  v.  mitt  krut  dieses  briefe  vor  vns  v.  vnsere  nach- 
kommen bekennen,  das  wir  dem  ersamen  Jorgen  Wigaiidt  v.  dessen 
seinen  mitbeuanten  erben,  als  Heinrichen  Speinitzem,  Andreas,  Vetz- 
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stoi  \  Jor<,'cn,  Augustin,  Muri^areta  vnd  Lenichen  Wigande«,  eine  wiese 

bov  (It'in  Kamsbeckc  gelegen  nach  ilirom  besten  zu  gebrauchen  inthviii 

vnd  eingethaii  liaben   mitt  vorbelialt,  das  gerührter  Wigaudt  sanipt 

aeineu  erben  hiumit  gemelteu  alle  jähr  aufl"  Nicolai  ein  Wernigerödisch 

marck  floUen  von  sMeber  wiesen  zu  zmse  geben;  alsden  wollen 

genante  Wiganden,  desgleichen  seine  miibenante  erben,  bey  solcher 

wiesen  schützen  v.  hanthaben,  so  ferne  es  ihnen  noth  ist   Dem  allen 

zu  wahrer  vrkundt  vndt  wissciilieit,  so  haben  wir  vnser  ebtay  ynd  con- 

vents  secret  au  diesen  liriett  mit  zeitigen  v.  w(dgehabten  rahte  thun 

(v.)  beugen,  welches  geäcbeheu  uach  Christi  gebührt  als  mau  schreibet 

fimfiEehmihimdert  Tnd  neben  vnd  ftinftzigk  dinsta^^es  nach  JaoobL 

OMottkommene  Ahsdnriß  de»  17.  JaJuh.  in  LOwrim  Hdim*  Jfonnal  m 
der  Gräfl.  Bibl.  Yd.  r,  axif  dem  11,  BlaU  wm  Ende  gaähU. 

1)  Vehster,  Vester,  Silvester. 


Christoph,  Dompropst  zu  II<(lb>  rstadi,  Graf  zu  StoJhcrg,  gelobt 
hei  seinen  gräßickm  Ehrm  dem  AU  Dicirleh  luul  Kloster  Ilsen- 
hurg,  h'izteren  toegen  der  Bürgschaß  bei  Amd  OeUfsen  in  HeU- 
berstadt  für  914  TMr.  schadlos  eu  halten. 

Wir  Christoff  tliuniprobst  zu  Halberstadt,  gnme  zw  Stolberg, 
Konnigstein,  Kutzsclieliudt  vnnd  Wernigerode,  herr  zw  Epstein,  Min- 
tzenbiTg,  iheueburgk  vnnd  Aigeniondt .  vor  vnli,  vnsor  erbeiiii  vnnd 
erbuelmien  liierniit  öffentlich  bekennen  vnnd  thun  kuuth  idenucuuig- 
lich,  als  Tuud  uaclidüui  der  ebrwirdiger  vnnd  wirdigeu  ehr  Theodericas 
Meppis  abt,  ehr  Clemens  Besener,  Henniguos  (!)  Ditmar  vnnd  Pelms 
Specht,  connentspersonen  deft  closters  Elsenburgk,  vnsere  liebe  andech- 
tige,  vir  vnser  gnedigs  begerenn  vnnd  ansuchcnu  vor  vnd  beneben  vnß 
gegenn  denn  erbarnn  Arndt  Oltzenn,  l)urgern  zu  Halberstadt,  viisern 
liebenn  besondernn,  vor  lu'un  huudertt  vnnd  vierzeheu  thaler  grosclieu 
beuptsunima  vuud  darauff  geburliche  ziuse  selbscbuldig  YOrschriebemi, 
vorpflicfat  gemacht  vnnd  borge  wordenn,  Yorrooge  vnnd  Inhalt  dero 
darüber  vffgerichttcr  heuptrencbreibungc,  demnach  geredenn  ynnd  ge- 
loben wir  graf  Christoflf  vor  vnns  vnnd  wie  obstehet  l»ey  vnsern  grc- 
felichenn  ehrenn,  treuenu,  waren  wortten  vnnd  gutheni  glaubenn,  dass 
wir  sollenn  vnnd  wollen  beineltte  vnsere  liebe  andechttige  solcber  ihrer 
gethaneun  burgeschafft  vnnd  vorptlichttuuge  treulich  beuehmen  geutz- 
Uchenn  vnnd  inn  allwege  sohadioft  halttenn  trenlich  vnnd  ohne  alle 
gevherde.  Zw  vhrkonde  habenn  wir  diessenn  brieif  mit  vnserm  ange- 
bomnen  handsecret  wissentlich  vnderdruckt. 

Geschehen  ihm  t'unffzehenhundertt  vnnd  acht  vnnd  fuufizigstenn 
Jhare  inn  heiligenn  osternn, 

Urschrift  auf  Papier  mit  ausgedrucktem  Siegel  s.  r.  Ilmtbunj       im  Konifß. 


1558,  AprU  10. 
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680. 


ZMbrief  fwr  den  Factor  Beter  EngdbretM  Alfter  die  von  Benedix 
Buxe  »uris^ien  dem  Süden-  und  HuppdteUsk  urbar  gemachte 
Wiese,  gegen  8  Mariengr.  jäkrUeh  auf  Leiber,  und  Ertaubmae, 
daraus  einen  Garten  nuuiken  mu  dürfen,  (Ausaug,) 

Wier  Theodorns  abtt,  Clemena  prior  yiindt  gantze  convent  des 
klostors  Ilsciiburgk  sanctonun  Petri  et  Pauli,  ordens  sancti  Benedicti, 

HalbcMstetiscli  bisthumbs,  bekennen  fur  Vns  viindt  vnsere  nacbkommenn 
inn  vnnUt  mit  klafft  dises  briofs,  dali  wier  hiebeuor  Benedix  Buxen  ... 
einen  ort  vntter  den  Sudenntheich  zu  roden  vndt  zu  einer  wiesenn 
zu  macheu  vor^uustiget,  ihme  auch  sothaon  gerotte  wisen  ymb  einenn 
gebahrlichenn  ziimB,  alß  8  mariengroschen,  anff  seehs  leibe  vberlaßenn 
vimdt  veischrieben.  DieweUl  aber  gemalter  Benedix  Buxe  sich  . . . . 
an  ein  ander  ortt  begeben,  .  .  .  hatt  er  sothann  wiesenn  mit  vnser  .  .  . 
witieu  ....  vnsera  clostcrs  jjutten  freund«;  Peter  .Engelbrechtt,  die 

zeitt  alhie  factoren  vtV  der  buttenn,  vorkaulft   Verleihen  der- 

hulbeun  ....  für  vus  .  .  .  solche  wiseuu,  die  sich  aben  an  den  Suden- 
theich  Tnndt  Tnttenn  an  den  Dr^-*  ader  Huppelteicbe,  auf  einer  seitten 
an  die  acker,  so  itao  die  bnttenlentte  ihre  gartten  haben,  ynnd  viT  der 
anderu  seittenn  an  der  trifft,  so  nach  dem  Sudenn  gehett,  anfehett 
vnnd  wendet,  Peter  Entrelbreclitenn,  Otliylienn  seiner  hausfrauen,  vnndt 
vier  ihrenn  leiblielienu  eilten,  so  ihnen  sie  der  allemechtige  {;ott  ))e- 
schehereuu  müchte,  do  aber  derselbige  ihnen  solche  vier  erben  nicht 
gebenn  wnrde  ....  Martinnm  Engelbrechten  vnndt  Buhani  Breylijigs, 
als  seinenn  bmder,  Tnndt  seiner  handfrauenn  Schwester  mit  solcher 
wiesenn  anch  beliehenn.  . . .  Wo  anch  solclie  wiese  vonn  obgenanten 
persohnen  eins  zum  baump^arttenn  gemachet  wurde,  wollenn  wier  iline 
die,  wie  einem  baum^^artteun  gehörett.  hegenn  laHen ;  do  auch  diser 
vorschriebeuer  leibe  eins  vorsturbe,  soll  die  negstbeschriebeue  persolin 
solche  wiesen  . ..  mit  geduppeltteu  ziunsc,  alß  16  mariengroschen«  inu 
die  lehn  nehmen.  

1558  montags  in  den  heiligonn  ostem. 

aUUhxeitigi  Äbtdwift  auf  Papier. 


Vertrag  über  den  Lamprechts  wer  der  und  dessen  Udberlasswng 
an  Cyriactis  Beineke  für  70  Gulden. 

Nachdem  zwischenn  dem  erwirdigenn  hernn  Theoderico  abt  des 
closters  Flsenburi^k  au  einnenn,  vnd  denn  erbarnn  Nickol  Mbor  vnnd 
Johan  liartii,  in  vorordenter  vormuntschafft  Bethmann  Klein«»nn  seli- 
geuu  shons  kiudes  audersteils,  sich  etliche  gebrechen  erhalteuu  wegeuu 
des  Lamprechtswerders,  daran  Heine  Wiedemans  wiihwe  die  leipzncht 
gehabt,  vnnd  gedachter  Bethmann  denselbenn,  wan  ehr  nach  absterhenn 
der  Wiedemen  dem  doster  heimfallen  wurde,  von  gedadhtenn  hernn 


1658,  December  14. 


681. 
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abt  vinb  äiebeutügk  gülden  erkaufit«  bernachmalä  abir  burgemeibter 
Curiaeos  Bdnieke  wflg«n  seines  weibes,  Ynnd  gedachtes  Tnedemans 
erbeno  berurten  Lampreohtawerder  in  abnsprach  genomen,  das  der  ber 
abt  die  TOimandenn  des  yorkauffbon  werders  geruiglichn  (?)  nicht  gewlie- 
rcnii  kimnenn,  als  haben  sie  auf  heute  vndenf:^eschrieben  dato  derhiil- 
beun  sich  nachfolgender  gestalt  vorglichenn  vnnd  vortragenn:  uemlich 
hat  gedachter  buergenieister  gewilliget,  do  ehr  denn  streitigenn  werder 
einbekomenn  wurde,  das  ehr  alsdau  den  vormundenn  obbemelte  sieben- 
zif^  gaeldenn  bar  vber  widerrmb  wolle  entricbtenn,  solten  abir  die 
Wiedemaune  mhergemeltenn  werder  iji-  oder  ausserhalb  rechtens  erhal- 
tcnn  vnnd  einbekomcMin,  sol  der  her  abt  darob  sein,  das  die  Wiede- 
niunüü  rahergemolto  siebentzigk  gülden  den  vormundenn  ahne  vorzogk 
Süllen  bar  vbir  widervnib  erlegen,  vnnd  in  weigerunge  des  oder  wheme 
sunsten  der  werder  (ausgeuomenn  Bethmaus  erben)  zukomeuu  muchte, 
bat  der  berr  abt  zugesagt,  offtgedacbte  siebentzigk  galdenn  selbs  den 
Tormiindenn  zu  widerstaten,  auch  fleisz  zu  haben,  das  der  streit  des 
werders  halbenn  zwischenn  dem  buergemeiater  vnd  den  Wiedemannen 
innerhalb  sechs  oder  acht  monatenn  zum  lengsten  seine  oert<M-ung 
erlangen  nmege.  Des  zcw  vrkunde  habenn  gedachter  her  abt,  desgleichen 
der  buergemeister  vud  vormundenn,  ihre  aptojinsigel  vnnd  gewoculich 
pitzschafft  m  ende  dieses  brieflfo  wissentlidt  aa%edmekt 

Actum  ahm  mitbwochenn  nach  Lude  der  weiniger  zcal  ihm  acht 
vnnd  funfzigstenn  jhare. 

Urschrift  auf  Papier.  Von  den  drei  aufgedrücMen  Siegdn  sieht  zu  oberat  das 
Taf.  III,  Nr.  21  abgebildete  Secret  de»  AU»  Dietridt,  darunter  m  einer  Reihe: 
1)  Nicol  Möhrs  llatulriiuj:  in  einem  deutafAen  durch  einen  schmalen  Balken  qtter- 
getheilten  Schilde  oben  ein  Mohrenkopf,  unmittelbar  unter  dem  Balken  3  Sterne^ 
am  unteren  Sdtüdrande  ein  Halbmond,  über  dem  Schilde  N  M.  2)  Ein  durch 
zwei  sdtmale  Querleisten  getheilter  Schüd;  ztoischen  den  Querleisten  ztoei  über- 
einander in  verechiedener  Bichtunq  schtoimmende  Fische,  über  dem  Schilde:  ll(aD8) 
B(arth).  3)  In  dem  dritten  Schilde  scheint  ein  Blumengewinde  dargestellt  »u  »ein, 
i&tmr  dem  Sddlde  die  Budkttaben  C  R. 

1568.  682. 

Dietrich,  Alt,  Clemens,  Prior,  und  das  Kloster  Ilsenhurg  ver- 
kaufen dem  „ersamen  Herman  Jacobs,  burgern  zu  Osterwick*'' 
erb-  und  eiycnlhümlich  eine  Hufe  gep/Uigtcn  Ackers  „im  felde 
vnnd  flore  tat  Barwinckel  gelegen*^  Da  aber  diese  Hufe  Oieee- 
lere  (Gyselers)  Kindern  auf  12  Jahre  verschrieben  ist,  so  soll 
der  Käufer  noch  bis  zum  Jahre  1567  von  diesen  jäftrlich  ein 
Malter  Weisen,  ein  M<dtvr  Roggen  und  ein  Malter  Hafer  erhalten, 
nach  Verlauf  jrucr  Zrit  (d)er  die  Hufe  zu  freier  Verf  ügung  ein- 
bekommen. Zeugen:  der  ersamo  Pasche  Clauweß,  Virich  Pawest, 
HanB  Schnettingehansen,  aUe  bürgere  zn  Oaterwigk. 
Anno  1558. 

Aus(jr:ahi}ti'  Urschriß  mif  Papier:  Wnsf^rrzeichen:  zwei  gerade  nach  auf- 
wärts yeriditcte  Forellen  in  einem  Sciiüde  ^  worüber  «uA  oben  in  der  Mitte  ein  W 
befindet,  im  Gräfl,  Smtpt'Arehiv  B  65,  2. 
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1559,  Juni  15.  683. 

Didrich,  Ähtj  und  das  Kloster  Ilsenburg  verkaufen  dein  Jost 
Bode  und  seiner  Frau  eine  freie  HofsUUte  neben  dorn  freien 
Klosterhof  xn»  Berssel  für  19  Quldm  gegen  H  Manengrosdten 
MarÜnsgins, 

Wyr  TheodoricuB  von  der  gnade  gottcs  abbet,  Clemens  prior  unnd 
gantzo  convent  sanctorum  Petri  unnd  Pauli  zu  Ilsenburcb.  Hulberste- 
discb  bisohofttumbs,  bekennen  ottentlicb  in  diesseni  briettc  für  uns  unnd 
alle  unsere  nachkomen  unnd  ideren,  dass  wyr  eyndrechtig  unnd  luit 
wolbedachtem  ratlie  recht  unnd  redlich  verkaofft  haben  unnd  verkeuffen 
in  kraflft  diesoB  dem  ersamen  Jost  Boden,  Elizabeth  eeyner  ehüchen 
hausfrawen  nnnd  allen  Iren  erben  unnd  erbnbemen  eyne  freye  hoffe- 
stede  neben  iinserm  freien  hoffe  zu  Bersel  gele^cen,  dafür  er  unnss 
neunzeben  gülden  niuntze  bar  ubergeben  unnd  entrichtet  liatt,  unnd 
wyr  dass  gelt  fort  in  unsers  closters  aclieinbarlitiben  fromeu  unnd  not- 
wendigen nutz  gewaut  haben.  Auch  sul  unnd  wyl  genanter  Jost  Boden 
sampt  seynen  mitbeschriebenen  nnnd  erben  nnnss  unnd  nnserm  do- 
ster  nnnd  nachkomen  jerlich  ufif  Martini  zwey  maigengroschen  orbzinss 
von  gern  elter  freyen  hoffestede  gutwilligk  reichen  unnd  geben.  Dess 
w^ollen  wyr  wie  obgemelt  inie  unnd  allen  seinen  erben  unnd  erbnbempn 
ire  bekentlicbe  berren  unnd  gewflire  seyn,  sie  bei  sotbaner  botVestede 
mit  foriger  freiheit  zu  erhalten,  so  viel  ineu  dess  von  rechtawegen  uot- 
tfirftigk,  unnd  haben  dess  zu  nrfamde  mind  mherer  Sicherheit  rar  nnnss 
semptlich  unnd  wissentlich  unnser  ebdie  unnd  dess  gantzen  convents 
ingesigel  an  dissen  brieff  thuen  hangen,  der  gegeben  ist  nach  Christi 
unnser«^  erlosers  geburt  im  jare  fun^tzehen  hundert  neun  unnd  funff- 
tzigk  donnerstags  am  tage  Viti  martyris. 

Urschrift  mit  beiden  Siegeln  im  Besitze  der  Familie  v.  Jiraticmü. 

Das  1.:  Wappen  des  Abts:  Schlüssel  und  Schwert  gekretizt:  hinter  dem 
Schilde  zwei  Krummstäbe,  darüber  die  AbUmiStie.  Umsehriß:  THfiODERlCVS» 
AUBAS  •  ELSE   FoZ.  Taf.  III,  21. 

Dm  B.:  Siegel  des  Convents,  die  beiden  SdmttheiUgeH,  Um$dinft:  MCftlMl 
i  ttuam  S  ts  «  Ufaäm^.   Vgl,  Taf,  IV,  JTr.  80. 


Halle  1560,  Januar  BO.  684. 

SiffismiDid,  Krzbischof  von  Mdcfdchunj,  Administrator  des  Stifts 
Jhdbcr Stadt,  fordert  Prior  und  CommU  drs  Klosters  llsmhunj 
auf,  nach  dem  jünyst  crfoJ(jtm  Ahhhm  ihres  Abts  nicht  eher 
zur  Wfdd  oder  Postulat ion  eines  neuen  Abts  zu  srhreiten,  bis 
die  von  ihm  zum  WafUgeschäfl  eu  sendenden  Abgeordneten 
erschinmi  seien. 

Vonn  gottes  gnaden  Sigismundt,  ertzbiscbotf  zu  Magdel)urg,  primas 
in  Germanien,  administrator  des  stifits  Haiberstad,  marggraue  zuBran- 
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deuburgk  etc.  Viinseru  grus  /iiuoiii.  Wirdigen,  lieben,  aiidecliLigen, 
68  ist  vns  wislichen,  das  der  abt  des  closters  Usenburg  vnlengsten  In 
gott  TorstOfbeD,  vnd  wir  erachten  die  nottnrft  sein  wolte,  das  dasselbe 

clostcr  mit  einem  andern  tui^lichen  apt  ynd  heubt  vorsehen  werde. 
Wan  den  sollidis  wir,  als  der  Ordinarius  vnd  landesfiirst,  vnserm  ob- 
ligenden  aniht  nacb,  schulti<^  /.u  i)efordern  vnd  i^noij^t,  Luich  in  willens, 
etlicbe  der  vnsern  zinn  allerfbnlerlic])sten  abzufertigen,  diu  dem  closter 
zum  besten  ueben  eucli  ein  andere  teugliche  gelerte  vnd  geschickte 
personn  m  einem  M  vnd  heubt  des  gemeiden  closters  DsenbiiTg  ordent- 
lich vnd  ^el)urlicher  weise  eligiru  oder  postulim  sollen,  dorulf  wir  auch 
nach  beaciiener  presentacinn  sollichen  elcctum  oder  postulatuin  dem 
rloster  zu  ^^naden  vnd  t,Mithen  zu  eonfirmirn  erbotig,  als  ist  vnser  ho- 
geiir  vnd  l»eueli«  li.  ihr  wollet  mitlerweile  vnd  Ms  sodaner  l)esrlii(  kunL^ 
mit  der  electiuu  oder  postulation  eins  neuen  apts  au  euch  halben  vnd 
mit  nichten  Torfam,  auch  die  Stolbergscheu,  so  sich  Tber  Tnser  znnor- 
sieht  der  administration  durch  ihre  yorordende  yormeindlioh  yndeistan- 
den,  das  ihnen  nit  gebaret,  alsbald  abschaffiBn  vnd  euch  geborsamlich 
vorhalten;  geschieht  vusere  gefellige  meinimg,  vnd  seint  ea<£  mit  gnaden 
gueigt. 

Datum  Halle  dienstag  nach  conuersionis  Pauli  anno  60. 

Gleichzeitiffe  Abkehr,  mit  dem  Vermerk:  Sitrismnndus  ar<  hiopisropus  manu  pro- 
pria  8ori|  •  Aufschrift:  Den  wirdipen  viiscni  Iii  l»<  n  andcditigi  n  priori  vnd  con- 
nent  des  » l>'stors  llscnburg.  Diese  Aoschrift  sntidtc  der  Kornschreiber  und  spiitere 
AmtsHcluiSHer  Simon  Gleissenbertf  unterm  .i.  Februar  l.'tdO  dem  (ir.  Albrecht  Georg 
mit  dem  Itnnrrkru,  Hennini]  (uohl  der  nachherige  Abf  H.  Ditmar)  habe  ihm  die» 
mittfetheiU  und  Itemerkt .  der  ("onrent  habe  einnn'ithitf  beschloitsen ,  nicht  von  der 
Wahl  abnUassen  („von  der  elortJoD  nit  m  8(-hroiton")  und  lu  der  Posttdniion 
(d,  h.  der  «dbon  eifaigten  Postuiation  llennimjx)  zu  consentiren,  «•«  würden  denn 
dazu  pezirunffen,  iras  tde  doch  nicht  hoffen  inillffn  ,,vnd  ^'ohoten,  e.  g.  wolte  in«Mi 
iDiandls  zuordnen,  der  diener  din^o  vurstiiinl  hett  vnti  inen  rethig  sein  nio'lit. 
Somtt  die  administratioii  bernrdt,  hcttcn  sie  e.  i:.  gehrittli«-hen  entsehulti^'t ,  vnd 
dftH  p.  p.  vTiptitlich  zagemessen  worde,  e.  ^.  durrli  ilerselhen  vorordende  sieli  der 
»dniiniHtration  vnd  erstanden;  sie  betten  aber  allerhautlt  vrsiuheu  wogen  Arnt  Sehan- 
ben  mit  bit  vommciit,  b«i  ihnen  ein  leit  inekMter  so  sein  vnd  woIt<>n  dorumb  in 
der  vndeHheiii^'pn  hotVnnnfr  stehen,  es  solt  zu  vngnaden  nit  v(uni«'rkt  wenlen 
JCr  ((ileiiiHenberg)  habe  Hennitig  geanlicortet ,  er  werde  dies  sofort  seinem  Herrn 


mittheilen,  dendU  werde  aiek  mif  ihr*  BiU»  gtkädig  htttigtifi,  PofiBneitkm  wie 
bei  Nr.  68M, 


Drr  (jrii fliehe  Venca'^cr  (  i/riacus  Lossan  meldet  (Jem  (irafrn 
Christoph  zu  Slulbcrg,  Domjtropd  zu  Ilalhcrsindt ,  dass  dir 
Aht  von  Uuysliurg,  der  Offieud  und  seht  Notar  lium  AJit  :u 
Ilserd/ftrff  wählen  und  den  Grafen  niciU  zum  Kloster  gelangen 
lassen  wollen. 

Erwirdiger  vn?id  wolgrbnrner  grafl',  cwem  g.  sein  nicyne  schuldiire 
gchorßame  vnnd  ganfz  williic«'  dfinst  zuuornn.  (Jn<'di<;,.r  here,  das 
beliebt  mich  here  Johann  von  Helingunu  thumhere,  das  der  here  abt 
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von  Huesborg,  der  officiall  vnnd  sein  notarius  gesthenin  somiaboiit 
sein  nach  DBenbnrg  verreUtot  viind  aldo  wiUeng  eynen  abt  zw  erwelemi, 

vnnd  ich  habe  noch  einn  ingelechteim  broiif  in  der  thnmprobstic  be- 
funden, den  selbigenn  hemn  Johann  von  Halingen  vorgeleßenu.  Nu 
vennt'vnet  lier  .lohann,  das  der  ofticiall  von  TlBciihur*;  vserdt  geiu  Der- 
dessym  konieu  vnnd  eure  g.  allenthalben  berichten,  wie  das  am  erst- 
uorgangen  fritage  vnßer  heupthman  des  stiffts  ins  capittell  gekomeu 
vnnd  eyne  schrSt  von  den  hemn  von  Stolberg  vnnd  Konnigkstein  etc. 
ahn  vnßernn  gned.  fursthen  vnnd  ertzbischofT  etc.  haltende,  den  hemn 
des  eapittels  ertzeiget;  vnnd  nachdiMn  vnßer  gned.  fürst  vnnd  herenn 
alherelt  nach  dem  Harleyn  verreißet,  alB  ist  der  breitt"  im  capitiell 
erbrucligen,  daritiue  die  Stolhergisschen  gantz  harth  Bollen  geschrieben 
haben,  das  ßic  noch  vnßernn  gned.  fursthen,  noch  dem  capitell,  noch 
dem  closter  keyner  gereehticheit  erstendich  ader  erstendich  sein  wollen, 
wisBen  auch  nicht  nacbzugebenn,  das  man  aldo  ohne  yhren  wisBenn 
eynen  ahbt  erwelenn  ßoUe,  vnnd  komen  auch  in  er(fh|arung,  das  yhre 
hnidor,  i^ratV  Cristottell  der  thumprobst  etc.,  nach  dem  closter  vnnd 
abijatighe  theutt  trachtenn,  das  ßie  gar  nicht  wisßenii  nachzwgebenn, 
auch  uachzugebeun  nicht  gedenckeu.  vnnd  alßo  dowider  gebetthen,  da^j 
seyn  forstlig  gnade  mch  des  dosten  IlBebnrg  nicht  woUe  ahnmasBen, 
ader  ßie  in  dem  yhren  vorhinthemn  etc.,  wie  das  vngetawinelt  der 
here  officiall  vnnd  doctor  euren  g.  femer  wirdt  berichtcnn.  Kuren  gn., 
den  ich  zu  deynen  scholdicb,  habe  ich  enfiodans  myt  der  eyle  mehr 
berigteiiii  wollenn, 

Datum  am  soutag  vudecima  ]<'ebruarii  anno  GO. 

Ciriacus  Losßann,  vorweßere. 

Aufschrift:  Dem  urwcrdigcnn,  wolgeborun  (JristoflVro,  tluimprobsthe 
zw  Halherstaili,  i^natVenn  zw  Sto]l)erg.  Kttniiigkstcin,  liusfurdt 
vnnd  WenliI^ft'rudt  etc.,  mcynem  gn«'digenn  herrn. 

Urschrift  auf  Jfapier.    Uus  aufifcdruckte  Uandsiegcl  ist  niclU  deulluJi  su 


1500,  AprU  ^3.  680. 

Das  Kloster  Wasscrlrhen  beschönigt  dem  AH  eu  Ihenhwrg 
den  Empfang  der  Hälfte  ekur  Schuld  wm  S(H)  Qulden  vom 
Zehnten  ßu  Odwp, 

Wyr  her  Wyohmamras  Bekeweoh  probst  vnde  Oese  Crawels  ebti- 
sche  vnde  de  gantze  sampnige  des  junckfrowen  closters  Waterlher 
bekennen  openlyck  in  dusaem  breue.  dath  vns  de  werdige  here  van 
llseiihorcli  ii  liundcrt  guMen  schuldych  wtis  van  dem  tegeden  tho 
Odorp;  sho  lietll  he  vns  itzundt  i  iiundert  gülden  allgegcuen ,  vnde 
wen  syn  erwerde  dath  ander  hundert  gülden  betalth,  jisdenne  vnde 
nycht  eer  schal  de  tegede  dem  doster  nsenboreh  heymvidleo.  Thelen 
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derhalaen  itsgemelteii  heren  van  IIsenboTeh  obberorten  hmidMrtlk  gnlden 
quidtt  ledich  vnde  low.  TIi<>  «  rkundt  hebben  wyr  ebbedj»seii  ynde 
Munny^c  dys  myth  vnseran  des  dosten  sjgel  vorsegelth  gegeben. 

Des  dynsdagee  nha  qnasimodo  «uno  «üutis  nostre  1560. 

I'r<ichrif(  auf  Pnpür  uiif  'i'ifir'Jriirktm  poftMitAnt  Siegdwiier  B  65,  S 
im  üräfl.  Jiaupt -Archiv  eu  Wemtgeroäe. 


1560,  Juni  f».  687. 

Abt  Hetming  su  lUenbmg  übrrhlsst  Achat  fxm  VMtim  gegm 
einen  Netduekusa  von  3(H>  Ooldguldm  den  Zehnten  zu  Ingc^ 
kben  flr  2000  OoldgMm  auf  fernere  ^  Jahr  wiederhämßiek, 

Wyr  HemünguB  toü  der  gnade  gottee  abbet,  Clemeni  prior  ynnd 

gantze  conuent  des  closterB  sanctomm  Petri  vnnd  Pauli  tzn  Ilaenbiirgk, 

Halherstedisch  bischofftumbßf  Ordens  sancti  Benedicti,  in  disem  vnserm 
ottVuen  brieffe  für  vnnß,  vnsero  naclikomen  vnnd  sunst  menniglichen 
öffentlich  bekennen  vnU  thuen  kiindt,  nachdem  vnser  voriiham  abt 
Johannes  vnd  conuent  seliger  gedechtaiß  vnsern  tzehendeu  im  dorff 
?nnd  felde  tra  In^feleben  im  gericbte  Jerxsem  gelegen,  dem  enraebston 
Corde  Ton  Veltbeim  seligen  Tnd  seynen  erben  im  ftmifbteben  bnudcfft- 
sten  md  sechß  vnd  tzwentzigsten  jar  vor  siebenbnndert  volwichtige 
Reynischo  polt^aildoii  sechs  jar  lanj^'k  tzu  nutzen  vnd  tzu  gebrauchen 
widerkeutVli(  Ii  verkuutVt  viul  vorsclirifhon.  denen  doch  i;edacht4'r  Cordt 
von  Veltheim  vnd  s«^in  erben  biß  in  daß  vier  vnd  driessigste  jar  inne- 
gehabt vnd  gebrauchet,  dioweile  wyr  dan  befunden,  das  gcmelter  tze- 
bende  etwas  mber  vnnd  boher  alS  die  sieben  bondert  gol^olden  jerlicb 
ertrag»'n  kenne,  st  indt  wyr  ent.^chlcssen  gowest,  dehnen  TOn  Veltheim 
ire  kauffgelt  tzu  erleg»'n  vnd  den  t/.ehenden  vnß  vnnd  vnserm  «Moster 
tzum  besten  anderweit  vft"  widerkauff  anßtzuthuen,  innmassen  dan  wyr 
inen  die  lossokundi<(u?i^  in  vergangenen  w^eynachttVyi tagen  diesses 
sechßzigsteu  jaili  gethau,  so  haben  wyr  vuß  doch  vU  des  ernuehsten 
▼nd  gestrengen  Adhati  Ton  VeltbeimB  fhr  sieb  vnd  seine  bnider  fleis* 
flige  bitte  des  taebenden  halben  mit  gedachten  von  Veltbeim  ferner 
eyngelassen  vnd  vorgliclien  also  vnd  dergestalt,  das  sie  vnnß  vber  die 
siebenhundert  Keynische  goltgulden,  so  sie  albereit  an  dem  tzehenden 
haben,  noch  drie  ]iun<lert  goltgulden  Keyuisch  nachgegeben,  daß  al<o 
das  kauflgelt  itzundt  tausent  goltgulden  ist,  wie  wyr  dan  von  inen 
die  drie  bondert  Beynische  goltgulden  im  babrem  golde  entphangen 
▼nnd  Tffgenbome  baben,  sagen  derwegen  gedaebten  Aobits  Ton  Velt- 
heim vnd  seine  bmder  derselbigen  hiemit  quidt  vnnd  ledigk,  vnnd 
haben  darufl'  dehnen  von  Veltheim  vnd  iren  erben  obgemelten  tzehen- 
den tzu  Ingeleben  mit  aller  nutzunfj,  t/,ngehorung  vnd  tjerechtiirkeit 
vor  solche  eyn  tausent  volwichtige  U«*ynische  goltgulden  vttß  new  von 
dato  an  tzwentzigk  jar  langk  vff  ein  widerkauff  verkaufl't,  verkeuffen 
inen  aoch  denselbigen  In  vnnd  mit  kraift  diesses  brieffes  kegenwertigk. 


/ 
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Vnd  wan  die  zwentzigk  jar  vorschienen,  als  nemlich  wan  man  der 
weniger  jar  achtzigk  schreiben  wyrt,  vnd  denen  von  Veltlieim  oder 
iren  erben  nicht  gelegen  seiii  wnrae  den  tzehenden  dergestalt  lenger 
tzu  behalten,  soll  inen  frcy  stehen  vnB  vnd  TDsera  nacLkomen  densel- 
bigen  widerumb  tziitznstellpn;  vnrtd  wyr  vnnd  vnsere  nachkomen  sollen 
alßdan  schuldigk  sein  gedachten  von  Velthoim  vnd  iren  erben  die  eyn 
tausent  gneme  volwichtige  Reinische  goltgulden  kiiutfgeldes  tzu  erlegen. 
Gleichergestalt  haben  wyr  vnß  vnd  vnsern  uaclikümon  die  macht  vor- 
bebidten,  das  wyr  nacb  verflossenen  iwentzigk  jaren,  welcbes  jarB  et 
vnB  vnnd  vnsern  naebkomen  gelegen,  die  widerlose  thuen  mögen ;  vnnd 
wan  wyr  solchs  thuen  wollen,  sollen  vnd  wollen  die  von  Veltheim 
kegcn  entphaung  der  tausent  goltgulden  kauffgeldes  vom  tzehenden 
gniwilligk  abtreten  vnnd  vnnß  vnd  vnser  naebkomen  damit  vnaers 
getallenß  vngehindert  gebahreu  lassen;  vnud  welcbes  teil  nach  den 
tEwentzigk  jaren  die  widerlose  zo  tbnen  bedacbt,  sol  dem  andenm 
solcbs  in  den  heiligen  weynachtfeirtagen  sdhriflUich  verkundigen  vnd 
alBdan  vff  negstfolgende  ostern  der  widerlose  gewertigk  sein.  Vnnd  ob 
sich  auch  begebe,  das  nach  verlauff  vorgemolter  tzwentzigk  jar  andere 
etwaß  mehr  für  sotbanen  tzehenden  tzu  thuen  erbottigk,  alß  sollen  doch 
die  von  Veltheim  vnd  ire  erben  für  ein  sothanes,  was  ein  ander  dafür 
tbnen  wil,  fllr  andern  den  tiehenden  behalten  vnnd  diAi  vorzogk  haben. 
EB  sollen  vnnd  woUen  auch  die  von  Veltheim  vnd  ire  erben  den  tze- 
henden ohne  vnsern  vnnd  vnser  naebkomen  wissen  vnnd  willen  nicht 
weiter  vorsetzen,  vorpffenden,  vorkeuflfen  oder  sunst  eynigerley  weyse 
vorendern,  alles  treulich  vnnd  ohne  geuerde.  Tzu  mehre  vrkunde  haben 
wyr  Henningas  abbet  vnd  vorgemelt  vnser  ebdie  vnnd  deß  conueuts 
insiegel  wissentlich  an  dissen  brieff  tbnnn  hengen,  der  gegeben  ist 
nacb  (äristi  vnserB  saligmacherB  gebort  Im  fiinfftKebenhundert  vnnd 
segstzigsten  jare  donnerstages  in  den  heiligen  pffingsten. 

Urschrift  nnf  Pergament;  von  den  anJiangenden  Siegeln  ist  dni^  erste  (in 
grünem  WctchstJ  das  Taf.  III,  Ji4  ^tgebüdete,  das  frttgmenUaisdte  ConveiUs-üieyd 
(Stent)  -~  AettfaiBM  m  grttmm  Focft«  —  Taf,  IV,  Nr,  30, 


Harzgeroäe  1560,  Juni  688. 

Revers  Aid  Hennings  zu  Ilseklmrg  gegen  die  Jlerrschaft  AnhdU 
naeh  AhM)en  seines  Vorgängers  AU  DieMdi  Über  die  im  An^ 
haUisehen  gdegenen  Besütmngen  des  Khsters, 

Wyr  Henningus  apt  zn  IlBenburgk  tbnen  bmt  vnnd  bekamen 

vor  vnnss  vnnd  vnsere  naebkomen  vnd  sonst  menniglicben,  naehdeme 

der  hoff  Aderstadt  sambt  seynen  eyn-  vnd  zubeborungen ,  auch  etli- 
chen Zinsen  vnd  Ichei tschaften'  von  vnserm  closter  Ilsenhurgk  nirende 
in  der  durchlauchtigen  hochgebornen  fursten  vnnd  Iihipu  lioiuii  .loa- 
cbimss,  hernu  Carlen,  henm  Joachim  P^unsts  vnnd  hernu  Bernharden, 
geoettem  vnnd  bruedem,  ftiersten  zo  Anholt,  graoen  zn  Ascanien, 
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hern  za  Czerbst  vnud  Bernnebiirgk,  vimserer  gnedigen  hern  vnnii 
forsteDibiimbs  Anholt  Obrigkeit  Ynnd  liohdt  one  alle  mittel  gelegen 
Tnad  mit  stenre,  Yolge  viid  dieneten  zugethan,  welch  aaoh  irer  t  g., 
derselben  eitern  vnd  vorfahren  je  vnd  je  im  brauch,  geweren,  auch 

schlitz  viind  schim  «gehabt  vnnd  noch  haben,  vnnd  aber  vnser  neuster 
vorfiiner  her  Thoodoricus,  naoh  dem  wyllen  dess  almechtigen  von  diser 
weit  abgeächeiden,  dero wegen  Ire  f.  g.  auss  obrigkeit  bewogen,  weile 
kein  aehwer  apfc  odor  snceessor  erwelet,  dem  doster  zum  besten, 
damit  solche  guter  in  prophannm  vsnm  ynd  frombde  baadt  nieht  ge- 
bracht vnd  der  herschafit  an  ihrer  obrigkeit  vnd  gerechtigkeit  kern 
abbruch  geschehen  mochte,  ihrer  f.  g.  hoeffmarschalchen  Heinrichen 
von  Krawinckel  vnd  derselben  amptsvoith  zu  Plozke  Hansen  Lenzen 
zu  beueleu,  gedachten  hoff  von  ihrer  f.  g.  wegen  eynzunehmeu  vuJ  , 
ihn  den  hofi&neyster  daselbst  auf  vorgethane  pfflicht  vnd  vorwantmu 
lanen  anheischigk  werden  vom  hoffe  daselbst  von  rinsen  oder  andren 
nichtes,  so  dazu  gehorigk,  wegkzareichen  oder  von  abhenden  komen 
zu  lassen,  biss  dass  ihre  f.  g.  eygentlichen  berichtet,  wie  es  vmb  die  [ 
wael  eynes  nehwen  apts  oder  snccessoris  vnnd  auch  der  administration 
des  closterss  allenthalben  gewant  vnnd  gelegen;  wan  aber  wyr  ihrenn 
f.  g.  auff  derselben  gnedigen  vorbescheidt  vnterthenigen  bericht  gethan,  i 
das  wyr  an  des  Terstorbenen  stede  gewonlichen  erwelet,  anch  ihren  ' 
f.  g.  vorheissen,  vnnss  vermittels  gotlicher  vorlihe  im  (!)  vnserm  ampie 
zu  fordening  gotlicher  ehre  vnnd  desselbigeu  heyligen  worte  der  Augss- 
purgieschen  coufessiou  gemess  zu  verhalten,  das  ihre  f.  g.  darkegen, 
des  wyr  dan  gott  vnd  ihren  f.  g.  danckbar,  vnnss  vnnd  vnsenn  closter 
denselbigeu  hoff  mit  seinen  eyn-  vnd  zubehoiomgen  widerumb  lasseo 
zustellen  ,  auch  beoel  gethan,  alle  Torseesene  vund  izkomende  ansen 
Tunss  reichen  vnd  für  der  gebrauchen  zu  lassen,  doch  vff  masa  Tnnd 
gelegenheit,  wie  sich  dess  iliro  f.  g.  mit  vnnss  voreynigt  vnnd  wyr  vns 
gegen  ihre  f.  g.  vorphlichtet,  inmassen  vnd  gestalt  vnser  vorfar  selii^er 
her  Theodoricus  gegen  ihren  f.  g.  sich  vorschrieben,  voreinigen  vnnd  vor- 
pilichten  vnss  kegen  ihren  f.  g.  allerseits,  derselben  nachkomen  vnd  dem 
ganzen  hause  vnnd  ftiratenthumb  Anhalt  mit  wissen  vnd  bewilgung  vnserBS 
oonnents  wolbededitigk  hirmit  in  craffb  diessee  brieffs,  nemUch  also: 

Das  wyr  gemelte  gneter,  so  wyr  vnter  ihren  t  g.  haben,  in 
keinen  prophanum  vsum  gebrauchen  oder  reichen  wollen,  auch  darfon 
ane  ihrer  f.  g.  vorwiessen  vnnd  bewilligung  nichts  vorsezen,  vorpffen- 
den,  vorkeuffen,  vorgeben,  vorleyhen,  auff  lange  jare  aussthun  oder 
suusten  keinerley  weise  alieniereu  vnnd  voranderu  sollen  vnud  wolleu. 

Auch  in  ihrer  f.  g.  landen  keine  lehen  weiter  zu  vorleyhen  vnter-  I 
stehen,  ane  wass  vor  alters  vnsere  voifiuren  tzu  lehieu  (!)  gehabt;  vnnd 
ob  wyr  hie  wider  theten  oder  thuen  wurden,  sol  solchs  aUes  krafftloss 
vnnd  nichtig  sein,  sich  auch  nimandes  darmit  behelffen  oder  daroff 
zu  vorlassen  liaben.  i 

Wyr  sollen  vnd  wollen  auch  ihren  f.  g.,  derselben  nachkomen  vnnd  , 
dem  ftirstenthumb  Anholt  wogen  gedaditor  gueter,  alss  vnser  schal  j 
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vnd  landessfursten  der  orter,  mit  allen  treuweii  vorwant  sein  wie  andere 
geyslliche  pr^jlateu  dem  tursteuthum  zugethan,  vud  vnss  solcher  gueter 
hAlben  an  keine  henehaffl:  halten  noch  weysen  lassen,  vnd  In  Yorste- 
henden  nothen  vnd  do  tduss  etwas  mangBfa  wurde,  sollen  wyr  solches 
bey  ihren  f.  g.  oder  derselben  amptlenten  suchen,  die  vnnss  auch  mng- 
liehen  schütz  vnnd  ffirderiing  erzeigen  worden. 

Mit  besuchung  der  lanntage,  bewilli^^ung  steur  vnd  volge  sollen 
vuud  wollen  wyr  vimss  auderu  des  fursteuthumbs  vorwanteu  gemess 
verhalten,  solloi  auch  von  dem  hoffe  gewonliehe  dienste  geleistot  vnd 
mit  der  fisdierie  wie  alters  gehalten  werden.  Ynnd  was  wyr  von 
weyne  zu  voriceuffen  bedacht,  denselben  fax  andern  ihren  f.  g.  vmbs 
geit  zukomen  lasson 

Vnnd  dieweile  im  closter  izo  wenig  personen  vnterhalteu  werdon, 
haben  wyr  vorwilligt  zu  vnterhaltunge  eynes  superattendeuteu  ihrer 
f.  g.  furstenthumb  auss  deniselbigen  hoffe  jerlich  sechs  scheffel  wetzen 
?nd  eynen  eymer  weynss  zu  relohen. 

Ynnd  nachdem  im  closter  eyne  ehrliche  schule  sol  gehalten  wer- 
den, sollen  ihre  f.  g.  macht  haben,  auss  ihrer  herscliafTt  zwene  knaben 
darein  zu  vorordenen,  die  neben  andern  in  christlicher  Ihar  vnnd 
zucht  erzogen  vnnd  notturfftigk  vnterhalten  werden,  vnnd  sich  dan 
im  furstenthumb  gebrauchen  lassen  sollen;  vnd  wan  diselbeu  knaben 
oder  ihr  eyner  nach  gelcgenheit  ihrer  gescliickligkeit  oder  sunsten  ab- 
gefordert, soUen  dan  ihre  t  g.  jeder  zeit  andere  wiederomb  hinein 
verordenen. 

Hegebe  sich  auch,  dass  im  hcyl.  reyche  der  geistlichen  gueter 
halben  eyne  anderunge  oder  (da  got  vor  sey)  geschwinde  leuttte,  wie 
hieuor,  furfielen,  oder  das  closter  mit  den  gutem  in  prophanum  vsum 
wolto  getzogen  werden,  haben  ihnen  ihre  f.  g.  allerseiz  solchen  hoff, 
gueter  vnnd  lenhnschaffk  vorbehalten,  die  alssdan  in  ihrem  fhrstentbumb 
zu  christlichen  milden  sachen  zu  wenden,  wie  sie  das  hegen  gott, 
key.  may.  vnnd  menniglichen  wissen  zu  vorantworten. 

Ess  sol  auch  ein  jeder  hoftmeyster  oder  innehaber  des  hoffes  eydt- 
haAtigk  werden,  vnnd  in  solchen  feilen  sich  an  nemands  dan  an  das 
Airstenthumb  Anholt  haltoi  vnnd  weysen  lassen  trewUch  vnnd  vnge- 
fherlich.  Des  zu  mherer  ndierheit  vnnd  vrknndt  haben  wyr  vnser 
ebdie  inngesiegel  an  diesen  brieff  wissentlichen  thuen  beugen. 

Geschehen  zu  Hazkeroda  sonnabeds  (!)  am  tage  Petri  vnnd  Pauli 
im  ftmflzehen  hundert  vnnd  sechzigstt  ii  jliare. 

Vnnd  wyr  prior  vnd  ganz  conueiit  des  closters  zu  Ilsenburgk 
bekennen,  das  wyr  zu  disem  allem  vusern  consens  vnnd  bewilligunge 
gegeben.  Des  zu  bekentniss  steter  vnd  vhester  haltung  haben  wyr 
neben  vnsers  hem  apts  auch  vnser  ingesigel  beugen  lassen. 

Gezeugen  dieser  voreynigung  seynd  die  ehrnuelistcn  erbarn  vimd 
achtbarn  Osswalt  Kuder  vnd  Ilanss  von  Knetlingk  beyde  heuptleuthte 
zu  Hazkeroda  vnnd  Gunterssperge,  Johan  iiipsch,  caozler  zu  Czerb8t^ 
vund  Alex  Fuelz  secretarius. 

19« 
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Yaiid  bey  viiuss  vnser  couuentoales  Christiauos  Buriugk,  Clemeas 
Brochstedt  ynnd  Jacob  Lotteroth. 

Ur$dirift  auf  Pergament  mit  den  Siegeln  det  AbU  (Nr.  91)  nnd  Conrenfg 

(Nr.  ^S'/  im  Ilerzofll.  Gesmnvit- Archiv  zu  Zerhst.  Von  auHMn  ist  bemerkt:  abtts 
vnd  conuonts  zu  Ilsenburc-k  wegen  des  Aderätettisctien  hoSa  Obligation  den  donners- 
ti^k  meh  Mari^  Magdalena,  war  der  S5.  Jvly  «nno  60,  tlhie  zu  PlOtske  TlMnuHlt» 
«ort  vnd  einkummen.    Auch  der  Entwurf  auf  Papier  liegt  bei. 

1)  Im  Revers  Abt  Dietrichs  vom  25.  Sept.  1547  steht  an  entsprechender  Stelle 
h'hentst  halten,  also  verschrieben  für  lohinschaften.  —  2)  In  dem  von  Henning  m. 
pr.  utUerschriebenen  Enitomf  f^teht  richtiff  Roder  und  MoM  JB^wdb,  CamUr  M 
Destau,  A$ilim6u»  Boama»,  Canekr  tu  Zerbst. 


l&eo,  Noyember  18.  689. 

Das  Kloster  Ilsenburg  giebi  dem  Jan  v.  BSssmg  den  freien 
Khsierkof  0U  Berssd  auf  twanmg  Jahr  in  BuAi. 

Wir  Hemungus  aptt  Tnnd  gants  oonnmitl  cles  kloiten  üseiibordi 
bekennen  vor  vna  vnd  vnser  naäkomen  vnd  saostenn  idermenichlich, 

das  wir  vft*  ^medigeste  vnd  gncdige  vorbytte  vnsers  gnedigirteii  vnd 
gnodigcii  lierrn  des  ertz-  vud  bischoft'  beider  stiflft  Magdeburg  vnd  Hal- 
IxM Stadt  (itc.  vnd  grafl"  Albreclits  (Jeorgen,  grauen  vnd  hern  zw  Stol- 
bargk  etc.,  eiugethan  liabeu,  tliun  auch  ein  inu  vnd  niitt  crafft  dises 
brines  dem  ernuesten  vnd  erbarn  Jahne  von  Rossingk  vnd  seinen  erben 
vnsers  klosten  freien  hoeff  zw  Berssel,  des  ablte  lioff  genanfc,  zwsampt 
achte  hübe  lande«  pflueglich  ackers  vnd  den  halbenn  zehenden  vif  dem 
felde  vnd  flor  vor  Berssell  gelegen  mith  aller  gerechtikeit.  freiheidt 
vnd  zwgehoruuge,  nicht  dauon  ausbescheidon.  iiiniassen  vnd  wie  Casf»er 
vnd  Joste  iiothe  vatlier  vnd  shone  zw  Hersseil  berurtlie  stucke  gebrau- 
chett,  also  vnd  dergestalt«  das  genantte  Jahn  von  Rossingk  benauthen 
boiF  vnd  guther  innen  haben,  besitzen  vnd  nach  allen  seinem  besten 
gebrauchen  vnd  genisseu  soll  von  dato  ahn  zw  rechenn  tzwentigk  Jar 
vnd  jerlich  vnd  alle  jar  besun«lern  vor  solche  nutzung  vnd  gebrauchung 
vus  vnd  vnsernn  nachkomonu  vfV  den  tag  Martiny  drey  vnd  sexzig 
gülden  rauntz,  ider  gülden  zw  zwanzig  Halberstedische  Schilling  zu 
rechenn,  in  vnser  closter  Ilseubuik  zw  ziuse  reichen  vnd  liefferen  sol 
vnd  wil.  Alse  aber  ehr  Jan  von  Bossin<d[  dooktor  Bomeren  hundert 
daler,  welche  ehr  Romer  vnserm  vorfiimn  herm  Teodorioo  seligen  vor- 
gesetzt, davor  Ihme  Römer  gemelte  gnther  vorschrieben,  erlegtt  vnd 
die  darüber  gegebene  vorschreibung  ahn  sich  genomen,  so  soll  ahn 
oberwf^ntlien  drey  vnd  sexzig  gülden  Zinsen  alle  jar  zelieu  thaler  ab- 
kurt/.  werden,  bis  gedachter  hundert  tbaler  ergetz  {})  werdenn,  vnd  dar- 
nach ehr  die  andern  jar  den  folligen  zins,  wie  obgesetz,  zw  zaien 
schuldig  sein.  Die  weysenn,  welche  wir  vom  hone  versetzt,  vor  sex- 
tziff  gülden ,  ein  vnd  zuenzig  margengroechen  auf  den  gülden  gerechent, 
sollen  vnd  wollen  wir  widenmib  freien  vnd  bey  den  hoff  thun,  das 
ehr  die  gleichwie  olji^eihK^liicii  acker  zw  gebrauchen  muege  vud  mechtig 
sein  sol.    Es  sol  auch  ofltgedachter  Jan  von  Rossingk  denn  houe  mith 
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gebeuden  erbauen,  vnd  wen  die  gebenden  aufl'gebracht  sein  vnd  vor- 
f'eitigett,  alsedanne  sollen  vnd  wollen  wir,  dergleiclieii  ehr  der  von 
Kossingk  auuh  thun  sol,  guthe  leute  vormogeu,  die  gebende  zw  besich- 
tigen vnd  zw  werderen,  vnd  was  tod  denen  erkant,  solchs  sollen  vnd 
wollen  wir  oder  vnser  nacbkomen  ausgangs  der  obbemelten  zwantzig 
jar  lanck  von  Rossiugk  oder  seinn  erbenn  auch  gutwillick  vnd  zw 
dancke  zalenn.  Ehr  vnd  seine  mitbenenden  solleu  auch,  ehr  solch 
von  vns  oder  vnsen  nacbkomen  gelcisted  werde,  von  dem  vorschri- 
benen  gute  abzwzihen  nicht  schuldick  sein,  vnd  ehr  der  von  Ivossiiick 
äol  die  gebeude  in  dach  vnd  fache  halten;  kemes  aber,  das  in  obge- 
nanten  zwantzig  jarenn  bagel-  oder  mensejar  oder  snnst  berzobe  er- 
folgten, alsedanne  solleu  vnd  wollen  wir  vns  kegen  Jane  vou  Rossinck 
vnd  seine  mithbesch rieben  ertzeigen  vud  vorhalten,  gleichwie  solchs 
ander  gutzsherrn  mith  iren  zinsleuthen  halten,  das  ehr  oder  die 
seinen  sicli  dessen  vber  vns  oder  vnser  nacbkomen  nitli  sollen  zw  be- 
clageu  haben.  Wen  aber  die  obgenauteu  tzwanzig  jar  vmb  vud  vor- 
BcMetien  sint  Tnd  Jan  Ton  Bossinä  oder  seine  erbenn  vmb  Tnsem  boff 
was  billig  ist,  tbnn  wollen,  alsdann  sol  ehr  vnd  seine  erben  vormb 
andern  darbey  gelasen  werden.  Vnnd  das  zw  Mkiiiidc  vnd  steder, 
fester  lialtung  haben  wir  vnser  ebdie  insigell  ohn  diesen  briff  wissenlich 
liengen  lassen  vnd  mit  eigen  banden  vudcrscliribenn;  vnd  ist  geschehcnn 
im  jare  dusent  fuui'hundert  im  sexzigsteuu  jaro  mautag  nach  Martini. 

AbscJuifl  im  Gräfi.  H.'Ärch.  tu  Wernigerode  B  65,  U  mit  Benutzung  eines 
dabei  Uegemen  Entwurfs  von  der  Hand  des  Abts  Henning.  In  letzterem  ist 
erwähnt,  dass  durch  Jost  Bode  der  Hof  „gantz  schendtlich  vcrwuBtt"  geicesen. 
Der  Abt  habe  sidi  mit  Jan  v.  R.  vcrgliclten,  dftss  derselbe  zwei  Scheunen  auf 
dem  Hofe  «muI  meftt  mehr  bauen  sdle.  „Dhas  wonhun  noU  ehr,  dha  chH  nmiigoU 
liiittc,  besseren:  vnd  ftolthc  alßo  auf&  (!)  vnsers  closters  fiyva  hoff  zuBenMU  keine 
üddcllmaus  gcäitz  noch  wunung  bauweu  m.  s.  f. 


1661,  September  29.  690. 

Henniruf,  Ali,  Fcfrua,  Prior,  und  das  Kloster  Ihcnhnnj  beken- 
nen, dass  Peter  Entjelbrecht  dem  voriycn  Abt  Dietrieh  in  des 
Klosters  (jrossen  Nöthen  eine  stattliche  Summe  an  Geld  und 
Naturalien  vurgest reckt  habe,  die  er  und  sein  Vonjänger,  obwohl 
P.  E.  die  höhere  Porderuny  auf  200  Thuler  ennässiyf,  weijen  des 
Klosters  ohliegrtuler  Besehwerumj  und  (frosscr  Schulden  )iichi 
habe  zurückerstnUiH  ki'mnen.  Da  Emjelbreeht  nun  noch  weitere 
60  Thaler  vorgestreckt  hatte,  so  versetzt  das  Kloster  demselben 
nach  dem  Sterbefall  der  jetzigen  Inhaber  Tile  Meier  und  Frau 
des  Klosters  Grasmese  utUer  deni  „Teebeuborn"  (LLundeborn) 
auf  dreissig  Jahre. 

Geschehen  am  tage  Michaelis  des  lieiliegen  ertzengels  im  1561  jhare. 

Abscliriß  im  Graß.  Haupt -ArdUv  B  6J,  3,  106. 
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UaUe  1561,  Oetolber  16.  691. 

Sigismund,  Eräbisehof  von  Majfddmrg,  Bist^wf  von  HMeratadi, 
waU^  als  Ordinarius  und  LandesfiM  in  die  Verpßndumg 
des  Zehnten  en  Beihr^ekn  seitens  des  Klosters  Usenbmrg  oh 
Joachim  von  der  SeMeidmrg, 

Wyr  Sigismuudt  von  gotä  guadeu,  ortzbischoff  zu  Magdcnburg, 
priüuui  in  Gemiaiüeii,  admimstrator  des  1(108  Halberatadt,  marggrane 
zn  Brandenburgs  zu  Stettin,  Pommern,  der  Caasnbenn,  Wendenn  Timd 

inn  Scblesienn,  zu  CroBsenD  hertzogk,  borggraff  an  Nnrmberi^  Tnnd 

fuist  7,u  Rugenn  bj^kennenn  offintlich  vor  vns,  vnsere  nachkonimende 
bischofl'e  der  kircbenn  zu  Halborstadt  vnnd  sonnst  idernuMiuigliiii : 
nachdem  iiii  vorsehianeati  LViii**"  jhare  mitwochens  nach  Margarethe 
der  erwirdige,  wolgebomner  Tnnd  edler,  vnser  besonder  lieber  andech- 
lager  er  Ghristoff,  thnmbprobst  wer  kirebenn  zu  Halberstadt  vnnd 
grafT  zu  Stolbergk  etc.,  dem  ersamenn  vnserm  bnrger  zu  Halberstadt 
vnnd  liel)enn  getreuem!  Arndt  Eitzen  nemihundert  vi^rtzehen  thaler 
wissentlicher  vnnd  bekentlidier  schuldt  8chuMi<(k  wordenn,  dauor  sich 
die  wirdigen  vnnd  erhalTtigenn  vnser  auch  liobenu  audechtigeun  apt 
vnnd  conuent  des  closters  Ilsenburgk  selbschuldigk  verschriebenn,  vnnd 
Ire  vnnd  des  dosters  gater  anm  Ynderpfiinde  im  labl  der  mcbtbalttiinge 
eingesatzt,  dieweil  aber  etliche  termin  verflossenn,  vnnd  gedachter  gr^ 
Christoff  Arndt  Eltzenn  nicht  bezalet,  hat  gemelter  apt  vnnd  connont 
solche  schuldt  vff  sich  genohmmen  vnnd  gedachtenu  Arndt  Kltz»*nn 
des  closters  zehendeuu  sampt  iuu-  vnnd  zugeliorungeu  zu  llorsheim 
im  gerichte  Westerburgk  gelegenn  zum  vnderpt'aude  vorschriebeim,  auch 
den  Tebstenn  Tnsemn  liebenn  getrenenn  Joachim  von  der  Sohalenbnrek, 
Beichardts  seligenn  sehn,  als  itzigenn  Inhabern  vnnd  besitzernn  Sas 
hauses  Westerburgk,  mit  deu  jherlichenn  zinß  oder  pacht,  so  er  vor 
den  zehendenn  zu  gebenn  sich  vorwilligt,  an  Arndt  Kltzenu  zu  ciit- 
riditenn  i,'t'\vi(»8enn,  vnnd  wir  ihm  Junialn  vusern  eonsens  vund  brwil- 
liguug  durmasseuu  darauff  gebeuu,  das  er  berurtenn  zebendenu  mit 
seinen  inn-  vnd  zngehorungeun  nicht  solle  entsetzet  werdenn,  bisso- 
lang  er  seiner  henptsumma,  zinsenn  vnnd  erweisHchenn  scbedenn  beialt 
wurde,  alles  femer  Inhalt  derselbigenn  vffgerichtenn  vorschreibunge, 
vnnd  vnsers  darauff  gegebenenn  eonsens.  Dieweil  sich  dann  hernach- 
maln  anuo  etc.  ijc"  der  jnindern  zal  zugetragenn,  das  Arndt  Eltzeun 
obgedachtem  Joachim  voun  der  Schulenburgk  solche  seine  erlangte 
gerecbtigkeit  Ynnd  Tersehrdbonge  mb  zwofiniimdert  gute  Jochims* 
thaler  Terkaoift,  ihm  auch  alle  die  erlangtenn  briene,  stgeTsampt  vnserm 
eonsens,  vnnd  der  wolgebornnen  voaer  liebenn  getreuen  der  graffenn 
zu  Reinstein  etc.  hulff  vnnd  einweysnngsbrieff  vberandtwordt,  vnnd 
dieweil  gemelter  Jochim  von  der  Schulenburgk  vns  nebeuu  dem  uoeh 
zweue  vuderschiedthche  brieue,  daraun  wir  des  apts  vuud  couuents 
Siegel  gesehenn,  vorgelegt,  Inn  dem  einen  da  er  anuo  etc.  Lvii*  viT 
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Martini  einhundert  guldenn  muutz,  jo  zwantzigk  grosclienu  vor  denn 
guldonu,  dem  apt  vund  conuent  vorgestreckut,  darann  fuufl'tzigk  gul- 
denn anno  etc.  Lym*  seinem  Jochim  yonn  der  Schnlenburgk  eigenem 
bekentnuB  nach,  bezalt,  vund  noch  eine  vorschreibmig,  dotinn  sie  ime 
ftinfltzigk  gnldenn,  jo  einvnndzwantzigk  groschenn  vor  denn  guldenn, 
vff  mitwochenn  inn  der  Ptingstenn  anno  etc.  ux*  schuldigk  wordenn, 
darautT  ilunii  zwolfl'  guldenn  zinß  gangenn,  auch  noch  zehenn  guldenn, 
so  Jochim  von  der  Schuleuburgs  amptschreiber  zur  Westerburgk  dem 
apt  yorgestrackt,  ist  er  ymb  mehrer  ynd  gewiesser  yoisiohemng  wü- 
lenn,  heute  dato  vor  vna  erschinnen  ynnd  inn  ynderthenigkeit  gesucht 
vnnd  gebeteniL,  wir  als  der  ordinarios  vnnd  landesfhmt  wolttenn  ihme 
vnnd  seinenn  erbenn  hirzu  vnsern  gnedigstenn  consens  mitteilen  vnd 
gebeun.  Dieweil  wir  dann  solclie  furgelegte  vnnd  erlangete  vorschrei- 
buDge  mit  ironu  angeheugtenu  vund  vÖ'gedruckteuu  ingesiegel  gesehenn, 
auch  ynsem  vorigenn  gegebenen  consens  yjf  neunhundert  yiertzehenn 
thaler  befondenn,  habenn  wir  inn  ansehung  gemelts  Sehnlenbnrgs  ynder- 
tbenigenn  zimlichenn  vnd  billichen  bitt,  ime  solche  seine  angeregte 
vnd  außgelegte  summa  vff  zwolffhundert  thaler  vnnd  dannoch  einhun- 
dert, drietlialbenn  zwantzigk  guldenn,  sechs  groschenu  muntz  erstreckent, 
gnediglich  contirmirot,  dergestalt  vund  also,  das  er  des  genantenn  ze- 
hendeun  sampt  seinen  inn-  vnnd  zugehoningen  nicht  solle  entsetzt 
werdenn,  biBolang  er  sein  au&gelegtenn  geldes,  nehmlioh  swolifhundert 
thaler  vnnd  dannoch  einhundert  dreyvndzwantzigksthalbenn  guldenn, 
sechs  groschenn  bezalt  wnrde.  Do  sich  auch  vor  diß  oder  zukunftigenn 
zeittenu  zutragenn  ader  begebenn  wurde,  das  gemelter  apt  vnnd  con- 
ueiit  des  rlosters  IKsenburgk  otlich  mehr  gelt  vff  diesenn  zehendenn 
gcuohrnmeu  oder  nchmenn  wolttenn,  so  soll  doch  solchs  alles  Jochim 
vonn  der  Schulenbnrgk  vnnd  seinen  erbenn  an  diesem  seinen  außge- 
legtenn  gelde  vnschedlich,  auch  niemandt  damon  iohtwas  herauß  zu 
gebenn  schuldigk  seinn,  biß  er  seiner  außgelegtenn  vnnd  bezaltenn 
summen  thaler  vnnd  muntz,  mit  sampt  allenn  itzigenn  vnnd  kunftigcnn 
schedenn,  gebulirliche  erstattuiige  vnnd  bezalunge  wirgklich  vnnd  vol- 
komlich  erlanget  habe,  darbey  wir  iueun  vnd  seine  erbenn  schutzenu 
vnnd  handthabenn  woUenn,  getreulich  ynnd  sonder  geuerde.  Des  zu 
vrkunde  habenn  wir  vnser  insiegell  wissentKcfa  an  diessenn  brieff  hengen 
lassenn,  der  gegebenn  ist  zu  Halle  donnerstags  am  tage  Galli  nach 
Christi  vnsers  lieben n  hern  vnd  seligmacheis  geburt  tauaent  fiinffhun- 
dert  im  ein  vnd  sechtzigsten  jliare. 

Urschrift  auf  Per^ametU  mit  arossem  ersOisdtöfi.  Siegel  9.  r,  lUeiUm^  Hi 
im  Kömgl.  Staats-Archtv  tu  Magdeburg. 

1)  Dos  üfiUrsliridtmt  im  QHgM  mit  grös$mr  8dm  ft  (erste  Zeik  der 
Undtrift), 
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lUeubnrgei  Uikundenbuch. 


1561,  November  11. 


Verpflichtung  Ilans  Dicks  MU  Derenbwg,  gegen  «tne  ihm  vom 
Kloster  lUinhnrij  ühnlassrnc  Hufe  zu  Dcrenburg  und  Wiese 
kn  Steinl/ruch,  dmseUtm  eine  andere  Hufe  vor  Werm^odc 
MU  übergeben. 

Ick  Huis  Di6(^  Tiind  Magdalena  meyne  hausfrau  zu  Denioburgk 

vor  vnß  vud  vnaere  erbenn  vnrt  orbnpmoiin  hirmytt  onVuttlicli  beki'n- 

notui:  nacbderae  der  erwirdi^'  in  gott  her  HeDuynge  Detlinar,  abtt  df*s 

stitVts  Ilsenburgk,  meyn  gnediger  herr  vud  lieber  gefatter,  iiiir  vud 

ui(^}  ueu  erben  vud  erbnemeu  eyne  bufl  laudis  vor  Deruburgk  vnd  eyue 

wiesen  im  Steinbnich  gnedigliclieii  vonohriebenii,  daTentttrogeim  vor- 

pflichte  ich  mich,  gedachtem  hern  abtte  ader  aeyner  gnaden  erben 

eyne  huff  landis  vor  Wcrnyrode  belegen,  erb-  vud  eigenthumlichenn 

zu  haben  vnd  zu  gel)rauchonii.  vnd  soballdtt  vns  die  hutT  landis  vnd 

wyese  vberweysett  vnd  geweluett,   wyllenn  wir  gcdaohb-m  licrn  abtte 

oder  seyuer  guadeu  erben  vnser  hutV  landis  ahn  vorhindeiung  im  glei- 

eben  ftnll  aach  anlftragen  vnd  gewebrenn.  Zn  viknnde  meyne  hantt- 

flobrifft,  auch  niitt  meynem  angeboruen  pittschafft  bevhestigetL 

Actum  L^egebemi  ahm  t^pa  Martyny  im  xv*  vnd  im  eyn  vnd 

aechzigisteu  jähr. 

Urwhrifl  auf  Fergamtnt.    Dm  anhangende  grüne  Wachesieftel  zetfft  m» 
deiUacken  SaUlde  jimwÄm  ftoct  troekmen  BniMtit  »etibndU  eimn  Sporn  (?). 


AM  Henning  und  das  Kloster  Elseuuburgk  geben  eine  Wiese 
zwiHclu^n  Andn-fl  Hunofelt  zu  Fechstidt  vud  Tileu  Hotop 
zu  Ilsenburgk  wiseii  au  dem  EUerbeeh  geleijcn,  tvelehc  tkm 
Kloster  nach  Eckart  Wernicken  seliger,  burger  zu  Werning- 
rode,  Ahlebeti  heimyrfaJlcn  ist,  dessen  (ßeirhnamigem  Sohne, 
Prisca,  seiner  Hausfrau,  und  ihren  Söhnen  Hans  uml  Eehirt, 
gcgeu  eine  Weruif/erödischc  Mark  zu  Gatti  fälligen  Erhcn- 
zitises;  auch  ertheilen  sie  ehendmiselben  auf  den  Sterbe  fall  der 
Barbara,  Witwe  Valtin  Itcubcrs  zu  Osterwiek,  die  Anwart- 
sciiofl  auf  eine  Wiese,  wilche  ist  vnter  den  slackeu  gelegen, 
auch  gegen  eine  Wirnigcrödische  Mark  Erbenzins. 

Fuufzehenhuudert  darnach  im  awey  Tiid  sechtzigaten  jbare  am 

tage  Johaunis  baptistiie. 

Abschrift  auf  Papier  h  öö,  ü,  im  Graß,  Uaupi-ArdUv  zu  Wernigerode. 
GUidueüige  Aufscftrift:  copi»  der  Tonchreybunge,  di«  wiMiin  im  Itniiske  tnlangeiidL 
In  ritirm  clnn'l'i.^rlhsf  ithschriftlich  licfnuVii hcn  Zinsbrieff  rom  Ttu/r  Miitthio  aito- 
8toii  (ii4/UJ  IM5  beletiU  Abt  Henning  Kbi  mlieaclbtn  mit  dr^'en  wiüen  —  im 
Steinbnich  am  Bohrbom  vnd  fiamMMe  gelegen,  wd(he  ämth  AbUben  Eekudt 


m2,  Juni  24. 
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Wernicken  d.  Aeltern  und  Bartelt  Ganterß  dem  Kloster  heimgefaOen,  in  anrnhung 

seiner  dinsto,  so  er  ein  zoitboro  der  herschafft  Wcrnigeroda  geleistet,  aa<-h  in 
Bolchou  dinst  vuserm  vorÜBihni  fAbt  Dietrich),  vnß  vnd  vuserm  oonuent  allenn 
guten  willen  erzeigt  gegen  9  QvMlen  wm  der  grossen  —  vonnals  Barlelt  Gunter- 
sehen  —  Wiese  am  RamsbacJt,  von  den  beiden  andern  am  Roerbornne,  welche  sein 
VeUer  Eckart  Wcrnicke  d.  Ae.  gehabt,  von  jeder  6  Groschen  JErbensins  zu  Mar" 
Hni.  —  Misericord.  domini  (3j4)  1573  tritt  Eckart  Wemieke,  der  hier  aU  der 
Herrschaft  Wemiqerode  Vogt  erseheint,  eine  Wiese  bei  den  oberen  Schladsen  abt 
und  die  Belehnung  des  Administrators  Gr.  Christoph  und  des  Klosters  knUet 
iäter  folgende  Grasungen:  30  Morgen  im  Steirüfruch  am  Ramsbadi  zwischen  Jasper 
Krebs  zu  Drübeck  und  der  Z&ICwIien  Wim  «or  dan  „Wradenhoefen",  10  Morgm 
im  Steinbruch  beim  Rorborne  und  U  Morgen  im  Knick,  zunscfwn  Droues  Tonnias 
zu  Fegkstidde  vnd  J^udukeu  Kuäters  Wiesen  am  J:^ll€rbaclte  bei  den  oberen  Schlacken, 
zusammen  46  Jiorgen.  Abtekr^  ebda». 


1562,  November  9.  094. 

Hcnninif,  AU  zu  Ihcnhurg,  leiht  die  durch  Tod  des  Bürgers 
Heinrich  Schulrahe  zu  Wernigeroilc  erledigte  Wiese  im  Stein- 
bruch wegen  dem  Klosfer  geleisteter  treuer  Dienste  an  Simon 
Oleissenberg  auf  30  Jaitre  jsu  M  Mariengroschen  Zins, 

Wie  Henningus,  abt  des  olosters  üsenbiug,  fnr  vns  vnd  vnsere 
nachlcomen  thun  kunt  in  vnd  mit  crafft  dieses  briefis  öffentlichen 
belceunen,  als  durch  todlichon  abgang  Heinrich  Sclmlraben  soligen, 
burgern  zu  VVeruigrod,  vus  vnd  vnsorm  elostor  ein  wiesen  im  Stein- 
bruch gelegen  lediglichen  heimgefallen,  vnd  der  erbar  Simon  Gleisseil- 
berg  vnsenn.  oloster  vieLföltige  nntdichd  dienste  erwiesen,  das  demnadi 
in  erwegong  angehorder  dienste  wir  ihme,  Barbaren  seiner  eblichen 
hansfrawen  vnd  ihrer  beideneits  erben  md  erbnehmen,  berurde  wiesen 
dreissig  jhar  nach  dato  anzurechnen  zu  gebrauchen  vnd  nach  seinem 
vnd  seiner  raitbeschriebenen  besten  zu  eigen  eingethan  liaben,  darjegeu 
er  vnd  seine  raitbeschriebene  jherlichen  vff  den  tag  Martini  vüserra 
dosier  zu  zinse  geben  soll  24  mariengroschen ;  wollen  auch  sein  vnd 
seiner  beschriebenen  angehorder  wiesen  halber  sein  bekenner  vnd  ge- 
wdir  sein,  so  es  von  uothen.  Wir  haben  ihme  auch  die  gfonst  getban, 
do  ansgang  erwender  dreissig  jhar  wir  ador  vnser  nachkomen  die  wie- 
sen vnd  grasung  für  vnser  elostor  nit  brauchen  würden,  das  alsdau  er 
vnd  seine  mitbe8chril)enc  dieselbige  vmb  ein  billigi-n  zins  furder  ge- 
brauchen vnd  nutzen  sali.  Mit  vrkunde  haben  wir  vuser  ebdei  insiegel 
an  diesen  brieff  wissentlichen  hengen  lassen,  der  geben  ist  den  9.  No- 
vember im  jhar  tfaansent  ftmffhmider  vnd  zwei  vnd  sechzig. 

Urschrift  auf  Tergmnent  mit  unbed.  Wiuhstiegdrett  M»  SiSät.  Ankio  «M 
Wernigerode  «.  r.  VII,  C,  Si2  (MimmelpforUti). 
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Uaenborger  Urkimdenboch, 


1563,  Februar  7. 


695. 


Zinsbrirf  für  die  KöMer  über  das  SkderhoU  gegen  4  Gtdden 

Zins  auf  Leiber. 

Wyr  Henuiugus  abt  zu  llseuburch  des  clostcrs  öffentlich  bekon- 
iKMin  iu  (ließem  brieffe  vor  vnnß,  vnnse  nhakomenu  vuud  yJcrmeatlich, 
duä  wy  ingedhaeuu  vnud  zugesageth  babeun,  indhoenn  viünd  zusageim 
denn  beseheideiineiui  Hans,  Henrick,  K&rstenn  Yond  Bartrani  gebrod- 
renn Tnnd  genettrenn  die  Koler  gnuit,  ▼nnses  des  dosten  boläblech, 
das  Stederholtz  genhometli,  das  dar  schudt  vif  deim  Ossenpoll  ober 
dnnn  Stappelburcbenn  wech  bis  ahn  de  kleiiienu  l^crchstruche,  tho  liebe, 
das  sie  das  nach  pehorlicher  nottruft't  gebruchenn  niugenu  de  thidt  der  i 
gedachteüu  vyer  Koler  eyaer  liebeth,  denne  auch  myth  tiitigenu  vff-  j 
sebenn  de  hege  za  vorschouenn  vnd  myth  guochsameu  hiethryseran  j 
wie  gebmchlich  stbeyon  m  laftenn.  Des  sdralenn  vnnd  wyllenn  de 
obengedachtenn  Kolcr  vnsem  clostcr  Ilsenburch  alle  jare  viw  goltcnu 
zu  tzinßo,  ein  vndo  zwinszich  schillung  vff  dem  guldenn  .  .  .  vff 
Martini  gebenn;  vnud  wenner  de  vierenn  velegedachteun  Kolers  dodes 
baluenn  vorfallenn  vnnd  vorscheinenn  sein,  das  godt  .  .  .  der  almech- 
tige  gudich  iu  guadeuu  lauge  wol  liisicun,  so  schal  das  obeugenaut  hulth- 
blech  Tnnsem  dosier  Dsenburcb  myih  aller  gerediticbeit  vnnd  anbe 
alle  anspräche  weiter  vhm  gefallenn  sein,  alles  in  hraflft  dießes  brieffes. 
Dießos  allots  wie  oben  gescreu<»n  wyllenn  wy  her  vnnd  wberenn  sein, 
whar  deß  nodich  vnd  wy  darzw  gofurdert  werdcnn.  ' 

Tho  orknnde,  bewysunge  der  warheit  liabeiin  wyr  vnnses  elosters 
ingezegel  witlich  dhoeuu  hangenu  ahu  dießeu  breff,  der  gcgebeuu  ist 
nach  Cristi  vunses  herenu  gebordt  dnsent  Tiffhunderth  im  dre  rnde 
sestagesten  jare  ahm  sondage  nach  parificationis  Marie  viiginis. 

Undkriß  auf  Pergament  tehr  verbleidtt,  dae  Biegd  itt  nM  wdbr  wr^amdem. 


Vertr(tg  des  Klosters  Ilsenburg  mü  Mekhior  Krüger,  Sgudiem 
und  Licentiat  der  Stadt  Braunschweig,  wegen  der  aus  dem 
nichterfüllten  Versprechen  der  Udferlassung  des  Ingclchenfr 
Zehnten  entstandenen  Irnmgen^  wonach  diesem  300  Gulden 
auf  den  Rohrshemer  Zehnten  wnd  ftr  die  Güter  mehrere 
Hufen  und  Zinsen  eu  Bohrshekn  angewiesen  werden. 

Wir  Henningus  abtt  vnd  gantz  conuentt  des  klosters  Jlsenbuigk 
für  vns  vnsere  nachkomen  jedermenniglich  hiemit  vndt  in  krafft  die- 
ßes brieffes  bekennen :  nachdem  wir  mit  dem  erbaru  vnd  hoclii^darteu 
Melchioru  Kruger,  der  rechten  liceutiateu  vnd  itziger  zeit  siudico  der 
Stadt  Bnanscbweig,  von  wegen  einer  zwsage  ?ndt  yerschrdbungk,  so 
ihm  aoff  vusen  klosters  zehenden  zw  Ingdebe,  im  landi  GerkBen  ge- 
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legen,  vou  vnßerm  vorfarn  ernn  Ditericussen  ßeliger  vnd  vus,  auch 
vuäserm  gautzen  conuent  gethau  vüd  gegeben  worden  S  in  weittleuff- 
tigen  niissTorstaudtt  vnd  rechtfertigung  geratten,  also  das  er  vns  fiur 
ynserm  gnedigsten  hem  dem  ertebiBdboff  zw  l^gdeburgk  ete.  Tndti 
seiDer  fürstlichen  gnaden  officialn  vnd  sonderlich  }iicrzw  verordneten 
coramissarien  eni  Michell  Godickenn  vmb  drey  huudertt  goldgulden, 
auch  (Iroyjerige  ziusse  vud  sieben  huudertt  goldtgulden  vudt  die  ge- 
richtodkosten  besprochen,  vberwuuden  vnd  biß  auit'  die  hülffe  erstanden, 
das  wir  vns  demnach  zw  Verhütung  grössers  Schadens,  so  vns  vnd 
Ynsserm  kloster  durch  die  wirUiclie  hidffe  wideifiiren  möchte  mit  ihm 
giittli(  Ii  eingelassen  vnd  vertragen  haben,  also  das  er  die  drey  hundertt 
goltgulden,  laut  einer  darüber  auffgerichten  vorscbreibung  auft*  denn 
zehendeu  zw  Korsscnn  geschelien,  aber  für  die  zinse,  Scheden  vnd  kosten 
zw  einer  guugsamen  erstattuugk  von  vns  erblich  angenomen  liatt  drey 
huflfen  vud  drey  vierteil  laudes  tur  Korssenn,  davon  Hans  Clawes,  Ba- 
stian Erakaw  vnd  Anthonins  Eggart  jeder  fimff  vierteiM  mit  acht  Tod 
dreissig  groschen  jerlichen  zinß  nütweisse  innehaben,  Tnd  nocli  eine 
huffe  vnd  drey  vierteibl,  dauonn  Hans  Schaper,  Hans  Brauns,  Heinrich 
Horuburgk  vnd  Drewes  Wittkopff  jerlicli  jeder  drey  groschen  vnd  also 
in  summa  zwolt!  groschen  erbzins  geben.  Wo  er  auch  zw  Korssenn 
ettwaß  mher  an  hofien,  eckerun  oder  ziusseu  erlaren  vnd  außrichten 
kOndte,  das  vnsserm  kloster  zostendig  gewessenn  oder  noch  Bein  möchte, 
soll  er  daaselbige  alles  neben  den  obgeschriebenen  eckern  vnd  zinssen 
an  sich  zw  nemen  vnd  für  sich  vnd  Beine  erben  eigenthumblich  vnd 
erblich  zw  behalten  baben.  Könte  or  auch  von  den  raietteckern  einen 
andern  vnd  bessern  zinss  erlangen  vnd  bekomen,  soll  ihm  oder  Beinen 
erben  daaselbige  hiemit  erlaubtt  vnd  lurbehalten  ßein.  Alle  punct  vud 
artlckell  diesses  brieffes  gelobenn  wir  fftr  vns  vnd  vnsere  naohkomen 
stedte,  veste  vnd  .vnnerbrficbig  bey  guthem  glauben  vnd  dem  wort  der 
warheit  stedt,  vest  vnd  vnuerbr&chigk  woll  zw  halten,  ohne  allen  be- 
belff,  argelist  vnd  geferde.  T)es  zw  vrkundt  haben  wir  vnsor  obdey- 
vnd  conuentsiegel  au  diessen  brioff,  den  wir  mit  eigener  band  vnter- 
schrieben,  wissentlicli  beugen  lasseu,  der  gegeben  ist  in  vnserm  closter 
Hsenburgk  donnerstages  nach  dem  soutag  septuagesima^ ,  welcher  war 
der  eUffte  montages  tag  Februarii  nach  Christi  vnsers  lieben  hem  ge- 
purtt  im  fimi&eben  hundert  vnd  drey  vnd  sechzigsten  Jar& 
CopUa-  mnd  BrnäMmek  BL  öfi*. 

V\  Eine  solche  jyiun'Je,  jedoch  rom  Aht  Henning  selbst,  wonach  Kriigrr 
deth  ZeJtnten  m  Ingeleben  einlotsen  ttnd  300  Gulden  mehr  darauf  acid^en  8oUt€f 
findet  M  m  Cop&t'  wmI  JEbmMtMk  M  40^,  m  fdiU  tiber  <ier  8Mi$8. 
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Usenbarger  UEkundenboGb. 


Ilsenburg  156^,  iebniaur  11.  697. 

Das  Kloster  TUmbunrg  verkauß  dem  lAeetUiat  Melchior  Krüger 
dem  van  Joachim  von  der  Sehulenbttrg  erlösten  Zehnten  m 
Bohrsheim  ßr  1400  Thaler  auf  18  Jahr  wiederkäuflieh  und 
schlägt  noch  300  CMdgMen,  die  es  dem  M.  Krüger  schuldig 
ist,  darauf. 

Wir  HenningaB  tbt  viindt  gantse  öoniieiit  des  cloeters  nsennbnrg 

für  villi  viiiid  vnsereii  luichkommen  vnd  idermeuniglich  hiemit  vnd  in 
krallt  dieses  briefes  bekennen,  nachdem  wir  mit  dem  erbar  vnndt 
hochgelerten  Melchiere  Krueger,  der  rechten  licentiateii  vndt  itziger 
zeit  sindico  der  stat  Bniuschwig,  von  wegen  einer  zusage  vudt  vor- 
schreibung,  so  ime  auff  vusers  closters  zehnten  zu  Ingelebeu  im  ampt 
Gercksem  gelegen  tan  Tnserem  Torfharen  ern  Detericassena  seligen 
vnd  Tnss,  auch  vnseren  gantzen  connent  gethtn  vnd  gegeben  worden, 
in  weitleufftigen  missTorstaiidt  vndt  recbtfertigung  geraden ,  also  das 
ehr  vns  für  vnsern  gnodigstm  licrn'ü  dom  ertzbischoff  zu  Mag<loburgk 
vndt  sriiior  fürstlichen  gnaden  officialeu  vndt  sonderliciicn  hiezu  vor- 
ordonten  commissarieu  erun  Michaeil  Godikcn  vmb  drey  hundert  golt- 
gnlden,  auch  dreyjerige  ziui^s  auff  sieben  hundert  goltguldeuu  vnd  die 
goricbtokostenn  beisprochenn,  Yberwnnden  vnd  bisB  auff  die  boliTe  er- 
standen.  Das  wir  vnss  demnach  zu  vorliutung  grosseres  Schadens,  so 
vns  vnd  vnseren  closter  durch  die  wirkliebe  hulffe  wiederfharen  mochte, 
mit  ime  gutlirhen  eingelassen  vnd  venlr;iire!i  haben,  also  das  er  bewil- 
liget vnd  angenommen,  dem  gestrengen  vnd  ehruesten  .loehim  von  der 
Scbulenburgk  auff  der  West-erburgk  gegen  seine  inhabende  brieft'  vnd 
Siegel  von  ynsemt  wegen  ro  entrichten  vnd  zu  bezalen  yiertzehen 
hundert  thaler  heaptsiunme  zinse,  schieden  vnd  halffgelt,  dommb  vnss 
Arnt  Oltzen,  burger  zu  Halberstai,  bey  hochgedachtem  ertzbisehoue 
vnserm  ^niedi-^Mtenn  herren  nn!?sgeelagt  vnd  denn  zehnden  zu  RorsheFU 
mit  wirgklicher  helft'  abgedrmi^'en,  alles  herkommeiult  van  einer  bnr- 
geschaff't,  dorein  vnsere  vorfharn  gegen  gedachten  Oltzen  für  vnseren 
gnedigeu  herren  denn  thumprobst  zu  Halberstat,  graff  Christoffelu  von 
Stalberg,  sich  eingelassen  vndt  vorpllichtet;  doch  wo  der  summen  weniger 
were  vnd  die  vienehen  hundert  thaler  nicht  für  vol  berechnet  werden 
konnden,  soltcn  zur  zeit  der  widerlosse  solcher  abegang  vnss  vndt 
vuserem  kloster  zum  besten  konien.   Gegen  vnd  für  welche  viertzehen 
hundert  thaler  sol  vnd  mag  gedachter  lieentiat  für  sich  vnd  seine 
erben  den  gantzen  jhar-  vnd  floischzehenden  zu  Kobrshem  mitt  aller 
seiner  rechtlichenn  ein-  vndt  znbehomng  zn  seinen  banden  nemen 
vndt  achtzehen  jar  lang  auff  einen  rechten  weiderkauff  vnabgeloset 
nach  seinen  besten  nutzen  vnd  gebrauchen.  So  stehen  auch  dem  capittel 
zu  vnser  lieben  Frauwen  zu  Halberstat  jerlich  funffzehen  gülden  muntze 
auf  solchen  zehnden  vorschriebenn,  die  sal  vndt  wil  der  lieentiat  auch 
auff  sich  nemen  vnd  entrichten,  so  lang  er  ader  seine  erben  denn 
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zehnden  behalten ;  aber  die  bisher  vorscsseue  ziiisi'  wollen  wir  ane  sei- 
nen scliadeu  vndt  darlegeu  l'ur  vuBt»  selbä  abtrageu  vud  denn  liceutiateu 
derlialbea  schadlose  halden.  Wenn  aber  die  aobteehenn  jar  TorflosBeniii 
sol  ?ii88  vnd  vnserem  closter  freystehenn,  ime  oder  seinen  erbenn  in 
denn  weianachtcun  eine  lose  zu  than  vnd  alsdenn  anif  nechste  volgende 
ostern  veirtzeheii  hunudert  thalcr  einer  summa  zu  Brunschweig  ader 
llalberstat,  welches  orts  es  ime  oder  seinen  eri)cun  am  bequemesten 
vnd  gelegensten  seinn  wirt,  danckbarlichenn  vud  zu  guter  genüge  vol- 
komUch  zvL  entrichten  vnd  damit  den  sehnden  widemmb  au  vnser 
closter  zu  kanifen  vndt  frey  zu  machen.  INeweil  er  vnss  aber  drey 
hundert  goltguldon,  wey  obonn  vormelt,  mit  orndentlichen  rechtenn 
auss«^'0('liigt  vnndt  biss  aiift*  die  hulffe  «'rlangt,  hatt  er  vnss  demnach 
den  willenn  vndt  die  gunsten  gethann,  das  er  vnss  solche  drey  hundert 
goltgulden  vnserem  closter  zum  besteuu  auch  auf  denn  Korssem  zehn- 
dem  geschlagen,  damit  wir  am  audreru  vnsers  closters  gutheru  deshal- 
benn  nicht  durffenn  besdiwert  oder  beladen  verdenn,  vndt  dass  auch 
der  sehnden  zu  Rorsshem  bey  dem  hansse  Westerburg  nicht  lange 
gelassenn  vndt  zuletzt  vnserem  closter  gentzlichen  vorbehalden  oder 
aber  zum  wenigstenn  dienstbar  vnndt  frey  gemacht  werden  mochte, 
do  für  sich  der  liceutiut  mit  vleiss  hüten  vnnd  den  zehndcn  selbs  ge- 
brauchen oder  etwan  einem  {»uursman  jerlichenu  vorkeuflen  vud  zn 
fhnren  vergönnen  oder  yordingen  soll.  Derhslben  wir  zugesagt  vnnd 
versprochen  f  zusagen  vndt  vorsprechenn  aneh  hiemit  vndt  in  krafft 
dusses  brieffes,  dass  wir  oder  Tnseren  (!)  nachkommen  gedachtem  licen- 
tiaten  vnnd  seinen  erben  in  zeit  dess  widerkaufTes  solche  dreyhiindert 
goltgulden  neben  den  obenberurten  viertzehen  hunndort  thaler  einer 
summen  auch  abelegen  eutiichteu  sollenu  vndt  wollen.  Vnndt  ob  wir 
oder  TDserenn  nai^ommeii  naeii  Torfleisung.  der  acfafaEohen  jar  keine 
losskondigong  theten,  oder  wan  wir  eine  theten,  derselbemi  mit  wirk- 
licher bezalnng  nicht  yolgenteu,  so  sol  der  bediengte  widerkanff  noch 
neun  jar  hiemit  vnd  in  kralft  dusses  breiffes  erstrecket  sein;  vnd  wen 
wir  oder  vnsere  nachkommen  zn  aussgang  der  erstenn  oder  ander 
neunn  jar,  wey  ofttt^  duss  imer  geschehenn  mochte,  mit  der  lose  vnd 
bezalunge,  wenn  sichs  geburt,  nicht  volgeten  vnnd  volf hurten,  sol 
allewege  der  widerkanff  anff  neun  jar  vornewert  sein  vndt  blähen,  das 
also  vnserm  closter  keine  voijamng  in  den  weg  fallen  oder  vorworffenn 
werden  möge;  doch  sollen  wir  oder  vnsere  nachkonunen  nicht  macht 
habenn  die  widcrlose  einem  anderen  zu  gute  furznnemen  vnd  also 
denn  zehnden  zu  eines  andern  vorteil  auss  des  licentiaten  oder  seinen 
banden  zu  bringen ;  sonndern  wo  er  nicht  vnss  vnd  vnseren  zum  besten 
geloset  vnd  darbey  erhalden  werdenn  kondte,  sol  der  licentiate  oder 
seine  erben  der  widerlosc  stat  zu  gebenn  nicht  schuldig  sondern  bey 
solchem  zehenden  vmb  die  veirtzehn  hundert  thaler  vnd  drey  hundert 
goltgulden  für  allem  andern  bleiben  vndt  gelassenn  werdenn.  Wurde 
sich  auch  kunfftiglichen  befinden,  alss  doch  vnsers  vorhoffens  nicht 
geschehen  soll,  dass  diesser  zehnden  hiebeuorn  imande  anders  eingesetzt 
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oder  darane  etwass  vorschreiben  were,  so  sollcuu  vud  wollen  wir  dem* 
selben  ane  des  licentiateii  oder  seiner  erben  zntlinn  vnd  dorlegen  firey 
madien;  vnd  wo  aey  deshalben  in  schaden  kernen  oder  etwass  von  dem 
Iren  anssgebenn  müssen,  sollen  sey  auft"  den  t'liall  vnaern  nidithaltiinge 
sich  an  andern  vusers  closters  guthern  zu  ehrholen  fug  vnd  macht 
haben.  Wir  wolli'ii  auch  mit  alhnu  muglichem  vleiss  darane  sein,  dass 
wir  gedachten  licentiateu  von  vnser  orndentlichen  obrickeit  hiervber 
ein  läbrief  yndt  consenss  erlangeji  ?nd  zu  wege  bringen  mögend  damit 
er  vnd  seine  erben  hierinne  vogefberet  sein  vnd  bleiben  sollen.  AUe 
puncten  vnd  artickel  diesses  brieffes  gereden  wir  obgenanter  HenningoBs 
abt  vnd  conuent  dess  closters  Ilst^nburg  bey  vnscren  <,nitlien  dreuen 
vud  glauben  vnd  bey  dem  wort  der  warln'it  an  j^^'schworuj's  eidt!S  stat 
ane  argeliät  vud  alles  gefherde  stadt,  vheste  vud  vuuerbruchig  wol  zu 
haltden.  Des  m  vrfcentiinus  haben  wir  vnser  vnndt  vnser  conuent 
siegÜl  an  diessenn  brieff  wissentlich  thnn  hengen,  der  gegeben  ist  in 
vnserm  closter  Ilsennbnrgk  donnerstags  nach  dem  snuta^^  septnagedme, 
welcher  war  der  elflfte  monatstag  Feebniarii  (!)  nach  Cliristi  \Tisers  leiben 
bereu  vndt  seligmachers  geburt  im  fonfzeheu  hundert  vnd  drey  vud 
sechtzichsteu  jare. 

Copial-  und  Harulehbuch  Bl.  67*.    1)  Hdtchr,  möge. 


Ilsenburg         Milrz  8. 

Cession  aller  Rechte  am  Bohrsheimer  Zehnten  vom  Kloster 
Ilsenburg  an  dm  Licentiat  Krüger,  auf  die  Zeit  des  Wieder^ 
Jcmtfs  (Nr.  697)  um  solche  gegen  den  bisherigen  Inhaber  von 
der  Schulcnlmrg  gu  geSrauehen, 

Wir  Henningus  abtt  vndt  gantz  conuent  des  klosters  Ilsenburgk 
bekennen  hiemit  vnnd  in  kraft't  diess  brieffs  für  vns,  vnsere  nachkomen 
vnndt  jederiiuüiuiglich,  nachdem  wir  vns  mit  dem  hochgelarten  vnndt 
erbarnn  Melchior  Cruger,  der  rechten  liceutiaten  vuudt  syndico  der 
Stadt  Braunaehweigk,  für  sieh  vnd  seine  erbenn  mit  aeitUichen  radt 
vnndt  wolbedaohten  mute  vereimgtt,  das  er  vnssera  Uosters  sehenden 
vnd  andere  gflter  an  Rhorsem  von  dem  gestrengen,  emuesten  vndt 
erbarn  Jochim  von  der  Schulenburgk  vfl  dt  r  Westoi  biirgk  vmidt  Arndt 
Oeltzen,  burger  zw  Halberatadtt,  wederumb  frey  niaclien  vnd  den  ze- 
henden etzliche  gewisse  bestimpto  jar,  laut  seiner  von  vns  entpfangenen 
verschreibuugk,  vff  einen  rechten  vnndt  bestendigeu  wiederkaufl',  die 
andem  guter  aber  erblich  an  sich  nemen,  innehaben  vnd  nach  seinem 
vnd  seiner  erben  besten,  nuts  vnndt  fromen  gebranchen  vnndt  geuiessen 
muge,  vndt  wir  aber  versorgen,  das  gedachter  von  der  Sclmlenburgk 
vndtt  OeltzG  sich  ettwaii  aiiss  vermeinten  vrsachen  danonii  alx'zwsteheu 
vnndt  ihr  geldt  zw  entptangenu  wcgcrn  mochten,  als  wir  doeh  heften 
daä  »ie  uiclit  thun  werden,  auch  mit  lug  vndt  recht  nicht  thuu  können 
noch  vermugen,  das  wir  derhalben  gedachten  licentiaten  vnndt  seinen 
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erben  alle  vnßere  gereclitigkeit,  fordorung,  zwsprug  vnndtt  actionos 
directa8  et  vtiles,  so  vns  vnndt  vnst  iu  closter  zw  dem  Khorshem  ze- 
lienden  vudt  andern  gutem  vuud  derselben  halben  wider  denen  von 
der  Schuleuburgk  oder  andere  von  rechte  gepuren  oder  zwsteben,  aie 
belangen  gleich  das  petitorimD  oder  possessorium,  freyheit  oder  andere 
gerechtigkeiten,  wie  die  namen  haben  möchten,  nichts  anssgescblossen, 
sonderlich  auch  das  recht,  so  vnserm  kloster  von  wegen  der  abge- 
hawenen  scheune  zwstehet  vnudt  ^eburet,  olin  alle  bedin<(un{T  vnndt 
furbehalt  in  bester  vndt  bestendigster  form  vnd  rechten  vborgeben, 
cedirt  vnd  vffgetragen,  vnd  ihnen  an  vnssere  stadt  gesetzt  haben,  vber- 
geben,  codieren  Tnd  tragen  ihm  diesselben  anff  hiemit  in  kiafit  diesses 
brielfo  vnd  setzen  ihn  gentzlich  an  vnsser  stadt,  also  das  er  diesselbe 
actiones  vndt  gerechtigkeiten  für  sich  selbest  vnndt  in  seinem  namenn, 
aueli  zw  seinen  besten  erheben,  anstellen,  vertcitigen  vnnd  vertretten, 
vndt  was  er  dadurch  erhingt  zw  seinen  lianden  nenieti ,  «gebrauchen 
vnudt  behalten  möge,  in  aller  massen  als  wir  vnd  vnsser  couueut  selbst 
oder  durch  einen  oder  mher  vnflser  sjndioos  im  rechten  fhun  kondten 
oder  mochten,  daran  wir  vns  vndt  vnserm  kloster  gar  nichts  färbe- 
halten,  auch  niemand  anders  ettwas  vfTgetragen  oder  vbergeben  haben, 
noch  kunfftiglich  vfFtragen  oder  vbergeben  wollen.  Vndt  was  also  durch 
gedachten  licentiaten  oder  seine  erben  gehandelt,  gethan  vnd  gelassen 
wirt,  das  ist  vud  soll  sein  vusser  guter  wiile,  geredeu  vnd  geloben 
auch  dasselbige  stedtt,  fest  vmidt  Tiiwiderspreehlich  «w  halten,  vnd 
ihnen  solcher  action  vmidt  fordenmg  wie  recht  zw  geweren  bey  guten 
trewen  vnd  glauben  vnnd  dem  worte  der  warheit,  auch  bey  verpfen- 
dung  alle  vnssers  klostern  habe  vndt  guther.  Wen  aber  die  verschriebefn) 
jar  des  wiederkauffes  verflossen,  vnd  wir  oder  vnssere  nachkomen  dem 
obeudachten  iicentiaten  oder  seinen  erben  die  abelosse  geburlicher 
weisse  nach  inhaltt  seiner  eutpfangen  brieffe  vnnd  siegell  tiion  wur- 
den, alsdan  vnd  nicht  ehe  soU  er  vns  oder  vnssera  nachkomen  den 
obenberürten  zehenden  mit  aller  seiner  freyheit  vnd  gerechtigkeit,  wie 
er  die  entpfangen  vnd  erlangt  hatt,  widerumb  abzwtretten  vndt  folgen 
zw  lassen  verpflichtt  vndt  schuldigk  sein,  dafür  ihnen  keine  behelff, 
exceptiouen  oder  einsagen,  wie  die  itzt  erdacht  sein  oder  kunfl'tiglich 
erdacht  werden  mochten,  entheben  oder  schützen  sollen,  den  er  sich  . 
derselben  allen  fireywillig  vnd  wolbedechtig  Torziegen  vnndt  begeben 
hatt,  wider  ihn  noch  ausserhalb  rechtens  zw  gebrauchen.  Des  zw  warer 
vrkundt  vud  bekentnis  haben  wir  vnsser  ebtey  vnd  conuents  gewonliche 
vnd  alttherl)rachte  siegell  hier  unten  auffs  spatium  diesses  brieffs  wis- 
sentlich drucken  lassen,  denselben  auch  mit  eigener  l»andt  vnterschrie- 
ben,  welcher  gegeben  ist  in  vnserm  kloster  zw  Ilgenburgk,  montags 
den  aditen  monatstag  Martü  nach  Christi  geburtt  im  Amlbehenhundert 
yndt  drey  vndt  sechdgsten  jar«. 

(kpial'  umd  BmuUUMi  St  64*. 
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EHauImiss  für  den  Licentiai  Kfuger,  dm  Jto^Mrsheimar  Zehnten 
an  Joachim  wm  dtir  Sdndenburg  gu  Weaterburg  Jit  verpaekiei^. 

Wir  Henningas  abt  vnd  gantz  eonuent  des  closters  üseDburgk' ete. 
bekennen  hiemit  in  krafft  (liesps  brieffes,  ob  wir  dem  erbarn  hochge- 
lerthen  Melrbior  Crug«'rn,  dt'r  rechten  licentiateu  vnd  sindico  der  stadt 
Braunscbweig,  vnserm  gonstigen  Ruthen  freunde,  in  sein*'  viTsclirwi- 
bange  gesatzet,  das  er  vnsers  zeheude  zw  Korscliem,  welchen  wir  Ihme 
widerkenfflich  zngeskellet,  Tmb  allerhaadt  besofgetor  gefalir  wiUen  bei 
dem  gestrengen  vnd  ebnniiheflten  Jochim  Ton  der  Schulenburgk  etc., 
TDserm  ancb  gonstigen  freundt  vnd  forderer,  oder  bei  dem  hause  We- 
sterburgk  nicht  lassen  sollen,  das  wir  dennoch  hernach  aus  allerhaiidt 
bewegenden  vrsachen  vnd  sumlerlich  dieweil  gedachter  von  der  Schu- 
leuburgk  eiu  geuugsameu  reuers  von  sich  gegeben,  das  er,  seine  erben 
oder  innebabber  des  hanses  Westerbvigk  diurah  langen  gebraneh  sieh 
keiner  gereehtigkeit  an  solchen  sehenden  anmassen,  sondern  wen  der 
wider  iw  vnserm  closter  geloset,  denselben  vns  oder  vnsem  nachkom- 
men TOwegerlich  abt  retten  vnd  volgen  lassen  wollen,  bewilliget  vnd 
zwgelassen  haben,  bewilligen  auch  vnd  lassen  zw  mit  diesem  brieffe, 
das  der  zeheude  dem  von  der  Schulenburgk  vnd  seineu  erben,  so  lange 
des  obgedaehten  lieentiaten  von  vns  entpfangene  gerechügkeitt  vnd 
Torsebi&bong  wereth,  Ymb  einen  gewiessen  beschiedt  zw  fohren  ver- 
gOnth  Ynd  naohgelassen  werden  möge;  daran  auch  wir  oder  vnsero 
nachkommen  keine  einrede,  hinderung  oder  eintrug  tluiii  sollen  oder 
wollen,  alles  bei  guthem  glauben  ^le  geferde.  Des  zw  warer  vhrklmndt 
haben  wir  vnser  vnd  vnsers  conuents  siegel  an  diesen  briell  wissent- 
lich thun  hengen.  der  gegeben  ist  in  vnserm  closter  Ilsenburgk  etc. 
donnerstags  naoh  dem  sontago  Jnbilate,  weleber  war  der  sediste  monato^ 
tag  Mail  nach  Christi  vnsers  lieben  hern  vnd  seligmaehers  gebmih  im 
fiinfftzeheuhundert  vnd  drey  vnd  sechtzigisten  jähr. 
CopieU-  und  HandeUbmek  Bl.  44  \ 


Das  Kloafer  Ihcnlmrg  begicbt  sich  aller  Ansprache,  die  das- 
selbe wf'ijni  des  liohrsJwimtjr  Zehnten  an  Joachim  von  der 
Schulenburfi  zu  mm:hcn  bercchtujt  (jcwcsen. 

Wir  Henningus  abt  vnndt  eonuent  des  closters  llseunburgk  vor 
vns  vnud  vusereu  uachkommea  hirmit  öffentlich  vnodt  guthwillicb 
bekennen,  nachdem  sich  zwischen  vns  an  dnem  vndt  dem  gestrengen 
vnnd  ehmnesten  .lochini  von  der  Schnlembuigk,  Reicharts  seliger  S(än, 
am  andern  theil  etlicher  irmngen  von  wegen  des  zehenden  zu  Rorsem, 
•welcher  vnsers  closters  guth,  alm  dem  der  von  der  Schulemburg  sun- 
derliche  vorschriebeue  gereehtigkeit  gehabt,  vund  dau  des  rechts,  so 
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Anidt  Oltze,  burger  zu  Halberstat,  etlicher  schulden  halben  doran 
hemaoli  an  sich  gebracht,  welches  der  von  der  Schnlenburgk,  damit 
derselbe  zhende  in  andere  viulregliche  lieiide  nicht  kommen  niocht, 
aucli  an  sich  bringen  vnd  denselben  Arndt  Oltzen  seines  h(Mipteils, 
Zinses  vnd  Schadens  darüber  befrieden  müssen,  ohrhalten  viid  zu<_(o- 
tragen,  so  siiit  wir  doch  deren  mit  gedachtem  von  der  Schulcnbiugk 
durch  mittel  vnud  wege,  so  erweats  zehndeu  vnd  der  bezaluug  wegen 
ahn  heuptstuel,  Zinsen  vnd  schaden,  die  dem  yon  der  Schnlenburgk 
vor  seine  person'  vnnd  an  Arndt  Oltzen  des  zehnden  halben  gebnret 
haben  zwischen  dem  von  der  Schulenburgk  vnd  dem  em  licentiaten  vndt 
Mclcliior  Krugern,  sintico  der  stut  Brnnsehwigk,  getroffen,  gentzlich  güt- 
lichen vndt  zu  grünte  vordragen.  also  was  sicli  vielgemelts  zehnden  hal- 
ben vor  solcher  vorgleichung  zwischen  vus  vnd  vnserem  vorHiaren  vnd 
dem  von  der  Schulenbargk  zugetragen  haben  mochte,  das  solches  vffge- 
boben  sein  vnd  knniltig  durch  vns  vnd  des  closters  nacbkomlingen  in 
vngute  wieder  mit  noch  ohne  recht  kegen  denen  von  der  Schulcnburgk 
vndt  sein  erben  nirht  gedacht,  sonder  dermassen  treulich  gehalten 
werden  soll,  dessen  sich  der  von  der  Schulenburgk  vnnd  sein  erben  kegen 
vns  vnd  die  vnsern  zu  thunüe  wieder  erboten,  ohite  geu<'hrde.  Des  zu 
vrkundt  haben  wir  ahn  diesem  briflf  vnser  ebtey  vndt  couuents  inge- 
sißgell  wi88entli<^  abnbangende  verdmcken  lassen. 

Geschehen  vnnd  geben  zu  Halberstat  den  frietag  nach  Jubilate, 
war  der  7.  Mail,  im  funfzeben  hondersten  vnd  der  weniger  zall  ym 
dr^  vnndt  sechtzigstem  jhare. 

Cofial-  ttnd  Ilanddabuch  Bl.  75^.    1)  Die  Hdschr.  Eoraem. 


Dos  Kloskr  Ilseniburg  verträgt  sieft  mU  Ämd  Odae  //o^- 
herstadt  wegen  dessen  Rechts  an  dem  Zdmten  eu  Baihrskeim 
und  aüer  Anforderung,  tedehe  dassdbe  aus  diesen  Verhand" 


Wir  Henningus  abt  vnd  connent  des  dosters  Üsembnrgk  vor 
vns  vnd  vnseren  nachkommen  hirmit  oflSentiichen  bekennen,  nachdem 
sich  ein  zeit  hero  zwischen  vns  vnd  dem  erbarn  Arndt  Oltaenn,  burger 

zu  Halberstat,  von  wegen  vnsers  closters  vnd  desselbenn  guth,  den 
zehnden  zu  Korssem,  <len  ehr  von  vnsern  voHarn  vnd  vns  etlicher 
schulde  lialben  ahn  heuptsteuel,  Zinsen  vnd  Scheden,  damit  wir  ihme 
bokentlich  verhafft,  vnderpfandtlich  gehabt,  irrung  zugetragen,  so  sint 
wir  doch  deren  von  allem  theüe  zu  grünte  gutlich  vortragen,  also  das 
ehr  kegen  abtretung  gemelts  zehnden,  als  seines  gehabten  vnd  mecbtig 
gewirdene  vuderpfandes,  sein  heuptgelt,  zinss  vnd  schaden  zu  seiner 
genüge  von  vns  entpfangen,  derhalbeji  wir  hirmit  vor  vns  vnd  vnsera 
closters  vort'aren  vnd  nachkcmlingen  vns  hieniit  guthwillich  vorpllichten, 
Arndt  Oltzen  vnd  alle  seinne  erben  solches  zehnden  vntl  der  ziusen 

OeiobieliUq.  6,  Pr.  Skchseii.  VI.  i.  JU 
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gemein,  so  ehr  dauon  geoomen,  anch  des  durch  vns  bezalten  heupt- 
stuls,  derselben  zinseu  vnd  ulier  vorglichenen  schaden  vnd  was  sich 
sunsten  doruber  vnd  dorunder  verlauffon  in  kiiTifftigen  Zeiten  wicilor 
mit  noch  ohne  recht  zu  besprechen  oder  [ingeliingen,  sonder  das  alles 
gutlich  vortragen  dermasseu  stet,  vhest  vndt  vuuerbruglich  zu  haldeu. 
Aas  sonderlichen  vrsaehen  bekennen  wir  aneb,  das  wir  von  Arndt 
Oltzen  nichts  dan  alle  ehr  vnd  guths  wissen  vnd  hirmit  sagen  getreu- 
lich ohne  genehrde.  Des  zu  vrkundt  haben  wir  ahn  diessen  briff  vnser 
ebtey  vnd  connents  insigill  wissentlich  anhangende  verdrucken  lassen. 

Geschehen  vnd  geben  zu  Halberstat  den  freitag  nach  Jubilate  war 
der  7.  niay  im  fnnfzehuhundersten  vnd  der  weniger  zall  im  drejf  vnd 
»echtzigsteu  jhar  etc. 

Cktpiai'  umi  SmMibwh  BL  76. 


1563,  December  19.  702. 

Das  Kloster  llsetiburg  vcrsctist  dqrn  Hans  Bemekm  für  dnrge- 
liehene  und  ^it  vier  Gulden  ßu  vereinsende  120  Gulden  des 

Klosters  Meier  werk. 

Whir  Henningus  abtt  vnd  gantzer  conuentt  des  dosters  Ilsenborg 
oftoiittlieh  bekennen,  das  vns  der  ei  samc  Hans  liernekon*  hefftt  gelhenett 
vnd  vorgestrecktt  hundertt  vnd  dwintit,^  gülden,  den  flor.  tho  2(»  marien- 
grossen,  dey  wir  tho  inlosuug  Smitzeus  tegeden  gebiukett  hebben,  vud 
loben  sagen  derhalben  in  vnd  mitt  krafit  dnsses  breues,  nachdem  Hans 
Berneken  in  gott  vorsoheydben,  das  whir  sodane  summa  geldhes  sinen 
amen  ader  arffnliemen  guttlich  vnd  wolthodancke  betalen  wollen,  vnd 
wollen  innen  sodane  summa  geldes  jarlidies  mitt  vyeer  gülden  vorzins- 
henn;  vnd  dha  whir  ahn  dem  zinß  odher  beuptsumma  sumig  wurden, 
setzen  whir  iune  zuiiu  vuderpfande  vnsers  kloster^)  mae^erwerck  bißho- 
lange  ime  seyne  summa  geldes  erlegtt  vnd  bmalli  Sbobaltt  whir 
aber  dy  summa  geldts  erieggen  vnd  bezalen'  wurdhen,  soll  sodans 
maeyerwerck  vnßem  Uoeter  wedderumb  fry  shein.  Worahen  sick  eck 
Hans  II  nachgelassene  vprichtig  vnd  geborlich  gegen  vnsene  kloster 
mitt  Zinsen  holdhen,  sho  werden  shee  dwiuels  ahne  by  dem  gude  ge- 
lathen  werdhen^  dar  shey  dharumbe  dhoeu  worden,  whatt  ein  audher 
Sick  dharumbe  ibo  donende  erbutt  Dha  wir  aber  vor  vnsere  personen 
das  maeyerwerck  suluesst  gebmken  wolth^D,  sdiall  vnB  ahn  dhen  Hans  n 
syne  eruen  noch  erflFnemen  nichts  hinderlich  weshen,  welcks  eck  Hanß 
Berneken  alsho  bewylligett  liatt  angenhomen.  Vnd  tho  steder,  vester  hal- 
tun^r  haben  wir  diseu  brib  mitt  vnaerem  ebdiesecrett  wissenttlich  vor- 
sigeltt. 

Gescheiu  funffzhenn  hundertt  im  63.  jare  sondag  vorm  cristage. 
Copi(d-  mmZ  HoiHfeböndk  BL  45^  «o»  der  Hamd  des  Abts. 
1)  In  der  Udtenekrift  Bameken. 
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Brun  Grodingk  zu  Güsten  (Guistan)  bekennt,  eUiss  nachdem  ihn 
Abt  Henning  Dithmar  zu  Ilsenburg  mit  zwei  Ilufcn  vor  Sfasa- 
furt  (Stasfort),  dweil  icli  keinen  lehenhem,  gunsticlileicli  iK'lcnet 
hat,  er  AU  und  Kloster,  falls  sie  dieser  Belehnung  hallter 
AnfecJitung  oder  Beschwerung  erleiden  soUten,  scheuüos  hallen 
und  vertrcte'n  wolle. 
Actum  (lonstach  na<-h  Exandi  anno  oic.  r,xiiii. 

Ursdiri/t  auf  Fapier  mit  deutlich  ausgedrücktem  Handring  Ii  85,  ^,  52  im 
dhräfi.  Hatipt'Armh  tu  Wernißerode.  In  Mm  Sdhüde  sind  drei  wagerethU  Pflug- 
$dtfiri  )i,  mit  (Ic)i  Spitzen  nuch  reclits  (hcreüdiselt)  gekehrt ,  zu  sehen.  Au^Ji  aus  dem 
verzierten  Helme  wadtsen  zwei  von  einander  abgekehrte  I^ßugscharen,  die  Spitsen 
Moeft  oben  geriehiet;  g»  beiden  Seiten  die  Bmmiben  B  6. 


Johannes  Gr  e ff  enstein,  Pfairrer  eu  JdersMU  und  Borna,  sdur^ibt 
an  Kurt  Voigt,  fiirsH.  ÄnhaUisehen  Hen^ßtmann  auf  IfSttke, 
besüglich  der  Ilsenburger  CHUer  an  der  Saale  und  ihrer  Ver- 
Wüstung  durdi  dm  Bauernkrieg  im  Jähre  1S25. 

Moutags  uach  Invocavit 

Auf  Papier  im  Heraogl.  Cteeammt-AnMv  eu  Zerttet» 


Verkauf  des  ZMdses  im  F&rstenihuim  Braunsehweig  an  An- 
dreas Tätern  auf  29  Jähr,  gegen  100  Thäler  und  Vebemahme 
der  Abgäbe  an  dk  Irrster  ßu  Harümrg.  (Ausgug.) 

'Wis  Hennmgus  abtt  Tnd  gantze  connentt  dee  closters  Ilsineborch 

vor  vns  .  .  .  bekennen,  das  wir  .  .  .  dem  erbaren  Andreas  Talom  . .  . 
ynser  holzbleck  ihnii  fursthenthum  Brunswigk  gele^^en,  das  Zfllboltz 
genantt,  wy  dasselbe  dy  aneitt-  vnd  malbuume  ausweisen,  nfuii  vndt 
y.svaiitzigk  jar  laugk,  .  .  .  dass  vnderholtz,  wie  ...  in  godaclitein  forsteu- 
dhoeui  vud  in  dem  Uartzebui gesehen  gericbto^  gebreuchlich,  ...  zu 
nnteen  . . .  Terkanfit  haben  . . .  vmb  vnd  vor  eyn  hnndertt  taler.  . . . 
Ehr  soll  Tnd  will  aber  solchs  holzfleck  . . .  nitt  Terwustben,  wyflewagks 
daiinno  machen  oder  eynigk  lattriR  od<'r  hoyster  abbawcn,  sondrren 
darnach  trachten,  das  solch  holtz  zum  besten  «(cliogett,  dyc  wustt^'ining 
Widder  bewachsbeii  vnd  bcliaisteiU  werden  vnd  vnuci  liutett  bleiln'n  mugcji. 
.  .  . .  Ehs  soll  vnd  will  auch  Andreas  Taleun  den  holzt'orsteren  ihnn 
Hartsebargeschen  gerichte  dasjeniuge,  sho  sie  ettwa  solchs  holtzflecks 
h^ben  so  foratergelde  bey  vnß  fordereu  muchten,  wUchs  sich  doch 

?b<'r  n  oder  7  gülden  nitt  belaun'en  wirtt,  abfinden  

Gescheiu  ahm  dage  Johannis  des  teofi'ers  im  1565.  jare. 
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Nachdem  das  Sellholtz  gar  scheiittlich  vorwustett,  auch  dy  gerde 
vnd  holts  Ton  Holsten  vnd  Ljndaw,  dem  holtzfontoren,  verparteertt 
▼orkoifN;  warth,  ynd  wen  sbye  yhss  selten  rechenung  dhavon  geben,  das 
geltt,  sho  sye  gekoffkt  hatten,  vnss  solten  zustellen,  sho  wenthenn  sy 

vor  ihre  stadttliche  wortt  vnd  euttschuldigung,  hroohton  vnß  byswylen 
7  oder  H  fluiden  vnd  hatten  weil  ahn  körne  vnd  gelde  in  dy  2(>  tior. 
drauss  gelosett.  Auss  dysheu  vnd  der  mher  vrsachen  worden  wir  vor- 
ursachettf  das  holtz  zu  Torkenlfen. 

Whir  hatten  in  vi  jaren  anss  dem  Sellholtz  nitt  mher  von  anff- 
kumpstt  dan  vi  flor.,  da  war  mangett  eyn  böser  golttgulde  vnd  zwo 
taler  8  groschcn.  Zu  dheni  Itekaraen  whir  von  Heinrifhe  Holst.en  vnd 
Andreas  Lyndaw  vnd  Loftyn  Hosan^k,  dy  zu  dyser  zeitt  holtzforstors, 
in  t)  jaren  nitt  nier  von  gerden  vom  holtz,  dhan  28  marieiij^rosst'n; 
dajegeu  mosteu  whir  inen  gebeu^  Hiurich  Holsten  ii  daler,  Andreas 
Lyndaw  eynen  hosen  golttgulden,  Loffin  Hosange  24  groschen;  vnd  vber 
diss  alles  wenthen  sy  vor,  .  .  .  vnsor  antecessor  Teodoricu»  abtt  bette 
ihnen  ihn  x  jaren  vom  Selholtze  nichts  gegeben ,  wolthen  vns  derweffon 
...  vor  hertzog  Heynrieb,  erstlich  vor  den  graffen  von  Stolbergk  ¥er- 
klagen. 

Wolthen  whii  vus  nitt  vor  den  grauen  vnd  anderer  vbericheitt 
Ternngelympffen  lassen,  dhan  snlcben  leatben  feltt  mhen  allenttbalben 

zun  ete«,  sho  mosten  wir  ihnen  gehen  84  guldhen   Das  war 

dy  Trsachen,  das  wir  AihIicus  Talem  das  holtz  vcrkciifTcn  mnsten. 

Copial-  und  Hamldshiich  Iii.  49*'  von  AH  Hmtunga  Hand. 

1}  So  statt:  gehchicbte. 

1565,  Juli  13.  706. 

Henning,  Aht,  und  das  Kloster  Ihenhurg  beketinm,  dass  Abi 
DuiricJi  dem  Andreas  Jlurdi'ngmd  da.'t  Bardingeritdisrhc  Holz 
gegen  3  Mark  Werniger.  Jfihrcszins  rcrsehrielten  habe,  dasst 
er  dieses  aber  wegen  der  Ansprüehe  der  Köhler  eu  Wasserlebm 
an  dasselbe  noch  nicht  hal>c  in  Besitz  bekommen  können,  der 
tfim  jedoch  als  rechtmässig  Biterkannt  wird. 

Wir  HenningUB  abtt  vnd  j^'-antz  conuentt  des  closters  Ilaineborch 
bekennen  ofl'enttlich  vor  vns,  vnsere  nacbkonien  mith  »lysem  bribe: 
nachdem  vnser  vorfhar  Teodericus  abtt  auö  sunderliciien  geneygteu 
willen  dem  bescheidenen  Andreas  Bardingrodtt,  Anna  seyner  eylicben 
hansfiranwen  vnd  iren  erben  vnsers  dosters  holzfleek,  das  Bardirodische 
holtz  genantt,  hatt  verschriben  zA  gebrauchen  vnd  vnserem  kloster  all 
jar  davon  zun  zinse  reychen  vnd  geben  drye  Wariiirodische  mar<^ 
vnd  <b)('h  bishero  haben  sy  den  recbten  posses  oder  besitz  des  selbigen 
holtzs  wegen  der  Kolors  zu  Wasserllieer  etc.,  dy  auch  etzlicbe  «jerech- 
tigheitt  dran  zu  haben  vornieym^tt,  nitt  bckomen  können  vnd  vus  der- 
halben  angelangett,  das  wir  denen  gegebenen  sygell  Tnd  briben,  so 
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vnser  voruliar  Teoiloiicus  al)tt  gottsaliger  inen  gegeben,  beypfHigten 
woltheu,  wj'lühs  wir  zu  tiiuiie  schuldig,  vad  bekennen  denen  oben- 
beschriebenen  Tosere  klosters  holtzfleck,  das  dy  Kolei*  zuuor  gehatt 
habeo,  imnassen  md  gieycliergestaltt»  wy  inen  snlcbs  von  vnserem 
voi-niar  Teodorico  istt  vorschräen  ynd  mitt  vnsers  couuuntts  sygUl 
bekreft'tigott  worden,  vnd  setzen  sy  in  vnd  mitt  kruft'tt  dises  biibcs 
in  dy  posscssion,  wollen  auch  ihre  bekennigk  vnd  here  nein,  sho  oft't 
inen  des  nodig.  Zur  vrkuntt  vud  mherer  wisseuheitt  haben  wir  disüu 
bryeb  mitt  vuserem  ebdiesecrett  vorsygeltt. 

Gesdifin  im  fluflzbeenhiuiderBten  damacb  ibnn  flinff  vnd  seoh- 
tzigesten  jare  ahm  dage  Iforgrete  yirginis. 

Urschrift  auf  Prn/aincnt  mit  grünem  Wachs^iefjel  im  Ilerzoffl.  Landes-IL- 
Archiv       WolfenbiUtel  s.  r.  Mise.  Nr,  489*.   Im  Copial-  u.  Uändäsb.  BL 

die  eonst  ganz  glekMoutende  Urk  (o,  J.  u.  T.)  auf  Amireat  Steinbrdeer,  mne 
Frau  Anna  und  Jojinder  geruhtet,  Bs  tind  f^enbar  diesdben  Penonen, 


Leknbrief  des  Klosters  Ilsenibunj  ßr  Andreas  Dühiar  und 
seine  Naekkommen  «6er  des  KhSkrs  Oraswiese  unter  dem 
Hundebom  oberhalb  des  grossen  Klosierteu^.  (Ausnug.) 

Wir  Uenningus  vou  der  guade  gottes  abi  vndt  gantz  couueut  des 
dosten  sanctomm  Petri  e(  Panli  der  heiligen  aposteln  zu  Ilsenburgk, 

Ordens  sancti  Benedicti,  Halberstatisch  bistumbs,  bekennen,  .  .  .  das 
wir  dem  erbarn  Andre«  Dittmer,  Ilseben  seiner  ehlichen  hausfrawen, 
Margreta;,  Judit,  Anna,  Hermen,  Siluester,  Henni,  Ilseben,  ihre  bei- 
derseits eheliche  kiinleie  vnsers  closters  grasewißke  vnder  dem 

Huudeborn  bouen  des  closters  großen  teiche,  so  Clauß  üeiße  vmb  ziuli 
hat  innegehabt  Ynd  gebraucht,  die  LangewiBke  genandt,  den  itzt  ge- 
nanten leiben  ihr  lebenlang  geliehen,  ....  danon  sie  ... .  jerlich  Yff 

Martini  ein  vndt  zwantzig  mariengrosehen  ....  reiehen  sollen  

Nach  obgenandter  leibe  tode  ....  sollen  ihre  erben  dobey  geladen 

werden  wan  sie  darumb  thun  wollen,  was  ein  ander  

Wau  aber  des  geschlechts  ....  keiner  uiher  vorhanden,  sei 

die  wiAke  vuserm  closter  heimfallen.  

Geschehen  nach  Christi  gebart  dansent  fonfhnndert  ^ndt  sechtzig 
dinstags  nach  Martini. 

JJtttthriß  auf  Fagier, 


Das  Kloster  Ilsrulturff  verkauft  dem  Knmthur  Hr/iirlch  dam 
zu  Lanficln,  sriiirr  Köchin  und  thrni  Kindrrn  auf  lA'hcnszcU 
zwei  Wkscn  O'VCi  100  TluUcr  VfandscIiUUmj.  (Auszug.) 

Wir  Henningus.  abt  .  .  .  zu  Ilssenl)urgk.  .  .  .  bekennen  das 

wir  dem  wirdigen  vund  ernuhesteu  heru  Heiuricheu  Uam,  kommeutur 
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/u  Liiii^ehi,  Beaten  seiner  kucUiuiiu  vuud  ihreuu  kiuderu,  mitt  nauit  u 
Danit  vnnd  Slias  Timd  Hidnrieh,  eine  groBe  wiessen,  sso  Jacob  Feken- 

stidde  zaaor  vmb  zinsse  . . .  ingehadt  .  . .,  dessgleichen  noch  ein  gra- 
ssepletkeu,  ßo  Hans  Heissen  ....  gebraucht,  gelegen  bi  dem  Kopper- 
bleke,  ....  vnud  thun  die  ....  dem  erwirdii?en  vniid  oruiiosteu  hcrn 
lleimiohcn  Garn,  . . .  sseinur  kuchin  vnnd  ireii  kindern  Dauit,  Klias  vund 

Heinrich  zu  liebe  ehr  lebelang  verkauften,  ....  vniid  liabon  hiefur  

hnndertt  gaugkliaiftige  . . .  daler  p&ndtBchÜliiii;  empiangen.  ....  W6D 
aber  Heinrich  Qam  ....  mitt  totlichem  abgange  TOifallen,  ....  alsw- 
danne  sollen  ....  wir  ....  ilncn  negesten  erben  die  genanten  haopt- 

snmma  ....  widerumb  ...  beza  Ion  

(Jegebeu  anuo  doniini  tausseutt  fuuÜ'liundertt  vnnd  üsechs  vnnd  ssech- 
zieh  ahm  dage  Remiuiscere. 

Copial-  und  Handelsbuch  Bl.  52^.  Eine  spätere  Hund  hat  wiederholt  die 
Namen  Ueinrich  Oam,  Beate,  In  Langeln,  mwie  kommentiir,  knchiiine,  emttst 
dwr^strichm  und  wikierlich  tu  machen  getttdit. 


Das  Kloster  Ilaenlmrg  ffersehreibi  dem  „erbaren  Frants  yom 
Damme**  des  KUatera  HdUsfieck  „das  Alesholtz**  gegen  haare 
Zahlung  auf  29  Jahre  mar  BenuUung. 

Actum  sondages  Judica  anno  sex  vnd  sechtzigk. 

Entwwf  attf  Papier  im  Gräfl.  Haupt -Archiv  B  05,  2.  Dabei  liegt  «M 
eif/enhändigea  uiUersiefßeUes  Bekcnntniss  Vrauz  vom  Damms,  Buriurs  :a  Braun- 
schwei (j,  mm  „sondacii  \m-\i  Judika"  (also  Pahnsonntag  7.  Aiml)  l'AiU,  dass  er 
tom  Kloster  Il»euhurfl  erkauft  und  haar  besaltlt  httbe:  ,,fin  hnldt,  dat  Allesholdt 
genant,  hi  der  Kckor  im  furstendoinh  Drunitwick  liel.  «,'»  ]!,  \|.  iioj,'»'iin  vnde  twintiicli 
jair  lanck  to  gebniken  —  to  behoff  rnsaer  isaerbitteu  vnder  deir  Uartzborcb. 


Vertrag  der  Halberstädiieehe»  Commisearien  gwisthen  dem  Klo- 
ster Ilsenburg  und  Johann  von  Bössmg  über  den  AbUihof  jbu 
JBerssd  und  dessen  ZubMrunyen,  todeher  diesem  auf  40  Jahr 
überlassen  wird,  nach  deren  Verfluss  das  Kloster  1400  Gulden 
Baugdder  mMen  soU. 

Uiemit  sie  zn  wisseuu  meuuigklich,  das  die  gobiccheu,  so  sich 
zwischen  dem  wirdigen  vnndt  antbechtigen  hem  Henningo,  abtenn  des 
closters  Dsennbnrgk,  seinen  conuent  an  einen,  den  erauefasteu  vnnd 
erbam  Jhan  vonn  Rössing  am  andern  theil,  vonn  wogen  etzlicher 
erhobener  ii()(w<'!u1ii^''ii  tr^'beiitlc  viiiidt  dan  vniiolt/.ogenncr  lioiriKMsdirei- 
biingk  vlicr  dem  AljüslinjV  viuidt  des  ein-  zul»eliüriiiigen  an  ztdiondcu, 
eekern,  wiesen  vnndt  anders  ihn  vnndt  für  liei"sell  gelegen,  biss  dahero 
irrig  erhalden,  heute  dato  habenden  schriefllichen  befehl  des  boehwir- 


1666,  März  31. 


1566,  Mai  S. 


710. 


Digitized  by  Google 


Nr.  709—710  a.  1&G6. 


Sil 


digsUiii  ihn  f^ott  (hirdileuclitigestcu  }io(  h*,n'boieii  fursten  vnndt  Iutii 
heru  SigismuaUi,  ertzbischoü'  zw  Magdebuigk,  primateu  ihn  Gcumaiiiuu, 
administraten  des  stiffts  Halberstadt,  margralfen  za  Brandenbnrgk,  vnsers 
gnedigstea  hem,  duroli  vimss  Friederich  von  Breitzken,  dumdechandt 
dor  kirchen  zu  Halberstadt,  Michael  Godeken,  der  rechten  doctor,  offi- 
liallen,  caiiouickpii  vnnser  lieben  Frauen  kirchen  daselbst,  abwesen  des 
ernuehsten  vndt  erbarn  Casparu  von  Beust,  amptmaus  auf  Groningen, 
alss  mitcomuiiösarieu,  doch  vf  desaeu  vnns  vbergebeuen  ^ewaldts,  wie 
folgtt  mit  peitter  partbieu  guetten  wissen  fnndt  willen  yortragen  vnndt 
sn  grandt  vnndt  entliehen  entschiett  vorglichen,  darbey  es  anch  soll 
pleibenn.  Anfenglich  hatt  der  herr  abtt  für  sich  vnndt  seine  nach- 
komeu  vorwillit^ett,  weil  Jhan  von  Rössing  die  vorfallen  seheuren  vnndt 
stelle  stiidtlicli  elirbauett,  das  elir  darkegen  bemeldeu  hott"  rnit  allem 
rechten  von  dato  dieses  für  sich,  sein«;  erben  oder  erbnemenu  viertzig 
gantzo  vndt  volle  jhar  ihnne  haben,  geniessen  vndt  seine  bestens  ge- 
branchen  soll  vndt  magk,  dem  hem  abtt  oder  seinen  nadikomen  jer- 
lichenn  vndt  alle  jhar  besonnder  drey  vndt  sechtsigk  golden  muntz, 
den  gülden  zu  ein  vnndt  zwantzigk  mariengrosohen  zu  rechen,  vmb 
Martini  zu  zinse  bezalen  sol  vnudt  woll,  zum  andern,  weil  itzo  die 
beude  besiclitigutt  vndt  auf  furlegung  der  baueregister  befunden,  das 
Jhan  voun  liossingen  ein  stadtlichs  daran  gewandt,  alss  «ein  die  von 
vnns  den  commissarien  gewirdertt  vndt  geacht  vff  eintanssen  vnndt 
vierhundert  gnlden  gangener  vnndt  genemer  mnntze,  mit  welcher  wir- 
dungen  der  here  abtt  wol  zufrieden  ist  gewesen,  sol  vnndt  will  die 
für  sieh,  sein  conueiit  oder  successores  des  closters  Usenburgk  aus- 
ganges  der  viertzig  vor?chriel)ener  jhar  guettlich  wieder  gelden  vnndt 
bezalen,  vnndt  der  von  Kössing  oder  seine  erben,  es  sei  ihm  dan  solch 
bangeldt  zu  dancke  vnndt  genüge  erlegett,  den  hoffe  wiedemmb  einzn- 
renmen  vnndt  zu  vorlassen  vnnvorbunden^  sein;  doch  ist  ihm  diese 
snmma,  mit  eingeschlagen  einhundertt  thaler,  so  Jhan  von  Kössing  Arendt 
Römer  wegen  des  closters  hatt  zalen  miisseu,  die  weil  (!)  vnndt  sol  ehr 
vnndt  seine  erben  ferner  nit  fordern,  souilerii  gentzlichen  fallen  vnndt 
sincken  lassen,  gleichwol  das  aide  böse  wonhauss  von  gruudt  ansehentlich 
vnndt  wol  erbauen  vnndt  zn  ende  der  willigten  viertzigk  jhar  nichts 
dafür  begern  noch  heischen«  Es  hatt  aber  der  here  abtt  zu  stenr  diess 
gebende  vnndt  wonhauss  zwentzig  stuecke  eichen,  sechstzigk  stueck 
dannen  staellioltz  vndt  so  viel  ihn  des  closters*  zu  bekomen  vnndt  diesen 
gebenden  vonn  noten  folgen  zu  lassen  zugesagt,  doch  das  der  vonn 
Kössing  solchs  mit  seiner  fur  ohne  des  closters  costen  abholen  lassen. 
Wan  sich  es  anch  begebe,  das  der  abtt  zn  Usenburgk  oder  sein  gesindev 
zn  Bersel  benaohten  wurde  oder  weiten,  sol  sein  erwlrdt  vnndt  gesinde 
fuder,  ni.ill  vnndt  herberge  haben.  Entlich  ist  diss  vorbescheitt  vnnd 
bewilligt,  do  dieser  Ii  oft"  nach  verschinen  viertzig  jhareii  fi  embten  soldt 
ausgeiban  werden,  das  alsdan  der  von  Rössing,  sein  erben  oder  erh- 
nhemen,  wu  das  closter  den  für  sich  selbst  nit  gebrauclien  woltt  zu 
desselbigeu  vnndt  eiugehoriegen  gutteru,  fur  allen  andern  den  fortritt 
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lial»L'n  viidt  für  andern  vmb  das  wol  billig  furghen  vndt  gelassen  wer- 
den soll,  treulich  vndt  sonndcr  geferde.  Üas  dins  sol  stetz  vundt  vest 
geliiildeii  werden,  liabenn  wier  die  coinniissarien  diese  abrede  vnndt 
vortragk  mit  viinser  pitschaft't  i)edruckt,  hatt  auch  der  her  abtt  für  sich, 
sein  conuent  vnndt  nachkomen  neben  dem  ernuhosten  vundt  erbarn 
Haus  vou  Barbey  des  eidern,  heuptnian  des  stiffts,  neben  Jhau  voon 
Kössiu;^'  diesen  brief  vmb^  mehers  glaubens  willen  vorsiegeldt  vundt  mit 
eigenen  liuuden  vntherschrieben. 

Sob-Ijs  alles  ist  gescboiu  den  freitagk  nach  Wolpurgis  denu  3.  Mali 
auno  etc.  1566. 

Cnpitil-  und  HandfJsbuch  Iii.  53*'. 

1   7>/*'  Hdschr.  vnndt  vonbundett.  —  2)  Etwa  gcboltzen  zu  ergänzen.  — 
lliisdti:  vb. 

15n:,  Mai  24.  711. 

Ilrnning,  Abt,  und  das  Kloster  Ilsenhurg  hckenmn ,  dass  »ie 
„vnserni  günstigen  besondern,  dem  erbarn  IVter  Engelbrecbteu, 
far'torn  der  hutten  bey  llseriburgk"  für  die  Ccbcrlnssumj  eines 
ritu  demselben  erblich  erkauften  Gartois,  dessen  sie  als  citws 
ffi  hycnen  Orts  zu  einem  Pfarrhause  bedürftig,  mehrere  demselben 
rifu  seinetn  Vorgänger  uttd  ihm  auf  Ijeibcr  verschriebene  Zins- 
gidi'.r  mit  Zustimmung  der  Gräflich  Stolbcrgischcn  J{efehlsh<d>er, 
des  ehruvosten  vud  erbarn  Dietericheu  von  Gadenstedt,  beubt- 
niau,  vud  Simon  Gleißenbergk,  schoßeru  zu  Weruigeroda,  als 
J'Jrbgiitcr  verschrieben  hxdten:  nämlich: 

eine  wiesi'  vnter  dem  KupperJ)leke  zu  jälirl.  18  Mariengr.  Zins,  eineu 
garten  viitor  den  Saudenteichen,  zinst  8  Mariengr.,  ein  wiesen  am 
liittersliolt/.e,  so  ehr  vou  neuwen  gerodet,  zinst  7  Gr.,  eine  wiesen 
/wisi  lull  dem  übern  vnd  Uoherteiche,  su  ehr  gerodet,  giebt  7  Mariemir., 
drei  Süden  toichlein,  welliche  ehr  vf  seinen  costen  wicderumb  erbauwet, 
zu  jüJirlivh  7  Gulden. 

(Jesehoben  im  funfzehnhundersten  vud  sieben  vud  sechszigsteu  jabr 
den  vier  vud  zwantzigsten  Maii. 

Ahschriß  auf  Papier  im  Gräfl.  Haupt- Archiv  B  85,  3,  106.  . 


ir)(w,  Mal  28,  712. 

Abt  llennimj  zu  Ilsenbitrg  dofirt  die  Pfarre  zu  Ilsenburg  mit 
mehreren  Gütern  und  Gefällen,  mit  Bewilligung  der  Graft-» 
zu  Stolberg. 

Wir  Henningus,  abtt  des  cloesters  Ilscunburg,  für  vnns  vnnd 
viinser  nat-hkonimen  bekenuen  vnndt  thuen  kuntli  vor  idennenuiglich, 
lun'lidciu  vnnd  als  durch  gotli-s  gnedigen  willenn  vnli  die  last  der 
üausregiiuuge  des  cloesters  Elseuuburg  vferlegt,  diebclbe  sein  aimacbt 
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vnus  gnedi^oiin  trni^i»nn  licltron  wir  tcj^lich  bitteiin;  ilioweill  wir  aber 
vor  solclier  rcj^iruiig  gottes  wort  der  reiueu  kircheu  selbs  gelberet 
vjiud  gepredigt  vuud  ferner  vnuserer  schuldigenu  pflicht  uach  gern 
thaea  woltena,  so  werdenn  wir  doch  angeregter  baussorge  Tnnd  regi- 
rung  wegen  dermassen  teglich  beschweret,  das  wir  vnser  angenom* 
meneß  Iber-  Tnnd  predigambt  biitfurt  selbs  zu  vorwaltenn  impediret 
vnnd  abgehaltenu  werdenn.  Daß  nulin  die  christliche  gememe  zu  Elseuu- 
burg  bey  der  erkantou  vuud  bekannten  warheit  erhaltenn,  denen  die 
rcMue  Hier  der  ciitholischenn  kirchen  vormuege  vnnd  einhalts  der  pro- 
phetischen vnnd  a]*üstolischen  schriö'te  vorgetragen  vuud  gelheret  wer- 
denn muge,  seint  wir  schuldig  zu  beforderenn,  hüben  dammb  Ynnd  dar- 
mit  der  gemeine  in  Ilsennbnrg  ein  frommer,  gotfurchtiger,  gelerter 
vnnd  reiner  prediger  gehaltenn  werde,  nachfolgennde  vnnsers  cloesters 
Klsennburg  gueterc  zu  eines  pfarhcrn  vnterhalt,  doch  mit  vnnd  durch 
naehhissunge  der  wolgeburneu  gratenii  zu  Stolberg  vnnserer  gnedigeu 
hern  beuhelichhabere  zu  Weruiugerot,  die  gestrengen  eherentvhesteu 
Tnnd  erbarn  Ditrichenn  TOn  Gadenstet  Tnnd  Simon  Gleissennberg  tat 
Tnft  Tnnd  vnnsere  nachkommen,  gelegett:  Erstliclicnn  den  Ttersinge- 
rodischen  zchenuden  beym  Newem  Torm,  dauon  Haferings  erbenn  dem 
pfarlicrn  jerlichs  fünf  malder  kornns,  nemlich  vier  malder  rogken  vnnd 
ein  mulder  leersten,  zu  j^ebenn  schuldig  sein  sollen;  darnacb  soll  ehr 
von  Beuedicto  Steinbrecher  zu  Wasserlher  vimd  seinen  nachkommen 
zwey  malder  rogken  Tnnd  Ton  Jochen  Engelken,  aneh  doselbs  wen- 
hälftig,  Tnnd  Ton  seinen  nachkommen  ein  malder  gersten  vnnd  ein 
malder  hafen  n  von  d(>r  lenderey,  so  sie  TOn  Tnnserem  cloester  habenn, 
jerlichs  zu  heben  habenn,  zudem  einen  gartenn,  dorauff  dem  pfiirhereu 
ein  whonhaus  gebawet  werdenn  solle,  noch  zwo  huefenn  lanndes  im 
flur  vnnd  felde  zu  Wasserliier,  der  eine  halbe  hmiti  ^^r  alte  Balder, 
eine  halbe  huefe  Dickehut,  eine  halbe  huefe  vnd  ein  vierteil  Ludke 
Balder,  vnnd  eine  halbe  huefe  Dickehnt  zn  Fekennstett  vnterm  pflncjge 
gehabt,  darzu  eine  wiesen  beim  Debenborn,  welche  Jacob  Förster  im 
brauch  gehabt,  eine  wiese  vorm  I^Ieynertshorn  vnnd  ein  holzfleek,  so 
Stern  gehabt,  eine  wiese,  so  Heydeublut  gehabt.  Solehe  guetere  wir 
für  vns  vnnd  vnnsere  nachkommen  zu  genanten  gottsehren  vnnd 
diennste  geben,  thun  solchs  hirmit  vnnd  craiTt  dieses  brieues,  als  wir 
solches  zn  recht  ahm  crelftigesten  thuen  selten,  konten  oder  mnchten, 
vnnd  wollen  derselbigeu  guetcr  zu  iderzeit  des  pfarhem  zu  Elsennburg 
vnnd  sonnstcn  niemanden  bekonnige  hern  vnnd  gowheren  sein.  Wir 
vorpflichten  vnß  auch  vor  vnß  vnnd  vusere  nachkommen,  die  kirchen 
von  vnscrs  cloesters  anderen  guetern  in  baw  vnnd  besserung  zu 
haltenn,  den  ultar  in  bemelter  pfarkirchen  mit  dem  kilcli,  hostien 
Tnnd  wein  zn  versehenn  Tnnd  mit  Hechten  Tnnd  kerzen  zu  Tersoiv 
gen,  dorzu  auch  der  kirohen  Tnnd  pfarhem  den  cnster  zu  haltenn. 
Wir  wollen  auch  vnnd  vnsere  nachkommen  sollen  nach  dato  dor- 
nach  folgenudc  nchiste  zehen  jhar  alle  jhar  vnnd  ein  ides  jhar 
besoimders  dem  pfarhern  zu  Eisemiburg  zwautzick  malder  breuholz 
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▼or  sein  hauß  fhueren  lasson  vniid  dornacb  nicht  weiter  vorbun<len 
sein.  Es  soll  auch  der  j)f;irher  von  allem  hirtenlohn  von  seinem 
vich,  ea  aein  kuhe,  kelbcr,  ziegen  oder  scliweiii,  so  elier  vor  vuuserg 
cloesters  biiteu  treibcu  wiit,  geutzlicb  saluirct  vuud  bulrcyet  sein,  trew- 
lieh  vnnd  vngüaerfich.  Deaaen  m  vrkimde  haben  wir  vor  vnft  yioA 
Tnsere  nachkomm cu  in  manglung  vunsers  conaento  eiiigesiegell  vnnser 
ebtoy  siegell  ahn  diesen  brief  wissentlich  hengea  lassen.  Vund  wir  obge- 
dachte  Ditrieh  von  Gadonstot  vnnd  Simon  (ileissouberg  bekennen,  das 
abn  stat  vnnd  von  wegen  wolgcdacliter  grauen,  vnnserer  gnedigen  hern, 
in  die  vorordnuuge  des  vnterlialts  eines  pt'arhurn  zu  Eiseunburg  vuiisereu 
consens  Tond  wUlen  geben,  tban  solebes  binnit  crafft  dieses  brieves. 
Za  mebrer  Trkunde  dessen  baben  wir  neben  gedadits  beni  abtes  Tnser 
angeborn  vnd  gewonliebe  petzschafftc  abn  diesen  brief  hengen  lassen, 
alb's  geselieen  in  kegenwart  der  wirdigeu  vnnserer  gnnstigeii  hern 
vnnd  freunde  magistri  Valentini  Donati  vnnd  Heinrici  Anger>teins, 
pfarheru  der  stat  Weruingerot,  die  dieseu  brietl"  auf  vnnser  bit  neben 
▼nns  mit  ihren  anhangenden  siegeln  becrefi'tigt  haben. 

Actum  im  fimfzehenhundertsten  7nnd  sieben  vnnd  scGhtzigstoi 
jbar  den  28.  monatstag  Mail 

Urschrift  auf  Vrrintmeni .  Ans  einem  hciUegendcii  liricfc  des  SUidtro(jts  Wittr 
uiul  Burggrafen  Leuning  an  den  Grafen  Ueinrich  Ermt  vom  HO.  Januar  Ittäl 
erhetU,  dost  dteaObe  damaü  bei  der  Seeetetuia  des  Klotten  mü  Römie^'KaO»- 
liachm  von  den  KirtMneorstehem,  die  »ie  tn  Verwahrung  gAabtt  abgefordert 

worden  war. 

Die  «m^hängten  fünf  Siegel  emd  «loeft  vorhamden;  doe  Seeretnegd  des  JM» 

IFrntiinfi  in  (jrihiem  Wachs  s.  Taf.  III,  Xr.  'Jl.  I)ic  nhriiini  rirr  Siefjcl  sitti 
UamWing-aiegcl,  das  Uietridta  von  Gadenstedt  mit  dem  settkrechUn  liUlkcn  im 
behelmten  SdtÜde  wnd  da»  ITemridt  Angereteiwt  (schräg  tfetheilter  StMd:  reefcl« 
drei  Strync,  Uiil's  linrn  (tuf/li'  ii(  mhn  .\il1rr  othr  Tfuihc  zdijoid ,  über  d*w  ,S\',,7' 
U  A)  m  griinem  WacJiSf  das  Üimon  Uleissenbcrgs  und  Valentin  JJonats  in  brauntm 
Wache.  Das  letztere  ist  gans  unkenntHdt,  das  Gteissenbergische  läset  «m  SdsiUe 
einen  lAndengweig,  der  naä^  oben  ein  BlaU  seigt,  edten,  über  dem  SehUde:  8  G. 


(1567.)  71S. 

Der  AU  eu  lUenburg  erklärt  in  einem  an  das  DomcapiU^  im 
HatberskuU  sedc  vacante  um  dessen  VermüUfMg  bei  dm 
skn  gn  Asßihalt  wegen  vorenthaltener  Zinsen  und  fUekereige^ 
recMigJceU  m  Adcrstcdl  gerichteten  BOtsehreiben  den  van  Äm- 
haUiseher  Seite  erhobenen  Vorwürfen  gegenüber ,  dass  er  im 
Khskr  Sehlde  halte,  darin  auch  neben  andern  SMiem  siet* 
gioei  Knaben  aus  dem  Fürstenihum  Anhalt,  dem  getroffenem 
Abkommen  gemäss,  einige  Jahre  mit  Unterhalt  und  nöthiger 
Kost  versihe. 

Cfedrudet  naclt  dem  flüchtigen  Entwürfe  in  meiner  „Gescltidite  der  emmge 
tischen  KlostersehuU  m  llserdmrg**.  Wernigerode  vnd  NardheMsen  1867,  &  SU 
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1568,  Deeember  18.  714. 

Heiinimj,  Abi  zu  Ilsenburg,  beleiht  Asmus  Schmidt  mit  drei 
von  Jordan  Zinke  erkaußcn  Hufen  su  Nienstedt  gegen  einen 
halben  Gulden  Erbenzins  su  Luciae. 

Wir  Hcniiingus  ubtt  des  dosterö  Ilsenburgk  hieniit  tliun  khuntt 
Yuud  bekeuucu  :  nachdem  der  erbar  vnnd  namluiffter  Asmus  Schmidt 
vor  sich,  seine  erben  vnnd  erbnehmen  von  dem  ernvesten  Jorden  Zin- 
oken  droy  huffe  landes  pfiluglickes  ackers,  zu  Nyenstede  f(elegeii,  erb- 
lich vnnd  eigenthumblicli  zu  sich  gekaulTt,  solche  drey  frey  hufte  lau- 
des  bekennen  wir  f^emelteni  Asmus  Schmiedt  vnnd  seineu  erben  zu 
«^ineni  rechten  erlifrey  /inßgutte,  davon  er  oder  seine  erben  vnsereni 
closter  jerlichen  vll  den  tagk  Lucia?  einou  halben  gulduu  iaudeswliorung 
ZU  erbenzinB  reichen  vnnd  geben  sollen;  vund  so  offk  ein  fhaU  ge- 
schieht, sollen  sie  der  llieue  geburlich  yolge  thun,  ynnd  wir  wollen 
ihnen  derselbigen  drey  hülfen  ilire  bekennunge  vnnd  harr  sein,  so  olVt 
ihnen  dessen  nhott  oder  behutV  ist.  Zu  vrkhunde  vnnd  mhcrem  bekenti- 
iiiß  haben  wir  vnser  ebtey  secret  vntfii  iilm  diesen  bricfT  thun  bangen, 
der  gegeben  int  nach  Cliristi  gebuitt  l'uufl'zeeuhuudert  im  acht  vnnd 
sedibtipten  jare  am  tage  Lncie. 

Midmfl  im  Oräfi,  Bm^AiMf  tu  Wem^feroäe  B  66,  S. 


15Ö9,  Juli  7.  715. 

Ifrnninf),  Abt,  Pcfrus,  Prior  und  da.s  Kloster  I IsriifiKnj  hh'nncn, 
dass  sie  ein  gestreuebieb,  das  IJraunliolt/ken  genandt,  vndt  die 
Möhlengard,  welche  Abt  lUrmann  im  Jahre  dem  Liidekc 

IjuKje  auf  (jewisse  Leiber  gegen  6'  neue  SehilUnge  (roslariseh  j:u 
Martini  geliehen  (oben  Nr.  517)  um  geleisteter  Dienste  ivillen 
dem  erbaren  Simon  Gloissenberge,  scbösscr  zuo  Wernigenule, 
der  aich  darüber  mit  Hans  Lange.,  als  dem  Ijctzten  der  Per- 
sonen, denen  es  Intf  war  verschriehoi  wordeji,  verglichen,  l^ar- 
baren,  seiner  (irleissenhcrgs)  eheliehen  haulilrawen  h)1(1  ihren 
Erben  bis  ins  „dritti>  j^liedi  inclusive  vüdt  mitschlieüende  hin- 
gidielien**  und  eingethan  habe. 
Den  7.  Julii  anno  domini  1569. 

Abschrift  auf  Papier  Ji  8~>,  U,  03  im  Grüß.  Jhmpt-Archiw  Vapicrzcicitcn: 
In  einem  cerziciicu ,  senkrcdit  getheilten  ScJiihlc  recftts  der  llasi^croilisrhe  Zick- 
zocl:li(tlki' ,  links  citu-  Verbiiulung  der  lateinisdwn  Majuskeln  T  und  V  'F  .  Aiui 
dem  Ildme  —  mit  Ilcbndeckc  —  wächst  zwischen  zwei  Str(iU'tse)if'cdern  der  Unlkr 
von  IlniSiierode.  Die  Urkunde  ist  anfedatirt,  denn  im  bciUe<jendr.n  Sclireiben  Glcis- 
9e»Aerg8  wm  6,  und  O.  Atajust  Jö09  bittet  dieser  den  Abt,  ihn  mit  CtüUm,  «odktlh« 
er  «on  Haut  Lange  (su  Silsted)  o»  sich  gdbracki  habe,  tu  bütOim, 
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Vm,  AngoBt  84. 
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Zinsbrivf  für  Goddert  Kortslebm  über  eine  Wiese  utUerm  JW- 
tershdz  auf  Leiber  (jegen  9  GroscfieH  jährlich. 

Wir  Heimiugua  abt,  Petrus  prior  ....  dos  klostcrs  llseuburgk 
bekennen,  ....  das  wir  Goddert  Kurtzbbeu  vud  Elisabet,  Chstiiieii, 
Gerdrant,  Karel,  seinen  . . .  Idndeni,  ihrar  aller  lebtage  ...  ein  giau- 
fleck  vntor  dem  Kittoraholtz  gelegen  eingetban  vnd  geliehen  haben, 

 daaon  .  .  .  vns  .  .  .  jerlicben  ....  vf  Martini  9  gr.  reichen  . 

sollen   Den  niiest  aueh.  den  sie  jerliclis  von  ihrem  vihe  aamlefii 

werden  vns  vnd  dem  i  lnstcr  vnibsinist  volj^en  

(Jesebeen  am  ta<;e  Hartolmei  anno  der  weunij^'fr  zail  sicbentzigt 

Copial-  und  JIundcMuch  Iii.  56".  Ein  S^reiben  P.  En^WrechU  r.  2.  Jmm 
jm  B  85,     64  hmidmet  Goddert  KorOOtm  als  „moUenschlager*«. 


des  klüsters  llsiueborgk  vor  vnsere  uacbkboineü  vud  menniglicbeu,  so 
dieaen  brieff  sebeu,  boreu  oder  lesen,  hiermit  bekennen,  nachdenoi  Her- 
man  Koler,  dohe  er  lebete  zn  Wasaerlehr  wonhaiRigk,  eine  holtzoag, 
das  Sederholta  geheissenn,  so  zwiscben  dein  Stapelboigisdien  forät  inne 
vnd  mit  einem  ende  vft"  den  Ilsineborger  syck  vnd  mit  di'W 
andern  ende  vfl'  die  Lutken  Ikrj^strueke  ruret,  von  vns  vnd  viiseru  vor- 
fbaren  zu  erheii/iiili«'  t^ehaj)t,  besessen  vnd  ^auiossen,  vud  der  iu  g»>dt 
eutschlaffen,  vud  wir  soiue  gelasseu  erben  wegen  des,  das  inen 
erbbrieff  von  banden  gebracht,  nicht  gefheren  sollen  noch  wollen,  also 
tliun  wir  Henniugk  Misken  vnd  seine  erben,  vnd  Hanß,  Kersten 
Heinrieb  Kolcr  t^ebrudere  vnd  ir  erben  mit  gedachter  holtzung  wide- 
rumb  in  kraflt  dieses  brietTs,  wie  erbzinlJgut  recbt  vnd  gewonheit  '^t, 
vnd  zu  recbte  am  kretltigston  vnd  bestendigsten  gescbebeu  solle,  konüß 
oder  mugo,  vorsehen,  idoch  das  sie  vns  vud  vuseru  nachkbomeu  jeriidi 
Tff  MaiüDi  daruon  vier  gülden,  je  ein  vnd  xwentaigk  mariengroschen 
vir  idem  gnldeo  pk  rechnen,  an  erbenainBe  in  vnaer  kloster  reidi^ 
vnd  geben,  vnd  der  bekentnnße,  so  oifk  sich  ein  fall  zutreget,  vol^e 
tbun,  vnd  daß  boltz  in  wesentlichem  esse  erhalten  sollen  vnd  wollen; 
vnd  wir  wollen  alsdan  ire  bekentliehe  beru  sein  vnd  bleiben,  sie  vnd 
ire  erben  vortretten  vnd  vortedigen,  so  offte  es  inen  noth  vnd  Wff 
darumb  gcburlicher  weise  ersucht  werdeu.  Deß  zu  vrkundt  vnd  vhet^ 
haltiing  haben  wir  diesen  brielT  mit  vnsers  connenta  vnd  ehtey  si^ 
gelen,  so  wir  auß  gutem  vorgehapton  ralbe  wissentlich  an  diesen  bri^« 
hengen  lassen,  beohestiget  vnd  bekrefftiget,  der  gegehen  in  Höd«- 
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borgk  im  jarß  do  man  schrieb  nach  Christi  vnsors  hern  vnd  oinii^on 
erlosers  gehurt  funffzehenhundert  vnd  ein  vnd  siebeutzigk  dounerä- 
tagB  nach  palmarum. 

Zwei  gUiABemiift  Abtekriflm  attf  Papier. 

Ein  völlia  ämtieher  ErhenzinsMcf  dest  Administrator»  Orafe»  ChrietOfh 
vom  Tage  Kamarina  ISfS  itt  im  Original'Coiuept  vorhandm. 


1671,  Mai  24.  718. 

Das  Klofifrr  Uf^mhurg  hdrlht  die  Gebrüder  Mifc  mit  l^j^  Hufe 
zu  1  (fuhlrn  und  it  Muricngroschm  Erhenzins.  (Aunzmj.) 

Wyr  Honuin^'UH  abtt  v.  g.  conv.  d.  cl.  Ilsenhorch  .  .  .  bekennen, 
nachdem  den  erbaren  vnd  namhafften  Vytt  vnd  Henni  Miyeeu  (!),  liff- 
liken  broderen,  ....  anderhalue  hone  landes  auererbett'  is,  ....  be- 
kennen derhalben  gedagten  Vytt  vnd  Hennin^^lc  Myen  ....  ralehe 

auderhalbo  hiiffp  landes  zum  rechten  erhgude.  Dyw(>vle  sy  auch  dy 
rinderhalbe  hotlf  landes  vnder  sich  gedeylet  vnd  Vytt  Myeen  dy  halae 
houe  7A1  sirh  geuhonien,  soll  ....  ehr  ....  jerlichs  auft"  Martini  .  .  . 
gehen  iuntV  mariengrosseu  vnd  sein  bruder  Henni  ....  von  der  gantzeu 
houe  einen  halben  guldenn  zum  rechten  erbzinsee  reichen  

Actum  auno  71  ahm  dage  der  himmelfartt  Jesu  Chrinti. 

Unthriß  auf  Papier  vom  Abt  eiffenhämlig  geschrieben  und  vom  Prior  Petrus 

uvterachrieben  im  Grüfl  Umipi-  Archiv  Jt  R't,  2,  65.  Das  anfyeirüekU  „«bdie» 
secrett"  s.  amf  Tafel  III,  24.     1)  Nachgebesnert  affer^rbott. 


1572.  m. 

Vff  osteren  is  betagett  mester  Andresen  100  dal  er. 

anno  (15)72  yp  den  sondagf  qnasimodogeniti  is  Peter  Bngelbreehtt 

100  daler  betagett. 

vp  den  tag  Johaums  des  doepers  sein  dem  heupttman  100  daler 

bedagett. 

Ccpial-  und  Uandelsbuch  BL  1\   Notiz  von  Abt  Hennings  Hand. 


Seven  des  Qrafm  Chnshph  mu  SMherg  gegen  seine  'Brüder 
und  VeUem  über  die  ikm  gestattete  Abtei  Usenburg  md  die 
deshalb  nickt  gu  nerrüehenden  Verhältnisse  gegen  die  Qrafsehafi, 

Wyr  Christoff  dhnmprobBt  zn  Halberstadt,  gnnie  Kn  Stolbergk, 
Konigstain,  Bnlxsehfort  vnd  Wemigenroda,  her  zu  Kpstaiii  etc.,  hinnit 
für  vnns.  vnsere  nachkohmeu  vnnd  meniglichenn  oflentlidien  bekennen 
vnnd  ilinn  knntli,  naclidehme  woilandt  ohrwirdiger  vnaor  lieher 
andecbtiger  Uenniguus,  abtt  zu  Ilseuburgk,  ueulicher  tage  in  gott  ent- 
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scblarteuii,  vmiti  das  doster  mit  ktnner  i)»'rsoii  vürsehenii,  so  demselben 
lurätcheo  muchte,  als  habeuu  die  wolgebonieu  vusore  iVeimdiliche  liehe 
bradere  vnnd  junge  vettern  vns  aaft  braderliehem  freontUchen  wieileii 
ynd  sonnderlicher  wollinoynange  beftirdert  vnd  frpundtliclieii  bewilliget 
vnd  nachgegeben,  daß  wir  vnns  als  eine  geistliche  person  de8seU>eD 
cinstors  Ilsonburi^'k,  dessen  iiutzniigfn,  gefcUon,  reuthen  vnnd  oinkohmen  , 
viidernt'hiiit'ii  vnnd  gebraudion  niugen,  vns  ancli  als  einen  abt  zu  Ilsen-  | 
burgk  durch  i.  1.  einweisen  vnnd  eiusetzeuu  lassenn,  dieselbe  eptej  zum 
besten  zn  regiren  ynndt  m  Tonndtten,  dessenn  jegen  i.  L  wir  vns  ftaundt- 
lichen  thun  bedangkenn.  Diewell  nun  solch  ctoster  in  wolgemdter 
vnser  freondtUclien  lit^ben  brudere  vnnd  jungen  vettern  graffschalRt 
Wemigenroda ,  vnnd  also  in  i.  1.  gerichteii  <4»'lofToiin  vnn'lt  d«^roselbon 
bottmessigkeit  vnderworllenn,  i.  1.  auch  darinnen  allerhandt  gerechtig- 
keitt,  dienste,  vnderhaltung,  ablager  vndt  anders  babenn,  so  geredeo 
vndt  geloben  wir  hinnit  bey  vnsem  wolhergebrachten  ehren  vnndt 
gutten  glauben,  das  wir  diese  eptey  anderer  gestaldt  nicht,  dan  wie 
die  vorigen  eptte  deß  closters  die  innengehabt,  innehaben,  zum  treu- 
lichsten vnndt  vleissigsten  regieren  vnndt  vorwalttcnn  wollen,  vnnd  des 
closters  gueter,  renthe  vnnd  zinse  ohne  sonderlielieu  vorgehenden  cou- 
sens  vnnd  bewilligunge  wolgemelter  vnser  prüder  vtuid  jungen  vettern 
keines  weges  vorsetzen,  vorpfendeu  ader  alieuireu,  noch  des  closters  i 
gehoiti  sur  vngebner  verwüsten  wollen  noch  sollenn,  sondern  dieselben 
nicht  alleine  in  iren  wirden  erhalten,  sundern  zu  vonnehrem  vnnd  so 
verbessern,  aueh  wie  die  vorigen  epte  durch  die  vnsern  auf  erfordern 
vnaerern  (!  )  brueder  vnd  vettern  rechnunge  zu  tliun,  auch  das  kloster  in 
baulichem  wesen  zu  lialten,  aueh  was  mit  vnrecht  vorkaufft,  vorschrie- 
ben oder  vorpt'endet,  i'ur  vus  vnd  mit  rathe  wolgemeltter  vnserer  bruder 
vnd  vettern  wideromb  inm  closter  zu  bringenn  schnldigk  sein  sollen 
vnnd  wollen. 

Wir  wollen n  auch  in  der  reUigioD  keine  enderonge  vornehmen, 

sondern  es  mit  der  kirchenordnunge  wolgemelter  vnserer  bmeder  vnd  | 
vett(!rn  kirclicii  «»nlnnnge  gemes  vorhalttenn. 

Dweil  aucli  bilianhero  zwene  Anheltische  knabeii  wegen  der  An- 
heltischen  gueter  im  closter  von  den  vorigen  opten,  auch  sousten  etz- 
liche mehr  knabeu  neben  einem  prqceptore  vnterhalten  worden,  so 
woUen  wir  scholdigk  sein,  solche  knabenn  neben  einem  pr^cepteri  (!)  vnd 
der  schulen  dermassen  zu  unterhalten,  auf  das  v.  g.  h.  vonn  Anhaltt 
noch  andere  nit  vrsache  haben,  dem  closter  die  gueter  vorzuenthalt<'n, 
sniuideni  vielmehr  vns  bevleissigen.  das  es  in  gueter  orduunge  gelialten 
viul  w(»l'j;omelte  vnsere  brudere,  vettern  vnd  wir  dessen  bey  andern 
rhuni  vnnd  lob  haben. 

Wir  wollen  auch  wegen  des  closters  gemeiner  herschafft  Stolberg 
die  dienste,  wie  vnsere  vorfarn  die  epte  gethan,  ohne  einige  weigerimge 
leisten,  vnnd  wenn  vnsere  bradere  vnnd  vettern  des  ortts  s(dn  vml  ja<;en 
o<ler  sonst  die  irenn  hiiischickenn  oih-r  alinkohmen  wurdenn,  i.  l.  vuud 
den  ireu  nach  vnserm  besten  uotturltige  ausrichtunge  thun  laaseno. 
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Wir  wollen  vds  auch  des  ortts  keiner  weiterer  vuud  mehrer  ho- 
clieitt  viindt  obrigkeitt,  dan  vusere  vorfiirn  epte  gehabt,  anmassen  oder 
gebrauchen,  desgleichen  vnus  keines  jagens,  schiesseus  oder  tischena 
mehr  annehmen  vnd  anmassen,  dan  wir  ane  das  Tormöge  der  vorfarege 
vnd  reners,  ehe  vns  die  eptey  eingereumet,  befugt  vnndt  berechtiget 
gewesenn,  auch  der  hersohafEt  vnderthanen  mit  keinen  dienaten  noch 
aufoetzen  beschweren  n. 

DoliH  sichs  auch  nach  dem  wielleu  gottes  fuegen  vnd  Itegcltcii 
wurde,  das  wir  vnsern  geistlichen  standt  vorlaäsenn,  ader  d-ds  closter 
nicht  behaitenn  woltenn,  so  soUen  Tndt  wollen  wir  schnldigk  sein^ 
inmassen  wir  yns  dan  dessen  hirmit  Torohligiren  vndt  Yorpflichtim,  solch 
Upster  ahne  ▼orwiessen  vndt  bewillignnge  volgemelter  vnserer  bmder 
vnd  jungen  vettern  niemandts  einzureubmen,  noch  zu  ubergeben  (er 
habe  den  einen  gleichförmigen  reuers  vnd  Obligation  i.  L  vbergeben, 
damit  die  herschaft  Stolberg  des  ihren  vorsichert)*. 

Do  auch  zwuscben  dem  churfursteu  zu  Brandenburgk  etc.,  vnserm 
gnedigsten  hem,  einem  hischoue  oder  dhnmcapittel  zu  Halberstadt  vnndt 
wolgemelten  vnsern  bruderu  vnd  vettern  des  closters  halben  sich  ir- 
runge  zugetragen  betten  oder  zutruegenn,  so  sollen  hocherinelter  vnser 
gnedigster  her  der  churfurst  etc.,  auch  wolgedachte  vnseie  Itruedero 
vnndt  vettern,  an  vnd  auf  dem  closter  die  offnunge  haben  vnnd  hehalttenn, 
vnnd  sol  dasjenige,  so  der  herschafft  daraus  gobueret,  geleistet  werden, 
vnnd  ausserhalb  dessen  wollen  wir  vns  fhr  vnser  person  als  ein  abt 
keinem  tbeile  anhengig  machenn,  snndem  des  vnsern  wartten  vnnd 
beyde  theil  das  rechte  scheiden  liBsenn. 

Do  siehs  auch  zntruege,  das  durch  vns  oder  die  vnsern  icbtes  zur 
neuernnge  vohrgenolimen,  oder  das  zu  gezencke  vrsache  geben  vnd 
dienen  möchtte,  vnnd  wir  desselbigen  durch  vnsere  brueder  vnd  vettern 
-  in  sehiieften  oder  sonst  bericht,  so  wollen  wir  solchs  für  vnser  per* 
8on  absteifen  oder  dö  es  darch  die  vnsern  geschehen  abschaifen. 

Ynnd  dohe  .wir  dieser  obgemeltte  pnncten  einen  oder  alle  nit 
lialten  vnnd  leisten  wurden  noch  wolttenn,  so  sollen  wolgedachte  vnsere 

brudere  vnndt  junge  vettern  fuge  vnd  macht  haben,  vnns  des  elostera 
zu  entsetzenn,  solches  zu  behaitenn  oder  einen  andern  ahn  vnsere  stadt 
zu  verordeueu,  dorau  wir  dau  i.  1.  uit  hindern,  sondern  auch  auf  den 
fäll,  weichenn  wollenn,  vnangesehen  wir  alsdann  alberait  bebsttiche 
oder  keyserliche  confirmation  vber  dies  doster  erlangt  hettenn,  vnnd 
wollen  vns  durch  diese  vnser  freundtlichen  lieben  prüder  vndt  jungen 
vettern  vnns  freundtliche  bruderliche  vnnd  vetterliche  hetzeigte  wol- 
thaten  keiner  weiterer  jnrisdiction,  treihens  oder  gereehtigkeit  des  clo- 
sters halijüu,  dann  alle  vorige  eptte  wie  obgemeltt  gehabtt,  anmassen 
noch  gebrauchen  vnnd  vns  jegen  1.  L  vnnd  die  iren  also  vorhaltten 
vnnd  betaeigen,  das  sie  darob  ein  frenndtlichs  vnnd  guties  gefaüens 
tragen  vnd  haben  sollen. 

Gegen  dies  alles  vns  dann  nit  schützen  noch  liandthaben  soll 
einig  recht  geistlich  oder  weltlich,  guade,  gunst,  conürmation,  indult 
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oder  rescript,  so  auf  viiscr  ansuchen  (3rlan«i;t  oilcr  aus  t'iift'iit'in  hew«*g- 
nuos  g»'^oben.  dan  wir  vns  dossen  allen  birmit  aiisdru«;klicli('ii  vortziebpn 
vnud  begeben  babeu  wollen,  vuns  gegen  diesen  vnsern  reuerß  keines- 
Weges  zu  gebrauchen,  alles  getrenticben  ynnd  sonder  geaehrde.  Des  i 
sa  Trknndt  stetter,  vhester  vnd  vnuorbruchlicher  baltimge  haben  wir 
diesen  reuers  mit  eigen  banden  Tnderschrieben  vnnd  mit  Tnsenn  handV- 
ringe  bedruckt. 

Gescbebeiin  vniid  ^'oljcn  nacb  Christi  vnsers  orlosers  vnnd  selig- 
machers  geburtt  thau.sent  tuuÜhuudert  vnd  zwey  vnud  siebentzigsten 
Jahre,  mitwochens  nach  Margretha  den  seohtzehenden  tagk  JoUi 

Gbristoffell,  thnmprobeat  zn  Halberstadt, 
gralf  zu  Stolbergk,  KOnniglsteinn  ynnd  Boschfordt  scripsit 

Urschrift  auf  Pftpicr  auf  sieben  Seiten  nml  ztrei  Abschriften.    Da'  Ifamd' 
fing  zeigt  das  aditfel(li;/e  </rii(lirlie  Ifa/'/vn  im  zireiimtl  pespalUnen  Sehütle. 
l)  JJie  in  (  ;  belindlici^en  Worte  /ehlen  in  tier  L'rsdmft. 


1573,  März  20.  721. 

Erbenzinsbrief  für  Valmtin  Reuher  über  eine  WieBB  unter  de» 
Schlacken  gegen  12  Marien groschcn  jährlich, 

Wyr  Christolf,  dhumprobst  der  kirchenn  zu  Hall)ei-stadt,  admini- 
strator  des  stiofts  vnnd  flosters  Ilst-nnburgk.  «(ratV  zu  Stolberg,  König- 
stainn,  Kutzschl'ort  vnmlt  Wcrnitrcnroila,  berr  zu  Kpstain  etc.,  für  vnns. 
voser  gautz  couuent  vnnd  vnusere  uacbkobuicuu  ofl'eutlicbeu  bekennen 
vnd  tiran  kuntt,  naohdehme  rnns  der  erbar  vnnd  weyser  ynnser  lieber 
getreuer  Valentin  Beqber,  bnrgermeister  zu  Osterweigk,  berichtett  ,  das 
ehr  eine  wiesenn  vonn  ▼nsenn  dosier  zu  leheun  hatt,  ahnn  Ilscnnbur^ 
vnnder  den  schlacken  gelegen,  so  er  mit  sf'vrioni  weil)  Barbara,  Hein- 
rich Scbnieckenbiers  tocbter,  erfreyet,  vniid  vuderllu'nig  gebet^nn,  ihnt^n 
darmit  zu  beleybenn,  welches  wir  Ihme  wegenn  seiner  vnijs  vnnd 
VDserm  closter  geleisteten  dienste  nit  abschla^nn  mögenn,  beleybenn 
Oinen  derwegen  vnnd  seine  erben  j^enwertig  in  vnndt  mit  krafit  diete 
biieili  zu  eynem  rechten  erbzin^gutt  mit  obgemelter  ^viesen  ahn  schla- 
cken gelegenn,  dieselbe  erblichen  vnnd  eigonthumblichenn  seinos  j^efaJ- 
lens  haben  zu  geuiesscu  vnndt  zu  gebrauchen;  daruon  elir  vnnd  seine 
erben  vnserm  closter  jarlichen  vud  jeders  jar  besouuder  auf  saue  Mer- 
tens tagk  zwolfl'  marieugroachen  zu  erbenzinft  ohne  vortzugk  reicheuu 
vnnd  gebenn  sollen,  dessenn  wir,  so  oft  es  nott,  sein  6ekenniger  her 
▼nd  gewehr  sein  wollen.  Zu  vrkuudt  habenn  wir  vnser  ebtey  bey- 
neben  vnsers  conuents  ingesiegel  ?rissentlichen  ahnn  diesenn  brief 
heugenn  la.sst>nn. 

Geschehen  vtnidt  gebenu  denn  zwantzigsteu  Martii  im  fuufftzehen- 
huudert  drey  vnd  sicbentzigsteu  jhar. 

Uradmß  auf  Pergament.    Von  dm  htiäm  mnhamgenden  Siegeln  in  rgffcaw 

Wachs  httt  (Ins  des  Administntfors  iw  AV(jemrine»i  die  dr^talt  und  (>ro^^f  r-.» 
iir.        Taf,  III.    Der  unverzierte  Derssdiüd  ist  gcratie  so  wie  dort  geUtetit, 
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Silkwert  und  Si^düssd  in  gleicher  Weise  gekreuzt;  der  schildhaltende  Engel  feldt. 
Die  zuHsdten  einem  einfachen  innerett  Kreise  und  einem  festgewwndenen  Oliven- 
krame  laufende  Umschrift  lautet:  +  CHRISTOF  +  ADMINlSTBATOE  -f  Z' -H 
aSENBOKG  +  GRAF  +.  Z  +  STOIB.  Das  OmteiUtiit^  —  hiern>th  ausge- 
prägt —  ist  das  Taf,  lY,  2ir,  30  abgebildete. 


im,  März  25. 

Zm^trief  ßr  Chrishph  Knauf  über  &ne  au8»nrüdehäe  Wiese 
am  Budkberge  auf  Leiber  gegen  Vt  Oulden  und  Diensie. 

Wyr  Ohristoff  dhunprobst  zu  Halberstadt,  grafe  zu  Stolberg,  König- 
stein,  Eut/.schrfort  vnnd  Wernigerode,  hör  zu  Epstein,  Mintzenberg 

vnml  Breuberg,  adiuinistrator  des  closters  INcDborgs.  Petrus  prior 
vmid  gantze  vorsamblung  des  closters  Ilsenborg,  lur  viiiiß  vn<l  vnsere 
Dachkhomeu  ortentlicheim  bekeimeii.  das  ^vir  auf  vndertheniges  anhingen 
vorguustiget  vuud  uacbgelassenn  babenn,  tbun  solches  auch  in  vimd 
mit  kraft  dieses  briefes,  Tnserm  Tnderthanen  zu  Ilsenborg  Christoffem 
Knauf  ein  wiesenfleck  Torm  Bucbberge  gelegäi  auf  sein  eigenn  kostenn 
auszurottenn ,  vnnd  vorscbriclx  ii  ibme,  seinem  weib  vnnd  vier  seiner 
kindore  lebeutag  soleheun  ont  für  sich  zu  gebrauchenn;  doch  soll  ehr 
^^olche  wiesen  ohne  viisenui  v()rbewuest  iiieniandts  vorsetzen  oder  beschwe- 
lenn,  sonuderuu  vus  vud  vuserun  uachkohmen  alle  vnnd  jedes  jars 
besonndern  auf  sanc  Mertinfi  tag  ein  halben  gnlden  Zinses  inn  vnser 
closter  geben  vnnd  vier  tag  in  der  erndte  oder  sonsten  zu  dienen 
schuldigk  sein,  vnnd  wann  also  diese  vorbeschriebene  leibe  mit  todt 
abgangen,  alsden  soll  solebe  wiesenii  vnNenn  closter  vnbeschwert  wie- 
derumb  heimkohuien.  oder  dohe  er  ahn  gebung  der  zinse  oder  leistung 
des  dinstes  seumig,  wollen  wir  vunli  solcber  wiesen  wiederumb  an- 
massenn,  vnnd  dannit  vnsers  ge&Uens  zu  gebaren  haben.  Zu  yrkunt 
haben  wir  ahnn  diesenn  briu  vnser  adnunistration  vnnd  conuents 
ingesiegel  wissentlichen  hengenn  lassenn,  so  geschehenn  vnnd  gebenn 
ahm  mit  Wochen  naoh  ostem  im  funftzehenhundertt  drey  vnnd  sieben- 
tzigsten  jar. 

Urschrift  auf  rergametü.    iJos  ernte  Siegel  in  rothem  Wachs  «te/^e  auf 
Taf.  III,  Nr.  25,  das  zweite  in  griknem  Wadu  8.  Täf.  IV,  Nr.  SO. 


(1578.)  788. 

Aufforderung  des  Grafen  Christoph  ßu  SiaXberg,  AdmkUstraior 
des  Khsiers  Ilsenhurg,  an  die  EdeUeiäe,  weldte  Besiteungen 
vom  9Hft  gu  Zins  inne  haben,  mar  Gewährung  einer  freiwU- 
Ugen  Steuer  gur  SMlden^ung  und  Wiederherstdlung  van 
Kirdten'  und  Schnlycbäuden,  (Ausfertigung  für  THe  v,  ThaU,) 
Christoff  dhumprobst  ete  

Ynsem  gunstigen  grus  vnd  gneigten  willen  zuuor.  Ehrnvhester 
vnd  erbar  günstiger  Uber  getrewer  ynd  gefatter  besonder.  Nochdem 
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wir  in  viiRor  des  stifits  üsenburgk  eingangener  regirung  befunden,  wie 

das  ftifft  mit  beschwerlichen  geltschulten  ersrhopfft.  das  clostor  fast  von 
allt'in  heusliclien  vorrath  komon,  ir  pebaw  vnd  kir»'heii  im  kloster.  wie 
der  augeuächein  gibt,  den  eiiifall  trauen  vnd  sehen  lassen,  vnd  wir  aus 
des  tttiito  fegistom  die  emkomen,  fenih,  galt  vnd  imie  dennBsseii  niebt 
befinden,  donnit  den  beschwerlichen  sohiüten  abgehoUfen,  das  clesfcer  wie- 
dernmb  erbawet.  die  schuld  dorin  vnd  ander  personen  erhalten  werden 
IvoniiPii,  vnd  ixloichwol  sollichs  alles  zu  geschehen  wir  mog^lichen  ylei^? 
^'triR'  anweudeu  wollen:  dorumb  zu  etlicher  erleichterun;^  aniicrci^ter 
bescliwerung,  erhawung  vnd  erhaltung  vnsers  stiflts  vnd  Clusters  Ilsen- 
burgk wir  die  zinsleute  desselbigen  angeregte  beschwerung  vnd  gefahr 
gnedigen  berichten  ?nd  Tinb  hnlff  zu  abwendnng  gedachter  beschwerung 
ersachen  lassen,  welliche  denn  aus  tragendem  mitleiden  vnd  in  erwe- 
gun{^.  wie  sie.  die  zinslende,  des  stift"ts  vnd  cloaters  guthcr  vmb  geringen 
zins  jhcrliclis  '^^fiiosscn  vml  noch,  die  gesuchte  hulfl"  gcwilli<jft  vnd  die 
in  \\'»Miii{;r«'d(' von  der  hufe  laudts  oder  wirsenwaclis  /»dien  ti.  i-iuuial 
fuhr  alles,  vnstTni  stillt  vnd  closter  zur  gesuchten  hulff  gewilligt.  Nuhn 
den  ihr  von  Tnseim  BtüR  mit  vier  hnfen  landts,  einem  stetliohen  wiesen- 
wachs  jegen  einen  geringen  jherlichen  zins  anch  vorsehen  vnd  dornon 
die  vfgesetzten  jherlichen  zins  entrichtet,  als  haben  wir  euch  offtge* 
dachte  Ix-selnveninc:  vnd  howilligte  hullTe  der  zinsleute  auch  gnedigen 
anmelden  wollen,  mit  gnedi'^em  getrawen.  ihr  werdet  euch  sollicher 
hnlfl'sleistnng  auch  nicht  beschweren,  sondern  vielmehr  in  betrachtung 
vUfeltigen  nutzeus,  so  ihr  von  sollichem  guth  ein  lange  weile  gehabt, 
eingenohmen  vnd  genossen ,  vff  knnfftige  ostem,  inmassen  die  andern 
Tnd  der  mehrer  theil  derselben  dorhin  gewilligt,  ein  bekentons  den 
vnsern  im  closter  Ilsenburgk  reichen  vnd  geben  lassen.  Sollichs  gereicht 
gott  dem  almechtigen  zu  ehren,  denn  wir  es  zu  vnserm  nutzen  anzu- 
wenden nicht  gemeint,  vnd  wir  seint  es  in  gnaden  zu  erkennen  geneigt 
Datum  den  

Enlwurf  im  Gräfi.  H.-Arch,  B  80,  2,  83  m  Wernigerode.   Am  Eittgai^  i$i 
Jifdc$  nt^tm  dem  Text  hemerH:  Tile  Tom  Dalle  2  hone  landes,  »o  äaae  die  im 

Text  hnncrktrn  vier  IJuff'n  Landen  Wiesenwachs  rielleicht  aus  der  Ausfertifjung 
für  den  Hauptmann  Jjieirid^  r.  Gadenstedi  (Klosterschule  zu  lUenburg  S.  iSl  f.) 
gt^en  gtblieSen  eind.  Dae  ungefähre  Dohm  er^iebt  eidi  am  dm  am  andere 
Zin^Jcufe  i/erichfctin  im  Wesentlichen  <jleichlautevden  Anschnibettf  90  an  Rath 
und  Bürgerschaft  von  Oatertoiek,  OstermatUag  (23/3)  1573,  an  de»  JBam^ptmann  m 
Werttigerode  vom  98.  und  an  Buptw^  txm  Smieretedt,  Stadthauptmatm  tu  Bat- 
berstadt, vom  i*s.  Juni  1)73  (Evangel.  Klostnschule  zu  IJsenburg  S.  31  und  32). 
Die  erwähnten  Anschreiben  reden  alle  von  der  J^haUung  und  dem  Gebäude  von 
KM0  wul  SdnOe. 

1)  In  dem  mu  Wernigerode  autgettelUoii  SeMben  an  B..«.  SMentedt  heiett 
et  „alhier  Inn  der  h«rn  hoffe". 
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1574,  April  11.  m. 

Das  Kloster  Ihenhurg  üherlässf  den  Grhrüdern  Arhaz  unri 
Mailuas  von  Vdthcun  den  Zehnten  zu  Ingelclmi  anderweit  auf 
ihre  Lebenszeit  und  nachher  auf  30  Jahr  gegen  einen  Nach- 
schuss  zu  der  bisherigen  Pfa)idsHmme  der  1000  (roldgulden  von 
3000  Thalern f  mit  Bewilligung  der  Grrafen  eu  Slolberg  cUs 
Erhvögte. 

Wyr  Christoff  dhiimprobst  tzii  Halberstadt,  administrator  der  abtey 
des  closters  sanctorum  Petri  et  Pauli  tzn  Useiiliorgk,  grafle  tzu  Stol- 
berg, Konigstem,  Kutzschefort  vud  Weruigerode  etc.,  viind  wir  |{  Peter 
prior,  Wioäiiaii  koliier,  Hermanns  suppiior  Tmid  gantzes  connent  ?or- 
gemeltes  elosteis,  ihnn  vnnd  nüt  diesem  vnserm  offenen  Torsiegelten 
briefe  vor  vnnß  vnnd  vnsere  nachkohmen  tbun  kunt  vnnd  bekennen, 
demnach  im  jar  eintausent  funffhundertt  sechs  vnnd  zwantzigk  iun  hey- 
li(?en  osternn  vnsere  vorfiuen  laut  einer  wiederkaufsvorschreybung,  so 
sich  anhebt:  Wy  Johannes  vonn  der  gnade  gottes  abbet,  Hennignus 
prior,^  Henuiguus  keiner,  Anthonins  supprior  vnnd  gantz  conuent  des 
dosters  sanctorum  Petri  et  Fanli  der  heyltgenn  apostelnn  an  Ilsenburg, 
Haiberstetisch  bischollinmbs,  ordenß  sanc  Benediäi,  bekennen  inn  die- 
sem vnserra  openen  vprsegeltenn  briefe  vor  vnnß.  vnsere  nachkohmen  vnnd 
vor  alswehme,  de  en  sehen,  lesen  vnnd  boren  lesen,  dat  wy  mit  radt  vnnd 
wolbedachtem  mode  ihn  der  uott,  als  vuser  closter  so  iramerlich  (!)  vor- 
storett  worden  iß  vnnd  thoschlagenn  vnnd  thorettenn,  vp  einen  wed- 
derkop  etc.  ynnd  im  datum  stehett:  Na  der  gebnrtt  Christi  vnsers  henin 
dnsentt  fiffhundertt,  dania  ihm  sechs  vnnd  zwintzigsten  jaren  in  den 
helligen  osternn,  weylandt  dem  ernuesten  Curtt  vonn  Veltheim  seligen, 
Gottschidcks  sone,  ihnn  domals  vnsers  dosters  vorgestandenen  nöthenn 
denn  zehenden  zu  Ingleben,  ihm  gerichte  Jerichssem  gelegen,  eines 
bestendigen  wiederkäut»  vor  sieben  hundertt  Keyuischer  goltgulden  vff 
sechs  jar  Terkanft,  vnnd  dem  closter  ausgangs  derselbigen  jar  vf  vor- 
gehende loßknndigung  die  wiederlose  vorbehalttenu ,  welchenn  geschlos- 
senen kauf  vnnd  wiederkauf  hernach  weylandt  der  nechstvorstorben 
abt  Hennignus  anno  etc.  seclitzii^k.  woil  der  vorige  kauf  so  lange  vnauf- 
gekundigett  angestanden,  kegen  emptahung  dreyur  hundertt  goltgulden, 
die  ehr  dem  closter  zu  gutem  auf  denn  zehendeu  gesetzett,  vnnd  die 
hemaeii  benenten  Tonn  Veltheim  nachgeschossenn  emenertt,  vnnd  auf 
zwantsig  jar  langk,  die  sich  wenn  man  der  weniger  sali  achtzigk 
schreiben  wirdt  endigen  werden,  Inhalts  einer  vorschreybnng,  so*  sich 
anbebtt:  Wir  von  gottes  gnadenn  Hennignus  abt,  Clemens  prior,  vnnd 
gantz  conuentt  des  closters  Ilsenburgk  etc..  vnnd  im  datum  stehett: 
Nach  Christi  vnsers  seligmachera  geburtt  t'untltzeheuhundertt  vimd  sech- 
tzigk  jar  donnerstags  in  denn  helligenu  pfingstenn  erstreckett,  das  mitt 
wiessenn  Tund  consens  der  wolgebomen  hemn  Ludwigen,  Albrecbt 
Georgen,  Wolff  Brnnst«  Botho,  Johan  rnnd  Heinrichen  gebrfldere  vnnd 
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vettenin,  alle  grafen  mad  hern  zn  Stolberg,  Eonigstoin,  Bnttscheforti 

vnnd  Wernipjerode,  vnsprer  freuntlichen  lieben  brüder  vettern,  als  vnsen 
do^ters  weltlichenn  voigtte,  wir  auf  voigclieuile  geburliche  tractation 
vnnil  ^ohaltenen  radt,  ilariniini  wir  mit  vimd  benebenn  allen  vnnd 
jedernu  vnstTs  conueuts  juMsunen  vn.sers  closters  itzige  beschwerimge 
vuud  scbuldtelaät  vleissigk  erwogenn  vuud  wie  dieselben  abzufiodeim 
vnnd  dem  Idoster  ein  gewiesser  sdieinlNurUoher  nutze  mochte  geschaffett 
werdenn  mit  geburender  soleonitett  beradtschlagett  vnnd  befundon.  das 
dem  closter  nutzliclwr  sein  wollte,  so  die  sache  mit  dem  Ingelebisclienn 
zehenden  dahin  tifcrichtett  werden  kontte,  das  die  vonn  Veltheim  einen 
nach  eho?5  /.u  vorigem  kaufl'geld«'  thetteu,  damit  wir  andere  gelegenere 
gueter  einloseuu  vnnd  die  draug^eiigsten  schulden  abelegeu  mociiteu. 
Den  daa  man  dehnen  venu  Veltheim  ire  vbrige  noeh  dorann'habende 
jar  aosbalttenn  soltte,  bey  den  ernuesten  vnsern  lieben  besonndern  vnnd 
gutten  freundenn  Achatz  vnnd  Mathias  gebru  lern  vonn  Veltheim  dnreh 
biet  soui.  ]  erhalttonn,  das  sie  aus  guttwillij^kcit,  vngeachtett  irer  jar. 
so  sie  vormoge  der  letzten  kautVorschreybung  alinn  solchem  zehenden 
gehabt,  vor  ausgaug  derer  inen  die  kaul'sumuia  billich  vuerhohett  soltte 
gebUebenn  sein,  sich  eingelassenn,  inn  erwegung,  das  der  komnkauf 
nst  hoch  gestiegenn,  sie  auch  vnnA  vnnd  vnserm  closter  anA  desselb^ 
beschwemngen  gerne  geholffen  sehen,  zu  voriger  vnnd  erster  biitf- 
summa  der  eintausent  goUgulden  noch  ein  anseheiilielie  summa,  nemb- 
licheiui  dr»'\iau<i'int  <,futte  genehme  reichsthaler,  nachgeschossen,  die 
wir  auch  baruber  emplangenn  vnnd  in  vnsers  closters  scheinbarlichen 
nutz  vnod  fromen  vnnd  zu  ablegung  allerhandt  beschwerlichen  schulden 
gebraucht  vnnd  angelegtt  Sonnderlich  haben  wir  mit  derselMgen  sum- 
men des  closters  beschwerliche  draugselige  schulden,  so  vnsere  vor- 
faren  dem  closter  gemacht,  betzalet,  auch  etzliche  vorsetztte  gueter 
so  vorpfendet  gewesen  vnnd  vnserm  closter  besser  vnnd  nutzlicher 
als  ehrgemelter  Ingelebischer  zehende,  ein-  vnnd  alinn  vnii  gelosett, 
inmasseu  wir  damit  die  vonn  Veltheim,  als  die  wolmeyueuden  dennoch 
wiessen  mochten,  wie  solche  vonn  ihnen  empfangene  kan&umma  spe- 
cialiter  in  euidentera  vtilitatem  vnsers  closters  gebrauchet,  die  einge- 
losete  schuldt  vnnd  wiederkaufsvorschreibuug  benebeu  diesem  vnserm 
kaufbriefe  vf  einen  reuers  /u  ihren  banden  stellen  wtdleiin,  inmassenu 
wir  solches  gegen  gedachte  von  Veltheim  in  einem  souderliciien  reuers 
gegen  v  heran tworttung  des  geldes  vorpflichten  wollenn.  Vor  obgemeltte 
anagezeltte  vnnd  woUemp&nngene  kaufimmma  der  eintausentt  goltgulden 
vnnd  dreytausent  thaler  vorkeuiFen  wir  nochmals  gedachten  gebrudenm 
vonn  Veltheim  vf  ir  beyder  leben  langk,  vnnd  nach  irer  beyder  abster- 
benn.  das  gott  lang  vorhutte.  alsden  dreissig  jhar  lang  ihrer  beyder 
leibserben.  nii-nliches  vnd  weibliches  geschlechts.  bemelteu  Ingelebischen 
zehenden  ahun  körn  vnnd  Heische,  mit  aller  zubehorung,  wie  es  magk 
nahmen  haben,  vnnd  ir  grosvather  vnnd  sie  selbsten  denselbigeu  hiü- 
anhero  inn  das  einn  vnnd  sechtzigste  jar  oontinao  gebraucht  haben, 
nochmaln  gerugigk,  ohne  vnser  oder  vnserer  naohkohmen,  noeh  menig- 
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üches  vorliindprun^p  zu  fjeniessenn  vnnd  zu  gebrauehenn.    Wir  VDud 
YDsere  liadikohmen  soUeu  virnd  wollen  auch  geraeltes  zehenden  derer 
Ton  Veltheim  Tnnd  irer  leibserbenn  die  TorseSriebene  zeit  iber  bernn 
ynnd  gewehren  sein,  sie  vor  aQer  anspräche  gentzlichenn  vortrettenn 
vnndt  schadtloß  halttenn.  Wenn  aber  nach  beyder  von  Veltheim  abster- 
ben, das  ^ott  lan«?  vorhutte.  droissi^  jar  vorflossenn  spin  wprdeiin.  vns 
vnnd  Vilser  uaclikohmen  gelegenheitt  iiit  lenger  sein  wirdt  bey  dero 
voun  Veltheims  leibserben  denn  zeheuden  lenger  zu  lasseun,  so  be- 
halten wir  Tnnfi  sanor,  dero  vonn  Veltheim  leibeserben,  wie  obgemelt, 
▼f  den  zehenden  ein  halb  jar  zonor  die  loftkondigang  zu  thnn,  vnnd 
nach  geschehener  lo0  außgangs  des  halben  jan,  jedoch  vor  der  emdten, 
iren  leibserbenn,  wie  obstpliptt,  oder  getreuen  dipses  bripfes  innehahemn, 
ihron  tpstanipnts-  oder  alt  intostato  erbenn  viind  erhnpbnipii,  die  tauseiit 
goltgulden  vnnd  dreytausont  tiialer  empfangenes  kaufgeltes  ahnn  gutten 
ganekbareu  goltgulden  vnnd  thalernn  zn  betzalen  vnnd  dieselbigen  ihn 
är  sichere  gewarsam  vf  vnser  ebenthenr  zn  besehafFenn.  Ehe  wir  aber 
dasselbige  prestirnn.  sollenn  dero  vonn  Veltheim  leibserbenn,  wie  obge- 
niolt.  denn  zehpudeii  abpzustebon  nicht  scbuldigk  sein.    Wo  aber  wir 
oder  vnnspip  nacbkohmeu  denselbeun  zehendpn  vor  vnnß  solbst  nicht 
losenn  oder  gpbraiiclif^nn  werdonn,  soundern  denselbigen  aiidpriin  ihn 
erb-  oder  wiederkauf  vberlassen,  oder  sonnst  vmb  pacht  austhun 
wolttenn^  so  sollenn  dero  vonn  Veltheims  leibserbenn  dartzn,  wo  sie 
was  andere  thun  wollen,  die  nechstenn  sein  vnnd  gestattet  werdenn. 
Alle  obgeschriebene  pnnet  vnnd  artikell  gereden  wir  Christoff  dhum- 
probst  vnnd  administrator.  Peter  prior,  Weicliman  kelnpr,  Hermannus 
supprior  vnnd  gantzes  eonuent   dps  closters  Ilsenborgs   bpy  vnsprnn 
greflichen  ehrenn  vnnd  treuen  vnnd  Inn  aydts  stadt  vhestiglich  zu 
halttenn.  Dessenn  zn  vrknndt  vnnd  mehrer  wissensohafflk  haben  wir 
der  dhnmprobst  vnnd  adnunistrator  vnser,  vnnd  wir  andern  des  con- 
uents  insipgell  ahnn  diesen  brief  wissentlichenn  thnn  hengenn  vnnd 
vnnß  mit  eigen  handenn  vnderschricben.    Vnnd  wir  der  prior,  Weich- 
man  keiner,  TTennannus  snbprior,  als  gemeine  conuentspersonen  vnnd 
glitmassenn  des  closters  Ilsenburgk,  haben  zum  zeugnuß,  das  dieser 
contract  mit  vuserm  radt  vnnd  mit  beliebung  tractiret,  verhandelt 
vnnd  volntzogenn  worden,  diesenn  brief  mit  eigenen  handenn  vnder^ 
schriebenn.    Vnnd  wir  Ludwigk,  Albrecht  George  vnnd  Wolff  Ernnst» 
Botho,  Johann  vnnd  Heinrich,  alle  grafen  zu  Stolberg,  Konigstein, 
Kutzschefortt  vnnd  WprnigPiod«'  etc.  als  des  closters  Ilsenburgs  wplt- 
liche  voigte,  continiiiren  vnnd  beslettigen  diesen  coiitraet,  wrlcher  dem 
closter  zum  besten  geschehenn,  wir  vormerckeuu  inu  allen  seinen  clau- 
snlen,  pnnctenn  vnnd  artickeinn;  wir  vnnd  vnsere  erbenn  sollen  vnnd 
wollen  auch,  so  offt  es  nott  darob  sein,  das  diese  des  closters  gegebene 
wiederkaulsvorschreybunge  durchauß  stpdt,  vhest  vnnd  vnuorbruch- 
tigk  (!)  gebaltten  wpidpnn  soIIp.  wollenn  auch  die  yonn  Veltheim  vnnd 
ihre  obgescbriebpni'  b'ibseiben  menliches  vnndt  weil>lielies  i^n.^schlep.litP3 
beneben  dem  closter  darbey  schutzenn  ynnd  handhabenn  helffenn.  Des 
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zu  vrkundt  habenn  wir  Ludwig,  Albrecht  George  vnnd  Wolft'Enuist  vnser 
grefflich  insiegell  vor  vuuß  vaud  vuäere  mitgeueutte  ahnn  dieseuu  briet 
wisBentUchen  üam  hengen,  vnnd  mit  eigen  banden  vnnft  Tnderadiriebenn. 

Diß  alles  ist  geschehenn  in  denn  helligenn  ostern  im  jar  fiinff- 
tzebenhuudertt  vier  ynnd  siebentzigk. 

Christoftell  admiiüstrator  zu  Ilsen-    Jochimus  confrater  mein  handt  etc. 

borock,  ;4nitY  zu  Stolbergk,  Kon-    Ludwigk  graf  zu  Stolberg,  Konig- 

nigksteiuu  vnnd  lioschfordt  manu      stein  vnd  Wernigerod  etc.  subscr. 

propria  sabmiipsii  Albredit  Georg  graff  fw  Stolbergk 

Petras  prior  msiu  handt  etc.  vnd  Konnigsteinn  eabser^äi 

Wicbmannns  confrater  etc.  mein  Wolff  Ernst  ^aff  zu  Stolbergk,  Ko- 

handt  etc.  nigstein  Tnd  Bnscbfort  ete.  aab- 

Hermannus  confrater  mein  haudtetc.  scripsit. 

Urschrift  auf  Pergament.  Das  Siegel  des  Administrators  und  der  Grafen 
M»  roäitm,  4as  des  Usenburger  Cottvents  »n  grünem  IfocÄ».   Iku  Sietjel  de»  Ad- 

ministratora  s.  Taf.  III,  Kr.  ^5,  das  des  Conirnts  Taf.  IV,  Nr.  31.  Die  Sif(jel 
der  iceltlicfien  Grafen  mit  dreifacl^n  Helmen  und  acfitfeldigen  dreifach  getheilten 

1574,  Mai  Ii.  725. 

Zinäbrief  für  Wolf  Brenner  über  eine  auszurodende  Wiese 
am  Buchberge,  auf  Leiber,  gegen  18  Mariengroschen  jäJuiich, 

Wir  Christoff  dbumprobst  zu  Halberstadt,  grafe  zu  Stolberg,  Ko- 
nigetein,  Kutzschefort  vnd  Wernigerode,  her  zu  Epstein,  administrator 
des  closters  Ilseuborg.  Petrus  prior  vnnd  giintz  conuent  für  vunß  vnnd 
vnsere  uächkohnieu  bekennen  vnnd  thuu  kunt,  das  wir  vor  williget 
haben,  ynserm  Tndertiianen  zu  Ilsenborg  Wolff  Brennern  dem  eltenm 
eine  wiesenn  YOrm  Buchberge  gelegenn  ausznrodenn,  vorscbreybenn 
ibme  demnach  gemelte  wiesenn  in  kraft  dieses  briefes  auf  sein,  seines 
ehelichen  weibcs,  seiner  sonen  Dictus  vnnd  Wolflfenn,  vnnd  eyner  tochter 
mit  nahmen  Vrsuhi  lebentag  dieselben  zu  gniessen  vnnd  zu  gebrau- 
chen vnnd  vnserm  closter  daruon  jerlichenu  auf  Mertenß  tag  achtzeben^ 
mariengrotdien  an  idsA  gebenn,  auch  die  wieaen  ahne  vnseni  TOrb»- 
wueat  niemandts  vorsetxen,  vnd  soll  vber  daB  vnserm  eloater,  wozu 
ehr  erfordert,  vier  tag  zu  dienen  8dnildi<;  vnd  vorpilicM  sein.  Wann 
ehr  auch  ahn  erlegung  der  zinse  oder  leistuiig  der  dinst  senmig, 
wollen  wir  solch  wiesen  zu  vuß  uehineii  vnd  andere  vorleyhenn:  vnd 
wann  solche  vor  beschriebene  leibe  nit  mehr  ahm  leben  sein,  sol  solche 
wisken  vnserm  doater  frey  Tnnd  mbeschwert  heimgefallen  sein.  Zu 
Trfamt  habenn  ym  dieaenn  brief  mit  ynserm  ebtey-  vnnd  oonnents 
insiegel  wissentlichen  besiegelt. 

Geschehen  vnnd  geben  ahm  zwölften  Mail  im  tanaent  fonffhnndert 
vier  vnnd  siebeutzigsten  jar. 

Urschrift  auf  Fergument.    Das  Siegel  des  Admimstrators  m  rothem^  das 
det  CometOt  m  griknem  W«eht  »,  abgdfildet  Taf.  III,  25  und  TF,  SO, 
1)  Mtne  aSmd  hai  «hA  ftemtfU,  achtseben  w  tsenen  tu  «erMem. 
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1674,  Juni  1.  726. 

Das  Domcapitd  zu  Halhersiadt  willigt  sede  vacante  in  den  fer- 
nem Versatz  des  Zehntens  zu  Ingeleben  an  die  Gebrüder  von  Veit' 
heim  (Nr.  724)  auf  deren  Anhcdtcn. 

Wir  Fridrich  von  Bretzkenn  thunibtlochandt,  Joban  voTin  Maren- 
holtz  senior  viind  capittel  gemein  der  bischoftlichenn  kircben  zu  Halber- 
stadt mit  diesem  vnscrni  (»fl'enen  l)riefl"e  vor  vnß  vnd  vnsere  nachkom- 
men, aueh  vnseru  kimfftigenn  biscbolleu  itzo  sede  vacaute  tbuu  kuudt 
ynd  bekennen,  das  die  ernnestenn  vnßere  liebe  getreuen  Achatz  vnd 
Matthias  gebrudere  vonn  Veltiieim  yns  ynderthenig  vorbringenn  lassenn, 
wie  sie  ynd  ire  yoreltem  von  dem  doster  zu  üsenbnrgk  einenn  zehen- 
denn,  vor  Tngelebenn  im  gericht  Jerxsem  gelegenn,  nun  in  die  sechtzig 
jar  vmb  einen  pfandtschilling,  alß  ein  daussendt  goldtgulden,  widder- 
kautilicb  gebraucht  viuid  eiugehabt,  vnd  in  neuligkeit  mit  dem  er- 
wirdigeun,  edlen  vnd  wolgebornnenn  herrn  Cristoff,  tbumbprobstemi 
vnserer  kirchen  nalhier,  gralTenn  zn  Stolbergk  eto.,  alA  confinnirten  ad- 
ministratorn  gedachts  closters,  sich  in  haüdlung  eingelassen,  das  s.  g. 
sie  vff  bemelten  zehenden  noch  drei  daussendt  dalor  kauffgeldt  nach- 
geschossen, daruor  s.  den  zehondenn  noch  h\nger  jar  wiederkeuft'lich 
iueu  anderweidt  vorsclirieben,  laudt  einer  darüber  vftgeriehteun  neuen 
wiederkauffsverschreibung,  so  sich  anhebt:  Wir  Cristoff  thumbprobst 
zu  Halberstadt  eto.,  md  im  dato  stehet:  Dift  alles  ist  gescbehen  in  den 
heiligenn  ostern  im  jar  funfftzehenhundert  vier  vnd  siebentzig,  vnd  vns 
daruff  vnderthenig  angelangt,  das  wir  itzo  sede  vacante,  alß  ordinarii 
vnnd  superiorn  berurtts  closters.  denen  auch  die  volkomliche  adraini- 
stration  vorgenielt»'r  vnscr  kirdicn  vnd  gantzem  stifft  Halberstadt  zu- 
stendig,  zu  solchem  wiederkauli  vusere  consens,  volwordt  vnd  bewil- 
ligung  thnn  vnd  geben  wolten.  Demnaeh  aber  berorte  von  Veltheim 
.  vnsers  stiffts  verwandte  vnd  lehenleuth,  auch  vnserm  stifft  hiebeuom 
viel  getreue  dienst  geleist  vnd  hinforth  thun  vnd  leisten  können,  sollen 
vnd  mugen,  vnd  auch  von  inen  verstanden,  wie  obgemelter  thumbprobst 
sich  gegen  sie  verpflichtet,  das  s.  g.  die  obgomelte  empfangene  kauff- 
sommeu  nicht  in  ire  selbst  eigoue  privatschulden,  sonder  derselbeun 
einlteils  zu  ableguug  des  closters  Ilsenburgk  drenckseliger  schulden, 
vnd  einßteils  zu  einlosung  anderer  wolgelegener  zebenden  vnd  gntter, 
vnd  also  in  euidentem  utilitatem  vorgemelts  closters  anwendenu,  vnd 
solche  eingelöste  schiildt-  vnd  pfaiuUbrieffc  zu  irenn  handenn  legen 
vnd  forder  ohne  vnseru  vorwissen  nichts  weiters  versetzen,  vereussern 
vnd  verkautlen  wolte,  alß  haben  wir  solche  ire  vuderthenige  bith  vnd 
des  heru  thumbprobst  vnd  administratoris  erbieten  augesehen  vnd  in 
ob^edachten  widderkauff  gehelet  vnd  gewilligt  haben,  holen  consentim 
darin,  alB  ordinarii  vnd  supriorn  berurtts  closters.  vor  vns  vnd  vnsere 
nachkommen,  auch  kunfftigon  l)ischoir,  hiermit  vnd  in  krafft  dieses  briefs 
treulichenu  vnd  oline  alles  geuerde,  doch  vorbeheldtlich  vusere  am 
berurtteim  clostor  vud  gutteru  habende  suporioritet  vud  obrigkeit. 
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3SI8  Ilaenbiiiger  Urkundenboch. 

V^id  des  zw  vrkuudte  haben  wir  vnser  iiisigel.  so  wir  ;id  causas  ge- 
brauchen, wissentlichen  an  diesen  brief  hengeu  lasieu,  der  gegeben  ist 
den  ersten  tagk  Jnnü  anno  1574. 

I^rschri/y  ttuf  Prr<inmeM,  DoM  Capit'  U  -  ^ii  ij,^!  in  tjeViein  Wachs  tu  einer 
bkdtemcn  Kapstl  tteiU  du  Üteimiffting  St^pham  dar.  Die  Umschr^t  in  gothiachtr 
MajutM.   

1574,  Juli  20.  TZl. 

(^nittnuif  für  dir  nm  Vrlfheim  üher  den  bezahlten  Kachsrhu^-^ 
auf  den  Imirlrber  Zt Unten  zu  ."iiHfo  Thder,  und  Vrrp/lichtunij. 
dir  Verwendung  dieser  Summe  zum  wirldiciteH  Nutzen  des 
Klosters  narhzu  weisen. 

Wyr  Cliristoft"  dhum})rM)»st  zu  Halbfrstadt ,  adiniiiistr-dtor  des  clo- 
Bters  Ilseiiburgk,  grafe  zu  Stulherf^,  Kouigsteiu,  Kutzschefort  vnd  Wer- 
nigerode, herr  zu  Epstein,  Miutzcuberg  vnud  Breuberg  etc.,  für  vnnB 
Tnnd  vnsere  nachkobmen,  aaeh  Tnser  gantz  oonnent,  hirmit  offentlicbeo 
bekennen  vnnd  thuu  kunt,  das  vuuB  der  ernneeter  vnser  ^nstiger 
lieber  besonnder  Acliatz  vonü  VoUlieim,  vormogo  vfgericbter  vnud  vtU- 
entzogoncr  kaufv«irs('hreihiing«^  den  Inglobischenn  zehenden  betreft'en*it, 
drey  tausiMit  tlialor  entri(*ht»'t  vnnd  betzalet,  die  wir  baniber  vonn  ihme 
iimehmen  vuud  euipfangeu  lasseu,  sagen  ihnen  auch  berurter  drey 
taosent  tbaler  birmit  vnd  in  kraft  dieses  briefes  queidt,  ledig  vnnd 
loB.  IHeweil  aber  bernrtte  wiederkaufsvorschreybnng  vonnagk,  das  wir 
solch  golt  zu  ablegung  des  closters  beschwerungen  vnnd  tranj^salen 
vnnd  zu  erledigung  der  vorsetztenn  gueter  anlog«mn  vnnd  gebrauchen 
wollenn.  demnach  tiO  gereden  vnnd  geloben  wir  hirmit  bey  vnsern  greff- 
lichen  ehren,  treuen  vnud  glauben,  wollen  vnns  auch  hirmit  für  vuus 
vnnd  vnser  conuent  in  kraft  dieses  briefes  vorpflichtet  babenn,  das  wir 
gedachtem  von  Veltheim  ein  klare  recbnunge  vnnd  vortaeichnns  vnder 
vnserm  conuents  insiegell,  vnnd  dan  auch  die  raigelosete  schult-  vnnd 
pfandtuorschreibunge    ftloch  auf  einen  "kegonreuers)    zustellen  vnnd 
vbergeben  wollen,  wuhin  wir  die  beruitten  drcytausent  thaler  in  vnst^r? 
closters  nutzen  vnnd  besten,  auch  zu  betzaiung  der  trangsaln  vund 
beschwerungen  augelegt  vund  zu  einlosung  der  vorsatzten  gueter  auge- 
wandt babenn,  damit  der  vonn  Veltheim  dasselbe,  das  solch  gelt  in 
vnsers  closters  enidentem  vtilitatem  augewandt,  im  fall  der  nottorffl 
zu  bescheynen.    Dessen  zu  wahrer  vrkunt  liab<'n  wir  dietz  bekentnues 
mit  vunerm  vnnd  vnsers  conuents  insiegell  bedrucket  vnud  vus  mit 
eigen  hautlcn  viiderschriebenn. 

Gescheheun  vnud  geben  donn  zwautzigstenu  Julii  im  funfftzehen- 
hundert  vier  vnnd  siebentzigstenu  jar. 

ChristoifeU,  administrator  an  üssenborgk, 
graflf  zu  Stolbergk,  SSnnigksteinn  vnnd  Roschfordt  subscripsii. 

Urschrift  auf  Perpamrnt.  Das  Sicf/el  rf«*.«  Afhninisfrdtor'i  In  rothnn  Wachs 
(Taf.  lll.Hr.  U'))  liegt  zerbrochen  in  einer  Uolzkapself  das  des  ConceiUs  (vgl. 
Taf,  IV,  ifr.  31)  in  grünem  Wadu  mI  gut  erhalte». 
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1674,  Augnst  U.  788. 

i>ie  Grafen  Sctho,  Johann  und  Heinrk^  eu  SkXherg  willigen 
Ml  dte  fernere  Versetming  des  IngMer  ZtSmkns  an  die  von 
VMam  (Nr,  724). 
Wyr  Botbo,  Johann  Ynnd  Heinrich  gebrnder,  grafenn  zu  Stolberg, 
Konigstoin,  Ratxschfort  vnd  Wernigerode,  hem  zu  Epstein  ete^  beken- 
nen vor  ynnß,  vnnsere  erben,  erbnehmen  vnnd  nachkohmen:  Demnach 
der  erwircli^,'«^  wolj^ohornne  vnnd  edele,  vnser  f'reuntlicher  lieber  vetter, 
heiT  Christof  dhumprobst  zu  Halberstadt,  grale  zu  Stolbergk,  Konig- 
stein,  Kutzschefort  vuud  Wernigerode  etc.,  mit  vorwiessenn  vnnd  bewil- 
ligung  vnser  frenntlichenn  lieben  yettem  vnd  bmdern,  grafenn  Lndwi- 

§en,  graf  Albreoht  Georgen  vnnd  giaf  Wolf  Ernsten,  alle  grafen  zu 
tolberg,  Konigst«  in  vnnd  Rutzscbefortt  etc.,  vnnd  vnser  selbst,  denn 
ernuesten  v'nsprn  liebenn  besonndern  Aclmtzien  vnd  Mathiasenn  vonn 
Veltheim,  den  zehenden  zu  Ingleben  vf  einen  nachschos  geldes,  denen 
die  von  Veltheim  zu  dem  vorigen  pfandtschilliug  gethanu,  inhalts  der 
vorschreibuug,  derer  datum  stehet:  gescheen  in  heyligen  ostern  im  jar 
fhnftzehenbnndertt  vnnd  vier  vnnd  siebentzigk,  vft  nsne  vorscbrieben 
vnnd  zugesagtt,  ihn  welche  vorschreibung  wir  als  die  wdtlichen  voigte 
des  clostciH  Tlsenburg  vnser  confirmation  vnd  consena  gebenn,  vnnd 
denn  htnilitlirief  vor8i('f,'<dn  srdlenn,  solches  aber  allein  vonn  vnsern 
freuntlicheu  lieben  vettern  vnnd  brudernn,  graten  lAidwigenn  vnnd  graf 
Albrecht  Georgen  sambt  graf  Wolf  Ernnsten  geschehen,  als  haben  wir  vor 
vns  vnd  vnsere  mitbeschriebene  zn  diesem  contract  vnd  vorschreibung 
vnsern  consens,  confirniation  vnnd  bestettigung,  ihnn  allermassen  die- 
selbig  zu  recht  kreftigst  gescheen  konte  oder  mochte,  gegebenn,  thun 
dassi'Ib  auch  hirmit  viuui  kraft  dies  briefes  iltnn  der  besten  besteu- 
digstenn  form  vnnd  \vt'is.  wie  solches  zu  recht  gescheen  kann  vnnd 
magk,  also  vnd  dergestalt,  das  des  Clusters  gegebene  wiederkaufsvor- 
sohreibung  durchaus  in  allen  puncten  vnnd  oUusnln  stedt,  vhest  vnnd 
vnnorbmchlich  gehalten  werden  soll,  wollenn  auch  die  von  Veltheim 
vnnd  ihr  obgeschriebene  leibserben  menlichs  vnnd  weibliches  geschlechts 
beneben  dem  closter  darbey  schützen  vnnd  handthabenn  helffenn,  ge- 
treulich vnnd  sonnder  geuehrde.  Des  zu  vrkundt  habenn  wir  vnser 
insiegel  wissentlichen  hirauf  gedruckt,  vnd  vns  mit  eigenen  banden 
vnderschriebenn. 

Geschehen  vnnd  gebenn  ahm  tag  Bartholomei  im  ftulRBehen- 
hnndert  vier  vnd  siebentzigsten  jar. 

Bodo  graff'e  zu  Stolberg,  Konifr>'teiu  vnd  Kutzfort  etc. 

Johann  graue  zu  Stolbergk S  Kuniirstcin  vnndt  Kusclieflfordt  etc. 

Henrich  graue  tzu  Stolberg,  Kouigstein  vnd  Kutzfort  etc. 

Urschriß  auf  Papier  3  Seiten.  Die  Siegel  sind  in  rothem  Wachs  oi«- 
geäriickt  und  zeigen  alle  hei  ganz  gleicher  FAutheibuig  da»  damah  iMikh»  adit- 
fddige  Wappen  'im  dreifach  senkredU  getheiUen  Schüde. 

1)  Verschrieben  Stolbegk. 
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ÜMDbwger  Urkudeabach. 


1574,  September  21.  72». 

Qnristophy  Graf  zu  Siolherg,  Administrator  des  Klosters  Usen- 
htrg,  strllt,  nachdem  seit  seiner  Bestätigung" als  Ädministratof 
das  Fürstentkum  Anhalt  die  bis  dahin  innegehaltenm  Minsen 
und  Besif:rungen  des  Stifh  wieder  frei  gegebeti  hat,  gegen  Fürst 
Joachim  Emst  und  Herschaft  Anhalt  einen  Revers  auf  Grund 
des  wm  seinmVargänger  am  ^9,J%mi 1560 (Nr,686J  gegebenen  am$, 

Wyr  Christoif  dhnmprobet  tzn  Halberstadt,  admiiiiatrator  des  stiefte 

vnnd  clostors  Ilsenburg,  graf  zu  Stolbcrg,  Konigstoin,  Rutzschefort  ynnd 
Wernigerode,  her  zu  Epstein,  Mint/fiiberg  vnnd  lireuberg,  bekennen 
hinnit  vor  vnns  vnnd  vnsere  nfichkonimeude  cpte  des  stiefta  Ilsenburg: 
Als  der  bochj^ebornne  t'urst  vun«!  bor  bor  .Toihini  Erunst,  fürst  zu  An- 
halt, graf  zu  Ascauien,  her  zu  Zerbst  vnnd  Bernburg,  vuser  gnediger 
heiT,  nach  absterben  des  gewesenen  etdidie  xinse  ynnd  gneter  zn  bemr- 
tem  stieft  gehörig,  aber  In  seiner  gnaden  landen  gelegenn^  eingezojs^enn, 
bißsolang  wir  or(b'ntlicberwei3  zn  eim  administratorn  itzerraeltes  stiefts 
postulirt  vnnd  confirmirt,  ib»  vns  dan  s.  g.  auf  vnser  ansuchen  solche 
wi<Mior  t^ef<diren  lassen  vnnd  ahngewiesenn,  so  haben  wir  derwegen  die 
Obligation,  reuers  vnnd  bewilligung,  so  weylaudt  vnser  vorfar  her  Hen-  | 
nignns  (!)  abt  tzn  Ilsenburg  ahm  tage  Petri  vnnd  Panli  im  1560.  jar  l 
Tomenert,  ratifidrt  vnnd  ?or  vns  vnnd  vnsere  nachkebmen  gewilligt, 
vnnd  vns  vorpfliobten,  reuersireo,  willigen  vnnd  vorpflicfatttnn  vns  hir*  j 
mit  vnnd  in  diesem  briete,  das  wir  alle  die  gueter,  so  wir  vnder  iron 
gnaden  haben  vnnd  /iini  stioft  geborig  sint,  in  prophanum  usnm  nicht 
wendeun  noch  solehe  ronnsten  alieniren  wollen.     Wir  sollen  vnnd 
woUenn  anch  L  g.,  derlei  bigenn  nachkohmen  vnnd  dem  furstenthumb  l 
Anhalt  wegen  gedaebter  gn^r,  ab  vnser  schnta-  vnnd  lantsAirstenn  ' 
der  orter,  mit  allein  treuen  verwandt  sein,  wie  andere  geistliche  pre- 
laten  dem  furstenthumb  zugethan  vnnd  von  solcher  guter  halbenn 
abnn  kei?i  ander  bersohafft  haltenn  oder  weisen  bi^senn,  sondern  vns 
in  vorfallenden  notben,  vnnd  dalic  vns  etwas  niaiiLjtln  wurde,  sollen  ^ 
wir  solches  bey  iren  fnrstlicheu  gnaden  sucbenn,  die  vnns  auch  mug- 
lichen  sebnta  vnnd  fordemng  ertzeigen  werden.    Ifiet  besaebong  der  . 
landtage,  bewillignng  stenr  vnnd  folge  sollenn  vnnd  wollen  wir  vns 
andern  des  furstenthumbs  vorwanden  gemes  haltenn  vnnd  sollenn  vonn 
dem  hoffe  ader  stadt  die  "■ewnnliebe  dienst  geleistet  werdenn.    Des-  ' 
gleichen  sollen  ans  demselbigen  botie  jbt'rlicben  seclis  sehettell  weitzenn  ' 
vnnd  ein  eimer  wein  in  ihrer  gnaden  furstenthumb  eim  superiuteu-  , 
denten  znr  anläge  gereicht  vnnd  sonsten  alle  jar  zwene  knaben  aus 
dem  fnrstenthnmb  Ajobalt  mit  i  g.  vorwiessenn  in  der  schule  in  dem 
closter  Ilsenburg  mit  aller  notturft  wie  die  andern  vnderbalten  wei  denn. 
Berrpbe  sichs  aneb.  das  im  heyligen  reich  der  geistlichen  gueter  lialben 
eine  endernng  gemacht  oder  sonust   das  closter  zu  einem  andern  ge- 
brauch gewendet  solte  werdenn,  haben  ihr  gnaden  ihr  vorbehaiteuu 
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mit  den  stucken,  so  in  i.  g.  landen  liegenn,  das  zu  thaen,  so  ihre 
gnadenn  gegen  gott  vnnd  meniglichenn  zu  vorantworten  wiesseun.  Es 
soll  auch  ein  ider  hofmeister  oder  iuhaber  des  hoffs  dem  furstenthuml) 
Anhalt  aidthafftig  werdenn  vnnd  sich  in  solchenn  fellenn  ahnn  dassel- 
bige  haltenn;  vnnd  haben  diesen  reuers  ihren  gnaden  mitlerweil  also 
zugestellet,  biß  so  laug  wir  vns  sonnsten  mit  i.  g.  auf  andere  wege 
vorgleicheuu  mochtenn,  treulich  vnnd  ahne  geuehrde.  Zu  vrkundt  habenu 
wir  diesen  reuers  mit  vnser  abtey  siege!  wissentlichen  besiegelt.  Vnnd 
wir  prior  vnnd  gantze  conuent  des  closters  zu  Ilsenburg  bekennen,  das 
wir  zu  diesem  allem  vnsern  consens  vnnd  bewilligung  gegebenn  vnnd 
VDser  insiegel  auch  hieran  gehenget. 

Geschehen  vnnd  gebenn  ahm  tage  Mathei  apostoli  im  tauaeut 
funifhundert  vnnd  im  vier  vnnd  siebenzigstenn  jare. 

Urschrift  auf  Pergament  mit  zerbrochenen,  im  eigentlichen  Siegelfelde  aber 
noch  sehr  gut  crh  Itenen  Siegeln  (vgl,  Abbild.  Nr.  üö  u.  31)  im  Uerzogl.  At\h.  Oe- 
mmmt-Archiv  zu  Zerbst. 


1574,  September  29.  730. 

Christoph,  Dompropst  zu  Ilalbcrstadt,  Administrator  des  Klost<  rs 
Ilscnhurg,  Graf  zu  Stolberg,  bekennt,  dass  er  „vmb  beforderuiig 
willen,  damit  die  grafschafTt  Wernigerode,  vnd  sonderlichen  der 
flecken  vnd  hutten  Ilsenburgk,  vor  feursgefahr  desto  beßer  erbauet, 
dem  erbam  vnserm  lieben  getreuen  Peter  Engelbrechten  —  von 

wegen  seiner  getrewen  dienste  einen  platz  am  Kalckberge 

hinder  der  hutten,  wie  wihr  ihme  denselben  haben  ausweisen 
laßen,  dahin  eine  ziegelhutten  zu  bawen  vnd  zu  deren  behulffe  (I) 
so  viel  Ziegeln  vnd  erden  in  vnser  vnd  vnsers  closters  holtz 
vnd  felde  ahn  orten,  da  keine  acker  vnd  wiesen  sein,  langen, 
graben  zu  laßen  vnd  zum  besten,  ohne  menniglichs  vorhinderunge 
zu  gebrauchen,  gegeben,"  gegen  14  Ttdr.  Erbenzins  zu  Michaelis. 
Auch  soll  E.  „vns  vnd  vnsern  nachkommen  jeder  tausend  guior 
dache-  vnd  maursteine,  so  wihr ...  im  closter  Ilsenburgk  vnd  dessen 
zubehorungen  vorbauet,  auderthalben  daler  neher,  als  die  andern 
vff  der  ziegelhutten  in  gemeinem  kauffe  verkauffet  werden,  geben," 
Dagegen  sollen  der  Aussteller  und  seine  Nachkommen  keine  zweite 
Ziegelhütte  in  des  Klosters  Ilscnhurg  Bevier,  Holz  und  Feld 
bauen  lassen. 

Geschehen  am  tage  Michaelis  im  funftzehen  hundert  vier  vnd 
siobentzigesten  jähre. 

Von  dem  Notar  Andreas  Bant«  ums  Jahr  1601  vidimirte  Abschrift  zu  B  8r^ 
3,  106  im  Gräfl.  Haupt -Archiv.  ■> 


d32  kUMnbwgMr  Urkiiiid«nbiieL 


1574,  September  29.  731. 

Derscllw  hek^nnt,  dass,  nachdem  die  Achte  Dietrich  und  Hen- 
ning dem  Pdcr  Enfjdbrerht  einen  Ort  über  des  Klosters  Ihen- 
burg  Huppelteich  gegeben,  worauf  dieser  auf  seine  Kosten 
„zwene  fischheiter  vimd  einen  kleinen  gartten  erbauwet",  er  ihm 
darüber  eine  erbliche  VerscJtreibung  ertheilt  habe,  die  er  bisher 
mcM  nachgesucht  habe.  Von  diesen  OiUem  toü  Engelbrechi  m 
MarUMi  ßhßU^  2  Mariengrasehen  Zkts  geben, 

Gesehehen  wie  oben. 

NotaridU  Abeehrifl  Amär.  BaMee  tbdoe. 


1574,  Oetober  «t.  m. 

CriBtoffer,  Damprcpst  §»  HaXbersiaät,  Oraf  0u  Sküberg,  Ad- 
mimstrahr  des  stiefts  Timd  dosten  Ilsenimrgk,  vnnd  die  gantie 
▼orsamblang  daselbstenn  bdkemien,  das$,  nachdem  die  wrehr- 
benen  Adie  Cart  Bibenkroppen,  bürgern  zu  Wernigerode ,  ein 
holtzfleck  in  denn  dennen,  heist  der  Ebteyberg,  skenst  mit  dnem 
ort  ahnn  das  Drobische  CloeterlioltK,  mit  dem  andern  ort  ahnn 
denn  Kackenstein,  wn^  eine  Wiese  unier  Ilsenburg,  am  Eller- 
beeke  ahn  Dreues  Thonnies  wiesenn  gelegenn,  auf  Leiber  geUe- 
hen,  sie,  in  Erwägung  „wie  das  closter  erschopflFet  vnnd  mit 
schulden  beschwert  vnnd  wir  soUichcs  nach  mOglichkeit  gerne 
inn  besaernn  standt  richtenn  vnud  bringen  woltenn",  eu  des 
Klosters  Besten  dem  Ciirt  Bibenkrob  auf  sein  Ansuchen  das 
genannte  Höh  und  Wiese  für  280  Gulden  Wrrnigrrödischer  Wäh- 
rung, von  u-rlrhrn  200  zur  Ahfnidung  Joii:is  liarten  wegen  des 
Schauischen  Zehnten,  so  sonst  zu  des  Klnsfcrs  Besten  rertcendd 
sind,  als  Erbgut  und  Erbirhn  verkauft  haben  mit  der  Verpflich- 
tung, zu  Martini  davon  jährlich  12  Mariengroschen  zu  Erben- 
sins  zu  zahlen  und  den  Lehen  stets  gehidirende  Eolge  zu  thun. 
Besiegelt  mit  „vnsers  closters  vund  conueuts  insiegell". 

Qeschehen  den  freytag  nach  Galli  im  jar  ftmffteehenhnndert  vier 
vnnd  siebentsigksten. 

T')  -chrift  auf  Pergament  im  Stnilt-Arch.  zu  Ilalbersladt.  Das  cr^^ferr  Siegel 
int  abgesdinUten,  das  zweite  sehr  wenig  beschiidigte  in  grünem  Wachs  in  Ualzkap^et 
ist  —  Tof.  IV.  Nr,  31. 

Die  ntjcnhändinen  Unterschriften  des  Administrators  und  des  Conrents  sind: 
(.  hristoiVell.  fidrninistrator  zullseunborgk,     Petrus  prior     Weichmann  Haferang 
grair  zu  Stolborgk,  KonniglrateiiiiiTimd       moin  eigen        mein  handt. 
Boechfordt  acripsit.  handt  Hermamms  Dittmer 

lueiu  handt. 
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1574,  December  18. 

Mauthschein  der  Ilsenburgische»  KanM  fwr  Asmus  SiAmidi 
wegen  dreier  Mufen  Kheteracker. 

Asmus  Schmidt  bat  wegen  3  huffe  landes,  so  er  von  dem  kloster 
Üsenbiiiig  zu  erbensins  batt,  die  erblicbe  bekentnis  gesnebt,  welebe 
ihm  Vilser  gnediger  herr,  der  administrator  zu  Ilsenburg,  zu  seiner 
gnaden  gelegenbeit  will  mittbeileu.  Dessen  za  vrkhimt  ist  ihm  dieser 
muetzettel  gegeben  vnnd  besiegelt  worden? 

Geschehen  ahm  tage  Luci»  anno  1574. 

Cantzley  daselbst 
Matthias  Oberkampff. 

JOnchnft  B  65 f  3  im  Crräft.  Haupt  -  Archiv  zu  Wernigerode. 

Vif  lidthnunfj  seitens  (hs  viel  beschäftigten  ttnd  nach  1574  meist  in  der 
Wetttrau  uhwesttideH  Adimmstratora  Graf  Christoph  su  Stolberg  liess  auf  steh 
warten  und  mittlerweile  wurde  das  Lehn  von  BuätAf  Zinke  zu  Giiken  angefochten. 
Derselbe  schrieb  17/11  1577  an  den  Administrator:  er  sei  15  Jahre  ausser  Landes 
gewesen;  zu  Jener  Zeit  habe  sein  verstorbener  Bnuler  Jordan  dem  „bawren  Asmus 
Schmidt"  zu  Amsdi  rf  jene  3  Hufen  euu  ihrem  althergebraditen  Lehn  ohne  seinen 
agnatischen  und  des  Lehnherrn  Consens  verkauft.  Olnrohl  er  als  mahi'  fidtM  Pinptori, 
dem  Käufer  eigentlich  das  Kaufgeld  nicht  zu  erstatten  habe,  wolle  er  doch  seinen 
Bruder  „nit  gern  in  der  erden  schmehen  lassen",  aber  der  Bauer  habe  ihn  4  Jahre 
Jnng  mit  seinfu  Biirg'-n  aufgehalten.  R.  Z.  bittet  den  Grafen,  für  ihn  sich  beim 
Fürsten  Joadain  Ernst  zu  Anhalt  zu  verwenden,  damtt  ihm  dieser  wieder  tu 
WNMM  Xelkn  «erA«^. 

Hierauf  wurde  tuertt  unterm  I0jl3  1377  zu  Königstein  das  geuünschte 
B^^Onoortungsschreiben  an  den  Forsten  zu  Anftalt  und  ein  entsprecliender  Bescheid 
an  B.  Z.  entworfen,  aber  „diß  sdureiben  ist  nit  nnsgangen",  wie  von  auaserhaXb 
betnerkt  ist,  wul  der  Bescheid  an  Rud.  Z.  dahin  verändert,  dass  der  Admimttratot 
nächstens  selb.'it  zu  erscheinen  und  dann  mit  ihm  zu  redeti  gedenke.  * 

Unterm  14.  Febr.  1579  bat  nun  A.  Sdwiidt  unter  abschriftlicher  Beifügung 
dl»  tM/gtn  Ld%nbriefs  wm  13(12  1568  und  de»  vorstehenden  Mauthgettds  um  AU" 
Setzung  eines  Lehnstags  zur  Erneuerung  der  Lehnsinvestitur  (pra?s.  Konigstein 
11  Mtftii  157^),  und  aus  Königstein  25,  März  sdirieb  der  Administrator  seinem 
Amitmemn  Ammmius  Fronhofer  tu  Bardetiteimt  bei  seiner  beabeidU^ifen  »glaek- 
lirhcn  liin  Mnl<unfrt  '-  wolle  er  den  Antrogttdhr  ümt  Andere  „dn  gihiiet 
Gräfi.  Maupt-ArciHV  B  65,  3. 
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Januar  2. 


Christoph,  Dompropä  gu  Halbmfadi,  Admimstrahr  da  Kh- 

Ilseidmrg,  Graf  tu  Sfolherg,  Petrus  FaUdavent,  Prior, 
Wichtnannus ,  Kellner,  und  der  (jan~r  OmtfetU  des  Stißs  Ä. 
Benedidi-  Ordens  zu  Ilsenburg  eriheilen  dem  ,,erlMUni  Ambrosien 
Fronhoffern"  Vollmacht,  ihren  Hof  Adentedt  an  der  Sf.mh 
gütlich  ivkdcr  an  das  Kloster  zu  bringen;  und  da  er  ztir  Ab- 
findung derer,  ircl&lic  Änsprürhe  daran  haben,  sein  eigene^ 
Geld  vorstrecken  will,  so  soll  ihm  der  Hof  so  lange  mit  seinem 
Zubehör  eingethan  werden,  bis  ihm  sri)ic  Auslagen  gänzlich 
wiedererstattet  sind ,  dorlt  nnheschadet  der  forthiHfendm  Zinsen. 
Wein  u.  a.,  welche  zur  Zeit  Johann  Claus  davon  giebt.  2i(v}< 
Zurückzahlung  der  von  Fronhofcr  ausgeJe(ften  Summen  soll  der- 
selbe bei  einer  weiteren  Verpfändung  des  Klcsiers  den  Vonufj 
vor  den  Oleichbietenden  haben. 

Den  2**  Jauuarii  im  funftzeheuhuudert  fimf  vud  siebentzigsten 


Diesdbm  h^Bennen,  dass,  muihdm  vm  ihren  Vorfahren  Ar  \ 
Klosterhof  gu  Adersiedl  an  der  Sode  swisehen  Bertdmrg  mi 
rmAs     Färstenikim  Anhalt  auf  Leiber  §n  einem  jähUdm  [ 

Zins  und  der  Hälfte  dz-s  Weintvachses  nach  eifiem  genaue*  | 

Inventar  iihcrfirbcn  und  dabei  voyJti  Ii  alten  Sei,  dass  nad> 
Ablauf  der  Vcrleihungszeit  alles  Uebergebene  unversehrt  wieder  j 
erstelltet  werde,  doch  der  Hof  an  Gebäuden,  Aeckem,  Frei- 
heiten und  Gerechtigkeiten  „durch  hinlessigkeil  der  besitzer" 
fast  zu  Grunde  ijnichtet  sei.  (Rnrohl  sie  nun  auf  Grund  (hr 
V*'rsrhr'ihH)i<i  ihr  zeitigen  hihaber  zu  ents('f:r))  befugt  seien, 
sich  auch  dieses  JlrrJifrs  Glicht  begäben  „so  haljeu  wir  doch  dem 
erbarn  vnserni  anibtman  zu  Dcrdcssera  vnnd  lieben  petn'ueii 
Ambrosio  Froiihoftern"  flen  Hof  mit  Zubehör  gegen  Erstattung 
des  Zubehörs  wieder  an  das  Kloster  zu  bnngcn  bevollmächtigt. 

Gegeben  in  vuscrm  closter  Ilaeuburgk  den  3.  Januarii  amio  75. 


jahie. 


EtOmurf  M»  GtäfL  K-Ardm  B  BSt  2. 


Ilsenburg  1575,  Januar  3. 
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1575,  Januar  8. 


786. 


Vollmacht  ebenderselben  für  denselben  Amtmann  Anibros^ius 
Fronhofer  zur  Einlösung  des  Klosterhofs  Adcrstcdt  an  der 
Saale. 

Datum  den  8.  Januarii  im  funfzehenhundert  fünf  vnd  siebenzig- 
sten  jhare. 

Abschrift  a.  a.  O.  Der  dermaUge  Irütaher  des  Hofs  heisst  hier  .lohaii  Claus. 
In  demselben  Heft  liegen  Ausführungen  über  die  Vernachlässigung  und  Verwü- 
stung des  Uofs.  Vollmadit  des  Administrators  Gr.  Christoph  für  Fronhofer  gegen 
Kloster  Ilsenburg  4.  Januar  157 ü,  einschreiben  von  Johann  (Jlnus  an  Fronhofer 
V.  10.  März  1576,  eine  Verschreibung  des  Administrators  Gr.  Christoph,  Hermann 
Vitmars.  Priors,  Wichmann  Haferungs,  Kellners,  und  des  Kl*)stcrs  Ilxenburg  vom 
Ostermontag  (31/3)  1578  über  2753  Thlr.  für  Ambrosius  FronJuifer,  Vertrag  des 
Klosters  mit  dem  zeitigen  Besitzer  Hans  Claus  r.  Joh.  Baptistae  (24.  Juni)  1576, 
Concept  des  Fürstl.  Anlmltschen  Consen-tcs  hierzu  gegeben  Hattkerodu  anno  1576 
und  weitere  Correspondenzen  zwischen^  dtm  Kloster,  Hans  Claus,  Fronhofer  und 
der  Anhaltsclien  Begi^rung  r.  1576 — 1581  in  Abschriften. 


Christoph,  Graf  2u  Stolberg,  Administrator  des  Kloster  Ilsen- 
burg, reicht  nach  dem  Ableben  IJennann  Köhh  rs  zu  Wasscr- 
leben  dem  Hennig  Misken  das  im  Stapelburgisc/ien  Forst  gele- 
gene Sederholz  gegen  vier  Gulden  Erbemins  auf  Martini. 

Wir  Christof,  dhnmprobst  zu  Halberstadt,  administrator  des  clo- 
sters  Ilsenburgs,  graf  zu  Stolberg,  Konigstein,  Rutschefurt  vnd  Werni- 
gerode, her  zu  Epstein,  Mintzenberg  vnd  Preuberg,  für  vns,  vuser 
conuent,  nachkohmen  vnd  mouiglichen,  so  diesen  brieft'  sehen,  hören 
oder  lesen,  hirmit  öffentlichen  bekennen  vnd  thun  kundt:  Nachdehme 
Herraan  Koler,  dohe  ehr  lebete,  zu  Wasserlebr  wonhafftig,  eine  holtzung, 
das  Sederholtz  geheisson,  so  zwischen  dem  Stapelburgischen  forst  inne 
gelegen  vnd  mit  einem  ende  vf  den  Ilsenburger  stick  vnd  mit  dem 
andern  auf  di  Lutken  Bergstrucke  ruren,  von  vns  vnd  vnsern  vorfarn 
zum  erbezinse  gehabt,  besessen  vnd  genossen,  der  aber  nuianehr  in 
got  entschlaften,  als  thun  wir  Hennig  Miscken  vnd  seine  erben  mit 
gedachter  holtzung  wiederumb  in  kraft  dieses  briefs,  wie  erbzinsgut 
recht  vnd  gewonheit  ist,  vnd  zu  rechte  ahm  bestendigsteu  vnd  kreflf- 
tigsten  geschehen  solle,  könne  oder  muge,  vorsehen,  jedoch  das  ehr 
vnd  sein  erben  vns  vnd  vnsern  nachkohmen  jherlich  auf  Martini  daruon 
vier  gülden,  zu  ein  vnd  zwantzig  mariengroschen  zu  rechnen,  zum  erb- 
tzins  in  vnser  closter  reichen  vnd  geben  vnd  des  bekentnues,  so  oft 
sich  ein  fall  zutregt,  volge  thun,  auch  das  holtz  in  wesentlichem  esse 
erhalten  sollen  vnd  wollen;  vnd  wir  wollen  alsdan  ihre  bekentliche 
hern  sein  vnd  pleiben,  in  vnd  seine  erben,  so  oft  es  nott  vnd  wir 
darumb  ersucht,  geburlicher  weise  vortretten  vnd  vord(edigen).  Dessen 


Ilsenburg  1575,  November  25. 


737. 


M  UMaViifger  ürkundeaVodL 

zu  vrkundt  haben  wir  diesen  b[rief]  mit  vnsent  administratdon  -  vud 
conii»*nt-  iiit:'  -i<  -r»'l  wi-st-ntlichen  besiegelt,  befestiget  vnd  bekrefftigi-i, 
HO  <4i'-<  In  h<  I:  /.u  ll.^eiiburg  ahm  tag  Katarina:  im  fuufftzeheahanderteii 
vud  luull  viiJ  hiebeutzigsLeü  jhar. 
Entwurf  auf  Fapitr. 

1576,  Jnnl  33.  7S8. 

Amhrt'Si  HS  J  'ronhofrr,  Äuitnuinn  m  DardesJu  im ,  und  Jlriurich 
Isrulit  I  i  rkaufcH  in  VoUinm  lit  <U-s  I)ompropi>is  zu  HaUt*  rstadt. 
Adni(nis/ ntfors  zu  Ihenhun),  ( 'hristnjdt,  (rrafcn  zu  StoIUnj  mn 
Joliauit  Clatis.  ah  dvin  jt'tziijcn  Inhalfrr.  dm  Klostcrltof  zu 
Adtrstidt  fai  liioO  Thlr.  einsddieadidi  Uta  AnrcciUs  seiner 
Tochter  J'Jlisnhcth. 

Wir  AinltrHsius  Fronhofler,  amptrniui  zu  Derdeßen.  vuJ  Heinrich 
Neuberu  hiruiitt  uUentiich  Ix-kennen  vud  thuii  kuiidt,  das  vll  beueiii, 
vollerroacbt  vud  gewalt  des  ehrwirdigeu  vnd  wolgeboruen  herru  herm 
CriBtoffeD,  thomprobsten  zn  Halberstadt,  administrators  des  stiefEts 
üsenbnrKk,  graffeu  zu  Stolbergk,  Konigsteiu ,  Kutzschefort  etc.,  v.  g. 
herrn,  wir  dem  erbarn  .lolian  Clausen,  itzigen  iuliaberu  des  hotfs  zu 
Adersteiit  an  der  Sael  im  turstenthumb  Anhaldt  gelegen,  dauon  nichts 
auligescheiden,  wie  er  den  denselbigen  in  seinem  gebniuch  zu  dieser 
zeitt  gehupt,  mitt  seinem  galten  wißeu  vuud  willen,  auch  aller  eiu* 
vnd  ragehorongen  daselbsten,  das  ins  Ynd  gereditigkeit,  so  sein  tochter 
Elisabeth,  von  Hans  HeoDigs  seligen  scbwester  Metten  geboren.  Inhalt 
briefl'eu  vnd  siegeln  von  Herman  übten  des  closters  Ilsenburg  Marcos 
Hennigs  vnd  Heinrichen  Nigen'b-rtls  seligen  anno  gegeben,  an 

berurtteni  liolVe  vnnd  aller  zugehoruugen  gehaj't,  auch  hiufurder  haben 
mochte,  alles  vurmuge  vud  iuhaltts  auÜgerichts  abschiedts,  so  durch 
den  ernubesten,  wirdigeu  vnd  wolgelartten  Gmdt  Woyten  vnd  Joban 
Orefenstein»  pfarberrn,  ancb  Joban  Clanften  vnd  vnns  ynderscbrieben 
worden,  recht  vnd  redlichen  abkaufft  haben,  thun  solchs  auch  hiermitt 
?nd  in  kraft't  diß  brieffs,  wie  daBelbe  zum  bestentiigsteu  vnd  kreffrig- 
sten  gfschehen  soll  oder  niagk,  vnnd  haben  ilime  gedachten  Joliaii 
Claulien  für  solch  seiuer  tochter  gen'chtigkeitt  vorsprocheu,  vorheischeu 
vud  zugesagt  in  alles  dreizeheu  huudert  thaler,  die  wir  ihme  den  bal- 
ben  tbeill,  als  secbshnndertt  vnd  ftanffzigk  tbaler,  auff  itzt  zokommea- 
den  Michaelis  des  itzigen  jhars,  vnd  den  andern  halben  theill,  als  600 
vnd  5<»  thaler,  volgents  Michaelis  des  77.  jahrs  ohne  einigen  behelff. 
ausflucht  vnnd  einrede  entrichten  vnnd  lie/ahl<*n  wollen  vnd  sollen. 
Vund  im  fall  do  in  dem  ersten  oder  andt^ii  terniin  einige  nichthaltung 
vorfiele,  welches  doch,  ob  gott  will,  nicht  sein  noch  geschehen  soll, 
10  soll  gedachter  Jobann  ClaiiB  dan  gntt  fugk,  recht,  macht  vnd  gewslt 
haben,  sich  an  dem  halben  theill  berurtts  hofls,  einkommenS  vnd 
nutningen  sn  erholen  vnnd  solchen  halben  theill  vnnd  nutning  so  lange 
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innebehaltten  vnd  davon  sieht  absnweiclieii  achuldigk  sein,  bis  er  sich 

aeines  nachstände  daraus  gentzlichen  bezaltt  gemacht,  alles  getroulicheii 
vnd  sonder  gefehrdc,  doch  soll  durch  diese  abfindnng  den  furstoii  /u 
Anhaldt  an  ihrer  holicitt  vnnd  gerechtigkoitt  nichtes  zu  naclitrill  <;»'- 
handelt  sein.  Vnd  duiuitt  nun  gedachter  Johan  Clauß  gnug.sani  vor- 
gwißiget,  so  batt  der  ehrwirdiger  vnd  wolgeborner  berr  henr  ChristofT, 
tiiumprobst  zu  Halberstadt,  adminiatrator  des  stieffte  Ilsenbur<,'k.  uraft' 
zu  Stolbergk  etc.,  v.  g.  h.,  hierinnen  ((nediglich  cousentiret  vml  j;ewil- 
liget,  auch  beneben  vons  diese  vorschreibuügen  gesiegelt  vnd  vnder- 
schrieben. 

Geschehen  im  1676.  jhare  den  28.  Jnnü. 

Abschrift  vom  Ende  des  16.  J ahrhutxderts  auf  Papier  im  Herzogt.  Cv  ammt' 
ÄrdUv  JM  Zarbst  unter  Aderstedt  (Hof)  Kr.  9.  Daim  1»^  auch  ein  Cuncept  von 
jronl  Jfoadim  JSnutt  *u  Anhalt  ItmdeifOirgÜ.  Ommmm  mt  üuem  Verkauf. 


1579,  November  11.  TMK 

Christoph,  Graf  zu  Stoiber g,  Dompropst  3 ii  Ilalhersiadf .  Ailnil- 
nistrator  des  Klostfrs  Ilsenhtnf,  hekmnt,  duss  er  ,svrA  ivniin 
eines  Zinses  von  !)  Gulden  3  Groschen  jährlich,  den  das  Stift 
St.  Silvestri  zu  Wernigerode  vom  Kloster  Ilsenburg  von  itS.V 
Oidden  Hauptsumme  erwarben  hatte,  mU  dem  Stifl  dahin  vcr- 
gleiten  haibe,  dam  dassdbe  hinfort  jMUdi  nur  7  Oidden  6  Gr. 
eu  erheben  habe.  , 

Wyr  Christoff,  dhumprobst  der  kirchen  tzu  Halberstadt,  admiui- 
atrator  des  closters  üsenbiurg,  graue  tau  Stolberg,  Eonigstein,  Kutsche- 
fort  II  vnd  Wernigerode,  her  zu  Epstein,  Mintzenberg  vnd  Breulierg  etc., 
thun  kundt  vnd  hokennen  inu  diesem  brieff:  nachdem  die  winli^-on 
hern  decbant  vnnd  senior  des  capitels  in  vuser  statt  WernigeuMle  vor 
etzlichenn  jaren  von  vnsern  vorfaren,  den  abten  vorgemeltes  vusers 
closters,  durch  einen  rechtmessigen  kauff  neun  gülden  drei  groschen 
jherlicher  pension  vnd  gült  mit  hundert  drei  vnd  achtzigk  gülden  heubt- 
suinmen  lauts  hiruber  haltender  briefl'  viid  siegell  erkauft,  das  wir  vnns 
solcher  jherlichen  zins  wegen  mit  denn  itzigen  vnsern  liehen  andrch- 
tigen  den  capitularen  vorermelter  kirchen  in  handluug  eingelassen  vud 
gentzlich  vorglichen  vnd  ihr  gültbrieff  ahnn  vns  bracht  haben,  nenib- 
uch,  das  die  capitularen,  oder  wehr  diesen  briefl'  bono  titulo  innen  hatt, 
jherlichs  ahnnstadt  der  neun  gülden  drei  groschen  sieben  gülden  sechs 
groschen  muntz,  so  idertzeitd  dieses  orts  in  vuser  herschaft  W<  rnige> 
rode  geuge  vud  gebe  ist,  ahnn  etzlichen  erbenzinsen,  so  vnserm  closter 
Üseiibiirg  anstendig,  hinfurt  vnd  zue  ewigen  selten  heben  vnd  einneh- 
men sollenn,  neniblich  drey  guldcnn  zwolfT  groschen  bey  Eckhardt 
'NVernicken  vnd  seinen  erben  vn  1  naclikohmen  vonn  etzlichen-  wiessenn, 
zwene  guldenn  von  Simon  Uleisseubergs  nachgelassener  witwen,  seinen 
vnd  ihren  erben,  vonn  zweien  hneffea  vor  Yeekenstedt  belegen,  einen 
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guldenn  vonn  .Tacoh  Amt'hin<^,  ?oinen  erben  vnnd  nachkohm^^n .  vot 
einer  wiesenn  vml  dan  tuiittzelitMi  groschen  vonn  Heinrico  AugersteiL 
seinen  erben  vnd  erbuehmeu,  von  einer  wiesen  im  Steinbruch  ^Iqgeo. 
Wir  liabeii  auch  zn  Tolntziebiing  dieses  yertrags  bemelte  capitoliiKB 
in  die  wiurckliche  posses  nolcher  vnsera  closters  zins  setzen  lassen, 
thun  das  auch  hirmit  kraft  dieses  hrieffes  dergestalt,  'las  sie  die  ob- 
gemelteu  vusers  closters  eeusiteu  der  Zahlung  der  beueuteii  zins  ^egt-L 
vnß  vnd  vnser  closter  hinfurter  entbunden  vnd  dargegeu  mit  der  zaii- 
lung  der  jherüchen  Eins  vff  Martini,  inmassen  die  znaorn  ynserm  dosier 
fellig  worden,  obligirt  vnd  verbunden  sein,  vnd  die  capitiilaren  obge- 
nantt  vor  ihre  erb-  vnnd  gutshern  ahn  vnser  vnd  rnser^r  nachkom- 
menden Stadt  halten  vnd  erkennen  sollen.  Wir  haben  vuns  aber  dif 
macht  fui*  vub  vnd  vnsere  uachkohmen  vurbehalten,  das  wir  solche 
sieben  gnlden  sechs  groschen  mit  obgesetzier  heobtsummen,  welehei 
jars  solches  vns  vnd  vnsem  nachkommen  gelegen  ist,  wiederamb  ahc 
vnser  closter  bringen  niugen;  vnd  wan  wir  solches  thun  wollen,  soll»"!! 
wir  solches  ihnen  ein  halb  jhar  von  der  zinßzeitt  anmelden,  alles  ohii*- 
geuehrde.  Yrkundtlicheu  haben  wir  diesen  briefl  mit  vuserm  admiui- 
stration-insiegeU  wissentlichen  behencket,  so  geschehen  Tnd  gebenn  ahm 
tag  Martini  im  fonlfisehenhundert  vnd  im  nenn  ?nd  siebentrigsten  jhaiCL 

Urschrift  auf  Penjnmenl  mit  anhanftendem  riithnn  Wnrhsfiegtl  (v^*  T^.lll, 
Hr.  iiöj  B  101,  a,  tiO  tm  Gntfi.  Haupt- Ärdtiv  zu  Wernigerode. 


DesBaa  1580,  März  25.  740. 

Ahreäe,  den  Verkauf  des  Hofes  Adersiedt  an  der  Saale  tm 
Mnwnistrahr  Graf  Gtrisfoph  an  den  Fürsten  Joachim  Emä 
gu  AnhaU  für  5300  Thader  lekeffend, 

Zn  wiBen,  demnach  ein  Zeitlang  hero  etzliche  irmngen  Tnd  gebre- 
chen zwischen  dem  erwirdigen  vnd  wolgebornen  herrn  hern  Christofen, 

thumprob.sten  zu  Halberstadt .  gralVeii  /n  StolbtTj^'-k  otc  ,  als  administra- 
torn  des  closters  Ilsenburgk,  an  einem  vnd  Hans  ('lausenn  vnd  Han> 
Hennings^  seliger  nachgelaßeuer  erben  Vormunden  vnd  anwalden  Albertv 
Harfileiän,  bürgere  zu  Halberstadt,  andres  teils  sieh  erhalten,  belan* 
gönt  den  closterhoff  zu  Aderstedt  bey  Bembnrgk  an  der  Sahlen'  gele- 
gen, sambt  delielben  ein-  vnd  zubehörungen ,  welche  ahn  den  dnn^b- 
lauclitigeu  huchgebornen  fursten  vnd  herrn  herrn  .lochiiu  Ernsten,  furstfL 
zu  Anhalt,  als  dem  landesfursten,  vnt^r  des  Jurisdiction  vnd  bottmeDi^- 
keit  itztgedaebter  Aderstetischer  hoff  gelegen,  erwachsen,  so  haben  b. 
f.  g.  solche  irrnngcn  durch  derselben  retbe^  in  TerhOr  vnd  handeinng 
nhemen  vnd  zum  teill  vorabschieden  lassen;  wan  aber  gleichwoll  hir- 
durch  den  gebrechen  nicht  abgeholffen  vnd  zu  befahren  gewesen,  da? 
darüber  zwischen  den  parteien  eine  langwirige  vnd  beschwerliche  vn- 

Sferügung  entstehen  mochte,  so  hat  wolgäachter  graif,  als  administrator 
es  dostors.Tlsenbuigk,  ans  bewegenden  vTsachen  vnd  mit  seiüichesi 
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reiffon  rhatt  mhergemelten  Aderstetischen  hoff  mitt  allen  seinen  zube- 
horungcu  an  eckern,  wiesen,  schefereyen,  viehezuchten,  werder,  geholt z, 
fischereyen,  Zinsen,  rechten,  weinbergk  sambt  dem  gebende  vud  vor- 
wergk,  vnd  was  dem  allenthalben  anhengigk  vnd  in  dem  kauffbriefe 
specificiret  werden  soll,  erblich  vnd  eigen  thum  hl  ich  s.  f.  g.  anbieten 
lassen,  sich  auch  der  herr  graff  in  der  person  anhero  vorfiiget  vud 
vff  vorgehende  tractation  vnd  abhandelung  mit  s.  f.  g.  sich  folgender 
gestalt  sich  (!)  voreyniget  vnd  vorglichen,  nemblich  das  s.  g.  vilgedachten 
closterhoff  mit  seinen  zubehömugen,  hochgedachtem  fursten  zu  Anhaldt 
erblich  vnd  eigenthumblich  vorkeuffen,  vberlassen,  auch  wirglich  eiu- 
antwortten  vnd  tradiren,  dazu  ir  f.  g.  geburlichen  kauffbrieff  besten- 
diger  form  des  rechtens  vfinchten  vnd  behandigen,  auch  des  hochwir- 
digeu,  durchleuchtigen,  hochgebornen  tursteu  vnd  herrn  herrn  Heinrich 
Julii,  postulirten  bischoffs  zu  Halberstadt,  hertzogs  zu  Brunnschweigk 
vnd  Luneburgk  etc.,  als  des  ordinarii  des  closters  Ilsenborgs,  consRns 
vnd  ratification  außbringen  soll  vnd  will. 

Hirgegen  haben  s.  f.  g.  bei  derselben  fürstlichen  ehren  vnd  wird«'n 
zugesagt  vnd  sich  dahin  vorwilliget,  das  sie  anfenglich  die  Interessenten 
einenn  iden  seiner  an  dem  hoffe  habenden  recht  vnd  gerechtigkeitt 
geburlich  vnd  zur  gnuge,  ohne  s.  g.  vnd  des  closters  zuthun,  abfin- 
den, vnd  hiruber  dem  hern  graffen  ahn  stadt  des  closters  Ilsenborg 
funfftausent  thaler  als  kaufsurama  erlegen  vnd  zalen  wollen,  nemblich 
tausent  thaler  itzo  kuufftigen  ostermarckt  anno  8ü  bhar  zu  entrichten, 
vnd  wollen  s.  f.  g.  zweytausent  thaler  woU  vnd  mhergedachtem  hern 
graffen  wegen  des  closters  lisenborgs  genugsamb,  als  sich  solches  ge- 
buret,  vorsichern  vnd  jerlich  mitt  hundert  thalcrn  verzinsen,  bis  solange 
s.  f.  g-  oder  s.  g.  dieselbigcn  wiederumb  loßkundigen,  do  dan  s.  f.  g. 
zufolge  solcher  löse  das  capital  der  2000  thaler  auch  ablegen  sollen 
vnd  wollen. 

Die  hinderstelligen  zweytausent  thaler  aber  sollen  gleichergestalt 
Ambrosio  Fronhofern,  arabtman  zu  Derdißem,  genugsamb  versichert 
drey  jhar  vber  geburlich  verzinset  vnd  außgang  solcher  zeitt,  wo  s. 
f.  g.  sich  weyter  Stillstands  mit  ihme  nicht  vorgleichen,  vff  loßkundi- 
gung  vergnüget  werden,  dordurch  also  die  kaufsumma  der  funfftausent 
thaler  vor  voll  vnd  alle  bezalet;*  vnd  vber  dis  alles  haben  s.  f.  g.  aus 
gnedigen  gemutt  gegen  das  closter  vnd  den  herrn  graffen  noch  drei- 
hundert thaler  zu  geben  gewilliget,  das  also  die  gantze  kaufsumma 
funff  tausent  drey  hundert  thaler  außtregt,  welche  drey  hundert  thaler 
neben  den  vorigen  gemelt^u  eintausent  thalern  dinstags  oder  mitwochs 
nach  Vocem  iucunditatis  zu  Bernburgk  kegen  geburlicher  quittintz  erlegt 
werden  sollen. 

Vnd  wollen  s.  f.  g.  dem  herrn  graffen  in  mitler  zeitt  ein  notel 
eines  kauffbriefes  vnd  herwieder  der  herr  graff  vnd  s.  g.  ambtman  die 
notein  beyder  Versicherungen  vberschicken ,  damit  dieselben  ingrossirt, 
volnzogen,  hinc  inde  gelieffert,  auch  dorauff  der  hoff  mit  seinen  zube- 
hörungen  ir  f.  g.  wirglich  tradirt  vnd  eingeantwortet  werden. 
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Darneben  ir  g.  der  herr  graff  zugesagt,  die  Yoreefteiie  Einae,  dem 
rtiift  Qenirode  wegen  der  beyden  doster  Trubeck  vnd  Wasserlebr  Tortagt 

an  den  gesatzten  drciizplion  luindort  thalpru  dißiiial  kiirtzen  zu  lass^a. 

Dessen  allou  zu  niherer  vrkiiuiie  ist  di*  sc  abrede  oder  kauffhan- 
deluug  vft's  papier  bracht  vad  vft'  bet'elich  bocbgedacbts  fursteii  durch 
8.  f.  g.  geheimbten  rhadt  vnd  kammerem  Christoff  too  Hojm,  de»> 
g^eicben  ahn  Stadt  des  closters  vod  dem  berm  grafTen,  als  adminiatn- 
torn  deßelben,  mit  ihren  handea  vnd  petschaflfleii  beerefitiget 

Geseheheu  zu  Dettau  donnerstags  nach  Judica  anno  etc.  80. 

übriatoff  von  Uoym  etc.      Christof',  thumprobst  zu  Ualberstadt. 

administrator  des  closters  Ilseuburgk, 
graff  zu  Stolbergk  etc. 

Gleichzeitige  Ahsthrift,  5  Seiten  fol.  im  Gräfl.  Haupt -Archiv  tu  Wermigendi. 
Concept  des  Kaufbriefs  Graf  ('Itristojihs  o.  J).,  doch  muh  (l<  ui  ('miicxt  mit  Wintt 
hender  Abrede  (fieidueiiig.  16%  Seiteti  nebst  Zusätzen  am  Hatui  und  auf  www 
hesondem  Bläik^en  im  Mersogl.  Otgammit'-Mehio  su  ZetbH  imter  Hcf  «w  Jtfir- 
gtedt  11.  A>u<>itteller  ist  Gnif  Christof  «di  Administratur  des  Klo$Urs  „rnä  ncfca 
vns  der  prior  wegen  der  gantzen  sainiaDge  ugezogeos  closters". 

1)  Honniffs  —  3  Bercnburgk  an  der  Sale.  —  4)  Darzu  verordende  hoffräthe 
vorhören  vnd  bt  srli.  idt  larin  jjebon  lassen.  —  fi)  ]>  >•  ('<>iicii,t  il>s  V<rl<in/-'  rttft 
im  MeruMt.  GeaamnU-Arch.  zu  Zerbst  ttnter  Hof  zu  Aderstedt  II  hat  hier  den  fol- 
genden Zusaig: 

K.H  smII  aueh  vnRcrm  i;nedi>rcn  furst^Mi  vnd  bem  vnd  s.  f.  g.  erben  vnd  na<4» 
kommen  die  gereclitigkeytt  der  Stipendiaten,  Uo  sie  bilShcro  vonnuge  voriger  vcr* 
trege  vnd  revers  mit  vnsem  vorfani  im  «  loster,  den  gewesenen  epten,  annq^erickt 
vndt  gehabt,  oder  doch  haben  können  oder  mögen,  in  alw*  ge  nochmals  ganz  vim^-- 
endert  vnd  vnunlei  drurki  t  pleiben.  vndt  i.  f.  g.  sich  deliolben  zu  gebrauchen  b.tUu 
niohte  weniger,  als  ob  diest  r  Ix  fr  iem  closter  noch  eigenthumblich  zastendig,  dam 
wir  vns  aueh  anstadt  des  clusterd  hiemit  verpflichten  vnd  die  vorigen  vatttgt  Tai 
reuers  dieses  punctcs  halben  hii  rmit  verneuert  haben  wollen. 

Vnnd  vber  diß  alles  haben  ».  f.  g.  aus  gnedigem  gemütt  kegen  dem  kloster 
vnd  vnnfi  (den  AdnUnistraior  Graf  Christoph),  ionderlich  aber,  dal  die  stipendiatea 
▼Dud  stadbende  jogent  desto  rmlilieher  ▼nüd  beieer  daaoa  venorget  raä.  raäm- 
halten  weiden  kdnne,  noeh  diejbnndert  thaler  sn  geben  gewiUiget. 


1580,  Tor  Ostern  (AprU  3).  74L 

Ammg  aus  emem  Kaußertrag  Über  dm  lUmiiburgisAm  KU- 
sUrhof  zu  Aderstedt  an  der  Saale  pwischen  dem  Administrator 
Graf  Christoph  ga  Stolberg  wnd  dem  Fürsten  Joadum  Emst 
0u  AMhalt. 

Wir  Clbristoph,  thuniprobst  zn  Halberstad,  administrator  des  clo- 
sters Ilsenbuig,  graff  zn  Stolbeig  eto.  

Damit  nun  solchen  allen  vorgekommen .  des  klosters  Ilsenburg 
vnheil  abgewendet  vnd  dagegen  deßen  scheinbahrer  nutzen  vnd  bestf^ 
in  andere  wege  gesucht  vnd  gestifftet  werde,  da  es,  so  solcher  bof 
Terkanffet,  41^  nnfbumma  davor  weit  hiflier  vod  beier  geniefien  vod 
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ablegen  kÄniie,  so  haben  wir  aus  oberzehlten  vnd  andern  mehr  bewe- 
genden Ursachen  vnd  vmb  des  klosters  mehrern  nutzen  willen  mit  vorge- 
habten zeitigen  rath,  fleissiger  erweguug  vnd  verwilligung  des  couveuts 
daselbst,  sowoliiMudi  mit  des  hoehwflrdigen,  dureblenoihtigenf  hochge-, 
liohneii  f&raten  vnd  berm  Hemrieh  Julii,  postolirteii  biscboff  zu  Halber** 
Stadt,  hertzogea  zu  Braunschweig  vnd  Lüneburg,  vnsers  gnedigen  berrn, 
als  ordinarii  ermelten  klosters,  zusamt  deehand,  senioren  vnd  anderen 
capitularen  angeregton  stieffts  Halberstadt  gned.  Vorbetrachtung,  bewust, 
ratiticatiou  vnd  cousens  mehrgedachteu  Aderstädtischen  hoff  mit  allen 
seinen  ein-  vnd  zubehörungen  an  acker,  wiesen,  schäffereieu,  Viehzucht, 
w&ldeni,  geböltzen,  flidtereyen,  Sinsen,  so  viel  den  das  kloster  Ilsenbarff 
im  ffiratientiinmb  Anbiüt  an  bemelten  boife,  als  deften  pertinentz  vnd 
zubehßr  nach  ausweisung  der  alten  register  aufzuheben  gehabt  vnd  biß 
auf  diesen  verkaulf  vnd  tradition  noch  daran  hat,  item  die  gerechtig- 
keit  an  den  drey  huffeu  vnd  acht  morgen,  wekbe  mag.  Cyriax  Keine- 
ken  erben  itzo  inuehabeu,  soviel  das  klostur  daran  befugt,  so  wohl 
aueb  an  päebten,  Weinbergen  samt  dem  gebende  vnd  Torwerck  vnd 
was  dem  allenthalben  mebr  anb&nging,  bocbged.  vnserm  gned.  berm 
fürst  Joaebim  Ernsten  zn  Anhalt,  seiner  fürstlichen  gnaden  erben  vnd 
nachkommen,  den  fursten  zu  Anhalt,  erb-  vnd  eigenthümlich  verkaufft 
vmb  vnd  vor  500(»  thaler  kauffsumma,  davon  seine  furstl.  gnaden  itzo 
ostem  dieses  1580.  jahrs  1000  thaler  vns  barüber  entrichten  laßen 
woUen.  Es  soll  auch  ynsern  gned.  forsten  vnd  bem  vnd  seiner  fürstl. 
gnaden  erben  vnd  naehkomen  die  eerecbtigkeit  der  Stipendiaten  etc. 
Hier  fehlt  ein  blat  nnd  also  Se  connexion. 

Velins  bemerkt  auf  einem  Bhiftci-ey}  über  die  im  Grüß.  Haupt  -  Archiv  zu 
Wernigerode  B,  3,  10  befindliche  Vorlage  dieses  Auszug:  „Da  nur  eine  sehr 
mangelhafte  AhtekHßt  «vfdbe  der  Kammi'JHfeOoir  MartaU  Auf  mathtn  kmen, 
rorhan'irti  i<t ,  so  MMM  fTst  dk  Auffindung  eitua  vUhtändigm  Exemjptan 
wartet  werden. 


mo,  Hai  1.  m, 

Peier  Engelbrcchts,  Ilüttenfadors  zu  Ilsenhurg,  Revers  gegen 
den  Dompropst  Christoph  zu  Halberstaät,  Administrator  zu 
Ilsenburg,  Graf  mu  StoWerg,  über  seine  BeekUung  als  Ker- 
miUer  des  gemmnten  Klosters, 

Ich  Peter  Engelbrecht,  diesser  zeit  factor  vndt  wonhafftig  tzu 
Ilsenburg,  vor  mich  vndt  meine  erben  biemit  öffentlich  bekenne:  Nach- 
dem der  ehrwürdige  vnd  wolgeborne  her,  her  <.'hristoff,  thumitrolist  t/u 
Halberstat,  adiuinistrator  des  closters  Useuburgk,  graff  zu  Stolberg, 
Konnigstein,  Kuschefort  vnd  Wernigerode,  her  tzu  Epbteiu,  Miutzen- 
berg  vnd  Breuberg ,  m.  g.  h.,  mibr  auB  snnderlioben  bedeneUichen  vr- 
BSühen,  gnedigen  vnd  geneigten  willen  das  closter  Ilnenburgk  mit  allen 
zugehörungeu  in  vndt  ausserhalb  der  graffschafft  Wernigerode,  so  itzo 
beim  closter  Ilsenburg  in  esse  vnd  im  gebrauch,  auch  ferner  in  des 
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closters  gebrauch  tzu  brinsrpn  sein  mugen.  auf  ziel  vnd  maß  ciiigereuinet 
vnd  geaudtworitet,  alles  uacli  laut  vud  besage  seiuei  guadea  vorschrei- 
bung,  die  do  von  woitten  su  wort  lanttet,  wie  hernach  folget 

Wir  Christoff,  timmprobBt  m  Halberstat,  admioiatrator  des  stiefts 
vnd  closters  Ilsenborg,  graff  tzu  Stolbergk,  Konnigstcin,  Ruschefbrt 
vnd  Wernigerode,  hör  zu  Epstein,  Mintzenbergk  vnd  Breubor<^k .  vor 
vns,  vnser  conuent  vnd  uachkommen  tliun  knnt  vnd  liiemit  bckt^niioii : 
Nachdem  wir  nunmehr  wegen  der  gralVeschafl't  Kunnigstein  gedachtem 
eloeter  nienbiirgk  jederzeits  persönlichen  nit  Torsein  können,  rmd 
selbst  mit  ansehen,  das  dann  wol  hana  gehaltteh,  die  sehnl  ynd  jngent 
nottorlRig  vorsehen  vnd  sonsten  dem  closter,  wie  billig  gesohehen 
soltte,  vorgef»tanden ,  das  wir  vns  demnach  mit  vorwisson  vnd  bewilli- 
gun^M^  der  wolgehorneu  vnser  iicundtlichen  lieben  brntlcrn  vnd  vettern, 
aller  graffen  zu  Stolbergk,  Konnigstein  etc.,  für  vnn,  vnser  conuent  vnd 
nachkommen  mit  dem  erbarn  vnserm  lieben  getreuen  Peter  Engelbrecht, 
Ihefcom,  Torelichen  vnd  voreiniget,  thnen  auch  daaselbig  In  Tnd  mit 
hrafft  dieses  brieffes,  wie  solches  zue  recht  ahm  krefftigisten  geschehen 
kan,  sol  vnd  mai^k,  also  vnd  derogestalt,  das  ehr  von  dato  ahn  sechs 
jar  lang  die  vollige  vorwaltung  gedachtes  vnsers  clostt'rs  haben  vnd 
dasselbig  seinem  besten  vorstand  nach  rei^ieren  vnd  bestellen  soll,  ^ie 
wir  daäselbig  eigener  person  thuen  können  oder  mögen,  auch  nach 
seinem  Tonnagen  daa  closter  bey  deeselbigen  gerechtigkeiten  erhalten, 
das  demselben  an  den  jherlichen  Zinsen,  renten,  gefs&en,  einkohmen, 
wiesen,  walden,  /.ehenden,  ackern,  deichen  vnd  anderer  seiner  zogehOr 
nichts  entwendet  noch  entzogen,  sondern  dessen  bestes  zu  werben, 
vff  die  scliult'u  guete  vnd  vleissige  achtung  tzu  geben,  das  darin  zwolff 
knaben,  deren  liiukunfftig  keiner  ohne  vnsem  vorwissen,  auch  ohne 
Torsprechnng  vnd  vorbargung,  das  ehr  drej  jähr  langk  aneinander 
darein  Torpieiben  wolt,  vnd  dortzn  ein  jeder  fiinfftzehen  jähr  sdnes 
altters  ertdcht  (!),  desgleichen  anch  ein  fundament  habe,  erhaltton  vnd 
zum  treuligsten*  in  studiis  zu  gottes  furcht  vfertzogen  werden,  wie 
ehr  dan  auch,  wie  bißhero  geschclien.  sampt  dem  sehulmeister  mit  der 
kost  vnd  (b'n  Schulmeister  mit  deio  (I)  besoldung  notturtTtig  vorsehen 
sol,  desgleichen  Hurmauno  Ditmarn,  als  einen  couueutualu  des  do- 
stors,  Tnd  den  kleinen  knaben  Ck>mdin8  Bntns,  wie  znnorn  geschehen, 
kleidung  vnd  andere  notturfft  geben,  vnd  es  mit  diesem  allen  also 
machen  vnd  anstellen,  damit  derowegen  keine  klage  TOr&lle  vnd  anch 
geschickte  loute  daselbst^n  pleiben  können. 

So  wollen  wir  auch,  das  alle  jähr  vf  den  tat;  Walpurgs  durch  den 
oberstem  {})  pfarher  zue  Wernigerode  vnd  den  pfarheru  tzu  Ilsenborg 
in  der  söhnten  tisitation  gesohehe,  die  knaben  examinirt  vnd  bey  dem 
sdinlmeister  angehört,  welche  znm'  stndiis  nit  dinlichen,  dieiNlbea 
abgeschafft  vnd  an  dero  stat  andere*,  wie  gemelt,  ihr  fimdament  md 
altter  haben,  ahn-  vnd  eingenohmen  werden. 

Ehr  sol  auch  von  des  closters  guetern  ahne  vnseni  vorwissen 
nichts  voralieniren,  oder,  do  etwas  vorlediget,  vorsagen,  sondern  vuä 
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dasselbig  idertzeita  vorstendigen,  dorunder  haben  feruner  beuehelicb  zu 
geben,  noch  einige*  eichen-  baw-  vnd  mastholtz  vorkeuifen,  vorgeben, 
abhawen  oder  vorachmelern,  wir  sein  den  dessen,  vnd  do  sonsten  wich- 
tige Sachen  vorfallen  mochten,  von  ihiue  zuuorn  berichtet. 

So  hat  auch  gedachter  Engelbrecht  vns  bewilliget  vnd  zugesagt, 
ahn  des  closters  beuden,  deichen  vnd  anderen  dessen  zugehorungeii 
nichts  vorwusten  noch  in  abfal  kommen  zu  lassen,  sondern  do  ehr  an 
gebenden  vnd  deichen  etwas  mangelbalftig,  solche  tzu  vorbossern  vnd 
in  beulichen  wesen  zu  erhaltten,  do  auch  neue  gebende  zu  machen 
von  noten  sein  woltten,  ohne  vnsern  vorwissen  nichts*  vornehmen. 

Desgleichen  sol  ehr  auch  der  herschaflt  leisten,  was  wir  grafi" 
Christoff  von  des  closters  halben  vorreuersirt  ^  vnd  das  closter  von 
altera  hero  der  graffeschafft  gethan,  ehr  Peter  Engelbrecht  konte  daii 
diesses  dem  closter  zum  besten  in  andere  wege  richten  vndt  bringen. 
Ebenmessig  sol  ehr  das  gesinde  für  sich  zu  bestellen  haben,  sie  auch 
mit  essen  vnd  trincken  notturfftig  vorsehen  vnd  auB  dem  closter  sie 
ihrer  besoldung,  deßgleichen  dem  stifft  Halberstat  vnd  der  herschafft 
Wernigerode  jherlichen  die  landtsteur  befriedigen  vnd  bezalen,  was 
auch  ahn  gesinde  vberflussig  vndt  dem  closter  tzu  halten  nit  nottigk, 
daßselbig,  so  viel  muglichen,  abschaffen  vnd  den  kosten  vorriugern. 

Das  bettegewaud  vnd  ander  haußgeredig,  desgleichen  pferde.  kucho, 
huener,  gense,  getreydig  vnd  andere  farende  habe,  sol  ehr  nach  vor- 
schienen  sechs  jaren,  wie  ehr  vormoge  des  inuentarii  solches  empfangen, 
wieder  vberandwortten,  do  daran  mangel,  von  dem  seinen  erfüllen; 
was  ehr  auch  mehr  dartzu  erkeuffen  vnd  erzeugen  wird,  sol  Enge]brechtj< 
sein  vnd  pleiben,  oder  ihme  vom  closter  mit  bahrem  gelde  in  billichen 
Werth,  ehe  ehr  vom  closter  abtritt,  bezalt  werden. 

Was  auch  dieses  jhar  ahne  allerley  getredig  gesehet,  in  die  deiche 
an  fiscliea  gesetz,  ist  mit  in  das  inuentarium  vorliebet;  gleicher  gestali 
sol^  es  nach  vorfliessung  dieser  jhare  besehet  vnd  besatzt  zu  lassen 
vorbunden  sein. 

Dieweil  auch  die  ziegeu  dem  geholtz  viell  schaden  thuen,  lassen 
wir  vns  so  hoch  nit  zuwieder  sein,  das  dieselben  abgeschafft  werden, 
sofern  vns  von  der  herschafft  nachgeben  vnd  bewilliget  wurde,  zwey- 
oder  dreyhundert  schaffe  zu  lialtten,  die  dan  vnseis  vorsehens  ahne 
geringen  nachteil  vnd  schaden  als  die  ziegen  gelialtten  werden  können. 
80  vff  solchen  fal  ehr  Peter  Engelbrecht  auch  zu  schaffen  vnd  zum 
closter  zu  gebrauchen  vnd  dargegen  die  ziegen  zu  vorkeuffen,  damit 
nutzung  der  milch  nichts  abgehe. 

Nach  deheme  auch  allerhand  schulden  vorhanden,  als  landtsteur. 
discher-  vnd  deckerarbeit,  vor  vitalia,  dauon  wir  Engelbrechten  vnder 
des  closters  secret  vnd  eigener  handt  vnderschrieben  ein  vorzeichnus^ 
vbergeben,  vnd  vielfalttig  auch  bey  bedraung  dorumb  angehalten  wirt, 
hat  vielgedachter  Peter  Engelbrecht  bewilliget  vnd  sich  hiemit  vor- 
ptlicht  gemacht,  dieselben  schulden  nach  mugligkeit  abzutragen  vnd 
die  leutte  zu  bezalen;  auch  weil  von  prouiant  vnd  anderm  im  closter 
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nichts  vorhanden,  ilaruon  die  personen,  so  notwendig  erhalten  wrden 
müssen,  gespei^et  konueu  werden,  wil  ehr  von  dem  seinen  das  dosier 
vorsehen  f  das  allerhand  nottnrflt  geschafiß  vnd  das  closter  in  esse  er- 
halten werde. 

Dargegen  wir  ihme  hin  wider  zugesagt  vnd  vorsprechen,  thaea 
auch  dasselbig  hirmit  vnd  in  kralft  dieses  briefes  für  vns  vnd  vne  ob- 
stehet:  was  ehr  also  von  dem  seinen  ins  closter  Ilsenburg  vorwenden, 
vorbessern,  an  schulden  bozalen  oder  dem  closter  zum  besten  eiiilo.-^en 
wurde,  viid  dasselbig  heruacher  scheiubarlicheu  liquidiren  können,  da» 
wir  oder  vnsere  mitbeechriebeiien  nach  ▼Ojrflieseang  der  sechs  jalirsB 
Uime  solches  mit  bahrem  gelde  betialen  vod  erstaten  wollen;  Tnd  do 
solches  nit  beschehe,  vnd  wir  oder  vnsere  mitbenanten  das  closter 
wiederumb  zu  vnsern  banden  nehemen  woltten,  oder  Kngelbrechs  (!) 
gelegenheit  nit  wehre,  das  closter  dieser  masseu  leuger  zu  behaltten, 
so  sol  ehr  den'  grossen  deich  bey  Feckeustit,  auch  die  gütber,  so  ehr 
einlösen  vnd  dem  dosier  in  diesen  sechs  jähren  h^faUen  mochten, 
so  lai^  nutxen  vnd  gebranoben,  bis  ehr  zur  gnuge  betsalt,  wie  wir 
dsn  it  solchen  fal  den  deich  vnd  gnetber  Engelbrechten  wollen  hqMH 
thedrt,  vorpfandet  vnd  vvircklichen  anf^'owiosen  haben. 

Wir  haben  vns  aucli  auß-  vnd  vorbehaltten :  do  wir  vnser  «(»'le- 
genheit  nach  in  dieser  landesartt  in  wcrenden  sechs  jähren  sein  würden, 
das  wir  alsdan  vnser  ho£flager  im  closter  ein  zeitlangk  anstellen  mögen, 
desselben  gemaoh,  gewelbe  vnd  kammem  —  anBerbalb  einer  stneben 
vnd  Cammer,  so  denie  vorwaltter  frey  gelassen  werden  soll  -  zu  ge- 
brauchen haben.  Was  aber  sunsten  vffgehet  vnd  wir  von  des  closters 
einkohmen  vnd  nntzungen  zu  vnserer  hotfhalttung  nheraen  wurden, 
sollen  vnd  wolh'U  wir  für  vnB,  was  es  die  zeit  gelt,  betzalen.  doch 
sollen  vnsere  diener,  diu  wir  von  Konnigsteiu  herein  scliickeu  oder 
sonsten  dieser  ortfcer  haben  mikshten,  im  äoster  die  atzung  vnd  illtte* 
mng,  wie  anderer  hem  diener,  haben. 

Hiember  ist  auch  fernner  abgeret  vnd  vorglichen  worden,  das 
Peter  Engelbrecht  die  hengstvohlen,  so  jerlichen  vfiF  der  Langen  zu 
vnserni  teil  fallen .  wintertzeits  vber  nii;  uoturftiger  fritterun<f  sol  er- 
haltteu  laßen,  bis  sie  drey  Jahr  alt ;  vnd  weil  es  auch  das  ansehen  hat, 
das  es  mit  vns  der  wilden  vnd  jungen  fallen  halben  jf  der  Langen 
vngleicbeit  gehaltten  werde,  haben  wir  hiemit  oIRgedacbten  Peter 
Bngelbrechten  benehelich  geben,  wieehranch  gutwillig  vff  sich  genoh- 
men,  alle  jähr  zweymal  vff  die  Lan^:fen  zu  ziehen,  oder  einen  vorsten- 
digen  zu  schicken,  das  erste  mal,  wan  die  willen  (!)  alle  geuohelet, 
die  jungen  mit  ihren  färben  vnd  was  ein  ides  ist,  die  vns  zustendig, 
vleissig  vfzuzeichnen,  vnd  das  audermahl,  wan  die  füllen  gebraut  wer- 
den, wiedemmb  dabey  sein,  Tnd  mit  Tnsenn  eisen,  was  yns  anstehet^ 
brennen  vnd  mhalen  hissen,  vns  auch  alle  Jahr  nach  geschehener  volen- 
zeit  ein  eigentlich  vorzeichnus  der  altten  vnd  jungen  hengst-  vnd  wil- 
den vohlen  zu  fertigen  vnd  die  jungen  hengstvohlen  tzu  Winterszeiten 
vfs  closter  brengen  vnd  mit  futteruug,  wie  gemelt,  Vorsorgen  las^eu. 
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Ynd  ab  (!)  wir  wol  für  vns  auB  dem  closter  nichts  begerai,  WO 
achten  wir  doch  für  ein  notturft't,  das  wir  alle  jähr  wissen  mugen, 
wie  es  vinb  den  volierat,  so  wir  im  closter  gelassen,  geschaffen,  ao 
sol  Peter  Engelbrecht  alle  jähr  vfl"  Walpurgis  ein  inuentarium ,  nach 
form  vud  maß,  wie  wir  ihme  eins  zugestelt,  vorferttigeu  vnd  bey  zufel- 
liger  botschaflt  tds  jegen  Eonnigstem  schicken,  woln  anch  jedes  jar 
zue  solcher  inuentining  die  vnsern  zu  senden  mechtig  sein.  Ehr  sol  vnd 
wil  auch  doran  sein,  de  etzliche  zinse  vnd  renten  durch  nachlessigkeit 
ein  Zeitlang  nit  gefallen,  das  dieselben  wieder  in  gebrauch  gebracht 
vnd  von  allen  dos  closters  gewiessen  renten  vnd  einkohmen  jherlich 
ordentliche  rechnuuge  haltten,  darmit  wir  derselben  jedertzeits  vod  nach 
YOiflieesang  der  sechs  jharen  ybb  ynd  vnsern  nachkohmen  der  zinse  Tnd 
renten  wegen  sich  domach  haben  zu  richten  mechtig  sein  kennen. 

Do  auch  Peter  Engelhrecht  dnrch  des  almechiagen  gottes  segen 
Tnd  seine  vleissige  haushaltung  vber  Tnderhaltung  des  säiulmdst^t 
zwolff  knaben,  desgleichen  Hermans  vnd  des  kleinen  jungen  vnd  das 
so  der  herschafft,  wie  von  altters"  gebreuchlichen  gewesen,  vnd  vorinuge 
vnsera  gegebenen  reuers  was  erobern  (!)  wurde,  dasselbig  sol  Engel- 
brechts sein  vnd  pleiben,  vnd  vns  noch  niemandes  danon  rechnong 
oder  bescbeid  zu  geben  schuldig  sein.  Wan  anch  Engelbrecbt  der- 
massen  —  als  wir  vns  doch  nit  vorsehen  —  haushalten  wurde,  das 
er  mit  dos  closters  einkhomen  vnd  Zuwachs  nit  einlangen  kiintte,  so 
sol  ehr  dasselbig  von  den  seinen  ersetzen  vud  zubuefsen,  wie  ehr  dan 
derowegeu  alle  seine  hab  vud  guether  in  vnd  ausserhalb  Ilsenborg 
vns  im  fal  einicher  uithaltung  daran  zu  erholen  vorvnderpfendet,  nach 
lant  vnd  besage  seiner  derwegen  gegebener  Obligation. 

Ihm  fal  anch  das  closter  Ilsenbnrg  in  diesen  sechs  jähren  durch 
die  herschafft  oder  sunsten  mit  diensten  vnd  abjagten,  als  vor  altters 
vnd  bis  vff  diesse  stund  geschehen,  vnsern  reuers  zuwieder  hoher  be- 
f^chwert  wurde,  so  wollen  wir  solches  bey  vnsern  brudern,  vettern  vndt 
sunstou  abzuwenden  schuldigk  sein. 

Do  auch  etwan  dem  closter  die  zinsen,  rentton  vnd  vfkolimen, 
80  das  closter  ausserhalb  der  graffeschafft  Wernigorod  hat,  alle  oder 
mehrenteils  entzogen,  so  sol  Engelbrecbt  den  schumeister  vnd  knaben 
zu  vnderbalten  nit  schuldig  sein  vnd  allein  das,  was  der  herrschaSt 
lant  vnsers  gegebenen  reners  geburet,  leisten. 

Wan  auch  —  das  der  almechtige  gott  gnediglichen  verhüten  wolt 

—  das  closter  ahn  Kngrlbrechts  vorursachung  durch  krieg  oder  befe- 
dung  beraubt,  geplündert  odf-r  beschediget,  so  sol  ehr,  was  dardurch 
von  den  vnsern,  so  wir  laut  des  inveutarii  golallen,  entwendet,  zu  er- 
statten vnd  zu  erfüllen  vnuorbunden  sein. 

Dessen  zu  meherer  vrkunt  haben  wir  graff  Christoff  vff  diessen 
brieff  vnser  admmistration  vnd  conuents  ingesiegel  wissentlichen  vfge- 
drucket  vnd  vns  mit  eigenen  banden  vnderschrieben ,  so  geben  ahm 
tsg  Walpurgis  ihm  eintausent  funffhundert  vnd  aohtsigisten  jhare. 
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Demnach  gerede  vnd  gelobe  ich  vor  mich  vudt  meine  erben  bey 
meinen  ehren,  trawen  vnd  guthen  glauben,  das  ich  wolgedachtee  m. 
g.  h.  graff  Chirisioffs  vorschreibiuig  in  allen  artikebi  Tnd  pnocten«  was 

meine  person  anlanget,  sol  vnd  wil  getreulichen  nachleben  vnd  volge 
leisten ;  vjid  do  ich  in  einem  oder  mehr  puncten  nichthaltens  befunden 
vnd  demeselben,  was  gedacht  vnd  hierin  voi  liebte  vorschreibuug  mit- 
bringet, nicht  nachleben  wurde,  das  sich  wolebrwente  graö'  Chri.>itoff, 
mein  gnediger  her,  ahn  allen  meinen  hab  vnd  gniher  in  vnd  ausser- 
halb Ilsenborg,  wo  die  anzutreffen,  an  erholen  vnd  s.  gu.  sich  alles 
Schadens  vnd  nachtoil,  so  auß  meiner  nitlialtung  entstanden  vnd  dar- 
tzuthuen,  bezalt  tzu  machen  guth  fugk  vnd  recht  haben,  wil  auch 
hierjegen  keine  exception  Schutzes  noch  behelffs,  so  m.  g.  h,  oder  dem 
closter  zn  nachteil  vnd  mir  oder  meinen  erben  amn  bMton  gereidiea 
rauchte,  nimmermehr  gebrauchen,  sondern  wil  mich  in  allem  wie 
einem  f^ptreiK^ii  vndorthan  vnd  diener  geburt  vorhalten,  sonder  argelist 
vnd  geferde.  Dessen  zu  mehrer  vrkunt,  stetter  vnd  vester  haltunge, 
habe  ich  disse  vorschreibung  mit  meinem  gewonlichen  pitzschafift  vnder- 
druckt  vnd  eigen  banden  vnderscbrieben. 

Gesell  elu  n  ahm  tage  PhUippi  et  Jaeohi  ihm  eindanaent  ftnlThmi- 
dert  vnndtt  achtzigisten  jähre. 

i't  ter  Engelbrecht  meine  handt  subscripsit. 

Urs^rip  auf  zehn  Bll.  Papier,  wovon  ftieben  beschrUben,  B  65,  3  im  GräfL 
H.-Arch.  zu  Wtm.  Durch  (l<is  aufytdruckte  Siti/el ,  uclches  in  dem  von  fint^ 
dahinter  adivaebenden  Engtl  gehaltmen  Schilde  eine  Muuamarke  und  zu  beidem 
Seiten  den  Engd»  die  Kameimnth*taben  P  E  Kt^,  int  das  Ende  der  rülh-wei»mn 
BnumicnUe,  womit  das  Scfirift!ifurk  f]chfftfi  isi ,  :it  Ende  hefentitji.  Av  fileirher 
Stelle  findet  sich  auch  eine  Abschrift  der  dem  njrtftthtndcn  Eeverse  einverleibte» 
Venmreibutuf  des  Admitdtlrators. 

r  Ifdschr.  trcnlipstiMn.  —  21  Dir  Ahschr.  der  Versrhreihung  zun.  —  3) 
ist  zu  ei  (/un:en.  —  4  i  Die  beiliegende  Äbschr.  der  Versdtretb.  eioig.  —  5)  Ildtchr. 
nicbs.    '  6)  Hdschr.  vorreaondrt.  —  7)  er  «M  tu  etßäntm.  —  8)  Hdachr.  daa.  — 
9)  Rdachr,  Mwmmai  altten. 

1580,  Mai  3.  743. 

Christoph,  Dompropst  tu  HaJherstaätt  Admiwisirätor  ties  Klo- 
sterg  lUenUnurg,  IMaa  Henning  und  Andreas  Qermer  m  Osfer- 
uM  mit  8  Morgen  HoUes  vmr  Ostenoiek  gegen  einen  Orosdken 
und  sechs  Pfennige  Erbengins, 

Wier  Ghristoff,  dhnmprobst  zu  Halberstadt,  administrator  des  süIRb 

vnd  closters  Dsenburg,  graf  zu  Stolberg,  Konigsteinu,  Kutschefordt  vnd 
Wernigeroda,  herr  zu  Epstein,  Mintzr'nb<M<(  vnd  Brcuberfjf,  fiir  m^. 
vnspr  ^nntz  conuent  vnd  nachkommen  liirmit  oftcntlichea  bf^konneL 
vnd  thun  kundt,  das  wir  nach  absterben  Eitel  Germer  zu  Osterwiegk 
erblichen  beliehen  haben,  beleihen  auch  hinnit  vnd  in  crnlft  dieses 
briefs,  die  ersanen  vnsere  liebe  getreuen  Henning  vnd  Andreas  GeriDer 
mit  acht  morq-on  hnltzes  für  Osterwiegk  g-tdof^'fn .  c:fMlacliter  ir  vetter 
seeliger  Eitel  Germer  von  Hansen  ^rker,  auch  burger  daselbs,  erb- 
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liehen  ahn  sich  erkaufft,  dasselb  irem  besten  nach  zn  gemessen  vnd 
zu  gebrauchen,  in  allermas?sen  wie  ir  vetttT  dassoib  gehabt  vnd  genos- 
senn,  doch  also  vnd  derogesklt,  daß  sie  jerlich  vuserm  closter  Ilsen- 
burg auf  Martini  alle  jähr  vnd  eines  jeden  jars  besonder  einen  marien- 
groschen  vnd  sechs  pfennig  dauon  zu  erbzinß  reichen  vnd  geben  sollen, 
auch,  80  offt  sich  die  feile  tragen,  den  erbbekentnussen  mit  geduppleten 
erbzinsen  geburliche  volge  leisten.  Dessen  wollen  wir  vnd  vnsere  nach- 
kommen ir  bekenniger  herr  vnd  gewehr  sein,  so  oflft  inen  dessen  noth 
vnd  bey  vns  gesucht  wirdt.  Zu  mehrer  vrkundt  haben  wir  für  vns 
vnd  vnsere  nachkommen  vnser  administration  vnd  conuents  insiegell 
hieran  wissentlichen  hengen  lassen. 

Geschehen  vnd  geben  ihm  tausent  fuufl'hundert  vnd  achtzigsten 
jähr  den  dritten  tag  Maii 

ürxchrift  auf  Pergament  mit  grünem  Conventssiegel  (s.  Abbild,  auf  Taf.  IV, 
Nr.  31)  im  Stadt -Ardiiv  zu  Osterwiek. 


Ilseiibiirg  1580,  Mai  6.  ^  744. 

Christoph  —  Administrator  des  Klosters  Ilsenlurg,  Graf  zu 
Stolberg,  bekennt,  dass  er  seinem  Unterthanen  zu  Ilsenburg, 
Heinrich  Gebert,  seiner  Frau  und  ihren  Kindern  „Vrtheien, 
Cunradt  vnd  Andreas  eine  wiesen  furra  bruch  ahn  des  closters 
wiesen,  so  des  kircheners  wiesen  genent  wird,  vorschrieben  vnd 
eingereumet"  habe,  gegen  einen  hnlhen  Thaler  Erbensins  zu  Mar- 
tini und  dass  sie  ,,zweno  tag,  gleich  andern,  dienen,  auch  den 
zins  vnd  dienst  bey  verlust  solcher  wiesen  gwies  ausrichten  vnd 
leisten  sollen". 

So  geschehen  zue  Ilsenburgk  den  sechsten  Maii  im  jhar  funfitze- 

henhundertt  vnnd  achtzigk. 

Urschrift  auf  Papier  mit  aufgedrücktem  grossem  Siegel  des  Administrators 
(Taf.  III,  Nr.  25),  B  85,  2,  85.  Von  ausserhalb  bemerkt:  hat  ihre  endUchaft 
erreichet  anno  1637. 


Dseiiburg  1580,  Mai  7.  745. 

Hans  Meves,  Heintze  Sneidcr,  Lenhart  Kemmerer,  Kilian  und 
Amlres  Schilling,  die  nebst  ihren  Eltern  lange  beim  Hüiten- 
handel  gedient,  bitten  den  Grafen  Christoph  zu  Stolberg,  Ad- 
ministrator zu  Ilsenhurg,  um  Einräumung  des  „Viereckett  bleck". 
da  dasselbe  —  tcie  bei  früherem  Gesuch  zur  Bedingung  gemacht 
war  —  der  Viehtrift  und  den  Stapelhurgischen  nicht  schädlich, 
sondern,  da  der  Platz  tmr  mit  Buschwerk  und  Stämmen  be- 
standen, der  Viehtrift  nützlich  sei  —  zum  Ausrodcfi  und  Ueber- 
lassung  gegen  Erbenzins. 

Datum  Elsenburgk  den  7.  Maye  (!)  anno  80. 
Urschrift  auf  Papier  im  Graft.  H.-Archic  B  85,  2,  86. 


848  Dgenbiurger  Urkundenbaclt 

im.  Mal  10.  74«. 

JkneBte  Meihi  JudUh  Härtung  und  ihre  Kinder  Maiküu, 
Adam  und  Ka^aHn^  mit         WiesenpUdg  „vf  dem  Biders- 

holtz*S  wofür  „sie  Jndit  vnnd  ihre  mitbeschriebenen  Tiuii  Tnd 
vnserm  dosier  jherlicheu  vnd  jedem  jars  besonders  bcy  ver- 
liehmng  dieser  wiessen  zchen  mariengroschen  zu  zinB  geben 
vnd  zwene  tage,  gleich  von  andern  beschicht,  dem  closter  zue 

somnicrszeitt'ii  dieueii''  soll. 
So  geschelieu  den  UK  Mai  im  jhar  funftzeheuhundcitt  viul  achtzigk. 
Urschrift  auf  Papier  mit  aufgedrücktem  Siegel  (Tafel  111,  Nr.  2ö)  im 


1680,  Juli  20.  747. 

Christoph,  Dompropst  m  Ifalhcrsfodf ,  Administrator  des  Klo- 
sters Ihvnhurg,  Graf  zu  Stolhrrg,  bekennt,  dass  er  dem  Peter 
Eugclbrccht,  „itzigerzeit  factorn  dos  huedten  handfls  zue  Ilsen- 
burg, wegen  vieler  vnsoini  elustor  getreiilichon  geleister  dienst** 
zu  rerhtem  Erbenzinse  geJiehcn  habe  eine  zchnifrrie  Hufe  hinter 
dem  ..Wart berge  iin  Dnibiseheu  feit  gelegen,  so  ehr  mit  viiserer 
vorfahren  wißen  vnd  bewilliguug  von  Wilekeu,  Christoflen,  Krne- 
sten  vnd  ('iliaxeu  Schraderu  —  erkautlt".  Davon  soü  er  gu 
Martini  24  Mariengroscheft  Erhenzins  geben. 

Oegeben  den  zwantzigsten  tagk  Jolii  im  jähr  nach  Christi  geburdt 

funfl'zehenhiindert  vnd  achtzigk. 

üotarteUe  Abschrift  zu  B  85,  3,  106  im  Grafl.  Haupt -Archiv. 


1580,  Juli  25.  748. 

Der  Administrator  zu  Ilsenhurg,  Graf  Christoph  zu  Stolberg, 
bewiUigt  dm  Ffarrherm  mu  Ilsenburg  mehrere  Naturaüeittungen, 

Wir  Christofft  thimiprobst  zu  Halberstadt,  admiuistrator  des  clo- 
sters  zu  Ilsenbm^,  graff  zu  Stolberg,  Königstein,  Rochefort  und  Wer- 
nigerode», herr  zu  Epstein.  Münt/enberg  und  Brevberg.  für  uns  und 
unsere  nachkommen  öff.  ntliih  bekennen  und  thun  kuu-l,  demnach  wir 
befunden,  da.s  der  pfarherr  in  un.serer  kircheu  zu  Ilseubuig  eine  schlechte 
competens  gehabt,  haben  wir  aus  sonderlichen  gnädigen  guten  willen, 
auch  Amemlich  der  Ursachen  halben,  daß  wir  so  Tiel  mOgUch  gern 
beforderen  weiten,  damit  geschickte  und  gelehrte  lente  sich  daselbit 
zum  predigampt  erhalten  können,  der  pfharre  einkommens  etwas,  so 
viel  vnsers  klosters  gelegenheit  seyn  und  geben  wollen,  verbeßert.  ver- 
ordnen demnach  in  undt  mit  krafft  unsers  offenen  briefes  und  woUea, 
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daft  hinführo  auff  jeden  Michaelis  tag  unsern  itzigen  und  allen  kllnff* 

i\i;en  pfarherren  aiili  des  Iclosters  Ilsenburg  fruchten  und  ufkommen 

jedes  jahrs  besonders  2  malter  rocken,   1  malter  «(ersten.  1  bimppen 

erbsen,  2  fas  bier,  wie  das  zum  kloster  gebrauet,  und  ein  jähiig  schwein, 

welches,  wenn  mastuuge,  neben  2  andern  seh ^^  einen  frey  mitgebet,  durch 

miswe  itzige  und  kflnfftige,  auch  unserer  nachkommendenn  brflncblicb 

haben  des  kloBters  zn  bestimter  zeit  jährligen  gegeben  werden  ^llen, 

dabin  wir  sie  den  anweisen.   Zn  vhrkund  haben  wir  dieses  bekentaia 

7u  mehrer  wißenheit  mit  unsern  administration  insiegel  bedrucket,  sa 

geschehen  an  tage  Jacobi  in  1500  und  80  jähre. 

Abschrift  des  18.  Jahrh.  im  Anfang,    V(m  der  Hand  des  K.-JJ.  Martini 
Mi  darüber.*  „das  original  ist  bey  der  pftrre  sn  nsenburg". 


1580,  August  25.  749. 

Christoph,  Dompropst  zu  Halberstadt,  Administrator  des  Klo^ 
stets  Ilsätburg,  Graf  su  SMberg,  bdcmntf  dass  er  „gemeiner 
flcbutaengeselsebafift  zu  [Isenburg,  damit  sie  etwas  zum  schie- 
ßen vfzunemen  vnd  einkoramen  haben,  den  platz  zwischen  dem 
schutzenhaus  vnd  des  factom  Peter  Eiii^elbrechten  garten  erb- 
lichen getrphen,  selbsten  ausgewiesen  vnd  zugelegt**  habe,  gegen 
8  MarioKjroxvJu  it  Erheuzins  zu  Mariini . 

Geselielieii  vnd  geben  den  funff  vnd  zwentig.sten  (!)  Augusti  nach 
Christi  vnsers  herrn  vnd  sebligmachers  gehurt  dauseut  fünfhundert 
Tnd  im  acbtaigsten  jähr. 

NotarieUe  Abschrift  Andreas  Bante's  mm  gegen  1601  zu  B  85,  3,  106  im 
Gräfl.  Haupt  -  Archiv  su  Wernigerode.  Von  ausserhalb  ist  bemerkt:  Solchen  platz 
haben  die  schätzen  Peter  Engelbrechten  . . .  gegen  vorgleichung  cedirt  vndt  vberlaMen. 


1580,  Oetober  Bl.  750. 

Clnisfoph,  Donij)ro))sf  zu  Halbe) sfadf ,  A(J)ninisfrator  des  Klo- 
sters Ilsenburg,  gestattet  <^eiyiem  Unicrthanen  zu  Ilsenburg  Hans 
Kremer  einen  Ort  „  hecken  vnd  streuch  vuder  dem  Cammerbergk 
binder  Ilsenbnrg*S  den  er  (der  Admimsirator)  seM  in  Bei- 
sein Beter  Engdbrechts,  Factors  eu  Ilsenbmrg,  hesieMigf  M>e, 
ekumndmen  mut  denselben  mit  GoMdben»  seiner  Hausfrau, 
auszuroden  uyid  zu  einer  Wiese  eu  machen.  Fr  und  seine 
mit  Gösschen  erzetKjten  Kinder  und  'Nachkam nu  n  sollen  diesen 
Ort  zu  Erhenzins  bekommen,  dessen  Höhe  Jedocli  erst  nach  Aus- 
mcssung  desselben  bestimmt  werden  soll. 

Zu  vhrkundt  haben  wier  vnser  ringpitzschaft  hierunder  wissent- 
lieb  drucken  laBen. 

Oescheben  den  letsten  Ootobris  im  jabr  Amftzebenbundert  Tud 
aebtzigk. 

Ahickrift  im  Qr*^  flbi^-ilfvftw  B  86,  2,  88, 


t 


Llsenburg  1581,  October  25.  %t 

Peter  En()elhrccht ,  Verwalter  des  Klosters  Iheiihurfi.  hittct  du. 
Gräfi  n  Albnehi  Georg  uml  Wolf  Ernst  zu  Stolbrnj.  den  Für-  I 
sten  zu  Anhalt  vorzustellen,  Uuss  durch  die  von  thnen  gcscM»^- 
hene  Bekümmerung  der  Erträgnisse,  jsunäcJist  der  Weinemk 
des  Klcakthofs  mu  Jjekntedtf  die  UnieHiMmg  der  lUemhmrgm 
Kloster  schule  und  die  FMerung  anderer  milden  Zwecke  des  Klo- 
sters unmöglich  gemaehi  werde,  und  räA,  atf«A  dem  Kurßantm 
MU  Brandenburg,  als  des  Klosters  Oberschutsherm,  diese  Angde- 
genheit  wrgustdlen  und  sie  um  Sehutß  für  das  Kloster  mu  bitte».  \ 

Wolgebome  ynd  edle  graffen,  e.  g.  seint  meine  yndertiiaoige 
gehoname  vnd  gantz  willige  dienst  jedertzeit  zuQorn.    Gnedige  hern.  | 
was  weilaud  der  ehrwirdige  vnd  auch  wolgeborne  her  her  Christof^, 
thuraprobst  zu  Hulberstat  ,  admiuistrator  des  closters  llsenburgk,  graff-' 
tzu  Stolbergk,  Konnigkstein,  Kuschefort  vnd  Wernigeroda,  here  ua 
Epstein,  Ifinteenbergk  vnd  Breubeigk,  m.  g.  h.  seliger  Tndt  wollobficher 
gedeehtnus,  Tor  8.  g.  neehsten  vemiokon  aoB  dieier  graffeschafft  mit 
e.  g.  guthen  vorwißen  vnd  willen  vor  verordenunge  mit  dem  closter 
Ilsenburgk  geinachet,  das  darinnen  die  christliche  schule  neben  dem 
itzigen  couueutualeu  einen  Schulmeister  vnd  zwolff  kuaben  vudürlialu-en, 
in  der  wahren  chriaüichen  religion  ?nd  gottesfiireht  TffertsogeiL  werden.  ! 
mich  auch  darauff  zum  vorwaltt^r  des  closters  lautt  s.  g.  gegebenen  I 
bestallungesbriefps  bestallet,  deßeu  ich  micli.  damit  zu  gottes  ehren  j 
vnd  schulen  erhaltten,  vnwurdich  vndernonnuen,  wie  solches  alles  e.  ' 
g.  ahne  zweiiel  iu  irischem  gedechtuus  tragen.    Vud  obwol  das  clo-  ! 
ster  dermaBen  ahn  einkommen  abgenommen,  dag  nit  wol  die  depntlitea  ; 
perßonen  im  closter  knnneu  vnderhaltti n  werden,  so  habe  ich  doch  i 
achtzehen  knaben,  so  alle  mit  eßen  vnd  drincken  vnd  tzum  teill  mit 
kleidung  versehen  werden,  in  das  closter  genommen,  denselben  einen 

Selertten  gesellen  Joachimum  Georgii,  alias  Schwein,  so  etzliche  jähr 
arch  den  edlen,  gestrengen  Tnd  ehrenvesten  GhiistoiT  vom  Hein'  (!)  etc. 
anß  christlicher  mildigkeit  in  academiis  gehaltteu,  zum  rectorn  ver-  j 
ordent:  vnd  dieweill  auch  doruber  albier  inifi  dem  Hecken,  von  der  hätten  i 
vnd  frembdeu  in  solcher  sobuU'n  in  die  funfltzigk  knaben  iustituirt 
worden,  habe  ich  obgedachtem  Schulmeister  noch  einen  substituttii 
niordenen  mflBen,  so  aneh  vom  closter  vnderhaltten  wirt  Vnd  obwoU  i 
dieB  alles,  wie  e.  g.  vnd  mensiglich  wißen,  vber  des  closters  vermögen 
geschieht,  so  bin  ich  doch  in  guther  hoffnnnge  gestanden,  nit  allein»» 
das  geringe  einkommen,  so  noch  beym  closter  in  esse  zu  erhaltten, 
sondern  auch  was  dauon  kommen  so  weit  muglichen  widder  dortzu 
eintsnlöBen  Tnd  zn  bringen,  dortni  von  einem  jeden  hoben  vnd  nied- 
rigen Standes  gnade  vnd  forderung  zu  haben  verhoffei    So  kan  e.  g. 
ich  viulerthanigk  nit  verhaltten,  das  das  closter  Ilsenbnrgk  einen  hoeff 
tzu  Aderstet  an  der  Sala  hat,  welcher  vor  vierhuudert  jahreu  durch 
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keyfler  Heinrieheii  den  Tierden  dem  closter  Ilsenburg  gegeben,  danon 
demdester  weit  nitt  der  zeheutoill,  so  der  hoeff  ertragen  kan,  itiuger- 

tzeit  gereichet  Bey  demselben  hoefte  ein  weinbeig  ist,  diinon  das 
closter  allet/eit  den  halben  teil  des  erwachsenen  weins  bekommen,  in 
denselben  weiubergk  ich  dieß  jähr  zwey  fueder  weiupfale^^  mit  des 
clüsters  wagen  geschickt,  auch  am  tage  Michaelis  durch  den  wintzer 
tzn  Anhaltt'  etsliebe  weinber  bekommen,  debeme  ich  andertbalben 
dakr  vorebret.  Ynd  wie  icb  von  ihme  erf  baren,  wan  man  den  wein 
YDgefherlicb  leßen  wurde,  habe  ich  den  12.  dieftes  monats  einen  wagen 
mit  faßen  jegen  Aderstet  <^eschickt,  leuth  verordent,  die  beim  leßen 
sein  vnd  des  closters  anteill  zurecht  briiiii:en  sollten;  denselben  die- 
tzeit  angetzeiget  worden,  das  man  in  acht  tagen  noch  nit  lelien  würde, 
was  sie  mit  pferdeu  vnd  wagen  so  lauge  aida  liegen  woltten,  vnd  sie 
wieder  bescbeiden.  Wie  iäi  nbun  den  17.  gemelta  monats  wieder 
jegen  Aderstet  gesant,  ist  des  dosters  wein  gelefien  gewefien,  in  des 
dosters  faße  geftUlet  vnd  durch  den  ambtman  zu  Plotzke  hinwef^ 
gefhüit  worden,  vnd  des  closters  diener  dießen  bescheidt  bekommen: 
weil  im  closter  Ilsenburgk  kein  abtt,  wehere  der  hoeli"  an  den  durch- 
lauchtigen vnd  hocligebornen  ITirsten  viid  hern,  hern  Joachim  Ernesten, 
lürsteu  zu  Anhaltt,  graöen  tzu  Ascauien,  hern  zu  Berneburgk  vud 
Zerbst  etc.,  m.  g.  f.  vnd  hern,  ge&llen.  Nachdem  icb  dan  nit  glauben 
kan,  das  hochgedacbter  fbrst  dieflen  eingrief  wirt  beuohelen  haben 
oder  vmb  des  dosters  znstandt  vnd  wolangerichte  sdinlen  wißenschaflt 
trafen,  ist  an  e.  g.  mein  vnderthauigk  bitten,  e.  g.  wollen  sich  von 
obrickeit  wegen  des  closters  vnd  deßelben  angerichten  schulen  gnedig- 
lichen  annhemen.  ahn  hochgeniellteii  l'ursteii  zu  Anhaltt  das  (doster 
verschreiben,  s.  f.  g.  des  religionsfriedeus,  des  Paßauischeu  Vertrages, 
vnd  was  mehr  zn  mefien  sacben  gehört,  erinnern  vndt  vorbitten,  das 
8.  f.  g.  dem  closter  den  wein,  so  gott  der  dlmecbtige  dieB  jähr  gegeben 
vnd  forder  jedertzeit  geben  magk,  neben  anderer  des  closters  geredi- 
tigkeit,  so  dem  closter  ahne  alle  mittel  gebüret,  gnedigk  woltt  volgen 
laßen,  der  vnderthanigen  lioflfnunge,  s.  f.  g.  werden  mehr  beliebuug 
tragen,  das  eine  solche  antzall  knaheu  in  der  wahren  christlichen  reli- 
giOQ,  gottest'urcht  vnd  guthen  kuusten  ortzogen,  als  das  ein  monich 
zwey  oder  drey  die  dmoBen,  so  tzur  ehre  gottes  gegeben,  vollent 
vnnutzlicben  vertbnen  vnd  die  pa{»isterey  wieder  anrichten  soltt^ 

Dan  e.  g.  wiBen,  was  der  orden  s.  Benedict!  der  Pursfeldiscben 
vnion  kortz  verschienen  durch  die  abtte  s.  Michaelis  vnd  s.  Godohardi 
zu  Hildeßem  neben  <Ioctor  Busch,  das  sie  das  closter  Ilsenburgk  wieder 
mit  m(^nnichen  besetzen  wollen,  mundtlichen  vnd  schrifttiichen  haben 
suchen  laßen;  vud  do  solches  nachgegeben  vnd  geschehen  soltte  (wel- 
ches gott  der  almecbtige  gnedigk  woltt  abwenden^  würden  de  es  zur 
restitntion  weil  bringen  vnd  dodnrcb  vrsache  geoen,  die  papisterey 
wieder  anzurichten.  Bin  aber  der  vnderthanigen  vngetzweiflfelten  hoff- 
nunge,  do  ohhochgedachter  fürst  zu  Anhaltt  des  closters  vnd  der  schu- 
len zostandt  recht  berichtet,  s.  i'.  g.  werde  demselbem  (!)  nit  aUeine 
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nichts  entziehen,  »onderu  sie  auch  in  gnaden  fernner  beg;iä'tigen  vod 
begaben,  dan  ohne  des  dosten  Aderatäsehe  gOther  die  sehiüe  nicht 

ZQ  erbaltten.  So  ist  auch  dem  dosier  Ueenbnigk  bis  vf  dieße  stundt 
noch  nit  das  ^^criiif^este  mit  gfowaUt  eutzogen,  vn<it'rthanif,'»'r  hoffnunge, 
mehr  hochriwciictfr  fürst  werdf*  uit  der  schulen  »'twas  tzu  entziehen 
einen  aufaugk  machen  vud  anderen  ein  bötie  eiemi>el  geben. 

Dieweil  dan  der  dnreblanchtigsto  hoehgebome  Amt  vnd  ber  her 
Johannes  .Oeorge,  markgraffe  tzu  Biandenburgk,  des  heyl.  Köm.  reicb> 
ertzc-rimmerer  vn<it  churlurst  etc.,  m.  gnedig^ster  churfurst  vndt  her. 
als  des  Clusters  Ilseuburgs  obcrscliutzher,  ahn  den  hoehwüniijjren,  durch- 
lauchtigen hochgebornen  furstcu  vud  heru,  heru  Heinrichea  Julium, 
biBcboiron  tso  Halbentatt,  hertzogeu  tan  Braunachweig  vnd  Ldnebnigk. 
HL  g.  f.  vnd  her»,  das  8.  f.  g.  die  verwaltonge  des  closters  bey  der 
person,  die  l)ey  leben  «^ratV  Christ ofls  dortz.ii  verordent  ist,  deßgleichen 
auch  das  eloster  suusten  allenthalben  in  dem  stände,  darinnen  es  ic 
zeitt  des  thumprobst  absterben  befunden,  woUt  bleiben  laßen,  weil  das 
einkommen  deBelben  ancb  niigents  bin,  dan  tan  erbaltunge  anmr 
knaben,  die  in  gottes  ebren  vnd  fimcbt  (!)  in  der  wahren  cbiisttidMB 
religion  aufgetzogon  werden,  gebraucht  wirf,  geschrieben,  ist  an  e.  j. 
mein  vnderthanigk  bitten,  e.  g.  wollten  das  closter  Ilscnburj^k  vni 
die  wolangerichte  schulen  an  hochstgedachteu  churfursten  zu  liraudea- 
boTgfc,  meinem  gnädigsten  bem,  ▼ndertbanigat.Teieobreiben  Tnd  tot- 
bitten,  das  s.  cbiir£  g.,  als  des  closten  Ibenbnrgee  oberschutzher,  sieh 
deßelbon  fernner  gnedigst  aunhemen  woHten,  bey  ofFt  hoehgedacbt*'m 
fursten  zu  Anhalt  vorbitten,  das  s.  f.  g.  dem  closter  llsenliurg  den 
wein  vnd  andere  almol3eu,  so  das  closter  im  furstcnthumb  Auhaltt  hat 
wie  bis  daher  TOn  altters  bey  s.  f.  g.  Torfbaren  ynd  s.  f.  g.  selbst 
gebreuchlichen  geweßen,  vnuerbindert  woltt  volgen  laßen;  wie  ich  dan 
nit  zweiflfel,  s.  churfurstlielie  g.  solches  bey  ofl't  hoclit'rmeltt«»n  fürst^D 
zu  Anhaltt  leydi-rlichen  erhaltten  werden,  vnderthanigk  bittent.  e.  g. 
woltten  sich  bieriuuen  mit  vorscbrifften  gnedigk  ertzeigen.  Solchs  wiit 
gott  der  aUmecbtige  reichlichen  belohenen  vnd  icb  bhis  ?on  wegen  des 
closters  vnderthanigk  zu  verdienen  schuldigk  vnd  gantz  willigk. 

Datom  llsenbnrgk  den  ^h.  Octobris  anno  (15)81. 
E.  g.  vnderthaniger  vud  gehorsamer 

Peter  Engelbrecht, 
Torwaltter  des  dosters  nsenbnri^ 

Den  wolgebomen  Tnd  edlen  hern  bem  Albrecht  Georgen  vnd 
hern  Wolff  Ernsten,  graffen  tzu  Stolberg,  Konigkstein,  Kusche- 
fort vnd  Wernigeroda.  heru  zu  Epstein,  Mintzeubergk  vnd  Breo- 
bergk  etc.,  meinen  gnedigeu  heru. 
Gleichz.  Abschr.  unter  Hof  Aderstedt  Nr.  5  im  Hers.  Getammt-Arch.  zu  ZerbtL 
1)  Chrwtoph  von  Hoym  auf  Wet/elebm,  Erm8M)en  und  Konradsburg  war 
um  ]377-'1579  Fiirstl.  Anhaltisrhrr  ihüh  und  Statthalter  ( Präsident).  —  2  Vo* 
der  Beschaffung  und  Verschickung  dieser  wyuuele  oder  winpele  nach  der  Saak 
Ut  m  dttorvfi  iiwya&arflyMwii  de»  JOoeten  «tel  die  Rede.  —  8)  Admtedt  ?• 
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Wernigerode  1581,  October  29.  752. 

Albrecht  Georg  und  Wolf  Emst,  Grafen  zu  Sfolbf^g,  bitten 
den  Kurfürsten  Johann  Georg  zu  Brandenburg ,  sich  ah  ober- 
ster Schutzherr  des  Klosters  Ilsenburg  beim  Fürsten  Joachim 
Ernst  zu  Anhalt  dahin  zu  verwenden,  dass  der  von  dessen  Amt- 
mann zu  Plötzkau  mit  Beschlag  belegte  Wein  dem  Kloster  iviedi  r 
erstattet  werde  und  dieses  zur  Unterhaltung  der  eimngdiscJien 
Klosterschule  und  zu  seiner  Behauptung,  den  Bemühungen  zur 
Wiederherstellung  des  Mönchthums  gegenüber,  in  alleti  den  ihm 
gebührenden  Einkünften  aus  Anhalt  unverkürzt  bleibe. 

Durchleuchtigster  vnd  liochgeborner  fürst,  eurer  churfurstlicheii 
gnaden  seiudt  vuser  vnderthenige  schuldige  vnd  gantz  willige  diuste 
zuuorn.  Gnedigster  churfurst  vnd  her,  waß  ahn  vnß  vnser  vorwaltei" 
vnsers  clostevs  Ilsenburg  vnd  lieber  getreuer  Petter  Engelbrecht  vnder- 
thenig  suppliciren  vnd  sicli  vber  des  hochgeborneii  heru  Joachim  Ern- 
sten, fursten  zu  Anhalt,  grafen  zu  Aßcanien,  hern  zu  Zerbst  vnd  Bern- 
burg, vnsers  gnedigen  hern  ampttman  zu  Plötzke,  wegen  ethliches 
entzogenen  weinß  gedachtem  closter  Ilsenburg  zustendig  beclagen  vnd 
darbeneben  suchen  vnd  bitten  thutt,  solchs  haben  e.  churfiirstliche 
gii.  auß  beygeschlossener  copey  seiner  supplication  nach  der  lenge  gne- 
digst  zu  vornehmen. 

Ob  nun  wohl  zu  hochgedachtera  v.  g.  hern  von  Anhaldt  wir  vnß 
nit  vorsehen  wöllen,  daß  s.  g.  deroselben  amptman  zu  Plötzke  ein 
solch  thetlichs  beginnen  vnd  eingriff  werden  beuohlen  haben,  sondern 
zu  s.  g.  wir  vilmehr  die  dinstliche  zuuorsicht  haben  vnd  tragen,  daß 
8.  g.  mehr  geneigt  sein  werden,  da(5  gedachtem  closter  daßjhenige, 
waß  ihme  von  rechts  vnd  billigkeit  wegen  eigenet  vnd  gebiieret,  auß 
s.  g.  furstenthumb  vimerhiudcrt  gefolgt,  vnd  daß  in  solchem  closter 
die  schule,  dorinnen  ein  zimliche  anzahl  knaben  in  der  wahren  christ- 
lichen religion  vferzogen,  möge  erhalten,  alß  das  dasselbige  mit  mun- 
chen  widderumb  solte  besetzt  vnd  die  wahre  christliche  religion  dodurch 
vndertruckt  werden,  so  haben  wir  doch  s.  g.  obgedachts  vnsers  vor- 
walters  supplication  zugeschickt  vnd  darbeneben  dinstliclis  vleisses 
gebetten,  s.  g.  dem  amptman  zu  Plötzke  gnedigen  beuehl  thun  woltten, 
domit  gemelt  vnser  closter  nit  alleine  deß  entzogenen  weinß  widderumb 
restituiret,  sondern  auch  daß  alle  gefeile  vnd  vfhebens,  so  aus  s.  g. 
furstenthumb  dem  closter  jerlichen  gereicht  werden  sollen,  ihme  vn- 
uorhinderlichen  idertzeit  möge  gefolget  werden, 

Vnd  gelangt  demnach  ahn  e.  churfurstliche  gn.,  alß  gedachts  clo- 
sters  obersten  schutzhern,  vnser  vnderthenigst  bitten,  e.  churf.  gn. 
wollen  sich  obgemeltß  closters  gnedigst  annehmen  vnd  bey  hochge- 
dachtem fursten  von  Anhaldt,  vnserm  gnedigen  hern,  eß  durch  vorbitt- 
schrifften  dohin  richten,  vf  das  gemeltt  closter  nitt  alleine  deß  entzo- 
genen weinß  widderumb  restituiret,  sondern  das  dem  closter  auch 

OiMchiubUq.  d.  Pr.  SacIuqu.  VI.  i. 
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•laßjhcuifro .  so  ihmo  aus  doni  furstonthumb  Aubaldt  gereichtt  wirdt.  ' 
i derzeit  vuuerhinderlich  gefolgt  vud  vou  ü.  gu.  dabey  guedig  möge 
ge:jchatzt  ynd  gehandbabet  werden. 

B.  churf.  gn.  sich  hieriuncn  ^niedigst  erzeigen  wollen,  solchs  sindt 
villi)  e.  churf.  gn.  \sir  vlier  schuldigt'  idiicht  in  aller  vndertbenigkett  i 
zu  vordieueu  scIiuMig  viiil  guntz  willig. 

Datum  W  cruigt  ruda  deu  29.  Octobris  amio  1581. 

Albrecbt  Oeorg  vnd  Welff  Emst  genettem, 
grafen  zu  Stolbergk,  Konigstein,  Rutschefort  vnd  Wemigeroda. 
Aufschrift:  Dem  diirchleuchtigstcn  vud  hochgeborncn  fursten  vud 
liern,  hern  JobauB  Goorgfii,  iiiarggralVn  zu  Biandenburg,  de'B 
heyl.  Röm.  reichs  ertzcamuiereru  vud  churlursteu  (folgt  der 
gange  TUd),  vnserm  gucdigsten  cborforsten  Tod  hern. 
Urschrift  unf  Papin-  mit  fien  Humlsi(<fcln  beider  CHrofm  im  Meno^  Ge- 
mmmt-ArchiV  ivt  Zerbsi  unter  Aderstedt  (MoQ  Nr.  5. 


Ilsenburg  1586,  Febr.     a.  St.  758. 

Peter  JCngflfjrecht ,  vrrordurter  Vcrn  alter  (?c>t  Kl.  Thnihurg, 
bekennt,  dass  nachdem  (celhmd  Andreas  Ik'lk'll  der  cltcr,  gewe- 
sener hirätlicber  Draunscbweigiticber  cammermeister  seliger,  vom 
Kl.  Ikenburg  eine  hneffe  landes  sampt  einem  hoeffe,  der  Berch- 
hoff  genanndt ,  zinsett  jehrlich  7  schill.  new,  zu  Destede.  ferner 
vier  hueffe  landes  mitt  einem  hoeffe,  zinsett  jchrlicbs  zwautzigk 
Schill,  now,  auch  1  liucfle,  zinsett  vierthalben  schill.  uew,  die 
kirche  und  iwch  1  liiife^  zinset  5  schill.  uew,  zu  Uemkerode 
wind  1  Hufe  mU  dem  Hofe,  einst  7  Schill,  nm,  gu  Erkerode 
(Arkeroda,  nachher  —  d«')  vrab  einen  benandteu  pfaudtschilling 
ann  sich  gebracht,  welcJien  Zins  hirnach  Steffen  SrUmidt  sei. 
sich  vndermassett  und  bono  titulo  in  die  30  Jahre  bese.<>cn 
und  in  Gebrauch  yefutbt,  und  d<;ssen  Hohn  Karl  Schmidt^  weil 
er  8idi  ausserhalb  Landes  begäben,  sieh  nidU  in  der  Lage 
hefmde,  die  beregten  Zinse  länger  zu  htkaÜenf  so  habe  er  die- 
setlten  dem  Kloster  zur  Wiedereinlösung  angeboten.    Da  aber 
das  Kloster  mitt  anderer  mergklicher  vugelegenheitt  vnnd  Schul- 
denlast belegt  und  den  Wiederkuuf  zur  Zeit  nicht  thun  könne, 
so  gestatM  der  Verwalter  Namens  des  KlosterSf  dass  „Carln  (!) 
Schmidt''  alle  beseiehnelen  Zinse  vnib  eine  benandte  summa» 
wann  die  zinse  zusammen  gerechnet,  dauou  abgezogeuii  was 
man  in  die  Schätzung  gegen  Wultfenbuttel  dauon  geben  muß. 
soviel  dieseibige  allwege  funö"  pro  ceuto  pro  rata  gerechiiett 
anf  gewisse  bauptsumma  anfttragen  wirdt,  . . .  hinwi<Kler  einem 
andern  auf  zwantzig  jähr  versetzen,  verpfenden  oder  wieder- 
keutlich  verlassen  vnnd  alieniru  solle  v.  m6ge.    Nach  Verlauf 
der  20  Jahre  soll  dem  Kloster  der  Wiederkauf  freistehen.  Ge- 
schieht dies  niclU,  so  soll  dem  Karl  Schmidt  und  seinen  J:lrben 
die  weOere  Verseleung  auf  bezügliches  €^emßh  mräaUä  werden» 
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Geschehen  vnndt  gegeben  zuu  llstMiburg  am  23'*"'  des  monats 
Februarii  iui  fuuffzeheu  bundersten  vnndt  sechs  vuudt  acbtzigesteu 
jähre. 

Abschrift  im  aräfl.  Jf.-Arch.  B  Sö,  2,  90. 

1586—1596  a.  St.  754. 

Quitfu)ujcn  über  die  von  dem  ehrbaren  vnd  wolgeaehteu  Hennig 
oder  Heuni  Miske  oder  Misken  bezahlten  drei  Gtddcn  jährlicher 
Zinsen  für  seine  drei  TJirile  von  dem  Köhlerholz  im  Stapelbur- 
(ßischiu  Forst  liegen  vor:  vom  Tage  Thonia;  apostoli  (21j12)  1586 
von  dem  Verwalter  Peter  Engelbreeht ,  vom  Mittwoch  nach  purif. 
Maria;  (2.  Febr.)  (geschehen  zu  Eilstorff  )  1586  und  17.  Januar 
1588  seitens  des  Caspar  Eckarins,  vom  KL- Schreiber  Heinrich 
Engelbreeht  zwei  Quittungen  vom  Jahre  1590,  und  eine  (idter 
die  Jahre  1592  und  1593)  vom  5.  Juli  1594. 
Abschriften  des  18.  Jahrhunderts. 


Ilseiibiirg  1587,  Juui  U  a.  St.  755. 

Zinsbrief  für  Johann  Koch,  dessen  Frau  und  Kinder,  über 
eine  Wiese  im  Knick  auf  Lebetiszeit  gegen  12  Mariengroschen 
jährlich. 

Ich  Peter  Engelbrecht,  vorordenter  verwaltter  deß  closters  Ilsen- 
burgks, von  gedaclits  closters  aller  nachvolgenden  abte,  administratorn 
oder  Verwalter  wegen,  hiermit  oti'entlichen  bekenne  vnd  thue  kunt, 
nachdem  weilaut  der  ehrwürdige  vnd  wolgeborno  her  her  Christoff, 
thumprobst  zu  Halberstat,  grafte  zu  Stolberg,  Könuigksteiu  etc.,  admi- 
uistrator  deß  closters  llsenburgs,  m.  g.  h.  seliger  vnd  wolloblicher  ge- 
dechtuus,  dem  erbarn  Johan  Kochen  vnd  Salome  semer  ehelichen  haus- 
frawen  vf  ihr  heyder  leben  eine  wieöen  im  Knicke,  doran  Gerdraut 
Ripkorns  die  tzeit  ihres  lebens  vmb  einen  geburlichen  zins  vsura  fru- 
ctum  gehabt,  auß  gnaden  vorschrieben  vnd  gedachter  Johan  Koch  den 
tödtlicheu  abgangk  gemeltter  Gerdraut  Ripkorns  erlebet,  solche  wieße 
in  gerugkliche  posses  vnd  gebrauch  l)ekoumien,  mitk*r  zeit  auch  gott 
der  almechtige  seine  hausfrawe  Salome  mit  leibesfruchten  gesegnet 
vnd  mit  ihr  drey  kinder,  mit  nhamcu  Hanß.  Ambrosius  vnd  Anna,  die 
ehr  auch  gerune  mit  solcher  wießen  begifttiget  sehe,  ertzeuget,  als 
hat  mich  mehr  erweneter  Johan  Koch  bitliclien  ersucbet,  obgemeltte 
kinder  vnd  alle  die  ehr  mit  dießer  seiner  hausfraweu  in  stehender  ehe 
ferner  zeugen  würde,  dicße  wießen,  gleich  wie  ihme  vnd  seiner  haus- 
fraweu geschehen,  die  tzeit  ihres  lebens  zu  vorschreiben.  Dieweil  dau 
mehr  ermeltter  Johan  Koch  der  graffeschafll  Stolberg  viel  jähr  gedienet, 
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d(»m  dostcr  JlHeri1)iir;;k  aiu  h  ofl'tnials  angcnhemen  willen  geleistet,  ferner 
thueii  kau  vn<l  wil.  luil»*  ii  li  sein««  bitte  vnJ  suchen  nicht  vor  vnhil- 
lirh  ^»'achl<'t,  bclieli«'  ih'rhallu'n  oi\'t  erweueten  Johan  Kochen,  Salome 
seine  ehelirhi'  hausl'niwc.  Haiil'en,  Ainhrosiußen  vn<l  Annen,  ihre  leben- 
digen vn<l  all»'  kiu<ior,  so  si»'  mit  einander  in  stehender  ehe  femer 
ertzengen  weiden,  mit  solclier  wielVn,  dieselben  die  tzeit  ihres  lebens 
zu  nut/.eii.  /u  ijeniefieii  vixi  zu  ^'ebrauelieu.  wie  mit  paeht-  oder  leib- 
guetteru  dielies  orts  vhlit  heu  vuil  ^^ebreueblii.hen  ist.  Dauon  sol  Johan 
Koch  vnd  seine  mitbcsrln  icbeuen  dem  düs^ter  Ilsenburgk  alle  jhar  vnJ 
jedes  jähr  besunder  vi  Martini  zwoltl'  marieugroschen  zu  zini'e  geben, 
daje^en  »las  elo.ster  llseuliur-^k  ihr  bekenniger  her  vnd  gewehr  seüi 
>vil,  sie  bey  solcher  wielV'u  srhützcn  vnd  hanthaben.  Wan  aber  Johac 
Koch.  Salome  seine  eheliche  liaust'raw,  vnd  ihre  kinder,  so  sie  in  ste- 
hender ehe  ertzeu^ef  oder  ferner  ertzeugeu  muchten,  dheren  leben  goii 
der  ahneelili^e  hinge  friste,  iilh-  mit  tode  ab«2;angen,  so  sol  ofFtgedachU» 
wießc  niine  einigk  entgtdl  vnd  jedermans  anspräche  dem  closter  Ilsen- 
bur^'k  Irev  \vied«'r  anheim  i*"et'allen  sein,  alles  treulichen  sonder  geferde. 
Deßeu  zu  wahrer  vrknut  habe  ich  an  diei^en  brieft'  des  closters  Ilsen- 
burgk insiegel  wißenilielieu  gehangen  vnd  mich  mit  eignen  banden 
vndersehriebcii. 

Gesehellen  ZU  llseuburgk  am  tage  .lohauuis  baptista?  im  eiudausen. 
fuullhiiiidert  sieben  vnd  aelil/.igesten  jähre. 

Petrus  Engelbrecht 
manu  propria. 

rrschrift  auf  Pcrtiawrnt ;  thi^  Sinjti  ist  ntcht  mehr  vorhanden. 


JlullMMstiHlt  Vm,  >o\eiiilK'r  '^0  a.  St.  756. 

J)Ift  l>t'wHH<juu<j  (hfif  Wolf'  Enisfs  zu  Stolberg  und  des  ehrwii- 
digen,  ernuesteu  vnd  erltareu  Pvti  r  EmjdbrechtSy  verordtietefi  und 
ln:<hifi;ffi'n  Ai/iniiiis(ra((us,  verkauft  Curt  Pipgroh,  Bürger  £u 
\\'(ri(i<if:to<tr,  den  erburen,  wohvei.ssenn,  fuhrnehmen  vndt  for- 
siebtigeii  burgemeisternn  vndt  rathnumnen  zu  Halherstadi  auf 
vinrn  nchtrii  Erlihtinf  dm  aus  Khmtrr  Ilsenburg  12  Marien- 
ffn»sr/iin  ?/(  h'rOiu.-lits  gvltoub  n  holtzllegk  in  den  dennen,  der 
Ebteyltergk  genautt.  so  !nit  einem  ortt  ahnn  das  Drubigische' 
klosterlioltz  vndt  mit  dem  anderenn  ortt  ahnn  den  Nagkenstein 

stosset  desgleieheun  eine  wiesen  vnder  Ilsenburgk  am  Eller- 

begk  für  tlKi  Thlr.  Maricugr.,  woran  416  Tlilr.  24 Marif^igr. 
hrrcits  bezahlt  fiiud,  (las  I  chrigr  in  zivt  i  näher  bemtimmten  Fristen 
bh  Mar.  Livbhiwss  l')lt2  bezahlt  sein  soU.  Der  Herrschaft  Stol- 
berg sia<l  nur  nahrhaffrn  tdlr  regalieo,  jagten,  weyden  vndt 
Weidewerg,  »ioeh  das  man  sich  der  triefft  vndt  weyden  nicht  ehe 
anmasstMi  soll,  es  sey  dan,  das  die  holtzung  wegen  der  jungen 
loden,  dieser  herschatlt  gebrauch  nach,  die  gewonlichen  jhar? 
!?AigeHt;inden,  gericlitte,  hohes  vndt  uiders,  ausserhalb  der  pfan- 


Digitized  by  Google 


Kr.  756  a.  1590. 


857 


duugsgerechttigkcitt.    Diese  nchst  der  WaUlfreiheit  und  dem 

Recht  des  Schlagen  s  und  Rodens  der  Tannen  t4)ul  anderer  Bäumen 

todche  iumst  der  Mertst^iaft  vorheihaUm  sind,  ist  dem  S<Uh  guge- 

standen.  Steuern  soU  der        mekt  fi(er  die  Jetsigen  St  TÜr, 

sohlen  und  von  Reichs Türken-,  Kreis '  und  Landsteuem 

versclwnt  hJr.ibcn. 

Halbersta'lt  freitag-  den  zwantzigstenn  monattstat^k  Nouembris  nach 

Cliristi  vnsers  einigen  erlosers  vndt  seligmachers  gebiirtt  im  159Ü.  (in 

Worten)  jhare,  in  Gegenwart  G-raf  Wolf  Emsts  zu  Stolbcrg. 

Zeugen  sind  seitens  des  Grrafen  Conrad  JJnerdes,  dm  Ü€eA/e 

Docfor,  Ulrieh  Rockau,  Sekösser,  Johann  Koch,  Secretair,  gr&fiicher 

Rxith  ;  seitens  des  Verkäufers  Rudolf  Hdmerding,  3farfin  Sulc,  Mat» 

ihias  Geldenicht  und  Andreas  Garn;  seitens  der  Käufer  Günter  von 

Werder,  Hauptmann,  Benedifius  Geril'e,  Sf/ndict(s,  Andreas  Gleisseti*, 

Stfiilfsrhrriher;  Amirens  Diederich,  Jnhdun  Ilihlrsheim,  Heinrich  Sprir, 

WorthaUcr  zu  Haiherstadt.    Es  folgen  in  derselben  Kaufverkaudlung 

die  besonderen  Einwilligungen  des  Grafen  und  des  Verwalters  Engel- 

hrechi.   In  der  Urkunde  heisst  es,  dass  aBe  Zeugen  unterschriäen 

und  untersiegeU  haben,  doch  ist  dies  nur  seitens  des  Grafen,  Engd- 

brechts  und  der  seitens  der  Herrsehaß  toid  des  VerJcäufers  zeugr  udm 

Personen  gescheJten.     Aii^^erdrm  hat  für  den   Verkäufer,  weil  der 

—  nicht  srhreibpn  kunuen,  Mirhnrl  Böft icher  unfcrschriehrn. 

An  dem  Schriftstück  —  im  Stadt- Archiv  zu  Halberstadt  auf  14  Pa^ierblattcrn 
f»  jPV»Nb,  wowm  S3  Seiten  betefmeben  md,  mit  PergmnevUtmgwlag     hangen  an 

srhinaltH  echwarz  und  gelhrn  IhtuinjroUciilithtdrrn  J7  hölzerne  Sienelkapscln,  d,h, 
mit  Einschlu89  des  Raths  und  des  Administrators  für  cdlc  urkuiuienden  Personen^ 
Ei  sinä  edter  die  obersten  KapseJn  (für  den  Grafen  vmd  Administrator)  jetzt  leer. 
Dann  sind  noch  ausgedrückt  das  Secrd  der  Stadt  in  rothein,  die  ron  Konrad 
Aherdes,  Ulrich  Bochau,  Johann  (Hans)  Koch  und  Cort  Pipegrop  in  grünem 
Wachs.  In  den  übrigen  Kapseln  ist  ztcar  das  grüne  Wadu  meist  noch  erhalten^ 
doch  si)id  dieselben  offenbar  meist  von  tfomherein  nicht  ausgeprägt  (jewesen. 
Das  Stadtsecr'  t  :i  igt  den  rechtshin  gekehrten  knienden  hefenden  heil.  iSteplunius, 
darunter  in  einem  kleinen  Sdüldc  die  Wolfsangel.    Umschrift:  i  CGRSV- 

WfÜ  l  IR  (Sdiüä)  ;  VUUBßX^BnVBSnf.  Ifintcr  der  Figur  des  h.  Stephan  steht 
senkrecht:  8.  8TEHPAn\'8  (n  und  v  zu  einem  ßuchstaben  verbunden),  dahinter  die 
JuhrzaM  1540.  Curt  Pipegropn  Siegel  lasst  in  einem  stellenden  Schilde  zwei  ins 
Awlrea-kreuz  gelegte  dabeJn,  deren  Zinken  nach  oben  gekehrt  sind,  sehen.  An 
der  AH^fertigun'f  im  Wemijierndcr  Arcliir  ist  th(s  uhUihe  rnthe  Wachssiegel  des 
Grafen  (8  Felder  in  3  Pfältlenj  und  das  grüne  Wacltsstei/el  des  Administrators 
(Taf.  III,  Nr.  S6)  ef^en. 

Letztcrc  zicrite  f'rschrift  auf  S  mit  schu-nrzfieJher  WoUenschnur  zasammenge- 
hejtetpn  PergameiUldatternf  von  denen  fünf  besdirieben  sindf  s.  r.  B  22,  8  im  Gräfl. 
Jf.-Arehiv  zu  Wernigerode.  Von  den  17  angehängten  h&ternen  Sieg^kaps^  ent- 
hiilti:)!  rhf  nfans  einzelne  nur  grvncs  Siegehrach^,  ohne  Ausprdgmuj.  Nur  das  Gräf- 
lidic  und  Stadtsiepel  (mit  St.  Stej^n)  sind  in  rothem^  die  iibrigen  (auch  das  des 
JUenburqer  Administrators)  in  grünem  Wachs. 

lieber  die  Wiederencerbung  von  Holzberg  und  Wiese  ist  hier  auf  der  ersten  Seite 
von  Iii.  1  bemerkt:  ..Ist  viistTin  j^'nf  flifjt'n  hcrn  fjrnfl"  Heinrich  Ernsten  zu  Stolbi'rj.'k, 
Wemigeroda  undt  llonciteiii  etc.  durch  de-;  rathll  zu  Halboratadt  ai  ^:*  .irdlnct«'.  alü 
bofgenn»  Statinm  Kanffmann,  Henrich  AutTganff,  rathßcämmert'r,  vndt  CnAparum 
Dauienj  secretarinm ,  bey  petrofTen.'iu  kautY  vn(lt  ahtrcttun;?  des  abt.  x  ht  rg|{  vndt 
ingdiongen  wiesen  aaßgeantwortt<;t  worden  2a  lUenburgk  den  11.  Muli  auiio  1659. 
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Im  Halberst.  Stadl- Arth,  btfindm  »ich  «m>cA  mm  gleidten  Ort  und  Tag  mut 
Perffamenturkunden  mn  51,5  Cm.  Breite,  34,4  H&te  ttnä  beBW.  61,3  Cm.  Brate 

und  .']4.'>  Ilnhr  Ktiil  luit  diu  ijrtiiicn  W(tch»sie()eln  des  Verkäufers  Pipgroj<  (in: 
ßinguHü  der  L  rkk.  rti/kropj  und  des  Notars  Micfiael  Butticher  rcrsthen,  durch 
welau  PipMrop  der  Stadt  He^ferstadt  den  o2>«n  bezeichneten  Berg  und  die  Wie*e 
für  1000  Tlinlcr  verkauft,  vnr.tn  rr  300  hereifff  trhuUen  zu  ludnn  brscheinüit.  In 
dem  frstcrt'H  liricfc  henurld  tr.  da<f!  er  rorhiufuf  Graf  Wolf  Emsts  ri<  Stolberg, 
des  Krbfnziwhcrrn,  „all!  dos  itzij:en  a-liuinistruti  rn  tloK  Htioffts  vnd  closters  IImo- 
burj^k",  Ki)iicillitiung  :u  ilitsem  erhlichtn  W'vkuuf  tiicht  Judie  erlaiKjen  hntneiK 
da  er  bei  demt-dben  ..vimurschuldet  in  vngiiadoii  viiud  milUKjrot'  ndo  f;c'rath..Qn". 
Bi»  zur  Erlangung  dernelheit  weist  er  den  Rath  ^unterpfändlich  ht  den  liemtz 
dieser  GüUr  umd  des  erwaduenen  Holzes.  Die$e  erttere  ürk.  hat  Rudolf  Md' 
merdmg,  letgtere  aueh  Martin  8ule,  beide  Damviearien  in  HaJberstadt,  nebit  dem 
NotW  Botticher  utitirst'/iri''i,,i. 

1)  Zweite  Urschr.  Drubücbe.  —  2)  Zweite  Ursciir.  Jüeisseu. 


Abt^MlMM-ii  ühvr  Darliiigerode  l^Dl,  Jiuii  8  a.  St.  757. 

Lt    Gc(i>)/iC(ii(  dir  Ahfjconhifffn  rfrs   Ttatha  zu   Jfdlhersfadf : 
Georg  Mauliicgcl^  Clu  istoj'h  Lampe,  ßünji  i  meister,  Ueumtuj 
Khevers,  grossen  MaihskämmererSf  ffeinrieh  Kramers  und  J<h 
kann  Overides,  hr  'uhr  Mibi  -hcmi,  und  Andreas  Kleists,  Sfadi- 
firhrrlhrrs-.  intd  der  (rrä/l.  Sfo/hergisrhni  Ahfji nrdiutcu :  Ulrirh 
liucliüH.  Sc/iösscr.  und  Pitcr  Kiufrlhrtchi j  Adhtinisfrdfor  d^^ 
Klosters  Ilsenburg,  erklärt  der  genannte  Scliösser  Natnens  seines 
Merm,  des  örafen  Wolf  Emst  tm  Stolberg,  dass  dersdbe  am  I 
Geneigtheit  gegen  den  IttUh  MU  HaXberstaät  von  allen  Bedenken 
und  Schwierigkeifr))  qegrnüher  dem  ziciseliw  dem  Bath  hwj 
Curt  rijigrojir  gcirutfenen  rrhJichen  Verkauf  des  Ahfclho  ff^  a>t 
Krsteren,  ivoriiher  das  Instrunwnt  jederzeit  von  dem   Gräfi.  \ 
Bath  Dr.  Conrad  Aimerdes  eu  bekommen  seij  gäntdieh  Abstand  \ 
genommen  habe,  und  er  (der  Schösser)  hevoUmäehfigt  sei,  den  i 
Bath  auf  vorhergegangene  Bcleihung  Sf  ifrns  des  Ad))ii)iisfrati'ri 
Bnqelhrecht ,   als  LvJirn-  inid  Gufshi  rrn ,    in  den  leirkltrh-n. 
endgiiliigen  Besitz  dieses  Berges  einzuweisen.     Nach  erfolgter 
Bdeihung  und  Beglückwünsehung  seitens  des  genamUen  Admi-  ' 
nistrators  rrfohjt  diese  Einweisung  und  ergreiß  der  Sürger- 
nieisfer  (rrorg  MauliieijeJ  ,.mit  al)l)recliiiii«(  eiues  dannonstrauchs- 
Nameus  des  (irsannuhn  Baths  thtUsödUich  Besitz   van  dem 
genannten  Holzberge. 
In  Tieysein  der  emmen  Dietrich  Evstem  von  Bentzingeroda, 
Dauid  Prcusscii,  klliiBtniullt'is  /u  HalbtMstadt,  Her  man  Koch  TOn  Dai^  j 
lingeroda,  Andieasen  Jloldarh.  zu  Huy  Neiustcdt  wonhafftig.    Sigmri,  \ 
unterschrieben  lo/d  hf siegelt  ran  dem  Notar  Arnold  Sehadr. 

1591  (mit  umstündlichster  Formuliruny  im  Eingang  der  Urkunde) 
dienstags  nach  Boni&di,  wahr  der  8.  Janii  Tor  mittage  mb  neiiA  Tiff 
vngefehrUch. 

UrtfcJirift  Hilf  Pergamewt  66  Cm.  hn  H.  ,'?s.7  Cm,  hothf  md  grümem  ir«cft«* 
sugel  des  Notars  im  S'adt-Ärehiv  zu  H'  literstadt. 


Digitized  by  Ggpgle 


Nr.  757—758  a.  1591. 


859 


Halberstadt  1591,  Oetober  7  a.  Bt.  758. 

Bischof  Heinrich  Julius  eu  HaXberstaM,  als  Ordinarius  des  Kl<h 
skirs  Ikenburg,  mUi^  in  den  Verkauf  des  Hofes  eu  Aderstedt 
m  das  Haus  AnhaU  (Nr.  740  und  741), 

Von  gottes  gDaden  wir  Heinrich  Julius,  postulirter  bischoff  des 
stilR»  Halberstadt  ynd  hertzogk  zu  Braunschweigk  'Yiid  Laneburg  etc., 
vor  TBS  ynd  vnser  nochkomen  am  stiffte  hirmit  vrkmiden  Tnd  bekennen : 
Nachdem  der  erwirdiger,  wolgeborner  vnd  edler  herr,  herr  Christof, 
thuiuproltst  zu  Halberstadt,  adiiiinistrator  des  closters  Ilsenburjf^k  vnd 
graö"  zu  Stolhergk  gottseliger,  aus  orlicblichen  furgefallenon  vhrsachen 
wevlandt  dem  durcblpuchtip'ii .  lioclij^^i-boriion  fiirsten  vnd  herrn  Jochim 
Ernsten,  fursten  zu  Anhalt,  gratVen  zu  Aschauien,  herrn  zu  Zerbst  vnd 
Bernburgk  etc.,  Tiiserm  freundlichen  lieben  obemen,  schwagem  vnd 
brudern,  auch  gottseliger,  des  verfloßenen  eintausent  fonffhundert  vnd 
achtzigsten  jahrs  den  Aderstetischen  freyen  hoff  mit  allen  znbehörungen, 
freylieiten  vml  gereehtigkeiteu,  viiter  dem  ambtt  Plotzke  in 'der  her- 
selialVt  Bcniburgk  treb'gon  vnd  berurtem  closter  zusteiidigk,  durch  vor- 
gehende vnterhanii»4nt)g.  doch  mitt  vorbehält  vuser,  als  des  ordinarii, 
cousens,  erb-  vnd  eigeuthumbliclien  zu  vorkeuHon  sich  erbotten,  doch 
dergestalt,  das  hochgedachter  fiirst  zu  Anhalt,  als  kenlfer,  Ambrosius 
Fronhofen!,  besitzem,  seiner  ahn  dem  hoffe  vnd  deften  Tonhat  haben- 
den beweißlichen  ansprachen,  dan  auch  Hans  Henningen  zu  Altengaterfi- 
leben,  als  iuteresseuton,  zur  gnuge  vnd  ohne  alles  zuthun  des  closters 
abfinden,  vud  vbcr  das  dem  adrainistratori  für  den  erblichen  eigenthumb 
funll  tausent  drei  liundert  thaler  bescheidener  maßen  wie  folget  bezalen 
sollen  vnd  wollen,  uemblich  vud  erstlich  dreizehenhundert  thaler  bhar 
ZU  entrichten  vpd  zwey  tausent  thaler  drei  jhar  lang  zu  yorsichem 
vnd  geburlich  zu  vorzinsen;  die  hinterstelUgen  zwey  tausent  thaler  aber 
zu  erfüUung  der  funff  tausent  drei  hundert  thaler  kaufsumme  sollen 
Ambrosio  Fronhofeni  in  abkortzung  seiner  dem  closter  furgesatzten 
summe  der  zwei  tausent  sieben  hundert  drey  vnd  tuutVzig  thaler  auch 
drey  jhar  lang  genugsamblich  versi(;bert,  geburlich  verzinset,  vnd  wo 
bey  beiden  theilen  ferner  stilstandt  nicht  zu  erhalten,  vff  loßkundigung 
mit  geburenden  Zinsen  abgegeben  Tud  bezalet  werden,  alles  nach  besage 
des  buchstabens  gemachter  kaufl^abrede,  dero  datum  Deftan  donners- 
tags nach  Judica  anno  80  stehet,  so  Christ  oft'  von  Hoym  ahn  s.  f.  g. 
Stadt,  dau  auch  wolgemelter  gratt"  ('hristoft',  als  administrator.  wogen 
des  elosters  gesieg(dt  vnd  vnterscb rieben  haben,  mitt  fernerm  anhange, 
das  luK'ii  «Miegtem  ang«dde  vud  volnzogenen  Versicherung  ))erurter  hofl* 
mit  allen  seinen  specilicirten  zubchörungen  hochgedachtem  fursten  zu 
Anbalt  wirglich  vbergeben  TUd  erbUoh  bleiben  solte. 

Dieweü  sichs  aber  ahn  Tuserm,  des  postulirten  bischoffs  zu  Hal- 
berstadt vnd  ordinarii  des  closters,  von  dessen  hochlobUcIien  vorfahren 
orwehnte  guter  herruren.  consens  zu  derzeit  gestoßen,  dadurch  dem 
administratori  vnd  f  ronhofern  die  gebuer  nicht  erstattet  Ynd  gleich- 
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woU  der  hoff  dureh  dio  laudschaift  des  fnrstenthumbs  Anhalt  bis  ins  vier- 
zehende  jhar  innengehabt,  genutzet  vud  gebraucht  worden,  deßen  sich 
Fronholer  zum  lioclisten  beschweret  vnd  vnsere  wirgliche  hiiltl"  o-ebeten 

Vnd  ob  nun  vvoU  dardurch  diese  such  vff  seiner  seytt'ü  irantz 
schwer  geworden,  vud  allerhaudt  Weiterungen  doraus  letzlichen  ent- 
stehen mögen,  so  halmi  wir  dodi  m  abwendnng  deBen  Ynd  ana  smi- 
derbshron  ftir  vns  habenden  Threacben  obberarten  erbkaoff  tor  Tnd 
vnsere  nachkommende  ahm  stiffbe  ans  gnaden  eonsentirt.  wie  wir 
dan  donselbigen  in  allen  seinen  puncten,  olansulen  vn  l  artickeln  con- 
gentirt.  bewilliget  vnd  ratificirt  haben  wollen,  doch  mit  dieser  aiiß- 
dnicklii'lien  ronilitian.  das  vor  allen  dingen  Ambrosius  FroDhof»Tn 
seiner  ahu  dein  hoüe  vnd  vorrhat  habeudeu  beweißlicbeu  befugten  an- 
Tnd  zQsprachen  zur  gnuge  abgefiinden  vnd  die  am  kanil|;eld6  reaUreii- 
den  dreytansent  dreihundert  läaler  vff  Tnserm  PetershofFe  sa  Halber- 
stadt kegen  geburlicher  quittung  bis  vff  femer  anweisung  deponirt  Tnd 
folgents  der  boft"  mit  allen  seinen  zubehorangen  durob  vnsere  abgesante 
vberwiesen  vnd  abgetreten  wenleji  solte:  des  wir  zu  vrkundt  «liosen 
briert'  mit  eigener  bandt  vnterscbriebeu  ?üd  vnser  secretsiegell  willent- 
lich dafür  vU'druclien  laBeu. 

Geaehehen  Tnd  gegeben  in  vnser  stadt  Halberstadt  den  7.  Octobris 
im  eintansent  fhnffhnndert  ein  vnd  nennsigsten  jähre. 

Gleichzeit ifie  Abschrift.  Auf  dem  Umschlag«:  Olaubwirdigo  alMbdirifft  etc.  im 
Gräfl.  Haupt- Archiv  Mu  Wermf^irode,  «mm  andere  im  AtUuUi.  Herne-  wtd  Staale- 

Ardiiv  zu  iCerbst. 


1596,  Mal  1  a.  St.  75». 

Das  Klosfer  Jlsrnbunf  /V^^r/äss/  dcnt  KliMrr  Wasuryh  hen  d»  n 
Zehnten  zu  Odorj)  und  (  iiir  IT/Vsr  im  K)iirk  (iitf  fernere  .-Ui 
Jahr  (jeijcn  die  alte  Pfandsummc  von  ÖOO  trulden  und  eitlen 
Jährlichen  Zins  von  8  Gulden. 

Ich  Peter  Engelbrecbt,  admini>trator  vnd  vorwulter  de^;  elosters 
llseiihurgk,  vor  mieb  vnd  aller  naebkonunen,  ahtf.  administratorn  oder 
Yorwalter  wegen  gemeltes  elosters  |1  bekenne^  Iiieniit  ofleudlicheu,  das 
die  ehrwirdige  vnd  andechtige  Emerentiana  Spangen berges  domina  vnd 
gants  oonnent  des  jongkfreoliohen  olosters  Waßerlehr  vor  dieser  zeit 
weilandt  dem  auch  ehrwirdigen  hern  Theodorico^  abbaten  des  dosten 
llsonburgk,  auf  sein  ansuchen  vndt  bitten  in  seinem  anliegen  zu  des 
elosters  l>e<tt'n  fuiifbundert  gul'len  gangkbahrer  muntz.  jhe  ein  vnd 
zwantzig  niariengrosclien  vor  iib'ni  guMeii  zu  reebnen,  giitlnvillig  ge- 
liehen vnd  vorgesetzt,  die  er  aucb  zu  seinen  banden  baruber  getzablt 
empfangen  hat,  vor  welche  Ainffhnndert  gülden  gemelter  abtt  dem 
doster  WaAerlehr  einen  kleinen  zehenden  zw  Odorff  vndt  eine  wiesen, 
die  Burhauer  wiesen  genandt.  vorm  Hsenburger  knicke  gelegen,  so 
gedachtem  eloster  Ilsenburg  zustendig,  zu  einem  bestendigeu  vnter- 
pfande  an  stadt  der  zinse  zu  gebrauchen  auf  gewiBe  jähr  Yorschrieben 
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vndt  eingetlian.  Dieweil  aber  nuhmehr  solche  vorschrifibene  jähre  vor- 
tloßen,  als  hat  gemelte  domiua  vnd  das  gautze  conuent  zu  Waßer- 
leher  bey  niihr  vmb  fernere  jähre  vleißig  auhalten  laßen;  wan  dan  das 
closter  Ilsenburg  aus  vnuormuegen  iUiger  zeit  zu  ablegung  der  fünf- 
hundert gülden  nicht  kommen  kan,  als  habe  mit  gnediger  bewilligung 
vnd  vorwißen  des  wolgebomen  hern  hern  Wolff  Ernsten,  grauen  zu 
Stolberg,  Konigstein,  Rotschefort,  Weruigeroda  vnd  Houstein,  hern  zu 
Epstein,  Muntzenberg,  Breuberg,  Lohra  vnndt  Clettenbergk  etc.,  meines 
gnedigen  hern,  ich  gemelter  domina  vndt  closter  zu  Waßcrlehr  obbe- 
ruhrton  zcheuden  vnd  wiesen  von  dato  an  noch  dreyßig  jähr  langk. 
wie  bißhero  geschehen,  ihrem  besten  nach  als  ihr  vnterpfandt  an  stadt 
der  Zinse  zu  gebrauchen  vorschrieben  vndt  eingethan,  thue  solches 
auch  liiemit  vndt  in  kraftt  dieses  briefes,  wie  solches  am  krefl'tigsten 
vnd  bestendigsten  geschehen  solte,  kunt<»  oder  möchte;  idoch  sollen 
sie  jehrliches  vnd  ides  jähr  besonder  aufl"  den  tag  Martini  dem  closter 
Ilsenburg  achtt  gülden  Wernigerodischer  wehrung  von  solcher  wiesen 
vnd  zelienden  zu  zinse  reichen  vnd  geben.  Ich  vnd  meine  nachkommen 
sollen  vndt  wollen  auch  genanten  zehenden  vnd  wiesen  weiter  nicht 
beschwehreu  noch  jemandes  vorsetzen  oder  vorpfenden.  Do  das  closter 
Ilsenburgk  auch  außgangs  der  dreyßig  jähr  auf  den  tag  Philippi  Ja- 
cobi  mit  betzahluug  der  heuptsummen  seumig  befunden,  sol  das  closter 
Waßerlebr  den  vorberuhrteu  zehenden  vnd  wiesen  nichts  desto  weniger 
zu  fuhren  vnd  zu  gebrauchen  meditig  sein,  bis  so  lange  sie  ihre  funff- 
hundert  gülden  heuptgelt  sambt  allen  schaden,  so  sie  dorauf  betten 
wenden  mußeu,  befriediget  werden.  Do  das  closter  Ilsenburg  auch 
nach  den  vorschriebenen  Jahren  ofl'tgenanten  zohenden  vndt  wiesen 
weiter  vorsetzen  vnd  vorpfenden  wolten,  sollen  dieselben  dem  closter 
Waßerlehr  vmb  ein  billich  gelt  vor  andern  auft'  vorgleichung  gegonnet 
vndt  vorschrieben  werden,  alles  getreulich  sonder  einige  gefehrde. 
Deßen  zw  vrkundt  habe  ich  an  diese  vorschreilmng  des  closters  Ilsen- 
burgk insiegel  wißentlich  liengen  laßen  vnd  mich  mit  eigenen  banden 
vnterschrieben.  Vnd  wir  Wolft"  Ernst,  graue  zu  Stolberg,  Konigstein, 
Rotscheforth,  Weruigeroda  vnd  Honstein,  her  zu  Epstein,  Mfintzcnberg. 
Breuberg,  Lohra  vndt  Clettenbergk ^  vor  \iis  vndt  vnser  erben  bekennen 
hienüt,  das  wir,  als  der  erb-,  ober-  vnd  eigenthumbsher  des  closters 
Ilsenburgk,  auf  vntertheniges  vndt  demutiges  ansuchen  vnd  bitten 
gemeltes  vorwalters  zu  Ilseuburg,  so  wol  auch  domina  vnd  conuents 
vnsers  closters  Waßerlehr,  in  diese  vorschreilmng  gnediglicheu  gewilliget 
vnd  vnsern  consens  daruljer  gegeben  haben,  thun  das  auch  in  vndt 
mit  kraflft  dieses  briefes,  vnd  haben  deßen  zu  vrkundt  vnser  gräßlich 
angeborn  insiegel  nel»en  des  closters  siegel  an  fliesen  hrietV  wißentlich 
liengeu  laßen  vndt  vnß  mit  eigenen  banden  vnterschrieben. 

Ge;ichehen  vud  geben  am  tage  Philippi  Jacobi  im  jähre  nach 
Christi  vnsers  erlösers  vndt  seligmachers  gebührt  tausendt  fuufl'hun- 
dert  vndt  sechs  vnnJt  neuntzigk. 

W^olff  Ernst,  graff  zu  Stolbergk  etc.,  subscripsit. 


86S  lUenbaiger  ürkundenlNidi. 

rrnrhrift  auf  Ptrgamfnt :  die  Vnterftchrift  des  Admini.^trators  Engelbrtcht 
fehlt.  Dan  Ütegei  Graf  Wolf  Krtutx  in  rothemt  da*  Stcretnegel  des  VefiaalUn 
Feter  EngeUirtAt  m  Waehi.   Letztere»  am  Grone  und  OettaH  dem  Ar 

rorirtzten  Ae},te  (jlfidk  (Taf.  III,  21  und  24).  nenHt  nicht  mrhr  <!'  >i  X'tmrn  >h- 
KloHterrttrsto-hrr.f.  »ond^rpi  rertntt  suj^eich  da$  mm  midU  mehr  gdträmchltcke  Com- 

retitaidttft'l  Itgl.  Taf.  III,  Mi). 

1)  Ete*e  ZeOe  »og.  Fmdur.  —  2>  Wenn  der  Nmme  riMjf  «le,      Itmmm  4er 

Vrr^'tt:  nicht  </;i  die  A^htinitin  Spangenhertj  b' irirki  sein,  da  solche  brim  LA-*-* 
des  Ahls  ThcodenJt  diese  ütdle  MocA  nicht  bekieuUte,  Der  2(ame  ist  mut  sdncar- 
tertr  DuUe  nachgetragen  oder  nadtgdteteert,  —  8)  TM  m  JFVMtMr. 


llseiihiiri:  V^Tt,  November  11  a.  St.  7fiO. 

Zinshrief  für  (l<  )>  Vfanrr  Ilnnrich  Hctigst  zu  Ihenburg  fiher  ein^ 
Wiese  beim  lebenbom  auf  LeAcr  gegen  10  Mariengr.  jahrliek. 

Ich  .Tohan  Spies,  vorordf'nter  Verwalter  des  dosters  üsenbiirgk. 

von  des  (  In^t^TS,  aller  folgenden  administratorn  oder  Verwalter  wegen 
hiemit  otlcn-iiich  bekenne,  nach  1[  dem  durch  totlichen  ahgaugk  Hein- 
rich H«'ithlinf^eB  zu  Wa^scrltdir  sehlii^eu  dem  closter  Ilsenburg  ein 
wie8eiiH«M;k  bei  dem  Ttdu-nhurn  vnter  ILsciibur^jk  gelegen  wieder  an- 
heim  gefallen,  welches  auch  dass  closter  etliche  jhar  laug  geruhigUcheD 

S »brauchet,  dteweil  dan  gott  der  abnechtige  den  pfarhem  albie,  her 
einrich  Hengst,  mit  Idnderen  gesegenet,  ynd  ehr  bey  dem  wolgebomen 
hern.  hem  Wolff  Bnsten ,  grauen  za  Stolbeig,  KoDigstein,  Botzsche- 
fort,  Wemieirernda  vnd  Hoiistein  <'te..  meinem  gnedigen  horn.  so  wol 
auch  liei  milir  vndi'rthenig  vnd  tieissitj  angesuehet  vnd  g»'beten,  das> 
ihnie  solch  wicsentleck  auf  etliche  der  seinen  leibe  hinwieder  vor- 
schrieben vnd  eingereumet  werden  mochte,  alss  haben  i.  g.  seine 
Toderthenige  bitte  angesehen  ynd  erwogen  vnd  soleher  seiner  bitte  stadt 
ZQ  thuen  gnediglichen  geruhet;  will  demnach  obgemelte  wiesen,  so  mit 
dem  obem  orth  ahn  Jacob  Amelungs  wiesen  vnd  mit  dem  Tnttorn 
Orth  an  die  wiesen,  so  Herman  Parthen  vom  dohter  vinb  einen  paclit- 
rinss  bat.  vnd  ahn  den  K!lerl)aeh  stosset.  mit  giitHli'^em  consens  wol- 
gemeltes  m.  i^.  hern  gedachten  pfarhern  elirn  Ileinrieb  Hengst,  seiner 
ehelichen  hausiiauen  Cliristinen  vndt  ihren  beiden  tochteru  mit  nahmen 
Emerentiana  vnd  Candida  anf  ihrer  leibe  lebelang  tn  gebranehen  vor- 
schrieben  haben,  tbne  auch  solches  in  vnd  mit  krallt  dieses  briefes 
derogesialt,  das  sj*-  hinfurt  solche  wiesen  irem  besten  nach,  wie  dieBes 
Orths  gebren(dilii'lien,  nutzen  vnd  g(d>rauchen.  vnd  dagegen  dem  eloster 
jherli(dii>ii  vf  (b'ii  la'4  Martini  zelicn  mari:<'ii<^n-oschen  /u  zinse  reichen 
vnd  gebt'h,  die  wiesrn  aiu'li  in  bessernng  halten  sollen.    Wan  aber 
obgeuielte  vier  persohuen  oder  leibe  tohts  vorfahren  vnd  von  dieser 
weit  abscheiden  wurden,  welches  in  gottes  willen  stehet,  so  soll  diese 
wiese  dem  closter  Ilseoburg  firei  ledig  wieder  anheim  fallen,  getreu- 
licheUt  sonder  gefohrde.    Dessen  zu  vrkun<l  habe  ich  diese  vorsclirei- 
bong  mit  eigen  banden  ynterschrieben  vnd  dess  dosters  insiegel  daran 
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honjOfon  lassen.  Vnd  wir  Wollft'  Ernst,  graue  zu  Stolberg  vnd  Hon- 
steiii  otc.  vor  vii.ss,  viisero  erben  bekennen  biomit,  das  wir.  iih  dfs 
closters  Ilsenbur^^  erb-,  ober-  vnd  ]and(>slior,  vti"  vudertlieuigt'S  ansuchen 
viul  bitten  geduchU  pfarhers  vuseru  coüseus  vber  diese  vorschreibuug 
gegeben  haben,  thuen  solcbs  auch  in  ynd  mit  krafft  dieseB  briefea, 
ynd  haben  dessen  zn  vrinmd  Ynser  grftflich  handse<^  an  diesen  brief 
neben  des  closterä  insigel  wissentlichen  hengen  lassen  vnd  vuas  mit  eigen 
banden  ynterschrieben. 

Gescheben  vnd  geben  zu  Ilsenburgk  aui  tage  Martini  im  fimftzehen 
hundert  vnd  sieben  vnd  neuntzigsten  jhare. 


Ursdmft  auf  l\'r</ament.  Das  Jlandringniegel  Graf  Wolf  Emsts  in  rothem 
Wachs,  da»  Seentsieffel  des  VeneaUen  Johaim  sjnesa  m  der  OetUM  %md  Or^se 
der  Secretsiegel  der  vorheniehenden  A^te  (vgl.  Tof,  III,  Nr,  2t  wnd  24)  m  tfr»- 
nem  Wachs.    Vgl.  Tafel  III,  26, 


Woltt"  Ernst, 


Hanß  Spies, 
meine  bandt. 


grafl"  zu  8toll)erg  vnd  Wernigerod, 

subscripsit. 
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Zmsrcgistcr -Auszug  der  JaJiro  1496  — 1498  bezw.  1480. 


Ausser  in  den  eüfentlichrn  Urkunden,  Briefen  find  Verhandlungen 
ist  uvu  ri)i  nicht  uiiicich(i(i<  ><  ^^aterinl  von  Naeh rieht rn  über  Bcsifj:unffen, 
Kinmütmen  und  die  Wirtlischaft  des  Kfosfrrs  Ilsenhurg  in  zteinlick 
zahlreichen  Zins-,  Hebe-  und  Ausgaberegistcrn  erlialien. 

Das  älteste  Register  von  1460  enthäU  aU  Anhang  ncek  eine 
BeUte  früherer  Naehrichfen  Ins  mm  Jahr  J437  gurüek.  Es  hat  wie 
das  re^strum  censmuii  vm  1407  und  1468  Kletn^Odae^  oder  Duodei- 
format,  was  nachher  nur  noch  bei  kurzen  Auszügen  —  so  von  1517  bis  j 
i.'>7'>  //'.  —  rorknnimt.  Sfx'ifer  toid  Iis  zmu  Srhltiss  der  eitjentlichcn  \ 
Klostcrzcit  ersrlit  in'  n  dirse  liiirhrr  nur  in  rin^  )n  (jlcirJanässif/en  Quati- 
fornuUf  nur  vereinzelt  in  Folio,  so  1320  und  1551,  während  die  Hebe- 
rollen seit  der  Zeit  des  Adminisirators  Graf  Christoph  immer  die  letjsiere 
Gestalt  geigen. 

Die  Einnahmen  aus  defi  Anhalfischen  Besitzungen  sind  in  der 
äUern  Zrif  und  bis  in  die  achtziger  Jahre  des  15.  Jfdtrhunderfs  in  | 
einem  besondn-en  Verzeichnisse  zusammen(fesf(l!f .  was  theihceise  hhs- 
drilcklich  bemerkt  ist:  Rcj^istruiu  censuum  müuastt'rii  Ilsiiiebor«ij  aiiuo  , 
m"cc'ct;°lx"vir:  Aderstede,  Aächaria,  Auistori  e,  Beriu'borg,  Greuo,  Kol-  ' 
beke,  Meringe,  Osferdesleve  require  in  speciali  registro.    Seit  1496  I 
finden  wir  diese  Hebungen  mit  in  das  allgemeine  Register  aufgenommen,  \ 
dorh  sfffs  >ndrr  rifiem  besonderen  Alphabet.    In  ähnlieher  Weise  sind 
auch  die  Ktukünfte  aus  Braunsehweigisehen  Ortschaften  besonders  gn- 
samntengesfrllt. 

Bis  liso  findrn  trir  die  Einnahmen  und  Austjahen  in  je  beson- 
deren Heften  beisummen  und  sind  bei  den  Hebungen  die  ErudUzinscn 
von  den  übrigen  geschieden.    So  1480: 

Registnim  censaum  et  prorentaum  monaBterii  sanotomm  Petri  et 
Pauli  apostolorum  in  YI^4yneborch  anno  domini  m*'cc(;c''lxxx°,  anno 
vero  ro^irninis  domini  Uinrici  abbatis  uudecimo.  Auf  Blatt  24  beginnt 
das  ri'f,nstrum  fnimontonim  anno  otc,  Ixxx".  Der  folgeyxde  Jahrgang 
ist  bezeiclmet  als  anno  regiminis  Uermauiü  abbatis  primo. 
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iV«  registium  consnum  etc.  wurde  jtdcs  Jahr  arujvfcrtiijt,  i  bcnso 
ein  solches  für  die  Ausgaben  des  Klosirrs.  Eimdnc  Meffister  sind 
mit  besonderer  Sorgfalt  und  unter  Hinzu fü (jung  v<m  mandierlei  Naeh' 
richten  über  die  BesUtverhattnisse  des  Klosters  ausgestattet ,  so  das 
von  1490,  :u  H'dchem  eine  (jlrich-cifige  Hund  mit  kleiner  Schrift  zahl- 
reiche Bcuu  rkungen  hinzugefügt  hat.  Daher  empfahl  es  sich,  [irrade 
dieses  Register  und  das  der  folgenden  Jahre  als  eigentlicJie  Grundlage 
für  die  folgende  Uebersidä  der  Klosferbesitmngen  tu  Grunde  su  legen, 
Jedoch  in  der  Weise,  dass  aus  den  älteren  tvle  neueren  Ergänzungen 
und  Modißcationen  in  mikilichstcr  Vollständigiceit  hinzugefügt  sind. 

TJinzelne  Jahrgänge  haben  noch  besondere  Vorzüge.  So  eidhält 
der  von  1480  auf  Blatt  ^8  eine  schematiscJic  Uebersicht  von  Hebungen 
Usenburgiseher  Zimleute  im  ^tddmamgen  Flecken  fikr  das  Jahr  2480, 
die  heigpieMudber  mitgetheät  m  werden  tferdimU: 


s 

«3 

u 

V 

Micbuelis 

« 

a 

SS 

preciom 

2 

pnllos 

wortinß 

> 

esÜTale 

s 

1 

Hans  Hnfflaken  .  . 

VI 

dedit 

d*  I  80l.  pro 

d^  II  den.  God. 

pulln 

Kalixti 

Hinr.  Bipkorue  .  . 

III 

m 

d* 

d*  II  piillos 

(!'  II  den.  Gosl. 

Dionisii 

Dioiiisii 

IUI 

n 

d*  I  puUum 

d'  I  Goal.  Jero- 

Jeronimi 

niini 

Hejdenbioit  .... 

I 

d'  III  sol. 

d'  I  sol.  pro 

d'iGosL  Kalixti 

Kalixti 

poUo 

lelicta  Clawes  Go- 

I 

de  Mestersche .  .  . 

II 

I 

d*  I  Gosl.  Kalixti 

m 

III 

d'  I  Gosl.  Kalixti 

Tiie  Hecker  .... 

I 

I 

d'  III  GosL  Ka- 

lixti 

Hintze  Francke  .  . 

III 

I 

d*ixsol.po8t 

d*  I  Goal.  Jero- 

MidiaeÜB 

nimi 

V 

I 

d*  II  pnllos 

d'  II  Gosl.  Dio- 

Michaelis 

nisii 

Haus  Hecker.  .  .  . 

II 

I 

Woigedansz  .... 

IUI 

III 

d*  zvif  8oL 

d'  I  pnllum 

d*i  Goal.  Kalixti 

Cosme  et 

Hans  Becker 

Damiani 

recepit 

Tile  Huviuc  .... 

d*  I  GosL  Kalixti 

Derselbe  Jahrgang  14<^0  des  Zinsregisters  enthält  auf  dem  perga- 
mentenen  VorsaiMliatte  ein  alpkabetisches  Verjseichniss  von  Ortsehaßenj 


«wo 


IlMBbviger  Ürlniiideiibadi. 


wo  das  Kloster  BesUsungen  und  Hebungen  hatte ,  sowie  auf  den 
fiächsfni  srcks  Bläftrm  ein  'ucifes  von  Ilsmlnirgisrheti  ZitisleiUen. 
h'rstercs  brfasst  mtr  dir  iKihrr  «jiinjenen  Orfsrhaf^oi  mit  A\/?>'r/»/M.vs 
der  Braunschivi^yisdun,  aber  mit  Aussc/iluss  der  im  AnJtaitisc/n.nj 
in  der  Mark  uttd  im  Magdeburgischen  gelegenen.  Dem  entsprechend 
gehören  denn  awk  die  im  mßeiien  Begister  genamien  Fam^Hen  nur 
einem  engeren  Umkreise  des  Klosters,  die  meisten  der  Grafschaft  Wer- 
mgerode  an.  Für  die  rrrffleichemle  Namen-  und  Familienkunde  ist 
dies  nur  rorfheilhaff.  Die  Schreibung  der  Vorlage  ist  naUirlich  hd- 
brhnlfen,  fuir  rhizrlue  offenbare  Versehen  sind  ausgemerzt  oder  ange- 
merkt. Ausserdem  ist  —  was  hier,  wie  bei  ültercn  Begi^tern  tibar- 
hauyt,  nu'ist  nicJU  der  Fall  ist  —  die  alphabetische  Reihenfolge  auch 
innerhalb  der  eingelnen  Buehstahen  durchgeführt ;  y  gilt  für  i.  Die 
in  der  Vorlage  befindliehen  auf  die  Seitemahlen  des  Begisters  ver- 
tveisenden  Zahlen  —  in  älteren  arabischen  Ziffern  —  sind  weggelassen. 
Das  Original  biäet  sie  auch  nur  mvoästätidig  und  unsureiihenfL 


Abbenrode. 

AdereU'de». 

As]»onst  ♦.'(!(>. 
UackeiuotU'. 
Badesleve. 
Balhorue. 


Derveling^erode.  Ingeleve. 


Destede. 
Dingelstode. 

Evlkstorj». 

Kikerode. 

Kvestiüiu. 


Balleosolecampus.  Fjnenborch. 

Bensingerode.  ChBTensleve. 

Bcidiugerode.  Godekenrode. 

Berßel.  Gronyngen. 

Berwynckel  cam-  lIudehtT. 

pus.  HalhtTstad. 

Bexem  campus.  Hat^encump. 

Bonekenrode.  Hemkenrode. 


Bronswyok. 
Bflnde. 

Croppenstede. 

Czyllvpn. 
I)ei»enyt'ii(lorp, 
Derneburch. 
Derßem. 


HerBleve. 

Hiiiczyngerode. 
Holtyndiiforde. 

Hornt'boi  eil. 

Hulliiigerode. 

llu^zlere. 


Laugelen. 

Lochten. 
Lattiken  Berck- 

stnike. 
Harbeke. 
Mynsleve. 
Mulbeke. 
Nemiaelinge*. 
Odorppe. 
Oldenrode. 
Ostorwyck. 
Fapstorpe. 
Beddeber. 
(Remmelinge). 


Scyaserdiiigerode' 

Scysßel*. 
Sylstede. 
Stenbrock. 
Stoterlynge. 
buderode. 
Sutbschowen. 
Swanenbe<^ 
Tanstede. 
Uppelyngen*. 
Yekenstode." 
Vogelstorp. 
Wateriere. 
Wegbeleve. 
WeDden. 


Bode  propenovam  Wenderode. 

turrim.  Wernigerode. 
Kodon.  Wosterbeck*. 

KorlitMii.  VVeteborno. 
Schenyngeu.  Wollyugerode. 
Schowen. 


Ylsyneborch. 

Das  Verzeiehniss  ist  kein  vo/lsfa)uliges  —  so  frhff  Driibeke,  und 
im  Tc.it  sind  noch  die  Titel:  de  groten  Barckstrukc,  Bettingerode,  de 
EleudeblioÜ  und  Wydelage  —  und  noch  weniger  das  folgende  der  Zins- 
hüte,  doch  ist  darin  jedenfalls  die  Hauptmasse  dersdben  aus  den  vor- 
singenden Orten  aufgeführt.   Oß  ist  dar  Wohnart  angegeben,  oft  aw^ 

\\  A.  im  Bruch.  —  2)  80  ai.  Remmelinge.  —  3)  Bl.  7*  Czyserdingeiode.  — 

5)  U,  V  kmI  W  ttehm  i»  Begitter  dmrdieimiiier, 

^  6)  So  suat  Weierbeok. 
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nur  der  Orf,  wo  die  Einzelnen  zinspflichtig  sind  (tencntur,  ahf/fJcürzt 
ten.).  Jhi  hierbei  eine  ansehidir/u'  Z(üd  ei)i(fe()an<jener  Orfscliaftoi  in 
JBetraehl  kommt,  so  sind  die  bei  diesen  anifefU/irten  ZinspfUeidiffen 
meist  als  frühere  Einivolinerfamilicn  oder  deren  Erben  anzusehen. 
Aus  dem  ^ß&eren  Wohnort  dmeSben  ergiebt  sieh  dann  die  Gemeinde, 
mtt  weUher  eine  frühere  dörfliche  Genossenschaft  heim  Eingehen  .des 
Orts  vereinigt  wurde.  80  finden  wir  z.  B.  die  meisten  Zinslrufr  von 
Husler  und  Südsehanm  in  W(derler  (Wassnleben),  dir  von  J>nd in- 
gerode in  Vee/:riisff(lt  ans('issi(i.  Dir  Altkiii::i(n«j  nior.  —  moratur. 
Zusätze  aus  dem  Text  des  Zinsreijistrrs,  bisondi^rs  die  Angaben  über 
den  Wohnorf,  sind  in  Klammern  hinzugefügt. 


Abeln  Cord,  Tyle,  Papstorp. 
Achyls  presbiter,  Osterwyck. 
Adeiistede  Hans,  Wernigüiode  |^iu 

nova  civitj,  ten.  Wenden. 
Albrechtes  Uuns,  Balle  nsole,  mor. 

in  Halb. 

Albrechtes  Heydeke,  Wetheborne, 

Tanstede. 

Alcrdes  relicta,  Ost^^rwyck. 

Alvelt  Lambrocht,  Wern.,  ten.  Loch- 
ten, Stenbrock. 

Angerbtede,  Lierdiugerode  [Vekeu- 
stede]. 

Badekenstede  Hans,  Brabeke,  ten. 

Oldenrode. 
Badekenstede  Tyle,  llsyneborch, 

Drubeck.  ton.  Oldeniude. 
Haider  Ludeke,  Suthschowen  [Wa- 

terlerej. 

Balhome  Henniugk,  in  Abbenrode 
in  dncato  Bninswicensi. 

Balhome  Cord,  in  Abbenrode. 
Barden  Hinrik.  Wem.  ten.  Husler ^ 
Becker  Arud.  ('roppensU'dt'. 
Beckers  relicta  Tilen,  Hallter^tud. 
Berbekes  Cord,  Berdingerode  [Ve- 


Bernmter,  Dervelingerode. 

Bethmans  Bartolt,  Lochten. 

Beyß  Hennigk,  Waterlere,  edam 

Huslore. 

Hv  (lein  Ste«^e  Bosse,  Czyllyen. 
Blomen  Dyderyck,Weru..  teii.Mynsl. 

1)  Das  Begitter  führt  ihn  zweimal 


Boclites  Henrik,  in  campo  Czyssel. 

Bock  Hans,  Abbenrode. 

Bock  Hiurik.  Osterwyk. 

Boden  Heniiigk,  require  in  registro 

frumentorum  Hadeber. 
Boden  Hinrik,  Badesleve. 
Borcherdes  Bernd,  ^tdealeve. 
Brader  Bernd,  Kode  pr.  nov.  tun. 
Brader  Clnus.  Wern.,  ten.  Wenden. 
Brandes  lluns,  (Czys>e]),  [TaostedeJ. 
Brandes  Hermen,  DerÜem. 
Brandes  Hiurik,  Wem.,  Bode  pr. 

noT.  tnrr. 
Brandes  Albrecht,  Papstorpe. 
Brandes  Bernd,  Papstorpe. 
BrandesBrand,Weteborne.Tanstede. 
Brandes  Hans,  Weteborne.  Tanstede. 
Hrendeschfi  de  in  Betingerude. 
Brokeldes  Ludeke,  Bonekenrode 

p>mbeke]. 
Brons  Albrecht,  Silstede. 
Bruns  Hans,  agri  et  Wollingerode. 
Bruns  Henning,  agri  [DrubekeJ. 
Bruns  Tyb',  Bs. 
IJniiisturjK'S  (Jord,  Halberstad. 
Bunde  Mathias,  Badesleve. 

Cademan  Hinrik,  Papstorp. 
Cordes  Albrecht,  DerBem. 
Cudereme  Hyldebrand,  Wem.,  ten. 

Stenbrock. 
Czylli^es  Hernien.  Tanstede. 
Czyncke  Chnvs.  Czyllien. 
Bael  Michel,  Mulbeck  [Tanstede]. 

auf. 
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Degheu  Curtl,  Waterlere. 
Deugkes,  Dervelingerode. 
Dybbeken  Amd«  Berßel. 
Dyck  dominus  Joh.,  Czyllien  [ple- 

banus]. 
Dyck  Michel.  Tanstede. 
Dyckmaiis  Cord,  Hall». 
Dyckinaiis  <'ord.  Tyle,  IJii'lc^jrve. 
D)tkine}ger  iu  campo  Suderode 


I  Fynenborch|._ 


Dolgen  Hans,  Wern.,  ten.  Silstede. 
Doringk  Haus.  Kvlkstoi)». 
Dorpman  Heiinigk,  Stenbrock  [Diu- 

beke|. 

DranstVlt  Hinrik,  Wateripre. 
Draust'elt  Tvle,  Waterlere. 
Drewea  by  dem  Stege,  WetebornoK 
Drnbeker  Bartold,   Wern.,  ten. 
Wenden. 

Drubeker  Claus,Wern.,  ten. Wenden, 
üulscheu  llinrik.  Papstoiji. 
Ebeliiif^^k  Aiiilrt'wes.  Locliteii. 
Ebelingk  Drewes,  l'apstorp. 
Ebelingk  Hinrik,  Abbenrode  in  duc. 
Bruns. 

Edenstede  Tyle,  Bemmelinghen  in 

duc.  Bruns. 
Evlkstorp  Hinrik.  Vai^clstorp. 
Ejlkstoriics  Hinrik.  Aderstede. 
Ellerdes  Haus,  Erkerode  [lirunswikj. 
Embeck  Hans  van,  Drubeke,  ten. 

Stenbrock. 
Engelken  Heyne,  Waterlere. 
Engelkeu  Hennigk,  Waterlere. 
Engelken  Hlurik,  Waterlere. 
Frycke  in  Iis. 
(jiermers  Heuuigk,  lierßeL 
Gerwer  Hans,  Wem.' 
Geverdes  Hennigk,  Wem.,  ten. 

Wenden, 

GosekenCord,  inGoslaria,  ten.Wen- 

derode. 

Gravenhorst  Albreclit.  Hemkenrode 
in  duc.  Br.  [Brunswik]. 


Greshove,  Keddeber,  Zyderdinge> 
rode. 

Gronemuller,  ten.  Gronyiigen,  sed 
mor.  in  Halb. 

Grote  Hinryck,  Langelen. 

0 roten  Tile.  ten.  Weteborne. 
|(in)te  IVter,  camp.  Husl.,  Waterl  |. 
iliruttevynit  Hans,  OöterwickJ. 
kiudeyar,  Haib.J 

Gunters  Cord,  Wenden  agri  et 

Stenbrock. 
Gunters  Hans  magister,  in  ean 

Bensingerode. 

(Junters  Tyle.  Wenden  fDrnbekeJ. 

[Hackeneso  Hans,  e.  Scbowen,  Wa- 
terlere]. 

Hadebers  Hans,  Wenden. 

Haldesleye  relicta,  Scbenyngen. 

Hampsteren  Henrik,  in  Borftem* 

Haue  Hans,  Eylkstorj». 

Hane  Ludeke.  Halberstat. 

Hardaw  Balczer.  C/yllien. 

Harigiuäu  Hans,  Bouekeurode  [Ve- 
kenstede]. 

Haryngman  Cord,  Berdingerode 
fVekeustede]. 

Haveck  Thomas,  Ingelevo  in  duc  Br. 

Haverla  Cord,  in  Vekenstede. 

Heydeken  Tyle.  Weteborne. 

Heysen  Albrecht,  Halberst. 

Heysen  Hernieu,  Halberst 

Helmold  Hans,  in  Hadeber,  mor. 
Bode  pr.  n.  turr. 

Hennekynt  Bartold,  Drubeke. 

Herbordes  Hennig,  Wenden  [Dru- 
beke]. 

Herbordes  Herbord,  Wendeu  [Dru- 
beke]. 

Hertmans  Cord,  Weteborne. 

Hessen  Hans,  Berdingerode. 
Heteler  Haus,  Wern.,  Wenden. 
Heveker  Cord.  Oldenrode. 
Hilbreehtes  Balczer,  Wern. 
[Hildebrandes  Hans,  Hs.J 


1)  Nach  heutiger  Weise  würde  dieser  Name  unter  by  oder  Stege  registrirt 
werden,  vgl.  Bosse  by  dem  Stege.  —  2)  Ber  Name  i$t  durcketrid^ett. 
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Hildebrechtes  Tyle,  in  Papstorp. 

HjldoDsem  Hans  vau,  Boueken- 
rode  [Vekenstede]. 

Hogreye  Hans,  Oldenrode. 

Hogreve  Hans,  Swanenbeck. 

Holtvasten  relicta,  Eylkstorp. 

Horneman  [Hans],  in  Swniiciiheck. 

Hotenhlove  OUzc.  Wf^i^eleve. 

Hoveman  Cord,  in  Koißem. 

Hovemester  Henuigk,  Hadeber. 

Huch  Tan,  Bode  pr.  nov.  tnrr. 

Hufftiken  Haus,  Iis. 

Huneken  Hans,  Wt'ni..  AVonden. 

Hiinokeii  Ludeke.  Wt  rn.,  Wenden. 

Yude  Henrik,  Waterlt*re. 

Kaghe  Haus.  teu.  Swaubeck,  sed 
mor.  in  Sualb. 

Eancken  Martbin,  Waterlere,  Hnsl. 

Kavoth,  Rorßom. 

Kenc/cler  ('ord.  Oldpnrode. 

Korstens  Hfriiien,  liadoslove. 

Keseniaii  Hrmiigk,  Osterwick. 

Kevel  Hau.->,  Wydelage. 

Eystener  Heyne,  Iis. 

Enofflok  Hinrik,  Badeslene. 

Knorre  Dethmer,  P  ipstorp. 

Enorre  MauriduB,  Berdingerode, 
( Vekonstedo]. 

Kock  Hans.  Abbenrode. 

Kock  Jasper,  Osterwyck. 

Eoler  Bartrain,  Berdingerode. 

Eoler  Hennigk,  Suthscbawen,  Ber- 
dingerode [Waterlere]'. 

Koler  Hennigk.  in  LoohttMi. 

KolorClaws.  In^adevc  in  d.  Brunsw. 

Koler    VVesscbe,   üigeleve  iu  d. 
Brunsw. 

Eolmester  Hans,  Hadeber. 

[Kolmest«  r  Hinrik,  Lochten.] 

Koneken  Herrn  rii,  KorBem. 

Konen  Hennigk,  Wern 

K'ti»i>t'yan .  Wern.,  "NVciiden. 

Ivranierh  Ali>ri'cht  rel.,  Halb. 

Ereke  Hans,  Iis. 


Krevet  Hans.  Bonekenrode. 
Krul  Hans,  Wern.,  Wenden. 
Kudereme  Hildebrand,  Wem.,  t*n, 
Stenbrock*. 

Kuntze,  Iis. 

Küster  Ludeke,  in  Langeleo,  ten. 

Wenden,  Lang. 
Lakenmeker  Hans,  Obterw^ck. 
Lampeu  I  I  aus,  Iis. 
Lampen  Hennigk,  Osterwyck. 
Lampen  ülryck  relicta,  Oldenrode. 
I  uii^^ecord  [Lanckord]  Hans,  Wa^ 

terlere. 

Langeln  Boreberd  van,  O.^terwyck. 
Lent/(»  Drewes,  Scheuynge  [Tan- 
stedej. 

Imiden  by  der  Claws,  Lochten. 
[Lyntbom  Drewes,  Aspenstede.] 

Lowynge  Henni^',  Sdienyngen. 

Ludenians  Cord  rel.,  Waterlere. 

Luttike  Bernd.  Eylkstorp. 

Lnttike  Hans,  Waterlere. 

Luttike  Cord,  Fyuenborch. 

Hartens  Hermen,  Evessem. 

Meyger  Hinrik.  Bonekenrode. 

Meynse  Cord.  Langeleii. 

Meteken  Hinrik  vel  Muller,  Wem., 
teil,  Silstede. 

Metten  Arud,  Husler  [Waterlere]. 

[Michels  Michel,  AspenstedeJ. 

Myghen  Hennen,  Swanenbeck. 

Mynsleven  [de]  Cord,  Wem.,  ten. 
Mulbeck  et  Hasencamp. 

Mynsleve  |de]  Lndollf,  ten.  Myns- 
levo  [Wernigerode]. 

Monekes  Hiurik,  Abbeurode  in  duc. 
Brunsw. 

Molbekes  Steffen,  Wenden. 

Muller  Tyle,  ten.  Huslere  [Water- 
lere], 

Muntinoster  Wem.,  ten.  in  campo 

Weteborne. 
Xap  Hinrik,  Swanenbeck. 
Nendorp  Hennigk,  Wenden. 


1)  Van  itm  utui  von  allen  ZimkuleH  der  Flw  von  Sudscliauen  lieiSHt  es: 
coHores  hoias  agri  mor&ntnr  in  Waterlere,  ut  patet  —  2)  V^.  auch  «tnler  C. 

GMehtebUq.  d.  Pr.  SmIimii.  VI.  f.  24 
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lUenborger  UrkundenbaclL 


Nendorp  Boloff,  Swanenbeck. 

Nerkorne  Cord,  Tanstode. 
Nyendorp  Hans,  Silstede. 
Nyendorp  Hinrik,  [Silstede]. 
Oldenrode  Hinrik,  Wem.,  ten.  Ol- 
denrode. 

Ostendorp,  Papstorp,  sed.  mor.  in 

Halberst. 
Otten  Clawes,  Tanstede. 
OttenTyle  reL,  Silstede,  mor.inWem. 
Overbeck  Hiurik,  Osterwyck. 
Perleberch  Haus,  Wem.  lignetum. 
Ploc^er  Ludeke,  Badeslefe. 
?rovest  Hans,  BerßeL 
Onael  Hinrik,  Wem.,  ten.  Bode. 
Basche  Hennigk,  Eylkstorp. 
Häven  ITans,  Govenslruc. 
lietbmer  Honnij^k,  Worn.,  Kr ddeber. 
Ketiimer  Hermen,  Wem.,  Keddeber. 
Ryman  Bartolt,  Wem. 
Ryman  Hennigk,  Wem.  nna  cor., 

Steabrock. 
Bjmers  Ludeke,  Adersted»?. 
Ryugeabarcti  Cord,  Hadeber. 
liypkorae  Hinrik,  De. 
Robben  Gerwich,  Abbenrode. 
Rodesleve  Hinrik,  Croppenstede. 
Rokol  Tylt'.  Wem.  iina  curia. 
Rorßem  Detiimer,  Aspeustede. 
RorBem  Reymert,  Hadeber. 
Rover  Hans,  Waterlere  t<Mi.  Husl. 
Höver  Hennigk,  Waterl.  ten.  Uusl. 
Runde  Valentyn,  HorHel. 
Rusack  Hans,  Suthschowen  [W^ater- 

lerel. 

Busack  Hennigk,  Sathschowen  [Wa- 

terlere]. 

Sachlek'vent.  ten.  Berekätruke. 
Salders  Cord,  Badesleve. 
Sanders  Hans,  [Lochten]. 
Schaer  Hans,  ten.  Oldenr.,  edam 

ten.  Stenbroek. 
Schaper  Hennigk.  Rode  pr.  u.  t. 
Schar  Haus,  Wem. 
Sehellert,  Borfiem. 


SdilUingk,  Derrelingerode. 

Schräder  Hinrik,  Langelen. 

Schräder  Claus,  Hemkenrode. 

Schrepeler  Hans,  Badesleve. 

Schutte  Hernien,  Wem.  una  cor. 

Schtttfeen  Hennig,  Abbenrode. 

Schütten  Hiurik  (camp.  Csyseel). 

Siverdes  Heyne,  l.ochten. 

Smed  Gerke,  Wem.,  ten.  Osterwyck, 
ee.  ten.  Wenden. 

Smed  Hans  sen.,  Dmbeke,  ten.  Ol- 
denrode. 

Smed  Hans  iun.,  Dmbeke,  ten.  Ol- 
denrode. 

Smed  Hey ger,  Hadeber,  ten.  Wenden. 

Smed  Hennig,  Langelen. 

Smed  Hf'riiioii.  ten.  Osterwyck. 

Steyubrughe  Hinrik,  Czyliien. 

[Sterns  Mette,  Iis.] 

Stokers  Dyderyck,  in  campo  Snde- 

rode  fFyuenborch]. 
Stokers  Hans,  in  oampo  Snderode 

(F\Tieuborch]. 
Strengemeker  Cord,  Wem.,  Sten- 

broek. 

Strobek  Bartram,  Halb,  relicta. 
Strobekes  Heiiniges  heredes.  Halb. 
Stubben  Hinrik,  Godekenrode. 
[Sul versack  Claus,  Iis.] 
Suprange  Hans,  Lochten  pito]. 
Swyder  Bethmau,  Papstorp. 
Tacke  Hinrik,  Wateilere. 
Tacke  Holoff,  Huslere  |WaterlereJ. 
Tegeder  Claus,  teu.  Wenden. 
Tegeder  Hans,  reL  Wetebome. 
Tbonies  Drewes,  Berdingtrode  [Ve- 

keustedej. 
Tilen  Otten  relicta»  [Wem.]. 
Tole  Ludeke,  Berdingerode  [Veken- 

stede]. 

Tutensath   rel.  Vekenstede.  ten. 

Derßem,  [moratur  in  Vekenatede 

in  Castro]. 
Yaikeubarch  Bartolt,  Hiurik  vom 

Solte  in  BorSem. 


1)  War  tdton  richtiger  unter  0  aufg^ahrt. 
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Velthem  Ludeke,  in  Desteüe,  [Brun- 
swik]. 

Verndei  Bartold,  Wern.,  ten.  Myns- 
leve,  nota:  LudolfT  Mynaleve  dat 
censum. 

Vyncke  Cord,  Papstorp. 

Voget  Francze,  ten.  Papstorp,  nior. 
in  Halb. 

Wangeuschine  [WagenschineJ  Hen- 
nig, in  Grouy Ilgen. 
Wasmodes  Han.s,  Derßem. 
Wasmodes  Henrik,  Berßel. 
Wedeglien  Hans,  Aspenstede. 
Wegeuer  Hans,  Wem.  ten.  un.  cur. 
Wegenersche. 

Werd(er)  Hans,  Wern.  unura  lig- 
uetuui. 

Werneken  Hans,  lugeleve  in  d.  Br. 
Werneken  Hennigk,  tau.  Stenbrock 
[Drubeke]. 
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Wever  Hans,  Berdingerode. 
Wever  Kersteu,  in  Swanenbeck. 
Wychman,  Abbenrode. 
Wylde  Bartolt,  Osterwyck. 
W^ylkeu  Bartolt,  Rorßem. 
Wyrten  Hermen,  Gevensleve, 
Wysarnd*  Hans,  Osterwyck. 
(Wycherup  Hinrik,  Papstorp.) 
Wytten  Hennigk,  Wenden  [Brnsw.] 
Wytten  Hennigk  in  Bunde,  mora- 

tur  in  Langeln. 
Wogedantz  Hans,  Bs. 
Woldenbarch  Hans,  Oldenrode  (Dru- 

bekej. 

Woldenbarch  Hennigk,  [Drubeke]. 
Woldenbarch  Hermen,  Oldenr. 
Wolter  Hennigk,  Bensingerode  [in 

Werniger.]. 
[Woltman   Hildebrand,   in  curi.i 

AUexii  Halberst.] 


Durch  sorgfiütige  Zusammefistcllung,  regelmässige  Beifügung  dn 
Jahreszahlen,  schöne  deutliche  Schrift  und  die  Einreihung  verschie- 
dener Schriftstücke  zeichnet  »ich  das  in  Folio  angelegte  Begister  Alt 
Joluinn  Uennes  vom  Jahre  lf>20  aus.  Es  ist  jedoch  nicht  vollständig, 
da  die  Verzeichnisse  über  die  AnJuiUischen  Besitzungen  heim  Titel 
Aderstedt  abbrechen.    Der  Titel  lautet: 

Registrum  censuum,  reddituum,  maldrorum,  decimarum  et  bonorum 
monasterii  sanctorum  Petri  et  Pauli  apostolorum  in  Ilsyneborch  coUt'ctuni 
et  conportatum  per  Johannem  Hennen  abbatem  de  predecessorum  suorum 
et  cellerariorum  registris  et  privilegiis  cum  attestatione  omnium  succes- 
sorum  abbatum  el  conventualium  fratrum,  quatenus  dignentur  non  ad 
nutum  unius  cuiusque,  sed  in  conspectum  abbatis  et  conventus,  vel  salteni 
in  conspectum  certorum  discretorum  per  eosdem  ad  hoc  deputatorum 
tempore  computacionis  annalis  huic  registro  inscribere,  mutationes  si 
que  fuerint  t'acte  occasione  cultorum  emphiteotarum  aut  bonorum  predi- 
ctorum,  fuitque  inchoatum  anno  1520,  regiminis  eiusdem  anno  4. 

Für  jedes  Grutulstück  ist  hier  durchgängig  eine  Imlbe  Seite  bestimmt 
und  sehr  viel  leerer  Baum  gelassen;  wo  man  es  wusste,  ist  der  Er- 
werbtitel angegeben. 

Dieses  ausserordentliche  Grundbuch  ist  aber  von  den  jährliche)) 
Heberegistern,  welche  die  wirklichen  Eintuthmen  mit  den  lietardafrri 
und  sonstigen  Anhätigen  enthalten,  ganz  verschieden.  Es  war  bestimmt, 
fortgesetzt  zu  werden,  wurde  aber,  wie  bemerkt,  nicht  einmal  für  die 
gesammten  Besitzungen  vollendet. 

W  Sonst  Wygeamd. 

24* 


872  üseiibiirger  ürkimdeiilnicli. 

Es  war  nicht  ganz  leicht,  bei  dem  mannich faltigen  umfatvgreichen 
Mnitrial  dir  richti(j<  Ausiruhl  fi'ir  dir  Anszi'ufr  zn  treffen,  das  zur 
relativen  VolUtandnikrif  SutUwendtyc  von  dem  wcuiyer  Widitiyen  uus- 
gusekeiden.  Ihtrchyäinjig  sollten  nur  die  allgemeifien  NaußtricJden  über 
die  Besitmmgen  des  Klosters  an  einem  Orte  und  was  aar  gesMck^- 
ticken  Topographie  und  Statistik  dessrlben  von  Tif  dudnny  u<ir,  oii»- 
geJiohcn  werden.  Das  We^fiselnde,  und  daher  besonders  die  .Namen 
drr  jriei  illffrn  Besitzrr,  tnnss-fi  >i  im  Allgeniriiu  n  lenjgclnsftm  fcerden. 
ithivoiil  dmnit  drr  l)  reih  iniiii<  In  s  nirld  (ius(frhohrnrn  ~.  JJ.  /iir  die 
örtliche  Namen-  und  Familienkundv  keineswegs  verkannt  werden  scJl. 
Au^  ßr  das  Abts^  und  Comfentsveraei^mss  ergeben  «leA  verschie- 
dene Ergängungen, 

Aus  einer  VergleicJiung  der  mannichfachen  Ausgaben  des  Kloster^ 
lernen  teir  mancherlei  über  die  Klostericirthsehaft ,  doch  war  aus  der 
eiijrNflirhrH  K fo'ifrrzrit  keine  bestimtntr  l'rht  r<i<  lif .  in  der  äher  die 
Kinnalumn  tmrli  iihrr  dir  Atisgahrn  zu  gtaittiirii,  da  die  UifanzcH 
nicht  verzeichnet  sind  und  eine  sichere  Berechnung  aus  den  gegebenen 
Daten  nicht  ausführbar  ist.  Bestimmte  Ahredinungen  sind  nur  aus  der 
Zeit,  als  das  Kloster  als  solches  aufgehört  hatte  gu  existiren,  Vorhemden, 

Bei  dem  musiriftchen  CJiarakter  der  folgenden  Auszüge  schien  es 
rafhsam,  durchgängig  v  und  u  dem  heutige»  Brauche  gemäss  omiw- 
wenden. 


Kegistrum  bonorum  iiiouasterii  sanctorum  apostolorum  Petri  et  j 
Pauli  Iteenborch  anno  nonagesimo  sexto  a  festo  beati  Hartini  , 

Hegistnim  scriheiulum  erit  seenndüin  ordinem  alfabeti,  excepto  j 
qnod  titiilus  monasterii  Ilseoborch  ]iropter  dignitatem  dnntaxat  prefe- 
rendns  erit,  demom  ordo  servandus  (1496). 

Villa  (1504  /f.  oppidum)  Ilsenborch. 

Nota.    In  presenti  villa  habet  monasteriuiu  decimam*  io  siugulis  \ 
curiis  et  censum  proprie  dictum  vortyus,  qui  semper  nascitnr  seconda 
feria  in  ebdomada  post  Michaelis,  qne  vocator  in  vnlgari  in  der  meynt- 
weken,  ((uando  et  servatnr  iodicium  ab  ofüeialibus  monasterii '  modo 
secnlari  infra  tiliam  seciiiiduro  antiquum  iu»  (1480.  148-2). 

Nota  ([uod  propri»'tas  tocins  ville  Ilsenborch  secundiini  teiion'in 
privilei^innim  est  iii")iiast«'rii ;  verimitamun  possessio  quaniiitlam  pre- 
stantiarum  dt-voluta  est  per  sucitessum  temporis  ad  coniiteui  Stalber- 
gensem,  quamvi.s  iiesciatur  quo  iure,  scilicet  iuditium  sanguinis,  adTO-  . 
eatia  et  servitium  generale  (1496)^ 

Nota:  sub  hoc  titulo  scribenda  sunt  omnia  bona  drcumiacentia 
monasterium,  illa  scilicet,  que  pleno  iure  cum  fundi  proprietate  incor-  i 
porata  sunt  moiiasterio.  iit  puta  Wollin^erode,  Baokenrode,  Ronkeu- 
rode,  Hcrdingerode  (14i^0)  et  BetUsingerode ;  ista  sunt  in  fuudo  mona- 
sterii (11!)  7), 

1)  Pullos  decitnaloti  14(i7.  —  2)  Ab  abbate,  ü  piacuerit,  vel  cui  comiuii«trit  1484. 
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Census  regalis  in  die  Hieronirai  värtynß  de  qualibet  curia  datur 
unus  deuarius  Goslariensis'  —  Summn  28,  einer  ivar  frei  und  einer 
baute  —  summa  ii  grosses  iii  den.  Goslarienses  (1496)  -—  denn  einer, 
der  4  curias  hatte,  ist  nur  zu  3  den.  angesetzt-. 

1448:  des  sondaghes  in  der  medwoken  3  penning  1  word,  auch 
gab  es  halbe  Wörde  zu  3  Scher  f.  Mehrere  hatten  8 — 4  Wörde  (zus. 
40  \  Word)\ 

19  curie  waren  1482  vacantes. 

De  qualibet  curia  datur  unus  denarius  Goslariensis  die  Hieronimi 
vart}-uß  et  est  census  regalis,  et  de  qualibet  curia  una  gallina  deci- 
malis  in  festo  b.  Martini  (149G),  (deeima  carnium  et  frumentorum  1498). 
Insuper  babomus  censura  annuum  de  qualibet  curia  in  villa,  ut  iufra 
patebit,  qui  uascitur  in  profesto  b.  Martini  (1498). 

Nun  noch  verschiedene  andere  Zinsen  von  den  curiis  uyid  Wiesen. 

Sequitur  platea  circa  Ilsinam  versus  montem. 

Hier  lag  die  Sü'gemühle,  die  Mühle  und  10  Höfe;  in  alia  parte 
Ilsine  25  Höfe. 

ünum  pratum  circa  Ilsinam  rotro  villam  et  retro  sarratorium  (sar- 
ratoriuni  pluteoruin  1499,  molcndinum  pluteorum  1  180)  de  sageraolo 
retro  villam,  census  ein  foyder  delen  annuatim  (auch  1480). 

Anno  1508  heisst  es:  desolatura  fuit,  so  1520;  1547  ßndet  sich 
wieder  eine  Sägemühle. 

Una  curia  cens.  v  sol.  ant.  emphyt.  magistri  rusticorum,  taberna 
ab  anno  1505  (1519). 

üna  curia  cens.  v  sol.  im  den.  eccle^ie  parochiali  (1478). 

Die  Mühle  war  verpachtet  auf  4  JaJir  1530  für  6  fl.  jährlich, 
1537  auf  3  Jahr  7  fl,  auf  10  Jahr  1558  zu  30  fl.  u.  s.  f.;  1565 
ivurdc  sie  mit  100  (ruldcn  eingelöst. 

De  teygelhoflf  mit  deme  büße.  Nota:  est  libera  annuatim  pro 
una  marca. 

(1480.  Nota  inbabitantes  istas  duas  curias  soleut  et  debebuut 
respicere  pontem,  si  perforaretur  cam  (!)  reformando;  proptefea  non  daut 
maiorem  censum.) 

11  Si  non  diitnr  ista  oadcra  die  ante  ot^casum  solis,  tiinc  2*  die  duplicabitur, 
3»  triplicabitur  (14971. 

2)  Omnes  curie  ville  Ilsenb.  cum  .  . .  proprietate  pertinent  raonasterio  ex 
dono  Hinrici  regi«  quarti;  in  cuiu»  argumentum  datur  census  regalis.  An  andern 
Stellen  steht  Hcnriri  sccundi,  auch  cx  donacionc  Ottonis  iniperatoris  III,  quam  Hen- 
ricus  secundus,  cum  Otto  morte  preventus  fuisset,  roboravit  scripto  (,15201. 

8)  Senioros  huiua  monafitcrii  tempore  reformationis,  videlicet  (mcccc)lii  et  Im, 
protestabantur  fratribus  per  reformationem  introductis,  quod  nulla  curia  in  ista 
villa  infra  qtiinqne  sol.  darct,  sed  supra  (1483). 

Unum  pratum  bencddcn,  unum  boven  dorn  Copperbleke  cens.  xvi  sol.  (1499), 
3  an  dem  Copp»>rbleke  unum  pratum  dict.  de  Kelvcrs  kamp,  unum  pratum  by  dem 
Sla>rgendike  circa  Ilsinam,  unum  i»ratum  an  dem  Kalkberge,  unum  pratum  dictum 
do  Mo.skamp,  u.  pr.  an  dem  Sagcgraven,  unum  pr.  bcneddeu  der  Dreckwiszo,  unun» 
pratum  dictum  do  Satbercb ,  unum  pr.  bou.  dorn  Tevenborne  (.1498). 


87i  IlMobiiigcr  üikuide&bttdi. 

Una  curia  ooatra  Ubera  de  Overgarde;  iu  ea  uulluui  ius  hai>eat 
villaui  {i-it^O). 

Die  Höfe  haben  alle  auszeichnende  Namen:  Badehof,  her  Aschen 
hof,  Overgarde,  Nedergarde,  Bomhof,  Smalehof,  SagehoiF,  Sandhot 

Lindenhof  (1480),  U.  L.  Fr.  Hof  ( i  nö.  1152),  vacat  pro  prato  et  jäa- 
cina  (1178)>,  de  Sedelhof  (1446),  T.'igelhoflf  (1497),  des  hilgeu  CrOM» 
hove  (Woll.)  l  sol.  (M ')•>),  Ve.lt'llinf  ( 1452).  Cappflhof  1452.  V€m 
diesem  Jahre  stehen  viele  mit  drm  Beisatz  „to  WoUingrode",  scheinen 
sicii  also  hierher  gezogen  zu  haben. 

Es  scheint f  cds  A  alle  Höfe,  oder  der  grösste  Theil,  Lassgui  war, 

es  so  ofl  heisst:  nunc  habet  monasierimii,  . . .  istam  curiam  mooep* 
tavit  ...  pro  xx  sol.  (exempli  gr.),  du  sie  doch  vorher  nur  15  gab; 
mithin  scheint  dieser  Zins  eigentlich  eine  Miethe  zu  sein. 

Unum  pratuiu  propt»  \Vi>llin^'ero«lH  dictum  de  Vorwerkoskanip  14r>7. 

Una  curia  plohniii.  pratuni  est.  so  mehre;  vacat  pro  prato  oder 
vacat  ganz  (148U),  L  iia  curia  vacat  iul'ra  moutem  circa  hoüpitale  (1480). 

Edificavit  in  ista  caria  domam  novam  1508  (1520)*. 

lata  civitas  TlsyDeboreh  pertnet  pleno  iure  monasterio  nostro, 
Qsqtie  modo  servatain  e^t.  In  indicium  etc.  Hic  hahitantes  consne- 
verunt  servire  monastcrio  duoltus  dinbus  in  avena  et  duohus  diebus  in 
feno;  sed  nota  quod  frater  Mettikon  Sterns,  qui  cognoniinatur  Torueiiian, 
et  f]uidam  alii  dicuiit  (luod  tribus  di»dius.  quod  ius  suuin  monasterium 
iiostrum  reservavit  quando  dimisit  ius  sagwinis  et  certa  alia  gravamiua, 
sie  modo  rebeUisant  ete.  (1460).  1610  ist  bei  jedem  Qrundäuek  ange- 
geben^  wievid  Tage  davon  gedient  wird. 

Arno  1446  H.  D.  IUI  worde  1  aol.,  H.  B.  nn  worde  1  sol.  it. 
III  ponn.  van  dem  Sedtdbove,  H.  G.  iii  penn,  van  dem  Sedelhove;  it 
U.  Jacob  lu  penn,  vam  Assenhof,  Rypekora  iiii  worde  1  sol.  (1437  sqq.). 

AbhMiTode  monaflterinm. 

Habet  niulia  bona  um  iu  agris  quam  iu  silvis  (1468)  a  moua- 
aterio,  pro  quibus  perpetna  missa  ad  altare  sancti  Petri  insütiita  est 
smgnlis  diebua,  et  tenetar  nobia  dare  i  loth  argenti  aingniis  annia  (1467]l 
Habet  eciam  unum  lignetnm  impignoratum  pro  xviii  marcis  argenti 
nanalia  dictum  de  Tampno  (Tammeno  1467)  cena.  l  fl.  (1480). 

Abbenrode  Ijei  Destedt. 

Unus  mansus  dictus  sante  Teters  houffe,  ccnsus  sol.,  inpi<(norattt8 
(vitricis  ibidem  M'JG)  ecclesie  in  Abbenrode  prope  Dostede  (UHU). 

12  Hufen,  meist  zu  7  Schill,  (uige  1439)  tres  cum  una  curia  impig- 
norati  sant  eedesie  s.  Mathie  in  Brunswick  u]»  dem  Bcdweffho  anno  76 
(1480)  up  dem  Tempelhove  (1496).    Noch  bei  einem  Mansus  wird 

1)  Uuüc  I.  V.'  Vr<)\v.'  IUI  Wurde  i  schill.  (144H).  144.')  xviii  |»emi.  vi  worde. 

2)  Unum  {iratuui  du  KD}kw.VH»cb,  ubi  modu  est  teriniuiui  proprietatis  nostre, 
et  in  oonfiniboi  potili  mmt  Upid«t  et  aoalpta  cnu  in  arbore  (1590). 
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ehie  Curie  erwähnt ;  . . .  medius  mansiis  inpignoratiiB  est  eeclesie  in 
Gardeshenn  prope  Abbenrode  eine  nostro  consensu;  . . .  divisenint  istnm 

sibi  mangum  sine  nostro  consensu  (l  iOG).  1522:  Joli.  Jordons  porner: 
dass  einer  einen  Hof  (jcicauft ,  der  wüst  gewesen  und  ein  Haus  (luf  der 
Stätte  gebauet,  zu  (Inn  Hofe  gehöre  V«  Huß,  die  sei  Usenhurger  Zinsgut. 

Hic  debemiis  habere  xv  mansos,  qui  sunt  impiguorati  patribus  ad 
sanctom  Egidium  iu  Brunswick  preter  duos  mausos  prescriptos  1467. 

Aderstede  drca  palndem. 

Zvoei  Hufen,  von  denen  eine,  genannt  de  Vogedeshove  (1468)  6, 
die  cmdere  3  SchiU.  gab,  bloss  JErbstins,  denn  der  Äcker  wurde  verhaufi, 
der  eine  für  8  Gtdden, 

ünus  mansus,  quem  tempore  Segebodonis  abbatis  qmdam  vendidit 

monasterio  1520  (bona  emphyt.  1497). 

1 180  (liniidius  niansus;  contulit  Hinr.  Eylkstorp  ecclesie  in  Ader- 
stede; qui  dederuiit  reeogiiitioiieni  1498  —  et  concordatum  est,  quod 
Semper,  quaudo  moritur  uldermauuus  ...  ilie  qui  succedit  dabit  recog- 
nitionem  1497,  bona  emphyteotiea  1497. 

Anderlieke. 

1  mansos  1467. 

Aspenstedc. 

iVs  mansus.  census  V  Schill,  und  dimidius  lö  den.;  das  Kloster 
hatte  Geld  darauf  geliehen. 

Unus  mansus  uoster  uuum  nialdrum  siliginis,  unum  maldrum  avene 
(cultor  dat);  . . .  medius  manens  noeter;  cnltor,  qni  cnriam  nostram 
inhabitat  (curia  vacat  1480);  fuit  forte  olim  vinetum  14i>7,  dicta  de 
Wingarde  1499,  una  curia  dicta  de  Wiugarde  1499.  Tbile  Mathies 
est  lito  n oster;  habitat  in  Halberstat  prope  sanctum  Bonifacium. 

Nota  plures  litones  monasterii  morantur  hic.  Summa  v  mansi 
et  III  eurie  cum  vinea.  de  quibus  dictus  Vinder  n  mahira  silig.  de 
1  mauso,  quem  babuit  Uinr.  Gronauwe  iu  Ualberst.  1467. 

Backenrode. 

fsta  desolata  casa  pertinet  ad  monasteriura  Ylasenborch  cum  lig- 
uetis,  pratis,  campis  et  singulis  udiacentibus,  ut  patot  (1480). 

Unum  pratum  belegen  in  dem  Backenrodeschen  holte  by  dem 
Gopperbleke  und  thut  mit  eynem  ende  an  den  Allerbeke  nedder  in  dat 
Osten  etc.,  ut  in  littera.  Census  est  unus  florenus,  donec  sit  totaliter 
pratnni  (14'.»G).  —  Unum  pratum  in  dem  Kiddersholte  iii  sol.  (14'J7). 
Unum  pratum  by  den  30  morgen  Backenrode.  Unum  pratum  by  dem 
Tevenborne  Hackenrode  1497.  —  Locus  pisciue  iu  loco  case  circa 
schurias  pratum  parvum  4  uol.  üalb.  1498.  1520. 
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BadeslcTp  (bona  empbiteotica  1497). 

1  TTianHtH  V  sol..  4  halbe  Hufen,  jede  gu  2Vt  8oL  (schon  1432) 
gwei  Curien  ( lltiü  ^  1496). 

1  hoflfe  aufB.  Felde  für  50  Rh.  fl.  verkauft  1524,  gab  1  Schill.  Zins. 

H.  K.  XYin  den.  de  domo  et  curia;  hic  potatar  lito  ex  parte  matiiB, 
que  fuit  filia  Hinrici  Hermens  in  Ingeleve.  De  walkonmnÜer  ym  den. 
de  domo  et  curia,    Hio  est  amissa  una  curia  l  it'.n. 

Med.  maus.  ceus.  2^',  sol.,  emit  huuc  dimiiiiuin  mausum  eedesia 
in  Huyueynstede  hereditarie  pro  xiii  fl.  datara  sing,  aunis  la  sol.  Hal- 
berat, nee  ad  aliquam  obligabitur  reoognitionem,  nisi  noYo  abbate 
ereato,  actum  1516  (1520). 

Bftlhonie  est  desolatnm  (1496). 

1520  Balhorne  dosolata  prope  CziUigen. 
Hic  lU'bcrc't  nionasterium  Ylseiuirch  habere  quatuor*  maiis'»s:  se<i 
occupantur  per  dornji  cllos  castri  Czyllyeu  (1480),  ebenso  1496,  aber 

mit  der  Angahe  sex  maiirios. 

RalI('iiS<»lo  prope  Halberstat  (IöOH)  oi^t  locus  desolatiis  (149*.). 

Medius  inausus  eTuph.  plebanus  saiicti  Martini.  Hunc  in msum 
dedit  relicta  Cord  Bruustorpes  iu  testauiento  ecciesie  cum  couseusu 
monasterii  1516  et  quotiens  noTUB  ordioator  plebanus,  tociens  canon 
dari  debet  aut  per  eum  ant  prepositnm  sancti  Jobannis;  exstat  re?er^ 
aale  propositi  (1516). 

14H1:  nicdius  mansus.  census  viii  sol.  omph.  relicta  de  Wynnach- 
tessche  iu  Westerhuseu  «led.  vi  sol.  Magister  iabrice  beute  Virginis  iu 
Halberetet  de  ano  manso  4  sol.  (1565). 

4  Hufen  und  zicei  halle  (1480  4  halbe  und  1  gowe).  Seit  dem 
16,  Jahrh,  wird  BaUensole  mU  Erxkben  immer  MUsammen  ^enomtnen. 

Ballerslere. 

Dccima  vendita  est  canonicis  beate  Tirginis  in  Halberstat  nt  putatur 
perpetnis  tempeiibua  1467. 

Barlutriike)  de  Intteken. 
Secundnm  divena  doemnenta  pertinet  ad  mon.  Tis.  (1480). 

Barkstruke,  de  ^oten. 

Decima  up  den  groten  B.  est  monasterii,  pro  qua  dedit  . .  .  duo 
talenta  cere  (I48u). 

Bardin!!:erodo,  Berdliicrerode  circa  mapcnain  piscinani  1199, 
supra  piscinani  l.'nMi.  alias  Hernerdigerode  1496. 

De  Kerkhove  sunt  gramina  et  prata  1496. 
Ista  (desolata  1478)  viUa  cam  serritio  pertinet  ad  monasterium 
in  Ilsenborcli;  (1480)  deotma  bnius  desolate  ville  est  nostra  et  dicitar 

1)  VI.  146». 
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decima  by  dor  witteii  kiiloii  pro  duabus  marcis  (l-19ß);  unum  pratum 
cum  silvuhi  adiacente  dictum  Stesingos  holt,  viilgaiiter  by  der  Voes- 
holeii  (15-i(>)  ...  unum  pratum  dictum  de  Korkhoft'e,  •  ubi  autiquitus 
fuit  ciiniterium.  Permutatio  facta  est  cum  rusticis  in  Wateilere,  Lan- 
gele  et  Vekeustede  propter  piscinam  magnam  anno  etc.  xxvi  (1530). 

Im  J.  1645  wurde  diese  Wiese  wegen  nicht  tegahUen  Erheimnses 
vom  Verwalter  gu  Ihenbwrg  eingeecgen,  Sie  hiess  damals  noch  der 
JCirchhof. 

Tria  Ügneta  haljont  die  Koler'  .  .  .  unum  pratum  dat  Vereygede 
bleek,  . .  .*  ...  unum  pratum  prope  piscinam;  unum  pratum  fuit  ager 
prope  fossam.  Extonduut  se  usque  ad  [maguam  14U6J  piäciuam.  Agri 
ab  alla  parte  fosse  incalti  nsqne  orientem;  dno  mansl  infira  montan 
Saetberch  et  viam  circa  fossam  ad  orientem  locati  sunt  diyenis  [et 
dant  de  singulis  iageribus  l  med.  crescentis  1478]  ...  7  prata,  2Vt 
mansi  nostri,  M  iugera,  4  ligneta. 

Hic  habemus  (lecimam  et  uovem  mansos,  qui  partiin  colu?itur  et 
partim  non  et  plenum  iua  loci  cum  ligneto,  ut  habetur  in  privilegiis 
(1480),  unum  liguetum  dictum  Bertrammesholt|  cens.  1  marc.  habet 
monasterium  iam  m  usn  1496.  Cultor  Bartiam  Eoler  1477.  Hoc 
lignetam  propter  infidelitatem  suam  idem  prescriptos  perdidit  et  mo- 
nastorium  rccepit  1487  (1520). 

44  prata  1496  und  gar  kein  Acker;  nnnm  pratnm  benedden  dem 
Kopperbleke. 

Benslngerode  (1467)  s.  Betsingerode. 

Berßel,  alias  liiresleve  1497. 

Hic  sunt  centum  mnnsi  decimabiles.  Decima  liuius  loci  est  mo- 
nasterio  Ilsenborch  tarn  caruium  quam  frumcutorum  ex  douo  Burchardi 
episcopi  Halb^tadensis. 

1475^1477  ßMieh  24  Mari,  item  8  maldra  ordei  ,  1477 

40  mald.  frumenti  diverse  annone  dedit,  1530  d.  Rössingsch^  Zehnte 
50  Gl.  {24  GL  tulit  episcopus  cum  exactinne)  1.5:J0;  151G  r><)  (U.  der 
^Zehnte.    Habet  ad  vitam  (cum  gallinis  et  porcellis  decimalibus). 

Allodium  cum  xi  mansis  et  pratis  quibusdam  pertinet  monastcrio 
pleno  iure  ot  libertate  ^ab  omni  exactiouo  et  servicio  1Ö20J,  de  quibus 
dantor  annnatim  decem  maldra  tritici,  decem  m.  sUiginis  [xx  m.  avene 
1460],  decem  m.  ordei,  decem  maldra  avene  habet  ad  vitam  ...  1496. 
[40  H  et  xn  maldra  ordei  1520). 

3  Curie,  due  aree  vacantes,  census  nii  pulli.  IG  mansi  [1180], 
3  mansi,  jeder  eu  4  sol,  3  1480  4  halbe  mansi,  einer  com  curia  (1460) 

1)  TTnum  liffnetiim  divisum  «  subsi  ri]»! )  ilem  Ilartraininesliolte)  dictutii  dat 
fierderodotfche  holt,  cens.  1  mark  üenalog  Kuler  1477,  Uaus  ät«}'nbreker  15U6. 
UBim  divinun  cam  snbscripto  dictnin  dat  Berderodesehe  holt  Kanten  Koler  1507 
(1680).   Dat  Eolerholt  mod  »  filü  Steinbrekcr  1065. 

T<  Ac(-«>]»tavit  rolicfa  Borchard  van  Kramme  pro  Ottria  sna  in  Laogelem  1510 

^1520;.   Ha  tMch  hatten  es  Andere, 
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zu  2.  dn-  Icfztr  i  Schill.  ti  liM5).  Tn  BerBel  aimo  etc.  Ixxxi 
aliqui  tt'iu'iitur  «Ic  trilms  annis  porcello.s;  iuquiratur  (1481). 

Nula.  Hei.niii^  (Jt>nnors  al.  Wisenarnd  cum  omnibus  suis  est  lito 
monasterii  I  IU^,  uua  curia  ceus.  una  galliua  emphyt.  Heuuing  Germäirs 
lito  monasterii  cum  suis  cognatis  (1497),  1  jnansns  'dietas  de  MerbelreB- 
hove  (1467)  mi  solidi,  1  manflOB  dictas  de  Kreyenhoffe  (1497)  im  soL 
(auch  1437  %wkr  Osierw.),  l  mansns  dictus  de  Tevenhonffe  (1497) 
na  Bolidi:  una  curia  circa  tabernam  n  sol.  1481. 

Hinr.  Wasmodes  acceptavit  curiain  no.stram  in  Berzel  ad  sex  annos 
ab  auüo  Ixviii"  usque  Ixxv  iuclusive  annuatim  pro  12V8  Hiald.  tritid 
et  12Vt  ^Hig.  et  25  m.  avene,  et  habebit  sub  cura  taurum  et  apram 
et  eerrabit  monaeterio  40  ovee  et  quod  monaaterium  capiet  lanam  et 
agnoB;  ipse  habebit  lac  et  nnom  agnnm,  ai  fideliter  egerit  et  oves  aoas 
liberaa  a  decima. 

Item  in  edificando  nos  dabimaB  materialia  et  prednm,  ipae  veeto- 
rus  et  cibum  ot  scrvisiam  1467. 

De  duobus  niansis  pertiuentibus  ad  custodiam  dabit  2Vt  ^  tritid 
et  2Vs  1"-  silij;,  et  5  ni.  avene  1460. 

Dicti  dominus  ^^illridus  miles  et  Bidericus  de  Rottinge  cum  coa- 
sensu  domini  Lodewioi  abbatis  et  conventns  comparayenmt  m  numsos 
et  m  cunas  in  Berzel  a  qaodam  dicto  Bartolt  Rosendäl  alias  Khofial; 
in  qnibos  bonis  monasterium  nostrum  singulis  aunis  habuit  * ,  marc 
censuum:  quo  '  ^  niaroa  ip^^is  de  Uottini^e  diniissa  est  ad  vitam  illorum 
duorum  et  eoruiu  bereduui.  Sed  si  ab  heredibus  volunuis  redimere 
istam  \j  niarcam  census  et  nostra  bona  pro  6  marciä  argenti,  hoc 
licet  cet   Nou  est  tarnen  certum,  an  ista  bona  debeant  dare  decimam, 

anod  yerisimiliter  oreditor,  vel  an  sint  libera  a  decima,  qnod  non  cre* 
itor,  cnm  in  deoimis  non  cnirit  presoriptio  1467. 

Domino  Henningo  Wulf  damus  annuatim  ad  ?itani  suam  unmn 
talentum«  scilicet  xx  solidos  Halberstadenses  --  valor  solidi  debet  esse 
4  Bruusvicensium  denariorum  —  pro  bcniis  Capelle  sancti  Nv«'ol;d,  que 
capella  pertiiirt  ad  euni:  scilicet  12  iu^^era  in  der  Lake  ]tro|)e  Oster- 
wick, quos  haltet  Ilenningk  Bode  in  Osterwick,  et  4  iugera  by  dem 
Hilgen  kampe  prope  campum  Odorpe,  et  iacent  pro  graroinimis  et 
1  pratnm  dictum  de  Teygelwisscbe  by  dem  Enycke  nnde  by  unser 
wysäcbe,  de  to  unsem  boTe  bArt,  et  1  curiam  retro  tabernam.  unde 
tAt  by  dem  dorpgraven  neder,  et  1  curiam,  que  dicitur  curia  plebani 
circa  capellani:  item  mansum.  item  V,  mansum  by  deme  Borneker 
proprie  de  Mäsborch,  ilcni  1  mansum  in  campo  Berüel  dispersum,  qui 
debet  habere  trigiuta  3  iugera  1468. 

Berwinkel  prope  Osterwigk. 

ünus  mansus  dictus  de  ji^rote  hi>ve  1180  et  11  iugera  libera 
a  decima;  daut  6  maldra  ordei  versus  Hupelstede,  forte  in  campe 
Westerbeck. 
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1  mansus  noster  4  Malter  allerlei  Getr.^;  1  mansus  1  Malter; 
2  iiiansi  cum  humuleto  21  sol..  u^ri  in  campo  Osterwigk  census  1  iiiald. 
trit.  2  mald.  ordei  dat  cousulatus  ibidem  de  pretorio  149«);  duo  mansi 
impiguoiiiti  vieariis  ecclesie  sancti  Bouil'acii  in  Halberstat.  Nobis  dantar 
31  sol.  Halberst  1480.  Uniu  mansus  6  soL  impignoratiu  ^»rOTiBOribiis 
KaUuid.  (1480);  duo  ingera,  et  est  hmnidetam. 

Bethaiiigerode  circa  casam  (149üj,  Bensingerode  1467  (1480). 

Benftyngerode  (1482),  Betzynger.,  Betsyn^erode  desolata  circa  casam, 

ubi  casa  (1520). 

Ista  casa*,  id  est  casa  iaferior  (1467,  snperior  1620)  pertinet  ad 

monasteriiim  pleno  iure  (1477). 

1467  Hans  Gunters  1  marcam  de  casa. 

Modo,  videlicet  (mccccjlxxvii",  recogüita  est  Henuingo  Wolters 
(procousuli)  in  Wernigerode. 

(Habebat  pro  3  marc  2  lampna*  et  2  seek  modo  dat  1478.) 

Census  1  marca,  1  lampna  et  i  seek;  primitas  dabat  in  duplo. 

Habnit  ibidem  monasterium  allodium  1498  cum  6  mansis,  qni 
iam  pro  maiori  parte  vacant  et  adbuc  potest  reedificari,  si  placuerit, 
ut  patet  in  vestigiis.  Diversi  agri,  scilicet  tres  mansi,  census  J  marcas 
Hans  Gunter,  et  recipiet  de  istis  tribus  mansis  liberam  deeimara. 

Liguetum  dictum  dat  Bruuiugesholt,  census  1  lampua  et  1  seek; 
cnltor  Hans  Gunters  in  casa^  I^cima  in  qnibnsdam  alüs  agris,  licet 
Sit  parva,  periänet  ad  nos  et  solvit  16  soL  ...  (l480)^ 

Desolatum ,  dicitur  decima  circa  casam  . . .  lignetum  habet  Cort 
Smeth  ad  vitas,  census  0  sol.®  ünum  pratum  by  dem  Knycke  .  .  .  . 
prata  case  sex  sibi  contigna,  ceusus  4  t'ertones.  Uic  vacant  multi 
agri,  quia  non  seruntur  (14U6). 

Aecker  der  fratres  Porteoeli  1457.  Duo  prata  sen  aree,  ubi  Mt 
edifitinm  case  6  fertones  Hans  Schmit  ad  plaoitnm  1498.  Una  petia  (!) 
dlcta  de  Molenkamp;  colaemnt  patres  de  Portaceli;  1496  alias  de 
Bmningbreide  1498. 

Bettingerode. 

(Brant  Schatten  vi  den.  noYOS  de  agris  in  Lochten,  item  1  pullum 
de  1  curia,  quam  inhabitat  Henningk  Bemlingk,  forte  non  dsdit  in  11 
annis  1467.) 

1)  155fi  wurde  eine  Hufe  erblicA  an  einen  Bürger  in  Otterwtdt  vmiemft, 
dk  bi>ilier  1  Malter  Weizen,  1  Boggen,  i  Hafer  gab. 

2)  Sajtra  Ylsynam  1486. 

3)  Lammiua  1491;  Henu.  Wolters  1  wäre,  1  plochblath,  1  sceck  auoo  1477, 
qdando  oaaa  adhnc  fait  in  Tigore  18S0. 

4)  Hans  Lutger  8  sol.  1565. 

5}  Unne  manSiui  Uber  &  dedna  1  Wem.  mwc.  1541.  Lndeko  Luge  et  filins 

(1547). 

6)  Dictum  de  Molengerdo  Va  Wem.  mark  lianü  Lauger  1565. 


Digitized  by  Google 


880  Uoeubnrger  UrinmdentHidL 

Bexem  (1497),  Recßem  (1496)  ciica  Deriem 
alias  ßechteflem  1497. 

üna  curia  oens.  doo  polli;  medias  mansos  cens.  3  sol.  Halberat. 
. . .  emph.  1503  domini  mendamm  in  Osterwygk  (1520). 

In  Beiern  est  unua  inansu>;  tlictus  de  Ilsyneborgesscbe  hove.  qni 
inpij^noratus  est  altari  .  .  .  modo  idcm  altare  habet  (lominus  Hillebrao- 

dus  prepositus  in  Watorloro   redimi  potest  (1167).    1  mansus 

ITans  Ovt'ilM'ki'  HM-rpit  ad  vitam  suam  et  uxoriä  et  ülie  1466,  H^jis 
'rulciisoeth  duxit  tiliani  HTlP. 

Bonkeiurode  (1467  Bonekenrode  siTe  clusa),  1497  alias  Bcvingerode. 

Hic  est  (ecdesia  slve  1468]  clnsa  [in  honorem  beate  et  intemerate 

virg.  Mar.  1408],  que  est  iacorporata  monasterio  pleno  iure,  ubi  olim 
Karolus  iUe  Magnus  beUigeratus  est.  Galtor  Hans  Hesse  ad  vitam 
suam  et  iixoris  Damus  sibi  annuatim  unum  porcum  aunaleiu  Mar- 
tini, iiialdruiii  tritici.  lu.  ordei ;  ipso  ver«>  construt't  necess.tria 
cluse.  Dt'cinia  biiius  IikI  et  canipi  est  nostra  ex  dono  Araulti  prirni 
fuudutoris,  quam  habet  Haus  Hesse  clusorius  ad  vitam  pro  tribos  soli- 
dia';  nnus  mansus  noster  census  3  solidem;  duo  prata  —  dvo  mansi 
—  iam  sunt  prata  1  t'J6  —  modo  rabetum,  census  8  so).  Halberai.  — 
Kaspar  Kn'vi  t  in  Wernyngrode  1481,  Casp.  filius  eius  1499,  qao  ob- 
ennte  nemo  de  biis  reiiuisivit  ab  anno  1506  iacentque  inculti  (1530). 

6  iugera  ♦»  sol.,  'J I  iugera  14  sol.,  modius  mansus  1  Üor..  nna 
pecia  retro  clusam.  (-»«n.^.  w.,  quindecim  iiitrora:  oerti  agri  bi  den 
30  morgen  cens.  15  sol.  (1506).  (Es  scIteiiU  aber  Betsingerode  da- 
gwischen  gekommen  zu  sein). 

Item  duo  talenta  cere  de  curia  apum.  —  Kleine  breydeken  circa 
einsam  Tarsus  Vekenatede  acceptavit  ....  Feiken  ad  8  yitas  pro  '  ^ 
marca  1497. 

Borenrode, 

Hic  decima  pertinet  ad  nos.  1468. 

B&nde  (Buende  1504  ff.). 

%  unns  mansus  (so!  rs  soll  wokH  =  dimidins  mansos  sei»,  wie 
in  den  Tlniistem  anderer  Jahre)  cens.  2  soL  (1480)  mediua  mansos 

cens.  'J  .sol.  (1437). 

Medius  mansus;  cens.  1  mablrum  siliginis  et  1  ra.  aveno  (1496). 

1  Hufe  auf  drm  FchJr  to  Bunde  yicW  Abt  Hermann  dem  Hans 
Berne  gegen  9  mue  Gosl.  Schill.  1513. 

1)  Heinrich  Fricke  von  Deenhem  mit  IL  ms  und  Hof  Irinwn  Jiechshfim 
gelegen,  m  uuxerm  Hduxr  flseuhnrfi  jnhrhrli  ]  Sllhrrfiroffchen  m  X3  guUn  Pf. 
MU  Erbemime  geht  ....  beleihen  wollen  ....        Mai  1717. 

2)  Hai»  Bnuu  cens.  2  dal  1565. 


Digitized  by  Google 


BedtBnngen  und  Hobangm  d«t  Klostora  IteeDbug. 


881 


Buntem  1498,  Buiithem  149'J,  Buutheu  prope  Uurtzborcb  1504. 

Collatio  pt  proprietiis  pcclcsip  s.  Amiree  huius  ville  est  nostra 
cum  decima  eiusdem  loci  et  modo  collatu  est  Laureutio  Mesteriaue  iu 
Gosläria;  item  huic  eccleaie  mcorporata  est  ecclesia  ia  YÜla  (villula) 
Sleve  (1498). 

Croppenstede. 

2  halbe  Hufen  (Mansen)  eu  je  3  sol.  (1480),  4  lot  (1437). 

Cnllngerode  1498  desolatiun.  Kol.  1468. 

Snmma  curiaram  in  Gul.  peiünentes  ad  monast«!.  Daenb.  sunt 
zviii;  claustrum  Abbenrode  habet  ibidem  xxvni,  castnun  Finenborch 
3  enrias.  Molendünuin  in  CuL  pertinet  ad  monasteriom. 

Czillieii,  Cillinffe  1468. 

Uüa  curia  iiosiia  Icirca  itarrocbiain  1491>I  cum  '2\^  maiisis  [3Vt 
1467J  ceiiäus  aimuatim  2  marce  [1  marca  146u]  ad  vitam.  148b 
werden  die  Hofe  diütei  gar  nidU  erunShud;  ertkrer  gab  äafHoh  8  MaM, 
aUerlei  Getreide. 

Fna  curia,  IV»  mansi  8  sol.  (1460),  1  curia,  1  liunuiletum  4  sol. 
dominus  Juli.  Dyck  plebauus  ibidem  (1480).  Post  oltitum  Job.  D!g- 
maim  plebaui  ibidem  revolutum  ad  mona^iterium  149G.  a  sol.  emph. 
plebanns  1641.  Istnd  hnmiletnm  confeetiim  est  ex  tribm  eoiilB.  1496. 

Plohanus  xviii  d.  de  1  cur.  dicta  de  Nedderhoff  prope  ecclesianL 
beate  Vlr^lnis  14G0.  circa  inferiorem  ecclesiam  1467. 

In  Czillien  babemus  de  allodio  cum  tribus  |3*  j  14G7|  mansis 
euriam,  unde  datur  ....  (8  maldra  Jeder  Art  Gär.y  . . .  dabit  de  ce- 
tero  duas  mareas.  

2Vi  hOTe  landes  uud  1  hoftVtiddc  hahm  wir  vcrhiuß  Claws  Holste 
.  . .  census  xii  ^.  l'fiir)  erhob  sieh  Streif,  d,  Hokte  hatte  ih»  in  Facht 
und  wollte  ihn  für  Ki(ji')dlmm  aus(iebcn. 

Item  conveui  cum  ipso  alternata  vice  feria  iv  poät  Martini  1497, 
qnod  debeat  dare  nnam  marcam  Halberstadens.  AfifiDit  ▼alidus  Oeve« 
Hardt  von  Heynie  inluil>itator  caatri,  ibidem  concordatum  in  parodiia 
in  domo  plehani  Ilevsonis  Fullcnkomon  tempore  dedicationis  ecelesie 
Czillieusi8  ( 14'.»»;  re«^.  frumentoruni);  habet  ista  bona  bereditarie  (1468). 

Anno  mccccLxii"  permutata  sunt  im  iugera  in  campo  Mulbeke, 
qne  iacnenmt  inter  agros  eastii  Gillinge,  quod  tone  babitabat  Hans 
Krevet  de  Wernigerode,  }»ro  im  iugeribus  eiusdem  castri.  Huius  rei 
in  testimonium  sunt  Kr.  Hinr,  Hngben,  Tile  nrabow.  tuiic  tomiMiris 
advocatus  in  Cillingo,  ITcnningk  Schaper.  Hinr.  Stcynlirnu^f.  Henningk 
Wytteiibercb,  Feder  Vordemdorpe,  Eggelingk,  Hans  ilelnioit  de  Uade- 
ber  :  propinayi  eis  cerevinam  pro  tribns  solidis  (1468). 

1)  Sed  fort«  incdii  tas  ogri  amiiisa  est  1467. 


aas 
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Ex  coniitatii  K<»} nsteinensi  communiter  haberaus  bona  ista.  ut  patet 
in  privilr^rii-^  (152<';.  Dhcuiius  mai.  eccL  ten.  de  prato  in  Wenden  ad 
cai^lrujji  Cziiligen  locato  1  tlor.  (1516)^ 

CsiiMll  desolatam  1497,  prope  Horoborch  1506. 

Cytzel  C/is^-l  1517. 

2  I/ufen  (Manscn)  in  nnzvhien  Farzclleti  et  parva  area,  tcetrten 
J4*iO  JJornburifsrht  )i  F.imcohnrrn  einrfthan,  unter  ihnf^n  ein  Han» 
von  Tzissel',  J'tlr  lin>tH  zu  deti  Hodeti,  hoflf  in  campis  Beitling. 
10  Mrg.  3  8ol.  1517.  15ü5. 

(Cslfler-)  Czyserdlngerode  (Tydoniiigerode). 
80  1480  äc.    Vgl.  Bode  by  dem  nyen  tom. 

Depenyendorpe  desolat.  14d7. 

Hic  (leberet  monaHterium  Yls.  habere  tres  mansos  [et  dictum  dat 
Ilayneborgesscbe  rad  prope  torrim  up  deme  Heykendael  1468]  sed  occu- 
pantar  per  domicellos  caetri  Czyllyen  (1480),  age  diligenter.  Item 
oeeapant  8  manBoe  in  campo  Balhorne,  item  4  mansos  in  Marbdce 
(1496> 

Derdeßem,  Berdesaen  1468. 

Villicus  (1408  provisor  curie|  iufirmonim  6  sol.  de  1  manso  in 
minori  IJpp«'liii<;r  (I4»'.(tf.  ]■]{  est  provisor  eorum  dominus  Johann^«^ 
Kamelen,  i  aiiunicuH  maioriä  eccieBie  Halberstadensis  1468.  Hans  Braa- 
des  teu.  5  sul.  14ü8. 

Derueborch. 

iVt  luarc.  3  soL 

Unas  mansos  in  SsTerthusen  5  sol.  4  den.  —  mansi  permansennt 
incnlti  per  aliqnos  annos  I4ß7  u.  f.  Hic  habemus  a\y  mansos  impi- 
frnoratos  pro  21  marcis  Halberst.  ad  memoriam  der  Schencken,  her 
Vulkfelt  t>8t  testamentarius  cet.  1467.  De  Toten  bic  et  in  Swanei)eke 
sunt  litoues  nostri  mouasterii  1467. 

BerBen,  Beerfiem  1467.   Dersem  (1480). 
8  sol.  1  bore  11  honre,  ...  1  lot  pro  Vt  m&nso  ...  8  sol.  1  mens. 

(M:{7).       mansi  et  1  curia  (1480).  :^  mansi  o^n?.  r.  sol.  impignonÜ 
primissarius  (!)  in  Dersenn  (M8<>).    5  nuiusi  (MlHi). 

Nota.  I*rimissarius.  require  in  canipu  Hullingorode  (Osterwick) 
1480.  Henning'  Brandes  colit  1  mansum,  dictum  de  üilsyneborg^che 
bove,  qni  impigaoratus  est  altari,  qnod  babnit  Herman  Kovftt  in  Wer- 
ningerode  ad  sanotum  SilTestrom.  Eo  defuncto  potest  reduni,  et  hoc 

1)  Fpl.  1497  unter  ac-ciilrntHliu:  QeTehardt  Tan  Hejme  ionior  in  Czillien  t«De- 
tur  duas  marcas  il<'  lignis  sibi  vfnilitifl  annu  xcin"  p'^r  fratrom  Nicolaurn  fcrist»- 
riuiii:  ....  duuiiiiuä  Ueyso  Fallenkomän  piebunuä  iu  Cziliingen  tenetur  txm  tlore» 
noH  in  au  110,  quo«  oommodaTi  aibi,  qoando  emit  puroohiam  fluidem  amo  ete.,  itm 
1  flor.  e'u\om  anno  xrviii  ([uinta  post  Exiui  ii 

2)  1416  Uans  rau  Cz^sjiel,  aliaa  Haoti  Uuchtes,  ein  Andtnr  PlamstejD.  1520. 
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ohtontiim  pst  in  presentia  comitis.  Modn  dcfunctus  est  ot  illud  altare 
hubt't  prepositus  iu  Watorlere  (1468),  uuus  niausus  <1.  de  llseiib.  hoiifle, 
duo  m.  d.  dat  Breyde  gut  1497.  Diese  beiden  wurden  nachher  (jr( heilt 
et  unam  medium  mans.  de  d.  Hans  Wassmodfc  ad  altare  b.  Margarete 
ibidem  in  eeelesia  consentientibas  heredibns  sois,  quem  anno  1609 
magistri  rusticorum,  ut  provisoree,  receperunt,  promiseruntqoe  singnlis 
anuis  4  sol.  {hisJter  that  er  nur  3  sol. )  se  daturos  et  tempore  novi 
abbatis  tum  pro  tempore  rusticoram  magistri  dabimt  recognitionis 
duplicem  cauonem  (1608). 

DeiTeUngerodey  alias  Torwardigerode  (1497). 
Dervedingerode,  Derverdingerode  (1497). 

Hnins  loci  decima,  tarn  campi  quam  ville,  carninm  et  fromentonim 

est  nostra  ex  dono  Burchardi  Halb,  episcopi,  quam  baboit  iam  ad  trien- 
nium  dominus  Bertoldus  Frolingk  annnatim  pro  quinque  florenis  hoc 
anno  exspirat.  (149G)^  .  .  .  sunt  ix  mansi  decimales,  alias  xxvii  1497 
1  sol.  de  decima  certorum  iugenini,  de  quibiis  N.  N.  fecit  humuletum 
(14Ü7).  Tenentur  gaili  decimales  de  siugulis  curiis  1  galliuam  sive 
habitabilibus  sive  inbabitabilibus  quam  coUtur  sarculo,  quam  concor- 
diam  inierunt  anno  1504  (1506). 

3  hnmnleta  gu  1  sol.  iind  tria  ingera  (1480);  van  eyner  wort 
nn  hnnre  1437. 

Curie  de  quibus  dantur  pulle  deeimales  (von  jodrr  eins)  17  una 
vacat   De  Mart^nsche  l  puUum  de  curia  des  Kumptures.  1408  19. 

Destede. 

Unna  mansns  oens.  7  soL  (1480)  cum  nna  onria  dicta  de  Berebboff 

(Horcbhof  1554).  In  D.  sunt  duo  mansi,  quos  habet  d.  Bertrammus  de 
Velthem,  de  quibus  dantur  10  solidi  (1496).  15S(}  der  Berghof  und  eine 
Hufe  Landes  gegen  7  sol.;  4  Hufen  und  1  Hof  20  sol.  die  Ki reite; 
1  Hufe  5  sol.  zu  Hemkerode;  1  Hufe  und  1  Hof  7  sol.  zu  Erkerode 
versetzt  vom  Kl.  Ilsenh.  Erlauhnisa  zu  erweitern.  —  2H.  Febr.  1580. 

J^etten  (Ffarrdarf  Dettum,  üm.  B.  JKr.-A.  WolfmbüttelJ. 

ünus  mansus,  cens.  8  sol.  no.  Brunsv.  inpignoratus  ecciesie  in 
Watzßeim  pro  2Vt  marc.  intimatio  erit  Jo.  Bapt  et  solutio  Micbaelis. 
1496  sqq. 

Didersiiigrode  (1499  desol.). 
.  Vgl,  Sode  by  dem  nyen  tom. 

DIniirelstedo. 

Uuus  mansus.  e.uUor  Hans  Hint/e;  in  lior  manso  emimus  aunua- 
tim  ununi  tertoiifm  linuisvic.  uascitur  Lucie  virgin.  14 Im;  s(pi.  1520. 

1)  Ist  am  decimam  emit  fr.  Jobanues  lajrcna  in  Fortaceli  anno  m**d*'  ad  trien- 
ninm  annnatim  pro  4  florenia  1499. 
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Brabeke. 

Hic  secundum  antiqua  registra  sunt  zlvin  mansi  decimabile> 

Hnius  loci  <le(*iniii.  tarn  villc  quam  campi,  carniuni  ?:cilicot  et  tr> 
mentorum,  est  iiustra  ex  douo  ßurchardi  üalberstadensiä  episcopi'.  Em 
modo  per  iios  ducimua. 

Una  curia  dicta  de  Te} gellhoff,  census  dao  pnlli.  Habuit  Hitf 
Balkenstede,  nunc  filins  eins  Tile  Baddekenstede  (!). 

Item  tria  vel  4  iugera  circa  eutuU'm  locuni.  Interroga.  \iim 
Inger  über  a  decima  circa  capellam  beate  Virginia  cens.  9  den.  Goslv. 

Tria  iiii^ora  cms.  3  (diMi.). 

Item  liomiiiica  ]>ost  Marie  Magdalene  veudidi  dfcimaui  lini  il 
Urubeke  et  Oideiirüde  pro  uno  fertone  Michaelis  solveudo  (1496). 

18  den.  de  humoleto  circa  villam  (1484);  4  sol.  de  prato  info 
casam  an  dem  Knycke  1467  (infra  casam  prope  indaginem  1468). 

£dzerdi]igrode  (vgl.  Jiitzerdingrode). 

EilkstoriN»  alias  Elkesdorp  1497. 

Vier  Hufen  (diversi)  et  una  cnria,  der  mansns  10  schilL  (solid« 
1437)  ausser  Vt  Aor.,  die  curia  6  den.  (1480),  1496  isi  hei  ekiifi» 
der  Zins  erhöht. 

Elendeaholt. 

Secundom  priTilegia  et  diversa  docnmenta  pertinet  ad  monastenan 
Yla.  (1480). 

Erkerode. 

Unus  nuuisas  cnm  ona  curia  census  7  sol*  ad  vitam  (1480 

ÜrxsleTe  prope  Halberstat 

(^Vyl,  utUer  liaileusülej. 

Erxstede. 

Prepositus  canon.  b.  liar.  virg.  in  Halberstat  4  sol.  de  Vt  ^""^ 
in  Krxstedo,  quem  eis  impignoravit . . .  promisit  velle  redimere  in  ^ 
annis  (1467). 

EtaerdlDgerode  1497.  Edzerdingrode,  Ezerdigerode  (1496). 
Hic  sunt  quadragiuta  maus!  decimales.  1497. 

SresMii.  Evesiem. 

Decima  huius  loci  tarn  camium  quam  firumentorum  est  nostra' 
antiqua  et  hactenus  observata  posses.sione  et  prescriptione  centum  auno- 
rum  (148Ö  für  i:i  Mark)  pro  26  Üor.  vendita  1496,  24  1497. 151^ 

• 

1)  Liiu  habi't  Clawos  Vsrn1>Ias:  ...  et  in  ■iogalia  ctirii«  IpolliUD  dednal*- 
104  eitizelne  agri  (14^0);  14iM>  nur  wenige. 

2)  1467  Mf  damebeH  tietirt:  episcupot  in  Halbeitt  H«miidiit. 
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36  1530.  Auce  dec.  2,  porri  Bartliol.  3  porcell,  galliiie  et  vituli  Mart.  13 
vituli  20  —  pastor,  ciistos  et  plebanus  sunt  liberi  et  decimator.  Pro 
poledris  dant  3  obolos,  pro  quolibet  vitulo  1  den.,  de  ovibus  datur 
decima  ovis  annalis  1497.  1499. 

Fynenboreh  np  der  Vyne  in  campo  1496,  caBtr.  1497; 

1487  Vinenborcb. 

EmwohMT,  derm  QrwndsiiUike  nach  Wenderode,  Suderode,  Loch- 
ten, aueh:  Hans  ArnekeB:  np  dec  Fine  (1496). 

CjreTenslere. 

Medius  mansiis  cens.  3^  ^  sol.  emphyt  in  Detten  eastro  (?) 

babitat   1496:  est  eadem  viUa  von  neuerer  Hand, 

Godekenrode  (1481)  alias  GSBkenrode  1496. 

Hiiius  loci  decima  tarn  carniura  quam  frumentorum  est  monasterii 
üsenborcb  ex  douo  Arnulü  primi  fuudatoris  habet  N.  N.  anouatim  cum 
curia  et  4  mansis  pro  qnataor  marcis  Halbersi  ad  vitam  et  qaataor 
maldris  humuli,  ut  in  litera.  (1467.  1480  für  5»/,  [1460  4]  Mark, 
15S0  11  Guide»,  1517  zehn  Gulden  und  fiir  den  Fleischethnten, 
2  Gänse,  6  Hühner.  Cnriam  eonservabit  ipse  in  esse  et  alüs  neces- 
sariis  (14C)7). 

Item  ecclesia  parrocliialis  liuius  loci  est  monasterii;  possessor  Jo. 
Gyseke ;  per  liberam  resignatiouem  domini  Johannis  Jäns,  Ultimi  posses- 
soris,  Yacante  contolinraB  et  collata  est  domino  Johanni  Gyseken  (reg. 
levatt  M.  r.  frument.  1496).  Allodinm  cum  tribus  (quinque  1496  r.  fr.) 
mansis  idem  habet,  cens.  \it  supra  (1496  r.  levat.). 

Ibidem  dobemus  habere  10  mansos,  quomm  ecclesia  habet  3,  plo- 
banus  3  et  curia  nostra  4.  Si  »juis  desideraret  scire  fundamentuui 
huius,  ])Osset  postulare  docuraeuta  a  vitricis  ecclesie  et  plebano.  Hans 
Biken  quondam  inpheodatus  fuit  myd  dem  rodeteygbeden  to  Godeken- 
rode  ad  instantiam  dictorum  de  Bunde,  pro  quo  dicti  de  Bunde  satis- 
fecerunt  monasterio,  quousque  prefatam  decinuim  poterint  monasterio 
reappropriare.  Inquirendum  est  igitur  caute,  an  ista  decima  dicta  de 
rodeteyghende  alia  sit  a  decima  vera  canipi  Godekeurode,  vel  an  sit 
eadem,  vel  quomodo  res  se  habeat  (1467). 

UnuB  mansus  cens.  2  maldr.  tritid,  totidem  ordei  . . .  (1480)  di- 
midia  marca  ( 1 496)  unum  quartale  2  sol.  Prepositus  vicariorum  sancti 
Pauli  in  Halberstat  8  sol.  de  uno  nianso  in  Qrouinge  eis  inpignorato 
a  Hans  Stoß  pro  6  marcis  Halbeistad.  nobis  licet  redimero  14ß7. 
s.  1.  Kalberst.  Anno  ll7(i  monasterium  Iis.  G  marcis  eum  (sc.  man- 
suni)  liberavit,  qui  locatus  t'uit  pleltauo  ibidem  dicto  Artman  pro  2  mal- 
dris tritici  et  totidem  ordei  cet.  (1520). 

GeMbichtMj.  d.  Pr.  SaehMii.  VI.  S.  25 
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Uunderaderode  dedolatmn  C^uuderoile  14i>h. 

Huius  loci  dedma  est  no>tra  ex  donatione  Arnulfi  primi  fuuda- 
toris,  colligitur  per  monast.  Dnilu'kc:  nescitur  quo  iure  14^7,  modo 
aatem  possidet  mouasterium  iu  Dr.  14'j8. 

Onndenlere  prope  Wegeleve,  desolatom  (1504). 

l'iius  mansus  noster,  ceiisus  unus  tlor.  fshiTn  niansum  1  •«  avi  ... 
ad  Vit  am  suam  et  uxüiia  äut)  ...  et  lilii  sui  auuuutim  pro  1  iior.  ao. 
xcvii  (^14U7). 

Hoo  maoBO  infeodatua  Mi  Borebart  von  Kreyendorffe  propter  siii- 
^lare  obsequium,  qaod  presiitit  ad  vitam  suam  tan  tum;  qui  infidelis 
i'xstitit  (  t  i  lindem  (Ultzen  Hotensleve  civi  Wegelevensi)  veiuliuit,  qoc-^ 
Hinricus  Iiiilatjinis  abbas,  iibi  ooniporit,  oiin<leni  por  viam  iuris  r»H-u- 
peravit  et  tidom  Ültzeu  üoteualevo  pro  1  tloreuo  aimui  census  locavit 
1474  (ir)i'(>). 

Dimidium  manBum  liberum  a  deoima  habuit  ...  est  lapifodina 
—  V,  manwim  liberom  a  deeima. 

Hadeber. 

Una  Carla  nostra  seu  ftuidus,  3  8o).  (dimidiiiB  mansus  cum  euru 
nach  14!»!).  Edificium  pertinet  ad  Hans  Helmoldes  (1480).  Derselbe 
1  ferto  de  ligneto  AVciub^n,  1  ferto  de  prato  W Ciiden.  (Kbode  prope 
uovam  tuirim  14H(»)  ihm;  .  .  .  Una  curia  do  SmaK'boft'  et  duo  manr^i. 
(.■;  Mtiltvr  un.  trititi.  ^ili^ini-  i't  aveiie.  una  curia  (area  contra  vülanij 
dicta  de  Lan^ehoÜ"  by  dem  KuLteubercnbüiiie^  by  s.  Audreas  hove  nnde 
is  ein  wort  (1498).  Una  curia  dicta  de  Dyckboff  et  duo  mansi  nosfcri 
1  M.  Roggm  1482^  1  Jf.  Weieen,  1  M.  Hafer  1565,  ünus  mansus 
dictus  de  Dyckhove  1482.  ^,  Jfufr  (hrsrhr  1717,  lauter  *feme  Stücke, 
das  grösste  2^;^  M.,  sonst  1  M.  und  '  g  M. 

Tsto  due  curio  cum  uno  manso  sunt  pcrnmtate  a  mouastcrio  ^^  ul- 
tin<(r«MU'  pru  duobus  mansis  in  Ysingrode,  habetur  littera  desuper  .  .  . 
uuus  mansus  uoster  1  mald.  silig.  (i  M.  sUig.  de  uno  luauso  dicto  de 
Waterhove  [1467]),  una  curia  et  unus  manaos  4  sol.  —  unus  mansus 
noster  1  mald.  sibg.,  1  mald.  avene.  . . .  iVi  mans.  cens.  olim  \  mald. 
ordei,  nunc  6  soL  . , .  ad  vitam.  Istos  i  Vt  mansos  Hennigk  Boden 
post  obitum  suum  contulit  monasterio  Iis.  causa  doi  in  presentia  con- 
sulatus  Wernvngrodensis  anno  14!)7  ipso  die  adminciat.  Mar.  virg.  glor. 
(re«j^.  trum.  \\\H\]  lö'jti,  —  una  curia  et  unus  mansus  18  sol..  1  mausus 
3  öül.  -  2  mausi  ad  vitam;  1  maus.  ceus.  iiu  sol.  habuit  Dideric 
Kolmester,  lito  noster  1499. 

Tres  mansi  cum  dimidio  nostri  —  anno  1521  possessionem  isto- 
rum  III  (!)  mansorum  in  campis  Hadeber  recuperavimus,  qui  forte  per 
anuos  forme  septuaginta  vel  eo  ampUus  a  quodam  Frederico  Hatenkerl, 

1)  Iiixto  f^ntem  Catkomm  IfiSN). 
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cive  Weru}  ngrodense ,  et  eins  relieta  ei  poBt  ab  eius  relicte  secundo 
marito  Gangulf  (Trotestucko  qm?]  vitalicium  detenti  fuernnt,  qnonim 
nunc  coloui  Olawes  Foppeud^ck  et  Ludeke  Ho^er.  1520. 

Halberstadt. 

h)i  Tlffi.  V.  14S0  werden  hier  viele  Dehlform  angefüJtrt,  ohne 
Sutniiiru  (iH:<:Kiverfe)t,  wahr^^cheinlieli  bloss  Kapitale. 

llijü  Eiuivuhncr  4  Ilufcn  in  Erxstede,  3  in  Holiemmendiiforde, 
Sy^  Papstorf,  atte  mU  10  ad, 

Prepositas  sancti  Johannis  2Vs  loth  de  agris,  seil.  2  mansis  np 
dem  Qoltbeko  habuit  doininiis  Hillebrandus  ad  s.  Manritiiini,  qui  habnit 
cnpellam  s.  Maitini  11  IG  (1467);  modo  putaotur  occupari  amonaaterio 
sancti  Johannis  (löiMO. 

(Die  Pfaffoi  :ii  IJall/rrsduU  wollen  ans  den  Test <( tue nten  niciUs 
geben;  wir  sollen  Vigdien  und  Ücelnwssen  halten,  um  1603). 

1496  siehi  bloss  noch  unns  ferto  (12  sol.  1520)  Halberst  datnr 
annuatim  per  teBtamentaiios  domini  pie  memorie  Heysonis  Fonken  de 
ecciosia  bcate  Virg.  ibidem.'  ....  Tutor  leprosorum  sive  paterfamiliaa 
G  :<oL  de  1  manso;  prepositus  vioariorum  b.  M.  v.  6  sol.  de  1  m., 
quem  ...  irapignoravit  nobis.  licet  icdinicrc  l-iG7.  Ex  testameuto  Micluielis 
(Ihn  12  sol.  Haiborst,  nastuntur  l'lasii  inartiris.  Ex  testameuto  Bal- 
tazaria  Nuenstad  uascitur  1  llor.  Luce  ewangel.  (1520). 

HursleTe,  HenleTe  prope  Halberstai 

4  Hufen,  jede  eu  6  sol.;  eine  hatte  der  prepositus  Ticariorum  beate 
Virg.,  Bwei,  welche  sonst  Cord  Drake  gehaibt,  der  Propst  mu  8t.  Jo- 

Jtaimis  (in  sieh  gebracht  (1520).  E.  E.  Rath  (ßu  H<3h.)  von  einem 
Holzfleck  12  Gr.  1610.  Die  Schmiedegilde  von  Mner  Hufe  Landes 
6  Gr.  1610. 

Hasenkamp. 

Huins  loci  deeima  pertinet  ad  monasterium  Iis.,  licet  sit  parva  (1480). 

Unum  lignetum,  eensus  ;{  sol.  Cord  et  Claws  Myusleve  (1480. 
1.')!  1)  1  lot  .  .  .  von  dem  Hasenkampe  (1437);  eyiie  wyschen  beiigen 
to  dem  Steyubroke,  nomelikeu  au  dem  Uaseukampe  ir>00.  lieehnung 
1505,  Bl.  153^:  Hans  de  Scbirstede  diebus  vite  sue  löl8  (1520). 

Hemkenrode. 

Quattaor  mansi  cmn  mia  curia,  cena.  20  soL  ...  Albr.  Graven- 
horst ...  1  manm  3  Vt  sol.  impignoratus  vitricia  ibidem,  1  mansus 

5  sol.  .  .  .  Medius  mansus  census  SV«  sol.  no.  Brunsv.  impign.  ecclesie 
ibidem,  cultores  oldcrinanni  (1  l.^o),  —  15(U  iu  ducatu  Brunswicensi : 
XXVI II  ])arvo8  grossos  pro  duobua  ceusibus  retardatis  dederuut  older- 
manni  in  Vogedesdalem. 

1)  Ex  testamento  Uenrlci  Horn  1  terUiug  iiat4il.  dorn.  1564. 
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Hetoboriie. 

1  loth  de  '  ,  manso  in  H.;  noch  1  loth  de  Vt  mftiiSQ  in  H.  1467 
u.  1408  unter  Cruppeustede. 

Hintzlng^rode. 

\,  maus.  5  sol.  (1479  dem  Bath  zu  Wernigerode  von  dem  In' 
häber  auf  6  Jahre  verpßndä  mU  dm  Beding,  dass  ihn  ahdemn  das 
Klosier  einlösen  kann).  Item  magistri  aagittsriomm  Werningerode  eme- 
rnnt  aanaatim  1  fertou.  in  liiis  agris  cum  nostro  conseDsu  1498. 

Tntis  n<^ris  inpheudatus  est  (  iangolf  Grotestttcke  a  comite  de  K6geii> 
steyn  uobiB  iuvitiB,  agator  pro  spoUo  (1496). 

Hoheneggelsen  (1496). 

Anno  mc(  (H;°xvi  vendita  sunt  houn  in  Hogen  Eggfolßenn  titulo 
redemptiouis  cauouicis  saucti  Audree  in  llildeußem  pro  decem  marcis. 

In  campo  Hoghtm  Wedentede  (1616),  prope  WegeloTen  (1508). 
Medios  man  ras  cena.  3  soL  Halberst  emp.  Yalentin  Hotensleve. 

Hottempnedytforde  1497  Holtem  Ditforde. 
(1480  N.  ff.  Holtyndithforde,  1499  Holtemneditforde.) 

Nenn  Hufen  en  neun  und  10  Schill,  eine  jm  Vs  Mark,  eine  su 
6  Schul.,  ufdehe  der  paterfamilias  leprosonmi  fwr  dem  Chroperdare  in 
Hnlbersdaät  hatte  (1480).  3  maos.  due  cur.  dict.  dat  Breyde  gut  1497 
(de  Bchmedegilde  1  hove  cens.  6  aoL  1566). 

Homeborg, 
1437.    Vgl.  unter  Czissel,  Tzissel. 

Hallingerode,  Hulingerode  al.  Hunelingerode  (1497) 
circa  Osterwick  (1508). 

Nota  est  littera,  quod  omnes  censiti  nostri  in  Ilullingerode  sunt 
litones  monasterii  ILsenburch  ex  parte  Buivliardi  inilitis  dioti  de  Ber- 
winkel, et  proprietatem  liabemus  a  Hermanno  Halberstadensi  episcopo 
et  toto  capitolo  HalbentadeiiBL 

Zwei  Hufen  eu  6  soL,  eine  impignorata  proTisoribus  kalendarum 
in  Osterwigk  (  I4(i2)  —  3  mansi  und  2  Höfe  dictum  dat  Breyde  gi'idt. 
et  iaeent  in  trihus  hredis,  quare  dictum  est  dat  breyde  ^nit  iliiKO 
empliit.  doui.  Ilfnnyngus  de  Kode  miles;  Frederieus  van  Bünde  emit 
ab  eodem,  Busse  van  Bunde  1432,  qui  hec  bona  inpignoravit  ecclesie 
in  Derßem.  Anno  vero  141)1  Hinr.  Overbüke  in  Osterwyk  ea  rede- 
mit  com  hereditario  iure,  anccederet  post  deeessam  ülorom  de  Bande; 
qtii  Tendidit  ea  Hennen  Handorpe  pro  zlvi  flor.  (1690). 
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Uüus  inansus  cum  ligneto  am  Stovenberghe  (1520)  census  G  sol. 
empMi  Bnsse  Tan  Bunde  iupignoravit . . .  HermeQ  Stoppelberghe,  Bor- 
chart van  Langelem  1466,  nam  faii  filins  filie  Hennen  Stopelberges. 
Belicta  com  heredibns  1503,  Tyle  vau  Langeln  1510.  (1520)  1541.  • 

üna  area  et  una  quarta  (sunt  8  iugera)  10  den.,  tres  quarte  2  sol. 

—  tres  quarte  i  sol.  —  zwei  halbe  Htifcn  zu  3  touJ  1  sol.  —  unum 

lignetum,  ceusus  1  punt  wasses.  —  Medius  mansiis  census  4  sol  

licet  lüdimere  a  beneficiario  Capelle  saucti  SteÜani.  i-478. 

Huslere  (in  campo  desolato  1498). 

Nota.  Hic  habemus  ad  13  inunsos  proprios  . .  .  qui  commuuiter 
dant  census  fiumentorum  et  rustici  colentes  nichil  iuris  habeut  in  eis 
(1620). 

Unus  mansus  noster,  census  1  mald.  ordei,  totidem  avene,  eultor 
relicta  Hinrick  Tacken,  soror  diotonun  de  Eolers,  qui  sunt  litones 
nostri  (1  tOG). 

11  mansi  nostri,  der  maiisiis  meist  zu  2  M<tHrr,  bald  tritici  et 
ioiddem  avene,  bald  siliginis  allein,  auch  Geld  Mark  —  12  sol.  etc. 
noch  vier  andere  Hufen  in  halben  ansgethan,  gaben  einerlei  Getreide, 
4  modioB  avene  und  (von)  jeder  andern  Sorte  2  modios  —  una  area 
16  den.  —  non  deberet  a^itti  ista  divisio  agrorum  nostrorum  (i486) 

—  auch  wegen  der  grösseren  Mühe  des  Sammäns. 

Uaynienstedt. 

Die  Kirche  dasdbst  von  einer  kalben  Hufe  Landes  3  Qr.  1610. 

Ingeleve. 

Deeima  huius  loci  est  nostra  ex  dono  Burcbardi  Halb,  episc,  sed 
modo  inpignornta  est  monasterio  sancti  Egidii  in  Brunswik  ad  4  vitas 
pro  cl  marcis  Brunsv. 

5  Hufen  und  zu  8  Schill.  (1439)  jede;  eine  davon  war  den 
vitricis  ecclesie  in  Vogedesdalem  vcrselzt;  eine  occupat  dominus  Tho- 
mas Haveck  plebanns  ibidem  et  non  dat  censum  1480 — 1496,  1519, 
agatur  iuridice.  Ausserdem  duo  mansi  cum  1  quart.  impignorati  eedesie 
in  Watzem  vel  in  Watenstede  (1480),  ut  putator,  et  nullus  dat  censum 

—  inqniratur  diligenter  (14S(0.  Unus  mansus  forte  in  Detten  unde 
plel'uuus  in  Watßem  capit  censum  {hier  war  audi  ein  bogreve  1450) 
Zehnten  1516  44  fl. 

Knllngrode  (oder  Cul-)  1468. 

Ibidem  monasterium  in  Abbenrode  habet  certos  a^'ros,  ligneta  et 
prata,  de  quibus  tenentur  dare  siugulis  annis  1  lotb  argenti.  Item  habent 
certas  areas,  oue  fiierunt  quorundam  adhuc  viventium  dictorum  de 
Borcherde  Stroaers.   Vfi.  audi  unter  GuHngerode. 


390 


Ilsenbniger  Urirandenbadi. 


Langelen« 

Tres  mansi  nostri  cens.  6  mald.  sUiginis  ad  vitam  (4  sQig.  4  ordtt 
1517).  Drei  Höfe,  ewei  gu  3  soL,  einer  eu  20  den.  2  Vi  m.  com  curia 

/Br  2Vt  fert.  1460  (una  curia  nostra  upp  den  Hogenlioven,  una  curia 
upp  dem  Kemmenhove  (1510),  KuniHMiliovo  (1547),  de  Keiiiena«ionlioff 
i-ens.  2  sol.  Halb.  empt.  (icVtMtli  Btrkt'lyn«^  1114,  ('ort  van  Haryui^en 
1456,  liiiir.  Koler  M»'.s,  lleimiiii,'  Frick«'n  1476,  (Jrothe  iliDr.  1477, 
Hans  Brandes  1491»,  Henuyug  Küster  1504  (1520). 

Loehten. 

Hio  sunt  [quüiquagiata  alias  14*.>7J  octogiuta  mansi,  deeimabiles 
et  2Vs  mansi.  Hic  olim  dati  sunt  quinqua^inta  pulli  decimales  (149G). 
Inpignorata  est  decima  canonici s  in  <}oslaria  ( 140H).  Das  Register 

von  1480  trennt  dir  Ilöf'r  von  dm  llnfrn  lout  führt  sif  aUv  !Tn^ammen 
iiarh  itiiscn  au,  dds  von  J  iHfl  st  f:i  sir  :u  dni  Ilii/'ni  )uit  ,,idem*'.  Ouo 
mansi  ceus.  6  sul.  Halb,  eiiij».,  Godeke  der  Weif  wen  14n2,  rel.  1416. 

Als  Namen  cin-dncr  Höfe  sind  14!Kj  umjc/nJirt :  de  Laddekenhoff, 
KolmeBten  wort,  Ki>nthof}',  SteyngroTenhoif«  Qanftelshoff,  Brantsohutten- 
hoff,  Korilatkenhoff,  Ilennigk  LutkenhofT,  Pawels  Stnift,  Tegetboff,  Sa- 
pranj^enhoff,  Beroingrodoßhoff,  Matbiasboff.  Honodictes  hoff,  Vorgoddelen- 
Iiofl',  Knorrenboff,  IvuIktcjos  wort.^  Mehrere  dieser  Namen  sind  von 
den  (iriii ntvdrtiffcn  Jtfslfzryn  (jcnomnior  Znsanunrn  Höfe,  2  Ihtf- 
strlh  n  laree),  leonin  Ijri  fihif'cn  fo  In  Acker  erwähnt  ivinl,  dtufcytti  aueh 
ö  mansi,  wobei  keine  curia  erwähnt  wird  (14D0),  Hufen  Jede 
gu  1  Loi  (1437,  1460).  Selten  sind  drei,  mdtr  2  oder  1  mansus  Mit- 
sammen, aber  auch  mehrere  noch  kleiner  bis  eu  12  iugera;  fünf  Hufen 
waren  nach  Goslar  an  die  Mechtshii>^r)i  ßr  100  fhr.  versetzt. 

Vwm  mansus  dictus  de  Kalaii<lt's]i'>utVe  (-(mis.  a  sol.  [empb.  dorn, 
kaland.  J4<»l>  usque  145h  (15'JOi]  Hcnuaii  Sui»range.  Iste  est  lito 
muuasterii.  Bei  einem  (indem  I/ans  Suj^nnu/e  hei>:f<f  es  ehfufalls: 
iste  est  lito  monasterii.    Nach  d.  lieg.  r.  J437:  Supiauge  lito  noster 

1  loth  de  1  manso  dicto  de  Kalandes  hove  21  gall. 

Der  Zins  einer  area  ist  1  pollus  —  1480  waren  es  gewohnilit^ 

2  ~  die  Hufe  meist  3  Schill,  oder  1  Loth,  gar  kein  Getreide,'  circa 

Sie  Hufen  (MIM'.). 

Deeima  liuius  loci  tani  carniuin  (juaiii  fruiiicntoruiii  est  nostra  ev 
douo  Herraudi  (qui  et  Stctlanus  dictus  est  propter  inultas  quas  pertulit 
persecutiones)  Halbcirstadeusis  episcopi  et  nostri  monasterii  antea  mo- 
nachi  etc.  Sed  inpignorata  est  capitulo  ad  sanctnin  Ifathiam  in  Oos* 
laria  pro  250  marcis  argenti,  Branawicensie  wltte  vnd  wiclite.  Nota: 
Marca  buius  argenti  tenet  tantum  oeto  loth  argenti,  reliqufun  est  caprum 
(1  l!M'.).  Allodium  nostnim  cum  quiuque  mansis  liberis  a  deeima  et 
aiia  quedam  curia  simiüter  libera  . . .  anno  150Ö  redemimus  eadem 

1)  149?  auch  .le  Smod.'linir,  Til<'  ISotlimans  hoff,  liSO  und  1483  Molenboffi 
Fedekeshofl',  Hans  t>crodors  huff,  Toppendikes  hoff,  Scbütteuboff. 
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bona  cx  florenis  (1508)  umrde  1517  auf  6  Jahre  nSbd  noek  einem 
freien  Hofe  verpachtet  gegen  2  choros  siligiuis  et  2  choros  avene  Gosl. 
und  die  BanMen  (1522).  ir,27  fwr  8  Mwk  Gosl.  (1547).  Wallm- 
ateins  Soldaten  branntm  ihn  ab. 

Loeliten  minor. 

Una  aroa  contiiit'ns  duas  curias  ...  dicta  Kubergesworth  ...  1497 
boven  der  Schoneu  louweu  ^Öhanuelawe  ?  1496). 

YillicTis  Joachirai  de  Borchtorpe  occapat  Vs  mansam  nostrum  inter 
agroB  snos  liberum  a  decima  in  Sfinori  Lochten  tempore  Cord  de  Swe- 
gelitz  füit  tutor  Joachim!  ille  addidit  Vt  mansum  predictam  ad  agroe 
saos  (1467). 

1531  "2  f^'^P'  f'"(''  77/^//rr. 

TTnus  niaiisus  in  horcali  Lochten  cens.  3  sol.  Halb.  cmp.  Hinryck 
van  Alvelde  1432,  Lambrecht  van  Alvelde  tilius  eius  1476  (1520). 

%  Mftrbeke* 

Hic  deberet  mouasterium  Useub.  habere  ({uatuor  mausos  [quos 
habuit  a  nohis  in  phendo  Albrecht  van  Langel  (146^$)J,  sed  occupantnr 
per  domicellos  castri  Gzyllyen  (1480 — 1496). 

HinsleTe. 

Trcs  mansi  census  20  sol.  emphii  Lndolf  de  Minsleve  1478  cultor 
BartoM  V'(mik1o1  (l  inn)  census  uniis  florenus  20  sol.  1 178  cmphit.  Asken 
van  der  Helle  1481  (ir)20)  heredes  Aswin  van  der  Helle  (1496),  Asken 
van  der  Helle  filius  eins  1508  (1520).  Kelicta  Asken  van  der  Helle 
habet  vitaliciuni  1511.  1517. 

Tile  vom  Dale  in  Werniger.  (1565),  Ernst  v.  Thal  von  drei  Uufe^i 
Landes  1  Bhein.  OtUden  vermöge  seines  letzten  Lehnibrieß  1  IMr. 
4  Qr.  6  :Pf.  1610. 

Duo  manai  nostri  —  2  marc.  (census  integer  novns  curms  1480). 

Mulbeke. 

11  mansi  nostri,  cens.  12  mald.  ordei  et  totidem  avene.  f'ord 
et  Claus  Mynsleve  1480.  Claus  van  Mynsleve  111)6—1498.  15U8  isti 
agri  plus  valent  et  merito  cogeudus  esset  quod  plus  duret  (1498). 

6  mansi  5  sol.  isti  duo  Cord  et  Clans  Mynsleve  habent  in  phen- 
dum  (1480  bis  1514),  reqnire  caute.  ünum  pratom  tü^en  dem  Har- 
tesper  by  der  Helle  —  unus  ferto  (1496).  Secundum  priTuegia  habet  hic 
monasterium  nostrum  triginta  octo  mansos  (118u^)  inter  quos  sunt  4  mansi 
(dilti  dat  Ditmerriland)  quos  hiihfinus  a  coniitibus  de  Wernin^erode,  quos 
quidani  dictus  Cord  van  llsiuL'burch  habuit  a  nionasterio,  |»ost  quem 
acceptavit  Tile  van  Aspeustede,  post  cuius  ubitum  uxor  accepit  üi  ma- 

1)  1468  XXXI. 
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ritum  n  tr.o).  Detmer  Hynsleye  occupavit  huiusmodi  agros  Buh  pro- 
tfxtii  liereditatis,  cum  heres  non  fuit  et  non  acceptavit  nec  iure  pheodaS 
nec  iure  emphiotico,  aed  yI  detiaet  sine  nostro  consensu  (I46ö). 

Odorpe. 

Hnins  loci  dccima  pertiiict  moiiasUrio  llsyiicb.  pleno  iure  exceptis 
3Vt  mansis,  qui  pertineut  ad  cuiiuiii  Schoweu.  Hic  suut  Ii  luansi 
decunabUes  (1496).  Tres  mansi  cum  dimidio  sunt  impignorati  in  Scho- 
den patribas  in  Walkenreyde,  sed  niinifl  inyeteratum  eat^  ünmn  mo- 
lendinum  habuit  ibi  [quondam  1478]  moiiaBtoriain ,  cuius  census  [curia 
1478)  pertiuere  dcberet  ad  monastcrium,  qiiare  diligenter  investigetur 
de  talibus  (14Ö0);  monasterium  iu  Wateiiere  habet  curiam  moien- 
dine  (146h). 

Decima  est  veudita  1496  ad  proximos  tres  auiios  pro  42  Üorenis 
(im  Gongen)  12  Chdden  jäkri,  1616,  1530;  war  alsdann  ßr  200  Ovi- 
den  dm  Kl.  Wasserh^  verpßndety  vmn  denen  1560  hundert  Chd- 
den abbegaMt  wurden  (Nr,  686),  • 

Oldenrode. 

Huius  Tille  decima  pertinet  ad  monasterium  Ilsyneb.'  tarn  frumen- 
tornm  quam  camiom  —  ex  dono  Herrandi  —  quam  decimam  modo 

dncit  nionast.   Hic  sunt  30  mausi  decinuMlea  (1496). 

Hic  habet  monasterium  octo  mansos  proprios  cum  curiis  (14^o). 
9*2  ffft(Jf'f'c  TTufm  und  zwei  Höfe  warn)  zu  zwei,  1  fuul  nitsfje- 
than,  (In-  maiisus  mrif^t  (5  so!.,  auch  mrln-  und  weniger,  dir  curia  5 
oder  6  soi.  Uiius  munsus  —  census  0  sol.  emphit.  Bartold  Stenhart, 
qui  vendidit  eundem  cum  duobus  pratis  anno  etc.  IxxYi*  monasterio 
pleno  iure.  Et  monasterium  yiceToraa  vendidit  Hinr.  Oldenrode  caofla 
paeis.  Qu!  permisit  post  mortem  suam  eundem  mansvm  ad  monasterinm 
reversurum  (1480).  Cultor  Anton  Oldenr.  1541,  cultor  Cosmas  Olden- 
rot  1547.  D'ufrich  von  Gadensfrdt  G  sol.  Halb,  de  uno  manso  löiui. 
1465:  . .  .  habet  (inimim  cum  curia;  item  aliani  curiam  .  .  .  curiam  cum 
domo  —  habet  curiam  cum  domo  et  agro  nostro  {von  jahm  wurde 
besonders  gegeben  und  von  verschiedenen  . .  ,J.  Item  den  Monnikeboff, 
den  Wythoff,  den  I>omeboff,  curiam  dictam  de  Dyckboff  —  Myebel- 
Bchenhof,  Dieckbof,  dne  cnrie  beate  Virginia,  curia  vor  der  porten  (1496 

und  1465). 

i  Uufrn  mit  allem  Zubehör  im  Feldr  Oldenrode,  2  Morgen  Grases 
gu  Steynbrock  und  eine  Wiese  bei  dem  Knicke  acceptavit  Hans  Wol- 

1)  In  i-it  »  <  ;impo  fli'b 't  habere  mona.steriura  WalkonreJense  sive  curia  eius- 
dem  monaüt^rii  prope  Osterwick  S'/i  mansos  liberoa  a  decima,  quod  sie  c<»ncordä- 
tum  est  per  patrem  ac  dominnni  Teodortciun  abbat«m  monast.  Hnisborch  et  sTiam 

priorera  .  .  .  sed  nondnm  sorvatur  sii  ut  com'bisum  orat,  i|n(Ml  ipsi  (Ipberciit  Iiabcrc 
istam  docimam  in  uno  locu  seu  spacio,  qood  non  es«et  mixta  inter  decimam  nostxaio 
(1468). 

2)  Im  Berj.  v.  l'}20:  ex  donacioiu'  r{«>rrliardi  episcopi,  renoTAtoris  nOBtn, 
et  8  mansi  ex  idonaciona  Amolfi  episcopi,  fandatoiis. 
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denberch  auf  12  Jahr  vm  1492  an  et  decimam  case  ßr  S^i^  Mark, 
Tlic  man^us  habet  H  iiifrpia  in  qaolibet  campo  (1496).  Vom  Aht  Hen- 
7iin<}  10(15  (in  Vdl.  Deferd  erhh'ch  rerschrieben  1570  9.  Dec.  Abt  Hen- 
mmj  icrwilligt,  dass  Dietrich  von  (iadenstedt  2  Hufen  von  Vir.  Bochau 
^^t^d  Joh.  Storkau,  denen  sie  Detcrd  verkauft,  tvieder  erkaufen  kmne, 
18  Marimgr,  Zins  und  dass  er  auch  die  andern  Hufen  kaufen  könne, 

Osterwigk. 

(N.  B.  Die  Osfcrwickcr  Brsitsmigen  sind  im  lieg,  von  1482  alle  unter 
der  üeberschrift :  In  campo  Borwynkel  angegeben.) 

üna  domiis  —  1  ferto^  —  2  ligneta  jedes  zu  1  Pfund  Wachs, 
eins  SU  2  ]*fund  (14f)(l).  In  dem  Register  von  1480  steht  weif  wehr; 
CS  sind  aber  die  neben/ iegendoi  Orte,  besonders  IfuU i ngerode,  mit  hin- 
eingezogen, weil  die  rüchler  etc.  in  Osterwiek  wohnten. 

Hans  Santa  eyn  holtblek,  des  we  om  bekennen,  dat  lit  twischen 
mynes  hern  holte  vnde  dem  Westerbeke,  dat  sin  Jordens  legeden  Vt 
puiit  wasses ;  Hans  Ghormer  1  pnnt  wasses  von  den  Stoveuber<(o  .  . . 
Eosso  van  Bunde  Va  punt  wasses  von  dem  Stovcnberge  (1437),  Koden- 
berge  (15G5);  Thile  von  T/an<^'el  ' hove  am  Stovonhorge  1542.  Achils 
Vt  taleutum  cere  de  ligiicto  bovcii  dem  Stoveubeige  (1137). 

Consulatus  assumpsit  certoä  agros  hereditarie,  ceusus  1  mald.  tritici 
et  2  maldra  ordei  de  pretorio  datur  et  non  alinnde  accipitnr.  Biese 
MaUer  überUess  Graf  Christoph  19.  FOtr,  1573  nUi  noch  drei  Hufen 
schntfreicn  Ackers  für  200  Tidr.  dem  Bürgermeister  Simon  Wffken 
(Wicke)  daselbst  für  mehrere  Leiber.^ 

De  0  iii^reri])us  by  der  Yoghelsmolen  und  ejn  kempeke  in  deme 
Reygliere  (14t)H). 

Dimidius  mansus  impiguoratus  ad  capellam  in  cimiterio  sancti 
Steffani  nol^s  licet  redimere  a  doctore  Hinr.  Sedelen,  qui  habet  istam 
capellam.  Idem  moratnr  in  Brunswik  circa  MinoreB  (1480).* 

Papstorpe, 

In  Papstorpe  babnit  monasterinm  nostram  olim  allodinm,  quod 
modo  partitura  est  in  tres  curlas,  de  quil^us  dantur  6  denarii  Halber- 

stadonso^.  Ad  quod  allodium  spectahant  16  mansi  liberi  a  decima,  nt 
sequitur  (1497;.  Es  sind  dann  aber  nur  eehn  aufgeführt, 

1)  7»  thm  Ostcrwieker  Sfitrlthnch  dat  dredil^  b^k  ist  rou  einer  TIdfichr.  v, 
J.  1353  unter  der  »tat  tins  audi  aufgeführt:  der  herou  has  von  llseueborch  iVi 
ferding;  Post  obitnm  domini  Eniberti  däbitar  Vt  muc»  de  eadem  domo  de  Ilsene- 
boroh.  Vgl  4.  frrofr,  iieich.sfrcih.  tu  Sdtomn:  Dq$  Ottenoiedcer  StadUntth  vom 
Jährt  1358.  Oaterw.  ISÖÜ,  S.  33  f 

2)  Nwih  au»  den  Jahren  1663  und  1668  finden  skih  im  Stadt -Archiv  tu 
Osterwiek  (Fach  XVI)  Quittungen  über  Erbetuinse  ^em  haoee  Ilsenburek  zukom- 
mendt  im  Betrag  von  je  6  TMr,  18  Margr.  und  5  TMr,  28  Mwrgr.  4  Pf.,  weidi« 
der  Rath  zu  zahlen  hatte. 

3)  Heg.  V.  1490  ff.  accidentalia:  Hinrieh  van  Overbeke  in  Osterwigk  tenetor, 
nt  est  in  registro  retairdatoram  eensnnm. 
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Nur  '/4  niansus  von  den  l'abs/(lu)fer  llufhi  zehnthar,  tmisi  sum 
sie  m$  10  9^.  (solidi  1437)  in  EmphyUusc  geytben  und  viel  zu  halbe» 
Hufen.   3  Höfe  eti  je  6  den.  (1487)  {su  V«  1432). 

7'  ,  sol.  Halberst  census  3  quaii.  dedere  emphyt.  vitrici  ecclesie  (de 
alderlude  1449).  Uno  moriente  et  lUio  sabstitato  datur  reoognitio  (1519)l 

Pnlerltase  (1497). 

lu  marchia  Braudüiiburgeusi.  Nota  ista  vUla  cum  omaibuä  appoi- 
ditiis  et  inribus  rais  est  nostra  [ex  dono  comitis  de  Ameboreh  id 

assensum  marchionis  Ottonis  et  Adelberti  una  eum  predio,  quod  est 
silum  in  eadem  villa  et  ecclesia  parrochialis  cum  Jecima  et  mansii 
descriptis  1  l'.tsj.  Nota:  Im'c  liona  veiulita  sunt  jiro  dcccc  flor.  ei 
Ix  ßodolto  llakcu  et  iietkea  \V  olduken  et  postea  iiipheudati  sunt  Arnüt 
van  Luderitse  et  Betke  Woldeken  sdL  anno  Ixznr. 

Beddeber. 

3  Hufen  4  fertones,  dann  6  fert.  (1480),  2  Mark  (1490),  8  feit 

auf  J2  Jahr  von  l.'tJT  <m.  Abt  JoIhüih  für  Claus  Masurr  zu  Wer- 
nhjcroib'  M'^r-  oder  J*<ifhf/ri/sr  tlrci  J/f<fni  uppe  dorn  Iledber  felde 
auf  zwei  Leiber  (jeyen  o  Muri:  Weruiifer.,  Jijlö  Luritr  —  an  llami 
Illies  Barlier  erblich  1573  HO.  Febr.  3  Mark  su  24  Mgr, 

Dao  mansi  cum  dimidio  habaerant  in  phendum  Cord  et  Claus  de 
Mynsleve,  impignorati  doniino  Herrn.  Grashove  (1478.  1480);  habenl  i 
in  pheudum  dicti  de  Myiislcv»'  (ihm;)  iöoh.  i'tuirhhrr  stets  JClnus  v. 
M.  Ins  dann  heisst  es:  habuerunt  de  Myusleveu),  1565  Jaoob 

Jüde.    2  IJufen  Jacob  Luiterodts  Sühne  1565. 

Anno  domini  1516  obüt  Nioolans  de  Mynsleve;  qui  com  certi 
bona  a  nostro  monasterio  titnlo  plieodali  teueret  et  nullum  hendem 
ma'jculuni  po?t  so  rrliiKinoret,  immemor  suo  saluris  liec  bona  ^eneroe» 
coniiti  Hodtiiii  tStallicigi'iisi  et  \Vt'niii,'t'ri)(kMi>i  ab?;igjiavit,  qui  et  se  d* 
3  mau^is  im  Kedeberdael  et  2  mansis  in  Tzisvugerode  intcrmisit  €t 
occnpavit,  locaos  eosdem  colonis  tollensqne  per  aliquot  annos  census 
eorundem,  quasi  ^audeus  de  iusto  titolo,  quod  iuxta  ultimam  toIsb- 
tatom  prefati  Nie  dal  licc  bona  teuere  <,doriatus  est.  Sed  dominn- 
Johannes  abbas  tVeiiU('iit<  r  pulsaiis  aures  eiusdem  comitis  male  ivaTr.i>-f 
Nicolaum  quibus  pouit'  testimoniis  precibusque  declaravit.  Tuüdem 
anno  1523  aliquantnlum  flexns  in  hoc  amice  concordarant,  ut  coraee 
2  munsoH  in  Czisyngerode  retinevet  et  monasterium  tres  manaos  ia 
Ki^deberdale  ]>ossideiet.  Colonu?  Clawes  Myßner  dvis  in  Wernjrnge- 
rode  cens.  :]  mwve.  Wem.    Hegistr.  1522. 

Valtiu  Marquard  ad  vitam  et  uxoris  ;i  Wem.  Mark  2  /i  6  yr.  1565. 

(N.  B.  In  den  Begistem  ist  aiber  bei  Bode  durthaus  he4n  Mms- 
IrbiscJies  Gut  auip  führt ;  es  sind  also  wahrscheinlich  hier  die  t>ri  Smat' 
feld  angeführten  Hufen  und  der  da^fei  genannte  Vergleich  gemeintj 

1)  potait. 
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Unus  mansiis  cum  ('iiria  nostra  sunt  hic  bona  et  libera ;  ceusus  est 
uuuä  tiortiuuä.    1480  cauä.  'J  modü  äiligiuis. 

Bimbeke  (Kymbeke)  circa  Bünde. 

Fna  curia,  eensns  4  aol.  —  medins  mansus  —  pertmet  ad  istam 

curia  m 

Anno  doraini  mcccc  'xcix"  in  octava  nativ.  Marie  permutavimus 
cum  monasterio  Abbenrode  et  Stoterliugeborcli  medium  mausum  in 
Rymbeke  pro  medio  manso  in  BAnde  et  istom  medium  manenm  in 
Kymbeke  adimizimas  cnrie  nostre  ibidem  in  villa  Bimbeke  (1498). 

Bode  by  dem  nyen  torne  alias  Tydersingerode  (14S0.  1496). 
DidersiDg-,  Diderzing-  (1496),  Cziserdingerode  (1480).* 

liuius  loci  decima  tarn  liumentorum  quam  caruium,  si  fuerint, 
pertmet  ad  monaet.  Tlsyneb.  ex  dono  Amulfi'  —  emit  Henneii  Gras- 
hoff  anno  etc.  Ixx"  datis  4  marc.  Halberst.  (1496  pro  6  flor.)  1480 
(4  Gulden  Andr.  Hafemng  1530),    Hic  sunt  18  mansi  decimabiles 

(I40fi). 

Ilie  dobi'ict  niuiiasti'riuni  habere  octo  niansos  et  tres  curias  (14H0), 
7  mansos  et  octu  eurias  (141>tj);  duo  inansi  cum  silvula  '  ^  niar^k  (1480). 
Von  den  2  mansi  heisst  es  1520:  in  silvam  et  prata  redacti.  Ein 
HdUsfieek  hinter  dem  neuen  ITiurm  erhieU  Joachim  SehwaUte  1573 
erbUdi. 

Agri  cum  lignetis  —  una  quarta  est  pratum  3  sol.  emitTilem.  Rokol 
alias  Schoknecht.  plobanus  in  Oldenrode  (1504)  a  Jan  Hüch  (llOG); 
4  sol.  lücata  est  ad  altare  s.  Katarine  in  ecclesia  Siivestri  et  capitu- 
luni  dabit  censuni  (1517). 

%  mansus,  1  Wiese,  2  ligneta  b.y  Ivrevetiß  warde  1508  —  0U 
\  Mark  und  16  Pf.  dictum  dat  Abdingeholt  (1520  Abbetesbolt)  14^7 
an  Hans  Perlynberih  und  von  diesem  o»  das  Kloster  Drübeck  über^ 
lassen  und  vom  Alf  Her  mann  1507  eingdöst,  gi(M  jährUck  1  ferto 
empbyt.  und  '/a  Mwk  gu  Viti  (iöl'o). 

Tnum  lignetum  nostrum  dat  Vytynirt'-^bolt  cens.  8  sol.  Halberst. 
Heunin*j^  Luders  117«'),  Hans  Hfdinoldes,  llinr.  Schaper,  Hans  Ryngen- 
berg  accpjitarunt  pro  nuirea  J  H)7,  Hans  Helmoldes  senior  solus 
pro  eodum  cenau  1477,  Hans  Helmoldes  iuuior  et  Eggerth  filii  eius 
1492,  Heydeke  Swalger  ad  vitam  aiiam,  nxoris  et  filiormn  Glawee, 
Hermen  et  Andree  pro  dnobns  florenis  anno  (16)15  (1520). 

1)  Im  lieg,  von  1480  ist  zuerst  Cxiserdiugerode  mit  der  allgem.  Notiz:  Uuius 
lod  decima  oet,  dann  besondert  Bode  prope  ooTam  turnm  mit  der  ÄngtAe:  hio 
debet  raon.  Yla.  habere  octo  mansos  eet  an^jgrfÜhft, 

2)  laaO:  prirai  fundatozis. 
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7>//>rs  Uulz  hat  lirnt  Foscwitz  intw.  den  halben  Thnl  rou  Pi}>- 
gropcHy  ilen  amient  halbm  Tfteil  von  Tdematis  Erben  und  giebt  das 
sänge  Thtü  6  Qr.  laut  AJU  Hennings  Brief,  so  PosewiU  prod^äH, 
1610. 

Rorßem  in  comitatu  de  Regenstein  1499. 

Huius  ville  <l«H'ima  kim  carnium  quam  trumeutorum  est  niona>t«*ni 
in  Ylseuborch  ex  doiiu  Hurehardi,  viii  (14'JG  doo  dilecti)  dci .  Halber- 
stadenäis  episcopi;  quam  euieiuut  ad  tres  anuos  Polle,  BerUarn  et  lien- 
nigk  Hampster  annuatim  pro  80  floreniB  et  pro  24  maldris  ordei  Mtr^ 
tim.  Hic  sunt  centam  mansi  decimabUes  2V«  mans.  minus  (1496/97). 
(Der  Zins  fiel  nachher  auf  00  Gulden.) 

1  ir.i    neu  jiihrl.  'J7  Midier  et  G  niald.  ordei.  151t;  ßkrL  70  Oid. 

Iö2'j  auf  3  Jodire  jährL  80  Gulden  lu  21  Schneb. 

1633    -  -        -  -       -         '     und  24  Malier 

ordei  arrha  1  Joacli.  daler. 

16  Gulden  tolit  comes  Reinst  pro  exactione. 

üna  curia  nostra  libera,  allodium  quondam.  lo  medio  Tille  de 
Monkehoff '  vacat  usibus  dedme  ibidem;  6  mansi  pertinent  ad  allodiom 
secnndum  antiqua  registra.  Heruat  h  kommt  n  uhir  nur  fünf  Hufm 
vor,  icehht'  :u  ^\  wrtjijiqrh}).  Jede  gieU  3  maldra  tritiei,  totidein 
siligini-'.  Intidom  ordei,  totidcm  avene.  ...  2  liunre  vor  de  twoten 
vor  uuseni  liove  (ll.'l'i)  (U(f  12  Julirr,  dann  fünf  Höf  jale  zwd  Hiihm'r 
sciwn  1432,  ganz  andere  Jj<  sitzer  \^  niansus  9  grossos  maguos  auf 
12  Jahre,  1  mansus  emphyteut  6  sol.  (1496),  1480  foorm  maneke 
ad  vitam. 

De  qiialil)»'t  curia  datur  galliiia  dreimalis,  de  qualibet  vacca  seu 
de  quolibet  vitulo  datur  unus  denariun  Goslar.  (Ueg.  frum.  14l>G).  Olim 
dati  sunt  pulli  drcimab's  diio  sexagenaria  A  14;  item  ])orc.'llos  deci- 
males  emit  hoc  aniio  Jacob  Digk  ]tro  1  tior.  (K,  fr.  1496).  Die  ZehtU- 
hühtwrp/lichtiyen  wurden  abyctheilt  in: 

1)  de  Osterlinghe  (23  Namen), 

2)  de  Midderl&ghere  (19  Namen), 

3)  de  Westerlinghe  (27  Namen). 

Dfinn  folgen  zu  den  porcelli  decimales  11  Namm.  77  vituli  decimales, 
.'iH  galline  deciiiiales.  Jirf  sirttrn  Personen  sfthf  ..woiste"  (li96K.fr.) 
(lallin»'  dfciniab's  dantur  lirca  festuni  Ix'ati  Martini  e\>..  vituli  deci- 
males eodem  tempore,  j)ro  quolibet  vitulo  datur  1  den.  Goslarieusii. 
Auce  decimales  dantur  circa  festum  b.  Margarete,  porcelli  dedmales 
dantnr  primo  circa  festum  b.  Bartolomei,  2*  circa  festum  Martini  epiac 
Et  nota:  quotiens  sus  idiqua  parturierit  succulos,  totiens  de  iure  dnre 
tenentur  monasterio  unum  porcellum  pro  decima  (1496).  Mehrere  1h>fr 
gehen  auch  Mwei  gallinas  censuales  (1467).  IkuiMle  waren  einige  70 
Censiten. 

1)  Damah  Cum  1  n  r,  :ahlt  auch  ein  Jan  Monkehoff  m  B,  9eine  beiden  Zehnt- 
huhner  von  einem  Hof  e  daselbst. 
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Unns  ortus  circa  horroura  decimale,  cens.  6  sol.  antiquos.  üone 
tenet  dorn.  Deghenhardus  llylle  plebanus  ad  vitam  siiam  (1519). 

Rorsheim,  die  bleiben  ausscti  tvc(jcn  cles  dhuun>ro(ve)öte8  =  90  GL 
18  Gr,  mussten  wir  deshalb  etitbehren,  ohne  die  Naturalienf  um  1563, 

Sehswen  (1496)  desolatom  1509, 
Snthseluuiiren  (1467)  campns  circa  Waterlero  (1480). 

H!c  liabemna  decimam  [tarn  in  villa  quam  in  campis  1467J  tarn 
fnunentonun  quam  carnium  ex  dono  Arnulfi  primi  fondatoris  com 

7  mansis  ab  eodem  coUatis  et  dimidio  (1496). 

Ilic  sunt  54  V 2  mansi  decimales.  Decimam  hoc  anno  seil,  xcvi*" 
circa  tcstum  Margarete  eniit  Hans  Deghen  ad  proximos  tres  annos  pro 
centum  et  decem  tlorenis;  dahit  annuatim  4n  tlorenos,  sed  in  tertio 
anno  dabit  tautum  30  (1496)*.  Ilic  olim  dati  sunt  G6  puUi  decimales 
(ib.)  Hic  habemns  qnatnordeclm  mansos  liberos  et  nostros,  quos 
coltint  diYcni  agricole  in  Waterlere  —  isti  mansi  pertinebant  ad  allo- 
dium  ibidem.  Census  est  de  quolibet  iugere  unus  modins  crescentfs  et 
quattuor  deuarii  Ilalberstadeuses  (2  den.  Gosl.  seu  worpe  (1521)] 
(1517)-.  (1478  — 1496)  et  nulluni  iii<i:er  debet  esse  liberum  a  decinia. 
Agri  deputati  ad  pascua,  et  factum  suie  uostro  consensu,  quod  cunies 
capit  iude  tributuui  a  rusticis  in  Waterlere,  et  per  hoc  mouasteriuui 
privatar  sna  decima,  quod  est  ei  in  preiudicinm  valde  (1467). 

Hic  etiam  debemns  habere  14  cnrias,  de  qnalibet  censns  2  soL  et 
1  pullus,  et  ad  quamlibet  pertinet  unus  mansns,  censns  6  soL  4  den. 
(1478.  1480).    Das  Reg.  von  1496  /äss/  sir  fjmi.r  irrg. 

Nota.  Permutavimus  prineipalem  curiani  huius  ville  monasterio 
sancti  Jacobi  in  Waterlere,  (juantum  potest  piseina  ibidem  facta  occu- 
pare  pro  duabus  curiis  iu  Waterlere,  quarum  uuam  iuhabitat  Haus 
Lutteke,  aliam  Hennigk  Engelkcn  (1480). 

ünnm  lignetam  foemnt  12  iugera,  censns  8  soL  Hennigk  Koler 
(1480)  noch  drei  andere  ligneta  m  je  7  aoh  Zins  werden  aufgefSM 
und  2  prata,  12  ingera. 

SehenyngeiL 

Tres  qnarte  jede  l  soL  Bmnsnc  Zins,  eine  hatte  der  Fropst 
zu  St.  Laurentii  inne  (1480).  Es  wohnten  auch  Inhaber  von  anderswo 
gdegenen  Besitmngen  hier  (1467). 

Seliepppiistede  Großen. 

Octo  mansos  deberemus  habere  iuvta  Privilegium  et  ex  donacione, 
qui  putantur  impignorati  ecclesie  sancti  Blusii  in  üruuswik  pro  14  marcis, 

1)  /  V?.9  auf  3  Jahre  jährlich  IC  fl,  1516  25  Gl. 

2)  De  Worue,  seil.  3  ti.  gab  Jeder  mit  worpe,  nempe  IG  den.  —  dedit  aveiiam 
8*'t  niodioa  vor  de  worpe  148(1,  2  grossos  mtrialeg  looo  iactns  dedit  Lnd.  Koler 
(1510  R.  fnim.).  Ihr  Worp  pflegt  uur  bei  den  Fnu^gefiitten  hendmel  jm  wetden 
(et  3  den.  de  modio  dicitor  de  worpe  1555). 
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sed  lU'i^citur  »juanilo  (  ir)20)  (loni  AU  {Y)  Heinrieh  Wcbcrlinj  uuä  curii 
noätra,  ceiiäus  0  deü.  Uruusviceuses  (1520). 

UwUr  den  acht  Hufen  waren  5  gehntfrei,  der  grosse  Kamp.  AU 
Dietr.  Meppis  wollte  sie  rvUiiren  1559.  Da  er  aber  kein  Jteeerm! 
haUe,  erfolgte  das  Urtheil  auf  einen  Eid  der  JBlasianer,  dm 
sie  nichts  davon  wüssten,  den  schworen  sie  ab. 


Mio  sunt  r>  matisi,  (Quorum  ^uiiibel  bolvit  olim  2  taleuta  Magde- 
buigeud.  muuete  (141)6). 

8  mann  dimidiam  sexaffenam  (8  sex.  1497).  bona  in  Selrosift 
dedit  nostro  monasterio  quidam  comes  WemeiuB  nomine  pro  defoneta 
uxore  Alheydis  nomine,  caius  anuiversarins  agitur  i:\  kal.  Febraaril 
(draf  Werner  von  Veltheim  (nh  r  Osterhunj  gegen  1150 — 1170,  GemaU 
Adelhrids,  der  Toehter  Mtirhijrnf  Ueinriehs  II.  von  Siddr). 

Der  At/.n-  letir  unter  rrr^rJi irdene  Jiesd.:er  lurtln  Ut,  die  im  lö- 
uml  10.  Jaiirh.  zu  Magdeburg,  Meiendorfs  Gr.  {^Henstedt  süssen.  2ß0 
2eU  der  Bnrsf,  Kloster-Beformation  (1452--U54)  waren  die  Zinse» 
in  Vergessenheit  gerathen,  1530  werden  wieder  ZindetUe  wm  2  Hufes 
in  S.  aufgeführt,  doch  mit  nur  1  liuniifrosehen  Iheognitionsgehühr  VW 
der  Jlufe.  Zuletzt  werden  lain  di<  beiden  Hufen  mit  6  Mariesgr^ 
aufgeführt.   (Vgl.  Magd.  Ge$di,'Ml.  1607,  S.  101—110). 

Serertlinaeii  (1496),  SeTerhnsen  prope  Demeborch  (1520). 

I)U(»  niansi  iiostri  cens.  5  marca  Ilalberst.  20  gross. 
1  mauäUä  uoster  cuds.  '/j  uiarca. 
Hedins  mans.  cena.  5  aot  4  den.  (149G). 
Hic  habemne  3V«  manaoa,  quoe  oomites  de  BeyaateTn  Hinricos 
ei  Olricoa  ab  omni  impetieione  et  mole&tadone  liberos  dedemnt  1297 


4Vf  mansi  nostri  zti  verschiedetwn  Preisen,  1  maiisus  1  marcs, 
super  quem  habemus  comitum  de  Weruingerode  libertatis  litteram 
omni  ex  actione,  . . .  quod  de  iure  pertinent  ad  monasterium  lis)'ue~ 
borch  (14G7). 

Duo  niausi  nostri  census  10  sol.  eiuphyt  üaugolt'  Giotestucke. 
Istos  duos  mansos  comes  Stalbergensis  seiet  Inpbeudare,  et  nos  nielii- 
lominus  babemus  annuum  censom  (1496). 

üna  curia  cens.  6  sol.  ib.  (de  curia  et  domo  [1460]),  1542  fl» 
Grotestucke,  Schwiegersohn  des  I'roconstU  Jacob  Joden. 

Vnus  niansus  xv»  sol.  Halberst.  .  .  .  Tstum  mansum  dof[>n<Junt 
cuniites  Stalbergenses  salvo  censu  nostro  . . .  l'nus  maiisus  oum  nu>ilit>f 
cousus  7»  marca  Wem.  Anno  vero  14H7,  cum  isti  agri  vacareut,  et 
dominus  Stalbergensis  suo  servicio  carere  noa  Teilet,  locavit  eos  cam 
consensu  Hinr.  Sieker,  qui  nobis  dedii  singulis  aimis  Vt  mBrcam* 


Sehwseii. 


(1520). 


Silatede. 
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Anno  vero  15(t4  quid;iin  heros  (veteris  ompliyt.)  inipeciit  lioc  bona,  ut 
enipliyteuta,  et  dominum  sibi  elegit  pn*itt»situni  Halberstiuk'nseDi.  Tandem 
post  multas  lites  conclusuni  luit,  ut  uobis  aimue  bolveret  %  marcam, 
monasterio  Drubicensi  1  fertonem,  ])i  epositare  S  soL  Halbersi  act  anno 
160—  (1620). 

Ecclesia  parrochialis  liuiiiB  Tilhile  est  nostra,  et  est  incorporata 
ecelesie  sancti  Andree  in  Bunthem. 

Smathrelde  (1497). 

Tn  campo  liuins  loci  habemus  diversos  mansos  modo  vacantes 
[piopter  niniiam  (iistauüam  quorum  quiiique  reddidit  uobis  comea 

Stalbergensis  anno  octogesimo  sexto,  qnos  longo  detinnit  tempore.  [Nota 
qaod  permutatione  ista  bona  sunt  aLterata  1504.)  Modo  vacant,  de 
qnolibet  ingere  1  modius  crescentis.  Patres  in  Portaci  H  coluerunt 
hoc  anno  afiqiios  agros  (1498);  de  quolibet  ingere  6  den.  Goslar.  (1499). 

Stenbroek,  Steiubrouk  (U96). 

12  piata  sive  12  agri  eu  3,  4,  7,  16  sei,  8,  IG  und  32  deu., 
2  iugera  eu  1  soL  (Es  kommt  im  Begifter  von  1496  gar  nkJii  vor.) 
Inxta  tenorem  antiquornm  registrorum  babemus  hic  6  mansos,  qnorun 
quilibet  tone  solvit  1  fert.  et  2  den.  (1520). 

5V^  iii^ora,  emp.  P.  Liborius  13Vt  Halb,  donata  sunt  ad 
curiam  s.  Nicolai  anno  ir>44. 

Septem  iu^^era,  census  3  siicb,  emp.  Peter  Liborius  1541.  Donata 
suut  ad  curiam  saucti  Nicolai  perpetuis  temporibus.  Actum  coram 
officiali  et  recognita  sont  44  (1541). 

Stotorliiiire. 

Tres  niansi  in  ciimpo  Stoterlinge  libeii  a  dccinia  (14G7)  habet 
Hiur.  Ovcilii  ke:  ))0st  obitum  eins,  si  uou  reliquerit  heredes  maseulos, 
revoivuutur  ad  mouasterium,  sed  si  mauserint  heredes  masculif  possuut 
redimi  ab  eis,  ncat  sonat  littera  data  desupcr  (i48ü)  —  habet  Over- 
beke  In  fendnm  mascalinum  permixtos  com  2  mansis,  qnos  habet  ab 
episcopo  Halberstadensi  (1467.  1496). 

Tres  mansi  cum  curia,  cultor  Heiminff  Berneken,  cens.  5  marc. 
Gosl.  Isti  mansi  locati  sunt  ei  ad  12  auuos  lö20  est  primus  (1530), 
ad  16  ann.  1565  pro  7  tlor. 

Extat  Privilegium  Volradi  upiscopi,  qui  dedit  2  7«  mausos,  6  iugera 
et  1  onriam  etc.  (1641). 

Saderodc  1480  (1530  mit  Wenderode  zus.), 

Duo  mansi  (zu  6  soJ.)  und  2  curie  (zu  2  Hühnern)  3  mansi  jeder 
zu  3  soL  und  1 ' :-i<  3  sol.  (6  ^t.  novos  (Josl  )  —  tres  quarte.  Est 
permutacio  lacta  anno  37  conseutiente  abbate  et  Lippolt  von  Kossinge 
mit  dem  Pillisberge  iuter  üsterwik  et  Bersell,  ceus.  3  sol.  Halb.  (1547). 
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Swaneiibeke  (1480). 

I 

M'/j  Hufen  TM  Ganzen^  Halben  und  Vietidn  auf^gethan.  (USIi 
meist  zu  V2  sol.,  eine  zu  5  sol.    Ein  Viertel  hatte-  eine  Toten,  liii-o 
1496  die  Anmerkung:  Dicti  de  Toten  in  Swanenbeke  sunt  litoaes  o»-  \ 
nasterii.    Unnm  qnartale  eensns  3  soL  emphyl  Henning  Hiaiuifs  i 
cultor  Hen.  Ermelinges  relicta.   Istad  quartale  locatnm  est  eC'^'ti 
sanoti  Johannis  ibidem,  rni  ciHlrm  rolicta  donavit.    Itaqiie  .ialiODt  'it 
cetero  omni  auno  3',  sol.  uec  uiiquäiu  uUam  recogiüüouem.  Aet«& 
17  extat  littera  (1516). 

Medins  mangos  neogniiiis  est  firateniitati  tho  wiBem  her  gilt  i 
fcorporis  Christi  1641]  Tor  Swanbeke,  ito  quod  dabnnt  de  cetero  7  ä  > 
Halberst.,  nec  ulla  recognitione  nnqnam  giETabmitiir.   Extat  litm 
anno  17  (1518). 

Tinstede« 

Hains  loci  deeima  tarn  oarninm  qaam  fromentornBi  est  mouttal 
Ilsenborch.   Hic  sunt  centuni  et  16  mansi  dedmabiles  et  6  oia'! 

pertinent  ad  allodiiini.  Doeimam  habuerimt  emptam  SDnuÖD  p\ 
pctogiiita  tlorenis  et  i?  i  maldris  ordei  (111)6).  ' 

Ihia  curia  est  uunc  ortus  et  pnnit'rium  dicta  de  Vnrwtrkes  hi 
aute  valvaui  versus  occideDtem,  ubi  olim  liabuit  monubtcnum  allodioo. 
censos  dimidius  florenns  (3  sol.  de  curia  allodii  1460);  dorn.  Wb» 
KronB  plebanus  ibidem  habet  ad  vitani.    Ad  hanc  coriam  pertinsi 
sex  mansi,  qui  coluntur  a  villanis  in  Tanstode  (1496)  (1460  8sol.  d^f 
mansus),  1f<s()  sind  Ininirr  2  ilujcn  zusannuen  pro  2  maldris  tritic'- 
totiUem  siügiuis,  totidem  ordei,  totideiii  avene  (1467.  14ÖU); 
qabm  Mewn  modios  jeder  Art  wnd  ewei  waren  veretnueU,  mm  90  \ 
drei  modios  jeder  Art,  der  andere  6  modios  tritid  und  «Teae,  4  si- 1 
ginis  et  ordei  gah  (1496). 

Brei  Hufen  und  ^'^ :  zu  3  sol.  (1460)  drei,  '  ^  2  sol.  und 
mehrere  lagen  im  Frhlr  Wetehorn  (1460);  l-iÖO  warrn  sin  zum  T>i^ 
höher;  so  gab  ein  maüsus  4  sol.  et  de  cetero  auiiuatiin  Vt 
Halberst  et  2  sexagena  ovornm  de  isto  manso.  —  Hoc  cooeoiditiB 
est  3'  feria  post  Reminiacere  in  estuario  familie  nostre  (wdAet^ 
der  Vergleiche  öfter  vorkommt).    Anno  etc.  lxxx°. 

Auch  hafte  man  auf  diesen  Aeekern  Geld  angelegt.  In  feto  1 
Martini  daatur  pulli  decimales  N.  N.  porcelli  decimales  N.  N.j  ^'^ 
festnm  s.  Margarete  dantur  auce  decimales.  Hic  istud  vacat  Dom  Bdc^  I 
Krönte  plebanus  in  Tanstede  et  Hejrdeko  Swalver  Tillanns  ibidem  ^ 
rnnt  ad  triennium  porcellos  decimales  annuatim  pro  uno  floreno 
line  decimales  wurden  1497  37  aufgenommen ,  ein  Bauer  mir  patil"' 
sed  dabit  anno  luturo;  de  stover,  item  de  kuster,  item  de  herde^ 
dedei-unt;  item  non  dedemnt  de  curiis  desolatis  N.  N.  (1467  58  Sü^ 
und  ebensovid  Höfe  —  de  Grasehof). 
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llppellnge  (prope  Korssem  1517).  • 

Drei  Hufen,  jede  zu  c,  Schill,  eine  hatte  der  paterfiunilias  lepro- 
sonua  in  Dardesheim  (1400)  1496. 

Yekenstede. 

üna  curia  didtnr  de  Teygelhoff  habuit  Goiges  van  Dingelstede. 
Uua  curia  dicitor  de  Dreckhofi',  una  curia  didtnr  de  Wanthoff,  una 

curia  prope  Eynsedelhoff  by        korckhove,  una  curia  dicitor  Herman 

Lysen  hoff,  una  curia  prope  forum,  uua  area  . . .  una  area  una 

curia  versus  Waterlere  (1480),  {JelUt  1496). 

36  iagera,  dawm  jeder  1  modins  crescentb  (frnmenti);  Drewes 
Bober  tenetar  9  8o1.,  sicut  conelusum  foit  in  Castro  Teckenste  (!)  in 
presentia  Hans  vnji  Ilild^nsfim  (1467). 

HaD6  vou  Uildeusem  ii  tal.  cere  de  orto  apom  iu  Bonmkeurode 
(1460). 

Velthetm. 

Militarvs  dicti  de  Weverlioghe  babeut  duos  maosos  in  Veltheim, 
qui  possnnt  redimi  pro  6  marcis  (1496  unter  dem  TUel:  OoUatores 
deoint  mon.  Us.). 

Wateriere. 

Drei  Höfe  (de  domo  et  curia  1467)  jeder  eu  2  soL«  einer  tu  3  eol., 

^  jm  16  den.  (1480  18  den.  una  curia  npp  dem  Kreyenbovede  1520) 
und  2  zu  6  8ol.  Nota inte  due  curie  pprmutate  sunt  vor  den  Abbetli- 
hoft"  to  Schawen  a  monasterio  WatorU'rc,  1  Vj  mansus  zu  6  sol.  14l>6. 
1467  eint  Menge  iagera  in  Suthschuuweu  von  2  iugeribus  bis  zu  35. 

Item  2  morgen,  de  hören  to  dem  altare  b.  Yirg.,  quod  altare  habet 
pi  cpositus  ;  item  1  iog.  ibid.  ad  eund.  (!)  altare;  l'/s  iugof  Tolgariter 
Idock  apud  arborem  ad  eund.  altare;  1  iug-.  ad  eund.  alt.  versus  fossam 
luarcharum;  1  iug.  3  iug.  culti  partim  et  nou  culti  pertinent  ad  altare 
s.  Pauli  apost.  et  s.  Tbome;  l',,  iug.  circa  arborem  2Va  partim  culti 
et  partim  in  granrinibos;  item  dVt  ingera  a  caoon.  ecdesie  b.  Simonis 
et  Jude  Goslar.  Itcm  isti  agri  . . .  dant  nobis  decimas  et  sunt  inter 
lapides  ?enerabiliam  dominoram  abbatis  et  conventus  in  Walkenrede. 
(1467). 

122  Morgen  gaben  einen  Scheffid  ven  jedem  Morgen,  tcas  der 
Acker  trägt  (1610). 

WatKen»  Watzem. 

In  W.  in  dncatu  Brunsvicensi  plebanus  et  aldermanni  habent  in 
pignore  6  mansos  pro  8*^  mareis;  nnns  mansus  iacet  in  campo  Detten 
soTvens  8  sol.  et  4  mansi  sunt  in  campo  Ingeleve.  Intimatio  redemp- 
tionis  erit  Jo.  Baptiste  et  aolntio  Michaelis. 


Wedentede,  W mtede  (1520),  vgl.  Uogben  W. 
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WegeleTe. 

Vt  oder  \  mansQB  gu  V/,  MaUer  Weiten  und  Gerste.   Vs  m»- 
ma  Mu  b  Bol.  (1480). 

Woiidt'ii  (alias  Wyuethcn  in  iirivilcLjiis  laiJH). 

lu  privile','iis  scriptum  est  \V  yuetherode  (1H>0).  Nota.  Decinia- 
tfobeni  huiua  loci  lial»emu8  ex  douo  Arnulti  priiiii  fuudatoris  et  pro- 
prietiitem  secundum  privilegia.  Sed  mouasterium  Diubeke  habet  poi- 
sessionem,  needtiir  quo  iure.  Üna  curia  dicta  de  hoff  tho  Weadea, 
nbi  olim  ftdi  allodinm;  nunc  sunt  prata  1180.  [Luiterot  de  allodio 
2  marck  ]57(>]  census  3  fort.  Appropriationem  hmuB  Curie  et  onuiis 
iuris  habomus  ex  <lono  Alberti  Halberstad.  episcopi.' 

Hin  (iu  campis  ville  W.)  bubomus  15  mansos.    18  maus  119'.^. 

üiium  prat.  cum  agris  quibusdam(' ,  maus.  148u)  4\,  ferd.  ad  vitam. 

UDum  pratum  to  Wenden  by  dem  Kreveteswarde  6  sol.  em  EiMr 
wihner  inm  Hendeber  1468. 

^    ünum  pratum  n(»strum  dictum  de  Pagenwysch  drca  cmoem  Fro- 
lynges  CPUS.  «  sol.  Hall).  (1520). 

Vmim  pratum  cens.  10  sol.  Halb,  ad  vitam  —  dimisit  capitulo 
maioris  eccksic  vitalicium  suum  exceptio  20  tlorenis  concordarunt^ue 
cum  moiiastorio,  ut  de  cetero  deut  1  tlor.,  maueatque  pratum  castro  | 
Czillingen  (1516)  1520.  ! 

Rine  wische  belegen  in  unser»  klosters  gjoidern  to  Wendeo  bte  dem 
Rammesbek.   Ok  so  ligt  bei  d isser  wische  in  dat  Westen  ein  morgen  | 
grases  —  auf  Leiber  (1550,  vgl.  Xr.  nno),  , 

Zusammen  20  prata,  rneisf  ad  vitam.  der  Zins  srhr  rerscJncdfn:  I 
2  ligueta  (unum  ligiutum  nostruni  dat  Wendebolt  1177  (1520]),  aaa 
curia  de  Dreckhoff  (1481).    Nota:  hic  habemus  multos  agros  vacantes,  j 
quo8  commtiniter  solent  arare  et  eolere  agrioole  in  Dmbeke;  ceosos 
est  de  quolibet  iugere  unus  solidus  (1496).  1480  werden  neun  Besäter 
aufgeführt,  jnh  r  mit  16  soL  ünum  mansum  acceptamnt  patres  mo-  ' 
nasterii  Portectdi.  i 

1  pratum  in  Wanden  lialiiiit  Amt  Müller  ...  ad  vitam  suam  et 
sui  (!)  uxoris.  (juod  pratum  solebat  occupare  Cordt  Mynslevo,  sed  reaig- 
nabat  auuo  LwiiT'  iu  pretorio  civitatis  V\  ernigerode,  quaudo  placitaba*  I 
mus  cum  eo  in  presensia  comitis  de  Stalberge  (1467  unter  dem 
Wernigerode). 

Wenderode.  i 

Ista  ecdesia  beati  Petri  in  Wenderode  pertinet  ad  noe  ad  oonft-  ' 
rendnm  sen  collacionem  dandam.  i 

Huius  loci  decima  est  monasterii  Hsenb.,  que  nunc  est  ?enditl 
Ludekeu  (Cord  1480)  G5sekeu  iu  Goslaria  ad  10  anuoa,  ut  habetor 

1)  1580  Freitnp  nach  ÜHleru  qieht  Graf  ChriHnph  an  Joe.  Lutterot,  Bmttf-  \ 
tu  Wern.,  2  Hufen  Latuies  im  iieädeberthul  und  X  Wiese,  die  Höfe  zu  IT«!*» 
genannt,  to  B.  Vater  wm  un»  gOMU  —  erbUek  —  3  Wermg.  Mairk  (mh  jM  Mut.» 
Chr.)  Eroentint,  \ 

i 

1 

I 
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iu  litiera,  auuuatiiu  pro  deeem  (1  I4öu)  floreuis  ad  3  vitas.  Emit  ad 
3  annoB  Paulus  Schnwenort,  plebanus  in  Wydenla,  pro  octo  florenis 
K(  lu  aabos  1498,  quam  edam  Hermen  van  dem  Haß  notabiliter  rubeta 
et  ar])orc.s  eradicatulo  emendavit  (1630),  1530  18  GL,  9  Ol.  tulit  dux 
Henr.  Brunsvicensis. 

Ilic  deberet  monasterium  habere  8  mansos;  occupautur  per  domi- 
cellum^  caatri  Fyneoborch  (1480).  ünns  mansos  censns  4  soL 

Weriiingrode  civitas. 

Una  curia  cum  domo  (1467 — 1470  Haus  Weghener  pistor)  emphy- 
teuta  1  fert.,  Haus  Weyghermaa  1  taleutum  de  dooao  et  curia  sua 
(1467),  BartoU  Bjman  1  fert  de  cor.  sua  (1467),  Baltazar  Hilbrecht 
8  sol.  de  domo  et  curia  sna  (1467).  üna  curia  cum  domo  12  sol.  Hans 
Wegener  (1 180),  Dithmer  Dithmers  (1496).  üna  curia  cum  domo  cens. 
20  sol.  Tvle  Rokol  (1480).  Una  curia  cum  domo  cens.  4  sol.  Hermen 
ScLutte  (1480);  uua  curia  in  acie  der  Yogedesstrate  8  sol.  1520. 

üna  domng  hinder  der  Heydemolen  {1508  isi  dies  übenM:  (circa) 
molendinum  quod  vocator  paganorum),  que  fuit  permutata  pro  domo 
Hans  Smacharinges.  Nunc  inhabitat  Olrick  Ludeken,  dat  annuatim 
dnas  marcas  usque  quo  totum  solvat,  seil,  octo  marcas  (I4*)(i). 

In  nova  civitate  Haus  Wert  8  sol.  de  ligueto  de  Abbediugesberch 
(USOi  Abbethbarch)  prope  Dervelingerode.  A.  Izvm*  (1467)  nunc 
Cliristofer  Losße  (1496). 

Unus  ortus  iu  Marglingrode  cens.  2*2  sol-  emphyt.,  quem  dcdit 
monasterio  Haus  Smackhariugk  prebendarius.  Habet  et  emit  Gerke 
Betfiäcber.  Et  habet  litteram  a  comitibus  Weruigerod.;  qui  comites 
inpbeudamot  dictum  Smacidiaringe  cum  curia  ista  etc.  et  oranea  suos 
heredes,  quorum  unus  filius  suos  Johannes  est  frater  et  professus  mo- 
nasterii.  talique  occasione  ista  curia  devoluta  est  ad  monasterinm  nos- 
trum  (1496). 

Westerbeke  versus  Hoppenstede. 

Unus  mansus  noster  iu  campo  W.  de  grote  houfte.  item  undecim 
iugera  libera  a  decima  ...  6  mald  ordei.  Cultor  Hiurich  vau  Over- 
beke  (reg.  frum.  1496,  unter  Osterwfgk). 

Wettcbome,  in  campo  W.,  1480  prope  Tanstede  1508. 

.O'  j  ILifni,  sämmilich  zu  3  sol.  14H0  warm  einifie  halb  zu 
18  Vf.,  einen  hatte  1480  Drewcs  by  dem  Steghe,  an  eim-m  andern 
fiaUe  Nicolaus  Hamcr,  Vicar  zu  Wernigerode,  1499  jäftrl.  wiederkäuf- 
lieh  V>  Mewh.  Unus  mansus  cens.  8  sol.  vitrici  ecclesie  in  Tanstede. 

Wollingerode. 

Ista  villa  desolata  pertinot  ad  monasterium  Ilseub..  ut  patet  in 
prifilegiis.    ünum  lignetum  prope  de  Bredeuburch  ceusus  4  fert.  ad 

1)  Per  iiibabiUtoreii  14UG. 
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vitam;  Hans  Bruns  dedit  unum  plaustmm  cari>OBum  ad  conventum 

(14J^n>.  Tstam  decimam  tlucit  monastprium  ot  colit  agros  (1190»). 
Hcclesiani  sanct«*  Crucis  (sivc  s.  liorcluirdi  15*J(>|  in  W..  cuius  ius  col- 
lacioiiis  ad  nos  poitiiiere  diuoscitur  (141)0),  de  qua  aiiiuie  damus  pro- 
cuialiouem  episcopo  3  sol.  Halb,  iii  siiuplici,  ad  quam  pertiuet  de 
Cruoebrede.  Ecclesia  s.  Viti  ibidem  desolate  ad  nos  pertinet  pennii- 
tetione  solemni  intor  nos  et  monasterium  Corbeiense  (123dX  Bzstaoft 
Üttere  exprimenies  unQin  mansnm  dotolem  et  duos  censnales  et  9  cnrias. 

Ifuius  loci  decinia  est  nostra  ei  dono  Arnulfi  prinii  fundatoris. 
Hir  eciam  habemus  ucto  mansos  pertinentea  ad  aUodium  quondam 
t'xcultum  .  .  . 

30  iugera,  censQS  de  quolibet  iugei  e  1  sol.,  Hermeu  Woldenberch 
senior  dedit 

30  ingera,  cens.  30  soL,  culior  Tile  Branß. 

4  mansos  occupat  Hermen  Woldenberch  ianior  ad  12  annos  annna- 

tim  pro  1  niaroa. 

2  mausos  atHcptavit  Hennen  Woldenberch  senior  oum  til.  eius 
annuaiini  pro  \^  marca  (^li'JG). 

Ums  Jahr  1443  waren  in  Wollingerode  ßnf  Wörde  zu  3  ScMerf, 
eine  war  getheiü  und  von  jeder  Hälfte  gab  der  BesiUer  3  Sekerf, 
eintr  luiftr.  (i  Wurde  zusammen: 

Hans  Bruns      worde  3  scheff.  (scherf?). 

Du  IJorslierdesclic  3  penning  .... 

Tyle  SatU'U'veut  3  scberf  ' ,  word. 

llcrni.  Jacob  6  penning  2  worde. 

Hatgenbreth  6  penning  (Hans  H.:  1446  1  word  3  penn.). 

Badekenstede  6  worde  17 '  ^  peuning  (1437  ff.).  1446:  Van  des 
byl^en  Crflßes  hoven  15,  item  van  Vedelers  bof  3  penning,  item  ben 
Jacob  6  penning  4  worde. 

1^2  manaus  7'^  quartale  zu  4  und  G  sol.,  auch  5;i  Jt*f.  der  maa- 
8US,  silvaiu  ile  Bichenbeig  2  sol.,  una  curia  3  Pf.  1425. 

De  istis  cüusibus  sunt  concordati  domiua  prepositissa  et  doimui  ia 
naenb.  sie,  quod  annuatim  dabnnt  censnm,  et  sunt  16  solHalberst  lidel^ 
61  primo  dedemnt  censnm.  Sei$  1536  weigerte  sieh  jer  Mi  den  Zins 
jgu  gäben,  wni  der  Propsf  ihn  mehi  sekäige,  indem  die  Güter  ihm 
von  dtr  Herrschaft  Stolhrni  entgegen  loare». 

Mansus  1<>  solid,  (i  143). 

Unum  pratum  by  der  Wollingrodesclieu  meyue  1  Hör.  ad  vitam 
1497.  L'uum  piatum  dictum  de  Saetberch  1497.  ünum  piatum  up 
dem  AltTelde  (1498),  nnum  pratnm  nbi  locus  allodii  Hans  Weydaas 
1518,  unnm  pratnm  ex  opposito  precedentis  de  Vorwerkeekamp,  vom 
pnttom  dat  Thy.  (1520). 


Incipit  rcgistrum  censmm)  in  ducatu  Brunsvig;  moneta  BrunsVi- 
cenaiä  ^1490j.  JJieae  sind  im  Vorhcryehetiden  schofi  eingescitaUei.  Die 
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Zinsen  aus  dem  Braunschtveiyisrhen  fohjcv  ahn-  gewöhnlich  in  den 
Begiatern  den  übrigen  in  einem  besondein  Alpluibet. 

Darnach  folgt  das  Vergeu^iss  der  Zürnten  wtä  die  Rechnung 
über  die  Bezahlung  derselben.  Sie  werden  li96  in  folgender  Weise 
mit  einigen  Nötigen  aufgeführt, 

GollatoreB  dedmanun  monasterii  ÜBenbordi. 
Ex  dono  Arnulfi  primi  ftmdatOQS. 

In  Bernerdigerode  rel  Berdingerode  de  Kerkhove. 

In  Sutshauno  (!).    Est  Sithschawen. 

Tu  Bireslevo.    Est  Herßell. 

In  Thierderzingerode  (!).   Est  Kode  by  deme  nyeii  torne. 

lu  Culißbere. 

In  Wynetherode.   Est  Wenderode. 

In  Brodeßendo.   Habet  Ludekc  Goßkon  (Goslarie).   Dieser  hatte 
übrigens  den  Zehnten  eu  Wenderode, 

In  Lutteringrode. 

lu  Bonuingrodc.    Est  Boukcurodc  clusa. 
In  Emmenrode. 

In  Gfißkenrode.  Est  Godekenrode. 

In  Egj^er'/inrrerode. 

Tn  Packeniodc.    lam  habet  mouasterium. 
lu  Beuezingerode. 

In  WalUngrode.  lam  habet  monasteriom. 

£x  dono  Buicbardi  secuudi. 

In  lugeleve. 
In  Ballerelevo. 
In  RorAheim. 

In  Trubikc.   Est  Drabeke. 
j    In  Oldenrode. 

In  Turwerdiugrode.   Est  Dervelingrode. 

In  Ounderaderode.  Istam  tenet  monasterium  Drobeke.  Igbo- 

ratur  quo  iure. 
In  Ezerdi^erode. 
In  Urslevo. 

Ex  dono  Herrandi  (qui  et  Stefiiuias  est  dietos),  Halberstadenais  episcopi; 

In  Dannenstede. 
In  S&tLochtenheim. 

Bx  dono  Bejnhardi  episcopi  habemns  omnes  decimationes  novaliun. 
Dann  die  Berechnung  im  Einednen. 
Begistrum  frumentornm  xovi***  (1496). 

Levata  de  frunientis  in  Aspenstidde,  in  Ber^^td  de  allodio,  in  Bunde, 
Czillieu  de  allodio,  in  Tanstede  frumenta  xcvi'%  de  decima  iiumen- 
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torum,  (!♦•  alkulio,  porcelli  deeimalos  in  Tansto<ie,  ijallinc  decinules 
in  Taustede,  galline  decimales  in  Berßell,  Drubeke,  Oldeurodef  Tur- 
werdiogrode  alias  Dervelingrode  u.  s.  f. 

1482  wurde  pur  100  Qld.  Qäreide  verkauß,  nteist  siligo.  Der 
Cdleranus  Mam  69  Mark,  de  nacibiu  17  flor.  37  sol. 
De  fructibus  Tenditis,  de  pecoribus  Tenditis. 
Lerata  Tan  berdeloh  in  deme  dorpe  (Ihektmrg). 

Van  eyner  kow  giflt  men  dat  verndell  yares  2  soL,  item  mea 
rekent  veyer  tzegen  Tor  ejne  ko. 

Item  we  loven  deme  beide  and  geven  obme  koet  nnd  drinken, 
sonder  be  motb  den  kneobt  beiden. 

Da  nun  116  SdkUl.  im  Winter  und  159  im  Sonnner  ehilamen 
des  Vietiel  Jahres,  so  sind  gegen  50  bis  iU)  Stück  Vieh  im  Dorfe 
gehaUm  (1514  f^'i^l^,  welche  23  Lri(tr  h('s:ns.«'n,  s(f  fltiss  die  JiÜti'rlticn 
4 — 5  Stiiik  hnttni.    Wie  hanu  nuui  idnr  h<dbv  rechnen?    41*  ]»or<-<.'>l 

Vau  usliiMi  *jt'l<le.  Itt'm  ame  niaiulai^'ho  (^uasimodogcniti  hebbe  tk 
vormedet  eynen  osßen  Hermen  Woldenberge  und  Tylen  Bnmße  to  Dru- 
beke  vor  14  grote  grosften  npp  Micbaelis.  —  Van  swynen  bradelon  (1496). 

Levata  accidentalia  anno  xcn**  post  Martmi:  De  molendlno  mo- 
nasterü.  MoL  locatnm  fbit  anno  1496  Henninge  Sacke  —  pro  qaai- 
toor  marde  antiquis.   Ipse  habebit  omnea  dedmationea  framentorua 

molendoriim ,  nnlvis  iiostriB  frumenti^,  nam  bec  omnia  molit  et  molere 
debet  sicut  iuiavit  —  auf  ein  Jahr,  so  auch  1497. 

1)  De  pisciitiH  (1  i'.MV)  et  piimo  van  deme  groten  dike  by  Veken- 

stot  58  dulden  (f»»",  Hur.  14;»l0, 

2)  van  demo  nyen  dike  in  dem  Ilßeudale, 

3}  van  Noylen  dike  boven  dem  dorpe, 


5)  Tan  KunBen  dike  tygen  dem  dorpe. 

Item  inveni  et  accepi  de  bac  pisciua  11  sexag.  carpamm  diveiM 

etatis,  ipso  dio  Clcmontis  et  sunt  ad  magnam  piscinam  posite. 
rtcin  aiitea  pi.scata  fuit  hec  pisciua  et  inveute  sunt  ad  decem 

spxagiMic  carparum. 

6)  Van  di'inc  Huppoldiko  bencddon  dem  dorpe  (ex  pisciua  dicta 
Huppeldik  in  WoUiugrode  auperiori  1497), 

7)  Tan  deme  RftBendike;  inposite  annt  Ssexag.  carp.  ...  1497; 

8)  Tan  deme  StoTondike, 

9)  Tan  deme  Eokendike, 

10)  van  deme  oversten  MAlendike, 

1 1 )  van  domo  lutken  M^lendike, 

12)  van  deme  <like  by  deme  Copperbleke, 

13)  van  deme  oversten  dike  to  WoUiugerode, 

14)  Tan  deme  middelaten  dike  to  Wellingerode, 

15)  Tan  deme  undergten  dike  to  Wellingerode. 
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De  lignetis  monasterii  levata  (1496). 

Notanduin  hro viter,  quod  moiiasterium  riseuborcli  iuter  modias 
Silvas  coiistructiini  et  situm  plurima  lii,'neta  jiossidet.  NonniiUa  vcio 
sunt  uliiä  locata,  quedam  ad  certos  aniios,  qiiedam  ad  vitas  iiliquorum; 
quedam  pacifice  possideutur;  de  quibusdam  vero  habeutur  Utes.  In 
decirionilniB  vero  generalilms  patimnr  molestias  et  advenitateB  com 
Gomite  Stalbergensi  et  suis  offltialibtie  et  foristariis. 

De  Camerberch  boven  dem  dosier  habet  monasterimn  in  nsn. 

De  Bomgarde. 

De  Grote  hagen  vacut  usibus  monasterii. 

De  Lütke  hagheu.  lam  pos-sidcnt  in  iKuto  viüaui  de  Drubeke  ad 
testimouium  Hiurick  lüpkorues;  veruiiitameu  de  iure  pertiuet 
monasterio. 

De  Boekbereh  (1497  ex  ruUa:  Buckberch  unde  de  Borne). 

De  Heehberch.»  • 

De  Middelberch  [in  dem  Süden  27  t1.  1497]. 

De  Calkberch  [1499  Herrn,  v.  UuB  90  flor.  ad  trienn.]. 

De  Breydenberch  [by  der  Linden  1497]'  und  dat  Süden. 

De  Intke  Breydenberch  verkolt  helft  Gort  Meyger  pro  c  florenis 
[80  flor.  1499  Herrn,  van  HnB]. 

De  ^ote  Saethberch.  Abscidit  Gort  Meyer  et  Jürgen  Weydantz 
anuo  gracie  xciii"  pro  qnolibet  phiostro  6  soL  pro' Hinrick  Mech- 

teshusen  (lOslarie.* 

De  lutke  Saethberch. 

De  Byenberch.  Istum  montem  inpetierunt  dicti  de  Baddekenstede, 
vorkolen  Claus  Veßell  und  Hiurick  Kipkoru  pro  i  plaufitro  6  soL  ceus. 

De  SchorftTierch.  Istum  montem  inpetiit  comes  Stalbergeosis,  verum- 
tameu  medietas  est  nostra  versus  Breydcnbergb. 

De  Elen  lf  s  hove  (-bom  von  neuerer  Hand).  lam  comes  sibi  iniuste 

usurpavit. 

De  Mcuiardes  hörne  und  de  Berkstruke  habet  comes  ad  tesüfica- 

tioncui  rusticorum,  sed  deberet  esse  monasterii. 

Dat  Czellerliolt  abscidit  ('ort  Wißen  pro  rrc  florenis  [MDH:  van 
deme  Cellerbolte  in  dem  Shymelwolde,  U97  Schymmelwoltj. 

1)  17        de  lign.  de  Eyckberch  1467;  Juitte  1^07  Hmnr.  Mechteshausen 
Goslar  /.  25  Gulden,  Ji99  auf  3  Jahr  für  50  flor.  Uem.  Tan  Hofi. 

2)  3  fert.  de  iign.  dict.  de  Bredenb.  IU',7. 
8)  KigentUch  steht  p  ^  per. 

4)  Van  ilom  Saotb<T^fo  boven  Wollinp^rocb'  Claus  Toppi-r  (lobet  colligore  j)er 
aonum  et  absei udere  reliqaias  lignuruni  —  pru  quulibet  nialdro  2 '/«  ^^^n.  Gusl. 
eo  nuüdr.  fae.  12Vt  CfroM.  (1496). 
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Dat  Riddenholt  (jsi  tarn  dorfe.  Entfdbr.  Hand),^ 

Dit  Baekenrodesche  holt.  Hic  sunt  Tarii  ourbonisto  seil.  Frieke 
kop,  HanB  et  Idel  Engelke. 

Dat  Berdinffrodeeche  holt  [hU  einer  »n  Aldemrod  die  Samsid^n  (f) 
Engdbr,  Hand,  modo  dootor  BUa  noA  eine  andere  Mand],* 

Dat  Abbedingeholt  alias  Petenbolt  [by  der  boltmark  1497]  by  Elve- 
lingerode. 

De  Abbedingeberch  by  Merglingrode. 

Dat  Abbedes  holt. 

Dat  liiuuyngholt  liabot  Tort  Smet  ad  vitas  annuatim  pro  9  soJ.' 

Dat  Hertrammesholt.*    lam  ahscindit  Hans  AVevj^edantz    in  Ilßen- 
borch  pro  ponsii.  de  uno  plaustro  carbouuin  dat  C>  solidos  aiitiijuos. 

Dat  Veyort'ggi'de  blcek  abscidit  Anielung  Oppcrmari  anno  xcvr"  pro 

1  plaustro  carbonum  11  sol.  pro  Hinrick  Mechtesliusen  in  Gosler. 
(1610  viereckige  Hdefleck  Staz  v.  Mifnchhausen  21  Gr.) 

Dat  Alerdesliult  by  der  Eckeren.  Istam  silvulam  nititur  auferre  dux 
Hinricus  Brunsvicensis. 

Dat  Steßiesholt  tigen  dem  gruten  dike  habet  Cordt  Haverla.  [1504 
hia  1547  1  ferto  cultor  Helmke,  Schafmeister  in  VeckenstecU y  1547 
rel.  Ebeling  1  fert,  1484  gidrt  AU  Hermann  Bertram  Koler  und 
«einer  JWm  ein  holtblek,  dat  Stedingesboli  Vgi,  oben  ürk.  Nr.  376. 

Zn  Betsingerode  lag  ausser  dem  Braningesholt  auch  die  HoUung 
de  Molengere  when  dem  Molenkamp.  1448  und  1498  sieht  vacat, 
dach  ist  zu  letzterem  Jahr  (durchstrichen)  hemerÜ:  acceptavit  Hans 
Woldenberdi  (zu  Drilbeck)  anno  xcix°  ad  vitam  annuatim  pro  r>  sol., 
so  his  1517,  s/)äter  Andreas  Lange,  der  auch  das  ßrimingstu)lz  JwM^ 
Hans  Lange  in  Wcrnigemdr.  Andreas  Dit  mar  l')()9. 

Es  folgt  die  Berechnung,  wie  die  liolzkäufer  die  Kaufsummen 
abgetragen.  Beim  Zellerholze  kommen  mehrere  Bereeknutigen  naek 
plaustris  vor.  Auf  einem  eingeheßeten  ZettMten  (ebenftUls  1496)  sUHd. 

Anno  x(  VM"  am  dage  Tiburcii  ie  gescheyn  eyn  YOrdracht  mit  unB 
und  UanBe  Weydantze,  dat  he  schal  geyen  7  Vt  eohilL  Tan  eynem  iowelken 

1)  ffidderholt  by  dem  Steinkampo  na  dem  R.  1484,  ein  grasblek  an  dem  Bit- 
tettbolte  that  mit  einem  ende  an  dem  AUerbeko  in  Osten.  1502  {Nr.  459). 

2  Bardin^'or.  h.  2  fl..r.  1M7— 1.%9.  Iferm.  Köhler  in  Wnftaerleben  PI,  Wem. 
Mark,  Harn  Steinl/red^  in  Veckensteät,  dem  Staz  v.  Münchhausen  1610.  (1305 
Vertrag  mit  Henmg  KtÜer  0fer  das  Beniyngheholt). 

3)  Bruningesholt  9  sol.  Curt  Schuüdt  1448— 1409.  Auch  rine  Brünin/jsbreite 
galt  es  hier  22  sol.  IFeiur.  Schmifit  in  Drübeck  J')04  —  15A7.  Lodeke  Lange  ad 
viUm  et  fil.  1  fert.  1547.    //.  Lange  1  '>09  vgl.  Nr.  715. 

4)  Oder  Kühlerholt  />/«  TM.  Bertram  Koler  1448—1499.  Andreas  K6kUr  1S47, 

die  Köhhr  h,  Was>terJ.  ir,69.  inci  Ai,f  ihrmanm  Vmieherunif,  dkKeMer  hätten 
es  nur  um  einen  jährl.  Zins,  mdU  erblich. 
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foyder  kolen,  dede  he  makende  wori  in  nnsem  holte  van  der  Linden 

wento  in  den  Speddel,  alße  we  ohme  hebbon  thogesecbt:  mit  eynem 
onde  scheidet  dat  de  Keynberch  und  dat  ander  ende  sclinl  keren  an 
demweghe,  dede  <,'oit  up  den  Breideuberch  hinder  Wollingrode  up. 

Vau  dem  Byeiiberge  by  WoUingerode,  vau  Bertrammes  holte,  van 
deme  Breydenberge  by  der  Linden,  in  deme  Brouke  by  dem  Snycke 
—  apgenomen. 

Im  Reg.  von  1496  und  1490  de  fructibas  vendifcis,  pomis,  piris, 

nucibiis.  de  vino  veudito,  de  melle  et  eera,  de  equis,  piscibus  venditis. 

Dann  wieder  1496:  levata  de  offertorio  parrocbie  (llseub.)  et  de 
elemosina  (1497:  et  de  votivis  oblationibus  piorum)  2  flor.  7  gross. 
(Levata  de  offertorio  Wollingerodo  1497). 

(Item  7  Vi  gross,  magu  per  fratrem  Job.  Bilstoyn  ipso  die  apost. 
Phil,  et  Jacobi  Walpurgis.  Tnne  enim  Wemigerodenses  Teniunt  Tota 
solTenteB  sna  1498). 

Lerata  de  offertorio  eluße  Bonkenrode. 

In  die  Uarei  14  den.  QosL,  qnando  DmbekBenseB  fhenint  ibi  pro 

snellif?  expositis. 

Item  feria  3'  Koj^ationum  1  sol.  vol  circa  pro  suellis  expositis. 
Item  5  den.  domiuica  post  Joaun.  Bapt.  fr.  U.  Jeueko  dedit. 
Item  6  den.  die  assumpt.  b.  Mar.  Tirg. 

Item  4  magn.  gr.  et  3^«  den.  nat  Mar.  virg.  —  Summa  7  gross. 

mag.  7  den.  (1496). 

er  post  Voc.  lucund ,  tunc  enim  ibidem  venerunt  Vekenstedenses 
et  Waterlerenses  (^1497)  .  .  .  fuerunt  Drubecenses  alt  die  corp.  Christi 
(an  9  Tagen  war  Opfer)  io  omuibus  diebuB  b.  Mar.  virgin.  est  hic 
patrocinium  et  concorsos  popoli  (1499).  In  adventu  reliqoiarom  levat 
dominus  abbaa. 

1510  kamen  vorJi  ein     OtUden  weniger  4  gr.  par. 

löl'J  5  11.  1  Matth. 

1521  3Vj  MaUhier  uativ.  Marie. 

1522  30  Stimeäberger. 
1623  28  Schm^herger, 
1525  15  Schnecberger  1  den. 
1.532  6  Schncrhergcr. 

1539  2  Schncdterger  peniecost.) 

LevatA  de  propinis  et  bibales  seu  excessus. 

Lerata  de  ▼ectoris  diyersis  fiMStis.  « 
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Ui'^istrum  ceiiHUum  et  proveiituuiii 

monasterii  llsciiborch  de  curia  iu  Adei-stede  circa  Zalam  [in  comitaUi 
de  Anhalt  14yUJ  ipso  die  beate  Lucic  \irgiuis  auuo  doiiiini  m'cccc* 

nonageBimo  septimo. 


Ma  Villa  pertinat  monasterio  Ilsenboreh  com  omnibus  appenditiis 
suis  pleno  iure,  ut  habetur  in  privih'jno  Hinrici  reg^s  donatoris  et  in 
priviiegio  Burchardi  secundi,  duodecimi  Halberstad.  episcopi. 

[In  hac  villa  lialtomus  allodinin.  iii  est  curiam  (sive  graugiam  152<'; 
cum  2-1  mansis  lilu  ris  et  viiietum  et  .silvulam  circa  ripam  Zale.  lt«'in 
habemus  gurgiteui  intra  curiam  ad  piscandum  cum  omni  iure  .  .  .  locd- 
▼imu8  Hatbie  Nyeodorpe  ...  ad  21  annoa  ab  xcmr  . . .  pro  34  flo- 
renia.  1498]. 

[Eccleaia  parochialis  sancti  Ypoliti  in  hac  villa  est  nostra,  qu*' 
modo  est  commissa  domino  .Tacobo  Kokoll  ad  vitam  una  cum  eccUsia 
in  Green  eodem  anno;  item  levabit  frunicnta  in  Green  et  in  monk 
Bernborch  ad  vitam  (149H);  damus  procuratiouem  annuani  episcopo 
Halberstadensi  duos  solidos  Halberstadenses  in -simplici.  152(>]. 

Taberna  iu  Aderstedt  est  noatra,  et  est  locata  iu  auuum  totum' 
. . .  pro  sex  sexagenis,  item  dabit  de  nedderlaghe,  Id  est  de  quolibet 
▼ase  cerevisie  dabit  unam  mensaram  inbabitantibas  oariam. 

Decima  frumentorum  in  Aderstede  vendita  est  boc  anno  pro  quin- 
qne  florenis  [sunt  24  mansi  decimabilcs  1499]. 

1')^^  niansi  t  iup>ra  hi  sehr  Jclnnen  Stücken,  zu  2  iugcra 
Thrd,  loul  nirlif  über  1  iiiaiisus.  <lrr  mansns  r?/  1  Srhork  und  3  modios 
tritici  Jäiirlich,  Ausserdem  koellaut  thut  I  Schockf-^  ein  Werder  (insula) 
Vt  Sätodi  ~  de  Tinkenberch  —  una  insula  Lampreebtee  werter, 
3  ingera  under  dem  alden  wyngarden,  3  iugera  in  der  Awe  tigen  dem 
brouke,  unum  pratum  in  Bullciistcdc  «'>  flor.  [de  iVj  mansis  usurparunt 
sibi  vitrici  ecclesie  s.  Gertrudis  in  Alsleve  4 Vi  modios  tritici  minus 
iuste  1479]. 

[Ex  nilla  antiqua  in  A.  sunt  13  mausi  graTOB,  11  mansi  litouum, 
14  mansi  censuales  149hJ. 

[Insuper  sdto,  quod  agri  sive  mansi  camiä  Aderstede  atque  Tychsn- 
dorff  oiim  certo  respectu  sunt  divisi.  Nam  qoidam  dant  censum  rega- 
lem  . . .  et  isti  pariter  dant  dedmam  firnmentomm  de  qnolibet  manM 

1)  Hinter  der  Urk.  Nr.  331  v.  J.  1463  igt  im  ChpiaJb.  J5I.  10*  bemerlH: 

Habemus  adhuc  unam  litt«^rain  in  viUf^ari  super  curiam  in  Aderstede  a  principibas 
Berubardi)  et  Ottono  fratribns  sigiUatam  xc  et  viii,  de  qua  sine  causa  hic  oon 
obiicetur.        ist  sehr  fraglich,  wo  dieses  JHplom  unterxuoringen  sei, 

3)  Sii  Pfingsten  1498  Cup«r  Hoath  (Hot)  Tinitor»  dann  Albreeht  Rnmeldito. 

8)  Agri  dil  ti  dat  kollanth  circa  Wypporam,  nbi  Wyi'i"  ra  cum  Sala  so  com- 
maritant,  rons.  1  scxap.  cni|ihit.  mester  Hinriok  Schrod«r  sutor  147ü|  Borcbart  Koro 
1479,  llau8  Korn  1496  (1520). 


Aderstede  villa.  ^ 
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iVt  sexagf.  manipnlorum  crcscentis  fromentL  —  Alü  mansi  dant  cen- 
sum  ^avera  ipso  die  beatü  Lucie  virg.  et  omnes  tales  mansi  dant 
quilibet  l  sexag.  et  pariter  3  niodios  puri  tiitici  magiie  mensure  1520], 
Isti  dedeiuut  deeiniam  de  campo  ville  Aderstede;  de  quolibet 
luäuso  daut  1 sexageuam.  (13  Bauern,  wdcJie  1  Scfiock  silig.,  4  Sch. 
tnüdf  3  ordei,  5  Vg  avene  und  9  S^oek  ohne  Angabe  in  simuna  ;9^Vt 
Schock,  also  für  15  Hufen  gaben,  wobu  jedoch  noch  1  mansus  kommt, 
bei  dem  keine  Abgabe  ausgeworfen  ist  umd  ein  Bamty  bei  dem  mehts 
bemerkt  ist). 

Isti  dederunt  gallinas  de  roecklionre  anno  1497  (/i6  soUten  ein' 
kommen)  nativ.  Marie. 

[Ceusus  regalis  iu  villa  Aderstede  ipso  die  Midiaelis  aichaugeli 
(ante  solia  occasom  1498).  Nota:  de  istis  manaiB,  de  qniboa  datur 
oenaas  regalis,  de  hüs  etdam  datnr  decima  fimmentomm,  de  qnolibet 
manso  scilicet  l  Vt  schock  erescentis,  nniiB  mansus  8  nov.  gross.,  summa 
20  mausos  6  iiigera  et  unum  lignetura  cum  certis  aliia  bonis  —  census 
5  flor.  annuatim  ad  vitam  (16  mausi  decimab.  1499).  Sciendum  est, 
(|Uod  anno  domini  15u5  ipso  die  saucte  Lucie  concordatum  fuit  cum 
villaiiis  ville  Aderstede  occasioue  decime  eiusdem  ville,  que  respicit 
monasteriam  nsineborgense,  quod  singnli  mstid  de  singulis  mansia 
singulas  sexageuas  dabunt,  que  concordia  stabit  ad  12  annos,  quibua 
elapsis  stabit  in  arbitrio  parcium  continuare  aut  innovare.  1504]. 

[Item  de  istis  mansis  in  campo  Äderst,  habet  monasterium  Ilsin. 
eciam  advocaciam  et  datur  mon.  de  singulis  mansis  3  mod.  tritici  et 
hoc  dicitur  vogetkorn  et  nullus  priuceps  nee  militaris  vel  vasallus  habet 
aüqaod  ius  in  predictis  mansis  1479]. 

Den  worttynß  altera  die  epyfanie  hebben  gegeven  anno  xcvii* . . . 
Kota:  de  „singulis  areis  datnr  unns  denarins  Halberstadensis  et  unns 
denarius  Yslevensis  [et  qui  uon  dederit  prefato  die  altera  die  dat  duplum, 
tertio  triplum  1504],  21  tvurden  gerech nd  26  den.  Halberst.  et  26  den. 
Ysleveiises.  Tuna  und  area  wird  glcichhedcnfend  fjowmwnj.  IJirrhel 
war  yicnunid  frei,  auch  der  seultetus  noster  mii^<^fe  (jcbru  (vic  der 
vinitor  curie  uostre,  der  aucli  von  den  dreu  honren  nicht  frei  war. 

[Ex  antiqua  autem  et  hactenus  observata  consuetudine  servatum 
est,  quod  nnnm  de  TiUanis  huins  yille  babemns  scnltetnm,  qoi  defendit 
iura  et  bona  curie  nostre.  Idem  senltetus  pro  consuetudine  presoripta 
habet,  quod  nullus  rusticorum  ville  Aderstede  sine  eins  consensu  ali- 
(juam  curiam  debeat  emere  vel  ven<lere.  Idem  seultetus  seiet  ipso  die 
beat«  Lucie  hora  nona  vel  quasi  ante  meridiem  servare  iudieium  in 
curia  Aderstede,  ubi  conpresident  unus  vel  plures  de  fratribus  moua- 
sterü,  nbi  omnes  villani  occnrrere  et  sententias  dictare  Yocati.  Casus 
ibidem  interrogandos  Tide  in  registris.  1530]. 

[1  seugena  in  Aderstede  facit  8  mariales  et  4  den.  lenncnlos; 
nov.  gross,  est  quinque  leunculi :  20  novi  gr.  faciunt  1  sexag.;  ant.  gr. 
valet  modo  2  den.:  nri  gr.  ant.  faciunt  10  sneb.;  63  gr.  ani  faciont 
lOVt  sneb.;  3  sex.  t'aciuut  25  sneb.  1504]. 
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[1610  noch  7  Uthh:  ]:'>  Gr.  »/,  den. 

Das  Amt  su  Flidjske  wegen  des  Hofs  jsu  Aderstedt  J9  TlUr.  6  Gr. 
1610]. 

[Libertas  curie  et  ville  Aderstede  teudit  usque  ad  lapidem  by  der 
Beekenhft  by  den  sereQ  morghen  unde  by  dem  steyne  vff  der  wege- 
Bchedynge  na  Osfersleve'  nnde  wente  an  den  eteyn,  de  steyt  bj  dem 
weghe  twysBchen  der  Adentedeeecben  marke  nnde  Strebenytzken  marke. 

16201. 

[Anno  doniini  if)i;i  iiioiiastoriuni  nostrum  emit  iinam  insulam..* 
circa  W  ipperaiu  sitam  prope  Cernicz  pro  70  floreuis  (1512)J. 

Iii  eampo  Tyehaidorpe  deaolato  (1496). 

Notandom,  qnod  de  istie  agris  bnins  campi  dator  censas  peconialif 
ac  etiam  mensura  eadem  frnmentomm  dent  de  campis  Tille  Aderatede 

die  Lucio  virginis. 

Xf'HH  Hufen  hi^  zu  1  quarta  weggesehen,  meist  zu  10  iiov.  gross. 
und  a  modios  thtici ,  einer  thut  8  nov.  gross,  und  %  15  uov.  gross. 

Amelnngeatorpe,  breviter  Amstorpe. 

Una  curia  cum  quattuor  mausis,  cuusus  una  sexagena  et  5  modü 
tritici  emph  \  t.  Jekell  Scheper,  cultor  Sixtus  MdonecA.  Tina  curia  enm 
qoattuor  manslB  id.  cens.   Unna  mansos  cens.  16  gross. 

AscheraleTe  (1481  Asschania,  1516  Askania). 

In  Asclipralpvo  consns  regalis  dandus  in  die  sancti  Hieronynii 
ante  solis  or casum  Vgl.  auch  unter  Yallersleve. 

JÖ%  Hufen  (1499). 

In  monte  Bernlioreli  fhmienta. 

8  mAth  haveren,  2  maeth  garsten  und  1  maetfa  roggen  wm  Me» 
FflidUigen.  [1610  noch  10,  13,  PVt 

In  civitatt'  IJi'riiboreh  frumenta. 
1  m4th  roggen,  1  m&th  ordei,  2  m&th  baveren. 

Borne,  Bomem  (ander  dem  steylen  over  1498,  desolata  1504]l 

34 Vt  Hufen,  8  iugera,  jede  gu  16  alten  Orostkm,  lO^i^  in  Cer- 
nitse  umd  einige  in  Cracawe  und  Zabrawe,  einige  Oärim,  Eäuser  und 
fnehrere  insule  sen  prata,  nnnm  pratnm  ander  dem  steylen  berge  (!) 

1604  Steynberfje. 

[Thomas  Kamermeister  —  Pawel  Zedeler  ot  Valentin  Huder  tenu- 
erunt  silvam  ...  in  Borne  ...  12  grosses  —  quos  non  dederunt  ah 
anno  1502,  eo  quod  principes  de  Anhalt  eandem  vi  usurpant,  quum 
Fanl  Z.  et  YaL  H.  iisdem  principtbos  penales  faeti  suis  ezceasibiia 
1)  oder  Qffndtve. 
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Qui  iisdem  prineipibu?  partes  suas  de  dicta  insula  dimisenint  et  Tlionie 
Kamermeistcr  suam  ]uirtem  solverunt.  Et  sie  spoliamiir  nostro  ceiLaa 
emphyteutico  miuus  iuäte  (151 6) j. 

Bnllenstede.  1499:  Bnllenstede  desolata. 

Nota:  ista  villa  pleno  iure  com  Omnibus  attinentiis  suis  pertinet 
mosaaterio  IlaenboToh  oum  dedma  et  maasis  et  fractibaa  (?).  Qnam 
habuit  in  pheudum  Cort  (dictus)  .van  der  Aeseborch  ad  Titam,  vid.  in 
reg.  pheudalium  (1498,  1499). 

Nota:  liic  habemus  multa  bona  fpiulalia,  vide  in  reg.  friuloriim. 
2  pratii  (ununi  pr.  vor  dem  llversted»*schen  steghe)  et  uua  insula  dicta 
Stokeswerder  retro  villam.  Diese  und  uuum  pratum,  ceua.  unus  tior. 
habet  monast.  Colbeke  (1497/98). 

CernltsEe  molendinnm  et  pons  1497,  Tel  Gemequitze  1604.  1516. 

Molendinum  in  C.  pertinet  monasterio,  ceus.  quattuor  Üoreni  an- 
nnatiin  medietatem  Lncie  virg.  aliam  medietatem  Michael,  emphjt 
Hans  Troldeueier  (1497).  Ünam  insulam  in  Cernitze  habent  in  pheu- 
dum vitrici  in  Aderstede  cultor  Hans  Hcylant.  Ecclesia  in  C.  est  filia 
ecel.  in  Aderstede,  —  eommissa  fuit  dorn.  Johanni  in  Bemborch  1504. 

Cracawe  desol.  (1198),  M99  Kiakuwe. 
7  Vi  -^w/et»  eu  16  sol   1499  10  Hufen. 

In  campo  ErxsleTe. 

4Vt  Sufen  eu  6  sol.  Der  Bdniuer  des  einen  heisst  1497  f,  Cordt 
Krummehar. 

Oreen  trans  Zalam  iu  diooesi  Meydeborg  (1498). 

Ecclesia  panochialis  huius  loci  siüi  super  ripam  fluminis  Zale'  est 
luouasterii  Ilsenborcb  et  est  incorporata  ecclesie  sancti  Ipoliti  (1498 
Hypoliti)  in  Aderstede.  Modo  eommissa  est  domino  Jacobe  Kokoll  ad 
vitam.    (1497       inod.  tritici,  3  mod.  silig.,  14*/»  avene,  23*/»  ordei). 

Gasten  (villa  1498  ff). 
Hie  habemns  bona  qnedam  feudalia. 

IlTerstcde  (1504). 

Molendinum  in  Uveratede  habent  in  feudnm  dicti  de  Legaten  com 
nonnnllis  aliis  bonis. 

Krakawe  desolat,  vgl  Cracawe. 

1)  li'.is  niättchen:  Isti  sunt  inansi  occl.  s.  I'etri  in  Green  [in  medio  «ampo]. 
(i'/f  Hufe  und  ^  Werder  z^  ßorm  und  Zabrau). 
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Kutze  di'solatum ,  alias  Kiiditze  (1498). 

Hie  hahemus  octo  maiisos  lib«M(ts,  <|iios  colit  curia  nostra  Ader- 
stede.  Cetera  vide  iu  rc^.  reudurum.  Item  »'cclfsiii  s.  Potri  et  An«!ree 
in  Kuditze  est  nostra;  modo  coUuta  est  domiiio  üertold  FoUemau  (^i4*Jtj). 

14B9  heisst  es  jedoch:  eocleeia  s.  Martini  in  Kaditze. 

Lentz«»  desolatum. 
Uic  liabemiis  plarima  bona  feadalia  (1498).^ 

Herlngoi  (ist  ein  kloster  bei  AscheisL  1555). 

Deoein  nunai  noetri,  qui  oolnntnr  a  diveraia  agrioolis.  Ceiuna 
est  de  Omnibus  dno  sexagene.  Modo  ooUeotor  est  Laoreniiiia  Famll 
in  Meringen  (1497);  {dies  Gut  können  wir  mc/U  amfragm  ca.  1663), 
cultores  in  Meringe  et  Askania  1541. 

Nyenkotre  deeolatnm. 
Hic  babemns  plares  agros,  bona  pheudaüa  (1497/98). 

Nyaistede« 

11  mansos  ibidem  habet  a  nobis  in  phendnm  Diderick  Maiiewitie; 
cetera  vide  in  registro  pbendonun  (1497).  • 

Osmcrsleve. 

Keclosia  parrochialis  b.  (loor^ni  liuius  loci  est  nostra  et  modo 
locata  est  domiuo  liertuldo  PoUemuu  ad  vitam.  Capeila  b.  Petri  extra 
TÜlam  pertinet  monastario  et  est  inooiporata  eodesie  parrocMalL 

Kota  bio  habemns  plnrimn  bona  rondalia. 

Una  curia  dno  mansi  —  1  sexag.  —  una  curia  dieta  de  Pulver- 
lioff  —  unus  mansns  10  morgen  in  dat  feit  und  eyn  hom  grases  dicta 
de  Pulverhorn  nedden  in  der  w?sehe  15  nov.  <^ros8.  —  sonst  noch 
IT)  Hufen  1  iuger,  mrist  zu  cimr  Haft'  uuijgrihan ,  doch  bis  zu  1  quarta 
}iir unter,  der  Preis  für  die  Hufe  ein,  auah  wohl  ein  halbes  Schock. 
Aliqni  (8)  mansi  dant  bnndekom,  isti  dant  5  nov.  gross,  dnmtaxat 
pro  oensn  (1498). 

Strebenltse. 

Tres  pecie  ante  molsndiniun  sunt  monasterii,  oens.  media  sexagena, 
cnltor  Hans  Troldeneier.   Una  insnla  com  omni  attinentia  12  noT. 

gfross.;  una  insnla,  unus  ortus,  dne  gaUiue;  una  insnla  cnm  oertis 
agris  ubi  W}T)pera  intrat  Zalam  versos  orientem  IG  nov.  gross,  ad 
vitatn;  ununi  pratuni  benedden  der  )>rug^e  in  dem  winke!  8  nov.  grosa; 
una  quarta  cens.  5  nov.  jjjross.  (l  ti«7). 

Nonnulla  alia  privilegia  habemus  de  bouiü  Uuius  loci,  que  iam 
modo  pene  abolita  snnt  s.  tbeloneo  (1504). 

1 )  Hier,  wie  so  oft,  wird  auf  einen  verloren  gegangenen  Uber  oder  re^tiam 
fendorom  Mrwie$en. 
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Strenae,  Strentee  desolata  1499.  1604. 
Hic  habemas  qnedam  bona  feadalia. 

Tlehendorf  9,  often. 
Toypede  desolata  1499,  Topede  1497. 
Medios  mansns  Topr  Je  eens.  4  novi  gross,  emph.  (1499). 

In  campe  YallersleTC  (1481  c£  AschersIeTe). 
Gensos  regalis  ipso  die  Hieionymi  ante  solis  oooasom  AsciiersleTe. 
^'»^fen  gu  6  sol.  der  mansns.   Das  Reg.  1484:  Notabilis  enor 
est  in  registro  Asscharic  cum  crnsilms.  (jiiod  cum  iuramento  dicunt, 
se  nunquam  exposuisse  ut  registrum  soimt;  ergo  propier  couscieutiam 
corrigatur  semel  tempore  censuB  per  abbateni  vel  aliam  auctoritatem. 

JM  ETerming  verseiete  die  Zmsen  mu  AsehersMten,  tod&ke  jShUch 
4  Gulden  zu  21  Mariengr.  betrugen,  an  einen  Äs^ersl^Hir.  1574 
hake  Harn  ülrieh  diese  Meekte  an  sidi  gebracM. 

Zabrawe  desolatom  (1497/98),  Zaberaw  1508. 

Jl  Ihifen  zu  IG  sol,  med  ins  maiisos  oens.  8  gFOss.  ant.  ttnphyt. 
vitricos  (oldermanu)  ecclesie  sancti  Spiritus. 

Schätzung  des  Klosterhofs  zu  Aderstedt  1407. 

Valor  Gurie  Aderstede  detractis  aunuis  eonsibus,  maldris, 
decima,  luoleudiuo  et  vinea.  Primo  27  mausi  iu  Aderstede  et  in  Kutz 
liberi  a  decima,  servitio  et  omni  exactioue,  singuli  pro  2  sexagenis 

grossorom  faciunt  54  sexagena.   Ftata  10  sexagena.    In  Bnllenstede 
y  dem  broke  unde  de  weyde,  lingna  10  sexag.  excepto  dat  Lamprechtes 
holt:  habitacio  curie  et  pascua  10  sexagena,  piscatura  2  sexagena,  snmma 
sexagena. 
Onera  corie. 

Plebano  10  sexagena  sive  expensos. 

Pro  atipa  10  sexag. 

Item  4  servicium  dominorum. 

Item  2  sexagena  pro  sectione  lingnorum  comiti. 

Hüs  detractis  manent  60  sexagena. 

Eadem  coria  locata  est  Bartold  Storter  ad  9  annos  usqne  annnm 

76  slngulis  annis  pro  1 1  marcis  Halberstad.,  octo  debet  dare  in  prompta 
pecunia,  tres  debet  exponere  pro  edificiis  renovandis  et  conserTandis. 
(  Vgl.  Urk.  Nr.  306.) 

1468:  Eadem  enria  locata  est  Diderike  de  Hosekaw  et  Otten  Moller 
in  Stasferde  ad  9  annos  usqiie  ad  annnm  77,  singulis  annis  pro  11 
marcis  Halbcrst.,  0(*to  debet  dare  in  prompte  peconia,  tres  debet  exponere 
pro  edificiis  renovandis  et  coiiservandis. 

1610  trugen  die  Zinsen  an  der  Saale  noch: 

46  Thlr.  SSI  Or.  Pf. 
■    Unkeste»  13-15-2  - 

Bm  haar  83  TMr.  6  Or,   %  Pf, 
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Nidd  m  derselbm  WeUe  wie  die  im  der  Sacke  Mcft  meist  gUidk- 

bleibenden,  nur  in  den  Persofwn  icechseludcn  ZinS'  und  Einnahme' 
regist*' r  lassen  sich  die  mannigfaltigen  An  (zeich  nungen  über  die  Aus- 
gahtn  drs  Kf osters  für  die  tcissettschuf fliehe  Verwerthung  ausneh^jn. 
t^ie  stnd  (lucli  nicht  in  dirsrlf/tn  Vollständigkeit  gcfidtrt  und  erh^df^fi, 
wie  die  ersteren.    Aus  der  Zeit  vtm  1480  bis  14öli  sind  nur  die  älU- 
ren  Jahrgänge,  besanierg  1482,  vcUMudiger,  obwohl  nkht  gleidk  dem 
wm  1504  am  bis  in  die  dreissiger  Jahre  in  unnnterhroekener  Folge  erhol- 
tenen  sjyäteren.    Die  darantf  folgenden  sind  weniger  ausführlich  wnd 
reichhaltig,  auch  wurden  vorzugsweise  die  älteren  benutzt,  spätere,  wie 
von  154 1542,  1547  und  1551,  mrhr  der  V>  rgh  ii  himg  lecgen  heran- 
grzogrn.    Noch  sjuiterc  habe  ich  frü/ter  besondi  rs  für  nu  ine  (icschiehte 
der  evangelischen  Klosterschule  zu  Ilsenburg  (  Wernigerode  und  Xord- 
hausen  18S7)  verwerthel,  F&r  die  BedueÜon  der  Zeitangaben,  auf 
die  es  im  Speeidlen  in  vielen  Fällen  nuM  sthr  ankommen  dürfte,  ist 
SU  bemerken,  dass  das  Geschäftsjahr  immer  von  OaUi  bis  MU  OaBi 
des  nächst  Ol  Jahres  geht.'^    Wenn  nun  der  Kürze  wegen  in  den  fol- 
gendcn  Mitthrilnngni  meist  nur  das  Jahr  angrgrhcn  ist.  das  die  registra 
oxpositorum  an  der  Spitzt  tragen,  so  gehtncu  die  lulri  jjouhn  Angaben 
also  eigentlich  nur  bis  zu  NeuJaJir  in  dasselbe,  die  darnach  fallenden 
Fitst'  umd  Heiligentage  im  das  nächst  folgende,   Slorend  ist  es,  dass 
in  den  U^ersdiriften  der  Äusgaberegisür  das  Jahr  1514  eweimd 
vorkommt,    das    zweUemal   verschrieben    staft    1515,   während  das 
nächste  Jahr  wieder  irrthümlich  mit  der  Zahl  1515  statt  1516 
aberschrirlun  ist. 

Da  der  Auszug  eines  einzrlnen  Jahrgangs,  auch  eines  besonders 
reichhaltigeti,  von  nur  untergeordnetetn  Werthe  sein  würde^  so  nwsste 
verswht  werden,  die  grosse  bmUe  FuUe  des  Stoffs  ans  der  irote  aUer 
Einbussen  noch  sehr  reichhaltigen  Folge  der  Jahrgang'-  nach  Materien 
gntrdntfl  Musamnu  iizHstißen,  An  die  eineeinen  Titel  der  Heister 
konnten  letr  uns  hierbei  nicht  halttn,  sowohl  tveiJ  diese  trotz  einer 
sieh  sfxiter  heninshildenden  Gleichmässigkeit  im  F/nizelntn  doch  sehr 
u  eehseln,  als  auch  weil  dieselben  Dinge  oft  Je  nach  den  besamtem  — 
ja  dethselben  Jahrgängen  —  oft  unter  ganz  verschiedenen  Äbtheilungm 
Stehen,  so  $.  B.  was  Ktmst,  Bächerwesen  u.  s.  f  betrifft,  bald  Unter 

1)  Da»  rti|(üitnim  frumeutoroin  beginnt  1481  mit  AUerheiligeH, 
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dem  TUel:  pro  custodia,  bald  unter  pro  vestiaria  in  gonere,  pro  itine- 
rantibus,  pro  structura,  pro  coinimuü  necpssitate.  ßcsuudtrs  abir  sind 
auch  die  Gesichtspunkte  wissenschaftlicJicf  V erwerthung  andere  als  die 
practischen  des  Buch  führenden  Cellerars. 

In  dm  folgenäen  MUtheUmgen  wird  gewiss  trtfht  oMer  Bemühungen 
manches  ubergangen  sein,  was  ftr  manche  Fragen  wM  Bedeukmg  sein 
könnte,  Anderes  ausgezogen,  was  von  keinem  besondern  Belange  erscheint 
Immerhin  dürffc  das  Gtbotcne  nicht  nur  ß'tr  die  Geschichte  drs  Klo- 
sters, sondern  auch  für  versdiiedene  Zweige  der  JUerthumskunde  hier 
und  da  zu  vtrwerthen  sein. 

Ausser  den  Einnahmen  und  Ausgaben  entltalten  die  Register  noch 
mancherlei  Aufseiehnungen,  At^serbesidkreibungent  Brief-  und  IMmnden^ 
fanmUare,  TUnUUureny  sowie  auf  einzelnen  eingehefteten  oder  lose  b^ 
liegenden  Blättern  und  Blatt  dien  Abrechnungen,  Interimsquittungen, 
Außräge,  Bestell-  oder  Gedenkzettvl  für  Ankäufe  an  entfernten  Orten, 
die  thcilwrise  als  momoriale  versus  Halberstat,  Brunswik  u.  s.  f.  üher- 
schrieben  sind.    Letztere  reden  theilweise  noch  ganz  die  Sprache  des 
AußraggeberSj  so  auf  einetn  Blättchen  in  den  Registern  von  1520  bis 
ISis,  das  auch  eine  Braunsdiweiger  Quittung  v,  J,  15^  enihäU: 
sapient.  pauca. 
netum  pro  iooIb  faciendis; 
auricalcum  in  triplici  spissitadine; 
duas  cutes,  ut  dixi  vobis; 

item  unam  albam,  cuius  valor  ulne  uou  excedat  äolidum; 

utrum  Lyntfelt  sit  reversus  de  patria; 

item  alluviom  pro  Ubris  intingendis  niebil  eat  reddaum. 

Glossen. 

Stellenweise  haben  diese  Klostcrwirthschaßs-Rechnungen  geradem 
die  Bcdrutiniii  lateinisch  -  niederdeutscher  Glossarien,  so  die  von  14H2 
und  den  folgenden  Jahren,  wo  seiir  oß  die  Verdeutsdiung  neben  dem 
Lateinischen  steJU. 

Registram  eondiictioiUB  &mUie  a  festo  OaUi  lxxx  seenndi  nsqne 
Qalli  LXXX  terdi: 

7  sei.  pro  proprio  parchem. 

Pro  diversis  expositis: 

9 Vi  sol.  pro  proprio  eyn  assen  ad  currum; 

8ol.  pro  cappis,  niiddelbeude,  capreraenj 
1  sol.  pro  pyce,  proprie  pick; 

4  sei  pro  daTibnSf  proprie  slotel; 

7  den.  QobI.  pro  davibos,  proprie  neghel; 
1  sol.  pro  fordpes,. proprio  scheren; 

1  fertonera  pro  proprie  k  o  g  u  1  e  r ; 

8  sol.  pro  duobus  frenys  voyreman  (!); 

sol.  pro  2  proprie  seien  et  flaghellis; 

5  den.  Gusl.  jiro  reformaudo  proprie  halsbende  canibus; 

GMcychUq.  d.  Pr.  Sachsen.   VI.  X.  27 
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2  8ol.  pro  proprio  honpen  seien; 
ö  sei.  pro  proprio  iiionighe; 
2  8ol.  pro  proprio  eyu  leydesel; 
2  äol.  pro  propie  garne  ad  sabucaland.  calcios; 
:i  floL  pro  proprie  dpathalter; 
V2  8oJ.  pro  doobns  asse  ad  carmm. 
KegistniDi  familio  a  pasca  IzzxS*"  naque  anni  1x2x4**: 
ancilla  Bikkel: 
14  8ol.  pro  ...  proprie  beyderwant; 
für  einen  Diener: 
Vj  taloiitiim  coro  proprie  was; 

pro  humuloto: 
1  sol.  pro  radices,  proprie  alandes  worttelen; 

für  einen  Tagelöhner: 
6  den.  Goal,  pro  1  falohe  (=  falce)«  proprie  sekelen. 

Kccepi  in  Ylsyneborch  in  Villa  pro  pascuis: 
Xylo  Huviuc  . . .  habet  4  vaccas  et  2  rinder  (vcrher:  proprie  1  rjnt). 

Pro  molendiuo: 
6  sol,  [)ro  li^ns,  proprie  remen; 

pro  struclura: 
2 Vi  sol.  pro  calse  (—  calce),  proprie  bettelcalk; 

pro  coquina: 
1  den.  Goälar.  pro  proprie  laccriscen; 

pro  fabrica: 
4  sol.  pro  soris,  proprio  slot«»: 
1»  sol.  pro  hahatis,  proprio  liofissereu; 
2«  sol.  pro  uuo  syutteribseren; 

pro  ugricultura: 
4  sol.  pro  proprie  2  gryndel  ad  aratrum. 
Vergeiehmss  van  TisehgerSith,  darunter: 
item  14  gaUeken; 
item  2  moser; 

item  3  cratsoherven  (ad  coquiuam  krutscbarven). 

Auch  in  sp(Uerm  Jahrgängen  fhidri  sirh  oft  nrhrn  lateinischer 
Untschrrihung  die  Itcf^tinuntc  )ucilrnlt  nis(  In:  ]i(';:ric}ntn ng ,  wie  1514 
pro  strucLura:  i  gross,  parvos  pro  cultello,  quod  vui^ariter  dicitur 
snydemest,  oder  es  steht  die  deutsche  Bezeichnung  ohne  Weiteres  m 
lateinMten  Text.  In  den  folgenden  Äusgügen  sind  mogluM  jene 
niederdeutsehen  Benennungen  wiedergegtihen, 

Verkehr,  Reisen.. 

jyii  Aii^fabet  '  rz'  idinisse  itn  Allgemeinen  gewahren  in  den  Angaben 

ither  <Hr  lirzngstqHeUen  der  rirlfarhen  liedürfnisse  des  Klosters  einen 
nicht  (in)nrrkiv  lud  igen  Einblick  in  die  Vrrh('iltnisse  des  Hamlels  M>wl 
l'erkehrs  itn  s^nUeren  MitteUUter.    In  den  Aiigahen  der  TUel:  pro 
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itiuerantibus,  iu  lesis  fratrum,  prioris  et  celierarii,  cum  curru  et  equis 
lassen  su^  Jahr  für  Jahr  die  Wege  und  Fährten  der  Klosterbrüder 

verfolgen.  Nächst  Wernigerode,  Osterwiek  und  anderen  Orlen  in  un- 
mittclharrr  Nachharschaß  des  Khisfns  sind  die  Städte  Ifaiberstadt, 
Braunschiceiy ,  Goslar,  Magdcbm  ii ,  Jlildesheim ,  Hantiover  das  Ziel 
häufigen  JBesuchs,  meist  zu  l^inkaufen.  AUjälirlicii  und  regelmässig 
smd  die  Fahrten  mcf  Fferd  und  Wagen  nach  Aderstedi  und  den 
Orten  im  Anhaltischen  zum  Einholen  des  Weins  und  der  Zinse,  Ab- 
halten des  Gerichts  zu  Lnciae  und  anderen  Anlässen,  die  einfach  als 
reisae  versus  Salaiii  he-eichnet  iverden.  Dabei  iverdcn  denn  auch 
andere  Anhaltische  Städte,  zunäcJist  das  benachbarte  Bemhurg,  dann 
Dessau  (1517118),  femer  StassfuH  und  die  eurisdten  liegenden  Städte 
Quedlinburg,  Aschersleben  u.  a.  m.  berührt. 

Anderen  Anlass  geben  dir  jährlichen  Capitcl  und  die  Verbindung 
mit  der  Bursfelder  Union,  die  Bursfeld,  Corvci  u.  a.  Orte  mit  dem 
Kloster  in  Verkeltr  bringen.  Sehr  oft  sehen  wir  wie  natürlicfi  die 
henoMarienKlMer  im  SaXberstadHs^en  undEHdesheimisehen  besucht, 
wohl  oft  bei  besmuleren  geistlichen  Anlässen,  doch  nicht  aiUein,  sondern 
auch  Tuche  und  andere  Waarcn  bezogen  die  Brüder  aus  Drüheek, 
Huysburg,  Ballenstedt ,  Madmersleben  und  manchen  anderen  Kloster- 
orten hesw.  Klöstern. 

Es  sind  eß  besondere  Zusammenhänge,  welehe  den  Verhehr  mit 
einselnen  Orten  bedingen.  80  ist  es  natürlich  und  wird  noch  zu 
erwähnen  sein,  dass  während  sonst  selbst  brdt  Utende  Orte  auf  der  Süd- 
seite des  Harzes,  wie  Nordliauseti,  Mühlhansen,  Erfurt  nur  selten 
aufgesucht  werden,  der  Verkehr  mit  Stolberg,  dem  StammsUge  der 
wdßiehm  Herrsehaß  des  Klosters^  ein  lebhafter  und  regelmässiger  ist. 
Aber  ein  besonderer  Anlass  macht  auch  ein  für  damalige  Verhäffn  is^e 
abgelegenes  Oertchen,  nämJirh  Esrlstedt  oder  Fsensfedi  bei  Quer  fürt 
zum  regelmässigen  Ziel  Jährlicher  Meisen  llsenburgischer  Klosterleute. 
Dort  wurde  nämlich  allJäJirlich  in  der  Osterwoche  hei  einer  dem  hei- 
ligen Bruno  geweihten  Kapdle  nidd  nur  eine  JnrehUdw  Messe,  an- 
dern, wie  so  häufig  damit  verbunden,  auch  eine  Messe  oder  JahrmarM 
im  tcdtlich  kau fmänni sehen  Sinne  abgehalten^,  und  wenn  —  ivie  wir 
vom  Anfang  des  16.  Jahrhunderts  bis  1510  verfolgen  können  —  der 
Ilsenburger  Cdlerar  mit  einem  sweiten  Bruder,  Bedienung  und  Wagen 
unmittelhar  natßi  Ostern  dorthin  sog,  so  brachte  nmn  00»  dort  eine 
Ladung  Waaren,  wie  Hufeisen,  Nägd  und  dergl.  mit.* 

Seifen  iveisen  die  Begister  Beisoi  nach  sehr  entfernten  Orten  auf: 
1484  reist  ein  Bruder  Dietrich  nach  Lübeck,  das  Begister  von  1574 
berichtet  von  einer  reysa  versus  Mogunciam,  doch  scheinen  keine  Cun- 

1)  Zeitschrift  des  Harzvcreim  8  (1875),  S.  86,  Anm.  7  und  3. 349. 

2)  1504  pro  resa  cum  corra  et  eqais: 

SIS  den.  6.  ▼ems  Qaerfordfam  fer.  Mxta  Pasee;  ähnlkh  1IS05; 

1506  in  rnais  mm  carrn  et  oquis : 
4  uieberg.  sumptus  celierarii  et  Goseken  cum  aei  vo  Temas  Eseistcde  sabb.  oct  Pasee; 
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vrutualcn  nufff  /dst  zu  sein.  Neujfihr  1520  zu  1j21  sehen  icir  dtr. 
AU  zu  JAÜpziy,  tin  Sommer  1521  den  lirudf-r  Kotirad  (Lange)  auj 
einer  Reise  von  Uaitüjury  und  Bremen,  im  iSi'^ttmber  de^selbeti  Jahrs 
dm  Abt  aber  wieder  in  &ln,  wm  wo  man  Übrigetu  VerseJMkHes  Ut9§, 
Bei  dem  eehr  um>oQhimmenen  Zmkmde  der  VerkekramUtd  md 
Wege  war  der  Compass  ein  fast  uncntbchrUckee  Instnuneni,  das  mm 
daher  auch  wiederhol f  (mgcsc/nifff  findet: 

1511  prt»  coinniuiii  neces.-jitate : 
0  leoiu's  pro  uuu  coiupuäsü  2'  Pasee; 

1518  pro  cutttudiu: 
6  denar.  Halbent.  pro  uto  comi>usso  In  Halb.  Blaaü; 

1512  memoriale  in  Bninswick: 
compass  5  denarü. 

An  die  grosse  BeläsHgwng  des  Vtrkehrs  damaliger  Zeit  erimiert 
auch  das  in  dm  Rechnungen  (am  Schluss  des  Jahres  1512)  eingetra- 
gene Formufnr  riner  Uitir  um  freie:;  (hfeit  für  einen  K losterbrudtr 
(in  (dir  /ii<>;f/i(hcn  Ohriffkeden  utui  Uuheitaif  deren  Gunst  Metische» 
und  Sachen  noihig  hatten.^ 

Einige  Beispiele  seltenerer  oder  entfernter  Beisen  werden  dwrd 
folgende  Ausgahepojsten  angedeutet: 

1484  pro  reysis:  fratri  Diderioo  Torsns  Lübeck*; 

1506  pro  resis  frutrum: 

'  ^  t1or(>n.  suinptus  fratruni  Geveldehttsen  et  HobeynB  versus 
Molhuj^cn  |)0>t  iiativ.  Mario; 

1519:  25  äueberg.  suiiiptuä  dorn,  abhatis  versus  Erfordiam; 

1621  pro  itinenuitibos: 

^  33  (sneberg.)  somptus  fratris  Conradi  versns  Hamboroh  et  Bre- 

mam  3*  post  corporis  Christi; 
1521  Srj,f.        16  floren.  snmptas  dorn,  abbatis  yersos  OolonisBi 

Muuricü. 

1507  1<)  siK  I)  sninptai  in  resa  vi^rstia  £ael»tede  in  ebdomada  pascali; 

1511  in  rt;:>it>  cum  carrn  et  ei^uis: 
20  anobergeDses  et  6  leoDes  snmptas  reyse  versns  Querforde. 

1512  pro  straotnn:  15  mebeig.  pro  daaboa  serii  in  EaeUtode  . . .  qoüits  /«lü 

Pasc«; 

1518  Smarial.  et  2  leon.  suniptos  in  reysa  versus  Eselatede  noatronim  «t  t^p^ 

nim;  pro  funibus  oamipfis  in  K^^olst.  1*  post  Pasche. 
Ebenso  1514.   Ute  Huckreuse  geht  über  „JUdeTe",  QuedUnbwrg  u.  s.  f- 
1518  cnrie  generali«: 

iVs  »«Dcb>  rK'onses  pro  1  ligno  pro  nbveetione  emplonim  in  fiaolatede; 
1514  0515)  curie  generalia: 

8Bneberfir*  «t  8  leonea  pro  ftmibna  oanapeis  (naehSer  bannepoii  seien)  soln 

in  Bsenstedo  und  pro  ferro  et  carbonibus  ein  AbsatM  wm  mm»  mrtdUMnm 

Posten:  in  r«'.VHa  vcrsua  Esektede  oder  Eaeusteda. 

1)  oben  Nr.  4ö3. 

2)  EiM  geschäfüidve  JBmidmng  tu  Lübeck  zeigt  uns  später  em  Pottm 
Beg.  V.  1497:  Hennigk  Koler  de  Honovor,  modo  habitans  Goslarie,  tenetur  inon»- 
sterio  viginti  marcas  Lnboksenaea  ex  testamento  cniasdam  aaoerdotifl  Nicolai  Lxo»- 
borck,  qui  kabitat  in  Labek. 
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Kloste  r so  Hcn, 

Manche  schätzbare,  wenn  auch  sehr  zerstreiUe  Nachricht  (ässt 
stcA  aus  diesen  schwer  eu  übersehenden  Quälen  über  Zald  und  Zu- 
sammenseteung  des  Comwents  gewinnen,  2!uffleit^  ßr  das  Dohm  der 
BesHurmung  Xlscnhurgs  durch  die  Bauern  im  Jahr  1525  und  für  die 
Bestimmung  der  damaligen  Anjsahl  der  Qmventsglieder  ist  die  An^ 
gäbe  wichtig: 

1526  pro  commimi  uecessitate : 
50  florenos  tradidi  firatribns,  nniemqae  8  flore&os,  in  necessi- 
tat  '  nostre  expulsionis  Philippi  et  Jacobi  (152'),  Mai  1). 

Weil  die  Zahl  S  in  f'"'»f~ig  )i/clit  ((ufijehi ,  lässf  sich  ungeßUw 
schlies^etif  dass  damals  unge/diir  17  Brüder  im  Kloster  waren, 

FSr  die  Bethen/ ulge  der  A^e  hmwi  m  BdraeM: 

Registrum  . .  monastBrii  sanctorum  Petri  et  Pauli  apostoloriuii 
in  YlsyiH'l'tirch  anno  dnmini  nrccccMxxx",  anno  regiminis  Hinrici 
abbatis  fHcinricli  (Truhen  oder  (Truhe)  uiidfcimo ; 

und  am  Schluss  des  Bcgisters  von  1461  zu  1482: 

anno  domini  etc.  bmn*  m  3*  feria  Eatherine  sab  abbate  Eer- 
manno  Polde,  anno  re^^minis  primo; 

1482  Galli  his  dahin  1483: 

sub  ref,nniine  domini  Hermauni  abbatis  seeuudo  feliciter. 

Die  Feierlichkeit  der  Abtsweihe  Hernumn  Bolde's  von  Hannover 
lebrifft  die  Ausgäbe  des  Begisters  wm  1481  tu  148$  ad  cnstodiam: 

item  6  floienos  subfraganio  et  1  tloren.  capeUano  et  12  solides 
semtori  tempore  benedictionis  abbatis  et  7  altarimn. 

Ordination  der  Klonterbrüdcr, 

Meist  unter  dem  Titel  pro  itiueraiitibus  oder  in  resis  fratrum 
h&ren  mr  von  der  in  BaUtarsiadt  wm  JDiöeesan  vollzogenen  Oräi- 
naHon  Ilsenburgischer  Klosterbrüder: 

1  r>04 : 1 5don.6osl.sumptasfratniiuordmatoraminHalber8tatMatbei; 
1508  pro  custodia: 
4  gross,  parvos  tempore  ordinaciouis  fratrum  Antliouii  et  Con- 
lam  Odberetadfi; 

1510  in  resis  fratrum: 

7  fjross.  parvos  et  G  den.  lonnculos  tempore  ordinacionis  fratrum 
Collen sis  (Joh.  (Jellis,  Tsdlis  oder  von  CdleJ  et  Heimingi  Ger- 
lages  Halberstadii ; 

1511  1  mar.  sneb.  sabb.  Penteeost  oifertoiliim  fhiptrnm  ordina- 
torum  in  Halbersi; 

1513  in  reysis  cellerarii: 

P/,  niarialem  —  tempore  ordinacionis  l'ratris  Uillebrandi  et 
subdiaconi ; 
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1514  3',  marialcm  priori  Jobanni  Hennen  et  txatxibos,  qiuodö 

iverunt  pro  ordinibus  post  CnieU; 
1515:  5  grostos  fintribiu  ordmaiidis  drcft  Miclialielis; 
1520:  6*/,  sneberg.  enmptiis  in  Halb,  in  ordinadone  firatris  Jo- 

hannis  Olcsseni*  pont  Invocavit:  sumptoa  in  ordinaeione  firatzis 

G.Thardi  MauricH  (22.  Stpt.  152])  \ 
ir>22:  1  Hör.  sumptus  et  bibales  in  ordinaeione  fratnun  iu  Hailberst 

sexta  post  luvocavit; 
1523:  26 Vt  sneberg.  sumptus  et  bibales  in  ordinaeione  firatrii 

Magni^  Sicientee; 
1634:  6  sneberg.  in  ordinadone  8  fratnun  in  Halbeist.  3^  post 

Reminiscere. 

.7U)n  Beuternatt  fr  nhr  fjcfirhah  aho  ziemlich  Jahr  für  Jnhr 
die  Ortlinadon  von  lU  tiih  rn  in  Ilulbi  rstudt.  Wir  verzeichtu  n  nun 
eine  JieiJie  yiltyctUlich  in  drn  licyistern  vorkommender  Brüder ,  tcoba 
eine  Vollständigkeit  in  den  Daten  jedoch  nicht  ermdt  MmHte,  i 

1)  Frater  Johannes  Bilstein,  ickm  seii  1480  t»  geisiUekem  JFWiw- 
titmen  im  Dorf  oder  FletJcm  Usenlmrg  vorkommmtd,  1510  senior 
monasterii ; 

2)  fr.  Tilous  (Tilemannus?)  1 48n. 

3)  fr.  Conradua  14si  accidentalia :  1  flor.  mater  frairis  Conradi  , 
1482.  WahrscheitUich  —  Conraduß  Tzellis;  vgl.  Urk.  v.  22.  Jfdi  ' 
1488. 

4)  fr.  Jobannes  Mynden  oder  Mynda.  8eU  1480,  Er  ist  fM  auf 

lirisrn.    Am  22.  Jwti  1-lHH  ist  er  der  Fünßc  im  Convenf 

5)  fr.  Th<'0(l».ri<'us  14H1  (fr.  Theod.  iu  Wernygherode)  1482,  1484; 

6)  fr,  Paulus  I  l><l  ffratri  Paulo  versus  Halberstat); 

7)  brod«'!-  Ludekp,  fr.  Ludolphus  1482  — 1484 j 
S)  fr.  Urbaous  1482  —  1484; 

9— 12)  fr.  Johann  Pattensen,  fr.  Barttelt.  Birtlioloineiis,  fr.  Kasper. 
CasperoB  1482.  1483.  Johannes  Pattensen  auch  auf  einer  Jh- 

rii  lmuinj  von  mytwekens  vor  palmendaghe  1481   auf  einem 
lilättchrn  im  lit  t],  ron  1504  ff.    Vgl.  Nr.  404  zum  J  14S7. 

13)  fr.  HiurituiH  cellrrarius  14K2  lini.  Hinrieh  Hai(li»'n.  (deid 
nach  Ah(  llt  ruitniu  (fnuimd  <inf  finer  <tus(ji  :<i}ndrti  Ahr>  i  JitnmfJ 
von  luytwükeus  vor  palmendaghe  1481  (11.  A}nil)  un  lieg.  v. 
1504  ff.,  ist  der  sonst  H.  Onibe  gommUe  Vorgänger  jenss  Jits^ 
Vgl,  8.  386  unter  OnndersleTO.  i 

14)  fr.  Richardns  1482  (fratri  Bycbardo  versus  Northern),  1484—1511;  | 

15)  fr.  Petrus  148 18.^  pro  reysis  diversis  missi  fratres;  ' 

16)  fr.  Andreas  1  11*H  (1  orth  fratri  Andree  pro  pergameno);  i 

17)  fr.  Hinrik  .Icnck»',  Jenko,   Yeneke;  141)6:  levata  de  ofterlorio 
cluße  Boukenrude  per  fr.  Hiur.  Jeuken),  1504 — 1525.    £r  . 
nodt  28.  Märg  1531.  | 

1)  Als  einer  der  Jüngsten  lirudcr  war  Magnm  Brant  schon  1516  im  Klofttr-  1 
ZeiUdir.  du  Bart-Vemm  6  (1S73),  8. 106.  I 
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18)  fr.  Johann  Gtoveldehnsen ,  Gevellrasen  «cor  sehtm  Juli  1488 

Bruder  im  Kloster,  1506 — 1517; 

19)  fr.  Johanu  Smackha^in^^  Smachar.  —  Snia>!;}iaiynp:,  (un  22.  Juli 
1468  ah  der  siebente  im  Convent  aufyaführl,  k^te  noüi  am 
28*  März  1531  als  Senior  des  K losten; 

30)  fr.  HenrioQS  Norfthnsen,  am  22.  JuU  1488  an  vierier  Stelle 
im  Convent  getumrU;  Reg.  von  1607  zu  1508  pro  coiniii.  uecess.: 
18  den.  Halb,  pro  Vt  confeeti  pro  priore  Heniico  Norfe- 
liuson  infirmaut e ; 

21)  fr.  Heuiiiug  Eilerdes,  Bierdes,  Ellers  1496:  Heuu.  Ell.  de  oiTert. 
clnfie  Bonkenr.  Am  28.  M9ir$  1531  nahm  er  noch  die  dritte 
Stelle  im  Convent  ein; 

22)  fr.  Henning  Brandes  oder  Brandis,  1504  ff'.  151S  Cellcrar,  1526 
Procnrator,  seit  28.  März  1531  Ahf ,  f  !K  Dccemhcr  1546: 

23)  fr.  Joliauu  Goseke,  Goske,  Gosken,  sehr  oft  zwischen  1504  und 
1620  genami; 

24)  fr.  X.  N.  Hobeyn,  der  1507  post.  nat.  Mar.  mit  Br.  Gevelhusen 
nae/i  Mühlhausen  geht.  Wahrs-rht  inlich  schon  unter  einer  andern 
Nr.  nach  seinem  Vornamen  aufyefiifirt; 

25)  fr.  Laureucius  1507 ; 

26)  fr.  SandeniB,  Zanderns  1516,  1517.   Vidkieht  «=  Sander  Ra- 

deke  (28.  März  1531)  oder  =  Johannes  Sander  (ehdas.) ; 

27)  fr.  Anthoniua  oder  Anton  Heim,  als  weleher  er  1508  mit  Kon- 
rad Lange  die  Weihe  in  Haiherstadt  erhielt:  1.  April  1526. 
Br.  Antonius,  Suhprior,  lebte  noch  28.  März  1531; 

28)  fr.  GellenriB  1510  ordiinft;  1513  pro  stractora  frater  Johann 
Tzellis ; 

29)  fr.  Conradus,  1508  ordinirt,  Konrad  Langhen  oder  Lan<}<-  Iii  16, 
Zeifschr.  d.  Harzvcr.  6  (1873),  S.  106.  Im  J.  1521  verlässt 
aucJi  ein  Laienbruder  Konrad  das  Kloster; 

30)  fr.  'VTiohmannnB  1504—1524; 

31)  fr.  Henning  Gerlach  1510  ordimrt,  31/5  1520:  H.  Jerlac  prior; 

so  noch  28/3  1531  ; 

32)  fr.  Johann  Henne,  1511  in  resis  fratrum:  6  mariales  priori 
Johauui  Hennen,  quaudo  patrem  äuum  visitavit;  war  Prior  bis 
er  naeh  Hermann  Boltd^s  von  Hannover  am  15,  Dee.  151$ 
erfolgUm  Tode  Abi  wurde,  als  welcher  er  am  6.  MSrM  l531  starbt 

33)  fr.  Johann  Jorden  16/1  1513  und  auf  einem  Blaitchen  im  Reg. 
V.  1516  zu  1517 :  Eck  Johannes  Jordenn.  procnrator  tho  Dsine- 
borch.    ScJion  14Ü4  erscheint  Job.  Jördeus  als  Frior. 

34)  fr.  ffillebrant  1513  ordimrt;  noch  1516  einer  der  jüngeren 
Brüder,  Zeitediir.  d.  Har§-Ver.  6,  106,  nach  1520. 

1)  Ein  Johann  Henne  war  1502  —  lö.'tS  Abt  zu  Uenliaijcn,  mich  alarh 
daselbst  1586  ein  Jodocus  Henne.  Zu  Ihenbunj  komint  (jleichzfiiüi  mit  Johann 
Tfenne  auch  ein  Laienbruder  Jodoeut  vor.  De«  lUevit.  Abts  Joh.  Jä."»  VaterOadt 
scheint  Hannover  gewesen  zu  mmi. 


35)  fr.  Theodericus,  zuerst  1514  15  unter:  pro  ovis  et  ea  ferentes, 
dann  nach  1541  als  fr.  TheoUericus.  Es  ist  der  tuichhenge 
am  22.  Jan.  1560  verstorbetie  Abt  Dietrich  Meppis. 

86)  fr.  WUkinas  (Fiel  oder  Pyl),  sdion  1516  im  Khsier,  1520  orih 
nirt,  nach  dem  Bauemaufruhr  einer  der  aufsässigen  Brüder: 

37)  fr.  Johann  Glesse,  schon  1516  als  eins  der  jüngercti  Contents- 
mihjhnh  r  Zatschr.  d.  II.-  Ver.  6.  106  genomU,  lä^  ardimti; 

38)  fr.  GL'ihurdus  22.  Stpt.  1521  ordmirt : 

39)  fr.  Magnus  (Brant)  im  J.  1510  einer  der  jiimjsten  itn  Kloster^ 
Zeitschr.  d.  11. -Ver.  6,  106,  nach  dem  Bauemaufruhr  mU  dem 
Convent  in  Streit; 

40)  fr.  Clemens  (Beisener)  1541,  16&0— 1566  Senior,  155r,— 1560 
Prior.    Vfil.  m.  Gesch.  der  evangch  Pfarre  zu  Usenbwrg  S.^i 

41)  fr.  Haus  1541  pro  infirmia  1647  broder  Haos; 

42)  fr.  Henuingus  1547. 

Zwrifelhnft ,  nh  sie  nach  Ilsrufiunj  oder  nach  Braunschweig  ge- 
liorcn,  siud  nach  dem  Ausgabevcreeichniss  von  1605  mu  1506  pro 
vestiaria  in  pen. : 

fr.  Jacobus:  4  gross,  parvos  pro  uuo  precinctorio  fratri  Jacobe  in 

BnuMw.  Ambrosii; 
fr.  Crispinus:  4  gross,  punros  pro  mio  precinctorio  fratri  Cri^ino 
circa  idem  tempns. 

Laie^U^rilder  (donati)  und  JMLbendarien, 

Neben  diesen  Conventualen  kommen  auch,  doch  nur  in  geringer 
Zahl,  Lalrnhriuhr  oder  donati,  eingcsrhcnJcfc  Personen  —  d.  h.  se^^ 
die  sich  und  i/irr  Habe  dem  Kloster  dargebracht  haben  —  vor: 
1482:  vestiaria: 

item  fruui  Ludolpho  lajco  4  solidos; 
1483  pro  ItinerantibaB: 

item  iVt  soL  firatri  Hinrico  layoo  versus  Blankenborch; 
1505  pro  vestiaria  ingenere: 
1 5  leiinculos  pro  1  cuctica  fratri  Jodoco  layoo  in  ebdomada  Pasee; 

(iHch  150!); 
16u8  pro  panuo  lineo  et  laneo: 
frater  Wycbmannua  donatus.  Dersdbe  wird  auch  1506  in  dßf 
Oreni^fesehreibung  von  Bettingerode,  Drüib,  ürhdb.  165,  genannt; 
1620  pro  itinerautibus : 

4  sneborg.  dedi  fratri  Oonrado  laico,  qnando  recessit  a  nobis. 
Die  Laienhriider  Ludolf  ut)d  Wirhntartn  ent^^redten  Wohl  do^ 
oben  unter  Nr.  7  und  30  aufijcführten  Brüdern. 

Wie  der  clusnrius  Hans  Hesse,  den  die  Pegisfer  öfter  nennen, 
seinen  Untf  rlxdt  vom  Kloster  erhielt  (vgl  oben  Nr.  409),  so  scheiftt 
auch  Hinrik  Krummen,  der  vielfach  Botendienste  z.  B.  zwischen  Ilsät- 
bürg  und  Wernigerode  leistete  (1505 — 1532),  im  den  vom  KM$r 
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vertra<isiiuissig  untcrhaUenen  Personen  gehört  zu  haben  *  und  in  etwas 
antjeseJiener  Stellmuj  der  als  dommus  hejseicitnete  prebendariua  ßichard 
Kayser  (1600  —  1516). 

Baulichkeiten  des  Kiaeiere. 

Die  gelegeniliehm  Andeutungen  über  die  Klostergeb&ude  sind 
nicht  sehr  Mangrei^.  Schon  die  Uebersehriften  der  ÄusgaibeHid: 
pro  coquina,  braxatorio,  cellario,  pro  fabrica  (et  ferramentis  1483), 
pro  custodia,  pro  vestiaria,  pro  stabuli  generalibus  bezeichnen  nicht 
bloss  die  verschiedenen  Acmfer,  sondern  auch  die  Räume  und  Gehäude 
für  dieselben,  die  Kloster  •■  Küche y  des  Klosters  Brauhaus,  Keller , 
Schmiede^  Küdereif  Gewand-  oder  Gerwekammer.  Wir  sahen  schoft, 
wie  1481  Sei  der  Benediction  des  Abts  Bermann  Polde  sieben  nicht 
näher  benannte  Altäre  geweiht  icurden.  Der  Altäre  der  heil,  Anna, 
des  heil.  Antonius,  Nicolaus,  Gregor  wird  bei  den  Aussägen  über  die 
Bildwerke  im  Kloster  gedacht  icerden. 

1482  Galli  bis  dahin  Ji83: 

item  18  sül.  inagistcr  Hannen  pro  diversis,  que  fecit  ad  Bom- 
mum  altare  altera  feria  uexta  Pasche; 

1510  pro  structurn: 

15  mariaL  dedi  tectori  pro  5  diebns,  quibns  laboravit  m  tecto 
plombeo  manu  abbatis; 

1511  pro  ferro  et  calibe: 

4  '  sneberg.  dedi  pro  5  clavibus  dormitorü  2*  fer.  post  Vocem 
iocunditatis; 

pro  comm.  necessit.: 

—  6  marial.  pro  duabiiB  seris,  quarum  ana  pendet  ad  Talvam 
ante  portam  monasterii; 

*1512  pro  tectara: 

1  flor.  et  1  mathier  dedi  tectori  pro  re?tanraciono  tectorum 
cappelle,  ecclesie  et  super  domum  hospitum  6'  feria  post  Oculi; 

—  pro  gen.  vestiarie : 

7  mathier  pro  reformacioue  uuius  candelabri  pro  infirmitorio; 

1513  pro  custodia: 

10  soeberg.  solvi  pro  dnabuB  seris  in  Halberatat  pro  cista  mangna 
in  capella  Hnncti  Benedicti  qninta  post  domini  passionem; 

1514  pro  custodia: 

6Vj  marial.  pro  1  sera  pro  custodia  rotro  sumnuim  altare  solvi; 
'6  gross,  marial.  solvi  pro  sera  iauue  ecclesie  iiifra  turrim; 
pro  commuui  necessitate: 

5  marial.  yor  2  thubben  pro  infirmitorio.  Es  folgt  eine  (ßek^ 
Ansehaßung  pro  yestiaria. 

1)  1536  itt  «r  vertterben  uitd  die  WUwe  besieht  mm  Khtter  ihr  Leibgedinge 

(pro  c.  nee:  3  flor.  dedi  relicte  Hinr.  Krummen  pro  vitalicioV 

2)  D'i>  '/Athlzcidven  V  i«t  hier  und  an  andern  Stellen  durcft  die  arabiadte 

Ziffer  wiedergegeben. 
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Einige  NachridU  über  eine  grössere  Arbeit  an  der  Bleibedach%mg^ 
dmrdi  Meister  Jekam  p<m  QuediMfirg  okOM  ein  eingehefietmt  BUH- 
eken  heim  AwgabereffiBler  251$: 

Conveni  cum  ma^istro  Johanne  de  Quedelinborcb,  qnod  dahimiis 

ei  pro  vitta  altaris  et  (quod?)  «»cclesiam  in  una  parte  cum  qninqu- 
lidis  reibrmahit,  pluiiiianii  t'ractuiii  ot  nuilum  transfoadet  et  resolidiänt 
Dabimusqiie  pro  onmi  illo  labore  H"»  tloreiioj?. 

Simuuu  eipositorum  22  V,  floreni,  Id  mariales  pro  quolibet 
Conveni  com  eodem  de  eertis  etnafiliiis  circa  eedeänin  saper 
cathmoi,  eirea  ceUam  abbntiB  et  domue  pietomm  et  tectiB  ablmde  fro 
7  florenis. 

1517  pro  structura: 
35  snebcrtr.  dedi  cuiduni  tectori  pro  teotura  capeUarum  Bene- 
dicti,  Stetlaui  in  vigilia  Pentecostes; 
lälü  pro  panno  laueo  et  liueo: 

35  snel>.  dedi  pro  3  mensaliboa  magnis  ad  refeetorinm ; 
1521  pro  etractnra: 
20  deu.  TIalberst  dedi  pro  8  davibiis  ad  ftbricam  in  Wern. 
Filisabeth ; 

—  5'  j;  fior.  1  sneberg.  dedi  cistifici  mostor  liartolt  pro  diversis 
laboribus  in  infirmitorio  vi  cistis  in  citbara  sabb.  post  Ocoli; 

—  37  sneb.  dedi  pro  seris  ad  cuätodiam; 
1526  pro  onetodia: 

6  sneberg.  dedi  pro  reformadone  cymbali  ad  refeetorinm  in 

Brunsw.  Andree  apostoli; 
1528  pro  structura: 

11  sneb.  dotli  ]iro  2  fenestris  ad  testudincni  nostram; 
ib'.VJ:  37^3  sn(lK■^^^  dedi  pro  seriä  et  cardiuibus  ad  cistam  com- 

munem  6'  post  Lucie; 
1551  pro  commnni  necessitate: 

9Vt'  sneberg.  pro  2  hanen  ad  cellariom  vini. 

Das  Hegister  von  1647  vereeieknä  die  ÄnagiAen  ßr  den  Bau 

und  die  AtmtnfttuKj  ciHrs  nt  urn  estuarii,  das  von  1624  von  25  Sdmee 
hergem  ßr  Arbeit  am  Bienenhuuse,  Honig  qetcann  auch  der  Klausner, 
Von  weitern  Amzügeft  idtor  Mühle  mtd  OekonomiKj'häHtJr  flr.<  Klo- 
sters l'min  wohl  Abstand  gcnomwen  werden.  Nach  dem  lieijisicr  vou 
1536  sind  Ausgaben  vor  de  saghenioleu  des  Klosters  besonders  aufgc- 
fähri.  Wie  regelmässig  die  Ausgaben  pro  reformacione  pisdnaznm, 
so  hüden  auch  die  pro  cnltnra  bnmnleti  vikfaeh  «tum  hesenderen  TUd; 

1)  Mit  Uezmj  itiif  die  Tiletbedachunff  des  Thurms  der  Klosterkirche 
heiüftt  es  in  dem  im  J.  IfiOO  von  EtifjeWrecht  d.  J.  abflefassten  Bericht  von  der 
Verwaltung  den  KJ.  Ilsenburf/  durrh  Pitrr  Kngelbre'cht  (J')80  — fiO?)  Hl  14*, 
Groll.  Il.-Arch.  Ii  03.  3,  iHel  bef'rcmdlidtcr  komme  vftr,  aux  welchem  Buche  die 
Kläger  das  Recht  gtudirt,  daB  Engolbrecht  tollte  s<  huldigk  sein  den  bh\vern 
thormb  anff  der  kirehen  abziinehineii  und  denaelbeii  bi]iwied«r  mit  selii^- 
feren  zu  decken. 

2)  Da»  mdirfaGk  angeuandle  ZahMdien  f  ist  dmrdi  die  ara6.  XitM"  eretUL 
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(7((s  Regisfcr  r  /i  1504  hat  auf  besonderem  Blättchen  den  TUel  pro  cul- 
tura  orti  et  semiuibus  raparum. 

Einiges  über  die  Baulichkeiten  des  Klosters,  besonders  den  Bau 
unier  dem  Administrator  Qraf  Christoph  tm  SkXberg  im  X  1573, 
findet  sieh  in  meiner  Qesd^  der  evangd.  Klostersdnde  m»  Usenimrg 

G-elHtHche  Steuern,    Jt^'ovinzial -  und  Ordenscapitel, 

Vollständiger  (ds  andere  Äusrjabefitel  lassen  sich  die  mehr  gleich- 
bleibenden alter  des  Klosters  jährliche  Steuern  und  f.d^tcn  ausziehen. 

Im  Jahre  1407  waren  expoaenda  siuguiis  auuis  titulo  reempcionia 
et  in  victaliciis: 

Domino  episcopo  pro  procaradone  3  marcas  in  Bimplid,  freqnenter 
08t  triplex; 

item  capitulo  Halberstadensi  4  marcas  ad  obtHlicnciam ;  unde  ortnm 
habet  ignoratur,  taniea  quibusdam  conanltom  videtur  non  corioae  inquiri 
propter  gravarnina; 

item  vicariis  ad  b.  Mar.  virgiiiem  9  marc.  iu  decima  Korßem 
mmpclo; 

item  canonicis  ad  beatam  Tiiginem  4  floren.  super  centnm  roempdo ; 

in  Werningerode  10  sexagenaa  comiti  Stalbergensi  pro  tributo  ville 
"Wolliugerode ' ;  forte  Cleuehintze,  uxor  eius  et  filia  habent  ad  vitam; 

item  2  marcas  Clawos  et  Hennigk  Ysenblase  ad  vitam; 

item  3  marcas  Clawes  Ysenblase  .  .  .  reeinpeio; 

item  4  marcas  canouicis  in  Werningerode  reempcio; 

item  Vt  niarcam  virgini  in  Waterlere  Anna'  Mejgen  ad  vitam; 

item  12  flor.  aaper  trecentoe  Bartolt  Meehteahneen  roempdo; 

item  5  floreni  in  Heninge  dicte  de  Onstede  ad  vitam; 

item  1  marc.  Halberst.  uxori  Hans  van  Zawding^  ad  vitam; 

item  1  marc.  Halberst.  uxori  Hinr.  Vrederaan  senioris  ad  vitam ; 

item  t;  marcas  Brant  Luders  ad  vitam  sui  et  filie,  possunt  redimi; 

item  9  marc.  Tile  Hermeus  iü  Badesieve  ad  vitam  sui  unius  tilii, 
possnnt  redimi; 

item  2  marc.  Brnnavic.  domino  Ebeling  Lippoldea  et  fratri  ano 
Lippoldo  converao  in  Hnyaborch  ad  vitam,  posannt  redimi  (v^*  (iben 

Nr.  307): 

item  2  sexag.  sive  3ü  solidos  Halberstadfusos  perpetuis  tempori- 
bus  pro  certis  pratis,  agris,  liugnetiä  prope  pisciuam  nostram  circa 
Kersenvord ; 

item  16  aolidoa  prepositisse  in  Quidelingebordi  perpetnia  tempo* 
rilrns  de  certis  agria  in  campo  Wollingerode. 

1)  Item  IVj  niarcam  cidem  comiti  pro  tributo  curiarum  lläineborch  ist  hier 
dimhge$tri^H ,  zum  nächsten  Jahre  aber  steht  hier  mdurdUtriehen:  «ideni  quid 
qirinqne  (sexag.)  de  certis  eurÜB  viUe  Ilsyneboioh. 

2)  14(>H  Hannoken. 

3)  1460  van  äaawingeu. 


Digitized  by  Google 


W  IlMBbargw  UrküiidMibaflk. 

Itn  Hefthter  von  (hiUi  J482  eu  83  ist  folqnidtr  ..sensus  (peosus) 
aunualiä''  angeführt,  wobei  sich  tieben  regelmässigen  getstlicJwn  Steuern 
rnduren  Jähreuimen  und  Leibgedinge  an  Stifter  und  einMdne  Flersonen 
finden: 

wiccariis  beate  Virginia  Marie  in  Hftlfentat  14  floren.; 

item  Tile  Büsten  2  floren.; 
item  II»'nn.  Yssenblas  2  marc. ; 

it<>ni  1  marc.  pro  ol»"li*'ncia,  Johann  Bola  levavit  Ualverst.; 

iteiü  1      marc.  liermeii  Beyer; 

item  kanonids  in  Wernigherode  3  marc; 

item  12  maro.  Halrent  pro  procuracione  et  28  sei.  Halrerst 

pro  TIsyneborch,  WoUyngorode  et  capella  in  Bereel; 
item  3  marc.  et  16  sei.  Cort  Clenehvnsen; 
item  Iß  sol.  domine  do  Quedelenborch; 
item  3  marc.  iu  Ilalverstat. 

Am  Schhts^  (his  lirffisffrs  von  14>il  zu  1482  fndcf  sich  föhppide 
Aufecichnunij  ilhrr  mrhrere  von  dem  neuen  Abt  Hermann  von  Han^ 
nover  gelöst«'  iduI  (uujrle<jie  Sionnten: 

item  tempore  Hermanui  abbatis  de  liouoveren  ista  redempta  sunt 
et  posita: 

item  100  floreni  ad  beatam  Virginem  (gu  HcXberstadt); 

item  60  marce  ibidem; 

item  100  floreni  Huesbroch  (!),  qoi  fuenrnt  dati  epiacopo  pro  oon- 

tribucione; 

item  10«)  pt  ')<»  floreni  ad  Portam  Coli; 
item  100  ibidem; 

item  200  floreni  in  Qoslaria  der  Meghusesken; 

item  80  floreni  epiBeo}>o  pro  contribneione; 

item  25  floreni  eodem  (!)  ad  tontribucionem ; 

item  500  locavimoa  in  Begali  Lutter,  dabit  annnatim  22  florenos 

et  orthonem. 

A/s  Ttrfj.  von  i  fsi  hat  utUer:  gnuuna  pro  diversia  an  jährlichen 

Zinsen  und  grist liehen  Sfrurrn: 
item  5  florenos  in  Heyuinghe; 

item  4  flor.  ad  capitulum  provinciale  et  3  flor.  pro  duplici  contri- 
baoione; 

item  pro  procuracione  et  obediencia  25  floreni  minns  4  aoL  Halverst; 
item  pro  sensibna  annnia  77  flor.  et  28  soL 

Nath  dem  Jahrgang  1521  gestaUen  sieh  die  g&Mehen  Stenern 
foigendertnassen: 

pro  commnni  necessitato: 

i  marcas  lialberstad.  dedi  pro  olxuliencia  Il.syueborcb; 
27  flor.  0  sol.  Ilalherst.  solvi  episcopo  occasioue  quadrupiicis  pro- 
curacionis  ex  parte  niünasterii  Ilsyneborch  Martini  episcopi; 

12  Bol.  HalTorsi  ex  parte  parrochie  Ilsjneboroh  aolri  eodem  tesipore; 
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6  sol.  Halberst  ex  parte  Capelle  in  Wollyugerode  solvi  eodem  tem- 
pore; 

8  sol.  Halberst.  ex  parte  parrochie  in  Aderstede  solvi  eodem  tempore; 
8  sol.  Halberst.  ex  parte  Capelle  in  B^rssel  solvi  eodem  tempore; 
6  floren.  6  sneb.  dedi  episcopo  occasioue  subsidü  contra  Tore.  2* 
post  Andree. 

Scn^  sind  iXber  geisäidie  Lasim,  freHrnUim  ZusMm  imä  JEhren' 
gaben,  Auslagen  und  Kosten  von  Provinekucapiidn,  Sffnodm  vmä 
Tage  fahr  fni  f oh/ende  Posten  zu  vergleii^m: 
1482  pro  ambulantibus  abbati: 
item  6  sol.  versus  Hademersleve  iu  dieta; 
item  2  fior.  et  19  sol.  preter  den.  Gosl.  pro  capitnU  annalis 
somptibiis; 

item  16  sol.  pro  via  ad  capitolom  et  in  redite; 
pro  fabrica   -  et  aliis  diversis: 

item  3  floren.  et  12  sol.  preter  1  den.  Goslar,  pro  capituli  pro- 

▼indalis  eontrllradoiiibiis  duabiu; 
1510  pro  comm.  necessitato: 

4  floren.  dedi  ad  eupitulum  annale  per  mannm  abbatis  LnttorenaiB; 
1514  pro  comm.  necessitate: 

24  flor.  in  auro  pro  subsidio  caritativo  dedi  officiali  3'  post 

Bemiidsoere  in  plenam  solneionem; 
1617  pro  itinerantibus: 

9  gross,  marial.  sumptus  fratris  Job.  Goeeken  verens  Gorb^yam; 
pro  comm.  necessitate: 

12  flor.  in  auro  dedi  in  subsidium  capituli  pioviucialis  Jubüate; 
1618 :  15  floren.  in  anro  propinavi  episcopo  tempore  introdnctionis 

cardinalatus  (im  Jahre  1519); 
1519:  4  flor.  retardat.  de  anno  19  dedit  abbas  iu  capit.  domin. 

post  Bartbülomci; 

2  flor.  2  sneb.  sumptus  domiui  abbatis  iu  capitulo  Erfl'ordie; 
1620  pro  cnstodia: 

3  flor.  13  sneb.  dedi  episcopo  snfitaganeo  pro  oonseoracione  altaris 

•  3'  post  Viti; 
1521  pro  comm.  necessitate: 

6  flor.,  22  sneb.  pro  quolibet  flor.  computand.,  dedi  domino  reve- 

rendissimo  pro  caiitotis  subsidio  Barbare  virginis; 
pro  itinerantibns: 

9  sneberp.  sumptus  et  bibales  in  dieta  versus  Wegeleve  abbati ; 
1522:  13  sucb.  sumptus  et  bibales  versus  Wegeleve  in  dieta  et 

Halberst.  Mauri  coufessoris; 
pro  comm.  necessitate: 

8  flor.  snmptus  in  capitolo  BorafUdie  Bartholomei  apostoli; 
1532  pro  itinerantibua : 

12^  0  sneb.  sumptus  et  bibales  versus  Buisfeldiam  dorn.  1  poet 

oct  Pasee} 
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3  flor.  in  auro  miai  cum  procuiatorio  ad  capitiiliim 
Bursfeldie. 
1533  pro  oomm.  Becessttate: 
8  flor.  in  auro  misi  ad  capitnlum  aBiiale  Lanrencu; 

1647  pro  comm.  necessitatx» : 

6  talfT  officiali  pro  confiriuacione  Jubilate.  30  taler  Baptisu 

Schereimhageu  JubUate. 

Weltliehe  ^Steuern, 

MU  dir  Heformafum  himcn  die  cigerUlichen  khch/fc/wn^euam 
bald  qanz  in  Wnifall,  ahn-  nnch  vor  Einführung  ^ ^^JftS 

deren  Stcllr  svivold  von  Scitm  Uidbcrstadts,  als  VOnKtttSer  Ufa  Mm 


tirrvn  »jeii«f    o^'c».^^..    ^        ~  ^  ,  .  ,  -art 

«m/        i-M/vs/tH,  m  der«»  G<ftM*6f»  (Im  ^t'*',^::!^  '^Z  OLdh^ 

wie  Anhalt,  Regenstein^  und  besonders  ^  den  Orafm  mt. 
Stenern  nnd  Sehatmmgen,  die  iheUweise  vid  grösser  trareiA. 

1619  pro  oommmii  necessitate:  .    .    .    ,»  .^i 

6  flirenos  Torkesch  stur  in  Halbergtat  de  boms  m  Ueissel  et 
Osterwick  6'  Pentecostos.  .  .  ^^»Mitmt 

153-J  ir.  tloreu.  16  sneb.  dedi  episcopo  Magdeb.  pro 

curie  nostre  in  Horssel  per  mauum  vaUdi  Lippolt  van  «ö^fj' 
10  tloren.  dedi  ad  subsidium  contra  TuTCum  de  OT»  Aderet^^^ 
comitibus  dB  Anhalt  p«r  mannm  vülici  noatri  Bottunan  i^^^* 

1533  41  floran.  dedi  episcopo  Halberatadenai  pro  «^ctiMie; 

1542  17  florenoi  dedi  comiti  de  Regenateyn  pro  Turkeaclie  ator 

Martini  episcopi ;  ,   .  i  /3a. 

1647:  24  floren.  dedi  epiflcopo  Magdeb.  de  decmia  Berssel  etW- 

dckenrode;  ,    ,     ,         _i  /tu^-a*;- 

1  • ,  tior.  dedi  in  canceUariam  ßlaukeuborch  oorpona  Cbn^ 
I54ö  ~iö49  (die  Z6i  ist  «W»  Steher  su  bestmmen;  vttU^ 
ist  sie  noek  eim  paar  Jähre  mtrikik  mu  seteen): 

uro  comm.  neceasitate:  „    .  ... 

14  daler  tho  ature«  cesaree  maieatati  üraulo  yiTginia; 

18  daler  »ledi  pro  cxactione  ceaari; 

14  daler  lu'rto<,^<'  Hans; 
6  floren.  in  via  versus  Mersborch. 
T)er}i  Bath  :u  Wernigerode  wurde  wegen  des  dortigen  mut» 

für  dessen  Freiheit  h  zahlt:  •  j«^„a  in 

1537:  4  flor.  dedi  consulatui  in  Wern.  pro  übeitete  domus  » 
Weruig  et  omni  exactione  8»  poat  Katharine  (1643  8  flor.  acbott> 

1)  Von  solcher  Steuer  von  deti  Jiraunschweiifischen  BesUzun^n 

iamler  erwähnt  148:1  i.ropino:  item  2  flor.  caTv-  llavus  dncuui  Jf.^"??.^ 

3  daler  dedi  foriataiü*  ducU  Hinrici  Brun«wiceasi8  pro  bibalibua  pWP«» 
lignetum  Celle,  Pauli  primi  bflranite.  k  a  A^.h 
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VerliültniHH  zur  Herrschaft  Stolberg  und  »ur 
Graf  HC  Ji  aft  Wem  u/er  orte. 

Von  beso)i<Jcrc))i  Interesse  ist  es,  im  Zusaninienhange  mit  den 
grossen  aeschidUlichen  Umicandlunytn  im  15.  und  der  arslm  Hälfte 
des  16.  dahrkunderts  im  verfolgen,  wie  sich  im  persSnliehm  Verkehr, 
•M  freie)i  und  halbfreien  Leistungen  und  gebotenen  Steuern  das  Ver- 
häUniss  des  Klosfrrs  den  (irafe)i  Stolberg  gestaltrt.  Wird  die 
Lage  des  Stißs  unter  der  weltlichen  Oberhoheft  der  (h-afen  und  in 
der  Grafschaft  Wernigerode  in  den  Urkunden  sdton  nacluirücklich 
im  15.  Jährhmderi  hervorgehoben,  so  zeige»  uns  ameh  die  Bei^tMngen, 
soibald  sie  beginnen,  Abt  und  Convent  mit  den  Grafen  und  mit  Stol- 
herg  und  Wernigerode  in  lebhaftem  Verkehr  u)td  sehen  wir  sie  der 
Herrschaft  nicht  nur  mancherlei  Aufmerksamkeiten  erioeisen,  sondern 
auch  Dienste,  besonders  Spanndienste  leisten. 

Der  Verh^  mU  Wernigerode  versieht  sith  ewar  von  seibsif  da 
das  Kloster  aus  der  benachbarten  Stadt  feines  Gebäck,  TucJie  und 
mancherlei  andere  Bedürfnisse  bezog.  Stadt  und  Schloss  Wernigerwie 
heissen  in  den  Rechnungen  häufig  Stadt  und  SciUoss  schlechthin. 

1522  pro  itinerautibus: 

2  sneberg.  sumptus  et  bibales,  quando  ful  in  Castro  et  civitate 
AugQstini; 

1526  curie  generalia: 

3  sneberg.  dedi  pro  diversis  reysis  ad  civitatem  nxori  bubulci. 
Der  Graf  zu  Stolberg,  ah  Vogt  des  Klosters,  wird  auch  sehr  oft 

einfacii  ,,der  Graf''  ohne  weitere  Bezeichnung,  ^äter  auch  wohl  (vgl, 
die  ÄuseOge  von  1532)  „unser  Qraf  '  genanni. 

8o  sdir  nun  aber  der  häufige  Verkshr  mit  Wernigerode  sieh  schon 
aus  der  benachbarten  Lage  erklärt,  so  betnerkenswerth  und  in  die 
Augen  fallend  ist  der  häufige  Besuch  von  Stolberg.    Wahrmd  nämlich 
sonst  der  Verkehr  mit  dem  Südharz  utul  mit  bedeutenden  Orten  süd- 
Zieh  vom  Gebirge,  wie  Nordhausen,  Eislehen,  MOhlhausen,  Erfurt  nur 
ein  sehr  hesehränkter  ist,  sehen  wir  schon  mit  den  frühesten  erhaUenen 
Ausgdbereehnungen  Stolberg,  den  kleinen  Ort  in  den  Harzbergen,  aber 
den  Stctmmsitz  der  Grafen,  wo  sie  im  15.  und  Anfang  dss  16.  Jahr- 
hunderts fast  ausschliesslich  ihren  Hofhält  halten,  Jafir  für  Jahr, 
und  Mwar  meist  mit  Pferden  und  Wagen,  besu^,   Shhon  1481  hären 
fffir  i>cn  Mwei  Belsen  nach  Stolberg,  die  Bechnung  von  1481  su  1482 
zeigt  uns  erst  deti  Bruder  Johann  Minden  auf  der  Beisc  dorthin  und 
führt  darnach  noch  dreimal  Ausgaben  für  Fahrten  nach  demselben 
Ziele  auf.    Ausser  Diensten  mit  l^'crden  und  Wagen  seilen  wir  die 
.Aebte  den  Grafen  auch  Zuschüsse  M.  B.  Mum  Awtauf  von  Pferden 
leisten;  ein  Bote  aus  Stolberg  wird  vom  Prior  beschenkt.    Der  Graf 
übernimmt  die  Sicherumj  der  Strassen  für  das  Kloster,  die  Schlichtung 
von    Streitsachen,   und  die  Gerichtsbarkeit  des  Abts  hat  schon  im 
15.  Jahrhundert  fiist  ganz  aufgeiiört  oder  der  gräflichen  gegenüber  an 
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Bedewhing  perhrm.   Wäkrmd  heamden  üe  üfhmdm  wm  mmki 

ConflicUn  mit  der  Herrschaß  im  15.  und  besonder»  im  IB.  /oM» 
dert  seit  d*'r  Ueformation  berichten,  sehen  wir  doch  Aht  und  Grajn 
sich  (fcgcnsrifig  hcsuchen.  Bei  der  Jayd  icartci  das  Klo.<frr  mil  B- 
und  Trinkgeld  auf.  Beim  JJeiiayer  Graf  Wolfgangs  eradten 
Benmnig  Brandis  nieki  nur  mit  drei  Pferden*,  sondern  er  wilii 
den  VermähUen  naeMr&jUch  ein  lostbares  Kleinod  ßr  i8  Jmdim- 
thaler,  eine  für  damalige  Verhältnisse  nicht  unerMbiiche  Sums' 
Der  (jritflirhr  Awtttuiun  uml  Siluisser  tcerdm  auf  detn  Kl".<tfr  » 
hewirthet  utul  ihnen  mandiv  AufinerksamkeU  erzeigt.  JJte  den  GfOfa 
ffemtkUe  TOrkensteuer  war  MiemUdi  heMU^MidL  JS»  JBimtbm  naift 
dm  in  ehrtmologise^  Ordmmg  die  folgendm  BeUge  ieigen. 

1481  pro  ituerantibnB: 
item  serris  nostris,  qni  faemnt  in  Stalbereh,  drea  Uiimis^ 

ricü:  itom  1'  .,  sol.  eisdem; 

item  5  sdI.  ali;i  vic  e  iul  euiu  locOJU; 
14Öl/b2  pro  viam  facicutibus : 

item  6  sol  fratri  Johann  Mjnda  versus  Stalbarghea; 
1483  Galli  bis  dahin  1483  pro  mmdis  et  pro  itmeniitibv: 

item  3  eoL  per  patrem  priorem  nwicdo  StalberglMon; 

1483  propine: 

item  2  florenos  oomiti  ad  equom  companndum; 

1484  pro  diversis  et  pro  itinerantibus : 

item  4  solidos  in  Stalbercbe  cum  curru  et  equitibos  fem^' 
poet  Mauricii; 

item  3  solidos  in  domo  Issenblaeses,  dmmnodo  eramss  Ii  Sä- 

barghe ; 

1497  debita  monastcrii: 

comites  Stolbergenses  teiientur  monasterio  Iis.  quinqua^nU  ««J- 
genas,  quas  in  testamento  legaverat  mater  comitis  seuioris^  et  i>-^- 
est  solutam,  ex  longe  transacto  iam  tempore ,  et  tamea 
animfli  memoria  dominica  Letare. 

1504  pro  itinerantibus: 

20  denar.  (lüskirit'nses  siiinptus  cellerarii  ot  prioris,  'p^' 
Yocavit  nos  comes  in  causa  üenuing  Dorpman  et  Hemiig  i^- 
Laurencii; 

11  gross,  parroa  somptos  ftatris  Wichmamii  in  Stalberge  L'^ 
com  4  eqnis; 
1606  pro  resis  oom  ourru  et  equis : 
7  ipDSB.  parvos  smnptus  in  Brunswik,  qmmdo  tuli  ts»  ev* 
tibos  post  OcuUj 

1)  Zeüsckrift  eks  Harzvereim  7  (ls74),  8.  36. 

2)  J)<>  Mutter  (Traf  Heinrichs  des  AdteTHt  AmMp  Oräfin  wmSdßtmi^ 
vermählt  Witvce  14öi,  f 
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1506  pro  communi  necessitate: 

5Vt  solidos  noTos  Goslarienses  pro  1  tanna  seryisie  in  taberna 
Qsineboreh  pro  oomite  Stalbergensi  tempore  yenacionis*; 

1507  pro  communi  necesaitate: 

19  mariales  dedi  pro  vase  servisie  Wernjugrodensis  sabbato 
post  Crucis  pieseute  comite; 

1508  pro  resis  cum  currii  et  equis: 

20  gross,  marial.  sumptus  Wichmaiini  et  serTorom  versus  Stal- 
berg; 

lölO  cum  curru  et  equis: 

6  sol.  aiitiquos  iu  resa  Goslariam  serviendum  comiti  Yiucuia  Petri; 
pro  communi  necessitate: 

8  ^ross.  parvos  dedi  pro  10  stopis  gose,  qaando  advocatus  et 

scoterus  Aiere  inntati; 
1512  fabro: 

8  Icones  ...  in  reysa,  quando  tulimus  comiü  pisces; 

—  cum  curru  et  equis:  ' 
27,  mariales,  qnando  attulimus  genimina*  oomiti; 

1514  pro  alMs  panibus: 

3  gross,  mariales  dedi  pro  albis  panibns.  quando  tuli  gosam  de 
Goslaria.  quando  comes  servavit  tractatus  iu  abbacia; 

1516  pro  communi  uecessitate: 
2  gross,  mariales  soM  pro  honestate  2*  post  Omninm  sanctorom 
in  Werningerode  pro  schotero,  advoeato  in  domo  Caspari  (ZÜ' 
genhorn)  et  Henr.  de  Sesen  amptmanno  pro  vino; 
unum  grosRuin  dedi  deme  lautrider  ytwelke  intholeggbetm  in 
Villa  prope  idem  tempus; 

1  mathier  dedit  SchiUing  in  Gastro  Werningerode; 
1520  pro  commimi  necessitate: 

8  florenos  dedi  comiti  Stalbergensi  ad  appreoiandam  tntoribns 

viarura  Dionysii; 
1522  pro  comm.  necessitate: 
20  florenos  dedi  comiti  Stalbergensi  ad  subsidium  contra  Turcum 
domin.  2*  post  Trinitatis; 

2  floren.  dedi  pro  vectara  versus  Magdeburg  ex  parte  comitis 

Margarete  virgiais; 

1524  pro  itinerantibus  et  curru : 
2  Üorenos  4  sueb.  3  den.  sumptus  domini  abbatis  versus  Ual- 
bersüt,  quando  visitavit  eomitem  dominica  Ix*  (19,  Fäbruair 

1)  V(jl.  1564:  in  gnff  Albreebtts  {Mbr.  Georg)  ja^tt  12  gr.  vor  gewnrts. 
jjLtMehnJicli  sind  1 '>(>■'>  die  AuSjjnhen:  in  graff  Heinrichs  jagtt,  durnntcr:  G  flor. 
vor  1  raß  byeer  momineu;  ö  flor.  ö  gr.  vor  1  vas6  Gosslarss  byeer;  vortier:  1  vaa 
Ofterwieker  tot  5  flor. 

2)  ivv  sind  irnhl  Echset:linf)e  für  den  von  Graf  So^  und  Seiner  OtmoMm 
4M,ttfteJegteu  Weimmrtcn  beim  SclUosH  Wernigerode. 

aoscbicbU<(.  d.  Pr.  Sitcbseu.  VI.  2.  28 
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pro  conini.  uecesHitiiU» : 

1  marcam  WeruigerodeDseni  dedi  molitori,  qui  impetiTit  dos 
(»ropter  dimidinm  censum  mole,  et  miniiB  inste,  inxta  conoardiim 
cum  «>o  factam  per  scotzerom  in  Weniingerode  qninta  i>oet  Jadici 

(C.  April  i:»^:0; 
152»'.  |tr«»  comm.  iHM'<'>sitat(': 

4  »neb.  (IimÜ  cuidaiii  |>ro  bibuiibus,  qui  portavit  equuiu  traaämid- 

sum  {»ro  comite  Kpipluiuie; 
1528  pro  communi  uecessitate: 

20  florenofl  dedi  comiti  Stalbergena  ad  sabeidiam  contra  Tor- 

cnm  Stephan!  in?endoni8; 
1532  carie  goneralia: 

1H  floroliHs     siu'borg.  dedi  pro  1  eqao  schotzero  in  Wemin- 

'^.'pMb.*  r'  Corouiitoruui; 
pro  coiuiuuni  uecessitate: 

36';,  florenoa  dedi  comiti  nostro  Stalbergensi  pro  contribacioae 

contra  Turcum  Elisabet; 

10  florenofl  dedi  comiti  nostro  de  bonis  in  Wellingerode  Udalrid; 

1510  pro  ititicrantibus: 

33  Blieb,  sumptua  versus  Einbeck,  quando  tulenint  comiti  cer- 

visiam ; 
pro  coiiuuuui  uecessitate: 

1  floren.  dedi  pro  bibalibns  in  castro,  quando  comes  (Qraf 

Wdfyang  eu  Siolberg)  celebra?it  nuptias  (Juni  1541); 

1541  pro  comnuiiii  necesntate: 

48  Joacliiuitlab-r         pro  uno  clenodio  deaurato,  quod  propinavi 
comiti  Stalbergensi  (Jonversionis  Pauli  r?.'».  Jununr  1n4^): 
;KM  j  Hören,  deili  tborkescbslur  eoniiti  Stallter^^-nsi  Romani; 
10  flurenos  dedi  comiti  tributuui  de  WoUegerode  Crispini; 

1542  pro  itinerantibiig: 

30  sneberg.  aumptns  Tersns  Magdeb.  comiti  (Scolaetice); 
IT)  17  pro  coinmnni  uecessitate: 
(>  florenos  dedi  comiti  Albrechto  (Graf  Albreckt  Georg  mu  Stol- 
berg)  thom  äture  invocavit 

CMietgeid  und  Trinkgeld. 

Zwar  materiell  und  an  sieh  wenig  bedeutend  solchen  Steuern 
gegenüber,  aber  lehrreith  und  heachtmmerth  durek  dadurdi  wnUdhar 

hekundctr  kirrliUrhr  Fi  h  rn  und  Einrichtungen,  sowie  für  voOcstkÜM- 
lichen  Brauch  und  Gewohnheit^  sind  die  unter  ih  n  Ausgaben  pro  com- 
muni ii»M  ('ssitato  sich  rrfiffmässig  wiederhol eniien  Postni  pro  oftertorio 
(tü  godesgeide  1541;  oder  pro  bibalibus  (Trink-  Uf\d  JüiergelderJ, 

OetstUehe  JFeiem, 

So  wurde  gu  Weihnaekten  oder  am  heiligen  Jbende  dem  Oemde 
äKjSkrliek  Opfergeld  gereicht,  am  Orundomterstag  fand  a»  Armen  dM 
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feierliche  Fuss  wasch  iDiy  statt  und  nach  der  Uandlung  (dem  mandatum* 
oder  locio  pedumj  wurden  die  Armeti,  die  armen  Jünglinge  oder 
KnaheHf  an  denen  die  Handlung  vorgenommen  worden  war,  heschenhi. 
Am  Osteräbende  wurde  der  Ostersioek  oder  die  Osierkerge  (cereus 
paschalis),  loie  der  Uber  pontificalis  sagt  nach  der  Anordmmg  des 
Papsfs  Zosimus,  finveikt  und  aufs  neue  angezündet. 

An  bestimmten  Tagen  sehen  ivir  den  Abt  hei  geistlichen  Feiern  der 
Jumjfra uen/:löstrr  zu  Dri'dicrl-  und  Ahltenrode,  zu  St.  Lorenz  in  Beide- 
horn  hri  der  Kirehweihc  oder  hd  der  St.  An)te)ilirche  (wo?)  anwesoid 
und  Gottesgeld  darhringcn  oder  die  Gabe  durch  Boten  übermitteln: 

1504:  3  gro3s.  inaguoa  G  deu.  Goslar,  pro  offertorio  lauiilie  Nati- 
vitatis  domini; 

1517:  15  sneberg.  dedi  familie  pro  offiortorio  in  yigUia  Nativitatis 
domini; 

1521:  20  sneberg.  dedi  familie  pro  offertorio  in  vigil.  Nat.  dorn.;' 
1500:  14  den.  Goslar,  dedi  panperibns,  qnibns  loti  fderant  pedes 

iu  Cena  dominj; 

1509:  20  den.  Goslar,  paiiporibiis  in  Cena  domini  post  mandatum; 

1510  werden  5\'2  solidi  gegeben. 
1511:  2  gross,  marial.  et  3  den.  Goslai*.  iuveuibus  pauperibus  iu 

Cena  domiui; 

1516:  23  deu.  Gosl.  pauperibUB  in  mandato  bona  quinta  feria; 
1517  heisst  es:  2  sneb.  dedi  invenibna,  1519  pueria  in  Cena  do- 
mini heisw,  post  locionem  pedum. 


lb'2(^  pro  custodia: 

4  deuar.  Bruuswiceuses  dedi  pro  thure  ad  cereum  pascale  (!) 

(in  Bransw.  4*  post  IhvoeaTit); 
1505  pro  conmmni  necesritate : 

3  gross,  parros  Sokeforde  itnro  Yersos  Fadebome  Lanrenoii  pro 

offertorio; 

151«;:  2  gross,  parvos  pro  offertorio  ad  s.  Laurencium; 

1519:  1  gross.  mariaL  dedi  pro  offertorio  s.  Laurencii  in  Paden- 

borne ; 

1508:  1  gross,  parvuui  dedi  ott'ertorium  saucte  Anne  per  mauum 
Hans  Heydeublodes ; 

1519:  2  sneberg.  dedit  dorn,  abbas  pro  offertorio  in  Dmbeelc  et 
pnellis  in  vi^lia  Circnmcisionis; 

1521 :  3  sneberg.  dedit  dom.  abbas  pro  offertorio  pnellis  in  Abben- 
rode Manri. 

Ueber  das  Wallfahrten  der  Wernigeröder  mU  Priestern  und 
OhorseMäem  nach  der  KapeUe  au  WMngerode  am  weissen  SomUage 

\)  Die  Bezeichnung  mandatum  rührt  datiert  dass  wätirend  der  Fusswasdiung 
in  den  Kirchen  der  abendländischen  Christehheit  nach  der  Vuigata  vom  Chore  das 
Wort  des  Herrn:  mandatam  noYQm  do  vobis  gesungen  «uräe, 

28* 
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fndrt  sich  rhir  hier  (]<  h  qruHick  mntusduütende  Angabe  in  den  Städti- 
sdten  Kunimrrrirrrh u u iuji  n : 

14U5  Quiisiuiodogeaiti  (^iO.  April): 
10  scliÜL  den  pristerenn  und  deo  seholerenn,  die  mit  den  hss- 
Ugen  to  Wollingherode  ganghen^ 

Vofkst/tilmfif'he  Feiern. 

Xnrh  mehr  gehnt  u}is  übn'  rolksfhiinilirhr  J-rirrn  und  I'fst^  die 
A  us(i(iheposfrn  ::u  Trinhjvldvni  und  (infgi  h ytctn  liier  Andeutufigen, 
ISo  bekommt  das  (iesindc,  Kneelde  und  Mägde,  Trinkgeld  und  Bier 
mm  Neujahrmbend  oder  Neujahr,  auch  wo/U  Mum  «.  g.  Beäigem  dni 
Kömgen^f  JE^tpAonten-  oder  der  Heidem  Weihnachi'Aheiid,  ebenso 
bekommen  sie  zu  Fastflacht  und  zu  längsten  ihr  Biergeld  und  ihre 
Ergötznng  (solaciuni).  Ausserdem  gieht  es  Bier  uml  Trinkgeld  bei  d^^r 
W(dd  riuts  neuen  Zehtdrrs  (Itr^miders  zu  DanstediJ  und  bei  Arker^ 
besieht igung.  l  ud  uwun  des  Kli^sfers  Wnizer  zu  Aderstedi  nach  Mi- 
chaelis sein  Trinkgeld  bekomnU,  so  hängt  dies  wohl  mU  der  Weinlese 
msammen, 

1505  pro  commiiiii  neoessitate: 
5  solides  novoB  Goslarlenses  familie  in  subeidiom  serfine  in 
Carnisprivior 

1510:  (  solidos  novot)  Goslar.  deUi  servis  in  solacium  servisie  in 

Curuisprivio; 

1521:  6  sueberg.  dedi  faiuilie  pro  bibalibus  ad  cerevisiam  iu  Car- 
nisprivio; 

1517:  1  marohionem  dedi  ancillis  Circumcisionis  domini; 

1521:  2  snebefg.  dedi  pro  bibiüibiis  ancillis  in  vigilia  Cireom- 

cisionis  domini: 

2'  ,  8neborg.  dedi  pro  bibalibus  servis  et  auciUis  in  ?i^a 

Epiphani^; 

1517:  6  sneberg.  dedi  servis  pro  bibalibus  in  die  Pentecostes  ad 
cenrisiam; 

2  sneberg.  dedi  vinitori  in  Aderstede  pro  bibalibns  post  Ui* 

chaolis'; 

1504:  len  Goslar,  dedi  rosiicis  in  Tanstede  in  elecfcione 

novi  ii»H'imatoris; 
1505:  3  solidos  novos  dedi  pro  bibalibus  rusticis  in  Waterler  ia 
ostensione  a^ornm  in  Schanwen  10  mil.  Yirginmn. 

1^  Vgl.  Zeit  sehr,  des  Jlnrzrereins  2  (1^09)  2,  S.  148  f. 

2)  In  den  späteren  Jahrgängen  erncheint  die  niederdeutsche  Bezeichmmg: 
1565  zwölf  Mnru  tujrosciien  für  den  Kh>stern(dl,nM  thom  ÜMtelaTeiUI  beer;  drti- 

tehn  Mnrtjr.  dem  bubnlcus  tliom  fastelaveude. 

:i)  H'/  i/n  es  dagegen  15ä2  heisst,  dass  der  Wimer  für  die  Bütung  des  Wein- 
hergs  ic-iiipore  vindemie  am  Diensiag  nadt  Ltteien,  oIjm»  Mitte  Deeember,  emem 
halben  (inUlcn  erhidten  habe,  so  ftezeichnet  da.<  natürlich  weder  die  Zeit  c/f  v  JJerb- 
ttens  noch  ein  Trinkgeld,  samiern  es  ist  sein  ihm  bei  Gelegenheit  der  Hegung  det 
CiMMt  m  Aderstedt  m  Lneiae  gescMter  Lohn. 
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Wem  das  Jbtsgerieki  mu  AderstecU  eu  8t,  Luden  gehegt  worden 

war,  so  wurde  den  Bauern  daselbst  regdmässig  Gdd  gespendet;  auch 
Trinkgeld  für  die  Mägde  wird  envähnf. 

1504:  2  grossos  magnos  et  4  denar.  leunculos  rusticis  in  Ader- 
stede  post  iudicium  Liicie;  daneben  1505  :  2  sneberg.  jjjro  pro- 
pina  iii  Aderstede  famulabus; 
1513:  4  sneberg.,  4  leones  dedi  rusticis  iu  Aderstode  post  iudi- 
cium completum; 
1517:  3  sneberg.  2  denar.  Halberst.  dedi  rusticis  io  Aderstede 
post  iadidum  Lude. 

Zu  Ilsenburg  wurde  ja  audi  unter  der  Linde  am  Montag  in  der 
Qemeinwoehe  (1;^81 :  seonnda  feria  in  det  meyntwekenpost  Michaelis) 
0ur  Zeit  der  JErhdmng  des  jfVortyns**  nach  altem  Herkommen  das 
wdÜiehe  GerUM  vom  AU  oder  Kloster  (jchegt ,  aher  wo  das  Register 
von  1481  dieses  erwähnt,  hcze^ugt  es  atfcA  dm  Widerstand  der  Bauern 
(sie  modo  rebelles  sunt).  iVur  vernnzelt  sind  Einnahmen  des  Äbts 
von  Brüchen  verzeichmi.  so  von  Holzdiehstahl : 

1496  levata  do  propinis  et  de  exccssibus: 
item  üans  üogreve  dat  medium  üorenum,  quod  furatus  est 
ügna. 

8o  ist  es  auch  nieht  sm  verwundem,  wenn  wir  keine  Ausgabe 
fä/r  Gddstpenden  und  jmr  Ergätgung  naoA  dem  Itseniburger  QericM  in 
der  Qemeinwoehe  vereeichnet  finden, 

Audi  ganz  gel egenf liehe  Ausgaben,  UnterstiUMungen ,  milde  Bei' 
steuern  und  Zehrpfennige  der  registra  expositorom  sind  oß  nicht  U7t- 
merlcfvnrdige  Zeugnisse  für  einzelne  Thatsachen,  wie  für  Crcbräuche 
und  allgemeine  geschichfliehe  Krschi'inuntjen.  Wohl  im  Sinne  der 
Herrschaff  und  der  durchdringenden  Eefonnation  ist  es,  wenn  einem 
Studirenden  —  wie  vorauszusetzen  der  TJieologie  —  eine  Unter' 
Stützung  gewährt  wird: 

1541  pro  commnni  neeessitate: 
1  daler  dedi  cnidam  stadenÜ  in  snbsidinm  sni  studü; 
und  ebenfalls  auf  seinen  AnscMuss  an  die  Reformation  deutet  des 
Alis  Verhaltniss  mm  Kaland  in  dem  damals  bereits  entschieden  awr 
K.irchenerneucrwng  sich  bekennenden  Wernigerode: 

i:>t2:  3  florenos  0  sneberg.  dedi  pro  diversis,  quando  servavi 
kalanth  in  Wernigerode*  Martini  episcopi. 

Von  dem  Gehrauch  der  feierlichen  Begehung  der  Primifien  oder 
ersten  Messen  hei  jungen  Geisflichcn  zeugt  folgende  Unterst üf-ioig: 
1514:   iVg  marial.   cuidam  fratri  voIpiiü  celfbiare  jiriniicias  in 
Waterlere  dedi  dominica  tercia  post  Epiplianiu  in  octuva  Aguetiö 
(es  tvar  Sonnt.  28.  Januar  1515). 
Von  einer  Feuersbrunst  in  Zerhst,  welclie  Kirche  und  Kreuzgang 
des  Jungfrauenklosters  daselbst  gerstörte,  eeugt  die  ÜnterstOtgung, 

1)  Utber  detmiben  s.  Zcitsehr.  des  Uarzver.     1,  1  —  24, 
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u'rlchc  thr  Aht  zwei  darmn  bittenden  Khsterjut^fraueth  zum  TTie- 
äirauf'fHiu  zukommen  Hess: 

1514  pro  communi  necessitate: 
3Vt  ninales  dnabns  moniaUboB  petentibufl  pro  reedificadOM 
ecclesie  et  ambitns  per  ignem  inoeDdii  in  Zerfest  combustonüiL 
Ihr  Auspabeposten  strht  ::iris('hen  zwei  andern  von  donu  ante 
Anthoiiii  und  OoiiTers.  Pauli,  d.  h,  Mwiaehen  dem  14.  und  25,  Janmar 
1515, 

(ietHtHche  KonUklie, 

Im  Winter  d.  J.  J'tlfi  Itrrritftm  umk  Srhi'dor  —  es  erhrjff  nicht 
wo  —  die  Anff'iilininij  einer  yelsflicJ/rii  Komödii  ,  des  31<irft/r{um^ 
der  heiligen  Doruthea,  vor  und  erhielten  dimu  vom  Kloster  eint:  erbetene 
üntersHüeung: 

1614  pro  coininiini  necesBitate: 
2  mariales  ({uihusclain  scholarihus  petentibus  subsidium  in  pas- 
sionis  sancte  Dorothee  ludum  dedi  Coaversionis  Pauli  (25.  Jan. 
1515). 

WaVfahrten  fMch  SatUiago  de  CompastetJa* 

Merkwürdig  ist  der  Zug  der  Bevolkerwng  in  hiesiger  Gegend, 
auch  specidl  in  der  Chraßehaft  Wemigerödg  und  in  Ilsenburff,  mm 

Wallfahrten  in  ferne  Länder  zu  s.  ij.  Ih  ilthianem.  Hier  treten  jedoch 
fast  allein  die  limina  sancti  Jacobi.  das  Hedthum  zu  Santiago  de 
Cow]>n>itrlhi    in   S/ifJnie)j   hervor.      Wie    teir    dorfhifi  wnUfahmiden 
llsenbiinj»  r  Vftin  kitulrni    enni   Klo^trr   <i)K  ti   Pass   (ins(/rst>  Ut  srhen 
(oben  NC'  ■i^^^J',  so  hören  wir  auch  wiederholt  von  dahin  Pilgernden, 
denen  vom  Khfier  ein  Zekrpfenniy  propter  demn  mitgegdten  wurde. 
1614  (eigenÜ.  1515)  pro  comm.  necessitate: 
1  maiialem  —  dfdit  frater  Henningns  Brandis  volenti  petere 
limina  sancti  Jacohi. 

1  matiiicr  fgo  duobus  dedi  volenübus  eandem  ambulare  viam 

in  Hallffrstat: 

1520:  2  7s  ^ii(-'berg.  dedi  cuidam  propter  deum  peteuti  limina 
sancti  JaooM. 

GiiUesdlengi. 

Von  den  manniehfaUigsten  dag  innere  und  äussere  Leben  im 
Kloster  beriihrenden  Dingen  geben  die  Ausgdberegister  mancherlei  An^ 

dcutung.    Der  custos  -sorgte  für  die  vasa  sacra,  das  Einzelne  des  Kir- 
elf  »^rhhiucks,  besehfi/pe  die  hostiac   oder  paoes  sacrificÜ  —  meist  in 
lialbersfadt  -   von  Weihrauch  und  Myrrhen: 
1505  pro  necoHsitatt': 

1  gross,  iicirvum  \>v^>  I  lib.  niirrc  in  Halborst.  Kvliani. 

Wenn  1510  (nieniuriale  in  lirunswiiki  talunturn  tiniiauia  ad  ein- 
sam beschafft  wurde  ^  so  diente  dies  zu  den  bei  der  Bonkenröder  Klus 
stattfindenden  Feiern  an  den  Marien  festen,  wohin  mu  Zeiten  fleissig 
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g€twaU fahrtet  und  geopfert  tourde.  Das  heäige  Salböl  vourde  im  Klo- 
ster zubereitet: 

1484:  item  5^2  soL  pro  olei  preparacione. 

Die  sehr  stark  verbrauchten  Lichte  oder  Kerzen  bezog  man  aus 
Wernigerode.  Das»  der  Oustcs  aber  oneA  sdbst  seiche  —  ffidleieht 
he90i%dere  mu  bestimmtem  Chbraueh  —  gog,  eeigt  die  Änsf^ffmg: 
15 10  pro  custodia: 
4  solides  noTos  dedi  pro  1  fonna  ad  Inmina  trahenda  Tmr 
tacioois. 

JPuramente.    Klein4)dieii . 

Ueber  die  zum  gottcsdicnstUchrn   (rchrauch  gehöriffcn  Gewänder 
und  Kleinodien  findet  sich  manvlierlei ,  docJ>  nicht  rirl  ~h  heso)iders 
nützlicher  Verwertliung.    Kin><je:^  ist  duridter  ndch  sjx'itfn  u  Iiinntaren 
in  der  Zeitschrift  des  Uarzvereins  1,  3ö4  f.  und  4,  ^10  —  ^11  mitgc- 
iheüt.    Die  Anfertigung  und  jedcnfäUs  die  Attsbesserung  mancher 
Stücke  geschah  im  Kloster  sdbst^  wie  schon  die  Anschaffung  von  aller- 
lei  mehrfarbigem  seidenem  und  son.'^tigem  Zwirn y  Perlen,  Bändehen 
und  Litzen,  ebenso  von  Nadeln'^  und  Fingerhüten  Jjeweisf.    Die  hust- 
bareren Arbeiten ,  besonders  welche  Arbeit  in  edclm  Metall  erfordt  tien, 
wurden  aber  ausserhcdb  des   Klosti'rs  bereitet.     So   fertigt  Meister 
Erhard  zu  Wernigerode  dem  Abt  Johann  Henne  eine  prächtige  Abts- 
hrone  oder  Liful,  womu  AUets,  Geid,  Edelsteine  besonders  gekauß, 
dem  Werkmeister  aber  die  verhältnissmässig  beträchtliche  Summe  von 
vierßehn  ChUde»  gesdkU  wurde.   Wir  Mben  einige  Daten  heraus: 

1482  pro  custodia: 

item  2  tlorenos  pro  panno  ad  scapularia  pro  celebracione; 
item  1272  sol.  pro  cerico       serico)  et  boiidel  Colouie; 
1505:  20  gross,  parvos  dedi  pro  serico  twyno  diversi  coloris  ^^iu 
Bruusw.  post  Katlier.j; 
pro  Yestiaria  in  gen.: 

1  den.  Goslar,  pro  ^yngerhoyt  (Halberst.  Lade) ; 
1506:  2  gross,  parvos  dedi  pro  1  lot  neti  serici  albi  et  viridi 

coloris  in  Bruns w.  sabb.  post  Maur.; 
1507  pro  gen.  vestiarie: 
1  den.  Gosl.  dedi  pro  eyn  vvngerhoth  Halb. 
3  den.  Goslar,  dedi  pro  duobus  vyngerhoyde  sartori  in  Water- 
1er  Jacobi; 

1  sneb.  pro  acnbns  anricnlaribns  et  vyngerhoyt  Erffordie  Bemi- 

-  niscere; 

18  den.  Gosl.  dedi  pro  intinctura  1  cappe  et  4  scapnlarinm  in 
Wernyngrode  Johannis  et  Pauli; 
1512  pro  custodia: 
6  mariales  solvi  in  Halberst.  pro  1  pecia  panni  fusci  pro  clipeis 
albamm  domin.  Letare; 

1)  14b2  vestiaiia:  item  1  f>ul.  pro  ucubaa. 
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1514:  1  marial.  iuveni  —  quando  purgavit  clenodia; 

14  gross,  marial.  vor  bendeken  diversi  coloris  pro  omatm  eccle- 

sie  solvi  4"  Quatuor  teraporum  post  Lucie  in  Brunswik; 
151G:  6  gross,  parvos  ' argenti  percussi  dedi  inBrunsw.  post  Urbani: 

20  gross  mariales  pro  duabus  cmcibus  ad  casulas  ibidem ; 
1518:  12  \^  sneberg.  dedi  pro  lapidibus  oristollinis  receptis  in  argento: 
1519:  parieu  1  loth'; 

4  Hör.  dodi  pro  reformacione  untiqui  calicis  in  Goslaria  Mathei; 

6  flor.  pro       marc.  et  3  lothouibus  ad  novum  calicem  eodem 

tempore; 

6  flor.  pro  deauracione  calicis  novi  eod.  temp. 
1520:  28  sneberg.  dedi  pro  *  ,  uncien  goldes  1  ulna  atlad  pro 
deauracione  uuius  guvine  (?  GefcL^s,   Büchse)   in    Wem,  et 

1  ulna  chogeler  per  magistrura  Erhart  Job.  Baptiste: 

14  ttoren.  dedit  abbas  magistro  Erhart  pro  labore  infule  post 
Marie  Margarete; 

2  flor.  dedi  eidera  pro  certis  gcmmis  et  uncien  golt  eodem 
tempore; 

2  flor.  5  sneberg.  dedi  aurifabro  pro  certo  labore  ad  infubim 

Luce  die; 
1521  pro  custodia: 

4  "j  sneberg.  dedi  aurifabro  vor  de  schernereken  in  plenam  soln- 

cionem  Nicolai; 
1527  generalia  vestiarie: 

8  denar.  dedi  pro  rodelsteyn  et  acubus  (in  Brunsw.  Severi); 
1533  pro  custodia: 

14  snch.  dedi  pro  funibusad  campanas  super  chonim  Vocemlocund. 
1536  pro  custodia: 

6  flor.  dodi  pro  1  cipho  et  baculo  pastorali; 

7Vs  Joachimdaler  dedi  ad  baculum  pastorale  et  deauraciouem; 
1537 :  16  sneberg.  dedi  pro  2  antipeudiis  ad  ecclesiam  domin.  Sicieutes. 

liosenkrä  nze. 

Die  Rosen-  oder  Betkränze  wurden  viel  gebraucht  und  (jekauß, 
meist  in  Halberstadt,  doch  auch  gelegentlich  in  Brautischweig,  Werni- 
gerode und  anderswo.  Zuweilen  ist  besonders  encähnt,  dass  sie  con- 
secrirt  waren.    Die  meisten  waren  von  Holz  und  werden  sohhc  gerin- 

1)  So  kommt  öfter  die  Anschuffttng  von  Perlen  nach  dem  Gewicht  ror. 
Schon  daraus  erfficbt  sich  tcohl ,  dass  bei  der  gar  nicht  seltenen  Anschaffung  ron 
brrilli  oder  brilli  —  eiutnfil  fanden  wir  raonoculus  —  nicht  Perlen  nml  Edd- 
steine, sondern  Itrillen  ztt  verstehen  sind.  Auch  werden  die  berilli  zu  zweien  oder 
audi  einzeln  angeschafft,  z.  Ii. 

1508  pro  vestiarie  gcneralibus: 
1  sneb.  pro  daobua  berillis; 
8  den.  Brunsw.  pro  daobus  beriUis; 
If)!!  j^cner.  vestiarie: 

ununi  don.  Halb,  dedi  pro  bcrillo  in  Halb.; 
2Vt  »neb.  dedi  pro  3  berillis  3»  post  Exaadi ; 
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gartm  hrsondns  als  für  die  Laien  bestimmt  enväJmt,  andere  waren 
von  Jlessiny  (aurichalcum).  Wegen  des  Fortschritts  der  Reformation 
tdHrd  dieses  Geräth  höchstens  bis  in  die  dreissiger  Jahre  des  16.  Jahr" 
Hunderts  angesch(tfft, 

1508  pro  Yestiaria  in  gendre: 

1  pamim  gross  Goslar,  pro  quatnor  rosariis  ligneis  I^runsw.; 
2V2  gross,  parvos  pro  msariis  in  Brunsw.  feria  2'  post  Invocavit; 

1508:  3  gross,  parvos  dudi  pro  tribus  rosariis  de  auricaico  Hal- 
berstat post  Keminiscere; 

2  gross,  parvos  pro  duobus  rosariis; 
1511:  2  marial.  pro  9  rosariis  conseeratis; 

1  mathier  pro  tribus  rosariis  ligneis  pro  laicis; 

1512:  5  mathier  pro  paternoster  stein  domin.  Invocavit  in  Wem.; 

1517  memoriale  in  Brunswick: 

rosaria  pro  fratribus  1  parvos  grosses: 

1519  toird  das  Ritualbach  cuisus  beate  Virginis  et  3  rosaria  an- 
geschafft; 

1525:  2  sneb.  3  den.  Halberst.  dedi  pro  2  rosariis  in  Wem. 

Für  die  bestimmte  Gottesdienstordnung  und  die  sorgfältige  Beob- 
etektung  der  Heren  waren  die  Uhren  ein  seAr  dringendes  Bedürfnisse 
daher  die  gahUreiche  Ansehaßmg  derselben  mdd  attfaBen  kann.   Wir  * 

haben  aber  zweierlei  Zeitmesser  zu  unterscheiden:  ein  grosses  borologiom 
oder  Uhrwerk y  für  dessen  Reparaturen  und  Räderwerk  in  einzelnen 
Fällen  dem  ^Trisirr  mehr  gezahlt  wurde,  al.<  rinn  qanze  Anzahl  drr 
häufiif  aN(i<:si'liti/l/iD  Sanduhren  —  horologia  oder  horalogia  arenosa 
oder  dü  areua  —  neu  kostete 

1505  pro  vestiaria  in  gen.: 

1  gross,  parvum  pro  nno  borologio  parvulo  in  Halbersi  Mard 
ewangeliste ; 

1506  pro  vestiaria: 

1  sueberg.  pro  duobus  borologüs  (in  Northern); 

1509  pro  structura: 

77«  gross,  marial.  fabro  pro  diversis  per  euni  factis  ad  lioro- 
lo^äum  Thome; 
1514:  pro  custodia: 

2  mariaL  pro  reformaciono  horalogii  soivi; 

1516:  2  gross  parvos  coidam  magistro  dedi  horologium  reformanti; 

1517  pro  custodia: 

5  parvos  gross,  dedi  pro  2  borologüs  areoosis  (oct.  Epipbauie 
iu  Bruusw.); 

1518  1  gross,  marialem  dedi  pro  horologio  arenoso  Invocavit; 

1)  Die  clepsidre  oder  clepsedre,  deren  Amchd/jimg  9teft  nicht  selten  tw- 
zeichnet  findet,  sind  neben  diesen  horologia  jeden  falls  als  Trichter  wler  Weinheber 
antusprechen:  pro  rui^todia:  1  marial.  solvit  (prior  Job.  Hennen)  pro  d^H 

sedm;  1519  mcmürialc:  5  deu.  clepscdraiu. 
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3  orthoues  deUi  pro  reformadooe  horologii  magistro  Wichmim 
Agathe  nuurt; 
1640  pro  TMtiariA  in  genero: 

1  f^ross.  parvnrn  pro  luo  horologio  in  Halbantat  Maid  ewaii- 

gelistt' ; 

1  i^ross.  pai  vum  pro  2  horologiis  Halberst.  Kyliani: 
1647  i>  äueberg.  pro  uuo  borologio  de  arena  AnthoniL 

Oloeken. 

Zwr  Jlthung  und  Förderung  des  GotU'S(iivni>tei>  diente,  auch  die 
Kungi  nadk  wn^iedenen  Richtungett  durch  Gesang  und  GlockeniiM, 
dun  h  Ausschmückung  der  kircMieken  liäume,  KafHÜleH,  AUäre  umd 
heihgen  Schriffm  mit  Gemälden,  Setdpiuren  und  aUeriei  Büdwerk. 

Vrhif  dir  Vthnwi  des  O^ttges  fmdei  sich  weiter  nnten  hei 
lidAiuthrk  und  liurhhindrrri  vKr  iv  drr  Anschaffung  und  dim  Ein- 
binden von  Chor-  und  /ifnniisclK  n  liiirhrrn  riniqr  Andeutuni}.  Einige 
sekätebare  Nachrichten  finden  wir  aber  üht  r  unqrsihaff'fc  Gfocken.  So 
Wtrde  gwischen  1480  und  1482  für  Rohrsiwim,  wo  das  Kloster  seit 
der  frühesten  Zeit  ansehnliche  Fleisek-  und  Kamgehnien  und  Güter 
von  diesem  eine  neue  Glocke  gestiftH  und  von  Cort  Wise  in 
Goslar  —  weniii<trns  wurden  an  Ihn  fist  dir  ganeen  Kosten  gegakU 
—  (ir>/nssrn.  Ahf  Heinrich  Grube  hrji'nni  das  Werk  und  unter  seincfn 
Nudi/olger  Ilmnaun  Potde  wurde  es  rnfj,  ndet.  Es  heisst  darüber  im 
Register  von  Uö;i  zu  Ö3  unter  aci-idnit;ilia : 

item  32  floroni  de  campaua  in  Kosem  (I),  quorum  3u  dedimus 
Gort  Wynen  in  Goslaria.  Quomm  15  levant  dominna  antl<|na8 
et  15  conventus  anno  lxzx*  K 

Ueber  den  Guss  der  zwcifgrössten  Usentfurger  Kloster^odbe  durtk 

den  Glnckengiesser-  Mristcr  Hermann  Koster  in  HÜdeskeUn,  wekke 
Abt  Hermann  im  JuhrrirtO  f  herstellen  liess  \  haben  wir  kein^  nähere 
Nachricht,  will  das  Ausijidferegisfn-  von  ir}03  zu  1504  nicht  mrhan- 
den  ist.  Doch  finden  wir  im  nueh'iten  Jahre  den  Schmieitemei^ter 
Sans  Snydewint  in  ausserordentliclter  Weise  beschäftigt  und  unter 
seiner  L&inung  keisst  es: 

9  gross,  parros  fabro  pro  tribns  diebns,  qnando  attraximns 

magnam  campanam  post  Viti. 
Damals  war  sie  die  grosse  Glocke^  aber  sie  wurde  bald  an  Grösse 
wir  an  Schönheit  idnrbotcn  durch  ein  Werk  desselben  Meisters^  das 
Johann   Henne,    Jfirmann  Pohtes  Xtithfohjer  in  der  Ahtswürde ,  itn 
Jalire  1520  ausführen  Hess.    Hierüber  enthält  das  Begister  von  1519 

1)  Xfirh  ifiitif/rr  Aufiloittft  ilrs  IT.  P.  Gcrikc  in  RoAnlbetf»  hr^if:f  die  <l)riif}r 
Kirdie  unter  ihren  vier  Glocken  als  die  älteste  eine  Marm^ocke^  weldie  auf  der 
einen  Seite  den  Namen,  auf  der  andern  die  Bud^sttAen  R.  R.  A.  4-  A.  U.  0. 
trägt.  Vrlirr  riiu  .Tn?irf  '<:<ihl  fuulrt  sich  keint  Xnchricht.  —  2)  VqJ.  L«Mbniz  acrivt 
ror.  BruDswic.  Iii.  tk>U.  Leuckfelä,  antt.  Poeldeus.  236  f.  und  meine  Geedt.  eer 
eoongel  Getneinde  und  Pforre  gu  Ihektmrg  8. 4Ü  f. 
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SU  1^^:20  auf  einem  eingehefleten  Zettel  nähere  Nachricht ,  wovon  wir 

hervorhihcn: 

19  saeberg.  dedi  pro  cervisia  Weruigerodensi  villanis  uostris 
3*  pOBt  IGfldrlcordias  domin!  (SML  Apm  1620)  ; 

20  florenos  5  sneberg.  reoepit  mester  Hermen  campanariiis  in 
plenam  solacionem  laboris  sui  et  quitatos  est  sabtNito  posjt 

Misericordias  domini  (28.  April  1').20); 

sunniia  expositoruin  pro  campaua  magna  xc  floreni  8  aoUdi 
üalberstadenses. 

SctdpHiren  und  Schnitmioerke* 

Von  SeuUpturen  und  SehnitBwerhen  finden  wir  nur  seltene  Ntteh^ 

rieht ,  und  da  die  oft  ervorkommende  Bezeichnung  imago  ohne  weiteren 
ZusaJtB  meist  nicht  unterscheiden  lässt ,  welcher  Art  ein  Bildwerk  war^ 
so  kövnm  wir  es  in  solchem  Falle  nur  als  Ilfiliffenhild  im  Allgemei- 
nen verzeichnen.    TtJs  ist  zu  erwähnen,  dnss  die  hier  angezotjene  Nach- 
richt über  ein  Grabdenkmal  aus  der  liechnung  von  1516  zu  1617  der 
Zeit  wegen  wold  als  das  einsige  von  den  einst  sahireichen  Denhmiden 
dieser  Art  noe^  grossenthetk  erhaltene  des  am  15.  Deeember  1516  ver- 
storbenen Jbts  Hermann  Pclde  von  Hannover  ansusprei^ien  ist  K 
1482/83  pro  diversis  expositis: 
item  18  solidos  rang^ister  Hannr^n  pro  diversis,  que  fecit  ad 
suDiraum  altaie  altera  feria  6'  pasche; 
1516/17  pro  custodia: 

6  marial  dedi  Hanse  Vogede  in  solucionem  lapidis  et  epitafii; 
1522  pro  cnstodia: 
10  sneberg.  dedi  Hans  Drincloith  (Bnmsw.)  pro  ymagine  cruci- 
fixi  sculpendum. 
Von  Glas-  und  Fenster  mal  erei^  eeugen  die  Auslagen: 
15(»5  pro  corani.  neccssitate: 
6V»  sol.  antiquos  dedi  fratri  Johanni  in  diversa  muueta  ad 
pictonun  vitromm; 
1522  pro  custodia: 

1)  Vgl.  meine  Oei«h.  der  BÜd^mg  der  evang.  Pfitrre  umd  Gem.  9u  Ihenihmg 

8.39  tteb-xt  Ablnldnng. 

2)  Am.  '4612.  1581  schreibt  der  Vertcalter  F.  Engelbrecht  an  Gr.  Christopfi 
tm  19  fxm  einem  Boten  „aoR^ebroeheiieii  wapen",  die  man  ihm  geteigtn,  B.  65,  8 

Varia  f/^/v  Th}»;.  h,(r,  J'rl,cr  diesen  schon  vor  ungefähr  drei  Jahrhunderten 
verübten  IJiebstaltl  eines  Kunst-  und  Alterthumgfreund^  heilst  es  m  dem  Bericht 
Hiher  die  Verwaltung  JMer  EngeWreeht»  d.  Adt.  (1580 — 1597 j  (itbuefasH  1599  von 
dem  tßeichnnmi Ifen  Sohne,  dem  l.iirnt inten)  Bl.  7*  Grnfl.  H.-Arch.  Ii  iir>,  .>: 
Die  Femter  im  Kreuzgange,  auf  dem  Saale  und  sonst  hin  und  wieder  seien  durch 
dae  WiMer  u.a.m.  ger8<^ilagen  und  verwüstet  worden,  sonderlich  aber  hadt  der 
her  thumprobst  ^xAff  ChristofF  anno  (15)80  eynen  betten  von  Konigkstein  ge- 
schickedt:  derselbe  badt  sich  ein  zeittlanpk  im  closter  aufFendthalten  vndt  viel 
wapen  vnd  amiero  k'''inahltte  fenster  im  crentzigange  heimlich  aulSgebrochon, 
mit  sich  nachm  Küni^nt*  in  genonimt  u  vnd  doselbst  in  seyne  eygeae  fenster 
6r>t7^n  laHen,  das  i  lir  auch  darüber,  wieeft  lantbahr  worden,  von  ihren  ga.  gefengk- 
lich  eingezogen  worden.  •  • 
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mathier  dedi  pro  imaginibos  ad  fenestram  (iu  Halber:! 
GaUi  die.). 

JJtartafeln  uvkd  Bilder» 

'irmhn  stind  nun  üXU  Posten  über  AUariafelny  G^mäldt 
und  Bilder  auf  Holz,  Pergament  oder  hi^ier  auf  einzelnen  Biätten 
oder  in  Bückern  der  ZeUfolffe  nach  tmgeeogeik 

1505  pro  custodia: 

0  grosses  pro  diversis  ymagiüibus  dorn.  Judica  in  moüaäteho; 

pro  vestiaiia  iu  gencro: 

8  ^ossoü  i-arvos  pro  almaoach  et  aliis  ymaginibus  ^  (in  Bnuae. 
fena  2'  post  Invocavit); 

pro  commmii  necesritate: 

1  schock  noTonun  grossonini  dedi  pro  pictnra  folii  in  pnlt«m 

primi  per  capellannra  in  Abbenrode  dppicta; 
1507  2  gross,  parvos  pro  ymaginibus  dedi  iu  Goslar  Visitacioniä 
Marie; 

18  gross,  parvos  pro  yiuagiiie  beate  Virginia  in  HalbanM 
Lnce; 

1608  5  gross,  parroa  dsili  pro  ymagioibiis  in  Werguynrode  (9 

Exaudi; 
150U  vestiarie  p'neralia: 
:>ü  ^ro88.  parvos  pro  ymaginibos  in  Halberstat  assampcioiiis 
Marie ; 

1511  pro  custodia  et  scriptoribus: 
13  grossos  mariales  pro  certis  imaginibiiB  in  Halberstat  fiutii 
sabmito  post  Quasimodogeniti; 

1612  pro  custodia: 

3  mathier  dedi  pro  Tiride  Hispanico  pro  pictnra  tabolaroiD  io 
eccb'sia: 

Vi  tt<»r»'n.  pro  veetura  tabule; 

16  gross,  marial.  pro  ymagine  sancti  Anthonii  in  Brosswi« 
domioica  Rxandi; 

9  matiiier  dedi  ad  tabniam  in  Bmnsw.  sabb.  ante  AssnmpeiciiUt 

1613  pro  custodia: 

15  mathier  dt-dit  frator  Henninfrwj^  Brandes  maijistro  ^^'^ 
eins  pro  cardinibus  et  bibalibus,  quando  tulit  tabulam  ad  altare 
sancti  Barthuloraei; 

1  gross,  marial.  pro  sex  imaginibos  depictis  pro  ecclesie  omata; 
1  gross,  marial.  pro  imagiuibus  dedi  in  Magdeburg  6'  JMM» 
Lneie; 


P  Difi  im  Jahre  oft  mehrfach  antjeschafften  Almaniiche  u'erden   

wiiV  Bildeihnihrrit  in  eine  Kategorie  ffeflellt.  A's  traten  alito  illustrirte  Ksiflf^* 
Nur  cituiuil  fiin'lrn  mir  ili>  J{t  -rirhn>itui  K<iU  ndcr.  1507  pro  vestiarie  penf^Tali^P'' 
1  g^o^«ü.  parvuiQ  pru  kalouilariu  Kcvuekcn  lialberst.  in  oct.  Petri  et  Pauli,  ^r' 
OMA  mkir  BQMkhek  weiter  unten,'  • 
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1  ÜoreD.  pro  1  imagine  solvi  plene  monete  paulo  post  Michahe- 

lis  ad  altare  sancti  AntboDÜ; 
pro  coramuni  necessitate: 

^4  flor.  pro  aiivectiouo  tabule  dudum  ad  s.  Audream  locate  in 
Brunsw.  Theodor!  martiris; 
1514  pro  custodia; 
10  mariaL  solyi  in  plenam  solucionem  tabularum  Nicolai  alturiä 
et  Gregorii  4*  post  Sexagesime; 

14  gross.  mariaL  solvi  pro  comparacione  tabula  altaris  sancte 
Anne  in  die  Elisabet; 

5  gross,  marial.  solvit  prior  Johannes  Henne,  qni  advexit  pedes 

tabularum  in  Brunswick; 
1617  pro  custotlia: 

2  gross,  pro  almauach  et  1  libro  ymaginum  dedi  (Üsterwyck); 
niemoriale  iu  Halberstat: 

ymago  beate  Virgiiiis  ad  parrochiam; 

1518  pro  custodia: 

6  gross.  mariaL  dedi  pro  lintheo  ymaginis  ad  ewangelinm  in 
Brunswik; 

1519  auf  emem  BläUchen  stehen:  le?ata  a  plebano  ad  tabulam: 
6  floren.  quarta  post  Visit.  Marie,  28  sneb.  10  miL  Yirginum; 

1523  pro  custodia: 
2  sneberg.  dedi  pro  reformacione  pictorali  iuilalberstat  Viucencii; 

1536  pro  custodia: 

10  flor.  dedi  mester  Hermen  pictori  in  Brunsw.  Barbaro; 

20  fiorenos  dedi  pictori  in  Brunswik  pro  pictura  in  magna  tabula 

summi  altaris  in  plenam  solucionem. 

Kun^hätigkeU  im  JSJoster* 

Enduu  wir  aus  dm  vorsMiendm  MsekniUm,  wie  ewr  Zeit  a2^ 
gertieiner  BUUhe  der  Kun^  im  Abendlarule  auch  im  Kloster  Usenhurg 
Kirche  und  Gottesdienst  mit  mannichfaltigen  Werken  der  Sculptur, 
Malerei,  Stickerei  und  sonstigen  Gebilden  der  KunstthätigkeU  anschei- 
tirnd  recht  bunt  auf^firficlimücM  wurde,  so  entsteht  dif  Frage,  inwieweit 
letztere  im  Kloster  und  von  den  Brüdern  selbst  geübt  wurde.  Die 
bisherigen  Auszüge  zeigen  uns  die  Meister  der  Sculjdur,  des  Glocken- 
gusses, der  Malerei  und  Goldschmiedekunst  meist  auswärts,  in  Hal- 
berstadt, Braunschweig j  Hildesheim  ^  Goslar ^  Wernigerode  heimisch. 
jSdbst  für  die  Mmafi^riHaierei  in  einem  BsaUernm  sehen  wir  einen 
JBjopUm  in  dem  henaekbarten  JmgfrauenkHoster  JiHtenrede  heran- 
ffe0Ogen, 

Wie  wir  aber  bereits  bei  einem  Blick  au  f  die  Paramente  sahen^  dass 
auch  im  Kloster  selbst  mit  bmUer  Seide,  Perlen,  Gold  und  allerlei  Ztoim 
gearhr  'ifrt  und  gebessert  wurde,  so  werden  die  Auszüge  über  die  vielfachen 
jinscJialfungen  von  Malerfarben,  (jrabst ichein,  Farbentöpfen  und  über 
die  Zubereitung  von  Farben  zeigen^  dass  auch  innerluäb  der  Kloster^ 
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tnnurrn  nicht  nur  Sinn  nrui  Liebe  für  die  Kntfsf ,  sondern 
Kuns((/iäti<jkrit  .ru  fnuli  n  trar.  Die  drei  bis  vier  hi  Jyrfr<irhi  hj^- 
metuien  Aebte  bethätiytcn  ihren  Kunstsinn  schon  durch  die  P/ltgc  der- 
selben in  Ausschnückung  des  Klosters.  Wenn  wir  aber  saken^  ira 
jr.  B.  ßr  den  I^&r  Gummi  eur  Farbenbereitmng  beschafft  wkdy  » 
ist  doch  anzunehmen,  dass  er  selbst  malte. 

Solist  ist  fredich  zu  bemerken,  dass  die  Kurntthätigkeit  im  Kkii<f 
an  utul  für  sieh  norh  nicht  die  Ansiihunfj  derselben  durch  (\mreuii- 
mitifliedrr  bedeutet   und  dies  rirlfuch    keim  su  eijs   war.       TP/r  fmifi* 
stujar  wiederholt  besondere  pictores  eruuihnt ,  die  wir   als  Maler  r*/n 
Fach,  nicJU  als  Klosterbrüder  ansehen  tniissen: 
1482  ad  elutodiam: 
item  5Vt  solidos  novo8  3  denur.  pro  coloribns  pictori; 
item  3*,  schock  pictori; 
1507  in  rosis  cum  curru  oquis: 
8  sneber^'.  Huniptus  cellerarii  et  pictoriä  versus  Erffordiam; 
in  resis  tiatruiu: 

3  gross,  panros  fratri  Uenningo  Brandes  et  pietoribos  wems 

Huysborg  et  Halbentat  Steffani. 
Dt«  Anschaffung  wn  Fofben  und  Farbshffeit  und  wm  aOeHa 
GeräÜi  und  Werkzeugen  für  ^  Kunst  ergiebt  sich  aus  den  folgemhrn 
AusMÜgen,  Das  hier  mit  aufgeführte  Oold  und  Blattgold  mag  thcil- 
weise  auch  zur  Arbeit  an  Kleinodien  und  Parawentrn  oder  für 
Vergolden  von  liüehem  verwandf  worden  sein.  Sonst  tcnrde  dannii- 
beknnntlich  das  (iold  auf  Allarta/eln  und  allerlei  Bildwerk  se/ir  vid 
und  gern  verwendet. 

1482—88  GaUi  pro  diversis  expositis: 

item  5  soUdoa  proprio  pro  menighe  ad  pietoram  die  BUäi; 

ad  castodiam: 

item  IH  solides  pro  coloribus  in  Hildensem; 
item  *    marcam  pro  coloribus  diversis; 
item  4  sol.  4  den.  (ioslar.  pro  coloribus; 
item  18  sol.  pro  coloribus; 
1505  pro  commimi  neceadtate; 
14  den.  Goslar,  dedi  pro  1  lib.  mennyngen  ad  pietoram  Halberst 
Division,  apostolor. 

8  sol.  uiitiquos  dedi  pro  8  libris  blygeell  Frandsci; 

löof)  ad  custodiam  in  {[^onere: 

10  ^'ross.  parvus  dedi  pro  glauco  colore  nomine  blygell  Ii**'* 
Halberst.  KyÜani; 

20  gross,  parvos  pro  2Vs  libris  et  2  lot  eynobrii  ibid. 
tempore; 

6  gross,  parvos  pro  2  lot  auripigmenti  et  1  lot  gnmmi  tf<H&0' 
maci  (!)  ot  l  lot  succatrin  ibid.  (Brunsw.) ; 
12  gross,  parvos  dedi  pro  diversis  in  apoteca  ad  paginÄß«^'"'* 
cutem  spectantibus  in  Brunsw.  Ambrosii; 
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14  gross,  panros  pro*  15  tabnlis  anri  Ballierst  foria  2'  post 
Ascena.  domini; 

pro  vestiarie  gencralihns: 

lU  den.  Goslar,  pro  guuinii  ad  cnloros  pio  priore; 

2  sneb.  pro  V2  ^^^^  gumiiü  ibidem  (iialverät.)  eodem  temp. 
(post  Assumpt.); 

1506  pro  Testiaria: 
&  gross,  parros  dedi  pro  spensgron  (!)  et  allun  Halb.  Sidentes; 

1509  yestiarie  generalia: 

1  gross,  marial.  dodi  pro  3  loth  gummi  ibidem  (fialrerst.)  ad 
illuminanduin  eodem  temp.  (Ass.  Marie); 

1510  pro  custodia: 

24  gross,  parvos  dedi  pro  1  quartali  auri  booi  et  quart.  twyst- 

golt  ibidem  (Bnmsw.)  eodem  tempore  (feria  4*  post  ladica); 

6  grosa.  maiial.  dedi  pro  1  qnart  anri  in  QosL  per  rnanus 

Smagharing; 

pro  comm.  neccss. : 

6  gross,  parvos  dedi  pro  lacca  ad  pingendom  et  paginaudiim; 
lall  pro  custodia  et  scriptoribus: 

7  marial.  pro  quiuque  ferudel  cinobrii 

8  marial  pro  larorio 

3  matbier  et  1  obolnm  pro  gummi  aiableo 

7  marial.  pro  9  lot  lasurii  sabb.  post  Epipbanie; 

1512  pro  custodia: 

2  matbior  pro  viride  Hispanico; 

3  matbier  pro  16  tigillis  pro  pictura  exposui  in  Werningerode ; 

4  leoues  et  3  saeberg.  pro  4  lot  lazurii  3'  fer.  post  Mis.  dom.; 
16  leones  pro  8  lot  barcbgron  8*  fer.  post  Mis.  dorn.; 

8  matbier  solm  pro  zoccera  candi  8  lot  et  4  lot  gummi  araMcl 

domin.  Exaudi; 

1 1  sneberg.  solvi  caidam  presbitero  pro  diversis  coloxibns  in  die 

Dion3'sii ; 

1514  pro  custodia: 
7  matbier  pro  certis  olüs  üctilibus  solvi  pro  pictura  iu  Wer- 
nigerode; 

1517  pro  castodia  in  commiini: 
2  >   parvos  grosses  pro  1  talento  gland  coloris  tentonioe  bligel 
Bruns w.  post  Invocavit; 

6  matbier  dedi  pro       talento  viridi  Ilispauici; 

1  gross,  marial.  pro  I  talento  minii  in  Brunsw.  eodem  temp.; 

14  mariul.  dedi  pro  diversis  coloribus  iu  Brunsw.  lieminiscere; 

memoriale  in  Bmnswick: 

gammi  draganti  S  lotb; 

asken  blaw  Vi  quartale. 

m^oriale:  presiiii  (vorher  bresiUen  bolt)  10  den.  Brunsw.^ 
1)  Dm  brMiliim,  biMilicam  Ugnnm  Keflsrie  «ine  tekr  gmte  tetke  Farbe, 


feria  6'  yost 
£lizabet; 
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lölö  pro  custodia: 

24*'«  ^r.  niariai.  dodi  pro  anio  (P)  malliato  et  aliis  diversis 
coiuribus  in  lirunsw.  Epipiiauie; 

1519  BeML'ZeUd: 

1  sware  uncen  goldes  34  mariales; 

1520  desgL:  oolores  diversi; 

1521  pro  communi  nocossitato: 

13  den.  Halb,  pro  1  Jibro  auri  iu  Magdeb.  Valentini; 
pro  custodia: 

6  matbier  et  1  deu.  üruusvv.  dedi  pro  coloribus  ad  pagmandum 
(altera  Martini  in  Bninsw.); 

8  snoberg.  2  den.  Bninsw.  dedi  pro  qnart  anri  foUatI  (Nicolai); 
11  denar.  Halberst  dedi  pro  graveetidLen ; 

1522  pro  custodia: 

2  matbier  dedi  pro  1  Üb.  minii  ad  iUominaudum. 


Nach  den  Zeugnissen  literariscJter  Thäiigkeit,  eutuichst  der  des 
8ekreSbens  und  Äbsehreibens^  werden  wir  hei  alten  Benedidi^ 

nerUasteTy  das  vom  11.  bis  zum  13.  Jahrhundert  für  das  SdtrifWmm 
in  DeiUschland  mdU  ohne  Bedeutung  war,  vielleicht  zuerst  frage». 

Dass  auch  im  /'  und  su  Infnnij  des  IG.  Jnhrhundrrtü  recht  r»W 
darin  f/esrhrirht  u  wurdr ,  hezt  nijcn  die  AuMjnbehüeJu  r  nuß  rrirjilieh.<te, 
besonders  der  häufige  Ankauf  von  Dinfe  und  den  Materialien  zu  ihrer 
Bereitung,  worüber  wir  bestimmte  Angaben  finden^  von  PergametU^ 
Papier  und  aUen  mögUdien  SehreStmaieriaUen.  Der  Amehaffung  wn 
—  verachiedeneti  —  Farben  zum  Paginiren  der  Bücher,  d.  h.  zu  ihrer 
Einrichtung  durch  Ueberschriftvn ,  Titel  und  Initialen  —  gedachten 
theilweise  schon  die  vorsteJanden  Posten  ülter  Farlten  und  Malerei- 
geräth.  Die  fleissigc  rrhuni]  des  SehonseJireibois  beweise)}  sowohl 
nuinche  im  Kloster  gefeiiigte  Schriftstücke ,  als  hin  und  wiede  r  in  den 
Registern  (z.  B.  IC)  16  ff.)  sich  findende  Schrift-  und  Fcdt:rprohen, 
meist  Anfänge  des  pater  noster,  a?e  Maria  u.  s.  f.  Die  Bedeutung  wie 
in  früheren  Jahrhunderten  hatte  imlessen  offenbar  diese  Schreibfhätig- 
keit  nicht  mehr.  Auch  ist  Mu  bemerken,  dass  wir  tiirhf  nur  vidfoch 
einen  Schreiber  unter  den  vom  Kloster  brsoldeten  Lf  titrn  finden,  son- 
dern dass  ihrer  aiirJt  mehrere  zu  gleicher  Zeit  rorhnmmen.  So  hat 
das  Register  von  lijlJ  den  Titel:  pro  custodia  et  scriptoribus  —  Jjetzte- 
res  nachträglich  hinzugefügt  —  das  folgende  htU  unter  custodia  die 
Ausgabe:  1  matiiier  exposui  pro  aUnmine  pro  scriptoribas.  Da  nun 
hier  noch  nicht  —  wie  später  —  ein  scriptor  unter  der  'famiüe 
i^preoiacio'  erscheint,  so  Hesse  sich  wohl  denken ,  dass  diese  scriptores 
vorzugsweise  mit  der  Thätigkeit  des  Absehreibens  betraute  Brüder  waren. 
Der  bezahlff  SehrriJier  ist  wohl  brxonders  bei  amtlichen  Schriftstücken 
und  Protokollen  be.'ichä/tigt  worden  und  wir  finden  wohl,  dass  er  für 
die  Entfaltung  besonderen  Fleisses  hierbei  eine  Belohnung  erhält: 
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1517  pro  eommuni  ncccssitate : 
3  gross,  marial.  dedi  scriptori  pro  bibulibus,  eo  quod  fiiit  dili- 
gens  circa  maguam  piscmam. 

SehretbffeHlth, 

Wir  stellen  merst  die  ÄHschaffuuyeu  von  allerlei  Sehreihzeug, 
Messern,  Dintenßssem,  Bimstein  u.  8,f,^  dann  wm  Dinie  und  den 
Materialien  m  ihrer  BereiUing,  von  Sehreibtafeln  —  dictlce  odet* 
diptyehe,  scriftafelen  —  dnun  </<>  Besi-haffann  rnn  Pergament  und 
PUpier  zusammen.  Im  10.  Jahrhuuderl  iritt  Idztcres  immer  mehr  in 
den  Vordrnjr>i})d ,  (■bieold  >rlr  noHi  fr<fl.  mdrr  liih/iothe/: )  her- 

rorgrhohcn  fiiidi  u.  dxss  vier  (uuiesehnfj'te  Mii^^^afien  auf  P(fpirr  (jedrneH 
waren.  Schou  naeU  dem  Register  von  J.')10  linden  wir  6olehes  in  Wer~ 
nigerode  gekauß,  wo  die  Pap^ierberettung  früh  und  eieuüieh  IMaß  m 
Aufnahne  kam  und  bis  eur  Gegenwart  beiruhen  wird.  Das  Pergament 
bezog  man  con  r»  ,  <i  iitcdi  nrn  Seilen.  Es  war  ni^t  idu  raU  wn  gleicher 
(li'ifr  zu  haben.,  d<di(  r  wir  s.  ß,  im  Sommer  1507  den  Cellerar  und  den 
Bruder  Gercldrhusvn  dir  nitdd  (jcwi'dmlichr  und  ziemlich  hesrhtvprliehe 
Beisr  nach  Miihlhausi  n  dieses  wichtigen  Materials  wegen  Machen  sehen^, 
14«J  pro  veatiaria: 

item  2  den.  Goslar,  pro  scripturale  feria  2*  post  domin.  Asceus.  dom. 
1605  pro  vestiar.  ia  genere: 

iTVt  den.  Qoslar.  pro  cnltellis  et  scriptaralibns  in  Halb.  Bemi- 

uiscere; 

1  sol.  novum  Gosl.  dedi  pro  1  pelle  ad  subdoceiidum 

pulpitum  (Schreibjinlt)  prioris; 
16US  pro  vestiarie  generalibus: 

1  äueb.  pro  duobus  coruibus  calamariä; 

2  sneb.  pro  4  scriptoraUbns  fratribos; 

12  Vf  den.  Goslar,  pro  pennali  et  scriptoralibas  dorn.  Exandi; 

1511  pro  eommuni  necessitate: 

2  mar.  pro  0  scriptnralibas  in  Kegali  Lutter; 

1512  pro  vestiar.  ^'•eu. 

')  inathier  pro  puiiikc  sol  vi       post  Oculi  in  l^riinsw.: 
1517  l  gross,  rnurial.  dedi  pro  .i  scripturalibus  Ilalberst.  Luce; 

Memoriale:  parvam  ollam  pro  incansto; 
1521  generalia  vestiar ie: 

8  den.  Haiborst,  ded.  dom.  abbas  pro  incansterio  (in  Ualberst. 

tjuinta  post  LetarrV, 

1  matbier  pro  uuo  scripturale  altera  Jacobi. 

I  i  Schon  in  der  J9.  Unlflr  dr^  JH.  Jrthrli.  wurde  (hm  Pertjuiucnt  seltener,  so 
äaxs  der  St.ftHSemwr  Beim'idi  Atuterstein  zu  Wemiyerode.  am  HJ.  Oct.  an 
den  Dou,,,r'ji)3t  Chr.  Cknsloph  zu  Ua^erstadt  M^reibt,  in  Wernigerode  ««  „keins 
rmbs  f,'olt  zu  bekommen".  Da  er  dessen  aber  :  r  Anferligmuf  </rs  (iriiil  Po^tu- 
latioii.<^  -  l.intrumendt  zum  Aht  zn  Ihenburtj  bedürfe,  so  bitte  er,  ihm  „zu  dieser 
behaff  eilt  par  bluth  dareb  den  procuratur  m  Halbotstatt'^  übersaiicken  zu  lassen. 
Qr.  R,^Arch.  B,  6ö,  3, 

0«Mblcbtoq.  d.  Pr.  SMbaan.  VI.  t.  29 
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1482 — 88  QalL  pro  diversis  expositis: 

item  18  8oL  pro  spedbus  (I)  pro  ineausta  (!)  Herm&ono  Bm- 

wenberch ; 
1484  pro  diversis  rebns  emptis: 

6  novos  solidos  pro  materia  incaiuti; 
150S  pro  vestiarie  generalibiis : 

H  (rross.  parvos  2  den.  Goslar,  dedi  pro  victriolo,  alluvio  ei 
atramento  in  Ooslarin: 

7  gross.  1  den.  ßrunsw.  pro  gallis  et  gummi; 

6  gross,  parvos  dedi  pro  2  libris  galli  ad  iucaustam  in  Halbent 
post  AsBumpdonis; 

8  sneb.  pro  Vs  libra  gummi  ibidem  eodem  temp.; 
1612  pro  gen.  vestiar.: 

9  mathier  pro  gummi  arabico; 

3  mathior  pro  1  talento  gallarum; 
1514  pro  custodia: 
3  mariales  pro  aza  fetida  pro  paginatura: 
TV'j  marial.  solvi  pro  auro  pro  paginatura  transmisso; 

1516  10  den.  Goslar,  pro  2Vs  libris  atrameuti  iü  Goslaria  posi 

Corporis  Christi ; 

12  gross.  Goslar,  dedi  Gosl.  pro  3  libris  atramenti  feria  4* 
post  domin.  Miseric  domiui; 
memoria  (Torsus  Brunsw.): 
allumen  2  talenta  10  den.  Brunswic; 
gallen  3  parvos  grossos; 
1520  pro  custodia: 
1  meh»  dedi  pro  gallis  ad  incaustum  in  Wemig.  Abdou  et  Sennes. 

Der  Pergameniumschlag  zu  den  Begistern  von  1Ö30  ff,  kalt  ^ 
einem  schlecht cn  Hexameter  das  Dintinrrcept: 

Semel  vitrioli,  bis  gummi,  ter  quoque  galli; 
1533  general.  vestiarie: 

3  sneb.  dedi  pro  3  incausLeriis  (in  Ascber(^s)le  Jberoniml 

Bletiee,  Shfhreihiafein. 

1482  ad  vestiariani: 

item  2  Bol.  3  den.  pro  dictica  pnuiis; 
1505  pro  vestiaria  in  genere: 

15  leunoulos  den.  dedi  pro  1  didica  fratri  Jodoco  layco  in  ebdo* 

mada  pasce; 

14  den.  Qoslar.  pro  dictica  Jenken; 
1509  vestiarie  goner. : 

4  gross,  parvos  pro  duabus  dicticis  in  Asscbaoia  Michaelis; 
1511  pro  communi  necossitate: 

8  mariales  pro  qoiuque  dicticis  in  Kegali  Lüttere  Petri  et  Pauli: 


Digitized  by  Google 


Ai^gabereglster  dos  Xlostin  Ito«alHitg.  451 

1512  pro  gen.  vostiarie: 

2  marial  pro  daabus  dicticis  ia  Lütter  in  die  eommemoradonis 

Pauli; 

1514  pro  gen,  vcsHarii^: 

3  marial.  pro  (]ual)us  dicticis  solvi  3*  post  Oculi; 

1517  memoriale  in  Halbcrstat: 

1  dicticam  8  snebergeuses; 
1519  geueralia  yestiarie: 

9  cmeberg.  pro  4  scrilftafelen. 

FiergiMment  und  JPapier. 

1489:  item  2  florenos  et  orthonem  pro  porgameno; 
item  1  orthonem  fratri  Andree  pro  pergameno; 

1506  in  resis  fratrum: 

1 1  sncbcrg.  sumptus  cellerarii  et  Geveldehnsen  Tcrsua  Molhuaen 

pro  pergameno  Crucis; 
pro  communi  necessitate: 

4  gross,  parvoä  pro  vcctura  pergameui  de  Northuseu  11  mil. 
Virgiuum; 

pro  vestiaria: 

2  grosses  parTOB  pro  papiro  (in  Northeym)  empto  Lanrencti; 

1507  vestiarie  gcneralia: 

17  gross,  marial.  dedi  pro  1  riso  papiri  Halberst  Lucio; 

1510  gener.  vestiarie: 

1  llor.  dedi  pro  uno  riso  papiri  in  Wernyngerode  dorn.  Exaudi; 

1511  pro  custodia  et  seriptoribus: 

3  flor.  et  1  marial  pro  pergameno  precedenti  Cecilie; 

4Vs  flor.  pro  pergameno,  20  nuirial.  pro  flor.  compatatis,  sabb. 

po.st  Epiplianie; 

pro  vestiarie  general. : 

1  Gosl.  pro  pappiro  5'  feria  post  Petri  ad  vincula. 

1512  pro  gen,  vestiarie: 

1  flor.  vor  eyn  riel^  pappir  3'  post  Oculi  in  Brunsw.; 

1515  pro  cnatodia: 

22  Bneberg.  pro  uno  riso  papiri  in  Wemyngrode  dominica 
Exandi; 
1517  pro  gener.  vestiarie: 
20  sncberg,  dedi  pro  1  riso  papiri  in  Halberst.  Jiemigii; 

1519  gener.  vestiarie: 

19  mariales  dedi  jpro  1  r}ß  papyr  in  Brunswik  t^uinta  post  Oculi; 
7Vs  saeberg.  dedi  pro  V»  decario  pergameni  4*  nost  Sexuage- 
nme  (das  gUiehis^.  mem.  vers.  Bmnsw.  ha$  1  decarinm  per- 
gamem). 

1520  memoriale  (Brunsw.): 
pergamennm  2Vt  floren. 

29* 
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1521  jiro  custodia: 
a  rioreiiüs  tleiii  pro  :JVj  decaiiis  pergaineni  iii  Brunswik  altera 
Martini: 

2Vt  flor.  dedi  pro  5  decarüs  pergameni  in  Brunsw.  altera  Matlue: 
15*J2  pro  custodia: 

1  floren  Mi  vor  1  r>'B  papiri  in  Brunswik; 

Iblil  i>rn  custodia: 

2  daler  dodi  juo  pajdio  magno  ad  auliphouarium ; 
pro  coüiuiuüi  iiecessitati': 

1547:  18  sneberg.  dedi  p]  o  1  ryß  papir  Wem.  iBTOcavit; 
5  sneberg.  pro  perframeno  Mathei. 

Urkunden.  Siegel, 

Pergament,  Papier  und  Srhrrihinaienalien  wurden  nicht  nur  gm 
Bürl"  ri>.  <nt,Jrrn  auch  ru  l  'rkum/rn  und  andlichrn  Srhi  ifysiückcn  rer- 
irrndct.  I'rlur  die  Anfcithninii  driy^'fhiv  findrf  .sich  nicht  viel  in  dfn 
Jiafisfrrn  Mrhotififs  ist  rmi  I  rrgiififfioxjcn  für  den  rrrdicntcn  II  rr- 
niffcnxii  f  .  {II, ruht  Li.-<r)iHnni.  von  L'jJ'.l  -  löl*>  Ihrhunt  zu  !6.  iSilrcstri 
in  seiner  l  'tdcrsfadt  \  die  llcde^  der  ein  lAbdl  (wohl  —  Klagsthriflj 
für  das  Kfoster  fertigte,  z.  B. 

1514  pro  communi  ueceRsitate: 

'  2  ii^i  •  |)l«'ne  monetr  doinino  Alberto  Liaeman  snper  confectione 
libelli  solvi  ( \  parti'  I.oroiitz  de  Daiinenn. 

Sodann  wird  die  JiesMmig  von  Notaren,  wie  Gesmelde,  £cke, 

Klocke  vcrzc  ich  nrt : 

1513  pro  gonorall.  vcstiarie: 

5  sneberg.  dedi  pro  coiilectiono  cuiuüdaui  littere  uoturio  doiniiio 
Gesmelde; 
1517  pro  communi  neoessitate: 
1  florenom  dedi  pro  instrumento  confirmacionis  prothonotario 
Tvlenianno  Ecken; 
1547  6  tak'f  ofTiriali  pro  roiiRriiiai-iAne  Jubilatej 

."'0  taler  Hajitistc  Si  liercunliai^eii. 
In  il>  )(  l>  I  J>rcn  Fällen  sind  tvohi  nicid  die  DociAtnente  selbst ,  son- 
dern iHstiimiifc  (ichiihren  Ijczfddl. 

Einige  brnnchhare  Nachricht  finden  wir  aber  über  die  Amthaf- 
fung  silberner  Siegdsfetnpel ,  deren  AhdrüeJee  wir  noch  hesitgen^  heim 
Goldsehmicde,  und  von  Siegel  wachs,  besonders  aucJi  von  grünem  Wachs. 
Ah  Siegelwachs  unterscheiden  >  die  AnAgrdjcrcrzeirhnisse  von  dem  so 
vielfach  zu  Lichtern  und  beim  Gottesdienste  verbrauchten, 
14S'J  |ir(»  diversis: 

iti'Ui  (i  dt'iiar.  <!oslar.  pro  cera  ad  öigillauduiu; 
15u5  pro  comniuüi  iiecr^sitate: 
»  grossoB  pro  cera  viridi  Halberst.  ludica; 

i)  Vyl.  Uber  ihn  Zeitschr.  d.  Ilmictr.  6,  120  ff. 
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1523:  25  sneberg.  dedi  pro  1  sigillo  argenteo  domini  abbatis 

iu  Halberstat  Jheronimi: 
1517  pro  communi  necessitate: 

25  Riieberc^ons.  dodi  aiirifici  pro  sigillo  nostro  Nicolai; 

r.        pro  st'oohvas  (Joslarie  Viti. 
155:>      gomoyno  utt.L;"ave: 
2  flor.  dem  goltsmede  vors  pittseer. 

Bibliothek. 

Einige  schütgliafc  hesfimmt^  Avyttbeu  kmtnm  wir  am  dem  lako- 
nischen Teaie  der  Bechnnugcn  ülter  tlh  Pfieffe  und  den  Ausbau  der 
alten  KlosterhMhthpk  am  Au-stffnif/r  ,!rs  Miffclalters  bis  in  die  Kefor- 

mati<msseit  hinein  beihri)h/f  n,  irrjchc  zur  Knji'niTuny  f.  iMi  r<  r  Vtifcr- 
suchungd'  ithcr  (h'rsr  Bibliothek  nnd  i/trc  sipatcrcv  Srhlcksa/c  /)/  den 
Neuen  Mitth.  drs  Thnr.  Särlis.  Vcr.  XI  H3ö  ■  37U  und  Zeiisdir.  des 
Harzvp.r.  0.  loa     lOs  (Urtu  ,>  lihn^f)). 

Khninil  höfoi  ii'ir  r<i)i  dir  A)(jiiNifi()ig  eines  }'fr"c></i/nssr.^  <lrr 
libri  cliorales,  iroraKs  sie/'  nuf  eincii  (jewisscn  liciddhum  an  solchen 
JJüchrrn  sehJiesiscu  lässt :  J51.-i  pro  custodia: 

15  siieb.  solvi  pro  1  cute  alba  pro  registj-o  librorum  coralinm 

•  in  Bransw.  sexta  feria  post  Rcminiscere); 
Eine  cinHge  oder  eine  Haup/ßfegugsgueUe  gab  es  für  die  Bücher 
noch  nicht,  nie  wurden  aus  Brauunehweig  —  theilweise  bei  Gelegen- 
heit der  Messe  -  TTalhcrstadt ,  Goslar,  Wernigerode ^  auch  wohl  aus 
Cöln  bezogen.  Grössere  Pfirfiot  inirden  in  Tonnen  verpucht  und  so 
SU  Wngt  1/  nneli  Ihenhnrg  gefidni,  vitfzelnf  W(  rle  rrnn  Ahl  oder  eij}- 
gelnen  Briedern  >',,/>  ihmi  tleism  niUyebracht  oder  von  Boten  getragen: 
15(  i9  i»rü  cnini.iuiii  necc's.Mtnto : 

2  o-rossns  pnrvo>  iiio  1  tunna  vacua,  in  qua  iiichisi  fuere  libri 
iii  iiruiiswick  Ocuii; 
1512  pro  custodia: 

2  solides  pro  vectura  certornin  einptorum  iu  Brunswick  librorum; 
15 IG  pro  communi  necessitate: 

2gross.parvos  cuidaniportantilibrosAlexai)drideGo>l.post(  'aiit.ito. 
Der  off  »tri/ r flieh  im  Jahre  angeschafften  Ahnnnael^  oder  Kaien^ 
darien  und  Bilderhi'ehi  r  und  der  weingen  Sehidhüeher  im  mgeren 
Sf'nne  wnrdr  hf'reitf>  a)/  ändert  r  Sfrlle  geilacht  oder  irird  noch  Knvidi- 
inii/fi  fff:^eJ/f'Jie]).  Soir^f  Ikühh  wir  fohjende  Aee<<iJta//'ini(ien  in  ehrono- 
luf/iseJier  Folge  zu  rer.:ei( hnen.  Kimgc  Bücher  ivcrdcn  noch  bei  der 
Suchhindi  rei  erwälmt  werden. 

150  t  pro  communi  necessitnto: 
20  gross,  magnos  solvi  pi  priorc  pro  libro  per  manum  Kerkener; 

1505  ad  custofiam  in  gen.: 

5  grossos  dedi  pro  Jordani  meditacionibus  Halberst.  assumpt  MaHe; 

1506  pro  custodia : 

11  gross,  parros  dedi  pro  vocabulario  in  Halberst.  Circumcisionis; 
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1507  pro  custodia: 
25  gross.  parroB  pro  operibus  Ancelmi  in  Halberst  Margarete: 

1608  pro  communi  necessitate: 

1  floren.  ad  subsidium  librorum  emptonun  Halberstadii 
catholicoii  Alberti  et  Haymuudi  Assumpcioma ; 

1509  pro  communi  iiecL.ssitate: 
36  gross,  pro  uno  brevidrio  dedi  Halberst  suffraganeo  Epiphauie; 

1511  pro  CQstodia: 

2  gross,  marial.  pro  1  libro,  qui  dicitor  Viola  anime,  5*  fetii 
post  Clnemm; 

pro  comxn.  necessitate: 

pro  1  dinmali  in  Begali  Lnttere; 

1512  pro  generalibns  vestiarie: 

3  raaiial.  pro  1  orttüo  anime  (8*  post  Ocnli); 

1514  pro  custodia: 

4  gross.  iTiarial*'s  pro  1  libello  Dictionaho  nuncupato  solvi  in 
Brunsw.  in  nuiidinis  Exaiidi ; 

iVj  tlor.  plene  nionete  pro  certis  sermouibus  solvi  in  Brunsw. 
Visitacioiüs  Marie; 

12 \g  marialem  pro  aliis  sermoiiibos  ibidem  soM  eodem  temp.; 

1515  pro  custodia: 

12  gross.  mariaL  pro  qnodam  libro  snper  regolam  sancti  patzis 
Benedicti  confecto  4*  Qoatnor  temporum  post  Lncie  (in  Bransw.); 
10  gross.  mariaL  pro  qnodam  dicto  Fortalidam  fidel  eodem  die 
solvi ; 

3  gross,  marial.  pro  epbtolis  Phüelphi  solvi; 
151Ü  pro  custodia: 
5^4  iiiaic.  Goslar.  HS  marial.  dedi  pro  Ubris  Alexaudri  de  Ales 
in  Goslaria; 

1517  pro  custodia: 

2  flor.  20  gross,  marial.  pro  quolibet  compntatis  dedi  pro  nno 
missali; 

1518  memoriale: 

Agenda  cum  benedictionibns ; 
bibÜam  teutonicam; 

psalterium  beate  Yirginis  10  parvos  grosses ; 

pro  custodia : 
5V2  gross,  marial.  dodi  pro  parvo  libello; 
7^2  gross,  marial.  dedi  pro  diversis  libellis  (Briuisw.  6*  post 
lüYOcavit) ; 

1519  pro  custodia: 

3  sneberg.  pro  parvo  libello,  quod  intitnlatnr  scrilft  spcculum 
Antiionii; 

2  sneberg.  dedit  abbas  pro  cnrsu  beate  Yirginis  (et  8  rosariis) 

Augustini; 

30  sneberg.  dedi  pro  cronica  doetoris  Krantz  octava  Stephani; 
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1520  pro  custodia: 

4  sncberg.  dedi  pro  libello,  quod  iutitulatur  Uleuspegel,  octava 

Ascensionis ; 

1  Moreii.  pro  uiiu  breviario  in  (.'olouia. 
Auf  einem  hierhin  yehöri(i(-ii  Gcdcnlizettel  versus  Brunswick  heisst 
es  u,  A.:  4  mariales  pro  ülenspcgel. 

1521  pro  custodia: 

6  florenos  dedi  pro  sermonibus  Pauli  Wan  Luce  ewangeliste; 

5  florenos  pro  4  missalibus  iu  papiro  Trutenbolen^  in  Halberstat; 
Ein  hierhin  ^dmiger  BesMeettel  besagt: 

item  sermonps  Pauli  AVaen  predicatoris ; 

item  serinoiH's  ma^istri  salutaris  min.  old. 

item  Jacobuui  de  Valeucia  super  psalterium,  utüis  luateria; 

1522  pro  custodia: 

21 V2  sneb.  1  den.  Brunsw.  dedi  pro  speculo  Saxouum  (quarta 

post  luvocaTit  iu  Brunsw.); 
1627  pro  custodia: 

6Vt  sneberg.  dedi  pro  Testamento  noYO  iu  Halberstat; 
1528:  7Vs  sneberg.  dedi  pro  Penthateuco  euidam  in  Wernigerode 

Johann  baptiste; 

1538:  40  sueberg.  pro  opera  Athanasii  et  Quintilliani  in  Werni- 
gerode ; 

1542:  23  sneberg.  pro  1  dictionario  in  Wernigerode  i»iicolai; 
1547  pro  comniuui  necessitate: 

1  VVern.  marcam  pro  0  ewaugelien  et  epistelen  boker  et  6  fa- 

bulas  Esopi  quinta  post  Letare; 

3Vt  sneberg.  vor  1  bedebocklin; 

3  sneberg.  pro  summariis  super  ewangelia  Exaudi, 

Sc/i  ul  we.se  n.  Chorttehüler, 

Vergeblich  haben  ivir  axs  der  Fälle  der  rerschiedenarflfisfen  No- 
fhcn  in  den  Wirthschaftshürfurn  narli  n.tninffelbaren  Zeugnissen  für 
den  Fortbestand  einer  ScJttdc  in  dar  (dien  iStißung  gesucht,  die  min- 
destens noch  in  der  ersten  Hälfte  des  14.  Jahrhunderts  ihren  rector 
scholarium  halte  (vgl.  Nr,  234).  Weder  einen  solcJwn  Sdnümeister 
noch  einen  Scolaris  oder  scholaris  —  der  mit  dem  Kloster  in  nSherer 
Begiehung  stände  —  kommt  darin  vor.  Nur  in  dem  registrum  ca- 
stodie  sancti  Silyestri  m  Wernigerode  wird  einmal  im  Jahre  1464 
ein  ScJmler  des  Abts  su  Usenburg  im  Sinne  eines  heim  Kirchendienst 
MiiUfliehen  Chorschiilers  erwähnt.    Bei  einem  Weiheact  gab  man: 

item  1  solidum  to  wigen  dem  scbolere  des  abbates  to  Ilsen- 

borch  * 

1)  Name  eines  Inkantifot  Buchflruckcrs  in  Ifalherstadt.  Vgl.  Weher:  Der 
JJr  ucker  der  UalbcrstädUr  Bibel  von  1522  in  Bd»  XI  der  Neuen  MittJieil.  des 
Sachs.'  ThiBir.  Vereins  u.  Zeitsehr,  des  Harnereins  2  (1869)  3,  8,  18T-^190, 

2)  Vgl.  Zeitschrift  des  Harzvereins  2,  2  S.  149.  —  Auch  die  Nr,  962  a.  E, 
erwähnten  scholares  werden  vrir  im  KL  Ilscnb.  suchen  müssen. 
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und  tioch  im  Jahre  J599  bewahrte  nian  unter  anderen  ali^n  Fnra- 
menten  des  KInsten  auch  noch  ^nen  rathtafflenm  CktnrBtik&ier'BMk,^ 
TToM  iverden  tuweHen  ioTenes  und  piieri  erwähtitf  so  die,  tcdcke  noA 

der  Fu^strfi.>rhu)>(j  ft»>  GHindonnetiiagr  (h}e  milde  Gabt'  erhielten. 
Aber  sie  heissen  nifi  Schidcr,  irmh  n  aurJ'  <ih:  arme  Knaben  bcseirJnyi. 
Wetw  nun  (jnnz  rerehi.:r/f  SrJnif  -  und  i'ehnui^ühüehrr  aiifjesehnff' 
leerden ,  au  >ichi  iiif  c.<,  (/  r-v  s/V  fiir  jnn'!'  Ln>nihi  ihJrr  mjrr  e  'nizehu 
in  dr^  Khtsfprfi  P/hyr  stehende  L'utr  (,drr  dvnu  Kinder  bestinnnt 
waren.  Im  J.  l'fOj  wird  dem  Laienbruder  Jodoeus  eine  Schreibiafei 
gekaittftt  lülO  scol-isticalis  für  die  KHaben  des  der  Pflege  des  Klosters 
Itefohlenen  Heinrieh  Krumme.  Dagegen  geigen  die  Anschaffungen  des 
Jährt  e  Vif7  gu48  —  so  dir  in  Jr  G  Exemplaren,  wie  selwn  encdhuf, 
ffchnuffen  Ernnnilien-  mtd  Epistel )i  -  lirtehfr  und  Atsope  nrbst  Flhfl 
und  drni  unrrrnriifficln  i  T)^}in' ,  d'is<,  loi^^rnr  frühere)!  Atinahme 
(jeinäss^,  damals  uii'  Itrainn  ttcs  (dttUvIn  n  Ju  ijhiu  fits  nai  l>irtricJt  Mep- 
pis  mit  der  liegriinduinj  einer  Sehuh\  und  zitar  im  evangelisch  - refof* 
maioriseJien  Sinne,  tcirklieh  vorgegangen  wurde.  Die  wenigen  in  Be- 
tracht kommenden  Daten  sind: 
1510  pro  OQstodia: 

3  grosses  pnrvos  dedi  pro  scolasticalibas  Alexaudri  et  Bmn^ 

ferin  t<M-('i;i  post  Exaudi; 

]iio  (•"nulluni  nore^sitato: 

It)  den.  Halberat  pro  certis  scolastioalibus  pro  iuvenibus  Xiuin- 

men  ihidom  (in  Magdeborg)  post  Gertmdis; 
151^  pro  custodia: 

2  iiKui  il.  dc'li  pro  Donat  minori  in  Hall  «r-i.  Blasii; 
Das  Mrmtn  inte  zu  diesem  Jiegister  vermerkt  aw^:  Donat. 
ir>*_'<>  pro  fusfodin! 

1  I  sn^'lM'iLr.  dnli  pn»  cxorcicii«!  et  alnianach  2"  i>ost  liUcie: 

2  tloren.  dtd.  dominus  abbiiä  pro  12  exerciciis  in  Lipße; 
1521  pro  comm.  necessitate :  • 

5Vt  sneberg.  dedi  pro  libello  scolasticall  in  Wem.  eodem  die 
(Exandi); 
1547  pro  comm.  nocossitate: 
8  donnr.  vor  1  tib<dl  Kxaudi; 
8  d»Mi:ir  ]>ro  I^onato  Exaudi. 
1549  gcnoralia  vcstiarin: 
10  den.  pro  parvo  libello; 
13  sneberg.  pro  Donato  Nicolai. 
1664,  wo  der  scbulmeister  oder  sclioulnicst^  r  (imannt  und  Loh- 
nung und  Kleidn^ifi  für  ihn,  wo  wohl  einmal  ein  stübichen  wein 
'   ihn  erwähnt  ist,  hri<<f      denn  auch:  rece]»it  S  <xr.  vom  (!)  dorn  dal»'r. 
da  ih-n  kn.xhou  dy  bucher  vor  gekofft;  gemeine  utbgave:  12  gr.  vor 
buoborc  den  jungt-n. 

V  h'rtnuf.  Klofitcrsctiuie  zu  Itsenb.  S.  19, 
2)  A.  a.  0.  S.  23. 
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BtichbindereL 

Mannichfache  Andeutungen  gewinnen  wir  über  das  Einhindefi 
der  Bücher  im  Kloster.  Die  Buchbinderei,  d.h.  das  ßr  diese  ^Hiätigkeit 
bestimmte  Zimmer,  erwähnt  das  Begister  von  ICti^eulo  pro  structura: 
2  grossos  maiiales  sol?i  pro  cortis  davibus  pro  officina  ligature 

in  die  Elizabct. 

Ei>  wird  ui)'^  ahcr  auch  von  (h  r  AnsrJuiff'tri/f/  voU'  allrm  niiUjUchca 
Material  und  (irt  ätli  zum  Kinhindrn,  von  Burhrhi.  SrJdüxs'rn,  Xäffrl- 
cJien,  aS( hrauhcn,  Srhllciisen,  von  Ktdhs-,  Schivrins-.  Zit;i<')f-  und  {son- 
stigem Lcdvr,^  tou  Gold  und  vcrf/oldcfoi  Fclkn  zum  E'nd)indcn  bcriclitet. 
Trotz  der  hierdurch  bezeugt qh  /Icissigen  Uchung  dieses  Handwerks  im 
Kloster  finden  wir  aber  auch  hier,  dass  in  einzelnen  FäUen  kastbare 
Arbeit  auch  ausserhalb,  in  HäÜberstadt  oder  dem  befreundeten  Kloster 
Ifui/sburg  gefo  'hft  wurde,  :'o  hei  einem  vom  Bruder  Smaekharing  für 
das  Kloster  Rieclieiiberg  bestimtnten  Oesdieiik. 
1486  pro  diversiB  rebus  eniptis: 

item  exposai  2  iiovos  solides  pro  2  pellibus  rubeis  pro  libris 

li<(aiulis  (feriu  2*  post  Invocavit^; 
151*0  pro  vestiariii: 

;;.s  iiross.  parvos  expeudi  pro  p&altörio  ligando  iu  Huysboich 

Miseric.  doiniui; 

pro  comin.  uecessitate: 

6  gross,  parvos  dedi  pro  ligatura  breviarii  in  Halberstat; 
150.S  [iro  communi  neeessitate: 

2  gross,  parros  dedi  fratri  Jobanni  Goseken  drca  idem  tempns 
(Agnetls)  pro  libro  ligato; 

1509  vestiarie  generalia: 

4  gross,  parvos  pro  cute  caprioU  ad  cooperiendum  libros  in 
Brunsw.  post  Epipbanie; 

1510  pro  custodia: 

52  i^rfossos  parvos  dedi  pro  ügatura  4  librorum  Halberstadii 
po.st  Keininiscoro : 

1511  pro  custodia: 

10  den.  Brunswic.  pro  lac  pro  paginatura  precedeuti  Cecilie; 
pro  ferro  et  calibe: 

8Va  marial  et  6  leones  pro  certis  fenramentis  pro  ligatura 
libromm; 

pro  comra.  neeessitate: 

7  marial.  pro  6  liinis  pro  li<^atiira  inßegali  Luttero  Petri  »'t  Pauli; 

5  matbier  pro  duobas  tenellis  in  Begali  Luttore  i'etri  et  Pauli ; 

1)  E»  kmnmen  alle  mögliehen  Felle  und  HüHte  ror,  pelles  othr  cntes  cabalHno 
(1511).  corvinc,  bovine,  Vaccine  if.  s.  f.,  die  .^'chuhurrk.  Schur.fcllin ,  den  n'd 
f/etrnifrnen  Vehen  n.  rerwcn<h-t  irurdm.  Zu  hfiiierfccv  isf  1517  pro  coinni.  uec. : 
10  gross,  dodi  pro  una  tute  t  atti  ir.  Cunrmli  in  Halb.;  llf^i  j^ri  vestiaria:  G  sol.  pro 
dnabas  eatibns  lapinis;  innre,  pro  diiab.  cntibas  lapinis;  1482  vestiaria:  7  soK  dotos 
pro  2  catibas  vrainis.    Wölfe  und  Bären  tcaren  »tocft  nieht  seile». 
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1512  pro  custodia: 

8  mathier  solvi  pro  zuccera  candi  8  iot  et  4  lot  gnmmi  in- 

bioi  ot  2  den.  pro  paginatura; 

lo  marial.  pro  quatuor  dosiu  folieu  ghell  in  Bruusw.  solvisabk 

pust  Tetri  et  Pauli; 

1513  pro  custiHlia: 

lu  inatliier  solvi  pro  oppeiiueutiii  (^uatuor  Coronatorum  pro  pa- 
ginatura; 

10  mathier  pro  gummi  urabico  iu  Brunsw.  quatuor  CorooatonB 
pro  paginatora; 

15  Bneberg.  aoWi  pro  puckulis  et  corio  requisitis  pro  paginaioit 
antiphonarii  Elizabet  vidue; 

5  mathier  pro  quinque  Tit(ulim8)  solfi  in  Halberst  aabb.  p«t 

Lucio ; 

8  mathier  pro  iluobus  talcutis  spaci  auricalcei  solvi  in  BruBS- 

wick  sexta  ieria  j)Ost  Remiuiscere: 

5  gross,  inarial.  dvd'i  pro  certiä  asaeribuä  pro  ligatura  iibronim 
5'  poi>t  Hxaiuli  iü  Brunsw.; 

pro  stiuctura: 

^3^\,  niarialem  solvi  pro  spaco  et  aaricalco  pro 

paginatura ; 

7  marial.  pro  1  rotula  auricalci  teuuis; 

11  niaiial.  pro  <'Orio  expn^^ui  ]>ro  li<xatura  librorum; 

4  gross,  marial.  pro  iluabus  cutibus  albis 
3  mariales  pro  una  ente  nibea  pro  ligatora; 
3  mathier  vor  kleyne  ueghel 
10  gr.  mar.  pro  15  lums  et  2  loten  solvi  In  Lutter ; 
7  mathior  pro  pinnaculis 
10  mathier  pro  10  schmven  pro  ligatora; 

1514  und  1515  pro  custodia: 

7  marial.  solvi  pro  cutibus  vitulinis  pro  ligatura  cerdoni  in 
vigiUa  Omnium  i^am  torum; 

6  marial.  pro  3  talentis  auricalci  pro  ligatura  solvi  . . .  Nicoiii 

in  Brunsw.; 

12  gross,  marial.  -^olvi  pro  auricalt-o  clausurarum  iu  Brunsw.: 
15  marial.  i»ro  c»  cutibus  vitulinis  pro  bubductioue  librorum; 

5  gross,  parvos  pro  1  cute  rubea: 

äVa  lualbier  }»ro  tribus  cutibus  deauratis; 

7  mathier  pro  pucbilis  solvit  (fr.  Henning  Brandis)  in  Bnmsw.; 
3  marial  solvi  cuidam,  qui  iuvit  secare  asseres  pro  ligaton 
librorum; 

27  mathier  pro  spacu  pro  ligatura  solvi; 

13  mathier  pro  sex  lunis  solvi  4*  post  Invocavit; 

28  mariales  pro  puckulis  solvi  codem: 

Va  Üoren.  vor  eyn  dreiger  pro  ligatura  solvi  eodeni; 


circa  Petri 
et  Pauli 

omnia  hec 
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4  gross,  maiiales  solvi  pro  ligacione  cniasdani  libri,  quem  dis- 

posuit  Smagharingk  iu  Kichenberga; 

%  flor.  pro  tribuscutibus  porcinis  pro  ligatura  librorum  coralium; 
7  mariales  so!  vi  pro  tribus  cutibus  rusth  (riisch?)  (in  Brunsw.) 
4'  Quatuor  temporum  post  Lucie  pro  subductura  librorum; 

1  mathier  pro  quatuor  subulis  pro  ligutura  solvi  ut  s. 

2  gross,  marial.  vor  eyn  drull  beer  pro  ligatura  librorum  solvi  ut  s. 
151G  pro  custodia: 

15  mathier  pro  6  cutibus  vitolinis; 

1517  pro  custodia: 

9  par?.  gr.  dedi  pro  3  catibos  Titalinis  ad  ligataram  Parific; 
pro  ooEun.  necessitate : 

6  gross,  mariales  dedi  pro  levigali  ad  ligaturam  librormn; 

1518  mcmorialc:  rubeom  corimn; 

1519  pro  custodia: 

11  siiel).  dedi  pro  4  cutibus  porciuis  ad  iigaturam  Omu.  sauet; 
memoriale:  borst  pro  ligatura; 

1521  pro  custodia: 

6  sueb.  dedi  pro  2  cutibus  rothlasch  Luce  ewangeliste  in  Bruusw.; 
Memmale:  aiiricalcum  in  triplici  spissitndine;  dnas  cntes,  ut 
dixi  vobis;  item  alluvinm  pro  libris  intingendis  nichil  est  residui; 

1522  pro  custodia: 

2  sneb.  dedi  pro  nno  instmmento  ferreo  ad  ligataram  in  Goslar 
Brigide  virginis. 

Nach  der  Natur  der  Dinge  sind  die  Äusgabm  für  Speise  und 
Trar^  und  für  des  Leibes  Nothdurfl  und  F/Iege  in  unsern  QtMilen 
heäeiitend  vorti  itycnd.  Daher  pflegt  denn  aud^  die  ÄbtheUung  für 
Kikhe,  Bravhaus  und  KeUer  im  Begister  veraneustehen.  In  den  sehr 
hureen  ältesten  Jahrgängen  fviuh  n  wir  icohl  einen  gemeinsamen  Titel 
pro  coquina  (1462),  aber  bald  spaltete  sieh  dersdhe  in  verschiedene 
Untcrahth eilungen:  pro  coquina  in  genere  oder  coquine  generalibus^ 
pro  leguminibus,  pro  carnibus  receutibus  et  siccis  (1526),  pro  pisciltus 
siccis  et  salsis,  jiro  ovis,  ovibus,  et  ea  l'erentibus  (ferentes),  pro  albis 
pauibus,  \)i(>  t^peciebus. 

Die  allgemeinen  Ausgaben  für  die  Küche  schliesscn  auch  die  für  das 
Küchengeräth  ein,  das  freilich  auch  öß  unter  andern  Titeln  sich  findet. 
So  sind  ß,  B,  im  Reg.  v.  1513  m  1611  pro  coquina  in  genere  Ausgehen 
für  5  smeremmer,  eyn  botter  seve,  botterswerven,  sichtebndel,  aher  auch 
8Wei  Mariengroschen  für  honnighkoken  verzeichnet.  Auch  Auslagen 
für  den  Weinbau,  und  ico  sich  nicht  ein  besonderer  Titel  pro  humuleto 
oder  pro  bom.  cultnra  findet,  oMch  für  den  Hopfenbau,  st^diesst  diese 

1)  1514  (1515)  unrä  nnUr  euia  genoralia  oueft  aufgeführt: 

8  gr.  mar.  pro  8  canpaaelliB  pro  vaodt  \  ■ .  t,  ,,  ,. „ 

gr.  mar.  pro  quatuor  eanpaneiuB  pama  pro  aqua  j 
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AhfhrUniiff  ein-,  ihtrJi  /in(h'n  sie  sich  ouch  utUcf  andern  AbÜHilMi^^ 
wie  pro  communi  n»'t  <  ssitatp : 

1515:  Iii  den.  Guslar.  solvi  uxoii  Haus  hLerkeiiers   pro  caipton 

hnmnli  et  qnadam  rt^yaa  in  civitatem  in  die  Joh.  owang.; 
1532:  7',t  flor.  dedi  ad  siibsidiaiii  vinee  in  Aderstede  ad  ponendos 
palmites. 

Du  der  gniaunfr  Wrinhcnf  nuiaf  hlnrriehrnihs  Grfn'ink  für  <kn 
(jcii'öJntJIrJirn  (rrltrdiifh  ir>v  f>'ir  (in  Ahrfuhuahlsfrier  lieferte^  SO  ist 
vcrJuilhiis^iiiössitf  >;</lrn  i  'nn  Anlauf  rot»  Wctn  dir  lifu//'. 

liier  liefrt  fi  jn  anch  div  Klostcrhrauerci  gewiss  nicht  u'eni<ff  aber 
hei  der  w  häit/i^/rn  Vfrimtdunft  dtraes  GefränJis  inträe  auch  Gthrä» 
von  anderen  Orfm,  benondern  Itri  fc4lieken  GeUtflenheiten  heseha/p,  so. 
wie  schon  grfrfjrjdnrh  rnrähnf  irurde,  W(*n}i(feröJn\  brs:r,nff^r/i  aber 
das  :k  ji iirr  Zeit  aehr  rirl  /nttl  weif  rrrsfuidfc  Eimhcclrr,  dfuin  aufi 
ncl  (fi)>'i'   t)(frr  (Tf><fnnr  lÜrr,  ,pr';;    i<Hch    dc)>    I\  rti  )»/,'r}f  rf^ehi'. 

Jiiinf  rken.tirt  rth  ist.  Mniir!^,    <nifh  iiltcr  1 1,   tm.^r// /ceif/,  das 

Selbst  bcrufhu  n  (.irr."''  id i  '(nh-  lii  fcrh;  Jluiidnnycr  Iii»  r  in  -otirif  pro  C  Df*. 

1516  fl51f»):  H  grosp.  mathien.  dedi  pro  una  tunna  scereyisitf 

Hambnixensis  de  Bransw.  usque  Wernjngrode. 
Die  Fasfenufeuptzp.  tvaren  filr  dm  Fisrhvfirhranch  ufid  dndnnh 

für  die  Fisehzurhl  tmd  den  Fisrhhnndrl  sehr  ein/hism^ich*  Wohl  hatte 
das  Kloster  sr/hsf  einen  ansehnlichet^  Vorrath  an  Süsstcasscrfi fachen 
iu  fliessenden  (inrtiitsrrn  und  in  srineti  rersrhiednten  TrieJicu,  d*f 
H'ir  14(t*i  no'  li  mr  doi  tfriisst  n  Ten  Ii  ix  i  Vceken^^iedt  ver)nrjirt  sehen 
(oben  yr.  •i^2  loni  :i:2H).  Ahee  für  den  (i<  hrauch  rriehfen  sie  hei  tredew 
nidit  aus  Hn4  sowohl  See-  wie  tSiisswassrr/isehe  wnrdm  in  anschn' 
liehet  Mewje  tjebinft. 

Von  See fi sehen  waidi  .t  zumeist  Hering  MHd  Stockfische,  besonders 
JiotfsrJkerf  verbraucht.  J>i'  Ilr,  incfc  tcri  den  entweder  als  Fric^sische  ('der 
als  J'lfimiftrhe  oder  uueh  als  Srlionls(he-  Ix  rrichnd.  Bei  dem  eysteren 
y^amen  Isf,  idh  ni  (jesi  hichlllt  In  n  (ieln'üuelu  (femäss,  besonders  an  Ih>l- 
land,  bei  FlilmiseJirn  an  di(  sitdliehm  yi-  derlande  zu  denken,  Srhonslt 
oder  Schon ische  llerituie  sind  Schwe^dische,  aus  der  Frovinj;  Schotten 
oder  im  Atlftemeinen  SOdsehweden. 

1482  i  tnnne  rotschers;  1483  3  tonnen  rotschers;  1517  rotscheer; 

ir)i2:  e'/g  flor.  pro  1  thunna  Scbonskenn  herinck  (4  fer.  po^ 
ThoniP^; 

Auf  eiKon  I>rsf(ll7(f!el  Im  Anstj.-Heij.  ron  1^3H  nachcinatider : 
item  1  tuiinen  Kleinok  li-Miiick  20  Mor. ; 

1  tuiine  Sfhon:>k  (o«?cr  Scl.ojistk)  i  Hör.  1  ort  Ii;  vgl.  J5ö;i  5  tur- 
nen Flamscher  heringe,  dei  tunne  7  gülden; 
FitmaJ  wird  Lachs  als  aus  Schoonhoven  am  Lech  in  Holland 
stammend  bezeieJitiet : 

Ileehnumj  vom  8  :i  1'u)2:  1  Sclioiiiliover  las. 

Wir  l-'"'in}rn  )ntr  e'niinr  lieispirle  ähcr  die  niif  :ie))dirhi  r  Ucijrl- 
mässiykcif  vorkommenden  Ankaufe  verschiedener  Fischarien  wie  Höchen, 
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Maißsche,  Phdleisenf  Schollen,  Adle,  Dorscfie,  Lachse,  Neunaugen, 
WittUmjc,  Kabeljau,  Stör,  soufievan  Selspeek  (lardam  delphini;  sal.  = 
Robbe,  Sciiliund)  mitlheilen: 

1510:  5  flor.  minus  4  gross,  parvos  dcdi  pro  iiiT  pectinibus; 

12  gross,  parvos  dedi  juo  vectura  —  adduceuU  wytlinge  de 

Brunsw.  IJartliolomei  (1482  vitliiick); 

8  gross,  parvos  dedi  i)ro  4  sexageiiis  spyrl^nge  ßruusw.  altera 

die  liacrum  (14öli  spiiiing); 
1511:  4  flor.  pro  cablaw  (1517:  6  ^oss.  mar.  vor  cabbelswe); 

20  libre  seispeck  (1504  lardom  delphini;  1512  seelspeck); 
1512:  4  flor.  pro  1  thuuna  ores  et  15  parlbus  pectinnm  4  fer. 

post  Thome; 

3Vj  flor.  vor  neghenogen  solvi  3'  post  Oculi; 

24  pro  coiituin  pectinibus  s.  schulleu  (2*  post  Ascension.  mariales; 
löi:i:  lU  mathier  vor  lU  rochcnn; 

12  mathier  vor  2  stigin^  dorsidies: 
J51S;  a  flor.  et  20  j^ro^s.  mar.  dudi  pro  i  tanna  meyvisch  Mag- 

deborg  .'J"  Kogatioiium; 

1  floreu.  pro  siccis  monoculis  in  Mugdeborg; 
1537:  Vt  tunna  st6r  in  Wem. 

Nicht  besHmnU  ist  es,  was  unter  dem  JUiufiger,     B.  1632,  ge- 

nan)i(rn  Bind -  weise  (jekauflen  netsal,  nethsal  —  in  einer  Rechnung 
von  Autor  Vripic  in  Brannsclnvcuj  vom  8,  Febr,  1662  2  bindt  neltszid 

—  zu  verstehen  ist:  ob  Netg'A<il? 

Auch  mancherlei  Süs^ivasserfische  lieferten  dem  Kloster  besonders 
die  Elbe  und  der  nunmehr  troeken  gelegte  (rat«  rshbische  See.  obwohl 
des  Klosters  Teiche  und  sonsti(/r  Gewässer  )iorh  für  <len  Verkauf  lie- 
ferten. Sahne,  Aide,  Plnncrk  (.loir  von  iniltlrnr  (irö^sc),  Laehsc, 
Spierliuije.  Jiarsehe,  IIc  hff  kaufe  man  meist  in  Mu'idehurg  und 
(r  at  er  sieben ,  wohl  aueh  in  Wernigerode  und  aus  dm  Teichen  des  be- 
freundeten Klosters  UininwlpfoHen. 

1510:  3Vs  floren.  dedi  pro  media  tanna  agwillarom  de  Wernyn- 
gerode  addacta  Corporis  Christi; 

26  gross,  parvos  dedi  pro  luceis  magnis  in  Gatersleve  Pmift- 

cacionis; 

1512:  32  gross,  niariales  dedi  pro  1  quartali  angwille  in  Porta 

Celi  in  vigili;!  Mathie; 
1513:  18  snuberg.  solvi  pro  10  brassen  in  Magdeburg  feria  6* 

quatuor  teniiioruin  post  TiUce: 

3  flor.  et  1  ortoneni  pro  1  Ihunna  lucoi  solvi  codeni  die; 

4\j  flor.  solvi  pro       tiiunua  rumbi  in  ilagdeborg  2'  post  lu- 

vocavit; 

1  flor.  integre  monete  et  1  gross,  mar.  dedi  i)ro  pinnneck  et 
spirlinck  5*  post  Exandi ; 

2  flor.  solvi  in  Ghitersleve  5'  post  Anthonü  pro  18  Inoeis  re- 
centibns; 
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1517:  3V,  floren.  vor  1  tunna  sandau»  dedi  in  Magdeboig  4* 
post  Lucio; 

1518:  97  sneberg.  dedi  pro  iino  raoce  recenti  Magdeb.  8*  Bogar 

cionum. 

TheUwciac  schwer  zu  erklären  sind  Iv  der  Ausgaherechnung  rom 
lf)32  dir  Flschnamen^  welche  in  dem  folgenden  Ausgabeposten  he- 

seicimct  sind: 

9  llurenos  dodi  pro  piscibus  receiitibus  bann  et  d«Suel,  anlanth. 

barm  =  cypriuus  barbus,  Barbe,  Barf,  Banne,  holländ,  Barm, 
Berm^  Barhed;  ddnfil  vidleitht  «=  cyprinus  dobnla,  Dobeln  Doveler; 
anlanth  wohl  —  alant  s  lenciscuB  oder  eyprinus  j(>s*'s.- 

BuHer  und  AV/>r  werdm  besonders  unter  dem  Titel  CiHiuiue  gene- 
ralihus  nuftjffidni ,  oft  ahir  auch  mit  drn  angrJcanfh  n  Fl^rhnt ,  treil 
sie  in  dl»  l''i<(iili<iiuHnn(jcn  tir-micn  trurdai  und  mit  den  l  isrlit  ii  fjh  i- 
cher  HerkuHlt  wann,  so  die  Ihdländische  oder  Friesische  Butter  und 
Käse.  Die  letzteren  werden  auch  als  grosse  t^on  deti  einheimischen 
kleineren,  die  man  wohl  tonnenweise  in  Wernigerode  hauße,  unter- 
schieden: 

150H:  14  ^ross.  parvos  i>ro  uno  caseo  Frisonico  habenie  29  libras 

in  Brunsw.  Kxaltat.  Crucis; 
1513:  H  niarial.  ]»r(>  1  rasoo  mantruo  Frisonico; 

2Vt  ttoit'u.  sohl  (  ort  lioti'ii  pro  1  quart.  buiiri  Frisonici; 
1533:  SVa  Üor.  dedi  scotzero  pro  1  tuuua  caaeorum  in  Wem.  3' 

post  Trinitatis; 

1537:  A  sneb.  dedi  pro  caseo  Frisonico  19  libiamm  Bemardi. 
Der  eben  genannte  Cori  BotCy  der  in  Braunschweig  eine  FUtk" 

havUnin}  hat  fr      auch  seine  fVoii  die  „Boteske",  wird  1513  genannt 

—  sf/iiiiiif  \'nr-  lind  Zuunwvn  mit  dem  Verfasser  der  chroueke 
van  Sassen  (chronicum  picluratunn.  von  dnn  wir  wissen,  dass  er  rms 
W't  rniiierode  stammte  und  in  JJraunsehwclg  wohnte.  Von  den  spä- 
teren, offenbar  ansehnlichen  Fischhändlern,  die  theiliccise  auch  andere 
Waaren  für  die  Klosterküche  su  liefern  hatten ,  sind  aus  Abt  IM- 
richs  und  seines  Nachfolgers  Zeit  e wischen  1550 — 1575  Harn  Boek- 
man  oder  Boykeman  der  Aclterr,  3£ittlere  und  Jüngere^  X572  And 
Bockeman,  Hans  Berker  in  (ioslar,  in  Braunschweig  nhrr  um  1!^^>2 
Autor  J'e>/nr,  dann  in  den  sechziger  und  siehoizigcr  Jtduun  Umi^ 
Theinu  iey  ( Teg(  tmeier)  der  Aeltere  und  Jüngere.  Jlans  Overkam  oda 
hherknm^  (15G4  ~  l'>(iO),  Jlans  Curdes  u.  a.  2U  nennen.  Nächst 

1)  En  ist  irohl  Zunder  fuler  Saudi  r  ovjirimis  aspins  SU  V&rttthcn,  der  iWti 
als  saudart,  sant,  saiidat,  ^annaal  u.  s.  f.  rorkimmt. 

2)  Herr  Dr.  A,  Lübhen  in  (Meiiburg  hat  die  grosse  Güte  gehabt,  sith  vngm 

drr  fhfihrri-'p  uufjcudJndichrii  (lr<tnlt  in  den  Ilsenbimicr  Jiri/isWrti  rorkommrn'ieii 
Fisclinamcn  aeitr  viel  Midie  zu  yebenj  wofür  ich  auch  an  dieser  Stelle  anyeUgtnt- 
lü^  danke. 

3)  /)/(•  srit  deu  yi>r:i(}er  Jahren  vom  HhHn  nach  Wrmlqerodr  gekonmene 
und  dort  ti»  Meinridi  Overkamp  d,  Ae.  und  d.  J.  bis  am  Ende  des  16.  Jahrb. 
hkAende  Familie  Over'  oder  Oherkamp  f- kämpf J  venweigte  mdi  naeft  Brem- 
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JRrnHnscliweig  und  Goslar  stehen  wir  auch  zuweilen  Magdeburg  für 
fyoehene  Fischc  ah  Sfapdoii  uiul  scheint  es  dies  früiier  mdir  als 
später  gewesen  zu  sein: 
1484  pro  coquina: 

4  flor.  pro  1  tnniia  allecam  in  Medeborch. 
Die  lieeluDnKjrn  geben  auch  oft  die  Unkosten,  das  Wach-.  Wäge- 
I49ld  Einfuhrgeld  hei  diesem  Fisch-,  Butter-  und  KäscJiandeJ  an: 

1513:  4%  {'"i".  plcnn  moneto  vor  eyn  thiiiinen  rotscber  6  ma- 
thie(r).  5  JiruiKswikes  inthot'orende  und  wachghelt: 
47»  Üor.  vor  P/g  tlmunüii  rotschers  und  8  mathier  iu  lirunsw. 
tho  wegheDQ  und  intboforen. 

Fier  und  Hidiner  hclani  da^  Kloster  von  den  Zinslcuten  in 
(/rosser  Menge  geliefert,  doeh  wurden  inuncr  nwh  viele  Eier  gekauft. 
£in  paar  Beispiele  werden  die  Preise  veratiscJuiulichen ,  woraus  wir 
sehen,  äass  b,  B.  1504  das  Schock  3  kleine  Groschen  oder  i'/s  Schü- 
Unge  hoskie, 

1504:  6  soLnoTOs  Goslar,  pio  8  sexagen.  ovorum  in  Waterlere  Gedlie; 

3  gTO^s.  parvos  pro  1  sexag-  ovorum  domin.  Trinitatis; 

10  sol.  110 vüs  pro  6  sexagenis  ovorom  ia  Wernyngerode  altera 
die  Laureucii. 

Gemüse. 

Beim  Ge>ni(ae  triff  der  Gehrauch  von  Rüben,  Mohrrühen,  Weiss- 
kohl  (1549  wüten  koell),  datni  aueh  cauapum  (1555  hennepkorn),  dann 
BeiSt  Hirse,  gewöhnlich  Gd  genannt  (1511  herse  vel  git),  Grütze 
hervor.  Dann  ers^ieinen  eft  Bosmen  (uve  passule,  1511  pasBidares), 
Mondän,  Bäsdnüsse  (1517  nuces  amigdale),  weisser  Mahn  u.  m.  a. 
1506:  4  gross,  parvos  dedl  pro  1  qnari.  albl  papaveris  in  Borßem 

feria  2*  post  Keuiiniscere; 
151  n  werdeu  (pro  comm.  necess.)  fnhjendc  Sämereien  gekauft: 
1  siicij.  dedi  pro  1  quart.  ceparuni  in  Magd,  post  Gertrudis; 
Vg  suL'b.  pro  seminibus  petercilien  ib.  eod.  temp.; 
18  den.  Halb,  pro  seminibas  moren  (1533  radices  morwortelen) 
ibid.  eod.  temp.; 

4  gr.  parvoB  dedi  pro  seminibns  albanun  canliom,  1  frigidarii 

ib.  eodem  temp.; 

3  gr.  parvos  pro  seminibus  annisii  ood.  temp.  ibidem; 
1515:  25  mathicr  pro  U  moJiis  Bovtfeldeske  rove  solvi; 

3  ti  pro  krutheniiuth  id(.d>auo  in  Hemkenrode  4*  p.  Lucic; 

3  gr.  mar.  pro  advectione  ceparum  et  raparum  de  Brunsw.  solvi; 
1517  pro  gener.  vestiarie: 

8  gross,  dedi  custodi  pro  beydelberen  in  rig.  Jacobi; 

«Skwig,  Hln^bertkuU,  Daftnm  wnd  gelangte  hü  dem  vorigen  JährhwuhH  in 

Frankreich  zu  hemniJcrem  Ameheii.  Auch  einem  Hinrik  OTerMunp  fwM  in  Wem,J 
wmkn  z.  B.  1554  7  fl.  pro  sp«Qiebas  gezahlt. 
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1.'>:ji»:  1  Mor.  dedi  jtiu  fj^rauis  canapi  iii  Ma^J.  Letare. 
1037:        jsiieb.  pro  fabis  et  j»isi8  in  Bruusw.; 
1547:  10  sneb.  pro      mod.  grul^ 

Sotist  werden  öfler  Reis  (1512  ris,  1532  ryß),  nicht  so  ofl  Bohnen 
(1513  fabe  1537)  «.  m.  a.  erwähnt, 

Spi'ccri'U'n, 

Zinitlirlt  ir'iiliJhJi  tnnl  uuiuiinhfaHig  trar  auch  dfi'  (irbratuli  il^ 
Spcm  i  h  i).  dir  Ixilt/  Uli  <iiti(  i  t  ,i,  (>u/(l  im  ncifrr»  ti  Sin}ic  (ft/f/ssf  werden. 
Besondvi.^  o/l  ac^rJttnn  n  Pff/fcr  oder  Ffe/jcrkomcy  (1512  pepperkomn, 
vgl.  1533  torte  piperate),  Kümiuel  (ciminum,  caminuin),  Zitioer  (cedua- 
rium,  ozedaarium)f  Aloe,  Anis,  Ingtcer  (gyngiber,  1527  engeVer),  Soff- 
ran  (croc.us),  Kännel  (iblb  kaunell),  Xagrlein  («;ariofili,  152<»  negelkt^n). 
Lorhfrbhifff  r  (lauiibaccp.  loli?  lorbeicii),  Lakriz  (succu^?  liqiiiricii». 
Mi(4,at,  Mttska  blütJie  ( 1512  Hon-s  inu>cati,  1 53!)  niUs!cauMil>l»>iii»>.  1511 
jKiriskcru ).  Tirialc.  1527  rcboi  1)- ra.  ,swetzkeir  (1550),  Mandrht  und 
Kasfanicn.    Vau  JityisUr  tun  lölf:>  f.  hat  den  Titel  „pro  spcciebus** 

folycndermassen: 

6  BDeberg.  pro  6  talentiB  uvepasüanini  in  Wem.  Nicolai; 

11  gross,  mar.  dedi  pro  1  talonio  piperis  octava  Epipliauie; 

19  i^ross.  mar.  ile^li  pro  2  tal.  ziu/ibtM'is  in  ürunsw.  (»od.  t^mp.: 

11'^  )^ross.  mar.  drili  pro  1  lil)ra  pij>i  ris  in  l^runsw.  Hemiiiiscere; 

4  gross,  mar.  «ledi  pro  2  liluis  «-ruci  niteusi  ib.  cod.  teuip.; 

2«)  den.  liruusvv.  dedi  pro  muskateii  cod.  temp.; 

9  gross,  maiial  dedi  pro  tiriaca  eodem  die; 

4  sneb.  dedi  pro  2  tal.  cimini  in  Magd.  3*  Rogaeionnm; 

2  gross,  marial.  lUnli  pro  aloe  Smackliai  iii^^k  Margar. ; 

<)  gross,  marial.  dedi  vor  roden  siicker  in  Halljorst.  codem  temp.; 
30  gross,  marial.  dcili  jtro  "j  libra  eroci  in  Brunst  .  Bernardi; 
22  gross,  dedi  pro  1  libra  jn'peris  ib.  eodem  leuipore; 

12  parvoü  gross,  dedi  pro  3  libris  cimiui  eodem  die; 

13  sneb.  pro  1  libra  piperis  dedi  iu  Halb.  Luce; 

4  den.  Halb,  dedi  pro  granis  iuniperi  eodem  tempore. 
Dazu  noch  eiug^ne  Beispiele  aus  anderen  Jahrgängen: 
1501',:  5  gross.  parvoB  dedi  iu  Halb,  pro  muschaten  et  czedaario 

Barbare ; 

!!>  den.  (Joslar.  didi  pro  duobus  lotou.  ceduarii  iu  Wern)'ßg- 
rode  domin.  post.  Ascens; 
1507:  6  marial.  dedi  pro  V«  ^^^^^  gingiberis  Halb.  fer.  C"  post 
Kather.; 

3  gross,  parros  Goslar,  pro  annicio  et  liqiüricio  in  Halberst. 

eodem  tempore. 
1512:  2!»  matbier  pro  ' tal.  gariofUoram  in  Bransw.; 

15U):  3  mariales  pro  i>ardiskorner ; 

1520:  3'ä  snel».  dedi  vor  castanien  lin  Hrunsw.  Colnmbani); 
1533:  '  g  lior.  dedi  pro  4'/,  librLs  maudd  in  Weru.  Invocant; 
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1647  :  25  sneli.  vor  1  hutii  sucker; 

16  sneb.  vor  sackereandL 
Den  Senf  hereUeU  man  im  Kloster  sdbst,   Sdton  das  Beg,  von 
148S  f.  verseidmet:  18  sol.  vor  eyne  sempmolen. 

Weissbrot, 

Das  vöthiye  Brot  lu  ferten  die  Backhäuser  des  Klosters.  Das 
Wcis:^brof  und  feine  Gchärl:  daqvijen,  die  semolle,  crustule  (1511 
kienj^el),   artocope  {l.')05)  wniiiin   meist   von   Wrniiffrrodf  1>ezo(ten. 

(jtisrhah,  ausser  hei  besonderen  aKsscrardcntliehen  Gelegenheiten,  an 
bestimmten  wiederkehrenden  Fest-  und  Feieiiagen. 

Kleider^  TuehCm 

Die  JUheilungen  pro  vestiaria  in  genere  und  pro  panno  lineo  et 
laneo  fuhren  uns  zunächst  Stoff  für  alle  zur  OrdenstratM  gehorigett 
Kleidungsstücke  der  Brüder  und  damit  diese  einzelnen  Stücke  selbst 
vor,  aber  da  sie  von  der  allgemeinen  Tracht  der  lienedictinermönehe  nicht 
abweichen,  so  wären  Auszüge  hierüber  überflüssig.  Es  l-ann  drr  häu- 
fige Gebrauch  der  pellicia  oder  der  Pelze  gegen  die  rauhe  llarzluft, 
der  Wämt^er  (bambosui  U)id  wambosia),  die  wir  z.  B.  lülO  Donnerstag 
nach  Ostern  nebst  „lürretis"  (Owrlappen),  paiitofolis  (Pantuffchi  für 
die  Frau  Heinrich  Krummes)  und  einer  bursa  auf  der  Esenstedter 
Messe  gdcauft  finden,  erwähnt  werden.  Äiteh  die  cirothece  oder  Hand" 
sdiuhe,  vidfaeh  von  L^der,  kommen  oft  vor,  ebenso  Streihhüte  (1510  • 
pro  general.  vestiarie:  12  gr.  pro  10  pileis  stramineis  emptis  ia  Bransw., 
1518  4  pilei  straminei  in  Waterlere),  Nachtmützen  (1512  4  marial. 
pro  vittis  noctualibus),  Holzschuhe  (ir>lO  1  gross.  mar.  dedi  pro  calo- 
pedibus  in  Ikunswik  Abdon  et  Sonne  die). 

Am  mil^^foi  ist  überhaupt  dir  Tracht  der  Laien''  und  des  (ie- 
sindes  zu  beachten.  Schwarz,  Weiss,  (rran  (griseus)  waren  natürlich 
die  Haupt  färben,  doch  war  auch  liuth  beliebt  und  auch  grünes  Tuch 
wird  niäit  selten  gekauft.  Die  Anschaffungen  für  die  Laien  werden 
hekn  Kauf  von  Stoffen  oft  als  solche  ausdrüeldiick  hervorgehoben. 

1482:  item  3  flor.  min.  7  sol.  pro  1  panno  griaeo  pro  tonieis 
lajcorum; 

1488:  item  l  pann.  griseum  pro  laycomm  tonieis  3  flor.  7  sol. 

Von  dem  Tuchhandel  geben  uns  schon  die  angeschafften  vielerlei 
hl-  und  ausländ ischn  Tuche  eine  Vorstelhtnn.  So  fnden  wir  /Irr/- 
sches  (Arrisdi  erst  l.'>()4,  in  früheren  Rechnungen  Kni^cll),  Braun- 
:yf'hwcigischrs,  Eisenachcr  {heu'Ack  ein  gewöhnlicher,  ciclgebrauchter 
Stoff),  Güttinger,  Goslurcr^  Hannoversches  (besonders  Leintvandj,  Ha- 
gisches,  Hardewiekerf  Hildesheimer,  Italisches,  Leidensches,  Lundisches, 
Stendalsches ,  Werwigerödisches^  Zunekauisdies  Tuch  und  Leinwand 
geketuß,  Wernigerode^  das  duri^  seinen  Tuchhandd  und  mü  seinen 
Tuchkramhuden  am  frühestot  als  Ort  von  einiger  Bedeutung  im  Mittel- 
(MUer  auftritt,  lieferte  sowohl  vietfach  eigenes  Tuch,  als  aUe  fremde^ 
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Italisches.  K)if//i>(  )if's^  Xietlrrländisrhcs ,  Ohrr-  und  NirdfisäehsL^ht.^ 
Von  den  Wcrniyeröiier  Tuchen  wird  ycrinycre^  graues  für  das  G-esindt 
und  zur  Füiterung  und  besseres,  auch  weisses  untersdiieäm,  JEbmm 
selben  wir  dort  uM  sekwam  lAmwamd  gekauft.  Das  Kloster  lie$$ 
€meh  Kleidungsstücke  in  Wernigerode  ßrüm: 

1610  pro  generaL  Tostiarie: 

2  gross,  parros  dedi  pro  danigradone  isappe  fr.  Haniuii^  Bnn- 
dis  in  Wemyngrode. 

Naiürlirh  frunlc  anrh  nv  (niflcr<)\  Ortcv  Turh  und  ntancherlei 
Kleidungaatoß'  eimv  kitufl .  Illt  rh  i  si)nl  hrsoynif  fs  die  klcinefi  Klo.<ter- 
orte,  hc-fc.  dir  M>nnis-  Htid  Jungfraitcnklöster  seihst  -u  enrähfieiL 
wo  IV ir  hesondns  die  [»anni  capparum  gekauft  sehen.,  so  DriifKck, 
Balletistcdt^  Hadmersiebett,  JJeiningcn  (1532,  1533  utul  öfter J,  Ilujfs- 
hurg  «.  flk  m.  Die  Kloster  umd  Stifter  halfen  sieh  wohl  mU  «jbreai 
Vorraih  aus  oder  madUen  QesMfte. 

Aus  den  nath  der  Zeitfolge  geordneten  Aussagen  iHber  dm  Am- 
kauf  von  Kleidungsstoff'  ergieht  sieh  auch  Einzelnes  über  Fnrlje,  Güte, 
Vcrtcendung,  sowie  über  </>  n  damaligen  Preis  desselben.  Hierbei  tritt 
hervor,  leie  die  Kleidiuigr^sfuffr  Vfyh(ilf)(lss)nässig  riet  tJuurer  waren, 
als  die  mcistoi  gcnoJnilu In  n  Nahningsmitt«  l.  Mehrfach  si)i(t  auch 
die  Ausgaheposten  aus  der  Löhnung  des  Gesindes  (appreciaciu  iaiiülie), 
das  vom  Kloster  mit  Kleidung  vers^en  wurde,  henutst, 

1481  ad  Testiariam: 
item  llVt  floreD.  pro  l  panno  Leydenai; 

1484  appredado  familie: 
item  ....  3  maie.  4  ulaaa  panni  albi  Brnnswicenaia; 

1606  pro  panno  laneo  et  Uneo: 

3  floren.  pro  albo  panno  Brunswicensi  Halberat.  Lnoe; 

12  sol.  novos  pro  h  iilnis  panni  grisei  Wemyngrodenaia  me- 

liori  (I)  pro  Donato  iuniore; 

14  gr.  parvos  1  den.  (losl.  dodi  pro  7  ulnis  panni  meiioris 
Wernyngrodensia  fer.  3'  post  Cantate; 

10  par?os  grossos  pro  7  qnart.  panni  Stendelensis  dorn,  post 
Lamperti; 

pro  fomüie  condactura: 

item  9  gross,  recepit  in  8  nlnia  panni  grisd  Wemyngrodensis 

vilioris ; 

item  recepit  (auriga)  10  parvos  ^ossos  in  3  olnis  panni  bnun 

Hagensis  in  Bruiisw.  empti  Ambrosii; 
1506  pro  panno  laneo  et  lineo: 

1 5  sol.  novos  min.  8  den.  pro  9  olnis  panni  grisei  et  albi  Wer* 

nyngrodensis; 

44  sueberg.  dedi  pro  16  lünis  puuui  kemeiich  in  Northusen  pro 
fratre  Wicbmanno; 
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familie  appreciacio: 

14  gross,  parvos  dedi  pro  tribus  uluis  parcbamenis  rubel  coloris 
in  W('rnyii<?rode; 

151U  pro  pauno  liiieo  et  laneo: 

30  gross,  parvos  dedi  pro  tribus  abis  panni  uigri  Hardewicensis 

in  Halb.  Liice; 
1513  familie  appreciacio:  ^ 

(für  den  portarius)  2  flor.  solvi  ....  pro  6  ulnis  paBtü  nigri 

Hardewickcensis  sexta  post  Remimsc.  in  Bronsw.; 

1516  pro  panno  laueo  et  liiieo: 

5  flor.  pro  7  uliiis  paniii  Lcyilensis  in  Osterwigk  Benedicti; 

6  flor.  dedi  pro  uuo  pauno  Goslarieusi  manu  Goseken  post  Mi- 
cbaelis; 

1517:  14  gross,  marial.  dedi  pro  7  olnis  panni  giim  Wernyng- 
Todensis  pro  fratre  Lanrendo; 

21  gross,  mar.  dedi  pro  panno  lineo  de  Honoveren  in  vigil. 

Pentecostes; 

3  flor.  3  gross,  mar  dedi  pro  pauno  iiueo  de  Uouoveren; 

memoriale  in  Halberstat: 

1  pannum  al])um  Bruns wicensem  3  flor.; 

1  pannum  nigrum  Guttingensem  0  flor.  2  sneb.; 

8  nloas  pauni  mbei  Leydensis  89  eneberg.; 

4  nlnas  panni  YsenaoensiB  8  eneberg.; 
pro  gener.  vestiarie: 

4  sneb.  dedi  pro  panno  snbducticio  Ysenach  (in  Wem.); 
1518  pro  panno  laneo  et  lineo: 
1  flor.  dedi  pro  6  ulnis  pauui  Steudellensis  in  Wern.  altera 

Andree ; 

1519:  2*  j  flor.,  20  mar.  pro  quolibet  computatis,  dedi  pro  15  ulnis 
panni  oappanim  in  Brabeck; 

1520  pro  custodia: 
4  enebergens.  dedi  pro  iVt       panni  lind  Italioi  in  Wem« 
qointa  post  Qnasimodogeniti; 

1521:  2  flor.  15  sneberg.  dedi  pro  panno  lineo  in  Wern.  sabb. 

post  .Tuhilate: 

4^/2  flor.  dedi  pro  7  ulnis  panni  Leydensis  in  Wem.  sexta  post 

Exaudi; 

1  mrc.  Wern.  dedi  pro  4  ulnis  panni  Gottingeusis  in  Wern. 
Nioomed.  mari; 

1523:  5  flor.  14  sneb.  dedi  pro  12Vt  lünis  Swickaweseh  (in  Wer- 

ningrode) ; 

4>  3  flor.  Vs  orthonem  dedi  pro  Vt  P^xaio  Hagensi  in  Kalberst 

Luce ; 

1526:  18  sneb.  dedi  pro  panno  nigro  üildesemensi  Goslarie  Dio- 
nysii; 

30* 
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1536:  19  sneb.  dedi  pro  3  tdnitt  (panni)  viiidi  Gottmgeias  (M* 

colai) ; 

15 in:       siieb.  dedi  pro  4 Vi  ulnis  Erresch  (1564  Arnidije 

Wem.  2'  |)ost  Tiiuitatis; 

5  flor.  dedi  pro  7  uluis  Luiideu.sis  in  Wern.  domin.  4'  AdTöto:' 
If)  !.'}:  7  rtor.  deili  j>ro  1  paiiuo  Goölarieusi ; 
1547  geueruliu  veätiaiie: 

16  sneberg.  vor  7  nliias  awart  linewant  in  Wen. 

Schmiedegeräth.  KolUeUm 

Die  Äusgahen  pro  fern»  et  calilie  sMien  suweilni  mit  &mf 
carbonibus  jüitfitmifief«.   Die  Holekohlen  wurdm  rdchUck  oitödesiifr- 

sters  Hohinigen  gewonnen.  Eisen  und  Stahl  und  Eisemraarefi  mr^'* 
heso)idi'rs  (in^i  Wernigerode  und  Stolherg  beeogen,  auch  tcold  mO^liff* 
von  der  Esrusfedfer  jl/rs.sr  mifgebraeht  : 

1504:  -24  sneberg.  pro  1 2  radeschenen  in  Stalberg  manu  Gosebi: 
l-^Vs  ^'i"oss.  nia(,nios  pro  1  ceuteuario  ferri  Wernyn«,Tode: 
'.i  iiiv.iles  ( Sdiue«  berger j  pro  1  cent  calibis  Stalberg  —  Kpiphai* 
1  nivaleni  pro  clavis  ad  rutas  il>idem  eod.  teiup.; 
4  gross,  parvos  pro  bipenne,  quam  habet  frater  donatos  inl^tf- 
nyngrode,  Anthonü; 

1515:  8  flor.  et  1  scbreckenberg*  aolvi  in  Esenstede  pi«  tnlb 
sexagenis  babbatorum  et  11  babbatia. 

Das  mmniehfalHge  Sehmiedegeräih  sah  man  sieh  vidfaek 
fiÜhgeiHff  gen&higt  in  der  Muttersprache  su  benennen.  86  hoHflc  ^ 
in  der  Osterwoche  1513  tu  Esensiedt  eine  bipenna  bantbil,  litt«; 
neghel,  hoiffbann  r:  das  Ausgaberegister  von  1482  etifhäU  f* 
vollstündiges  niederdeutsches  Verscichniss  sdlehen  Gerätks,  was  diau^ 
wie  es  sdieitU,  neu  angesehen  wurde: 

item  1  hofstomppos,  item  i  sehen  dorchslach,  | 

-  1  radeborrer,  -    1  runde  dorchslach, 
,  -   1  dorchslach,  dar  me  hoveh-      -   1  slegher, 

ser'  -   2  sythemer, 

-  1  radestenippei,  -    1  cluft, 

-  1  oloTebil,  dar  me  ysseren      -   1  lochbusse, 

mede  Uovet,  -  S  radtanghe, 

-  1  hanthamer,  -  2  hanttanghen, 

-  2  ploshamer,*  •   1  krumtangben  nnde  i  ^ 

-  2  vorhemer,  tanghen, 

-  2  clovcbyl.  -   1  latten  krenpen, 

-  1  rytstempel,  •   1  sperhake, 

1)  Die  Auag.-Redmuttg  v.  ISff»  verteUimet  ff.  B.  eme  Autgabt  8  eU«'^ 
Engels  want. 

2)  Der  Säte  ist  im  M$,  mvoeUemUt. 

3)  pl«gh«mer? 


I 
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item  1  radeneghcttranpe,  item  l  nethamer. 

-  1  plochcap,  -    1  werkysseren, 
1  holtagghe,                         -   2  heljseren. 

-  1  bofhamer, 

I^emdenherberge. 

F.hir  Einrichtung,  die,  tvic  mit  andern  Klöstern,  so  auch  mit  dem 
JBU  Ilsenhurg  seit  der  frilheden  Zeit  verhmdeti  imr,  ist  die  eines  hospi- 
tinm  und  rinrr  fds  Frrmdcuherhmjr  dictnndoi  «loinus  hospitiim.  f>i 
welcher  Wtnulcrer  und  Gäfip  Anjiuthmr  fautln).'^  Dir  Kiiiriclitung 
half  ja  im  Mittelalter,  wo  es  tlieih  (jar  nicht,  theils  nicht  in  der  Weise 
und  Ausdehnung  wie  heute  öfientliche  Gasthäuser  gab, '  einem  dringen- 
den Sed&rfnisse  ab.  In  den  Ausgaheredmungen  findißn  wir  nun  auth 
nickt  nur  Zehrgelder  für  PHgrime,  sondern  auch  Bettung,  Wasch- 
und  son>fi(je8  Cferäth  für  dieses  Fremdenhaus  unter  den  angesehaßen 
Gegensfänden  • 

1504  i>io  conun.  necossitute : 

1  sneberg.  dedi  iussu  iloniini  piopt»'r  deum  peregrinis  Valeiitini; 
1507:  2  gross,  parvos  dedi  propter  deum  diversis  peregriüis; 
1513  pro  coquina  in  genere:- 
5  mktbier  pro  cribro  in  Magdeboreh  dadam  pro  hospitali  nostro 
traiismisso; 
1517  momoriale  in  Halberstat: 

lavacrum  pro  hospitibus; 
151    Gedenk -Zettel: 

sportas  pro  hospitibus; 
15:^3  pro  coquina: 

5  sneb.  dedi  pro  1  caldare  ad  domum  hospitum. 
Vgl,  1526:  6  sneb.  dedi  pro  bibalibus  in  hospicio  in  Wem. 

Tnfirmaria.   Aerzte.  Medlcin, 

Zur  Aufnahme  erJcruuJcfrr  Brüder  dien  fr  ddtt  Siechenhau  s  (schon 
1314  niedtrd.  sickeii  hüs  Xr.  ^05),  dir  iutiniiai ia,  iufirmarium,  oder 
wie  die  Äusgubehücher  es  zu  nennen  pflegen  iiitirmitoiium.  Wie  der 
domns  hospitom  (1314  spittul)  der  hoapitalarina  oder  spetteler,  so  stand 
unter  den  JDignitarien  des  Klosters  der  meist  auf  üin  folgende 
sek-  oder  seykmestor  Onagister  iafirmomm)  des  Klosfrrs  Sicchenhause 
tW.  Weil  es  geraik  hier  sehr  auf  hrso)ideres  Geschick  und  arztliche 
Kennf)iissr  ankam,  so  komifr  nnin  )iur  hrsonders  (feeiijHeie  Persön- 
lichkeifen dazu  yebraurhen  und  finden  wir  daher  wohf  einmal  den 
Pi'ior  dieses  wicldige  Amt  mit  versehen  (vgl.  Nr.  24ijJ.  Aber  trotz 
der  wesenfliehen  Dienste,  welche  w>n  Seiten  des  Siechenmeisters  oder 

1)  Die  Uebung  der  Gastfreundschaft  war  durch  die  Ordetuneyd  vorgC' 
«cftrtebeM.*  regola  a.  Benedict!  ca^.  53  de  hospitibus  snscipiendis:  ,,omn«ft  saper- 
vcniciiten  tanqnAm  Christiu  anscipumturt  quia  ipie  dietaroB  est:  hospes  fai  et  sqk- 
ceptttis  mc". 
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enizf'hitr  liriidtr  (hu  Krauken  geleistet  irrtärn  niorfi/en.  bediefitf  ma» 
sich  doch  zu  Utr  Zeit ,  aus  wcidier  uns  die  Rechnungen  vorliegen,  (m 
gewöhnlich  nicht  nur  der  diirurgischen  Hülfe  des  Baders  (in  IFaw* 
gerode),  sondern  aneh  hei  aUen  emsUkhen  Krank^eUsfSIlei^  des  BeAa 
gelernter  Arrztc,  mrisf  in  Haiberstadi,  wo  auch  aus  r  Apotheh:  nü- 
damals  übiiehen  Heilmittel  bezogen  wurden.  Auch  in  (Ire  Ap4hdt 
zu  Braunschweig  wurde  maneherhi  gekauft.  Einiges  in  der  zu  G<j<kr 
(z.  B.  15.^0  s.  u.)  Vfrsehii  ilene  Apothi  keneuaren  wie  TJuriak  fl'>i''>K 
L>d;nt:en  (152^ij,  luercurium  {lö33j  kaufte  man  aiicJi  in  WtrfMft- 
rode,  uo  ts  indcss  eine  Apotkdee  noch  nicht  gab. 

Zu  Übersehen  ist  freilich  nicht,  dass  die  Register  weniger  Gdegtfh 
heit  hatten,  d  ^  iii,>r,'judb  des  Kreises  der  Convaituahn  geübte  Heil- 
kuust  und  Krankenpflege,  als  die  votn  Arzt  und  Bader  von  Fad 
geleisti  fe  zu  ver:i'iehnen.  Von  er<'eyt  e  (eürd(^i  letr  nirhr  Kinzelheden 
zu  b<  richten  h(d>»n .  tci  nn  ein  Arzneibuch  aus  dem  Kloster  erhaüt* 
tiäre.  An  Sjturen  von  lieccpien,  naeh  wtklwn  die  JJ rüder  sM 
behandelten ,  fehlt  es  nicht.  So  ist  von  der  Hand  des  Abts  Mas» 
Henne  fohjendes  Beee^  iu  einem  Trank  für  Kranke  nefrei»  den  W' 
untrf  <iio.^  Srhreihens  aus  II senhurg  Montags  nach  Lam^^erÜ  IS^ 
(Q-ra/l.  H  'Arch.  B  84,  6)  geschrieben  : 

Kt'i  ijM':  Eyii  sippollen,  1  quentyn  driakol  (71i(riaJ:)  luyt  siickreii 
>vatlu'r  uiiil»'  wyiiftich.  nym  unde  snydt  (Um*  sypiieleii  den  kop  boven 
lüT  iindr  liulo  sc  byniR'U  uth  unde  do  darin  den  diiakell  uude  bnM 
dt  in  eyutni  polte  myt  dem  driakelL  Dar  uha  stod  se  iu  eynem  mowr 
unde  gud  dar  np  den  wynetach  unde  sackemwather^  unde  drynk  dst 
dojcb  eynen  dock;  dat  gjff  intirmo  ad  potandum. 

Dass  die  Arzneien  thed weise  im  Kloster  zubereitet  wurden,  tcmi 
ausdrücklich  h-engt.  da  man  die  Stoffe  pro  medicuuB  conficieüdis  ««• 
kaufte  fs.  andr  unten  zum  J. 

Dir  fineohiilichsfe  Diagnose  doi  uiedicus  oder  phisicuä  icar  des 
iudiciuni  aquae  odt  r  uriuae.   Regelmässig  mussie  der  Badermeister 
wie  es  scheint^  vollsdftigen  Geschlecht  durch  Adertassen  und  Sehrm* 
(koppe  Betten)  iVM  J7ti//e  ikomm«ii.  Gegen  Heiserkeit  finden  wir  bes(mäff* 
Pmen  angewandt. 

lituh'Hfuhp, 

"Das  Kloster  hatte  auch  seine  bcsioidere  Badestube,  wo  tcif  ^' 
am  2j.  Januar  l  'tHS  einen  kupfernen  Ofen  gesetzt  ßnden, 
1532  pro  infirmis  et  apotheca: 

1  flor.  1  snebeiig.  dedi  pro  1  caldare  ad  stnbam  Seryacii; 
1537  pro  stmctnra: 

12  flor.  7  Fnf'bt'i-.^r.  dodi  jiro  1  fornace  Piiprea  ad  stubam. 
Die  Krauken  badeten  auch,  doch  an  einem  besonderoi  Orte, 
es  (vgl.  weiter  i(nt(n  z.  J.  10:20)  heisst  in  casa.    Es  ist  nielU  bcsüfMili 
o5  es  dir  oß  erwähnte  casa  zu  Betsingerode  ist. 

1)  IldscfiT.  suckcuwather. 
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Auch  Iferde  und  sonstiges  Vieh  wurden  durdi  Heilmittel  oder 
Aräendm  häkanddi.  Der  Pferdearet  wird  sogar  recht  früh  schon 
genantU,  denn  unier  den  Ausgaben  von  1483  eu  1184  h^sst  es  unier 
piopine: 

item  Vi  flor.  pro  cnracione  equorum; 

item  Hermen,  medioo  eqaomm,  Vi  maldnim  siligiiiiB. 

1564  gemeyne  iitlifrave: 

1''2  (liiler  dem  pfterde  uittzen. 

Für  <iir  Ihhandlnufi  kranker  Schiccinc  und  Külic  findet  sich 
heim  Äusti(ih('rrr.:ciclniiss  ron  1536  foUjtndrs  llccrpt  cr/Kilftn: 

K<!ceiitiim  pro  intinnis  iiorcis  '  g  et  integri  auiii  ctiitem  habeutes. 
Nym  1  16th  lorberen,  1  loth  suliauieu  uiul  \^  lotli  geleu  sweffel  unUe  stot 
to  hope  Ueyn^unde  menge  dath  droge  den  awinen  mit  Uyen  edder 
sae,  gyff  so  Tel  eynem  swyn  also  eyn  saffonien  bndel  M,  dath  wertii 
helpen.  Vor  den  kogen,  qnando  infirmantnr,  da  eis  tociens  qnoeiena. 

Der  Bader,  oder  auch  ein  hcmudcrs;  dazu  regelmässig  besoldeter, 
barl)itonsor,  hesorgfe  auch  das  Barfsriircrf  n  der  Brüder.  Das  nöthige 
Gerüth,  wie  KärnniP  u.  dijl.,  wurde  com  Kloster  hcsch äfft,  auch  Has^' 
Spiegel,  wie  1507  pro  vestiarie  geueralibiis  verscichnct  ist: 

1  grossmil  parvum  pro  uno  spcculo  ad  rasuram  (in  Bruns w. 
Urbani). 

Auch  die  ehirurgist^en  Instrumente  fdiUen  der  infirmaiia  natut" 

lieh  nicht: 

1533  pro  infiimis  et  apotheca: 

J2  sneb.  dedi  pro  1  instrumento  ad  infirmariam  Harnabe. 

7'^^  k(in7i  hier  kein  ersrliöpfcndrr  Auszug  über  das  (jesammte  Ileil- 
rerfuJu  f  )i  ur(d  div  ridcrlei  in  Hin  r  Vtrivcndung  von  der  gegenu  ärfigrn 
Ueilkunst  so  verschiedenen  Arzneimittel  gegeben  werden.  Die  Ausgaben 
finden  si^  nur  ikeüweise  namenUiäi  in  späte»  en  Jahrgängen  — 
wnierder  Bubrik:  pro  infirmis  et  apotheca,  oft  auch  unter  den  Unter- 
schriften: pro  gcneralibus  vestiarie,  pro  comnmni  necessitatc  «.  a.  m. 
Viele  Droguen  hatten  auch  damals,  wie  heute,  theils  eine  ärztlichef 
thcds  eine  technische  Verwend/nig.  Wir  gehen  nun  aus  dem  Jahr- 
gang 1521  zu  22  die  Ausgahcn  pro  intirmis  et  apotheca  vdlstä^tdig 
und  heben  aus  anderen  etuige  hemerkunswerthc  Posten  heraus, 

1482  pro  diversis  expositis: 
item  iVt  sol.  pro  argento  vivo; 

1489  am  Sdduss: 
item  2  florenos  medico  ; 

1505  pro  comm.  necessitate: 

1  gross,  parvum  pro  iudicio  urine  Halb,  Cecilie; 

2  gross,  parvos  pro  tiriaca  Wernyugrode  per  mau.  Wicbmauni 
Ascensiouis ; 

1  gr.  parvum  pro  yino  atiUato  pro  fratre  Job.  Gefeldelmsen 
poat  eoip.  GhiiBti; 
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1506:  10  gro«.  panros  df^f  medie»  in  Brunwik  pro  eorm  fntiit 
JohaBnif  Gosekeo: 

1*)0M  pro  communi  npcps»ji*ate: 
2  f1«^r(>no8  magi^'tro  Wilhelmo  medico*  in  plenmm  aokuaoaem 

feria  2'  post  Hliy'abet: 

1  soeb.  dedi  pro  oleo  petrioo  ad  niedelam  fratri  Heimiiig« 
(Halhcrst.  post  Egiilii^: 

1511'  pro  comm.  necessiUtt^ : 
9  den.  leoncnlos  pro  pülnlis  firatri  Johann  GereUmsen  Qalbent 
Thome; 

]*ro  coiiini.  ueceMitai(>: 
1514:  5  II] anales  Tor  2  tbabben  pro  infirmitorio; 

1515  pro  conini.  necess. : 

3V,  mar.  solvi  pro  oleo  olivc  et  äuute  Jobautiis  broit  pro  inetü- 
cum  conficieudis; 

1516  pro  cn-todia: 

9  mathier  pro  arg^ento  vivo  solvi; 

8  aneb.  solYi  pro  i  iiiamonio  (in  Halb.  2*  post  natintatis  Christi): 
6  sneb.  pro  vino  dulin  pro  vinipa  (?  vinipaaso?); 

4  sneb.  pro  radicibus  petrosiliui; 

1517  pro  romm.  ii»*cessitate : 

4  ^ross.  raarial.  dedi  miautori  iiiester  Wilbelm  ia  Wernigerode 
Agatbe ; 

2  sneb.  dedi  pro  aloe  snccotrenae; 

1  panmm  gross,  dedi  pro  sehomicken  in  Bmnsw.  sexta  post 

Invocavit; 

2'  ,  ^ross.  mar.  Ml  pro  4  lot  staphisagrie  et  3  olei  ianii  in 
lirnnsw.  .T  Kxamli ; 

1518  pro  cuinm.  neressitate: 

1  flor.  dedi  ad  apotbecam  pro  diversis  receptis  Couvers.  PaoH; 
6Vs  gross.  mariaL  dedi  pro  diversis  receptis  in  apotfaeca  in 
Bmnsw.  sexta  post  Invocavit; 

1  sneb.  dedi  medico  in  Haiberstat  pro  iudieanda  aqna  Remigü: 

1511»  pro  custodia: 

2  8i)oh>>r<:  pro  1  libro  siiiigiuatis  ia  Bransw.; 

j»ro  coniiiiuni  iiecessitate : 

2  Horoti.  dedi  ad  apotbecam  pro  receptis  douiini  abbatis  in  Hai- 
berst.     post  Reminiscere; 

5  mathier  1  denar.  Brnnsw.  dedi  pro  2  lothon.  draganti  in 

Bmnsw.  3*  post  Rem.; 

2  mathier  dedi  pro  4  lothon.  antimonii  eodem  temp.; 

1)  Van  anderveit  hrkannien  Arrzieu  nennen  die  Klosterregistter  den  an» 
Btawtirhtreifj  stnmnientirn  Aufc  '  Mwhhnlt  zurrst  i'on  MichaJis  l't(i9  zu  1'>'i^ 
gieneino  uttgave:  3  lior.  »lott^jr  MarhhoUz  vor  arttzneye.  iJrrsdbe  mms  aiau  icvlti 
»ofum  vor  1  »50  geboren  sein.  Vgl.  Andreacy  Chron.  der  Aente  des  Reg.'BtM,  Maf- 
debitrg  II,  lU.  KetttUn,  SeknfttteOer  der  Orafsek,  Wernigerode  8,  IA 
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5  mathier  1  dmi.  Bruns vv.  pro  3  lotbon.  sticc.  liquiricii  eodom  dio; 

2  Horeu.  TJ'^  so).  Halher^t.  dedi  phisico  magistro  Peter  et 
sumptus  qiiarta  post  Letare; 

152U  pro  iutirniis: 

4  sneb.  dedi  pro  iudicio  urine  et  medicinalibus  in  Gosslar 
Theodori; 

5  sneb.  dedi  pro  gosa  et  caniibns  reoeniibas  dorn,  l  Adventos ; 

1  such,  dedi  pro  ollis  fictilibus  piX)  nriiia  recipiendis; 

6  sol.  Halberst.  d«di  ad  apothecam  pro  reeeptiB  AntiiODii  con- 

fessoris : 

:\  sneberi^  dcd.  dorn.  al)))a^  pro  bibalibus,  quum  infiimi  balnea- 
venmt  iu  casa,  5'  post  Pauli; 

7  den.  Halb,  dedi  pro  oUie  fietilibus  ad  infirmariam  eodem  temp.; 

1  sneb.  dedi  pro  pillalis  in  apoteca  contra  randtatem  sexta 
post  Letare; 

3  sneb.  dodi  pro  gosa  et  minucioiie  infirmorum Pbilippi  et  Jacobi; 

2  snob.  dedi  pro  bibalibus,  quando  balneavi  in  casa,  sexta  post 

Mari^arete; 

1  siieb.  pro  gosa  in  Wern.  fratri  Saudero  tempore  iafirmitatis 
Egidii; 

2  sneb.  dedi  pro  gosa  et  carnibns  reoentibns  in  Wem.  Hagni 

confessoris. 

Wie  unter  den  letzteren  Axslfifien  für  das  Siechenhaus  zum  Jahre 
1!')20  21  wnuff  von  ri(//'nfJlrhcr  materia  medica  rerzeirlmet  ist,  so  ist 
CS  auch  hei  don  Titel  pro  iütirrais  et  apotbpca  im  nächsten  Jahre, 
ohwoJd  hier  mediciniscJie  Ausgaben  im  engeren  Sinne  vorwiegen: 

1  sneb.  dedi  ad  apothecam  pro  medicinis  in  Halb.  Nicolai; 

2Vt  sneb.  2  den.  Halb,  dedi  pro  pillalis  pesti  in  Bmnsw.  sexta 

post  Epipbanie; 

3  mathier.  dedi  pro  gosa  iu  Wern.  Invocavit ; 

5'/t  sneb.  dedi  pro  snckerkanningis  (succera  candi)  eodem  temp.; 
4*y  snob.  dedi  pro  toitis  piporis  eodoni  die: 
lö  den.  Halb,  dedi  pro  gosa  iutirmis  sabbato  post  Invoeavit; 
S  sueb.  dedi  pro  '/>  ü^-  sucker  in  Halb,  eodem  tempore; 

4  sneb.  dedi  pro  indicio  aqne  et  receptis  de  apotheca  Goslar 
(iensi)  s .  \  ta  post  Indica ; 

H8  sneb  dedi  pro  iudicio  aqne  et  pro  dirersis  de  apotheca 

rpe«']>tis  Marci; 

1  sntdj.  dedi  pro  dyalcen  salve  fratri  Johanui  Smacbariugk  3* 
post  Cantatc; 

12  sneb.  dedi  mester  Wilhelm  pro  visitacione  et  ongnentas  fratris 
Johannis  Smacharinees; 

3  sneb.  dedi  pro  1  libra  olei  olive  iu  Halberst.  I'onifacii  episcopi; 

1  sneb.  dedi  pro       lil>ra  tfriicntvn  ibidem  eodem  temp.; 

9  sneb.  dfMÜ  ju"  mp>li<'iiia  et  recoptis  de  apotheca  fratri  Johauui 

Smacl((^hariug;  quiuta  Peutecost^is ; 
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17  (Ilu  Hallieist.  dedi  pro  gosa  et  ollis  fictüibus  in  Wem. 

10  mil.  muttirum; 

iVt  Bneb.  pro  gosa  et  semellis  dedi  infinnis  2*  post  eorpom 
Christi; 

2  8Deb.  4  den.  Halb,  dedi  pro  argento  tIto  in  Halb,  alten 

Jacobi ; 

2  sneb.  dedi  pro  gosa  et  aqua  vite  firatri  Sandero  Magni  eo«- 

fcssoris; 

9  ^^neb.  dedi  pro  iudicio  aque  l'r.  ISaiid.  et  receptis  de  apotheca 
Gorgouii ; 

3  mathier  dedi  pro  8  lot  argenti  yivi  in  apotheea  eodem  iemp.; 
24  sneb.  Mi  cirolog.  ex  parte  fr.  JohanniB  SmacMiaringes,  qiinnde 
fuit  in  Halberstat  Exaltat.  s.  crucis; 

3  8ueb.  dedi  mester  Haus  pro  miuadone  fr.  iL  Jeui^en  4*  post 

Jeroninii ; 

11  sueb.  dedi  ad  apothecam  in  Hulberst.  pro  l'ratre  Ii.  Jeuken 
Galli  die; 

3  sneb.  dedit  dorn,  abbas  pro  1  libra  olei  olive  in  Halh.  altera 

Symonis  et  .Tiule; 

1522  pro  infirrais  et  ad  apothecam: 

flor.  dedi  pro  cura  nostra  et  cyrologis  iu  U&lberst.  et  Bei- 

nebon^h  Lucie  virg. ; 

3  sueberg.  dedi  balneatori  lu  Weru.  Scolastice  virginis; 

\t  llor.  dedi  magistro  Wühelmo  pro  cura  et  medidna  senioris 

3*  post  Oouli; 

3  sneb.  dedi  stubario  pro  capitibus  ponendis  infinnis  2*  post 

Exaudi ; 

7  sueberg.  dedi  ad  apotecam  iu  üalberst  pro  domino  abbate 
Galli  die; 

1523  pro  intirmis  et  ad  apotbecam: 

3  sueb.  dedi  pro  annisio  et  liqniricio  in  Wem.  Nicolai  episcopi; 
2  sneb.  dedi  pro  oleo  rosarum  et  bot.  (bdeto)  in  Halb,  sexta 
post  Invocavit; 

Ys  Hör.  dedi  pro  tiriaca  in  Bninsw.  eodem  tempore; 

6  sneb.  dedit  dorn,  abbas  tV.  Hiurico  Jeukeu  versus  Goslariam 

pro  cura  Cosme  et  Damiaui; 

pro  comm.  uecess. : 

9  sneb.  dedi  minntori  et  stubario  pro  ventosis  qnarta  post  lu- 
bilate; 

1533  pro  infirm,  et  apotb.: 
2  sneb.  pro  4  loton.  mercnrii  in  Wern.  11  miL  Virginnm. 
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llegistiuiu  conductioiiis  lamilie  a  festo  Galli  Ixxx  secuudi  usque 
Galli  Ixxx  tercii  (1482  —  1483). 

Aimbrecht  fftber  oondnctns  pro  10  Vt  sexagetiiB  15  solidorom. 
(Seine  Bedürfnisse  nahm  er  vom  Kloster,  als:  1  ulnas  grysü  panni, 
una  ulna  pro  14  den.  Goal,  item  iVt  ulnam  albi  panoi,  nna  pro 

4  sol.) 

Cord  Flöte  auriga  conductus  pro  2  mark  1  fert.  et  uno  plaustro 
feni  et  lignoruni.  (Galli  usque  Galli  pro  C  marcis  et  1^,  seiag.  stra- 
minom  et  ocreis  antiquis  1510). 

Siverd  sabaariga  pro  iVt  marc.  (pro  5Vt  et  caligU  1610). 

Arnd  CQstoB  poUedrorum  a  pasca  usque  Galli  pro  SO  sol. 
(3  Muri:  2  par  calcoonim  et  camisia  1  Jahr  1510). 

( Andreas  FraukeD  pro  aratore  a  GaUi  usque  Galli  pro  6  marcia 
1510). 

Hans  Kreke  bubulcus  pro  3  mark  et  4  pluustr.  feui  cum  iuveue 
(pro  6  marcis  mf  1  Jakr  et  prato  sno  1510); 

(invenem  condnii  (dtenso)  pro  3  mards  et  calceis  1510). 

Mathias  Kreke  iuTonis.  Schweinhirt  1510  a  GaUi  Qsqae 
Galli  o  Mark  et  inedio  porco  et  2  paribos  calceomm  et  1  par  cui- 
garum  pro  ealef actione. 

Heyne  Hünen  bubulcus  .  .  .  pro  duabus  sexagenis  et  uaa  seia- 
geua  pro  13  sol.  (auch  er  nahm  Zeug  vom  Kloster). 

Gberoke  subbnbulcns  a  pasca  usque  GtaUi  pro  5Vt  fert.;  2  por- 
tarii  1510  jeder  1  flor.  et  calceis; 

braxator  l'/s  flor.  1  par  calceonun  1510. 

Grete  Smed  materfamilias  a  pasca  usque  GaUi  pro  5  fert 

1)  Nach  dem  JUff.  iwm  J510  bekam  der  Ober-  und  Unterkoch:  Cord  cocus 
a  Mich.  1510  usque  pa^ce  pru  <iunb.  Hör  ,  prccinctoriu  (Scfiurz),  calceiK  <'t  1  ulnis 
parchem,  1  gr.  pro  coudoctura.  Karsten  subcocus  pro  24  gr.  parv.  calcei»  tst 
dnetorio  (Vt  Jahr).  Im  regiitram  famOie  von  1483  m  2464  eteht  an  der  SptUte 
—  vor  Cord  Floto  —  Hetiiiygk  Wemyngheroth  — -  wohi  faber  —  a  pasee  Qflqiie 
pasce  pro  5  marc.,  2  planatr.  feni  et  1  porcello. 
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I 

Ilsebe  n  ii  c  i  1 1  a  pro  1  iiiarc.  i't  l  pare  calreorum  a  pasca  ufsqw  ; 
Galü.  ' 
Rikkel  aucilla  ebenso  pro  1  marc.  et  1  pare  calc.  | 
Heyne  Hauen  ebenso;  aubulcus  1484. 

Im  Jahre  iriS2: 

C0CU8  Mich,  bis  Ostcni  3  GL  4  uln.  parchani,  1  par.  calc.  rt 
precinct  »rio  1  coml. ; 

suboocus  ebenso  I  Gl.  1  par  calc.  et  precinct.,  1  den.  coni; 

piiicerna  eboiso  3  Gl  4  uln.  juircb.,  1  p.  cal.  1  precinctorio.  1  'len. 
conduct. ; 

auriga  niaior  Mart.  —  Galli  0',  fl.,  2  ul.  p.  albi,  3  den.  conduct 
Andreas  (auriga^  fi  fl.,  2  ul.  pa.  alb.,  1  p.  calc,  2  den.  cond.: 
aurig.i  minor  ebenso  0  fl.  10  sol.,  alles  ebenso,  1  den.  cond.: 
1 0  r  e  n  a  r  i  u  s  ebenso  '»  fl. ,  alles  übrige  desgl. ; 
bubulcus  eh'nso  7  fl.,  alles  übrige  desgl.: 
custos  poledrorum*  dto  3',  fl.  —  (1  camiss),  1  den.  cond.; 
aubulcus  (1551  swinemester)  eltenso  3  Gl.  —  1  porcellns; 
m  a  t  e  r  f  a  m  i  1  i  a  3  ebenso  2  fl.  5  ul.  pauni  lin.,  1  par  cal.,  1  den.  cond.; 
ancilla  1  (Jalli  —  pasce  30 Schnvcb.  4  ul.  p.  Hu.,  1  caL,  1  den.  cond.: 

2    „  ebenso; 
scriptor  Oalli  usque  Micb.  3  fl.  et  vest.  et  pa.,  1  den.  cond.: 
portarius  Galli  ^  pasce  1  flor.,  1  pare  calc,  1  den.  cond.; 
foristarius  Micb.  —  Micb.  0  fl.,  2  pare  calc,  2  uln.  panni  dbi 
Brunsw.,  den.  pro  cond.: 
cuntos  piscinarum. 

Ein  magister  oder  Bcbulmester  kommt  in  den  Registern  unter  den 
vom  Kloster  gemirthdcn  Leiden  und  überhaupt  im  15.  und  1.  Jlidft^ 
des  16.  Jdhrh.  niehi  vor,  sondern  erst  seit  1560;61. 

Unter  den  Klosterausgahm  kr>mmrn  ausser  der  vorstellenden  appre- 
ciacio  familie  folgen<lc  Posten  vor.  z.  B.  nach  dem  reg.  exposiiorum 
anno  etc.  (15)15 : 

1)  pro  coquiua  in  genere,  braxatorio  et  cellario  47  fl.  16  den. 

2)  pro  piscibus  .*<iccis  et  salsis   56  fl.  ir>  parv.  gr. 

3)  pro  Icguminibus   4  fl.  6  mar.  1  den. 

4j  pro  speciebus  (piper,  ciminum,  etc.)  1  Vj  fl.  5  parv.  gr. 

5)  pro  panibus  albis  2  fl.  2  mar.  2  leunc. 

6)  pro  Ovis  et  ea  ferentibua  11  fl.  1  parv.  gr. 

7)  pro  geueralibus  vestiarie  27     fl-  5  mariales. 

8)  pro  panuo  laneo  et  lineo  19  fl.  S'/a  mariale? 

9)  pro  custodia  13  flor.  min. :{ den. Halb. 

10)  pro  structura  22  flor.  14  mariales*. 

11)  curio  generalia  17 \^  fl.  8V,  mar.  4  den. 

12)  fabro  et  servo  eins  T'/j  fl.  7  matbier. 

1)  1551 :  polodarius,  volcnhordo. 

2)  DfMu  22'/«  flor.  Dachdeckerarbeit  auf  einem  besotulern  Zettel. 
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13)  pro  ferro  et  carbonibus  9  fl.  4  mar. 

U)  in  reUia  fraüuni  V  "Är.  2  den. 

15)  com  carra  et  equis  5  fl.  12V8  sneb. 

16^  in  reysis  cellerarii  3  flor.  14  gr. 

17)  uiessonbus  et  contractoribiis  18*/,  fl.  2  mariaL 

18)  pro  piscinaniia  emeudatioue  7Vt  fl-  <^  marial. 

19)  trituratoribus.    ..........  13 V2  A«  1  marial. 

20)  scissori  stramiuum  4Vs  fl-  et  5  marial. 

[70  flor.  _ 

21)  pro  commuüi  necessitate  '      ^  Umath.  1  den. 

Il7  fl.  5  mariaL 

22)  Debita  antiqna  post  computum  diversis  soluta  9  fl.  minus  3  gr.  p. 
Dann  die  appreciado  l'amilie^  und  pro  sectione  lignorum. 

1)  Kin  hier  eingefaltetes  Papier zettelch^^n  zciijt  una,  irie  (hts  Kloster  äi«: 
J^nt^rniase  des  Gesindefi  in  VtnvuJiruny  nahm.  Von  einem  Zinse  tat  dabei  Jedodi 
keine  Rede: 

Ek  frater  Johannes  Jortlenn,  procurator  tho  Ilsincborch,  bekenne  in  dusser 
inyncr  eyghcn  baDtschrlSt,  dat  ick  tho  truwer  hant  van  Korde  koke  (detn  S.  475 
Anm.  genanmUn  KUu^hod^)  «mtfanghcn  bebbe  van  synem  vordcynden  lone,  by 
nn.s  unde  deine  ^Mter  tho  IlsyDcborch  vordeyut,  twintich  gülden,  vii  giüdan  iii 
Hchrckk«  nbcrgheren  und  dritteyne  in  Goalcrscher  raunte,  zl  matbier  ror  eynen 
juwciküD  galdenn  gherekent. 

Ghcflcheyn  ame  dinstage  nach  sunte  Ambroeias  daghe  anno  domini  etc.  zm* 
f.j.  A})ril  1513).  Ktwas  ^initer  ist  hinziirjesetzt :  xxii  tlnrcnos  omnibus- computatiB 
ttiuemur  coco  ultra  prescriptam  summam,  quorniu  l  dedit  ad  ecclesiam. 
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1)  irilnu«  '    «l«  !! 

2)  Aw^Htrdtm  auf  einem  anyehejUten  Zettel:  16  flor.  a  deo.  g.  min.  3  gr. 
purvoi. 

9)  miiiu  V/t  icr.  iMmm. 
4)  ninu  1  den.  g. 

ti)  mlnn»      don  ^j,  * 
7)  iiiiitUM  2  gr.  |»urvoti. 
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tectoribus,  mnratoribus  cUtiflcis  et  fenestnuriis  .... 
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1565  betriaj  die  Ausgabe  IJOS  (iulihn  zu  21  Gr.,  pro  achola  igt  als  Fottm 
aufyelührtt  ebemo  dem  scholmester,  aber  flicht  ausgefüllt. 
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Ackerbeschreibungen ,  Güter  Verzeichnisse 

und 

Yerschiedenes  zur  Dsenburger  Klosterwirthscluift 

Acker  bei  dem  tviistni  Bcrdingerode. 

De  acker  oner  dem  Kerseuvörde,  dat  tho  dem  hospitale  horde:  dat 
block  boiKMi  dem  kerckhoue  altliomalen.  seuen  morghen  vppe  dem 
Heninghesmarkede  ^  vor  dorn  Beiiiyu»^he.>holtf»  viide  de  wysche  by 
dem  Kersenbonie  viide  twey  bredeu  by  deu  Vosholeii;  by  dem  Ker- 
senborne  drittich  morgheu,  vor  den  Witten  kuleu  dat  begraueu  is 
seaen  morgben,  darb^  aldernegbest  seuenteyn  morghen,  de  der  ebbedi- 
|chen  van  Gandersem  synd.  achte  morgben,  dede  lygghen  tyghen  den 
slaghen;  item  dre  morgben  herBoltisbercli,  qiii  fuit  frater  domus  Craugb; 
achte  morgben  by  dem  Kersenvorde  by  den  twoltl  morirbt'n,  dede  der 
ehbedescheii  van  (landersem  boren,  item  anderbaluen  morgben  harde  by 
dem  Kersenvorde,  item  by  dem  Kodeu  steyne  achte  morgben,  item  by 
der  landwere,  dede  gheyt  au  de  V^oshüle,  vnde  is  eyn  wysche,  liebt 
twysschen  dem  Kersenvorde  vnde  der  landwere.  Hec  qaondam  per- 
tinebaut  ad  bospitalariam  demptis  bonis  abbacie  et  aliorum  officiommi 
Yidelicet  custodie,  infirmarie  etc. 

Copialbuch  Bl  1*.   Aufzeichnung  aus  dem  15.  Jahrhundert. 
1)  Vgl,  Zeittckr,  des  HartvereinB  3  (mO)  8.  263— m. 

V.  d.  Assi^trgische  Lehen  um  1500. 

Item  dusse  gudere  bebbe  we  van  der  Asseborgb  van  dem  abbede 
tho  Ilaenborgh  tho  lehne: 

item  tho  Osferdeslene,  sedelhoff  vnde  v  hone  landes,  item  xvm 
hone  landes,  item  noch  wu  vrye  houe  landes  vnde  i  hoff,  genant  de 
Scaphoff,  item  xiii  hoffe,  item  eynen  bomgarden.  item  dat  Vngebnre 
bolft  myt  anderem  holte,  item  eyn  boltblek  genant  de  Molen winkell, 
item  I  grasewisehe  by  Güsten  belegben.  item  dat  dorp  Bullenstede  myt 
deynste,  recbticbeit  vnde  tobeboringe,  item  den  Grotcu  hoff  myt  seuen 
honen  landes,  gavden,  wyden  vnde  wefien,  item  eyn  kleyne  werder, 
alle  tho  Bnllenstidde ;  item  n  hone  landes  tho  Lentze,  itom  n  hone 
tho  Nygenstidde, 

item  tho  BuUenstidde  i  hone  vnde  nn  hoffe  vnde  i  wische  tinsg&dt. 

Copialbuch  Bl  JV\ 
OMSlUobtoq.  4.  Fr.  8««l»eu.  VL  S.  31 
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Dut  aint  de  Iehng6der  des  stifftes  Ilsenborgh.  dede 
myn  gnediger  here  van  TIsenborch  vnd  sin  capitiell 

hebenn  tbo  Torlionn. 

Dnt  is  dat  godt,  dat  Hans  Bobill  helft  via  ms  Tnd  yan  Tiiseiiw 
goddeshoBe  tho  Ihene :  eynen  hoff,  aynen  bomgarden,  Teyr  hone  yi  mm- 

gen,  veyr  blek  holltes  vnd  ii  morgen  grases;  item  n  morgen  grases, 
X  laglezen  vud  ii  morgen  landes.  IJoss»»  Hinricus  i  houo,  item  i  houe 
Dreuus.  vi  morgen  Haua  Seligen ;  item  i  hoÖ'  Jacol)  Moleiuau,  i  morgen 
Bogheisach  vud  dat  gud  dat  de  Biilel  scboldeu  bebben  vau  den  vau 
Wedetdede.  (!)  Dat  gudt  Itth  tho  Osferdedeiio. 

Cord  Kiygbe  heffb  vann  tob  negen  scheppell  weytes  tho  Amstoipe. 

Bidiard  Czincke  heffb  dat  gudt,  dat  de  van  Roskowe  haddeo, 
▼nde  eyne  houffe  tho  Kutz,  de  Hans  Stoue  hofft  glieliath. 

Item  Hans  C/inko  inaior  habet  in  Nyenstede  in  mausos. 

Claus  IveljHich  hellt  vaiiii  vns  tlio  lehne  ii  houe  landes  tho  Leatze 
vnde  1  ferudell  tho  Ticheudurpe  vnd  i  houffe  laudes  tho  Erxsleue. 

Dat  is  dat  gadt,  dat  her  Boleff  vau  Frekeleae  hellt  Tan  meenie 
goddeehiiee  tho  Usenborch:  oner  der  Sale  dat  haloe  dorp  tbo  Grene 
nütalleme  rechte  vnde  de  voghedie  ouer  Cernitz,  Zabrawe,  Cracawo,  Börner 

Dut  gud  hebben  de  van  Ploczek  van  deine  f^oddeshus  tho 
borch:  in  I3ullenstede  veyr  vorleghen  houe  vnd  dre  schcppel  wertes, 
in  Osferdesleucn  ♦  hoff  vnd  i  hoyue,  in  Xyenstede   lu'^eu  schej^pel 
wütes,  in  Amelungstorpe  ejuen  vryen  hoff  mit  ui  houeu  vud  ii  tyna- 
hoffe  Tttde  de  YOgedle  tho  Kdtze  myt  viff  boyuen. 

Her  Hennig  vwn  Frekelene  riader  heffb  ?an  vne  entfongen  tbo 
lehne  de  yogedie  tho  Kietze,  vnd  is  de  erringhe  ghescheiden  dorch  den 
erwerdigen  her  Johannes  Harby,  doraheren  tho  Meydeborch.  AniM> 
mcccc'xxxr  sabbato  ante  Kiliaiii,  ut  est  in  litera. 

Dut  gudt  hefft  Bernt  vau  Sproue  van  deme  goddeslms  to  Ilaen- 
borch:  eyu  werder  by  vnseme  holte,  eyne  wiahe  vnd  de  wydeu,  decimiBJ 
in  Biillenstede  Tnd  de  rftcbftnre  vnd  vartyns  vnde  vk  houffe  ibidem  ^ 
onerleygen  aeker  ibidem. 

Dut  is  dat  gud,  dat  de  van  Weterlinghe  hebben  van  dem  ah^'^^'^ 
vnd  dem  goddeshua  tho  nscnhorch  in  dorpe  vnd  in  velde  to  Osferde:}- 
leuen:  tho  dem  erston  den  hoff  vnde  den  bomgarden  vnd  dat  Vngehurß 
hollt,  dat  holt  in  d«'r  wyshe,  vthgenohmen  Scharffes  bomgarde,  syn  woohoff 
vnd  achte  hoyffe  tegetfry  vnd  i  hoff  mit  m  hoyue  vnde  den  hoff 
der  kemenaden  mit  ii  honen  vnd  v  morgen  grases  vnd  entlegen  acfcv 
twiehen  Onaten  vnd  Oeferdeeleaen  vnd  den  borchwall  tho  Weterlinge 
mit  u  breyden  vnd  den  acker  vnd  den  hoff  vnd  graß  vnd  hollt  viii 
dorp  tho  BÜUenstede  mit  allem  rechte  ane  halscherichte  (!)  vnd  xin  h^ue 
vnd  vaftehalue  houe  vnd  xxv  morgen  lehngud  vnd  ander  aoker  »na 
hÄue  vnd  hoyue,  dat  tyusgud  is,  vnd  anderen  acker  tho  WeterÜQgbö 
vnd  dat  gud  dat  de  Billel  hadden  van  dem  van  Wederde  vnd  eyiiW 
vryen  hoff  tho  Güsten  mit  iif  hoyue. 
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Dat  gud  beffb  Jan  Kraghe  tho  Osferdesleuen  van  vns  tho  lehne: 
tho  dem  ersten  xi  hoyuc  tho  Nyenstede  vüd  den  tegheden  tho  Wende- 
marke, vud  dat  sint  lehngöder. 

Item  he  heff  ok  eyne  houffe  hmdes  tinsgud,  dar  vnsem  goddeshus 
van  gheit  tho  tynse  xv  grossen  alle  jiir,  qui  fuit  Mathei  Stimer;  item 
he  hellt  ok  van  Corde  van  Asseborch  tho  lehne  den  seddelhoff,  ii 
honlfe  landes  Tnde  i  morgen  grasee  mocxxslvm,  ynde  he  helft  ok  van 
Tns  n  houffe  landes  tho  Lentze. 

Bot  gudt  helft  Casper  Legate  tho  Suentede  mit  einen  broderen 
Tan  vns  iho  lehne:  de  moleu  tho  Snlueforde,  de  qao  habent  singulis 
annis  v  loton.  cens.  et  ligna  et  gramina.  Item  twe  möleustede  vnd 
IUI  insulas  in  der  awe  to  Bullenstede;  item  iii  morgen  in  Borne  in 
der  awe  to  Bullenstede,  de  quibus  liabent  irri  pullos  ceusuales  in  car- 
nispriuio ;  item  eyuen  fryen  hoft'  in  Bullenstede,  de  qua  habent  viu  pulios 
censnales,  vnde  eynen  hoff  darby. 

Hinrich  Gutermau  habet  in  pbeudum  vuam  curiam  et  vuum  ortom 
in  Green  et  Steffen  Mertens  est  YiUicus  eins.  Inqmratnr  ab  eo  de  censn. 

Yobnar  Yoghet  tho  Osferdeslene  hellt  dnsse  goder,  de  sint  gewe- 
senn  Gendiardes  von  Heyme:  vi  hone  landes  vnd  negen  h5ne  Tnd  i 
morgen  vnd  eyn  werder  hinder  Amstorpe,  item  acker  vud  h5ue  tho 

Osferdeslene.  item  i  morgen  grases  vnde  weyden,  dede  horden  Merl- 
witz ,  item  to  Leutze  i  houffe  landes  vud  u  cuiias,  vua  libera,  alia  eyu 
bürhoft',  fueruut  Bages. 

Volcniar  Voghet  tlio  Osferdesleue  helYt  tho  lehne  i  houflfe  landes 
darsulueat,  dede  gewesen  is  de(r)  Vorderstorpe,  item  i  hoffe  landes  dar- 
snlnes  yorlegen  gud ;  item  he  helft  dat  gndt,  dat  Gort  Wnlnes  was, 
rni  hoffe  laudes  cum  area  to  Amstorpe;  in  Bullenstede  i  hoffe  landes 
vnd  I  hofl',  item  eyne  wische  by  Aderstede»  item  u  hoffe  landes  in 
Strebenitze,  item  den  sump  in  der  Gustenschen  wysehe  by  myner  heren 
wfsche. 

Volcmar  Voghet  iieüt  dat  gud  gewesen  der  Vorderstorpe  dede 
ohne  sin  vorcofft  up  eynen  wedderkop:  de  grote  hören  mit  grase  vnd 
wyden  in  der  wysdien,  item  de  Ueyne  hören,  dre  vemdel  grases  vnd 
anderhalff  morgen  grases  vnd  wyden  in  der  soUften  wysime  to  Os- 
fbrdesleue. 

Dnt  gudt  ht'fl'f  Volcmar  Voghet  in  Osferdesleue  to  lehne  van  dome 
eloster  tho  Useuborch:  eynen  hoff'  bv  dem  parhoue  mit  eyner  houffe 
vnd  eynen  garden,  luerunt  Haus  van  dem  Berghe.  Item  ii  houöe  lau- 
des in  dem  velde  tho  Osferdesleue,  fuerunt  Diderich  Merlewitz;  item 
yeftehalnen  morgen  grases  euer  dem  water,  behnthet  yan  dorne  pamer 
vor  Uli  morgen  grases  in  der  wisebe  ynd  f  morgen  holtes,  item  dre 
houffe  landes  tho  Lentze.  item  ?  morgen  grases  in  der  Gustenschen 
wysehe,  gewesen  Deynliart  Lampen,  item  eynen  wyschen  darsuluest  in 
der  Gustenschen  wysehe,  gewesen  fort  Keserlinges,  item  eynen  garden 
vnd  wysehe  twischen  dem  Vngehuren  holte  vud  Arnt  Doriuges  gardeu, 
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fhowo-Mu  Diderich  Mariewitz,  item  im  morgen  grases  gheheten  de  ' 
[aaip  villi  \vv<i»'n,  L'liol»'!^h»>ii  ouor  »leiii  water  euer  dorne  Teygelforde.  j 
Dut  girlt  liellt  Fn'cl»'ri(  \  (Hierbeke  vauü  deme  godtzhiiü  tho  llaen-  ^ 
borch,  uliaä  iierudt  vau  Sprone: 

eyo  werder  by  meme  hollte,  item  evne  wteehe  vnde  de  wydean, 
item  decimam  in  Bullenstede  vnd  de  rAckhftnre  vnd  raretjnl 
darsuluefi, 

item  twe  halue  houeu  vnd  ouerleven  acker, 

item  netten  srlH'itjM'l  weytes  tho  Anistorpo  etc. 

I)ut  guil  liertt  lk•^se  Fiuntlt  to  lehnt'  \aü  iiiyiieii  hereu  vaii  Ilß«^- 
borgh:  tbo  dem  ersten  .eyueu  boli,  eyueii  bomgardeu,  iiii  houe,  item 
Teyr  iugera,  item  uu  lÄeck  holtes,  item  n  morgen  grases,  item  noeh 
II  morgen  grases  vorlegen  vnd  u  morgen  landes; 

item  Busse  Hinrikes  eyne  houffe; 

item  Dreues  Wilkeus  eyne  houfe  vnd  aes  morghen; 

item  Haus  Selincfes  e\iien  hofi'; 

item  Jacob  Mob'in.m  e}nen  morgen; 

item  BogilsuP  vnd  dat  gudt  di  liiilel  äulleu  hebben  van  dem  vau 
Wedirde,  vnd  dat  gadt  Uet  tbo  Osferdesleue. 

Dnt  is  dat  gudt,  dat  Cord  van  der  Asseborch  vnd  sin  aone  Cort 

vnd  alle  ore  menlike  eruen.  dede  ghethelet  werden  van  Helenen  vann 
Frekeleue  (Helena  van  der  Asseborch,  Diderich  van  Frekeleue  dochter), 
van  mvneii  heren  van  Hsenborgh  to  lehne  hebben:  tho  Osferdesleue 
cynen  sedelhotl"  vnd  vill"  houUe  landen,  iteru  darsuluest  achttnn  boiiffe 
landes,  item  darsuluest  aehte  houfie  landes  vr\  vann  aller  bes-vveringhe 
vnd  eynen  bell'  genant  de  ScbapebofT  darsuluest,  item  drittein  houffe  ^ 
(hftne)*  darsolnest   Item  eynen  bomgarden,  item  dat  YngehAre  hellt  ' 
mit  anderen  holtbleken,  item  eyn  h<dt1>lek  genant  de  Molenwiukell, 
item  eyne  grasev. Ische  hi  (Insten,  item  dat  dorp  Biillenstidde  midt  alltT 
reehticheyth  vnd  ihobtdioringlH',  item  den  groteii  liutl' midt  seuen  houtleu 
landes,  garden,  vvyden  vnd  wellen,  item  eynn  kleyne  werder  darsuluest, 
item  H  boue  landes  tbo  Lentze.  item  ii  houffe  landes  tbo  Nyenstede, 
item  tho  Bullenstede  eyne  boufl'e  landes  vud  iiii  boue  vnd  eyne  wische 
tinignd  habet  Hans  Voget  modo. 

Hec  snnt  bona,  quibus  iopheudati  sont  Heydeke  et  Hans  dieti 
Ozinken:  vna  curia'  in  Osferdesleue^  oom  quattuor  mansis.  Homm  doo 
sunt  liberi  a  deeima'*.  Item  medins  mansus  (alias  integer  mansus),  ds 
quo  singulis  annis  datur  nionasKrio  ceusiis  xv**  grossor. ;  item'  i  curiam 
to  Lentze,  item  ii  sexagena  in  Plotzeke  de  agris,  iteju  ibidem  i  werder 
in  der  lutken  aweu,  item  i  schock  grosßen  de  agrib  in  Wisribbe  >  itSfli 
I  holtblek  by  der  Zale,  de  quibus  bAbet  iv  gaUinas«  item  vm  galliotf 
de  agris  et  ulueto,  item  ii  mansos  in  Lentze^,  item  n  mansos  in  Kutte, 
item  I  morgen  teget&y  hinder  Osuersleben  in  tribus  campis,  item  a 
morgen  grases  to  Osuersleben^". 

Idem  Haus  Czinke  inpigimrauit  Volkraer  Vogede:  primo  curiam 
cum  quattuor  mansis  in  Osferdeäiebeu,  item  i  mansum  ibidemi  de  qui- 
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bus  dantar  xv  novi  grossi,  item  ii  mansos  in  Lentze,  item  u  mansos  in 
Xutze,  itpin  i  iuger  in  tiibus  campis  liberum  a  dficima  in  Osferdesleben ; 
hec  sunt  inpignorata  pro  contum  et.  sexa^intn  sexajjcnis.    Hec  ibi. 

Claus  Oiükeuu  inphcuJutus  est  cum  tribus  mansis  in  Nyenstede 
et  vna  iusula  iftro  Amstoi-pe. 

Kerstenn  Ünix  helft  vann  -  vns  tho  lehne  Tin  houffe  landes  tho 
Kyenkftre  versus  EAize  et  ▼nam  eariam  in  Osnersleue  liberam  et 
quattnor  modios  tritid  (allerleye  ko!  n  an  eyner  houffe  tbo  Osuorsleue), 
cum  quibus  honh  vxor  predicti  Kersten  Trox  nomine  Anastasia  inphen- 
data  est  ad  vi  tarn  suam; 

item  drt*  ItMiidel  pfrases  in  der  neddersten  wyshe. 

Haus  Dorino;k  befft  vau  vus  tho  lehne  veyr  houffe  laudes  vude 
eynen  hoff  tho  Osferdesleuen,  eynen  werder  elfte  holtblek  vnde  twe 
wesen  grases;  modo  habet  Nickeil  Döring,  moratnr  in  Schandersleben; 
idem  habet  veyr  houfe  landes,  item  veyr  morgen  grases,  item  eynea 
kollgardeu  vnde  sost  noch  eynen  garden  vnd  twe  fry.-  hfme. 

Dut  <^ui]\  lifbben  van  vns  tbo  lelmo  Hans,  Hinrich,  Hennig  vnd 
ClauB  ghebeteii  d(»  Lampen :  anderbalue  bunttV'  landes  liberi  a  deoima 
vnd  eynen  seddelbotl  tho  Güsten,  item  v  morgen  grases  in  der  Gusten- 
schen  wische,  vorpeudet  Hans  Vogede  etc. 

Dnt  gndt  heflt  jübrecht  Vorderstorp  van  vns  tho  lehne :  ii  honffe 
landes  vnde  iv  morgen  grases  in  Osferdeslenen: 

Hans  Kbx'kener  bat  van  vns  tho  lehne  eynen  hoff  tho  Osferdesleuen. 

Dicti  de  van  Minsleue  bebben  van  vns  tbo  lebno:  ii  houtfe  lan- 
des to  DidertziuLfrude,  dede  vorpeudet  sint  vor  xiiii  mark  Halber- 
stedescb,  vude  isßet  dat  se  niclit  gheloßet  werden  anno  Ixvm,  so  schul- 
len  se  vnse  weßeu;  item  ii  houffe  landes  in  dem  Beddeberdale,  item 
eyne  honffe  landes  daranlnest,  item  eyne  halne  houffe  landes  by  der 
Hnngerbreide  tegetfry,  item  eyne  wysche  np  den  Nortstruken  (vp  dem 
Ranunesbeke),  item  eyne  halue  houffe  tho  Overenn  Myusleue,  item  eyne 
hahien  houffe  tho  Nedderen  Mynsleue,  item  den  Hasenkamp:  item  vi 
houfe  lande  hebbeu  se  vam  gnedigen  heren  van  Staiberge  tbo  lehne  etc., 
vt  ipsi  dicuut. 

Item  Didcrich  Mariewitze  tho  Osferdesleuen  wonbafftich  hefft  vann 
vnseme  goddesbuSe  tho  lehne  elffen  houffe  landes  gelegen  in  dem  felde 
Nyenstede;  cnltores  sunt  rnstici  in  Amstoi^).  Didrich  Mariewitz  habet 
literam  desuper  confectam  datam  Ludeken  Scrader;  in  antiquo  Berne- 
borch  h abitat. 

Düsse  naj^escreuen  cfoyder  bebben  de  lieren  von  Anhalt  van  tlenie  stiffte 
to  llHenborch  to  lehne:  tbo  deme  eyrsten  de  vogedye  ouer  viff  dorper: 
ouer  Green  den  deyuat, 
ouer  Cemitze, 
euer  Zabrawe, 
ouer  Crakawe, 
ouer  Borneme. 

vnde  dat  woyste  Joddendorp  vnder  der  borch  tho  Bernborch. 


48$ 


ÜMOiiugtr  Udrandfloboflii. 


Tho  derae  an<it'rt'ii  malo  ljt'h})»'ii  van  douie  stiftlte  eynen  wisp«! 
kornli  gt'lieten  hundckoreii  vau  achte  houffeu  landes  tho  Osmersleuei», 
vppe  dal  se  dea  hoff  tho  Adetstede  myt  banden  effte  mjt  jacht  nidit 
schnllen  besweren;  item  dat  salifte  koren^heSt  itnmt  Hana  Voget  ü 
brnohuDghe  vnd  in  lehne  van  der  herschafft 

Tho  dt-iiK'  dridden  male  hebbeu  se  van  deine  stiffte: 

viff  houflü  landes  tho  Warmeetoipe, 

VI  houffe  landes  tho  (rreen. 

viff  houffe  landes  in  iVederitze, 

viii  houffe  iaudes  tho  Plotzke. 

Hyr  vmbe  synt  se  plichtich  vnSen  hoff  vnd  heran  ttio  Aderstede 
myt  allen  vnseren  goyderen  tho  vordedin^en  vnd  nicht  besweren.  Hea 

eyns  in  dem  y  iif  aoyt  mt'  eyne  fore  tho  herondeynste  myt  dem  waghea 
to  Czernest  eüte  Moydehorcli,  vnd  nicht  tbrder. 

Item  äo  gifft  meii  ••k  des  yaros  eyn  mal  eyn  sesticli  scbok  waöea 
vth  dem  holte  tho  der  horch  liorenborch  etc. 

Dut  is  dat  gudt,  dat  de  van  Luderitze  van  vaU  tho  lehne  hebben 
?nde  de  Woldekenn  in  der  Marke  tho  Polcritae  in  der  heraeop  Tan 
Brandenborch: 

Dat  dorp  tho  Pulcritze  vnd  den  holBt  tho  Polcritze;  vnd  dat  dorp 
hebben  se  mit  aller  thobehore,  mit  watere,  wysche,  weyde  vnde  hollte 
vnde  do  reute  vnd  to<^heden  vnd  mit  deme  ^berichte,  neynerleie  buten 
bescheiden,  also  dat  vnse  Cluster  tbovoreu  hefi't  ghehath.  £8t  Litera 
desuper  coufecta,  quam  require. 

Item  Otten  Dibben  iä  gelegen  tho  ementynBe  eyne  werder  Cxer- 
nitze  vff  eyn  recht,  ohme  vnd  synen  emen  anno  xcvir  dominica  9* 
poet  Trinitatis. 

Diith  i,nidt  hefft  tho  lehne  entfengon  Hans  Czinken  filius  Diderik 

 (sirhr  rnrhrr  S.  484)  habet,  iitteram  a  domino  Uinxico 

abbate  datum  anno  domini  m'cc;cc^lxxv^ 

Leynt,'udt  MynUeae. 

Dut  hebbe  we  vau  Myualeue  vau  dem  stiebte  to  llaenborch  tho  lene: 
item  twe  honffe  landes  vpp  deme  yelde  tho  Dydersingrode, 
item  II  honff(B  in  deme  Reddeberdale, 
item  eyne  halne  houffe  in  dem  Reddeberdale, 

item  noch  eyne  halue  houflV  darsuluest, 

item  eyne  halue  houffe  tegetfry,  de  Ifi  by  der  Hungerbreyde, 

item  den  Hasenkamp, 

item  eyne  wyshe  by  dem  Kammesbuko  vp  den  Kortätruken,  de  was 
Dithmers  van  Mynslene, 

item  eyne  halue  houffe  vp  dem  Telde  tho  Queren  Mynslene, 
item  eyne  halue  hoiffiB  vp  dem  velde  tho  Nedderon  M ynsleue, 

ni  ferndel  landes,  dede  Mette  Denstedynne,  Andreas  Denstedynne 
nagelaten  weddewe,  belegen  im  felde  tho  Osmersleue, 


AidMiriMBelmilnmgeu,  OfttarrerMiobiiiaM  ete. 


487 


ejnen  werder  tho  Amstoipe  met  einem  morgen  gnees  vnd  eyn 
morgen  landes, 

Hans  Kutee  u  leen  morgen  im  feide  Oemerelette,  tinaet  m  olde 

groschen, 

Albreclit  Damman  eyne  houlTe  laudes  vp  dem  felde  tho  Osmersleue, 
Hans  Schutte  eyne  halue  houffe  im  felde  Osmersleue, 
item  Thomas  Aueutbrot  eyn  ferudel  laudes  tho  Osmersleue, 
item  Ban  Eutze  eyne  houffe  landes  ane  eynen  morgeu  tho  Os- 
mersleue, 

item  Jargen  Eutze  eyne  honffSe,  tinset  viff  nye  groschen, 
item  Pawel  Heydeken  eyne  halue  houffe  landes  darsiüuestt 
item  Hans  Heydeken  eyne  houfte  landee  vnd  eyn  femdel, 
item  Hinrik  Swin  eynen  hoff  darsulues, 
item  Thomas  Aueutbrot  eyuen  hoff  darsulues, 
item  Ban  Kutze  husß  vnd  hoff, 
item  Andreas  Muller  husß  vnd  hoff, 
item  Matheus  Küster  eyue  halue  houffe, 
item  Hans  Schutte  eynen  woysten  hoffirede, 
item  Lndeke  Scrader  eyuen  woysten  hoflf,  eyne  houfe  landes,  u  mor- 
gen grases  by  der  Luckaw  molenn. 

CoptaJhuh  von  M.  74-^77  euuehUettlkh  vom  «eridWftleMen  Sände»  des  IS, 

bi»  Anfang  dea  J6.  Jahrh, 

1)  Statt  Bogilsack?  —  2)  Das  Kingeklammerte  in  der  Hd^chr.  übergeschrieben. 
—  3)  Bl.  77  wo  dieses  Yerzeichniss  sich  d>eutsch  findet:  cyu  sedelhof  in  dein 
dorpe.  —  4)  In  einem  deniUeken  Venwiiima»  diie§er  Xiehngüier  für  Laurenz  Zcingke 
:'<  Stasfitrt  (zw.  1517  ti.  1530J  steht  statt  OsferdesleTe  stets  Osßnicrßleben.  Gr. 
U.-Arch.  B  85.  2.  6".  —  5)  vnd  ix  morgen  grases.  —  G)  nye.  —  7)  twe  bouffe 
landes  vnde.  —  8)  Wysseribbe.  —  9)  FeJdt  dagegen.  —  10)  Fe}dt. 

Nachfolgend«  gutter  geheu  von  dem  stifft  Ilsenburg. 
Zu  BnUenstidt: 

einen  freien  satelhoff  mit  einer  freien  halben  huffe  landes; 

item  ein  burhoff  doselbst  vnd  einen  freien  kolgarthenn  ober  Boln- 
;ti(lt  vuder  dem  berge  vff  der  rechten  handt,  als  men  nach  Kolbeg 
;ebtt; 

Jacuft  »Sueider  eiu  disste  (?)  werder; 

item  III  werder  vuder  Bullenstidt  vff  der  Wipper  gelegen,  dar  ich 
eben  vnd  zinse  ane  habe,  der  ein  zinset  lu  gr.  vff  Martini,  der  ander 
inaet  vif  Martini,  vnnd  mit  weinigem  acker; 

der  dritt  negisst  Zeemitz  ist  frei  menlich  lehengntt,  gebraucht  ita 

ly  Haberinge,  gelegen  zu  irem  leibe; 

ein  frey  molnstede  dißhalp  der  Wipper  ober  Silberford  gelegen 
"nd  einen  kleinen  kampff  oder  plan,  dauor  nutholtz  vnd  ^aß; 

einen  wosten  hoff  zu  8ilberfort  gegen  der  kirchon  gelogen  vnnde 
einig  acker  biß  an  dy  Wypper,  do  ich  lohen  vnd  zinse  ahue  habe, 
inset  vff  Martini  i  gr.,  gebrauchen  itz  Leuhertes  Kitters  kynder; 
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item  noch  ein  wosteu  hoff  vnther  Silberfort  mit  holtz  vnd  gril. 
geht  nach  der  Wipper,  Ja  ich  lehen  vnnd  zinse  ahne  habe  vnd  jerlich 
vff  Martini  im  gense  gebracht,  hath  Denig  in  der  Newenstadt; 

item  Ii  morgen  graü  vnd  holtz  in  der  Awe  zwuscbeii  Ploczig  vnii 
Aderstidde  gelegen  hey  der  hern  wese,  ziuset  jerlich  vff  Martini  v  sil- 
bergr.  gebraucht  Adam  Muller  zu  Aderstidt; 

iU'iu  I  morgen  acker  mit  holtz  vbir  der  hern  Weinberge,  alB 
men  nach  ('»Muitz  gehet,  da  ich  lehen  vnd  zinao  ahne,  ziuset  vff  Mar- 
tini II  gr.,  gebraucht  Ventz  Hartolt. 

Ryr  wendet  dy  Ilsenburgesche  lehenn. 

Ein  }Mlb(tf  liogcii  gebrochrn,  auf  3  Seiten  beschrieben;  Jti.Jiihrh.  erste  Hcdfic. 

Fürst  Joachim  f!rns(s  zu  Anhalt^  Vetzeichniss  seiner  Ilsetthunjisciitn 
Lehus'  und  Zinslcutt  aus  dem  Amt  Plötzke. 

Vortzeichnus  der  Ilsenburgischen  zinsen. 

Aderstedtt. 

Matthias  Schröder  zins^ett 
20  den.  l'/i  si^hl.  weitzen  von  '/i  hufe  landes  im  Aderstedtschen  felde 
gelegen. 

Die  alte  Ebelingsche 
*21  den.  von  vier  morgen  acker  vor  der  Awen  gelegen. 

Hcrendt  Ebelingk 

2  fl.  4  schl.  weitzen  von  3  '/^  huffen  im  Teichendorffer  felde  gelegen, 
item 

6  den.  3  viertel  weitzen  von  einer  halben  huefen,  die  ehr  von  Marcus 
Heydeken  g«'kaufft. 
Jochim  Wilhelm 

5  gr.  1     Sehl,  weitzen  von  2  huefen  im  Deichendorffer  felde  gelegen. 

Matthias  Niendorff 
20  den.       schl.  weitzen  von  einer  halben  hueffen  im  Teichendorffer 

felde  gelogen,  item 
20  den.  weitzen  noch  von  einer  halben  huffen  im  Teichen- 

dorffer felde  gelogen,  welche  ehr  vmb  einen  zins  vom  stadtschreiber 
zu  Aschersleben  Daniell  Müller  hatt. 
Hans  Hintze 

10  gr.  von  drei  huefen  landes  vf  Aderstedtscher  margk  dem  pfarherD 
3  sol.  zehentkorn. 
Bastian  Pegaw 
2  huener  von  einem  werder. 

3  fl.    3  pf. 

Lateris    11  sch.  3  virt.  weizen. 
2  huner. 

1)  0^6.  201 10  J.',30,  reg.  seit  JWO  —  seit  1570  in  allen  Anhalt.  Landen  - 
f  6/12  1586. 
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Die  alte  Schetzin 

25  deu.  1 '  g  schl.  weitzen  vou  einer  halben  huei'en  im  Teicliendorffer 
felde  gelegen. 

Pollit  Flemingk 

5  gr.  10  den.        scbl.  weitzen  von  einer  hueleu  im  Adeiütedtdcheu 
felde  gelegen. 

Hans  Niendorff 

10  gr.  S  schl.  weitzeu  von  4  huefen  landes  im  Aderstedisehen  felde 
gelegen,  item  Ton  einem  werder  bei  Zemitz. 

Steifen  Biendeman 
20  den.  von  dem  kampffe  vorm  dorffe  vnd  vom  abtt  belebnett. 

Die  .Turge  Wilhelmsche 
1  H.  7  gr.  9  den.  6 '  2  ^chl  weitzen  vou  3Vt  huffen  im  Aderstedischen 

felde  gelegen,  item 
1  Vs  schl.  weitzen  vou  1 ',2  hui'en,  Hans  Wicdeman  zustendigk  vnd 

Sibt  dem  pfiurhern  30  garben  rogken,  item 
en.  von  5  morgen,  anch  Hans  Wiedeman  gehorigk. 
*  Casper  Pegaw 

gr.  >  >>  sohl,  weitzen  von  einer  halben  hnfe  landes  im  Teichen* 

dorffer  felde  gelegen. 

Peter  Tobyn 

4  gr.  2  den.  vor  eine  halbe  hufe  landes  am  Hackel  im  Aderstedischeu 
felde  gelegen. 

3  fl.  2  gr.  1  pf. 
Lateris   13  seh.  2  virt.  weitzen. 

Heinrich  Schult/.e 

20  den.  iVa'Scbl.  weitzen  von  emer  halben  hnfen  im  Teiehendorfer 
felde  gelegen. 

Michel  Marx  Pegaw 
20  den.       sohl  weitzen  von  einer  halben  hnfen  im  Teiclien dorffer 
felde  gelegen,  item  von  4Vt  morgen  gras  in  vnd  vor  der  Awen 

gelegen. 

Hans  Korn 

2.')  den  von  t  inein  viert «  l  lainh  s.  seindt  6  morgen,  vt  Aderstediacher 
marcken  gelecren  vud  Haus  Wiedeman  zustendigk. 
Valien  Lebmuu 

3  gr.  4  den.  Ton  einer  bnfen  vf  Adersted^her  margk  gelegeu,  dem 

pfarhem  1  schock  zehnttrogken. 

Bettman  Niendorff 

4  gr.  3  den.  1  ^  2  schL  weitzen  von  drei  viertel  hmdes  vf  Aderstedischer 

margk  gelogen. 

Micliel  Jacob  Pegaw 
4gr.  2  den       schL  weitzen  von  16  morgen  ackers  vf  Aderstedischer 
margk  gelegen. 
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Drewes  Müller 

19  gr.  2  den.  4',  schl.  weitzen  von  3'/,  hufen,  dem  pfarheni  2  sol 
zehntkorn.  Dieser  acker  ist  alle  vf  Aderstedischer  mark  gelegen, 
ohne  4  morgen,  liegen  auf  Teicheudorfier  margk. 

1  11.  15  g.  3  pf. 


Cristoff  Froniknecht 
1  tal.  7Vt  schl-  weitzen  von  3  7«  hufen  vnd  von  einem  werder  vom 
abte  belehnt 

Reinickens  hoff 
3*/,  tal.  vber  all. 

Hans  Wiedeman 

6  fl.  von  einem  werder.  Was  den  acker  belanget,  vorzinset  die  Jurge 
Wilhelmische  vnd  Hans  Korn. 

Berendt  Buschman 
13  den.      schl.  weitzen  von  9  morgen  ackers  im  Teichendorffer  felde 
gelegen, 

4  fl.  4  gr.  Erhartt  Legatt  wegen  der  muhlen  zu  Zemitz,  Johan  Clauefl. 


Oschmarschleben. 

Jochim  Weber 
8  gr.  4  den.  von  haus,  hoff  vnd  dritthalbe  hufe  landes, 
12  gr.         den.  Michel  Schillerknccht  von  2Vt  hufen  vnd  1  vierttel 
Tandes, 

10  gr.  2Vs  den.  Cristoff  Schillerknecht  von  2';,  hufen  landes  vnd  1 


Diese  nachgezeichueto  von  Amstorff,  Guesten  vnd  lluerstedt  haben 
auch  acker  in  der  Oschmerschlebischen  marcke  gelegen  vnd  dem 
closter  Ilseuburgk  gezinsett. 

25  den.  Hans  Heydeke  von  Amßdorff  von  1  hufen. 

25  den.  Hans  Kotte  von  Ouesteu  von  hufen. 

I2V2  den.  Michel  Kratz  von  *  ,  hufen. 

4  gr.  2  den.  Drewes  Kratz  von  lluerstedt. 

4  gr.  4  den.  Barttel  Grapengiesser  zu  Oschmerschleben  von  1  hufe 


Lateris   9  sch.  2  virt,  weitzen. 


Lateris    15  fl.   1  pfenn. 

8  sch.  weitzen. 


viertel. 


landes. 


Lateris  2  fl.  2  gr.  11  pf.  1  s. 


Grona. 


Die  kirche  zu  Grena 


Borner  | 

Borner  ( 

Borne  r  j 

Borner  j 


marcke. 
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1  nufe  > 

f  Grener  v 

1  hafe 

Zabro 

noch  1  hufo 

vff  < 

Zabro 

1  vbeiiandt 

Börner 

1  hufe 

Boruer 

1  hufe 

Grener 

1  w erder 

Grener 

marcke. 


I  margk. 


Yeitt  Linaw 
13  gr.  von  den  eckern  wie  yolgett: 

1  hufe       I         (  Borner 
1  hufe        [  vff  {  Zernitzer 
iVt  hufeu  '        ^  Krakauer 

Bastian  Molweide 
6  gr.  4  den.  von  den  eckern  so  gelegen: 
1  hufe    )        I  Borner  \ 
1  hufe    f  vff  {  Zernitzer  [  marcL 
Vt  bnfe  '        (  Krakauer  ' 

Biese  Grobe 
16  den.  von  Vs  ^ufe  vf  Borner  marcke. 


Lateris  l  fl.  l  gr. 


Jurge  Dübbe 

4  gr.  4  den.  von  1     hufe  landes  vf  Borner  marcke, 

5  gr.  8  den.  Lorents  Hake  von  2  hufen  landes  vf  Borner  margke 

gelegen. 

Bnllenstedt 

8  gr.  die  Krosi^ken  doselbst. 

Plotsigk. 

20  den.  Lorentz  Wenefriede  (?)  von  ^2  ^^^^^^ 

8  den.  3  sohl,  wcitzeii  Tounies  Dechseh^r  von  '  ^  hufe, 

5  den.  3  viert,  weitzon  Tios  Wenefriede  von  ^  ^  hufe  wegen  Marx  Hey- 

deke  zu  Guesten,  numehr  die  Jur«jfc  Wilhelmsche  zu  Aderstedt, 

so  den  acker  von  Marx  Heideken  gekaufft. 

Lateris    2ü  gr.  u  den. 

3  sch.  3  virt  weitzen. 

Summarum    27  gl.  7  gr.  4  den.  1  s. 

1  w.  22  Vt  sch.  weisen. 
2  huener. 

Hdsehr,   Zweite  Häifie  dee  Iß,  Jakrh,  im  HeneaL  Anhalt.  ffoMt-  und 
Staate- AreMe  f»  Ziihet  /,  1,  7. 
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/  /xi.    Länder' f  zu  Lochtum, 

Agri  locati  Heynekon  SytTerdes  in  Lochten  anno  Ixxxj"  V  Noaaies 
pt  rodelandt  modo  liiibet  tilius  <»ius  Siftrid  Siftcrd^-s  ihidera  pro  6  (?) 
Schill.  H;ilh»Tst;id  Vor  dat  iMste  dn»  in'ktT  in  t-yiifr  tore,  thein  Osten 
vod  Westen  vnd  heldteu  l>  morgen  landes  Itelegea  an  dem  hogeu  ouer 
tho  Kulgroden  rnd  Tile  ßehmans  heffl  darane  eynea  acker  ran  drei 
moi^en;  item  noch  2  morgen  ok  tho  Kulgeroden  an  eynem  stucke  iwi- 
sehen  den  Ii^K'gen  belegen,  thcMi  osten  Tnd  westen:  item  no<^  cya 
t\>r<lor  vor  dem  hogen  stigc,  hefft  e3'nen  morgen  vnd  is  eyn  änewende, 
tlmt  Süden  vnd  nnrdiMi.  item  noch  cyn  stucke  vor  dem  Frnnenkampe 
vnd  heftt  evnen  morgen,  ihut  ok  osten  west*'n:  item  noch  eynen  kem- 
peken  von  veyr  morgen  laudes,  thut  osten  vnd  west^Mi  vp  den  weoh, 
de  Tan  dem  Franenkampe  here  neddergevth  etc.,  sununa  22. 

U98,  MärM  8.   Beschreibung  zweier  Hufen  tu  Dansiedt. 

Anno -etc.  xcnn*  qninta  poet  InTOcaYit  deacripti  sunt  dno  mann 
in  campis  Tanstede,  qnos  ha1)uit  Hinricos  Hub  Brandes  ete.  Affnit 
Hermanniu  CziUiges  et  Jacob  Dik. 

In  dat  sommerfeit. 

4  morgen  tigen  dem  keikliolV,  2  morgen*  by  den  schevdeweghen, 
6  morgen  ouer  den  Wevtberch,  2'^  iu  dem  Hasenwinkel  by  dem  forde, 
1  morgen  in  dem  Beykonen  vnd  noch  2  morgen  bonen  dem  Lond^ 
kratze,  item  noch  3  morgen  in  dem  Sndenfelde. 

In  dat  braktelt. 

r»  mor^'en  ouer  den  Seuertluiseschen  wech.  item  morgen  ti^'eu 
dem  Heykouenborne.  '2  morgen  honen  dem  forde.  mur^jen  vp  deu 
FuUwecii,  2  morgen  nidden  in  dem  fehle,  5  morgen  by  dem  feit- 
weghe. 

In  dat  Winterfell 

4  morgen  by  dem  Hinrikes  steyne,  2  morgen  vp  deine  Graßbergiie 
▼nde  2  morgen  vnder  dem  GraBberglie,  1  %  morgen  ok  vp  dem  Gnft- 
berghe,  1  morgen  by  dem  Wetebome  weglie,  item  5  morgen  dar  harde 
by  an  eynem  stucke,  item  3V,  morgen  byndcr  deme  berghe  na  dem  wyn- 
garden  na  CzUUghe. 

14!h^,  März  8.    Ji»  srhnihioKj  zivci»  r  Jlufvn  £U  Jjtuisirt/f. 

Kodem  die  descripti  sunt  duo  mansi  in  eisdem  campis  (Tanstede)^ 
qnos  habet  sub  cultora  Hans  Brandes  iunior  xcvm*. 

1)  Die  HcmA^  iceMte  dieten  AbtaU  »ehrieb,  i»t  von  der  fotgenden  foerstMin 

2)  Hitr  nie  an  manchen  Stellen  (Jiener  loifJ  <hr  fnlrjenihn  Sprite  stfht  in 
der  HdMkr»  abgekürzt  iuger  oder  iugora.    StaU  ü  »clteint  ubri^few  hier  ^% 
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In  dem  garfelde. 

2  morgen  blnder  deme  kerkhone,  2  by  deme  Albrechtes  steyne,  item 
2  morgen  twischen  dem  scheydeweghe,  l  Vt  morgen  ok  ?p  den  scheide- 
wech,  6  morgen  oner  den  weyteberch  (?),  1  entelen  ouer  den  weyteberch, 
1^/2  in  dem  Hasowinkol,  1  in  der  lo,  i  bouen  dem  Lonedkratze,  1  in 
dem  Beykouen;  deticit  iuger. 

In  dem  brakfelde. 

1  morgen  hinder  der  lynden,  3  murgeu  oner  den  Senerthnsesohen 
wech,  noch  ^en  oner  den  Senerthns^schen  wech,  item  1  morgen 
ouer  den  Fulwecb  in  dem  Beykouen,  1 tigen  dem  Beykouenborne,  2  vor 

der  Stcingroue,  3  tigen  dem  d!ke,  3  vp  den  Fiilwech:  noch  1  morgen 
by  Vtzsleue  weghe  vnd  is  eyn  spitze.  1  morgen  bouen  der  lemekulen, 
1  bouen  vp  den  Fulweeb,  item  2  morgen  nidden  in  dem  felde.  1  ^  mor- 
gen by  dem  veltweghe,  super  est  iuger,  1  morgen  by  dem  Vtzsleue  weghe 
vp  der  Horst,  item  noob  1  by  oem  Wemlgerodesdi^  weghe. 

In  dat  winterfeit 

5  morgen  vor  dem  dore  by  dem  Wetteboruewegbe,  item  1  morgen 

hynder  dem  berghe,  2  morgen  in  dem  groten  dichter,  2  morgen  an  deu  . 
neyghen  (?),      2  morgen  tigen  den  dik,  1  iuger  vp  dem  Sadeken  dale, 
1  morgen  ouer  dem  Hadeber  wech,  2  morgen  by  dem  Hinrikes  steyue; 
deficit  3Vs  iuger. 

7498,  März  8.    Bescitreib^uny  einer  Hufe  zu  JJanstcdt. 

Eodem  die  descriptus  est  unns  muisue,  quem  colit  Dreiis  Were 
aihno  scüicet  xtviu*'  eodem  die. 

In  dat  garefeit. 

1  iuger  by  der  lantwere,  3  iugera  vp  jensit  der  hmtwere,  2  mor- 
gen by  der  Strobeke  marke  an  dem  grasskyle,  IV«  iuger  in  der  lo  by 
dem  busche,  1%  iuger  in  dem  Buden  felde,  deficit  Vi  vag^h  Vt 
oner  den  Wichusestäen  wecb. 

In  dat  brackfeld. 

Dre  morgen  ouer  den  Seuerthuseschen  wech  by  Hinrik  Hans  Brau- 
dM  2  morgen  tigen  dat  forde,  1  iuger  nyddest  in  den  fellde,  2  intern 
by  dem  feltweghe,  7  femdel  in  deme  enden  felde;  defidt  1  qnartak. 

In  dat  winterfeit. 

Item  2  iugera  ouer  den  Balhorn e  wech ,  1  iuger  in  der  kamer, 
Vj  hinder  den  berghen,  1  tigen  der  herren  dike  in  der  Swicke  wische, 
l»j  Up  dem  (Jraßberghe,  2  by  dein  Hinrikes  steyue;  deficit  1  iuger. 

Deficit  ex  toto  2  iugera,  1  quurtale. 
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494  Tlsenburger  ürkundenbuch. 

1498,  März  8.    Beschreibung  einer  Hufe  zu  Danstedt. 

Eodem  die  descriptus  est  vnus  luansus  in  eisdem  campis,  qoem 
habet  sub  cultura  Steffen  Hartman  anno  xcvni". 

In  dat  gare  feit 

2Vf*  iuger  by  dem  scheydeweghe,  3  ouer  den  Weytberch,  V,  mor- 
gen ouer  den  Wychuseschen  wecb,  3  iugera  boueu  dem  Louescrotze 
est  8Vt  iuger. 

In  dat  brakfeit. 

iuger  ouer  den  Seuerthusescben  wech,  3  by  dem  dike,  1  iuger 
in  der  Fulbrugge,  1  vor  der  Horste,  eynen  in  dem  sudenfelde,  3  iugera 
an  2  sticken  by  dem  Weruigrodeschen  weghe. 

In  dat  winterfeit. 

Item  bynder  dem  berghe  1'  ,  morgen,  item  V,  morgen  darsuluest, 
2  by  der  wardt»,  4  iugera  by  dem  Hinrikessteyne.  item  1  morgen  thut 
vp  den  dik,  habuit  Urant  Armbrechtes. 

Item  sunt  aliqua  gramina,  que  pertinent  ad  istos  sex  mansos 
iuxta  villam  forte  ad  tria  iugera;  hec  dividuntur  a  cultoribus  agroium 
istorum. 

(1498).    Beschreibung  von  dritkhaU)  Hufen  su  Beddeber. 

Reddeber.    2',  mansi  Hennig  Kethraer*,  sunt  tarnen  60  iugera 
2  mansi. 

Primus  campus. 

Habet  14  morgen  in  eyner  brcyden,  thein  suden  vnd  norden  vnd 
theit  vp  den  wech,  dedo  scheydet  de  Langeischen  marke  vnd  Redde- 
berschen  mark,  3  morgen  thein  suden  vude  norden  vp  den  sulfften  wecb, 
2  morgen  ibidem  vn<l  theit  vp  den  Remeken  na  Hadeber,  G  morgen  theit 
mit  eynem  ende  vppe  de  14  morgen  vnd  mit  dem  anderen  ende  vp  den 
wech  na  Hadeber.    25  iugera. 

Secundus  campus. 

20  morgen  in  eyner  breyden  vnd  theit  mit  eynem  ende  vp  de 
14  morgen  in  primo  campo  vnd  vp  dem  Hadeberschen  felde,  mit  dem 
anderen  endo  6  morgen  vpwort  na  dem  Nyentoren  vnd  theit  vp  den 
Hadeberschen  wech.    2G  iugera. 

Tertius  campus. 

5  morgen  in  eyner  breyden  vnd  scheiten  mit  einem  ende  vppe 
den  ouersten  wech  na  Hadeber  vnd  mit  dem  anderen  ende  vppe  den 
Remeken,  2  morgen  in  dren  stucken  tighen  dem  Fruwen  crutze^,  2  mor- 

1)  So  nachgebessert  aus  2. 

2)  Von  etiler  andern  Uand  zugesetzt. 

3)  Die  Hdschr.  rutze. 
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gen.  dar  licht  oyn  stucke  eritwischen,  pertinet  ad  parrochiam  in  Har 
deber  tygen  den  twiutich  morgeu  in  2°  campo.   9  iugera. 

1496.   Beschreibung  einer  Hufe  zu  Bärwinkel, 

Berwinkel. 

Descriptio  vnius  mausi  iiostri  ibidem  anno  zcvi^  (donati  a  comite 
de  Blanken  borch  Hinrico  am  Matule  bemerkt). 

In  dat  winterfeit. 

7  morgen  oner  den  Berwinkelaelien  wech  by  dem  grasebleke, 
3  morgen  In  eynem  stocke,  thein  oeten  vnd  westen,  noch  3  morgen  in 
dem  snlAen  velde,  thein  suden  vnde  norden,  eyn  entelen  morgen,  vnd 
is  eyn  anewende.  Anderhalff,  nodi  eyn  haUf  vp  dem  bome  tho  Ber- 
winkelL 

Brackfellt. 

9  morgen  vor  dem  Fockenberge,  thein  suden  vnde  norden  vppe 
den  knyck,  1  morgen  vor  Berwinkel  by  der  wasche,  ok  snden  ?nde 
norden,  by  snnte  Stefleus  morgen  in  dat  osten  vthwort. 

In  der  gare  Tel  aonunerfellt. 

6  i|iorgen  vor  dem  Kerkberge,  thein  suden  vnde  norden,  2V8  by  der 
lemenkulen,  eyn  osten  vnde  westen,  2  enden  vnde  norden,  eyn  halft 
morge  vnder  dem  Kerkberge  tho  Berwinkell  vnd  is  gr&fi  vnd  ficht 
itznnt  woiste;  füerunt  humuletum  etc. 

Census  1  maldruui  iritici,  totidem  siliginis,  totidem  ordei,  totidem 
anene;  cultor  Haus  Wisoarndt. 

Hiurik  Ouerbeke  habet  hic  1  mausum  et  II  iugera  libera  a  decima 
in  pheudum  a  monasterio. 

Besehreüfmng  einer  Hufe  mu  Seudeber. 
Hadeber. 

(ünns  mansus  dictos  de  Waterhonffe,  habnit  Gnnsell). 

De  Dykhonffe,  helft  in  dat  erste  6  morgen  vp  den  Bemeken 

in  eyner  f5re,  3Vt  morgen  vppe  den  Molbeke  wech,  4  morgen  vpp  dem 
I^nnenfelde,  6  morgen  hinder  dem  dorpe,  5  morgen  thein  oner  den 
Ttostedeschen  wech,  5  morgen  vp  der  Hostede.   29^  ^,  iugera. 

Unu8  mansus  commutatus  a  monasterio  Wolltiugerodensi  pro  agris 
qnibusdam  in  Isingrode,  vbi  modo  sunt  piscine  vp  dem  Steinfeilde 
(patebit  etiam  infra  am  Rande  bemerkt). 

Primus  campus. 

In  dat  erste  twischeu  Hadeber  vnd  Mulbeke. 
2  morgen  by  der  lutkeu  Lake,  1  morgen  by  dem  dorpe  hinder 
Paschedages  houe,  1  morgen  vp  dem  holltweghe,  IV«  morgen  ouer  den 
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Lagell  wech,  I  morgen  dat  Fischkorfellsche :  3  morgen  tigen  den  wy Ucl. 

2  morgen  vp  dat  crutze  tigheu  dem  beke. 

.Secuuduä  campus  inter  Tanstede  et  Hadeber. 

Kynen  morgen  vor  dem  Vlutmeer,  ouer  dre  morgen  in  dem  krum- 
men lande,  item  uocli  dn-  morgen  in  dem  krummen  lande,  ' ,  morgi^D 
vp  den  TansU'de  wech,  1  morgen  tegen  dem  Tanstede  dore,  1  morgvL 
harde  hir  by  ouer  2  stucke  darvan,  1 ' ,  morgen  vp  der  holltstede,  2  mor- 
gen au  der  borch  in  eynem  acker,  1  iuger  ouer  eyn  stucke  danran. 
1  iuger  vor  dem  Sakendale. 

Tertius  eumpus  dat  Süden  velt. 

:i  morgen  vppe  dem  Killenfellde,  1  morgen  darsuluest.  ' ,  morgen 
dar  dat  Dftuelinge  land  vp  thut,  vud  ist  ein  anewende,  1  morgen  by 
d»'m  Myusleue  Htigh»«,  4  morgen  yghen  dem  Suderborue  by  der  Hjm- 
melporter  aekei,  '/i  morgen  vp  dat  dobell  breet. 

Deseriptionem  3'/»  mansorum  (irotestucke  invenies  in  registro  nostro 
anni  xc  sexti  ex  ore  Hans  Helmoidea.  —  Ad  primum  campum  istius 
mansi  pertiuent  2  iugera,  que  colit  in  Langele  quidani;  interrogetur*. 

Descriptio  vnius  mansi  uostri  in  Seuerthusen, 
cultor  nunc  est  Henning  Kjn. 
Braktelt. 

3  ferudell  ouer  dat  däll,  thoin  auden  vnd  norden,  Jarmarketh 
helft  dar  auderhaluen  morgen  by;  3Vf  morgen  ok  bouen  dem  dale,  theia 
suden  vnd  norden,  Hans  Dik  de  hefft  dar  1  morgen  harde  au,  2  morgen 
theit  Osten  vnd  Westen,  Haus  by  dem  Born  hefft  dar  2  morgen  by, 
1  morgen  in  dem  kollwcghe,  thut  osten  vnd  westen,  1 morgen  in  dem 
gründe  by  Wol(h»nberges  1 '/>  morgen,  item  noch  1  morgen  darsuluest. 
Artman  hefft  2  morgen  darby. 

Item  in  der  gare  vel  sommerfeit. 

Item  1  nmrgen  ouer  dem  sike,  2  morgen  in  den  Waterlande. 

3  morgen  ok  in  dem  syke,  Henning  Dik  hefft  dar  3  morgen  ane. 
*/,  morgen  by  dem  husche  by  des  domprostes  1*,  morgen,  1  morgea 
thut  ouer  den  Tanstedeachen  wech  dar  yegen,  2  morgen  vp  der  Valen 
erde,  1  small  morgen  ouer  ein  stucke  darvan. 

Winterfellt. 

3  ferndell  ouer  der  blothen  16uen,  thein  Osten  vnd  westen,  l'/i 
morgen  in  dem  sulfften  streke  in  dem  Hasenwinkell,  item  uoch  1  mor- 
gen ok  in  dem  Hasenwinkell,  de  bereu  hebben  dar  2  morgen  harde  aoe. 
3  morgen  thein  suden  vnd  nordeu  vp  den  Folkwech,  2  morgen  by  dem 
dornebusche  suden  vnde  norden  twischen  der  heren  acker,  3  ferndel 
grases  in  der  husstede,  item  noch  1  morgen  grases  ok  in  der  hustede. 

1)  Ad  i»rimuui  bis  interrogotur  ist  von  anderer  Hand  huvzugefügt. 


Ackerbesehreibungeii ,  (jütcrvcrzcicliuiääc  etc. 


lAumitiiis  Eleyuen  habet  hos  agros  in  desohito  campo  Seuerthnsen, 

dehent  esse  3  mansi. 

Brakllellt. 

1  morgen  thut  osteii  vutl  weston  tit;i'ii  de  Krauglimoleii,  Jurgeii 
Honstede  lu'fit  diu  eyueii  morgen  luude  aiie,  1  morgen  Leiinewort  iu 
dem  sulffteii  weghe,  thut  osteu- westeu,  üenning  Dik  heft't  dar  eyueu 
morgen  by,  item  1  morgen,  thnt  Osten  vnd  westen  by  der  WoUdeher- 
gesehen  iVt  morgen,  item  3  morgen  an  eynem  stncke  benneworth,  thein 
oaten  fod  westen.  de  "Woldenbergesche  liefft  dar  ok  IVt  morgen  bv,  item 
3  morgen  ok  darsuluest,  Henning  Dik  hefft  1  morgen  dar  harde  ano, 
item  1  *  jj  morgen  henneworth,  dar  lieftt  Hans  Suellen  2  morgen  hy,  item 
2  morgen  in  eynem  stucke.  tb"it  ost<*n  vnd  westen,  item  noch  l  morgen 
euer  den  Tanstedescheu  wech,  thut  budeu  vud  uordeu,  Heüuiug  Suluer- 
hell  hefft  dar  eynen  morgen  by,  item  nodi  eyn  femdel  by  dem  kerk- 
hone  tho  Senerthnsen,  thnt  osten  vnd  westen,  Santo  he£Et  V«  morgen 
darby  an  dem  grase.  13Vf 

Sommert'ellt  vel  gare. 

3  morgen  vpp  den  klint  an  eynem  stucke,  vnde  de  parner  hefft 
morgen  dar  harde  ane,  thnt  suden  vnd  norden,  item  noch  1  ^ morgen 
vp  den  kollwi'ch,  Hans  Wedemeiger  hefft  dar  veyr  morgen  harde  ane, 
item  noch  l  '/^  morgen  osten  vnd  westen,  theit  ouer  den  Taustedesehen 
weeh  by  der  heren  dre  morgen,  item  veyer  morgen  in  eyner  breide, 
thein  enden  vnd  norden,  Sante  hefft  dar  dre  morgen  ane,  item  noch 
2  korthe  morgen,  thein  osten  vnd  westen  by  Tylen  Hadebers  twe  bleck, 
item  4  morgen  in  eyner  fore  vp  dem  Seuerkampe,  thein  osten  vnd 
Westen  tygen  den  graßwech.  item  noch  eyn  hing  morgen,  thut  osten 
vnd  westen  vnd  Henning  Digk  hefft  dar  I  morgen  )>y.  item  2  morgen 
euer  den  Strobekscheu  wech,  tbein  osten  vnd  westen,  vnd  sauta  Kathe- 
rina hefft  dar  eynen  morgen  by,  item  noch  eynen  langen  morgen  thut 
enden  vnd  norden,  vnd  santha  Eatherina  hefft  dar  ok  eynen  morgen  by. 
20. 

WinterfeUt 

Vefftehalnen  morgen  an  eynem  stncke,  theit  osten  vnd  westen  vp 

den  Strobeschen  grauen,  item  noch  iVt  morgen,  theit  ouer  den  Stro- 
bekscheu wech  darsuluest,  item  veyr  morgen  in  dem  Hasenwinkel  an 
eynem  stucke  suden  -  norden .  item  1  langen  morgen  ouer  de  bieten 
loueu,  Wynmester  de  liefft  dare  eyneu  morgen  by,  iVj  morgen  theit  vp 
den  slepwech  vnd  vp  dat  Wychusesche  velt,  thein  suden  vnd  norden, 
de  perner  hefft  dar  1  morgen  by,  item  1%  morgen  henneworth  vnd 
^ns  Jarmarkt  hefft  dar  1  Vt  harde  by,  item  noch  eynen  morgen  twischen 
bergen  nedder  na  der  wasche,  item  noch  eynen  morgen  na  der 
wasche  vp  dem  berge  suden  vnd  norden,  item  noch  twe  halue  morgen, 
theit  vp  dat  Wychusesche  velt  osten  -  westen.  17. 

Q«MlilehUq.  d.  Pr.  BMbMB.  VI.  S.  32 
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IbwbttTger  ürtomdiBbiich. 


MediuB  mansiiB  in  eampo  Wetteborne,  quem  emimos  a  Hiarick  ]{äD< 
Brandes  pro  tribiu  nuurcb  et  tribus  fertonibas  löOS  4'  posi  BdtomibL 

Sommerfelt  Tel  gare. 

Eiu  niorgeu,  ibut  budeu  vnü  uurdeii,  ligeu  Atenstede  ouer  des 
domprobetes  wecb,  Docb  eynen  morgen,  ok  soden- norden  went  fp 
des  domprobstes  weche,  nocb  eynen,  ok  suden- norden,  wente  vp  des 
domproMtes  wech  vnd  went  iu  dem  lutken  mere,  l\  morgen  naden- 
norden,  ok  vp  dtMi  don)i>rol»stes  wech  hardc  \<\  den  anderen  morgen^ 
1  morgen  thut  Oäteu  westeu  vou  den  l^t  her  vppe  ein  stucke. 

Winterfeld  vel  garsten  laadt. 

1  '  j  nior;;i'n  in  doni  Wottvlxn  iip  dah*  >udon-uorden,  itom  noch  neu 
roorgisn  dar  entiej^en,  itvni  noch  e^yuen,  de  thut  osteu  vnd  west<?u 
den  Wetebomsohen  wech,  item  noch  eynen  morgen  hinder  dem  Katten- 
klinte,  ok  snden- norden. 

Brackfeld. 

I  morgen,  thut  ostiui  we>ten  vp  den  Atenstedeschen  wech,  noch 
eynen  morgen,  thut  suden  norden  vp  den  Landubeek,  noch  e>^ieu  mor- 
gen, dede  went  ?p  der  herstrate  thut  suden* norden  vp  des  domprobstes 
wechy  item  2  morgen  in  eynem  stncke,  thein  oner  der  herstrathe  hen 
Baden  norden  vp  de»  domprobstes  wecht  item  vor  vnser  leuen  Fruwen 
tho  Wetteburne  eynen  morgen,  belegen  an  twen  stocken  thut  an  beyden 
horuen  vp  de  lantwere. 

\  ui  Blatter  auJ  J'apier  m  t^uartfomuU  von  vtnchi&ienen  Uatukn  aui  dem 
Anfang  de»  16,  Jahvk,  betehmutit  und  «er^ltdbm  m  Oräfl,  H.'Artk,  B  8S,  8. 

U02.  BesekreUmng  einer  kalben  Büß  mu  Bällensole. 

Medios  mansos. 

Auuo  domiiü  m*cc(x;'^*  Cord  Scheie  iu  Halberstat  habet  a  moua- 
sterio  sanctomm  Petri  et  Paoli  in  Dsyneboroh  Vs  mansom  to  Baien- 
äole  etc.  In  dat  erste  velt  5  ingera  in  dem  negesten  Ballensole  der 
stad  in  eynem  stucke,  dede  sek  teyn  suden  vnde  norden  by  dem  Langen- 

stenschen  weghe  by  der  wegheschcdinghe; 

2.  In  dat  amler  feit  2'  .  morgen  in  eynem  stucke,  dede  sTk  tevn 
suden  vnde  norden  by  dem  ^^ra  ewogbe  dorch  dat  buuerste  Ballensole, 
l'/i  morgen  by  den  Dingelstedescheu  weghe; 

3.  8  morgen  in  eynem  stocke,  teyn  osten  vnd  weeten  by  dsm 
Langenstenschen  forde,  2  morgen  in  demVuIsacke,  teyn  snden  vnd  nordeo. 

Post  boc  anno  domini  m'ccoczl**  inpheodatus  est  Fricke  Koiier. 
qni  eniit  istum  medium  mansum  —  Mf)  !     -  Jan  Solde  emit  — 
Henning'  van  Reten  —  l^d^'  fuit  inpigaorata  (1)  iste  ager  ....  Hanse 
Scbimmelkorne. 

üeyistrum  cemuuM  etc.  1408,  ß  84,  6  im  Gräfl.  H.-Arch.  eu  Wernigerode. 
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Besehre&nmg  von  vier  Hufen  sm  Susler  (1518  und  16B1), 

Descripcio  1  mansi  in  üuslere,  quem  nuuc  colit  Cai'sten  Koler 
et  ante  eum  Marthen  Kanke  referente  Heinrik  Mäe  xyui;  post  hoc 
anno  xxi  Marthen  Sanke^  hec  omnia  approbauii 

Wynterfelt. 

2  morgen  vpp«'  denie  Hugeuwege  by  der  heren  van  Wernige- 
rode morgen  vii  lc  ihut  osteu  vude  Westen; 

1  morgen  vppe  deme  Hogenwege  by  des  dosters  6  morgen  her 
vnde  thnt  ock  osten  vnde  westen; 

noch  eytien  morgen  vppe  dem  Hogenwege  by  des  closters  10 
morgen  vndo  thut  osten  vndp  westen : 

4  morgen  au  twon  stiicken.  tei^lien  dat  hocbeleu  by  der  cappellen 
47t  morgen,  tlieyn  osleii  \  lule  vvesten; 

1  morgen  vppe  dem  Nygeugraueu  by  des  clostero  van  Diubeke 
iVs  morgen  thegen  den  myddendach; 

iVi  morgen  vppe  den  Nygengrane,  vnde  lyth  by  dren  ferndell, 
dede  hören  to  Langelen,  thejm  in  den  myddendach; 

1*  2  morgen  vp^  den  Xyengraue  by  dess  closters  3  morgen  TOde 
thut  ock  in  den  myddendach. 

Brackfeit. 

1  smale  morgen  in  der  Kyuittesbrede  iu  den  myddendach; 

3  morgen  an  eyoem  stucke  in  der  Kynittesbrede  by  4^8  closters 
3  morgen  van  Dmbeke,  theyn  in  den  myddendach; 

1  körte  morgen  vnde  thut  ock  na  der  Kyuittesbreden  by  Papes- 
torppes  1*'^  morgen  vnde  thut  in  den  myddendach: 

3  morgen  in  deme  Huslore  felde  by  des  closter  3  morgen  van 
Drubeke  vnd  tlieyu  in  den  myddendach; 

1  morgen  vor  dem  groten  tbyge  by  dem  grase  vude  thut  osten 
vnde  Westen; 

IVs  morgen  hynder  dem  Warthberge  by  des  closters  4  morgen 
van  Abbenrode,  vnde  theyn  osten  vnde  wcsten ; 

'  3  morgen  hynder  dem  Wythoue  by  der  canoniken  1  morgen 
vnde  thut  ock  osten  vnde  westen. 

Sommerfeit. 

1*,,  morgen  vppo  dem  marckwege  by  vuser  leuen  Frawen  V  ^  mor- 
gen, thut  osten  vnde  westen; 

1  morgen  binden  vppe  dem  marckwege  by  des  closters  van  Dru- 
beke dre  morgen,  thut  osten  vnde  weiten; 

1  rnnrirm  vppe  der  Krnsyngehreyde  by  des  closters  van  Drubeke 
morgen  in  den  myddendach; 

1.1  Der  Name  Kanke  geJU  mit  Sivhrrhcii  mts  Jnii  Zinsrcin'fiter  kefvor:  1496 
Marten  Kanke  i^unter  Unsler),  1504  ebenfalls  {unter  Wat<2rlcr). 
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2  morgen  by  dpin  gmewege.  dede  that  na  Vekest^e  hy  des  ck- 
iter«  1  morgen,  thut  osten  vnde  westen : 

1  morgen  ouer  den  stnickwech  by  der  heren  ran  sonte  Johansis 
1  morgen,  thut  osten  vnde  webten; 

2  morgen  by  der  Vekenstedesche  lemkule  by  des  papen  4  morgen 
to  Vekenstede,  thut  osten  vnde  weaten; 

2  morgen  noch  heruert  na  dem  dorpe  by  dess  clostera  bred^. 
thut  ock  osten  vnde  Westen. 

Descripcio  Vi  mansi  in  Huslere,  quem  colit  Idel  Geuerdes.  ante 

eum  Haas  Beytz^ 

Wynterfelt. 

1 morgen  vor  Huslere,  thut  osten  vnde  westen. 

Brackfeit. 

1  Vi  morgen  in  dem  HuslerefelUe  by  dess  closters  3  morgen,  thut 
io  den  myddenduch; 

2',  morgen  in  dem  Huslerefelde  in  eynera  stucke  by  des  clo- 
sters van  Drubeke  iVt  morgen. 

Sommerfeit  vel  gare. 

1*  ,  morgen  vppo  dem  marckwege  by  dess  closters  1*  ,  morgen  van 
Drubeko,  thut  ost«3n  vnde  westen; 

V,  morgen  thut  in  der  menue  dick,  thut  ock  osten  vnde  westen 
by  des  closters  van  Drubeke  1 '  ^  morgen; 

1  morgen  thegen  den  Knappenborue  by  der  canoniken  1  morgen, 
thut  Osten  vnde  westen; 

1  morgen  bouen  dem  dyke  by  eyuer  morgen,  dede  to  der  cap- 
pellen  hört,  thut  osten  vnde  westen; 

1  morgen  in  den  gheren  by  Papstorpes  1  morgen,  thut  osten 
vnde  Westen. 

Descripcio  1  mansi  quem  colit  Joachim  Coler'  et  ante  eum 

Hennyng,  pater  eins. 

Sommerfeit. 

3  morghen  tegen  der  menne  dyck  osten  vnde  westen  by  des  clo- 
sters vyflf  stuckke; 

1  * ,  morgen  bouen  der  menne  dyck  vnde  by  dem  graßwege  her 
na  Vekenstede; 

Vi  morgen  twysschen  beyden  hochelen  by  1  Vt  morgen  Papstorpes; 

1^  Han»  Beys  unter  WaterKro  im  Register  ron  1504. 

2)  Im  Register  von  1496  hei/ifii  die  relicta  Hinrick  Tacken  aoror  dictonun 
der  Kolers.  qui  suut  litanos  nostri. 
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"3*/,  morgen  in  eynon  stiickke  vndo  tbiit  in  don  Snebke  vnde  Tp 
den  knick  by  Tutensodes  twen  korth(;n  breden  morgen; 

1  morgeu  by  dem  sulueti  stuck ke  vnd  tbut  vp  den  kuyck  vnde  \S 
de  wände; 

1  morgOD  bouen  dem  steylen  ouer  by  des  dosten  van  Drubke 
1  morgen. 

Wynterfelt 

3  morgen  in  den  trogen  by  des  closters  Waterler  1  morgen; 
1  qnartale  yp  der  nederen  wyssch  by  des  closters  van  Abbenrode 

1  morgen; 

V»  morgen  tigen  dat  hodibelen,  scbeten  van  der  neder  wyscb  an. 

Brackfeit. 

3  morgen  an  eyueiu  stuckke  vp  dem  wyscb  wege,  theyn  oaten  vnde 
westhen  by  Lodewycbs  1  morgen; 

3  morgen  an  eynem  stuckke  ame  Warthberge  osten  vnde  westhen 
by  1  morgen  des  closters  Dmbeke; 

1  morgen  ouer  eyn  darvan  by  l  morgen  vnser  lenen  Frawen. 

Descripcio  V,  mansi,  quem  habet  Hans  Beys,  ante  enm 
Hiuiik^  Haryngman,  ante  enm  Henning  Boaer. 

Im  sommerfelde. 

1  morgen  vor  vp  dem  marckwege  osten  vnde  westhen: 

1  morgen  vp  Husler  teynde,  ock  osten  vnde  westen  by  4  Dru- 
bekschen  morgen; 

2  morgen  an  eynem  stncke,  ok  vp  Husler,  by  9  morgen  ok 
Drubsch ; 

1  morgen  schf'tende  vppe  de  Huslerscbe  lemekulen  by  2  morgen 

(jitillygeschc^u  ackers: 

1  morgen  vppe  den  Husen  by  dem  p4racker  to  Huysler. 

Wynterfeli 

1  breden  morgen  twysschen  den  wegen  by  1  morgen  der  borch 
Gzilligen; 

1  morgen  breyth,  de  thnt  na  dem  Haslerfelde  by  (des)  closters  von 

Drubeko  2  morgen: 

1  smalen  morgen  twysschen  den  wegen,  de  tuth  na  dem  Husler- 
Velde  by  3  ferndelen  des  closters  iJrubeke; 

iVs  morgen  an  eynem  stuckke  vnde  thnt  ouer  den  Kalkberch  by 
1  breyden  morgen  des  closters  Dmbeke; 

1  morgen  tygen  den  chor  to  Husler; 

Vt  morgen  vpp  de  Hnslersche  wände. 

1)  So  m  Begiiier  von  1496. 
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Brackfelt 

4  morcfpn  an  eynem  stuckk.'.  theyn  togen  dat  Ryselihleck; 
1  mor<,'<'n  boiion  in  dem  Huslrrfelde  vode  wendet  vp  der  wandt 
by  dt's  clobters  van  Drubokc  2  niur«,'ou; 

1  cordt  breyt  morgeu  nicht  wyt  vau  dem  kolwege. 
Hamdtekrift  det  15.  Jakrh.  auf  4  Seiten  tn  Quart.   B  85,  2,  Nr.  7. 

Beichreihnng  einer  kaiben  Hufe  vor  Wesierbeek  bei  Osteruriek, 

Haofl  Benedictas. 

Eiue  halue  liutle  1. indes  to*(ettriü  vppe  deme  West^ärbe keuchen 
felde  vor  Osterwick;  eyne  morgen,  vnde  ys  eyne  anewende,  vor  dem 
Witholte  vnde  twene  morgen,  de  dar  vppe  tben;  e>nen  morgen  vppe 
de  lantwere  tho  Berwinkel ;  darsuluest  noch  eynen  breden  morgen  vade 
eynen  krnmmeling  vor  dem  Kosendale;  darsuluest  veyr  geren  vnde 
eyne  moriren  vor  ile  .  .  .  orels  inolen.  viid  •  eynen  niorjjon  ty«,'eri  de  Vo}?<*ls- 
molen  viid»'  anderhalue  morgen  v{»[te  dem  La.  vnde  eyne  niorgeri  vp[»f 
(ien  grauen  tlio  Waiwye  vnde  eyne  morgen  vppe  dusse  halue  denusuluea 
grauen,  vude  eyne  luiiuen  morgen  vp)>e  densolven  grauen «  vnde  noch 
eyne  halne  morgen  v])|m  demsuluen  grauen. 

16.  Jahrh.  im  Aujuiuj;  ein  ringelner  Zettel.   Auf  der  BückJieite  atehem  die 
Niniifn:  Mii-lfl  .  .  .  f,'<  lor.  Iii  niiinj^li  Uinrick  Dtniko.  llf-ninngk  lininswi-^V. 

LureDtz  Struueu,  Joachim  Actiillcs,  Uuds  Koakup,  Audreas  Becker,  lUc  van  Lau- 
gelen»  Hinrick  Ifeteken.  Henning  Honniger,  Hinrick  Homeboieh,  Tile  Lakonaker. 

1538*  Besehreibwng  dreier  Hufen  £u  Langün, 

Descripcio  3  mansorum  in  Langelen  sitorum  in  presencia  Hans  Knster 

et  Jaspar  Scbaper  et  Cort  Furstake. 

3  mor^ren  v|»pem  Hokliorneborj^e  vpper  herstrate  ua  Waterler, 
1  morgen,  vnde  ys  eyu  anewende,  thut  ua  dem  kollershals,  7  mortteü 
vor  dem  Ciligen  d6r  by  der  lemknle,  8  morgen  theyn  euer  den  ei- 
liger wech,  4  morgen  in  1  stncke  oner  den  Cilliger  wech  vnde  theyt 

ouer  den  Scheuenberch.  1  morgen  thut  vppe  den  Marcbeck  stydl, 
2^2  morgen  theit  vppe  den  Marbeck  stich  vnd  theyt  vppe  den  Cilligen 
wech,  "J  Vs  uiorLfen  theyt  vpp»'  den  Sniab  nlx'cke  vnde  theyl  vppe  (l'U 
Cilligen  wech ,  i  Vi  morgen  vppem  rothlaude,  thut  ouer  den  Hadeberge 
holtwech. 

Summa  30  V«  morgen  winterfeit 

Gare. 

2  morcren  in  eynem  stucke,  theyt  vppe  den  Statliwecb.  2  morgen 
tlit-yt  v|)pe  den  Osterbeke,  4  morgen  theyt  ouer  den  StatliWf'cli  by  des 
kuiupters  8  morgen,  2  morgen  theyt  vp  den  kolwech,  2  halue  morgen, 
theyt  vor  den  twen  morgen  her,  1  morgen  thut  by  grase  vp  by  dem 
depen  wege«  2  morgen  äeyt  vppe  den  depen  wech,  2  moigen  iheyt 
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ouer  den  dcpon  wech  na  der  hereu  breyde,  l  morgen  tliut  vppe  de 
liedeber  lenikule  myt  eynem  ende  by  der  van  Kraiiune  2  moj<(eii, 
5  morgeu  iii  2  stucken  theyt  ouer  len  Stuthwech,  myt  eynem  endu  liy 
des  closters  vaü  Drubeke  ses  luorgeu,  2^^  morgeu  benedcn  in  dem 
Osterbeke  by  Gort  Mentz  27^  morgen,  2^2  morgen  beneden  dem  Obtor- 
beke  by  des  kumpters  2  Vi  morgen. 

Summa  28  (staU  27,  toeU  die  beiden  hcUben  M.  als  gange  gegähU 
sind). 

Brackfeit 

3  morgen  theyt  vp  dem  Osterbeek  by  der  brnggen,  1  morgen 
hinder  dem  grafthouen,  3  morgen  in  L  stucke  ouer  den  Hasseberge 

wech,  2  morgen  ouer  deu  Molenberge  wecb  by  des  closters  van  Dru- 
beke 2  morgen,  4  morgen  in  1  stucke  ouer  den  hönsstycb,  theit  na 
dem  Potersborne  myt  eynem  ende,  eyne  spysse  morgen  thut  vppe  den 
boiissticli  vppe  de  wände,  by  Baltzer  Mentze  3  morgen  des  rades  van 
"VV^ernigerode),  4  laiige  morgeu  tlieyn  vi)p  den  Mulbeck  wei-li  ouer  de 
wände  her,  J  morgeu  (by)  der  Kind,  ke  morgen,  2  morgen  tlieyn  vppe 
de  Mulbeck  marcke  by  Hans  furstake  2  morgen,  1^4  morgen  ouer 
twe  stucke  hen,  by  Andreas  Biuelingen  1  morgen,  3  morgen  in  1  stucke 
theyt  vppe  de  Hadeber  marok  by  des  rades  van  W(emigerodeX  8  mor- 
gen, de  hath  Baltzer  Mentze,  2Vt  theyt  vp  de  di£e  na  dem  h6nstich, 

1  morgen  tbut  myt  eynen  ende  vpp  de  Kindeken  morgen  na  der  CU- 
ligen  marck. 

Summa  29  morgen. 

Eegistr.  Uvatorum  cenauum  monasterii  Usineborch  commptum  anno  eic.  38. 

16,  Jahrh.    Beschreibung  fünf  sehni freier  Hufen  zu  Lochtum, 
Descripdo  5  manaorum  in  Lochten  a  4ecima  liberorum. 

Im  Tornfelde. 

4  morgen  in  2  stuckke  tigen  dtn  kerkboue,  2  morgen  eutelen 
in  dem  PaiH»ndyke  tygen  ander,  1  morgen  entelen  darsuluest  in  der 
nideren  wanden,  1  worth  by  dem  toiue,  2  morgeu  vppe  de  mersch, 

2  morgen  ime  morkampe  ouer  de  Ecker,  2  morgen  daranluest,  3  mor- 
gen in  deme  myddelfelde  twysschen  dem  morkampe  vnde  herstrate, 
1  morgen  ouer  de  herstrate  van  Osterwik,  2  morgen  ouer  eynen 
darvan,  2  morgen  ouer  der  langen  wanden  ouer  der  Ecker,  2  morgen 
darsaluest  in  den  Sti^dbuschen,  1  morgen  dar  tegen  ouer,  iVt  mor- 
gen in  der  suluesten  fla  tegeu  den  Strydl)uschen ,  4  morgen  an 
eyner  voer  darsuiuest  vp  den  Wenderodeschen  wech. 

Ime  felde  na  Kulingrode. 

2  morgen  by  Bethman  in  1  acker,  l  morgen  entelen  darsuluest, 
1  morgen  vo  dem  Sloppe  vp  den  bogewege,  1  morgen  entelen  dar 
tigen  ouer  weng  vp  densuluen  wech,  2  morgen  ?ppe  dem  bogewedi 


Digitized  by  Google 


504  ii«4<Dbiurger  UrkuQdenbuch. 

1  stokke,  2  morgen  daranlaest  in  1  stucke,  1  morgen  vp  den  lantworp 
▼nd  bogewech,  1  morgen  darsnlnest  Tp  den  weeb,  1  morgen  vppe 

1  inor<^'en  ouer  den  holtwech  by  Bethman,  1  morgen  euer 

den  holtwecli  darsulucst,  2  morgen  am  Mulmensteyu  an  der  olden 
Straten.  2  forlyiij^c  an  «loinc  woYst«Mi,  1  iimrgen  anie  westen  vp,  1  mor- 
^'011  oiicr  2  >tm'kH  darvan,  2  morgen  ouer  2  stucke  darvau,  1  morgen 
am  Westen  ueder  de  bernmorge,  2  morgen  vp  den  weyst,  2  morgen 
in  ejnem  stucke  by  des  peruers«  2  morgen  dar  barde  by,  i  morgen 
ime  nfelde,  2  morgen  darsnluest  dar  scbeten  vff  3  morgen  pemer, 
1  morgen  ime  llfelde  in  der  bunte,  1  morgen  oner  den  Itfelde  weck, 
1  forlyng  ?p  der  Schamlaw  na  Bethyngrode. 

Arne  W esterberge. 

2  morgen  in  eynem  stueke.  de  seliapaoker  twysschen  dos  peniers 
acker.  «1  inorg«'ii  vpper  Fvnen  vp  der  olden  strate.  1  morgen  l>y  Her- 
men Huse,  dat  ander  van  der  Scliumiavv,  2  morgen  ouer  eyu  darvan, 
1  moigen  in  der  waterbroke  in  der  Scbamlaw,  l  forling  in  der  water^ 
broke,  1  forling  oner  den  Bethyngrode  wecb,  3  forling  ouer  de  lange 
wände  bouen  den  woch  wegen  (?),  3  morgen  in  eynem  studdre  dar- 
suluest  oner  eyn,  2  morgen  darsnluest  euer  eyu  darvan,  2  morgen 
bouen  dem  ho|>penhoue  ame  Westerberge,  1  morgen  ¥p  Weaterbe^rge) 
by  perners  aekkcr. 

Etnztlnes  liiatt.    15.  Jahrh.  Etule.    Grail.  Hauj^t-Ärcli.  B  0"5,  i. 

Besf^trtSlmng  einer  bei  der  €dim  ChrichtsgUUte  Drieherg  swischen 
Dardesheim,  Uuytmnstedt  und  Vogdsdoi  f  (j^  h  <jetten, 
halb  Huysbnrgisrhm ,  halb  Ilsntburgischett  Hufe. 

Descripoio  Va  maosi,  primo  in  campo  ouer  dat  water. 

1  morgen  bynder  dem  Schellenberge  by  Bertolt  Smedes  moigea; 
3Vt  morgen  ouer  dat  water  by  des  pamers  4  luteken  moigeo. 

In  campo  to  den  holte. 
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2  morgen  entelen  by  d*'ii  Ii*»  : 

1  bout'M  den  sprynge  l)y  Mathias  Hollen  1  morgen; 
l'j  jegea  dat  holt  i)y  .Ii.rdeii  Jurdens  1 '/j  morgen: 
V,  morgen,  1  jegeu  daL  holt  by  Cordt  Marteua  V,  morgen. 

In  campo  Dryberch. 

t'j  morgen  an  den  Dardessene  wege  by  Clawes  Ludekeim  l*i 
morgen ; 

1  morgen  bynder  den  Koberge  by  der  Honschen  3  morgen; 

1  morgen  )>y  der  Hundeswellen; 

1  morgen  by  Bomemans  4  morgen  ouer  den  Kleberch. 
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Descriptio  iilteiius  V«  niansi.    Prinio  in  canipo  ouer  dat  water. 

2  morgen  tusscheu  den  beken  by  des  godeshuses  2  morgen ; 
1^2      ^^'^  Votrcistorppescheu  stjch  by  Bornemaus  6  morgen; 

1  gegen  den  Steudor. 

In  campo  tho  den  holte. 

2  morgen  ouer  den  Meynekenstych ; 
jegrn  den  l)reden  orpk  by  Cordt  Vites  3  morgen; 

1  an  der  Huneynstedesscben  marcke. 

In  eampo  Drybereb. 

1  uiürgen  to  den  Dardessen  wege  by  Stelieu  Dyckiuans  2  morgen  j 
iVi  üi  den  Mersdal  by  Cordt  Borobardes  l  morgen; 
1  morgen  ibidem  by  den  graewege; 

iVt  morgen  oner  den  Eleyberch  by  Jurden  Jnrdene  1  Vt  morgen. 
Nomine  vxoris  JaHeke,  filiomm  Drewes,  Hane,  Hinrik  et  Cordt, 

nomine  tilio  Katlierina. 

Hdiichr.  von  der  Mitte  des  15,  Jahrh,   Gräfi.  H.-Arch.  B  3,  10,  5. 

1467  md  1468.  Beschreibung  der  Ländereie»  der  v,  dem  8oUe 

0u  Rohrsheim. 

Agri  Hiurik  et  Haus  fratiuui  van  deme  Seite  in  campo  liorBem, 
quos  habent  ad  vitam  suam  a  monasterio. 

lu  primo  campo  iVs  morgen  ouer  deu  groten  Steynberch  by  den 
anewendeu,  1%  morgen  westeu  vte  an  deme  wyngherdeu  et  iVa  iugera^ 
beneden  deme  Hesnem  wegbe  vnde  teyt  na  dem  Intteken  broke  et  3  in- 
gera  darsnlues  entygben,  1  inger  oner  den  Steynbercb,  1  inger  tor 

mulken,  2  by  dem  dornehusscbe  ouer  den  Vppelinge  wecb,  1  inger  vp 

den  Vppelinge  weeh  vnde  tnyt  na  der  groten  mersehc,  3  iugera  vp  der 
körten  groue  vnde  vp  dem  Hamberghe,  U  verndel  vp  dem  langhen  llam- 
berghe  vnde  teyt  vp  deu  Nettorpe  wech,  IV»  morgen  vp  dem  öteyn- 
berge. 

An  dem  Badesleuenberghe 

3  iugera,  2  iugera  de  teyt  vp  dat  sol.  4  iugera  <le  teyt  by  dem  S(»el 
heu  vp  den  Badesleuewech  vnde  vp  dut  gras,  '  ^  dar  beuedeu  vp  den 
OsterMck,  darsnlues  1  morgeu  vp  den  Badeslenewech  vnde  tuet  na  deme 
Os^terbSck,  3  iugera  Yp  dat  r^rde  hynder  dem  home,  iVt  an  dem 

Hfisberge,  teyt  vp  Cord  Kerlvigcut  twene  morgen,  i^  g  iugera  ouer  den 

Kronessclie,  iVg  vpwert  in  dem  Kronesscbe  vnde  teyt  vp  den  bogen 
wecb  vnde  vp  dat  gras,  3  iugera  in  deme  Kronesscbe  vnde  teyt  vp 
deu  bogen  wecb  viide  vp  dat  giäs,  3  iugera  in  di'nie  Kronesscbe  in 
eyaem  stucke  osten  vnde  westen,  vude  is  de  veyrde  stucke  vaii  deme 
Dedeleue  wege. 

1)  1468  2  morgen. 
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In  tertio  campo. 

2  morp»n  hynder  der  meyne  vnde  wendet  in  der  Nettorpe  gnind*-. 
3  morgen  hyu'lfr  lueyiiH  vnde  teyt  ä\  dor  hen  went  vp  den  slepwech. 
1  bn'(len  nn)r^((n  an  <ieni  Wartborge*  vp  dusse  balne.  morgeiL 
tuet  na  deine  wyssche  grauen  vnde  na  dem  hamweghe,  3  morgen  oüe? 
den  bainwecb  vnde  teyt  vp  dat  lutteke  brock  vnde  dat  iTOte  brock,  iiem 
3  morgen  daisulues  b^t  nar  der  bamme,  vnde  de  hebbe  se  entwe  ret^n 
eddor  ploget.  1  morgen  by  dem  groten  steyne  vnde  went  vp  dem  ham- 
wegbe,  3  morg»'n  darsulues  in  eyneni  stucke  vnde  teyt  vor  beyde  bnVl. 
1 morgen  vp  dem  Houeberghe  vnde  teyt  vor  dat  lutteke  brock,  2  mor- 
gen in  ( ynom  stucke  vnde  teyt  vor  dem  groti»n  broke  vp  vnde  wendet  vj' 
dem  Wartl»er}^be.  2  morgen  ua  der  warde  vnde  wendet  op  dem  bam- 
wegbe  vnde  t^^yt  vp  dat  grote  brock,  2  morgen  bynder  der  warde  in  dat 
Westen  vnde  teyt  vor  dat  grote  brock  vnde  wendet  vp  dem  slepwege.  - 
morgen  by  der  warde  in  dat  osten  vnde  teyt  vor  dat  grote  brock  oner 
den  slepwpcb  vnde  wendet  vp  dem  berghe,  2  brede  morgen  vp  dem  Net- 
torpe Velde  edder  an  dem  Nettorpe  velde  vnde  teyt  tegheu  den  Hambercb. 

Hfitttrum  censitum  etc.  1407  und  14tiS. 

Hiurik  et  Henningk  van  dem  Solte  et  Henningk  Valkeuberch  habeni 
2V|  mansos  nostros  ad  vitam.  Ebendaselbst, 

1407  und  14iiH.   licschreibutuj  der  Ländereien  von  Brant  Luchts 

zu  Tlohrshf'im. 

Item  agri  Brant  Luders  in  campo  Korßcm,  quos  habet  ad  \itam 
suara  (anno  mcccclxxxxii  sie  sunt  culti :  Brakfeit).  Item  2  morgen 
Westen  vte  vnde  teyt  ouer  den  Hcsnem  wech  by  dem  wyngharden,  item 

1  morgen  darsulues,  de  tuyt  vp  den  anewenden,  item  4  morghen,  de 
teyt  vp  de  groten  mersche,  item  2  morgen,  de  teyt  ouer  den  groten 
Steynberch  vnde  twisschen  de  berghe,  item  l  morgen  darsulues,  item 

2  morgen,  de  teyt  ouer  den  lutteken  Steynberch  vnde  teyt  t€ghen  den 
Vossenberch,  item  1  morgen,  de  tuyt  vp  de  wegheschedinghe,  item  1', 
morgen  vor  dem  Vppelinge  teyge*  by  des  papen  lande  vnde  teyt  an 
den  VosseuIuTcb.  item  1  morgen  to  der  mulken,  item  2  morgen  t^)  der 
körten  groue  vp  dem  H(tmberghe,  item  '  ^  morgen  hinder  dem  Heyde- 
hoy^,  item  ' ,  morgen  vp  dem  Nettorpe  graswech  myt  eynem  eude. 

Secuiidus  Campus  (sommervelt  (14'.)2l),  item  1  morgen,  dat  is  cyn 
anewende  vor  dem  Uppelinge  velde,  item  1  morgen  vp  den  Badesleuea 
wech  to  dorpe  wert,  item  1  morgen  vp  den  Osterböck  vnde  tuyt  vp  den 
Badesleue  wech.  item  2  morgen  darsulues  in  eyncn  stucke,  item  1  mor- 
gen de  tuyt  vp  den  Badesleueweeh  vnde  tuyt  m3rt  dem  anderen  ende 
vp  Hermans  dre  morgen,  item  3  morgen  darsulues  vnde  teyt  by  dem 
solo  ouer,  item  1  moi  gen  darsulues  vnde  tuyt  myt  dem  anderen  ende  na 
der  Tulken  warde.  item     morgen,  de  teyt  vp  den  Osterbeck  in  eynem 

l)  liÜ6  Waterberge.      2)  1467  tey.      3}  14ü7  Heydeho. 
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stucke  vüdo  teyt  vp  de  wvden  vor  der  borcli,  item  4  morgen  au  eynem 
stucke  by  der  luttekt'ii  bredeii  vnde  teyt  vp  dat  sekenhüs,  item  1  morgen, 
de  tuyt  vp  den  boyuwecli  vnde  in  den  Kionessche,  item  1  morgen,  de 
tnyt  by  dem  boynwege  nedder  na  den  wyden,  item  8  morgen  by  dem 
hAswege  vnde  teyt  went  vp  den  grauen  vor  de  Westerborch. 

In  tercio  campo  (winterToli  [14d2]).  Item  1  morgen,  de  tuyt  tegben 
den  graswerli  liinder  der  meyne,  item  '  o  niorgen  darsuluos  in  diit  wosten, 
iteui  1  inororcn  diirsulues  vnde  tuyt  ouer  den  wecb  an  den  Nettorpe  l)ercb, 
item  3  morgen  in  eynem  stucke  vnde  is  dat  ander  van  der  breden  hinder 
vier  moyue,  item  2  '/i  morgen  in  eynem  stucke  vnde  tuyt  vp  den  slepwecb 
to  der  anwe  dael,  item  S  morgen  daranlnes  vp  dnsse  balne  der  warde  in 
dat  Osten ,  item  1  morgen  vnde  tuyt  vp  dat  grote  brock  to  der  anwe  dael 
vnde  pleghen  to  wesen  twene  morgen  In  eynem  »tacke,  dat  is  nu  vorliroken 
vnde  1  mor  '^en  is  komon  to  den  beren  vnde  is  ijboscben  by  Hillebrant 
van  Borclitoipi)es  tiden,  do  de  de  Westerborch  iniie  badde,  vnde  is  gbe- 
öclieu  vonnyddelst  eynun  de  liet  Henuigk  Robben,  vnde  de  badde  der 
Solter  momeu,  item  1  mor>ieu,  de  tuyt  vp  den  wysscbegrauen  vnd  vp  den 
hamwecb,  item  1  morgen  darsolnes,  item  3  morgen  in  eynem  stacke  vnde 
teyt  vor  dat  grote  brock  vnde  vp  dat  lutteke  brock,  item  3  morgen  dar- 
sulnes  in  eynem  stocke,  item  3  morgen  darby  vnde  teyt  by  dem  steyne  her 
ouer  eyn  darvan  ouer  den  lutteken  Brocbbercb  vnde  vor  beule  brock, 
item  2  niorgen  in  eynem  stucke  vnd  teyt  vor  dat  grote  brock  vnde 
almeystecb  vp  den  bamwei'b,  item  2  morgen  in  einem  stucke,  vnde  teyt 
vor  dat  grote  brock  vnde  myt  eynem  ende  vp  den  Wartbercb  vnde 
ligchet  twyeecben  der  beren  aobte  morgben,  item  l  morgen,  de  tuyt 
na  dem  groten  broke  vp  snnte  Mertens  morgen  vnde  vp  den  slepwech 
vnde  almeystech  tegen  de  warde. 

Begistrum  cnstium  etc.  ll'i?  ini'l  14i]S. 

Brant  Luders  habet  2  \,  mausos  nostros  ad  vitam  suam.  Ebendas. 

1468.  Heinrieh  Hampsters  Hufe  bu  Sohrsheim. 

1  mansns  noster,  quem  babnit  Hinrik  Hampsteren  in  BorBem. 
Primus  campns  winterfeit  vel  garstenlant 

3  morghen  hinder  dem  Meynenbergbe,  item  noch  3  morgben  binder 
den  Meynenberge,  tbeyt  recht  tigben  de  n  kerktorn,  4  mor<jen  ouer  den 
Waitbercb,  theyt  iip  den  "wischewecl)  vude  vp  den  slepwecli,  2  morgen 
dai-bulues,  dar  wc  eynen  vriglien  nioigben  by  bebl»eii,  item  noch  twe 
morgben  in  dem  suluen  streke  jegheu  de  wische,  1  lang  smal  morgben  in 
der  bamme,  item  3  morgben  binder  dem  Wartberghe,  der  tbuyt  eyner  in 
den  slepwecL 

In  der  gare  vel  sommervelde. 
5  morgben  tigben  den  kerkboff  by  dem  grauen. 

In  dem  brakfeit. 

5  morgben  westen  vthe.  theen  ouer  den  Hessem  weck  vnde  vp 
dat  anwende,  3  morghen,  theyth  up  deu  wingardeu  berch,  3  morgen, 
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tlK-yt  in  >\e  ^'roten  ni*'rsch»'.  2  niorg«'ii  tlx-yt  tet:hen  deu  Vo^L^enberd:, 
l  morgen  thüt  Up  den  Ihirdt-iiahem  wecb  viide  Up  de  grot^n  mersche, 
4  tigeii  Up  dem  Homberghe. 
Beffiünm  eetmmm  ete.  1468. 

1604,    Beschreibung  einer  Hufe  zu  Bä/rwinktl  hei  OsterwUk. 
Berwinkel  l  bonffe.  In  dem  sommeifelde. 

4  morgben  vor  Berwinkel,  tlien  snden-norden  Tode  ligget  in  eyner 

forp,  vnde  eyne  morgben,  de  ander  van  dem  grase wege,  ock  suden- 
norden,  item  twe  morgen  yj>  dem  Lau.  thut  ock  >uden- norden  vni- 
thiit  vp  liroiskens  aiiewende.  iteiii  dre  körte  stucke,  hebben  twe  mor- 
gen, tliut  osteu  -  Westen  vp  dem  Keluerbeck,  item  niMi  ghen  in  der 
münen  vlaghe,  tbut  ock  /isten  - westen  vp  den  Keluerbek. 

In  dem»'  winterfelde, 

Hein  flre  spiss»'  morgen  na  ileni  Stonenberge,  de  liggeu  in  e*nf/ 
fore  Av<ten -  Westen,  item  eyne  hahie  morgben.  de  ys  dar  harde  bv. 
tbut  6Hteu-weäten  au  deme  buske  vpp,  item  nucb  eyne  halue  morgen 
dar  nicht  Teren,  tbut  in  den  baß,  ock  5Bten-we8ten;  'item  dar  ys  desM 
eyn  anewende  vnde  bellt  eyne  morgben,  tbut  enden- norden;  item  dir 
tbut  eyn  breyt  morgben  v))p  osten-westen,  item  twe  morgben  Iigg«B 
bir  Tiedden  by  (b'  Berwinkelskcs  paracker  sude.n- norden,  item  nocb  epe 
morgben,  thut  smieii -  norden  by  dem  graßblek«'  (le<b^  ?ia  dem  VaM^^D 
b)ppet  barde  an  der  liegge,  item  dre  morgen  an  eyuer  tore,  tben  :>UiieD- 
uorden  beueddeu  dem  wegbe,  steyt  eyn  grotb  steu  iune. 

Braok. 

Dre  morgben  bouen  dem  Keluerltorne  vnde  is  eyn  anewende*  then 
Süden  vnde  norden;  item  Hans  Stegeier  beflPt  viff  morgen  in  eyn^r 
breide  osten  -  weste!»  vj)p  de  anewende  vnd  vp  Tib'n  Wilden  wi>k?. 
item  eyri  enteb'n  morgen,  tbut  suden- norden  vpp  den  kurbom.  it^w 
nocb  eyn  brevt  stucke,  iietll  eyne  morgben,  belegen  twibken  Ste^'ölerf 
kampe  vnde  des  parackers  tbo  Berwinkel,  de  tbut  osten-weeten. 

Auf  Pergament  B  85,  2,  10»  im  Oräß.  Hamt-Arth,  m  Wermferöde.  f* 
einer  Ecke  iat  bemerkt:  anno  domini  m'dim*  •  iz  jar.   VgL  8.  295. 

1504.   BesclireibuHfi  ihr  „(j rossen  Hufe*'  eu  Westerbeck 

nach  Jloppetisffdf  su* 

De  grote  houffe. 

Verdebfllue  morgtui  an  twen  stucken  ypp  den  b^ben  tbo  ^yester• 
becke  by  Spormans  breidon,  item  eyn  morgen  dar  tygen  au  Siualejans 
acker,  item  vift'  morgen  benedden  dem  wege  tbo  Westerbecke.  J^^^^ 
eyn  morgen  vp)»  Hakelberges  garden.  item  1  lang  morgen,  schut  il^r 
jegben,  item  2  morgen  vpp  dem  grauen  vnd  tbut  seck  wedder  vp  ^ 
wecb  by  Tilen  Wilden  kulacker. 
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In  de  gare. 

Item  eyn  moighen  benedden  dem  weghe,  item  halne  morgOB,  thut 
dar  jeghen,  item  Yeyr  morgen  an  twen  stucken.   Dasse  veyr  morghen 

liggen  boupii  dem  weghe  in  der  West^^boyken.  Item  eyn  morgen,  schut. 
dar  jegben  vpp  dat  slöp  tigen  den  witten  wecb ;  item  van  den  4  mor- 
ghen en  wenich  ligchen  noch  2  morghen  och  an  den  witten  wech;  item 
stucke  vor  der  oldeu  lantwere,  hebben  2^1^  morgen,  item  eyne  mor- 
ghen benedden  dem  wegbe  in  der  snlnesten  Uge,  item  [eyn  luttinge 
morghen  thut  ypp  den  mck]  mit  einem  ende,  mit  dem  [anderen  ende 
fhnt]  ^  vpp  den  vech  na  Hoppenetidde. 

In  dat  ander  veldt* 

Item  3  morgen  vp  dem  molengrauen  by  Stri(iden  breyden,  item 
halue  morgen  an  dem  grase  weghe,  heflt  Kreygendorp  eyue  morgen 
darby ,  item  twe  morgen  an  eynem  stucke  by  Ereygendorpes  auewende 
an  den  Berwinkel  wech,  item  halne  moigen,  thnt  enden  vnd  norden 
an  Ereygendorpes  anwende  oner  eyn  by  Hanermoses  brelde ,  item  vnde 
2  morgen,  vnd  thut  sack  vp{)  Kreygendorpee  anewende,  item  eyn  kitte 
morgen,  vnd  ys  dat  verde  stucke  van  dem  weghe,  ghelegen  in  ^em 
Etichgen  laude;  item  eyn  breid  morge,  vnd  is  de  dridde  van  deme 
graseweghe  na  der  lemkülen,  item  eyn  haltt"  morgen  ock  na  der  lem- 
külen ,  item  eyn  morgen  in  dem  Lusebekes  ^  item  eyn  morghen  by  der 
Yogelemolen  item  twe  halne  helft  de  Stegelerske,  item  nodi  eyn 
morghen,  thnt  seck  Ifck  tigen  den  kulmorgen  [in  dem  Hoynkendale]^ 

Auf  Pergament  B  8'>,  2.  10*^  ivi  ijidfl.  If.-Arch.  zu  Wernig.  Atn  oberen 
Rande  ist  bemerkt:  eyn  houile  10%  morgen.  Vgl.  oben  ä.378  unter  Bärwinkel 
de  grote  hove  —  et  11  iugora  und  8.  495  und  509. 

1)  Das  Eingeklammerte  iet  in  der  Hdschr.  dttrchgestriehen,  —  2)  Von 
anderer  Hand  übergeschrieben.  —  3)  Von  anderer  Hand  hinzugefügt :  Hinilk 
Herwiges.  —   4)  Uimugefügt:  Ueyneke.  —   ö)  Das  £ingeklammerte  Zuaati» 
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i.  ZehfUbeäiimmungen, 

Tegheden  schal  men  gheuen  tau  der  vrucht  vppe  dem  velde  Filde 

vaa  gheborneme  vcp  \  ,m  dem  jare,  wat  vnde  welkerleje  dat  sy,  mde 

van  vordenedeiii  lerne  vnde  van  aller  rechten  wiuuinge. 

Tho  der  vrucht  \\)]h-  dem  velde  hört  alle  dat  vppe  bomeii  edder 
erden  wesset,  id  sy  J^raß  etlte  koren,  holt  dat  nie  van  dem  stamme 
bauwet,  edder  welkerleye  ander  dyngh  dat  weseu  mach  dat  wesseL 

'  We  den  tegheden  nicht  en  gbiS,  den  schal  me  dar  tho  dwyugen 
myd  gheisUikeme  rechte,  dat  is  myd  dem  banne,  ynde  neyn  werlick  r^hft 
schal  Over  on  richten,  id  en  sy,  dat  he  des  gheistlikes  richtes  nicht  en 
verebte,  so  dat  men  on»«  dar  uiede  tho  rechte  uieht  dwyn<ren  kunne: 
vnde  denno  schal  one  helpen  dat  werliko  f^herichte,  vnde  denue  na 
werlikrnie  gher»'<  lite  is  denjeiinen,  de  deu  teghedeu  nicht  eu  gbiffl 
dat  gbewedde  sesticb  schilijiige. 

Van  allem  dat  wesset  Tnde  gheboren  wart,  schal  me  van  rechte 
ghenen  den  tegheden  deyl  des  dat  ghewassen  is  edder  gfaehoren.  Tnde 
wcret  dat  ho  vele  nicht  gheboren  were,  dat  me  den  tM[beden  deyl 
hebben  konde,  so  schal  nie  datjenne  dat  gheboren  is  werderen.  Tnae 
den  tci^heden  deyl  der  wcrdt'ryiii^'e  tho  tegheden  gheuen. 

Men  schal  ok  tt'u'liedcn  ,:;lit'uen  van  alle  dem,  dat  eyu  myuscLe 
tho  syner  nerynge  jurlikes  tho  renthe  vnde  vppkomeu  befft,  id  sy 
Tan  kopenschopp,  godliker  lyddetscbupp,  syner  konst  vordenste,  edder 
welkerleye  dat  anders  wesen  mach,  dat  he  godliken  hebben  mach. 

Doch  van  dem  dat  west^et  vppe  bomen  edder  der  erden,  schal  me 
den  tegheden  de  vi  glifusliken  gheuen  tho  tegheden,  vnde  men  mach 
des  nicht  vormvnren  van  jcnniizherleve  wonhevt  edder  sede  des  lau- 
des,  id  on  were  dat  de  jiawes  eynne  mynre  summen  van  gnade  wegliea 
eyunem  erlofl't  hedde,  dar  he  solkeu  tegheden  mede  betaleu  mochte, 
edder  id  en  were,  dat  d<yenne,  de  den  tegheden  ghenen  schal  vnde 
de  jenne,  de  den  tegheden  hebben  schal,  sek  dar  vmme  anders  vordngen 
vnde  voreyunet  hedden,  vnde  sodanne  vordracht  vnde  enynge  bestedi^et 
vnde  tholaten  were  van  demjennen,  de  er  ghenslike  overste  were. 

Vau  den  dynf;en  effte  nerynge,  de  eyn  mynsche  hefft  van  vor- 
deyndem  lone  edder  andere  reehte  wynnynge,  vnde  alse  myd  kopen- 
schupp,  ridderschupp,  kunstarbeyde,  schal  me  deu  teghedeu  gheueu 
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alse  wontlik  is  in  dem  lande,  id  sy  de  teghede  deyl  effte  mjü  eS\A 
nicht.    Dyt  vyntme  so  beschrcuen  in  dem  moynen  «j^licistlikon  rechte. 

Men  schal  ok  tegheden  ^^heuen  van  allen  liuscn  vnde  houcn,  id 
en  sy  dat  se  des  vau  dem  pawese  ghevryget  siu;  dat  schal  me  ua 
ghemeynem  gheistlikon  rechte  alse  vontaiii  dat  me  vau  dem  tynse 
effte  renthe,  de  men  jarlikes  van  den  boeen  edder  honen  heüt,  den 
tegbeden  gheuen  schal 

Na  dem  Sasseurechte  vorteghet  me  jowelk  hns  effte  wort  myd 
eynnom  hone  vppe  sunte  Martens  dach. 

Copialbudi  Bl.  1". 

9*  JEid  de»  Zehnters       (Süd')  Sehauen  und  Odarp. 

Ek  lone  rnde  swere,  dat  ik  wylle  re(äite  tegeden  na  mynen  rechten 
vyft'  synnen  in  deme  felde  tfao  Schanwen  vnde  Odorpe,  vnde  wille 

iiiclit  anseen  noch  gyfTtc  noch  gane,  fruntHcbolV  cdder  maghe,  vnde 
wil  legen  riken  alse  dem  armt-n .  wil  ok  nicht  inforen  wan  myn 
rechte  loeu  ys,  also  mek  i^od  helpe  vnde  syne  liilt^en. 

Bandudir.  vom  Anfang  des  10  JaJirh.  auf  einem  losen  Blattclten  im  Zehnt' 
regittet  «om  ISlß  ff. 

3,  Heguny  des  Ifitenhur{/fMrhen  GericUtn  xu  SU  Jjucien 

in  Adf't'sfrfJt, 

<'asu8  geueiales  inteirogandi  in  iudicio  Lucie  in  Aderstede,  iu 
qau  piesidebunt  priucipalis  missus  ex  parte  mouasterii  et  scultetus. 
Interrogatnr  nomine  monasterii  piimo*: 

1.  Qnando  nascatur  census  regalis?' 
Respondetur:  Michaelis  ante  occasum'. 

2.  Quam  penam  incurrat.  si  qnis  ante  occasum  solis  non  dedcrit?* 
Resp. :  quod  tenetur  sequeuti  die  dare  duplum,  triplum, 
4'  quadruplum. 

3.  Quaudo  uascautur  maldra  et  censuu  graues? 
Besp.:  Lnoie^ 

4.  Si  qnis  illo  die  non  dederit,  quid  peccanerit*? 

Resp.:  quod  ofBcialea  moniu^rii  possont  ab  eo  recipere  pignora 
pro  deeimis 

6.  Qninto:  rec«'i»ta  pignora  quamdiu  sint  custodienda  •? 

Kesp.:  Pignus  viuum  ad  triduum,  uou  viuum  ad  quiudeuam,  et 
non  ultra*. 

1)  Am  Schlms  den  Reff,  von  1'j08  steht  vorher  nodk  die  Eröffnungs formet: 
Mt  tempua  iiuli«  iuni  seruandi. 

2)  15(>8  überall  dirtctt  Hede:   nascitnr  u.  s.  f. 

3)  V.^y6:  lym  die  äuncti  Micbaelig  autc  solid  occasam. 

4)  l.^>08:  Quid,  si  quis  eodcm  die  non  d6d«rit? 
5  Ipso  die  sanct^  Lucie. 

6)  lOO*^:  Qaoa  si  non  soiuerint? 

7)  1508:  Debent  ptgnonui. 

8)  1508:  Vlii  dcbmt  jiif,'n<ira  «liniittiV 

d)  1506:  Dtibeut  reseruah  viaa  ad  thduum,  alia  ad  qaindenam. 
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6.  vSi  üi  taii  interuallo  non  redemerini,  quid  agendiini  com  pigno- 

(Reäp  ):  Suut  iupiguuranda  pro  ceuäu,  maldhs  et  debitis  mona- 
sterü. 

7.  Quando  naadiiur  de  worth  tyufi '? 
Beap.:  in  crastino  epiphauie'. 

8.  Si  qnis  ipso  die  uon  dederit.  quid  peccauent^? 
Resp.:  in  crastino  dabit  «luplum  etc.  io  infinitam. 

9.  Quis  sit  census  de  siugulis  areis  dandus  •'•? 
Resp.:  niedius  grossus  »'t  l  denarius  Isleueusis*. 

lu.  Quando  nascantur  galliue,  que  dicuntur  roekhonre^? 
Besp.:  ad  libitam  postulanciiim  * 

11.  Ybi  tenninetar  diatrictns  et  proprietas  monaatem? 

Naehirä^ieh  hai  diesdbe  Hand  mä  anderer  Dinte  noch  fiigende 
Frage  hinmigeßgi: 

12.  Si  nemo  esaet  in  Aderatode,  qot  bniusmodi  pignora  veUet  ad  se 

recipere  dando  cenguni  (  !)  debituni ,  quid  tone  agator  dun  pigno- 

rihus  et  vhi  mittiUiturV  v(jl.  Note  1 

Keäp.:  Quod  inonastorium  potest  buiuäiuodi  piguora  ducere  sine 
viua  siue  niortiia  quocunque  volueriut. 

Am  tSrhIuss  des  Registers  von  1508  folgt  statt  dieser  Frage  notk 

die  AfuccisiüKf : 

Auisptiir  scultt'tus.  ut  liabcat  respectuni  ad  tabeniaui,  ut  detur 

debita  iiieuHura  t'or'ia,  et  si  desuper  requisitus  t'uerit  a  quoquam  pin- 

cerna  nomine  monasterii,  coirigat  et  auiset. 

Im  rtgiatr,  eensuum,  pnmepUtium  et  reddUmim  mm».  —     t»  IhuubarA 
1304  Marttni  «md  om  Sehlust  de»  Seg.  van  1S08, 

4.  Beatiatandut^g  ehis  Zinsvertragn  auf  bestimnUe 

Leiber. 

De  ecmtnettlniB. 

Jhesns. 

In  primis  apparet  litteia  ipsa  reddituum  suspecta  eo,  quod  non 
ftait  debita  gamma  pro  redditibua  exposita.  Nam  conunoni  coraa  cen- 
tum  florenis  emmitar  solum  decem  floreni  annni  pro  vmna  vita,  vt 

1)  ld06:  Quid,  si  non  reperitor,  qnara  non  valit  recipere  ea,  dudo  een> 

sum? 

2)  1506:  Qa&ndo  oascitar  ceuma  Meamm,  teatonloe  wortbyaB? 

3)  ir>()»:  altera  die  epiphanie. 

4;  fehlt  1508. 

5)  1606:  quis  est  censni  iste? 

6)  ir>08;  Vmis  donaruis  Halherstadensit  et  I  CoteneDBÜ. 

7)  I60ti;  Quando  uascoatur  galline? 

8)  16C8;  ad  aatom  postnknitit. 
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communis  consuetudo  tenet.  Modo  hic  centum  florcnis  empti  sont 
▼iginti  floren.  redditns  juifa  puta  mtdieris,  x  floreni  pro  filio  ipsius 
mulieiis  et  sex  flortni  pro  qnadam  affine  ipsius  domini  Henningi,  filü 
ipsius  mulieris,  ementor:  modo  ex  quo  iustum  precium  deücit,  non 
valet  eiiiptio.  L.  ir  c  de  rescindendis  emption.  et  vendition.  ot  Ii.  I  tV. 
de  contialieud.  empt.  et  vpudit.  et  tum  dil.  (?)  filii  de  contralieiul.  (?) 
emptioü.  et  vendition.  Defitieute  ergo  iusto  precio,  i^uod  est  vnum  sub- 
stantiale  einptionis,  non  valet  emptio. 

Secuüdo  videtur  euiptio  suspecta,  quia  emptio  reddituum  ad  vitam 
non  potest  fieri  enm  pacto  de  reemendo;  aio  nominatim  dooetor  in 
capituo  ülo  Yos  de  pignor.  lUnd  ergo  pactum  de  reemendo  adpoai- 
tnm  TÜiat  et  reddit  sospeotam  contraetom  emptionis  redditamn  ad 
vitam,  ergo  et  cetera. 

Tertio  videtur  littera  subsistere  non  posse:  narrat  enim,  quod 
sciente  abbate  sigillata  fuerit  ot  sit;  attamen  sigillum  abbatis  non 
apparet,  et  liqiiet  iu  facto  quare  false  narrat:  Item  cum  abbas  sit 
superior  ipsius  capituli  sive  conveutus,  videlicet  t.  non  ad  mouasterium 
de  regula  et  transg.  ad  religio[nem] ,  quare  abbas  didtur  quasi  regula 
conventne  sive  monachoram,  non  potest  nec  debet  conyentus  aliquid 
sigülare,  contrahere  vel  quoquomodo  notoritatiTe  fihcere,  nisi  consensns 
et  auctoritas  abbatis  interveniat  iuxta  notat.  ni  c.  i:  no  sode  vacanto 
aliquid  iunouetur,  et  sicut  prelati  habent  consensum  capituli  requireio 
in  factis  et  agendis,  sie  econtra  capitulum  habet  requiiere  consensum 
prelati  vel  superiorum  iuxta  uotat.  c.  i.  et  secuudi  de  bis  que  f.  a. 
piela.  sine  consMisn  cap.  etc. 

CiqpMlMt  M  SS\ 

5,  Är^resthmtiff  von  Klosterlehen  wcf/en  versäumter 
recMxeitiger  Sinnunf/  ^tnd  u uteri aHsener  Angabe  der 
Minderjährigkeit  des  J^mpfüngers. 

äm  oft«»  Nr.  329  aufgeßkrtm  M»tgükm  des  Khsiers 
Bsmimrg  gu  Osmarslchen  (Osserdeslebeu,  weiter  unten  Offerdessleben 
und  Oßmersleben) ,  Lenz  (Lentzcen),  ^m^or/' (Amstorff),  Buüensteät^ 

Slrenz  (Strentzce),  Güsteti  und  Ädersfedt,  wojrlw  auf  einem  beson- 
deren Blatte  von  einer  Jfandschriß  des  16.  Jahrh,  eusammengesidlt 
sind,  ist  gleichzeitiij  he  merkt: 

Arrestata  sunt  bona  pro  eo,  quod  eorum  investitura  non  est  iiifra 
annum  post  obitum  Bemt  Yogets  per  heredem  aut  eins  tutores  petita, 
item,  quod  non  est  sigoificata  minoreitas  heredis  domino  feudi,  item 
quod  eaifida  non  consemantor  in  esse,  sed  mnnt  et  collabuntnr. 

Heres  potest  et  investiri  de  eis  et  dare  reuersales  per  tutores  suos 
et  prestado  iuramenti  differetur  ad  annos  pubertatis. 

O«Nikl0htiq.  4.  Fr.  8Mki«a.  Yh  t.  88 


Dioitized  bv  Google 


I 


I 


514  Umahuger  PiliiiiiiwlwA 

6,  Quittungen^ 
a)  Intmauqmitimig  über  eme  Tuchliefening  (27/5  1S2S). 
We  nagaiereaeii  fratres  Johannes  Smacharing  jmd  ffinncus  Teoe> 
ken  bekennen  met  dusser  hantscriffl .  dat  we  hebben  up  de  rckeoscop 
j^enomen  v^'rteyn  eilen  minus  1  ferudel  blaw  Oottiugres  wanden,  jowelkf 
eilen  vor  sesti  sneberg»'r,  van  dem  ersameii  Hermeun  Suawenberge  dem 
jimgeu,  vnd  is  gescheiu  sabbato  nach  Vrbani  pape,  auuo  etc.  xx  qnintli 
Zttteitikm  im  fkidkteit^m  Zim'  wttä  Auggaberrgiiter. 

b)  forma  cpiitancie  super  deeiiiia>. 

Wy  etc.  bekennen  in  dusser  vnser  eygeu  hautscrifit  vor  aIswem^ 
80  de  TOTricbügen  N.  et  N.  TODbifitieh  äo  N.  rwm  thegeden  rpp^ 
der  solaen  marke  van  mser  wegen  geforfh  liel>bea  vnde  dar  nui  lk  i 

Ynde  xxiiii  malder  garsten  geloucth  hebben,  datb  se  TOS  ejn  sodli  i 

goytlick  ful  vnde  alle  thor  noyge  *  betalet  hebben,  vnde  seirge  se  der 
haluen  vnde  ore  enien  van  dussem  jare  vnde  vorgangen  enien  quyl 
ledich  vnde  losz  vnde  hebben  des  tho  groten  gelouen   vnse  secrek  ■ 
eder  pyizer  nedden  vppe  dath  spacium  dasses  breues  wytlick  gedrucket; 
de  geuen  je  na  ChriBti  geborth  xr*  ynde  dre  ynde  ete.  ! 

c)  t'uruKi  cniiicionis  decime. 
Wy  etc.  bekennen  vor  alsweme,  dath  wy  vorkoüt  hebben  vusea 
thegeden  tho  N.  den '  voraichtigen  N.  woalniffcich  tho  N.  tiie  dia 
dagetyden,  nemeliken  w)  nnachten«  leehtmywen  ynde  paachen  ane  vor- 
toch.  Des  ht  libeii  so  vns  tho  borge  aath  den  bescheyden  N.  sakewol-  ■ 
dich,  so  den  k6pp  vnde  bethalinge  na  genanter  dagetyd  tho  holeode: 
vnd  wy  vpgenanten  wyllon  des  velgenomden  thegeden  ore  heren  vnde 
vsere  syn,  wau  se  dath  van  vns  eschen.  Des  tho  tuchuisse  hebben  *J' 
one  dussen  breflf  myt  vnseui  secret«  wytlikeu  vorsegelt  etc. 

Am  SehlusM  det  Reaistern  von  1530131.  €Mifi.  H.-Ärch,  B.  84,  7.  WeUf 
witen  am  SdUum  de»  Zuisrttj.  v.  1532  stehen  mockmaU  ditsdbm^  md  mck  «• 
paar  weitere  ganz  einfacKe  Quittungaformulare. 

7«  Impetlelones  contra  offtelales  domlnl  SUUbergoub* 

Primo  oocnpant  et  yendunt  fructos  et  gramina  rapaemnt  de  ireis 
Uaynebnig  occasione  semioü  ettribnti,  cum  tarnen  monaeteriom  babeat 
in  eisdem  ius  tarn  seenlare  quam  spirituale  et  eciam  censum  ar^alein 
siue  re^^alem  et  eciani  unnualem  siue  cmphijtheloticum  et  eciam  decimani; 

item  quasi  singulis  annis  immiuuunt  siliieta  nostra,  per  descisioBCS 
minuä  iustas  separantes  silueta  per  signa  nobiä  uon  presentibus, 
libito  sno;  • 

item  retinent  de  xim  manais  in  Schanwen  de  aingnlis  ibm^ 
V  8oL  et  IUI  den. 

item  ibi  perniittunt  desolari  cerfos  agros  propter  pascua,  ''^ 
quibus  singulis  annis  certam  capiimt  taxam  pro  servicio  et  tribu^i 
sed  nobis  nihil  daLur  pro  decima; 

1)  1532:  noge.  —   2)  li>32:  dum.  —   3)  1532:  kop. 
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item  in  Marbeke  lui  mansi  et  iu  Ballioren  vi  mausi  et  in  Smat- 
felUe  X  mausi; 

item  inwüidant  nostram  jurisdlccionem;  item  secant  ligneta  noetn 
pro  stnietoia  nobis  non  requisitis; 

item  grauant  nos  exactionibus  et  serniciis  et  venatoribus; 

item  dominus  Stallx  rgonsiB  sepius  pTomiait  Teile  satisfacere  de 
testamento  vxoris  defuncteV; 

item  prata  in  Wenden  dant  censum  ad  custruni,  cum  sint  nostra; 

item  iu  Tliizerdingerode  sunt  curie,  quas  Qwal  habet  a  uobis  sigil- 
latasy  sed  ipsi  occupant; 

item  in  Wenden  sunt  agri  inter  agros  nostros,  qnes  advocatns 
aibi  yendieat;  item  dat  Petersholt;  item  edacamna  oanea  venaticos; 
item  damoa  in  vigilia  paache  aniium(I)'  ponannm. 

1)  Während  die  Gemahlin  Graf  Bnfhos  des  Glücl:<rh'(ien  diesen  überlebte,  star- 
ben Manrichs  d.  Aa.  erste  GettuüUin  Mathilde  geb.  Gräfin  v.  Mansfeld  (gegen 
1469)  und  die  tweite  Bliettb^  geb.  Gräfin  van  Würtent^rg  (f  1505)  vor  atesem, 
der  erst  im  J.  1511  heimging.  l)er  Zettel  (Gräfl.  H.-Arch.  Ii  05,  1)  gehört,  nach 
der  Handsdirift,  noch  dem  15.  Jahrh,  an,  —  2)  Man  konnte  auch  aroiuum 
Ueen,  vielleicht  »  anrinam?? 

Oetstliche  Biewer n  des  Abts  xu  ILsenhurg  an  den 
JDiöcewm  fsu  Malber9t(MU  (3,  Märjs  1530). 

Benerendoa  dominus  abbas  in  Dsenborch  dedit  de  quadmpUoi 
procuratione  pro  testimonio  tres  nian^ns  et  duodecim  solidos  Ilalber- 
stadenses  feria  quinta  post  dieni  Ciuerum  aniio  xv°  triceämo»  quod  ego 
Johannes  Wulff'  collector  ältester  mann  propria. 

Idem  domiuus  abbas  dedit  pro  triplici  procuratione  de  mouastorio 
Ilsenborgeusl  neuem  marcaa  Halberatadenaea  de  anno  zv*  vieeaUno 
qninto  retardataa  anno  et  die  quibna  snpxa,  qaod  ego  idem  qni  aupra 
attestor  manu  propria. 

Idcni  dedit  de  parochiali  in  Ilsenborch  pro  triplici  procuratione 
de  anno  xv*"  vicesinio  tertio  iiir."  ('(»n(•o^^^^a  nouera  solidos  Halbersta- 
deuHcs  et  super  anno  xv"  vieesimo  (luarto  tres  solidos  ad  computuni. 

Idem  dedit  de  parochiali  Wolliugerode  pro  triplici  de  auuo  xv° 
vicesimo  tertio  aex  solidos  et  pro  anno  xv*  Tieesimo  qoarto  duoa  aoli- 
doa  Halberatadenses  ad  computum. 

Item  de  capella  in  Berßel,  banni  Oaterwigk,  dt  dit  pro  anno  xv* 
vicesimo  tertio  pro  triplici  procuratione  fox  solidos  Halberstadenses  et 
pro  anno  xv*  vicesimo  quarto  ad  computum  duos  solidos  Halbersta- 
deuses. 

Idem  dominus  abbas  dedit  de  parochiali  Aderstede,  bauoi  Wedder- 
atede,  pro  qnadruplid  procoratione  de  anno  xv*  viceaimo  qnarto  inre 
concessa,  qnod  ego  Jobannea  Wulff  collector  attestor  mann  propria. 

Ita  est,  quod  ego  Jobannes  Wulff  collector  attestor  manu  propria. 

üreehrifi  amf  PopMr  B  65,  lim  Gräfi.  M.'Jrddc  t»  Wernigerode, 
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Cremona  (1162),  April  23.  1- 

Papsf  Victor  IV.  fjt'st<ittrt  (Inn  Bischof  Gero  von  Ifalbcrstadi. 
(/«SS  die  Domherrn  sr'incr  Kirche  hei  dm  Icirchlichcn  Fcicrliih- 
heitrn  die  Messe  in  JJahNoti/wn  c.eUbrircn:  —  et  dilectis  filiis 
nostiis  T[hiothero]  Jelsiiu'burgensi  et  £.  Wimodeburgeusi 
tibus  vsum  mitraruiu  indul^enius. 
Datum  Cremone  ymi  kaleudaa  Mail 

Nach  t'innn  Vrh.-Iinnstcr  unter  Ifochsft'ft  IJalhcrsttadt  /.  J*  im  K.  Sfn'^t^- 
Archiv  zu  Magdeburg.  Der  2%'ame  des  Abts  eu  lltenburg  findet  sich  Leuckf.  antt- 
Poeld.  S.  m  -,  Urkdb.  Nr.  Sß;  der  Abt  tu  Wmmefburg  hiem  wihr$eheifd»th  BM(i 
vgh  J%Hr.  sacni  )).  740;  Neue  Mittheil  7,  3,  63;  CorrcspomletubJ.  1866,  S  oT. 

Vgl.  Jaffi  regg.  pontif,  9itH,  wo  auc/i  die  bestimmt«  Angelte  des  Ja^trs, 
jedoch  Aprü  H. 

1844,  Juni  17.  2- 

Mwikhard^  Bischof  wm  Hälbersfadi,  überUisa  gwd  van  seAs 
Hufe»  /m  ErgsietU,  die  er  vom  Kloster  Ilsenburg  am  ^ 
gdtraehi  hatte,  dem  Bitter  Dietrich  von  Hartesrode,  der  vorher  mit 
dem  Kloster  sieh  darOber  vergli^en  hatte,  su  freier  VerfSp^ 

M[eiuhärdusJ  dei  giatia  iialberstadensis  episcopus  omuibus  ^ 
scriptum  anditnns  salutem  in  domino.  RecognoBoimus  et  presentis 
scripti  testimonio  profitemur,  quod  nos  de  sermansis  in  Erbest pde 
sitis,  quos  ab  ecclesia  llseneborgensi  oomparammos,  T[ideric^]  nüliti 
de  ilartf'srode,  qui  prius  cum  eadein  ecclesia  comiontionem  fecerat  de 
eisdeiü,  diios  dimisimus,  quorum  iiuum  tenent  Weriu'rus  et  Tidericus, 
alium  Eggehardus,  iit  de  eis  faciat  quicquid  sue  est  placitum  uoluntiiti; 
super  quo  presens  scriptum  ei  iu  testimonium  erogamus. 

Datum  anno  gratie  m'oo*x]iiii*  zv  kalendas  Jnüi,  pontificates 
nostri  anno  in*. 

Ursdirift  auf  Pergament  mit  anhanf)eiu1em  st<irk  rerlcfztcm  Siegel  de.f  Bi^c^ 
itnter  MoehsUft  Malberstadt  IX,  10  im  Kgl.  Staats-Archiv  zu  Magdeburg, 
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Wernigerode         Januar  24.  8. 

Chbhard,  Qrafmt  Wcmigefode,  verkauft  mt  ZusÜnmung  semes 
Sohnes  Kimraä  und  seiner  Toaster  WUburg  dem  Sloskr  Motrim- 
&mI  (bei  HelnuiedO  für  100  Mark  Silbers  7  Hufen  mu  Barn- 
shrf  und  hefreii  ihm  anderfhaXbe  Hufen  ^bendasdbsi,  weiche 
bis  dahin  dem  Kloshr  Hsenburg  gehört  hoHen. 

Gevehardua  comes  de  "Werningenrod  universis  hanc  ütteram  visuris 
in  perpetmun.  Com  exigui  temporis  homines  diu  pro  biüb  factis  neqaeant 
respondere,  rationabilem  eorum  processam  apud  posteros  defendit  fide- 

lium  autoritas  litte  ramm.  Notom  sit  igitur  tarn  presentibus  quam 
futuris  Christi  tidelibus.  quod  de  conspiisu  loffjtiniorum  herednm  nostro- 
rum,  scilicet  comitis  Conradi  tilii  iiostii  et  Wilhurf^is  filie  iiostre,  ven- 
didimus  pro  centum  marcis  exaniiiiuti  argenti  venorabilibus  fratribus 
de  Talle  beate  Marie  Septem  mansos  uobis  proprios  ia  Bernestorp  et 
eifldem  ibidem  expediTimas  mansom  et  dimidhim  ab  ecolesia  Useneburch, 
iradentes  septem  predictos  mansos,  sicut  eos  hactenas  poBBedimns  liberoa 
ab  omni  advocatia  et  honere  senritioram,  advocatie  vero,  quam  saper 
mansum  et  dimidium  habuimus,  omnino  renuntiantes,  iit  videlicot  iitra- 
que  bona  predicti  fratres  cum  areis,  pratis,  pasciiis,  silvis  cultis  et 
incultis  et  omni  iure  tam  in  villa  quam  extra  libere  possideant  et 
quiete.  Hulas  rei  testes  sunt:  Sifridus  de  Meinsleve,  Arnoldus  de 
Berle,  Everbardns  et  Hemricos  fratres  de  Jerkessem,  Fridericns  et  Hein- 
ricas fratres  de  Scowen,  Johannes  et  Thitmaros  fratres  de  OzilUnge, 
Johannes  de  Meinsleve,  Bertoldas  de  Bersle  milites,  ßertrammus  advo- 
catus  noster,  et  alii  quam  plures.  Ut  autem  hec  omnia  inconvulsa  por- 
maneant  nec  ecclesiam  sepedictam  futuris  ia  temporibus  quisquam  iniqua 
tomeritate  queat  molestare,  presens  scriptum  in  evidens  testimouium 
sigillo  nostro  et  sigillo  filii  nostri  Conradi  iussimns  insignirL 

Acta  aont  hec  apud  Werningenrod  anno  domini  mW&'jnt^  nono 
Inlendaa  Febmarii. 

rrs'chriß  mU  den  beiden  an  Fäden  von  priincr,  rother  und  hlaner  Seide 
und  v<m  wewsem  Zwirne  hangenden  GräfiicJien  Siegeln  —  das  des  Grafen  Kon- 
red ieidhdd^  —  im  Herzogl.  Landes-Haupt- Archiv  zu  WolfenbütUX.  Nat^  einer 
wm  Serm  Arehiv-BegiMraUtr  Ehlers  gütigst  mitgetheiüen  Abschrift. 

Vgl,  den  Auszug  Nr.  $8  nach  dem  Braunschw,  Magasin  JB17,  Sp.  666. 


1274,  April  14.  4. 

Das  SHft  QuedUnburg  verkauft  mm  äbgdegeue  HoUfledce  im 
Süden  und  am  Meinshom  bei  dem  Dorfe  WoUingerode  für 
70  Mark  Silbers  an  swei  Bürger  in  Qodar  und  ÜbergiM  das 
Bigen  daran  dem  Grafen  Konrad  von  Wernigerode  \ 

In  nomine  domini  amen.  |{  Bertradis  dei  ^ratia  Quidelingeburgensis 
abbatissa,  Gertradis  preposita,  Adelheidis  decana  totnmque  einsdem 
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ecclesie  capituium  omnibus  Cbrisii  üdelibus  in  perpetuum.  Quoniam 
omninm  habere  memorfam  et  in  nullo  peDitns  erme  dinimim  esfc  pociM 
quam  hmnanum ,  ob  hoc  contractoa  di?eni,  qni  Beenndom  dinenitatea 
tem|»oram  celebrantur,  ad  perhennem  memoriam  soleat  aeriptis  ate 

litteris  comiiKMulari.  Notuin  igitur  esae  Cttpimus  vninersis,  quod  com 
iiOA  siu«>  eccloHia  nostra  possideriiiius  libere  duas  areas  li«,^noruui  sitas 
penes  villam  Woliu^'erod,  viiam  in  montihus  in  loco.  qiii  vub^'a riter 
Sudhenein  (!^  nuucupatur,  aliam  ex  uheia  parte  eiusdem  ville  iu  vaile 
et  loco,  qni  didtor  Meinereshoni,  ad  eommmiem  nostram  prebeodaai 
perüDentee  et  propter  distanetam  loeomm  a  paBtoribns  et  mcisoriboi 
taeri  non  poBsemos  et  ob  banc  caoflam  in  eiadem  areis  siue  li^is  snsti- 
norenius  non  mofHoum  detrimontum,  visum  fuit  nobis^  pxpedire,  de 
eisdt^m  arois  et  lignis  secumhim  (jucd  tompus  requirebat  vtilius  ordi- 
näre. Igitur  de  Ynaninii  omniuni  nostruni  voluntat^  ipsa^  areas  ligno- 
nun  Gonrado  de  Yisbeke  militi,  Jobanui  diclo  Scriptori,  bur^rensibus 
In  Goahuria,  pro  Ixx**  mareia  argenti  Yendidimna  Taoalia  et  proprieta- 
tem  eamndem  oomiti  Gonrado  de  Wemingerohd,  qni  violnna  ipais  ent 
et  eas  melias  quam  nos  poteimt  defensare,  per  pieaeoa  soriptom  tradi* 
dimus  et  assiprnauimus  inro  propriotario  sibi  suisqne  perpetuo  po?^*- 
dendas.  Quod  scriptuni  placuit  uostri  »»t  occlesie  uostre  sigillorum 
munimioe  roborari.  Huius  facti  testes  sunt:  Conradus  de  Redere, 
Johannes  custos,  Bortrammuä  ulebauuä  forensis  ecclesie,  clerici;  laid 
▼ero:  Thideriona  pinoema,  Thiaeriona  camerarina,  Thidericoa  Manoch 
milites  et  Johannea  de  Marsleue  et  alii  qnamplnres.  ^ 

Acta  sunt  hec  anno  domini  ni*oo*lzx*tin%  indictione  aeennda  in 
die  Tybnrcii  vi  Valeriani  martirum. 

Urschriß  auf  rerpnment  B  22,  6,  3  im  grüß.  Haupt- Archiv  zu  Wermge- 
rode.  Da»  hetonders  am  Ha  wie  hef^chädigte  Siegel  der  Aebtissin  ton  82  Mm. 
Durehmeiser  ist  bei  9.  Krath  .  o  1.  iliiil.  (.jue<ll.  tab.  XXVII,  5,  doch,  wie  es  schämt 
nnch  einem  etwas  verwischten  Abdruck  abgebildet.  So  stelUn  sich  die  ceischifle- 
nen  Rmxdlinien  als  Ringe  dar.  Der  Ornat  der  Aebtissin  ist,  besonders  auf  der 
Brust,  feiner  ausgeführt.    V<m  der  UmsMft  i»t  noch  su  lesen:  +  S  •  BBB^ 

TRMDIS  .  I)T  •  GKR  •  IX-  TISSä  •    V'i^  Stifts^iegel  —  (','»  Mm.  Durchmesser 

haltend  —  findet  steh  a.  a.  O.  tab.  XVI,  doch  heisst  es  in  der  Umschrtß  nicht  tcu 
dort  QYIDEUNGBVROENSIS  sondern  QVIDeLIN€BYBG€NSU8. 

1)  Die  Por-<it  fi,  n  Ie  l'rkunde  bezieht  sicJt  zwar  nicht  mimiitelbair  ttmf  die 
(h  'chichie  lies  Klostris ,  wohl  aber  auf  die  des  (heutigen)  Orts  Ilsenburg  uwl  i«t 
/ur  die  Gesch.  späterer  KlosterbeisitzungeH  —  vgl.  Urkdb.  Hr.  77,  314,  II,  407 
—  1NMI  Interetm, 


1303,  Juli  10.  5. 

Die  Gtbrüdcr  von  Bänviuhel  (jclohoi,  (la>;  Stlß  U.  L.  Fiauen  tu 
llaUterMüiH  (jrgcnühcr  alh  n  A  nfi  <  htnnij(  u  in  Ttcfrcff  der  rOH 
ihm  dem  Klo^cr  Ihenbunj  nbcitratjtncn  Guter  zu  Bäricjukd 
(Nr.  178)  schadlos  zu  hfdfcn. 
Nos  Bori'hardii^;  A  <  luncidimis  tVatrcs  dioti  d.'  Bcivwink.'l.'  reo<\iriio- 
äcimuH  et  preseutibus  publice  protestamur,  quod  bi  cccleiiuiu  ziaacte 
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IVIarie  Halberätadensis,  ad  cuinB  profectum  et  honorem  ferucntius  anhe- 
lamns,  ab  aliquo  seit  aliquibas  inped  oontigorit  tempore  prooedente 
super  proprietato  qnonmdam  bononim  in  villa  ac  oampis  Berewinkele 
sitonim  qaondam  translate  in  moiusteiimn  ügeneborch  per  decannm 

ac  capitulum  ecclesie  memorate,  nos  prefatam  ecelesiam  reddemus  in- 

dempnem  quenilibet  in  euentum,  ad  quod  nos  ac  nostros  heredes  pre- 

sentibus  obligamus. 

Datum  aniio  domini  m^ccc"  tercio,  xvii°  kaleudas  Augusti. 

Undmft  auf  Pergammt  mü  anhangendem  gut  erhoUenem  Burthardt 
9.  B.  im  Kämigl  ataatt-ArdUo  mu  MagMmrg  Stiß  ü,  L,  Fr,  »6. 


Burdiard,  AM  bu  lUenburg,  hestöiigt  mä  srium  Brüdern  dm 
Verkauf  loon  Gütern  zu  Mahlum  und  einer  halben  Hufe  eu 

Volkersheim  seitens  ihres  verstorbenen  Vaters  Ludolf  utid  ihres 
Oheims  j  Ritter  Bnrcluird  von  Kramnie,  an  die  Kirche  des 
Georgenberges  bei  Goslar  (Auszug). 

Nos  Borchardus  dei  gratia  abbas  ecclesie  in  Ilseneburch,  Ludolfiis 
eanonicus  ecclesie  montis  sancti  Mauricii  ilildensemeusis ,  Johannes 
oanoniem  ecdeaie  QoalaTiensis,  Tbiderieas  canonicaa  ecdode  sancte 

Ornds  in  HÜdensem  fratres  dicti  de  Cramme  ratificamus  et  ratam 

habere  yolmnna ....  yen^donem  bonorum  in  Haldem  et  dimidii  inansi 
in  Volkersum,  ....  que  pater  noster  Ludolfua  bone  meraorie  et  patnius 
noster  Borchardus  milites  dicti  do  Cramme  ....  vendiderunt  preposito 
et  conventui  ecclesie  niontis  sancti  Oeorgii  apud  Goslariam  .... 

Datum  anno  doiniui  m^ccc^v",  feria  quinta  post  Bartholomei. 

UrmAriß  auf  Pergament  im  Ktfl.  Staats-ÄrAiv  mu  Hatmomr,    Van  tigr 

angehängt  gewesenen  Siegeln  fehlt  (\as  erste  völlig,  das  zweite  Wnd  dritU  MmI 
verleUt,  von  dem  inerten  ist  nur  ein  Bruchstüdt  vorhanden. 


Die  Grafen  (Albrecht  wnd  Friedritit)  von  Wernigerode  schenken 
dem  Kloster  Ilsenburg  qnatnor  mansos  in  Mnlbecke. 

Zeugen:  Hinricas  decanns  ecdede  sanctenim  Georgii  et  Syluestri 
in  Wernigerode  Hinricas  de  Bymbecke,  Herman  de  Dingelstede,  de- 
rici  et  canonici  ibidem;  Johannes  de  Dingelstede,  Jordan  de  Minslene, 
Johannes  de  Komcsbnie,  [milites;]  Tidericus  de  Hartesrode,  Johannes 

de  Dingelstede,  Tidericus  de  liumesleue  lamuli.    Datum  1305, 

Nach  dem  Regest  in  Jeh.  Frieär.  fUdfce*«  Sammhmgen  auf  dem  Herzog. 
lAindes- Haupt- Archir  zu  Wolfenbüttel  in  den  Braxmschw.  Anzeigen  1746,  Sp.  2<)'l3. 
Ea  ist  kaum  zweifelhaft,  dass  diese  ,Sdienkutig'  gleich  ist  der  Uebercignung  Jener 
vom  Kloster  erhabnen  Hv^en  v.  38.  Juli  1300.  Falcke  löste  offenbar  nur  das 
Vakm  andere  auf.   Vgl.  oben  Nr.  IST  mü  Anm. 


1806,  August  86. 


6. 


1805. 


7. 
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KL  St.  Joliaiiiils  vor  HüIIm  rstadt  1809,  Jim!  16.  8. 

J)tr  (\)m'(nt  (lis  Klo.'ifrrs  Sf.  JoIkduiis  roii  Ihditrrstadt  rert*- 
guoscirt  die  Stiftuny  (h  s  S<  t  l(i(  (Uirhtniss<'s  M(Uji.<tf'r  Johanns 
%um  Tldlhrrsfadt,  KlasUriti'uders  su  Ilsenburg,  im  erstgetHmtUeH 
Kloster.  (Auszug.) 

....  eupimus  psso  notum,  «{uod  roliViosus  vir  ot  iliscretus  magist^r 
Johannes  dictiis  do  HaUierstut,  nioiiaihus  iu  llseucborch,  in  pn-sentia 
noätra  constitutus  do  uouem  nialdris  tritici  et  de  noueiu  maldris  auene 
caiuBdam  maasi  siti  in  paruo  cauipo  prope  Halberstat,  quem  suis  deoa- 
riis,  cum  ftdlioe  Mcalaris  esset,  oomptranit  et  eodcisie  nostre  ad  ordi- 
nationem  suam  propter  deum  dedit,  sieat  etiam  in  qnadam  alia  littera 
continetnr,  dnxit  taliter  ordinandum  ....  Vt  antem  omnia  et  singula 
Ruperius  prenotata  a  nobis  et  a  nostris  successoribus  perpetuis  terapo- 
riltus  sine  oniiii  contradictione  in  etvlcsia  nostra  inuiolabiliter  obs<?r- 
ueutur,  pre.seuteui  littcrain  de  Omnibus  preniissis  cum  matura  delibe- 
ratione  consoriptam  predicto  magistru  Johanui,  qui  cum  dei  adiutorio 
de  labore  rao  omiiia  institait,  ao  matri  aoe  Jntte  nee  non  sorori  soe 
Berte  cam  sigillis  nostris,  ndeficet  domini  noetri  prepositi  et  ecdem 
nostre,  dedimus  commtinitara. 

Actum  et  datum  in  nostro  capitulo  anno  domini  millesimo  tricen- 
tesimo  nono,  xvi"  kalleudas  Julii,  ('(»iisontiento  lionorabili  viro  domino 
Hinrico  de  Clottenberch,  abbate  mouasterii  in  Ilsenburch,  cui  magister 
Johannes  prcdictus,  tamquam  firater  et  monachus,  ratione  religiouis  et 
obedientie  est  snbiectns. 

Urschrift  auf  Pergament  mit  beiden  anktuuftmUn  gxU  erhaltenen  Siegdn 
unter  Kloster  8t,  Johatmi»  m  Salberstadt  Ar.  79  im  K^ngL  StaaU'AreMn  M 

Mitgdeburg. 


HallM?r8ta(lt  1812,  Deceiiiber  22.  9. 

Alhrccht,  Bischof  von  Jlalbcrstadt,  hcfiehlt  in  Folge  cin4:s  zu 
Vicnnc  1.  Mai  d.  J.  gegebenen  Auftrwjs  Tapst  Clemens  F., 
worin  eine  Reihe  geistlicher  und  weltlicher  Fürsten,  Grafen 
und  Herren  Sadisens  und  die  Städte  Braunsch teeig,  Ifilde.'iheim, 
Magdeburg,  Haiherstadt,  Goslar,  Quedlinburg,  Helmstedt  u.  a. 
Städte  Seichsens  dem  Kloster  Tlsenburg  zur  Hülfe  aufgeboten 
werden,  dem  Rfith,  Sehöffen  und  Innungsmeistem  zu  Quedlin- 
burg, gegen  die  mit  Bann  und  Interdid  belegten  Qrafen^Albreckt 
iMd  Friedrich  von  Wernigerode  bewaffnet  ausnuiehen^  welche 
das  genannte  Kloster  mit  Maub  und  OeieaU  schwer  geschädigt 
haben. 

Albertos  dei  gratia  Halberstadensis  ecdene  episoopus,  index  siae 
executor  a  sede  apostoUca  depntatos,  yna  enm  Tonerabilibns  patribos 


Nr.  8  -  9  a.  1309 — 1312  (Nachtrag).  Ml 

» • .  aiehiepisoopo  Maguntinensi  et  . . .  episcopo  ffildenflemensi  in  causa, 

quam  prosequimtur  religiosi  viri  . . .  abba^  et  conuentus  monastprii  in 
Ilscnoborch  contra  nobilcs  viros  Albertum  pt  Fredericum  comitrs  de 
Weriiinj^eiode  et  eoriim  coiiplices  proiiidis  viris  et  discretis  consulibus, 
scabinis,  magistris  professionum  aliisquo  otticialibus,  quocunque  noiniue 
censeantur,  Quedeligeburgensis  ciuitatis  seu  opidi  aalutem  et  mandatiB 
apoatolida  finniter  obedire.    A  memoria  Teetia  non  eredimus  aliqua- 
nter exddisse,  qualiter  iam  dudum  sanetiasimi  patris  ac  domini  domini 
Clementis  pape  quinti  recepimuB  Utteraa  continentes,  quod  supradictos 
nobile«  et  eorura  couplices  pro  notoriis  spoliis,  violeutiis,  iniuriis  et 
rapiuis  rolig-iosis  viris  .  .  .  abbati  et  conuentui  in  Ilsenebore.b  multipli- 
citer  irrogatis  per  cxcoiiiinuiiicationis  et  interdicti  sententias  et  per 
aliaa  penaa  ac  coliortationes  in  prefati  domini  Clementis  litteria  oon- 
tentaa,  que  sunt  tales,  videlioet  quod     forte  üdem  nobilea  layei  et 
oonplieea,  aut  aliqni  ex  eisdem  post  beneficium  absolutionia  obtentom 
a  aede  apo8tx)lica  ad  similes  foraitan  eicessus  redire  presumerent,  in 
pristinani   reinciderent   oxcommunicationis   sententiam  ipso  facto  et 
eoruiii  terre  predicte  modo  simili  occlesiastico  interdicto  subiacerent, 
item  quod  buiusmodi  excomiiiunicatiouum  et  interdicti  senteutie  a  qui- 
buslibet  religiosis  aut  secularibus ,  exemptis  et  non  exemptis,  postquam 
reinoidenint  in  priatinam  excommunicationia  aententiam,  et  etiam  nunc 
in  presenti  obseruari  debent  et  per  esicntionem  firmiter  adinpleri; 
item  quod  conpetenti  monitione  premissa  snpradictos  comites  et  oonim 
conplicos  priuationis  etiam  sententia  prehabita  super  castris,  terris  siuo 
pheudis,  que  a  quibuscunque  ecclesiis,  monaateriis  seu  a  nobis  uel 
aliis  prelatis  et  personis  ecclesiasticis,  vbicuoque  consisterent,  optine- 
rent,  pronunctiaremus  ad  prefatas  ecclesiaa  seu  eoclesiasticaB  peraonaa 
fore  libere  deuoluta,  ad  satiafiMstionem  condignam  conpellere  debere- 
mus.   Verum  quia  post  exeeutionem  a  nobis  fidefiter  factam  et  reue- 
lenter  iuxta  tenorem  litterarani  nobis  directamm  antedicti  comites  et 
eorum  conplices,  inter  flag:oIla  cohertionis  ecclesiastice  duriores  eflfecfci 
exeeutionem  prcdictam  auctoritate  nostra,  immo   verius  apostolica, 
factam  in  opbrobrium  (!)  et  contemptum  sedis  apostolice  multipliciter 
oontempaerunt.    Propter  quod  antedictus  pater  et  dominoa  Clemena 
papa  quintuB,  ad  quem  prelktl  . . .  abbaa  et  conuentua  auper  premiaaia 
lacrimabiliter  recurrentes  sibi  et  dicto  monasterio  super  tot  illatis  con- 
tumeliis,  oppreasionibua  et  iacturis  petierunt  celeriter  prouideri ,  volens 
expinplo  domini,  qui  Paulum,  ecclesie  sue  peraeoutorem  non  solum 
voce  coTTipescuit,  venmi  etiam  potestatc  prostrauit  aUjue  in  intidelitatis 
teuebris  seuientem  ad  desiderandum  lumeu  cordis,  ut  surgeret,  prius 
oecitate  corporis  percusait,  aotedictos  comites  et  eornm  conpucea, 
tamquam  fiUoa  perditos,  per  eobertionem  temporalem «  per  litterarum 
monitionein  et  bracliii  secularia  inuocationem  cogere,  ut  redeant  ad  eccle- 
sie vnitatem,  nobis  iterato  suas  direxit  litteras  continontie  infraacripte. 
Clemens  episcopus,  seruua  serunnim  doi  et  cet  ,  formani  noui  niandati 
cootineutia  S  que  in  autentico  plenius  contineutur,  cuius  copiam  vobia 
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et  aliis,  qnomin  interesi,  MemiiB  (!)  loco  et  tempore  eshibm.  F«ai 
autem  noui  mandati  talis  esse  dinoseitiir: 

Nos  igitur  attendent^s,  quod  contra  presumptores  et  sacrilegos 
prelibatos,  qiii  adeo  ni  ausus  reprobos  relaxarunt  habenas,  ut  peccandi 
liceutiam  iam  videantur  in  consuetudinein  deduiisse,  illa  sunt  deineejö 
adhibeuda  remedia,  per  que  sacrilege  potentie  sue  vires  poientiori 
dextra  conprimantur,  frat«rnitati  vestre  iu  uirtute  obedientie  et  sob 
exoomimiiiiGationis  pena,  quam,  si  mandato  nostoo  hninemodi  m 
parneritie,  tos  Ineiurreie  toIiuimib  ipso  IMo,  per  apoetolica  aenfU 
dietriote  precipieiido  mandamnB^  qnatemui  vos  nel  dno  ant  tdiui  Teetrai 
per  TOS  nel  per  alinm  seil  aüos  contra  predictos  sacrilegos  eorumqii 
eonplices  super  premissis  onmibus  el  singulis  yenerabilium  fratrom 
nostrorum  .  . .  archiepij^coporiim ,  .  .  .  episcoporum  et  aliorum  prelato- 
rum  partium  earuiulem,  necnoa  dilectorum  tiliorum  nobilium  viromin 
Woldemari  marchionis  de  Brandeborch,  Henriei  et  Alberti  ducum  de 
Brunawich,  Ottonis  ducis  de  Lunenborch,  Alberti,  Bernardi  et  Ottonis 
principum  de  Anhalt,  uecuoü  Henriei,  Theoderici  et  Theoderici  de 
Honsten,  Olrici  et  Henriei  de  Kegliensten  ac  Heniici  de  BliokoibeMk, 
Hermanni  et  Waltberi  de  Barbuge,  Bordiaidi  de  Mansvelt,  Heorid  ^ 
Sladem  comitom,  Weneri  et  Gardnni  domlnonim  de  HademenlMe 
aliorumqne  pnncipum  et  nobUimn,  ac  etiam  oonsuliim,  acabmemt 
magistrorum  professioniim  aliorumque  offitialium,  qnoconque  nomine 
censeantur,  Bninsvicensis,  Hildensemensis,  Magdeburgensis ,  Halber- 
stidensis,  Goslariensis,  Quedeligeburgensis,  Helmenst^donsis  aliarumqoe 
ciuitatum  terre  Saxonie  aiixilium  inuocetis  niaudautes  eisdem,  ut  ad 
conpesceudam  et  reprimeudam  forundem  presumptorum  et  saerilegonim 
audatiam,  prout  eipediet,  iii  manu  forti  et  potenti  dextra  sie  eipur- 
gant,  ut  eonmdem  sacrilegonun  repressa  nequitia  prooeesos  habiti  d 
sententle  promnlgate  aoctoritate  litteraram  nostramm  haeteDUS  eontit 
eoe  per  eosdem  sacrilegos  non  dedneantur  ylteriuB  in  oontemptum,  ssi 
exeeatioiii  debite  plenarie  demandentor,  ad  id  ...  arobiepiscopos, 
episoopos  et  alios  prelatos,  marcbionem ,  duces,  principes,  eomitee, 
nobiles  et  alios  prelibatos  per  suspentionis  (I),  excommunicationis  in  per- 
souas  et  iuterdicti  in  terras  dictorum  nobilium  sententias  erga  dictos 
. . .  archiepiscopos,  .  .  .  episcopo^^  et  prtdatos  inferendis,  dietis  senten- 
tiis  debita  modestia  observata  monitione  [»remissa  appellatione  post- 
posita  cünpelleudo.  Et  quia  exaggeraude  sunt  peue,  vbi  exaggerantur 
et  eolpe,  contra  diotos  sacrilegos ,  pront  eipedire  Tideritis,  aggrauaatei 
dnrins  manns  Testias  omnes  et  siugulos  vasaUos  et  fiddes  ernndea 
sacrilegorom,  qui  ratione  pheudonun  nel  aliomm  bonorum  ecclesiasfei-' 
comm,  que  a  dictis  sacrilegis  optinent,  inramento  fidelitatis  eis  tanen- 
tor  astricti,  a  iuramento  bulusmodi  perpetuo  absoluentes  firmiter  in- 
hibeatis  eisdem,  ne  quisqnam  de  cetero  ratione  dictorum  pbeudoram 
uel  bonorum  dictis  sacrile^^äs  uel  alicui  eorundem  pareat  uel  intendat 
sed  dictis  eeclesiis  et  mouastcriis ,  a  (luibus  pheuda  et  bona  huiusmodi 
uon  üumediate  teuebant,  respoudcaut  de  eisdem»  decerneudo  nidülcr 
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Biinos,  diota  phenda  et  bona,  que  per  dietOB  sacrilegos  ab  eisdem 
eodenös  et  monasteriis  immediate  tenentor,  fore  ad  ecdesiaa  sea  mona- 

steria,  ad  que  pertinent,  deuoluta,  eariindom  ecclesiarum  et  mona- 
steriorum  prelatis,  etiam  si  episeopaU  prefulgeant  dignitate,  distrietiiia 
iuinn<?ondo ,  quod  pheuda  et  bona  ipsa  recipiant  et  de  ipsis  disponant, 
prout  ecclesiarum  seu  monasterioruni  suoruin  vtilitati  viderint  expedire, 
dictosque  processiis  et  sontentias,  necnon  si  quos  Processus  alios,  quos 
adhuc  aduersus  dictos  sacrilegos,  ipsonim  exposceute  proteruia,  super 
premissis  facere  vos  continget,  dictorum  .  .  .  archiepiscopoium,  .  .  . 
episcoporan  et  prelatoruin  ac  marchiouis,  ducum,  principum,  comitum, 
Bobilimn  et  aliomm  poteotia  et  amUio  ftilti  ean/äa  debite  eieeaoioniB 
dfootni  demandare,  contradietoreB  eadem  anctoritate  noatra,  appdla^ 
tiene  postposita,  oonpescendo. 

Datam  Vyeiuie  kalendis  Maii,  pontifieatoa  nostri  anno  septiino. 

Cum  igitur  sepedictus  dominus  Clemens  papa  quintus  in  virtute 
sancte  o])0(lientie  et  sub  pena  excoramunicationis  late  senteutie  pre- 
fatas  litteras  nobis  exequi  mandauerit  et  nichilorainus  ex  parte  dicto- 
rum abbatis  et  conuentus,  nt  ad  exeeutionem  dictarum  litteranim  pro- 
cedamus,  instauter  et  humiliter  fuerit  supplicatum,  voleutes  in  hac 
parte,  nt  tenemur,  mandatis  apostolicie  cam  humilitate  et  reuercntia 
obediie,  vos  consnles,  scabinos,  magistros  alioeqne  offioiales  superius 
nenüiistoe,  qnoonnque  nomine  censeamini,  Testram  ad  infiraacripta 
ttidmntate  apostolica  amfliun  inplorantea  karitatiue  requirimus  et 
monemus  instanter,  quatinus  contra  predictos  nobiles  viios  Albertum 
et  Fredericura,  comites  de  Wernigerode  laycos,  et  eorum  conplices  et 
sequaces  a  timore  diuini  nominis  alienos,  presumptores  et  sacrilegos 
memoratos,  ad  conpescendam  et  reprimendam  eorundem  presumptorum 
et  sacrilegorum  audatiam  infra  sex  ebdomarum  (!)  spatium  a  presen- 
tatione  et  uotificatioue  vobis  facta  presentiiim  conputandum,  quarum 
dnas  pro  primo,  duas  pro  secundo  et  reliquas  dnas  Tobis  et  coUibet 
Testnun  commnniter  et  dinisim  nominatim  et  ezpresae  pro  tertio  et 
peremptorio  termino  ac  monitione  canonica  asngnamns,  mann  forti  et 
dextra  potenti,  pront  expediet,  sie  viriliter  exurgatis,  quod  eornndem 
sacrilegorum  repressa  malitia  predicti  nostri  proceasns  habiti  et  sen- 
tentie  promulgate  anctoritate  apostolica  per  nos  bactenus  contra  eos, 
prout  in  prefatis  litteris  apostolicis  {ilenius  enarratur,  per  eosdem  sacri- 
legos non  deducantur  vlterius  in  contcmptum ,  ad  terras  dictorum  sacri- 
legorum bostilitor,  communiter  seu  diuisim,  accedendo  et  personas  et 
castra,  villas,  territoria,  iuriditiones  (I)  et  cetera  iura  ipsorum  sacrile- 
gorom  ac  eis  et  eomm  cnilibet  annltnm,  eonsdlinm  nel  &norem  in  bac 
pute  prestantinm  innadendo,  capiendot  occupando  et  ad  vsom  pro- 
prium dednoendo,  preiktoe  nostroa  prooessns  et  sententias  nt  premit- 
titor,  per  nos  bactenus  factos  et  latas  ad  effectum  debitnm  viriliter 
dedneendo  tamdiu,  douec  dictis  .  .  .  abbati  et  oonuentni  ac  monasteriö 
de  predictis  dampni«i,  iriiiiriis.  molestiis  et  f^rauaminibus  a  dictis  sacri- 
iegis  fuerit  integraiiter  satiafactum  et  cessauenut  a  molestiis,  dampnis, 


'  1 


ÜMabugtr  PrkindeBbneli. 


iniuriis  et  violentiis  siipradirtis  ac  a  sede  apostolica  absoluHonis  Vne-  ' 
fitiuin  et  »(ratiam  merufriut  optiin-re.  Alioqiiin,  si  vos  consules.  soa- 
bini,  mapstri  et  alii  offitiales  preliiti,  quo(UU<|ue  uomiiie  censeamkl 
mandatin  nostris  predictis,  inimoverius  apostoliciSf  dolo,  culpa  seu  fraade, 
qnoennqiie  coloro  qnerito  publice  nel  oeeolto  ncasaneiitU  abadireaie 
inaiidatoniin  nogtrorom  hninsmodi  eontradictores  fiieritis  in  aliqiio  wA 
rebelles  seu  remissi«  in  ?o8  et  vestrum  quemlibet  commimitef  an 
diiiisim  noniinatim  ot  oxpn^sse  pn-dicta  monitione  premissa  canoniei, 
auctoritatc  apostolica  supradicta  nobis  in  hac  parto  conimissa  in  hns 
Hcriptia  exconiniuuioationis  sententiani  ]>ost  teriiiiiiimi  vobis  prefiium 
per  men^eiu  iumiediatti  sequenteui  sustinueiiLis,  quod  abäit,  animo 
mdnrato,  daitatem  Teeiram  mu  opidam  exnniic  proot  extune  in  bin 
Script  is  Badem  anctoritote  apostoUca  ecdesiastico  sabponimna  intir- 
dioto»  ad  penas  alian  oontra  tos,  si  prefttu  nostraa  sententias  tos 
animo  indurato  sustinere  contigerit,  granine,  pront  ezpediens  faeiit. 
processuri. 

Datum  Ualberstat  anno  domini  m'^ccc^xii'*  in  crastino  beaü  Thome 
apo8toli. 

Urschrift  auf  l'rrfftimntt  ,  Cm.  latuj,  50  du.  breit  im  Stadt- Ardätt 
zu  Qttfdlinhurg.  Von  itnsstn  ist  roti  flleichzeilitjer  lldschr.  bemerkt:  Mnsaliboi 
in  (>n«»delitrcborch  presontrtnr  hec  littora.  Das  tjut  erkottOM  Siegel  Bi^dtof 
Albrechts  zrirft  unter  der  (restalt  des  Jiischof.s  (/<»>  Wappen  von  A^nhnlt.  Dir 
Umschriit  lautet:   S  nLBflRVl  IMU  OBOE :  UKLBfiüfinEWOfill :  fiGGLie  :  6n.  8 

1)  Ud^kr,:  continentiBentift. 


Waldemar,  Marhjraf  su  Brandenburg,  entscheidet  als  ObmoMn 
swisrhen  dem  Bischof  vm  Hatberstadt  utid  den  Grafen  von 
Wernigerode  dahin,  da$8  er  über  dm  beiderseits  eugefitgte» 
Schaden  mÜ  seinen  weisen  Mannen  gu  Gericht  sUgen  iroUe. 
Besonders  sott  Heinrich  vcn  DingMedi  frei  aem,  sowie  andere 
Gefangene,  CMsUiehe  und  M(hu^ 

Wie  Woldeuiar  von  der  gnadeu  godes  marcgraue  tv  Branden- 
bftrg,  ein  ouermau  vnd  ein  cntsceider  nach  miime  vnd  nach  redite 
willeicort  vnd  kern  von  dem  biscobe  von  Halberstat  ab  einehalb  Tid 

den  grenen  von  Wernigerode  ab  anderhalb,  sint  dat  also  ia:  WB^t 
Bcaden  sint  der  tyt  an  beiden  syden  *  sein  is,  den  scal  man  vns  bescri- 
uen,  dar*  wil  wie  ouer  sitten  mit  vnsen  wisen  mannen  vnd  willen 
vntrichten,  so  wie  tc  reciitt  ii  wotcn  vnd  bovragen  können.    Bi  uaniea 
80  scal  Hinrich  von  Dincgclstotlt'  los  wcscn  lick  ander  vangheo 
papen  Tnd  moneke,  vnd  wat  in  ghcnomuu  iä,  dat  scal  mau  in  iivder 


Sandow  1314,  Juni  19. 
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Nr.  10—12  a.  1314  —  1311  (Nachtrag).  526 

genen.  Hir  vp  hebbe  wie  vnse  briene  geaen  tv  Sando  besegelt  mit 

TBsen  iüsigel. 

Na  gotes  gbebort  duscat  jar  vnd  driehundert  jar  in  deme  vier» 
teinden  jare  des  mitdeweckes  Ton  ^  sente  Johannes  baptisten  daghe. 

TJnckrift  auf  Pergament  B  22.  6,  12  im  Gräflichen  ILiJipt  -  Archiv  zu  Wer- 
nigerode. Von  dem  Siegel  ist  das  innere  SiegeWüd  —  den  Mark</rafen  in  ganzer 
Figur',  «n  der  Sechten  die  Feihne  hottend,  me  Linke  auf  den  AdUtBMd  gelehnt 
darstellend  —  noch  ziemlich  unveHetit  erhalten.  Von  der  Umschrift  ist  nur  noch 
[BjRBnO  ....  zu  lesen.  Das  Kloster  Ilsenhitrg  nennt  der  vorstellende  Schied 
Mwar  nicht  ausdrücklich,  doch  ist  besonders  ans  der  vorstehenden  und  Urkunde 
Hr.SOS  klaTf  dass  bei  den  in  Medc  stcftenden  Schädigungen,  wobei  ouefc  »papcn 
vid  moneke"  gefangen  wurden,  das  Kl.  Usenburg  vorzugsweise  betroffen  wurde. 

1)  Die  Urschr,  t^den.  —  2)  Häeckr,  dat.         aot  jedenfaUa  statt  vor,  vfß, 

1.  Theil  Nr.  205. 


1320.    •  U. 

Regest  über  einen  Vertrag  des  Alfs  zu  Ilsenburg  mit  den 
Grafen  Friedrich  und  Gebhard  eu  Wernigerode,  durch  welchen 
Letztere  dem  Abt  fünf  Hufen  zu  WoUingerode  und  Backenrode 
eurüekgeben  und  Um  das  BitterS'  und  SudenhoU  verkaufen 
(vgl.  Nr.  SiU). 

AlbertuB  de  Borchtor^  abbas  in  üsenburg,  cum  comitibus  Fride- 
rico  et  Gebbardo  fratribns  de  Wernigerode  pactionem  init,  et  comites 
reetitQant  abbati  v  mansos  in  Wolingerode  et  Backeorode  et  Tendnnt 

eidem  dat  Kitterholt  et  Süden.  Anno  1320. 

Aus  der  Falcke'sche  Sammhmg  wm  Urkunden  Bd.  2  8,688  ünBenogL  L," 
SU  WolfenbiUtel 


1341,  Deeember  Zh  Ii. 

Abt  DUmar  m  lUenlurg  beHeiM  LMr&M  v.  Dakm  mU  drei 
Hufen  auf  dem  Felde  tu  Ahbenrode  gegen  einen  Zins  van  je 
aMeti  SdiiUing  Braunsdno.  van  der  Hufe  in  das  Ho^pikd  des 
Klosters  und  gegen  Leistung  des  Beehts  der  Btdevinge  von 
Seiten  der  rechtete  Erben  Lubhreckts. 

We  Dethraer  von  der  gnade  goddis  abbeth  des  klosters  to  Ylse- 
ueborch  bekennet  openbare  in  desseme  jeghenwerdighen  breue  vnde 
don  witlik  alle  den,  de  en  hören  oder  sen,  dat  we  hebben  gheleghen 
Jude  ligliet  Lnbbrechte  van  Dalem  vnde  sinen  recbten  emen  in  desseme 
jegbenwerdegen  brene  dre  bove,  dede  licgbet  oppe  deme  yelde  to 
Abbenrode  mit  alleme  rechte  in  desser  wis,  dat  se  in  dat  spetal  vses 
goddesbuses  Ton  jojewelker  hone  senen  sebillingbe  Brunswikescher 
pennighe  gheven  alle  jar.  Wan  aver  desze  vorbenomde  Lubbrecht 
sterft,  welker  siner  rechten  erven  denne  an  dat  güth  trit,  de  schall 
gheven  vseme  goddesbose  vor  ct^t  recht-,  dat  büievinghe  het,  to  einer 
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bekantnisse  dre  verdinghe  swarttes  gheldes.    To  ener  betughinge  diaser 

dingh  hebbe  we  Vöe  iugbeseghel  ghehenghet  to  dij^somo  apenen  hreuf. 

dede  ghegheven  is  na  ghoddis  borth  ürittevnhuniiert  jar  in  deine 

eoen  un  vertheghesteu  jare,  in  saucte  Tbomaa  daghe. 

Urnchr.  auf  Perg.  im  Stadt  -Arek.  m  Bndm.  Dma  Stfd  iii  mkki  ineftr  fmk 
(iedruckt:  J.  ./.  Gehhardi,  Der  mit  dem  Mattkäut' Stiß  wrfamieng  §mm 

üaland  tum  h.  Geist.   Brmmtckweig  1738  (2739).  4".  8.  88. 


EUard  v.  d,  Heide  d,  AeU.,  Bürger  «w  Bramuekweig,  hdcemd, 

„hm  ffinrike  Tan  YisbekOi  keridieni  to  mmte  HatheweM  I» 

BmuBwidi**  wiederhäu/Keh  vereeM  wid  eingethanäit  Kabmfir 

40  läOiige  Mark  Brmmudm,  Weisse  imd  Widde  „yer  boM 

laades  tiosgudes,  der  dre  hone  ^enen  jowelk  aenem  sei 

penoige  to  Tlaenborcli  vnde  ene  hone  senen  aoL  penn,  to 

Destede  myt  aller  tobehoringe  in  dorpe  vnde  in  Tolde.** 

Na  goddea  bord  virteynhnndert  jar  in  dem  achteden  jare  to  anate 
Yrbanna  daghe. 

Auszug  nach  der  ZJrschr.  im  Stadt -Arch.  fu  Braummkioeig.  GfdrudU: 
J.  J.  Gebhardt,  Der  mtt  dem  MatihnHsstiß  ttuhumdmt  gn*H  Caland  smm 
h.  Geist.    Jiraunschwetg  173S  (1739)  S.  105. 

Hur  ist  nffVnbar  weder  von  3,  nach,  icie  die  Ueberschrift  bei  Oebkeuräi  ket, 
ron  vier  :h  Il-inhurg  gdeaenen  Hufen  die  Hede,  aondern  ron  drei  Hufen 
Abbenrode  und  einer  in  aimoeptaehbarten  Destedt  am  Elm,  ic  eiche  je  7  SdUUttig  an 
das  Kl.  Ilsenburg  zineen.  Vgl,  ürk.  wm  10,  Aug.  (to  sante  Laurentius  daj^) 
1^:  Eilard  v.  d.  Heide  verkauft  an  „hereo  Hinrik«  TanTisbeke,  kerkheren  to 
sunte  Mathewese  to  dorn  tompelhoue  to  Brnnswioh  fiMi  T^hn  dieser  Kapede  vSr 


hoM  gheaan  jowelk  seuen  schillingli  pemuge  to  Uaoiborch  vnde  de  vStde  h^*ae 
Milfn  si  billlnge  to  Üestede  mit  eenetn  moygerhoue  vnde  mit  twen  worden  vnd* 
mit  &llerslacbten  nud  vnde  tobehoringe  in  dorpe,  in  holte  vnde  in  velde."  Das. 
8.^108.  Nach  derebds.  S.  109  fangenden  Vereinigung  zwischen  Beiden  heisst  es: 
ffjere  houe  tyus^'lmilos  bele^'hen  vp  dem  \vh\o  to  Abbonrudc  mit  »len  houen  Me- 
gfaen  in  dem  dorpe,  der  gheaen  dre  hone  juweik  seuen  schillinghe  to  Ykenburck 
vnde  de  veide  heue  mmd  mL  to  Deetede.  1406  in  ninte  LMmBeiu  nvende. 


Ileinricli,  Abt  "u  Ihenhtmi ,  bekamt ,  dass  Kdard  v.  d.  JL  ide 
dt  f  Adtcrr  zu  Jiraun^chudy  md  seiner  und  seines  verstoylnuii 
Vorgäntjns  Zustimmung  dem  Heinrich  v.  Fischbeel:,  Bcd<w 
der  Kdjtdle  zu  S.  Matthaei  in  1ha  un  schweig,  für  20  lofh. 
Braunseh n\  Mark  3  Hufen  zu  Abbenrode  Kloster  Hsenbur- 
yisches  Zinsgut  id>erlasscn,  und  dass  Gerburg,  Heinrich  Wihk- 
eurs  d.  J.  eu  Gosiar  i'rou,  Eüarde  Tochter,  in  diesen  Kauf 
gewilligt  hat. 

AVo  bor  Hinrik.  van  goddis  gnaden  abbet  des  clostor»;  to  Yh^m- 
borcb,  beköimeu  opeubare  in  desseui  breve  vor  vs  vude  vse  nako- 


1406,  Hai  86. 
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deme  velde  to  Abbenrode,  der  dre 
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ueliiigtB,  alse  %Iart  van  der  Heyde  de  eldere,  borgher  to  Brnnewicb, 

myt  witscfaop,  wülen  ?nde  Tolbort  vser  Ynde  hern  Lodewyghes  selgher 
dechtnisse,  vses  vor?u:en,  vor  sek  ^nde  sine  rechten  eruen  hefit  ghe- 
sad  vnde  in  de  were  gbelaten  hern  Hinrike  van  Vysbeke,  dem  rectori 
der  cappellen  to  sunte  Mathewese  to  Brunswich,  vnde  deme  edder 
den,  [de]  *  dessen  breff  vnde  gbud  hedde  myt  iSynem  willen,  vor  twyu- 
tech  lodege  mark  Brunswycher  wichte  vnde  witte  dre  houe  laudes 
tyüsghudes,  de  beleghen  sint  vp  dem  velde  to  Abbearode,  de  nv 
buwet  Tyleke  Aldermau ,  dat  yses  doBters  tjneghut  is ,  vnde  gheuet  des 
jaras  eyn  ynde  twyntich  nyge  8ol.  Bronswiclier  penioige.  Also  hefffc 
Ghezliorcli,  Hinrikes  Wyldeviir  des  jyngheren  hnsmwey  wooliafitioli 
to  Goslar,  des  snlnen  eldesten  Eylardes  dochter,  vor  sek  Tnde  or  emen 
dessen  sulueu  kop  vnde  insate  ghevnlbordet,  also  dat  se  edder  ore 
eruen  dit  sulue  ghut  alle  jar  moghen  wedderkopen  vor  de  vorghe- 
screueue  twyntech  lodege  mark  Bruuswieher  wichte  vnde  witte;  vnde 
wenue  se  dat  dou  wolden,  dat  scholdeii  se  tovoren  vorkvndegheu  to 
sunte  Johannes  daghe  to  myddensomer  vnde  deime  darna  dat  ghelt 
gheuen  vppe  sunte  Mertens  dach  bynnen  Brunswich  myt  deme  eSi 
iur  wat  Yorfoawet  were  vppe  deme  ghude.  Dessee  to  bekantnisse  bebbe 
we  Tse  ingbesegbele  vor  ws  vnde  vse  nakomelinge  beuget  an  dessen  breit 
Ghegbeaen  na  goddis  bort  dasent  yerbnndert  jar,  darna  in  dem 
twyategbesten  jare  des  donnerdagbes  na  TweUIten. 

Urchrifl  auf  Pergament  im  StcuU- Archiv  m  Braunschtoeig. 

Gedruckt:  J.  J.  Geh!  ardi,  Der  mit  dem  MattMus-Stiß  verbundene  gfOSH 

Caland  zum  h.  Geist,  Jiraunsdiweig  1738  (1739)  S,  109, 

1)  de  fehU  in  der  ürachriß. 


Bmnridi,  AU  m  Ibenhurg,  hMkt  Serikold  m»  Emeht, 
Beehr  der  KapeUe  eu  8,  3ijat(häi  in  Braumsekteeig,  mU  den 
von  seinem  Vorgänger  H&miek  «.  Fieehheck  dam  gelegten 
S  Hufen  imd  Höfen  eu  Ahbenrode  (am  Mm),  an  wdehem 
Klostergute  er  Niemanden  ^ne  LeibeuelU  gestatUi. 

We  her  Hinrick  van  goddes  gnaden  abbet  des  clost^^rs  to  Ylsen- 
borch  bekennen  openbare  in  dessem  breve  vor  uns  unde  unse  nakome- 
linge, also  ber  Hinrik  van  Yisbeke  selgber  dechtnisse  befft  bestellet 
ia  sinen  testamente  nnde  ghegheven  mit  onsen  willen  nnde  Tullbord 
to  dem  Ittie  vnde  cappellen  to  sünte  Matthewese  to  Branswicb  de  dre 
bore  landes  tynsghudcs  unde  h6ven  in  dem  dorpo ,  de  de  beleghen  sind 
uppe  dem  velde  unde  in  dem  dorpe  to  Abbenrode  mit  aller  schlachten 
nud  unde  tobehoringe,  dat  uses  closters  gud  is;  desses  ghudos  schal 
nu  brücken  her  Bertold  van  Haraelen,  de  de  nu  rector  der  Capelle  is 
darsülves,  vnde  schall  dat  holden  he  unde  sine  nakomelinghe  in  aller 
wis,  also  ber  Hinrik  vorbenomt  vor  öme  ghedan  heli't.   Unde  weret» 


1423,  November  25. 
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dat  (\f  f'rv»'ii  desses  ghudes  düt  vrolden  wedderkopen .  des  schal  02 
tostad»'n,  alse  de  breue  utwysen,  de  he  vaü  uns  unde  van  den  erres 
heffl  beäeghelt  Ok  bekenne  we  noch  ose  Tonraren  nemede  Deine  IjM- 
Uuki  «D  detsen  Tonproken  ghade.  Dias60  to  bekiatiuBse  hebbe  *«f 
mife  ingheseghel  binnenwendig  gedrucket  an  dessen  bref;  nnde  is  gescWi 
na  goddes  bort  verteynhnndert  jar  in  dem  dreuntwiotigBtai  jm  to 
sftnte  Katharinen  dagho  der  bilden  juneflniwen. 

Nach  dem  Abdruck  in  J.  J.  Gebhardt ,  Der  aüt  dem  Matthäus  -  Stt/J  rer- 
bundfne  groue  Caland  zum  h.  Gei»t,  Brauntdkwtig  1736  (auch  1739).  4'.  S.  UO. 
H.  V.  Finchbtck  f  n.  Aug.  Ii:i2  als  Dedumt  de$  Calands  zu  Bramnsduaög 
a.  a.  O.  S.  57.  Im  Stadt- Afckive  M  Bramm§i!kwei§  wurde  die  ünekriftJetM  «r- 

(ff blich  gesudit.   

144d,  AprU  20.  IL 

Das  Kloster  JlsenXmrg  hMJU  die  GsMder  KwMff  mU  emer 

halben  Hufe  tu  BeiUing  gegeu  em  halbes  Loik  Balberg 

stätUiseker  PfemUffe  jahrlickeu  Erbeusinses. 

We  Hinrik  Tan  goddea  gnaden  abbat  des  closters  to  üaeBbiagi^ 
OenehardoB  prior  Tnoe  de  gantze  covent  daranlaes  bekennen  openrar 

in  diissom  brene  vor  vn«?,  \u<>'  nakomplincre  unde  alswerae,  dat  we 
hebben  gedan  vnde  don  jej,H'inNurdi^cn  mit  macht  dusses  breues  Jor- 
dano  unde  Mathias  Kerehofl"  brudereu  eyn<'  halue  boue  landes,  yn:>e* 
closters  pacbtgud,  mit  aller  tobeboringe,  \su  men  de  benomen  mach, 
in  veld»  vnde  in  dorpe  belegen  vpp  der  marke  to  Betlin^'e  by  Honer- 
borge ?mme  den  ementincz  jo  alle  jarlikea  dar  van  to  gfaenende  man 
clostor  eyn  lot  Halberstedescher  pennige,  alse  ore  overelderen  sodane 
halue  boue  Tor  langen  jaren  von  (!)  vnsem  closter  hebben  gehad,  vnde 
willen  dusser  godere  vorgtsereuen  ore  bekennigen  bereu  wesin,  war 
vnde  wanne  one  des  not  is  vnd  dat  van  vns  esschet.    Dusses  to 
bekautuisse  hebben  we  one  dussen  breff  gbegeuen  vorsegelt  witliken 
nüt  mser  ebdie  ingesegeL 

Kha  goddes  gebord  dnsent  verhunderfc  damha  in  deme  negen  vnde 
Terstichsten  (!)  jare  ame  sondage  Quasimodogeniti. 

Urschrift  nnf  r^rqnment  mit  auhmtgendem  aekr  tchadkaßen grümem  Wadu- 
ekgel  des  Abts  \m  Archive  der  Stadt  Goslar. 

1460,  August  15.  17. 

Henning  Haferung,  Khsteritruder  su  Hsenburg,  tritt  eidUA 
und  sdirifüiek  nnem  Urfehäebriefe  bei,  wdAer  au  Qunslm 
seines  Bruders  Jan,  SHflt^erm  auf  dem  Pdersberge  vor  Chstar, 
von  dessen  übrigen  Brüdern  und  Freundschaß  dem  BMof 
von  HUdedteim  und  der  Stadt  Ooslar  ausgestdU  loorden  ist. 
(Ausaug,) 

Vor  Cord  Kleynbinazen,  lantvoget,  und  Bernd  Meygor,  stadrogsl 
der  benebop  to  Wernigrode«  am  Gertehtsstätte  sdiwüren  Bertold  Hejie^ 


Nr.  16-19  a.  1449-1471. 


Clawes  uud  Henniiigb,  Brüder,  geheissen  de  Haverungef  Hans  Klint, 
HInrik  Bornebnsen,  Heyse  Klint,  Clawes  Oodeken  und  Achfllies 
(Achilles  van  Lafferde),  alle  Bürger  bynneu  der  olden  unde  nygenstat 
to  Wemigrode,  dem  JSisehofe  Magnus  zu  Hildesheim  Urfehde  für  bem 
Jan  Haverunf^e,  canonicug  auf  dem  PcJcmlyergr  vor  Goslar,  ihren  Bru- 
der und  Vt  rwamlten.  —  I)cr  Bischof  liattc  Jan  Haverunge  ins  Gcfäng- 
niss  setzen  lassen,  weil  derselbe  den  Bann,  welchen  der  Abt  zu  S.  Gode- 
hardt in  Hildesheim  über  ihn  verhängt  utid  in  der  Marktkirche  zu 
Ch^ar  haiUe  verkündigen  lassen,  nitM  adUend,  während  der  Messe 
in  die  MarktMrehe  gegangen  war  und  diesdbe  der  geschehenen  Auf" 
f orderung  ungeachtet  nicht  verlassen  hatte,  so  dass  der  Oettesdienst 
pingestellt  werden  musste.  Auf  Bitten  hern  Jans  und  seiner  oben 
cjcnannten  Verwandten  hatte  der  Bischof  Lern  Jan  die  verdiente  schwere 
Strafe  erlasseyi.  —  Auch  dem  Rothe,  den  Bürgern  und  Einwohnern 
eu  Goslar  wird  Urfeiide  geschworen. 

ÄUen  ArUkdn  dieser  Urkunde  wird  von  einem  andern  Bruder 
hern  Jans,  her  Henningh  Haverunghe,  einem  Bruder  des  Ordens  sante 
Benedicti  to  Ilsenborch,  eidlich  und  schriftlich  beigestimmt. 

Na  goddes  bort  verteynbundert  jar  diu:  na  in  dem  veftigesten  jare 
am  sonabende  sancti  Arnnolti. 

Urschrift  auf  Pergament  mit  anhangenden  Siegeln  der  Vögte  Cord  Kleyno 
Hintze  utui  Lodewicli  Srnet  im  Stadt- Archive  zu  Goslar  Kr.  937.  Wir  sehen  aus 
dieser  Urkunde,  dass  der  Arnulfstag  doch  atich  atrf  den  15,  Aug,  fätU,  Vgl, 
Orotefend,  Handb.  d.  hist.  Chron.  S.  104. 


In  emeni  »u  Braunschweig  am  5.  Juni  1156  notariell  aufge- 
nommenen Testamente  des  Briesters  Kimrad  Lenhardi,  Kdm^ 
merers  auf  dem^Ten^adhofe  gu  Brmmsehweigf  bedenkt  deradbe 
mteh  das  Kloster  ^  Ilsenburg.  Nad^  der  Vergabung  seines 
Büchersehatges  nebst  den  Sehränken  und  Gefächem  heisst  es: 

Item  scball  nie  wedderkopen  dem  kloster  Ilsenborcb  ,  dat 

88  baddea  vor  jaren  to  Lafferd;  dar  mede  scollen  se  began  alle  jar 
eine  memorien. 

Na  bord  Christi  verteynbundert  jar,  dama  in  dem  ses  vnde  fefP- 
tigesten  jare  in  sancti  Honifacii  auend. 

Vgl,  J,  J,  Gebhardt,  Der  mit  dem  MaitlMtu- Stift  verbundene  grosse  Caland 
nm  K  Qeiet.  Bnurnrnkweig  XTSB  (173V)  S.  IH—US. 


Kleinere  urkundlicJie  Auszüge, 
1)  1463,  October  18. 
Anno  domini  m'cccc'Lxni'*  in  die  sancti  Luce  ewangeliste  venit 
N.N...ad  domnm  iratmm  Inllardoram  in  Halberstat  et  proposnit  domino 
Hioiioo  Oaerbeken  abbati  negodnm  eto. 


im,  Jnnl  4. 


18. 


im—un. 


19. 


r»30  llsenbarger  Urkaadenbach. 


2)  14<;H. 

Arut  M«;tten  (in  Watfrlere]  vi  soliiios  de  i  mausu  in  Hii.-1'r  . 
Anno  ijcviii*  concordanit  com  domino  Johanne  Daderstad,  abbate,  et 
priore  Ludolpbo  Ousseken,  qnod  de  isto  anno  et  deinoepe  Teilet  darr 
I  inuMnini  siliginifl.  Qui  mansas  sob^bat  dare  vi  maldra  framentoim 
Mcut  habetur  in  antiquo  regUtro. 

3)  14C9. 

Itom  VI  solide»  antlquos  pro  ?ectnra  piscinm  de  Bremis.  (VjfL 
obm  S,  4JS  ff,  «in2     4Ö0  ff,) 

4)  1471. 

N.  N.  exposait  peciiDiam  in  abbaria  in  presencia  abbatiST  seflieec 
Hiorik  Onerbekcn,  et  prioiiit  Ludolpbi  Gosken  ia'xi. 

AV.  1  Xhifrr/tisfi'r  run  HO?  unter  Ifuftit  rsfudf .  2.  Hffj.  ron  J-lß8  unlif 
H'atciler,  3.  Jicif.  ron  J4(t}  is.  if,  4.  Jieg.  ron  lltki  unUr  Wermgerotic. 

Wen»  bei  Nr.  4  da»  Jeikr  1471  tmderweit  tu  «rUärm  »se,  so  wtHSfte 
man,  tla  14tiH  und  1409  Jaiiann  ihtderstadt  AH  var,  auf  den  Hanridt  Gntbe 
otlfx  (r.)  Uaijtn  foliße  (ohm  a.3ü6  unter  Gundersicre  und  S.  422),  annehmen. 
dtiAH,  tjüich  dem  JM-lyeuaunten,  Heinrich  (herbeck  nitch  einige  Jaftre  unter  mue* 
Nadtfidgem  alt  alter  (früherer)  Abt  im  Dotter  gdäbi  habt. 


1A;8,  Juni  23.  20, 

Jhis  K/o.sf>  r  Jlsrnhurtj  hilt-iht  ihnuin! f  (lynfrfitnrhv ,  li'injt  r  :n 
Wr,ni'i'  "i/r,  und  dessen  Frau  mii  o^j^  Hufe  Landt^  (äu 
llmdr  ln  I  :  r<il.  Nr.  ü. ">.'>). 

Wo  hvr  llinrick  ab)»ed ,  bt  r  Hiiirirk  prior,  .Tolianiies  keiner  des 
rlostrrs  to  Il.-<yiii'hnrcli  lickfunon  vor  viis  viulc  viisc  nakonifliiiiro  viit!»' 

vor  alsweniü,  do  du5>bc'u  broif  rade  vnde  vuiborde  vuser  .... 

▼nde  capittels,  dat  we  don  vnde  ....  breues  dem  ersamen  GaogolSe 
Grottestacke,  borgher  to  Wernyngherode,  Alheyde  syner  . .. .  to  dnsser 

bt'v>I<>r  lyut'  [Tnde  nicbtj  b^ngk  vecr'lcbalue  hone  landes  vppe  

TU«'  r.obm,  borgoK«  to  Wcrnyngerodc ,  ....  vor>cr(Mioii  ....  eeliktMi 
bustVuwt'ii.     Diisso  vor|!^«'S(T('iu'n  vfrlib-liaUu'  bouc  laiido.s  schall  viiiie 
w«d  (laimoltV  ( in»t('>tu('ke  viub'  Allieyd  syii  eelike  husfruwe  in  >ic\leT 
beteryngi!  lioldi-n;  ock  sciiuUiMi  so  dusse  vorscreueu  guder  nycht  vor- 
kopen  noch  vorponden,  edder  nerffhen  mede  besweren.    Wan  dns» 
beyde  lyff  van  dodes  weghen  vomaUen  syn,  dat  god  langhe  fryste  nach 
synem  willen,  so  scbiiUen  dussc  vtulclialue  hone  landes  vnsem  dosier 
Ilsyiu'lion'li  fry,  quid,  ledilii-h  vnde  loB  syn,  ane  jemandes  [hinderj, 
ansprako.  InilpenMlp,  vorliyddynj^e,  argbelist,  edder  wo  me  dat  beno- 
nieii  mach.    Dusser  guder  wille  we  ore  rechte  bekennyge  here  wesen, 
wuu  vnde  wor  oue  des  u6d  vude  beholl*  ys  vnde  we  darto  gehessch«t 
worden.   Düsses  to  merer  orknnde  vnde  wyssenbeyt  hebbe  we  her 
Hinrick»  abbed  to  üsyneborcb,  dnssen  breff  vorseghelt  gheaen  mji 
vnsem  anghehanghen  ingheseghel. 


Nr.  SO-Sl  a.  1478—1511.  631 

Na  Cristi  ghebord  vnses  liercn  diisont  vierhundert  in  (lerne  iiclite. 
viidc  HGuentyghestcn  jare  iu  sunte  Joliauniä  aueade  des  dopere  goddes 
to  myddensommere. 

Urschrift  auf  Pergament,  des  Siegels  beraubt  und  stdlenweiae  ganz  abge- 
Heben  und  nidtt  wtehr  in  leset»,  B 14,  7  im  Oräfi.  H.-Arekiv  tu  Wermgeroae. 


1511,  Jnli  28.  81. 

Martin  von  Töpfer,  Landconithiir  der  DvuUchordrnshiülci  in 
Sachsrn ,  hcJcniiif,  dft.^s  dem  Kloster  Ilsrnhunj  vom  Orden 
13  Gulden  jährlicher  ilente  aus  des  Ordens  Hof  zu  Jlalber- 
stadt  verkauf!  seien  ,  welche  Johannes  liodis,  der  zeitiffc  Besitzer 
dieses  Hofes,  dem  Kloster  an  ewei  jährlichen  Terminen  su 
zahlen  hat. 

Wy  Hartheu  van  Topperen,  lantkumpter  der  ballien  in  Sasßen 
Dudessches  ordons  etc.,  bekennen  in  dussem  opene  vorseggolen  breue 
vor  vns  vnde  vnsen  nakomende ,  dat  wy  witliken  vn<l<i  wisliken  vnsen  ^ 
raedeheren  rechtes  vude  redelikes  kopes  vorkoft  haben  den  erwer- 
digen  hereu  des  dosten  to  Ilsineborch  dritteyn '  Binsche  gülden  jar- 
Uker  renthe  ane  ynBes  ordens  hoBe  vnde  houe  myt  tdler  iobehormge 
bynnen  vnde  buten  Halberstadfe  belegen,  noch  ntbwisinge  brcue  vnde 
segel,  de  de  obgedachten  heren  darouer  haben.  Myt  solken  tinße 
vnde  gerechticheyt  wiseu  wi  obgedachten  lanthkumpter  J<»liannes  KodiB 
in  crafft  duaßes  open  vorseggelenden  breues,  de  snlken  hüÖ',  noch  uth- 
wisiage  itliker  jartäll,  deß  wi  denne  ok  breue  vude  segel  vuder  ande- 
ren haben,  vnder  sick  hefift  Dar  vmme  schal  he  de  jarliken  renthe 
den  veelgedachten  heren  ane  insaghe  vpp  twe  dagetiidt  ane  alle  oren 
achaden  reken  vnde  betalen  van  vnser  wegen.  DeB  tho  warer  bekant- 
nlsse  habe  wy  vele  gedachten  lantkumptere  vnses  amptes  ingesegel 
vppe  dat  spacium  dusßes  breues  witliken  gedrucket,  de  ghegeuen  iß 
na  Christi  gebort  vnßes  hereun  vilTtcvnhundert  daruha  am  dem 
ülflthen  jare  am  dage  Panthaleonis  martiris. 

LrscJtrift  auf  Papier  mit  aufgedrücktem  Siegel  von  3yd  Cm.  IJurdimesser: 
Chrithut  auf  dem  MauUhier€  ratend  mit  dem  ntnden  Heiligemdteine ,  einen  Pa/m« 

zweig  in  der  Ilaud;  hinter  ihm  über  des  Thines  T{ückrn  das  Ordcn^krcic.  Die 
Minuskelsckrift  auf  einem  reJits  oben  vom  JUschuuer  dreifadi  verschlungenen 
Sprudibande  i$t  hi»  auf  den  Anfang:  9.  (UUimclldat  ....  nicht  letbar.  €hrc^. 
H.- Archiv  B.  65  (des  Kloster»  Ilsenburg  8diuldfi»-d(ruu/)en)  auf  einem  Bogen, 
Gleichzeitiger  Vermerk  von  ausserhalb:  Cau.sa  conunondatoruin  in  I.niigelen. 

1)  E»  stand  er$t:  drittejnden  halaen,  daher  £i]iacbeii  stehen  gMidten  ist. 
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Ilsenbarger  Urkundenbach. 


[1528,  Juni  12  und  Juli  3.]  ti. 

Aufzeichnimg  über  eine  seitens  der  Herrschaß  Sfolherg  vor- 
genommene Ausweisung  der  Backctiröder  Feldmark  ufid  übn 
die  auf  dem  Kloster  geltetid  gemachten  AnsprücJie  der  Ilsen- 
hurger  Gemeinde  an  der  auf  Backenröder  Flur  gelegenen 
Dreckwiese. 

Des  fridages  na  Corporis  Christi  synt  gekomen  de  ampte  van 
Wernyngrode  by  uhameu  Volkmar  van  Mor)Tigen  heubtman,  Mathias 
Lutterot  scosser,  Reynhart  Bere  groteuoget,  Eggert  lantuoget,  Hans 
Wynkelman  furster  vnde  itliche  bör  van  Veckenstede  vnde  Dsyne- 
borg,  vnde  hebben  dar  gesnedeth  vnde  vtgewyset  eyne  felthmarke 
myt  syner  in-  vnde  thobehorynge .  welkes  nu  erhe  gehorth,  dem  abte 
edder  den  personen  vnbewust  vnde  nicht  bescheyden,  welk  alle  dat 
kloster  in  brukender  were  vnde  ane  ansprake  tho  dem  allerryngesten 
bouen  iT  vnde  viii  jare  hadt  hefll  etc.,  vnde  ys  genanth  Backenrode. 

Des  tVidages  na  Visitaciouis  Marie  hebben  de  bur  van  Ilsyneborg 
twe  burmestere,  alse  Hennyngen  Hufftken  vnde  hynkenden  Hinrik,  dar 
tho  twe  menne,  also  Hanse  Kusacke  vnde  Hanse  Kerkener,  vp  dat 
kloster  schickt  vnde  in  abwesen  dorne  (!)  abts  den  procurator  angespro- 
ken  vnde  secht,  se  syn  van  den  genieyuen  hope  geschickt  anthoseggeo. 
dat  wy  vnß  scullen  eutholden  orer  gemeyne  vnde  der  nicht  to  braken 
vnde  ock  des  graßes,  dat"  vp  der  Öregkwysch  gewassen  sy,  so  lange 
tho  vthdracht  der  sake. 

Wor  vp  de  procurator  goanthworth,  wo  se  dar  tho  komen:  bruken 
se  doch  alle  des  vseu  in  felde,  holten  vnde  wysschen  myt  orem  vhe; 
dartho  bekennen  wy  one  dar  neyne  gemeyne,  dat  sy  alle  des  closters: 
worumrae  so  des  so  lange  geswegen  hebben?  Hebben  se  geantwordet, 
vnde  sunderlikon  Hutftken,  rayn  here  van  Stalberge  loue  der  vthwy- 
syngen  der  oltsatthen  vnde  nhouie  de  an;  so  hebben  one  de  oltsathen 
duth  ok  angeuen,  welken  se  louen. 

Hefl't  de  procurator  geantworth,  worumme  se  nu  so  wyß  gewor- 
den syn  vnde  nicht  vor  gesprokeu  hebben?  Hefl't  geantwort  Hanä 
Kusak:  seder  der  closter  versthorynge  syn  wy  so  wys  geworden,  ek 
weyt  dar  nieer  nicht  van,  hebbes  ok  nicht  eher  gehorth. 

Hefft  de  procurator  gefragot,  wer  se  duth*  BÄth  myns  heren  van 
Stalberg  edder  syner  ampteu  bouell  doen,  edder  nicht. 

Hebben  se  gesproken:  neyn,  se  doen  dat  vth  sek  suluen  vnde 
nicht  der  ampten  eddor  myns  heren  beuell,  vp  dat  dat  kloster  ok  klage 
vnde  sake  tho  bore  kome. 

Hefl't  de  procurator  geantworth ,  de  abt  sy  nicht  tho  büß,  he  bydde, 
86  willen  neyner  walt  bruken. 

Hebben  se  geantworth,  se  willen  ueyner  walt  bruken,  auer  dat 
closter  schulle  de  wyssche  nicht  meygen  lathen  so  lange  to  der  sake 
vthdraght.    Welkes  he  geantworth  nicht  doen  wille,  sunder  de  meyen 


t 


Nr.  22  a.  1S68.  688 

lathen,  wo  inn  TOijaren  gescheyn,  vnde  beden,  so  siok  der  walt  ent- 

iioldeu. 

Ghich:eitiiie  Aufzeichnung  auf  Papier  B  3.  20,  13*  im  Gtäfl,  S.,-Äreh.  MU 

Wentitieroilf.    "iV//.   \i',  rnig.  intdli(j.  -  BL  Jsrl?  S. 

Für  die  Zeübestimmung  sind  ausreidiend  die  208  Jahre  ah  Zeit  des  Besitzes 
VOM  HodfamreNi».    Hieihei  geht  der  Proewrator  offienbar  auf       ÜHt.  Nr,  214 

tom  J.  J320  zurück.  Von  da  ah  geredinet  kommen  wir  auf  das  Jahr  1528  und 
dazu  stimmt  die  Zeit  der  encfiliuten  fisf  sämtntlich  auch  sonst  bekannten  Personen 
umi  die  Handschrift.  Die  W ust um)  Backe nrodc  lag  in  der  Gegend  des  ehemaligen 
Fdbtnekm  Kupferhammers  am  westlichen  Ufer  der  Ilse  Ins  nach  den  Bergen 
hi»  und  gren:te  mit  WoUiiuirmde.  Vgl.  Wemig.  Wochen -Blatt  181$  8,  37.  Die 
l>recJcwiese  lag  auf  Backenrodcr  Flur,    Vgl.  Nr.  419  u,  469, 

1}  Es  ist  dorch  ztk  ergänzen. 


üeber  die  BAtiriiiig  der  Urkunden  Kr.  398  o. 

JHe  SMu»" Ziffer  der  Jahressahl  dieser  vier  dem  Usenburger  Copiaibuche 

etUnotnmenen  Urkunden,  von  denen  Nr.  398  den  drei  übrigen  auf  BJ.  CO*  folgt, 
während  die  anderen  auf  Bl.  öü^'  vorangehen,  hat  in  der  Handschrift  die  Gestalt : 
"1  (400),  \  (401  u.  402)  oder  7  {398).  Indem  wir  dieses  sich  in  den  versdiie- 
denen  Fällen  nicht  gana  gleiclibleibetide  Zahlzeichen  immer  als  eiue  Fünf  auf- 
'fassten,  entstand  eine  gewisse  Schwierigkeit.  WdJirend  nämlicli  —  von  Xr.  7,W 
abgesehen  —  nach  zahlreichen  urkuttdlichen  Zeugnissen  vom  24.  Juli  1481  an  bis 
zum  29.  Juni  1485  der  Prior  des  Kl.  1.  Johannes  heisst  —  «mmA  Nr, 363 
Joh.  Vach  — ,  dctttn  in  den  späteren  achtziger  Jahren  des  15.  Jahrh.  bis  3.  Juli 
1493  Heinrich,  tritt  nun  störend  in  Nr.  398  der  Prior  Heitmch  schon  am 
97,  Mai  1485  dazwischen,  was  mindestens  sehr  auffallend  ist. 

Hier  Hesse  sicJi  nun  (tn.scheinetul  leicht  ein  Ausweg  finden,  wenn  wir  die 
bezeichnete  altarabische  Ziffer  überall,  oder  wenigstens  bei  Nr.  398,  die  im  Copial' 
buch  von  anderer  Hand,  als  die  übrigen,  gesdirieben  ist,  nicht  für  eine  Fünft 
simdem  für  eine  Siebe  n  ansprädten.  Dafür  »timen  zu  spree^en  die  anerkannter' 
massen  sehr  schwankenden  Gestalten  der  algorisfisdien  Zahlcnformen  (njl.  Waticn- 
bach,  Anleitung  zur  Lateinischeti  Paläographie  2.  Aufl.  S.  43)  und  die  ThatsachCt 
iass  allerdings  ein  dem  bezeichneten  gar  nicht  sehr  unähnlithes  Zeithen  fferade 
für  die  Zahl  Sieben  vorkommt  (vgl.  die  a.  a.  0.  S.  43  mitgetheilten  Formen  noefc 
einer  Regensburger  Annalenhundschrift  am  Ende  des  12.  .tahrh  ). 

Wenn  wir  uns  trotzdem  zu  dieser  Auffassung  nicht  entschliessen  konnten, 
so  geschah  dies  aus  folgenden  Cfründen. 

Ii  Obwohl  das  f(nrrka)nifc  rirlfidtiije  Schn-nnken  in  den  älteren  arabischen 
ZafUenfarmen  und  nutncherlei  Lcbergunge  eine  freiere  Entscheidung  wohl  zu 
gestaUm  aAemen,  muss  doeh  als  oberstes  (besetz  bei  Auflösung  und  Deutung 
paläopraphischer  Buchstaben'  und  Zahlenformen  die  sorgfältige  Prüfung  und 
Vergteichung  des  Gebraudtx  einer  Handschrift ,  einer  engbegrenzten  Zeitperiode 
und  einer  bestimmtefi  Gegend  unter  sich  gelten.  Und  hier  ist  nun  zu  Consta- 
Orent  dass  sowohl  dasselbe  Copialbueh,  au  die  gleichzeitigen  Einnehme'  und 
Ausgaberegister  und  die  sortifäUitjcn  Anszinje  des  Ahfs  JoJuinn  Henne  von  1520 
für  die  arabisdic  Hieben  stets  ein  anderes  Zeid^eti,  rtätnlich  das  zu  wner  Zeit 
iäiUthe  des  umgduhrten  lateinischen  Y  (A )  gebrauchen,  während  ah  Fünf  ein 
unserer  heutigen  S.g.  arabisdien  Sieben  ähtdirlics  Zeichen  erscheint  (7,  7). 

2)  Nur  ein  paar  Seiten  vorher  findet  sich  in  demselben  Ilsenburger  Copialb. 
Bl.58*  (vgl.  Urk.  Nr.  371)  dieser  bezeiduietc  Unterschied  in  ein  und  derse'ben 
Zeile  umiweifelhaft  bestätigt. 
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risenbnrger  Ürkundenbnoh. 


Hierzu  kommt  nun  aber 
3)  der  Bewei.'t,  den  inr,  freilich  in  ehcag  mühsamer  Weise,  atts  dm  minJe- 

zvm  grosseren  Theile  erhaltenen  glcichzeiligen  lUenburgrr  Zinsre^ist^n  und 
den  AuAzufjen  in  Aht  Johann  Hennen  xi^R.  censaum  von  1520  zu  erbring 
.tuchten.  ]tei  Nr.  :i9S  utui  400  gelanp  es  uns  nicht,  die  entsprechenden  Avf- 
zciclinungen  aufznfituien ,  irohl  aber  bei  Xr.  401  un/l  402. 

Letzteren  Verkauf  betreffend  ertcähnen  die  gleicfizeitigen  Zinsregister  umter 
dem  Titel  Lochten 

a)  ro^'istnim  rona.  Ixxxn  fd.  h.  GnJli  14S2—GaUi  1483): 

unum  mansuin  cens.  ni  sol.  emp.  Clawes  by  der  Lynden,  nnoc  Bor^ 

chort  Kriokon; 
medinin  mans.  cens.  1'/,  sol.  idem. 

b)  rc^:.  cens.  Ixxxni  (d.h.  Galli  1IS3  — dahin  1484): 

an.  nians.  cens.  in  sol.     1     _     u^^^j..    t>     i  ».  x. 

.»..^  .1,  »-.1  i  oinn.  berede»  Borchert  Fncken; 

luod.  nians.  cona.  i'/,  soi.  1       '  * 

c)  fpf,'-  t'enB.  Ixxxiui  (d.h.  GaUi  1484  —  1485): 

an  derselben  Stelle  der  Reihenfolge  der  Zinsen  nach : 
dun  mansi  cvnn.  vi  sol.  emp.  Ic^'ittiraa  Benedictas  I^akenrookors. 
Hierzu  tritt  bestätigend  utid  erläuternd  der  Auszug  in  Joh.  llennes  Zin»- 
register  von  l.'i20,  worin  es  elten falls  unter  Lochten  heisst: 
dno  mansi ,  ronm.  vi  sol.  Halb  oinp.  .  .  Clawos  by  der  L>-ndcn ,  1458  Borchajt 
Frioken.  llHO  horedcH  t«ius.  14x3  B«>iiedictuN  Lakomaker  in  Osterwygk  consocu- 
tnn  est  mm  uxoro,  14H-1  Hans  Benedictas  filius  eins  m.  s.  f. 

Da  nun  auch  hirr  die  Zahl  1484  das  Hfchnungyahr  ron  1484  GaUi  bit 
ebendahin  im  nächsten  Kalenderjahre  bezeichnet,  so  ist  also  in  diesen  Termin  die 
Zeit  rom  J.  Jan.  bis  IG.  Oct.  1485  eingeschlossen ,  innerhalb  welcher  also  spä- 
testens der  in  der  ürk.  402  roti  der  Erbzinsherrschaft  bestätigte  Verkauf  statt- 
gefunden hatte.  Nacli  einer  NoHz  zum  Z  -  lieg.  v.  1483  fand  nun  allerdings 
dieser  Verkauf  selbst  schon  in  jenem  Jahre  statt: 

Itoin  anno  domini  14^^'{  rjnarta  feria  |>ost  Lucie  (17/12)  vonit  Tile  Fricke.  Ste- 

i»hc'n  F'ricke,  Hcnninch  Frick»»  renum-iantos  daos  niansos  et  ii  curia«  in  Lochten 
ienedictus  Lakenniokers  alias  Kydelincli.  de  quibus  annuatim  dabit  vi  sol.  dedit. 
Mit  Jh'zug  auf  den  Inltalt  Xr.  401  bemerkt  Joh.  Hennes  reg.  censnura  s.  v. 
Berwinkel : 

modiuH  mansus,  cens.  i  mnldr.  tritici  cultor  Conr.  Leppeke  1454;  hic  dedit 
cnndcni  Jasnor  Koko  14r»7,  Hans  Hevneken  1486,  rolicta  cius  15(16. 

Hiernach  wurde  die  halbe  Hufe  erst  1486  oder  sogar  tcahrscheinlidier  erst 
im  folgenden  Jahre  an  Hans  Hciueke  gekommen  sein.  Aber  bei  näherer  Prü- 
fung bleibt  auch  für  die  Annahme  liaum.  dass  dies  schon  im  letzten  Viertd  des 
Jahres  14H't  gesciuhen  sei.  Nach  den  gleichzeitige n  Registern  hatte  nämlich 
Galli  14S4  —  I48Jt  Jasper  Kork  noch  diese  1  Malter  Weizen  zinsende  Hufe  inne, 
148ÜI1487  Hans  Hetjneke.  Da  nun  al>er  Abt  Johann  Henne  seine  Auszüge  aus 
den  Regi.>!tern  der  früheren  Cellcrare  auszog,  dieses  aber  vom  Jahre  1485  zu  14S6 
fehlt  und  —  da  die  Register  ivjn  1481  — 1491  in  eitlem  alten  Bande  z^^sammen- 
gebunden  .sind  —  irahr.icheinlich  schon  V)20  fehlte,  so  bezeichnet  1486  nur  das 
Jahr,  tco  man  dett  Namen  des  neiwn  Zin,^manm  zuerst  rerceidinet  fand,  der  r<m 
(Jetober  bis  Ende  HS.')  die  halbe  Hufe  wnhl  schon  erhalten  haben  mochte. 

Da  der  Inhalt  der  in  Rede  stehewlen  Urkutuleti  wenig  belangreich  ist,  to 
geschah  die  vorstehende  l*rüfung  mehr  im  formal  difylomatiscften  als  im  materiellen 
oder  sadilichen  Interesse. 
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Yerzeiclmiss 

der  nachweisbareii  Klosterpenoneii  zu  nsenbnig. 


Attbte. 


DignitaM  md  MBitige  Klosterbrader. 


1)  Ezilo  1018,  später  Biscli.  v.  Dniii- 
(lenburg,  Todestag  23.  Juli  E.K 

2)  Ulrich,  in  der  Zeit  Hisihof  Bnr- 
chard.H  I.  v,  Halberst.  (f  l«'.')!»)  im 
Klostfr  begraben,  Todt-staj;  4.  Jati.  E. 

3)  Herr  and  tl^urkxuidl.  durcli  Nr.  5,  7 
u.  8  a.  8.  f.  als  eheiuai.  Abt  zu  Iis. 
bezeugt)  seit  1064?  (Lentz,  Halberst. 
Stiftsh.  S. 49).  — 1070:  eod'  iu  trmjtore 
praefait  Ilseoebur^eDsi  coenubio  H. 
abbas.  ChroD.  Hoiesb.  Meibom  SS. 
II,  535.  Er  wird  1090  Bisch,  v.  Hal- 
berstadt t  23.  Oct.  1108. 


4)  Otto  1090—1100. 

1 16.  liecember  1100  za  AdriaDopol; 
warde  sn  Bari  inOberitalien  bestattet. 

Ann    n  ^env.    Pertz  S.S.    XVI,  102; 
E.    Ann.  Palid.  Portz  VI  p 


7-2. 


Herrandus  mon.  Bfitte  des  11.  Jabrh. 

11.  Jh.  Bodias  in  Ylseneb.  mon.  Pots, 
Arcbir  Jl,  285. 

-  1068  AlfHd  (Elfer),  Abt  zu  Hnys- 

Iturir.    aus    dorn  Kloster  Ilscnburg? 
Vgl.  Brand. -Pireoss.  Mise.  I,  835. 
11.  Jh.  Oötlon.      \  (IlHenb.)  Mönche  a« 
vor  1110  Richert I     Wanlcfsrodo  9. 

—  lOUO  Otto  uionachus.  £. 

vor  5/6.  109r,1005  Alverich,  Prior 
Ilseubarg;  wird  Abt  za  Hillera- 
leben.  Kiedel  e.  d.  6. 1,  22,  410  vgl. 

411. 

--  1101)  Martinas  iiii>ii.  Il.s.  E. 

1100 — 1105  Vucam,  indctn  die  Klu.slcrbrüdcr  von  Ilsenb.  (oongregatio  Usinebur- 
gonsiuin)  als  Anhänger  Herrands  und  der  Päpstlichen  «aefc  Bossewid  bei 


Stade  fliehen  viussten 

Martin  (nach  E.  vom 
landgr.  Hessen)  22.  Juni  1105 
gewählt,  11.  Nov.  d.  J.  /ii  Katoln- 
borg  geweiht.  E.  t  18-  «>d.  11».  Mai 
1129.  E.  a.  Zeitschr.  d.  H.-Ver.  5, 
320. i  In  Urkun.l.n  1107  —  11  Ol». 
108.  1101»,  i»r>.  1110,  1(14.  1120, 
18/10.  1121  (zweimal),  1122,  1124, 
7/1  11S8  (vgl  Z.  d.  H..y.  5,  4S4). 


Ann.  Palid.  u.  Koseiivehl.  «t.  a.  (). 

b)  Martin  (nach  E.  vom  Stamm  der  |  Gozvviu  de  IliUinDeburch    wird  gegen 

1117  erster  Abt  dea  Elotters  8.  Aegi- 
dien  zn  Braonachw.  Scheid  ori^. 
(jiael£.ll,  519. 

7/4-  US8  Bern.  oonTerana. 

bis  Mai  1189  Heinrich,  Br.  im  Kloater.  E. 

1)  E.  bezeichnet  P.  En{)elhrechts  ehronol.  abb.  Ilsineburg.  Lexbniz  Script, 
rcr.  Br.  III,  t>84  — 61)0,  LeuckfcJd  antt.  Poeld.  217—240  als  Quelle.  Die  am  der 
Vergkichung  heider  Drucke  sidi  von  selbst  ergebenden  Fehler  sind  stillsclttcei- 
gend  verbessert  und  ist  hierbei  auch  eitie  Hdsrhr.  im  Grüfl.  IT.-Ardt.  benutsi, 

2)  12.  1131  irirtl  tr  jutcJi  Xr.  11  uls  biate  uioni.  hccrichiu  t  ,  da/tir  es  ein 
Irrthum  ist,  tcenn  die  Urk.  Miedel  c.  d.  Ii.       413,  Zeitschr.  d.  il.-Yer.  1,  2^7 
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lUenbofger  Urkandeabvok. 


1135  oder  1 1 

Abt  Heiurkh 


6)  Heinrirh  Mai  1129  bin  16.  Mai 
1134  oder  1136.  Vri.  ZeiUchr.  d. 
IL-Ver.  5,  29H.  Nach  E.  erst  8/12. 
1132  Tom  B.  von  Speier  gewi-iht. 
doch  iat  er  i  Nr.  9)  bereiU  L'  1.  ll.'tl 
AM.  8on6t  eriw'heiDt  or  urkundi. 
6/6.  1131,  'A5.  1133.  22  7.  1188.  , 

E§  folgt  wieder  ein  kürzeren  Interregnum 

tÜHjesetzt,  B.  Otto  (v.  Kwlitzi  'zu  Uaibersiadi  wtil  an 
Bruder  ßurdmrd,  Abt  zu  Wi 
JnnocetiM  rerhimlert  irird.  K. 

7)  Lanip  recht  vom  Papst  Innocenz 
zo  Piia  coDfirmlrt  1138  nach  E. 
I>a  aber  die  Paimtroir.'sten  in  jenem 
Jahrn  Inno<-<>nz  in  Pisa  jiicht  anae- 
»end  /.tigon,  wohl  aber  1185  «od 
1136,  in  welchem  letzteren  Jahre 
derselbe  das  Kl.  auch  am  2.  Jan.  in 
Schatz  nimmt,  ao  wird  1186  fv 
lesen  sein.  L.  wird  am  IS.  Jan. 
(1136(')  vom  Priester  Gerdolf  am 
Berge  Paaal  «ndilagt».  B. 

8)  SiKibod«.  1136  (11.3.«:>i  f  6/11. 
1161.  ürJwndlich:  5/12.  IUI,  11/4. 
1145.  1146,  28/8.  1147  ,  238.  1148, 
IH  10.  1148,  18  10.  1149,  llTiO.  1151, 
28;6.  1152,  28/12.  11Ö6,  3/10.  1167, 
2/2.  1160,  1160. 

0)  Thif-thor  (Thioth^r,  T.'thfr)  1161 
—  16/12.  1176.  E.  Urkundlich:  23^2. 
1168,  82/8. 1172,  vgl.  20/2.  om  1172. 
v,,]  Nr.  30,  WO  Thidoie.  woU  tt 
Tüiether. 

10)  Thiderie.  1176  —  f  22/1.  1198. 
Zeitachr.  d.  H.-V.  5,  114.  Urkm.di. 
2^  1178,  29/3.  1184,  2H  a.  1184, 
19/7.  1185,  10/4.  1186,  1187,  1188, 
10/6.  1189. 1190^  1191.  1182. 


i"-  T^inpnvht  Mönch.  E. 
inrii  nun  Kaü^r  />.f^>  t' 
ätssen  Steüe  $emem 
mm  P. 


~  e.  1186ffigibodo 


—  1161  Thiether 


B. 


—  117Ö  Thiderie.  mon.  E. 


Bert. 


1188 


nm  1178  nach  Abt  Dietrich  zu  Hillers- 
leben  ful^'t  in  jener  Wfirde  domnua 
Ins  de  llsetleborch. 
l  irik-ric  sacerdüs. 
iiia^.  Gerardna. 
[  Heinric  suhdiacnniii. 

1191  Conrad  US  custos. 

1192  Sifridu8  prepoHitua  (des  Ilaan- 
borger  Klosteroofs)  in  Aderstede,  so 
auch  10/12.  1192.  Im  J.1208  (Nr.  49) 
heust  er  qnoiidaiii  Wjmedehvgcauii 
abbas 

 ^     Zeugen  aufführt.    Wo  die  urkundlick» 

ErwUihmingen  der  Aebte  »ie/t  nicht  auf  da»  lUenb.  oder  Drübedter  ürkundemi. 

(fhlnden,  sind  sie  zumeist  auf  Winters  DiöcesamfHoden  des  Haiberst.  Sprengeis 
im  X8.  Jahrh,  im  1.  und  5.  Jahr  (fange  der  Zeitschr.  des  Uarz-Ver.  für  G.  n. 
A,-K.  wid  V.  Heinemanw  cod.  dipl.  Anh.  zu  beziehen.  In  den  übrigen  Fallen 
iH  die  (Juelle  angegeben. 

1)  Als  soldtcr  erscheint  er  z.  Ii.  in  den  Jahren  1197  — 1Ü02.    Zeiti^chr.  d. 
HarM'Ver.  6,  131  u.  Leuckfeld  autt.  Blanckenb.  46,  auc/*  Corr^-Bl.  im,  07. 


noch  zum  7.  Aprü  U3ii  diesen  Abt  als 


VenMidiniM  der  OMbwei«b»ren  Klosterperaoneo  n  Usenboig. 
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AeUe. 


Dignttare  imd  MOstige  Klostecbrftilar. 


11)  Bertold  1193—1195;  urkandlieb 

31/1.  1194,96  ,  21/3.  1194  ,  27  12. 
1194,  30/3.  1195,  1195  iud.  XIII. 

12)  H  e  r  ra  a  n  n  1 196  — 13.  März  1201  (?). 
Urkundl.  1196  ind.  XIIII.  1197  ind. 
XV,  1198.  1190.  1200  ind.  IIP. 

13)  Conrad,  abbas  de  Ililsineburch  II  I. 
1202«. 

14)  Lindolf  i  v.  Schladen  ans  Winnig- 
stedt E.)  pefjpn  1207  — 1 23.  oder 
24.Sei)t.lL>ll(?).  Urkundl.  1207.1208 
räch  Nr.  r»2  n.  50;  1211,  1212  ind. 
XIIII:  pie  mem.  Liodolf.  abb.  Nr.54. 
Zeitschr.  d.  H.>Y.  5, 818  Q.  Halben«, 
ürkdb.  15. 

15)  Sigefrid  f  nach  E.  u.  mor.  Hniesb. 
an  einem  25.  Juli.  Wird  abgesetst, 
als  Erzb.  Albrecht  in  der  Gcpend 
von  üsenb.alaLegat  fangirte.  1223,59. 

16)  [Hartwig,  Vetter  det  Abts  Heinr. 
V,  Rekkin  auf  dem  Potcrsbcrpe,  vor- 
her Mönch  zuPeg^aa;  zur  Zeit  zwie- 
spftltigerAbtavBhlengeirlblt,  gelangt 
er  nicht  zur  Ausübung  der  Würdo 
(vgL  1223, 60  Hartwic.  mon.)  f  3.  Juni 
(1SB8?)  SQ  Pegau.  Henken  eeript.  II, 
Sp.  142]. 

17)  [Hen^ricas)  de  Hilaenebarg  abbas. 
Zeiigel919.  Lents,  HIb.8tiftsb.S.S21]. 

18)  Johann  I.  schon  1220  —  gegen  12:39 
t  an  einem  26.  December.  ürkundl. 
1220  ind.  Vni  a^euckfeld,  Blankenb. 
S.49);  17/5.  1231,  13/5.  1882,  1/6. 
1233,  1233,  29/5.  1237. 


Livdolph  preuos.  1194. 

Tbiderie  de  Sladem  eeaobite  1196. 

—  1196  Hermano.  man,  B. 


vor  1208  Liudolf.  mon.  E. 

1208  Albero  monachus,  qui  et  cu- 

stoa;  1811  und  Wt.  1314  Albero 

enatot. 


—  1211  Sigefzid  mon.  IIa.  £. 


Heinrie.  eamerAr.  1816. 


1222—1224  Roohaaiui.  mon.  (1988,  60 

qnondani). 

1228  dorn.  Marijuardas,  frater  Ilsineb. 

monast. 

17/5.  1231  Johannes  prior. 


1)  Bei  Woiff,  Chron.  v.  Pforta  I,  230  hässt  es  in  der  verdeuUcJiten  Urk. 
vm  1196  ind.  XIV  unter  dm  Zeugen:  Hemuum,  Aht  «u  JIü$Mberg  (!)  und 
zugleich,  von  Whncdehurg.  Man  möchte  nur  an  2  gleichnamige  Aeote  aenken. 
Hermann,  Abt  zu  Wimm.t  kommt  neben  Abt  Bertold  zu  Hsenb.  30ß,  1195 
Mfwl  noeihmäl»  1195  «or,  EeHsehr.  ä.  H.'Ver.Sf  430,  i,  ämm  äber  mshm 
1197  ind.  XV  und  1108  ff.  nebeneinander:  Herrn,  abb.  in  Il^cnhorch,  Sipfridus 
abb.  in  Wimedeborcb.  Leuckfeld,  antt.  BlanckenL  8.  45;  Zeitsdtr.  d.  Harx-Ver, 
5,  431;  1,  284.  Der  Text  der  angezogenen  PfMntr  Urk.  UnOet  an  befr.  8tta§: 
Ilermannus  abba.'?  de  Ilil.sonb.,  tjui  et  de  Witncdehnrch.  —  Acta  autom  sunt  bec 
anno  ab  incamationo  domini  mclxxxxvi  indictione  qoarta  decima,  nach  freumdl, 
MU^eihng  de»  Herrn  Prof.  Dr.  Bo^me.  Der  Smn  der  anUrm  Warte  femm 
aUercHngn  uugrzu  ungen  nur  dahin  atifgefasftt  werden,  dn>is  Aht  IT.  von  Tlsenbiirg 
tugf^ich  als  Abt  von  Wimmelburg  eu  denken.  Undenkbar  ist  es  ja  nicht ,  dose 
1  Jahr  lang  beide  Kfönter  unter  dem»dX»en  Abi  Hemden,  tote  dies  1254  enith  bei 
Ilsenburg  und  dem  räumlich  noch  entfernteren  Jlilhrxleben  der  Fall  war  (Nr.  92). 
Hierbei  itt  noch  zu  bemerken,  dass  Abt  Siegfried,  Hermanns  wmütelbarer 
Nachfolger  m  Wimmelburg ^  dem  üsenburger  Content  entstammte  und  vorher  pre- 
poeitna  (jedenfalls  diu  geistliche  Per»on)  zu  Aderstedt  gewesen  toor. 

8)  Schasnd  SittichenbaA  122  f,,  Mendsen,  aon^.  I.  J^.  773, 
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llüeuburger  Urkuudenbnch. 


Aebt«. 


Digniture  und  sonstige  Klosterbröder. 


19)  EHfts  (t. Groningen  K.)  ?opon  1 239— 

starb  an  einem  1.  Januar.  £. 
n.  mor.  HaieRb.  Zeitschr.  5.  2%. 

20)  15 .« rn h a r d  I .  ( V.  ( Udenrode  E.)  27 "3. 
1243  —  ge?;.  1 2r»<  t.  Er  lebt  noch  1267, 
aber  ald  quundain  abbas.  t  'M.  Juli. 
Urkundl.  27  1212. 

21)  (if'bhard  21  :i  12r»;i.'  1  r,.  \2'>\  in- 
Klcich  als  Abt  \uii  llillorsb  bon  und 
Ilienb.einposctzt;  n>  ch  11  1255  Abt 
/n  Tis..  Halb.  U.B.  U5.21  1.  12.').')  zu 

1.^  7.  12.')9  ist  d.-rt  Heinrich 
•  in  Xaohf<dgor.  t  nach  E.an  einem 
März,  nat-h  nior.Hoiesb.  21.  April. 
ZcitÄchr.  d.  H.-V  5,  292. 

S3)  Bernhard  II.  125<;  — 1258?  t  an 
einem  11.  Juli.  K.  Das  ni  ^r  Hnifsb. 
Zcitüchr.  5,  274  hat  nuob  don  'l'udes- 
tag  eines  llsenb.  Abts  ß.  als  d<>n 
31.  Autrast  vcnr.iMchiu't.   V-^l.  Nr.  ll-l. 

23)  Hugüld  1259  —  gegen  1277,  lebt 
noch  nach  Resignation  der  Abts- 
wtirde  (vf:).  Nr.  11<)  und  l'il»  .  f  an 
einem  24.  Jan.  £.  und  mor.  Huicsb. 
Zeiticfar.Ö.  906.  UrbindL  1S59  n. 
noch  i/2.  1879. 


S4)  Heinrieb  (Pnsehalis,  Pascbe- 

darh  E.)  f,'egon  1277  bis  tll  '»d«'r 
15.  Jani  13U&.  UrkundL  14/1. 12»1 
n.  noch  1/8.  18M. 


Ott  )  Tornox,  S  Gr.  TTlriclis  v.  Feuer- 
stein, Mönch  iu  Osenb.  £.  a.  Leuck- 
feld.  antt  Blank.,  1S51  Uikdb.  S9. 


Hogold.  prof.  ecci.  llsin. 

.Tohanncs  castos  (der  spätere  Prior) 

Nr.  133. 


Johannes  prior  Nr.  104  als  Tontor- 

ben  erwiilint  1290,  133. 

(  Ltidolf.  custos. 

io»  IOC?  I  l'^'J'  '"!«^-  de  Weteleiuesti'J'\ 
Vtff.  IXbi  ^,,3  ji,  i270Tideric. 

[    do  Craniino .  confcatres. 

2r.  10.  1270  Habb-win.  de  riscina, 
fratcr  Uoiiigerus,  vgl.  Nr.  133. 
Bnrohardas  de  Lottere  custos, 
1281,   15/4.  1284  .  26/G.  1287.  23  6., 
11/11.  1289,   12S9,    1290,    133  pi« 
memond. 

Rornhardos  do  (\lla  (Wanlofsrode?!  1281. 
üenricns  deGanderüem,  quondam 
onstoB,  annivers.  1S82;  cfr.  annir. 
fratris  Hcnrici  17/0. 1297,  98/10. 1998«. 
Albert  frater  iuterf.  1282. 
Bertold,  prior  15/4.  1S84.  1S84.  16. 

12S9,  12tH>,  17/9.  1297,  1298. 
Baldewiu.  hoapitalarius  15/4. 12S4, 

80/7.  1308,  18.  1804. 
Raldewin.  prior  26/6.  12S7. 
Bornardus  de  Diggelstede  mon.  in  Iii. 

26  6.  1287. 
Rodiger,  frater  1290,  13:^. 
Conrad,  de  Werre  motu  16/7.  12% 
18yl.  1301,  21/7.  1807  senior. - 
dlOfl.  1308  plebanus. 
Zmge  in  «km  Urkunde  B,  Ludolfs  für  ULF- « 


1)  IX.  kal.  Apr. 

JL  Urschr.  Magd.  .       ,    „       »  .  , 

8)  Em  Heoiioos  sacordos  et  monaehns  in  Ilaenbiurg  ts*  Zeuge  bet  der  Beda- 

Ügmg  Htm  Vwaleicha  zwischen  dem  Kloster  liiddapshausen  und  der  Pfitrre  f* 

Jiameberg  durch  JU-^ch.  Vvlrud  voti  llalber^tadt  von  1205  kal.  MarüiCi>p.tCi 

B1.496  im  Köhigl.  Staats  -  Archiv  iu  Magd^urg. 
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YerMicSmifls  der  DMlnreitbarmi  Kloeterperaonen  m  Jlttmhnrg, 


Aebte. 


2Ö)  Burchard  v.  Cramni  Juni  KJOf) 
—  t  7.  Augost  1308.  ürkundl.  zwi- 
schen 80/7.  1305  und  S6/7.  1806. 


26)  Heinrich  (geb.  flraf)  v.  Clet- 
tenbcrg  seit  August  1308,  resig- 
airt  Ende  1316.  f  an  einem  11.  Aug. 
Urknndl.  zwiaehen  16/6.  1309  und 
lUyÖ.  1315. 


27)  Albreiht  y.  Burjgdorf  1316  bis 
t  91.  März  1825  9&t  1826.  YffL 
mor.  Hnieeb.  Zeitlohr.  d.  H.-Y.  5, 
265  f. 


28)  Ditmar  t.  Harden borg  ncit  März 
1325  oder  1326  bis  t  9.  Jan.  1358. 
Urknndl.  sw.  11/7.  1326  nnd  28/1. 
1354. 


29)  Lippold  V.  Gramm  17/1.  1358 
etwa  1363,  f  an  einem  2.  Juli. 
ürkondUeh  SM/6. 1856.  . 


589 


Dignitare  nnd  looBtige  Klosterbrttder. 


Baldcwin.  do  Piscina  mon.  KJ/T.  1292; 
18/1.  1301,  9/6.  1308.  Juni  1322  pie 
mem. 

Heinrie.  de  Clettenberi^,  prior, 6/8. 

inOO,  1«/1.  1301,  30/7.  im,  67.1304, 

1/8.  1304,  21  7.  1307,  26,7.  1308. 
Jobannes  de  Lengede  mon.  18/1.  1301. 
Rcinbcr.  camcrar.  80^.  1803,  9/0. 

1308,  5/5.  1314  pio  mmorip. 
Hcnric.  custoa  30/7.  13U3,  ä/5.  Iiil4 

pie  meniorie;  nach  1/2. 1315  de  Bose. 
Statins  confrater  6/7.  ISOi,  6/12. 

1314  cameraiius. 
Theodoric.  frater  maior  1  i/q  loat 
Tlicodorip.  frater  minor  J 
Olric.  de  Scercnbiko  mon.  cccl.  Il.'^ineb. 

i;>  3.  13(M;,  24/4.  1306,  21/7.  1307. 
Conrad,  de  Werre  innior  mon.  91/7. 1807, 

4/r>.  1311,  27/3.  1316. 
Ludolf  d'e  Weverllnge  mon.  21/7. 

1307  ,    4/5.   1311  bonnitalarias. 

magister  Johannes  dt>  ITalberstat.  mon. 

21/7.  1.^07,  16/6.  i:5(i'.). 

Elemann.  prior  29/10.  1309. 
Tyleroann.  prior  (»  dem  vorigen?) 

4/5.  1311. 

Conrad  de  Werre  procvrator  in - 
firmorum  5/5.  1314  («  C.  de  W. 
senior  od.  junior). 

Bertold,  de  Stempene  onstos  1/2. 

1315. 

Johannes  de  Hildensem  confrater  1/2. 
1815. 

IHenric.  prior.  1 
Conrad  de  Werre   I  proviso- 
iunior,  l  res 

Thitmar  deHarden-|  roonasi 
bcrghe,  linllsineb. 
fr.  Thilo  dict.Magnus.) 

Conrad,  prior  18/5.  1329,  20/8.  1331. 
B  ort  cid.  custos  1881,  228. 
Erenibert.    sacerdos.  capellanVB 

noater  (d.  Abts)  25/3.  1333. 
Bartold  prior  16^.1849,  16/10.1846, 

281.  1354. 
Olric.  de  Seermbcke  mon.  et  pleban.  in 

Ossersleve  16/10.  u.  10^1.  1347. 
—  1358  Lippold     Cnunm  presb.  eod. 

in  Iis.  E. 

brodcr  Hoyer  24  6.  1358. 
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Aebte. 


Dignitare  und  sonstige  Kl«»storbni.]>'r. 


30)  Wiprecbt  nobilis,  resi^irt  nach 
knnem  Re^ment  noeh|  nir  Zeit 
Bisch.  Ladwipa  v.  Halbersfn.lf  (bis 
13(>G).  Er  tttarb  an  einem  4.  Juli. 
UrkandL  10/5.  und  80/6. 1864.  Vgl. 
Ulk.  Nr.  895. 

81)  Anno  t.  Oberge  von  gegen  1365 
anr,  esigniit  ISW  t  6.  Angost.  Der 

Familionname  —  .niKsrr  bei  E.  — 
urkundl.  Nr.  268.  I  rkundl.  zwischen 
;U  5.  1372  und  lo  2.  I^IH. 

82)  Nicolaug  Tribut  Nov.  1393  — 
t  6/7. 1397.  ürknndl.  14/11.  1393— 
4/lS.  1888. 

83)  Ludwig  Bogelsack  Juli  1397  bis 
nach  lö.'S.  1407.  Er  starb  an  einem 
89.  SeptenlMr.  Urkk.  25/7.  131)7  ~ 
ISi/e.  1407. 


36)  Heinrich  Braunschweig  von 
gegen  1408  bli  gegen  1448.  Er  starb 
an  einem  21i.  Mai.  Urkundl.  1413 
bis  22/7.  1442  (i>rfib.  Urkdb.). 


84)  Heinrich   Overbeck  (Overbeke 

oder  V.  Ovorb(»ck\  Unter  ihm  wurd(i 
1452  f.  die  Kefonnation  eingeführt. 
Er  führte  den  Abtsstab  bis  zn  sei- 
nem am  21.  Nov.  M07  erfolgten 
Tode  (Vaterl  Arch.  1843,  73). 


\  Johann,  Prior. 

l  TTinrir.  S  r  Ii  a(  z  rn  visier, 
mann  i>pitteler. 


10/5. 

II . 

30/6.  I  Ueno 

1364.  J  Conrad.  Kilnmerer. 

Anno  V.  (>bcrgc  fratcr  nion. 

Hinrik  prior  27,2.,   117.1384.  l'S. 

1385.  4/2.  1399. 
Hinrik  knster  11  7.  1384,  4/2.  1399. 

25/4.  1403.  26/4.  1401. 
NieoUas  lekmestar  11/7.  1384. 


Boltesberg    spitteler    4  2.  1399, 

25  4  1403,  24/6.  1404.  1413.  1^ 

1414. 

Hinrik   sokmcnter  4/2.  1399.  9SfL 

i-m.  21»;.  UM. 

Cord  komorcr  i'"2.  1399. 

Cord  prior  15  6.,  26/6.  1401,  254. 
1403  ,  24/6.  1404  ,  25/4.  1407,  1413, 
19/3.,  313.  1414.  15/6.  1414,  15/6. 
1415. 

S  i  V  e  r  t  (Heratidde)  kemorer  UOl^jL 

1403. 

Diderik  kemerer  24U  1404,  1418, 

15/6.  1414,  15  6.  1415. 

Sivert  knster  1413.  15/6.  1414, 

1415,  7/1.  1416. 
Johann  sekmester  1418»  lü/ß.  1414, 

15  G.  141.5. 
Cord  -spotteler  15/6.  1415. 
Gcverd  prior  28/9.  1419. 
her  Hinrik,  vorstendore  des  hoves 
to  Adorstede  23  9.  1419. 
Jacob  spettelcr. 
Diderik  seikmester  (vgl. 
3/3.  1448  de  erbare  h.  er  D. 
Wegener  to  He.). 
Heniiijit,'  komerere. 
Jan  Kalt  luouuik  d.  urd.  s.  Ben.  to  lU. 

1311.  1447. 
Hcnniugh  Havemngh  Klosterbr.  n  Ui* 

15y8.  1450. 
Gevohard  Reynerdes   prior  904 

1449,  25/6.  1452. 
Jobannes  prior  1454,  44.  1457, l^U 
1460,   Fasten  1461,  13/3.  1463, 
14(53,  5,5.  146.5. 
her  Jacob  ^l^letrbr.)  vonI]eeab.21/ii.l^ 


0 


Terzeichniss  der  nachweisbaren  Klosterpersonen  zu  Ilsenburg.  &41 


Aobte. 

Dignitaie  nnd  sonatige  KloeterbrQder. 

36)  Johann  Dudorstadt  Nov.  1467 
bis  zu  seinem  am  4.  2s  ov.  14G!;i  er- 
folgten Ableben  (Zeitschr.  d.  H.-T. 
5,  314). 

37)  Heinrich  Grube  oder  (vom)  Ha- 
gen* November  1469  bis  Anfang 
1481.  Er  starb  an  einem  8.  Jan.  * 
aber  mphrere  Jahre  nach  Niederle- 
gong  der  Abtswürde,  frühestens 
WL  (Vgl.  Nr.  Mn.  871). 

8Q  HermaiiB  Polde*  von  Han- 
nover Anfang  1481  bis  zu  seinem 
Tode  am  16.  December  1616.  £. 
nennt  Hib  nnr  von  Hannover;  vgl 
Iber  I>k.  Nr.  364  nnd  chron.  Hnlesb. 
Meib.  Sä.  II,  539.  Darnach  war  er 
nnter  Dietrich  £inem  (1448  if.)  ins 
Kl.  Hnjrebnrg  anl||rononmen.  Vgl. 
Zinsreg.  von  1482  vorletztes  Blatt 
anter  d.  Titel  Braunschweig:  tertia 
feria  post  Kathar.  (27.  November) 
1481  tnb  abbate  Hezmanno  Polde, 
amo  ngiminis  primo. 

Tymmo  fr.  temp.  refonn.  (1468/58)  in 

Reinster  v.   1496:  her  Tbjmt  21/8. 

14f)3  (Wasserleber  Urk.). 

Ludolf  *Gosken,  keiner,  Fasten 
1461.  18/8.  1468,  9/8.  1468,  5/5. 1465. 

Arnold,  kuster  13,^.,  9/8.  1463. 

fr.  Hinrik  Haghen  1462. 

de  scholer  des  abbates  to  Qs.  1464  Ztschr. 
d.  H.-yer.II,S,  149. 

Ludolf  Qosken  od. Gosseken, Prior 

1467.  1468. 
Hinrik,  prior  20/^.  1468.  18/9.  1469«. 
Tymmo,  kuster  20/2. 1468. 18/9.  1469. 

Johann,  Prior  25/5.  1476. 
Heinrich,  Prior  23/6.  1478. 
Johannes,  Kellner  88^  1478;  7/4. 
1492,  Jnni  1482. 

Johann  Vaeb,  Prior  swiseben  24/7. 

1481  und  29/6.  1485. 
Heinrich,  Prior*  27/5.  1487  u.  3/7. 
1493. 

Johann  Jnrdent,  Prior  12/7.  1494 

ü.  29/11.  1.504. 
Henning  £llerd CS,  an tiquasc elle- 

rarins  1496. 
^r«  Tbidenona  149a 

1'  Vielleicht  der  Hcinr.  Beer  oder  Beyger,  der  14)8  zu  Huyshtirg  Mönch, 
dann  Frior  zu  München utenburg  und  Ilsenburg,  darnach  Abt  zu  Baüemtedt 
wurde,  endlieh  fweft  HMysbwrff  mmrückging  Mmd  dort  SO/JO,  1519  «torb.  Zeitaekr, 
d.  II. .  Ver.  5,  275.  Die  Chronologie  b»  Meibom,  icript  II,  589  und  BedBmemn, 
Anh.  Hist.  III,  1Ö6  iat  nicht  lUar, 

2)  Der  Zunume  (vom)  Haghcn,  Indaginis  oder  de  Indagine  findet  ficÄ 
auf  einem  eingeJiefteten  Zetteldien  unter  äuderode  im  Zinsreg.  von  1496,  ferner 
um  J.  1474  wen  S.  386  {unter  Gondersleve)  und  auf  ämm  QiMtmg  wm  1114, 

mi.  v^obmS.4aa. 

3)  NaehEngdbfodU  (beHMn.  55.  III,  689),  deum  aufdktenJH  ha&g» 
UAe  ChronohgiB  atterdu^  vdttttämdig  imMit  itL  ^ 

4)  üeber  Hinric.  prior  27/5. 1485  oben  8, 633 f,  dk  AusfUHmmg  «ber  dk 
JkOinmg  der  Urkundm  Nr.398  und  400—409. 
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Der  Usenbarger  Couveut  am  22.  Juli  1488  (Nr.  406). 


1.  Ili-ruianu  Polde»  Abt. 

2)  Heinrich,  Prior. 

3)  Cuurad  Tzellis«  (1481  fr.  Con- 
radns). 

4)  Heinrirh  Nortliusen. 

.*>)  Juhanue»  Myiidu  viichuu*l4öO). 
6)  Johannes   BiUtais  (sehon  1480t 
1510  Senior). 


7)  Jobannes  Sroackhariaek. 

8)  Johannes  Govrldehuaeii« 

9)  Henning  Nortin  m. 

10)  Bruder  Ludeke.  Lud..] p h u s  14<«. 

11)  -     Hiirtolt.    1482  BArtielt. 
Burtholomeas. 

12)  Bruder  Jost 


Atuatfdem  ergebm  tkh  «oeft  uitgefSht  gUidkmUf  am  dm  Registern 

fr.  Tiluus  Tilemaniüi'-i  1 1S(>. 

fr.  Theuderic.  Diderik  1481.  1483. 

14H.I. 

fr.  r.iulu-^  14H1. 
fr.  Ur  bau  IIS  11h2~-14h1. 

fr.  Johann    Pattensen    14bl.    1483.  j  fr.  Laurenciu»  1507 
1487  (Nr.  40i). 


fr.  Caspar as,  Casper  1482.  1483. 
fr.  Hinric.  cellerarius  1482  — 1484 

(Jedenfalls  =  H.  Northuseo). 
fr.  Petras  1484.  1486. 

fr.  An-lroas  140H. 


Der  I Isenburger  Conveut  im  Jahre  151G. 

(Zimudmi  tuuh  (Inn  VmeichniM  in  Hl,  IT.i™  <ler  Groll.  Bibliothek  mit 
Erijänzumjen  und  Nachrichten  aus  </<•»  Klotiterrei/istef^.) 

1)  Hemijinn  Polde  von  Hannorer,  Abt.    14H1  -15/12.  151ß. 

2)  Der  Prior.  Nachdem  sich  bis  Endo  1504  Joh.  Jordens  abi  Prior  verfolgen 
lie88.  tritt  im  Jahr  l.'iOti  Johannes  Werer  ala  saldier  auf.  Drb.  Urfedb. 
Nr.  1G5;  noch  151S  Johanne«  jirior. 

3)  Joliannt'S  Bilstein,  wie  es  scheint,  einer  einheimiachon  Familie  angebö- 
rend.  Seit  etwa  1480  sehen  wir  ihm  die  Seel.sorge  im  Flecken  Ilsenbai]^  aüfef" 
traut,  l.')l')  Senior     Nr.  r)<)4     Kr  wird  noch  155.  lälrt  erwähnt. 

4)  Juhatines  Sniiickltaring,  aus  Wemijiirt^rode,  schon  seit  den  achtziger  Jahren 
des  15.  Jahrh.  im  KI.  150<;  a.  31/5.  1520  snpprior,  lingere  Zelt  Senior, 
lebte  noch  2H,3.  1531,  zuletzt  2«;,fl.  ir.a»;, 

ö)  Johannes  Jordani,  Jorden,  Jürdens.  Dies  war  der  Name  des  Priors 
14M— 1604.  Diensteg  nach  AmbrosU  (5.  April)  1518:  eek  frater  Jobaanes 
Jonlenn,  pr'ieurator  to  llsineborch. 

G)  Johannes  Uenoe,  25/6.  1507.  Joh.  Henne  procurator,  1508  ,  21'10. 
1609,  1510  cellerarias.  Im  J.  1608  besucht  er  seine  Yaterstadt,  wie  es 
scheint  HannoTer.  Es  ist  der  Nachfolger  Hermann  Feldes  sIs  Abt,  f  8.  lUrs 
1Ö31. 

7)  Heaninff  Bierdes,  Ellerdes,  Bllers,  1496  f.  beaMgt  er  die  Hebnogea 

Tun  der  Klus  Bonkenrode.  reg.  fnim.  I49t>:  fr.  Henn.  Elb  raes  anticjous  celle- 
rarius, 1510  a.  1512  wird  aciuer  in  Beisen  nach  Braunschweig  gedacht,  wü 
sein  Nanie  beimisch  ist    Er  wird  noch  am  28.  Hlrs  1681  genannt 

8)  Johannes  Goske,  Goseke,   Goßke.    Wir  sehen  ihn  oft  auf  Reisen, 
1517  nach  Corvei,  1508  nach  Goslar.   Aas  letzterer  Stadt  stammt  er  wahr- 
scheinlich, da  wir  die  FsmiUe  O.  dasdbst  im  Bcsits  des  llsenb.  Kleilflr> 
zehnten  zu  Wenderode  finden. 

9)  Heinrich  Jeneke,  Jenke,  Jenike,  J  en neque  u.  s.  £.  £r  findet  sich 
schon  1496.  Im  J.  1506  reist  er,  wahrscheinlich  snm  Oidenscapitel ,  nicb 
Correi;  snletit  28,8.  1681. 

1)  Johann  Tzellis  v.  Celle,  fr.  Ccllensis,  1510  ordimrt,  Itochst  wahrschäH- 
iseb  fuuh  teimm  (eigeiUU^m)  FamiUetmamm  «nfer  emem  der  Br,  Jdutm  ^ 
dim  Ventidmiu  von  tSiß  begrifftn. 


Yerzeichniss  der  Dachweisbaren  Klosterperaonen^u  Ilscnbarg.  &43 

10)  Henoing  Ürandes  oder  Brandis  erscheint  seit  etwa  1507  in  den  Elostcr- 
Uofhnun<,'en  ;  Mai  1510  <-n q n i  nar  i u  s  et  Ii  <>  s  jm' t  a  1  ari  us;  15  .').  1.')1H  cel- 
lerarius,  31/5.  1520  keiner,  so  26/7.  1524,  1/4.  1526;  öyG.  152G  procurator, 
8i>  anoh  25/6.  1526,  88/8.  ISStf.     Am  28.  MSn  1531  mm  Abt  erwählt, 

t  H.  De.rmbor  1.54»;. 

11)  ijuntlcr  (Zander)  Kadeke  oder  Kadike,  seit  15UÜ  zu  verfolgen  bis  2Ö/3. 
1681,  um  1516  wahrseheinlich  der  Bibliothekar  (Zeiteohr.  d.  H.-Y.  6»  108). 
1517  lif'frrt  or  die  Ilebangen  aus  der  Klus  iJonkenrode  an  den  Procurator. 

12)  Jubanues  äauderi  oder  Sanders,  lebte  noch  2b/3.  1531. 

13)  HeoBing  Oerlaci,  Jerlac,  Oerlach.  Seine  Ordination  in  Halberstadt 
erwähnt  das  Aus},'.-R<<g.  von  l.'il»).  Mai  1520  (Xr.  !>17)  h.  reits  Prior,  ist  er 
dies  noch  im  Mar/,  d.  j.  1531  bei  der  Wahl  dos  lir.  U.  Brandis  zum  Abt. 

14)  Jobannes  Langhen.  bt  sonst  mit  Bettimmtlieit  nicht  weiter  naohsn- 
wt'isen. 

15)  Wilkinua  Piel,  Pil,  Pjl,  FylL  ächon  1514  in  den  Kl.-Becbnangeni 
reist  1517  in  seine  Heimat  (yersos  patriam),  als  welche  wir  ans  dem  Bürief- 

weclis'  1 ,  welolion  er  als  llüchti.i,'er  MdBch  nobst  andern  Genossen  mit  dem 
Abt  führte,  das  Oollische  können  leni«i.  Q/6.  1526  ist  er  noch  als  Bruder 
im  Kloster. 

16)  Antoniu.s,  Anton  Jleine  oder  Heyne,  erhielt  1.508  mit  Konrad  Langen 
die  Weihe  in  Halberstadt  £r  lebte  noch  bei  der  Wahl  des  Abta  Uenn.  Brandis 
März  1531. 

17)  Konrad  Langhen,  1508  in  IIa! borstadt  geweiht,  nodi  1520  in  den  Bech- 

nnngcn  erwälint  (ilaneb«»n  ein  fnitcr  Conradus  laicus). 

18)  Ilildebranil,  Hillebrand,  mehrfach  seit  lül^  erwähnt,  1513  ordinirt. 
lyj  Johannes  Glesse,  sonst  mit  seinem  Fauiiliennaim  n  nicht  zu  verfolgen. 

20)  Ma^Mius  Braut,  sonst  Hrandis.  der  IliiuptriKLlsITilirer  der  nach  l.')2G  ans 
dem  Kiustt  r  gellikhteleu  Mönche,  die  U'>2*.i  zu  lihiO  dem  Kloster  Fehde  an- 
sagten '. 

21)  Dietrich,  mit  dem  Zunamen  Mepjiis  odiT  Mo])])es.  d»'r  i?n  Januar  1560 
aU  Abt  verstarb,  wuhrscheiulicb  einer  der  1515  zu  llalberäUtdt  geweihten 
Brflderj  9lß,  1694  Prior. 

Attsterdem  iimi  an»  ^eiAeeiHgm  Betkmmgen  umi  UrhiMden  noA  nadt^ 

zuweisen: 

22)  Br.  Wichmann,  schon  1498,  oft  auf  Beisen,  besonders  nach  Aderstedt 
(1506  ff.).  Am  22.  Jan.  1519  wird  er  zwischen  dem  OeBerar  Henning  Brandis 

und  dem  Klost-'rhofmeister  zu  Aderstedt  gonannt.    Nr.  543. 

23)  Johann  Geveldehasen,  schon  22/7.  14&6  im  Kloster,  oft  auf  Belsen,  bis 

fegen  1517. 
ohannes  Ringenberg,  Pfarrer  des  vom  Kl.  Ilsenburg  besetzten  Dorfes 
Bündheim,   steht  am  15.  Mai  1518  als  Klosterschreiber  zwischen  dem 
Cellerar  und  dem  Hausvater  (paterfamilios ,  Vorsteher  des  Klostergesiudes). 
Mr.  540. 

LaienbrGder. 

fr.  Ludolphus  laycns  11.S2,  wohl  -  Nr.  19  oder  Urk.  v.  22/7.  1488. 
fr.  Hinricns  lavcua  1483  vgl.  oben  S.  424. 

fr.  Wichmann'donatos  1506  Dxb.  ürkdb.  165,  wohl  »  dem  obigen  unter 
Nr.  22. 

fr.  Gonradns  Uicos  1620/21. 

Dazu  kommen  einige  Präbendarien  oder  eingekaufte  Personen,  so  Hans 
Smnckharingh,  prcbendarius  1496,  Bichard  (auch  dominus  B.),  prcbendarius 
oder  BIchnrd  Kayser,  urebendurlM  (gegen  1506—1515),  der  dnsorina  Hans 
Hesse  (vgl  oben  Nr. 460  n.  604)  nnd  Hinrik  Krummen  (gegen  1505—1632). 

1)  Vgl  Evangd.  KlottenMe  m»  lUmlmrg  8. 90  Ätm.  1, 
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Aebte. 


Dignitarc  und  sonstige  Kloeterbrüder. 


39)  Jobann  Henne  von  I)ec«mbor 
1510  bin  zn  Heinom  am  6  März  1531 
erfolgten  Tode. 


Br. 


40) 


Henning  Brandis  28/31. 1531  bis 
zum  *J.  Dectiiuber  154G,  seinem  Todes- 
tage. 


mn 


2) 

3) 
4) 
ö) 

6) 
7) 
8) 

9) 


ordinirt. 
fratres  con- 
ventnales 
monasL  55. 
Petri  et 
Paaii  in 
Ilsen  borg, 

 capi- 

tulam  et 
conventum 
dicti  mon. 
faciente*  et 


41) 


Dietrich  Meppis  Ende  Dec«n)ber 
1546— t  Januar  15Ga 


42) 


Henning  Ditmaraus  Hildesheim 
[K.l,  ev.  Prediger  zu  Wasserleben,  seit 
bald  nach  11/2.  1560  bis  f  12.  Juli 
1572. 


repre&en- 
tantefl. 


Senior 
1536. 


Gerhard  22.  Sept  1521 
1)  Henning.  Ger- 
lacii ,  prior  1526. 
Juhan n.  Smack- 
haring,  senior. 
Henning.  Ellers. 
Hcnr.  Jcnneque. 
Henning.  Bran- 
dis, 1526  keiner. 
Sander.  Radeke. 
Johann.Sanderi. 
Anton.  Heyne, 
1526  sapprior. 
Thood.  Meppis. 
Heinrich,  Prior  14/4.  1533. 
Dietrich,  Prior  31/5.  1534. 
Johann  (Smackharing), 

14/4.  1533,  31/5.  1534,  26/5. 
Henning,  Prior  26y6.  1536. 
Uennning,  Procnrator  26/6.  1536. 
fr.  Hans  IMl. 

fr.  Clemens  1541  (wohl  =  Cl.  Resener). 
Clemens  Bisener  oder  Resener  t. 
Halberstadt  1/5.  1547  Senior,  Tgl. 
20yy.  1547,  3/9.  1549  Senior,  so  8,6. 
1550,  llAl.  1551  Prior,  16/ia  1552 
Senior,     12/11.   1554,    auch  6/12. 
1554    und  22,1.  1555  ,    29/5.  1556 
Prior,  10/4.  1558,  11/4.  1558,  15«. 
1559,  6/6.  1560. 
Henning  Ditmer  von  Wernigerode 
20/9.  1547,  3/9.  1549  —  8/6.  1550  pe  r- 
ner,   12/11.  1554  pharher,  16/10. 
1552  Henni  Prior,  so  6/12.  1554, 
10/4.  1558. 
Johannes  Specht  v.  Goslar,  professus 

20/9.  1547. 
Joh.  Stoyna,   conventualis  25/9.  1547. 
Petrus    Specht,    Conventsj>er8on  10/4. 
1558,    dagegen!  15/5.    1555  Petter 
Specht,  ein  eingebcttene  and  nicht 
ein  closterperson,  —  seines  hantwercks 
sonsten  ein  maurer'. 
Christian.  Buringk 
Clemens  Brochstodt 
b  Lottcroth 
Petrus  (Fastelevent),  Prior  29/9. 
1561,  7/7.  1669  ,  24/8.  1570,  12/4.  a. 
24/5.  1571,  11/4.  1574  ,  22/10.  1574. 
Jan.  1575. 

1)  Zeitschr.  d.  Harz-Ver.  f.  Gesch.  u.  A.-K.  9,  306. 

2)  AU  Cliristian  Brüning  in  einem  Schreiben  des  Pastors  Timmen  vm 
28.  Mai  J561  genannt. 


,     (  Chriii 
[  Jaool 


29. 
1560 


'  1 


conven- 
tualcs. 
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Aebte. 

Dignitare  und  aonatige  Kloaterbrfider. 

4S)  Obriatoph,  Chraf  ni  Stolbergr,  I>oin- 

propst  zu  Halbcrstidt,  A<lininistia- 
tor  vom  18.  Juli  1572  bis  za  aeinciu 
am  20.  August  1581  sa  Königatein 
in  der  Wettern«  erfolgten  Ableben. 

Wicbmann   Haffernng,  Kellner 

11/4.  1571,  31  3.  1578. 
Hernieu  Ditiuer,  iSuburior  11/4. 

1574,  Prior  81/3.  1578»  1/5.  1580, 

als  der  huie  CoDTentoal  noch  bis 

1601  erwähuti. 
Jochim  Schmidt,  Confentua]  1574, 

1577«. 

Nichtgeistlicbe  Klosterverwalter. 

Peter  Engelbrecht,  v<m  (l.'iit  p^fistliclieii  Administrator  Gr.  Christo]>h  am  1.  Mai 
1580  mit  besonderen  Volhnachtou  bestellt,  versah  dieses  Amt  bis  zum  14.  Juli 
1597,  aeit  aeiner  Erkrankang  15d4  von  aeinem  gleichnamigen  Sohne  nntersttttst. 

Johann  Spiess,  verordneter  Verwalter  vom  14.  Juli  1597  bis  Mitte  Juli  1598. 

IH'e  übrigen  KhtterverwalUr  8,  meme  EvangdMe  KUttUrukdt  jbh  iZsen- 
hurg  S.  219  —224. 

Als  solche  namhaft  gemachte  Vögte  des  Klosters  Usenbarg. 

(Vor  dem  15.  Jahrh.) 

Walo  (von  Veckenatedt)  4/5.  1114. 
Aethelbert,  Graf  von  Wernigerode  8/2.  1141. 
Adelbrecht,  Graf  von  Aschersloben  (Albrecht  der  Bar)  28/12.  115G. 
Bertold  und  Konrad,  Grafen  von  Wernigerode  1230,  1281.    Drb.  Urkdb.  17, 
llsb.  66. 

Ilsenburger  Ministerialen  und  verbrüderte  Laien. 

Thegenhard  1191,  Olric.  und  Bodolf  1192,  Ludolf  v.  Bonstede,  familiaria 
eik  amioaa  eeel.  IIa.  1968,  Eieho  desgl.  1287/77,  Kicolana  v.  Llndowe, 

Hermann  v.  Somi  ri^'ho  und  sein  Bruder  23^6.  1289,  Job.  v.  Oldcn' 
rode,  Bürger  zu  Haiherstadt,  olim  hospea  monasterii  IIa.  27/2.  1384. 

llsenbniger  litooen  vor  dem  15.  Jahrh. 

Lindulf  1211,  Thidarie.  Gogreve,  Johannea  Gripere,  Lud olf  fil.  Ger- 

nodi,  Johannes  v.  Tannensted e ,  Johannes  Meier  (villicus)  zu  Danst., 
Heinric.  Zehnter  zu  Diterdigorod  23/6.  1289,  Thetlevus  d.  Aelt.  n.  d.  J. 
an  Hnnelingerode,  Gerold,  Thideric,  Lutgardia,  Marailina,  Gertr«- 
dis  und  ihr  Sohn  Ueinrio.  16/7.  1292.  (JMonm  am  späterer  Zeit  a.  im 

Hctfistcr.) 

Rectoreu. 

Tbideric.  rector  scholarium  25/3.  1333. 

Joachim  Georgii  od.  Schwein,  Bector  85'10. 1581. 

Schreiber. 

Johann  Ringenberg,  Pfarrer  zu  Bündheim,  deraeii  Schreiber  155.  1518. 
Wolf  gang  Golachin  15/5.  1566  (ZeMvr,  4,  flont- Fer.  9,  307). 

1)  Evangel.  Klostcrschule  zu  Ih.  »V.  74  Anm.  1. 

2)  Evangel.  Kloster  schule  zu  11»,  ü.  73  Anm.  1, 

U«:»clucliU(t.  d.  Fr.  teehMO.  VI.  t.  35 
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Matthias  Ohcrkaiiipff.  Schreiber  l^iSL  1574. 
Caspar  Kckarias  15tM,  158Ö. 
Haiorieh  Eiig«lbr«elit  1S94.  1696. 

S.  auch  oben  Seite  44S  f.    Das  VerxeithnL^K  der  Jiecioren  und  Ijchrer  iet 

erangel.  Kh)<iter<rhule  :n  //,*  s.  in  mfinrr  (resch.  ilrrstlhrtt  S.  JOS  —  200,  297  f  , 
das  der  GeuUichcn  und  Predufer  Ou  tn  dte  neueste  Zett  in  meiner  Gcteh.  der 

Versrhiedone  niedere  BeUieastete. 

Hermann,  inccndiarios  iorataü  23/6.  1289. 
fr.  Nico  laus  foristarias  14^3. 
Tile  HQffrng.  Förster  1510. 

Henninsr  (»nnters,  forestarias  et  jiatorfainitiafl  18/5.  1518. 

Ewald  ila^u.  Tile  Wulff.  sltiUMer  lüati.    (Vgl.  auch  oben  a.473f.) 


I 


I 


I 


I.  Personen-  und  Ortsregister 


l>ü  Zali!  hinter  dtr  Jnhrznhl  hczieht  »ich  auf  die  durehgthettden  Xummern,  hinter  Ju.  11 
aber  au/  äit  Stile  tUt  öftre  fanden  Bandet;  y  ist,  auttei-  wo  et  grieeh.  v  enttpricht, 
iMimf  tgit  it  dtu  dem  K-Laut  enttpreehttdt  C  —  mmmt  m  lottinitchen  Namen  <— 
«fffi»  k  regitirirt,  —  A.  Anmerkung;  a.  K  ^  tm  Ende;  B.  Bürger;  Br.  a 
Brmmtektpeig ;  Dr.  —  Dnlbcek ;  H.  ^  Halber tUuU;  Jk.  Jahrhundert ;  Klbr.,  Klj.  ^ 
Jüotttr-  Bruder,  ^  Jungfrau;  M.  Mutter;  S,  «SpAm;  T.  =  Toehter;  W.  »  Wer- 
nfgtnit!  Wk.  WtumUbmi  Ww.  «■  WiHM,  Die  WiifUtumg  dtr  Meinitehtn  Enitmg 
üi,  wo  §»  it  BHfwcht  kommt,  AireA  idtm  Tknit  mgoimaot. 


A 

A.  V.  Molbeke,  Bitter  »  Anno  t.  IL 
Abhedinge  —  Abdos  —  Abdjbeich  II. 

Btg,  Holzberge. 
Abbefingeliolt  «.  IL  £.  SeM:  Petersholt. 
Abbenrode  —  rothe  1086,  rodhe  1243, 
1)  Brauttte/tw.  Kirch-  u.  I'/arrd.  Abben- 
rode unterm  JiUn,    Kreitger.  Riddagt- 
imum  lOM»  8,  «46;  1186, 1«;  1195/97, 
45;  1415,  282;  3  Hufen  u.  Hofe  dat. 
1341,  1408,  1420,  1423,  II,  525  — 
5S7;   1496  ,  988;   1478,  356;  1522, 
556;  s.  Peters  hufe,  vitrici  ecclesio, 
J2  — 15  Ilsenb.  Hufen  da.i.    1439  ff.; 
1480,  II,  366,  874."  Ifarrer  Johannes 
JordeiM  1599,  566. 
Einwohner:  Alderman  (1420),  Balhorne 
(1480),  Bock  (148>0,£helingk  (1480), 
SDffMke  (1415),  Kock  (1480),  Krem- 
DieBog  (1522),  Langchinrok  (1415), 
Monekes  (1480),  Robbe  (1480,  tru). 
1682),  Schutte  (1480),  Teige  (1.522), 
WychmaD  (1480). 

9)  Junijf  rattenkloiter  in  dtvi  Dorfi  Abben- 
rode an  der  Eeker,  Kr.  Halberttadt. 
Eeol.  b.  AndrMe  du.  in  oSm  Propttei 
verwandelt  1243,  83;  locüs  iibi  nunc 
ronventui  habitatio  dinoscitar  pre- 
t/arata  r^4U,  87;  1499,  Ii,  895. 
»^/^:  NK.  1998, 169;  Conrad  1300, 
166;  1302,  173;  1303,  170,  180, 
183;  1307,  192;  Bertold  1321,  217; 
Heinrich  1898, 999;  Johaimes  1851, 
228.  229  ;  Johaui  1401, 984;Liidolf 
1466,  888. 


AtMttimun:  NN.  1998, 159;  Gertrud 

1300,  IGC;  1303,  179,  180;  Johanna 
1321,  217;  NN.  1331,  229;  YUebe 
V.  Jerxscm  1401,  264. 
JVMhm»;  Jnditta  1808, 179;  BIckasa 

1321,  217;  NN.  1881,  229. 

Conrad  v.  Uplinghe  aacerd.  prebend. 
•f.  pleban.  1507,  199  m.  A.  NN. 
capolIannB  iae.  1606  II,  444  ;  pucllo 
n.  ofTertor.  dia  Hann  da».  1621, 

II,  435. 

capelU  8.  Petri  im  Kl.  i3oo,  166; 
1303, 179,  180;  altar  8.  Petrl  1467, 
II,  874. 

D»t  Kl.  Lmtd  m  JOdingerode  1496,  II, 

381;  M  Hualer  1518.  II,  499,  501; 
Ländereien  vom  Kl.Jls.  1467,  II,  374, 

Abde-des-  Abdyberch  e.  II.  B.  Holeh, 
Abbedingeb. 

Abdinckhove,  Benedict iner -  ifanntkloster  S. 
Petri  et  Pauli  zu  Abdinghof  bei  Pader- 
born, Generalcap.  der  Benedictiner  dat., 
Dietrvb  Ait,  Geriiard  Suiprior  en». 

1530,  613. 

Abel,  Cord  u.  Tile  I'ahttd.  1480, 11,  :JG7. 
— ,  Hans,  Dsabe  *.  Fir.^  Tiele,  Hans, 

Gesa,  Alheid  Kinder  1550,  659. 
Abteiberg  ».  II.  Beg.  HoUberge. 
Achatz  V.  Veltheim  1560,  1574. 
Acheim  {Achim)  v.  Yso,  €hntf,  1087,  7. 
Acherslevo  s.  Aschersleve. 
Achilles  —  üies  v.  Lafferde,  W.,  1450. 
— ,  «cbils  •cbyla,  Omew,  1487,  II,  898; 

PtritttUr  dat.  1480,  II,  367;  Joaebim 

NM  1510  da».  II,  602. 

3Ö* 
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A.li.lbcrt  ».  A.lelbt.rt. 
Adam  tian,  AhA,  ikrv.  1538. 

—  Härtung,  ilf.  1580. 

—  MullfT.  A<Ur»t.  um  ISSO. 

TrolUener,  ütreötniu  löUti. 
Wederaan,  JM»JIM  1SS4. 

— ,  Lanrincius  1405,  436. 

Adelbero,  JiucA.  i^Jirsi.)  r.  Ttitr  19; 

«f  I.  muA  Alb«n>. 
Adelbert,  Ailnlbcrt  1063,  Aellielb.  IUI 

ry/.  Albert,  Albrecht. 
— ,  Srti.  V.  Hamburg  1063,  3. 
~ ,  (7r«/  MM  Sducab0ng<tu  1063,  8. 
^,  fr-  <■  Aschersiebe»  1181,  1166,  1187 

M.  jfitwhn.  a. 

—  T.  SwMteiiheHe  115T. 

—  I.  «»-.  r.  Werni^'orodo  1128  —  1167. 
Adelheid,  DechaiUm  otQuHU.  1S74, 11,817. 

—  qnedam  1807,  19t. 

—  V,  Hesnem  ertc.  1284. 

Adelgot,  -gos»  Br.  BUeh.  Bmch.  IL  v. 
H.,  d4$»en  8okn:  1087,  7. 

—  V.  Worbizke  {U'üriziff)  1156. 
Adelhog,    B.   V.  MitäuMm   1178,  86; 

1186,  80. 

Adenem,  -iram       Albrecht,  Domwimr 

z.  H.  l39'Ji,  2ßO,  fnr.  354. 

—  V.,  Beyner,  l'iear  at  S.  Biantn  in 
Br.  1884.  851. 

AdenHt.'l«.  Hans,  W.  1480,  II,  867  «yl. 

aneh  Kdon^tcdo. 

Aderstede  in  p.  Svcvio  1063,  1086  #o  — 
«M  18.  Ji.;  Aderstide  1195,  -süide 
1136,  1148,  -stidde  1419,  -Stadt, 
-Btat  1560,  •stidt,  1530.  -stuide  1519, 
.et6dtl584.  1847  l)JßreA-M.  Ifarrdorf 
Adfy»U<U  tm  TTfrzogth.  Arihnlt  oberh  d. 
Einmündung  der   Wipper  in  die  Saale. 

^,  Villa  1063,  3;  1086,  6;  1136,  16; 
um,  35;  1272,  107;  12HI,  III; 
1290,  133;  Villa  1896,  U9,  150;  VÜla 
1296  —  1303  ,  184;  1820,818;  1822 
Villa  230  —  232;  1342,  2:i7:  1376 
dorp  to  A.  248;  1465,  32i>,  331; 
iMrf  mit  Zubehör  1496,  II,  410/., 
1802,  464;  um  1530,  II,  488;  Dorf 
u.  Hof  1534,  598;  1560,  329  ./. 

— ,  AutttUmtgiwt  1832.  232;  1542,  620; 
1680,  888  ji.  Jkf  iat.  1617,  536;  dor 
na  Bemborch  1526.  56G:  H-  inickons 
hoff  MM  1670,  II.  490;  kuellant,  wer- 
det (de  Vinkenbereh,  LampTeehtee- 
werder  od.  -holt)  1467,  II,  412. 
Aderatedefi«  velt  1608,  47i.  Wie^e 
mtd  Lmtd  im.  16.  Jk,  u,  1515,  II,  481 ; 
1515,  588. 


Aderstede,  Fiieherei  im  ÜtroHg  in  d*r  Smtif 
141»,  287;  1476,  351;  1488»  447:  II. 
4 10 ;  1 507, 481 ;  1510, 508 ;  1548.  «SO : 

\*^f^^.  713. 

— ,  Iruekt-  u.  FUtscMzeJtnte  1496,  II,  4lu/. 

Toekhonra,  wortthyns  148T,  II,  4il. 

— ,  l'offtri  dat.  1296  —  1303.  184:  1332, 
230  —  232;  vogetkom  14;9,  11,  411; 
hnndekom  15.  Jh,  n,  488. 

— ,  ömdU  iudiciam  profecturc  12^1, 
III:  Coding  1296  —  1303,  184;  He- 

fung  des  AbtigerielU»  m  Lmeimt  1504 
I,  437,  511:  (IrtHttitr  AJmkm^ti- 
Imt  1520,  11,  412. 
— ,  moneta  ib.,  si  qoa  foret  1281,  Itl. 
— ,  Ar  Xbttmrhof  dat.    cnrün  10!<6,  6; 
1186,  16:    1195  97.    45;    hof  1342, 
287;  mouikehoff  1456,  306;  aliodium, 

earia  iL  grangia  «».24  ./Vw»  ffm/en 

1406;  inan<i  ^jravp'*.  lit-^niim  ft  ctn- 
sualcs  1520,  11,  410;  kloslffhoff  u:6. 
851:  1498,  447,  448;  1504,  473;  1807, 
491  /.:  fri!  ■•  hoff  1510.  503:  monie- 
kehoff  1504,  4  73;  1534,  498;  1547, 
885,  687,  838,  840,  641,  643;  1560, 
862  A.,  688;  Schätzung  dfn*,-!^,  »  14C7, 
1610,  II,  416;  jiMrl.  Spende  darn/ 
1476,  851,  JTfay»  dMM»  fef^  Am- 
halt  hei  Kaiier  u.  Reich  u.  Dartteütmf 
tUr  B*ciU*90rkAUmi»9  1647,  646,  647, 
649.  LStmt  dtB  KlMtm*tfr  Ar«! 
Ambro»  Frunhofer  1575.  734  —  736; 
r0rkmuftb0rtduHji  1680,  740  «.  741; 

Wtnibergs  1581,  "51.  752;  Vmrkmif  tm 

d.  Msut  AhAuU  1591,  768. 

Rtv0rM  imt  AtiU  gegtn  Jmkait  ^Mftm 

des  IIo/s  1547,  648;    1580,  688; 

1574,  789. 
Paehi9*rtraf$  1468,  806;  1478,  881; 

1498,  447;   1507,  491;   1510,  503; 

hasgeraidt,   atensUia  i<*«.  1498, 

448;  1519,  548. 
Kapell*  s.  Martini  auf  dtm  KU*trrhc/i 

1476,  351;   1498,  447;  1604,  473; 

1607,  491;  1510,  508;  1519,  64S; 

leen^regU^rdlM.  1456,306;  1476,431. 
Der  zum  Klotterhof  gekörtge  Weinberg: 

winfe'arden  1456,  306;  winbergi476, 

961;  1532,  II,  4H0;  aide  wingarde 

1498,   II,  410;  1626,  572;  15«1» 

751,  752;  vinitor  curie  1496,  1^ 

411;  '«hopponland  1458,  808. 
fHotiterhofroriteher  : 
Sifrid.  prepos.  curio  1192,  37;  1194, 

88;  #nc.  1208,  49  {damaU  Abt  m 

1PSmm$Umf)i  1811,  68;  ittocuatorM 
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llTt,  107;  pniTieoree  enzie  IMO, 

133  ;  * 

Hinrick  1419,  287.    NN.  ÜMbuMfr 
1481,  MO; 

Bartolt  Stortcr  1456,  306; 
Job.  Pattensen,  Kt.-kof9V0rw$»$r  1487. 
404; 

Matthias  Noyendorp  149R,  447/.; 
Hinr.  Nigendorp  15 lO,  503; 
Betiunaon  Kleine,  hovemeister  1519; 

1542.  543,  572,  593,  (i'jo. 

Cjrmcas  Beinicke  1665,  669 1  iö58, 
681; 

Ambrosius  Fronhofer  1876  ,   784  — 
786;  1676,  738. 

—  PfwrMrekt  b.  Hippolvti  banni  Wed- 

derstcde,  1498,  II,  410;  1623  /. 
II,  616;  mü  ihr  $$ttd  <Mhm  m.  Ar^ 

8ttl$9rge  tUu.  1148,  19, 

JHt  Pfarre  ii.  rfarncitthum  1476,  351; 

1498,  447;   i504,  473;   1507,  491; 

1510,  603;  1534,  598. 
Pfarrer:  Jacob  Rokoll  1498,  447  u. 

II,  410;  Thomas  Szoch  1504  «»in 

Pf.  zu  A.    u.  Ztrnit»  b$$UUt  478; 

Johann  Greff(  nstcin,  Pf.  zit  A.  «. 

Orbna  \^boma)  1565,  362  704; 

1676,  788. 

vitrici  ccclesie  1496,  II,  413. 

—  de  schalte  1476,  861;  scnltetns  1496, 

n,  «U;  1804/:.  n,  811;  Amt  «. 
Gerieht  d.  scultetna  1520,  II,  411. 
EitHPohnerfamilien :  Benkc  (1498  i,  Birn- 
deman  {um  1570),  Buschmuu  {um 
1570',  Döring  (1498.  1507),  Ebeling 
(um  1570),    Fli'Dliligk    (um  1570), 
Promknecht  (im  1570),  Hc}laiit 
(1496),  Henning,  Henninges (i 5  i(t— 
1680),  Hintzo  {nm  1570),  Hot,  Hout 
(1478.  1496),  Klaas,  ClaueÄ  (1660. 
1876),  Korn  (1479—1670),  Leh- 
man  (Mm  1570),  Muller  (1466  — 
1630),   Niendorp,  -dorf  (1498  — 
1870),  Pegaw  (1507  —  1670),  Riime- 
ki8t€  (U97),    Schatz  {um  1570), 
Schröder  (1470—1670),  Schnitze 
Um  1870),  Stortor  (i486.  1467), 

Tobyn  {um  1570).  Vovt,  Wogt  (147G. 

1602),  Wevde  —  Wic'deman  ^iboi  — 

1570),  WiUielm(14»8— 1670),  Zinke, 
Czinke  (1476). 

2)  —  MH  Bruch  oder  circa  I\iludom. 
Tfarritnf  Adersledt  Kr.  OiehertUben 
2  Klotterhufen  das.,  eint  tHt  fSf. 
1138  —  1161,  II,  37f.:  r»W/.  not. 
86;  1811,  52;  1214,  55;  1302, 174;  j 


die  Vogedeshuvo  das. ;  eccles.  in  A-, 
aldermanni  1468,  1480,  1497,  II, 
;.375;  1541, 6i8iAderstede0oheiiutfke 

1614,  514. 
JSittwökntr:  Eylkstorpes  (1480),  By- 
mers  (U80),  Schatte  (1841). 

—  V.,  Adrian,  1261,  89. 

Adedere,  Dorf  und  Jungfrenmükl.  Adern- 
leben a/Bode  bei  if'egrl.  Hcnric.  prepos., 

/M/te,  abbatissa  1298, 166;  ^»,Itopu 

«r.  Ctmtnt  1298,  160. 
~,  Zehnte  zu  A.  1512,  807. 
Adolf,  -dolff,  -dülph. 
— ,  Abt  zu  Hingelheim  1539,  613. 
— ,  Ffirst  XU  Jmk,  ÜM^.  m  Mafda,  1608, 

461  /. 

— ,  Römincher  König  1295,  146. 

—  Houjirnan  1528. 

—  V.  Scowenburch  1186. 
Adrian  v.  Aderstede  1251. 
Affligeniura,  BmmdHUinerkl,  zu  Affünlicm. 

unter  d.  Jicnitr  iHSnAmt,  MN.  JVmmC 
1539,  613. 

Agapitus,  P^tt^  etw.  1087  u,  1148,  7 
M.  19. 

Ägna,  Gefn.  Fr{c(irieh$t  Bohiu  im  §Uid^ 
Pfalzgr.  1114,  10. 

Agnes,  Angnos,  -neto,  Agnes  ▼.  Berka 

(Barken),  Stiftspröpttin  zuQuedl.  1496. 

—  V.  Borchtorp,  AtbttMm  mu  W;  1478. 
1488. 

—  V.  Born.stcdo  1525. 

—  V.  d.  Helle  1606. 

—  Kammer  1888. 

—  Struvon  1484. 

Aigcmondt  ».  Stalbcrj». 

Aken,  die  .Stadt  Aken  ajElbe  B§g,-Btz, 
Magd.  AueateU.  Ort  1295,  160;  JIMam 
das.  1290  1300.  161.  Johann.,  BechatU 

d.  Stifte  du».  1290/1300,  161:  Heinric. 
Ifmrmt  1888,  68. 
Alardns,  Alard,  ».  aueh  Alort. 

—  V.  Amhem  (Harhem)  1204. 

—  Bnrehdorp  1234,  74. 

Albero,  custos  ztt  lu.  1808  ,  80;  1811 
62;  1214,  65  u.  56.  * 
— ,  8Hfl$htrr  zu  V.  L.  F.  zu  JI.  1195,  42; 

t  gl.  aueh  Adalbero. 

Albort,  rgl.  aueh  Adelbert  M.  Albrecht, 
1401,  264  Albert  in  tiner  äeuttehw 
Utk, 

— ,  Abt  zu  Bosau  1194  96,  41. 

— ,  Abt  zu  S.  Kgidün  in  Br.  1208,  50. 

— ,  Attmih.  1816—1886  ».  u.  Borchdoru. 

—  I  .  7?/v  A  V.  H'tlb,  1809  —  1320. 

—  II.,  Jiiteh.  V.  HM,  1886  —  1888. 
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Albert,   Donulf rh.    :u  HM.  1S90,  ISl; 

ISM,  138;  141. 

lhwifnp$t  m  B.  1401,  lf4. 
— ,  BrA.  V.  Maijdtbiir.j  1228.  lSt4. 

Klbr.  Jb.  lä»2,  114. 
— ,  KapUm  B.  Fi'MHtks  p.  ff.  ISSS,  67; 

1233,  70,  71;  1237,  76;  1241,  89. 
— ,  JVtor  gm  Corvei  1232,  68. 
— ,  I'roptt  m  Burtto  1243,  83. 
— ,  RiUmr  1194,  :j8. 

— ,  Trweh*.  b.  Uert.  Wük.  9.  Mtuh,  ISO«. 
6Ü  w.  61. 

T.  Aohalt,  IkmOk.  m  MM.  laot. 

— ,  Fiirtt  V.  Anhalt  1312. 

— ,  Or.  T.  Araeborg  1204. 

~,  JOnekt  (d.  Bär)  Markgr.  «rw.  tt04. 

—  Bork,  Knnppf  1332. 

—  V.  Bontfelde  12U4. 

— ,  Jtarkp-.  V.  BnndeDborg  iSlt. 
— ,  Herzog  r  Hraun-schwcig  IStf. 

—  V.  Didertoingerod  1256/68. 

—  Gandertem  ll8t,/40. 

—  V.  Hakoborno  J  Aelt.  n.  d.  J.  ItVl. 

—  V.  UAlIeberch,  Sieikmtr,  4.  Deuttdt^ 
mtültn  1148. 

HarSleb«n  t»  W.  1880. 

—  Hogcrin;.'lio  Bathorn  1315,  207. 

—  T.  Crozuch  {Krotij/k)  can.  in  H.  1234. 

—  Lamberti  1668. 

—  Mye  IM  SMiehmun  1887.  1881. 

—  Plote  1281. 

— ,  Bfrt.  9.  Adl«M  1878. 

— ,  Urr:.  r    Snch^ni  h.  $.  n6p0i  1888. 

—  V.  bievortbusen  1199. 

—  Specnliim  1808.  1886. 

— •  V.  Svancbike  Uber  1181. 

—  T.  Tonderüleve,  JDmnA  im  S.  1806. 
— ,  Qntft.  TeKhAln  1185. 

—  III.  Or.  V.  Weriii^'oro  lf  1194.  1230. 

—  V.  Qr.  V.  Wernigerode  1281—1820. 

—  T.  Werre,  MUtn  1807,  188. 

—  f  Z<^rin>re  od.  Czeringo  1320.  1332. 
Albrecbt«  CardituU^  MrMk.  <M  MogtM,  u. 

JMv.  Adminiatr.  wh  SM.  1818— 
1539. 

—  V.  Adenom,  homvie.  H.  1399. 

—  V.  Borcbdorp,  Abt  tu  lU.  1816  —  1888. 

—  Bruns,  8»b»t.  1480. 

—  Damman  15.  JA. 

—  Flnworgk  H.  1494. 

_  0  ravenhont  Br.  1476-1481;  4. 
l.'>33. 

—  Heyse  //.  1480. 

—  Krämers  Ww.  S.  1480. 

—  V.  Langelc  1416  «rv.  1468. 

—  Leten  1614. 

—  LiMman  W.  «.  gMchn.  &  1484.  1484. 


Albrecht  Lossen  Bemb.  1471. 

—  BoIüVes  ÜeAtntHfb.  1403. 

—  Rumekiate  Aderu.  */S.  1497. 

—  Schenk  Domkellntr  iL  18M  «rw. 

—  Sraet  W.  1493. 

—  Vorderstorp  16.  Jh. 

—  Jorgen,  A.  Georg  «d.  M.  AJbredkt^. 
«<  Stoib.  1544  —  1581. 

Albrecbtea,  Hans  H.  I480,  II,  367. 
— ,  Heydeke,  Bompt.  1480,  II.  867. 
Aldendorffische,  die,  ««  Vtek  1526,  S71, 
Aldenrode,  -rot,  Aldin-  «.  Oldenrode 
Aldermann,  Tyleko»  jUimmit  m/Elm  1486^ 
II.  527. 

Aleke      Alhejd  <nL  Adeliieid  t.  M4dea 
1816.  1886. 

Alemannia ,  Tbeutoideorani  domoM  m  & 

Dndeaoh«  orden. 
Alerdcs  Wtet  Otterw.  1480,  II,  367. 

—  Knnneke,  Elf.  zu  Dr.  1425,  289. 
Alerstede,  -gtade, -atide  1 128,  13;  IIJ«,  . 

16  A.  SO:  1148,  19;  1160,  28;  1196/97, 

46,  ttnbtf:.  Wii»tung. 
Alert  V.  Borcht'»rj>  1402 
AUorstejn,  Alordestvn,  -\lerUeshoit  s.  IL 

R.  Holzberjfe. 
Al.'X  Puolz  Fiititl.   Anh.  Sen-.  1560. 
Alexander,  cauon.  cf<  i\  L.  F.  in  H.  iSll, 

800. 

— .  magister.  can.  :u  s.  Blasii  Br,  It86f48. 

—  III.,  Faptt  117y,  27,  28. 

—  VI.,  Paptt  1502,  466. 

—  {Schüler  im  Kl.  Iis.?)  1510,  466. 

Alexander  v.  Tucbin  1228. 

Alfer.  AU  m  Jinwiiy  1114,  1188. 

Alfsten,  Propit  SU  Sfötterlingmburg  1811  ~ 
123.%  53,  54,  67,  69  —  71,  7'5. 

AIfVerdiggeroth  vnhtk.  WUtttmg  11 10,  f. 
Alhcid,  -heit,  -heyt,  -beidt. 
— ,  Priorin  su  StötUrtm^nkmg. 

—  Abel  1650. 

—  Becker  Dr.  1514. 

—  Burhiwe  Dr.  1503. 

—  DieponfiUfli'l  Offerte.  1514. 

—  Engelken  14  58 

—  Grotostucke  If'.  1478. 

—  Gunzols  V.  Loi  hten  1F.  1476. 

—  Heyershii.sen  Veek.  18<I8. 

—  llo'ii'wol  fF.  1508. 

—  Hanefelt  Vfck.  1503. 

—  Huneke  1484. 

—  Kloyns  1  e.l.>s  !.'>;!.•? 

—  Liseman  fV.  1484. 

—  Meyger  1440. 

—  Mctke  1473. 

—  Kigeudorp  1510.  1619. 

— ,  &n|l6M«Oiteibug«.YeltiMimll50/. 
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Alheld  Otten,  Prwrtn  zu  Wk,  I4T8. 1483. 

—  Bemunsnyder  iöi8. 

—  6met  1401. 

—  Struve  1  484. 

AHtenrode,         hti  Loekttm^  oder  ver »ehr. 

at.  Abbenrode?  1484,  878. 
Allena  (=  Helena)  v.  01donn»d.?  JT.  i.';r4. 
Alleiiborch  v.  Tiedoric,  Knappe  1332, 

232,     tmA  Aaelenbnreb. 
Allorbek,  2ir.  1496  u  1503,Ell.  r}jL'ck,-bech 

1517— 1562, -bach  Ihlb  Jetzige  Kienbath 

uni^rhmHHa.,  dtr  thtrch  dm  yr«tt«n  J^ieh 

Veekenstedt  gegenüber  in  die  Ilse  Jliesitt. 

1496,  U,  875;  1502,  459,  D,  508  A.  1 ; 

1508  ,  471;  1817  .  884;  1868,  1575, 

693  m.  A.;  1574,  732;  1590,  788. 
Almar,  Prop»e  zu  S.  I'auli  in  H.  1211. 
Alpersbach,  Benedictinerkt.  Alpiribaeh  a.  d, 

Kinzig,   üdalric,  Abtf  1888,  618. 
Al-slove,   die  St.  Jlslcbtn  tt.  4,  Saal*  im 

Üaaikreit  1479.  II,  410. 

AH^tenleben,  Antiqnvm  0. «.  Gatersleve. 
Altmark  a.  Olde  marck. 
Altstedi,  AUsUdt  üm  Weimariaehen  1003,  1. 
Alrdd«i  8taA  AlfM  im  HiUieaheim$chm. 
Jolu»  T.  Teteleben  ArOUdiakoH  da». 

1502.  465. 

—  V.,  Heinric,  i'rü««/«' 1283,  115;  1284, 
117. 

—  V.,  Hinrik.  B.  in  Goalar  li32,  II.  391. 

—  v.jorf.  Alvelth,  Ailevelde,  -velt,  Lam- 
bwt,  Lempert,  Laminert,  d.  Vor. 
Sohn,  B.  in  JJ\  1476,  II,  891;  Stadt' 
V9gt  SM  JF,  1479,  1480,  358  —  360; 
Imuhoft  1486,  1488.  403,  406;  vgl. 
1480,  II,  3C7,  391  ;  1498,  449. 

Alvensk've  v.,  Gevehard,  minist.  1211,52. 

—  V.,  Gevehard  «.Honric  Oeör.  1303,  177. 
AlTerdes,  Dr.  Conrad,  GrMß.  8kM.  Xath 

1590,  756;  1591,  757. 
Älreric,  -rieh,  Domkämmerer  zu  H.  1194, 
1187,  1198,  1848. 

—  od.  Albort,  Domfinpit  aa  Mraadtnbara 
1223,  1224. 

—  T.  Donstide,  SehenJk  1256. 

—  V.  Minsleve,  Küter  1252. 
Ambrosioa  fronhoüur,  Aaitmaim  1876— 

1881. 
->K0Gh,  II».  1587. 

Amclius  orf.  Milgo8  Kok,  enr.  1518,  1550. 
Amelimg,  Amlung  i»  Bettingerode,  ertD. 
1818,  588. 

—  »Herman,  Veck.  1526,  569. 

—,  Jacob,  Iis.  1579,  739;  1697,  760. 

—  Oppenun  1488. 


Amelnngeshen  (Am^unxen)  v.,  Conrad, 
Carveieeher  Miaitttrialf  Herbold  «.  Sohn 
1288,  68. 

Amelnngeetorpe  «.  Amatorpe. 

Arnlung:  ».  Amolung. 
A  III  ni  ensleve ,   -  mesleve ,  Benedictinerkl, 
Ammen»k6m  n»nB.  p.  Ma§dti,  natk 

Wolmirstcdt  zu,  Egbert,  Abt  1588,  618. 
V.,  Dietrich  Graf,  1087,  7. 

—  V.,  Conrad.,  BiUer,  1897,  164, 

Anim.'storpc  a.  Ani.storjic. 

Auistorpe,  verkürzt  au»  Anielungeetorpe, 
n,  418,  Amaioffa.  d.  Wipper  im  An^ 
haltachen,  obwohl  der  Ort  achon'  »ehr 
früh  alt  Ameadorf  und  die  länger* 
Form  aaek  neiem  dar  ktraerem  erteheint 
(11,482).  lonat:  Amstorp  1465,  Ams- 

dorp,  -dorf  1538,  iö06.  Ammeatorpe 
1806.  Ambstoxir  1580. 
— ,    Hof  oder  wort  und  Bufaa,  Wer' 

der  (in.sula  rt>tro  A.)  Fruehtgr/nile  d. 
KL  IIa.  das.  1465,  329 :  II,  482;  U, 
483—485,  487;  1486,  0,  418;  160«, 
4R4:   ir.or,.  477,  479;  1538,  609;  um 
1570,  II,  490:  1560,  329  A,  rustici 
in  A.  15.  Jh.  II,  485. 
Einwohner:    Pnmeman  (1505),  Hoy- 
doke  {um  1570),  Jans  (1505),  Mön- 
neck  (1496),   Bancbenpt  (1543), 
Schmidt  (1568.  Utli.  1578). 

Anabalt,  Anehalt  «.  Anhalt 

Ana;!>ta8ia  Trnx  pd.  Dntx  15.  Jh. 

Andorbekc  1195'97,  286,  14.  Jh.,  -bicho 
1086,  -biko  1136,  Ffatrdorf  Atuier- 
M  Kr.  m  1086  ,  8  «.  846;  1186, 
16;  1195/97,  45;  lUmS.  XlatlarM^ 
dae.  1467,  U,  875. 

Andealere  1086,  846,  ent»prieki  dtnt  Auc's- 
leve  (Ancslevc?)  im  J/r.  6. 

Andreas,  aueh  AndreüS,  vgl.  Andres,  An* 

Jrewt'8,  Drewea. 
— ,  donatus  zu  Clan  Aqna  (XIanaattr) 

1539,  613. 
— ,  Klbr.  II».  1489,  1498,  n,  422,  451. 

—  Baute,  Notar,  am  1600. 

—  Hardingrodt  1565. 

—  Becker,  Otterw.  um  1510. 

—  Beiael,  BraamMkn».  EemUa,  Wüf.  1588, 
Kammermatr.  1586. 

—  Bomemann,  Am»d.  1506. 
— >  Denstede  16.  Jh, 

—  Diederich  Worthalter  H.  1580. 

—  Dittmer  W.  i56ö.  1569. 

—  Franken  1488  ib. 

—  Gam  1590. 

—  Gebert,  11».  1580. 

—  Germer,  Ottmo,  1580. 


Digitized  by  Google 


»2 


IlMobmger  Urkoadenbodi. 


Andrea«  Grooewalth.  ckr.  H.  Üoc.  1464.  i 

—  GroSctncke  1554.  15M.  *• 

—  HalbriBf ,  -rnnif,   tF.  1534; 

1552  rf.  M. 

—  Unii'feUt,  Vtck  150t. 

—  HuriDgiies  1495. 

—  Kleit,  OleiS,  MMIr.  m  B.  IMO. 

1591 

—  Kokr.  W:  I»47. 

—  Luiffeii,  rfmrrtr  m  Omi.  1564. 

—  Lindaw,  Holtßruer,  Barth.  1M§. 

—  Moldach,  Hwffnemtttdt  1591. 

—  Voller,  Otmartl.  15.  /A. 

—  Pordener,  Pritr  mar  HimmthfimH  M 

U69. 

—  Prole»,  tbeoL  iector  iUmmtlp/trit) 
144».  ' 

—  Rivelinp  f^n^.  1538. 

—  Kub«rco,  OV.  LocAi.  *nc. 

—  Smeft  1484. 

—  Swalger  1515. 

—  Talem,  «en  1565. 

—  Wigandt  iSftT. 

Aiidnt,  -dni,  wmMüm  wtektthii  mit  Aa» 

drea«. 

—  Berni,  -ningerod  1549. 

—  Dow,  n».  1555. 

—  DuneVer.  JT.  1544. 

—  Hafferaog,  W.  1547. 
Hoidenblut,  ib.  15t«. 
Hanefelt.  lerk.  15Sf,  15tB. 

—  Xoler,  Wa  1527. 

—  Kone,  //t.  1526. 
~  Langhe  Dr.  15U. 

—  Petsch.  KreiMfeld  1554. 

—  Poppendick  1511. 

—  Schilling,  H».  1580. 
•i-  Smit,  ff'a.  1526. 

—  Steinbreker  1608. 

—  Swalger  1518;  ßmut.  1554. 
An<lrouK  «.  Androas 
Andrcwcs  Kboliugk,  L<icht.  1480. 
Anelenburch  t.,    LneEo  «.  Tiedorich, 

Gebr.  1156,  20;  Hojiuio.  M.  ZImOO, 
Gtbr.  1888,  65. 

AnMieTo  fyi.  Anealevo. 
An^aria,  -e  dax,  Sa8«en. 
Angela,  ptrtrüdtrtt  SeAw.  au  Wmm$lt*rg 
MtMtnehm  f  18tf,  818. 

Angeratedn  NN.  in  V^k,  1480,  n,  887. 

AnK'Tstoin ,  Heinrich,  Pfarrer  im  Nm9L* 
Hern.  1567,  712;  1679,  739. 

Angnes  ».  Agnes. 

Anhalt,  Anahalt  120r>.  1302:  Anhald  1342  ; 
Anholt  1498,  1507,  l5Cü:  Annhaidt 
1544;   Annballt  1547.    Für$ten  und 


Grmftnm  AMtmmitm^jUAmim,  fi  kmmm 
•d,  JtrktnMiM,  Mmm  mJlwmtmn  m, 

lim»  Lmä^   IhmH.  Mnr   dbr  r  ^ 

Atttburg  dmrim  150t.  4€1:  liMnk. 
MOtttTf^fr  4mm  1497,  II.  410  — 
415;  18.  JK  481  —  486;  16.  Jl.  II. 
487  —  491;  1547.  623.  Ärjrf r»f -.*«■ 
1547  ,  649;  1591,  758.  Lmtdäaimft 
1881«  758. 

JttrrtM  1508,  881;  Iii«,  ü,  511; 

1517,  536:  1547.  646;  1887,  713. 
^pMMÜMwf«  m.  Holxlitferumyen,  Ilui^^. 

ktmßir  4i$  Htrr'tek.  15.  Jk.  U9& 

1807,  447,  481;  II,  488. 
Ihr  FBrttm  Likm  wtm  ML  JU,  18.  JQL 

11,  485/. 
Hfluuieli,  Cr.  9.  AukmlOtm,  im,  CS. 
Otto  (I.)  19— f.,  184;  «yL  n,  410 

Itt. 

Bamhftid^II.),  Bmr*.  mBtrmk,,  1X96/1, 
184. 

Albredlt,  Jkmitrr  m  JET.,  1302.  176. 
Heisrieb,  Ihmkmr  m.Früptt  m  a-Booit 
I«  H.  1306,  190,  191. 

Bernhard  (U.)  1818,  II,  881;  ffl.  II, 

410  A,  1. 

Albrecbt  (1.)  181«,  II,  522. 
Otto  (II.    1312,  II,  622. 
Bernhard  (III.)  1342.  217. 
Bernhard  (VI.)  1419,  261;  1466,  331. 
Hedwig,  geb.  jr<frMfiM  CK  ßafam,  Wmt 
1471,  342. 

Waldemar  (VI.)  1498,  1499,  460. 
Adolf,  LcmpropH  m  MlfM.,  1501, 

461  M.  462. 

Ernst  1509,  501:  drt$en  TTihc*: 
Margareta,  geb.  Hertogm  v.  Mikuttr- 
btrg,  1517,  588;   1818,  848;  trm. 

1547,  549. 

Jobaim(IL)  1638,  609;  1542  ,  620; 
1648,  8tt;  1547,  885,  897,  638, 
648,  647. 

Georg  (III  ),  DompropH  tu  MmfM., 
1638,  609;  1643,  688;  1547  ,  639, 
887,  888,   840—848,  847,  649; 

1548,  650. 

Joachim   1634,   598;    1543,  610; 
1548,  Ott:  1547,  047;  1560,  888. 

Karl  1560.  r,88 

Joachim  Emst  1560,  688;  1574,  729; 
788  ^.;  1576,  738;  1580,  740,  Y41; 
i'>^i .  751 ,  75t;  «rv.  1881,  788; 

rgl.  Ii,  488 jf. 

Bernhard  (VII.)  1660,  688. 
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JmMUHih*  AMI«  m.  Ditnenekafli: 

t*i  der  Fümtin  Margarethe  Räthe:  Hans 

Bose,  S>vert  Gerding  u.  Paulo« 
Berge),  KmAr  1517,  586. 

B0i    den    Fürsten    Johann  ^    ChoTf  u. 

Joachim:  Paulus  v.  Berge,  Kanzler, 

Caspar   Drauswitz,    Adam  Ban, 

ikcretair  1538.  609  A. 
1647:   Oswald  Röder,    llauptm  (zu 

Harzger.),  HaH8  V.  Knetling,  Amtm. 

m  Oamtenbtrf»^  mag.  Wolfgang  Pur- 

man  »  Johann  KeUw,  XmatUtkrti' 

ber  643. 

1560:  Oewalt  Röder,  Hani  t.  Knet- 

linpk,  Haupthutf  zu  Rarzgtrodc  u. 
CfünUrtbetge,  Joban  Ripsohl  JCanzier 
m  lk9$mu  (ti,  Btrhet),  Antonitia 
Rosenau,  Kanzler  zuZcrbtt,  AlexPuelz 
SecreUUr,  688.  m,Anm.  8.  <Am.:  Hein- 
rieh  t.  Krawinekel,  Boßiuir$eMk. 

1580,  1<581:  GfA,  Rath  u.  Kämmerer 
Füret  Joaehim  Kmett:  Christoph  r. 
Hoym  740,  7Ö1  rgl.  1591,  758. 

Räthe  u.  Kanzlei  1547,  646,  647,  649. 

Anhaltiec/u  Stipendiaten    auf  der  ev 
XU9l$neh»ag  m  lle.  1567,  718;  1672, 
720;  1580,  740,  741;  1581,  751/. 
Anholt  *.  Anhalt. 

Anna,  Anne,  letztere  Form  beemdere  m 
d^  äUtrm  Btkpp.,  1484.  1508—1511. 
— ,  donata  zu  Gertrudt»6»rf  1589,  618. 
--  Berdingerod  1649.  1565. 

—  Bornemaa,  Anitd.  1505. 

—  Bote  1542. 

—  Dittmer  1666. 

—  Dose,  77«.  1555. 

—  Dropciisadel,  Osterw.  1614. 

—  Glocke,  }V.  1636. 

—  Hanendorp  (Hondorp)  1516.  iöi8. 

—  Heyershu.sen,  Veelc.  1603. 

—  HiUeborch,  Mutter  «.  21,  IT.  1505. 

—  Jana,  Amtd.  1505. 

—  Koch,  1587. 

->  ilanOhertss,  lU.  1556. 

—  Matiiias,  Veek.  1603. 

—  Meygers,  Kfj.,  Wl».  1467. 

—  Pipgrope  1551. 

—  Poppendyck  I5ii. 

—  Schare,  fT.  1506. 

—  Sdienckin  v.  Tntchenbercb,  JPMjpeiin 
m  Quedl.  1532. 

—  Sehnman,  n$.  1555. 

—  Spindeler  1550, 

—  Steinbreker  1508. 

— ,  Gräßn  zu  Stolberg,  erw.  i486,  II,  488. 
— ,  Gräfin  zu  Stolberg  1584. 
"  Wise,  Goel.  1484. 


Anne    s.  oflFertor. ,    S.  Attntnkirche  od. 

Kapelle  uo?  II,  4:55. 
Anneke  Becker,  Hr.  1514. 

—  GrJn  1484. 

—  Heyneko,  Oat*rw,  1485. 

—  Steinbreker  1508. 

—  Voget  1603. 

Anno,  m  dtuttAm  Uvkk,  9,  14.  Jh.  «» 

gewShnl.  Anne. 

—  V.  Oberge,  Abt  zu  Iii. geg.  1366—1393. 
— ,  IhmieUner  m  M.  1811,  58. 

— ,  Erzb.  r.  Köln  1063,  3. 
— ,  Propet  SU  Hedertl.  1386,  263. 
— ,  bieehiyi.  J5M».  JVbtar  1848,  87. 
— ,  Propst  SU  Stötterlingenb.  1289  ertc.  186. 
— ,  Sekoütetieue  am  JJom  m  M.  1300,  169, 
176. 

—  d.  J.  r.  Aldenrot  (Oldenrode)  1211. 

—  V.  EiUinstede,  Halbst.  Minist.  1218. 

—  d.  A0.  u.  d.  J.  T.  Haitesrode,  RUttr 

1289. 

—  V.  Ueimborch  1240.  1266.  1287. 

—  T.  Mnlbeke,  mtur  1814,  tüt  wmätr 

1269  —  1289. 

—  T.  Svdowe  1272. 

—  T.  Yoleniaiode,  canon.  m  s.  Blaaii  In 

Sr.  1196. 

Anthelm.,  Domproptt  m  W,  1180/80.  1188. 

1195,  24,  33,  48. 
Anton,  Antonius,  Anthon. 
— ,  BenedietimniH  mOmMaus  1589,  618. 

—  £;ggert  1586. 

—  Herne,  KOr.  u.  S^Apriar  m  JZk  1508 — 

1531. 

—  T.  Oldenrode,  W.  1541. 

—  Rosenaw,  Xemdtr  m  ZtrM  1560. 

—  y.  Werther,  SM,  Mantkatk 
1488  —  1491. 

—  Woldeke  cw  AmtBmf  1685. 

—  Wrakomeytrcr  1517. 

Anvorde  v.,  Werner,  Kdier  1811,  68. 
Aqniro  (!).  Job.  ^iie.  card.  s.  Marie  in 

A.  1160,  23  («mM). 
Aquis  9.  Aken. 
Ära,  di0  Ohre  1068,  4. 
Arckerode  1592  «.  Erkerode. 
Arendt  Römer  15G6,  vgl.  auch  Amd. 
Arles,  Hoydenric,  Domherr  u  Seholaeter  xh 

JET.  1306,  181;  1818,  808. 
Arml)recht,  Ktoiterschmied  1482/  TT.  475. 
Amibrecbtes,  Brant,  Ikmtt.  1498  erw, 

II,  494. 
Armegard  P  .llcman  1503. 
Amd,  Arndt,  Amt. 

— ,  onstos  polledinrasi  mt  ib.  1488  /. 

n,  475. 

»  Amdeß  1617. 
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Arnd  Becker,  Xhpptmt,  1480. 

—  BMekemunn,  (to«l.  1572. 

—  D^bbekcn,  ßtra».  1480. 

—  Döring,  -es,  OmmnI.  1465.  160S. 

—  V.  Lu.l<Tit/,»i  U73. 

^  Möttea,  ira.  146b— 1483. 

—  Vuller  1467. 

—  Oltze.  Eltzo.  IT.  1658^1968. 

—  Bemlinck  i&U. 

~  Schaiib.  W.  15S8.  1680. 
Arn.les,  -deO,  Arnt  1517,  636. 

—  Dreiui  1586,  569. 

Arnebold,  Ernebold»  Pr»ptt  tm  StSätr- 

linyenburg  lUO,  17:  11  «53,  25. 
Araeborch,  -burcb,  -burgk,  Am^mrg  in 
der  Aämmrkt  di§  Woldeke  *w.  1535, 
599;  NN.  Ofmfv,,  n,  894;  mo,  1488, 
434. 

—  T.,  Ghevehard,  Oraf  1157,  88. 

—  T.,  Adelbort,  Graf,  Dietrich  min 
Truehxen»,  Codefrid  lei»  Kaplan  I  L'04,  4  7. 

Arnckeu,  Hans  u.  Clawe«,  Oebr.  1483, 
370;  Hans,  Vienenb.  1488,  II,  385. 

Arnbein,  Harhoin,  Harrhem,  Y.,  Aludna, 
1X04,  47  m.  A. 

Anudd,  MlTM  •BoH,  vgl.  Arnolf, 

— ,  Ikimdfchant  zu  II.  1243,  83  «.  84. 
— ,  enttos  d.  Kl.  lU.  1463,  3S3,  888. 
— ,  Proptt  SM  0n>»  (Frmtm^  1888,  86. 

—  V.  Uersle,  ifi</«r  1884. 
~  Y.  Bargdorf  1884. 

—  T.  Dontot  1188. 

—  V,  Groben  1166. 

—  de  Monte  d.  Ae.  u.  d,  Mitttr  1S81. 
•—  V.  Nienburg  1332. 

—  V.  Rypecbowe  (Rtpijni)  1168, 

—  Schade,  iWar,  U.  1591. 

—  V.  Scliennliike,  Freier  1191. 
Amolf,  -iiolpb,  -nuir. 

— ,  Bisch,  r.  Halherntadt  1003,  1;  1018.  2. 

Ariiolf    u'tchttU    bereitn   1003,  1  mit 

Arnold,  auch  1 148.  11» ;  1160,  28  u.  *./. 

al*  fundator  dt»  Kl.  IIa ,  ertr.  1087,  7; 

1110,  9:  U3r,,  Ifi;  1195/97,45;  1314, 

206;  15.  Jh  II,  392  .rf.  8. 
Arnstede,  Sandt-r,  Prorurator  dtr  VitarUn 

tu  U.  L.  F.  in  U.  1627,  575. 
Arnstein  t.,  Jobannoa,  Ritter  1848,  84. 
— ,  V.,  Walter  1251,  89. 
Arraa,  der  {Bisehof)  von,  1546,  649  a.  £. 

Anriaohes  eder  Erreaoh  2W4  1640. 

1564,  TT.  4fi5.  4fi8. 

Artinau  NX.,  FJmrrw  su  Oröniitgen  1470, 
n,  385. 

—  NN.  {Derenb. .»)  1496,  II,  496. 
Artzrliorrh     v.  d.  Aweborch. 

Asbike  ».  Esbeke, 


Afcaria,  Asehari»  ltM>->  1800,  AwlMtBi^ 

Aschanien  1419.  I4fi.5.  1560,  Aseh»- 
nieo,  Ascanien  1643,  1547  —  Att^er»- 
Mm  9fl.  Anhalt 

Aflcbt'  v.  Ascwin. 

A8cber6kv6i228,  -ereslevo  1086,  -ersku 
1188.  117080,  1195./97;  Afl«licnlm 
1136;  Ascbaniens  civ.  1509:  Aschirii 
vgl.  246;  Askaoia  1516,  1541;  Aschen- 
leren  1518,  die  Stmdi  Aeekirddm. 
1086,  6  vgl.  246:  113fi.  16;  llTOfO, 
29;  1196/97,  46;  1509,  601;  10*,', 
Hmfem  dtAei  u.  Koniffl.  HBinwy—»- 
Zin»  davon  1481.  1496  /,  1516,  1541, 

II,  412,  414;  Ascberslerena.  acgeat 
1243,  84. 

StmdteekreOer:  Daniel  Moner  «m  tSTÖ, 

TT.  488. 

KiHU'ohner:  Ue>dicko  (1518),  IHrick 

(1574). 

Grtifrn  von: 

Ädelbert  {AUfretht  d.  Bär)  115«,  20. 
Seim  Stkite: 
A<l*^lb.'rt  nr.6,  20. 
Berenhard  1156,  20;  1170/80,  2». 
Heinridl  (5.  Or.  BentJimnb  I.  Mnt 
r.  Anhalt  f),  121»^,  ('S. 
Asculum,  Aeeoli  in  der  terra  di  La  von' 
«•  SMiNd.,  BieeA.  Francisco«  ISIS,  201. 
As«  win,  Aswin  u.  Asswin  1485,  Asclivrin 
1402,  Aske  1481,  Aach  m.  Asche  läOi, 
1681. 

—  V.  d.  Helle,   d.  Aelt.    1481  —  150«; 
d.  Sohn  1606  —  1687,   Wihoe  IUI- 

1547. 

—  T.  Minsleve  1402. 
Askania  «.  Aschersleve. 
Aske  8.  Ascwin. 

Asmus  Schmidt,  Amtdorf  1568  —  1579. 

Asi.enstedo  1180/90,  Esnenstcde  10*«» 
Aspi-ustido  1191,  -stidde  1496.  Ff^ 
hvf»tl.  r.  //. :  göd»- 
hui;e.'<  aoker  1483.  307;  Klei£aU»dy 
-  Hufen ,  -  JMtttien  das. ,  FrvchLthe^ 
1480.  1486.  1497,  II,  375,  405;  vin^« 
daM.  1096,  8:  curia  d.«  Wingardei 
olim  vinea  od.  viuetum  1480,  14)'» 
II.  876. 

Lvntbom  (1480).  Mathies 
(1480.  1483),  Michels  (I48(t),  Bor- 
ßem  (148Ü),  Vinder  (1467),  We«- 
ghen  (1480). 

—  V.,  Daniel,  nobil.  ecel.  Halb.  1 18<V»i 
34;  1199.  1216,  67. 

—  V.,  Wicbard,  Emih^rH, 
1191.  35. 

—  V.,  TUe,  Mitte  15.  Jk.  n,  89t. 
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Aiteborch  v.  d.,  -borgb,  ASsenborg, 
(1502,  462,  tco  de  erbare  voritt  Lod. 
▼.  d.  A.)»  ikr0  Zehen  um  1500,  II, 
481.  1495,  436 ;  die  V.  d.-A.  iöOS,  461. 

~,  Bosse.  1372,  247. 
— ,  Cord,  1872,  247. 
— ,  Coid,  1458.  n,  484}  «rw.  1496,  484, 
436;  1498,  II,  418;  1608,  462. 

— ,  Helena  orf.  T.eno,  geb.  v.  FreckUhm. 
d.  Vor.  Frau  1458,  II,  484;  erw. 
1608,  468  H.  Nr,  486. 

— ,  Lodi  wig,  A  Fm*.  Mt  160t»  468  k. 

461  A. 

j  Bernd,  1495,  434,  435;  ertc.  1508, 
462:  8  AMiM.* 

Hinrik  1495,  434;  1502,  462;  461  A. 
üans  1495,  434;  1502,  462t;  461  A. 

— >  Baase,  «rw.  1602,  462;  d§9MmB8Skm: 
~,  Frederik  (Frereck)  1496.  484;  1608, 

Domherr  {zu  Jlalb.)  402;  461  J 

— ,  Werner,  Warner  1496,  434;  1502, 
468;  461  A. 

— ,  Bernd  1495,  AU:  1502,  462;  461  A. 
— ,  Jacob  an/  der  Hindefiburg  bH  £rtUid 

m  Westfalen  1502,  462. 
Aswin,  Asswiii  «.  Ascwiii. 

Atenstcde,  Pfarrd.  Athemtedt  r.tr.  v.  TTalb. 

A-8che,  -ecke  stieb,  wecb,  marke 
1488,  867;  1608,  II,  496,  498. 

Atenstldt,  Gebhart»  StitkmMm  m  W.  1647, 

645 

Atealeve  (AthentUben)  ?.,  Hinric,  Mitter 
1347,  239  u.  240. 

— *  OMc}     ^^"^^  2*^- 
AtieTeabeim  v.,  Ludolf,  ii88,  33. 
Auilevo,  Auesle?«  1086,  6;  1136,  16; 
1196/67,  46;  0s-,  -Öslere,  1808, 174, 
176;  Ffmbif  AtuMm  Xr,  NtM- 
dentteben 

Aafl^ng,  Henrich.  Rathakämmerer  tu  U. 

1669,  766  A, 
Augsburg,   Augnsta  Yindelieor.  1647, 

647.  AuanteU.  -  Ort. 

Aogustin  Müller  1496. 
—  Wigandt  1667. 
Aoracb,  BmeXHimM, 

m  Münehenauraeh 
Betireuthechen  1539,  613. 

Antor  Peyne  Ar.  1668. 

Aventbrot,  Thomas,  m  Ommmni,  iö.  Jk, 

II,  487. 

Arinio,  Avignon  AuuteU.-Ort  1312,  201; 

1817,  Sil;  1881,  818  m.  816. 
Abo,  ah  m  Somm  1160,  84. 


s.  Petri  «.  Pauli 


B. 

Backenrode  1136,  16;  1148,  19;  1195/97, 
46;  1820,  214;  II,  525;  II,  405; 
1497,  443:  Backerodo  1686,  601; 
casa  desolata  1480:  locns  case  circa 
Bcboriaa,  11,  372,  275,  das  wüste 
BmdMnrodt  em  «Wftf.  lUenfer  M  lU. 
zuerst  1018,  2  rth  Racchcnrode ,  ver- 
derbt Magkenrot,  M-iscbe  sneite  1526, 
669,  die  Dreekwieee  auf  B' er  Fktr 
1528,  II,  532. 

Baddcken-  m.  B.idekeiistodo,  -stiddo,  aueh 
verkürzt  u.  verderbt  Badeniit^de,  Bade- 
kensade,  Bargken-,  Barken-,  Bal- 
konstet, -stedc,  Familie  zu  Iis.  u.  Dr, 
1437,  II,  404;  1493,  416;  Ar.  601. 

—  Tile  //•  ,  Jotte  t.  Frw  1461,  818; 

ihre  2  Sohne  : 
— ,  Tile  1461,  318;  1480,  II,  367; 
— ,  Henning  1461,  818;    1480,  1495, 

487,  489,  440;  1497,  444. 
— ,  Hans  in  Drüb.  1480,  ü,  867;  1496 

eru:  II,  384. 

— ,  Tile,  d.  Ver.  Belm,  Ihr,  1496,  II, 
884;  1610,  504;  1526,  569. 

— ,  Kersten  149?),  439,  440. 

Baderic,  vir  illustria  1170/80,  29  vgU 
aueh  Bederic. 

Badesleve  1136,  -Icvo  io?6,  11.36,  -loTO 
1180/80.  Ffarrdorf  Badersieben  ^  JGr. 
Oeehertteien  1086,  6  w.  846;  1186, 
16;  1180/90  (2  m/e  das.),  34;  1186, 
30;  1195/97,  45;  1432,  1460,  II,  376 
{Ktosterland ,    Litone  rfa».);  Steindoer 

das.  1517, 585 ;  BadesleTesks  fdit  tM». ; 
Badeslevewecb,  -beroh  M  JbArtA. 
1467,  U,  505. 

,Bimpokner:  Amdeß  (1617),  Bembe 

(1524),  Bode  (1480),  Borcherdes 
{UAl.  1524),  Bund.«  (1480),  Dvck- 
mans(1480),  Hermens  (1467),  Ker- 
stons(i4KO\  KnoflFlokCi48u  ,Ploger 
(1480).  Rnl.  ff  (^1517),  Salden  (1480. 
1517),  8chr epeler  ^1480),  äpaugeu- 
berg  (1517). 

—  r.,  Elisabi't.  nobil.  matrona  1180/90, 

84:  119.'»,  42.    Ihre  Söhne: 
Kriätiuu  ll  80/90,  34;  erw.  1195,  48. 

Frideric  1180/90,  84;  1191,  mt^r. 

Halbst.  Mini^fen'al  35;  1195,  42. 
Cunemann  1180/90,  34;   1195,  42; 
1^86,  76. 

Bages,  Farn.  Omuarsl.  15.        «TW.  1466, 

329;  15"2,  464;  II,  488. 
Balczcr  s.  Baltzer. 

Balder,  Ludeke,  in  W.  1476,  352;  1480, 
II,  867;  A      Lndke  B.  1667  «Ml  718. 
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Balder,  Uinric.,  Stadttckr.  tu  Go*i.  1497, 
444. 

Baldewin  IUI.   Baldovia  1188,  «mA 
BoWewin,  •vin. 
UMtoK  m  9.  BImU  «n  Br.  1186,  43. 

SukKakon  am  It^An  zu  H.  1141,  18. 

—  T.  Asbike  (JMmA)  um. 

—  V.  Hariiüffebvreb  18.  Jh. 

—  de  Piscina  (r.  IHki),  Klbr.   u.  Hoapi- 
Uim  ^  II».  1878  —  1808;  «nv.  1382. 

—  Volemarode,  MkritUHd  1188. 

—  V.  Wenedheo.  MüUr  18H. 
Baleh"'rn*'  Balhorn«'. 
Balereüleve .  -levo  «.  Ballersleve. 
BalboiiM,  Bale-  (lS8f),  -homa  (1804), 

«98fM»  Dorf  ii  fttl.  r  l)an$trdt  an  der 
Or$ma»  d.  Gra/ack.  Wem.,  1868,  90: 
1804,  188;  1814,808;  1818  TÜla  807; 
1480,  149»-  dosolatum  proi>erzilIit,'i«n, 
Klo»t€rhuftH  roM  dm  BMÜtern  der  Burg 
BiO^  imtMkaHm  U,  888,  888  cyl.  II, 
515:  B«llioniew«ab  8.  Itamr.  1498, 

II,  493. 

Ladolf,  r/arrer  dat.  1315,  207;  Jor- 
dMi,  dMtm  9r,  «M, 

Mimcohner:  Alb.  Hogwingb«,  eivifl  io 

B.  ebd. 

,  Henning  ».  Cord  im  Abbenrode  bei 
DmttH  1480,  n,  887. 

Balkeutad«  «.  Baddekenstedc 
BallaDMl«,  Baien-,  Baln  - ,  wüh  bei  U<üb. 
«.  dem  wtMeit  Brgttedt ,  Bete^reAnmf 

einer  halbe»  If"/i  dn».,  worin  dat  negestc 
B.  der  stad  (lüM.)  mtd  dat  boverste 
B.  untertehiedm  werden  1408,  II,  498; 
in  (lern  B.  1437  ,  293;  dat  B.  1498, 
416;  B.  campus  II,  366 /.;  Kloeter- 
h^fen  da:  1480,  locoB  deaolatua  1496, 
prope  Halb.  1808,  II,  878. 

Ballenatcdc,  Balnstot. 
~  Otto,  Graf  tu  £.  (f  9/8.  1128)  erw. 
1181,  14. 

—  StHftKetinrrsdfl.  Jthte: 

Wjlken  od.  Wilkin  1489,  4t0;  1498, 
449. 

Mathias  i.").'!?,  ni3 

CeUerar:  Jobann  Naworth  1609,  601. 
BallersleTe,  Baiers-,  1194,  1848;  Bal- 
hcrHlcvon  1194;  Ballereslevo.Baleres-, 
1086,  1136,  -love  1148,  wMee  Ihrjf 
KW.  Ditfurt  M.  Gatertleben,  Kr.  Atekert- 
leben,  108G,  C.  ,i.  1>40;  1136,  IG;  1148, 
18;  1194,  38;  1195;97,  45;  1243,84; 
1898,  166,  168,  160;  1364  villaZlS; 
13C4,  244,  245;  Zeknlc  da»,  vtrk.  1467, 
II,  876;  II,  406. 


m  M.  1418- 


Balaamia  (AUwwrik),  Ronan,  aidudiac 
1184,  88. 

Baltawr,  -thaar, 

«tM-A  Baltzer. 

—  Uilbrecht,  W.  1467. 

—  V.  Naeutedt,  JEHaMp 

1516. 

~  V.  Troto  1466,  331. 
BaltMT,  •eser,  -nr. 

—  Hardaw,  ZrV/v  i4  80. 

—  HObtecht,  Hülebracht,  IT.  1480,  £ir- 
firm.  du.  1888,  1647. 

—  Mentz,  Langeln  1538. 

Bambergena.  dioc.  1539,  eis,  &  233  9^ 

«Myi  Mona  Monacborum. 
Bameratide  ▼.,  Ludolf,  MMtUritlMin. 

Wilhelm t  r.  Ziineb.  1208,  51. 

Ban  Döring,  Aderet.  1607. 

—  Kutze,  Oemerel.  15.  M. 

—  Pegaw,  Adertt.  1607. 

— ,  Adam,  Fih  ttl.Anh.  Serretair  1638,401. 
Bansleve,  Hermann,  at  S.  Egidien  ik 

1448,  895. 
Bantc,  Andreas,  .Voter  mm  1801,  7482. 
Barbara  BrejrUngs  1558. 

—  aieiaienberg,  W.  168t,  1688. 

—  Hetelcr,  T.  «.  Mutter  1650. 

—  Beaber,  Ott.  1668,  1578. 

—  Scbriber,  W.  1588. 
Barbcy,  v.,  *.  Barbv. 

Barbeke,  -n,  Cord',  Veek.,  Metel  1.  Ir-, 
Cord,  Maigateta.  Orw  JSMr  14T1, 
34  3;   1503,  478;   1618,  448  J.\ 
Berbekcs. 

Barby  1431,  -buge  1312,  -bey  1566. 

WaThe  (')"'''"'"^ 

—  V.,  Jobann,  Domherr  zu  Magd.  1431, 
880;  II,  488. 

—  y.,  Haus ,  4.  JU^  at^aktuflm  m  A 

1566,  710. 
Barbnge  «.  Barby. 

Barchman ,  Bomd,  Stadt99fi  m  W.  H'^ 

349;  1476,  350. 

Barde,  Hinr.,  W.  1480,  U,  367  t$l 
Barth. 

Bardinge  - ,  Baidi- ,  Baidliigxede  u  IW' 

dingerode. 

Barge,  up  dem.  «  Berge. 

Barken,  v.,  *.  Borken. 

Bark-,  Barck-,  Berkitroke  «.  2. 

KoUberge. 

Baricyn,  der,  "BmHn  1680,  686. 
Bamam  v.  Wonilen,  Do«dL  nr  JT.  i"*- 
Barneken  «.  Bomeken. 
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Bart,  Barth,  Bartlie,  auch  Barde  u. 

Parth. 

— ,  Tile,  Kunne  «.  Fr.  1.017,  534. 
— ,  Johann,   Stadttehreiber  tu  W.  1644, 
626;  1545,  629;  1547,648;  1558,681. 

— ,  Jonas,  W.  1574,  732. 

— ,  Hermao,  1597,  760. 

Bartelt,   -ttel,   -ttelt,   iradlMM  mA 

Bartold. 

— ,  Klhr.  lUb.  1488,  U88,  II,  428  {fmeh 
Bartholmes). 

—  GrapengieaMr,  OtmattL  um  1570. 

—  Gunter,  erw.  1565. 

—  Xappe,  Vogt  zu  ly'olfenb.  1633. 

—  NigOldOrff,  Smterl.  1419. 

—  Su  prange,  Stötterl.  1419. 
Bartholomeus  «.  Bartol. 

Bartold,  -tolt,  ttU«n  -thold,  Bert-,  bi$ 

MiU»  d.  ir>.  Jh.  herrscht  Bertold  durch- 
m»  vor,  von  da  ab  da*  Jrüher  mehr 
m$ndartl.  Bartold,  €bu  Jtäöek  (naek 
Vruhrißm)  1289,  125,  12C;  1806, 
191;  1404,  271  $eium  vorkommt. 
— ,  Mt,  m  8.  ügfidii  in  Br.  1401,  264; 
1460  316. 

— ,  Abt  Ol  Iis.  1194,  38;   1194/96,  41; 

1195,  49. 
— ,  SitA.  V.  Xaiiüihiny  1194/96,  41, 
— ,  XUr.  11$.  1488,  406. 
— ,  XMw  CM  Ih.  1831,  228. 

,  official.  canon.  B.  H.  Viig.  in  H. 

1802,  172. 

— ,  Jfmtmr  m  Vitnmh.  u.  Läitgen  -  LocJttum 
1408,  866. 

— ,  JMw  m  Oröningm  1232,  G8. 

— ,  JVibr  SM  II*.  1284,  116,  117;  1289, 

125;   1890,  132,  185;   1897,  156; 

1298,  160  erw.  279. 
— ,  iVu>r  zu  IIa.  1342,  236;    1346,  238; 

1854,  842. 
— ,  Propit  zu  Abbefirode  1321,  217. 
— ,  Pf  op*t  zu  Driib.  1256/68,  94. 
— ,  Oräß.  Wtm.  Voft,  Knappt  1859,  96. 

—  V.  Bersle  1259—1281. 

—  Bethiaans,  Lochium  I4b0. 

—  Bodeoroth  1188. 

->  Bot«  1308. 

—  y.  Ditvorde  1302. 

—  Drobeker,  W.  1460. 

—  V.  E^mbeke,  Stiftmrimr  tu  W.  1432 

—  Frolingk  zw  Ä.  SUv,  W.  1468.  1496. 

—  Gherken  1495. 

—  V.  Grafhorat,  Ritter  libB/W, 

—  Gran,  V.  «.  80k»  1484. 

—  Oimtor  1484. 

—  T.  Hamelen,  Sttttr  4.  Map,  8,  MatUuui 
m  9ir.  1488. 


Bartold  Uaverimg,  JT.  UfiO. 

—  Hennekint,  i>r.  H80. 

—  V.  Carsbiice  1188. 

—  V.  Clettenberg,  Domk,  m  H.  1843. 
1889. 

—  T.  Knmidifleld,  JM.  m  s.  I8O6. 
1815. 

—  T.  Ifarklingerodo,  Knappe  i267, 

—  Mechto.shasen,  Ootl.  1467. 

—  Polleman,  FJwrrar  cm  Ommtarü,  1496. 
1498. 

—  ßyman  1«  \V.  1467,  1480. 

—  Roderoch  1289. 

—  Bosendal  gen.  Kncyffel,  llerßel  1404. 

—  Sannenbek,  Otterw.  1471. 

—  V.  Scartvelde  1186. 

—  Scharo  in  W.  1606. 

—  V.  Schipeze  1156. 

—  Sraet  15.  Jh. 

—  Sochtingk  1494. 

—  V.  Stempne,  enstoi  m  Ht.  1815,  807. 

—  Stenhart,  Altenw  147G. 

—  Stokor,  Horttb.  1507. 

—  Storter,  Adertt.  1456,  1467. 

—  V.  Tsurtcwits  1166. 

—  Valkenberch  1480. 

—  Tcrndel,  W.  1480. 

—  Gr.  V.  Wernigerode  1230. 

—  Wylde,  Ottcrw.  1480,  1506. 
— ■  "Wyllcen,  Bokrtk.  1480. 

—  Vontz  um  1530,  Äderst.  II,  488. 

BartolomeiiB,  Barth.  Grote  1479. 

—  Mattbies  1488. 

Harwinckel  «.  BerwinkeL 
Bartram  f.  Bertram. 
Baailoa,  NoTaB.,  atlgem.  Omäda*.  1436, 
292:  .s.  con.  Ba.sil.  deer.  gaper  eleotivia 

dipnitatibiKS  1531,  588. 

Basilius  v.  Rumesleve,  £ät*r  1267  — 1800. 
Bastian  Erakaw  1568. 

—  Molweide,  Orihui  um  ir)70. 

—  Pegaw.  Adtrat.  um  1570. 

Batli,  Bith,  Bathe  «.  BoIIh». 
Beate ,  Köchin  d.  ComÜhtr*  B»mr.  Gmm  im 
Lang.  1666,  708. 

Becker,  Andreas,  0«4m».  «m  I610,  II,  502. 

— ,  Anid,  Kroppetut.  1480,  II,  367. 
— ,  Hans,  Margar.  «.  .Fr.,  Joachim  Sokm 
1508,  478. 

— ,  Hans,  Jutte  (Guttel  «.  Fr.,  Cord, 
Hans,  Alheid,  Hsebe,  Ghe.se,  Annek«-, 
JMetke,  Katharine  ihre  rechten  Erbtn 
1514,  616  vgl.  672. 

— ,  Hans,  in  Gnul.  1650  ff.  II,  469. 

— ,  Hermen,  Ütterw.  1606,  487,  488. 

— ,  Joachim,  VogaUL  1544,  687. 

— ,  Wolder,  W,  1470,  840. 
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Bcddipjfe,  Beddingc  1018.  2:  1136,  16; 
liy5/f»7,  45,  vieli.  Pfartd.  lieddinjfrn 
bei  Woljftnh. 

Bodoric  (vgl.  Baderic),  BdUr  1156,  80. 
— ,  Graf  iS28,  65. 
Behr  ».  Bere. 

Beyer,  Hennen  1482 II,  428. 
Beyematimbur^k ,  Jirin  naumhurg  u$tl.  von 

Sanger hau$en,    Uans   Talt'IiaW,    r.  d. 

Attfburgiichrr  Arnim,  dmi.  1534,  598. 
Beya,  Boyß,  Beytz,  Henning,  Wa.  1480, 

II,  367. 

— ,  Hans,  1504,  1518       1526,  II,  600  /. 

M.  Xr.  569. 
Büc  «.  Wcrttem  Bec 

—  V.,  Tliideric.  1  Knappen    1327,  221; 

—  V.,  Henric.   j     1331,  227. 
Beliz,  -liU,  v.,  Gerard,  1204,  47. 
— ,  Mathias,  Domvie  H.  15:i0,  586. 
Beinhe,  Dyderick,  1524,  563. 
Benedict,  Abt  zu  S.  Peter  in  Erf.  1539.  613. 
— ,  Abt  zu  S.  Pantaleon  in  Köln  1539,  613. 
— ,  ep.  Suacinens  {Sappa  in  Slavonienf), 

1312,  201. 

— ,  ßitter  1194,  38. 

—  Oerike,  Syndieut  in  II.  1590/91. 

—  Lakenmekor,  Otterw.  1488  —  86. 

—  Steinbrecher,  Wa.  1567. 
Benedicti,  Thideric.  u.  Hennigh  1«  Süd- 

9ehau«n  1327,  221. 

— ,  Johannes  1381,  227. 

Benedictas,  Hans,  0»rrrtf.  L-iOS,  495,  496. 

Benedix  Buxe  mr.  1668,  680. 

Benezingerode  t.  Betaingerode. 

Benken,  Ludeke,  Adent.  1498,  447. 

Bensingorode  «.  Betsingerodo. 

Bentxigeroda ,  Pfai-rdorf  im  Kr.  Blanken- 
burg.   Einwohner:  Küster  (.1590). 

Bonzingerode,  Bencigerod,  v.,  Conrad, 
Ritter  1289,  126. 

—  V.,  Ec^-ner,  RiUer  1308.  195. 

—  V.,  Henric,  Knappe  1808,  I9ö. 
Berad. ,  diac.   cardin.       Sergii  {Rom), 

1160,  23, 

Berbekes,  Cord,  Vtek.  1480,  II,  367  vgl. 
Barbßken. 

Berdingerode  1195/.,  45.  Bernerdiggo- 
rodo  1018,  2;  1136,  16:  1148,  19. 
Berdingcroth  villa  1199,  46:  Ber- 
digherode,  -rod,  1331,  228,  229;  Ber- 
niggerod  1234,73;  eccl.  in  Bernigerode 
1300,  166;  Bwrningherode  1303,  179 
«.180;  Bernigrodel303,  183;  Bardin- 
gerode circa  mairnamPisc.  al.Bemerdi- 
gerodo  1496,11,376;  vUladesolataUTS, 
B-  de  Kerkhove  (cimiterium)  decima 


by  der  Witten  Kulen,  Stesing«  b«h 
od.  by  der  Vosholon.  d.  B^'rderodiid« 
holt,  TheU  dea  Bt'rtrummes  holt* 
1477  /.  Kolerholt  1565,  H.  3M- 
368:  376  —  377  ,  405,  481.  m/ 
d  15.  Jh.  Bardi^re-,  Bardirod.  I»)t 
tt.  *./.  T>at  Dorf  B.  lag  aUo  bei  dem 
grasten  Teieh  auf  Veckenttedur  Är. 
Kotheric.  vilücas  dat.  1234.  73. 

— .  Bardingrodt  od.  St^inbreker.  Andre«, 
Anna     Fr.  1565.  706  A. 

Bere,  Behr,  Reinhart,  Graf  V»gt,  grih 
tevoget  zu  W.  1626.  569,  571;  15J7. 
577:  1528,  II,  532. 

— .  Beren  de.  die  Familie  Ä»rl384.  251. 

Berenborch,  -borch  t.  Bemeborch. 

Berendt  Buschmann  ttm  1570,  Äderet. 

—  Ebeling  um  1570,  Adertt. 
Beren  ger  1.  Bcringer. 
Berenhard  t.  Bernhard. 
Bercnstorp.  Bernestorp.  Bärnsdorf,  D.  mit 

Tochter kirehe  von  WdtentUdt,  Amttftr. 

Schejtpenttedt  1252,  90:  villa  I259j6», 

104;  1264.  II,  517  «.  ^Vr.  98. 
Berga,   Benedietinerkl.  Berge  vor  Magdti. 

1461,  465. 
Berge,  -ghe,  auch  Barge  vgl  amek  de 

Älonte. 

— ,  np  dem,  Hans,  1508,  497;  I5«i 
655  /. 

I Lt«"} 

— ,   Paulos,  Fürttl.  AnA.  Kantirr  l5h, 

636;  1538,  669. 
— ,  van  dem,  Jan  (Hans)  1465,  S29;  U, 

483:  1502,  464. 
Bergher,  Hinr.,  erw.  1476,  852. 
Berhta  *.  Berta. 
Beringer,  Berenger,  -gar. 
— ,  J'ogt  der  Domkirch«  zu  Ä  llU>  1"! 

1128,  13. 
— ,  snbdiac.  =u  H.  1195,  42. 
Bcrkelpg,  Geverth,  Langeln,  144  IIJ«^ 
Berkelinge,  Berklingen  im  Amttger.  i>»f 

peniledt  1302,  174. 
Berken,  Barken  {Berka)  v.,  Agnes,  St^*' 

pröpttin  tu  Quedlinb.  1495,  438,  «W. 
Berkenstene  v.,  Erncst,  1304,  i8T- 
Berk-,  Bergstruke  II,  R.  Holsbergt. 
Herle  v.,  Johannes  1252,  90. 
— ,  Arnold,  Ä*//#rl2ö4,  91;  1264,  n,»»'- 
Berit  {Berthold),   Gunter,  R^h*.^  " 

1547. 

-  Marnuort,  Rathm.,  W.  1536,  iMT- 
Bern,  Berno,    EdUr,   Convert*  « 

1 1 28    1 3. 
— ,  Donideehant  zu  Hiid.  1186,  SO. 
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Bemard  «.  Bemliard. 
Bernd,  -t,  Fürtttn    Anhalt  IM-.  1419; 
1465. 

—  T.d.  ÄMeboreh  d.A^.M.  4^7, 1406— ISOS. 

—  Bachman,  SiafUr.  IT.  1475/78. 

—  Borcherdes,  Bader »l.  1480. 

—  Brader,  W,  1480,  erw.  1494. 

—  Dort^  1476. 

—  Eyloborch,  r.  m,  &  1494. 
~  Kral,  W.  1414. 

—  Lnttik»,  Sikd.  1480. 

—  Hejger  «y/.  1414;  uso  AMtaPcf«  IT. 
•—Gr.m  Bei^enstein  1520. 

—  Sanete,  Sante,  Dtrenb.  152  L. 

Spiiöne  iö.  Jh. 

—  8nprange,  Smerl.  1419. 

—  Voget  1502. 

~     WeiTe  law. 

—  Wichman,  1456. 

Bemeborch  I28l,  -burch,  -bürg  1228, 
1471,  1547,  Bemburg,  -k  1543,  1680, 
Bernborch  1496,  die  Stadt  Bembtttf^S, 
B.  comites  «.  Anhalt;  herschafft  1591, 
758.  Georg  schosser  vor  B.  1534, 
599;  Cup.  Kooehe,  F9na.  Amtm, 
1543,  622;  PhU.  Romell,  Stadtvogt 
1534,  598;  die  Stadt  1228,  65;  1281, 
III;  1496,  II,  412;  1580,  740;  B. 
anüqanm  i6.  n,  485;  1538,  609; 
B.  in  monte,  —  in  civitato,  Kom- 
sinfßichtifie  d.  Kl.  Ilt.  das.  1496,  II, 
412;  1498,  II,  410;  Eolttiefermt^  tho 
der  horch  Berenborch  II,  486:  Nien- 
Nygenstad  to  B.  1431,  290;  usr, 
806  ;  de  berghelinge  zu  B,  1504, 473. 
dat  woyste  Jodden  -  Jodendorp  linder 
der  horch  tbo  B.  i&,  Jh,  U,  48ff; 
1538,  609. 

— ,  Pfarrer  da$.  mag.  Walther  1228,  65; 
eccl.  forensis  1281,  Iii. 

Richard  Mosekow,  P/arrrr  in  d.  Neust. 

Kersten  Mathewes,  älderman  der  kor- 
ken s.  Egidii  np  dem  berghe  B. 

1471,  342 
Chirurg  (cirologus)  das.  1522,  11,472: 
Berneborges  vat  wines,  der  heren 
holt  A«.  1476,  351;  1498,  447  Ä.\ 

de  anwc  ander  dem  steylen  berghe 
1471,  342. 

Binwohner:  i'ritze  (löo2>,  Karaer- 
neeter  (1602),  Kammer  (1528), 
Lo.ssen  (1471),  Mathewes  (1471), 
Nagel  (i.'i24),  Raipel  (1584),  Ran- 
nen (1487),  Baader  (m  JU-B. 
15.  Jh.),  Troldener  (1507L  Zceydett 

(1505). 

Berncken,  Barn-,  Henning  1520,.II,  399. 


BemekeD,  Hans  1563,  708. 

Dirn  r.    Haus,    SerjJel   1513,  513  erw 

1542,  621;  Margarete  «.  I^.  ihrt 

beidn  Söhne: 
Hans  1513,  513. 

Henning  cd.  Henni  1518,  518;  1545. 
681. 

Bemerdingerode  f.  Berdingerode. 
Bernestorp  «.  Berenstorp. 
Bernhard,    Berenhard  1008,  1170 

Bernard. 

— ,  Att  m  Clairvmtx  1148,  19. 

— ,    -     -  Iburg  1539,  613. 

— ,    -     -   Ilsettburg  1242,  82;  12.-G/58, 

94;  quondam  abb.  Iis.  12G7,  lOO. 
— ,  Akt  w  XanHkmnimAurg  1539,  613. 
— ,  Bi>ch.  t.  BtO.  (H.  SmwiA  «fw. 

1136,  16. 
— ,  Hertog  1008,  2. 

— ,  preeb.  eard.  tit  e.  dementia  1148, 19. 
— ,  Sehmi  zu  H.  1194,  39. 

— ,  Vogt  zu  Plötzkau  1228,  65. 

—  V.  Aldenrot  {Oldenrode)  1211. 

— ,  mmm  m  Anhalt  (12)98  m,  1812; 

1560. 

— ,  Gr.  zu  Aschersleben  IIRC:  1170/80. 

—  de  Bemeborch  comes,  dictus  de  Ana- 
halt 1296  f. 

—  V.  B.^rsle,  Ritter  1267. 

—  BoUingk,  Notar  1502. 

—  BoKe,  Ritter  1254. 

—  de  Cella  i28i. 

—  V.  Diggelstede,  Klbr.  Tie.  1287. 

—  V.  Dorstat,  nobilis  1240. 

—  Das,  RiU0r  1856/68. 

—  V.  Gandersorn  1232/40. 

—  Mye,  r.  w.  Ä.,  Südtehau^n  1327,  1381. 

—  d,  J.  Y.  Nienbarg,  Ritur  1382. 

—  V.  Olvenst.j  L  ,  Ritter  1239,  1889. 

—  V.  Papestorp,  Ritter  1289. 

—  V.  Plotzcke  1232,  1281  —  1332,  SiUer 

—  V.  Rodehcre,  /ZM.  1897/98. 

—  Rust  1199. 

—  V.  d.  Schüleuborch,  Domh,  zu  Magdeb. 
u.  H.  1854. 

—  V.  Thitforde  1268. 

—  V.  Wideslove,  Ritter  1141. 

—  V.  Wulve  1156.  1188. 
Bemingerodt,  -nigerod,  Bemirod. 

— ,  Andres,  Anne  s.  Fr.  1549,  654  —  fi5r.. 
— ,  Conrad,   Kleriker   d.  SU/t»  Hildeth. 
1615,  523,  524. 

Berninge-,  Bemigerod.  belt,  II,  Btg. 

Ilolzberge  Berding. 
Bernruter  NN.,  Darkngerod«  1480,  II,  367, 
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Bcrsle.  Borule  li94,  1196;  Biroftlero 
101«.  1136:  -loTC  1148:  Benel  1195/.: 
Berßel  1498:  Bersel  1404;  Perzel 
1565,  KiteA-  u.  Ifarrdorf  B*rßtl,  Kr. 
HmUenUult  1018,  2:  1136,  16:  1148, 
M;  1194.  38;  1196.  43;  1135  37,45: 
1«33,  r.9,  70  ry/.  77;  Horsle  villa, 
1S67  77,  lO'J;  1284,  118;  1287,  128; 

dotnuB  apod  aUodinra  ISfO,  188; 

yenhrur/ MzrkttU  dreier  neu  gerodeter 
Hufen  13<»2,  172;  1404,  «71,  272; 
1414,  280;  1441/49,  298;  1471,  841; 
1 482. 1 52 1 .  II,  428 /. ;  Frucht-  u.  Fleiteh- 
sehnte  de  allodio  1496,  U,  406 /;  Ibii, 

875 ;  MerbekailioTe,  Knymihoffe.  Te> 

Vi'nhoaffe  nr>S  f  ,  II,  378: /rn>  Kh- 
»ttrhoj,  FmcAttertrag  1644,  624;  1669, 
888;  1680,  888;  Aktk»f,  dm  T.  B9t- 
sing  wradlr.  1888,  710;  KloBtrrgtit  H. 
OtkumHk  4w.  1480, 1476/.,  U,  87 7/. ; 
Benner  ra  B.  I84t,  881;  teb«nft 

1468.  1481,  II,  37S:  cap.-lla  da:  rfu- 

vm  gezahlte  Procuratum  1482/.;  1621, 

1623,  II,  428      II.  616. 

Bimcohner:  Berner  (1542  enr.),  Bode, 
Bothe(l542,  1559).  D}bbekt'n,  Ger- 
mer» (1480),  Kramme,  -n  (1498, 
1607),  ProvcBt(1480),  Rande  (1480), 
WasnvHl.'s  (1468,  1480),  Wii6- 
Wueuarud  ^1480,  1498). 

—  Bflttold»  JDmwp«  1868,  88;  KUmr 
1184,  517;  1887»  88;  1888,  108; 
1881,  112. 

—  Berehard,  A'itar  I88I,  118. 

—  V.,  Heinric ,  oanon.  in  Jr  1288,  123. 

—  T.,  Johann,  Kämmertr  stt  Mmri^tttM 
hti  JMMMft  1801,  171. 

BtTssi'I ,  -  Rol  *,  Ber.slc. 
Berta,  Berhta,  G«m,  K.  Etittrick*  IV, 
1088,  4. 

—  V.  Halberstat  1309. 

Bertenaleve  v.,  Hermann,  der.  Halb.  dioo. 
1884,  848. 

Bertling,  Heburieh,  m  Wk  «tw.  1687, 

684  A. 
Bertold  «.  Bartold. 

Bertradis ,  Aebtitnn  sh  Qusett.  1874,  617. 

—  V.  Schermke,  Stift»frau  da».  1306,  190. 

Bertram,  frUhsuweilen  'tarn  (1188,  1208, 
1811),  «r«l  mU  JM»  4.  iö,  Jk,  Bar- 
tram, wnrfwirif  1418,  888,  dimm  Uli, 
1480. 

Mt  m  w.  Qodehardi,  BHUMk.  1476, 
861 

— ,  DieUe.  mm  8.  %idii  tM  £r.  1188,  88. 

—  ,  Pfarrtr  m  itr  MtrikMnkf  m  OmmDL 

1888,  87  1874,  II,  619. 


Bertram,  J'oyt  zu  JT.  1264,  II,  612. 

—  Hampster      EoAr*h.  1496. 

—  Ilaneiidurp,  Hondorp,  erar.  1518. 

—  Koler,   H'a.  1448—  1499:  1588. 

—  V.  Osvordcfcleve  1208,  Uli. 

—  T.  Stamme,  Correiaehrr  MimMmr,  ISU 

—  Strobeks.  »V;  H.  1480. 

—  T.  Velthem  1188,  1496. 
Bartratns,  -tram  m  aMMMnl.  1418,  888. 

—  P..II0,  Rohrth.  1493.  445. 
B<irtraui8.  - trammeaholt  «.  II,  iS.  £«r- 

disgerod.  holt 
Bertten,  Til.  Veek.  1526,  569. 
Berwig,  Cart,  l  eck.  1626,  569. 
Berwlnkele  1298;  Bere-  ISOS;  -viackel 

1300;    Berwinkel    138  Bannnk^l 

1486,  diu  tcüete  Dorf  Bärunnkel  med. 

kti  (ktmrwitk  1800,   100;  1808,  174; 

Villa  176:   1303.  177 —  182   11,  518: 

1307,  198;    1888,  249;    1465.  330; 

eamptu  1480,  1488,  11,  886  ,  8»}; 

propo  0.>torwi;,'k  11 9 6   Kiotlrtynt  des. 

Grote  bore,  hamoletom,  bom.  &eik* 
-  berg,  sttBto  SteffsBB  morgen,  Bo^ 
winkelsche  wech,  -paracker  i4Si^  — 
1496,  1604,  U,  866«  878/.,  495, 
584;  BmrkMOtimf  wm  dttdht 
1496,  1504,  n.  486,  608;  1618»  Mi 
1558,  882. 

IKv  ieutm  patmeles: 

—  V.,  Burch.ird.  Riuer  1284,  118;  Itff. 
138;  1293,  141,  142;  1808,  178  — 
181  vfil.  II,  388. 

—  ▼.,  Barchard,  Ritter  1284,  116;  iMSi 
140,  142:  1302.  174,  176  —  181. 

D€$  «inen  B.  drei  ÜHkm: 

—  ▼.,  Borebard,  Kkappt  I802, 174;  1801, 

177,  179,  181,  II,  518;   1302.  174. 

—  V.,  Gancelin,  1803,  177, 
181,  n,  618. 

—  V.,  Johann  1302,  174. 

—  Guncelia,  canon  sm  U,  L.F,  «  Ä 
1808.  178  ».  174. 

—  V.,  Ermegard,  de»  Vm  ifjen  StJiVtiitT, 

Gem.  d.  mtun  Bartold  t.  Bit^orde 
1808,  174. 

JDeeetndemSiUtnBmiAmdWm»^ 

—  V.,  Frideric.  1302,  174. 

—  T.,  Barchard  1302,  174. 

—  T.,  Onnselin  1808,  174. 
Besoko  V.  Rnmeslevo,  Ritter  ISS*! 
Beaael,  Andrea«,  Für$tL  Brmmtckvtii- 

RmtmtiHtr  m  f^h^Srnk.  1683,  2'^' 

enr.  a/.t  Kammermstr.  das,   1586,  7^ 

Beteke,  Betke  Wynke,  limpp*  1320. 

—  Woldako,  -n  1478. 
BeteoMtmi  a.  BeHunaB, 


I.  Penonwi-  nad  Qrtsragister. 
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Betfischer,  Gerke  m  W.  1496,  II,  403. 

Bethen esheim  «.  Beiern. 

Bethman  1480,  Bok'inann  1294,  Betmuin 

1300,  Bcttmau  um  1Ö70. 
— ,  raa^,'. ,  rfarrer  in  (httnt,  ISOO,  166; 

13(»3,  179,  180. 

—  V.  Eylwerdestorp,  H.  1294. 

—  Kl^ne,  Cleine.  WaßmeüUr  im  A,  »/S, 
1519  —  1588. 

—  Niendorff,  Aderat.  ajü.  wn  1570, 

—  Swyder,  PaUld.  148S. 

Bethmans  {vertefir.   einmal  BehmailB)  Öl 

Lochtum  16.  //♦.  II,  492,  Ö03 /. 
— ,  Bartolt,  4m,  1480»  II,  367. 
— ,  Tile,  das.  1481,  493. 
Betke  «.  Beteke. 

B«t8iiig«rode,  B0lh*  1495/, ,  Betzyng- 

1520,  «rspr.  Brnezicg^erode ,  -siggo- 
rode,  -ziugerode  1018  — 1195,  Ben- 
singerode  1467      Benßynger-  1482, 

\ci'".t  BrtHin^o  ndc.  ettca»  nördl.  von  dem 
wütten  Backenrod«  nördl.  lUerUmrg. 
1018.  2  vgl.  II,  405;  1136,  16;  1148, 
19;  1195/97,  45;  Hütte  u  Huttnistadte 
1496,  441;  caaa,  desolatom  B.  circa 
CMUn,  Sh$tmriUik0r  t  Bniniiiffeaholt  m. 
•braide  das.  1467  —  1680,  fi,  871/., 
879:  1514,  617. 

Bettenesheim  ».  Bexem. 

Bettingerode  1467,  Bethyngrode  ir..  Jh.. 
Bettirodo  1508,  das  Ffarrdorf  Ttettmgr- 
rode  nördl.  v.  ffarzburg  11,  M6,  379; 
1508,  358:  -  wt-cli  l.'i.  Jh.  II,  804; 
Bt'trodosclir  vi'lt  1482,  .^72. 

Eimcohwr:  Amelaug  (1518),  Brand 
(1480).  HoTed (1618),  8diiitfce(l 467). 

Beut  V. ,  Caspar ,  Aml$iuam  mmf  Orfni»- 

gm  1566,  710. 

Betern  1474  (1195  y.  Copialb.),  urapr. 
Bettenesheim  1086;  Botheenes-,  Bech- 
tenesh.  1 13f> :  Bccßem  1496 ;  Bcchtusom 
1497 ;  Bexemod.  BeeA9heim{rgl.ll,3S0A.l 
z.J.nn),  Theild$$Pf«rrdorf»  Deerahtim, 
Kr.  Halb.  1086,  6  u.  246;  1136.  16; 
1195  /.,  45;  1474,  347;  B.  canvnus, 
circa  Dernem,  KMergut  da».,  de  Ilsy- 
neborgesche  hove]  1466^.,  1480, 1496, 
1497:  II,  366,  380. 

Kft,  AOtinka  d.  MitHm-  od.  JWwwwlwyy 
zu  Qnedl.  12 RS.  97. 

Bibenkrob,  -krou  a.  Pipegrop 

dem  Born,  Stege  «  w.  Born  u.  St6ge. 

Bion  - .  Bigen-,  Biehenbeig  9.II.JL  EtU- 

berge. 

BiendeDao,  StefTen,  Aämr^.  •}8.  um  1670, 

TT,  489. 
Biendorp  v.,  Erwin  1156,  20. 

OMCbtohUq.  d.  Pr.  Sacbun.  VI.  8. 


Bila  V.,  Doctor,  16.  Jh.  II,  408. 

Billel  de,  Ilaenb.  Skulmtt  ml8.^  16.  Jh. 

II,  482,  484. 
BiLstovTi,  -steil,  Tilo,  Kunne  ».  F)-.  1482, 

MSÖ,  400;  II,  428. 
— .  Johann,  Kibr.  u.Tfarrrr  zu  Iis.  1488/"., 

4Ü6,  410:  II,  409;  senior  mou.  1510, 

604;  1518,  540. 
Bin  - ,  Bynberg  *.  II.  Ä.  KoUh.  u.  Bichenb. 
Bireslove,  -levo,  -love  «.  Berslc. 
B^ssehop,  Henning,  m  W.  1638,  691. 
Bisichen  -kenthorp  «.  *./.  *.  Pe.sek  -. 
Biwcnde  v.,  Conrad,  R^er  1293,  140. 
Blankenborch,  -borg  1989,  -bore  iSOO, 

-bnrch,    -burc  1196,    1211.  -bürg 

1249.    Blankenburg  a.  Harz.  AuaaUl- 

lungaori  1807,  198.    Btimokmr:  Bote 

(1542). 

Grafen  von  : 
Poppo  (I.)  1128,  18;  1141,  18. 
JJes»ai  Hitler: 

Bomh.  V.  Wideslove,  Eaioo  v. 
Rothesdorp,  Voltnm  ▼.liiere 

1141,  18. 

Sifrid  (II.)  1211,  Ö2;  1216,  67. 

8iftid  (in.)  1949,  87. 

Heinric  (VII.)  1289,  127;  1294. 
145;  1300,  162  —  165;  1303, 
181,  182;  1808.  182;  1307,  193; 
II,  495. 

Hermann,  canon.  zu  H.  1289,  127; 

1292,  138;  prepos.  8.  Boni£  lis«. 

1293.  140,  141;  1994,  146  (<y^ 

Büch.  V.  Halb:  . 

Heinricha  IV.  Sohn: 

Heiniic  (IX.)  ionior  1800,  164; 
1303, 181,  189;  1807, 198;  1819, 

II,  52. 

—  ».  auch  tu  Begonttdn. 

—  V..  Heinrie.  canon.  m  e.  BUwii  im  Br. 

1196,  43. 
Blankenborn  ▼.  t.  <mmA  Giga». 

Blangkonhoini ,  nhydoihn'm  ztr.  Sangerh. 
u.  EitUbcn  1534,  598.  Einwohtter: 
Blnme  (1684). 

Bloydom  XN.  zu  Stötterlingett  1419,  286. 
Blose  {Blatütt)  Grobe  um  1570  Gröna. 
Block ,  Theoderie. ,  TktMurar  m  V.  Z.  F, 

I«  U.  1484.  395 

Blome,  -en,  Laurencins,  Kathorino  ». 
SOw.  1484,  886. 

— .  Dvderick,  JF.  1480.  II,  367. 
— .  UonnitiL',  ir.  1502,  467. 
— ,  Himik  1514,  520. 
Blomenticdcr,  Blom-,  W.  1498,  423. 
Blnmo,  Enderlein,  m  BkmkmMm  1684, 
598. 
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Ilienbarger  Urlraodeiibach. 


Bochan,  Ulrich,  8cMS$$€r  m  W.  1570, 

1690,  U,  398,  Nr.  76?. 
Bochtes,  Heiiik  1480,  II,  867. 
Bock  s.  Bok. 
Böda,  du  Bodt  1128,  13. 
Boddit-dytfoide,  mHUm  Dorf  hti  DU' 

furt  ajBode  i:.64,  244.  246. 

Bodo  13U7,  Bodo  1263,  dann  hrtonder» 
bei  den  fxtr.  fi'ttt.  zu  Stolherj  in  man- 
mclf'ilt  hoch-  u.  nitderd.  Gtttaitm: 
B>>t<'  140;i.  n^tho  1452.  Bott  1525. 
botth  1516,  Butbo  16^6,  I5n4,  Bathu 
1462,  BSth  1528,  Bath  1586. 

—  T.  Bodondic  1807. 

—  Botiere  1S68. 

—  T.  Saldere  1864. 

—  (d.  Aelteri),  C,,-  zu  Stoll>erg  1452. 

—  (dL  Giüdettltfft),  Graf  eu  iUoUttrg  2tc. 
1494  N.  1888. 

—  ,Or.m  Stotherg  1'74. 

— ,  Helming,  0»Urw.  1408,  1471.  341. 

— ,  Henning,  yräß,  Vogt  IT.,  Ilse  ».  Fr. 

1478,844:    ItSo.  367;    1480.  403; 

1491,  41X;  1497,  11,  386;  1508,  456. 
— ,  ffinrik,  Baätrd.  1480,  II,  S67. 

— .  I^•tor,  Rathnwnn  zu  W.  1547,  645. 

—  Jost  in  B*rß$l^  Eliaabfith  «.  F*\  1559, 
888. 

Bodckor,  Johuin,  FfmrMT  M  ilr.  1460, 

810,  81S. 

— ,  Hinjik,  Wegri.  1512,  508. 

Bodendikc.  -dik;  die  finden  Blüdtr: 

—  T.,  Johann,  JtiUmr  1300, 168;  1304,  188. 

~  T.,  Hermann,  SUttr  1800«  I6I;  1807, 

193. 

—  V.,  Bode  1307,  193. 

Bodeuruth  v.,  Bertuld  11 88,  83. 
Bodaniten  y.,  Frederic,  Domh.  m  H. 

130(5.  191. 
Bodo  ».  Bodo. 

Boekberch  do  Borne  «.  II.  B.  EoUktrgt. 
Bo'»kni!in.    Boykt'-.    Hann  d.   Arlt.,  d. 

Mtttlert  u.  Jüng.  u.  Amt,  KauJkuU  in 

Gull.  1660—1875,  n,  46». 
Büse,  Kcynicr  I4it4,  430. 
Bütticber.  Michael,  AWor  E.  1590,  756. 
Bogelaaet,  -ghekaoli  II,  484  v#rMAr. 

Bogilsul. 

— ,  Ludovic,  Lodewicli,  Luddcwich,  Abt 
m  lU.  1887,  168;  1899,  260;  1401, 
262  —  264;  1403,  'JOS— 270;  1404, 
871,  872;  1406.  878;  1407,  874,  875; 
#yw.  1480,  n,  587. 

—  N.N.  13.  Jh.  TU,  488,  484. 
Bovkeman  «.  Bookman. 

Bok,  Book. 

—  T.  Slanitede^  Heinrio.  1807,  188. 


Bok,  Bock. 

— ,  Albert,  Knappt  1388.  880,  888. 
— ,  Hang,  .iMiw.  M  J»m«m»  1 480,  II,8lf. 
— ,  Hinrik,  Otimc.  1480,  II.  367. 
— ,  Haufi,  SMUyi,  HmU.  EeUk  1513.  510. 

Bokede  Bakede. 

Bola,  Tilo.  n.  zu  ir.  1478.  SM,  II,  886. 
— ,  Johann  1482,  n,  488. 
BoUeitttede  «.  BnDenst. 
BoIIingk,  Bcniurd.  der.  Monaater.  fiot, 

Xotar  1502,  4G5. 

Bolnstidt  ».  Bullenst«de. 

Bolteabeig,  -tisberg,  -tesbereh,  Ho^datm' 

od.  SpiUler  zu  Iis.  1399,  260;  1403, 
868;  1404,  271;  1413.  877;  1414,2^0; 

n,  481. 

Borogarden  v.,  Frederic.  1157,  tl. 

Bone,  mnrich,  1535,  600. 

Boneken,  Eylard,  B.  c  Ar.,  Elysabet  «. 
Fr.,  Alheid  *.  Xichff,  Gertrud  t. 
Sehwttter  1316,  810;  1386,  820. 

Bonekenrode  1471,  Bonneken-  1459,  Bon- 
kfiindc  I40r. ,  Bonnikonrode  1460, 
Bonningrode  eslBonkenrode  clasal49<, 
n.  405;  wMm  Dttf  B9nk0mfd»  psf 
rechteyt  lUt-ufer  tiaeh  Veek.  zu  bei  der 
Kiu$;  dodußthoB.  1459,  309:  1471. 

848;  1484,  878;  ecel.  vel  etnsa  i> 

hon.  beate  et  interner.  Virg.  3fan>, 
closorios  NU.,  kleync  bredeken,  ortm 
apnm  «bu,  1496,  1497,  11,866  —  869. 

380:    Oj'Or  voft  ihr  Kluiknpellf  1496, 

II,  409;  1503,  469,  472;  hortua  apom 
1460,  401:  khu,  der  heran  buiiert 
morgen  dat.  1657,  1648,  €88,  665; 

vgl.  <meh  Bovingorodc 
Bonifaciua  (VH.?),  VapH  enc.  1087,  7. 

—  Vm.,  Papit  1896,  147.  148. 

Bonken-,  Bonnigkan-,  Bonningrode  «. 

Bonekenrode. 
Bontfelde       Borlfelde  I,  8. 874)  «m 

Bitid-    oder    BündftU»  tti  Jnikff» 
Adelbert,  1804,  4*7. 
Borehard  1888. 1870,  1888,  1800/.;/^ 

loo:?  ß.  Bur<Ä-,  mach  wtrhsdndmt 
Borclierd,   -ert  1464,  -ardt, 
-hart,  -gkart,  vgl.  meh  Bnet^. 
— ,  Abt  zu  11$..,  ».  V.  Cramme. 

AM  m  &  Michaeli*  tn  Lünehurg  1208, 
50,  51. 

— ,  archidiaconna  m  BSMm  1184,  89; 
U9Ü,  48. 

—  L,  Bi$ek.  9.  HM.  (1086  —  1059)  «nr. 

1096,  8 

—  IL,  Biteh.  V.  Halb,  1063,  8;  1068,  4; 
1085  ,  5;  1086  ,  6  u,  846;  1087,  7; 
«mr.  1088,  8;  1188,  18;  1148,  If; 
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1160,  «8;  1195/97,  45;  1314,  206; 
1364,  246;  reiiovator  d.  Kl.  Ilt.  II, 
392,  A.  8;  BorchdMt  od,  Baocho  «rw. 
1514,  619. 

Borehanl,  Domkmrr  mW.  1192,  87;  Dom- 

(hchant  1211,  52. 
— ,  limnproptt  su  Naumburg  1364,  244. 
— ,  BrA.  m  Magdeburg  1800,  168. 
— ,  maxister,   canon.  «m  8.  StiaU.  in 

Magd.  1228,  66. 

— ,  puatiiinB  «omes  1008,  1. 

— ,  viccdominns  :u  IT  1282,  67;  1283, 
70,  71;  1235,  75;  1237,  76;  1239, 
78;   IMS,  88  ,  84;  NN.  1249,  87; 

1256,  93. 

—  V.  Berwinkel  d.  Ae.  «.  d.  J.  Brüden- 
$8kne,  safer,  und  moei  Jüngere  Bor- 
chnrtk   Vettern  1284 — 1808. 

—  V.  Ertfeldö  1270. 

—  Fricke,  Otteno.  1468. 

—  Honestus  {Bidermatw^)  1307. 

—  Ganseiniann,  Winzer  zu  Ad.  a'S.  1526. 

—  T.  Hornebureh,  Ualb.  Mini»terial  1141. 

—  Korn  1479. 

—  ?.  Cramme,  Abt  tu  Utenb.  ne,  1806  u. 
1808. 

—  Examme  1484,  «nr.  i6io. 

— -  V.  Kreyendorffe,  mr.  1474. 

—  V.  Langeln,  Oxtcrtc.  1466,  1480. 

—  T.  Lengede,  Sttter  1234. 

V.  Lnttcr,  custos  zu  lU.  1881  1889. 

—  Graf  V   Mausfeld  1312. 

—  V.  Morungen,  Jhmk.  wn  R.  1806. 

—  Paschedach,  MUttr,  «rw.  1889. 

—  Pellel  1342. 

—  V.  Querfurt,  Burggraf  1956. 

—  Or.  V.  Schladen.  Dotn/i.  zu  S,  1188. 

—  Stroders  (Üorcherde)  1468. 

—  Troldener,  Bernb.  150T. 

—  V.  Valkensten,  Domh.  zu  H.  1806. 

—  Or.  V.  Wernigerode  1230. 

—  Winnigesteid  1991. 

-  V.  Zeghenberch,  Domh.  zu  H.  1306. 

Borchardes,  Borchard,  Boreherdes,  Bor^ 

gherdes. 

—  de,  Cord  u.  Valentyn  in  Bad$ir»L  1617,  ! 
685;  1524,  568;  II,  605.  I 

— ,  Henningh  th  W.  1460,  811.  i 
— ,  Bernd  in  Badertl.  1480,  II,  867. 

—  ,  Hinrick,  erw.  1506,  486. 

—  de  Borghordeache  //*.  1443,  II,  404. 
Borchord,   Borcherdes,   Boigherdes  $. 

Borchard. 
Borcbdorf  «.  Borchtorp. 
Bordltor]>,  -tor|)e  1402,  Burchdorp  1234. 

—  V.,  Alard,  Ritttr  12.14.  74;  dutm  Sohn: 

—  T.,  Arnold  1284,  74. 


Borchtorp  v.,  Albert.  Abt  su  lUenb.  1316, 
I       210;  1820,  914;  II,  695;  1891,  917; 

!        1322,  218. 

'  —  V.,  Alert  1402,  265,  266;  601. 

~  ▼.,  Hfllebnuit  «w.  1467,  II,  507. 

—  V. ,  Ajrnes,  Acht,  tu  W.  1478, 1489,  864. 

—  V.,  Joachim,  erw.  II,  891. 

Born  by  dem,  Hans  um  1496,  II,  496. 

Borne  nndcv  Afm  <tt\vloii  over  149G, 
desolata  1504,  11,  412;  dat  wiiete  Bortte 
alSaai»  Adtnitit  gegenMer,  Mletter- 
hufen,  Werder,  steylo  borg  dan.  1496  f. 
n,  412:  Born  in  der  Awe  1481,  362 
r^^  1689.  1560  «M».  AMm.x  Bomom, 
Bornne,  Börner,  Bomawer  niargkl689, 
618;  Bomker,  Bomecker  maigke, 
Borna  1599  ,  554;  1598,  557;  Zhu- 
(icher  das.  um  1570,  II,  400  f  Bomcr 

inargke  1524,  659,  560; '  voghedie 
orer  Bomem  15.      II,  488  .  485. 

Börner  Pfatr*  mU  AdursL  mimndm 

1565,  704. 

Bornehusen,  Born-,  Hinrik,  B.  in  W. 
1450,  II,  529. 

— ,  Hinrik,  radespersoii  «»  Ot$l.  1497, 

444. 

Bomeman,  Andreas  in  Anudorf,  Atme  «. 

Fr.  1505,  479;  vgl.  II,  504,  505. 
Bornickholt  t,  II.  Beg.  Bordinger,  h. 
BomstedoT.,  Bodelff,  Amtm,  tu  Bmwbmrg 

1518.  538 
— ,  Hinrick,  Agnes  «.  Fr.  1625,  664. 
Borsne  t.,  Johann  1S15,  807. 
Bortfehlo  v.  «.  Bontfclde. 
Bortfeldeske  roTO  i^Büben)  1616,  II,  468, 

btt  dm  9*^  8t,  um».  9.  Brmnm^weig 

gelegenen  Pfarrdorf  Bortfeld  gebaut. 

Bose  du,  Hinric.  qoond.  eostos  in  Iis. 

1316,  207. 
- ,  Hans  F.  Anhalt.  Snlh  1517,  586. 
BoBsavia  «.  Bozovia. 
Bosse,  Busse,  Bnsso. 
T.  d.  Assebon-h  1372. 

—  ?.  d.  Asseborch  1502. 

—  V.  Alesleve  1347. 

~  V  Bfindc  1489,  1487. 

—  Frunt  15.  Jf>. 

—  ,  Hinrikes  15.  Jh. 

—  by  dem  Stege  1480  JÜllg. 

~,  Odolrie.,  Alteoritt  |m  Jkmrthtim  1469, 
S21 

— ,  Peter  u.  Hans  Otbr.  1517,  588. 

— .  Ludicke  15 1 9,  543. 

Hossenleve  (ifM*^  vor  dem  Grüpcrthore  tu 

Tl.).  Wernhor,  Proptt  zu,  1128,  18. 
Bote  I3f»8,  Bothe  1544,  Boto  1290. 
— ,  Boto  m  Wem.,  erw.  1290,  138. 
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Bot.'.  BortoM  1308,  19C. 
— ,  Uerin«u       U85.  400. 
— ,  Gort  «.  de  Boteske, 
ßr.  1513,  II,  40«. 

— ,  Caap«  r.  Hr,M  |5U.  994;  «rv.  1560, 

689:  «•  Hohn: 
— ,  Jost,  B0r0.  1560,  68». 

V  .  ir.-inrie  l«6f,  90. 
Dutho  «.  Hod.' 

Botbaercbätide  1141,  18,  Bodetmg- 
9l$dt  m  4$r  Mr. 

Bovenroile,  -ruthe  Bovingomde. 
Bovingerode  1018,  8;  Bovi^i^erode,  m 

1136.  16;  1148,  1«;  i;MUi)-;.'ro.lc 
1195/97,  45;  allodiura  1'21<>,  b1\  Bo- 
viogeroth  11  lo,  9;  Borenrotho,  nova 
«•nria  »lecune  vinearmn  i-t  huniiili 
dt.  1864,  91;  Zthnten  1468,  Ii,  3tt0. 
iVMk  ZVfA»«  ürt  Bovtnrotk  iHI$t  mm 
Unkvn  Vfer  (Ur  Ecker  z\r.  Uaatelbeck 
H.  üolUrbaeh  PuA*  dem  WoMtrg  tu 
wehen.  Den  Brüdern  su  TU.  vor  im 
2h.  ,1h.  n.  =^  UalK-kflirodo  (.».  und 

M-nifi  tmn  Bovinger.  (Boainger.)  oim 
Boilinger.  wiederkM  pereehrieben  an» 
nähnte,  $o  uürde  »achlieh  viel  für  die 
Atmahme  der  Brüder  »preehen ,  hr-iov- 
dere,  teeit  im  andern  Falte  fü<  Bone- 
kcnrode  die  eiUem.  für  Bövinperode 

die  neueren   urkundl.  Zeui/ntunf  fehlten. 

Buzovia  1160,  BoHMvia  1539,  Benedieti- 
mtHdotUr  Boamn  eüdt.  «.  Ztitt.  Am$$Utt.' 
Ort  1194/9C,  41 

Azzo.  Ait  1160.  '-'4. 

Albert  ^U,  Philipp  mag.  inürmor. 
1184.86,  41. 

NN.,  JM  1688,  618. 
Brader,  Clanwcs,  Mnrgar  «.  Fr.,  Ilan- 
neke  ».  T.(f),  W.  i480,  359;  Ctaua 
1480,  n,  867;  arw.  1618,  641. 

^,  Bernd  1480,  II,  867;  «nr.  1484, 

425. 

— ,  Clawefi  1550,  658. 

Brand  «.  Brtnt. 

Braiil'Miliorcli  1.312;  Urandonbiirg  1.31 1; 
Brandeubarc  1224;  Brandeborch  1312, 
1481;  Bmndenbnrg,  -bnr^k  1493, 

1572/.;  d(i-  M,t,kgrafen  u.  Kurfürsten 
tu  Br.  O^hoheit  üher  d.  Ora/aeh.  Wem. 
u.  Kl.  It».  157«.  710;  1581,  761  «. 
7.52:  r,jl,au,h  1451,  299;  1452.302  — 
304;  marcbgravcschoff  145 1,  299; 
ÄflCf.  1488,  424;  vgl.  Marka  u.  Olde 
Hturke. 


Braadenborch. 

Mairk§n^en  m.  KnrjürUtn: 
Off  Otto  {d.  JUiaaa.BmOtnaeedt)  arm. 

1131,   14,   rgl.ll,  394.     5.  5^^i 
Adelbert,  Markgraf  {dar  ZmmaiUtjUieedu 
d.  Bär)  1131,  14:  Chr.  r.  Aadttr^ 
leben  1156,  20;   uiarchio  de  Bran« 
denborch  1157.  21  m.  22;  ry/. 
894;  «TW.  1804,  47. 

jUBr,  dt  BMran  SS^naz 

Ott.'  fl  .ViitKyr.  r.  Brandenb)  1157.  21. 
Adclbert  \JlJraf  r.  BaUemUedt)  1 156,  80l 
Bernhard  {ßrmf  v.  AaUU  n.  Aatktre- 

lehtn)  1156,  tO. 
Otto  (II.  Markör,  a.  Brand.)  1188,  31. 
JßniatarialaH  m.  Dianar: 

Horeymann.  Sckreiber  \ 

Gonzad,  Käamarer  l  .«m  «« 
Theoderic,  Tmdktaae  (  " 

Rudolf,  Schenk  I 
Woldemar  od.  Waldemar  1818,  II, 

688;  1814,  205;  II,  584. 
Friedrich  Tl.,  Markgr.  zu  Brand..  Änr- 

füret,  Barggraf  tu  A'ürmh.  u.  $.  f. 

1461,  889;  1458,  801—804. 
Johann  Geort,'  15S1.  751.  75S. 
Die  Markgr.    Aih recht ,    Jak.  Alhretkt 

(1546)  und  Si(j.{üinmd  f.  mttar  BrM. 

V.  Magdeburg.    Im  .7.  1514  nennt  der 

Abt  den  Bitch.  Burchard  U.  ^Bnkku) 

V.  Halb,  Markgrafen  Brand, 

Nr.  618. 

Biethum  Br. : 
(Sigfrid  II.)  Biechof  (f  1821j,  enc. 

18SS,  68;  1884,  68  «.  64. 
Alveric   u.  Albirt.   Dompropet  1888, 

59,  60;  1224,  62  —  64. 

Braiid«]Mrg«sebe,BraiidebiiitdM  mik 

1358.  243;   I  ;!?<•.  248;  BludelMr» 

geuse  argeut.  1484,  395. 

—  V.,  Henrie.  eler.  (m  Qnadl.f)  1868,  87. 
Brandenstoiii  v..  Heinrich,  IM8«w<.  BÜß»- 

kmnptm.  1613,  610. 

Brattdea,  -dia,  -dif. 

— .  Diderik,  Vieard.  AU.der  hea.3K»mlt$ 
u.  Ap.  Jak.  in  dar  ULFrkirak»  m  W. 
140S,  869. 

—  .  ITans  in  Retnmlingen  1460  erw.  316  J- 
— ,  Hans   M.  Henning  in  Deereh.  1468, 

II,  382;  Hermen  dat.  II,  367. 

—  .  Hans  an  Hannover  1476  m.  1481,  363. 
— ,  Han.s  M.  Hr-iiid       Danst   1480.  TT, 

367;   Hans,   Hiririk,  IIan.s  «.  Hau.s 
d.  J  ebd.  1498,  II.  492.  493. 
— ,  Hinr  ck,  Altstadt  -Jfcrn.  Ils'  l>e  »  Fr., 
Margareta  ihre  T.  1479,  358;  usü, 
n,  867. 
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BrauUcü,  Albrecbt  w.  Bernd  in  tt^ttd. 
1480,  n,  S67. 

— ,  TUenum,  Fttftt  tu  U.  £.  F.  i»  Bk. 
1484,  395. 

— ,  HftDS  in  limy0tn  1499,  II,  390. 

— ,  Hinrik  Hans  (Daint  ?)  1503,  11,498. 

— ,  häufiger  Brandis,  Klhr.  1504  ff.,  1507, 
1608,  1518  —  1515,  II.  423,  4M8,  444, 
446,  458,  472:  coqoinarius  k.  h<>Ki>i- 
talarios  lölO,  504;  Kellmr  wi.  o.  lle- 
nOP.  1518,  1619,  1520,  1524,  1526, 
II,  423;  .Y,.  540,  648,  647,  661,  563, 
668  vgl.  724,  od.  jtrocttrator  1526,  569 
w.  570;  II,  423;  1528,  581  vgl.  N.  N. 
II.  532;  15H1,  588;  Abt  1531,  688; 
1532,  590:  ir.:i3,  51*1  —  93:  1534, 
695  —  508;  1635,  ö'JÖ  — 601;  1536, 
602-607;  1537,  608;  1688,610;  1689, 
611  —  616:  1540,  ni7:  1541,  618; 
1542,  619  —  621;  1543.  622;  1544, 
623  —  627;  1645,  688— 681;  v^l.  1546. 
AfiUbeii  632  —  634:  rnr.  1547.  642  — 
645,  647  vgl.  audt  1534  ff,  576  A. 

— ,  Hans,  Wk.  1696,  667. 

—  .  Cnnrad  1527,  574. 

Brandesleve  v.,  Frideric,  Halt.  Minisu- 

rM  1191,  85. 
Braiidin  #.  Brandes. 

Brant,  $€tUH  Brand  (Br.  Brandes  USOV 
— Armbrechtes,  Dansl.,  erw.  1498. 

—  Brandes,  Danat.  1480. 

—  Kempc.  Go$l.  et-w.  1407. 

—  Laders,  Itohrth.  1467. 

—  Nortrode,  Stötterl.  1419. 

—  Rypt'koren,  TT.  14C0. 

—  Schilttf,  Beltitiger.  1467. 

—  Scrader  1484. 

—  TcL'«  der,  Damit.  1528. 
Braunhültzkcn  «.  II.  R.  Jlolzbcrgc. 
Bnnns,  Hans  1668,  693  igi.  aMcA  Bruns. 
Br»nnsfhwt  i<r  -swcij^'k  s.  Brunswik. 
Bredenberg  Ii.  M.  Jlolzbetge. 
Bredennaw,  B9m$iUHtm'Mam»9iih*lin'Br0i^ 

tenau  im  B»ni$cKtn,  N.  N.  Ait  1689, 
613. 

Bredanstidi  1068.  4:  aliud  Br.  ebda.; 
Br*'den.->tid."  et  item  Br.  J212,  54; 
Brendestede  ,1223,  r,i,  jetziqt» 
Dltrfer  Groaa-  u.  Kletu-Iiregenttedt 
(zur  AUnmrk  ftkSri^),  Kr.  IfmkaUMU- 
leben. 

Bremberg  {lirenbery).  s.  Stalberg. 
ßreiden-,  Breitcnb^rK  II.  Ä.  Hoithrgg, 
Breyer.  Francisc.  Domrirar  zu  U.  1530, 
Breyliiigs.  Barbara  1558,  680. 
Breitenberg  II.  Rtg.  HotMbtrg;  Breid.-. 
Breitsken     «.  Bretsken. 


Brtina,  Brcinis,  Brauen,  eccies.  Brenieus. 
1234,  73;  Benedictinerkl.  a.  Paiüi  das, 
Gerhard,  Abt  1539,  618;  Fitdit  im- 
mittelbar  von  Br.  bezöget»  1469,11^580; 
ßeisu  tktAin  1521,  II,  420. 
»Mtehof  Gerbaid  1884,  78,  74. 

Brerais  de,  Conrad.,  päptä.  Xmukr  1891, 

216  A. 

Bren,  eomes  in  «.  Sassen. 

Brondesefae  de,  in  Sstünfwwh  1480,  n, 

367. 

Brendestede  ».  Bredanstidi. 

Brenner,  Wolf  d.  Ae.  in  JU.,  Dictns  u. 

Wolf  i>.  Si:/,m;  Ursula  s.  1.  1574,  726. 
Bretingon,  Bencdictintrkl.  MrtttmgtH  in  d. 

On^teh.  XSm'gttin,  DiSe.  MMn»,  NN. 

Abt  1539,  613. 

Bretzken,  Breitzken  v.,  Friedrieli,  Dotn- 
deehant  zu  H.  1566,  710;  1574,  726. 

Breueborf^k  *.  Stalberg. 
Broohstedt,  Clemens,  Ommttual  m  Ih. 
1560,  688. 

Brocken,  Wernigorode  Torm,  «yl.  1546, 

f,34  .-/.:  154  7,  648,  J 

Brodesende,  -dessende  lOis,  2:  ii;j6, 
16;  1148,  19;  1195/97;  45  tgl.  II, 
405,  wüat  zw.  StötterlinrjDihKrg  und 
Sc/iftiirn  am  Sefianrnnehfn  Holze. 

Broisken,  -s  ancwende  bei  Oaterw.  16ü4, 
II,  508. 

Brukeldes.  Ludoke.  Ttr.  1480,  II,  .{67. 
Brokelt,  Kodolf,  ad v. minor««»'.  1618,540. 
Bromes,  Broemes,  Brünes. 

— ,  Thideric.  Halberst.Ministcrial  W^ft,  42. 
— ,  Hinric.  MiUet  1302,  176;  1306,  19o! 
— ,  Knmpp9  1864,  845. 
Broslu.s  i  ./'«*rpfÄif)  Heydeken  1495. 
Brosschcu,  Clanwes  1495,  436. 
Brote,  /.  JhMw,  Bmt§äi9tkm-Prop»t$i 
St.  V.   Wittenltrg  tntftnU  mf  dtm 
linken  Klbn/er. 

Arnold,  PropH  1888,  65. 

Bmyler,  Bemdietimrkl.  s.  Nicolai  etMo- 
uardi  zn  Brantmler  hd  Köln.  Her- 
mann Abt,  Mathias  sac.  et  mou.  Dith- 
mar  «.  Johannes  confratres  1589,  618. 

Bnuncs  #.  Bromes. 

Bnin  1451,  Bruno  1166. 

— ,  HalA0rtt.  OffMal  1886,  818. 

—  ,  Schlihr  ;m  Kl.  n*J  1510,  II,  456. 

—  (jrodingk.  in  Güsten  1665. 

—  de  Gustede  dletas  Crevet,  mrw.  1808. 

—  V.  T,inde  1451. 

—  V.  Sibernistorp  1156. 

—  Wol-  WolnierBen,  lfmnr§r  m 
Loehhm  1608,  1&14. 
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Brnnenoht  y.,  Johannes  m.  Hennano, 

MiHi*terial€u  in  II,.  1240.  80. 

Arnnjr.  Uaiis,    hoveiueUtor,  Emddtr 

1654,  6<5. 
Braningesholt  IL  JL  BMmr§$. 
Bruno  Bmn. 

Bruns,  Hans  m.  Henning  m  Dr.  1480, 
II,  367;  Hans  1484  ,  889;  TQe  Dr. 

1510,  504. 

~,  Hans  M.  TUe,  Jh.  144S,  I48u.  11, 

365.  367.  404. 
— ,  Albref'ht,  SH$t.  1480,  367. 
Brunstorp,  -os,  Cord  in  H.  i480,  II, 

88f:  H^mm.  1516.  II,  376. 
Brunswik,  -wie,  Brtns-  i  141,  1393  w. 

herrichtnd  15.  Jh.     Bruncdwic  1188, 

1196,  1240   1316;  BnuMwich,  -nych 

i:ni\»f..  n.<h  1405;  -wy<'k  1476,  1681; 
üruutiUwick,  1566;  »ig.  -  wigk  1448, 
1478,  1688;  Bmniidiwii'  1547,  1563; 
Brannsweig,  -gk  1688;  Mraanaehweig, 
•gk  1699,  1565. 

Heinrich  {dtr  Lötrr)  1188,  32  u.  33 
Otto  ifüu  JCinä)  1940,  80,  81  vgl.  j 
I,  «74. 

Heinrich  {0.  JTiMdMM«)  1818,  H,  681.  > 

Ikjien  Bruder: 
Albrecht  isi9,  II,  599. 
Heinrieh  d.  J».  i486,  440;  1496,  II, 

toR:  1512.  50fi 
liumrich  d.  J.  1529,  584;  1680,  II, 
408;  1687,  II,  480,  A.  1 ;  1666,  706. 
Heinrich  Julius   (B.  v.   Halb.)  L^iSO, 

740,  741;  1581,  751;  1591,  758. 
JßMMfrMMi:  Jordan,  dapifer  1188, 89, 

33;  1196,  43;  1240.  80;  Jusar. 
pincerna  1188,  89,  SS;  1196,  48; 
1940,  80;  Willehelm.  manealc. 

Anno  V.  Heimtnlurc,  Booker.  v. 
CletUnge,  Joh.  u.  Herrn,  v.  Bru- 
nesrode,  Edeler  Huse  (de  Domo) 
1240,  80.  —  cancellarii  1488,  fo- 
riatarii  1537,  II,  430  A.  i. 
Lmitäaehaß .  Steuer  h.  Anlage  1533, 
598;  furstendomh  1566,  709.  { 

—  8tiß  8.  Bhvsii  in  der  horch  tho  Er.  i 

1384, 251 ;  couservatorea privilegior. 
1316,  210;  eede«.  1840,  81;  1680, 
II,  597  /. 

Deehanlen:  Baldowin.  1196.  43;  Wi- 
nand 1240,  80;  1818,  810;  N.N. 
1391,  915 

—  JVejp«r#;    David  1196,  43;  Rudolf 
1840,  80. 

canonici:  Johann  1188.  33;  Liudolf. 
A.uno,  Com.  v.  Ganderseim,  Frider. 


V.  Veltheini,  Heinr.  r.  Blankenhatdi. 

niajirister  Alexander  1196,  43. 
altar  Jacobi  m^or.  in  der  boc^ 
ewige  lampo;  Viemr  daiei:  Bejner 
V.  Adenum  {A/Uum)  1384,  2.^1 
Brunswik.  Stiß  a.  Cyxiaci,  Folbext  iV#p*x 

1196,  43. 

—  MloHer  s.  Egidii:  patics  1487, 11,676; 

monast   14'»C,  U,  389. 

Aeite:  Hartmann.  1188,  SS;  1196,  49; 
Albert  1808,  60;  Bertolt  1401, 184; 

Hinrir  li2r,,  288;  1435,292:  Bar- 

tolt  1460,  316.  iVMw:  Job.  Witten 
1486,  899. 

Coneentualen :  Honn.  Banslcve,  Hiiir 
WTgen,  Job.  Steer,  Job.  Bauck- 
heiiler  1448,  896. 
Kirche  s.  Mathat  i  .i  ^  dfnn  BoUrtjc 
1478,  1480,  356,  U,  474  up  dem  Tem- 
pelhoTe.  IMkmt:  Johaiin  1478,866. 
cappclle  to  a.  MatthiWitO  ap  d.  T. 
1408,  1490,  1498.  Rtettrm  »der 
OiitOM»  dmnm:  HInr.  v.  Yisbeke  1408, 
1420;  Bertold  v.  Hamelen  1423:  Konr. 
Lenhardi  1456,  U,  526-  627,  529. 

—  Kirche  s.  Mxigni  (by  sunte  Mang- 
ghcnse)  1476,  352 

—  apud  Minores  148U,  II,  393. 

— ,  die  Stadt  1312,  II.  523;  Auettelt.  -  Ort 
1816,  210. 

Oldowyck  1476  ,  352;   Bcdweg  1478. 

S66;  det  Uagm  (YdagO)  1316,  910. 
Uelcbior  Kruger,  £«0.  Sifmdi0m  d.  St, 

1668.  696  —  700. 
Hans  Drinckutb,  Bildhauer  1529,  II, 

443;  mester  Henneiiv  Jr«lcr  I688, 

II,  445. 

Aergte,  Apotheke  1518/*.  11,4  7  2^.;  £r. 
Bmiftfmdit ßk-  Fli$ek$  «.  «.  f.ßkr  IL 

Jh.  1482/-.  II,  460—463;  Bruns- 
victiiui.  mensura  1858,  90;  — 
denarii  1888,   161;  gUHmtaftn 

ßir  Br.  1549,  652:  K-r^tcrscfiulden 
i<»«.l54V642;  Bruu&wicens.  pannns 
1484/.  n,  488  /. 
Brunswik,  -sehe  stnite  od.  herstrate  hd 
Aspenetedt  1483,  367;  bei  UoUemitueUtJ. 
1494,  498. 

JUnirohrier/amiliefi :  V.  Adenum  (1884), 
Bansl.vo(l443),Bauckheister(l443\ 
Boncke  ( 1 316),  Bote ( i  .5 1 3).  v.  Dalein 
(1341),  V.  Damme  (I566i,  Dodeleve 
(1521),  Drinckutb  (1522).  Kllerdes 
(1480'),  Enghelardi  (1316)  Graven-, 
Grawhorst  (1496,  1533),  Hamela 

(1423),   V.  d.  Heide  (1408,  1423). 

Kalve  (1316),  Kercbof  (isssj, 
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Cordes  (1560),  LeDhardi  (1456), 
H.  MeinWni  (1240),   t.  Mftden 

{1SJ6),    OMcmlorji   (131G),  Osso 
1816),  Üverkam  (1564  ^.)»  Fdjne 
(1558),  Peporkeller  (1S16),  Bodel- 
voH  (1316),  Kus.  ko  (131G),  Scdelen 
(1480),  vameSpitale  (1326),  Stapel 
(1816),  Staer  (1443),  Tcgct-Thet- 
'nieier  (1552),  Tymmerla(  1 4  8 1 ).  v  .Urs- 
love  (laie),  Veltheim  (1480),  v.Vis- 
belre  (1408,  1420),  Wyge,  -n  (1443>, 
Woyge  (1401),  Wittekopp  (l46ü). 
— ,  Heoninff  mm  15 10  b.  OUtrw.  U,  608. 
Bnebberg  U.  J2.  HoUberg«. 
Bucrho  ^  Bmchmrd  IL  BMk,  p.  JT.  fl. 

1514,  519. 
Bnchtes  t.  Bochtea  w.  Czissel  (Zissel). 
T.  Bakede,  Bokede,  Bakde. 
— ,  Johannes,  canon.  zu  W.  1265/68,  108. 
— ,  Bornard,  Mitur  1294,  91. 
Bnilenstede    1211,    Bollen^tiJo  1194, 
-stcdc  1192.  Hullfnstidt      I^nlnstidt  ' 
um  1530,  BulleilStedt  um  lö7ü,  Dorf 
BmU$mudt  zwittkm  Güsten  mtd  Bem- 
httrg     ajjfipper    nach    Hbtrstedt  ein- 
gep/arrt,  1192,  37;   1194,  39;   1208,  . 
49;  1811,  58;  dorp  to  1878, 848;  1480,  \ 
3ir.,    317;    1465,    1560.   329  m   A.;  \ 
pratam  1467,  1496,  II,  410,  416; 
1478,  851;  doip  «.  Grotehoff 
1495,  436;  1496,  447;  dorp  to  1502, 
462,  464;  Land  da«.,  MauchJtühner  u. 
Vtnhu  an$  Kl.  Jh.;  Dcrf  mit  ZiOihtr 

15.  Jh.  II.  484:  dorp  //.  Cirotohoff 
Zehnte,  2  MüM$UU«h  in  der  Aue  eu  B. 

16.  Jk.  JM$  U,  481  —  488;  fryc  hoff, 
sadelhoff,  bnrhoff  rfu«.  1517,  537  vgl. 
II,  487;  Villa  desolata  1499,  gehört 
mü  Muten  n.  alkm  Xnhehdr  dem  Kl. 
Iii  -,  Stokeswerder  das.  I49fi  f.,  n, 
418;  de  Tje  {Thi«)  das.  15U3,  471 
(«M»  1465,  828);  1507,  491;  1610, 
503;  Wiese  du  Irl 20.  572. 
Mmwkner:     Habering    (ttm  1530), 

T.  Krosigk  (um  1570),  Sneider  (um 
1530). 

Boitze,  Hang  1487,  404. 

Btützingesleben,  Bdcs-  t.,  UermanD, 
Lomeeholaeter  cm  H,  1884,  846. 

Bande,  Bunde,  Bnende,  das  Dorf  Bühne 
•Jite^  Kr.  Hai6er*t.,  1302,  174,  176; 
KioeterMker  du:  1487,  1480,  1504 /,  ' 
II,  366,371,380;  1513,513;  Hu/r 
das.  rertauMchi  1499,  U,  386;  Buu- 

denweeh  1419,  886. 

Kinwohner:  Börner  (1513). 
—  T.,  die  1467  «w.  II»  886. 


Bande  v.,  Frederic,  um  d.  AnJ.  d,  lö.  Jh. 
1488,  U,  888  n.  889. 

—  V.,  Bosse,  Ost  erw.  erw.  1488,1]^  888 /.; 
1437,  II,  393. 

— ,  MafhiM  Bmderd.  1480,  II,  367. 

13 11  irIc  lade  rode  a.  (ruderudcrode. 

Büntom,  Bunthem,  BonUien,  F/mrrdeef 
»ündheim  M  Blanittrff  Kreieger.  IFW- 
fenbütltl  1407,  274;  Kirche  s.  Andree 
dae.  1488,  rüM  üt  d.  Kirche  m 
8Mm»§k§.  InhiAer  d.  Kirche  1498: 
Laurent.  Mcstcrian  II,  381;  1.018: 
Pfarrer '.  Jobann  Bvogenberch  1618, 
640. 

Burchard,  Bmghirk,  Boi|^aHi  t.  Bof 

chard. 
Bargdorf  ».  Borchtor|). 
Bargkuti  Henrich,  11$.  152G,  564. 
Barnaawer  wysclie  vor  dem  Knick  cm  Ik. 

1545,  630;  1596,  759. 

Boringk,  Chrisliaii,  CoiußtntuMl  m  II». 

1560,  688. 

Burlawü  (-hawe?),  lleunig,  Jatke  *.  f^., 

Alheyd  ihre  T.  1508,  478. 
Bumieistor ,  Herbord ,  Jhrepet  m  XSUigk 

1519,  543. 

Bnrsfeld,  Benedietinerkl.   ss.  Thome  et 

Nicolai  zu  Burifeld€  Kr.  Gbttingeu  1461, 

465;  Beyer,  Abt  f  3./3.  1539;  Johan- 
nes 4.  n$ne  Abt  1689,  818;  annale 

capit.  Tnon;ichor.  uigror.  Vcrtr.  d.  Abts 
CM  11».  1490,  411;  1639,  613;  Burs- 

fddena.  obaerrantia ,  imivenritaa  Ar 

conservatores  iurimii  1481,451;  1608, 
465.  Betueh  d.  Ordaucapitel  II,  488/. 
BurefeUL  Unim  1581,  751. 

Burslo,  Propst  zu.  Albert  1243,  83. 

BuflCh,  doctor.  eu  MOdeth.  1681,  761. 

Bnadiman,  Berendt  m  jUeret.  a(8.  um 

1570.  II,  490. 
Busero,  UeideuhcM. «.  Br.  Bodo  1263, 87. 
Busse,  Bttsao  «.  Bosaa. 
Batus,  ComelioB,  mn  .SL  JZmn6.  miUrM- 

tener  Knabe  1580,  748. 
Bavingeroth  s.  Bovingwodo. 
Biue,  Benedix  erw.  1558,  880. 

C  vgl.  muh  Z,  beeemier»  €2,  und  die  niehi 
Imttit^'frieeh.  mit  dem  K'Laut  befimumhm 

Kamen  unter  K. 

C.  miles  in  Cillinge  1211/20,  68. 

Candida  Hengst,  Iis.  1697. 

Cok'stinus,  r.CölcsUn  lU.  1191,  35;  1192, 

37:  1194,   39:   1195,  42;  1186,  43; 

1197.  44;   1195/97,  45. 
Galla,  Celle  od.  Cella  Waulihesroth,  die 

vfUte  Prefitri  CMe  oder  WmUe/erode 
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Mm  fthifm  im  StktmmtntmUt 

IltO,  9  u.  A.  ry/.  WÄnJib«roUill7», 
17  M.  A.:  breposituni  qaond&m  in 
Celli«,  in  •uv«t'>  dicto  dt  tkiiTminol- 
woli;  1250.  88;  itM,  »irdehof 
ta  Celle  1314,  205. 

TtUa  Marie     E\ !warl..->tyr|». 
(X'lle  Ugnetim  li.  IL  UaUkcra: 
Cell«nf{«  f.  Tzellis. 

Cmige  «.  Z«-rin;ft'. 

Orni<<{ai«tM,  Geniitee,  Ciienuiee  «.  Zer- 

nitze. 

C^rwcMt,  CzeiiMt  •  Zenrent. 

55;  121:4,  6i. 
•  Hcultetas  «M  ^.  UM,  prdlBetW 

IH»7,  44. 

Ctirbtian.   il66,   uxi,  (<oe/<  Cb  —  K 
A««r  Kristiaa  1180/90,  Criitiaa  1195. 

—  wir    '  t  uiou    rr/  Corrri  1539,  613. 

—  V.  HaUcnlevü,  llatbtrtt.  Mimtt.  1180,90 
ertr.  1196. 

—  Hnriii^'k,  Convrntual  11$.  IMO. 

—  V.  Huiiuhletitorp  1166. 

—  Mye  M  «MtalMMn  1881. 

V  Sfalberjtf.  Ikmk.  zu  H.  1243. 
('lihtfUna,  -iue  1697,  Crutiae  1570. 

—  Henfftt  1887. 

—  Kortzli-lii-n  1570. 

Chriatoph,  -stoff,  -stoffel,  -ttofTer,  €ri- 
«tof,   -itoir,  -8108!»  1488;  -itofcr 

149«, 

—  V.  Krfurdu,  JMrtk.  U98. 

—  Fromknecht,  Ad$nL  rnfStmU  um  1670. 

—  V.  Huyin,  FUntl.  AmK  Bmtk  1680/81, 
trtv.  1591. 

—  KlUHlf,  n$,  1678. 

—  Lempe,  u.  isin. 

—  Losße,  Nnut.-W.  1496,  11,  403. 
Schillerknocht ,  .«lifofft.  «/fi.  um  1&70. 

— -  ächndor,  //*  1580. 

—  BpiDdeler  I66O. 

— ,  Ör.  «M  Stolberg  w.  KöuigHtciu,  hvtnpt  . 
tu  II. ,  Admimdatrmtor  m  Itt.  «p.  1644 

u.  löMO. 

—  Woldokon  «M  Arurbury  1536. 

—  Zobel,  dootor  { Hartger. )  1547. 
Cvc  f—  luoi)  V.  Hil.l.  nsciu  1437. 
('iliacuü  1496,    Ciliax  1647,  Cirilous 

1660. 

—  Konnemnnt,  advoo.  maior  m  W,  1618. 

—  Köster  i4f»r. 

—  LosMn,  Mfifi  zu  II,  1547,  150O. 
--  Schräder.  //».  1680. 

Cilliffee  «.  ZilliKcs. 

Cjfllige,  -gho,  -ligüe,  Cillinge  «.  Ziiiinge; 


I  (Sriacuä  a.  Ciiücas. 
Cisnuria,  UmfäuimtrU,  «,  TnliMMii  ai 

465;  Jobanji,  AU  1639,  613. 

!  CiMe),  CtiMel,  Cytsel  «.  ZiMeL 

Civita-i  nora,  Gitta  naoT»  (»i»  ItaJmalmm 
.        od.  Innen),  PetYllS,  .0^«*^  1312,  181. 
Clan  Aqua,  Cfar-  ««C  Ammarr.  Aw- 

I        dtttifx-rjHHf^fnutenkUmier  f 

I      Uenric  iV«p*f,  Elßa,  üertrudi»,  Her- 
nuuiM  JDMUrjungfrmtum ,  Andreas  «. 
j       Thomas  dooa^  mr.  1539,  613. 
Clara  rallia,   CuttrettiutrU.  CUütmr, 

Bernhard,  AM  1148,  18. 
Clemt'n.s  III.,  JPäpit  ii88,  32 

—  V.,  J^ptt  1312,  201 ;  II,  520  y. 

—  Bröehstedt,  Comrtntwl  zu  lU.  1680. 

—  Resener,  Ris-,  Reis-,  Br,  Smkr  m. 
Prior  tu  lU.  1541  —  1560. 

Claniacens.  ordo  1085,  5;  1087,  7;  1134, 

16  ;  1  leo,  23. 
Collis  de,  Jofbannes)  1452,  301  A. 
Colouia,  Köln  am  Rhein.    Faramrnte  naher 

bttogtn  1482,  II,  489;  Verkehr  >..  Jin^ 

dahin  15'il,  II,  419,  420;  ColonicOSU 

dioc.  1539,  613,  II,  6'.  233. 

Anno,  SrxU$0kof  1088,  8. 

Bttiedietinrrkl.  s.  Pantalf?oiiis  <!a$.  1461, 
466;  Benedict,  Florentius  eac 
et  mon.  «ne.  1689,  818. 

Benedietinerkl.  s.  Martini  1461,  486; 

Gerbard,  Abt  das.  15S9,  eis.  Gtmt. 
rahap.   d.   Bttrtf.   Unüm   tu  1540 
dorthin  anbtratimt  ebda.  II,  S.  234. 
Coinpostella,    s    Jago  de,  in  Galinm, 
Spanien,   Roderic.  £rtb.    1312,  201; 
Wallfahrt  dahm  1481,  iVi*.48t;  1614, 
1520,  II,  438. 
Constantia,   Konstauz  am  Kodrnsce^  Con- 

staiitions.  -lio«'.  1435,  292. 
Cornelius  Batea,  Eimb»  im  KL  JOt,  1680, 
742. 

Creina  in  der  LomharMf  Cremens.  eirfse. 

(innU  1160,  23. 
Creiuuna,  Autateil.- Ort  1162,  11,  516. 
Criapinns,  Klhr.  Jb.  1606  /.  II,  484. 
Cristian,  Cristiiui,  -no  n.  Chr.-. 
Criatoflf,  -el,  -fei,  -fer  *.  Cixr-. 
CrucebiUPg  v.  ».  «mmt  K. 
Csi 

Cuuaviensis  (!)  episc.  Gaiilielmoä  1312, 
801. 

Ciriaoiis.  Cvriax  tyl.  auch  Ciliax. 

—  Kunnemonth,  l'opt  m  ir.  i5io. 

~  Reioeke,  -ieke,  -igk,  bargemeiste 

1558;  magiiter  1666,  Järtm  m  A. 

1680  «nr. 
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TzerlKst,  Czervest  a.  Zervest. 
Czeriiige  ».  Zeringo. 
OriliKe,  -lüge  «  •./.  «.  Zilliiigc. 
CUn^  Zinke. 

Onscr-,  Czyzi  rilingerodo  «.  Bode  by  dem 

Nigeu  tureu. 

D. 

Dael,  Michel,  Dmixtedt  1180,  IT,  367. 

Daie,  Daliei  in  dem,  Mermon  tu  Schwamb. 
1408»  »«8. 

—  ▼am,  Hans,  Dmtat.  1580,  546,  vy/.  atf«A 
Dael. 

—  vam,  vou,  Tile,   W.  1666,  U,  391; 
1573,  788. 

—  ihmst  1610,  II,  391. 

Dalera  v.  Lubbrocht  in  Br.  1342,  II,  525. 

Dallditferde  1494,  426  vgl.  Hüitemme- 
ditforde. 

Damman,  Albreeht,  Omura,  15.  Jh,  II, 

487. 

Damme  v.,  Franz,  Ii.  in  Mr.  1566,  7U9. 
Daohawer  «.  Dannenhaiiwer. 

Daniel  ».  ntuh  Danncl. 
->  T.  Aspenstede,    nobil.   eccl.  Halb. 
1188/90,  1194,  1216. 

—  HeteLr  1550. 

—  r.   Horneborch  1211, 

—  Mnller,  Stadtackreiber  m  Ascher A  um 
1570. 

—  V.  Otcnlovc  1252. 

—  Schat,  Knappe  1308. 

Daoyis  Uennicke  1539,  612  vgl.  Demus. 
Danne,  Caspar,  Rath§hnr  zu  H,  1659, 

756  A. 

Danuül   od.  Daniel,  Ludolfe   Pfarrer  zu 

Jkmräh.  1488,  881. 
DaBBemaOf  Deghen,  Xetat.-IF.  1479,  357. 
Dannenhauwer,  Danhawer,  Hans,  Ilse  «. 

Ir.,    Hans  u.  Henning,  äöAw«. 

1478,  345;  Utttere  muek  1494,  486. 

Dannonstede,  -stidc,  -stid,  Danstade, 
-stidde,  -sted  v.  Tanstede. 

Dardessen  «.  Derdessen. 

Dcriiogerode  «.  Deirelingerode. 

Datie  (Dacie  =  Danie)  Oratorinm,  ßene- 
dietina  kl.  in  Nordjütlaud,  JHöcet«  Aar- 
kuus,  Thomas  Abt  1539,  618. 

David,  -it,  I^tp$t  m  s.  Blaaii  Sr. 

1196,  43. 

— ,  natiirl.  S.  det  (Jmnthurt  ü.  Garn  su 
Lang.  1566. 

—  PreUSS,  KumtmüiUr  in  Tf.  1501, 

Debenborn  11.  lieg.  Flunumat  Tevenb. 
Deehäeler  Tonhies  in  lUttJum  um  1570, 
II,  491. 


Dedcleve  1235,  -  enleve  1307,  Deddclove 
1Ö02,  Ffwrdor/  J)«deUben  Jir.  üachera- 
Mm  1807,  198;  1608,  466  A.  ;  Ned- 
dereu  I).  —  Klein  -  LedeUben  in  der 
üähe  dea  Vor.  1523,  558;  Dudelevewech 
bti  JUohrth.  1467,  H,  505. 
JftNMW;  Kerkhof  (1807),  Meiger 

(1502). 

—  V.,  Olric,  Mitter  1236,  76. 

—  Frikke  tu  Br.  1521,  550. 

Degen,  -ghcu,  Dannenuui,  iyM'ir.1479. 

—  Jorlach  152G. 

—  Smct,  eru\  1502. 

— ,  Cord  W.  1480,  n,  868. 
— ,  Heinrich  d.  Aelt.  ebda.  1527,  579. 
— ,  Henrich,  Veek.  1526,  569. 
Degenarde,  -garde  vgl.  Dorregarde. 
Deghenhard  Hilk-,  Vfarrer  mRahräh,  1519 

vgl.  Di'vnhart,  -at. 
Deichendorli'cr  feld  $.  Tichendorpe. 
Deynert  1466,  -bart,-1iardLaiiipe  1465 — 

.')'i2. 

Delbeliugerode  •.  Dervelingerodo. 
Dene,  raaca  9tL  Paaebo  «.  Hans  m 

Eohrsh.  1515,  523,  524, 

Duneke,  -ko ,  vanme  Spiüile,  Kiueht  d. 
Bürg.  Boneke  «w  Br.  1316. 

Dongkes  NN.,  IkrMmgtr.  1480,  II,  867. 

Denig  NN.  m  dtr  Nnuimit'B$na,  «m 
1530,  U,  488. 

Denke,  Hinrik,  0$terw.  um  1510,  II,  508 
vgl.  Dengkcs. 

Dennis,  Henningh  1522,  554  vgl.  Danyis. 

Denstedynue,  Mette,  Witwe  d.  Andreas 
D.  15.  Jh.  II,  486. 

Dejienyenditrf,  da»  trüste  Niendorf  unterm 
Huy  aüdöatl,  v.  JJardeaAeitn  1480,  II, 
866;  desolatinn  1497,  II,  888;  »Kh- 
aterhu/en  daa.  1496,  U,  382:  dat  Ilsy- 
neborgessche  rod  («o.O  up  deme  Uejr- 
kendael  dabei  1468,  U,  382. 

Derber^,  Jobann,  Metier  Jf«mlnM«t«r 

Dtöe.  1488,  367. 

Derdessem  1194,  Dardessen  15.  Jh.  Der- 
desaen  1468,  -Btym  1560,  -isaem; 

Daideseibm  1579,  -diß,  die  Stadt  Dar- 
dexheim.  Kr.  TTalherstiuU ,  1194,  39  ; 
villicQä,  putcrfaiiiilias  leprosomm, 
inOTlsor  carie  intinnorum  da».  1460, 
14G1,  1480,  II,  38>,  401,  1517,  535; 
1Ö60,  685;  Dcrdcbshem  —  Dardessene 
weeb  1468,  15.  Jh.  M  Rohrek.  II,  504, 
505,  508. 

Ambrosius    Fronhofer ,  dompropateü. 

Halber  at.  AttUniamt  iu*  M».  1575— > 

1579  d. 
JiüNwaAfMr:  Brandes  (1468). 
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Derneborg,  -burch,  -burch  IW4,  304; 
1S99;  -burgk,  Demburgk  1501  Ine 
Stadt  Dtrenbtirg  zte.  Halb.  u.  Wem. 
1289,  126  ;  de  st  ml  to  1399.  260; 
1478«  854;  1494,  43i>:  KlosterMtmf 
gtiKia».  1467,  1496,  II,  38ü.  Hufe  d^u. 
1561,   692;    Litonen  de»  Kl.   II»,  dat. 

1467,  n,  882. 

BifHc^ner:  Diepk  (1561),  Krcmer, 
Cremer  (1498),  ämncthe,  Santhe 
(IMI),  de  Toten  (1467). 

—  V.,  Hi?iri<  t,.  Conrad.,  Itttter  1304,  188. 
Dersem  1462,  Derssem  1480,  Dorßeo 

14M,  DeerSem  1467,  Pfitrrdtrf  Dmrt- 

hrtm  nordöxtl.  r  Ostririiil  Khmter- 
aekei  da*.  1437,  1480,  de  UiJsynebor- 

geeehe  (Heenborf;-)  houffo,  dat  Brejde 

grnt  1497,  II,  366.  370,  382;  1512. 
506.  IheSircAe  iiit.n.iW;  Ladolf 
Dannel  Pfmrrtr,  Odolfio  Bon«  «r. 
BoBAo,  Attarint  d.  Altiir^  >.  MarfjaretOD 

1468,  881;  DrinuMsarios  1480,  II,  382; 
attlTC  i.  Margarete  1509,  n,  383. 
magutri  rasticorum  1509,  II,  88S. 
JKmeoA.  .•  Brandes  ( 1 4  80 ).  Frick.-  ( 1 7 1 7  >, 

Corde8(1480),Wasiuodea(  1 4äo.  1 509). 
Dervelingerode  1469,  Tor-  «.  Thurww- 
d^'gerode  1086,  1136,  i  M  s ;  I>or- 
wardingerod  1194;  ry^  Tarwcrding-, 
Thnrwaidigherode  946  m.  II,  406 /.; 
Dcrvcrdin^'orode  k.  Dirvcd-  1197; 
Darliugurode  lö9l,  in  i  Aiuhr.  1469 
Delbelmgerode:  dn  mit  JUtnrode  m- 

sammryujtptiit  rte  Kirclidorf  Darlitigcrode 
tcttü.  f.  Wtmigerod«^  1086,  6,  246, 
II,  405  /.;  1186.  16;  1148,  19;  1194, 
38:  1195  97,  15:  1469,  337  —  339; 
1477  Zekm0  daa.  868;  KUfttraUUr, 
FMteh  -  N.  rhie^tMeknt$  du.,  cum  des 
kumtaros,  hunuileta  da».  1487,  1467 
1480,  1497,  II,  366.  383;  1608,  467; 
Mt0i-  od.  HOhtrtt.  htnj  über  D.  1648, 
619;  1591,  757 

inonncro  za  I).  1477,  353;  ttmü  et 
pociores  ru8ticx>ram  1488,  406. 

Mmwohner/mmiUign:  Bemruter  (1480), 

Dengkes  (Mso),  Koch  (1591),  Miir- 
teus    (1466),    ächillingk  (1480), 
Steflinie  (1469). 
DeBsau,  DoHRaw.Dcßaa  1580,Di880wcl2Bl. 

—  du  Stadt  Z^MOM,  Au*$t*U.' Ort.  1538, 
609;  1580,  740,  vgl.  1695,  599  A.i 
l.'>91.  788,  Ki'zkr  zu  J>,  JolUID 
iü|)8ch  1560,  688  m.  A. 

—  V.,  Hinrle.  1981,  Iii. 

Deatedc  ,  Di'sst(>(|o  ,  Dr»(edl  unterm  Elm 
im  htrt,  Br.  Amt  Hiddagthmumti  Muftn 


da».  1408,  1420.  II,  526;  1415,  3*2; 
richte  to  D-  1476.  359;  1478  ,  35«; 
1481.  361:  de  Walpken  Hnfe  du. 
1433,  592;  KloUtrhuft,  l>en:h-  U. 
Burchhof  1496,  1554—1586.  Im 
Kurht  da*.  II.  366,  383  i».  Hr.  26*. 

Einwoknvr:  OikdO  (1416). 
Dcterd,  TalenÜB  1565,  n.  89S. 

Dctericus  (1563)  T.  Di.j»  rik 

Dethmer,  Detmer,  Dettmar  «.  «MoAlhtnuz. 

—  Knorrc.  Taptiti,  1490. 

—  Mynslevo  1468. 

—  Börßem,  A»pmit.  1480,  II,  370. 
Dotten .  herz.  Brmm»clm.  Ffmrrd«rf  Jkt- 

tiiiu.  Kr.  Amt  Wol/mbatUU  1346,  238 ; 

D.  castroni,  irampus,  KU>tttrkuft  da*. 

1496,  11,  383,  386,  401;  1516,  fi,  199. 
Deutscher  Orden,  Dnczch,  DaUk, Dadesk, 

Dc\^'t«ch,  Deutsch  ordon  «.  mtttr  La* 

gele  und  Lukenem. 
DentteblMid. 

Könige  und  Kaiier : 

Karl  der  Groase,  II,  380. 

Otto  m.,  «fw.  9;  II.  373,  A.  9, 

Heinrich  IL,  1003,  1;  enc.  1110,9; 

1295,  146;  II,  373,  A.  8;  Ii,  410. 
Heinrich  IV.,    1068,  3;    1068,  4; 

1086,  6. 
Heinrich  V  ,  1114,  10. 
Lothar  1188,  13. 
Friedrich  L,  n-it-.       ii88,  32. 
Heinrich  VI.,  iiai,  35;  1192,  37; 

1194,  39;    1195,  48;    1196,  43; 

1197,  44 
Otto  IV.,  1208,  50. 
Adolf,  1295,  146. 

Kari  V.,  1644,  698;  1647,  640,  646, 

647. 

KSnigin : 

Bertha,  Oem.  X.  Heinrichs  IV.,  1066,4. 

Krzktttizlcr  und  KmfUm: 
Willigis,  1003,  1. 
Sifrid,  1063,  3;  1068,  4. 
Gerhard,  1254,  99. 

Kandier: 
Ejjilbert,  1003,  1. 
Friedrich,  1U63,  3. 
Pibo,  1068,  4. 
JfM*^     Arras,  1647,  649. 

Herzögt : 
Beruhard,  1003,  i. 
Otto,  «rw.  1067,  7;  Bdho,  Amm&As 

ehdas. 

Linther  (p.  Sachstn),  1 1  lO,  9. 

JMtfntfmi: 
Udo  (II.  r.  Stade,  M-d^Kordmli.),  1068,4. 
Üd0(m.      -        -  -      -  ),10»6,8. 
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Deutäüiilaud. 

Pfalzgrafeu: 
Borchard,  1003,  i. 
Friedrich,  luo,  9;  iiu,  lu. 
Friedrich,  dcasen  SoAm,  1H4,  10;  *. 
Oetmhlin  Ann»  «Mk.  fy/.  1140,  17. 
Ora/m: 
Heinricb,  1003,  l. 
Richpcrt,  Gr.  im  Barazan,  1003,  1, 
Adalbert*,  Gr.  im  Sucrengmi,  1063,  3 
Eberhard,  1068,  4;   Sigfrid  im  Gau 
^'"r,n/,;irmgm,  10«8,  4;  Linthar, 
1068,  4. 
Ltldwig,  1096,  8. 
Liuther  {Ilarzyau),  1114,  10. 
Otto  {Gr.  u.  lutitentiidt  f  9/t.  UM), 
•m».  1131,  14* 

Hardegowe,  1003,  1. 
Svevias  pagus,  1063,  3. 
Nortlmringa,  1O68,  4. 

S(/i„di  d,s  Reichs  1547,  640. 
DeuUthurtien  «.  Deutscher  Orden. 
Dhedestorp,    Desdorf  zw.  OrSmngm  u. 

lVefjiU/ni,  12H9,  125. 
DhiggheJstede  ».  Dingelstode. 
Dibb«,  -en,  Dybcn,  Woddeghe  u.  Kone, 

Margarete  ».  fFtce  1437,  404. 
—  I  OttQ  1497,  486. 
— ,  ffinrich  1431,  290. 
Dyblj.  ken,  Arnd,  Berjhl  1480,  II,  368. 
Dicerdigerod  :  Bode  by  dem  Nigen 

toren. 
Dyck  ».  Dik. 

Dickchut  I«  l  fd.  1567,  712. 
D^dmiyper  }  '  ^^^^^  Dikmeyger. 

DlCtns  Wolf  iv  Iii.  1574. 

Dide-D/dLuiau ,  Hans,  *nc.  1528,  567; 
de  Didemensche  (Borm)  1313,  634. 

Dideric.  -ik,  -ick  1402,  1403,  uoi/..- 
-rieh  U14:  Dyderk  1385.  Uierunter 
find  attek  die  dureh  Verhttimiti^  dtr 
niedcrd.  Xamnmfnrm  nUxtatuifiiai  Oc' 
Halten  »tut  anlautender  Teuuit:  Tie- 
deric.  1128;  Thideric-,  Thyd-  1141, 
1302;  Tideric.  1188;  Thedtric  1306; 
Theuderic,  -doricll92;  Teodericll88; 
Tiedericb  1136  itfiuH.  Btomhrt  iti 

Gnttl.  erhalt  »ich  die  Intci».  NnmenMform 
"  «^ehaelnd  mit  der  niedtrd.  —  bia  ins 
16.  Jh.,  «.  B.  hti  AH  D.  Moppis: 
Ditcricus,Detcric-uss:  w/'  Dietrich; 
irrthümlieh  itt  JS'r.  gyü  Thuodanu  H, 

Tbeedorieiu. 

— ,  Abt  zi>  Ahdinijhetf  hd  Vaderhwn  1539,613. 
— »  ■  -  Qrimm  in  Mtsten  1639,  313. 


Dideric,  A6t  zu  Muffaburg  1433,  IL  893; 

1476,  351;  1481,  363. 
— ,  Abt  zu  Iis  1186,  30:  1188,  32,  33; 
118»,  37;  erw.  1306,  48;  1311,  1311/80, 
53  M.  68. 

— .  lii^tch.  zu  Halb.  1186,  30;   1188,  33; 
1191,  35,  36;   1198,  37;  1194,  39; 
«n».  1811,68. 
— .  Br.  in  lie.  1481  —  1484,  II,  430,  43«. 
- ,  (Iis.)  maior  et  min.  1304,  187;  mJL 

1322,  218. 
— ,  custos  zu  s.  Silv.  IM  TF.  1315,  207 
-  ,  dapifer  (*  Markier.  Otto  IL  Brmd,} 

1188.  31;  1204,  47. 
— ,  IMmU  m  U.  L.  F.  in  H.  1329,  386. 
-  BS.  Sim.  et  JttdMM 

1425.  288. 

— ,  Jhmkämmer9ratE.ll9%,Zt;  1198,37. 
— ,  Kämmerer  deeStifts  Quedl.  1 274,  II,  513. 
— ,        '      m  He,  1404,  271;  1413. 

877;  1414,  S8O;  1416,  383. 
— ,  Koch  d.  StißepropHe  m  8.  BoniÜ,  ä» 

n.  1294,  145. 
— ,  LUone  d.  XL  Jb.  1393,  138. 
j        ma^'istor,  Htek^  SM. 
!      1281,  111. 

,  Mareehalk  d.  Bieeh.  v.  II.  1811.  63: 
1818,  53. 

— ,  Mtmeterial  d.  Bieek.  •.  Ä  1138.  13; 

1166,  80. 

— ,  Notar  B.  FriedriA»      Ä  1311,  63, 

63;  1212,  54;  1216,  57. 
— -,  FUban  zu  Werkleiz  (Wer^eliz)  1228, 65. 
Pröptu  SM  a.  Johamiu  in  H.  1141, 

18;  1212,  54. 
— ,  Proptt  suKetmerk  in  Go*l.  1307,  198. 
— ,  Ftopet  mm  LmtUrkerf  i.  JM».  1334, 

63,  64. 

— ,  rector  acolariom  zu  Ii».  1333,  234. 

— ,  d,  Stißt  Quedl.  1274,  II,  518. 

—  1  seykmester  tu  Iis.  1441/49,  893. 
— ,  NN.  (£öN0«W  <M  fligMtede)  1344, 

n,  616. 

— ,  Gr.  V.  Ammeneslevo  1018. 

—  T.  Allen •Anelenbarch  iise. 

~         "  -  Knappe  1338. 

—  V.  Bec,  Ktuppe  1337,  1331. 

— Bomhe  16  24. 

—  Benedict  1«  Südaehauen  1337. 

—  Block,  Theaaurar  tuU.L.F.  Ai IT.  1484. 

—  Brandis,   Vicar  d.  Alt.  d  heil.  ;]  Kon. 
u.  Ap.  Joh.  zu  U.  L  F.  in  W.  1403. 

—  Bmnies,  Halb.  Mimiu.  1195. 

—  V.  Eckstode  1204. 

—  V.  Eilbrechtistorp  1166. 

—  V.  Embeke  1403. 

—  T.  fzflkelevo  1438. 
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Dideric  V.  G«lenleve  it'Ji. 

—  Oigu  (ItoM),  MitUr  itoo 

—  TiMf^revo,  LiUmt  1289, 

—  Gultüiued,  /AtM/.  i486,  1493. 

—  V.  Hackenatid«  ilftT. 

—  Hart<?nbnr' Ii.  lUtUr  1304. 
— -  T  llart«ar<*«i«f,  Ä4//<t  1244. 

—  T  MutMTode,  JTmwm  1900,  1305. 

—  T.  HerHl<  v<  .  Knsppg  IS06. 

—  V.  Herzhiugcrod,  JUtf«r  1234. 

—  T.  Hmn«m,  noUl.  im,  itii. 

—  V.  Ilyl.leiisera  1437. 

—  rf.  A«.  u.  ä.  J.,  Ora/ett  tu  UolUteio, 
181t. 

di>  Inanla  (v.  Werder)  1172, 

—  Kolmeuter,  LitoH«  m  Utuäebtrt  1493, 
1499. 

—  C<.ZZ<>  1252. 

— -  V.  Cramme,  Klbr.  lu.  H67.  1870. 

—  T.  Cnimmp,  canon.  %.  Cnicb  tu  BM. 

130.'. 

—  V,  ('ri>zn<  li  115«. 

—  V,  Marcolviijfferuth  1267,  1284. 

"  Marie-  »4.  Merltrits,  OmmrO,  1466— 

1  502. 

—  Marroch,  Hittn-  1274. 

—  MeppcH  od.  Mt-ppis,  Xlbr.  u,  jüt  m 

II».  151.^1    -  L-itiO. 

—  V.  Moftckaw,  atasMjurt  1468. 

Bomeileve,  Jtitttr  lteA/69,  lt81. 

—  T.  Roint  >I.'ve,  Knapfft  13no,  ISOft. 

—  Y.  Rottiiige,  JCnappe  1404. 

—  T.  Scowen,  ÄiVerr  laot. 

—  V,  .Sevi'rthuHon  1S69. 
— >  äculravcn  1506. 

—  T.  SUdom.  Jri»r.  //*  119Ö,  42. 

—  T.  Sladtri  Il95/;t7,  4^        d.  Ftr.f), 

—  Spcvff»'!,  Knappe  1332. 

—  ötalbora,  B.  in  II.  1294. 

—  Stork  lisch,  Htiftm  icar  suW.  15S0,  löfi. 

—  Stokcr«,  J'icMffiö.  1480. 

—  V.  SumiueriKgo,  Juiler  ä.  Ualb.  Kirche 
1180/90. 

—  V.  Svanobeko  1191,  1199. 

—  V.  äwichelte  1468. 

—  V.  Tribaz  1918. 

—  V.  Vr.'lM  iilov*'.  Ikmhn  zu  11.  1806. 

—  V.  Waruiötarpe,  Uitttr  1832. 

—  W««eilQr  m  lU.  1448. 

—  V.  Wellede»  ViMt  m  U.  X.  F.  im  H. 
1819. 

—  ^Or.tH  Wernigerode  1888. 

—  V.  W'  stfrlms.'ii,  iiiag.caiion.jwr.i. 
in  H.  1'.'89,  129::. 

—  Wctelenistodp.  Kihr,  JU.  1267,  127  0. 

—  V.  Wotorliiijfo.  /:i(ttr  1380, 

—  Wrampe  1476,  I48i. 


Did<>rio  Wun«^torp,  der.  Hüd.  diee.  1831. 
Zinke  (Czinkei  14TÄ. 

Dvd.  rk  I.  l>]'  i]enr 
l  D  derzing,  -tsiug.  -ziiigerwde  «- Eod^lf 
j      dem  Ni^n  torea. 

Didrich  ».  l>i*^^trif  h 

Diedericb,  Amlreas,  Wottkalter  zmH. 
756. 

Diegk  ».  Dik, 

Dietrich,  wuMtind  mU  Didrich.  Dideridb. 

—  ▼.  GadftMtedt,  Hmpfm.  m  W.  154«<- 

1576. 

—  Kanter  tu  Benangerode  lä^. 

Diggel-,  Dhiggbel-,  DigeUtede  «.  Dia- 

gelstede. 
I>igk,  I)?pnia!i  •  Dik.  Dikmuu 
Dik,  Digk,  l>iek,  Diegk.  _ 

Johao»  iyWmr  m  ZOhf  1480,  IL 

868.  .ISO  (ryl.  atieh  Pfgman)- 
— ,  Michael,  Lantt.  U8u,  Ii.  368. 
— ,  Jacob,  JMnk,  n,  898. 

— ,  Hans  M.  Henuinjr,   In-rettburg  145?. 

II,  496,  497,  fiaos  <<m.,  Mo^^eaa 

t.  Ft.  1561,  699. 
— ,  Jacob.  Ih,f,nt.  1498,  n,  49t. 
Dike  V.  «.  de  Piscina. 
Dikmui-,  Dvck-,  Dignian. 
— ,  Cord  in  n.  1480,  II,  368. 
— ,  Tyle,  Badtrtl.  1480,  II,  868. 
— ,  Johann,  Ffvrrtr  kn  JSVy,  «n^  1496, 

II.  381 

— ,  Steffen  15  Jk.  II,  505. 

Dik-,  Dtk-,  Dyckmoyer. 

— ,  NN.  Vimmtk.  1480,  II,  368. 

— .  Honnen.  WirdeM,  14S3.  369. 
Dillige,  Dilige.  D/llie,  Hauö  1495,  432; 
«n».  1506  ,  487/1;  Grete  •.  r.;  Her- 

üd.  Ilarborth  {Sohv).  i5or,.  487.  488; 
Hau«  d.  J.,  Veckensl.  1526,  569,  571. 

Din^elütede  1998,  -gholstede  1808,  Dine- 

g.l-  i:514,   Dhiggli.l  f  'ie  1239.  Di- 

8el«tede,  -ste  1287,  Dighelätede  1333, 
igelsted  1800,  Dilgel-  1481,  Xirtk' 

u.  r/arrd.  Diugelttedt  nördi.  rc*»  ITny, 
Kr.    Otchtrtleben   1475,    1481,  363, 

1480,  II,  366:  D-eelie  weeh  I40t, 

II.  498;  Kloitcrhufe  dn».  1496,11,383. 
eccl.  8.  Stephani  dk«.,  I^arrtr  tbtrm 

Conrad.  1854  ,  24t. 
Ei>nr,'-.>„,- :  Hintze  (1496). 
Dingelhtedo  v.,  Johannes,  Bitter  1239,  78. 

—  V. ,  Herniatiu  ,  KiUn  .  1267/77,  101; 
1284,  116:  1288,  123;  1989,  180: 
1291.  137:  1298,  157. 

—  V.,  Joliunno-i,  Jtider  1284,  116:  128«, 
123;  1289,  130;  1231,  137:  1293. 
148;  1S86,  16Sj   1898,  157;  1500, 
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164,  lß7;   1308,  170/.;  vgL  1805, 

11,  619. 

Dmgelstede  t.,  Bernard,  JRfc*.  m  Ib. 
1887,  180. 

—  V.,  HtTTnann,  can.  :if  s.  Silv.  u.  Gerit- 
gii  zu  W.  1300,  167;  vgl.  13üö,ll,  619. 

—  Johannes,  Kmipp«  1800,  167;  ifl. 

1305,  II,  519:  1331,  227. 

—  V.,  Geors.  Knappe  1333,  284. 

—  ffinrlcn  1314,  U,  524. 

—  V.,  Gin^:.  3  KuVeek.y  erw.  1480,  II,  401. 
Direkes,  lleiinij?  zu  I^chtum  1514,  520. 
Dyrik   {=  Dietrich)    vScliulraveu  1606. 
Dissowe  V.  *.  Dos.san. 
Dit»'rdig-cro(I  *.  Rode  b.  d.  N.  t. 
Ditericass  «.  Didcrik. 
Ditforde,  -forde  180v,  Thet-,  Thitforde 

1259,  1263;  DithTOrde  1329;  Dytforde 
ttüttt  Ditfttrth  an  der    JlolUtnmr   1259,  I 
96,  »ontt  Ditfurde  propc  Halb.  od. 
Holtempneditfoxde  #. 

—  V.,  Bernard  1263.  97. 

—  V..  P.Ttold,  Ritter,  Ern)e{»ard  v.  Ber- 
wiukel  ff.  Gem.  1302,  174. 

—  V.,  Froderic.  \  canonici  xu  TT.  L.  F.  in 

—  V.,  Gumelin  I      H.  1329,  226. 

—  T.,  Gerdmd.,  A«bU$*in  m  Etdtrü,  1386, 
258. 

Ditmar,  -thmar  1322,  Detroer  1325/*., 
Djtmar  1326,  Dit-,  Dithmer  U86, 
Dettmar  1501,  Thitinar  12^4. 

— ,  Abt  zu  11$.  8.  V.  Hardeuücrghe. 

— I  AU  m  Müm^mnkiAvrff  1476,  851. 

— ,  Propst  ZH  Drüb.  1322,  218. 

— ,  Vtrbrüderter  de*  Benedict.- Kl.  Brau- 
WiUr  M  Köln  1539,  613. 

—  Ditlunen,  W.  1496. 
~  T.  Hardenberghe,  JKMr.,  imn  Akt  m 

Um.  I.ni6  — 1354. 
~  T.  Minslevc,  15.  Jh.  II,  486. 

—  ScradtT  t«  Rohrah.  1515,  523. 

—  y.  Zillinge  (C/ill.),  Ritter  1864. 
— .  Andreas  Il.sebc  a.  Fr.^  llargreta, 

Jadit,  Anns,  Hennen,  SilTeeter,  Henni, 
Il..el»<»        Kifuhr,  Wem,  1565,  707; 

1569,  II.  Iu8. 

—  ,  Henniog  au»  JK,  Frofeue  zu  Iis.  1547, 

648,  n,  4M:  pemer  dg».  1550,  658; 

pharher  15.04.  660  —  668;  convents- 
p.TSOU  l."):"»»,  679  (v//.  1560,  684  yf. 

— ,  Helming,  Abt  aus  Uild.  (Engelbr.  ehr. 
abb.  Hb.,  fcahrteheM.  abtr  =*  d.  Vor.) 
1560,  329  .Tr,2  ./  r</^  724  ;  684  — 
689;  1561,  690  —  692:  1562,  693, 
694;  1663,  695—  702;  1664,  708; 
1665,  705  —  707;  1561,  1565,  584^; 


1566,   708  —  710:  1567,  711—713; 

1568,  714;   1569,  716;    1670,  714; 

1565,  1570,  II,  393;  1671,  717,  718: 

1572  vffl.  719;  1565  vgl.  666;  ertv.  731. 
Ditmar,  H«?rmann,  SultpHor  zu  Iis.  1574, 

724,  732  ;  1576,  1578,  736  A.;  1578, 

1580,  742  convcntnaL 
Ditmcrs,  Dith-,  Dithmer  «•  W.  1486, 

U,  403. 

Dittieh,  Nfeolans,  Oräß,  Sdknüer  in  W. 

1510,  504. 

Dives  (Rike?),  Olric,  Knappe  1329,  226. 
Dobbeler,  Bauer  zu  Mehringc»  1403,  273. 
Dodendorp,  wOtUa  KMdorf  »üdL  9,  Mm- 

kenstedt  nach  Dnixberge  zu  1302,  174. 
Dolgen,  Hans,  in  W.  1480,  II,  368;  vgl, 

ßMh  DolTen. 
Doliatori.s ,  JaoobuB,  CfJMäl  m  R.  1498, 

445,  446. 

Düliensis  episc  Petrus,  B.  v.  Logliani  tmf 
Sardinien  1312,  201. 

Dolven,  Hans,  Neust.-  W.  1479,  357. 

Domenealevo  1086,  6  u,  246;  1136,  16; 
Domenes-,  Domenalere  1195/97  .  46 
u.  24  6,  Domer sieben  Kr.  WmuMm. 

Domhcro  lito  zu  Vechcmt.  1331.  228,  229. 
Domo  de  (v.  Huse),  Edeler,  Ministerial 

m  Br.  1840,  80. 
Donat,  Valentin,  ^rnrnnt  mi  b.  SU?.  Ai 

Jr.  1567,  712. 
Donstide  v. ,  Alveric.  ».  Hcnric.  Gebrr. 

Schenken  1256,  93. 
Döring,  -  ngk,  -  os,  Curd,  zur  MemiMchafi 

in  W.  gehör.  1452,  304. 
— ,  Hans,  BiUdorf  1480,  II,  368. 
— ,  Arnd  1476,  329,  in  OmmräUbm  II, 

483;  1502,  464. 
— ,  Johann,  Amtm.  zu  Plötzkan  1487,  404. 
— ,  Hans,  Osmarsl.  15.  Jh.  II,  485. 

—  ,Han.s    /;/   Äderst.  al8.   1498  ,  447; 

1507   491  492 
— ,  San,  d*»' Vor.  Sohn  1507  ,  491,  498. 
— ,  Nick.'l  iu  Sandertt,  1495,  486;  1604, 

4  75:  152.'),  564. 
Doriugen,   ballye    in  D.  n.  Sachsflon 

Deutschs  Ordens  1499, 1504  Lukcnem. 
Dornten,  Uennigk,  Rathm.su  W.  1491, 418. 
— ,  Görke  1498,  447. 
Dorothea  Heyenhig,  1614. 

—  Meyenrfn  14'J4. 

—  Ziegenhorn.  Mutter  u.  T.  1551. 
Dorpmau,  Henn.  W.  1480,  U,  368. 
Dorregarde  1495,  487,  488;  601 

Dogonardo,  Degongardo. 
Dorslae,  Cordt  in  Rohmh.  1498,  446. 
Dorstat,  Dorstadt,  Dorf  a/Oker  im  EHd§9' 

hsimMh«m  1840,  80,  81. 
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DonUt  r..  Arnold  IIS«,  SO  I 

—  T.,  Beraliani.  EdUr  1^40,  80,  81. 

—  V,  Conrad,  d.  Vor.  S<Jm,  H40,  80,  81. 
DonrardingtTod     Dtirvelingerodo.  j 
Dom,  Andres ,  tmtt  Philipp«  Anne 

«.  Fr.,  Simon  «.  Hmu,  «Ar»  AMn- 
1655,  673. 

Dorte,  Berat  147«,  S61. 

Dragebodo,  A'<r/rr,  EaU.  MmitUtriäl 

SS;  1186.  4S. 
Dnke,  Cord.  Hanl.  mv.  mm  149«,  II,  887. 

-TtUo^  ^»""^  }  »lt.  1480,  II,  8«8. 
Dnuuwitz,  Caspar,  F,  Jmk.  Balk  1588, 
«09  j4. 

Dreckwische  II.  R.  Flunmmen. 
Drejleve,  Drenl-  v.,  Johann,  l*rop$t  zu 

8.  Pttm'  im  OmL  ISOS.  174,  17«. 
Itompf>rtmtr  m  S.  180«,  190,  191; 

1309,  197. 

Drepenndel,  Hans  cu  (Mtnr.y  Alhcid  «. 
Ff.,  Hans,  Himlk,  Anne  «.  Lttck« 
lAr«  ruhUn  Erben  1614,  616. 

Dreof,  ArodM,  Wm,  lif«. 

—  Taglce,  Wa.  1526. 

—  Were,  Ikuttt.  1498. 

Dremi,  •▼««,  Thonniet,  Tonniiw,  Vmik. 

1573,  1674. 

—  Wilk-Piis,  16.  Jh. 

—  Winrki  1,  16.  Jh. 

Drewes  Ebelingk,  i^/</.  1480. 

—  Kratz.  Ihtritfdt  um  1670. 
•  Lentze,  ItantL  1480. 

—  LintiMHn,  Atpmmt.  1480. 

—  Maller,  A<Ur»t.  ^  S.  mm  1670. 

—  Bober,  l'teA.  1467. 

—  bv  dem  8t<^e,  lkm$i.  1480. 

—  T}ionit-'4,  T'-r/,  1480. 

—  Wittküi.rr  1ÖÜ3 

Drybereh,  alte  BUtnkmb.'tbfftntMmtA» 
OtriekUttätte  ztc.  Dardtiheim,  Huynein- 
tteät  u.  VnyeUdorf.  Btaekrtitung  einer 
lUenburg  -  JIuytburgiMehen  Hufe  da». 
16.  Jh.  n,  604/. 

Drinrkuth ,  Hans,  BOOmtr  im  Br.  1691, 
II,  443. 

Drondorp,  Heinrie.,  IkmA.  mt  B.  1948, 

83  i(.  84. 

Druheko  1194,  Drubicho  H»86,  Drnbiko 
1211,  Drobigk  1477,  üiubioke,  -bocke 
1614.  1655,  Dnibke  1484.  Driibsoh 
1518/".,  PnibiiT  1.^25 /•..  Thriibiki, 
-biche  1136,  -bike  1148,  Trnb.  k  1580, 
doM  Kirch-  u.  Ffmrrdorf  DHUteek  in  der 
Oraftch.  TTrrv.  lORC,  fi  >,.  24 C;  113(1, 
16;  1148,  19;  1194,  38;  1196/97,  46; 


(Dnibeke.) 

1484,  389;  Sthmtt  dbt     1477  S5J: 

1485.  400;  rii  wiiirt  1491,  412;  Ziern- 
hu/m,  FltiKh'  m.  ^mtktmhmr^em  äm 

1446;  cnrin  6»  Teygelh..ff  1499; 
hamiüetiim  circa  TilUm  1484.  U,  184; 
Zehnte  149«,  II,  405  /.:  Bmfe  ^ 
1514.  516;  1515,  52r, ;  K!'>fffr  u.  /K-r» 
1509,  498,  499  :  1555,  672;  Drubückf 
feit  beim  Wartberf  1680,  747. 

NK.  P/mrrer  1S98,  99«. 
Job.  Bod.'kor,  Pfarrer  14C0.  31^.  31* 
capella  b.  Virginia  1496,  n,  384. 
m«nnere  menre  1477  ,  868:  MfBam 
1480,  II,  402:  iurati  et  pocior« 
nistiooram  1488.  406;  rillani  1491. 
419:  menner  m  Dr.  16S9,  686: 
Dnibekense«,  «oenM«  l4»9ßi,1L 

409. 

Jmigfhmtmklmttr  a  Titi  dta*.  1487.  IL 

397:  1491:  d<»s  cl.  van  Dr  wi.scfw 
1484,  388:  Kloeter  a.  Viti  1615, 
699,  SS6 :  dm$  Mtmimr-Lmed  hei . 
1518,  II.  499  -502:  Ui 
15S8,  n,  503;  mona^iter.  1604/., 
II,  399;  1509,  498.  499;  ofeft»> 
riuni  mm  Neujakraabend  deu.  1519, 
II,  436;  Kleeter  1680,  740;  dm- 
mU$  heHm  dmt  Akmim  m  <7W^ 
r9i»  1497/98,  IL  88«. 

Pröpste : 
Linder  1211,  63. 
Bertold  1256  58,  94. 
Thetmar  quond.  prep.  1888,  181; 

1289,  130. 
Henric.  quond.  prep.  1897,  lü; 

1298.  158. 
Ludolf  1298,  159. 
Dithmar  1322.  218. 
Werner  1489,  410. 

Atbtieem:  NN.  1328,  222;  Kathe- 
rinn  1609  ,  600;  1&15  ,  899  m. 
526. 

der  domina  Satu  vor  dem  Wetttm- 
thor  cH  W.  16^,  «05. 

Klosti-rjiiviff l  auni  : 

Kunneke  Alordos  1425,  289. 
Alheit  Wa(goi)  1441/49,  998. 
EimrohntrfamiUen :  Baddckenstede 
(1480—1520).  Becker  (1508—1614), 
Brokoldcs  ii480),  Brons  (1480— 
1610),  Barlaw<>  (1503),  Erabek, 
Emke  (1480—  1545),  Gunter  (148«, 
1493)  ,  Hennekynt  {1480").  Heitot^ 
des  (14G0—  1493),  Krevet,  Kwta 
(1480-  ir.7:r  ,  Kudereme,  CJnd- 
(1480),  I^ughe,  -gen  (1614,  15M)» 
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Nole  (1526),  Petors  (1526),  Pipgrob 
(1626),  Rusag(l526),  Santcn(l52C), 
Smed,  Schmidt  (1480  —  1647), 
Spilbaam  (1526),  Weydantz  (U93). 
Woldenbarch,  -borrli ,  Waldenberj? 
(1480—1586),  Wolfbagen  (U94 
erw.). 

I>rubeker,  Bartold  «.  Clans,  W.  1400, 

II,  868. 

Dnibiclie,  -bickc,  -bi^r,  -bike,  -biki  «. 
Drnbeke. 

Drude  (=  Gertrnd)  Iladt  bcrs  1494,  .37.5. 
Druden,    Hans,    radospersou    in  Gosi. 
1497.  444. 

DrQT,  Trnx,  Korsteu,  ^Vimstasia  *.  Fr., 

Oamarsl.  1495,  436;    Ib.  Jh.  II,  486; 

liS05,  478:  enr.  1522,  565. 
Dnczch,  Dudesk,  Dutxk  ordoi  «.  tmimr 

Lukencm  u.  liangele. 
Doderated,  Johannes,  Mt  m  11$.  1468, 

335,  33G:  II,  580;  1469  ,  887;  «rw. 

1475,  348. 

Dudiggerode  1018,  8;  1186,  16;  Dndin- 

genth  1110.  9;  lA.  Jh.  170:  Diidyii- 
gerode  1195/97,  45,  1Fü$tun0  in  der 
0t9*nd  d.  8ehiamtrmMe$t  «MI.  da» 
in'htf  Dui  hiz/erodt  im  Amt  Wicdchih. 

Dado,  Ikchant  zu  S.SümitriinW.  1315, 207. 

Dfibbe.  Jorge,  Oröna  um  1570,  II,  491. 

Dulschon,  Hinrik,  Pahntd.  1480,  n,  868. 

DuDcker,  Andres,  W,  1544,  626. 

Diu,  Bemaid,  Mter  1256/58,  95. 

E. 

Ebbrecbt  Kademau,   Orottv.   u.  Lnk$l 
1508. 

Bboling,  -lyng,  -lingk. 

—  liippeldes  1457,  1467. 

—  Ptgge  1484. 

—  Rave,  Rabe,  W.  1536. 

— ,  Andrewes,  Loe/uum  1480,  II,  368. 
— ,  Drewes.  f»b$Uiorf  1480,  n,  368. 
—«Hinrik,  Aiim*r.   4.  M«A  1480, 
n,  368. 

— ,  Berendt  u.  Ebolingsche  tu  Aitnt,  ojS. 

um  1570,  II,  488. 
Eberhard,  Oraf  i(iC8.  4. 
Ebteyberg  II.  it.  Holzberge:  Abbediugeb, 
Ecib)  *.  Etilo. 
Kok  -  *.  Ekk. 

Edeler  de,  Domo.  Miuisterial  in  Br.  1240. 
Edolcristorp  v  ,  Udalrich  1156,  20. 
Edcnstfde.   Aden-,   Tvlo,  RemmüMgM 

1480,  1482,  316  ^.,11,  368. 
Edho,  8.  Herzog  Otto's  1087,  7. 

Edsexdingerode  «.  £tierdingerods. 


Egbert,       tu  JmmentMm  1589,  618. 
Egelmar  «.  Eggilmar. 

Eggard  Kranta,  bischiiß.  Offieial,  H.  1504. 

—  LubbercD,  Deciumt  cv  s.  Cmois  m 
Hild.  1502. 

Eggart,  Anthon  1563,  696. 
Eg^ehard  1244,  II.  516. 
Eggelbert  v.  Locktenc,  Ritter  1265/69. 
ElggeUngk  NN.,  ^  1488,  II,  881. 
Eggolsem  *.  Hogoneggclsem. 
Eggerd,  -th  «.  axch  Ei-khart. 

—  Helmolde.s,  Uc,«I.  1492,  1494. 

—  (Weruicke?),  lantvoget  m  W,  1688, 
II,  532. 

Eggerde«,  Johann,  der.  ibdb.  dioe. 

151G,  528. 

—  Tile,  tnc  1584,  560,  imm  8,  Uans 

E^gerziggerode*  -xingrode  $.  fiteerdin- 

,  ^orodc. 
Eggilmar,  Egelmar. 

—  ,  S.  d,  Vitsihmu  Thndo  m*  IT.  1067,  7. 

—  1172,  26. 
Eghard  ».  Eckhardt. 

EgübiTt,  JteidMMultr  1008,  1  tft.  uuek 

Eilb<'rt. 

Egmunda  {Dörfer  Egtnond  aan  Zee  und 
Binnen  im  iV.  -  Holl.)   Bencdietinerkl.  s. 
Adelberti  et  Martini,  Wilhelm, 
das.  1589,  613. 

Eiche  s.  Eyke. 

Eicho,  laic.  familiär.  »<  lU.  1867/77,  109. 

Eydeliüch  *.  Lakenmekors. 
!  Eyekbeirfl,  -  holt  II.  Äry.  Ilolzhcrge. 

Eyko,  -cn,  Hinrik  h.  Heinrich  Eiche 
1509,  501;  1522,  655. 

— ,  Job.,  pretb.  flSId.  dioe.  1581,  688. 

Eyko  V.,  Ryjiechowe  {Reppicha  i)  I156. 
Eilard  Boneken  in  Br.  1316,  1326. 

—  y.  d.  Heide,  Br.  1408,  1480. 
Eilbert,  Domfi.  tu  Hildeth.  1186,  30. 
Eylbrechtiatorp  v.,  Tiedcrioh  1156,  20. 
Eyloborch,    -borgh,    -barg.  Henning, 

Katherine  $.  Fr.,  W.  1484,  392. 

—  Bemt,  Margarete  s.  Fr.,  Hinrik,  Ger- 
trud, Hans,  Bernt  ihre  Kinder  1494, 
429. 

— ,  Henning,  Margroto  *.  Fr.,  W.  1502. 458. 

Eilenstede  1180/90,  -stedhc  1810,  Eil- 
lenstidc  1211,  -stedo  1212,  Eilin- 
stidc  1197,  Eilstide  1128,  rfand<»f 
Eilenttedtf  Kr.  Ose  her  sieben,  nördi.  v. 
Halb.  1810,  199. 

—  V.,  Tancmar  1128,  13. 

—  T.,  Heinric.,  nobilis  miuiät.  Halb. 
eocL  1180/90,  84;  1181,  88;  1197, 
44;  1811,  68. 
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EfleD8tfld0  V.,  Anno,  l&ttwuf.  jrMK#r<g^ 

1212,  54. 
Evler  ».  £ler. 

Ellkstorpe  1497,  -torp  1480,  EUcMdorp 

14'.>7,  Kilht'»r(T  I5hr. ,  EH^iin-f,  Kr. 
Otchcr$it&0H,  etwa  2  Üt.  ynw.  r.  ifoM., 
A»MHU,-Ort  1586,  754;  KMmrkmfm 
da».  1480,  1496,  it  366,  884. 

Eittu-ohtter:  Doringk  (U80).  Hane 
(1480j,  Holtvarite  (1480),  Luttik« 
Borna  (uhm),  Rasche  (1480). 

—  M  -po*,  Hinrik,  Adfrtt,  nn  Bmth  u. 
VojftUd.  1480,  11,  368. 

Billenifcido,  Elirtid«  «.  KlMiftode. 

Cylwardesturp ,  -  w^rdostorp  oder  CA\i\ 
Mnrie,  JienctUettHtr-  Miumtkl.  Kilver m- 
itfrf  niter  Mmrifmtik  M  Q^rfutt, 
Aebtf : 
Frideric.  isis,  54. 
Johannes  1589,  618. 

'  ,,  }  Bürger  tn  H.  1294.  145. 

~  V  ,  Henning  j  " 

K}  nia  (»••<//.  E^nia),  Enam,  Einham  alSchtlde 
mntöta.  r  ihiämatartU^  Bmediätmrkl 
Abt :  Otto,  1639,  613. 

Eyiubeke,  Elinbcck.  Birr  au»  «/.  st.  Kim- 
htdt  Im  Omhtnhageusehefi  ir>4(t,  II, 
434,  ».  <iurh  d.  Sumeu  Einbfki',  Emkü. 

—  V.,  Berthild,  StiJHiear  gu  IF.  1432,  «91. 
Eitel  Oermer  «w  Oaterw.,  «nr.  1580,  «y/. 

auch  ItI<"I. 

ficarciugg-,  -rigg,  -xingeroüo  «.  Etzer- 
dingerode. 

Ecbert  v.  Sr.nvon.  0$teitr.  1327. 

Eck&rioB,  Casper,  KL-i)chr*iöer  tu  lU. 
1586.  1588,  n,  754. 

Eckart  *.  Eckhardt 

Ecke,  -OD,  Tüemann,  On$tl.  d.  üt.  UaU,. 
1488,  446,  446;  1516,  58S,  584; 

\rt\i\.  r.28. 

Eckore,  Ecker  do,  di»  mm  Brotktn  mt- 
»pringmd*  Kek0r  1461,  880;  M  loeik' 

tum  II,  503:  Alcrdes-,  Allosliolt  by 
dor  Eckeren  1496,  U,  408;  1666,  709. 
Eckhardt  1879,  Eghwxl  1864,  Ecltwrt 

1562. 

—  H&tzo  9.  FritUnTf  der.  M<^unt  dioc. 
1864. 

Wernicko  »»  IT.,   P.,  8.  u.  Süktt 

1562—  1579. 
Eckstede  v.,  Wolrad.  1204,  47. 

—  V  .  Th.  odoric.  1204,  47. 
Elda^rhesohcn,  Tyle  1414,  879. 
Elemann.  Prior  su  Da.  1309,  198. 
Elendcshoff.  -hofo  II.  Rfg  Tlolzhoye. 
Elcr.  Evier  Möller  1440,  894;  vgl.  0mek 

Eilafd. 


Berief,  Ellerdee,  EUen,  Hüm  «■  >. 

U80,  IT,  368. 

—  Henuiag,  Klbr,  tu  Iis.  1496,  i5Si, 
n,  488;  1581,  588. 

Rlfor  [rgl.  luch  Alfer),  Dom^nptt  m  K 
1128,  13. 

Elia«,  Mrt.  8.  4.  Onmthmn  H.  Q%*u  m 

T.tingfln  l.'ifiß. 

EUaabtit  1180/90,  -zabet  1195,  -betit 
1468,  -triabet  181«,  EliialMtli  1881 
K!j.  zu  Wintu»h€r§  im  Mßmdrruhim 
t  1539,  613. 

— ,  Friorim  m  WUUngtr^  146S,  SM»  W. 

—  Bftdersleben  1180  —  1185. 

—  Bode  1558. 

vgl.  Bondcen,  »r,  181«,  I8t8. 

—  Henni^'cs,  AderaL  mja,  1576. 

—  Hetelcr  1550. 

—  Claus,  Ad.  als.  1676. 

—  Kortaleb€n  1570. 

—  Zeidol  f0h.  Fritze  vKammermeister?) 

1502. 

Eliscnabnrg  «.  Ilseneborcli. 
EIkosid«>ri>  X.  Eilkstorpe. 
Elienbcrch.    -gea,    Hans  1495,  487, 
488,  601. 

EllerlMMb,  -beefa,  -begh,  -bedc  «.  Aller- 
bek. 

EUerdes,  Ellere  *.  Eleries. 

Elm,    dii  U'nWwhi   <Us   Elm   im  Pcff«*- 
sehfceigiief.en,  vor  dem«  Eüno  1425,  üb. 
Else,  Elto  vgl.  mah  Ute. 

—  ,  K!J.  zu  Klfti  uiisüir,  erw.  1588,  818. 

—  Uayer  in  Vuk.  1555. 

—  Hennigee  1510. 

Elselmxglc,  Elsenborch,  -bnz]g,  Elsene- 

boron  «.  Ueeneborch. 
Eltze  «.  OltM. 

ElTelingerodo,  di€  Stadt  Elhingn'xl^  -^^if 
dm  Hart  1451,  899 ;  dat  l'eter&bolt 
hy  der  holtmailte   by  E.  1496  /., 

II,  408. 

—  V.,  Lodewic.  pincernnti.  •.  Ä»*«  Jordan 
«.  ditaMtn. 

Embeke  uos,  Erabock  1480,  Emke  1615 

ig!,  ftueh  Evmbeke. 

—  v„  Dideric!  1402,  267. 

—  van  •dmr  ahm  ▼.,  Hane  m  Ar.  1480, 

IT,  3G8. 

Hanii,  Eickel  ».  Ft.  «bda.  1545,  6W. 

Etmerantiana  Hengst,  m  B».  1587. 

 8pnDgcnbcr|:r$.  r*  '  "«'i       W«.  I59fi. 

]&nenlevo  v.,  JohaoDes,  Räter  1189, 
186;  1996,  158. 

Emke  *.  Emboke. 

fimmenrode  ioi8,  2:  1136,  16:  1148, 19; 
1185/97,  45:  MmU  «  S.  D,  iMi 
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Vöhl  das  JTiUfth.  Dorf  Immenrode, 
1  tlarke  MciU  uordöstl.  v,  doslar. 

Eaderlein  Blume  in  Blankenheim  1534. 
Engdbredit,  Peter,  HUttmtfaettr  wid  wh 

1580  —  1597  Jrfmtm'sfrator  zu  Iis.  1558, 
680;  1561,  1565,  534  A,,  Ü90;  1567, 
711;  1672,  719;  1574,  730,  731; 
1580,  742,  747,  749,  750;  1581,  751, 
752;  1586,  75.'{,  754;  1587,  755;  1590, 
756;  1591,  757;  1596,  759;  vgl.  11, 
448  ^S. 

— ,  Ottylicr/fÄ.  Breyliugs,  <.  iV.,  1558,680. 
— ,  Martin  s.  lir.  "i5^)8.  680, 

Det  Aätnimatrator»  l'eter  £.  Söhne: 
Peter,  LietiU,  1599,  H,  448  A,  9. 
-,  Heinrich,  iao9ttneknatr  1594,  159«, 
754. 

SOfelhftrd,  -t,  -tt,  Fropet  zu  Gr&nmgen 
1989,  88;  1988,  71. 

—  Heyne  1517. 

-,  Henning  enc.  1542,  611;  1661,  661. 
Engelhardi,  Henric.  1316,  210. 
f^ngelheit  Schumann,  11$.  1555. 
üngelke,  NN.  zu  AbbenrotiealElm  1415,  282. 
— ,  Hinrik,  Alheyd  #.  Fr.,  Wa.  1458, 
808;  1480,  II,  868. 

— .  Heyne  u.  Honnigk,   Wk,  1480,  II, 

368;  Henn.  II,  397, 
— ,  Steffen,  Wa.  1526,  569. 

Jochen,  Wa.  1567,  719. 
— .  Hans  u.  Idel,  Ih.  1496,  II,  408. 

NN.,  //,».  15L'G,  569. 

i:.Uj;c'lnmr,  vicedum.  su  H.  1188,  13. 
Eppe,  Jim*.         NmmOwrp    1086,  4; 

1087,  7. 
Epätain,  -stein  «.  Stalberg. 
Epte^bere    ».  II.       Mritberge  Abbe- 

ding^. 

Kr          T>oinh.  zu  Magdfb.  1194 '96,  41. 

l^smus  Knop,  Frieder  Halb.  JJiöe.  1488. 

—  Cremer,  Kr-,  Ikmtt.  1493,  erw.  1598. 
Erch-,  Ercker-,  £rckstede  ».  Erxstede. 
Krembort,  Ernb-,  dOBL mt  OHenfük  UM, 

II,  393  A.  l. 
— ,  Xgpimit    er.   UIrkkt  9.  JUftntUiii 
1333,  234. 

—  ßust,  1232/40. 

Srferdia,  Erfnrde,  EHfordift,  äh  Staät 

Erfurt,  Benedictinerordenscap.das.1519/., 
M*i9$  da/nu  1519,  II,  420,  4*29. 
~,  Ikekant  zu  9.  äcveri  1461,  465. 

—  BmutKeUm^kl.  s.  Petri,  AU  1485,  998 ; 
Xhtter  1461,  465. 

Benedict  Abt,  Conrad,  tanerd.  et  mon. 
«.  Nieolana  domtos  1589,  618. 

—  dutoffar  m  Mnk,  1498,  445. 

OwaUAtaq.  d.  Pr.  SmImb.  TL  8. 


Erge-,  Ergcrstede  *.  Erxstf  df. 
Erhard,  -dt,  -t,  Goldtehmiedetneistvr  in  W, 
1520,  II,  440. 

—  Legatt  um  1670. 

—  Santen  1524. 

—  Stibler  1502. 
Eric,  -ridi,  •riok. 

—  Bromes,  Knappe  1364. 

—  V.  Froae  1290,  isoo. 

—  V.  Oatersleve,  8.  J«h.  d,  As.  1998« 

—  V.  Gattrsleve,  6".  Joh.  d,  /.  1998. 

—  V.  Hunoldestorp  1156. 

—  Eobil,  ICneeht  1402. 

Eringhen  ▼.,  Johannes,  Vümr  U.  X.  J*.  in 

H.  1329,  226. 

Erkerode  1440,  Arckerode  1533,  -da 
1586,  T)orf  im  Braunsehtc.  Amt  Ftid- 
dmfthausen  1440,  294;  Ilsenb.  EMu»^ 
das.  1480,  II,  384,  vgl.  II,  366,  368; 
der  alterleute  Ruje  1638,  692;  1586, 
758. 

Bimo9h»tT\    Heyer  (1440),  HoUer 

(1440). 

Erkstede,  -stidde  «.  Erxstede. 
Erlanen,  He  Btadi  SrUmgm  1068,  8. 

Ermegard  vgl.  auch  Armegard. 

— ,  Aebtiuin  zu  Stötterlingenb.  1302,  178. 

—  T.  Berwinkele,  Oem.  d.  Mitter»  Bertold 
V.  Ditforde  1802. 

Ermelinges,  Henn.  Wwe.,  Stkwam.  1516, 

II,  400. 
Embert  «.  Erembert. 
Ernebold  ».  Amöboid. 
Emest  1804,  1502,  1680  u.  Ernst  1893, 
1519,  1560. 

—  (I.),  Bi»eh.v.Halb.  1393,  256;  1397,  258. 
— ,  Erzh.  r.  Magdeb.,  Adtnitiistrator  zu  H. 

1502,  461;  läU9,  498,  499;  1512. 
1518,509  —  618;  1514,519;  «rw.  596. 

—  ,  Fürst  zu  An/utlt  1509. 

—  Bogge,  l'icar  zu  8.  Crucifi  in  Bild, 
1509. 

—  Schräder  1580. 

—  V.  Thalo  1610. 

Vogt  zu  Klostemumt/eld  1560. 

BrpO,  Ihmdeckmmt  m  S.  1198,  18;  1141, 
18:  1157,  22. 

Krptingerode  u.  Erxtingerode  1300,  166; 
-gberode  1808,  179,  i80;  Herbeting» 
rode  1303,  183;  wMmr  Ori  vm  unbe- 
stimmter Lage. 

Errikesleve  *.  Erxsleve. 

Ertfeldo  v.,  Borchard  1270,  105. 

Erwin  v.  Biondori)  1156,  20. 

Erxleve  15.  Jh.,  Krrlkcsleve,  Herrekesleve 
Villa  1191,  86;  4*^  Khtterhufen  dae. 
1496  M.  15.  J».  II,  413,  489.  WU»im§ 
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KuUbtn  hti  AfcJuratkm  M  itr  Siek- 
tung  auf  ErmtUbtn. 

End«ve  prope  Hallwntat  wOtt  hti  H* 

U96,  II,  3KJ.      MV   hif$igen  Klottrr- 
öttitmiigen  werden   tat  d,   16.  Jh.  mit 
BMmuät  mmmmmftmammmt. 
Encstcdo  I4f.7,  Erpcrstfde  (M$cfir.  En- 
■Unle}  1 80 ;  KrgeftUMe  1 244 ,  U,  &  1 6 ; 
Endiftede  TiUa,  cnrU  m.  #./.  dm».  lt6T, 
99;  ErckiTstedp,  Erckstede  villa  1294, 
146;  Ergestede  vill*  1300,162—164; 
1800',  165;  Ercbnrt«de  CipiM.  Er«k- 
hU-de:    Erokstede   villa   1304.  187; 
Erkbtc-do  1343,  S34;  -stidde  1437, 
'S9.;:        Huf»  äM.  14<7,  n,  M4. 
Ikts    u'U$te    Krkitedt    M9.  Znf*«H^i 
Ikrrnburg  M.  ifaM. 

ErxtiiiKeroae  ».  Erptinfjorod«. 

Esbeke  125G,  Asbike  1188.    ^hh.ss  u. 
hnuntthvc.  JMtr/  Jitbfck  '/t 
9.  Sehämngtn. 

Dm»  SeAlou  Au»»UlL'Ort  1S66/58,  95. 

—  V.,  Liudolf,  Minitterial  Btn,  Etinr. 
d.  Löuen  1188,  32,  88. 

—  ▼.,  BtMavin  4.  Vtr.  Br.  1188,  88. 

—  V.,  Ludolf  d.  Ae.  RUttr  125ß  '.8.  95. 

—  V.,  Ludolf  d.  J.  1M8/Ö8,  95;  JitUer 
1808,  177. 

— ,  Prideric,  S.  ltuMf$  d.Ae.  1256/58,95. 


EacilMrde  t.,  Cord  i»  IT.,  Margareta  «.  T.  {  w 

1447,  896. 
Eichewin,  Fioptt  zu  r„nri  1232.  r,8. 
BseUtede   «.  Ksen-,  Kaprile  u.   H  ütiung 
tti  Querfurt^  B«mmA  d,  dort.  Mm»»  h. 
Xnuniniitkt»  in  d.  Wtrwoehe  1504  — 
1615,  U,  419  ^  8;  46Ö,  468. 
Efie..  Esioo,  BMortt.  Mku»t»riü  1087,  7. 
—  V.  Rothettorp»  Jtmtr^  BUmütmA.  Mitlitt. 
1141. 

Espenstede  ».  ÄRpenst^de. 

Kswanl  V.  Musiziu  1156. 
£tUo  (Ecilo?J,    r.  d.  Balb.  MtmtteriaUn 

Mdtr  1096,  8. 
Etxerdmgerode,  Edxerdingerode,  40  Zin*- 

hufrn  d.  Kl.  Ih.  da».  1496/.,  II,  384; 
Eziggerodo  1018,  2;  Eizerdigeröde 
1086,  6;  EeanlKg-,  EMidigg-,  Ecar- 
dnggorode  1136,  16;  EpTf^erziggerode 
114B,  19;  Ecarcing-,  1 195/97,  45; 
Exerdigerode,  Zthmit  dtt.  II,  405, 

jWime  einer  Hnheittimmttn  inintttuff.  In 
der  Vrk.  1148,  19  wird  Eggerzigge- 

Tode  vom  Eierdiggerode  wattMütdttt, 

Etigcnins  III.,  Pap^t  li-tR,  19. 
Eustachius,  iVtJjMf  zu  UadmerMUbtn  U'  1 2, 54. 

Ererdet,  Henai,  «rw.  1680,  660. 
firerdt  Nodtbweh,  tn»,  U84,  1501. 


Everh&rd,  -ard,  JOir.  mt  S.  Müitd  • 
Hild.  1539,  613. 

—  V.  Jerxheim,   Ättw  IMI— 1888. 

Cr-ch.  R<tter  1281. 

—  V.  Man  hligerode  1287. 
Brerwin,  Domh:  zu  n.  \  ^-i'-  .  ~'' 

zi>  n-  Bonif.  ti3t.  124  ..  ^  i  84. 
Eve«*i«;m  1457 ,  -sem  I3ya,  Eveaae«149l. 
ErlahAim  1194.  Ff^rrdorf  E^nmjm 
her:.  Brann»eh%c.  Kreitmm^  Stktff^ 
$udt  1194,  38;  sedelhof  dmt.  1891, 
857;  1457,807;  jRbneA-  «-  ÄVmzri«-'. 
plebanns.  ciistoa  u.  pastor  (nirt)deM. 
1480,  11,  384  f.  :  Ze/.nte  1527,  578  J.: 
1588,  59t. 

Ximcohner:  Marten«  (1480),  Sandos 
Ewald,  eae.  u.  mon.  m»  s.  Jnm  * 

Hnitiz  ir>39.  fil.T. 

—  Üajn,  sleuiiser  zu  Iis.  I536. 
Elia-,  Eieidig-,  diggetode  /.  Et»^ 

du^Mode^ 

F. 

Feelbardi,  Heimig.  1514,  52o. 
Pfcncns.  i'pisc.  Jaoobus,  B.  o.  Fmm»  im 
Mark  .incona  1312,  201. 

Fkrduieiis.  ep.  ».  Verden. 
FwlelaTeiit ,  Petrus ,  Conrmtuai  «. 

»mit».  1561,  1665,  5S4  A.:  1573,  721: 
1674,  784,  716,  7^2;  1575,  734  - 
FtThst.M^e.   -stidt,  Fegkstidde,  F.'fjke- 
stede,  Fegken-,  Feokenstede,  -5t«»* 
».  Veienitode. 
Foddclor,  C-nlt   1495,  437,  488,  «9». 

oereehr.  Öeddelcr,  Zedeler. 
Felix,  Johannes,  mag.  im  JT.  I8il, 
Feiken  NN.  1497,  U,  380. 
Felsdorpff,    Beneäietinerkt.    V»l*d^J  '* 

JMwyMiM,  Johann        1589,  613. 
Ferentinum,  Ftretttino,  Stadt  in  d.  P^f- 
Jtom.    Amet.'Ort  1206,   48;  Bitk»J 
Oafdimoi  Hnhald  1148,  19;  1160> 
Fosel  *.  Vesol. 

Fjge  (—  Sophie)  Wttll/ngös  w»  i*«»»» 
1475. 

Pine,  n.  Reg.  Flurnumtm. 
Fincnborch  *.  Via-. 
Flamsche,  Flemeak  (rtämitekt)  WO» 

1512/.  H,  460. 
Flechdorf,  -torp,  BemedieUneril.  ^it^J 
alDiemtl   im    WmUttitektm  ü, 
Meynolph,  Abt  1689,  618. 
Floroosk  «.  Flamsch. 
Flemingk,  PolUt,  Adtnt,  mfS.  mH^ 

II,  48'J. 

Flor,  Cord  1597,  574. 
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Florentia  de,  A.  (päptth  Xmtln)  U&S, 

SOI  A. 

Florentius»  aac.  et  mon.  sm  &  AnIvImm 

I«  jLöln  1539,  613. 
Flürye,   Jordeu,  Altariat  d.  KaptUe  8. 
Thomae  vor  dem  BorcherdeB  dor  m  , 

TL  1147,  296. 
Flormuä  1199,  46. 

Flöte,  Cord,  dt»  Kl.  Jb.  Mmmm  1481, 
II,  i75. 

Fluweigk,  Albrecht  i«  H.  1494,  426. 

Focke,  Ludolf,  XUr.  zu  KümyltUtert  Yl8i'bo 
«.  Scfitr.  verm.  mit  NX.  Rosendiil,  Hin- 
rik  B.  uiner  6chweater  Ü. ,  Mette  «. 
Muhm»  1416,  M9. 

Folbert,    ProiMe  sK  8.  QjrriMi  tf*  Br, 

1196,  43. 
Folkfeld  Volkf. 
Forderstorp  «.  Vord-. 
Forster,  Farster.  Jacuf,  Veck.  152G,  5G9, 

571:  1527,  57(1;  mr.  1507,  712. 
Franciscuö,  Al*t  zu  Coirei  1539,  613. 
— ,  Bigeh.  zu  AteoU  in  Terra  äi  JAunro 

1812,  201. 

—  Bareyer,  Dontvic.  am  M.  1580,  686. 

FruTifze  «.  Franz 

Frauke,  -cke,  -cn,  lliiitze  //».  1480,  11, 
305. 

— ,  Andreas,  Jektrlmeekt  d.  JÜ.  Jh.  1488/ 
II,  475. 

Frantz,  -exe  t.  Damme,  B.  tu  Sr.  1666. 

—  Voget  I«  ir.  1480. 
Fredebelm  v.  Plozke,  Knappe  1332. 
Frederic-,  Frid-,  -ryk,  -rick,  -rieh, 

Fridheric,y  redeiykcy/.  Frere<dc,Friooo, 
Fnkke,  Fritze. 

—  ,  AH  a$  mt«r»4or/  b.  Querf.  1212,  54. 

-    in  Monte  s.  Jacobi  m  RinchaTia 

mr.  1539,  613. 

—  (II.),  Ii.  V.  Halb.  1211,  52,  53;  1818, 
64;  1216,  57:  123ii.  Gd;  1S88,  67; 
1233,  69  —  71:  1236,  76;  erw.  9or 
1239,  77  rffl.  601. 

— ,  liomdtchaut  iti  JI.  1806,  181;  1808, 

197,  198;  1310,  199. 
— ,  Dechant  zu  IL  L.  F.  in  H.  1800,  162; 

1303,  177,  178. 
— ,  Ihmviear  zu  H.  1293,  143. 
— ,  Erzb.  r.  Maytkb.  1452,  303. 

—  L,  deuttcher  JRiM.,  fiM.  Xuiaer  1166, 
20:  1188.  32. 

— ,  rfalzgraj  1110,  9;  1114,  10  vgl.W. 
— ,  d9*  Vor.  Sehn  1114,  10;  1140,  17 

nfbit  2  unijfu.  Bn'irinft. 
— ,  sacurd.  llsineburg.  1188,  33. 

SeÄenk  zu  H.  1807,  188. 
«— ,  JSruelteet»  m  H.  1184,  88  m.  88. 


Frederic,  Vitzthum  zu  II.  1  194,  39. 

— ,  Vorsteher  d.  Siechetiho/'s  bei  II.  1270, 105. 

—  V.  d.  Assoborch,  Domh.  tu  H.  1602. 

—  V.  Badersleve,ifiNMl»rMAiJ7. 1180/80, 
1191,  1195. 

—  V.  Berwinkel  1304. 

—  V.  Bodensten,  Domh.  m  H.  1S06. 

—  V.  Boiugarden  1157. 

—  Markft.  v.  Brandoibiirg,  Eurßh-tt 

1451,  1452. 

—  V.  Braudesleve,  Halb.  MinieteruU  1191. 

—  Bunde,  At$/.  d.  16.  Jh. 

—  V.  Dithvordo,  Stiflekerr  ntU.L.F.i» 

JET.  1329. 

—  V.  Esbeke  1256/68. 

—  Hatenkerl,  IV.  zir.  14  50  -  1.020. 

—  ?.  Hersleve,  Hitler  1235,  1237. 

—  (Gr.)  V.  Kirchberp.  Domh.  su  H,  1194. 
— ,  Gr.  V.  Kirobbcrg  1848,  1846. 

—  V.  Nienhagen  1197. 

—  Overbeke  1465,  1471. 

—  Plock  1290. 

—  V.  Plotzoko  1281. 

—  V.  i'lützcke,  iJonüt.  zu  U.  1302;  zu 
Mmgdeb.  1886—1808. 

—  V.  Plotxeke,  Knappe  1332, 

—  V.  Quenstede,  nobilis  1180/80. 

—  V.  Radealere,  B.  im  Quedi.  1847. 

—  V.  Scerenbcko  i30i.  1306. 

—  Schenk  v.  Lutzendorp ,  JMmuenkr  m 
H.  1616. 

—  V.  Scowen,  Ritter  12G4.  1268. 

—  T.  Sehnsen,  cleric.  1322. 

—  Serlchfltede,  Ktiappe  1888. 

—  de  Swanebeke,  liber.  1181. 

—  V.  Turowß  1156. 

—  V.  Veltheim,  canon.  s.  Blaaii  im  Br. 

1196. 

—  V.  Volcmarode,  Martchalk  Herz.  Seimr^ 
Pfalzgr.  bei  Rhein  1188,  1196. 

—  (I  ),  6V.  V.  Wernigerode  1256—  1253. 

—  (IX.),  Qr.  V.  Wernigerode  I28i  — 

1832. 

—  do  Winnigatcde,  libttr  1181. 

—  d.  At.  u.  d.  J.  V.  Winnigatede,  Stifte 
herren  zu  U.  L.  F.  zu  H.;  der  Ae. 
Ihmh.  zu  Jlild.  1293. 

—  T.  Winjiijürstede,  Ritter  1896. 
Frekeleve,  Vrckenluve. 

—  T.,  Wedego,  Ritter  1281,  III. 

—  V.,Jobaail,Jr»tta- 1891,186;  1290/1800, 
161. 

—  V.,  Hermann,  Bitttr  1295,  150. 

—  V.,  Theofleric,  }><,mh.  :u  II.  i.^;o6,  191. 

—  V.,  Henning.,  J^j/rc;-  I43i.  290;  U,  482, 

—  V.,  Diderieb  1468,  II,  483,  484;  erw. 
1486,  486. 
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Frekeleve  v.,  U«lena,  Lene,  9§rwMtk  mut 
Cord  T.  d.  Asseborch  ttm  II, 

483  /  enr.  1495,  436;  160S,  461  Akt 

Uunniogi«  T.  gtnamU. 

—  T.,  Roleff,  lö.  Jh.  II,  48». 
PrencsoU,  Johann,  Proairator  d.  Vicarien 

SU  V.  L.  F.  in  H.  1544,  475  A. 
Prereck  v.  d.  Asoeborch  1495  vgl.  Frederic 
Pricke  «.  Frikke. 

Frideric,  -rik,  •riek,  lyk.  -rich,Fridh0ric 

Friederieb,  Fridrich  r.  BretikeOt  -Dmi- 

dtfh'xnf  zu  TT.  l'.C6,  1574. 

Fricoiui^eu,  Hejse  in  Oo»l.  1497,  444. 

Frikke,  »eke,  -eeo  13S0,  Frycke. 

—  I)edel«,'ve  zu  Iii.  1521. 

—  V.  Hekeljnge,  Kn^^  lS)tO. 
BoTer  im  H.  1440. 

—  Wittokop  149C. 

borcluid  0$urw.  UM;  14ä8  erw. 
Up  584. 

—  ,  Hans,  T}1«'  «.  StofT.  n  Gt  l>, .,  u.  Hen- 
ning i'i  Lochtum  14  »3,  1485,  402; 
Benning  allein  1476,  II,  390;  Fricken- 
gOt  iw  /.'.«'./.  l.'>Ort,  495  ^. 

—  NN.,  lUtnh.  1460,  H,  368. 

— ,  Hoinricb  i«  Denah€im  1717,  II, 
880  A.  1. 

Frisonicua  (Hoiiänd.)  «aaeiu,  batynun 

1608/  II,  462. 
Fritie  160S,  Vritzd  1358,  Fritio  1S64. 

—  V.  QiieTiHtodo.  SitUr  1864. 

—  Ilcyue  i3i»H. 

— ,  Hans  ir>02,  4^»;  A. 

Frulvngh,  -lin^'k.  -lyn^'k,  Hans,  Qhei« 

«.  /r.,   »F.  14  39,  34 o. 
— ,  Bertolt,  ikmor  zu  n:  UCS,  3*4;  9jfl. 
1496,  II.  383:   Frolyogv*  kmti  tu 
Wmtdtn  1476,  350. 

Ftomkneeht,  Christof,  Aitnt,  m;8.  mm 

I.^Tf,  II.  490. 

Frouliutcr,  -hüä'er,  Ambrosius,  dom- 
pftptttü,  HtMmrtt.  Amtmmm  m  Dan- 
dtTuh.,  dann  Pachttuhaber  zu  Äderst.  ajS. 
1575,  734  —  736;  1576,  738,  736  A.; 
1578,  786  A.;  1679,  788  A.;  1680, 
740;  1591,  758. 

Froee,  Vr-  v.,  Eric  1S90/18OO,  161. 

—  V.,  Richard,  JNUtr  1881,  180,  181. 
Fraefenenense  monast. ,  Fr-cn.sis  ttrdo, 

vom  Kl.  Fructuariam,  Frateria,  Fru- 

tello.  Frudelk^  im  Bisthum  Twin,  1085, 
l(»s7,  7:  1136,  16;  lUlu,  28. 
JVundt,  Boase  lö.  Jh.  II,  484. 
Frutst«t,  Friittstcdt  V.,  Jüliaüii,  Jlautiomthur 

d.  deutsdtm  Ordtm  m  LmftlH  1499, 

1504,  51U  A» 


Foge,  Johannes,  J^roetmUtr  d. 

im  H.  1530,  586. 
Fillenkomen,  Heyso,  Pithmn  =h  Ztlly  1461, 

II.  381 :  1493,  II,  382,  Jl,  1. 
Fenke,  Hdvso,  iMmümr  au  C,  mM. 

erw.  ui«6,  U,  887. 
Furman,  Wolffranp,  mairis.t€r  1547,  441. 
Forstake,  Für-,  KersUiu.  M&rgar. «.  JV., 

Mathenü,  Use  «.  Ketherine  Af»  Mm- 

der  1484,  396. 
— ,  Hinrick,  Ürethf  #.  !>. ,  Tüe,  Haas 

«.  Laorentiuä  ihre  Kinder  1497,  442. 
— ,  Curt    M.    Hans,    Lan.jtln    15ö8,  II, 

502,  503 ;  —  ty/.  Vorätaken  wjske  =*■ 

Ileemi.  u.  Veck.  1601,  488. 
Farster     Förste  r. 
Fwen,  Tüe  m  AUtnroäe  1514,  316. 

6. 

G.,  archidiac.  {zu  yauutburgf)  1194/96,  41. 

Gadunjitedt,  -6tidt,Diderich<M^Dietriciir. 
Emiftwmm  m  W.  1546,  684;  1547, 
648;  1565,  1570,  II,  89t/.;  157t, 
719;  1573,  723  A. 

Garn,  Heinrich,  KmMmm  iMtfelm,  BmIb 
«.  Köehifi,  Davit,  Elias  «.  Heiarieht 

ihre  Kinder  1566,  708. 
-,  Andreas  1590,  756. 
Gutderscm,  -ssom  1232,  1354,  -sein 
1196,  -sheym  1232  /*.  Stift  Gudere- 
heim  MW  Braumsekw.  HarzkretM,  ähr 
Arbtitsin  Länderei  bei  tcütt  Berdm^erode 
15.  Jh  II,  481.  Ktoetmr  mir  du  ei. 
Klus  vor  G.  #.  d. 

—  V.,  Conrad,  canon.  %.  Bleiü  im  Jr* 

1196,  43. 

—  V.,  Jobannes,  «.  «.  Hohne:  JohannMi 
Albert,  Bernbard  1181/40,  78. 

—  V.,  Hinric,  cmond.  cust.  Iis.  1282,  H*- 

—  V. ,  Johann ,  perp.  vicar.  vt  U.  L.  F. 
«•  S.  1854,  «41. 

Gati^^olf,  -gulf,  -eloff  Grotestucke  od. 
Grosatuck©  su  W.  1478  —  1516,  «nr. 
1610,  1669.  - 

Gardelogo  1346,  -onleghe  1157,  ö«*" 
legen  in  der  Altmark,  Ludelcf  Ko** 
nig,  ichteswanne  pamer  das.  1346,8W. 

—  V.,  Conrad.  1157.  22. , 
Garde.-^henn,  ocol.  zu  Oarttt  g^tn  im  Bre^ 

»chtceiyiaeiten  öei  Abbenrode  unterm  Mkl 
1498,  n,  878. 
(iarJoIf,    Domdechant   zu   H.    1191,  55; 
1192,  37;  Bieeho/ ll9i,  38,39;  119^» 
42;  1197,44;  1199,  46;  m».  Uli, M- 

—  V.  Hadmerslcve.  nobilis  1194. 
Gardon  v.  Uadmeraleve,  nobüia  i3iS. 
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Gatersleve  1197,  -love  1128,  GateraUben 
MN  Am  thtMaligen  damaeh  benannten 
See,  Sr.  Aacha-alrbeii ,  lit  zugaqudle  von 
Fitehen  für  <Ia.i  Kloster  Ih.  1510  ff., 
U,  461,  auch  AltgateiaUben  (Alten 
Gaterßleben).  Brnmotmer:  Bttaving 
( 1  r)9 1 ).  hier  heimis9h$  odf.  Hmüie 

nannte  aieh  a$teA,  nac/tdtm  aieh  «m  meh 
Km-0.  Kr.  Eaiht  htnantUtr  Zweig  ab- 
gesondert hatte  —  vgl.  Joh.  de  Novo 
G.  1321  —  V.  AltgateiBlere,  deAntiquo 

G.  1293,  143. 

"  T.,  Notbmig  IM,  18. 

—  T.,  Johanne«  1197,  44;  AttifvlLJßM^ 
1212,  54. 

—  V.,  Johannes  1»78,  107;  12»1,  186; 

senior  miles  1293,  140. 

—  V.,  Rodolf,  Domherr  zu  ZT.  1289,  127; 
1291,  137;  1298,  140,  143. 

IHe  3  Söhn«  d.  RiUera  Joh.  senior : 

—  V.,  Johann  1293,  140,  143,  144. 

—  V.,  Eric.  1293,  140,  143,  144. 

—  T.,  Thiderfe.,  1298,  140,  148,  144. 

1'  führte  fi.  Jtttters  Joh    d    .7.  ; 

—  V.,  Jühauji  1293,  14«,  143,  144;  Joh. 
de  NoTö  G.  miles  I32i,  215. 

—  V.,  Eric.  1293,  140,  143,  144. 

—  V..  Ludolf  1290/1800.  161. 
Gebert,  Heiur.  :,t  Ih.,  Urthoio,  Cunradt 

M.  Andreas  «.  Kinder  1580,  744;  vgl. 
atteh  Oevert. 
Gobhart.  Gebart  rgl.  auch  Gevehard. 

—  AtCDStidt,  J{nfhituinn  zu  W.  1547. 

—  Schreiber,  Scrivcr,  Br.  zu  W.  1536. 
Gevzmann,  Johannes  I28i,  Iii, 
Geldenicht,  Miithia  s  ilt  ir.  l.')90,  756. 
GemlACum,  Ocmbloux^   Benedictinerkl.  bei 

Nrnrnrnr,  Antonios,  Mt  1589,  618. 
Georg ,  Goige  Nr.  640,  «.  muek  Jorge, 
Jorgen. 

— ,  JÜ^  mSekMformehmn  Main  J539,  613. 
— ,  Mt  m  Urtm  1539,  613. 
— ,  ßehogaer  ror  Bcntburg  1534,  598. 
— ,  Dompr.  zu  Magdeb.f  Füret  zu  Anhalt 
1538—  1548. 

—  V.  I)iii<:hclstodp.  Kvappc  1.333. 

—  Mauitiegel,  liürgerm.  zu  U.  1691. 

—  Beifhniaa,  Vietr  u.  Fnemr,  d.  Viearien 
m  ü.  L.  F.  Hl  IT.  15S0,  1666. 

—  S08t  1654. 

Georgii  od.  Schwein,  Joachim,  Rector  der 
Kloateraehtde       II».  1581,  751. 

Gerard  ^  ''?orhard. 

Gerbotiiü,  dessen  Uoj  zu  Langeln  1246,  86. 

Gerboreh.  Gher-,  Yseke  1495. 

—  Wildeviir  'jrh.  v.  <1.  He.vdo,  n,,st.  1420. 
Gerding,  Sj  vert,  AmImU.  knth  1517,  536.  ' 


[  Gerdrant,  -drnd  *.  Gertnul. 
Gereko,  -ike,  -icke,  subbubulcus,  11». 
1482,  II,  475. 

—  Peperkeller  in  Br.  Lllß.  ir}2G. 

— ,  Benedictas,  Syndicu»  d.  St.  21.  1590, 

756;  1591,  619  A. 
(^ercksem  #.  Jerexem. 
Geren-  (Gheren-),  Gemrode,  Stift,  1580, 

740. 

—  Hinric,  famolot  1298,  140. 

Gerexcm  *.  Jeroxem. 
Gerhard,  Gher-,  Gerard  1096,  Gbe-  vgl. 
mteh  Gereke,  Görke. 

— ,  Abt  zu  8.  Paoli  im  Bremm  1589,  618. 

— ,  Abt  zu  Ibwg,  erw.  l.')39,  613. 

— ,  Abt  zu  8.  Martini  in  Köln  1639,  618. 

— ,  Ait  CM  Liesbom  1589,  618. 

—•,  yibt  zit  Tholey  1639,  613. 
— ,  yibt  zu  8.  Pauli  in  Utrecht  1539,  618. 
— ,  diac.  s  Rom.  occl.  1160,  28. 
— ,  Dempr.  m  H.  1096,  8. 
— ,  Jhmpr.  tu  H.  1309,  197,  198;  1810, 
199. 

— ,  XrA.  V.  Bremen  1284,  72  u.  74. 

— ,  Erzh   V.  }fn{nz  1254,  92. 

— ,  Klbr.  zu  lU.  1.'.21,  II,  422,  424. 

— ,  magistor,  sabdiac  zu  II».  1188,  33. 

— ,  bisek.  BUdeth.  Minitterial  1172,  86. 

— ,  Pfarrer  zu  Osferdesleve  1228,  65. 

— ,  J'roptt  zu  Üteterburg  1186,  30;  1188, 

82;  1196,  48. 
— ,  Subprtor  zu  AMiitgktf,  Biderienif  emt. 

1539,  613. 
— ,  Fiear  m  Sdiemht  (AtnAs)  1288,  65. 
— ,  Vorsteher  d.  Sieekenhofk  beiH.  1270, 105. 

—  V.  Beliz  1204. 

—  Ghesmelde,  Notar  lö.  Jh. 

—  Hadik,  Corvemher  Minitterial  1282. 
Peperkeller  m  Br.  1316,  1386. 

—  V.  Bostoch  {jpäatl.  Kanzler)  1821. 
^  V.  Vipeche,  Bomh.  mt  H.  1248. 

—  V.  Wederde,    Kmifipe    1821,  1832, 

Rlltrr  1342. 

Gerke  Bettischer,  /F.  1496. 

—  Dornten  1498. 

—  Gr.it.^  1479. 

—  Smod,  W.  1480. 

(Jorken  (Ghcrken),  Bartolt  1495,  436. 
Gorkosscni,  Gorkseim  a.  Jerexem. 
Gerlacb,  -lac,  -  lag,  Jcrlac. 

—  He)pon  d.  Ae  ,  Kanon,  zu  W.  1452. 
— ,  Henning,  K^.  tulte.,  ordinirtnt  H. 

1510,  II,  421:  l.')20  Prior  .147  rgl.  II. 
423;  1521,  hbi ,  552;  1522,  554; 
1523,558;  1524,  561  —563;  1526, 
568  —  570  rgl.  724;  1528,  681;  1580, 
586;  1531,  588;  1586,  604. 
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Oermar      Johann  (Kmtkm),  DewtMha 

Ordens  1513,  511. 
Oonner,  Gher-,  GorinorH. 
— ,  Hana,  0«Mrw.  1437,  II,  393. 
— ,  Kit»'],  'ia*.  \r)Ho,  Ht-DaingH.AndzeM, 

dtaten  iiohtu  ebd.  743. 

— ,  GS«nDan  «if.  WiMnanid,  Henning  tu 

Bfrßel.  Tlsenb.  XifMM  liM,  II,  SM; 
U97  /.  II,  378. 

0«iike  «.  Ckene- 

Gcrnodi,  -noti.  T.udolf,  Marpan^ta  ».  Fr., 
Kl.IU.Lüonen  1289,  1S6;  1304,  187; 

donras  L.  Genoti  1808,  196. 

Gonirvxle  *.  (leronrode. 

Gero,  n,Arh.  V.  l!„tb.  1160,  84;  1168,  II, 

ölC;  11Ü3,  25. 
— ,  Br.  d.  8eMth0i$HH  Otto  1166,  10. 

—  V.  Clcpiro  1 156. 

—  V.  Tameritse  u.  s.  Hohne  1166. 

—  r.  WnlffoD  (Wolve-,  Wnl-)  1156, 

1188. 

Gerold,  Arekidiak.,  cauon.  tu  II.  1191, 

86;  llOS,  87. 
— ,   Domkrlhifr  :ii  II.  1194,  39. 
— ,  Dechant  tu  S.  Säv,  u.  Georg,  in  H''. 

1265/69,  102;  1269,  lOS. 
— ,  Jhr„/K  Litone  :u  IfuUinftr.  189S,  188. 
•~  do  Hirica,  Jtitttr  1289. 
Genrode,  BmitiKeMtm^.  m  Otrod«  am  f  ä»m 

Gertrud,   (ihertr-,   -tradis,  Gerdrad, 
•  d»ut  r<fl.  m$eA  I>nide. 

—  ,   Arbtittin  tu  AUtm<oi$  1800,  166; 

1808,  179,  180. 
— ,  J^teMm  m  QKtMhthirf  1968,  97. 

—  H.  Gertrud,  donati  zu  Gr»  t>  inUtittf  im 
Otnakrüektek^n^  tne.  1539,  618. 

— ,  Klj.  m  Clara  Aqaa  tm  SOhMmtktn^ 

mo.  1589.  618. 
— ,  .Stf.  MU  ITrrzbHUk  im  Ont&MktkiAmy 

m».  1539,  618. 
— ,  i2fM5.  Littm  m  HütUng.  1292.  138. 
Friorin  au  a.  Nicolai  M  H.  1289, 

197,  128. 

— ,  Priorin  tu  Qii0dlini.  1874,  II,  517. 
— ,  Subpriorin  tu  %.  Nicolai  inH.  1889, 187. 

—  Boneken  in  Dr.  1316. 

—  V  Dytfoido,  jMtiaain  m  MuhrMtu 

—  Eyleboroh  1494. 

—  V.  HcHnom,  eaaon.  e«cl.  in  caatro 

Quedl  1306. 

—  Kortzlobeu  1570. 

—  BIpkonu,  II*,  erw.  1587. 

—  V.  Scerenboke,  Oem,  Conrada  t.  Dike 
(do  PiHciua)  1806. 

—  V.  Yolcmarode  (nobiUa  natrona)  1 196. 


Gertnidis  mons,  BentuKetmer-JutffrmtmM, 

Gertruditberg  im  Otnabriiek»chrn  (rrf- 

trudis,  Anna  «.  G'  rtrudis  donaUe, 

eru-.  1539,  613. 
Gerwer,  llan.s,        Udo,  II,  368. 
Gerwich  liobbeu  in  Abbeur.  bei  iMsitdi 

1480. 
Gesa  Gose. 

Geschenrode,  Ghoscb-  1018.  8;  1IS6,  l<: 
1148,  19;  1195/97  45;  Gesdien^wotk 

1110,  9,  trügt  im  /7'rrr'  • /(fr;  o--frr 
dem    onttottenden   HUdctJutmacÄm  n« 

Geae,  Geilte,  Goaa,  Gheae,  0«e8e  lyl. 

Goseke. 

—  Abell  1560. 

—  Becker,  />r.  1514. 

—  Frolvng  1439, 

—  Hadeler  1484. 

—  Kademann  1503. 

—  Crawels,  Arbt.  su  Wm.  1560. 

—  Lcithman  1547. 

—  Mestmeki-r  gth.  Dili^'o,  (tffntr.  1506. 

—  V.  Mynslove,  A7/.       Wa.  1468. 

—  V.  d    Molen  1487  (1485). 

—  Nerkorn,  Iktntt.  1530. 

—  Niendorp,  A'ln-yt.  ajs.  1498. 

—  Roirnt'nsflinidtT  1550. 

—  Sachtelevent  1499. 

—  Stren^hnieker  1475. 

—  Swenoke  1484. 

—  Tacke,  W*.  1909. 

—  Wuur  1*70. 

Geseke,  Gh-. 

—  Grote  1479. 

—  Hnvinc,  -vinpho.><  1495. 
Goßko  Stoinbreker  1508. 
Gesmelde,  Ghaa-,  Gerard,  dar.  IGad. 

dioc. ,  JToCm'  BnJk  d.   15,  Jk.  \  A,; 
146  A. 

Getelde,  Geltdde  {mtUUk)  t.,  Johtaa, 
SHfldmr  zu  V.  L.  F.  imH,,  «rw.  1364, 
844,  945  vgl.  246  A. 

Gevebard,  Ghebehaid  1087,  Ghe?-  1141, 
Gyvohard  iirr.996,    iL  Gebert,  Geicid, 

Gebhart. 

— ,  Abt   eu  HtlUrtl.    1254.    92  «.  Ä«*. 

195S,  1954,  9  2  u.  r.,!.  S  538. 
— ,  canon.  r«  U.  L.  F.  m  II.  1087,  7. 
— ,  Ihmltllurr  in  II.  1293,  141. 
— ,  prefectu.s  in  FI.  119  7,  44. 
— ,  Br.  d.  pref.  Willer  ,n  H.  1141,  18. 
— ,  Vorstonder  f /V';/>*r       Wöltinger.  \^^\ 

827. 

(  —  V.  Alveusleve,  .Vi"«MimW  1211. 

j  —  ?.  Alvensleve,  Ritter  1303. 
I  —     Amebnreh  1157. 
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Oeveliard  v.  Hoym,  Heyme  auf  Sehlou 

Zilly  1468. 

—  V.  Uoym  d.  Jüng,  1493,  ti-w.  1502. 

—  V.  Holtemine,  Bikr  d.  Halb.  Kirche 
1180/90. 

—  V.  Cornbizc  1156. 

—  ▼.  Langcle,  Knappe  1298. 

—  V.  Lochtonhem  1128. 

—  V.  Queren vorde,  ihmh.  zu  H.  12  89: 
mgL  Fn^tt  m  g.  Mar.  et  s.  Crucis 
in  Hüdeth.  1292, 

—  Beyneides,  Prior  zu  lu.  1452  jf. 

—  Slage,  von  dem  Sl.,  sujuherr  zu 
r,  L.  F.  in  H.  1315. 

—  V.  d.  Slage,  Knappe  I3C4. 

—  V.  Velthem,  iJmisdß.  Mtmi,terial  in 
IL  1141. 

—  (I.),  Gr.  zu  Wernigerode  1230  —  1209. 

—  (Tl.)f  Gr.  zu  Wernigerode,  Domherr 
zu  H.  1306  —  1320. 

—  (III  ),  Gr.  zu  Weriiigerude  1S90. 

—  T.  Werstede,  Uitur  1329. 

—  T.  Weveliiige,  Jtuttr  1891. 

—  ZproTi.  Mtn-  1.332. 

QeTeldelmt>en,  auch  (ievelhusen  (II,  423), 
Johann,  Ktbr.  zu  lU.  1486|  1605, 1508, 
1510—17,  II,  4S0,  488,  461,  471  /. 

u.  yr.  406. 

Oeverd,  -t,  -th,  Gher.  «fj.  G«bert, 

Gebbart,  Gmcli-ird. 
— ,  Prior  zu  lU.  1419,  287. 

—  Berkelyng,  Lang,  1444. 

—  Heyersing  1614. 

—  V.  Hoym,  m».  1465. 

Oeveides,  Hennigk,  W.  1480,  II,  368; 

Nettst.-W.  1488,  406. 
— ,  Henning,  gebürt.  au»  Woll.  1510,  504. 
— ,  Idel  I«  Wa.  1518-  21,  II,  600. 
Gevens-,  Ghevenglovell95/".;  Gevenes- 

leVO    1018,    -love     11 36,  Vfarrdorf 

Qevtntlehtn  am  Bruch ^  Hirz.  lhaun$ehtc. 

Krriiamt   Schihtingen    1018,  2;  llSfl, 

16;    1195/07,   45:    1480,    II,  366; 

y,  Hmtb.  Hufe  das.  1496,  II,  385. 

Ximit^iKr:  Baven  (1480),  Wyrten 

H4S0>. 

Ghcrburcl),  Ghorenrode,  Ghcrken,  Ghor- 
mer,  Oheee  «. »./.  unter  Gerboreh, 

Gerctir.,  Gerlvcn  »/.  .».  f. 
Gigas,  Gygas  (Koso),  Theoderic,  Jiiaer 
1800,  168. 

— ,  Hinric,  v.  Plankcnburoh  1804,  188, 

Giler,  Tyle  1483,  870, 

Gyseken,  Johann,  Pfmrrer  m  Osddehen- 

rotU  >,{(  1496,  II,  385. 
Giselbert,  -tb,  Büch.  v.  Poitou  1148,  19. 
~,  Br.  Voleman  1232/40,  79. 


Gi8ell)ert  v.  Winnincgehosen,  Corveitcher 

Ministerial  1232. 
(iyselors  Khider  zu  Ostcrw.  1558,  682. 
Gi.sonathlage,  -slage  v.,  Johannes  1204, 

47:  vgl.  I,  S.  274. 
Gyvehard  *.  Gevchard. 
Gladebach,  Bencdictinerkl.  b.  Mar.  Virg. 

et  B.  Vitt  m  eUuUaehJt.'B0g.  DlU$ri. 

darf,  Petrus  Ait  1589,  618. 
Gleiä8  s.  Kleiss. 

Gleissenberg ,  Simon,  grtß.  HhmtOrgOer 

1500.  684  A.;  15G2.  604:  Barbara  ». 
I'r.  1567,  711,  712  AmU$chötier;  1569, 
715;  Witwe  1679,  789. 
Glesse,  Johannes,  £7^.  Jb.  1516,  «rdlmä'f 
1581,  II,  422,  424. 

GloBBoner,  Conrad,  der.  Halb.  dioc. 

1516.  528. 

Glyn,  Michael  (zu  U,L,FJ\  in  H.  1620, 
II,  387. 

Globic  V.,  Conrad,  Ritter  i295,  i."iO. 
Glocke,  Jochen  i»  W,,  Anna  detten  T. 

1586,  606. 
Gnarg  1172,  26. 

Gocelin,  notario»  {BUA.  JdMof$),  ecci. 
8.  Hanritii  (HUdent.)  dioe.  1172,  26. 

Goddert  {Go<khard)  KortzKben  1570. 

Goddeshusen  s.  Godenhusen. 

Godefirid,    Hoßaplan    Oraf  Adelbrcehtt 

V.  Arneburg  1204,  47. 
— ,  Propst  zu  8.  Wiperii  m  Quedl  1160,  24. 
— ,  gräß.  Begentt^mthtr  Vogt  1251,  89. 
—  V.  God«lan,    ÜorvekOitr  Müttaterkd 

1288. 

Godeke  Straven  1484;  Stniffinges  1503. 

Godeken,  Gh-,  Hans  I40i,  263. 

— ,  Clawes,  B,  in  W.  1450,  II,  689. 

— ,  rel.  im  Itt.  1480,  H,  365. 

Godekonrod©  1461,  Gödd-  1504,  Qo- 
dlckenr.  1535,  Goßkenr.  1496  (II,  405) 
Dorf  Oöddekenrode  atw.  r.  Hornburg. 
Kr.  SM.  1461,  319;  1480,  II,  366; 
Flei$eh'  «.  Frttcl.tzehme ,  HopfnizhiH, 
rodeteyghcnde ,  Ih.  Klostrrhof  da: 
1460,  1467,  1480 JI,  367,  885; 
ZehnU  1666,  676,  v^,  «.  /.  1504, 
474  A. 

Di«  Tfmn^reh«  da».  IhtnA.  JM»«. 

Mo/«.  Pfarrer: 

Johann  Jäns  bi$  1496. 
Johann  Oyseken  u  jg/.  II,  385. 

Knnruhutr:  Stubbe,  -n  (1461,  1480). 

GodeU  m  V.,  Godefrid,  ConmciiMr  MiniHf 

rial  1232,  68. 
Godelin,  Tagt,  liittir  1304,  188. 
—  V.  Swannenbekc,   BUtsr  1897,  154 

(=  d.  ror..f). 
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GodenhuHcn  1128,  Goddesbusen  1160, 
Wü»tun4)  Ztr.  Det  enburg  u.  Süstedt,  1128, 
13:  1136,  16  ^.80;  IU8,  19;  lUO, 
23;  1196/97,  45. 

Gode«calr    v.  Tnrowe  UM  «yH  mmh 

(JottHchalk. 
Godike,  -i<ke  *.  (iodeke. 
Godioke,  MuIr-I,  MagM.  OjJUM  1568, 

696,  6i>7 ;  SHfttktrr  m  U.  L,  F.  m  R, 

1566,  710. 

Oogreve,  Tbeoderie.,  JUtow  A  JZ.  Jb. 

1289,  126. 

Goltbeck,  dir  bei  MicJmeittein  Stgttiticnäe, 
MM/tfrA.  WtgeUben  in  dU  Bcd»  9inmüm 

ilftxtf  Goldhaeh  1492,  4  IT.. 
Gultaiued,    Üiderick,    katherine  a.  ^r. 

1488,  408;  1498,  418. 
—  Henning,  anders  ^'hehefen  T,t>nimor8- 

basen,       uu,  2bi;  de  GolUmede, 

«rw.  1502,  456. 
Görden  «.  Jorden  (1588»  609). 
Gorge  «.  Georg. 

Öorgea  (Georg,  •ias>T.DiDgelftede,F>air., 

mr.   1480.  II,  401, 

Gorzieose  (monaiiter.) ,  da»  voti  buch. 
Brmot§m»g  od.  Chnde^mitf  v.  Mtla  (748— > 

766)  fMtiftfle  Itn.'  ilictinrrkl.  Gorze  in 
£fttkHii09m  lObb,  b;  ordo  G.  1087,  7; 

I  it8,  if ;  Gorthienaiiim  ozdo  1160»  18. 

GoHvke,  -B,  Gm-»  -osken»  GoiteikeD, 

Gi>HHk<-n. 

— ,  Lmloll  ,   Ktlhirr  zu  IIa.    1461,  819; 

14r.3,  323,  326;  146.'>,  328. 
— ,  liiKlolph,  l'rior  zu  JU.   1468.  II,  530. 
— ,  Ludtike  M.  Cord  zu  Gothr  UÖO,  1496, 

n.  368;  n,  408. 

,  .Tohann  Johann,  Kl6r.  zu  Ih.  IÄ04, 
1620.  II.  423;   1606,  11,  472;  1504 
II,  468;  1508,  457;  1517,  II,  467. 
Oosiirk  ,      Ih  nf,iieHn<  rkl.      Oti$$tk  ^/flwrf», 

.Jarub,  Abi  l.').i9,  613. 

GoMlar,  GoiUria  1172,  Ooslari  1068. 
GuKxIor  1618,  Goflslar  1497,  GoaImt 
1413.    JJie  li$ieh*$tadt  Gotlar. 

JlmaMtmtfBori:    1068,  4;    1172,  2G; 

1  197,  4ßl  :   l'erhandl.  das.  1 '.18,  6.*18. 

Uti/i  SH.  SitnonU  et  Jadae  da»,  docan, 
et  cap. ,  vieATÜ  w.  cam)>nn»rii  da*. 
1307,  192;  dokon  u.  cai».  1401, 
261;  1418,  277,278:  1496,  11,  401; 
canonici  1498,  II,  890. 

Dtchantru:  Hinrek  1418»  177,  178. 
Tidoric.  1425,  2s8. 

SehoUuiieu» :  Cord  Kraclit  14(»7,  274. 

Süfts/tnien:  Johannes  1194/96,  41. 
Johanno-i  v   Cranirnfl  1  3ii,«>,  519, 
Uinrick  Koiiigk  1636.  603. 


(Godvr.) 

Vümr :  Jordea v.Betlerai  («c  Deckew ) 

1407,  274 

yttaetrktkioittr  in  de,  t>üuit :  ThiderU, 
PnpU  1807,  192. 

ea{*ittilum  ad  •.  Miithwm  in  6. 1486, 

11,  390. 

Stift  auf  dem  Petenter^t  mt  O.: 
'Johann<><^  v.  DraüeTe^  Fr9pM  1381; 
174,  176. 

Himik  lonigk.  Bttlkmt  1538,  888. 

Jan  Haverang.Ste/tnWrr  1450. 11,529. 
Btift  auf  dem  Oeorfenberge  ror  G.: 
prepos.  et  conv.eccL  mont.  s.  Georgii 

apud  G.  1305,11,519;  prep.et  oonr. 

canonicornrn  mon&st.  montis  s. 

Georg-ii,  Hildenspinens.dioc.  1354, 

242;  s.Jür>;enbtrg  vorG.  1451,308. 
l-rop^t    Wübelm  1451,  300. 

iHe  Stadt: 

borgennetter  und  r»d  1407,  174; 

radt  der  stafU  i.^or.,  48.%. 
Die  Bürger  cw  G.  1450.  U,  529;  des 

radee  bonk   (liber  memoria]») 

1497.  II.  441. 

Lodewicb  ämet,  l  ogt  {tu  G.  f)  1450, 
n,  589. 

Ty!.  Zeger.         |     «*•»•  »»*• 

Hans  Druden,       1  radespenson, 
Uinrik  Bornhason,/    1497,  444. 
Rinrik  Bftlder,a(MiewsArm««rl497,444. 
MarktUrtA«  1150,  II,  629. 
IHe  St0dt  im  AUgtm,  1318,  II,  588; 
Gosltrtenie  opidnm   I4f5  .  988. 

Kinulne    Häufet    u.    Oiiftr  d<t*rl!i*t: 

Krambude  (taberna  inatitoria)  1195, 
4S:  1211,  52;   Klmter  Itetmt.  Emu 

1236,  67;  vor  12  i2.  77;  1232/40.  79. 

argentani  Goslariense  1425,  288; 
GosIarMches  Bier  gosa  1510,  1514, 
II,  433;  1555,  676;  l">«"..i,  U.  433, 
A.  1:  Apotheke  1620  ß.  II,  473; 
Goslarienais  pannus  1516,  II.  467; 
1643,  II.  468. 

Kimcthnerfamilien:  V.  AI  Velde  (1432), 
HaMor\l497),  Becker  (1550—  1575), 
Hotk-,  Boykeman  (1550—1575). 
l{..rnhusen  (1497),  Druden  fN'»:^, 
Frienhaj;hen  (1497),  v.  Ganiiois-ui 
(1232/40).  Goseken  (1480,  1496), 
Hancnthäni  1518),  Honestus  (Bider- 
man?)  (1:^07),  v.  dem  Holte  (1413), 
Eempe  fH'>7).  Koler (1487),  Kncbt 

(ll"7).  Merlitsims.'n  {um  I45*\ 
1496;,  MesWriau  (1496),  v.  Oldeo- 
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(Goslar.) 

dorp  (12.{'i/40),  Pynno  (1232/40^, 
Rust  (1232/40'),  Scriptor  (Scriver) 
(1274),  Specht  (1547),  Trost  (1407), 
V.  Visbeke  (1274).  Wildevur  ( i  107. 
1420),  Weso,  Wj8ö  (1413,  14b4j, 

Zeger  (1407). 

—  stich  V.  Ilsenbitrg  w.  Gotlar  durch  den 

IFald  1626,  669.  Gosslersdie  borg 
M  atSH^rünfftn  1419,  886. 

Goöschen  Cromer,  Iltb,  1580,  760. 

Goßseken  9.  Gosekon. 

Gusskenrode  ».  Godekeiirode. 
Gotgheiiiakede ,  Johannes,  Bomh.  s»  H. 

130G.  191. 

üotloniu.s,  Kivxftrbr.  in  der  colla  Wau- 

lefsrode,  erw.  1110,  9. 
GotBchalk,  Gotteehalek  t.  Velthem  1526, 

I. ')74. 

Gottingens.  pannos,  Gottinges  want 
1517/.,  1536,  1625,  II.  467/.,  614. 

Gotiaria,  Gotzov,  S$nedietinerkl.  in  d. 
THnffc  Speier  zu?.  Dtnlach  u.  Mühlberg 
14G1,  4Ü5;  Johann,  Abt  1539,  613. 

Gosoie  villn  in  imr  O^md  vom  Adtnt. 
1228,  65. 

Grabow,  -we,  Tüe,  Vogt  zu  Züly  1462, 

n,  881. 

—  V.,  Heinrie.  1208,  51. 

Grafhorst  v.,  Bertold,  Ritter  1256/58,  95. 

Gran,  BartoU,  Anneke  «.  i'V.,  Hans, 
Bartolt  M.  Yalenfin  ihr*  Eindtr  1484, 
388. 

Grancngiossor,  Baittel,  OmartL  um  1670, 

II,  490. 

GxMbove,  -bdT»  Oref»,  Bemnen.  Reddeb. 
1470,  1478,  1880,  1496,  II,  868, 
894  /. 

GnTenhont,  Albmeht,  Lneke  9,  Fr.  in 

lir  1476,  352;  1480,  II,  868,  887; 

1481,  361;  1533,  592. 
Gravos.<;cap,  Benedietitm' •Matmakl. ,  GraJ- 

•chaft.    Kr,   Meteheth  in  Wtttftikn, 

Jacob.  Aht  1588,  613. 
Green  «.  Grone. 

QrefeiwteiB,  Grreff-,  Johann,  Ifiurrtr  m 
uidersi.  u.  Of9nm  (Batim),  1565,  869, 

704:  1576,  788. 
Gregorius,  eapellanns  bei  Bert.  WUh.  «. 

JMkM«.  1208,  50. 
— .  diac.  curdin.  88.  Sezgii  et  Baccbi  tn 

Jtom  1136,  16. 
~  (I.,  590—604?)  IkpH,  MW.  1087,  7; 

1148,  10. 

—  VIL,  Fapttf  NN.  dessen  Legat  1085, 
67;  1087,  7. 

—  X,  B^ft,  1979,  108. 


Grofrorius.  rropat  zu  KSlbigk  1376,  248. 

—  ömedichen,  iVo«<r.  d,  Viearien  su 
r.  L.  F.  in  S,  1589. 

—  Tiippenhack,  Ffmerw  m  Mannftroi» 
1547,  643. 

Greshove  *.  Grashove. 

Grommesleve  v.,  Lantwyg  1451,  300. 

Grone  1481,  Green  1498,  Gerne  1476, 

Grcna  um  1570,  das  Kirch  -  Jetzt  auch 
l'J'arrdorJ  Grüna   oberh,  Bernburg  auf 

dem  reeMen  Saalufer,  trans  Zalam  in 

dioceai  Meydeborg  1497/  II,  413. 
Groner  marcke  1481  vgl.  1632,  1661, 
1560,  468  m.  A.;  Zinsen  dee  XI.  Jh. 
das.   1496,  II,   413  //t.  6  Lehns- 

hi'ff,).  Hof  II.  Lnul ,  doiust,  voj^cdye 
diu.  Ii}.  Jh.  II,  482  —  485;  de  burou 
to  Greene  1504,  478.   Die  XSrehe  m 

Gr.  mit  der  zu  Äderst,  verbunden,  ihre 
Bestellung  1476,  861;  1498,  11,  410; 
F/arrkü-ehe  p.  Petrf  am  Saalufer  mitten 

im  Felde,  FiUa'c  v.  Adtrst.  U06,  II, 
413  n>.  .1.  uMorlentt  1481,  3G2;  d<r 
Kirche  LänUerei  auf  Borner,  Grönaer  u. 
Zabraner  Math  um  1670,  II,  490  f. 
Pfarrer  s.  bei  Aderstedt. 
Einwohner:  Dübbe  um  l.'iTO),  Grobe 
am  1570),  Uako  {um  1570),  Linaw 
um  1570),  Mertens  (15.  «nw),  ICol- 
weide  {um  1570). 

Grete.  Pilige  1606. 

—  Furstake  1497. 

—  Gunter  1484. 

—  Hoiij)nian  1528. 

—  Huneken  1407. 

—  Kempe,  Oeet.  1407. 

—  Mette  (Wa.)  1483. 

—  Monni]<os  1453. 

—  Srned  1482 

—  Strave  1484.  ^ 

—  Weghcner,  W.  1403. 

Gripere,  Johannes,  Kl.  Jleenb.  LUone  1889, 
126,  131. 

Gryse,  Hinrie.,  RiUer  1889,  230— S89. 
( rrisojTonas.  diac.  cardin.  s.  Mar.  in  por- 

ticu  zu  liomi  I  3f>,  1  r>. 

Grobe,  Biese  in  Gröna  um  1570,  II,  491. 
Groben  v.,  Arnold  1156,  90. 

Grodingk  s.  Gruddyng. 
Groening  «.  Groninge. 

Gnoanire,  Hiniik  in  B.,  erw,  1467, 
n.  875. 

Gronaw,  Benedietinerkl.  in  d.  Grafschaft 
Kalzenellmboffenf  Theodcric,  Abt  1539, 
618. 

Gronemnller,  OrhUngen  1480,  II,  868. 
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Grouewaitb,  -wolf,  Andreas  oommiiBar. 
eler.  Halb.  dioe.  in  Hl  im,  895 r 

i486.  403. 

GroDiage  11 10,  üronincgens.  183S,  Groe- 
ning  1898,  tIchs  lllO,  9;  Groenin^, 

die  Stadt  Gröniui^tn  a  Bod*  13y3,  i.':)»'. 
Kloftmrfut  v.  lU.  dtu.  1467  — II, 
866,  868,  885:  ampt  1517,  630: 
SchJoti,  Casp.  V.  Beust  Amtmann  dar- 

•uf  156('>,  710;  Artman,  FM«m  1470, 
UU  885. 

Btnnlictitter'MmtmäUiMUr  1888 
vgl.  601. 

PrSptte:  Engelhard  1188,68;  1833,71. 

Wolter  1536,  603. 
Prior:   HortoM  \T.vi.  68. 
BmtDohner:  Wagenächiuo  (U80). 

OrMbans,  Sehäftr^  W.  um  1600.  408  A. 

Grosstuck,  Großstack  *.  Grotostncke. 
Grote,  -tbo,  »ten  vgl.  auch  Magnus. 
— ,  Hinrik,  Lmtf.  1477,  II,  890;  U80, 

II.  368. 

— ,  Gherke,  Gbeseke  «.  Fr.,  liaas,  Bar- 
tbolometiB,  Katherina,  Ilse,  ihr»  Km- 

<Ur  1479,  3:) 7. 
— ,  Pttur,  lya.  1480,  Ii,  368. 
— ,  Tile,  Dmmt.  1480.  II,  868. 
Oroten  Lochten ,  Qaenstede  «.  Lochten, 

Qaenttede. 
Grotestneke  1478,  1616,  GroBstack,  Gros- 
stuck 1654,  -stuoke  \b:>9. 
— ,  Gangolf,  -gnlf,  -geloff,  B.  ««  IT., 

Alheid  «.   Fr,  1478,  855,  II,  530; 

1496,  II,  398,  49r.;    l'.u;,  527;  citr. 

1580,  11,  387;  154S,  II,  398;  1554, 

668;  1559,  668  A. 

— ,  llargareto  ».  (2.  Fr.  i5ifi.  527. 
— ,  Andreas,  Mecbtild  ».  Fr,  1554,  668; 

1559,  668  A. 

Grabe,  Hinrik  «d*r  t.  Hag«n,  Indaglnis, 

Abt  SU  IIb.  fr.  Hinrik  Haph.  n  1462, 
11,  381;  AU  1471,  348,  343;  1478, 
844  —  846;   1474,  847;    1476,  881, 

852;  1477,  353;  1478,  SSS,  3.')«,  IT. 
880;    1479,   357,   358;    1480,  359; 

1480/.  IT,  448:  Haghen  od.  ladaginis 
1480,  1481,  II.  481,  488;  1478,  1488, 

364;  1484,  371. 

Graddyng  1332,  Grodinf^k  1564. 

— ,  Heyne,  Ktuippe  13  2,  232. 
—  t  Brun  in  Gmten  1564,  703. 
Grattev\  ent,  Hans,  Otttnc.  1480,  II,  368. 
Cud.  yur,  If'ilb.  1480,  II,  868. 
Gufgke,  Hans,  Ii».  1655,  670  {wohl  -> 
Httfäten). 

Gaido  (Wido),  diac.  .Cardin,  t.  Adriawt 
in  Rom  1186,  16. 


Guido  (Wido),  Cremensis,  presb. 
tit.  a.  Callttt  im  Mm  11«0,  tS. 

Guillielmns,  -lielmilB,  JÜmA.  «. 

1136,  16. 
— ,  OinaTiensis  episc  1312,  101. 
— ,  in  d.  päpsü.  Kmuki  im,  10«  «.  & 

Guisten  «.  Güsten. 

Gamprecbt  1372,  Ghmupert  1854. 

— ,  DomkeUner  i  »  H  1354,  848. 

-  V.  Wanczlere  1372. 

Guncelin  *.  Gunzelüi. 

Qunderailorotle  1086,  Gnndr-  1136,  Gna- 
derodc  1198,  tri  thumJ.  iJnnderaderode, 
SnndiT-,  Suniierodi',  ä.  idittf  (rümif 
r^  ih  hti  ItrübreJc.  Dr.  Vrkdh,  S.  167. 
desolatum  1498,  11,386;  1086,  6  («* 
am  Rand:  Gimderode):  1136,16;  1148, 
19:  1195  97,  45;  der  Zehnte  im  Btniz  d. 
Kl.  Ihübeck  149C  —  1498,  Ii,  38»'.  4'  5. 

Gunder.slevo  prope  Wegeleve  desolatam 
1504;  KloMterh^,  ll^odlua  im, 
1496  /.  II.  386. 

Guunensleve,  GumUbnt,  Ktrchdorf,  Füml 
9.  SamtnMm,  Kr.  OtthmraMm  1808, 
174,  176. 

Günsel  NN.,  Ueudeb.  149i>,  trw.  11,  495. 

Ganaelnuuui,   Bordiardt.  Jgirfirwiawr 

zu  Adtrtt.  m/s.  1526,  566. 
GüulifoU,  Hinrik   in  Mfmmlingen   14  »8, 
816  A. 

Gunther,  -ter,  Gflntor,  -ther. 

— ,  Dompropti  zu  H.  «.  w.  Mansfelt- 

—  Gunters  im  W.  1484. 

—  Molhnsen,  Ostcrv.  147 1. 

—  V.  Werder,  Stadlhauptmann  zu  U.  1391, 
1696. 

— ,  -tors,  Hans  1467,  II.  379:  Conl, 
Hans,  Tile,  In-.  1480.  II,  368;  Cord» 
Sohn  Tile  1484,  377;  1493,  416. 

~,  BartoH,  Grete  «.  F^.,  Ganter  Ar 

Sohn  1484,  380. 
— ,  Bartelt,  erw.  1565,  693  A, 

— ,  Henning?,  pat^rfunU.  et  forettir. 

TU.  1518,  540. 
— ,  Berit,  Rathmamt  tu  W,  1547,  Ui. 
Gunterßperg,  -ge,  UmIm  Oünttnkrgß 

muf   dem    Anhaltixchett    Hat  ze ,  ITans 
T.  Enotling,   Amtmmnn    1647,  643, 
Hmmj^mamn  ämt.  1560,  688. 
Gnntzel  v.  Veltome  1483,  368. 
Guntzels  v.  Lochten,  Alhejrd  «.  Ff-, 
Hmiia.  1475.  848. 
Gantzels.  Gunzol.s  ^     -  'fr. 
GanzeUn  äkmr  Ganceltn. 
— ,  MinittmritI  d  BomMtiftt  EM.  1141. 18. 

—  V.  Borwinkele,  eanoD.  m  Ui  X,  F.i» 
U.  1302. 
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Gonzflin  V.  Berwinkele,  JBrmlfr  d.  SiU^t 
ßorehard  13U2,  1303. 

—  T.  Berwinkele,  Sohn  d.  mtttrt  Bot' 

ehard  1302. 

—  V.  B.'nvinkele.   Brudtrttohn  d.  Sitt«r$ 

Knappe  1303. 

—  T.  Ditlivorde,  SHßtktrr  zu  U,L.  F.  in 

H.  1329. 
-<  V.  Uomeboich  1128. 

—  T.  Crosve  1188. 

Oiutede  V.,  Willekin  1307,  193. 

—  T.,  Bruno,  dictus  Crevot  1308,  196. 
— *  V.,  NN.,  Klj.  in  Heimngen  1467  tgl. 

1481,  n,  428. 
Gvfiteo  /.5.  Jh  ,  Ghusteyn  137C.  (Juisten 
1564,  Guosten  1Ö70,  dü  Stadt  0 ästen 

1196,  Iheni,  Bfitmmgm  da«.  1496  /. 
II,  413;  Wiue  dabei,  entlegen  acker, 
freier  Hof  sedelhof  der  Lampen  da$, 
iS.  Jh.  11,481,  485:  Freihöfe  u.  Zand 
1538,  609;  satt.lhof  U88,  408;  Vft, 
1495,  436,  II,  490. 
HennMiii  Smed,  Pfarrer  1876,  848. 
6ll§t»?nsohe  wyschc  «.  suiiip  in  der 
W.  1465.  329:  15G0.  329  wi.  16.  JA, 
II,  483  /.;   1502,  462,  464. 
Bmcohner:  Grodingk  (1564),  Heideke 
fl570),  Kotte  11570\  Kratz  (1570\ 
Lampe  (1488,  löOO),  Zinke  (1538« 
1574). 

Güterman,  Hinrich,  15.  Jh.  IT,  488. 
Gatte  Becker  1514,  vgl.  Jatte. 

H. 

Haberinge  dy  «n  BultentCedi  um  15£0, 

IT.  487.. 
liaclceustide  v.,  $.  Hakenstcde. 
Hadeber  1881 ,  Hadebere  1194,  HSdeber 

1194,  da^  Kirch  -  md  If'irrdnrf  TJcu- 
äeber  nöstl.  von  W.  Kr.  Halb.  1194, 
89;  119Ö,  42;  1196/97,  64  ^.1;  1211, 
62;  1211,  r.5;  1281,  113:  1282,  114; 
Tilla  Hadebere  12''S  ,  i.'i?:  licsclirei- 
b*mg  einer  Hufe,  surito  Audreaa  hove, 
Smalehoff  by  der  Holenetrate,  hoff 
by  dem  ketkenberenbome,  Tanstede 
dor  äae.  1463,  326,  327;  1467,  333; 
ByekhoTe,  Holtstidde  1475,  848:  die 

Flurnamen  ».  im  2.  Reg.\  H.  in  dem 
bygseopdonie  to  Halberstad  unde 
herHcopp  to  Wernviif^horode  1478, 
355;  Land  du.  1478*.  II,  530;  Hujen- 
befchrrthung  1490,  Hadebcf  Wedl  h. 
Danet.  1498.  II,  495,  Paderborn, 
murrocbi»  1498,  II,  495  Smalehoff, 
Dyokhoff,  Langehoff  by  dem  katten- 


berenborae  (1520  iuxt.;i  fontera  Cat- 
toroni,  is  ein  wort,  aluo  =  borne),  Ha- 
deber  velt  1496  /.  II,  495 /.  Tteuhrei' 

hung  von  Vt  ^«A  l-*^^*.  W»" 
t«rhove,  -houffo  1498,  II  386:  ÖVirrtel 
lande»  1514,  518;  Kortutnte  das.  1559, 
668  A.,  imrati  et  podores  nutioomm 

1485,  403;  1488,  406: 

Finu'„}nu  ifamilicn  :  BüSe.(l494),  Bruny 

(15.^)3),  Gun.sel,  Gunzel  v.  Lochten 
(1475,  tnc.  1496J.  Helinolt  (,1462  — 

1514),  Hoyer  (1580),  HoTemester 

(1480),  Kolmester.  Z»Vo»rw/ffw.  (1480 
■—1499),  Khane,  Kjne  (1494  — 
1659),  Langhestrate  (1601/.),  Pa- 
8chcdag-h  (1467— 1496),  Poppendyck 
(1520),  Rvngenbarch  (1480),  Ror- 
llem  (148Ö),  Sanitelevent  (1494), 
Schaper  (1494),  Smed  (1480).  Soch- 
tiiiirk  i,i4'.t4),  Söst  (ir>r.4),  Valken- 
beruü  (1554),  Woltwische  (1463). 
— ,  Hadebere,  Hans  W.,  Drode  «. 

Hans  „.  Ghese  ihre  KM0r  1480,  II, 

3G8;  1484,  375,  396. 

—  Till'  1496,  II,  496. 
Hadeinersleve  1212,  Hat-  1194,  dUSUdt 

llitdmfrslihnt  3  Muh»  iii'^tl  »•.  TTalb. 
ajHude,    Benedictiner  -  JuugJ'rauenkl.  dat. 

liSpH»:  Enstadiius  1818,  54. 
NN.  1888,  184. 

Edle  von: 
— ,  Gardolf  1194,  39. 
— ,  Werner  1818,  II,  688. 
— ,  Gardun  1818,  II,  522. 
Hadeslevo  «.  Hedesleve. 
Hadik,  Gerhard,   CarpM^r  MimUMtl 
1888,  68. 

Haf  run*;,  Haveninghe  1450,  Haff-  1530, 
1547,  Uaverinck,  Uafiring,  Haffering 
1588 /.  Wemigeröd.  Farn.:  Bertolt, 
Heyne,  Clawee,  Henning'  «.  Jan  Gebr, 

Letzterer  ranon.  auf  dem  Fetcrsb.  vor 
(imlar  tt.  Henning,  Klbr.  zu  Jls.  1460, 
II,  589. 

— ,  Andreas,  -dreis,  B.  zu  W.,  Lnckc  *. 
Fr.  1530,  II,  395;  1533,  591;  1534, 
1686,  691  ^.;  1684.  596;  etwanstat- 
vogt  zu  W.  1547,  642;  d  Aclf.  1552, 
505         IlaverinpB  Krben  1567,  712. 

—  Wii  hmun,  KeUner  zu  IIa.  1574,  724, 
732:  1678,  786  A, 

—  de  HavcningeBObe  w  .«ItfMWf.  «/&  1498, 
448  A. 

Hagedorn  ader  Kock,  Jacop,  <nr.  1688, 
656. 
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flmibirgwr  üAnimimA. 


Hagen-,  UAgbensi«,   Indagiuiü,  Uinr. 
Onil»,  Ak  m  Ib,  ».  4. 

Hagenau  pannos  mm  ITm^  m  MMmi  * 

1505.  II,  466;  16U,  II,  4«7. 
Hahne  «.  Hane. 

Ha)  or,  Joachim,  Else  *.  ¥r.,Vfck.  155?»,  671. 
Havii.  Kwald.  sleoaaer  m  il».  1586,  60Ö. 
Hainrich  «.  Ileiniieh.  i 
Bake,  Rodoir,  folk-ntz,  1ö.  Jh.  II,  394.  . 
— ,  Lorenz,  Grörui  um  1570,  II,  491.  | 
Hakebvrne  v.,  Albert  «.  Lodiwich,  Gttr.  , 

Itf  1,  IM,  187. 
~~  V.,  Albert  u.  Albert,  dhr  r«r.  JMm 

1S91,  137. 

Hakenttede,  Haekenftide  1I57. 

—  V.,  Tiederic.  U57,  22. 

—  V.,   Uinria,  XapUm  tU$  FroptU  s» 
■.  Bonif.  im  H.  im,  145. 

Halberstat(1216,  U9S).  Halverst;»t  (1003),  ' 
Halverntadens.    (I0f,8),    Hai  hersttd.' 
(IUI»),  Halbeniteti(iii4j.  UalbersUd  < 
(9*9.  1180,  14S6),  Halberatadt  (1580). 

XlVH>HÜit  ll.lfi,  Ifi  A.  in  Ifalini  autgetl. 

l'>k.  vgl.  45  (1195)  AlverütadeDK.'  23 
(1160)  AlbertCwtens;  1588  Halber* 
u.  Halver-  stat  «.  lUdt  in  4$m9. 

Uthri/M.  (<.16). 

JHBam  u.  8tUt,  dfrm  ViwUultim  1154, 
92;  Ilunk.  Oüttr  im  SUß  II.  1544, 
688;  1546,  1688,  688;  §titl  Ohtr- 
MMt  dm-  BiteM/t  1678,  T80. 
Bi»ek5/0: 

Arn«lf  *rf<T  Arnold  lOOS,  l:  iot8,  2; 
«rw.  1087,  7;  1110,  9;  1136,  16; 
1148,19;  1160,88;  1185/87,45;  1814, 

206:  II,  380,  385.  386,  888  jL  S, 
3'.>6,  397.  402.  404,  405. 

Borchardl.,  (10S6— 10Ö9)  mr.  1096,  8. 

Bvrchard  II.  eder  Blikko  1068,  3; 

U»r,R.  4;  I0H5.  fi;  1080.  C  u  246; 
iUb7,  7;  ntc.  1096,  8;  1186,  16; 
1148,  19;  1160,  23;  1195/97,  45; 
1314,  206;  1514.  519;  ry/.  640 
(•PO  irriAüml.  B«mh.);  II,  377,  388, 
884,  888,  888  J.  8.  896,  405,  410. 

Herrand  od.  Stephanos  109,  68;  enp. 
1110,  9;  1136,  16  ;  1148,  19;  1160, 
83;  1195/97,  45;  II,  384,  390,  .mA. 
S,  406. 

Reinhard  II  10,  9;  ni4,  10  ».  11; 
1119,  18;  «rw.  1128,  Li;  1136,  16; 
1148,  18;  1160,  28;  1195/97.  45; 
1194,  .18;  1808,  178;  1886,  818; 

II.  405. 

Otto  1128,  13;  1131,  15;  erw.  1136, 


überätadt.) 

16  A.  SO;    114S,  If ;    1180,  81: 

1195  97,  45. 
Rudolf  1140,  17:   1141,  18:  rgL  88!. 
Ulrich  1157.  21  ».  22 
Gerf>U^:0.  24:  1162.11,  516;  1163.25, 
Dietrich  1186,  ;<0;   1188,  32;  llSl, 

86  ,  88;  1188  ,  87;  «r«r.  1184,  » 

1811,  53. 

(Hrdolf  1194,  38  w.  39:   1195,  48; 
1197,  44:  1199.  46;  #nr.  1811,51 

Konmd  1208,  49;  ertc.  1211.  53- 
Friedrich  II.  1211,  52  «öS:  12I2,54: 

1818,67;  1180,66:  1232.67:  1233. 

C9,  70  u.  71;  1S85,  75:  ertc.  1239.  77. 
Ludolf  L,  1887,  16;    wr  1239,  77; 

1889,  78. 

Meinhard  1242,  82:   1243.  83  «.  84; 

1244,  II,  516;    1249,    87;  «nr. 

1888,  168. 
Ludolf  n.  1254,  91. 
Volrad  1256,  93;    1272,  10«;  1284, 

116:  1886.  118;  1887,  181;  1888. 

125    M.    127;    1290,    133  h.  134: 

1893,  141;  1296,  153;  rgL  U,  399. 
HemUttm  1888,  69;  1800,  16»,  168; 

1302,   172,   174.  176;    1303.  178, 

181,  182;  1296/1303,  184;  U,  388. 

Albreebt  I.  1808 .  187,  18«;  isio, 

199;   1312,  202,   II,   520  u.  131», 

803;  1314,  204,11,  524;  1315,208; 

1880,  818. 
Albrecbt  H.  1326.  818;  1888»  188  ai 

224;  1333,  235. 
Ludwig  1364,  244  v.  846. 
Erriet  lao.S.  -Jrx". ;  1397,  158. 
Kudolf  IL  1403,  870. 
{Du  sfleüHmt  SnU.  9.  MwfdtUrf  ».$.f, 

Ernst,  Albrecbt.  Johann  Albreent 

M.  ».  f.  s.  unter  Magdtbmf). 
Heinrich  .Julius,  pouHdkitf  Kt^f, 

1580,  740,741:  1581.751;  1591,758. 
Diimkirche  u.  Stift,  altare  a.  Stephani 

1003,  1 ;  principale  all  b.  St  proL 

1114,  10;  eccl.   Halb.   1114.  lO; 

domns  s.  Stephan!  1141,  18;  1293, 

142:  I3U2,  175. 
bomeitorie  1518,  581,  688. 

Domeapitrl: 
1243,  83  und  84. 
1895,  146. 

1493,  1  Ahm.;  1518,  II,  408;  1889» 

316;  1567.  718. 
capitnlum  generale  1808»  181. 

DomprSpate: 
Gerhard  1096,  8. 
Elfer  1128,  13. 
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(Halberstadt.) 

Martin  1141»  18. 
Ulrich  1157,  22. 

Anselm  1180/90,  24;  1188,  33;  erw. 

1195,  4S. 
Werner  1191,  35. 

Konrad  1194,  39;  1197,  44. 
Werner  l»l,  SS  v.  88;  1812,  84. 
Johannes  1243,  83  m.  84. 
Hermann  1249,  87. 
Gfinther  im,  187«.  188;  1980,184; 

1292,  138;  I  V.  Mansfeltl),  1293,  140, 
141;  13UU,  1G2,  169;  1302,  174,  176. 

Gerbard  (v.  Querfurt  1309,  197,  198; 
131Ü,  199. 

Albrecht  {ßn^  v.  Weinigecode),  1401, 
864. 

Balthasar  t.  Neustadt  -8tidtl478, 
854;  1513,  512;  1516,  681,  698; 
Tettam.  1520,  II,  387. 

Wolfgang,  (?r.  in  Stolberg  1636,  603; 
1539,  613. 

Christoph,  <7r.  zu  Stolbcrg  1558,  679; 
1660,  685;  1561,  691;  lhG3,  697; 
1572,  720;  1573,  721  —723;  1574, 
724  —  732;  1575,  734  —  737;  1576, 
738;  1679,  739;  1580,  740—750; 
vgl.  751. 

Ikmpropst:  1504  f.  398. 

Lomdechanten: 
Erpo  1128,  18;  1141,  18;  1167,  88. 
Üardolf  1191,  31;  1192,  37. 
Werner  1194,  89;  1197,  44. 
Bnrehard  I8ll,  69. 
Johannes  1239,  78. 
Arnold  1248,  83  u.  84. 
Wigger  1849,  67. 

Albrecht    129O,  181;    1898,  188; 

1293.  141. 

Sigfrid  13UU,  102,  169  ;  1302,  174, 176. 
Friedrich  1806,  181;  1808,  187, 188; 

1810,  199. 

Konrad  (Kord),  1401,  264. 
Johann  (v.  Qnerfart)  1478,  864. 
.Tuhann  v.  Marnholte  1516,  531,  532. 
l>iedrich  v.  Britzke  I666,  710,  1674, 
786. 

JkmMmd  1616,  II,  888. 

ArchidiaktmeH: 
Gerold  I191,  86. 

Bomar.,  A.  im  BaUamfmm  1194,  88. 

Liudolf,  A.  in  Lucklum  1194,  39. 
Borchard,  A.  in  Eitkben  U94,  39; 

1196,  48. 

Kono,  A.  in  Oacherslrltfn  1243,  83,  84. 
Wigger,  A.  in  Luckhm  1243,  86,  84. 


(Halberstadt.) 
Konrad  ii4i,  i8. 

£onradll91,  36;  1194,39;  1197,  44. 

Wemher  Wanxleben  1306,  I9i; 
1808, 197,  188;  1810,  188;  1818,  808. 

Vittthume: 
Friedrich  1194,  39;  1197,  44;  Bor- 
chard  1888,  87;  1888,  70  «.  71; 
1235,   75:    1887^  76;    1239,  78; 
1248,  83  w.  84;  —  NN.  1849,  87; 
1868,  98. 
Kellner : 
Gerold  1194,  39;  1197,  44. 
Anno  1811,  68. 
Gevehard  1293,  141. 
Otto  1309,  197. 

Martin  1128,  13. 
Johannes  1806,  I9i;  1309,  197. 

Richard  1087,  7. 
Uhrich  1191,  36;  1197,  44. 
Anno  1800,  168;  1302,  176. 
Heinrich  1306,  191. 
Heidenric.  Arles  1313,  203. 
Hermann  v.  Balzingsleben  1864, 846. 

r/örtner : 
Rudolf  1243,  86  «.  84. 
Johann  v.  Drefloben  1806,  190  «. 
181:  1309,  197. 

Senioren  : 

Siverd  1478.  364;  Friedrich  Schenke 
V.Lützendorf  1510,  531,538;  Johann 
T.  Harenholz  1574,  726. 
PröpsU  zu  Walheek: 
Tolrad    1948,   83   u.   84;  WwDMr 

V.  Wanzlebcn,  1302,  176. 
I'iupst  zu  Buralo:  Albrecht  1243,  83. 

T)omherren : 
fiigehard  1087,  7;  Wurnher,  PropH 
t.  Bo»»eUben  1128,  13;  Hugo  1188, 
13;  Baldewin  u.  Marckqaard,  StA' 
dinhoven  1141,18;  Friedrich  V. Schwa- 
nebeck, Hermann  v.  Tan^'crmünde 
1167,  22;  Bnrchard,  Gr.  v.  Schlt- 
den  1188,  .■;2;  Konrad  {l'ropst 
V.  BoMMcleben?),  1192,  35;  Gerold, 
Bnrchard  1181,  37;  Friedrich  y. 
Kirchberg  1194,  38;  Berenger,  5m*- 
tl4akon,  1195,  42;   Ulrich  1194/96, 

4 1 ;  Otto  V.  Tobln  1811, 68 ;  Meinud 

V.  Kranichfeld  1212.  53;  Evcrwin 
tf.  Wigger  1237,  76;  Konrad  t. 
Trobn^,  Volrad    Kirohberg,  Vol- 

rad  ,  Propst  ron  Walbeek,  Evorwin, 
l'roptt  m  S.  Bonifacii,  Aibrecht  v. 
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Kroti^k  (Crotneb),  HraBrieh  r.  B«- 

genstein,  Heinrich  v.  Drondurp,  Hcr- 
maiui  Kreozbarg.  Bertold  v. 
n«tteiil»erg.  ChristUn  r.  Stalberir, 

(Jerhard,  Lantfrid  Otto  v.  Vip- 
liach,  1X43,  83;  dUuibtn  auch  84 
mmmtH.  t.  R«ff.  N.  Henn.  T.Kreoib.. 
Bertold  V.  KletteulxT},'.  Rudolf 
T.  Oateriiebea,  Kunrad  v.  Homburg, 
Heinrich.  Cr.  t.  Blank«'nbur^',  Geve- 
hard  v.  Qm-rfurt,  Horinann  v  Hlan- 
kcnborg  1289.  1X7;  Rudolf  v.  tia- 
tenleben  lt9l ,  137;  Gevehard 
T.  Querfurt,  ftopit  zu  V.  L.  F.  und 
ron  S.  Crufii  in  Ihldftheim,  Her- 
mann V.  Blankenburg  1392,  138; 
Johann   v.  Dreiloben ,    Propxt  tu 

S.    I'ttfri'hrrg    rnr    (ioithtr,  Albn'rht 

M.  Heinricb  von  Anhalt,  Friedrich 
von  Plötzkau  1302.  176  m.  184; 
Wernor  v.  Wanz)>  beii,  I'mpH  m 
H'altxek  laoi,  WO:  Werner  T. 
Schermbke.  Volrud  v.  Hosneni  ISM, 
190,  191:  Heinrich  V.  Anhalt  I'nyp»t 
M  .V.  lionij'ncti ,  (iovi-hanl  v.  Wt-r- 
nigerode,  Friedrich  t.  Bodenstoin, 
Joliannt's  (iitt^hoinaked«' ,  Bartold 
V.  Kranifhlt'bi.  Burchard  v.  Kra- 
nit  hf.  ld,  Bnrrhard  v.  Valkenstein, 
Bun  harJ  v.  Ze^'henborcli,  Bun-hard 
V.  MoruniTcn,  Dietrich  v.  Freck- 
laben,  Heidenrlo.  Arie«,  Albreeht 
V.  Tund'T.-l.b.'n  iriöO,  nn  :  H-  in- 
rich  V.  Htuuiburg,  Gcvohard  v.  Wer- 
nigerode. Volraa  V.  Hesnem,  Bertold 
V.  Kranichfeld  laiTj/ion:  ( '.Inniipert, 
C'elkrar  zu  Magdeburg,  BoruJiard  v. 
d.  Schnlenbiirg  1854,  >4V;  Lippold 
V.  Werb^.  PtT.-<:rinus  \:\r,i .  •J4'i: 
Heinrich  Stenhus  uoi,  264;  Fried- 
rieh d.  Aesebarg  1502.  468: 
Johannis  Haiii'  b  ii  ur.8,  11.  38'»; 
Uan»  Bock,  Ulrich  8tibler,  Ulrich 
Kiftcbperger  1613,  &10,  518;  Jo- 

lutiiD  T.  Heiltngeii  186O,  686. 

Domviear»  (1602,  456): 

Friedricli  1293.  143;  Albrecht  Ade- 

neni.  Ib  inrich  v.  Orden  1899,  260. 
vgl.  354;  NN.  l'farrcr  tu  Gr.  Qiun- 
«fMft  1401-,  184;  Heinrich  v.  Patten- 
sen d.  J.  1403,  268;  Hoinrich  Volk- 
fcld  1467,  1475,  11,  382  m  .V*-.  348; 
Franciacus  Breyer,  Mathias  Beliti, 
Henni^'  Juddo.  Xicnlaiis  Stcckel- 
OUUm,  Vontüarien  u.  Vicantn  1530, 
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688;  Bodolf  Helmerdiug,  MvtiB 

Sole  1590,  756. 

DomutiftUeht  Bfawt*: 
Sifrid ,  executor  «»ccl.  maioris  1 3 1 1, 200. 
NieoIau.s  Nüer ,  wanda^cs  ufßciaat  der 

domkerkeu  to  H.  1506.  486. 
JohAOnes  Fuge,  Frocurator  der  Fumrim 

1680,  688. 

Bertold  ,  Caa.  zu  C.  L.  F.  ijt)2,  1I2. 

mag.  Conr.T.  Winnigstedt  IS«5,  M8. 

majr.  Bruno  1326,  219. 

Jacoboä  Doliatorü  1498,  445  «.  44C. 

Ulrieh  Btibler  1608,  464. 

Eggard  Krantz  1504.  1504,  blO  J. 

>-  1513  N.  N.  511  M.  518. 
Hdorieh  Horn  1518,  618,  614;  mL 

1516.  528:    1531,  688;  1641,  II, 

899;  1544,  686. 
N.  N.  1680,  886, 

MichMl  Oodeken  I688,  886,  88f; 
1688.  710. 

Heinrieb,  B.  t.  Mm  1408,  tTO. 

2^  der  Kfllnm  : 

Albrecht  Schenk,  mr.  1399,  860  m.  354. 
Jobann  Cran  1488,  887. 

Fürstlich   ünlherttädli^icJu  liätkf: 

Hanü  Bock,  Ulrich  Stibler  Dr.  1513, 

510,  518. 
Hana  v.  Latorf  d.  At.  1515,  521. 

Lftttrentiu.s  Zoch.  KanzIrr  15I5.  521. 

Bitch^.  Notare,  Kaplan«,  HehretUr: 
Dietrieb.  ^btar  1111,  51  «.  58;  111t, 

.14:  12 in,  r.7. 
Conrad,    t^acordos,    bi»ehö/l.  Kt^m 
1181,  67. 

mag.  Heidcnric.,  XmfUäm  1181,  67; 
1833,  70,  71. 

mag.  Riebert,  medlena  llSl,  67; 

Albert.,  notarius  1232,  67;  12S3,  7U 
«.  71;  1137,  76;  1148,  88. 

Hermann.,  ii.'tar.  12 .H9,  78. 

Anno,  uotar.  1249,  87. 

mag.  Theoderic,  scriptor  1I8I.  in* 

mag.  Jobannea  Felix  I3li,  200. 

Wmichf  Armter  4$9  Bitth.  EaUktrttßÜ: 
/  itziAum : 

Thndo  1087,  7. 

£ngilmar  11 88,  18. 
Oro$»vöffte: 

Beringer  1114,  10;  1188,  13. 

Liiidolf(v.Su8eli«),  1188,  8«;  1180/90» 
84;  1197,  44. 
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Widflgo  1188,  8«;  1198,  87. 
Kiedrich  1194,  38  «.  89. 
Werner  1237,  76. 

llMgeiihtrd  II88,  82;  1198,  87. 

Bernhard  1194.  39. 

Alveric  und  Ueinric.  t.  Donatide, 

Gebr.  1256»  93. 
Heinrioli  1898,  140. 

KiSmmtrei : 
Thegenhard  118»,  32. 
Dietrich  1192,  37. 

AlTerieh  1194,  88  «.89;  1197,  44; 

1199,  46. 
—  mit  9.  Bruder  KüDiad  1243,  b4. 
U0r$ekatk«: 

Liudeger  111)4,  38  m.  39, 

Dietrich  1211,  6.3;  1212,  64. 

Siverd  u.  Dietrich  t.  Rottinge  1404, 
8T1.  «7«. 

Sonstiffe  Mtm'slerialrn  <Ifs  Sf{/ii: 

Eg^lnjar,  S.  d.  Vitzthums  Thudo; 
Esic,  Wulfer,  Sicco,  Hawolf  1087, 
7;  Luider  1096,  8:  Tancniar  v.  ! 
Ellenstedt  (EiLstide)  1 128,  13;  Ge- 
vehaid  v.  Lochtum,  Guncelin  von 
HoTobarff.  Nofhnng  v.  Oaterdebeii. 
Volkward  u.  PIl trieb  112H.  13; 
Ulrich  V.  Veltheim  «.  «.  Br.  Geve- 
hMxi,  Gancelin,  Thiegenard,  Lin- 
deric, u.  $.  Sohn  Burchard  v.  Horn- 
burg 1141,  18;  Christian,  Friedrich 
u.  Konemannv.  Badersleben  J 180/90, 
84,  «rw.  42:  Friedrich  v.  Qaen- 
stedt,  Heinrirli  v.  E:lon.stedt,  Daniel 
V.  Asponstedt,  Gevehard  v.  d.  Holt- 
emme.  Dietrich  t.  SSrnmeringen 
1180/90.  64;  Hcinr.  v.  Ellenstedt, 
Friedrieh  v.  Brand.sleben.  Friedrich 
V.  Bader.slebeo,  Wichard  v.  Aspen- 
stedt  1191,  85;  Jobannes  de  Lapide 
(v.  f^tcnr)  1192.  37:  Dietrich  Bni- 
mes.  Ludolf  v.  Uorthorp,  Widego, 
Dragehodo  1196,  42;  Ueinridi 
Lier  1197,  44:  Gevohard  v.  Alvens- 
leben,  Hugo  v.  Quenstodt,  Heinrich 
V.  Eileustedt  1211,  62;  Joliann 
Gateraleben,  Anno  Ellenstedt 
1212,  54. 

Die  gesatnmten  hohen  u.  vie^krm  I/iien 
d.  Stadt  und  JJiikete  H.  1317,  211. 

SHfl  XT.  L.  Framen: 

1.302,  174  u.  176;  1303,  177  «.  178; 
II,  518/.;  Jkchant  u.  XapiUl, 
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1364,  242;  1364,  244;  canonici  1467, 
n»  876,  487;  Xtj^  1668,  697. 

prepos.  ean.  b.  M.  V.  1467,  II,  384. 
Konrad  1211,  52;  N.  N.  1214,  56; 
1216,  57. 

Oebbard  t.  Qaevfinrt  189t,  188. 

.Tacob  1289,  126  M.  127:  1291,  137. 
Friedrich  I8OO,  162;  13U3,  176  u.  178. 
DieMcb  1889,  896. 
Jobann  13C4,  245. 

N.  N.  [bisehiiji.  Üfßnal)  1502,  465. 
Heinrich  Horn  lö44,  626;  test.  1&64, 
n,  887  A. 

Küster  {T/teaauran$): 
Heinrich  1315,  208. 
Dietrich  Block  1484,  895. 
N.  N.  mag.  fobricae  1865,  n,  876. 

Scholas  (er: 

Htiinricli  v.  Hartesrode  1289,  187; 

1300,  162. 
Hennaim  I8II,  800;  K.  N.  1817,  SU; 

1881,  816;  1889,  886. 

Cananiei: 

Gebehard  1087,  7;  Konrad,  Liudolf 

1194,  38  w.  39;  Konrad  u.  Albero 

1195,  48;  Jobannea  1816,  57;  Bie- 
hodo  1256,  93;  Friedrich  v.  Win- 
nigstedt d.  Ae.,  Johmneat/rüher 
Oueto»  tu  Wem.f  Dietriob  weiter- 
hausen,  Friedrich  d.  J.  v.  Winnig- 
stedt 1289,  125;  1293,  143  k.  144; 
Hciseko  v.  i:>chermke  1289,  125; 
Jobannea       Wernigerode  1889, 

127  M,  128;  1293,  143  k.  144;  1291 
Johannes  (v.  Wem.),  qui  custos 
dicitur,  187;  Heinricb,  Tfarrm-  «n 
dtr  Markt kirehe^  Mog.  Bertold,  Ofji- 
ciiil ,  Guiizclin  V  Biirwinkel  1302, 
172  M.  174;  Hermann  Spiegel,  Wil- 
lekin  Onatedt  1807,  19S;  Hag. 
Alexander  l3ii,  200;  Johann  v. 
Hajrtesrode,  Gevohard  v.Sl^e,  Kon- 
rad.  Kroch  1815,  808;  l^edricb 
V.  Ditfurt,  Heinrich  Spiring  1329, 
226  (Spirinff  1354,  242  olim); 
Wiprecht  Spiegel,  Guuzelin  v,  Dit- 
fort  1899,  886:  Johann  v.  Gittelde, 
er\r.  1364,  244  u.  245;  Tilemann 
Brandes  1484,  375  ;  Ueyso  Funke, 
Teetmm.  1496,  II,  887;  Michael 
Godeken  1568  ,|  696,  697;  1666, 
710. 
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(lialherAU  it) 

1413.  277;  1487.293;  ty/.  305;  1467.  ' 
U.  4X7;  14S1/..  11,  4^7;  preiKW.  1 
trieulw.  1467.  149C,  II.  887.  f 

Difltrioll  T.  W<'11'  <1'  slic  perp.  vicar, 
JohanoM  v.  Jvringben  1329,  226; 
Johannes  Gandentheim  1364. 
242;  Johann  v  Stolbcrg  13(:4.  240; 
l'rMt.  d  Micha«!  Olyn  1520,  II.  387 : 
Sandor  Arnttede  {Profurrtt„r)  575, 
16S8:  Honninfir  Liideken  1534 ;  Urc- 
>for  8mr>di<  li' n  1539;  Johannes 
Kuutjcfu  1642  ;  Johannes  FrenUel 
1844:  Qeorff  Baithmann  1649,  1888, 

675  «.  K 
VolUfüUttiß  a.  Bont/meii  0t  M«uritU 

de  heren   tli»   h.  IImi    1514,  818; 
heni  si*  R.  Maur.  1612,  507. 
l't  iiptte : 
Werner  n.'«,  i3. 
BTorwiu  iX4J,  88. 

Hermann  v.  Blankenburg  1S88,  140 

M.  141;  1294,  145. 
Heinrich  von  Anhalt  1306,  190.  lui  l 
Heinrich    r.   Hakenttedt,  KapUm, 

Dietrich,   A'^,  dipt  froptt^  H«r- 

mann  1295,  I4ö. 

Domherrn  : 
Konrad  v.  Winnip«tcdt  131'»,  208; 
dorn.  Hillobrandaa  ad  «.  Maoritiiun 

1416,  II,  :i87. 
wickarioKsc  to  s.  H.  I39i.  i;.')5;  vicarii 

1480,  U,  :I79:  149»;,  II,  375. 
ColUfimUHft  a.  J'etri  ut  J'^uU. 

deken  u.  kerke,  AmM^MM' 1804, 478. 

Propnt : 

Almar  12ll.  62«.  63;  N  N  1214,  5ö. 

Stiftshrrrn  : 
ülri<li.   ii'.t.ir:   AH>r.>oht  1192,  37; 

llt'inrioh    1216,  67:   Uoinricli  v. 

Srnmenbuni,  Ludolf  Wacken- 

Icltcn  l.lf.l.  i»45  »  iMr» 
prejiort.  vioarior.  «.  Pauli  1467, 11,  385. 

Kiotter  s  JoKmmit: 
6Col.  s  Joliatuiis.   quif  sita  est  in 

civit.  1140,  17;  iau9,  11,  monast. 

g.  Joh.  1820,  849;  der  herea  van 

sunt«  .Tohannia  Lmtd  hri  JfiMbr 

1618,  U,  600. 
Prtpm: 
Dietrich  ii4i  i8. 
Dietrich  1212,  54. 
Bndolf  ltS9,  18. 

prcpoH    8.  J    1416,  n,  887;  1818, 
1620,  11,  376,  887. 
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Jtmgfimmdipttmr  8,  MtoÜ  (Bmrektrü). 

ertl.  h  Jacobi  proj-f  civit.  1848,  84. 
monaat.  s.  Butohardi  joope  et  citia 

mor.  Halb. 
Margar  H  inendorp  od.  HoDdorp 

aialis  1516,  628;  1518.  542. 
Jmgfrau4nklo$t*r  S.  Xitoiat ,  JÄoimim- 

Gertrud.  PHorm  \  1289,  187, 188, 
Gertrud,  Unterpriorin  f  130. 

1499.  1604,  f)lo.J.;  1813,819;  1814. 
519;  1630.  686. 

domns  fratrom  iDlIaidwai  1488, 

II.  529. 
curia  s.  Alexii  1480,  11,  371. 

dn  Stift»  mT.  4.  8t.  B.t 

Androas  Gronewalt,  der.  Halb  dioec. 

1484,  396;  commiasarios  1486,  403. 
Braanras  Knop,  prrab.  Halk  dioc 

1483,  367. 

Johann  ]:;^gerdes, )  cler.UaU».  d.  181«, 
Conrad  Olessener,/  898. 

Tilemann  Eoko,  eler.  civ.  Halb  1498, 
446  w.  446;  notarioe  1816,623,  524. 

Johann  Hartini,  der.  civ.  Halb.  1498, 
448  M.  446. 
Dit  Stadt: 

lH8cumt90ritiht  da*.  1128.  13;  Httk^ 
Siadt  (civitas  nostra)  1141,  18; 
Jakrmmrkt  od.  Mt*u ,  forum  »«nmJ* 
ciTitatta  1329.  236;  Einlagrr  dn. 
1308,  177;  Ihcnh.  Zmslrutf  dir.  1480, 
II,  387  rpl.  IT,  366;  Aufftkat  m 
diea0lh€  1312.  II,  522. 

A*tMttrUuM^»ort  V.  SehrifMüfkm:  1018, 
8;  1114.  10;  1119.'  12:  1141,  18: 
1816,  57:  1242,  82;  1243.  83  h. 
84:  1149.  87;  1264,  92;  1256,  93; 
1272.  10»];  1293,  140  w.  141;  1*94, 
145;  1298,  156;  13uO,  162  w.  164; 
1808,  178  «.  176;  1803,  178;  1806. 
190«.  191:  1309.  197:  1310,  1?9: 
1312,  202  u.  11,  yachtr,  Ar.  9; 
1818.  908;  1814,  904;  1890,  213; 
1436,  292:  1515,  521;  156«.  700 
M.  701;  1690,  766;  1591,  75S. 

parras  campns  prope  H.  1309.  II,  5ä0. 
Mmrktkirche  (ecci.  lorens.)  s,  MaitiaL 
Heinrich,  Pfarrer  1302,  172. 
N.K.  pleban.  «.Ilaitiiii  1818. 11.876. 
capp.  s  Thomae  vor  deme  Borcher- 

desdore,   Jorden  Flor^e,  Mtm%u 
mdm».  1447.  996. 

polla  s.  Martini  1418,  II.  887. 
PtterthoJ  1691,  768. 
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tutor  leprosorum  vor  dem  Groperdore 
1480,  1496,  II,  387  /.  od.  SifdUnSaf 
(domas  intirmoruiu)  l>ti  Ualb. 

fratres  et  provisorcs:  Hain  in  o  sacerd., 
Windilmar,  Gerhard,  Friedrich,  Jo- 
hannes M.  Werner  1270,  106. 

Gerichtshau»  1513,  510. 

iadicium  ofticialatu.s  1516,  528. 
Apotheke   1510  ff.  II,    472.  mediCUSt 
cirologu.s  du*.,  II,  472,  474. 

Statthalter  zu  Halbe»  atadt : 
Levin  v.  VeUht-im  1618,  642. 

HaiiptUute : 

Heinrich  v.  Brandensteia  161S,  610 

[Stift  shaiiptm). 
HaiLs  V.  W.,Tthern  1518,  542. 
Hau.s  V.  IJarby  d  Je.  1566,  710. 
Günther  v.  Werder  1.'^p90,  766j  1691, 

619  A.  {Ütadthauptm.). 

praefeetnt  od«r  scultetas: 
Willer  u.  t.  Br,  Gevehard  IUI,  18; 
1157,  22. 

Ceear.  «.  Oevehard  1197,  U ;  Ceaar. 

(acnltetus)  1194.  89;  1196,  42. 
Bürgernitiater : 
1690,  619  A.  \  1610,  II,  887. 
Geor^^    Maultiog«!   1690,    619  A,-, 

1591,  757. 

Ohristoph  Lampe  1691,  767. 

Wolfgang  Laki  nniacher  1590,  619^. 
Statins  Kaufuiaun  1669,  766  A. 

Hermann   Jarniarket,   dootor  1484, 

895;  1486,  403. 
Benedietns  Gerike,  Syndiw  1690,  766. 

Stadt  sehicihey : 

Andreas  Kleist,  Kleiß  od.  Gleißen 

1690  «.  1691.  766  «.  767. 
CSaepar  Danne   Seeretair  1669,  766  A, 
Jtathtkänuntrtr: 

Hennig  Eherer  1691,  767. 
Heillriek  Avl^g  1669,  766  A, 

Andreas  Di.derich.  i  ifTarAaUirlbW, 
Johann  Hüdeslieuu,  \  JiT^ 
Hflimidi  Speier,  | 

ißlmhan  ti : 

Ludolf  Semelstnte,  monetär,  nostne 
dvit  1289,  128. 

Hehnrich  Kramerl 

Johann  Overick  / 

Sehmiedegilde  1565,  1610,  II,  387.  888. 
Einurohneifamilien : 

Albrechts  (i48o).  Arnstede  (1527  /.), 
Aufgang  (1659),  Becker  (1480), 
Bninstorp  <1480,  loigi,  Cnntscnn 
(1642),  Danno  (1659),  Diederich 

OeaebiehUq.  d.  Pr.  Saebton.  VI.  %. 


(Halberstadt.) 

(1590)  ,  Dyckmans  (1480),  v.  Eü- 
wardestorp  ii294),  Eltze  ».  Oltze, 
V.  Eschorde  (1447),Fluwergk  :U94), 
Folkfdd  «.  Volkf.,  FrcuUol  (iö44), 
Gain  (1590),  Geldenicht  (1690), 
GkilJ  a.  Kleili,  Gronanwc  (1467), 
Gudeyar  (1480).  Hane  (1480),  Hars- 
lebeu  (1580),  Heysen  (1480),  Hol- 
merding  (1590).  Hihiesheini  (1.590), 
Hogreve  (I403).  Ka^Mie  (148ü), 
Kaoffinan  (1659).  Ken.seler  (1391), 
Khever  (1659),  Kleiß.  Kleist,  Gleiß 
(1590/.).  König  (1538),  Kramer 
(1480),  Kroch  (1315),  Lakenmacher 

(1591)  .  Larape(159i),  Lossan  fi547, 
1560),  Ludeken  (15.;4),  Mathies 
(1496),  Manltiegel  (1538,  1568, 
1590  /•),  V.  Oldenrode  (1384),  Oltze, 
Oeltze  .Eltze  (1558  — 1568),  Osten- 
dorp(  1480),  Overick(i691),Perlewielt 
11515).  Prcnß (1 591),  Ranghe  ( 1 403), 
Reitbuau(1549,1556),v.Beten(1460), 
Risener  ( I547),  Bodis  (1613),  Borer 

.  (1140),  Scheie  il402),  Schilinkorn, 
Schimmel-  (1490,  1492),  Scolo 
(1294),  Semelstnte  (1289),  Smedigen 
(1539),  Smcltyng  (1473),  Solde 
^1454),  Speier  Uö90),  Stalbom 
(1294),  Strobeck  (1480),  Sule(i590), 
Tnitonbol  (1521),  Vogelstnri.(l39l), 
Vüikl'eld,  Folkfeld  (1468,  1476), 
der  Wedewen  (1891),  Woltmav 
(1480),  Wnlfyngos  (14fi8.  1475). 

—  V.,  magister  Johannes,  Ä7*r.  cm  //*. 
1307,  194;  Jutta  a.  MuUer,  Berta 
».  SehvmUr  II,  1309,  II,  620. 

Halde.sl t  ve   v. ,   HilleblMlt  «s  SOmtt, 

1415,  2ti2. 

—  ,  Wwe.  in  Sciwiiingen  1480,  II,  308. 

Halle ,  Halle  „iSaale  1609.  Halla,  Magd. 

dioc.  1224,  62. 
— ,  S.  Moritzburg  zm  JET.  AMttdhmftart : 
1509,  448.  449:    1512,  509:  1518, 
511,  512:  1546,  632,  633;  1560,  684; 
1661,  691. 

If4uwerk  da». 
N.  N.  (Poppo)  Froptt  1224,  62. 
Hallebereh  t.,  Albert,  Su^vertr.  d.  Dtuueh- 

iiidcnsmciitiis  1248,  8C. 

Uamborch  1521,  üammaburgens.  1068. 
— ,  ErsUeehof:  Adalbert  1068,  8. 

— ,  licifr  ton  Ilt.  dahi»  1521,  II,  420; 

Hambargens.  cerevisia  1516,  II,  460. 
Kamelen  v.,  Bertold,  Reetor   d.  Kap. 
S.  Matthafi  auf  dtm  Tmpelhoft  tu  ür. 
1428,  U,  627. 
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uffi.  TT.  3«? 

n.  40S, 

mtrtUitn,  Hemuail.  tr^t  11*1,  16. 

Haanfluborf  «.  Hanborch 

HJUnrn"  ^'  i'TA'n,  ftnuktr  4.  BittAtmAwft 

U*  U.  1270,  lOft. 
HuDp«  Htnbbe  IUI.  ! 
Hampcter,  -en.  Tlinrik,  MvA.  t4it,II,  < 

607:  1480,  U,  368. 

^,  Polle,  Bertnm  «.  Haniag,  JMral.  i 
141*6,  n,  tte,  dtr  Lttn§mm»t9  14t8,  • 

44«.  I 
Hasdorp  t.  Haaoidorp.  j 

Baii-.  -D  \i•>^r\  Hahne  1545  ■ 

ÜMU,  EtUtUrf  1480,  II,  368. 
— ,  Lndeke  im  U.  1480.  U.  36t. 

—  JI'  VDi-,  imblmlmleas  A  JD!.  il»l4St/. 

IX.  476. 

— ,  Klaiu  (VW.  :  Ibe  «.  Jr.,  Klau«  ] 

s..hti  \:,x't.  xVii*,. 
Haneodorp  i&ie.  Handorp  1492. 
— ,  Hennen  UM.  413;  1616  «rv.;  Mw- 

garata  fftcw.  6M;  «rw.  16S0,  U.  SM. 
— ,  Tiartrara    «-w. ,    dft^nt   Wu-c.  .\nna, 

Tochter  Margareta,  KiJ.  <w  «.  Bar- 

diardi  vor  H,  1618.  6S8. 
Ha&Boke  lira  i.  r.  W.  1480. 

—  Mojger,  Klj.  W:  1487. 

Haaa,  Haoni,  HanB  fyf.  mmA  Johann, 
Jaa. 

AhiMH  a.  MicAaei  in  HÜdtth.  1476.  861. 
— ,  jn»r.  /!>.  1641.  1647,  II,  4t4. 
— .  sokrnestcr  to  Yls.  1416,  tSt. 

—  Abell  V.  u.  S.  1660. 

—  Adensteda,  W.  1480. 

—  All'rochtes,  IT.  I48'i 

—  Ameke,  r*nMM6.  1488,  1496. 
V.  d.  Aeaeboig  1486,  160S. 

—  Baddekeiutede,    Dr,   1481  — 1496; 

1526. 

—  V.  Harbey  rf.  At.,  StifUhauptm.  zu  U. 
1566. 

—  T{<>cker,  V.  „.  S.,  Dr   1608,  1614. 

—  Becker,  (>o«i.  1650  J. 

_  Bey8,  -tz,  W».  1604  f.,  1688. 

—  BtiifJictus,  0$teru>  1Ä08. 

—  up  dem  Berge,  IVd.-.  1508,  1549. 

—  T.  d.  Btight  16.  XI. 

—  Henieken  1563. 

—  Berner,  V.  m.  ^5'.  Jier/iel  1513,  mr. 
1648. 

—  Bock,  Aböatr.  b.  De»t.  1480. 

—  Bock,  biieh.  Halb.  Math  1518. 

—  Boek-,  Bojkeman,  Ood,  1660/: 


Em  bf  4m  Ben  14M. 

-  Bos«,  Boii-?,  .4«L  JM  1517. 

-  Bruid^  Z«MC  14ft.  1480,  14»8. 

-  Brandes,  t      V  j  i    14M  mm. 

~   Brande^   ni-:r^:xcrr  148L. 

-  Braadoe,  Lmng  i4»9. 

-  Bnadea,  Wm.  16M. 

-  Bf- DT,  hoTem.;i5t«-,  Htmd.  1553. 

-  Bnuis,  Bcaoa»,  lU.  1448— 1480, 166X 

-  Braae.  IM6.  1484. 

-  Btlltie  1487. 

-  T.  Czeiin^  1476. 

-  Ciyle  1584. 

-  TLim  Dal?,  Dtmtt.  ihiO. 

-  Danaenhanwer,  d.  M.  u.  d.  J.  147S, 
1494. 

-  Deue.  l:  Ir.l  1515. 

-  Dvdeman,  mr.  1623. 

-  Imck.  Dtrtmk.  1681. 

-  Dillge,  Dyllie,  reei.  1495.  1506  15*«. 

'  Dolcea.  Dolt«n,y*iut.-1F.  1479,  1480. 

-  Donogk,  JBOML  1480. 

-  Doringk,  AdtnL  rnfS.  14t8— 1M7. 

-  Doee,  JUU.  1556. 

-  Drepnieadell,  V.  m.  9.«  OMmv.  1614. 

-  Drinckuth.  BiUhiur,  Br.  1522. 

-  Druden,  radespenoo,  G^d,  1487. 

-  Ejrgerdes  1524, 

-  Eyleborch  1484. 

-  Ellen  berch.  «rv.  1496. 

-  Ellerdes,  Br.  1480. 

-  Emke,      Bjmbake,  Dr.  1480,  1616. 
1545. 

-  Engelke  1496. 

-  Fricke  1485. 

-  Fritz«'  1502. 

-  Frolvngh,  iF.  1439. 

-  Füratake  1497. 

-  G  hermer,  Oiterw.  1487. 

-  Gerwer,  1480. 

-  Ohodekea  1401. 

-  Gran  1484 

-  Grote  1479. 

-  Ornttevyent,  Otttng,  14M. 

-  Gunters  14G7,  1480. 

-  Ganter,  fF.  1501. 

-  Hadeber,  r.  «.      W.  1480,  1484. 

-  HaiiP.  Eihd.  1480. 

-  Haringman,  Veek.  1480. 

-  Harliborch,  StUttrtmgin  1418. 

-  Hallonthän,  r,o»l.  1518. 

-  UatK'^nbreth  (-horch),  /'».  1443.  144«. 

-  Heydektn,  -  dicke  1435,  AtcJicrsi.  1518, 
Amtdorf  um  1570. 

-  Heidenbhit  1.^03 

-  HeyerbhuBon  V.  «.  ä.,  I'wat.  1503. 

-  Heylant,       «/&  14M. 
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Hans  Heyneke,  Otterw.  1485. 

—  Heisse,  erw.  1566. 

—  Helmoldes,  Heud.,  sen.  U67  — 1480;  [ 
iiinior  1492,  1494,  fnv.  1514.  j 

—  Hennekenrot  i484. 

—  Henn)p\s.   Jfl.  o/8aaie  1656 — 1680; 
AltgaUrU.  1591. 

—  Heese,  V0ek.  1480,  JBMumtr  m  Jto»- 

kfftr.  1496,  1503. 

—  Hetel^r,  V.  u.  T.,  W.  1480,  1550. 

—  Hild.brand  1480. 

—  V.  Hildensem,  T«*.  1460—1480.  | 

—  Hille,  lu.  1526.  ; 

—  Hintze  1476;  Lkifatt.  1496. 

—  Hintze,  Ad.  ajS.  1670. 

—  Hodewol,  W.  1660. 

—  Hogrere,  AUm.  u.  SakwmuMk  1460; 

lU.  1496. 

—  Homeborgb,  Otterw.  1471. 

—  Homeman,  Schwmtuh.  1460. 

—  HiifTtiken,  Iii.  USO— iSüB. 

—  Huneke,  -ike,  Heauigke,  W^.  1407, 
1480  —  1681,  1684. 

—  lUies,  Baibia-,  I!-- 

—  Isenblaß,  ütadtpogt^  jy.  1482. 

—  Jans  1608. 

—  Jeger,  Förtter  1466. 

—  Kaghe,  H.  1480. 

—  Eevel,  WitMah  1480,  1466. 

—  K\Tio  1494. 

—  Kerkener,  II»,  1526,  1528. 

—  Clawes  1668. 

—  Klint,  W  1450. 

—  Klockener  15.  Jh, 

—  ▼.  Knetling,  Amtm.   1547,  Hanplm. 
1560  tu  Güntertbcrfff 

—  Koch,  ffräjf.  Seer.  u.  Rath,  W,  1587. 

—  Gok,  Roch,  W.  erw.  1414;  Abbmr.  b. 
Ihtt.  1460. 

—  Kuler,  Wa.  1495,  1527--  1571. 

—  Kolmefiter,  Beud.  lAno,  1485. 

—  Korn,  Jdtnl.  afS.  1466—1607;  MSi 

—  Kotte^  Oüttcti,  um  1570. 

—  Kreke,  lU.  1460,  l46t. 

—  Crem  er,        158  A 

—  Krevet,  Krebiß,  tur  Manmeh.  in  W». 
fOOr.  1452,  1459. 

—  Krevet  mtf  8chh»$  ZiUf  146S,  1460. 

1488. 

—  Krul,  If.  1480. 

—  Knie,  -u  1509. 

—  Kunsch,  TT  1544. 

—  Kutzc  15.  Jh.  Onnarsl. 

—  lakenmeker,  Oturw.  1460. 

—  Lanipp,  rr,  1480,  1488. 

—  Langhü,  J^.  1524  —  1626;  W.  1547/". 


äau8  Laagecord,  Wia.  1480. 

-  Langer  1565. 

-  V.  Latorf  d.  A*. ,  büdUf/L  Rath  in  JET. 

151.'). 

-  Legat  1517. 

-  Lenz,  Anh.  Amttvogt  zu  Jiötsktm  1600* 

-  Liseman,  Ratkm.  W. 

-  Ludonian  1469. 

-  V.  TiiuliM-if/,  trw.  1569. 

-  Luckaw  1495. 

-  Lutteke.  Lntken,  Wm.  1476—1461. 

-  M«rker,  ()st,,ii\  1580. 

-  Matthias,  l'tck.  laU3,  erw.  1556. 

-  Mauritz,  Mofd.  1460. 

-  Mewf's.  II".  1580. 

-  Moldenhau  wer,  Neust.- JF.  1479. 

-  Morigk  1606. 

-  Muller,  J'cek:  1503. 

-  V.  Neyndorp,  erw.  1512.  * 

-  Niendorff  um  1570,  Ad. 

-  Nyendorp,  SiUt.  1480. 

-  Nöle,  Ih:  1526. 

-  ▼.  Oldenrode,   Simdiv.  m  W.  1409, 

1414. 

-  Overbeke,  Oturw.  1465  —  1474. 

-  Overkam,  Br.  1664/ 

-  Pegaw,  Ah.  als.  15i>7. 

-  Perlyn-,  -leberch,  W,  i467,  1480. 

-  Peters.  lU.  1461/: 

-  PiKTi'  1484. 

-  Planure  1480. 

-  Profit,  r.  16S4. 

-  Provest,  Berßel  1480. 

-  Banchaupt  m  AmtdarJ  1648. 

-  Raven,  Osventiatn  1460. 

-  Rave,  -n,  Förshr  1488. 

-  Reimenschnider  1560. 

-  Rethen  1499. 

-  Rvflfelingh  1501. 

-  Rikcn  1467. 

-  Ringenberg  1467. 

-  Robill  16.  Jh. 

Roskup,  um  1510,  Ostmn, 

-  Rover,  Wa.  1480. 

-  Rusack,  Wk.  1460—1686;  burmester 

II».  1528. 

-  Herzog  (v.  Sachsen)  1648. 

-  Sanders,  Lo^nm  1480. 

-  Schaper  1404,  1563. 

-  Schar,  Schaer,  Schare  fF.,  V.  w.  8. 
1460—1506. 

-  Scbaucht  1561. 

-  Schck  1376. 

-  Schenke,  Knappe  (knecht)  1402. 

-  Scheper  1487, 

-  V.  Scheppenstidde,  erw.  1460. 

-  Schilmkom  1492. 


nienborger  Urkundenbach. 


[ans  V.  Scliirsteilf  1483  —  1515. 

-  ächnettingehaasen,  0«<«r«r.^l668. 

-  MlOlieweder,  W  1644. 

-  Sdnvpelor.  Badertl.  1480. 

-  8cbtttt4?,  15.  Jh.  Otmmrti.;  löiS  ^. 

-  Selinf^es,  Seligen  15.  Jh. 

-  Scrador  1484. 

-  Scriver,  Schribcr,  Schreiber  H".  15S6 

-  Smackharing  atu  W.,  lUenh.  Prähend. 
1496. 

-  8med  aen.  w.  inn.,  Dr,  1480;  Schmit 
1498. 

-  SikU  149«. 

-  Steynbrekpr,    T'.  «.  6'.,    IT«.  1484, 
1608,  1627:  ytti.  1669. 

-  Steekui,  rtfi  m  ri»nmtk  1514. 

-  ^tesiea,  Sty-,  Ximifpt  (ka6«ht)  lt97— 
1409. 

*  Steiidall,  Wm.  iftio. 

-  Stokttr,  FiMM*.  1480,  1488;  Barmt, 
1807. 

-  8to8  1467. 

-  Stove  15.  Jh. 
.  Stabbe  1504. 

-  T.  Santhusen  ,  MartehaU  in  W.  1488. 

-  Snpnoge,  i^ir  . .  /"rA^um  U80,  1496, 

-  Talchaw,  c  d.  ^««^.  .<Im/m.  sn  JtMr- 
mmmburf  1.134. 

-  Tegeder  1480. 

-  Teget-,  ThetmeyCT,  ^r.  1580/. 

-  Teigen  l&üs. 

-  TpoTdener,  -neier,  JTAlte*  m  ArwiiK 

U97,  150G. 

-  Tatousot.  -Hoetb,  /T.  1474,  1476. 

-  Y.  TliBsel  «mT.  Boehtea  1416,  1460. 

-  Ulrich.  A»cher»l.  1574. 

-  Voget,  6t«i$nH*tz,  1616. 

-  Wumodea,  Jhtrth^  1480—1509. 

-  T.  Weddelstorff,  et  u.  152L'.  1589. 

-  W«deghen,  A$p0mL  1480. 

-  Wedemeiger,  Dtrtiti.  1496. 

-  Wigener  m  W.  1408—1448;  1467  — 
1480. 

-  WeyderhAD«,  W,  1480,  1489. 

-  Weygfaedants,  -dana,  lU.  1498— 
1518. 

-  Weygbannan  in  W.  1467-^1488. 

-  Weypke  14K5 

»  Weliuck,  Htbtterltn^tn  1419. 

-  Wendeses,  Stift  »keilner,  jr.  1468. 

-  Werd,  -er,  fF.  1468  —  1502. 

-  Werneken,  Jngti.  1480;  -nicke,  W, 
1662. 

-  V.  Wertheren,  StifMmiptm,  m  S.  1518. 

-  Wever  1471. 

-  Wiedeman,  Ader$L  a/ü.  um  1670. 

-  WillwUem,  A4.  mjS.  1498. 


I  Hans  Winckel  1554. 

.  —  Wjnckelraan,  Oräj.  Förtur,  W.  lAU. 

\  —  Wyaeamd,  0*terw.  1480. 

—  Wüldeke,  Amel>urg  1535. 

I  —  Woldeobuch,  -beich,    Ifr.  1480  — 
1526. 

--  V.  Zawding,  Sanwilig«!  1487. 

—  Zi^enbom  I55i. 

—  Zillsis,  1481  erw. 
-  Zinke  1475. 

Harviaw,  Ral.zer.  Zilhf  1480.  II.  3«« 
.  Hiirdeguwe  pagud,  Hichpert,  Graf  dar» 
1008,  1. 

I  Hardenbert'ho  v..  Thitmar,  Dy-tmar.  Detb- 
I      mar,  Detmer,  Klbr.  m  lu.  1316.  210; 
!       189t,  918;        1896.  SI9:  1397,971; 
•        1328,222,223:  1329,  220:  1331.228: 
1332,    230—  232;    1333,   234.  235: 
1341,  II,  626;  1361,  23t>,  238;  1364, 
949;  •rw.  979. 
Hariewirr-n.«^.  {i;iniiu>  1510,  II,  487. 
Hardwig,  üartwic,  Uardewig. 
— ,  BiMk.  9.  r*r4m  1087,  7. 
— ,  an  Stille  SifrUt  abAM  mJU.  miftf. 
1223,  59. 

—  Reitucnscbuider  1550. 
Hardwin..  Bnt.  v.  Magdei.  1087,  7. 

Harheni,  Harr-  ».  Ambem. 
Huryngen  v.  j  Cort,  Lang.  1456,  II,  390 
l^yog- ,  -ngman ,  Haoa  «.  Cord,  Vetk. 
1480,  II,  368:    Wa.  1496,  II.  501  A. 

U&rlingeberch  v.,  Juaarioa,  Eäter,  Jor- 
dan», Baldewin,  WideUnd  *.  SKkm^ 

13.  Jl,.  170 

— ,  H.Tlint,'«.sbarch ,   Harliborch,  HaM 
M.  UuDuigk  IM  Stotterl.  1419^  286. 

Hannen  «.  «mI  Hennen. 

^,  iiia^Mster,  Mmltr,  Baitthaw»  1489/ 

Ii.  443. 

—  Sinter,  IV.  1493. 
Harsleve  t.  Heralere. 
HarHkben,  Albert  iu  H.  1580,  740. 
Uartbeke,  -bike,  Hort-,  Harbke. 

—  T.,  Otto  1197,  44. 

— -  V.,  Hermann,  vir  nobil.  1919,  64; 

1223,  61. 

Hartbt  rt,  Si$eh.  v.  Utreeht  1148.  19. 
Hartesburch  *  Hartzb'jrch. 
Hartearode,  -rod,   -roth,  -tisrod,  dtr 
FÜektH  Hattrrod«  6*i  W. 

— ,  4m  Wmppm  1546  ,    648  A.-,  1647, 

648  A.\  1669,  715  ^. 

—  V.,  Tideric.,  RiUcr  1244,  II,  516. 

—  V.,  Jobannes,  Ritter  1266/69,  101; 
1969,  108. 
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Hartesrode  v.,  Johannes  1281,  112. 

—  V.,  Ludolf  1281,  112;  Miutr  1289, 
IM,  lt7. 

—  V.,  Anno,  JKMw  IM»,  1«7;  A  M. 
1289,  131. 

—  ,  Heüurfc ,  soolast.  sw  tr.  Z.  F.  im 

E.  1289,  127;  1300,  1R2. 

—  V.,  Anno  d.  /„  £Ul€r  1289,  181. 

—  T.,  Tid«rio,  Xntfipt  1800,  167'  rgl. 
1805,  II,  510 

—  ,  Johann,  canon.  tu  U.  L.  F.  in  H. 
1815,  SOS. 

Harth  ailva,  der  Harz  1128,  13;  1649,  652. 

Hartmann,  Abt  at  8.  Egidü  m  ßr.  1188, 
88;  1196,  48. 

—  Marktineyger  1484. 

— ,  Steffen,"  Danat.  1498,  II,  494;  -s 

wysche  1503,  472. 
Harts,  Ileutii  1545,  631. 
Härtung,  Judit,  //*.;  Mathias,  Adam  «. 

Katnarina  ihre  Kinder  1580,  746. 
Hartwic  ».  Hurdvvig. 
Haitzborch    1504.     Hartesborch  1314, 

Hartzce-,  -bürg  1518         Ort  Ilaiz- 

htrg  unter  der  Burg  gleichen  yaimnu. 

Bonthem  jvope  H.  I504,  II,  38i; 

Eitmhätte  unter  dtr  H.  1566,  709  A. 
Henric  quondam  plcban.  ib.  1814,  206. 
Bodelf  r.  Boinatede,  Arnim.  da$.  1518, 

858. 

HoliteB,  Lyndaw,  Hosangk,  BOtfitmer 

dns.  rgl.  ISCi,  705 
Hartzesborgesche  stych  148»,  406. 
Hasenkunp,  «.  S.  S^.  Fkmiamtm. 

Hassenthati,  Hans  i»i  Goal.  1518,  538. 
Haßang6n,  Burghtuun^t  B/cg.  -Bez.  Ägsseif 

BeneaeHiwritl,  iu.  1589,  613. 
Hatcnkerl.  Frederüc  m  W,  um  1450  — 

1520,  II,  386  /. 

Hatgenbreth  (-berch),  JU.,  Hans  1443, 

1446,  II,  404. 

Hatmersleve  *.  Hadem erslevo. 

Eatzkeroda,  Haz-,  SeMo»$  u.  Stadt  Warz- 
gerode auf  dem  Anhaltischett  Harze. 
Autstellungtort :  1547,  643;  1660,  688; 
1576,  736  A.  Pfarrherr:  Gregor. 
Tuppenhack ;  Heinrie  Theloniann, 
DiaJkonu»  1547,  648.  Anhalt.  Brmxtin 
da*.:  Cristof  Zobel  Itoetor,  Oäwai>i 
Röder.  Hauptm.  1547,  «48;  Irtsttorwr 
auch  1560,  688. 

Haveck,  Thomas,  Ffarrer  tu  htgeUben  1480, 
n,  868;  1496,  II,  889;  1502,  466. 

Havelbcrgh.  Walo,  Jiischof  U57,  21 

Uavorinck,  -verange  ».  Hafemug. 

Harerla,  Cord  in  ruk.  1480,  1496 ,  H, 
868,  408. 


Havonno.s,  Ost  erw.  1504,  II,  509. 
Hawolf,  Haliertt.  Minitteriai  1087,  7. 
Haxkeroda  «.  Hats-. 
Hobberingk,  Sevcryu,  Steffen  det$en  Enkel. 

Holdenstedt   1534,  598;   vgl.  auch  dy 

Haberinge. 
Höchberg  ».  8.  Mtg,  EMbarga  unter  Eik- 
j  berch. 

j  Hecker.  Tile,  II».  1480,  H,  365;  erw. 
1516,  5W. 

Hedesleve  1272,  Hadcslevo  1119,  Pfarr- 
dorf Hedenüeben  an  der  SelJce,  Kr. 
AwhartUhm  1119,  18  cyK.  178;  1871, 

106;  1291,  136,  137;  1297,  156; 
1298,  156,  158,  160;  1384,  260. 

JtmgflrmmiJtl.  da».  1279,  106;  1384, 

106. 

Propet:  Anno  1386,  253. 
Aebtieein:    Gerdrod  Dytfofde 

1385,  253. 
Priorin:  KuTine{?und  1385,  253. 
Klj.:  Margareta  v.  Lcvede  1885, 

858. 

Hcdewip,  Hcdwifjis. 

— ,  Fürttin  zu  Anhalt,  geb.  Herzogin  zu 
Sagan  1471. 

— ,  Gem.  Gr,  Xemrmd»  t.  Wenzigerode 

1252. 

Heide  v.  d.,  Eilard  d.  Ae.  B.  zu  Br.  1408, 

1420,  II,  526. 
Hoidoke,  Heyd-,  her  Heydekc  1358,  343. 

—  Älbrechtes,  Ihmtt.  1480. 

—  Swalger,  Dantt.  i486,  161«. 

—  Zinke  15.  Jh. 

—  ken,  icke,  Brusiua  «.  Maua  1495,  436; 

Hans  ZN  Amtdarf  mm  1570,  II,  480; 

Hans,  .hcherileben  1618,  689. 
— ,  Tile  1480,  II,  368. 
— ,  Pawel  M.  Haue,   Otmnrri.  15.  Jh, 

II,  487. 

i  — ,  Marx,  Oütten  um  1570,  II,  491. 

j  Hevdenian  Kmae,  -fi«  1496. 

!  IL-idonbloit,   -blod,   -blnt,  Jb.  1480, 

i        II,  366. 

I  — ,  Hans  d.  J,  Kunneke  «.  Fr.,  de  olde 
i        1503,  472;  Hans  1508,  435. 
I  —  .  Andres.  II».  1526, 369  ;  «w.  1567,  712. 
I  Heidcnric,  Heyd-. 
— ,  magister,  bitehnß.  EM.  Kigßlan  1888, 
67;  1233,  70,  71. 

— ,  quond.  prel.  in  Osterwich  m.  «.  Sohtie» 
Twshter  1808,  178. 

—  Ari<  s ,  Domherr  1806 ;  DomteMUuter 
in  U.  1318. 

Bontfelde  1804. 

—  Boiflce  1868. 
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Fr.,  Hmw,  Abb«,   Xarganto  Orv 

Ä'imAt  150S,  478. 
üeyvnisig,  -njngk,  (ibevert,  Dorothea 

f.  #V.,  Htmeii,  Vyeth,  Cort,  Melchior 
«.  Maiyareto  «Ar»  JMr,  lieniiing 
M.  Cord,  <7MMr<f  Mr.m.ftU^m  löU^  614. 

Hejrger  8mcd,  JETW.  1480,  1484. 

Hevlant,  -tli,  Hhum,  Adtrtl.  1496,  11, 
413;  Paul  w.  Peter  Fttttm,  0$mmrü. 
lÖSO,  587. 

Heimburch         ll'  inicnburc  1240,  Ucm- 
horg  12M7,  Ueynbiirjf  1  ;n3,  die  Hei m- 
hura  SV.  H'rm.  u.  lilankfuhurt/.  Ascbe 
d.  Helle,  huiholdcr  <Ai«.  1611,  661. 

—  V.,  Anno,  Mmittniml  m  Br.  It40,  80; 
1265/69,  108. 

—  T.,  Heiarie.    1165/69,   lOt;  BUttr 

1287,  ISO. 

—  V.,  AuDO,  d.  I  or.  Bf-uäer  1M7,  ISO. 

—  V.,   Uinrio.,    JhmA.   m    S,  1807, 
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Iloyino  V  $.  HoYine. 
Heyn«',  -n.»    ■-  Ueinric. 

—  KuKi'lliarl  1517. 

—  bUffclkon,  H'a.  1480. 

~  Ginddyng,  Knmpp0  1888. 
-  I?aii«»n,  siibbiibulcus  d.  Kl.  11$.  148t  f. 

—  Maveruiiff,  B.  tu  W.  1460. 

—  Httnen,  bnbuleiu,  ib.  1488. 

—  Kystcner,  Ii».  i48o. 

~-  V.  CuuonruUo,  Ititttr  1X68,  1864. 

—  Lnrlnweii  1488. 

—  Kolo  1495. 

—  Siverdea.  Lochtum  1480,  Ii,  370. 
•  Btoker,  mmmkmrf  1807. 

—  Wido-.  Weydoinan,.<l*rt«.e/fi'.mO— 

1Ö2»5.  KVf  1558. 

Heyne.  .Antonius.  Klhr.  Iis.,  ordintrt  1508, 
II.  421.  «y/.  II.  48.1;  supprior  1888, 
''f.S.  5.;'.>.  T.-iS  A.\  1551,  688. 

He,Mu-k<'  V.  Krauim«  Ut^S. 

—  'SitTordea.  iMkhm  1481. 

— ,  \Um  m    (kttnr.t  AB&ekfl  «.  JV. 

1485.  401. 
Hpynonian  Orus«\  mr.  1488. 
Hi-Miin)cb<'  Ueniiiife. 
lioiuo  s.  Heyne. 

Heinrich.  Heinrif.  9fl.  «m*  HinrOt,  H«b«, 

H("inoman  n  $.  f. 

—  U  .  .^^'WMiWr  A'oKiy  1003,  1,  #itr.  1110, 

1296,  148,  II,  878  X  t,  n,  410. 

—  <IVJ.  A»iiy  1088  ,  8;  1088.  4;  1088 
Ar,  4 ;  108«. 

—  (V.>,  1114.  10. 

—  <V1.>.  ll9\.  36;  1192  37.  1194.  88; 
1195,  42;  11U6,  43;  1197,  44. 


üeinricb  Angerstein,  Ffmrrtr  tu  St 
1579. 

—  Bertling.  Wa  ertr.  1597 

—  V.  BrandciiBtejD,  IL  üttfuhamftm.  I5l3. 

—  Engelbreeht,     JPertwiahneihr  1884, 

1596. 

—  Fricke,  JJ«*rtk.  1717. 

—  Olm,  gWwflhr  m  Tm§ttn  «.  «.  fMaim 

tmtürl.  Sohn  1566. 

—  Gebert,  lU.  1680. 

—  HeniTst,  ^omr  m  IIa.  1Ö97. 

—  RoUteD.  Holzförtter  m  Emümf  1585. 

—  Hornborgk  1668. 

—  Koler  t«  Wm.  1S68,  1571. 

—  Kraiiior,  Mihizlerr  zu  H.  1591. 

—  V.  KiawiDckel,  Für$ü.  AnJMt.  Haf- 
«MrwAtrtt  1580. 

—  Schni>  ckenbior  i"  (httitc.  157S. 

—  ächoltie  um  1570,  jidtrtt,  m-S. 

—  Speinitcer  1557. 

—  Speir,  Worthatter  zu  ff.  1590. 

—  ä.  A»,  Gr,  m  Stttk,  1469  —  1608. 

—  d.  J,  Or.  m  SM».  1484. 

— ,  Or.  Wülfgangs  .S.,  Gr.  zm  Stoib.  1574. 

—  Tbelomann,  Uiai.  zu  ffarzgerode  1647. 

—  V.  Wcddelbtorf  1522.  1529. 

—  Zigcnhoru,  W.,  V.  u.  S.  1551,  1658. 

—  Ernst,  Gr.  zu  Stoib   1631,  1659. 

—  Julius,  po»ti*iirt«r  Büch,  su  H.  1680— 
1681. 

Heypen,  OerlM.  d.  Jm,^  Ywmm,  m  W. 

1468,  603. 
HdM.  HeySe,  Heyao. 

—  Friouhaghcu.  Gofl.  1497. 

—  FaUenkomea ,  Ffarrer  tm  SBf  1448, 
1488. 

—  Funke,  Jhmk.  m  r.L.F,imS.,  Iktlam. 

1496. 

—  V.  Kerstlingerode  1495. 

—  Klint.  B.  im  W.  1450. 

—  Pellol  134?. 

—  KypekiTU  1508. 
Heyse.  «o,  Albradit  tu  Hl 

'l480.  II.  368. 

—  ,  Ueriuann,  lU.  1569. 

— ,  Clans,  mm.  1665,  707;  Haas  1588, 708. 
HeY$(><^^  T.  Sconebelw^ SHfltkm i  mr.t.F. 

IM  a.  1889.  • 
Heyao  «.  Heise. 

Hekelynge  v..  Fricco.  Kft^pp*  iSfO,  llf^ 
Uelegeatorp  t..  Widikia  1 188,  88. 
Helena.  Lea«.  T.  JKMftWU  >^Bmmmf»f^ 

r  FiftiUifti,   Grm.   C^rd*  r.  d.  AtM. 

mm  1458,  rgL  II.  488,  484,  1608.  4<8. 
Helenbvt  v.  WiUevt.  MSmr  1881,  III. 
Helias,      d  M<?!nben)  M  « iSMk.  80. 

—  T.  Rode«ief<  1243. 
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HeHngen  v.,  Johann, i>(wiÄ.«w  if.  1660,685. 
Helle  V.  d.  od.  de  Inferno,  Aaewin,  Anwin 

od.  Asche  1485,  399;  1480,  4('3 ;  d. 
Vater  <  ru\  it.  t.  gltichn.  ü.  u.  Sehwetter 

Agnes  1606.  489;  d.  M,  USl;  here- 

des  149G,  Aske  Soh»  1508,  Wem.  1641, 

164  7,  II,  391;  Aicfu  r.  d.  H.  d. 

gräft.  Dim$tmmm  m  W,  1527,  571. 
—  Asche,  eixc.  M.  9.  gleichn.  S.  hudioldttr 

tho  Ueymborch  1521,  561. 
H«l]MrdiDg,  Rudolf,   Domvimr  m  H. 

1590,  756. 

Helmstede,  Helmenatedensü  civitaa  1312, 
II,  622;  JRmMt  MMHtmthai  4a»,  1264, 
08:  II,  517.  Bmwtkiw:  Hftldes- 
leve  (1416). 

Helmke,  8ehafinti»lgr  gm  V9A.  1504  — 
1547,  II,  408. 

Helluold  V.  Maikelingerode,  RUttr  1308. 

— ,  Hans;  HinuM.  146S,  II,  S81;  1480, 
II,  308,  386:  1167,  Hans  sen.  1477 
iun.  1492,  Eggerth  «.  £r.  1492,  396; 
1494  ,  480;  Uuia  1494,  630;  1496, 

II,  496;  ertp.  1514,  Jllaigareia  «. 

ff'ue.  518. 

Helwic. ,  cuötos  zu  s.  Silv.  zu  W.  1815 

val.  Nr.  207. 
Hembere,   Pfan-dorf  Haimar,  Landdrostci 

iMtttittrg;  Henuann,  iyarr*r(8acerdos) 

dmt,  1S59,  96. 
Hemborp  v.,  s.  Heiniborch. 
Hemkenrode  1476,  Hemker-,  Uempkeu- 

rode  1558,  1586,  Kirehdmrf  Hmim- 

rode    unterm    Elm    Kr.  Braunschueig. 

dorp  1476,  352;    1480  ecclesia  u. 

oldennanni  <td.  vitrid  eodede,  II, 

366,  868,  387;  Klosterland  das.  1481, 
361;  II,  387  ;  plebanoa  1515,  II,  468; 
Xirdmtkitf*  4».  155S,  592;  J)arj 
1586,  753. 

Einwohner:  Cla£  (1588). 

Heneko  Meyger  1440. 

Hengst,  Heinrieb,  Pfaner  tu  iZi.,  Chri- 
stine «.  Fr.,  Emerentiana  u.  Can- 
dida ihre  Töchter  1697,   760;  634  A. 

Henigcs  *.  Henniges. 

Heninge  1467,  Heyningbe  1481,  Jung- 
frauenkl.  Heiningen  an  der  Uker^  iV'.  JV. 
T.  Gostcde,  K^J,  da».  1467,  vgl  1481, 
II,  427.  428. 

Henne,  Johann,  prociirator  zu  Iis.  1507, 
491  A.\  cellerar.  1509,  501;  1610, 
504:  prior  1511.  II,  423;  1514.  II, 
44.>;  pro  ordiuilius  »ach  R.  1514,  II, 
Abt  \h\l,  534,  585,  587;  1618, 
540-542  vgl.  II,  394;  1619,  543—  - 
646;    1620,  646  -548  vgl.  11,  371;  - 
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1521,  550  —  663;  1622,  554—556; 
1528,  557,  558;   1524,  559  —  564; 

1525,  564,  565;  1526,  567  —  573  vgl. 
601,  724;  1527,  574—679;  1528, 
580  —  588;  1529,  584,  II,  470;  1530, 
58'— 587;  enc.  1531,  588  vgl  687. 
Heuueberg  (Katharina),  GrUfin  v.  H.  geb, 
OräßH  CM  Stolberg,  ihr»  EtAn/Sikrt 
I5:n,  608. 

Uennükjut,  Bartold,  Dr.  1480,  II,  368. 
Hennekenrot,  -xodee,  Hans  1484, 874, 897. 
Honnerich  v.  Weddeladorf  1589,  612  lyl. 

Hfinrich. 

Henui,  -uv  ».  auch  Henning. 

—  ,  Prior  'zu  Jle.  1552,  595  A, 

—  Badekenstede  1495. 

—  Ik-rncr  1646. 

—  l'ifhmer  1565. 

—  Everdes,  erw.  1550. 

—  Harts  1546. 

—  Mye  1671. 

—  Miskc  1586—  1596. 
Heunicke  ^  Henning. 

—  Dennis  (Danyis)  1589,  619  vgf.  554. 
Henniges,  Honifjos,  flonnings,  Henningh. 

—  Henning  bchwanebcck  1516,  U,  400. 
— ,  Marens,  E3se  «A  Ose  «.  Fr.,  Adtnt. 

a  S.  1510,  503. 
— ,  Hans,  d.  Vor.  a,,  Mette,  Mettgen 
(Margar.)  t.  Sekw.  1955,  669;  1576, 

738:  /•.V(Vw  1589.  740. 
— ,  Hans  zu  Aligateralf  he»  1591,  758. 
Henning,  -nig,  -nigh,  -ningh,  -nigk, 
ningk,    Kostform    ton    Joliann,  do^ 
tcichstlt  Nr.  4  46  H.  mit  Hinrick 

,  Kämmerer  zu  II».  1441/49,  298. 
,  llittn;  Truehse»$  d.  Stift»  H.  1810,  199. 
Baildikenstede  1461  — 1497. 
Balhorui',  Abbenr.  bei  J)e$t.  1480. 
Beyß,  JFa.  1480. 
Benedict,  Siidschamt  1827. 
Berneken  1620. 
Berner  1518. 

Bysschoj),  /?.  :ii  W.  1688. 
Blome  zu  W.  1602. 
Bode,    W.  1480,  i486,  «r^ff.  Vcfi 
1491,  1497,  1502. 
Bode,  Otterw.  1468  —  1478. 
Borchardes,  W.  1460. 
Brand.'.s,  Dicrsh.  1468 
Brandes,  Klbr.  lUi.  1504/.,  Abt  1531  — 
1546. 

Bmnf.  Jh\  1480. 
BrunbWick  um  1610,  Ostcrw. 
Barlawe,  Dr.  1508. 

in  dem  Dale,  Sc/.i/.n.,  ',  mh.t 
Dan&enhaawer,  Dan-  1473,  1494. 
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Ueonin^  Dennia  1528. 

—  Dir«'kts  1614. 

—  Di^er  mm  W.,  Klbr, 
h»rr,  Ilt.  1547  —  1558. 

—  Dilmar,  .^A/  zu  Jh.  1560  —  IftTS. 

—  Dornten,  Hathmann,  IV.  1491, 

—  Dorpmail,  W.  1480. 

—  Eylcborch,  W.  1484,  iftOf. 

V.  Eylweniestorp  .  //.  ?«  r>f»4 

—  Elcrdcs,  Kllers,  ATAr.  lU.  14üti— 1531. 

—  Eiip:lb;irt,  erw.  164S,  *n».  IMl. 

—  Kriii.  liiij,'es  WV«.,  6c/,toane6.  1516. 

—  Fa<ll.iirch  1514. 

—  Frekeleve,  ßittfr  i'jos 

—  V.  Frekeleve,  HtUet  1431,  tttc,  löU2, 

—  Frickt'  1485, 

—  (Jerlarh,  Jorlac,  XUr.  u.  Primr,  lU, 
1510—  1531. 

—  Qermen,  B0rß0l  1480. 

—  Germor,  o$te»M.  1.080. 

—  Geterde»,      1480,  1488. 

—  0«T«rd«f  mu  WoUüifffr.  1510. 

—  CiolUiutt  od.  Lemmershusen  1414. 

—  Uaoterfi,  paterüuiiiL  et  forestar.  moD. 
Ds.  1518. 

—  Hampster,  Rohrah.  1496,  1498. 

—  Harliborch,  mötttrl.  I419. 

—  HavLTunjf,  Klbr.  lU.  1400. 

—  Ileyersing  1514. 

—  Hennin^'fS,  Sehwamb.  1516. 

—  Uerbordi-ti,  />r.  1480. 

—  Hodewol,  w.  1508. 

—  Tli-tfrevo,  H.  140S. 

—  liouuiger  «m  1510,  Uiterw. 

—  Horn«  Hören,  mr.  WoUittftr.  i49ft. 

—  HovonioMter,  Urudeb.  1480, 

—  HulFlkcn,  lU.  1503t —  1528. 

—  Hunt'ke,  W  u.  8.  1484. 

—  Ys.Mil.las,  tr.  1467,  1482 /. 

—  Judde,  bomric.  U.  1630. 

—  KmODUUI,  Oiterw.  1480. 

—  Kliever,   ^r.  Itathskümmerer 

—  KüUt,   /  .  M.  6'.,  »a.  1477 
FVMr  1506—1549. 

—  Koler  mu  Mannovtr,  m  Goal 

—  KolmeBter,  XmMim»  1484. 

—  Konen,  W.  1480. 

—  Krcmmeling  1522. 

—  XttBter,  Ln»$.  1504. 

—  Lampe,  O«fmp.l480:  »«*  .inhait.  \b.Jh 

—  Lowynge,  isehöningett  1480. 

—  Lttddekcu,  tr9cur.d.Vimnmm  Ü.L.F. 
4«  //.  1534. 

—  Luden  1476. 

—  Marctis  ISIO  tru>.  1576;  Erhrnt  1680. 

—  Jfiske  1571  -  1596. 


W^.  1591. 
1484  H. 

1497. 


Henning  v.  d.  Molen  1485. 

—  Neyndorpe  1476,  1480  «rv.  I.'i49 

—  V.  Noindorf,  Hana».  ifef 
\  ttttrn  1512. 

—  Nortbem,  JUr.  1488. 

—  Olinan.   Vrrk.  1526. 

—  Orman,  if'.  1460. 

—  Peilell,  «rv.  1848. 

—  Planur.'  14  80. 

—  V.  (4uen8ttide  1329. 

—  Baoohe,  muhrf  1480. 

—  Reraensnyder,  W.  I5is 

—  Bemlingk  m  Lochtum  1467  —  1514 

—  V.  Boten,  Hl  1460. 

—  R4;thnier,  W.  1480,  1498. 

—  Rjman,  W.  1480. 

—  B^,  um  1496. 

—  Kypekorn  1468. 

—  V.  Rodo,  Ritttr,  Jmf,  15.  Jk. 

—  Kübben  1467. 

—  Rover.  Wa.  1480—1545. 

—  Rusack,  Wa.  1480. 

—  Schaper,  Ziüy  1462. 

—  Schaper,  W,  1480. 

—  'Schat  1308. 

—  Schutte,  Abbtnr.  b.  IkH.  1480. 

—  Sroed,  Lmf.  1480. 

—  Strobf'k.  -s  F.rbm^  M.  1480. 

—  8ul  verhell  1496. 

—  Swalver,  lUfdUnf  wm  W.  1488. 

—  Wiigonschine,  Grötnugm  1480. 

—  Wemeken,  Ih\  1480^  1502. 

—  Wernynglieroih  1488  /. 

—  Wisonarnd  od.  Germers 
Lit.  d.  Kl.  Iis,  1497  /. 

—  Wytten,  Br.  m.  Lanf.  1480. 

—  Wyttenbert-h .  7.7/y  146t. 

—  WüVge  m  Mr.  1401. 

—  Woldenbareh,  Dr.  1480. 

—  Wt.lf.T,^.  pPMunsol  mW.  1477,  1486L 

—  WuHduni  1468. 

Henning' ,  Hanl  «.  t.f.  ».  Hennigee. 

Hl  III  eck  1.  Hinrik 

Ueurich  Aufigao^,  JUUhtkämmtrmr  m  B. 
1669. 

—  Honefelt,  Veek.  1526. 

—  Gr.  zu  Stolberg  1574,  tgL  Heiiiriek 
«.  Hinrik. 

Herbetingrode  «.  Erptingerode. 
Herbipolis  =  WirUmf.  dioeeei«  1531, 
613  s.  233. 

BentdietinerkL  a.  Stepluttli  1461,465. 

Michael,  Abt  1539,  613. 
htmdtetintrkl.  8.  Jacobi. 
Mathias,       1589,  818. 
Herbold  v.  .^melangeahen, 
MinitttruU  1232. 
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HaWid  Biimaiitor»lV«y><f  z»  Koiügk  1619. 

—  Pilipe,  Oatervf.  «rw.  1606. 

—  l'istor  1289. 

Herbordes,  Ladeke,  Dr.  1460, 

—  Herbord,  7)r.  1480,  H,  868  «.  Hen- 
oiiig  1480,  368. 

Here  (?),  Jotauin,  pemer  iditMwaiiBO 

to  UOl,  264. 
Hereyman,  Hereman  ».  Hermen. 
Heribert,  sac.  et  mon.  m  Btutz  bei  Köln, 

MW.  1589,  618. 
Rermanna,  Kfj.  zu  GUura  Aqua  Ai  IVIm- 

tmä  1539,  613. 

Hermanii  t.  Hennen,  Here-,  Hermane 

iu  tUut scher  Urk.  1391,  255. 

Hermen,  Plermanniis,  Herman,  Herey- 
man 1188. 

— ,  JMm  XI,  Bmrge  bei  Magdeb.  1476, 851. 

— ,  Jhi  Ml  Brautreilr,  ht  i  Köln  1539,  C13. 
Äbt   SM    S.    Mtchaelia    in  JltläenJi. 
1589,  618. 

— ,  Jbt  zu  Iluynburg  1514,  514;  1517, 
535:  1531,  588:  1536,  603;  l53Ct.  613. 

—  ,  Abt  zu  lUenb.  1  197  ,  44;  1195;97, 
45;  «rw.  1811/20,  58 

— ,  Abt  zu  II»,  statt  ntinrich  1435,  292. 
— ,  Abt  zu  Iis.  1481  —  1516  =  H.  Polde. 

—  t  Mi  m  Chrvei  1988. 

— ,  Aht  zu  MaiinnHünster  «M  Faderbom- 

Bchen  erw.  1539,  613. 
— .  Abi  zu  a.  Moriz  in  Minden  1Ö39,  618. 
Akt  WH  8.  Jaeohiin  SMhpm  1588,  618. 

— ,  Bisch,  r.  H.  1298,  159:  1300,  165, 
169;  1302,  172,  174,  176:  1303,  178, 
181,  182;  1296  —  1303,  184. 

— ,  mton,  m  Wem.  1867,  100. 

— ,  Dompropst  zu  ff.  12. 'S 9,  87. 

- ,  inceadiarias  ioratus  des  KL  Ile. 
1889,  196. 

— .  }rifrr,  Braun»chu-.  1536,  II,  445. 

— ,  mercator,  Ch$l.  1232/40,  79. 
^tbUekdß.  Jiotetr,  H.  1239,  78. 
— ,  Pferdearzt  1488,  II,  471. 

— .  Propst  zu  JTamersl.  1191.  35. 

— ,  sacerdos  zu  Hembere  {^Uannar)  1 259, 96. 
— ,  BeMeuHm»  m  U.  L,      in  E.  1811, 
800;  1329.  226. 

— ,  iCriptor  Meatkgr.  <hW»  II.  v.  Brmdenb. 

1188,  31 
— ,  ßpitOtr  m  Ih.  1864,  845. 

— ,  villicus  u.  gkichn.  S.  1894,  145. 

—  Amlung,  Veek.  1526. 

—  Bansleye  zu  s.  Egidii  m  Br.  1443. 
— .  Gr'ij  [Edler)  V.  Barboge  1812. 

—  Beyer  1482/". 

—  Becker,  ustu-w.  1506. 

—  T.  Btrtenaleve,  eler.  Halb.  dioc.  1864. 


Hermen,  Gr.  v.  Blankenborg,  Lomh.  tu 
H.  1289,  1298,  Froj^t  tu  S,  BenifiuU 
1293,  1294. 

—  V.  Bodendilre  1800,  1807. 

—  Bote.  iF  1485. 

—  Brandes,  JJeerth,  1480. 

—  ▼.  Enmesroht,  htne^.  Minktmal,  Br, 

1240. 

—  V.  Btilczingeeleve,  JJomaeMaeter  m  H, 

i:i64. 

—  Cilliges  «.  Zilliges. 

—  V.  Dingelstede,  Ritter  1267/77;  1298. 

—  V.  Dingelstede  (Digelsted)  der.  u. 
eaaon.  «w  8.  Sih,  m.  Gi^rgü  im  W, 

1300  vgl.  1805. 

—  I)y knieiger  in  Wkidäk  1488. 

—  Dittmer  1566. 

—  Dittmer,  Frivr  w.  CmmmmA  m  ib. 

1674  —  1680. 

—  (irashove  1470—1496. 

—  HaiKlorp  1492,  1616  erw.;  1620. 

—  V.  Hartbike,  jB»«r  1818,  1888. 

—  Hey  ersing  1514. 

—  Heyse,  U.  1480. 

—  Heise,  IU.  1586. 

—  V.  Hildensem,  sacerd.  1290. 

—  V.  Honovcrpii ,  Abt  zu  Jls.  =  Felde. 

—  HuvoU  in  ßitlingerode  1518. 

—  Hafner,  Vedt,  1586. 

—  Hu3,  15.  Lochtum. 

—  vam  Uafi,     d.  H.  1499,  1620. 

—  Jaeobfl,  Otterw.  1558. 

—  Jarmarkt,  proconsul  civit.  H.  1484. 

—  Kocll  auH  Tktrlinger.  1591. 

—  Kerstons,  Badenl.  1480. 
~  Kleynsmed  m  W.  1638. 

—  Koler,  JFa.  1587,  1547 »1568,  mp. 
1671,  1676. 

—  Eoneken,  MoAnk.  1480. 

—  (Koster),  campaiiariii8(Mr«lBM.)  1504, 

1520. 

—  kovüt,  l'itar  zu  8.  SUv.  in  JV.,  1468  erw, 

—  Croeh,  »ia«r  1880. 

—  V.  Cruceburg,  Domh.  m  Ä  1848. 

—  Küster  1495. 

—  V.  Langele  1416. 

—  Lepel,  Knappe  1292  —  1803. 

—  V.  Luckowo,  Liuchk-  1167. 

—  Martens,  Evetten  1480. 

—  Meydem  1885. 

—  Mestmeker,  Osterw.  1506, 

—  Myghen,  Schwaneb.  1480. 

—  Mynten  1457. 

—  T.  Nienkorken ,  Corv9i$eh$r  Mimtt.  1888. 

—  V.  Odorp  1)1  Süihchfiuen  1887. 

—  Parth  (Bartli)  1597. 

—  Polde,  Aht  CK  IU,  1481—1516. 
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Hermen  Pulleman  1497  —  1503. 

—  Provest  IN  W.  1448  (flhirtwfl);  1458. 

—  Rothm<T,  W.  1480  1 

—  Kiku,  ß.  IN  Oturw.  1391.  ! 

—  T.  BorelMto  1104.  ) 

—  V.  Sch  riiiL.^ke,  Edler  1249. 

—  V.  äcLtrmbuke  (Scerenb.)  1801,  1306. 

—  Schoman,  72».  1956. 

—  Schütten,  W,  1470.  1480 

—  Smed,  Ffwtrmr  «m  Qütten  i:i76. 
Smed,  0«l«rw.  1450. 

—  Sni'' Ir .  T>. .  ir.03. 

—  Snawenbüig,  W.  1555. 

—  V.  Someri^  «.  «.  fMMN.  Br, ,  WL 
B*enh.  MiniBffiiahn  1289. 

~  Sp«gel,  Dmnh,  tu  H.  1807. 

—  Spenit,      im  W.  1985. 

—  Spcter.  W  1527. 

—  Stopt'lbi  r^'  15.  JA.  1 

—  Saprange,  Iltnk.  XAmw»  ZoeMmm  1456, 

150S.  ; 

—  Svralger,  -ver,  fltowt  I5lft mrw. 

15  4. 

—  V.  'I'anchemrand«,  Domk.  m  H.  1157. 

—  V.  UrBlevc  1316.  | 

—  Wagenfarer.  B.  •«  H\  iö:]6,  1544. 

—  der  Wedewen,  JT.  1891. 

—  V.  Wederdf.  L'>!fr,  12U5.  1290—1800.  | 

—  V.  Wediierde,  -dtirun  1381,  1832. 

—  W«1e  (Welr),  JUttrr  1155. 

—  Wyrten,  Onensl.  1480. 

—  Or.  V.  Woldenberg  1284. 
Woldcnberdi,  Mitmt,  U80;  A 

1496  II.  *  /.  1510. 

—  Wulfhagen,  me.  1484,  u^m 

—  Zilliges,  Cill-,Cz\lI-.  Czill-.  l>'tn»t. 
1480  1498. 

Hermen.!«,  Hinrik,  Imirhhcn ,  tlfssen  Frau 
1415,  282;  Hinrik  H.  1460, 
II,  ;75. 

—  Tilf,  IhJersl.  Ut'.T.  II,  427. 
Herrand,  Abt  de»  KL  Ii».  1085,  5 ;  —  in  der 

fimgmntt.  ürk.  fehlt  der  Same,  doch  üt 
•r  durch    V,r(j}    mit  1087.  7   bestivnnt  ' 
»I»  nepoä  Buch.   Burchard»  il.   i'.  11.  i 
bezeiehnit:  1087,  7;  1055  .  8  dadoiD  I 
abi)as  Iis.;  <•»■»/•.  1110   9;  1186,  16,  »/-o 
auch  qui  et  Stephanus  w.   itrthüml.  \ 
Bernhard;  1148,  15;  1160.  23  (qui  I 
et  Stephanus);  ll'J5'97.  45;  Herran- 
dna,   q.   et  St.,   früher  Abt  ZH   JU.  ! 
n,  590.  I 

Hcrrokcslcve  *.  Erxleve. 

Herringhesmarket,  WiUtunaCf)  M  Ber-  < 
dingeroit  {V§tk.)  15.  J%.  II,  481.  | 

Herslcve,  Herß-.  Harslove  prope  IIul- 
beratat  1496.    Gros»- HaraUben  bei  H. 


KUateraekcr  u.  nolzß4ei  da».  1496.1520, 
1610,  n,  387;  1480.  II,  366. 

Horsleve  y.,  Frederie.,  JUtter  1887,  75; 

1287  76. 

—  V..  Ludolf,  Ritter  1278,  108. 

—  T..  Thcderic,  Ktm/ft  1805,  150  u. 
»em  Br.  : 

—  V.,  Ludolf,  JDm«p«  1505,  150. 
Herasow  «.  Hirßau. 

Herstidde,  Sievert,  Kämmerer  m  lU.  1401, 
854;  1405,  568. 

Hertbfko  .»  Hartbike. 
Hcrtmans,  Cord  1480,  II,  368. 
Hertsebroeek,  Bmtdktiim-Jnigft  ■iiiniW. 

Herzbrück  im  OanabriitlfMitm  ^  OeRtra- 
dü,  KIJ,  1539,  613. 
Hertiefelde  —  BMttwU»,  BtnfM,  Btm' 

dictintrkl.  bei  Stadey  N.  X.  Alt  1 539,   1 3. 
Herwich  £obben  m  Abbenrode  unterm 
«rw.  1589. 

—  Schütte  1489. 

Herwige«,  Hertwighea  w^.  tmcA  Hvtwig. 
— .  Hinrik,  amaUhfen  1495,  490;  1504, 

316  A.,  II,  509  A.  3. 
Uorzhingerod  v.,  Tidehc,  Hüter  1234,  74. 
Heseke  Marktmeyger  1484. 
Hesnem  «.  Heasenem. 
Hesse,  Hans,  Veek,  1480,  II,  568,  cln- 

sorias  et*  Bonkemt,  1455,   II,  550; 

1505,  455. 
Hcsscnem  1233,    12S9,    Hosnem  1199, 

Heanum  1306  vgl.  Heasemweg,  -weck 

(bei  SüMrgh.  1467 /  II,  505,  507;  M 

Badertl.  1517.  535^  j.  Hennen.  Bra>tn^chr. 

Kirek-  u.  Ffarrdorf  öaü.  v.  Homburg 

a/Aue. 

—  V.,  Theoderic.  1199,  46 ;  Edler  1212,  54. 

—  Volrad.,  Bdter  1838,  70,  71; 
1252,  50. 

—  V.,  Conemann,  Jtitdr  1284,  116  «. 
Adelheyd  t.  Gem.  1284,  ii5;  Kooem. 
1289,  185,  187,  188. 

—  V.,  Gortrud,  Ota/UUmQuedl.  1306,  190. 

—  V.,  Vulrad,  oanon.  mt  S.  1506,  190, 
191;  1815.  208. 

—  V.,  Hinrik  1397,  859. 

Hcteborne,  Kirch-  n.  Tfarrdorf  Hetehm 
unterm  Unkel,  Kr.  0*cheitleben ,  Klo- 
»terhufe  dat.  1467/.  II.  :  88. 

Heteler,"Han8.  W.  1480,  II.  368. 

— ,  Hans,  Barbara  #.  /V.,  Jacop,  Hanf», 
Sacharias,  Daniel,  Barbara,  Katerina, 
Elisabet  ihre  Kinder  1550,  650. 

Heunigke  «.  Huncke. 

Henseborg  «.  Hasebozg. 

Hilbranth  :  Hild-. 

Hilbrant,  Hilbrecbt  «.  Hüdebr-. 
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Hildphrand,  -braut,  Hille-. 

—  ,  K  hr.  ifc.,  ardim.  1618,  II»  421;  ISfO, 

II,  423. 

— ,  Pn>pat  tu  Wa.  1467,  11,  380. 
• —  V.  Borchtorp,  #rw.  14«7. 

—  V.  Half!  sleve  in  JTelmtt.  1415. 

—  Kerchof,  Oaterto.  lö06. 

—  Cadereme,  Dr.  1480. 

—  Rf'vndcs,  Propst  au  Wk.  1478. 

—  Woltman  1480. 

—  Hans,  Tb.  1480,  II,  868. 
Hildebrecht,  -es,  Hilbrecht. 

—  Tjrle,  FabMtd.  1480,  II,  369. 

~  Bahasar,  Baleier  im  W,  1467,  i480, 
II,  368.  403;  Sürg^rm,  W.  1588,  591; 
1547,  642. 

Hildegand,  -is,  VwMiäirte  d.  Kt.  Win- 
nenberg im  Mtouit ersehnt,  er\c.  1539,  013. 

—  Hoyers,  Atbtitnn  zuWintttnierg  153». 
618  8.  tS«. 

Hildeiisoin  1286  ,  Hildenesh.  1186,  Hil- 
densum  1315,  Hildesem  1321,  Hil- 
densheym  1476,  Hildenßhoimb  1544, 
Stadt  II.  Stift  Hildesfteiin  civitas  1312, 
II,  522;  dioces.  (Richenberjrn)  I28ß. 
IIB;  (eccl.  s.  Bla«ii  in  Br.)  1H2I, 
215;  .S".  dtorgenberff  bei  Goslar  1354, 
24ä;  Kleriker  II.  Notare  Hilihsheimisclttr 
DUfe.  Hinr.  Spangen  1402,  2rtö  u.  26r, : 
1451.  299  310^.,  17  A.  Com. 
Berningcrodt  1515.  523,  524:  Heinr. 
Wilmerinck  3  A.  -,  6  A.  Job.  Eykon; 
Dideric  v.  Wunstorp  1581,  588."  //#. 
Güter  im  Stift  H.  1544,  623.  Hil- 
denseuitius.  panuus  1526,  11,  467; 
mrandia  141«,  885. 

Adelhog  1172,  26;  1186,  30. 
N.  N.  1812,  II,  520/. 
HagnUB  1450,  II,  529. 

Thmrapitel:    Berno,  homdei^mtt,  Eil- 
bert. Domherr  1186,  30. 

Frideric      Winniogestede,  DomJktrr 

1293,  140. 
Johann  v.  Tetolebeo,  Archidiakon  at 

Alfeld  1502,  465. 
Levjii  v.Velthem,  7)£w»;»o;>*M518, 54f . 

Bitehöß.  Nebenbeamte : 
Lothüwic,  cappellan.  1188,  80, 
Gocelin.  notar.  1172,  86. 
MinitteriiUen:  ' 

Karol.,  Gerard  1178.  8«. 

canonici  s.  Androo  'f^ji.  1416,  285. 
Stift  s.  Crucis:  Ge?ehard  v.  Quereo- 
wde  et  Marie  «r.  Orncis  prepogitaa 

1292,  188 
Dietrich  v.Crammu,  canon.  1305,11,619. 


(Uildenaem.) 

N.  K.  ÜXwAmW  1461,  1465,  curia  de$ 
Ikcftatitrn  1502,  46."). 

Eggard  Labberen  Deehatu,  conservator 
dm  Stnadiat^mvrdeni  JBurtf.  Union 
1508,  465. 

Viearien:  Hinrio.  Hoppe,  BmeatBogg» 

1502,  465. 

Benedietinerkl.  8.  Godebaidi: 
Aaite:  N.N.  1450,  II,  529. 
Bertram  1476,  351. 
Udalric.  Abt  1539,  618. 
X  N.  1581,  751 

Benedietinerkl.  f^,  Micha«li8l461, 465. 
A^:  Hans  1476,  961. 

Hermann  15.19,  613. 
N.  N.  AM  1581,  751. 
Virrttoritna  Brihttr:  Ereriuurd  u»  Wil- 
helm 1539.  613. 

Sti/t  tu  S.  MoriOerg: 
Ludolf  T.  Cramme.   «anoB.  1805, 

II,  .^19. 
Goielin,  diaconua  1172,  26. 

—  V.,  Hermann,  saeerdos  1290,  138. 

—  V  ,  .Tobann,  Klbr.  Iii  1315,  207. 

—  V.,  Dyderik,  Cie  *.  Fr.  i437,  293. 

—  V.,  Hans,  Vaek.  1460,  1467,  11,  401; 
1471,  Kerstyne  «.  A".  1471,  848; 
1480,  11,  369. 

HUdesheim,  Johann,  Worthalter  su  S. 
1590,  766. 

Hildesleve,  -  denslevo,  Benedictinrr-Matmt- 

kloeter  Hillerekben  bei  WoUniretedt. 
Aeite: 

Volrad.  1191,  35. 

Cesarios  1211.  52,  53;  1212,  54. 

Oheveliard.  1854,  88. 

Johannes  1539,  613. 
Hilisinebnrg,  -bore,  Hillisine-,  Hiiiaene», 

Hüiinbafg,  Hüaynnelniig  «.  flaene- 

borch. 

Hille,  -en.  Syvert,  Stadtvogt  m  JT. 
1488,  405. 

—  Deghenhaid,  Jfamr  m  Eokrtk,  1518, 

II,  397. 
— ,  Hana,  lU.  1586,  569. 

Hilleborch,  Thoraas,  Anne  ».Fr,  Mette, 
Anne,  Sjmon,  Margarete,  Katberina 
lArf  IRMSfr,  Wtm.  1505,  481. 

Hillebrand  *.  Hildebr-. 

miebrecht  t.  Hildebr 

Hillingerode  «.  HuH-. 

Hil-.  Hylsincborch  «.  IlaMMborcli. 

Hilverdingerode ,  wOet  $.  von  Homburg 
^  hei  Jeingerode  Kr.  Halb.  146.<.  326. 

Himmelporten .  Hymmel-,  Pt-rtaceli, 
Augtutmer  -  EintitdUrkloeter  Himaul- 
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pfvrlm    ZM  U—»rr*dt 
Molenkanp  M 
F/t^^   1457.   149«,    II,   37» :  r*mi. 
Aslur  m  ÜeÄmmtx/«U  14  »8  /.  II. 

der  HioraidfpQrter  wcker  tti  Bmä. 
14«T,  333  149«  II,  49«;  wiach«  to 
Wcadtru  »d.  äteiabrok  i«80,  s«0; 
im.M»;  liOf ,  46T;  iMft,  4tl; 
jr^rm  »  Wtndtn  1480,  II.  40);  fZ*- 
«(«r  146».  M7— M»;  1491/  11.428: 
tM4.  SM.  m. 

N.  N.  1388,  228. 

AadftM  Poffd«aer  im,  SM. 
XiMfawt  Steoddl  14M,  410. 

Svniti^  Pfnmen  im  Kl  : 
Ao'lrea^»  Prole^,  %.  the<«L  lector] 
JodwiiA,  sappr  or  (l48ty 
Mevnhardus.  »>acririta  f  t28 

Laaroncius.  procarator  J 
fr.  Johuuiefl  byen  db«. 

38.3  y«.  1 
Hinczitigerode  «.  Uintz-. 
Hindeboreh,    Hjrml-.   4ie  JBnMwy. 

H'ohnnlz  Jakoht  r.  d.  Aueburf  Im' 
ifraiW  i/i   Wtit/alen  IhOt,  462. 

ffinrik,  -ric,  Heinric,  Henr-,  Uinrek, 
ninrich  1414,  Heorich,  »tlttm  Hei- 
nerick. 

—  ,  Aht  m  B9rg$  tri  Mmgäti.  153».  613. 

—  ,    ■    -  1.  Egidii  ^  Br.  1416,  188; 

1436,  292. 

>iir  «H  /Wtt  1539.  613. 

— ,    -     -  Hiytburg  1435,  292. 

— ,    -     -    lUenhuTff  1131,  14,  15 

— ,  -  -  lUenburif  1281,  111  —  113; 
1282,  114:  1284,  116  —  118;  1287, 
120—  122;  1288,  124:  12R9,  12.')  — 
131;  1290,  182,  133,  13/;  1292,  138, 
18»;  1298,  140;  1294.  145;  1295  NN. 
147,  150:  1296,  151  —  153;  1297, 
154,  155;  1298,156-  160;  1290/1300 
NN.  161:  1800,  162—189;  1801,171; 
130i,  172;  um  1302,  175;  1808, 
17  7  —  180,  18.1;  1898  1803,  184;  1804, 
186,  187,  «ncr.  (cm  f$9$n  1286)  880. 

— ,  Abt  zu  Ihenh.  l  Uig,  197.  198;  1511, 
200;  1312  NN.  II,  520;  1314,  204, 
NM.  »05,  206;  1816,  »07—20». 

— ,  Af'f  zu  Ih  {nach  Et'fjfihr.  V.  Braun- 
KCliH-eig)  1413,  277,  278;  1414,  279, 
280;  1416,  888;  1416,  881;  1419, 
287;  1420,  II.  626;  1428,  II,  627; 
NN.  1486,  288,  289;  1481,  290;  1436 

<miMMf./ Herrn,  Wm.  888;  1487 
293:   1441 '48,  888;  1440,  884;  1448 

II,  528. 


i€%   »    Amt  tUm     Hiarik.  m  JU.  mm  1460—1447  C 


— .  Ml       JTJwj/r'jif?/^  1456.  »»2- 

Mtm  E^rmdt^t  1211,62;  1212,  64. 
^,  Ml  m  jri'fiiMifciln   im  F^Urm 

aektm  1539.  «13 
— ,  Aät   am  S.  FtttT'J'mmi   *m  Mer»t§mf 

1688.  818. 

-  .  .H(  SM  .WdQUi«  1531,  688:  16S€, 

606:  NN.  1589,  (13. 

-  ,  Ak  m  fhyw  1884,  80,  «8,  88. 

— .  Bt*<rA.  r  Mona,   WtOMmk^R.  JWftljfl 
m  R,  1403.  270. 

— ,  euM.  M  i.  Pmli     Jr.  1818,  8T. 

— ,  COBvers.  zu  lU.  1267  TT.  108. 

— ,  Ikdtmi  m  Wem,  1300,  167  WfL  1806, 

n,  618. 

— ,  JMmt  »  Wtrm,  1431,  881. 

— ,  Ormf  1003,  1. 

— ,  BttpHtht  m  Ih.  1803.  17». 

\mtmrtr  tu  11*.  1216,  57 
— ,  XkOmtr  m  JU.  1468,  334,  33«:  1469. 

887:  1476,  851. 
— .  mr.  JU.   1297.    168;  1888,  168; 

1482  84,  LI.  422. 
— .  Küster  tu  II».  1  03 ,  17».  180;  1304. 

187:  mrw.  1314,  204. 
— ,  Küter  ZH  11$.  1384.  261;  13»9,  240; 

1403,  268:  1404,  271. 
— ,  JDW«-  tu  r.  L.  F.  im  R.  1316  ,  208. 
— ,  Lttone  d.   Kk  JU.  m  BmSimftniß 

1292  138. 
— ,  lymrrtr  m  Aken  1228.  65. 

— ,  pleban.  e^vl.  foiene.  (s.  Mftrtiu)  m 

H  1302,  172. 
— ,  plebao.  CM  Hmrwimy  «rw.  1814,806. 

— ,  pleban.  zu  Mulmkt  I28i,  112. 

— ,  plebUL  m  W«m.  1854,  91. 

— ,  PräbenUr  m  LMum  «nr.  168»,  618. 

-  ,  r.ior  zu  JU.  1816,  810;  1880,  214: 

1381  217. 
— ,  Frtor  m'lh.  1884  ,  250  ,  851:  1886, 

263;  1399,  260,  erw.  3r.4. 
— ,  Prior  tu  2U.  1468.  334,  337;  146», 

837:  1478,  355;  II.  530. 
— ,  Pnor  zu  lU.   1  1851 87  ?).  SOa:  11*?, 

409;  1492,  413,  414;  1493,  416,  419. 

421,  428. 

— ,  FrUr  m  lU.  1638,  588. 

— ,  Pi  ior zu  Pegau  \^2^,b9>,m:  1224,68,6». 
— ,  Pi  Op$t  eu  Adcrrl.  1298,  156. 

Proptt  m  DrM.   «rw.   1287,  iS6; 

1298,  158. 

— ,  Profitt  tM£larvau*r  mDrü*i.lbi9,uy 
— ,  Proptt  m$  StBlttrIkiftmi.  1800,  166; 

1802,  173;  1303,  178,  180. 
— ,  SitUr  11S>4,  38. 
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Hinrik.  Sc/uni ,  HalierttäUcucJter,  Knapp« 
1293,  140;  Ritter  1303,  177. 

— ,  SehoUutieut  zu  U.  L,  F.  (t.  Hartes- 

rode)  ISüO,  162. 
— ,  ««kmealer  to  Ha.  isw,  MO;  1408, 

268;  1404.  271. 

— ,  sabdiacoü,  zu  llt,  iiss,  S8. 
— >,  Thttmmtr  m       1S89,  lOS. 

 ,  T/ieia'irar  :k  Iis.  1364,  244,  245. 

— ,  de»  villicas  Hermann  Sohn  1294,  145. 
▼.  Aldemrot,  W.  16S6. 

— ,  V   Alvelde,  Pticster  1283,  lt84. 

—  Alvelde  zu  GouUtr  1432. 

—  AlveDsleT«,  Sät«r  isos. 

—  V.  Anahalt,   Dommhen-  gu  S.  1808; 
Frupst  zu  3.  Ronif.  1306. 

—  V.  Auolenburcli  1228. 

—  Angorsteiu ,  /'/.  zu  Wmm.  1667,  1679. 

—  Graf  V.  Ascborslevp  1228. 

—  V.  d.  Asseborg  1495,  1602. 

—  V.  Ateslave  1847. 

—  Balder,  Shidt^rlu-.  m  CM,  1487. 

—  Barde.  W.  i48o. 

-  V.  hcc.  Knappe  1317,  1881. 

—  V,  Benzingerode,  Knajfpg  1808. 

—  Bergher  tno.  1476. 

"     Berale,  cbbod.  cw  W.  1888. 

—  V.Blankenburg. ('an  rMBÜadi,  i?r.  1196. 
— ,  Grafen  v.  Blankenboig  4,  Ae.  u.  d,  J. 

1888«- 1818,  «rv.  1496. 

—  Blonien  1.514. 

—  Bochtes  1480. 

—  Bode,  Badertl.  1480. 

—  Bodeker,  Wtgel.  1512. 

—  Bok  V.  Slanst^de  1307. 

—  Bock,  Osterw.  1480. 

—  B  ne  1535. 

—  Borthard,  mr.  1506. 

—  Bornhusen,  B.  in  W.  1450. 

—  Bomhasen,  ndeapersoD,  Ooa.  1497. 

—  Bomstedo  1525. 

—  de  Bose,  custos  zu  Jlt.^  erw.  13 lö. 

—  Bose  15.  JA. 

—  V.  Botf.  ld  1252. 

—  V.  Brandeuborch,  der.  (QuediJ)  1268. 

—  Bnndes,  W.  1479/. 

— ,  iierzo(j  V  Brannaehireig  (Mw.  d. 

Löwe)  1188- 
— ,  H0noff  y.  Brannachweig  {d.  Wmtdw 

liehe)  I3l'>. 

—  d.  Aelt.,  Hers.  ?.  Braonschweig  1496  — 
1818. 

—  d  J.,  //«rz.v.Braiinschweig  1529 — 1668. 

—  Bromes,  Hüter  1802,  1806. 
~  Bnrgkart,  ib.  ist 6. 

—  Danacnhauwcr  147t. 

—  Degen,  Feei.,  Wo.  1626/. 


Hinrik  Denke,  OUerw.  um  löio. 
^  ?.  Demebweh,  lUUtr  1304. 

—  Dyben  14hi 

—  tu  Didert«ingerod(maneiu  in)  1256/68. 

IHngelatod«  1314. 

—  V.  Dis.sowo  1281. 

—  V.  Donstide,  ik/ttnk  1266. 

—  Dransfelt,  Wk.  1480. 

:  —  Drepensadell,  Ottav.  1514. 

—  V.  Drondoro,  DomJi.  zu  H.  1848. 

—  Dnlaehen,  Mud.  i480. 

—  EbaHni^,  Abbem-.  b.  De4t.  1480. 

—  £yohe,  -ke  1509,  1688. 

—  Eyleborch  1494. 

—  V.  Eileustcde,  £dltr,  Halbertt.  MkH^ 
»terial  1 180;90,  1101  —  1211. 

—  Eilkstorpos,  Äderst,  im  liruch  u.  Vogtled. 
1480. 

—  Kngelken,  Wa.  1458,  1480. 

—  Knghclar.ii  1316. 

—  Folktold,  Domvic.  H.  1476. 

—  Fürstake  1497. 

—  V.  Gandersem,  custos  zu  lu.,  t-;«;.  1282. 

—  V,  Oheronrode,  Knappe  1293. 

—  Gigas  {S09§)  T.  Blankenboreh,  itäftr 

1804. 

—  Gralmwe,  htrtosl.  lAmb.  Minütmial 

1208. 

—  Grise,  Unter  13S2. 

—  Gronanwe,  Salb.  erw.  1467.. 

—  Grubo,  -'n  od.  (v.)  Hagen,  Abt  'm 
II»,  1469—1481;  nachher  —  1484. 

—  Gönßfelt,  Bemmlingen  1498. 

—  Guntzel  v.  Lochteil  1476. 

—  Guterman  15.  Jh. 

—  Haghen,  Klbr.  Jh.  1462;  vgl.  Grube. 

—  V.  Hakenstede,  Kaplan  d.  lV«!fMto  m 
8.  Bouif.  1/1  U.  1294 

—  Hanuisteren,  Mohrth.  1468,  1480. 

—  Y.  Hartearode.  aeholaat.  m  U.  Z.  F.  m 

ff.  1289,  1300. 

—  V.  Heimburcli,  £itter  1266/69,  1287. 

—  Heimborob,  Domh.  tu  JT.  1307. 

—  Hengst,  iy<irrcr  zu  11*.  1597. 

—  Hermens,  Ingtleben  1416,  1460. 

—  Herwiges,  Hert-,  ;zmmiIL1493,  1604. 

—  V.  Hcsnem  1379. 

—  Hodewol,  Wa.  1608. 
~     dem  Holte  1418. 

—  V.  Honiborg,  I>mnh.  zu  S.  1889. 

—  Graf  V.  Honatein  1312. 

—  Hoppe,  Vitar  tu  8.  Crncis  in  ffäd. 
1  jo-.'. 

—  Horn,  lic  .  fteehant  su  V.  L,  F.,  O/ßeial 
in  K.  1515,  1516,  1544,  1664  trw. 

—  Horneborch  in  ünierw.  um  1610. 

—  Hnnefeldt,  Vtek.  1608. 
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Hinrik  ludaginis  (t.  Hagen,  ^  1474, 
n,  888       H  Grube). 

—  V.  Ingelevo,  laicoa  1296. 

—  Jeneke,  Jenke,  Teneke,JRftr.iIt.l49t — 

isai. 

—  V.  Jerexom,  Ritur  im  — 1867. 

—  Yode,  »«.  1480. 

—  Kademan,  Fabttcf.  1480,  1608. 

—  Kilrims,  ir„  1.^26. 

—  Kercbü«,  Ji.  zu  Br.  1898. 

—  Kevel  UOt/98. 

—  Clocke  ertr.  1520. 

—  Knoflflok,  ßaäertl.  1480. 

—  Koler,  iMtf.  1468. 

—  f'olit.  JF.  1289. 

—  Kolnioster,  Lochtum  1480. 

—  Konigk,  Dechdtnt  auf  drm  Ptteraberge, 
Ihmhtrr  zu  (ionlar  1536. 

—  V.  Ounrode,  Bitttr  1869—1859  (1864 
Heino). 

—  Krecknian  1489. 

—  Erogell,  Mitid.  dioe.  el«r.,  not  pobl- 

Anf.  d.  16.  Jh. 

—  Krons,  If^rrn  zu  Dan$t.  1498,  1496. 

—  Krumrnen,  Ber^iel  1498  —  1607. 

—  Kurland  %n  Hötzum  1478. 

—  Larop«  1468. 

—  Lange.  AUtnr,  M  J)nf.  1416. 

—  Las  1401. 

—  Laurentiu,  Kater  1488. 

— »  V.  Liere,  MinisUrial  d.  Stift$MM.lt91. 

—  T.  Liere  i.Iiereii)  1261,  1868. 

—  ▼.  Lind«  1461. 

—  V.  Lo8<  r,  Sätfr,  EtfMtttr  tu  Mmfd, 

1502. 

—  Lütke  1503. 

—  Luttorot,  SchöBter  m  W,  1618. 

—  Marktraeyger  1484. 

—  V,  Marcolvingerod ,    Ritttr  1965/69, 

1281. 

^  Mccht.'shusen,  Gotl.  1493,  1497. 

—  Movger  1480. 

—  Metke,  Meteken  {MtMmr).  Wm,  1478  - 

um  1.^06. 

—  Mjen,  Hüd»chau«n  1331. 

—  Mike.  Wa.  1618. 

—  Minsltvf  1267. 

—  V.  Minnleve  1407 

—  V.  d.  Holen  1485. 

—  Mcmekos,  Abheur.  b.  Dett.  1480. 

—  Muller  1456;  in  i'eck.  1508. 

—  Kap,  Sehwantt.  1480. 

—  V.  Nienburg  1332. 

—  V.  Neyndorf,  -dorp,  fru:  iöl2. 

—  KiTlieiid<wp  1816. 

—  Nvendorp,  Ada-tt.  miß.  1488,  1610, 
mc.  1619,  1676. 


Hinrik  Nyendorp.  SHtt.  1480. 

— .  Xorthason.  A'lbr.  Iis.  148«,  iVttrliM. 

—  V.  üldenrude,  TF.  1462. 

—  Oldenrode  1480,  1608. 

—  Opilio  (S.  aper?)    zu   Süd*rhautn  V.Z\ 

—  T.  Ord«n  orf.  Orom ,  Domviotr  w  iL 
1889. 

—  V.  Osterwic  1239. 

—  Overbeke,  Abt  xh  lU.  um  1460  — 14«T. 

—  Overbeke,  OHtrw,  1466  —  1496. 

—  Overkamp,  W,  1604. 

—  V.  Pattensen,  Domr.  zu  H.  1408. 
~  Peters,  lU.  1481—  1495. 

—  PlotMfce  A       «.  A  /.  1««- 

1286. 

—  V.  Plotzeke,  Jtüttr  1290  —  1808, 
1338. 

—  Puer  1208. 

—  Qiiael,  W.  1480,  1488. 

—  Banglie,  B.  1408. 

—  Ranco.  can  im  W.  1265/69. 
— ,  Ora/  V.  Begeufitein  1811. 

— ,  ehmf  V.  Begmafeam,  Dtmk,  m  M. 

1243. 

— ,  Graf  \.  Kegeustein  1289— 131*- 
— ,  Ormf  T.  Reirenstelii  1818. 
-  Romensnyder,  StadiPtft  m  IT.  14W- 

—  BeUunan  1483. 

-^t  Brnmi,  Ifdkfrt^  M  RMm  1186. 

—  BjmMi  1»  w.  1506. 

—  Bymbeke,  cauon.  tu  s.  Silv.  «■ 
Oeorgii,  W.  1800,  vgl.  1806. 

—  Rypekoren,  Werti.  i46o.  n6S. 

—  Rypekoren,  -korno,  Ih.  1480  — iW- 

—  Rüdesleveii,  Krt^ppenttedt  1480. 

—  Rosendal  14 15. 

—  Rufus  vor  i'j.vj;  H.  gener  Coniwi 
Kufi,  Ii*.  1^87. 

—  T.  BuJobeii,  Amm.  m$  W.  1477; 

1488. 

— ,  Herzog  zu  Öachaen. 

—  Sttuftflleben,  il*.  1618. 

—  Schaper  1467. 

—  Schartow,  I).  ««  M<i</d.  i460. 
— ,  Öiwjf     Sladem  11.^8 

— ,  Graf  V.  Sladem,  Br.  M,  LtMi**-^ 

1237. 

—  Schröder  1470. 

—  Schotte  1480. 

~  Sedelen,  Br.  1480. 

—  V.  Sesen,  Amtm.  in  W.  1616. 

—  Seolo,  B,  in  H.  1294. 

—  V,  Soowen  1266/69,  Ritter  1264. 

—  V.  Soowen  tV«  Otttnc.  1327. 

—  Sender,  Sohnder,  F.  «.&,  Im§.  14M> 

1484,  1508. 

—  Sinter,  Rohrth.  1516.  ' 
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Hioiik  Bmedt,  Schmidt,  V.  «.  8.,  Dr. 

1Ö03,  1504  —  1547. 
— '  Smedt,  B.  XU  Otttnp.  1518. 

—  SmeUting  1494. 

—  T.  deme  Solte,  Rohnk,  tW,  1480; 

—  Spangen  Küd.  ^oc,  XoitrJM/.U.Jh. 

—  Spilboum,  Dr.  1Ö86. 

—  SpiriDgh»  außsktrr  m  U,  £.  F.  in  H. 

1329,  ertc.  1354. 

—  Stapel.  B.  in  Br.  1316. 

—  8te!nbreker  1484. 

—  Steynhrn^'ho,  Zr%  1462,  1480. 

—  ÖteuiiUö,  l}omh.  m  H.  1401. 

—  Stoker  gu  SOtt,  1487,  1507. 

—  Strenghmekor  1475. 

—  Stubbe,  Gikidektnr.  1461,  1480. 

—  ▼.  Sannenbonie,  Sti/tthmr  m  U.Z. F. 

in  H.  1364. 

—  Swin  15.  Jh.  Oxmar.ll. 

—  Tacke,  Wa.  1458  —  1496. 

—  Tile,  Osmara.  1609. 

—  V.  Velteino  148a  tnv. 

—  V.  Viabeko,  Rector  d.  Kapell  B.MaUhati 
m  Br.  1408,  1420. 

—  Vofrli..IstMrp,  B.  tu  S.  1891. 

—  Vredemann  1467. 

—  Wasmodm.  BerM  1468,  1480. 

—  V.  Wenedhen,  Ritter  1296. 

—  Wevelinges  tu  IngeUben  1416. 

—  Wycberup,  PabBtd.  1480. 

—  Wygen  zu  S.  £(fidien  im  Br.  1448. 

—  Wildevur  zu  God.  1407,  1  1'2<» 

—  Wilmerinck,  Vilmerinck,  preöb.  HUd. 
dioc.  16.  Jh. 

—  V.  Wirini^'stede,  Ritur  1237. 

—  Wittekop,  B.  XU  Br.  1460. 

—  Or.  V.  woldeDbeE|{rl884. 

—  V.  Wosterbeosen  (Wontbiueli)  1904. 

—  Wulff  1470. 

—  Ceringe  1118. 

—  V.  Cillige  1287,  1289. 

Hinrik  Hau»  Brandes,  J>0iut.  1498.  I 
— ,  hynkende,  tamätter  m  Jb.  1598.  1 

II,  532.  1 

Hintze,  Hintzo.  [ 

—  Franckü,  Jis.  1480. 

—  Pellel  1849. 

Hintze,  -n.  Hans,  Ilszabe  s.  Fr.  1475. 
vgl.  363,   Haus   in    Dingtltt.    1496.  ! 
It  888. 

— ,  Han.s  um  1570,  Aimrtt.        II,  488. 

— -  n.  mole  bei  Sc/noaneb.  1528,  580. 

Hintzingerodc,  -czynger,  uüat  Himinge-  \ 
rode  t.   tc.  v.  Silttedt   nach  Wern.  tu,  j 
KloMtfraekcr    dan.   1479,    1480,  1498, 
1498,  II,  366,  388. 


Hirfiaa,  -ßavia,  Herssow,  BtntUicututrkl. 

Hirschau  a.  Nagold  in  Würtemb,\.4A%^ 

461;  Johann,  Abt  1539,  61S. 
Hisiubruc  «.  Ilseneborch. 
Hobeyn,  Klbr.  11*.  1500 /.  II,  420,  498. 
Hodewol,  Hans,  Alhoyt  *.  /V.,  Hennyng. 

Tile,  Jacob,  Hiuriok  Kinder  1508,  494! 
Hoditferde  «.  Haltemmeditforde. 
Hogcn  Eggelscm.  Pfarrdorf  Hoheneggehen  • 

im  Hädeth.  Amt  Marietüturg  1416,  285; 

vgl.  1496,  II,  388. 
Hogen,  -ghen  Wodderstede  ]»rop»-  Wege- 
leven ,  etne  halbe  KloaterhuJ'e  da«.  1608  j 

1516,  II,  388. 
Hogoringhe,  Albert  tw  Balhorn  1 315,  907. 
Hogrcve,  Henning  in  H.  1403,  866. 
— ,  Hans,  JUmr.  u.  SeAwami.  1480. 

II,  369. 
— ,  Hans,  Us.  1496,  II,  487. 
Hoye,  Lippold.  Bättr  1896,  919. 
Hoyer,  bruder,  11$.  1358,  248. 
Hoyer  v.  Selede  1828,  1333. 
Hoyere,  Hilde^ndis,  MHütin  mWimtm- 

berg  im  Paderborn »c/ien  15 '.9,  Gl3  5.232 

Hoym  V.,  13S2,  Heyme  lö.  Jh.  Horn. 

—  Konemami,  RUter  1889,  980. 

—  Cevolirird  n->r.  1465,* 899;  mtfd.8M«t9 
ZUly  1468,  II,  381. 

—  GeTebard  rf.  /.  1498,  II,  882  ^., 

II.  48:5;  enc.  1502,  464. 
— ,  Cbriatopb,  Fürttl.  Anhalt.  Geh.  R.  «. 

JRrm«wr.l580,740;  1681,751;  1591,768. 
Holdenstode,  Hoidoutedt  ^  d,  OrmfteA. 

MansfeU  1634,  598. 

JSmuwAfMr.*  Hebberingk  (1534). 
Holle,  MathiM  15.  Jh.  II.  504. 
Holst,  GlawB,  SIHf  1496,  Holste  1665. 

n,  881. 

Holften,  ffinrieb,  Btkßnttr  ^  Eärtiurg 

1565,  705. 
Holte,  von  dem,  Heinerich  1413,  377. 
Holtem  Ditforde  ».  HoltempnedytTorde. 
Holtemno  iisivoo.  Holtetnim.^  14  51,  die 

unterm  Brucken  enUpringende  Holttmmt 

od.  Bob'  1451,  999. 

—  V  ,  G*  v<  }i;ird,  nobills,  SkUorti,  Müii- 

atcnal  1180  90,  34. 

Holtempnt'ditforde,  -dithvorde  villa  1270, 
105;  1329,  226;  1506.486;  mtek  Uott 
Thtt forde  (Vogte t  daaelhft)  1269,  96; 
Ditfordü  prope  Halberstat  1315,  208; 
Holtempne  Ditforde  by  Halversted 
1473.  .34.'):  rgl.  Ditfordo  feit  1492, 
415;  Holt.'iiiiieditferde,  Betchretbung 
einet  iinfv  d>isfib$t,  woM  Hoditferde, 
DSlIditfiTde,  Malldorpe  toren,  .s.  Johan- 
nes breide  u.  Laugelfelt  1494,  426; 
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HoliTiidithforde,  Holtemditforde, 
Mktitrhufen,  dat  Brede  g«tiiM.U80» 
1406,  Ilt  366,  S88. 

Holtman  N.  N.  1609,  4At  A. 

Holtzadel  V.,  WifMkd,  Landcomthur  der 
DmUtokordmtUUti  s»  Sachten  1515, 
9fl  M.  A. 

Holtvasto.  rfVr,  Fihd.  1480.  II,  3««. 
Horn,  Conrad  in  lUtnb.  IJISO,  133. 
Homborch,  BtmJtMmU.  Emtmfhrilmt- 

gen*alza    1461 ,    465;    NiOoklQB,  AU 

1539.  613. 

Hundorf.  -dorp.  EoMorf  u/M  M  GÜHtm 
zic.  Stattfurt  w.  Jf.- iVSfMAttryl)  1617, 
b:M\  IS^^S,  60». 

Hondorp,  Bartram,  tnr.  Wim.  Anna,  T. 
Margharote  1518  542. 

Hondorper  wegh  bei  Schwmti.  1ÖS8,  680. 

Honerborg  Retlinge. 

Honestns  (Biderntta?) ,  Bordiurd  1S07, 

192. 

Houniger,  Henningk,  Orttrw.  tm  1610, 
H,  602. 

Honovcrc,  Honhover6.HoiiOTereni.p»nnus 

1ÖI7,  U,  *67. 
—  T.,  H«nn»an»  Mt  $.  Polde. 

Btmpohtur  :  BrandM  (14T6,  1486), 
Kolor  (1497). 
Honorias  n.,  Figtst  1128,  16. 
Honorias  IIL,  1616,  66—61: 

1224.  62. 
Honorius  IV.,  Pap't  1286,  116. 
Honsche,  -n,  der  morgen  15.  /A.II,  604. 
Honatede.  Jurgon  tm  1496,  11,  46T. 
Honst cn,  Grafen  r.  ÄMM«#Ai: 

Hcuric.  I 

Theoderic.  }  1812,  U,  522. 

Theoderic.  I 
Hopfe  (mederd.  Hoppe),  TÜ  1626,  671. 
Hup]io,  Hinric,  Vimr  cm  b,  Crnete  im 

UM.  1502,  465. 

Hoppenstede,  -winckel  M  statteriifiyeft 

1419 ,  2S6  :  Weg  na  Huppenstidde  hei 
Otttnp.  1504,  11,  60»;  nach  Hoppenstedt 
t«(t.  OtttntiA  M.  Horntmf, 

Horn,  Hennigk  1495,  601. 

Horn,  Hinric.  lloent,  OffkM  d.  Bi$ch.  ». 

H.  1515,  523:  1516,  528;  D^Mawf  zu 
U,  L.  F.  1544,  626;  2V«f«»i.  erw. 
1864,  II,  887  A. 
Horneborch,  -b..r^'  1211,  Hornborchjl 507, 
Homeburch  ll28,  -bürg  1233.  Die 
Stadt  Momhtry  ajJlM  Kr.  E.  1487,  II, 
688;  1480.  II.  3G6.  Hwtihurgfr  Ein- 
wkm$r  haben  Ilunb.  ZinsgüUr  in  Zittel 

«ACiiiel  M  JL 1460,  II,  888.  Olrie, 


buehöjt.    Vogt   dma.    1266.    70;  car 

1239  77. 

EimcohnerfamiUen:  Plomsteyn  (1460). 
StokerU507),  r.  Taeeel 

141»3.  1460). 

—  V.  Gunctiliu  1128,  13. 

—  T.,  Bwchacd,  MSmattriidd,  AA 

1141.  18. 

—  T..  Daniel  12 11,  63. 

—  Hans,  Ottertr.  1471,  341. 

— .  Hinrick,  fhtertc.  mm  l5l0,  U,  501; 

Heinrich  1563,  696. 
Homeman,  Hans,  ScA«miw6.  1480,  II,  666. 
^  .  Cord.  1528,  580. 
Horthorp  v.,  Ludolf,  Ifalb^»t. 

1195,  42. 
Hosangk,  Loffyo,  Soirfdntar  m 

1665,  705 

Hotenalere,  Oltze.  B.  mWtfMm  1474,  U, 

886;  14«o.  II.  369. 

— ,  Valentin  löOö,  1516,  11.  388. 
Hoth,  HtMith,  CMper.  Winzer  h.  Krif^ 
zu  A<lrrBt.  a;S.  1498,  EI,  410  A.  6. 

Hotop,  Tile  II:  1562,  693. 

Hottelsem,  mtmm  1  Meäe  «r.  r  Br. 

1178,  :  f)6.    Fnrnifif  Kurland  (14 1 8)- 
Houpman,  Adolf  «.  »■  ir.  (irethe  1528,  580. 
HoTed,  Hermen,  MargafeHie     Ä,  *<• 

tingerode  1518,  358. 
Hoveman.  Cord.  Rohr,.  1480,  U.  369. 
— ,  Henningh,  WMinyer,  1465,  437.  4S8. 
Hovemester   Hennigk,    StmM.  1480, 

IT  369 

Hubaidu«  «sard.,  episc  Ferentinne  1148, 

19;  1160,  23. 
Hnch.  HHoh,  .l.an.  Van  zu  IT.,  Seffeke, 
Fr.  1480,  11,  369;  1488.405;  1496, 
!       1504.  II,  895;  1524,  561. 

Hiulor,  Vnlentin  1502,  1516,  11,  412. 
1  Hufting,  -fyng  «.  Huv'mc. 
I  Halber,  Hermen,  Vrck.  i526,  666. 
Humkon,  -tiken,  Huftken. 
— ,  Hans,  Ilse  :  Fr.,  Iis.  1480,  H.  S69, 
869;  1484,  391. 
,  -  Henning,  Magar.  *.  Fr.,  1^2, 
463;  1626,  569;   burmester  »  in. 
4       1688,  n,  632. 
'  Hugesburch  *.  Huisborch. 

Hugo  (TMMHhetrr  su  H.f)  1128,  13. 
\  Hugold,  prefeesna  m  Jh.  1 256 '58,  9* : 

I         Ut  1259,  96;  1267.  99,  lOO;  1266, 
101;  1267/77,  109;  1272.  106: 

j      1977,  110  qnendam  abbaa; 

1292,  139. 
'  _  V.  Qnenstide,  mini8t«rial.  1211. 

—  V.  Scerenbeke,  nobilis  12 12,  1616. 

—  8eIe8ted^  BMtr  1889,  186. 
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HnisborchliSl,  HuysL-,  lluf^esbur-jeus. 
1114,  Huisbnre  1211,  -burch  125G, 
Husebon  h  128s.  llushurch  1517,  lleu- 
80-,  Huseborg  1546,  üuesbroch  1481. 
B*imUainerklo$ter  U.  L.  F.  (Nr.  468) 
Sttjfburg  auf  dem  ITuij  mite.  v.  Hall'., 
Kr.  Oscha»Ubcu  1114,  10:  1.3 10,  loy; 
1812,  202;  1328,  224:  I4Ü1,  4Ü.'»; 
1546,    G''4:    Betehreibung  eintr  halb 

Kiilfhui  tji.Hclit  n   hiilO    ILitub.  Huft  Mvt 
Drübety  um  14ä0,  11,  ö04. 
Aebtt: 

AlfiT   1114,  10;    1128,  18. 

Ropert  1211,  52  —  54. 
Conrad  125G,  93. 
N.  N.  1288,  124. 
Hinrio.  1  135,  292. 

Didcrick  1468,  II,  392;  147ti,  351; 
1481,  868. 

Johann  1503.  4f.8. 

Hermann  1514,  514:  1517,  635;  1631, 
588:  1536,  603:  1539,  613. 

Klottnbr.  Lippold  Lippeides  (-poldes) 
1157.  Ü07;  11G7,  II,  427. 

HuUiugerode  1302,  Huuelingeroth  1292, 
HnlyngTode  boven  Osterwyglc  lftl8, 

542:  Hillin^crod .  Hulingrerod  proi»e 
Ost.  1616,  528,  mittea  Dorf  UuUinge- 
rede  sSdt.  9.  Oaterwiek;  Litonen  d.  Kl. 
Iis.  Ja».  1292,  138;  1800,  169;  1302, 
174:  14G2.  321:  cainp.  1480,  II.  3««, 
382;  Breydegat  (Uu.  1492,  413;  Klo- 
»terlamd  dat.:  Oinnet  Mnsiti  in  H.  sunt 
litom-s  inonasterii  1496:  Breyde  <^ud 
io  tribus  bredis  1510,  1497,  1508, 
1580,  n,  888,  889. 
Hnlfibcrch,  Bcnedictinermamiakloater  inHoi- 
liiiul.  GtUh  rii.    Paulas  Abt  1539,  613. 

Huna,  -neu,  Heyn«,  babulcos^i^.  1482, 

n,  475. 

—  Ludeke.  B.  in  W.  1516,  5:31. 
Hunefolt,  Curdt,  ]'ickcnst.,  s.  Fr.y 

Margarete,  muhe  u.  Andreas  Kiiulcr 
1803,  472;  Andre«,  Henrich  1686, 
589:  Andren  1562,  693. 

Hnneynstede  ( a  l,  1518,  II,  376:  -essobc 
marke  15.  Jh.  II,  505;  Uay  Nein- 
stedt  1591;  Haynienstedt,  Land  dtr 
Xirek§  das.  IG  10,  II,  389;  TTiiy  Xiiv- 
»t0dt  unterm  Huy,  Kr.  Osc/tersleben. 

Hanekeu,  Hunn-,  Hanyke,  Heunigke 
vgl.  UoDe;  Han«,  Grete  «.  F^.  1407, 

275. 

— ,  Ludcke,    W.  1479,  357;   151G,  5.12; 

Hans  1480,  n,  869. 

— ,  ITounigk,  Alheyt  j».  Fr.,  Hennigk  u. 
Hans  i/tre  Sohne  1484,  373;  vgl.  374, 

U«»ebiebt«q.  d.  Fr.  Sacbien.  VI.  2. 


397;  Hans  B.  i»  IV,  1521  ,  658;  — 

1584,  594. 
ITuiiclingeroth  «.  Hullingerode. 
Uuiiüld,  Fropat  zu  Dr.  1192,  37. 
Hnooldestorp  v.,  Christian  i  Gebr. 

—  V.,  Erich  /   1156,  20. 
Hujx'i.stfdo  —  Huppnistedi  bii  ÜHterw.  1480, 

II,  378,  vgl.  Ho])penstede. 
Hue,  Haß  vgl.  auch  de  Domo. 

—  v!im  HuB,  V.  dem  Huso,  Hormeil, 
Lochtum  1499,  II,  407;  II,  5U4;  1580, 
II,  408. 

Huseborch,  -broch  «.  Huisborch. 
Hnsler  viHa,  leiUtea  Dorf  in  der  Fhtr  von 
IVcusn  iebcn  OlV&tällQl)  GraJtcU.  Wem. 

1263,  97;  Hnsleren  1868,  lOl;  Hl»- 

l'io  1289,  127  —  130:  H.  campus 
deüölatus  1480—  1520;  Klosterland  das. 
n,  888 —  870;    BetehreOung   von  4 

Hufen  und  eintr  halben  Hufe  das.  1518, 
1521,  Huslen'feld.  Wythof,  struck- 
weg,  paracker  to  Uuysier,  unser  lev. 
Frau  wo  ü  morgen  II,  499 —  501 ;  Hnsz- 
lerscho  Fehl  1483,  SCG;  1509,  500; 
Land  das.  1468,  II,  53ü.     Vgl.  auch 

Lieren,  Lere. 

Huswart  v.  Cothene  {Göthen)  1156, 
Hiitzi^  E^^li  irl  von  Frislar,  der.  Hog. 

dioc.  13G4,  246. 

Hnyinc  1480,  Hnifyng  1510,  -vingh  1495 

Ilscub.  Tilo,  14B0,  II,  3G5,  Fr,rHter 
1510,  504;  1518,  540:  HuttingCS 
wysche  1508,  497;  1549,  636;  Geseke, 
Tylo  H's  Jhw,  Andreas,   ihr  Sohn 

1495,  431. 

Hweneyndorif,  wüst  Hnyneindorf  unterm 
Huy  »üdösü,  V.  Dardesfteim,  Zehnte  da», 
1580,  588. 

I. 

lacinctus,  cardio.,  tit.  s.  Adriaui,  Rom 
1148,  19. 

Iboreh,   Senedietinerkl.    s.  Clomcntis  zu 

Iburg  im  Osmthücksrlitn.    (ii  iliard  Aht^ 

Beyner.  sac.  et  mon.  als  f  erw.  15:) 9, 
613;  netter  Abt  Bernhard  eU. 

Ida,  A,f>t.  zu  WSttHsger.  mm  1860,  86. 
Mel  Enj,'olke  1496. 

—  Goverdea,  Wa.  1518. 

—  Konneman  1609. 

Igeleve,  Xggcl-,  Ighol-,  Iggen-, -lero, 

-leve  s.  Ingeleve. 
Ilfelt,  Kl.  Ilfeld  im  Ifonsteinselen^  Wahl 

u.  Bestätigung  d.  Abts  1534,  634. 
Ulii  s,  Hans.  Barbier,  11».  1578,  II,  894. 
Ilsabe  s.  Ilsebe. 

3y 
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Bm,  -8o,  -Mt,  Tlaym,  ^»0  lUt  140t, 

266  J.;  1459,  Soft:  1495,441:  1486, 
II,  879,  A.  8;  knyck  uppe  der  Ilsen 
ISie,  SM;  niwdal  UM,  II,  406. 

—  Bode  1478,  1502. 

—  DannenhADwer  1478. 

—  Farstake  1484. 
~~  Grote  1479. 

—  Hahne  1545. 

—  Hennige«,  Ader$t.  0J8.  1610. 
^  Hamiceu  1484. 

-  Kademann  15<>3. 

lUebe,  YIa'  1415,  Ilßabo  1475,  Ilsebey 
1480;  itfl,  mueh  Hm. 

— ,  Klottrrinrt.jd  1489,  II,  47«. 

—  Abell  1660. 

—  Becker,  Dr.  1614. 

—  Brandos,  W.  1479. 

_  Dittmer,  M.  u.  T,  1&65. 

—  Fo«k«  1416. 

—  HlDtze  14  75. 

—  T.  Jenem,  AehtUtm  su  Abkenr.  1401. 

—  Polletnan  1608. 

—  Stokor.  Horub.  1507. 

—  Wcydorbane,  W.  1480,  1488. 

—  Wemeke  1548. 

Ilseneborch,  -borg,  -burch.  -b&rg, 
Ylaeneborcb,  -borgh  1244,  1267,1272, 
1898,  1300,  1806,  1814,  1315,  1372, 
1407.  1468,  1468.  1563,  -bore  1256. 
1300,  Hsenneborch  1385,  Ilsineborch, 
Ylsyneljorch,  -borg,  -borgh  1267, 
1281,  1898  {mtben  Hilsinoborg  und 
Hilsinohurgcnn.)  1489,  1505/.,  1530, 
1571  (Usineborges  syck),  llsineburhc 
1252,  Ylsynnoborch  1478,  Ilsine-, 
Ylsinebunii,  -Imr«'.  -bargk  1160, 
1180;90,  1214,   1217,  1270.  Ilseno-, 

YlBenebnreh, -bargens.  1 171' 80,  not, 
1196,  1197,1248.  llsinilturth,  Ilsinb.- 
1199,  1477,  llsincbuTK  1148,  Ilsen-, 
Visen-,  -borch,  -Dorc,  -borgk, 
Ilßcn-,  Ylßonborg  «.  *./  1391.1403, 
1481       1498,  1538,  1547,  1550,  1580, 

IlaenSlUPeh,  •bore,  -bnijMit.  1808, 

1212,  1224,  1259.  1300,  1329,  Tlson- 
burch,  -barg,  UlSonburgkh,  -burck, 
-boTgeilB.  180«,  1419,  1494,  1627, 
1562,  1580.  —  Hilisinnt»-,  Hillisine-, 
Hilisene-,  Uilsine-,  Uilsyuue-,  Uil- 
«inbaroh,  -bnrg  1018,  108«,  1087, 

1110,  1114,  1136,  1140,  1141,  1298, 
Hilaineborg,  Uvla.-  1894,  1897,  1898, 
*1484,  Rileeneboreh  1188,  Elisena- 

bürg  I(H)3,  Elsi'iifbdrrh  1  l'SS.  Elsen- 
borch  1  ■')•<'■*,  EUenburg,  -borgk  155%, 
1666,  1502,  1667,  1680 y  Buebnigk 


(IhMnebMig.) 

1553.  —  Ilsing'ob'trch .  Ilßingebar^'V 
1419,  1684,  llsengborch  14 13,  Ylxea- 
bttreh  1S7«.  Ilsiiui-,  Dana-,  Dfiiu-, 
-borch.  -borf;h  151  1471,  IIs-nDa- 
burgk  1533,  Ilseborg  1508,  Ilsebarg, 
•  boi^k,  1527,  1542,  1546,  1647  vft, 
Hisinbruc  1104  lelsinebsilK.  il«f : 
Ilsenegens.  13.  Jh.  170. 

—  civitas  1003.  1  vgl.  II,  374:  Castrum 
1018,  2:  1087,  7;  locus  Hili^inne- 
burcb  1018,  2;  f<//.  119.'i,97.  45: 
suburbiom  loci  eia&dcm  1131,  15: 
Villa  nostra  {dea  X»tt»n)  1268.  101; 
1314,  206:  villa,  qnao  nostrao  adbcet 
ecclesiae  1287,  122:  villa  1290,  133: 
blok  to  Da.  1886,  252:  doq»  to  L 
14^8.  314:  villa  1480/.,  II,  372/: 
oppidum  1504  /f.,  II,  372:  Klotttr  «. 
FUeken  1509,  498.  499;  1516,  6M; 
Flrrkr»  u    Hütte  1574,  730. 

—  Autstellutijfsorl  1096,  8;  1128,13;  1237, 
78;  1870,  705;  1801,  171;  1804,  186, 
189;  1309,  198;  1354.  242;  1364, 
245,  246;  1457.  307;  1490,  411;  1491, 
418;  1481  —  161«,  468,  468;  1618, 
510:  l.^>25.  riC5:  1531,588;  1539, 
616;  1544,  C24 ;  1548,  650;  1549, 
«68;  1668,  ««8;  1668,  ««4;  1664. 
668;  1563,  696,  697,  r.9R,  699;  1571, 
717;  1575,  735,  787;  1580,  744,  745; 
1681,  751;  168«,  768;  1687,  766; 
1597,  760. 

—  Vcrltaudiiingen  in  conrenta  UsiAebor- 

g»  nsi  1186,  30. 
^  [SfUo»»)  1659,    1663,  1««8  fyi 

i.^t;  J.  u.  II   3;^3,  A.  2. 

—  coenobimn  m.  üccIcs.  in  b«>n.  s.  Petri 
oonstr.  1018,  8;  monaster.  1083,  5; 
orton.  in  hon.  app.  s.  Petri  et  Pauli 
repar.  108G,  0;  8.  Petrus  1096,  8; 
auch  1194,  38  u.  1199  m.  1808,  60 
blo»a  d.  h.  Petru»  als  Patron  pmurmf, 
»OH*t  mei$t  Petru*  u.  Paulus,  so  llo6, 
16;  1167,  88:  Ehtltt  u,  OmmMm 
Altgan.  1244,  11.516;  1254,  91:  1264, 
II,  517;  18.  JA.  170;  1803.  182,  11, 
519;  1804,  188;  1806,  II,  619; 
chiustrum  1307,  193;  monaster.  1310, 
199;  1312,  208,  U,  520/.;  1818,  203; 

eoelei.  I.  1818,  808;  eonvent  mon. 

1317,  211;  abbaa  et  conr.  1320,  8U 
«.  213;  1881,  815  «.816;  1328,  283: 
noiiMter.  1888,  884;  abbet  «.  ko- 
▼cnt  1328,  225,  227:  eccl.  in  Yls. 
1881,  829;  1838,  288;  1347,  839; 
1897,  868;  Öl0flt«r  to  Yk.  1897,969; 
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abbet  1402,  278;  1408,  II,  52ü ;  abbet 
cai.ittd  1414,  281;  abbet  1416, 

28 J:  closter  UIO,  286:  1425.  288, 
abbet,  pryor  «.  capp.  I4öl,  3uu;  abb. 
«.  conv.  1452,  801:  abbet  «.  capittcl 
des  stichtes  tho  Iis.  1452,  302;  145C 
U,  629;  1459,  309;  14C0,  310  —  31 3  • 
1461,  818;  14G2,  320;  1465,  331; 
146}>.  !35:  1469,  838,  889;  1470, 
340;  1471,  341:  1475,  349;  1476, 
350;  de  hereii  van  Us.  1481,  361,  w 
1488,  405;  dat  closter  1608,  471  vgl. 
472;  abbat  u.  conveiit  1506,  485; 
abbet  «.  closter  IöOH,  495;  1509,  501 
oellerarins:  Kloster  u.  Flecken  1609, 
408,  499;  1515,  526;  abb«S  1510, 
504;  de  heren  d.  cl.  I.  1511,  II,  531; 
A.  u.  Conv.  1513,  Ö12;  closter  1515, 
525;  abb.  et  oonr.  1516,  528;  conv. 
1546,  C32:  LOGO.  «84;  abbat  U,  480. 

—  das  closter  in  der  löbl.  prafTschalft 
Stolberg  gelegen  1644,  623;  in  der 
wolgeb.  edelen  —  hem  zw  Stoib.  «. 
Worn.  weltl.  uborkoit  im  stiffte  Kal- 
berst, gelegen  1547,  C40;  m  d«r 
Ora/sc/i.  Wenüyciodc  1572,  720. 

—  Grund  u.  Boden  4,  Kl.  fbüdos  b.  Petfi 

1140,  17. 

—  Elottakirdie ,  geweüU  1087.  7;  basi- 
licae  d.  El.  erwähnt  119.0 /.  4.0;  unse 
kor  1403,  268. 

—  Uo»pitaUnrch€  {uachhcrifje  rfarrkirchr) 
V.  L.  F.  für  die  üedsoyye  der  Frcfuden 
«.  der  Bewohner  der  Häuaer  vor  dem 
Ktosttr  fHsIhnuit  1131,  15. 

—  locus  ca]»ituiaris  1364,  246,  246;  1681, 
588;  capitelatabe  154T,  642. 

—  infirmonim  domns  1192,  37:  opus 
intirmariae  li9.o  /. .  4.0;  sirkon  bus 
1814,  205;  inlirnuturium,  inürmaria  1 
1512,   1514/-.,   425,  471/.;  gtllba 
1532/..  II,  470. 

—  custodia  1191,  35;  c.  rclro  ammnum 
altare  1514,  II,  425. 

—  '!"irms  bospituni  1512,  1535,  11,426, 
469;  speddcl  1  4  97,  II,  409. 

—  dormitorinni  löii,  II,  425. 

—  cella  abbatb,  domiu  piatomm  1516, 

II.  42G. 

refectoriun»  1519,  1526,  II,  426. 
JmdereBmdiekkeHeHdeeKloetere  :\AQi\xm 
plnmbeuni  {der  Xtoeierkirehe)  1610  ff., 
U,  425,  426;  ianua  ccclesiae  infra 
twrim  1614,  11,  425;  valva  ante 
portam  monasterii  löll,  n,  425; 
TMtiaria  {Oeneekmmaier)  1514,  11,425; 


(Ilsonehorpr. ) 

bibrica  lö2l,  II,  426;  tostudo  1528, 
n,  426;  cista  eommmiis  1589,  11, 
426;  cellariom  vini  1551,  II,  426; 
citbara  1616,11,426;  vittaaltarisl5l6! 
II,  426. 

KapeUeHT 

—  Ciipdla  biataeMariao  1192,  37;  deren 
Kirchweih  1208,  49;  1211,52;  S(if~ 
tun  ff  zu  ihrer  Autbetsirtnig  1211,  53; 
bciiu   Kapttelsiuil   gelegen    1581,  588; 

kapppüe  unser  Vrowen  in  deme  cnue- 
gange  1332,  233. 

—  in  hon.  b.  Job«uii8  bapt  eonaecnuida 

rar  1239,  77. 

—  Capelle  sancti  Jacobi  boven  deme 
Pipenbome  in  dem  trucogange  to 
Ilseoborch  1468,  308. 

—  capella  s.  Rencdicti  1513.  II,  425. 

—  capellae  Benedicti  (et)  Öteflani  1617. 
n,  426.  ' 

Altäre: 

altare  principale  in  hon.  patrononim 
{Petrtu  u.  Ikmtu»)  1268,  101;  sum- 
mum  altare  1482/.,  II,  425,448; 
1536,  II,  445. 

-  in  hon.  s.  Johannis  evangelistae 
OOnBtr.1252,  90;  1284,  117;  1290. 

'  8.  Andreae  1282,  ii4. 

-  Angelonun  1282,  114. 

-  8.  Renedicti  1282,  114. 

-  8.  Michaelis  1282,  114;  1284,  118; 
in  porticu  constr.  1322,  218;  (^uod 
quondam  ftdt  in  porticn,  Ende  d. 

15.  Jh.  2G6.  A. 

-  noviter  oditicatum  1290,  133,  u-ohi 
—  altare  consecr.  in  hon.  s.  s. 
Matthiae,  Viti,  CyriBA  et  Kathe- 
rina 0  ehds. 

-  8.  Crucis  1297,  155;  1298,  158. 

-  b.  Ifariae  apnd  organa  1800, 168. 

-  8.  Annae  1514,  II,  445. 

-  8.  Antouii  1613,  11,  445. 

-  a.  Bartfaolomaei  1518,  11,  444. 

-  Nicolai  et  Grcgorii  15i4,  II,  445. 

Jhrf  oder  Flecken: 
manatri  rusticorum  I6O6,  II,  373; 
ue  menner  m  I.  1525,  665;  inrati 
et  pociores  rustu-orum  1488,  406; 
burmester  u.  meune,  oltasthen  1628, 
n,  582. 

eodesia  parrocUalis  1478,  II,  878; 

Erhebung geieü.  Steuert»  davon  1523/"., 
II,  615;  offertor.  par.  1496,  II, 
409;  1578,  723;  plebanas  1481  — 
1516  ,  452;   1580,    742   u,  748; 

39* 
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I'fiirrrr  llcitirtch  fhngU  1697,  760; 

curia  pkbaui  II,  8U;  F/mr- 

fmrtm  «rkmtß  1567,  711. 

talM-rna  1505.  II,  373:  1500.  TT,  433. 
iicMtUengt«cU»ciuiJ't    mnä  Üchützenhau* 
IMO,  749. 

Hilfe:  freier  Klosterhof  tle  (^verfrardo 

U80,  11.  374;  AHcUenliuf,  BAdebof, 
Bombof,  Cappelhof,  Hilgen  CruM 
hov»' ( U'i.i!.).  T.iiifTciiIiof.  S'eil.Tgarde, 
äageh 'f.  baudhol,  ticUelbol',  äma- 
lehof,  Toigelhof,  Unser  leven  Fni- 
w.-n  huf  (Marietihof),  Vedelhof^iS?, 
14Ö0— 1497,  11,  374,  404. 

pinten  cirat  nnnam  TerBOs  montem 

I4;t6.  IT.  373: 

curia  infm  montem  circa  bospitalo 
1480,  II,  374: 

domOH  ('ijiiraili  tini  Ifi>iii  (licitur  et 
ConraUi  Kuti  it  Huior.  8ui  gen. 
1890,  ISS;  domu8  Benmrdi  de 
Bedfl»ero  in  Hils.  .^ita  P.'97,  155: 
tS9Ö,  158;  (iiuüiKl.tiii)  1304.  187: 

dontOB  Bertoldi,  <|ui  o<>^rQoininatar 
Bote  comitis,  d.  Lud.  (ii-rnoti  1308, 
196;  hoff  Jordeu  Werners  1385,  252; 

Ülin,  ZiMÜr,  &9ri€kt»ptatt  1489,  II, 
372;  1489,  410;  M97.  II,  4«';). 

brück»  und  deren  HertteUuHjftpßteht 
1480,  n,  S78. 

daggen,  BUclJyimmeru,EüU9  $.  S.  Jby. 
Miil«r  Bergutri, 

«nghemole  (samtorinm  m.  molend. 

pliit-M.nim  U'.>5,  l'!.-?:  1496,11,  37M. 
Mahlinühlt  uHterJiaib  ä<»  Klottcra  1496, 

n,  406$  1627,  674. 
Skfttkatte  erbaut  1574,  730. 

Wtenrn  am  Kop}>crblek,  Sla^gendik, 
H.<ig»>t;raven ,  Sitberch ,  Kalkberg, 
KclvtTskamp,  Tovenhom,  l)reck- 
wiße,  Moskamp  1498,  1489,  11,  373 
A.  8 ;  do  Knyckwytich  «•  dea  Klo- 
»tat  Otbietngrenze  1520,  374  vi.  2; 
Kunzeu  wiitke  1526,  569:  Kirehnen 
Wiett  1S80,  744:  Steynkauip  hei 
lU.  1484,  391 :  Vorw  rkcgkamp  (nmA 
WoU.  m)  1467,  U,  S74. 

V$itr  die  bemukbartm  T0ieA*  tmä  Fortt- 
art*  $.  9.  Stg,  tmUr  HoUbergt  m.  7W«A«. 

Ei>i^''<fi'>i>ffiinilien:  Aiiiclniif;  (l.'iO?), 
Baddckcn-,  Uadekeiist.de  1437  — 
1480).  Barth,  Parth  (1597),  Becker 
(1480),  Borj^hcrdes.  Biir^'kart  (1443, 
1626),  Bot«)  (1304),  Breuner  (1547), 
Bruna  (1443—1496),  Buxe  (1668 
«rw.),  Dyllie  (1496),  Dose,  aonu 


(Ilaeneborg.) 

Phillips  (ir>55i.  Engelbrecht  (ir.58  — 
1597),  £ngeikea  (1626),  Fesel  *.  Ves«l, 
Francke  (1480),  Fryeke  (1480),  Gebert 
(1586).  Geniot(l308).  Godekcn  ii^-. 
Gufgke  C-a  Uoftkdu?)  (I656j,  Gan- 
ters (1480),  Haltung  (1580).  Hatgea- 
breth  (1443,  1446),   Hecker  (1IS0\ 
Uoidenbloit,    -biut    (1480  —  1526), 
Hengst  (1697),  Hüdebnmdea  (1480^ 
Hille  (1526).  H-jm(i290).  Hotopdr.e»  , 
Hufftiken.  Huftken  (I4ö«>— I5.i8),  Hn- 
vinc,  -vingh,  -^ngh(i480  — 1628), 
Illies  (157.^).  .Iddike  (  i52r.).  K^^mmeceir 
(1580),    Kerkener,  Kirclmer  (1616. 
1696,  1628),  Kystener  (1480).  Knavf 
(1573).  Koch  (l.^87),  Kortzl- 1.00(1570), 
Kreko  (148U),  lü-emer  (i58Uj,  Konse 
-tse  (1480~1626>,   Lampe  (1480t. 
Lanjror    '1565),   Lofr  (l.ns?)  (1526), 
Mautshertz  (,1555),   Meyenryli  vl^^)* 
Meiger  (1526),  llester  (1480),  Meres 
(1580),  Nole  (1495),  Parth  ».  l^arth, 
Peters  (,1495 /.),  Phillips  *.  Doee, 
V.  Reddeber.  Bedeber«  (1997),  Bipe- 
koren.  I?i])kom,  -ne    1437—  1.'58:\ 
Kufas  ^Kodo  'i)  (1290),  Bu&ack  (1503  — 
1698),  SafteleTOttt,  Saatwlerent  (1443. 
1510),    Schilling   (t'SO).  Schräder 
(1580),  ächamau  (1555),  Suefot  (1526}, 
Sneider(i680),  Spindeler  (1660),  Stein- 
brekfr  (1508).  Sterns  (1480,,  Sul ver- 
sack (1480),  TornemaD  v,i480),  Vesel, 
Veliel,  Feael  (1609, 1606),  Vlot«  (1480\ 
{ \ 526),  Weigo  - ,  Woi^'e  -  ,  W,.>>- 
dantz,  -danß  (148U,  1493),  Werner 
(1886),  Winkelmaa  (1526). 

—  van,  Cnnl.  tnr.  i460,  II,  391. 

Ilsenei^ensi  für  lUeneboigensL 

IlMineboreh  «.  Ibenebordi. 

llvrr.^t.  ilo  1460,  -stedt  um  157ü.  Kirch- 
und  tjarrdorj  llvertUdt  am  Unktn  Ufer 
der  Hrnmuipptr  «.  m  «ifr  Stnm  «m» 
Btrufmrij  »aeh  Axcherilehen.  Ihrnh-tr- 
ger  Lehen  das.  15.  Jh.  U,  485;  Mihie 
u.  «.  OiUer  1498,  1604,  II,  418;  de 
ste^h  to  I.:  nvorstedosche  stig  1460, 
315,  317  A,',  1495,  436 ;  1497  /.. 
II,  418. 

Einwohner:  Kmti  (<M  1670),  IiBgate 

(15.  .//..). 

ludaginis,  iliurie  (v.  Hagen)  =  U. Grabe, 
Aht  ZH  lU.  (1474,  II,  386). 

Infernn  d.'.  ».  v.  d.  Helle. 

Ingeleve,  -gheleve  1136;  -levo  loS«; 
-leiTe  1194;  Igge*,  Ige-,  Igbeleve, 
•levo  1086,  1186,  1996;  Iggeokre 
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1 148;  Yngeleve  1415;  Ingeleben,  -lebe, 
Ihk'KIkü  1560  —  1574,  Pfarrdorf  lng$- 
Uben  im  herz.  Braunschw.,  Kreinamt 
Sehdnwffm  1086,  6,  246;  1136,  16; 
1148,  10:  1194,  38;  villa  1195  97, 
45;  vilJ.l  1296,  151;  1346,  238;  1415, 
282;  1443,  295;  Xe/iHte  11,  405;  im 
richte  ^laudo)  Jerxeui  gelegbcn  1526, 
568;  1560,  687;  1563,  G93 ;  1574, 
724,  726  —  728;  ZeAfitr ,  Acker  da». 
1480:  campus  1496,  II,  868,  889, 
401;  hogrovn  1450,  II,  389. 

Ifarrer  N.  N.  1415,  282. 

Thomas  Haveck  1480,  1496»  II, 
389;  1502,  4»;r,. 
J-jhncohmr :    Heniioiis  (1415),  Koler 

(1480).  Pcper  (1526),  Werneken 

(1480),  Wovilinsres  (1416). 

—  V.,  Honric.  laicus  1296,  151. 
Innoceutius  IL,  Afwt  1186,  16;  «rw. 

1195/97,  45. 

—  III.,  rap$t  1199,  46;  1206,  48;  1208, 
50;  1211,  52;  1214,  55,  56. 

—  IV,  Papst  1240.  85. 

luöula  de  (v.  W.  rd-  r),  Tideric.  1172,  26, 

Isdrin  v.,  Rvbro.lit  1156,  20. 

Yseko,  Ysseke,  TUemaa,  Gherbordi  a. 

Fr.  J495,  441. 
Isenack,  Ys-  pannus  I.senac«iins,  3)idl 

ntiH  Kinetiach  1517,  II,  4r)7. 

Isenblas,  -hlalt,  Uinbl.  —  Yseubl.  Clawes 
u.  Hönning,  B.  zu  TT.  1467.  II.  427; 
U82  /.,  II.  428;  V\.  Biorjn  m.  1477,353. 

—  Hans,  t>tiidti-ügt  zu  W.  1482,  365. 

—  N.  N.  zu  Stotberg  1484,  II.  432. 
Isenbordo.  .TrdKimie.s.  RiHn-  1237,  76, 
Isinj^crude, -gbcr<ido  i4ü3,l.siugrode  1250. 

Ysingr.,  Isiggerodo  1018,  trüstrs  Ihr/ 
im  .Steinfeld  an  dir  Markung  zw.  Gu*l. 
u.Uarzbmy  1018,  2;  1136,  16;  1195/97, 
45;  1250.  88;  SmalehofT  das.  1463, 
326.  327;  Lmiddn.  um  1496,  11,495; 
II,  386. 

laleve,  Kisleben;  Burchard ,  Arehidiakon 
d.  Bami.t  E.  1194,  39 ;  vgl.  1 195,  48;  Iflle- 
vonsis  dcnar.  1504,  11,  512. 

Ibo,  Yflo,  Bruder  dea  BälbtrtU  Mi$tiHerülUH 
Zuidtr  1096,  8. 

— ,  Grof  V.  Achejm  1087,  7. 

Issen-,  YfienblM  Isenblas. 

IteUens  pannos  lineiu  1590,  U,  467. 

J. 

Jseobuh  sauctus  Santiago  de  Compo- 
»teUa  in  Spemen,  Wallfahrt  dahin  148 1  /. 
4.^.2  :  1514,  1520,  II.  438. 

Jakub  1441  /,,  -cob  1437,  -COp,  -COpp, 
1495,  -coff  1509,  Jacobw  1889. 


Jakob,  Aöt  d.  BettedietHierkl.  Orafachaß 

in  Westfalen,  Kr.  Meschuh   1539,  618. 
— ,  Biaeh,  v.  Fano  in  der  Mark  Anaona 
1312,  201. 

— ,  iHch'iit  -H  U.£,F.  it  R.  1989,  186, 
127;  1291,  137. 

—  her,  Kl6r.  Iis.  1437,  II,  374;  1443, 
1445,  II  404;  9gl.  1496,  487,  488; 
1505 /.  II,  424. 

— ,  Pfarrer  cm  Äderst.  afS.  1498,  447. 
— ,  spctteler  zu  IIa.  {tcoht  mm  d.  tar.  her 
Jakob)  1441  49,  298. 

—  Amelong,  IIa.  1579,  1597. 

>-  V.  d.  AndkiTOll  mr  Mmdenitirg  1608. 

—  DxixV.  Hohrsh.  1496.  1498. 

—  Doliatoris,  Of/dal  zu  H.  1498. 

—  Hagedorn  od.  Koch,  «rtp.  1688. 

—  II<'toli?r  ir<50, 

—  Uodewol  W. 

—  Jode,  Jodde,  Jude,  JF.  pmonsul  1648, 

Bürgel  m.  1544,  1547.  1563. 

—  Lotteroth,  Comentual  zu  IIa.  1560, 

—  Latterots  <SMii«  1669;  Jak.  L.>  Mr- 

W.  1580. 

—  Mulcluau  15.  Jh. 

—  Pegau.  Äderet.  afS,  1517. 

—  RonniR  14  50. 

—  Scbouewcbor  1555. 

JaoolM,  Hemma  «« Oeterw.  1558,  688. 
JacnfT,  -cnf  rgl.  auch  Jakob. 

—  Forster,  Veck.  1526/27;  erw.  1567. 
Sneider  16.  Jh. 

Jan,  JSn,  Yao,  Jahn,  Jban  «yl.  muK 
Johann. 

— ,  Pfarrer  tu  Oamarel,  1476,  851. 

—  v;ui  d<  in  Berghe  1465:  erw.  150'», 

—  Haveruughe,  canon.  auf  dem  l*et*ra- 
ierfe  vor  Cf^l.  1450. 

—  Hnch  ifi  W  1480—1524. 

—  Kalf,  Münch  zu  JU.  1447. 

—  Krage,  Oemtird.  1460. 

—  Kroger  1495. 

—  T.  Langele  1416. 

-~  Monkehoff,  Bekrek.  1496. 

—  V.  Ro.ssingk  1560,  1566. 

—  Sjnstede,  JJeehant  zu  W.  1459. 

—  Solde,  ff,  1464. 

JaiLs,  Jobann,  Pfarrer  tu  OSdi^benr,  vor 

1496,  II,  385.' 
— ,  Hang,  Anne  ».  Fr.,  Thoma«  ihr  8. 

in  Amsdorf  1505,  479. 

Jarmarkot,  -markt,  Hermann,  procuus. 
civit  Halb.  1484,  895;  doetor  i486, 
408. 

— ,  Hans  um  1496.  II,  497;  vgl.llt  496. 
Jasper,  -par  —  Kaspar. 

—  &oek  i»  Oaterv.  1480. 
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jMper  Krebt  «m  Dr.  157S. 

—  Kusak,  11:  1503. 

—  SchajMr,  Ltmg,  1538. 
Jcger,  Han^t  T9ni»r  148B,  406. 
Jekell  Scheper  1496. 
Jdlsinoborg  «.  lUoDeborclL 

Jeoeke,  •nikeii,  Jeyiiikeii,  Jenke,  Yeneka, 
Jenoequc 

— ,  Peder,  Stadtvogt  tu  IV.  1473,  345. 

—  ,  Hinrik,  EOr.  m  Ib.  UM,  II,  409; 

422:   1.105.  IT.  4.^0:   1IS21,  II.  474: 
Ib^b,  11,  &14;  1526,  569;  1531,  5»».  | 

Ja«xem  lS6t,  Oer-  1266,  Jeikeaaem 

H64,Qwk8eim  1254,  Oert-ksem  1296,  ! 
Jerecieim  1259,  Jercbaem  1267,  Jerx- 
sem  1401,  Jenem  richte  1526.  568; 
1560,  687;  lau  1 .  arapt  (ierkR<*n, 
Oercksem  1563,  6^6,  6U7;  Jcricbäsem 
Otrieht  15T4,  716  —  7»,  Ktreh-  md 
rja,  I  f  Jft  Jiluim  im  Ein,  Srmmt^M», 
Amt  ÜcÄönina«n. 

—  V.,  ErnhKtdiW,  90;  1S54,  91  RiUmr 
u.  »ei»  Br.:  1S59,  96;  1964,  II,  517; 
1267,  99. 

—  ▼.«Hdnrie.  1959,90;  1954,  91;  1959, 

96;  1264,  II,  517:  1267,  90. 

—  T..  Kooemaan,  JtUter  125G;5ä,  95. 

—  T.,  Ererhud.  Ritttr  1987,  190;  1988, 

123,  126:  1289,  130. 

—  V.,  Ludolf  1296,  153. 

Jerlae.  Henning,  Prior  m  Itt.  §.  Gerlftoh. 

Jeila'  h  Degen,  I52f.. 

Jeroniiuus,  sae.   et  mon.   su  Liaborn 

1539,  61S. 
Jenem,  -.scm  a.  Jcrazem. 
Joachim,  Jochim  1527. 

—  Achilles,  Osteric,  um  1510. 

— ,  /Vir«/  zu  Anhalt  15:!4—  1560. 

—  Herker.  VoiftUd.  1503  —  1647. 

—  V.  IJorchtorpe  1487. 

—  Gcorgii  od.  Schwein ,  Jtwfor  i§r  mi. 
Klofttrsch.  ZH  II».  1581. 

—  Häver  eu  Veck.  1555. 
'  Koler,  Wm.  1518,  1597. 

—  Langlie,  Ttr.  1514. 

—  V.  d.  Molen  1485. 

—  Sehmidt,  (hnvtntuat  m  ß»,  1574. 

—  T.  d.  SchnlonburKk  1561,  1565. 

—  Sehwalbe,  W.  1573. 

—  Weber,  Otmmrtl  1570. 

—  Wilhelm,  Ader»t.  ajS.  um  1570. 

—  Ernst,  Fürtt  zu  Anhalt  1560  -1586. 
Jobst,  €hraf  m  Begenatein  «.  Blanken- 

Jochaiui  JSchwalvcr,  Iktnit.  1554,  667,  668. 
Jocüan  Engelke,  Wm.  1567. 

—  Qloeke,  W.  9rw.  1536. 


Jochim  ».  Joachim. 

Jode,  Yode,  Jodde,  Juddc,  Jüde. 

— ,  Henrik,  Wa.  1480,  U,  n69. 

— ,  Jaeob,  proeonsul  tu  W.  i.'>r2,  II,  898; 

^Mi-^crw.  1544.  626:  •<itztnJcr  Börfam. 

1547,  642,  645:  läOr>,  II,  394. 
Jodiken,  Claus,  Ih.  1526.  569. 
Jodociis,  Lahnhr.  II*.  II.  424,  450. 
—  ,  üubprior  zur  Himmt  lpf orte  M  W.  1469, 

838. 

— ,  Sfihpri'  f  :>t    Wnllrfiriid  l  lt<.T.  328. 

Johan,  -hann.  Jolian.-i,  -banur^.  Juannea, 
bti  Ootttl.  *ef>r  selttn  mit  HüUS  urth' 
schul,  SU  B,  1416,  982,  UaxM  sek- 
nicster. 

— ,  Mt  tu  Bitr$fM  1589,  618. 

Aht  ZH  Cismari*  m  HobUim  {mgrim) 

1539,  613. 

— ,  Abt  zu  Fehdorf  od.  VeiUdorf  im  Ä- 

tmrfitdm  1539,  613. 
— ,  Abt  zu  Goseck  1539,  613. 
— ,  Abt  zu  Gottsau  Ztr.  DurUeh  u.  MüU- 

ürg  1599,  613. 

 ,  Aht  zu  innersieben  1539,  613. 

— ,  Abt  zu  Uu  schau  a.  Xagold  1539.  619. 

— ,  Aht  zu  Euysburg  1503.  468. 

— ,  Abt   :n   fhcubiinj    1232,    67;  1233, 

69—71;    1234,  73:    1237.   76;  9»r 

1989,  77;  1239  N.  N.  78;  1232/40,19. 
— ,  Abt  mUMtnbwrf  1467  —  1468  Dtt- 

deratad. 

 ^  jübt  mr  Klus  bii  Candersh.  1549.  653. 

—  *  AH  m  \JCönigt-)  Lutter  1539,  613. 
— ,  Abt  m  LMtsimiurf  odtr  LutmOmrt 

1589,  613. 

— .  Aht  zu  S.  Jacobi  in  MtUnz  15S9,  61$. 

—  j  Abt  zu  Marienzelk  od  Eilver$dtrf  W9, 

613. 

Al't  d.  Btmdictihcrkl.  S.  iMvrmUü  at 
Uetbroek  bei  Utrecht  1539,  613. 
— ,  AU  m  StMamem  Hi  OtUütfm  1SS9, 

613. 

 ,  Abt  zu  Jieimdor/  bti  Artem  mjUtutM 

1589,  618. 
— ,  Aht  m  Sthihmu  IM  der  ITe$$.  Grrfnk. 

KatsenMtnioj/CH  1539,  613. 

—  ,Abtzu  SpoiAtim  1589,  618. 

— .  Ai^t  zu  Stmnrm  i»  Wttt-Frinkmi 

1539,  613. 
— ,  Abt  zu  Steina  a/Lew«  «c.  GUtmfea  «. 
IfMm  1589.  613. 

— ,  Aht  zu  s.  Mariae  ad.  mart  m  Trier 

1539,  G13. 

 ,  Aht  SU  Wnden  ajRuhr  1589,  611. 

— ,  Büch.  V.  OetM  1148,  19. 
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Jobau  custosjcler.  Quedlinbarffons.  1874, 

n,  518. 

— ,  Decfianl  zu  Aken  1295,  160. 
— ,  Deehant  zu  S.  .Vatt/taei  mff  dem  BoU 
totg  in  Br.  I47ä,  356. 

difto.c«rd.  s.  ITarie  in  Aqoiro  1160»  88. 

— ,  ncmdtcJiant  zu  11..  1478,  354. 
— ,  Domherr  m  M.,  JJee/utnt  1239,  78. 
— ,  Itomhenr  m  Ooü.  1194/96,  41. 
— ,  Dompropü  m  H.  1243,  83,  84. 
— ,  Dornt hesaurar  in  TT.  1309,  197. 

— ,  quün(iamiuderinUsterwichl827,82l. 
— ,  JCrlAMT  M»  lU,  1478,  858;  II,  530; 

1489,  409;  1498,418,414;  1498,418, 

419,  481. 

— ,  Ktüner  zu  WMtmrifd  1465,  327. 
— ,  Lnienbr.  zur  BimmdpfwrU  M  W,  1500, 

II,  383. 

— ,  Lüont  d.  Kl.  Iis.,  Zehnter  m  Dider- 
tiMgerode  1889,  126. 

—  XX.,  Papat  1317,  811;   1880,  818; 

1321,  215,  216. 

—  plebanus  . .  )302,  173. 

— ,  yHM«r  Pfarrer  m  Here  (Ör.  Em  Amt 
Bnckoum  brt  TTiliksh.),  rormmd{I^^ep»t) 
zu  Aöienr.  14Ü1,  264. 

— ,  Pfarrer  m  Zenit  1868,  243. 

— ,  Pfarrer  zu  loekUmt  1800,  168;  1808, 

179,  180. 

— ,  Pfarrer  zu  üätermek  1326,  219. 
~,  Pfarrer  xu  Windeiberode  1290,  132, 
188. 

— ,  presLyter  card.  tit.  ss.  Silvofitri  et 
Martiiil,  Main  1160,  23. 

— ,  Presbyter  card.  tii  s.  Stephan!  in 

Celio  monto,  Rom  1194/96,  40,  41. 
— ,  Prior  zu  lU.  1259/69,  104. 

~,  prior,  quondam  custoa  eccl.  in  Iis. 

ene.  1290,  188,  185. 
— ,  prior  et  ma^.  infimoT.  Iis.  1864, 

244,  245. 

— ,  friar  mt  He.  1458  ,  805;  1457,  80T; 

1460,  817;    1461,  319;   1468,  888, 

325,  886;  1465,  328. 
— ,  Frior  m  He,  1476,  851;  1494,  487, 

429,  430;  1496,  432,  433. 
— ,  Piopst  zu  Ahbevr.  i:531,  228,  229. 
— ,  Piopit  zu  Htötterltugfub.  1465,  328. 

^,  saeerdeedeStaterliDgebarg  1232,  67. 

—  ,  Schenk  1296,  153. 

~,  Sieehenmeiiter  zu   Jle»    1418,  277; 

1414,  880. 
— ,  SHfteAerr  zu  s.  Blasii  in  Br.  1188,  88. 

—  ,  Sliftsherr  zu  U.  L.  F.  i»  TT.  1216,  57. 
— ,  Üttfuherr  zu  U.  L.  F.  in  H.  gen.  Kü' 

•ter  (eostoe)  ehemd,  costos  1889,  185; 
1891,  187. 
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Johan,  Stiftulierr  zu  Koaicig  1228,  66* 
— ,  T/usaurar  zu  JI.  1306,  191. 
— ,  Trw^ee  1896,  151. 
— ,  Verhrihlei  ter  d.  Benedict iner kl,  mt  A«m- 
weiier  bei  Köln  1539,  613. 

—  Tilliciu  «f  DmuL,  Litone  d.  Kl.  Ih. 
1889,  186. 

— ,  Vorsteher  d.  Sic  che  ufiofs  bei  U.  1270,  105. 

—  NN.  zu  Bemburg,  mit  der  Kirche  m 
ZemitM  belehnt  1504,  II,  413. 

— ,  Fürst  zu  Anhalt  1538—1547.' 

—  V.  Arnsteyu.  JiHter  1243. 

—  V.  Barby,  Domherr  zu  Magdeb.  1431. 

—  Barth,  -the,  ^(»torl544,  1545;  Btadl- 

srhrnhrr  zu   W.  ir.4  7,  1558. 

—  Bauckbüister  zu  a.  Egidil  i«  Br.  1443. 

—  Benedict!  in  SUdeOmtn  1331. 

—  V.  Berle  1258. 

—  V.  Bersle,  Kämmtrar  m$  MarimUhed  bei 
Heimst.  1301. 

—  T.  Berwinkele  1308. 

—  Bilstein ,  Slir.  u.  Senior  zu  He,  1480— 

1518. 

—  Bodoker,  Pfarrer  zu  Dr.  1460. 

—  T.  Bodendike,  Sätor  1800,  1804. 

—  Bokede,  canon.  m  W.  1865/69. 

—  Bola,  W.  1482. 

—  ▼.  Borene  1815. 

—  V.  Bronesroht  1840.{ 

—  de  Collis  1452. 

—  Derborch,  Phesiir,  Mind.  Diöe.  1483. 

—  Djlc,  Pfarrer  tu  Züly  1480. 

—  Digman,  erw.  1496. 

—  V.  Dingclstede,  Bitter  1239. 

—  V.  Dingelstode,  Bitter  1284—  1305. 

—  Dingelstede,  Knappe  1300 — 1331. 

—  Doringk,  Amtm.  zu  FUithm  1487. 

"  V.  Drenleve,   IVopst   zu  8.  Peter  bei 
Goslar,  Jhinpßrtttcr  zu  II.  1302  —  1309. 

—  Eggerdos,  der.  Halb.  dioc.  1516. 

—  Eiken,  presb.  ffild.  dioc.  1581. 

—  V.  Emersleve,  Ritter  1289  —  1296. 

—  V.  Eriiighen,  perp.  vicar.  zu  U.  L,F. 
in  S.  1889. 

—  Felix  magister,  H.  1311. 

—  V.  Frekeleve,  Ritter  1290—1300. 

—  Frenzell,  Procur.  d.  Vicarien  zu  U.  L,  F. 
in  H.  1544. 

—  V.  Frut.stet,  Ilauscomthnr  d,  J>.  Ordene 

zu  Langeln  1499,  15(>4. 

—  Fuge,  Proeurator  d.  Dotnvicarten  zu  U, 
1530. 

—  V.  Gandersheym  n.  eein  gMoin,  Sokn 

1232/40. 

—  T.  Qandersem,  perp.  vicar.  *u  U,Z.  F. 
in  S.  1854. 
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Ilaenbaiger  Urkandei^iiofa. 


Joluui  V.  GatenloTe  1197,  SaUtnt,  Mimi- 

—  T.  üatersleve         —  1293,  RUttr, 

—  OftttnleTe  S.  I,,  d.  r«r.  &  1S9S. 

—  (Joyznian 

—  V.  Germar,  Dewtaclu  ordens  1513. 

—  r.  Getcide,  St^Uktrr  m  U.L.F.  im 

II  nw.  13C4. 

—  Gevpldehuson,  Klir.  JU.  1496  —  1517. 

—  (iyscken,  Ffmrtr  m  09di$kmtod$  Mit 

1496. 

—  Gueoslage  1204. 

—  GleMen,  KUr.  Jk.  1516^1521. 

—  Goaelc*'!).  A'M/-.  //,..  i504,  1520 

—  Golghemakede,  iMmh.  zu  U.  ia06. 

—  GrcmmitetB,  Ffmmr  m  A4tnt»4t  «. 

Gii.itit    Hornau  irtdft,  1576. 

—  Griuere,  Klir.  lUenb.  Liton*  1289. 

->  V.  Halbentat  magiater,  Bir.  m  lu. 

1307,  13O0. 

—  V.  UameleUf  Domh.  iu  U.  I4tiö. 

—  T.  Haiteabnrch  iSOi. 

—  V.  Uartetrode,  BitttT  1166/69,  1I69, 

1981. 

—  T.  Hartearode,  SHfttkmrr  tu  U.  L.  F, 

in  II 

—  V.  HeliugeU,  Ihmik.  tu  II.  1560. 

—  Henne,  Prvettrmtor  1507,  CtUtrar  1509, 

r,ii'f  1511,  Abt  zu  Ih.  1516— l.'iSl. 

—  V.  UildoDsam,  Ä'/ir.  zu  JU.  1315. 

—  HildesbeilD,  WmiMur  m  H.  1590. 

—  Jans,  Pfarrer  zu  (ioddelrurode  /n»  1196. 

—  JordeHK,  lYior       II*.  1496/1,  iVo««- 
rntoi   1513,  1516. 

—  .lordons,  rj'anrr  zu  Ahitnroi*  1599. 

—  Kellt  r,  Anhiilt.  Kandtitchreiber  1547. 

—  (Muiis       ('laues,  Klotterhofmtittir  m 
Aiifin.  'I  s.  1570,  1576,  «nr.  1580. 

—  Koch  1587. 

—  V.  Craiume,  canon.  cm  ss.  Sim.  u.  Jnd. 
CM  Oo$t,  1305. 

—  Cran,  OK^UüU  dmr  JhmMkni  m  H, 
1483. 

—  <'roch,  JtitUr  1889. 

—  Cantsen ,  procnr.  Ticair.  fM  U.  L,  F. 
in  H.  154 2/48. 

—  de  Lapide,  flMItC  Mimkl«ria  1194. 

—  V.  Lengede,  Klbr.  Ii».  1301. 

—  V.  Lepeniz,  Knappt  1332. 

—  de  Lippia,  fVwprt  SM  Ccrwi  <rw.  1589. 

— -  V.  Lorlitone  1298. 

—  rctro  Macella  {fiehan  tn)^  B.  zu  Otterw, 
1809. 

—  V.  Mari'^li  ve. 

—  V.  Mamkolte,  Ifonukc/utfU  zu  Ii.  1516. 

—  Harenbolts,  ßmumihr  m  H.  1574. 

—  Martini,  OHtH.  d.  Sl  EM.  1496. 


Joban  HyndA,  Hyndw,  JMr.  m  ÜnrI. 

1480—  1489. 

—  T.  Miusleve  1259. 

—  T.  BGndere,  Ritler  1984—1989. 

—  de  Monte  1290  —  1300. 

—  T.  Miilbeke  1265  —  1269. 

—  Nawortb,  Ktlkter  m  lUOmuttät  1509. 

—  V.  N<'u>:atcrsk'ben,  Räter  1891. 

—  V.  Nienborg  1322. 

—  T.  Niendorp,  Kend-  1991. 

—  Oldendorp  in  Itr.  ini6. 

—  V.  Oldenrode,  Aldearotk  1292  -  13W«, 
dtmm  Memori9  1809,  1804. 

—  V.  OHenp.do,  B.  in  H.  1384 

—  Ovorick,  Münzkerr  zu  IL  1591. 

—  Patteoaen,  Vencmr  d.  Xl0tttrk»f$  m 
Adtrtt.  mfS.  1488  —  1487. 

—  Perlewick.  Eimw.  zu  H.  1515. 

—  Pretest,  der.  Halb.  dioc.  1864 

—  ?.  Qnenatode,  ühä^  MM.  L$ktu- 

mann  1812. 

—  T.^  BÜnboko,  Sitter  1287  —  1307. 

^—  Bingenbercb,  lyhrrtt  m  JMnAam  in 

SmreA.  1518. 

—  Bipacb,  JLauzkr  zu  Im  »sau  1560. 

—  RcmUb,  Froanrntar  imf  dtm  ricbthoB  m 

H.  1499-  1515. 

—  V.  Romesleve,  Kttter  ISOO  vgl.  1306. 

—  V.  Romesleve  1307,  Ritter  1818—1896. 

—  Rost'ko  III  Br.  1316. 

—  V.  Sadoborch  1304. 

—  Herzog  tu  Sachsen  1272,  1995  «nr. 
1332. 

—  Sandori,  Klbr.  II*   1516,  1531. 

—  Scriptor,  B.  tu  Gosl^tr  1274. 

—  Senstcdo,  Ikcluiut  zu  W.  1452. 

—  SiiiarkliarinjT,  i)achtinnmUr  Klbr,  S«4- 
^11  w  «.  SiMtor  zu  II*.  1491  — 1536. 

—  Bpeeht  mm  <7Mhr,  Frefeut  m  Jb. 
1547. 

—  Spies,  VerwUer  sn  II*.  1597. 

—  Steer  sm  &  Bgtditn  im  Br.  1448. 

—  Sti'N-na,  Conventmmt  am  Jh.  1547. 

—  ätellemekere  1990. 

—  Stockhusen,  B.  im  W.  1586. 

—  V.  Stalberghe,  perp.  Tiear.  mV.L>F. 

in  II.  1364, 

—  Graf  zu  Stolberg  1574. 

—  Storkau  1570. 

—  Strümp  1402 

—  V.  Tannen-  (Thanncu -)  .stode.  i*V«M 
d.  KL  /  V.  128'.l. 

—  V.  Tetel<  l)OU,  /^ohiA.  :>i  JIM.  1502. 

—  Vai  h,  I'rior  tu  lU.  1481—1485. 

—  Vagus,  Bäter  1809. 

—  T.  Warle  1858. 


Digiiizea  b; 


■ 


L  Penonen-  und  Ortdreguter. 


617 


Johan    Wernigerode,  SHfUherrtu  U.  L.  I\ 
»"  IT.  1189,  12!>3. 

—  Wichscepcl,  Jiitter  1234. 

—  V.  Wmuigstcde  tm  1277. 

~  Witten,  iViw  M  8.  Maiütm  in  Jh-, 
1436. 

—  V.  Wobek«  1811. 

—  WulfF,    collector  d.  yclkd.  Statun  d. 

aujt,  II.  1530;  notar.  der.  Miud.  dioc. 
1531. 

—  V.  Ccrige  1290  —  13<)0. 

—  V.  Oillinge  1251,  KUtifr  1264. 

—  Czycz.  Fropit  m  KSiHgk  1460. 
Johann  Albrecht,    Erzfj.    v.  Mo.jdtbuxj, 

l't  imaa,  ßiach.v.Ualittrat.  1546,632,  633. 
Johanna,  AtbHttin  wn  AUmr^ie  1821,  21 7. 
— ,  Fi  au  Hevfio  PellelB  1848. 
Jocab  Lufe  1495. 
Jonas  Bart,  n\  1574. 
Jordan,  -dauis,  Vurden    Jorden,  Gotden. 
— ,  iJtchmit  zu  8.  SiW.  tfi  W.  1888,  188: 

1289,  127,  130. 
— ,  Laiciibr.  zu  StiiUei-lingetibui y  1308,  178. 

— ,  dt*  rieboH»  Lttdolf  i»  Balhorn  Br. 
1815. 

— ,  plebanus  iw  Wobeek  tiM/bS^  96. 

— ,  ViiipHt  ZU  Schänüigen  1191, 
— ,  dia  üdKiikai  Lotlcwic  (v,  Elvüüugor. 
od.  Hlankenb.)  .S. ,  liUter  1896,  158. 

—  Herzogl.  llfmueh»,  DntehtttB  1188,  88: 
1196,  43. 

^  —  deiigl.  1240,  80. 

~  Florye,  Aluirint  dtr  Kap.  S.  Tfwmoe 
vor  d.  Burdtardilhor  zu  U.  1447. 

—  Harlingeberoh  is.  Jh. 

—  Isenbofde,  RUin-  1237. 

—  Kerdioff  1449,  Halb.  dioc. .der.  1464. 

—  Liera  1197. 

—  V.  Miüsli  vo,  liitur  1.100  —  1308. 

—  V.  Nendorpe,  Uitur  1291,  Tru^tt 
1S96. 

—  Pvnnu  1232 '40. 

—  V.  iieddebere  1261. 

—  Redebere,  Ritter  im  — 1304. 

—  Werucrs,  7/.».  138.'». 

—  V.  Wi^eurode,  RitUr  1296,  1304. 

—  Wmnigstede,  oanon.  cw  W.  1265/69. 

—  Ziuke  CM  GÜ9t»n  1688,  1568:  m». 
1677. 

Jordena,  Jorden,  Johann,  Jh-ior  zu  Jh. 

1494  /,  II,   423;    1495,  437;  1497, 

442—444;  iirocorator  lölS,  II,  423. 
477  A. 

— ,  .Tohann,  Pfurrer  zu  Abbenrode  uulertn 
FUta  1522,  566.  {rieUeie/U  =  4em  Vor.  /) 
Jorge  —  Otarff, 

—  Wigandt,      m.  8.  1557. 


Jorge  Worin,  grä^.  iUotb.  Jtath  1489. 

—  Zigler,  Oraf  JMAm  m  8tM, 

1526. 

Jost  Rode,  Botho  »«  Ikrßel  1559,  1560. 
Judde,  üeuoing.  Dornt  icar  zu  H.  1580, 

586 ;  flffc  MM*  Jode. 
Juditfa  1303,  Judit. 
— ,  rruu  in  ZU  Abbtnr,  1303,  179. 

—  Dittmer  1565. 

—  Härtung,  Ih.  1580. 

Jarden  Jardena  {fiei  £aäei«t.)  15.  Jh.  II, 
504/. 

.Ttir^c  Dtibbe,  Gröm  am  1570. 
Jorge  Wiibelmache  m  Adertt.  a.S.  tm 
1570. 

Jürgen  Iloustede  um  1496. 

—  Kutzo,  15.  J/i.  Osmai  fl 

—  Maultigel,  B.  in  Halb.  1538. 

—  Sieker  in  W.  1584. 

—  Spindeh^r  1550. 

—  We.vdantz  1493. 

Ju.surius.  heratgi,  Brmunuhw.  Mitmlaekettk 

ihm;,  43. 

—  detgl.  1240,  80. 

—  V.  Harlingeberch,  Jtitttr,  18.  JA,  f. 

Jiitkf  Burla  wo  1«  Dr.  1508. 

—  AI  aller,  reck.  1508. 

—  Rypekom  1608. 

—  Sft'inbreker  1508. 

Jutto  1461,  Jatthe  1505,  Jutta  1509. 
— ,  A9bH$tin  s»  AdertMtn  1898,  166. 

—  Baddokonst'ilo  14  ßi. 

—  Becker,  i>r.  1514. 

—  V.  Halberstat  1809. 

—  Srhiiro.  .U.  n.  T.  in  W.  1506. 

—  Steynbreker  1484. 

—  Vesel,  iZf.  1505. 


Rademan.  Oad-,  HlBlik,  PiiAttfM/ 1480, 

11,  367. 

— ,  Hinr.,  Ebbrechts  &,  Gefle  *.  /5r., 
Matthias,  Ebbrecht,  Um  ihr*  Ximdtr 

1503,  4t;8. 

Kage,  -gbe,  Conrad.  Jtidei-  1329,  226. 
— ,  Hans,  Hati.  1480,  II,  869. 

Kavser  Keyser. 
Kalf,  .lan.  .V.VwcA  zu  Iis.  1447,  296. 
Kulkl"  I  -  V  II.  Reg.  Ilolzberge. 
Kullt>ndi>rt',  iriht  in  der  Oegend  v.  SUt$f 
jurti  1517,  533. 

Kalnins,  Henrioh.  W«t.  1686,  569. 

Kalve  V..  Rodolf  l.nn,  210. 
Kamenueater,  -meister,  Thomas  1502, 
466;  n,  518. 
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KmIm.  -ekcB,  MurOieii  im  Wm.  1480,  II, 
8«9;   149ß,  1504,  «m.  IftlS,  15S1, 

Karl,  Karolas.  Ckr-,  Kard  1570,  KaroU 

1503,  Carol  1554. 

—  dtr  OretMf  JCmMr,  *rw.  II.  380. 

—  Xmiwr  1544,  6J3;  ry/.  154  7,  640, 
«45,  C4  7. 

— Utekojl,    HUdtihnmttktr  MmüttrM 
117S,  26. 

— ,  Fünt  tu  JmUU  1550. 

—  Kortzli'bcn  1570. 

—  V.  Crosich  1508. 

—  Schmidt,  erw.  1580. 

—  Valk.  nh-  rrb  Ucuti.  1554. 
Canbiko  v.,  Burtold  1188,  33. 
Kanten  fyl.  «mwA  Kenten. 

—  subrocus.  Um.  1510.  II,  475  A, 

—  Drux,  Otmar »l.  löOÖ. 

—  Koler,  W:  1507,  1568. 

Kaamir,  -per,  Kasp-,  Kihr.  n».  1481/., 

n,  422;  ri/l.  auch  Jasper. 

—  Beast ,  Amtm.  tut/  OrSningtn  1566. 

—  H'>t(-  roN  Dtamkmk^t  Hektar  m  BmrßH 
1542,  1544. 

—  Daone,  Rath»k4ir  Ua.  1659. 

—  Draaswits,  fVntl,  jM.  Saik  1588. 

—  Kf'karill.s,  Klontirn-hn  iber  1586,  1588, 

—  Hoth,  Wmur  in  AdtrU.  a/S.  1488. 

—  KDoehe,  AaUm.  in  Brnnti.  1548. 

~  Creret  m  W.,  V.  n.  A  1481— |«y. 
1506. 

—  Legate,  Jlvergt.,  V.  u.  s.  15.  Jh.  u. 

1517. 

—  Pegaw.  äderst.  ajS.  um  1570. 

—  Rusack.  II».  1505. 

—  Zigcohom  zu  W.  1576,  Rtithm.  1526, 
Bürgrrm.  1544,  1547,       J.  1661, 

Kathorino.  Kater-,  Catbarina. 

— ,  AeMttiH  am  Ihr.  1509,  500;  1515,  585. 

—  Rf.kcr  in  Dr.  1514. 

—  Bluiuti  1484. 

—  Eyleborgh  1484. 

—  Fnrstak-«  14  «4. 

—  Goitümed,  JJamt.  14»6. 

—  Grete  1479. 

—  Hartunjf.  Tis.  1580. 

—  Uet«ier  lööO. 

—  Hilleboreb,  W.  1505. 

—  Köler  14HJ. 

—  Mysner,  W.  lö2b. 

—  Sohare  in  W.  1506. 

— ,  G'r««!  s»  Stoib.  1509,  1515. 

—  Swalger  löie. 

—  Wilde,  OaUrw.  1506. 

—  Winkelman  1508. 


t  Kanllinaa,  Stathn,  Mrftrm,  im  U.  1651, 

'      7.v;  A. 

j  Kavoth,  a»krak.  1480,  II,  3«9. 
)  Keg.1,  N.  N.  (»  Ämi*ifry?)  1431,  290. 
'  Kcinborcb  #.  II.  Reg.  Heizberge. 
Key  KT  t  Kay-,  Riebard,  praebendarios 
m  Ha.  1508,  1616.  II,  423;  1510,  504. 

Kdserling  m.  Kee-,  Goid  148S.  815; 
*rw.  n,  485;  1502,  464. 

Keller,  Johan,  AnkaU,  XmmMwrkrmkr 

1647,  643. 

Kemmerer,  Lenbait,  21$,  1580,  745. 

Kenip*>.  Bnint,  Biirpr  m  €fmt^  Grete« 

Wut.  U07,  274. 

Konscier  1391,  Kenci-. 
— ,  Cord,  B.  :h  Ha.  1391,  255. 
— ,  Cord,  Altenr.  1480,  II,  369. 
Ker-,  Keruberg  ».  Kirchb-. 
Kerohof  $.  Kerkbof. 

Kerkonor,  Kirchner,  Hans.  H».  1515,  II, 
460;  1526,  569;  1628,  II,  532. 

Kerkhof  1807,  Kerehof  1898,  Kerehoff 

I4r.4. 

—  ,  Olric,  erw.  1307,  192. 

— ,  liinrik,  B.  in  Br.  1393,  257. 

— ,  Jordan,  der.  Halb,  dioc  1454,  305; 

J   M   .M.ithia8,  Gebr,  1449,  II,  528. 
— ,  Hilbranth,  (Merw.  1506,  487,  488. 
K^rlvigent,  Cord,  n&hnk.  1487,  II,  505. 
K.TsoI)Oii)  V.  N.  1315,  207. 
Kersteu,  auch  Kerstan,  vgl.  Karsten. 

—  Baddekenetede  1495. 

—  Pnix.  Tnii  1495  «.  151t. 

—  Forstako  1484. 

—  Keler,  Wk.  1507  —  1571. 

—  Krevet.  Dr.  1526. 

—  Mathowes,  1471  ßtrni. 

—  Snefot,  ib.  1516. 

Kerstens,  Hermen,  Baderil.  1480,  11.  369. 

Kerstino,  -styno,  Ir.  d.  Hana  T.  Hil- 
densem 1471. 

KentUngherode  ▼. ,  Hejße,  Heyao  1495, 
439,  440. 

—  Kesenuin,  Hennigk,  Ottenc.  1480, 

II.  369. 

Keserling  ».  Keieeriing. 

Keutz  (kutze)  vgl.  auch  Strentx. 
Kevel,  Hans,  Wiedelah  1480,  II,  369; 

1488,  868  /. 
— ,  Hiiirik,  (b<h.  1481,  414;  1493,  4-M. 
Keverenbcrch  v. ,    Mette,   §ti.  GräJ» 

T.  Begeuatüin  1328,  115. 
Kberer,  Hemiiag»  Or.  XathtkUmmmr  im 

Ha.  1581,  767. 
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KbQDe,  Tile,  iLtvd,  1559,  680  A,  vgt. 

Kync. 

KUian  Schilling,  lU.  1580. 

KyÜDgrrodc,  Cyl-  v.  Xnlhi^'er. 
Kindeke  der,  Uiüigeu  äei  Lanydn  1538, 
508. 

Kyne,  Hans  Wog:cner.s  Fr.  1448. 
— .  Cord,  Tlettd.  430  r,jl.  Khuno. 

Kirch-,  Kirc-,  Kerc-,  Kercli-,  Kcr- 
berch,  Kirhbere. 

—  V.,  FrL(ltiric.,  Domherr  zu  H.  1194,  38. 

—  V.,  Voliad,    JJomlKrr  zu    H.  1248, 
88  84« 

—  T„'Prederic„  Gm/  1243,  84;  1849,87. 

—  V  ,  Wcrn-  r,  Gruf  1306,  190. 
Kurchiicr  *.  Kerkener. 
Kinchpeiger,  Ulrich,  Dr.,  iUMjl.  Stth 

M.  Domherr  zu  IT.  1513,  512. 

Kystener,  Hovne.  Ih,  i4so,  II,  369. 
Claß,  Luder  i«  Ucwkanodv  1Ö3.J,  692. 

CUü8,  Clftws  vgl,  Glawes. 

—  (Nioolaus).  Abt  zu  Iis,  erw,  1408,  878. 

—  Bradcr  in  W.  1480. 

—  Drubcker,  W.  1480. 

—  Hane,  V.  n.  S.  1545. 

—  Hi'ißo,  erw.  1567. 

—  Hülst,  ZiUjf  1496. 

—  Jodiken,  Ih.  1588. 

—  Ki'ler,  Jntjittbai  1480. 

—  Kokr,  »  fl.  1526 /. 

—  Lanijio  15.  Jh. 

—  by  d*  r  Lyndon  1480. 

—  V.  Minslevc  147B— löUi. 

—  MiüDür,  Meisner  iöl8,  1522. 

—  Reberch  15.  Jh, 

—  Scbra'l'  T,  Hemkenrode  1480. 

—  Sulvorsack,  Hb.  1480. 

—  Tegeder  1480. 

—  Topper  1497  /•. 

—  V.'Hel,  Ih.  149G  1526. 

"  Voget,  V.  u.  S.,  II».  1503,  1526. 

—  Wese  1418. 

—  Winkelman  1502, 

—  Zinke  (Czyncko),  Zi%  1480. 

—  Ziuko,  €fü»tm  1605,  1688. 

CUns,  ClaneB,  Johan,  Han«,  KloKterhoj- 

meiatcr  zu  Adiritt.  1575,  743  —  7;iG; 
1576,  738;  Elisabeth  «.  Tochter  ebda.; 
Erben  1680,  740;  tu  Itmita  um  1670, 

IT,  490. 

Clawos.    Clanwcs  S/Ur  aiwtektebtd  mt 
Claus,  Chi  WS. 

—  Abt  tH  11$.  1898,  857. 

—  AnK'ke  1483. 

—  Bradcr  1480. 

—  Brosschen  1495. 

—  Godeken  im  W,  1450;  i/«.  1480. 


Clawcs  llaverung,  B.  in  W.  1460. 

—  Isenblaa,  W.  1467;  Bärfftrm.da$.  1477. 

—  Kok  1480,  1482. 

—  Lampe  14»^8. 

—  Ludekeu  15.  JA. 

—  T.  Hynsleve  1478—1618. 

—  Misener,  Stadtvogt  zu  W,  1508,  1588. 
-  Otten,  Ikitiiit.  1480. 

—  Poppendyk,  Heud.  1511,  1580. 

—  RekalflF  1510. 

—  liüver  in  Wa.  1478. 

—  Stofiens  1469. 

—  Swalger  1516/. 

—  Veßel  1516. 

—  Zinke  (Czinckc)  1476. 
— ,  Hans  1563,  698. 

Pfesche,  B,  m  Ottmtw,  1658,  888. 
Kleine,  -nen,  Kley-. 
— ,  Laurencius  {Lerettb.)  tun  1496, 11,  497. 

—  BethnaD,  villicns  oi9r  EafmmtUr  m 

Adersta/l  cijS.  1519,  543;  1526,  572; 
1532,  11,  430;  1533,  Ö98j  1Ö42,  620; 
dessen  Sohn  1558,  681. 

Kleyne  Hintze,  Kleyn-,  CleinhmtMii, 
-Heil,  Clenehintze,  -hynso,  Conl, 
Lattdeofft  zu  W.  1450,  U,  52b/.; 
1452,  303;  1467,  888;  rtamu,  3bckt$r 
1467,  1484/.,  427/. 

Kle}asin  d,    Hennen,   Alheyd  «.  Jfr. 

1533  591 

Kleis«,  Kleist,  Gleiss,  Andreas,  Stadt- 

secretair  zu  H.  1590,  756;  1591,  757. 
Clemens,  I^arrtr  tu  MünekMmenburg  1487, 
404. 

Clenehintie  «.  Kleine  ffintse. 

Clepize  v.,  Gero  1156,  20. 
ClotUoge  V.,  Kocker,  Ministerial  in  Br. 
1840,  80. 

Clettuiibereh,  -beig  ▼.,  tyi.  auch  Stalbevg» 

Giifftn  roti, 
— ,  Bertold,  Ihmherr  zu  H.  1243,  83, 
84 ;  1289,  128. 

—  V.,  Henric.,  Prior  zu  Iis.  1298,  158; 
1300,  166,  168;  1301,  171;  mim  1302, 
175;  1303,  179,  183;  1304,  186,  187; 
1807.  194;  1808,  198. 

—  V.,  Hinrio.,  Aht  zh  //.^  d.  Vor,  1809, 
11,  520,  vgl.  unter  Hinric. 

Klint,  Hans  «.  Heysc,  A  m  W.  1460, 

II,  589. 
Cliscnslafre  «.  Gi.senschlage. 
Clocke,  Uinrik,  aw.  1520,  648. 
Elockener,  Hans,  15.  Jh,,  TL,  485. 
Klosterniansfeld,  Mtwohmar:  Vogt  1680, 

829  A. 

Klus,  Kluß.  Clus,  Clußa,  to  der,  Ben*- 
dktiiurkh  itiGaudtraheim,  DOh.  HOdtgh. 
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U61,  465;  Abt,  FitiMor  d.  XL  Jttw. 
IMl,  588. 

Klus,  f.''' 

Conrad  1531,  588;   1536,  Ü03;  1539, 

6ia. 

Johann  1549,  643. 

Prior : 
Conrad  1549,  643. 
—  t'/l.  ititfh  IJunt-konroil.'. 
Kuaiif.  riiri>tntror.  _//j..  1573,  782. 
Kuovfel  *.  Koseutial. 

koetliog  T.,  Hans,  Amtmantt  1547,  648; 
Hnuptwimm  1560,  666  nt  G^hUtr»- 
btrge. 

Knocho,    Cupar,  ßirtü.  Jmtmmm  im 

Brruhtiry  1543,  622. 

Kaofel,  Kneyfel  «.  Bottendil. 
Knofflok,  Hinrik,  Mr«(.  1480.  II,  869. 
Kn  1  .  Krasmas.  früHtr  SmUtrtt.  DOcete 

Uha,  ^^c^^.  1 
Kn<irro.  iHthiiier.  /\iÄt/<*>r/- 1480,  II,  .369. 

MailriciuB,  VeekeHsl.  1480,  U,  369. 
Kooli.  .lohan,  gräß.  StM.  Stnetair  u.  Rath, 

Salome  ».  Fr.,  Han.s,  Ambrosius  «. 

Anna  ihre  Kinder  1587,  755;  1590,  756. 
— ,  llcrnian,  Ihnlinftr.  1591,  757. 
• —  .1.  Hagedorn. 
Kok,  <'i)k,  Kock. 

— ,  Hans,  I.il.br  <ht  ...  Sohn  1414,  XSl. 
— ,  Clauwes,  Claw»  1480,360;  1482,  365. 
— ,  Hans,   Abbmndt  M  L$9UM  1480, 

II.  369. 

— ,  Jasper  i><  O'trr^r.  1480,  II.  369. 
— ,  AmeliOB  oder  Milges,  </f»sf  '.  ;/';.  »r  zH 
Wenden  nördl.  Drüi.  1516,  531,  532; 
1650,  656. 

KokebolTM  Omwt«!.  1495,  486. 

Kock>*tede  v. ,  Conrad.,  Ritter  1295,  ir.o. 
Koibeke  1376,  Colbecke  1460,  Koilbkke 

1519.  Kolb«g  16.  Jh.  Dm  Jmngfhuiem-' 

klotter  K<dhi,]K  a,  Jripper  :tc.  Oiluten  N. 

Btmburg  1376,  248;  1460,315;  1467, 

n.  S64:  1517,  587;  ktt  JImA.  Land 

hfi  /;  '•    >'.'/'  14'>7.   II,   413:  Wic^e 

dabei  1488,  408;  polledri  dee  Kloetcr- 
Adtr$ltit  4m,  1498,  448;  Wef 

MMk  K.  16.  Jh.  II,  487. 
J'rvpule: 

Grt'gorins  la?»'.,  248. 

.lohan  Czvtz  1460,  816,  811. 

Micbael  ÜT»;.  351, 

de  bor.-n  t.»  Colbecke  1495,  436. 

Herboril  Unrmeister  1519,  543. 
KoK'r,  Hinrik,   Langel»   1468,  II.  890. 
—  de  Kolers  im  fFa    litones  nionast. 

1496,  II,  500;  II,  389;  Anw  gtMrm: 


Koler.  Henning  im  Wm.  1477,  H,  877 

A.  I:  1480,  II,  369,  397  «.  •  yltvKn. 
Vetter  1484,  890,    mr.   1506.  490: 

1506,  488:  15«5.  H,  40«,  A.  t. 

— ,  Bartrain  1477.  Wi  1  477  ,  II,  377 
A.\.\  1480,  II,  369;  Katherine  ».Fr. 
1484,  87«;  1448—1499,  II.  408  ^1. 

— .  Karsten,  Wa  ,    N.   irermingt    d.  Ae. 

1507,  U,  377  A.  1;  1507,  490;  1518/. 
II,  499. 

h'n  ^trfi.i  Mde  Srthne : 

—  ,  Heuuing  1518/.  11,  499. 
— ,  JoMshim  1518/.  n,  499. 

— ,  Hans  1495,  436. 

— ,  Lodeke  o  Jta.  1516,  U.  397  ^.2; 
1696,569;  Fopt  ttiV0äc0mtltdtlW,S1t, 

— ,  Kerstan      r>«  1526.  569:  1549,  654. 
—,  Andres  «•  fFa.  1527,  577  «.«./•«/ 
Brüder:  1547,  II,  408  A.  4. 
Jochim  1527,  577. 
— ,  Claus  1526,  569;  1587,  677. 

—  ,  Uennan  1517,  577;  1547— lö«9,  ü. 

408  A.  2;  ert0.  1571.  717:  1575,  787. 
— ,  Henning  1587,  577;  1549,  654. 
— ,  Hans  1527,  577. 

Hermann*  vier  Sdhnr : 
— ,  Hans  1563,  695:  1571,  717. 
— ,  Henrick  1563,  695;  1571,  717. 
— ,  Karsten  1568,  695;  1571,  717. 
— ,  Bartram  1563,  695. 

—  ,  die  Kolcr  zu  Wa.  1565,  706. 

 ,  Henning,  L^rhum  uso,  II,  .369. 

— ,  Claws  «.  WosBCbe  «  IngHebem  148«, 

II,  369. 

— .  Henning  vom  HmmmM^rim  €Mmt  1497, 

II,  420  A.  2. 
Kolerholt  od.  Bertrammeshult  bn 

Berdingerode  ».  II.  R.  BMbtrfe. 
Colit,  Walther  «.  Heinr..  TTen,.  1289,  181. 
;  Kolmester,  Hans,  Heud.  1480,  U,  369; 

1485,  400. 
— ,  Diderik,  Bmd.  1498,  417;  lifo  1499, 

II.  386. 

— ,  Hinrik  u.  Henningk,  MtHm  1480, 

1484,  II,  369  :   Xr.  372. 

Kone,  tgl.  «**ch  Khane,  Kyne  (=  Sm- 
rmtt)  vgl.  Cono. 

—  Dvbbe,  -en,  ms.  1487. 

—  Eüst  1495. 

— ,  Ludolf,  firsn.  Wem.  Sd^reOer  1409, 176. 

— ,  Valtin  'v.  Andres.  //.■..  1526.  569. 
Koneken,  Hermen,  Rohr»h.  1480,  11,369. 
Koneman ,  Con-  mieh  Knn-  (Em^/Sw» 

Konrad). 

—  ?.  BadesleTO,  Haii.  MmüterM, 
j      1180—1199;  1886  MkUr. 

j  .  V.  OeieKen,  MUr  1856/58. 
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Koneman  v.  Hesnem,  Mtm^  19184,  1S89. 

—  y.  Hoyra,  Jiiuer  1838. 

—  V.  Liere  1197. 

—  T.  Winmngsted,  1889. 

Concmund.  de  Monte,  xuWch  1281. 
Konon  Hinnij;k,  Wem.  1480,  11,  269. 
Konig,  Konuig,  Kouigk. 
— .  Ludelof,  i/mr      OWvMMm,  «rw. 

1346,  'i38. 

— ,  Hiurik,  J)echan(  auf  dem  l'eteribage. 

Domherr  zu  Gotlar  1536,  608. 
— ,  Martt«n,  /i.  in  H.  1Ö38,  610. 
Koni^stain,  Konny-,  Konigkstein,  Kon- 

ningstein,  iitoiit  und  Btrf$M0$0  Xäm'f- 

tttin  nihtil.    V.    Fraftlf.  a^M.  He<!.  - 
Wüsöaäen  Ii) n,  1519,  733^1.:  lübu /. 
748;  n,  443  v/.  2. 

— ,  Anna,  ff  ei.  Crofin  zu,  Gem.  Gr.  Bo- 
thos zu  Stoib.  1534,  594  $.  auch  u. 
Stalber/». 

Koninj,'<'s  I.utttr  *.  Luttor. 

Konneiuau,  Idol  I5<ni.  501. 

Konnemunt  Ciliacas  Cir-,  &rMß.  Vogt 
(advücatus  maior)  zu  «7r«.  1510,  504; 
1518,  540.    ]'ffi.  auch  Conemund. 

CoDo  vgl.  Kone  =  Koiu'ad. 

— ,  archidiac.  cm  Oscberaleve  1848  .  88: 
vgl.  84. 

—  V.  Marklingerodo  1887,  1898. 
Conrad  I40i,  lmjl»,  -rat;  «f/.  muek  Cord, 

Curt  «.  Cunrad. 
— ,  Abt  zur  Kltu  bHOümUrtk.  I6S1,  088; 

1536,  603;  1539,  Gl 3:  ir.4a,  658. 
— ,  Abt  zu  Mie/iatltteitt  1307,  194. 
— ,  Abt  c«  Mün<^ttmi0ii6iirg  1895,  150. 
— Abt  Zi4  Rtinhnii.sfit  14f>.'),  4  40. 
— ,  Abt  zu  Jiitüiag »bauten  1160,  24. 

—  ,  Abt  zu  Sehutttm  i,  Ekmu  1689  ,  818. 
— ,  hi.ch.  V.  n.  1208,  49:  1211,  53. 

— ,  custo.s  ZH  lU.  1191,  35;   erw.  1211, 

52;  1214,  55. 
— ,  Lech.  ZU  Iffni.  =  Cord  V.  Titlixen. 
— ,  iMmkämmer^  zu  H.  1141,  18:  1191 

86;  1194,  89. 
— ,  J3imyfroptt  zu  H.  1194,  39. 
— ,  Xtwmerer  Markgr.  Ottos  U.  v.  Brand. 

1183,  81. 
— ,  Komtnerer  Zft  Iis.   13C4,  245. 
— ,  Xanort.  zu  U.  L.  i\  in  U.  1194,  38, 

39;  1195,  42. 

—  ,  Klhr.  zu  3.  Petriif»  Fr/.,  f  1.539,61.1. 
— ,  Klbi-,  zu  Ii».  1481  /.  U,  422. 

— ,  Lttienbr.  xn  JJf#.  1680,  II,  484. 
— ,  MiinzmeiBter  zu  W.  1289,  128. 
— ,  Vjarrtr    sm   ü.  Ütephan   in  IHngelH. 

1864,  848. 
— ,  Privtr  m  Ih.  1889,  988;  1881,  888. 


Conrad,  iVt^Mf  m  MUitr.  1800,  1C6: 
1302,  173;  1808,  179,  180,  188; 
1307,  192. 

— ,  Prop»t(si$BünM9nf)  bei  Halb.  lidi.M:». 
— ,  Propst  zu  V.L.  F.  in  ff.  1211,  68; 
al*  NN.  1214,  56;  1216,  57. 

—  rotarins  {Radmaeher)  zu  WoU,  1290,  133. 

—  sacerdos  1232,  67. 

— ,  de»  SehuUÄeiteen  Otto  in  H.  Br.  1 1 56, 20. 
— ,  rf.  Stifttkamtnerer»  Atverieh  in  Ii.  Hr., 

Bitter  1243,  84. 
— ,  Truehteat  d.  ü^fte  Corwi  1888,  88. 

—  N.  N.  1807,  192. 

—  V.  Aldenroth  (Oldenrode)  1199. 

—  Alverde«  Dr.,  GrU/l,  Stoii.  Math  1690, 
1691. 

—  T.  Amclongeshen,  Omftiaektt  JfiM- 

aten'al  1232. 

—  V.  Aininen.sleve,  Jiitter  1297. 

—  T.  Bemigerod,  RUttr  1889. 

—  J^^rüiigmodtt  ÄltriitrmTduk,8ti/i9 

—  V.  Biwende,  Sitter  1898. 

—  Brandes  1527. 

—  do  F{reuii.s  in  d.  päpsti.  Kanzl.  16.  Jh. 

—  Bun  h  1188. 

—  V.  Derncburoli,  Rit',r  1304. 

—  V.  Dorstat,  J£dltr  1240. 

—  V.  Oanderseim,  Stiflekerr  tu  a.  Blaatt 
I«  Br.  1198. 

—  V.  Gardenl^^e  1167. 

—  GliMtcnor  1616. 

—  V.  (Jlohic,  Ritter  1896. 

—  llüin,  lU.  1290. 

—  V.  Homborg,  Jhmk.  m  JT.  1889. 

—  Kage,  Ilitfer  1329. 

—  V.  Kockstede,  Ritter  1296. 

—  Kroch,  B.  im  Ä,  m.  *.  giekktt,  8., 

Stiftsherr  zu  U.  /,.  F.  (h.i.  1315. 

—  Langen,  Älbr.  in  llt.  1608 /, 

—  hevihvai&fMBmmttermttfdmTHimMtfft 

zu  Hr.  1456. 

—  Leppeke,  Oeterv.  1454. 

—  T.  Hnlbelce  1888  —  1269. 
--  V.  Occhersoim  1172. 

— •  de  riscina  (i».  DUe),  JUtter  1808. 

—  Qaerenbeke  1268. 

—  V.  Rcdcre,  KlenAn  :k  Quedl.  1874. 
— ,  Oraf  V.  Regenstein  1216. 

—  BvfllS  SM  Jh.  1287,  1290. 

—  Speculnin  [Spcgif),  Knappe  1889. 

—  V.  öaseliz,  Ätf«-  1235. 

—  V.  Tinbeke,  Ritter.  B.  in  Goslar  i:i74. 

—  (I.),  Graf  V.  Wernigerode  1280 — 1252. 

—  (II.),  Graf  V.  Wernigerodo  1 254     1 290. 

—  (IV.),<?ra/"v.  Wernigerode  1320— 1332. 

—  (V.)  1888;  mo.  1401. 
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Conrad  TseUlt,  X»r.  m  ilt.  1488. 

—  V.  Uplingho,   Frütttr  u.  Pfmrrer  m 
Mttnr.  1SÜ7. 

—  T.  ütenrode,  Lamdkcmtimr  Ar  Jkutaek- 

ordetuballti  m  rMrvNfm  «.  BmAmh 
U99,  1604. 

Orafy.  TalkeDfltein. 

—  V.  V robarg,  Thtmhtrr  zu  It.  1243. 

—  V.  Werre  d.  A».,  KUr.  1292,  I3ü, 
FUhm  1808,  proear.  inflrmomin  1S14 

SU  lU. 

—  V.  Werre  ä.  J.,  KUn-.  tu  lU.  1307, 
1811,  1318. 

—  V.  Werre,  Knappt  1307. 

—  V.  Winnigestede,  canon.  zh  B.Bonifacü 
At  Jr.  1818:  hi»ei,iiß.  ({fßcial  1815. 

—  V.  Zbron,  nuirr  I2'jr». 
C^nradesborc,     -burch,     BtnttUetiMtr - 

MmmmtU.  Kmruitbmf  M  Brwulehen, 
Kr,  j4»chrrxh  /trn. 

Abt:  il'Mnric.  1811»  68;  181S,  54; 
NN.  1214,  56. 
Conenrode,  Conrod,  -rothe,  Heinrie.  od. 
Heino.  Jiftttr  1858»  80;  1854,  91: 

1259,  96. 

Koppejohann,  -yan,  Matthias,  Stadtrogi 

ZH   >r.  1470,  340;   rql.   URO,  II.  309. 
Koppel,  T.vle.  W.  14C3,  324,  325. 
Coroeia  1232,  -beya  i5l7,Corvoi  AV.  COl, 

Btittäicttmrkl.  8.  Viti  Ar*  Itnjrtrr  nn  der 
Wem-  1233,  71,  601;  II,  404;  1490» 
411 ;  1517,  n,  489. 
Afbte:  Hennann  1888»  68;  Fnmdflcoa 

1539»  613. 
Prior:    A1b«rt  1888,  88;  PrSfittt: 
Kschcwin.  1232,  68:  .lohannes  von 
Iiippe  1539,  613;  sac.  et  mon. 
GhltttiaD  da».  1589,  618. 
MinüUrialen :  ("onrad  v.  Ameln nge.sheu 
M,  0.  Sohn  Hurbold,  Hermann  v. 
Kienkerken,  Giselbert  v.  Winninc- 
^'.■hns>  ii .    Godefrid   v.  Godelcni, 
Gerhard  Hadik,  Bortram  v.  Stamme, 
Conrad,  TVmvAmm  1888,  68. 
Cord.  Card,  »elten  -t.  -dt  m.  Koid»  mmA 

Cürd,  vgl.  Cnrt 
_,  ßomdeohmnt  cv  S.  1401,  864. 
— ,  Bimeohner  zu  Stöttnf.  Ml 9,  886. 
— ,  Kämmtror  tu  Jh.  1399,  260. 
— ,  KloolorMk  m  lU.  1510.  Ii,  475  A.x 
477  A. 

— ,  JVibr  zu  IIa.  1401,  261,  868;  1403, 
868;  14t' t,  871;  1407»  874;  1418, 
277  ;  1414,  87»,  880;  1416»  888; 
1416,  888. 

— ,  üpitttUr  m  il«.  1416»  888. 

^  Abd,  mttd.  1480. 


Gord     d.  Asseborch  1372. 

^  V.  d.  Asseborch   1458         F.  «.  S. 

14'J5,  14;«H.  I.'i02. 

—  Balhonie  i»  Abf.nir.   t,.  iKatedt  1480. 

—  HarbekoluBerliekoe,  V*«k.  1480,1518: 
1503  V.  M.  S. 

—  Becker     Dr.  1514. 

—  Borchardes  in  Iladtrd,  1517,  1684. 

—  Bote  öl  lir.  1513. 

—  Brunatorpes,  J7.  1480;  Wtm.  1516. 

—  Dophen,  Wa.  1480. 

—  Dyckmana,  U..  Btd.  14»0. 
-  Dorslae.  i?a4r«A.  1488. 

—  Drak»'  um  1490. 

—  V.  Eacherde  1447. 

—  Peddeler  1485. 

—  Flor  lö-'T. 
_  Flöte  1482. 

—  Furstakc,  La»^.  1588. 

—  Goaeken,  Oool.  1480. 

—  Gunter,  Dr.  1480  mr  1498. 

—  V.  Haryngen,  Lang.  1466. 

—  Harinpman,  Veek.  1480. 

—  Hav.'rla  1496. 

—  Heyer.sing  m.  «.  gUichn.  Vrlttr  1514. 

—  Hertmans  1480. 

—  Heveker,  Altrftr.  1480. 

—  Horncman  1528. 

—  Hoveman,  IMimh.  1480. 

—  Huiiefeldt,  I  rrl.  I.'i03. 

—  V,  llsincborch  n  w.  14 Co. 

—  Keaerling,  -es  1465. 

—  K''iii'zl''r,  -seier,  Ii  »>*  //•  1891. 

—  K.  iicZ'  l.T,  Alt^nr.  1480,  . 

—  Kerlrigent,  Rokrtk.  1467. 

—  Kvne.  llei'd.  1494. 

—  Kleine  -  Cknehiutze,  Wem,  I  oy/ 1450  - 
1484. 

—  Krygbe  15.  Jk. 

—  Krnmmehar  1498. 

—  Langhc,  JJr.  1514. 

—  Las,   Propot  m  StMorKHfmk.  1401, 

—  Leitbman  1547. 

—  Harktmeyger  1484. 

—  Martens  15.  Jh, 

—  MeygCB  1496. 

—  Meynse,  Mentz,  Laug.  1480,  1588. 

—  V   MinsleTOfiy.  1880— 1857;  1451— 

1509. 

—  Monnik  {Ihenb.f)  1440»  1450. 

—  Nerkmrne,  HrnMt.  1480. 

—  Petz.  Notar  1536,  1589. 

—  Planure  1480. 

—  Rethnier  in  W.  1488. 

—  Byngenbarcb»  End,  1480. 
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Cord  SalJcTs,  Iladertt.  1480. 

—  Scheie,  JH.  1402. 

—  Smet,  Schmidt  1488—1499. 

—  V,  Solede  1383. 

—  Strengemeker.  W.  1475,  1480. 

—  Sweneke,  -ike,  Vtck.  1484,  1526. 

—  V.  Swicheltc,  SwegeUte  4.  M.u.d.  /. 
1462,  ertc.  1467. 

—  Timmerla  in  Br.  1481. 

—  V.  TitlixOMD,  2»mAm<  m  W,  140S, 
1409.  * 

—  Vesel,  Pesel,  12»  1605,  1626. 

—  Vvrn  ke.  Vabtti.  1480. 

—  Vit  15.  Jh. 

—  Vlote.  /<£».  1480. 

—  (V  ).  Gr.  V.  Wernigerode,  mo.  1401. 

—  (VI.),  Gr.  V.  Wernigerode  ISOS,  1401. 

—  Wjse,  Goü.  1482  —  1496. 

—  Wi^lgmeyer  1608.  • 

—  Wulff  1465.  nir,  1.502. 

—  Zedeler.  Üeddeler  1495  vgl,  Feddeler. 
Korn.  Borcbait,  AderU.  m/8. 1479,  II.  410. 
— ,  Hans,  Aderift.  a/S.  140G,  H,  410; 

1608.  471;  1507,  491,  492. 
— ,  Hani  «W.  mm  1670,  n,  489. 
Combize  v  ,  Ghevehard  1156,  80. 
Kortieben,  Korti-,  Goddert,  Elisabot, 

Crutine,  Oerdnrat,  Karel,  «.  Kinde,. 

1570.  716. 
Cosmas  Leithman  1547. 

—  Oldenrot.  JF.  1644,  1647. 
[Koster]  niester  Ht nuen,  Oloeke,igiet9tr[m 

andeth.]  1504,  1620,  II,  442 /. 

Coswti,  iU0  SImU  Cmtig  im  AnhtH.  Kr. 
Zerbtt-  am  rechfm  Elbtifer^  JohannM, 
HHi/Ulurr  da»,  1228,  66. 

Coiheii,  Sfmdt  mhen  im  FOnttntK. 
A»].a!t .  rotting.nse,  Cothunenst- 
argentum  1281,  Iii;  1290—1300, 
161;    Cotonens.  Coteneni.  denarii 

1320,  21.1  :  II,  51t. 

—  T.,  Huswart  1156,  20. 

Kotte,  Hans,  Qüttm  um  1670,  II,  490. 

Kovnt,  Herman,  Vicmr  tu  s.  SÜTegtri  m 

W.  rnr.  1468,  II,  382  f. 

Cozze,  -zce,  Tideric  1252,  90  «.  *.  Br.: 

~  Bodolf  1869,  90;  Mtttet  1890,  183. 

Kraf?o.  Jan  zu  (hmarsl.  1460,  314.  II,  483. 

Krakawe,  -aw,  Cracawe,  tcüttea  JJorf 
JDwl»M  unfern  Aännt,  mi8.  TOghedie 
Over  15.  Jh.  II,  482,  486:  7'/j  Klo- 
»terhufen  da*.  1498  /.  um  1520,  II, 
413,  491;  deMktom  1498,  n,  418. 

— ,  Bastian  1563.  696. 

Kramer ,  Albrecht ,  *.  Wwt,  cm  U.  1480, 
II,  369. 

— ,  Hauukfa,  MOmktrr  sm  JT.  1691,  757. 


Knunme  t.,  1488,  Cr-  1805,  de  Grammo 

1267,  der  V.  Kr.  8  morgen  i.  Img, 

153«,  11,  503. 

—  V.,  Tidoric.  1887,  99;  «wdl  Ift.  105 

Klbr.  zu  Ih. 

—  V.,  Luilülf,  Ritter,  erVB.  1805,  II,  619; 
d€s»tti  JIr. : 

—  T.,  Borchard,  üitter  1306,  II,  519. 

Ludolf»  vier  Söhne: 

—  V.,  Borchard,  A6t  zu  11$,  1806,  II, 
519:  1306,  189,  lf)0;  1307,  192.  194; 
1308.  195,  196;  üuhuU.  Abt  1314,  206^ 

—  V. ,  Ludolf,  canon.  w  Morätimy  M 
midfnh.  1305,  II,  519. 

—  V.,  Johanni'.s,  canon.  su  Gotlar  1305, 

n,  519. 

—  V. ,  Thideric. ,  canon.  su  s.  CrnoiB  im 
JJddeth.  1305,  II,  519. 

—  T.,  Heyneke  1488,  888. 

—  V.,  Borchort  1484,  878;  dutm  Ww0. 
1510,  II,  377  A.  2. 

Cran,  Johannes,  OJjßtiat  Ott  DomMUni 
in  TT.  1483,  .•!67. 

Krauicvclt,  -necvelt,  Cranich-. 

—  Meynard,  jDomhtrr  su  S.  1211,  53. 

—  V.,  Bartold,  Ihmhtrr  m  S,  1808, 191 ; 

1315,  208. 

Krantz,  Eggard,  Ojjieial  m  H.  1504, 
410  A. 

Kratz,  Wichel,  Oüttm  l^,.-«  n 
— ,  Drewes,  llvtrtt.    ]  *^  "^*'»  "» 

Crawels,  Gese,  Aeb(i$nn  zu  Wa.  1560,  685. 
Krawinckel  t.,  Heinrich,  FürM.  Anhalt. 
ffo/tnaraehtUk  1660,  688. 

Krebs  *.  Krevet. 

Kregell,  Hinric.,  KUriktr  MühL  JHSe, 
ybtar  Anf.  16.  Jk.  808  ji, 

Kreygtndorp.  Kroyendorife  t.,  Borehard 
erw.  1474,  U,  886. 

—  NN.,  Ottetw.  1504,  II,  609. 
Krekc,  llan.s  bubnlciu,  i/«.  1480,  II,  889; 

1482,  II,  475. 
— ,  Mathlas  invenia  1488,  II,  475. 
Krecknian.  Hinrik  1489,  409. 
Kremer,  Cr-,  Erasmiu,  JkmtL  1498,  418; 

erw.  1528,  588. 
— ,  Hans  zu  II».,  Oöfichen  *.  Fr.  1580,  750. 
Kremmeling,  -ligk,  Hennigk  1522,  666. 
Cresaenfeld,  Kreilfeld  in  d.  Graf  »eh.  Mmu- 
fM  1584,  698. 

FAmcohner:  Petsch  (1584),  Wede- 
man  (1534). 
Kr«yet,  Krebiß  1468,  munmkmmB.  CroTet 

1308;  Kr.  b.K  157.3. 
— ,  Bruno  de  Gustcdc,  dlctus  1308,  196. 
~,  Bothger  m  W.  1468,   808  ,  804: 
fdigher  1459,  809. 
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Kievci.  Hanl  «a  W.  mif  8eM9»$  XiO^  i 

14G2.  II.  3H1  ' 
— ,  K.uti|>ar  iH  H.  u.  ».  gUickn.  ü.  liüi, 

1499  — ISO«,  II,  880. 
~,  Hatis  in  lir.  U80.  II,  368;  1488,  406. 
— ,  Kerstau,  J)r.  1526,  668. 
— ,  Jasper,  J^-  698  A. 

Kr.  v.  tos,  -tilUvanl"  ».  II.  Rey,  Wkrtm. 
Krvgbe,  Cord  ib.  JA.  iL  488. 
Kri^n  «.  GhritttaB. 
Kroch,  ('roch.  Everard,  Riiter  1281,  III. 
— ,  Conrad.  Jt.  in  H.  1315,  808. 
— ,  CoDftd,  SÜ/Uktrr  tm  U,L,F.  im  S., 

d.  Vor.  S.  1315,  208. 
— ,  Hemuuui,  Ritter  1320,  S18. 
— ,  JohanoM.  Rattr  1838,  888. 
Kroger,  Jan  1495,  4'iC:       «mA  Kruger. 
Krona,  lüuric,  Ifarrer  m  BtmU.  1493, 

488;  1486,  II,  400. 
Kropf,  Valton  zu  Kroppeiutedi  154  7,  686. 
Cro|)p»>nsted.>  1480,  Kroppenstotte  1647, 

du   Stadt   Kroppeiutedt ,   Kr.  Oteher$- 

IrffTH.      KlonUrackt,    lUi:,,    1437,  1480, 

II,  381;  1480,  II,  3Cß;  1547.  «  IT.. 
EinwhMtr:  üeckur  (1480),  Kropf 
(1847),  BodMlev«  (1480). 
Cro8ich  V-,  ».  Crozucli.  1 
Crozuih,  -ae  1186,  1188,  -sieb  1&03, 

Kro.si^'k  1517,  1570. 

—  V.,  Alhi  rt  11 50.  20  M.  MiS«  ür..* 

—  V.,  Tie.kri.'  115C,  20. 

—  T.,  Giiiirelin  1188.  8?. 

—  r.,  AlbtTt,  Ihtmh,,  ,    <  17. 1848,  88, 84. 

—  V.,  Karoll  1503,  4  71. 

—  V.,  Lorontz  l'»17,  530. 

—  V.,  die  Kr  isigken  an  Buttemität  um 
1570,  II.  41U. 

Cmceburg,  Ilerinann,  Domhtrr  zu  M. 
1848,  88. 

Krutrcr,  Cr-.  Melcbior,  Lietntiat  u.  S^n- 
dicut  in  br.  1563,  696—699. 

Knil,  Bernd  w  W.  1414,  879. 

— ,  HatH.  W  1480,  II,  369. 

Krummobar,  Cordt  \^bei  AtcAerti.j  1498, 
U.  418. 

Kruiunie,  -en,  Hinrik  au»  Berdel,  JVö- 
Aeudal  £M  Um.  1498,  447;  1505,  1Ö07, 
1510,  1532,  491  Ar,  II,  484/.,  II, 
456  {sfin  Sokn  ^  iuveiii«);  »timt  WW0. 

l.'i3G,  II,  425  A. 

Kruse,  -üe,  Cr-,  Ue^deman  od.  Heyn- 
^  1496,  487,  488,  601. 

Kill  /  >.  Knt/'v 

Cudcrcme,  Hyldehraiid,  Jti  .  Ubo,  il,  3t>7. 

Knditse  «.  Kotee. 

Knie,  -en,  Hmm  1508,  801. 


Kidingerode,  Cnl-  1488,  -erodi  llio. 

Kyl-,  Cylingerodo  1298,  Kulger>di; 
1481,  icütte$  JJtn/  Ui  Abbenndt  «. 
L»ehhm^  Till«  1110.  9;  capelU  im 
filia  f.  Abl>fi>n>d(,  dvcs  (h^.  1298, 
169;  desolutom,  Mühl«,  KL  AUtn- 
rötbr  Jjmd  dm».  1468 II,  881.  88»; 
böge  ovcr  da»,  usi,  II,  49'.'. 

Coliaberi,  -lesberi,  -bere,  uMUk.H'üstmtf, 
9MI.  CMeei  M  Jhm»t.  1018,  8;  1186, 
16;  1148,  19:  1195  97,  45;  II,  405. 

Kummer,  Urban  i»  BniUt.^  Agnea  «.  Fr. 
1588,  554;  1588,  557;  1588,  81t. 

ruiHMiiann  «.  KoncmuiD. 

KuDoe  Bartb  1517. 

—  Bilateyn  1485. 

—  Czinke  1476. 

Konnegond,  Friorin  tu  Uedertl.  1885,  868. 
KvMele  Alerdea,  Ey.  Dr.  1486. 

—  Heideiibloit.  IWl.  1508. 

—  Swcneke,  -en  1484. 
KnnntgRtein  ».  Konigalaio. 

('inira.lt  (it-hort.  //*.  1580  ry/.  CoOlftd. 
Kouüdi,  UauJi,  fr.  1544,  <>23. 
Cnntsenn,  Johann,  proeiir.  d,  Vimrim 

:u  r.  L.  F.  u>  IT.  1541'  4  3,  575  J. 
Knntz  V.  Watzdorpp  (yro/f.  ütM.  Ut^t' 

«MMMi  w.  Amtmmtti)  1540. 
Kurland,  Hinr  zu  Hötzum  1478,  356. 
Cort,  -dt,  »tlUH  Card  1376,  1462,  Kurt 

1565  99I.  Cord. 

—  Berwi^r,  ^'tcl  läiT). 

—  Düring  «i  H'.  1462. 

—  Keiaening,  «rw.  I6O8. 

—  MtMtr.r.  7/f.  I52G. 

—  Metkn.  ha.  152Ö. 

—  Pipegrop,  -grope  u.».f.  Dr.  1586. 

—  Pipegro]«.  1551— .1581. 

—  Smaleubrink  1376. 

—  Steinbraeher,  Wm.  1586  /. 

—  T.  Velth.  Jii  15)2G,  mr    1560.  1574. 

—  Voigt,  Woigtb,  Wojt,  Hauptm.,  Jattm, 
SU  PVSttkmt  1565—1576. 

Kastor,  Ludcko,  I^n,,,.  1480.  II,  369: 

1484,  379,  388;  Ludckd  1673,  693  A. 
— ,  Henning,  Zmig.  1504,  II,  890. 

— ,  Hans,  Imiuj.  1538,  II.  .^02. 

— ,  Matlieas,  Osmarsl.  Ib.  JA.  II,  487: 

1485,  486. 

— ,  Horinen.  (>^^>l.  1495,  43(5. 

— ,  Ciliacus,  0«m.  1496,  436. 

— ,  Dietrich  m  BttuktftrmU  Kr.  Mm- 
kenburg  1590,  757. 

Kutzo,  K5tzc,  Kuthzo,  Kucz,  Kaiz, 
Kuctz.  K.  desol.  alia^  Knditze  149!>, 
dti»  mitte  ftorf  KudUz  oder  Külz  mfem 
dtr  Saale  bm  AdtrsUdt;  doip  1431, 
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t90;  1476,  351:  1408,447:  d.' vo^rhe- 
die  Over  K.;  2  liüfe  da$.  ib.  Jh.  II.  482, 
484,485 ;  jriirdle8.Petri«.Andrefte(1499 

■•Martini).  8  freie  Tlseub.  Klostnhufen 
das.  1498.  II,  413:  14Ü7,  11,  415; 
Pfarrer  Bert.  Polleinan  zu  Ütnutral.  u. 
jnuz,  1498,  n,  413;  ZoHd  da».  1505, 
478:  1507.  491:  1510,  503:  1521,  5^,3 
Kotze,  Hans,  Ban,  Jürgen  m  Oimarsl. 
Ift.  Jk.  n,  487. 


LacQS,  StmdietinarlUo$Ur  zu  Zaaek  im  lUg.- 
Btz.  CMcnz,  Petnu  Abt  1639,  613. 

Ladeinch  Lisenuui,  JF,  1484  vgl  muh 
Lodewich. 

Ltffinrd,  -dot  Onu'  It^tnU  in  im 
LanddrotiH  EiUe$h,,  Lmd  Au.  1462, 
II,  589. 

—  Adulles,  B.  m  W,  1460,  II,  689. 
Lakinnicker,  Lakemak«  1480/.,  -macher 

1,')91. 

— ,  Benedictus,  alias  £}delinch,  OsUi-w. 

1488,  n.  684;  1486,  40S;  mim  8okn: 
— ;  Hans,  1480,  II,  369:  1484,  II,  534. 
— ,  Tile,  (hUrw.  um  1610,  U,  602. 
•-,  Wolfffang,   Rath^trr  m  H.  1691, 

619  A. 

Lanibort,  Lan-,  Abt  zu  Ih.  iiar,.  ir,. 
— ,  I*ropst  zu  8.  Wiperti »«  i^utdl.  12ü3,  97. 
— ,  Propst  zu  WSUinfgrode  1960,  88. 
Lamberti,  Albert  1565.  665. 
Lambrecht,  Lambert,  Lanipert,  Laiuinert 
Alfeld,  -Yelt  od.  y.  Allevelde,  Alvelde 

tu  ir.  1476.  St,i,l!v,.,jt  1479,  1480; 
Limdvogt  1486,  1488;  Bürgtr  a$  W. 
1498. 

Lammegpringe     Lvdolph  eleiieas  1892, 

218. 

Lampe  Meyger  1440. 

— ,  Hans,  ilt.  1480,  II,  869. 

— ,  Henning,  Ot/t.  1480,  n.  369. 

— ,  Ulrick  ,  Wwe. .  Altenr.  1480,  II,  369. 
— ,  Deynhart  od.  Deynert  1466,  329; 

tr%c.  II,  488;  1608,  464. 
— ,  Rolefl",  «tr.  1488.  408. 
— ,  Haus,  d.  Vw.  a.  14b»,  408;  11,485. 

ßaütkaria  2  SSkne: 
— ,  Clawes  1488,  408. 

— ,  Hinric  1488,  408;  II.  485. 
— ,  H<'nni<r  15.  7A   II.  485. 
— ,  Clirijjtopb,  ßuigerm.  zu  H.  1591,  757. 
I<amport  «.  Lambreeht 
Lamprecht^sh 'It ,  -werder  «.IL  ü.  Hokb, 
Lamseli  «.  Lemselo.' 
Ltndo,   diac  card.  8.  Angeli  m  Born 
1180,  28. 

OeMkUhlaq.  4.  Pr.  BaaliMB*  VI.  t. 


Lange,  -on,  -irhcn,  Conrad,  JiC/6r.  s» //«. 

1508^.  II,  423. 

— ,  Lndeke  in  JJr.,  Wolborch  *.  Fr., 
Hans,  Cord.  Andres,  .loachim,  Mag- 
dalena, ürtige  ihre  rechten  Erben  {Kin- 
der) 1514,  517;  Hans  aueh  1628,  669. 

— ,  Ludckc,  Siht.  1541,  II,  379,  A.  5; 
1547,  15G9,  II.  408  A.^\  1669,  716; 
Haus  Hohn  715. 

— ,  Andreas,  P/arrur  tu  MnuL  1664,  665. 

Langehanll,  Sebastian,  MSIbmogl  m»  Magd, 

1518,  539. 

Lange  Hinrek  zu  Abhenr.  bei  Detter 
1416,  282. 

Langecord,  Lanckord,  Hana,  Wo.  1480, 

U,  369. 

Langele  1848,  -len  1262,  Langel  1484, 

-elem  1466,  -geln  1480,  Kirch-  und 
Pfarrdorf  und  ehemalige  Deutechordent- 
komthurei  Langeln  in  d.  Grafseh.  Wem. 

—  2H0  Komthurei  dae.,  Ordcm^huKs  1499, 
1504.  510  A.:  1511,  H.  531;  kiuiip- 
tera  morgen  1538,  II,  602  /.  vgl.  1518, 

n,  499. 

Hauskomthure : 
Johann  v.Frutatedt  1499,  1504,  ölü  A. 
Heinrich  Gam  1666,   Beat«  «.  kn- 
chinne,  Davit,  Elias,  Heinrich  iht§ 

Kinda-  708. 

—  Villa,  Röfe  d.  Keioold  «.  Gerbotho 
doM.  1248,  88;  1480,  11,888/.;  iuiati 

et  }H>ciorrs  rusticorum  1488,  406; 
Langeische  marke  1498, 11,  494;  Klo- 
eterhttfen,  curla  up  den  HogenhoTon 
14!t6.  up  dem  Kenimen-,  Kannen-, 
Kenicnadenhutr  1444  — 1.V20.  II.  ;59(); 
Cilligen  dor,  Cilligerwoch ,  Mulbek- 
wecb,  Hadeberge  holtwech,  Marcbeck- 
stich,  Redeber  lemkulo.  stathwech 
«.  Besehr.  dreier  Mujat  das.  1538,  II, 
602/.:  V.  Krammsdier  Hof  dtu.  1610, 
II.  37  7  A.  9;  dorfscliaff,  Orä/l.  Stoib, 
luterthanen  das.  1526,  567,  571  ; 
Laughelwoch  b.  Ueudeb.  1467,  333; 
1496,  n,  498. 

Einwohner:  Berkelyng  (1444),  Brandes 

(1499),  Fricke  (1476).  Furstake 
(1538),  Garn  (1566),  Gerbothü  ( 1 248), 
Grote  (1480),  GrotheHinrik  (1477\ 
V.  Harvngen  (1456),  Koler  (Mfis), 
Ku.ster"l484-"  15.58),  Meyn8e,Mentz 
(1480,  1538),  Pigge  (i484),Reinold 
(1248),  Riveling  (1538),  Schapcr 
(1538).  Schräder,  Scrader  (1480, 
1484),  Snied  (1480),  Wytten  (1480). 

—  T.,  Ritzard  1252,  90. 

—  GeTehard,  Knappe  1298,  167. 
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Langelc  v.,  Jan  1416,  283,  284. 

—  V.,  Herroeu  U16,  283,  m. 

—  V.,  Albreeht  UK,  S88,  184;  «rv. 

1408.  II.  391. 

—  V.,  liorchard,  Otttne.  1466,  11,  »89; 
1480.  n,  S69. 

—  V.,  T\\i'.  (htrnr.  1510,  II,  889,  608; 
154:.',  II,  393;  1544,  627. 

lAngoubtcn,  -itene^Langhengteyn.  -stein, 

bitthöjt.  Jlalbfrtt.  FtUtn»ehloMt  Langen- 
tUin  bei  detn  gltiekfutm.  Dorfe.,  Kr.  HtUh. 
1492,  415:  Lan^enstensche  for<ii', 
-Wo^  1402,  II,  498  Ait$i>ftllHng*ort : 
1S3.H,  70,  71;  1235.  75;  1289,  127; 
ISSC,  819;  1SS8,  228;  L.  in  Castro 
1864,  244. 

LiB^enwciMin^'on  ».  Mairna  Wi^<l*liglio. 
Luf^er,  Hans  1565,  Ii,  379  A.  4  m.  6. 
L«igliest»te.  Badolf,  Syke  :  Fr. 

Ueud.   1501.  454. 
Lantfrid,  Land-,  Br,  Biieh.  DurcktKrä»  L 
<*.  J7.  1088,  4. 

—  V.  VipOrhe.   lh,mhcn-  zu  If.  124S. 

Lantwyt;  v.  Gr«;mmealove  1451. 
Lapido  de  ( vame  St«ne),  JaliBiiBe8,i7«f9er«#. 

M,u,-,i,,,.il  11D2,  37, 

Lapis  a.  MichaheUs  «.  MidiMlHtein. 
liM.  Cord  M.  Hinrik  0*br.  1401,  262; 
C'urd.  Propst  zu  StiiHtHint$mtiir§  1401, 

262  A.;  1402.  iMiG. 

Latorf  V.,    Hann,    biHh»ß.   Math  in  H. 
1615,  621. 

LannMitiiis,  -oiiis.  Lnurontz  1;'30. 
— ,  Kit»,:  zu  11».  löüi,  Ii,  423;  1517, 
n,  487. 

— ,  Ptoctiraior  mr  Simmdpfairtt,  1489, 888. 

—  Adam  1496. 

—  Blome  1484. 

—  Furstiiko  1497. 

—  Kloynen  {Itertnb.)  um  1496. 

—  Meeterian  «m  <7mI.,  JnMtr  der  Kirehe 
m  BÜKdheim  1498. 

—  Xerkorn  »«  Dan»(.  1530. 

—  PaWüll,  Mehringen  1497. 

—  Slepof^relie  1489. 

—  T'M'per  1407. 

—  ZoL"h  Dr.,  binchii/t.  Kanzler  in  H.  1515. 

—  ,  Hinrik,  Xotar  1498,  44»,  446. 

Laut.-rlterK'  l*ef*T>*h<'rff. 

lifchtonljLTK'  V.,  Sitlri.l,  IMI.r  1243.  84. 

Leesburn,  Li-ys-,  Benedict iurrkl.  :w.  Lipp- 
nt'idt  lt.  If'iitiiii,  Gerhard  -fA/,  .Tt-ronim 
sac.  ot  iiion  ,  Ilfiirio.  ]trel»L'iidar.,  erw. 
1639,  Gl 3. 

Lpfjat«'.  Lcjjatt,  de  Logathon  cm  Ilvertt. 
u.  Ji'ac/tAartchti/t. 


Lcirate,  Casper  II,  486;  «nr.  1617,  6»7: 

detsen  2  iHthn«: 
— ,  Hans  1517,  637. 
— ,  Caspor  1517,  537. 

—  ,  ErUart  um  15 7 O.  II,  490. 
Lehman,  Valton,  Admnt.  mIS.  tm  1670. 

II.  489. 

Lcydcnsis  panrms,  ron  Leffdt»  *»  JfeB 

'1481,  1516.  1521.  II,  466,  467. 
Lcithnian,  Milcher,  Marjjaretha  *.  />., 
Curd,  Melchcr,  ('<  siiia.s,  Matii^a»  » 
ihr0  Kiud.,-  1547,  639. 
Leminernhuj^on  "  »irltsiiiet 
Lem.sele  1212,  -.■iolin«,'!-  1292,  -solo  130S, 

Lamseli  lOCS,  tcOstf»  iJorf,  j.  lirtter- 
gut  L<  in»el  hei  Xrit/i  ih/ensl..  Kr.  ','-ir-i-- 
legen  1068,  4;  1212,  54;  vill.i  l:ry.', 
188;  1^02,  174.  175 
Lcnp  =  Helene  gd.  v.  Fr >  (- kleben,  Gtm- 
Cords  V.  d.  Aateburg  1495. 

Lengede,  'E^äaMmnim  Darf  wtttL  Ar 

Oker. 

—  V.,  Borcbard,  MUter  1234,  74. 

—  V.,  JdiaiiD,  JR6r.  nt  II».  1801,  171. 

—  Ludolf,  Jiittfr,  1302.  176  ;  1306,  190. 

Lenhard,  -hart,  dominua,  V.  d.  dorn. 
SiffHd  1282/40,  79.  • 

—  Keiunienr,  //»  l.">80. 

—  Kitter,  erw.  um  1530. 
Lenhardi,  CJonrad,  hrimitr,  Kammmtr 

.l'ui  Ttitiptlho/f  zu  Ih  Uhr,,  11,  629. 
I>euichen ,  Koujform  v.  Magdalena. 

—  Wigandt  1667. 

Lentze  1495,  Lentz  1 5.^^,8.  I.entz  1460, 
umtleM  Kirch'  und  tfarrdenj  uf^erm 
Adtr$ttdt  im  AnhuUtdtmj  Kirekt  to 
.seilte  Nycolans,  J'fm-nr  Jt.hann  dAi. 
1358,  243;  1458,  II,  483;  1460,  314; 
1466,  1660  ,  829  m.  A.,  Ibtnk  U»d 
:t  Hufen,  frie  u  burhoff  »//»».  15.  Jh. 
IL  481  —  484;  1495,  436;  1498.  IJ, 
418;  1602,  462,  464;  1621,  668. 

— ,  DrL-wes,  JtriMMt.  1480,  II,  369. 

Lenz.  Hans.  /a,»tL  Amk.  Amt»9tft  m 
livtzkm,  1560,  688. 

Leo,  i'pisc.  SuIion.sis  1312,  201. 

~.  T'ap.'.t  (I.  440—460?),  •r».  1087,  7; 
1148,  19. 

Lepcl,  Hennann  1289,  126,  i3i:  i29i, 

137:  servtlS  1292,   138;   129.J,  143; 
Bcrvus  1298,  157:  1303,  1S3. 
Lepcniz  v.,  Juhann,  Knappe  1332,  2.i2 
Leppt  ki'.  C'inrad,  Oaterw.  1454,  II,  534. 
Lere  i-'sj,  -on  1195/97,  Lieren  1018, 
Li.  re  1141,  Lvore  1266,  if.  «rOif«  Z)«/ 
Husler    in    der   Hur   9cn  WatMfitr 
{W.-Uben)  Grafm^  W«m.  (pfk  muk 
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unUt-  Huslero)  1018,  2;  113G,  16; 
TÜla  1141,  18;  1195/97,  45;  1282, 
114;  1S90,  18S,  18«. 

—  V.,  Voltram,  Ritter  ä.  dorn.  Poppo  9. 
BUmktnburg  1141,  19. 

->  T.,  Heinric,  SH/t-EatbenL  MinUtai^ 
1197,  44  u.  s.  hfideu  Jlr.: 

—  T.,  Conenmnu  1197,  44. 

—  V.,  Jordan  1197,  44. 

—  V.,  Hiiirir.  1251.  89;  1256,  93. 
Leseuobur^,  iudicium  superitis  in  L.  im 

Anluiltiichen  1296  —  i:!03,  184. 

Leten  Albreeht  1514,  520. 

Leuninc,',  Burggr,  mW,  1631  9fL  11t  A, 

Levede  v. ,  Maigareta,        «w  JZMwW. 

1885,  253. 

Lerendorp,  Valentin  1545,  681. 

LeTyn  v.  Velthem,  Dompr.  zu  HiUnk.^ 
StattlutUer  d.  Stift»  Ualh.  1518. 

Liborius,  Pctei ,  M.u-^arcta  «.  i«>.  i«  W. 
1541.  1544,  G26:  II,  399. 

Librecht,  Libb-.  Cok  //-  //'.  1414. 

Licre,  Lyere,  Liereii  *.  Lere. 

Limparg,  Ben$iieiin0Htl,  Zimimy  in  4er 
Rheiiipfalz,  Werner  Abt  1539,  6 IM. 

Liliaw,  Veit  zu  Grötia  um  1570,  II,  491. 

Lyudaw,  Andrea.s,  llohföraicr  in  Ilurz- 

fii'ry   1  70,'). 

Linde  v..  Hinrick  u.  Brun  Gebr.  1451,  300. 
Lynde-,  -denborg  wr  IVa-n.  $.  II.  Jt. 

Lyndon  bv  der,  ri;nvs  od.  Ciawcs,  Locht., 
Ottertv  1480,  II,  3C9  ;  1482  /".,  II,  534. 

Lindowe  v.,  Nicolaus,  KL-Ilunbunjincher 
Miuiftcrial  1289,  1^6. 

Lvnttioni,  Drcwcs.  Atptmt.  1480,  U»  369. 

Lippedde  «.  LiDpold. 

Lippia  de»  Johannes,  Proptt  zu  Corvei, 

1539,  613. 
Lippold,  Abt  zu  Jla.  1358,  843. 

—  Hove,  jRitUr  1326. 

—  Lippoldos   od.   Lippeides y  Klbr,  au 

Tlugtbing  14.')  7,  1467. 

—  V.  Rossinf,'  1547,  156Ö. 

—  T.  Werlo,  homh.  zu  H.  1864. 
Lippoldes,  Lippoldes,  Ebdinf;  n  k.  Br. 

Lipj)old,  kthr.  zu  lluysbunj,  Mettrke 
t/o«  Mutter  1457  ,  307;  vgl.  1467, 
n,  487. 

Idsenuui,  Lift-,  Albrcc-ht  in  W..  cw. 

1494,  425;  Margarete  «.  i'r.  1484, 

887.    Ihre  3  Kinder: 
— ,  Albrccllt    1484,    387;    {Dechaitt  zu 

s.  Silvestri  /»  «'.)  1514/.,  II.  542. 
— ,  Ladewich  1484,  387. 

Albeit  1484,  887. 
— ,  Hans,  Mathwuttm  m  W.  1491,  418. 


j  Lyßa,  verbrüderte  Klj.  zu  irivnenierg  im 
raderbur tischen  1539,  613. 

Liuchkowe  v.,  ».  v.  Lnckowe. 
Liudegor  ».  Ludeger. 
Liuder  «.  Luder. 

Linderic  u.  $.  8,  MinUtiHäkn  d.  SmUartt. 

Kirche  1141,  18. 

Liudolf  v.  Lndulf. 

Liutiiar  ».  Lothar;  Liuther  «.  Lader. 
Lintteringeroth  t,  Lnttoringerod. 

Lobcrch.  Luder  im  Rohr»h.  149«,  445. 

Lochtene  12H.!,  Lochetene  1290,  Loghtene 
1303,  Lochten  VUA,  früher  Lochteu- 
heim  1086,  Irfichtenhem  1128,  Loch- 

tenem  1234,  das  JlUdcith.  Kirchdorf 
LotktHm  im  Amt  Vienenburg  unfern  d, 
Sektr,  gmpöMUehal»  Süd-  «d.  Oiro$$-Z. 

—  Suth  l/ochtenhoim  1096,  ii3n. 
1148,  Sutlochtcn  1195  /.,  Alaior 
Lochten  1283,  Groten  L."  1401  twi 
dem  74  ^^^^  nordöatl.  davon  gelegenen 
Klein -y  Nord-  od.  Lütttjen-  L.  —  Lut- 

tekoD,  LutkcD  Lochten  1402,  1483, 
Lochten  boreale  II,  891  unurttkitekn. 

1)  OroM-X.  1096,  8;  TÜlnla  1114,  10; 
1136,16:  1148, 19;  1194,38;  1  TJ.')  '.17, 
45;  MiiMe  das.  1234,  78,  74;  villa, 
eurtis  «.  edificia;  Kl.  lUenh.  LUoiun 

dtts.  128.1,  115;  1284,  117;  1290, 
133;  vilhi  1364,  245;  3  Jlufen  u. 
Meierhof  das.  1401,  261;  1418,  277, 
278;  1462,  820;  des  Klosters  Mcier- 
hof  u.  Zrhiif'  d'is.  1484,  :i94,  395; 
d.  Zehnte  A^b  ;  1527  — lööü,  575; 
1514,620;  1498,449;  1485,409;  1480, 
II,  3 CG,  367,  370;  Kloster  Iis.  Acktr 
das.,  Klosterhufcti,  Fleischzehnte,  Uöfe 
das.:  Bencdicteshoff,  Berningrodcs- 
hoff.Betlinianshoff.Brantschuttenhoff, 
Gunrn'lslintV.  KlinihofV,  Knorrerüioflf, 
Koliuostcrh  wort,  Kortlutkeu  -  w.Uen- 
niglntirenhoif,  Laddeken-,  Ladeken-, 
LodekenhofV,  Matliia-shoff.  Mol  nliuiT, 
Pedekesholf,  roppeudikehuir,  Ku- 
berges  wort,  Schutteuhoff,  IScrodcrt»- 
hoft',  Sniotlehdff,  Stoyngrorenhoff, 
Pawt'ls  Stnil'.-holT,  Suprj\ngenh(iff, 
Tegethoff,  Vorgoddolenhoff  1437, 
1460,  1467,  1480,  1496,  II,  379; 
11.  :590;  dein,  kaland.  n.  Kalandes- 
huQftti  1402,  1458,  1520,  die  Suprangü 
Zitonen  d.  Kl.  Ih.  1437,  1496,  Alto- 
dium  des  KL  Ih.  m  L,  1508/.,  II, 
890  f.,  liea^rhrtihung  von  .1  Tlufni  in 
3  Feldern  im  Tornfeld«',  im  IVidt  na 
Knlingrode  u.  am  Westerberge,  ho))- 
penhoff  SM  letzter cfi,  WenderodeBCoe 
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wech  1481,  II.  49?:  15.  Jh  II, 
503/.;  xfl.  auch  11,  5J4;  Frickeng»t 
im  d(»rp  (rr.>L.  1608.  4M.  49«: 

fi^'i-htrihuug  rtner  Hufe  mit  drn  Otrt- 

lifUkcien:  «Ii-  Wrentwi^be,  Iknlemek- 
wtcli,  bred«'  he^^e,  I>aft«,  Grünt, 
Hultikborn,  Kaliu<'keslM:>r<-h .  Kr'th- 
liogbo,  Lozemeke.  merecbe,  üul- 
mesteyn,  NOTthmole.  Papemtich, 
rL'iiiek<'inj>»'keri .  np  den  remen  , 
rvichcn,  sjchaperhof,  Scbomeiowen 
Shannelowe,  Schone  Loa we?>,  8trit> 
busch«^.  luttfkt'  Vorworth,  Vranen- 
bolt,  watcrbrake,  wejrste,  Weäter- 
berg,  Wjtholt  1484,  87S;  alderlnde 
<lerk.'rkfln  1508,  405,  490;  Ptnr.r- 

Jubanu         166:  l3o3,  179,  ibu. 

BniD  Wolmeriten      Wnl-  1808, 

4'».'i,  49fi;  1514.  52(». 
2)  kUm-L.  1483,  870;  KloMtttrUtnd  da». 
1487,  1478,  1881,  II,  881. 

lY'll  i  f  -r  ; 

Ütiftoid  1403!,  ^66. 

KiitmkmtrT  BentHÜctes  (15.  Jh.),  Ber- 
ninirrod  (15.  Jh.),  Bethman  (I480 /.), 
Blume  (1514),  Direkes  (iriM),  KI»o- 
lin^' ( 1^14).  Faelbarcb  (15U),  Fruk.* 
(1458-^15(18),  Gunßel  (15.  JA.), 
Uaringkuian  (1484),  Hos  (15.  Jh.). 
Knorre  n496),  Koler  (U80),  Kol- 
mester  (i4hO,  1484),  Leteil  (1614), 
hv  <1.T L\  n.l.'n  ( 1 4 Hn).  LmI ken  ( 1 5  Jh.), 
MaUbiaK  (14G2  /.),  l'edoke«  (ib.  Jh.), 
Poppendik  (1497),  Remlink  (1487 — 
1514),  Ruberch  (1480,  1508),  San- 
ders 11480),  8<hutt«  (1401,  1496), 
8iv0ra8a,  Syfferdes  (1480  /.),  Sero- 
•br  (15.  7/<.),  Stned  (15  Jh..  1514), 
8trurt  (15.  Jh.),  Öuprange  (,1487  — 
1508),  Yorgodclen  (16.  Ä.),  der 
Wcb  wen  (1408),  Wejrpke  (i486), 
Werner  (^1608). 

—  V.,  Gevehard  1118,  is. 

—  V.,  Th(»llias,  Riftrr  1234,  72.  74. 

—  V.,  Eggelbert,  JUtter  1265/69,  10t. 

—  T.,  Johannes  1898,  169. 

—  V.,  «.  Giinzel,  riuntzels. 
Lodewicb,  -wig.  -wie.,  Lutbowic  1186, 

LÄdowic  1096,  Lodiwio,  -wich  1891, 

«y/.  itiich  T.ndi'wir. 
— ,  Aht  zu  Iis.  1399,  erw.  354  ».  iiogoLsak. 
— ,  Jhmktttmer  cm  J7.  1864,  848. 
— ,  eb-ctiN  '  t  <  onfirm.  (epiic.)  «cd.  Halb. 

1864,  :244,  245. 
Graf  1098,  8. 
— ,  J&«Mllm  4.  BiMk.  V.  mu.  1186,  80. 


Lodeirieli,  &M(r.Blv«liagcrode), 

1293,  ir.:?. 

—  V.  d   A>»«?U.rcb  1495,  1508. 
^  T.  HakeboiM  1891. 

—  V   N'endory.  1290  —  1800. 

—  .'*ra»'t.  l'offr  1450. 

Lodewycha  Morgen  zuSmdtr  1518,  II,60L 
I.Mdolf  *.  Ludolf 

I^fe,  Jocab  1495,  436. 

Loflfyn  (Levin)  Hosangk.  Halz/örtttr  a 

Uftrzhnrg  1565,  70.7. 
Log,  Valtin.  Ii:  1526,  569. 
Lohra  *.  Stalberg.  Graftn. 
Lorentz  Hako  ioh  1570,  Otnmm» 

—  (t.)  Krosigk  1517. 

—  Ruaag,  Dr.  1526. 

—  Struven  um  15I0.  Ontertc. 

—  Wtnefriede  m«i  1670,  Hättimi, 

—  ZiBcke  1581. 

LSoer,  HoBrieh,  AErMr,   mflmmttar  sm 

V//^*  i.'j"2,  4r.i. 

Loslüau,   CUiax,    Ctriacu.s,    Meier  SU  H. 

1547,  636;  1680,  685. 
T^R,  LoSc,  LoMen,  Ohristoffer  1480, 

II,  430. 

— ,  Albrerbt  sw  BtrtiA.   1471,  S4S  lyi. 

LuHo.  LoB  1522,  554  ;  1689,  818. 
Lothar  1128,  Liuthar  1068. 
— ,  dtmUekar  JOmif  1188,  18. 

— .  (7ra/  lOOS,  4. 

Lothewic  *.  Lodewicb. 

Lotterofh  ».  Lutterot 

Lowvn^rc,   Henning,  StktiiiM§m  1480. 

Ii,  369. 

Lvbbwen,  BgfgKtä,  Ihekmmt  tu  «.  Cnieit 

',1   ffi'd.  1502,  465. 

Lubbrecht  v.  Dalem.  £r.  134 1. 

Lnbek,  -beok,  Mmu0$iadt  Lohtek,  Vtr- 
kehr  damit  1484,  1497,  Nic<)lans  Lone- 
borch,  Jyütter  da».  II,  420  u.  A.  2. 

Lnbieens.  dioc  «.  Cisinaria. 

Lucas,  prcsb.  card.  tit.  as.  Job.  et  Fuüi 

SK  Horn  1136,  16. 

Lneim,  -cio  *.  Cie,  Cyc. 

Luckaw,   Lncke,  Luckdem,  Lnekvwa 

«.  Lakk-. 
Lneso  t.  Anelenbnrdi  1168. 

Ludoger  M.  Liinl-  1194. 

—  ,  Marsehalk  d.  .'iti/tt  II.  1194.  38,  39. 

—  V.  Nitmbagen  1197. 

Ludeke,  Lndke,  -dikc,  Luddeke,  Kote- 
form  V.  Ludwig,  doch  wechselt  ei  auth 
II,  488,  484  m»  Ladolph. 

— ,  Klh:  r  -  Th.  1488,  1484,  II,  428, 
424;  1488,  406. 

—  Balder  1476,  1480.  —  1567. 

—  Benken,  Aitrtu  mjS.  1498. 
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LiUdeke  Bos^e  1519. 

—  Brokeldes,  Dr.  1480. 

— :  GSscke.  C'ir.ki  ii,  GotiL  1496. 

—  Hane,  M.  ubü. 

—  Horbordet  1460. 

—  H<iytr,  Ilettd.  ir)20. 

—  Mane,  -ekeii,  W.  1479,  1516. 

—  Koler,  Wm.,  roffttuVeek.  1516  — 1S97. 

—  Ku-stor,  T^in^.  1480,  J4«4  —  1573. 

—  Langhe.  Ih-.  1514;  mut,  1641,  1647. 

—  Oiken,  Dettedt  1415. 

—  Pigge 

—  Plogor,  ßadertl.  148Ü. 

—  Itymers,  Jdtnt,  im  Bruck  1480. 

—  Scradcr,  OHumtO.  15.  Jh. 

—  Ömet  Uül. 

—  Toto»  Vtck.  1480. 

—  ydthem,  DtstceK 

—  V«liBtonDeker,  Stadttfogt  zu  W.  1461. 

—  Voghet,  ir  1414  *nr. 

—  Wolters  M7I. 
Ludekc,  -keii,  LudUeken. 

— ,  Henning,    procnr.  4,    Viemrüm  zu 

U.L.  F.  in  H.  1534,  575  A. 
— ,  Clawes  15.  .77/.  II,  504. 

—  ,  Olrick,  W.  1496,  II,  402. 

Ladclef  Konnig,  f  panier  to  Gardeleffe 

1346. 

I-ndeman,  Hau^  1489,  410. 

«  ords  Wwe.,  Wm.  1480.  II,  369. 
Lii'l' 1  rj<»8,  l,iii<lor  looo .  Liuder  1S08, 

Liiitlit-r  1 1  lo  ryl.  Lothar. 
— ,  Oraf  im  llarzgau  1114,  10. 
— ,  Hei  zog         fit  tn  l^origt  n)  1110,  St 

—  ,  KtiiHiiiirtr  Herz.  iFt/Zieiin»  v.  Lün$burg 

120S,  50,  51. 
— ,  Afinistt  i  M  d.  H(tlbcrit(.  AVr<4#  1096,  8. 
— ,  l'iopst  zu  Th.  1211,  53. 

—  ClaO,  Jhvikimode  15S8. 

—  Lobon  h  i»   Rohrsh.  1498. 

—  SanderjJ,  lAtsacn  1527. 

—  Spachholt,  erw.  1541. 
Lihkritzr,  -ritz  v,  15.  .///.  II,  486. 

—  V.,  Arndt  1473,  II,  394  a  w.  1535,  599. 

—  V.,  Hans,  erw.  1535,  699;  hHder  Km- 
di  r  (jrt)  ebdt. 

IjHl.  r.^,  IJraiif,  It->hr»h.  1467,  II,  öOtJ. 
— ,  Ilrnni;^  1476,  II,  895. 
Ludenic  15. .M.,  -wig  1514,  Ludwigl574. 
— ,  (Bogelsak  i  Abt.  zu  lU.  (1397  —  140») 
mr.  3115. 

—  V,  Mynslevf  15.  Jh.  vijl.  207. 

—  ,  Or.  zu  Sttdbn  ij ,  Kuntynlct»  u.  Wetlii- 
'ie,i>dc  l.'>44    -  l.')74.  I 

Lliti>'lf  121 1,  l,iiid(dr, -dolph  1191,  1194, 
Luidülf  1096,  Ludolf  Sr.  161,  Luc-  1 

delof  304.  I 


Ludolf,  Abt  m  Jltfttö.  1211,  62:  crur. 

1811/20,  58. 
— ,  arohiMiac.  in  Luckenein  1194.  39. 

—  (1.),  ßucJt.  f.  U.  1237,  76;  vor  1239, 
77;  1989,  78. 

—  (II.),  BiMch.  V.  If.  1254,  91. 

— ,  cauon.  zu  U.  L.  F.  in  U.  1184,  38,  39. 
— ,  cnstos  M  JU.  1867,  99. 
— .  Ktllner  m  lU.  1461,  1465  »  L.  Oo- 
seken. 

— ,  Lmunbr.  m  SSmtrtmgntb.  1808,  173. 

— ,  Zaienbr.  zu  Da.  1482,  II,  424. 
— ,  Litone  ä.  KL  IIa.  1211,  öS. 
— ,  lfmrrtr  m  BaUkom  1815,  807. 
— ,  Prior  mlU.  1468,836      L.  CiOsekeD. 
— ,  PropH  tM  jOhtnr.  1466,  328. 
— ,  iVvgMe  tu  Lr.  1898,  169. 
— ,  Propil  zu  Tis.  1194,  39. 
— ,  Vogt  {tu  Jl$.)  1096,  8. 
— ,  Vo^  4.  mt»ertt.  Xirekt,  BiUr  1188, 
83;  1180/90,  .14;  1194,39;  1186/87,45. 
— ,  Vogt  d.  Gr.  Ht  hir.  v.  ItegenttttumB,  153. 

—  V.  Asbiko  «.  Esbcke. 
-  V.  Atleveshoini  lins. 

—  V.  Bamerstidü,  Müiit,  M,  WiiAOmß 
V.  Liineb.  1208 

—  Dannel,  Pfarrer  zu  Thersh.  1462. 

—  V.  Esbeke  ^Asbike) ,   Mimtterial  B, 
Heinr.  d.  Löwen  1188. 

—  V.  Esbcke  d.  A$.  «.  4,  J.,  Kitter 
1256/58. 

—  V.  Esbeke.  Jiiiur  1303. 

—  T.  Berge  1188. 

—  Pocke,  Klbr.  zu  Ki.mijilntter  1415. 

—  V.  Gatertileve  1290  -1300. 

—  V.  Gereksem  1290. 

— ,  Gernods       Kl.  JUeub,  Idtoue  1888, 
1304,  1308. 

—  Goseken,  OoBkcn,  Kiifner  1461  — 1465, 

Prior  zu  Ps.   wer,  „.  Auf.  1468. 

—  V.  iiartosrodü,  JUiter  1261  —  1888. 

—  T.  Herslere,  Ritter  1878. 

—  V.  Her.sbne,  Knappe  1306. 

—  V.  Horthorp,  Haib.  Mimtteriai  1195. 

—  Kone,  ffräß.  Wem.  Sehreiier  1409. 

—  V.  rranimr,  RitUr,  nw  130f>. 

—  V.  Cramme,  canou.  tu  H.  Moritzberg 
hei  Hm.  1805. 

—  V.  Lanimespringe.  clericu.s  1322. 

—  V.  Lengede,  MitUr  1302,  1306. 

—  V.  HinsleTe,  W.  1458—1480. 

—  Osse  irnfi. 

—  V.  Kodebero  1281. 

—  T.RoD8tede,eccl.I1s.fiunQiari8 1856/58, 

1268. 

—  V.  ijantmarkc,  Min.  H.  WilA.  v.  Lüneb. 
1808. 
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Ludolf  Semelstate,   Müiumtitttr  tu  B, 

1289. 

—  V.  Stocheim  U88. 

—  V.  Svanebike,  Freier  1191. 

—  Tsi"s.'ko.  S.'H.  ko,  Kitttr  1996,  1991. 

—  V.  Veltheim  llö8. 

<—  V.  Volcmarode,  canoD.  tu  s.  Blaaii  m 
Br.  11  HC. 

—  V.  Wackersleve.  Siifithsrr  cm  s.  Pauli 

im  H.  1364. 

—  d.  ./.  V  WaUltubenh  ll^t- 
--  V.  Wi  nr.lhen,  Wendeu  1*86. 

—  V.  Wenden  1488. 

—  V.  Werlo  1188. 

—  V.  WeverUnge,  Klbr,  1807,  hospitalar. 
1811  «w  //«. 

—  t.  Winnin^tstede,  Ritler  1988. 
L&dawic  «.  Lodcwicb. 

Lndwig  ».  Ludewlc. 

I,ui  ilc'li»f  *.  Ludolf. 

Lugdun  am,  Xfon  w  Famkr.  A*uUlL-Ort 

IU6  85. 
Luider,  -didf  j  I.udor,  -dolf 
Luk<'ncm  1243,  Luckenem.  1194,  Lucke- 

Duui  1499,  Lukkelem  1514,  LncUem 

1515      />ei:o^l.  Br.  Jfamhrf  ZuMlm, 

Amt  lliddtt^ f Intime n. 

Ardtidiakonm    ä<$   liamt*:  Liudolph 
1194,  89;  Wil^ger  194S,  88. 

Htuukimtfu*fei  drr  I>tut»chorflfu»lHiUti  zu 
Umehten^  getcohtUiehfr  Site  «Ur  lant* 
knmptere  der  ballicn  in  Samra 
DudcsclKMi  (nurzrh,  Dutzk,  Dudesk. 
•  Dewtüch)  Ordens.  JJaher  Jolgtn  hitr 
die  dmrin  rorhmtmenden  Fenemen  d, 
( tiili  ii.t : 

Albert  v.  U&lleberch,  aulivertreter  d. 

Jktittehmeieter*  1948,  86. 
Conrat  v.  l't.'nrodi!.   Jtr  Lrillyc  in 

Doriugeu  a.  äachlieu  landkamthar 

1499,  1504,  510  A. 
.Wigand  v.  Holtzadcl , .  lantconptor 

Stx  lialej  xcu  Sachaßen  1516*  581. 
Hortin  t.  Toppherra  zeu  L.  haw9- 

Imiliptillir  14  09,  1504,  1510  A., 
lantcorapter  löiO,  502;  1611,  II, 
581;  t  trw.  1514,  519.   NN.  1515, 

521  <i.  I 

Johan  V.  (iurmar,  Dowtzftch  orden« 
1518,  511  ty/.  Kr.  51t. 

l*rocurator  (/<«  ItfntscIuirUmhofH  zu 
ifa/^«/.  Jolmnu  iiudiH  1499  —  1515, 
610  m.  A.,  511,  519. 

l)ic  JfaH->.i>!ti//iiire       Latigili»  n.  d4$». 

Luckaw,  Haua  m.  Heyne  I4<.t5,  436. 
Locke       Liutgard  od.  Lutgard). 
—  DrepenMdel  1514. 


Lveke  Oravenhorsi,  Br.  1478,  1481. 

-  HaftVriii^',  -  ung,  W.  1*84  —  1569- 

—  Smed,  Jh\  1503. 

Lukkelem,  Lade-,  Laekeneoi «.  LakeMB. 
Lui  kow.'.  Liiich-       Heremaiua  li8T, 

21,  22. 

Lnndenais  {Lttdtmer)  pannoa  1840,  tfL 
1579  Engels  want  II,  468  m.  .(  i. 

Luneburch,  -burc  1208,  Lünen borch  1312, 
Lüne-  1497  ,  Luuaborg,  ü*  »«* 
iMtuharg,  AmttteU.-Ort  1908,  5**. 
Wilhelm,  //f>-<.y  1208  «  1211.  5m  — 
•  59;  eeinc  MtmtteriaUn  und  h%^.rr: 
Albreebt,  TWtdlMM,  Lindl  r.  Kan- 

tntr(,  ;  (Iri'^'or,  Kapelh»  :  Ileinric. 
V.  Grabowe,  Ludulf  v.  Santiuarkc, 
Ludolf  BamerBtide  1908,  so— 52. 

Otto  1312,  ri,  522. 

{vgl.  auch  unter  Brunswik.) 
Ktoeter  f.  Michaelis  dM.  1908,  SO,  51: 

1211.  52;  l'2f\  f.4  7. 
Abt:  liurcbard  I2u8,  50,  51, 
— ,  Nioolans,  FHeeter  eu  ZMeek  1497, 
II,  420. 

Lutgardis,  Litone  r«  HtMmfer^de  1292, 138. 

Lutliard  V.  Berge  1188. 

Luttcriggerad  ■  s.  Lutt-. 

Lütke  Ikrkstruke  s.  II.  R.  HaUf.  Berk&tr. 

Lütke  Hinrick  150.3,  470. 

Lutken,  Lutteken,  Lochton  n.  L<M.-htene. 

I.iitk.  n  Wedderstede  Wedderskde. 

Lutiii  ».  Liitter. 

Luttike,  -eke,  I.utke. 

—  Üerud,  J-HUdorf  1480,  II,  369. 

—  Hans,  ff'a.  1478,  364:  1480,  II,  849, 
307;  1482,  362. 

—  Cord.  ru„e»l>.  1480,  11,  369. 

I  Lutter  1510,  Luthor  1287,  Latra  1199, 
I  meist  KoninKlieslutt-T  14<»l.  1115, 
Konnynges- i523,li«gaU8 Lutter  1435, 
Stadt  u.  Benedict üterU.  88.  Petri  ei 
Pauli  zu  Ki'imijtluttn-  im  IleraogÜem 
Braunsehtrtiij  1481/.,  II,  42>h 
Aebte:  Walter  ll9ü,  43;  NN.  i4oi, 

944;  Hinric.  149»,  899  j  NN.  1510. 

II,  429;  Johann  1539,  615. 
l'i-ior:   Hinric,  Seniwr  Syfirid  1528, 

558;  Klbr.  Ludolf  Focke.  Mette«. 

mome,  YlMbe  «.ScAuY«rrr  1415.  282. 

—  V.,  T^..re1i:vrd,custos  1281,  111  - 
113;  1284,  116;  1287.  120,  122; 
1989,  196—181;  1290  erw.  132,  133. 

Lnttorot  1518.  Lutrnt  1526,  Luteri.<t 
1527,  -rütt  1536,  -rodt  1665,  Lottfi- 

roCh  1540. 
I  — ,  Hinric  SeMeter  m  W.  1518,  540. 
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Lotterot»  MatliiM,  AiMtoMr  tu  W.  1526, 

569,  571:  1527,  576;  1528,  II,  532; 
1536,  602,  606;  1544,  624;  1547,  648. 
Jacob,  Convtnhittt 91»  Ih,  1680,  688; 
BrMitr.  at  W.  1570,  1580,  U,  402  A., 
Jacob  L.'s  Hi'huc  (1565)  II,  394. 

LaUeriDgrode  15.  JA.,  Lutherip^jerode 
1018,1188,  Liuther-  1136,  Liuttrin- 
feroth  1110,  Lutthcripgerodt^  1148, 
wtkneheml.  das  »päter  Lutliingerude, 
inm  LnttekenTOdeywMwwito  DorflMl- 
genroth  trt  xtl.  von  0»terw>itk  bei  Stöttn  - 
Ungevhury  101«,  2;  1110,  9;  1136,  16; 
1148,  ly;  1  195  97,  45;  vgl.  II,  405. 

Ltttienboreh,  Bcnedietinnkl.  zu  Lützelbtirtj 
od.  Luxemburg,  Joliaiiueg^4<  1639,  613. 

Latz^üdorp  v.,  ».  ächüuk. 


Uaeella  {Sefiftn  aA  retro,  JohaimeB,  B.  m 

fhttiu?.  i:W2,  173. 

üachbolU  (Anton),  doctor  1669/.,  II, 
179  A.  1. 

Ma<l.'Knru'  ».  Maj^doli-irp. 
Muerker,  Haus  in  (ht>  ,  w.^  erw.  1580,743. 
Maffada-,  de-,  -burgcns.  ».  Magd-. 
Ma^'dalene,  -na. 
-  I)i<n,'k,  Threub.  1561. 

Langhe,  Dr.  1514. 
—  Spindeler  1550. 

Miffifebor;;.  -b  inh  i:i72,  Moydeborch, 
-bürg,  1431,  Meyborch  1498,  1539, 
Maygborcli  1548,  Magadabnrgens. 
1068,  Mngadebargen.s.  1087,  ITM  OG. 
MagdeburgoDS.  1156,  Magdonburg 
1560,  «1/«/*/^ Madeburg  1194/98.  fiftwÄ 
tmd  Ertbitthum  Magdeburg.  Die  St. 
AmteU.-Orl  1194  1*«,  40;  1300,  IfiS; 
IÖ02,  461;  civitaa  1312,  11,  522; 
Magdeburgens.  monota,  modii,  aolidi, 
diori  silig.  1192,  37;  1194,  39;  1208, 
49;  1211,53;  Magdob.  dioc.  H24, 
62;  1^21,  215:  1498.  11,413;  denarii 
1290,  133:  i'.oo.  175;  Magdeborghe- 
.schc  bordo  LH 72,  247:  Spanndientt- 
fuhren  tcegen  d.  Kloster hofa  Äderst.  ajS. 
nneh  M.  1498.  447;  1507,  491,  492; 
1510.  508;  B«aig99iM  1484  ll, 

4Cl  /. 

ErzOischnfc  {$eit  Aibr.  II.  JWwm  in 

Oermanien^  Wecelin  1068,  4;  Hard- 
win  {llarttcig)  1087,  7;  Wicbiiiann. 
1150,20;  erw.  1206,48;  Albieebt{II."> 
1«2S,  69;  1224,  62;  Horcbard.  (II.) 
i.Hott,  163;  Frederiob  III.'  U52, 
3U3 ;  Ernst,  zmß.  Adtiumatratar  zu 
Halb.,  1502,  461,  462;  1509  ,  498, 


(Haffdcborg.) 

499;  1512,  508/.;  1513,  510  —  512; 

«n0.  1514,  519. 
Albrectlt,  Aämipistn>t  ,  .  n  Magdch.  n. 

Halb.    1514,  519:   Erzb.  r.  Mogdeb. 

u.  Mainz,  Adm.  zu  ü.  1515,  526; 

Carütml  1581,  588;  1589,  616. 
Jobann  Albrecht  1546.  f>32,  r,33. 
Sigisninndt,   Erzb.,   J^im.  »«  Oerm., 

Adm.  zu  U.,  Markgr.  m  Brmdenb. 

1660,  684,  689;  1561,  591;  1568, 

696,  697;  1566,  710. 
Jhmeapitcl   l.')47,    647.  Uouiprüpate: 

Fürat  AdüU  v.  Anhalt  1502,  461, 

462;  F  Georg  v.  Anbalt  154  7,  r>35, 

687  /.,    640/.,    643;    1548,  050; 

])ome9U€rar :  Ghüinpert  1354,  24  2; 
Damherrm:   Er...  1194,  96,  41; 

Bernhard  v.  d.  Scliiilcnborch  1354, 
y.i2:  Jobann  v.  Barby  1*31,  290; 
II,  482. 

Burggrafen:  Johann  m.  Albrecht,  äpm. 

V.  8a«hMn  1272,  107. 
üfßrinl:  Micliol  Hodikc  1563,  690,  697. 
JIoßHciater:  Heinrich  Loser  1502,  461. 
MöUenrogt :  Sebastian  Langehanß  1518, 

539.  .  . 

Stift  8.  Si'bastiaui:  liorchard.  luagistor, 

canon.  1228,  65. 

BenedieHnerM.  B*rg«  bei  M.  Au9$t.'0rt, 

vgl    1194/96,  40  m.  J>v>i.  .-1<f>fr- 
Hermen  1476,  351 ;  Theodonc.  151», 
539;  Henric.  1539,  618. 
Eintcohner:  Mauritz  (1460),  Schartow 

(1460). 
Maglvenr(»t  Backenrode. 
MaKnus,  Biach.  v.  Uüd(»h.  1450,  II,  528/. 
-  (Brant),  KWr.  «*  Ii*-  1^23,  11,  422. 
— ,  Tl.ilo,  (.fliciatMs  d.KLJi».  1316,210. 
Magnntiuui  a.  Ment/.e. 
MaygboTch  ».  Magdeborch. 
Ma'intz  Meiitze. 

Maldoin ,  dus  nddeMh,  Ffatrdarf  MalUnm 

1305,  U,  519.  _  _        ^  „ 

Handere,  J3fim*r/  Or,'iMmr  nörÄ. 

Goal.  1186,  30. 
Mandorp,  -pe,  doi  wüate  Mahudorj,  j.m- 
tergut  alHottemm*  «w.  Bmnbmg  u.  Ha». 
1296,  1.02;  M.-e  toren  1494,  426. 
Mansfelt.  -velt.  Grafen  v. 

Gunther,  DumpropH  tu  H.  1TOW,H"/.» 
1290.  184;  1292,  138;  1293,  140/.J 
1300.  162,  IGO;  1302,  174,  176. 
Borchard  1312,  11,  522. 
Manßhorta,  Pasko  «  Ä..  Anne  ».  T, 
1655,  678. 
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Mwbeke  ItSl.  Maro-,  lhfdib«ke  180S, 

u~ii»tfi  Dorf  ztc.  Ixingfln  u.  Ziltt/  nt\  d. 
W*mig9riitU»ck»HUr«nie  i'ibi,  89;  1302, 
174;  15.  Jh,  n,  ftlS;  1480.  II  366; 
4  Hufm  de»  Kl.  11».  rfti*..  Mfilx-kos- 
hOTe  {jmBtrßtt  g*hör.)  U6b/.,  1496, 

II,  878,  88S,  8fl;  Mwbeek-,  Marc- 

li.-okstich  153«.  II,  502. 
Marchbtiku,  ALarcbcko  «.  Marb-. 
Marchlelii^rerode  t.  Hsricel-. 
Marcki|aam  Mar'juord. 
Marcus  Czincku  1476. 

—  Uenniges  1510,  tn».  1678. 
Miirenholtz  «.  Martiliolte. 
Mare«ievo  v.,  Johauue»  i:i74,  IJ,  öl8. 
Margarete  1447,  -reta  1887,  -rethe  1480, 

-Kri'ta,  -t.'.  -thc  1104,  ißG5,  -tha 
1&47,  >largbareU  1&18,  Margarithe, 
•tha  1547. 

—  viduil   ff'oll.  erw.  1287,  122. 

— t  Fürttin  SU  Anhalt,  geb.  Umnogm  mt 
MütuUrbtrjf  1Ö19,  1547. 

—  Barbeke.  Vtek.  1508. 

—  Becker  1.^0.3. 

—  Bemer  1613. 

—  Brader  1480. 

_  Bran.1.  H,  ir.  1479. 

—  Dibbe,  -cn  1487. 

—  Dittmer  1585. 

—  Eyl'lM'p'li  I  JO«   —  150t. 

—  V.  Jbijicburde  1447. 

—  Fantake  1484. 

—  (Ihornodi  130i 

—  Urutetttucke  1516. 

—  Hanendorp,  JT  «.  T.,  H.  1518,  1518. 

—  HfVorMiiL'  I*)!!. 

—  Ueverahuttcu,  l'tei.  1503. 

—  Helmold,  JM.  1514. 

—  Ilillehorch,  W.  1505. 

—  Hoved  1618. 

—  Hnfltken  1508. 

—  nunefcldt,  r^ek,  1508. 

—  Leithman  1547. 

—  T.  Le^ede,  KO'.  «•>  Ekhrtl.  1885. 

—  Liborinr.,  IV  1.54«. 

—  Liieman,  /F.  1484. 

—  T.  Minsleve  1S89. 

—  Mulk-r,  IV/A.  1503. 

—  Nerkorn,  JMntt.  iö3u. 

—  Orerbeek,  MC  m.  T.,  Ottmrw.  «.  W. 

1474. 

—  Planare  1480. 

—  Relnigk  1558. 

—  Sdiimcbt  1551. 

—  Öisrador  1484. 

—  Spindeler,  M,  n.  r.  1550. 

—  T.  8iinthaii«eiit  W.  1547. 


Margarete  Topper  1497. 

—  Vopt  1503. 

—  Weddebtorff  1528. 

—  Weyghedantz  1498. 

—  Werder  l.^02. 

—  Wigandt  1557. 

—  Winkelmaon  1508. 
Mar>?rete,  -  the,  - 1«,  -  tha  : 
Margwort  «.  Marqaort. 
ManenmillMter,  BttudicHnerkl  in  der  DSt. 

Paderborn,    Abt:    Hentic. , 

sac.  ot  luon.  tnc.  1539,  613. 
Marienthal,  Vallis  s.  Marie,  Ci»t$ 

Mamnkl.  bei  ITtlmutedt,  COliveutu*  1801, 

171;  1308,  174;  Jobauies  V.  Benle, 
camerar.  1301,  171. 

Marke  15.  A.,  Marka  1157,  JtUmmk 
u.  d.  Mark  Brwmi*nhm§  1157,  18; 

II,  486. 

Markelinj^crodp  1298,  1308,  Marcolvio- 
K'erod.  -rode  1265/*.,  1287,  Marker- 
lingerude  1267,  Marcolviggeroth  1284, 
Marchligerode  1287,  Marchlelmgrode 
1297,  Marglingrode  1496,  4aa  Kütt» 
Dorf  Marklin^erode  zve.  Wem.  u.  iU. 
unterm  Ziegei^erge  beim  SerUtrscAm 
OarUn  1496,  II,  408. 

—  V  .  Bertold,  JKmvvm  1867,  100  ff.  «. 
beiden  Br,: 

—  T.,  Tideiie,  Ktmpp9  1987,  lOO,  mutr 

1284.  IIC. 

—  V.,  Heinric,  RitUr  1865^69,  108;  1881, 
111:  1187,  110. 

—  V.,  Cono  1297,  155;  •eimt  Mmmi 

1898,  158. 

—  T.,  Helmold,  MiUtr  1808,  195. 
Marktn»oyger,  Hartman,  Hesekc  *.  Fr., 

Cord  u.  Henrik  ihre  SoJtMe  1484,  393. 
Mariewiti  1501,  Heriewitz  1485,  Mcri- 

witz,  MorIwitteälOff  1495,  436. 

—  Diduricb,  -riek  1485,  389,  II,  484 /., 
trw.  1501,  484. 

j  Marnholte  1516.  Marenholtz  v.,  Jebano, 

Ihititdccliinit  zu  H.  1516,  532. 

—  V.,  Johann,  hoimenier  tu  II,  1574.  786. 
Marold,  Br.  BartoldflT.  Schipeze  1156, 80. 

1  Mart|Uort   1547,  -gwort   1.536,  -qoClt 
1156,  -quard  1888,  Marek-  1141. 
— ,  Klbr.  zu  IU.  1888,  65. 
I  — ,  SubilioAoit  am  Iktm  s»  H.  1141,  18. 

—  V.  Sibemistorp  1156. 

^.  ];<  rlt,  ni„{,er  1586,  Bttkmmm  IUI 

in   Ii'.  r,05.  645. 

Marroch,  Thideric,  BiUer  1274,  II,  518. 
Manilhis,  Mt  m  WimmMmf  1111,  58. 
— ,  i2MM4.  ZOom  m  Mutt.  1191,  188. 
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ilarti'ns,  Hermen,  Eres  um  1480  S69. 
— ,  Cordt  lö.  Jh.  II,  Ö04. 

Tile,  «nr.  1506,  486. 
Iburtin  illO,  -thin  M80,   .ten  1496, 

-tliea  1497,  Mertin  1510. 
—tjUtmlh.  1110,  9;  1114,  10;  1128, 

18;  «rw.  ilSl,  14. 

Ihmmitos  1128,  18,  Dompr.  zu  H, 

IHl,  18. 

—  Eiigen>reobt  1568. 

—  Kanke,  -cken,  JVa.  1480,  1496. 
~  Konig,  B.  in  U.  1538. 

—  Peters,  Dr.  1626. 

—  Poppendyck  1511. 

—  Sale,  Thiinricar  IM  H.  1590. 

—  T.  Tophercu,  Toj»peren,  Hautkomthur 
m  Li$eldum  1499  ff. ,  LandkomtiMr  d. 

DtutsehordemballH  Sachten  1510  Z'. 

—  Welker,  yen«t.-nan.  1479. 
Martini,  Johannes,   Geist l.  d.  St.  Halb. 

1498,  445,  446. 
Man  Heydoke  zu  Gihten  um  1570. 
— ,  Michel  Marx  Pegau,  Adertt.  a^S.  um 

1570. 

Matiieiis  Furstako  1481. 

—  Küster,  Oamarti.  1495. 

—  Leithnian  1547. 

—  Stimer,  erw.  1458. 

Math  •'WPS,  Kersteii  zu  liernh.  1471  ,  342.  1 
Matiiias,  »eluii  Matthias  Nr.  340,  G71. 
— ,  JOt  m  BalUnstedt  1639,  618. 
— ,  Jbt  zu  8.  Jaco1)i       inh-zf>.  15.'59.  613. 
— ,  sac.  et  mon.  zu  BrauueiUr  bei  Köln, 
mn.  1539,  618. 

—  Bdits,  Domvioar  m  IT.  1680. 

—  Bunde,  BadtTsl   1480.  . 

—  Geldcnicht,  H.  1590. 

—  Härtung,  II*.  1580. 
>-  Holle  15.  Jh. 

—  Kademann  1503. 

—  Kerchoff  1449. 

—  Koppejohaon,  Stadtvogt  zu  W.  1470. 

—  Lnttcrot.  Sc/tössn-  zn  W,  1526—1647. 

—  Nerkorn,  Danxi.  1530. 

—  Nyendorp,  -dovS  inAdrt  at.ajS.  1498/.; 
~  «MM  1570. 

~  Oberkampf,  Xh»t0t9ekirni$r  zu  Ittinb, 

1574. 

—  Schrocier  um  1570,  Jdtrtt.  ajS. 

—  V  Veltheim  1674. 

—  Voit,  Osimrtl  16.  Jh. 

— ,  NN.  in  Gr.-LoelUum  1462,  320. 

— ,  Hans   in  V$tk.   1608,   472;  §rw. 

1555,  671. 
Kathies,  -tthies,  Bartolomeus  u.  Tile 

Gebr.  1483  ,  367;  Tile,  LUone  d.  Kl. 

Bz.,  Hol».  1496,  II,  375. 


Maultigol,  -tiegel,  Jnigvii,  B.  zu  M, 

1538,  610. 

— ,  Georg.  Jorgen,  Bürgerm.  in  S,  1591» 

619  A.  M.  757. 
Mauritz  1460,  -ricius  1480. 

—  Knorre,  Veck.  1480. 

— ,  Hans  tn  Mzfdti,  1460.  314. 
Mechteshusen,   tUz  zu  God.  1496,  II, 
390. 

— ,  Bartolt,  Goil.  1467,  II,  427. 

— ,  die  M.'^'ha.se8ke  1481,  II,  427. 
— ,  Hiurik,  Go$l,  1493,  1496,  U,  408; 
1497  444. 

Mechtild'  1294,  Mechild  146:),  Meichild 
1290,  auch  wzehtäud  mit  Mette 

Mathilde. 

— ,  AOHuin  zu  WmUh^tr.  1468,  826,  827. 

— ,  de»  Tillicus  Hennann  Fr.  1294,  145. 
— ,  Wwe.  Boto's  in  IV.  1290,  133. 

—  Grotestucke,  W.  1554. 
Medeborch,  Meydeborch  «.  Magd-. 
Meghu-scske,  do  Mechteghusen. 
Meydem  v.,  Hermen  1385,  252. 
Meiendorf,  Pfarrd.  Kr.  Wzndtbzn  16.  Jh. 

II,  398. 

Meyenryß,  Tile,  Dorothea  «.  JV.,  Ilz. 
1494,  427. 

Moiger,  Meyger,  -  gers,  Bemt,  «rw.  1414, 

279. 

— ,  Bernd,  Stndtvogt  zu  W.  1460,  II,  528. 
— ,  Anna,  Hanncke,  Klj.  tu  Wa.  1466  /., 
II.  427. 

— ,  lleneke  u.  T.ainpe  Gebr.,  Metteke  ». 
AUieit  ihre  Schwctteru  1440,  294. 

— ,  Hinrik  1480,  II.  869. 

— ,  Cort,         1496,  II,  407;  152«,  569. 

—  »iverth  zu  DedeMzn  150»,  465  A. 

—  Tile  1561,  690. 
Moinard  «.  Meinhard. 

M<-inl)ern.  V.  d.  Htlia.s  B.  in  lir.  1240,  80. 
Meyneuberch ,  Meynercö  horu  *.  11.  Beg. 
Sotzberffe. 

Meinhard  1244,  Meynard  1211,  v.  Kra- 

nicvelt,  Ttomhcn  ZI'  If..  Bitichof  1242, 
82;  1243,  83,  b4;  1244,  11,516;  erw. 
1298,  159. 

— ,  sacrista  zur  HimmdpfoHz  hei  W,  1469, 

338. 

Meyuolph ,  Abt  zu  Flechdorf  alDimd  hu 
Weddeck»chen  1589,  618. 

McVTise  Mentzc. 
Moiutz  9.  Mentze. 
Meisner  ».  Misner. 

Midcher,  Mrlcliior. 

—  Hcyersing  1514. 

—  Krüger,  Cr-,  Liecnl.,  Syndieuz  «w  Br, 
1568. 
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Molcber  Lcithuian,  f^  u.  S.  1547. 

Mentie  1614,  Ments,  Montczer  bische- 
dom  1465,  32H:  Mointz  1515,  Mo^on- 
ciens.  1U87,  Mogoutin*  1242,  Mag- 
lt46,  proriDcia  1495,  Mt;  StaOl  tmd 

Kl  zhixlhnm  Mtii»:,  lienfdictinn  knpttrl  in 
M.  1490,  411;  üUt.  CODCilit  Alaguut. 
1S54,  01. 

Brzbüch'.ft :  Willigis,  EitkapcOan  1003, 
1;  Sigifrid  (I.).  ErdkapdlaH  1063.  3; 
1068,4;  WicclinlOK7,7:  SifridillL). 
1-.'4J.  H'i:  l'.'ltJ.  8:.:  (iorhurd  (I.), 
1254,  »2;  A2v   1812,  11,  h'>o  f, 

Ik^mut  tu  8.  JtAmnmt  1461,  405. 

BfiMlietAiera.  s.  .I.icobi  M.  1461, 
465;  1490,  411. 

Abt:  Johannes  1539,  Ewald  sac  et 

IlKMi    f  1^.19,  ßl3. 
— ,  Mcntz  od.  Moyn&v,  Cord,  Latiff.  1480, 

II.  369;  Cord  n.  Biiltzor  1538,  II,  503. 
Mij'i'is,  r)idi»rik,  Ditericul!,  Kotor-  (l.'iGS). 

Thcoderik  «.  #./.,  A6t  zu  //*. ;  »dt  löu, 

Kl6r.  II.  424:  1581,  588;  Jbt  1547, 
635  — <;48;  1518,  650/;  1649,  C52  - 
666;  ln50,  657  —  600;  1S51,  Cßl  /.. 
S68  J.;  155«,  595  A  ,  r.r,3;  l.ööS, 
664:  1554,  6C5  — 668;  155'),  6ß9  — 
676;  1566,  676  A.,  677;  1557,  078: 
1558.  678  —  682;  1559,  683,  II,  398: 
15)0ri  681  f.,  r,s.s  ,,//.  \r.  731, 
759,  ertr.  15C3,  G'JÜ/.;  1565,  705/ 

Morin^c,  -rvnjTo  iohg,  -igge  I136,  -^'he 
1293,  M.Tliinjfr  -Vr.  H3,  -  in^'on  1497, 
rf.  herzo(jl  Aiilialt.  I'/arriior/'  M«hriu- 
gr»  a/H  i/tpcr  1<»86,  G  tyl.  246;  n.;6, 
16;  1195,97,  45;  r293 ,  14n,  M.!; 
JHuyfraucnkl.  da*.  1499,  45<>:  I.'^»55, 
II,  414;  dtB  Kl.  Jh 
ilix.  1406,  L'7;t;  10  Il^,uf>.  lloftti  d-i». 
1497,  1641,  1'.55.  15«!,  II,  III. 
Bimrohnfr:  Dobh.lcr  (M06).  Pawcll 
(1497),  Vrund.'kon  (14* '6). 

Merlewit/,  McrlwittesholT  «.  Marlcwitz. 

Mmebnrp'ns.  1087,  Mc(r)8burgous.  I06s, 
Morsonb-  <li..c.  18S8,  58,  62;  Mort/- 
bordi,  Mt  r-^borprens.  <lioe.  ir.39,  II, 
&  233;    via   versus  Mcrsburch  ^i>w 
SOtmUk.  Kr.)  um  1647,  II,  480. 
Bith,  Werinhar,  Wonilier  1068,  4; 
1087,  7;  Georg,  tür»!  m  Anh., 
OoadJtaoTf  liompr.  t»  Mmyd.  1547, 
638,  641,  64  3. 
Bent  dictintrkl.  äs.l'etri  et  Pauli,  llenriü. 
Abt  1588,  618. 

]fi'rt*^ns.  Steffen,  MHer  m  GrSna  \b.Jh. 
11.  483. 

Heitin  «.  Martin. 


Me.sterian,    Ijaurontias  aut  Ooti.  1496, 
Jvlui'^-cf  li.  Ktrchc  zu  iJitndifim  11,881. 
MertttT.sche  de.  //'.  1480,  II,  365. 
Mestiueker,  Hennen,  (jeöe     Fr.,  Ostene., 

llerborth  «  Hans  t-,ir.  i506,  487. 
Meteken  od.  Miillt  r,   Hinrik.    IT.  1480, 
II,  369;   Ottenc.  um  1510,  II,  602; 

tyf.  Heck«. 

Metel  (.V(Uhad$)  Barbektt,  -es  im  VtA. 

1503. 

Melke  [Mathilde)  Beeker,  Dr.  1514. 

—  ,  Hinrik,  Allieid  *.  Fr.  147;;,  .".4- 
Mette,  Mathilde,  wch*«tnd  mit  Melke  ». 

Hochild,  doch  tmck  ~  Margarete  ffi. 
Mett«,  Mett^'c,  Heuniges. 

—  od.  Mecbild,    AtbUttim  m  WSUttiger 
1463,  326  /. 

—  Denstodynne  15.  .T/i. 
— I  mome  d.  Kihr,  L.  Focke  sm  Kömgt- 

tutter  1415,  889. 

—  IIeuni>,'s,  AJnst  «i/.S.  16T6. 

—  HiUeborch,  W,  15tT5. 
— ,  Grffßn  V.  Kcverenberch  1328. 

—  ßiprk  ■rii  14G8. 

—  N.  Metke  V.  ächeppenatidde  l464i. 

—  Vessel  1602. 

—  Widcmau,  Adft  ^t.  n  S.  1515. 

—  -en,  Arnt,  W'/.  1468,  11,  630;  1480, 
II,  369;  (Jrete  *.  Fr.  1483,  366. 

('urt.  Ha    l.'>26.  569. 
M.-tteke,  -ikc,  Mettke  =  MmthOdt. 
Mettoke  LippeMes  1467. 

—  Mevgor  1440. 

—  öcrader  1484. 

—  Sterns,  Ih.  1480. 
Vr^sel  1516 

Mott^'o  Uenigos,  /V.  Michael  Plettonen 

155'). 

Movos,  Hans  Ih.  1580,  745. 
Mlic.r,  Niekol  1.15?*,  681. 
Miebuul,  Abi  zu  s.  bt<'])hani  «r  Wikak 
1588,  618. 

.  TU  Kolhiyk  1  4  76.  351. 

—  iiutlicher,  Aoto/-,  IL  1590. 

—  Glyn  (w  U.  L.  F.f)  Jr.  1580- 

—  //.  Miebel  Plett' n>T  i.ir.,^. 
Michiielstoin,  Lupiä  t>.  Michahelia,  €h*mai. 

Cifteraenter  -  Mmn$khtter  uyttUek  tott 
DfatdnAmrg  C(01ind)  jUU  «.  Cmnm« 
1307,  184. 
Micbol  Dael,  Dmmt.  1480. 
,  -  Dyck,  Tktv  f  MRO. 

—  «judicke,  MaifdtO.  Ofßcitü  in  H.  1563, 
StiftJktrr  XU  U.  L.  1566. 

—  Kratz.  (7i'shi>  um  I.')7«>. 

—  MicbeLs,  .iipentl.  1480. 

—  SchiUerkneoht,  Ommt^l  mm  15T0. 
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Michel  Zincke,  Cz-  1470. 
Michel  Jacob,  \  Togaw  ^..^ 
Michel  Marx.  /  ^*  mf8. 
Mi.  h.  Is.  Michol.  Jspuut.  1480,  II,  999. 
Middelberch  «.  11.  H.  Eoltberge. 
Mye,  -en,  Myghen,  Myee,  ßernhartl  «. 
».  &k»e  Albert  «.  Bernhard,  8ad- 
•ekautn  1327.  221;  Albt  rf  ,cirh  1!31, 
227,  elta.  a.  Brüder  Heinrich  u.  Chri- 
stian, A  Vmttr  ah  f  «n».  eM«. 
— ,  Hermen,  Schtmtich.  i480,  II,  369. 
— ,  Vytt  u.  Henni  Qtbr.  ihli,  718. 
Mike,  Heinrik.  Wk.  15I8,  II,  499. 
Milgcs,  Mylies  {AcmiUu»)  Kokcs  wische 

rw  Wenden  tiördl.  I),-.  1516,  531,  532. 

Minden,  JMindft  od.  Myuda,  Minden  a.l  Weser, 
BentdieHnerkl.  ss.  Mauritii  et  Simonis 
da$.,  Hermann  Abt  15S9,  613.  Win- 
dens, dioc.  clorici:  .Tohann  Dorborch 
1483.  (lerard  Ghesiuelde  Notar  um 
lüoo,  Hinr.  Kregel  not.  Anf.  16  Jh., 
J«-hanne.s  Wulff  Not.  1530  /. 

—»Johann,  Kibr.  zu  Ih.  1484,  371; 
1488,  406;  1489,  410;  1480  ff.,  II, 
422,  432. 

Mtn^lcve.  Mvris-  12G9,  Mcinslove  1204, 
da*  Kirch-  ufid  J^arrdor/  Min/^ltirn 
af Hottemme  in  d.  Chra/teh.  W.,  villa 
'-'89,  131:  1200,  133;  1402,  »87; 
Ki<Jiite,I,nf<  (l^t.i.  1478—1547,  II,  .391; 
1480,  II,  366  /.,  369,  371  ;  1484,  386; 
1486,  899;  1506,  489«  Overen  Mins- 

leve  15.  Jh.  II,  4  85  /-. .  d.  hat.  Dorf 
gtgambitr  Nedderen  Mynsleve,  dem 

ein»t    gelegenen  { 
^teii  M.  15.  Jh.  n,  485,  486;  Myns- 
leve  stitrh  bei  Bieud,  1467,  11,  833: 
1496,  II.  496. 

—  Famäit  15.  )h.  II,  485 /.,  Aut- 
»terbeii  dtr  v.  M.  zu  Mutmhe  1520,  II, 
Ö49,  der  V.  M.  holt  löU,  606; 
Clawee  t.  M.  h.  1616,  53 1. 

—  V.,  Sifrid  125'J,  -JO;  lütter  1254,  91; 
1264,  II,  517;  1267.  lOO;  1265/tlO. 
108;  1269,  103;  jdc  mem.  1289,  131. 

—  Alveric  1868,  90. 

—  V.,  Joliannes.  d  Vor.  Ih:  1252,  90; 
Süter  1264,  II,  517;  1269,  99;  liitfir 
1867,  100;  1265/69,  103;  1270,  105; 
1289,  131  pie  mem. 

—  V.,  Honric. ,  Johann»  Br.  I'JG7,  lOn. 

—  V.,  Johann,  Sit'rids  6'.,  liiUcr  1289, 
131;  1290,  188. 

—  V.  Maigareta,  A  Vor.  8ehw$$t9r  1289, 

131. 

—  Jordan,  lütter  1800,  167;  vgl.  II, 
619;  1804,  188;  1808,  196. 


Minsleve  v.,  Siftrid,  Jiitter  1S04,  18«. 

—  V.,  Cord,  5.  JSeÜ  Abf  JHtnmre  (1880— 
1867^  279.  ^ 

—  V.,  A88chwin  1402,  267. 

—  V.,  Ilinrek  1407,  275. 

—  V.,  Ludolf,  IK  1452,  303,  304:  1478, 
n,  871;  1480,  II,  869. 

—  V.,  Cord,  W  1452,  303,  804;  1468, 

U,  402;  1480,  II,  369. 

— ,  Detmer  1468,  II,  392,  II,  486. 

—  V.,  Lodewig  16.  Jh.  2.  Hälju  vgl.  867. 

Die  drei  Geschwister: 

—  V.,  Claus  1468,  407;  1473,  344; 
1478,  1480,  1496  —  1616,  U,  394; 
1480—1498,  n,  887,  891;  1606,  II, 
484:  vgl.  1516,  531. 

—  V.,  Cordt  1468,  407 ;  1473,  344;  1478, 
1480,  1496,  1609,  H,  394;  1480, 
II,  387. 

—  V.,  Geße,  Ry.  zu  Wa.  1468,  407. 
Mpten,  Hennen  1457,  307. 
MutEonbcrfT  679  ».  Stalbcrg. 
Mirica  de,  Gerold,  Ritter  1289,  126. 
Miske,  -cke  Hönning  1571,  717;  1676, 

7.37;  1586  —  1596,  754. 

Misner,  Myfiner,  Mysener,  Myssener, 

Meianer. 

— ,  Claw.'s.  Stadt<\  ZH  ;r.  1508,  494  A,\ 
1518,  1522,  11,  394;  1528,  583. 

— ,  Katherine,  d.  Vor.  Fr.  1528,  58H. 

Mittelberg  s.  II.  Ji.  Uohhcje  u.  Middelb. 

Mogonciens.,  INIi.-rimt.  «.  Mentze. 

Molbeckc  *.  Mulbeko. 

Moldaeh,  Andreas  mu»  Eu^nehuiedt  I69l, 
757. 

Moldeuhauwer,  Hans,  Neuai,-  Wem.  1479, 
857. 

Moleinan,  Jacob  15.  Jh.  II,  482,  484. 
Molen  van  der,   H^nnigh  d.  J.,  Gese 
s.  Fr.,  Joachim  ihr  Hohn; 

— ,  Hinrik,  Wolborgli  ».  ^V.,  Steffen  iJtr 

Sohn  1485,  3'.tS. 
-Moli'ngrre  .•<.  II.  AVy.  Uolzbeige. 
Mulhiiäcn  1471,   Mul-  1895,  die  Utaät 

MMhmuem  in  TMMHgin.  AiueteU.^Ort 

1295,  146;  Seiet  dahin  1606,  II,  420. 
— ,  Gunter,  thtenr.  14  71.  34  1. 
Müller,  Möller,  Eier  od.  Eyler  1440,  894. 
Molmeek,  -ecke  ».  Mulbeko. 
Mulwei.ie,  Bastian,  Crönaum  1670, 11.491 
Monasterious.  dioc.  {Mümter  in  n\stf.\ 

clericns  {d.  Notar.  Bern.  BoUingk) 

1502,  465:  dioc.  153!»,  U,  833. 
Monekes,  Hinrik,  Abbe$ir.  bei  Leetedi  1480, 

II,  369 

Monkeholl^  Jan,  Mohreh.  1496,  II,  396  A, 
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MoBiileiiroten ,  BmtäitHimia.  M  Jr«fary  r 

N\.  Aht  1539,  f.  13. 

Moanik,  üönoeck.  Cord,  Qrete  «.  £«4v. 
1440.  1450,  tf6  A. 

—  ,  SixtU«  tn  Amul.  U96,  II,  412. 

Moftnikenoigeburcli .  MuDK-ki'uygenborck 
1476,  )IuDyken}'^'-  1487.  ' anth  blou 
Nyenborch  IÖ39,  Nvetil-urjrtnH.  1296, 
tkadt  M.  B«n«diet*n*rU.  Jdünelunnienlmrg 
MM  XuMtmtnenJluM  der  Bode  tt.  Saale  t 
1538,  fiO'J  A.\  Clcmi-n  {lerner  1487.  ' 
404.  Aebu:  Crmrad  1295.  150;  I)it- 
niar  1476.  851;  ikmh.-ird  1539,  G13.  j 

H'ins  ModmImMIIIII,  Bemdiclmerki.   Mön-  \ 
tlubtrg  mmUteIhmr  Ui  ßmmbtrg  KN. 
Abt  1539,  613. 

MnHH  Si-renuH  ».  I*.  t>  r-}itTjr. 

MoiistfTberjf ,  MiiiiUUsrbcrgk,  Herzogin 
Murgarvtlie,  Fiottim  zu  Anhalt^  Wtce. 
Iftl«,  646;  «rv.  1647.  e4t. 

Ifonto  «Ic ,  r'oiiotiitiiid ,  ItitttTf  Arnold  «. 

Arnold  d  J.  itbl,  Iii. 

Johannen  itSO^lSOO,  I6i. 
Motit-iiii^'.  Im  t;^'  «.  (^Ufilelingborch. 
Uurigk,  liauü  läua,  472. 
— ,  Nicfilane,  Amtm.  m  FUUtkm  1647, 

04')  .f. 

Moruugen  1306,  •r^iigou  1528. 

—  y.,  Rordiard,  DomA.su  ff.  130«,  191. 

—  V.,  Volkin;»r.  i/xifi.  .Sf»lf>.  Ifauptmanu 
tu  ly.  1626,  669 1  671;  1627,  676/.; 
1618,  n,  68t,  ! 

MoM-kow  V.,  liu-haul,  J'/arrtriH  4»  NtuH.^ 
lirrn/»i,y  1131,  290.  ! 

—  V.,  l»i(l'.  rik.  SlatBhirl  14t;8,  II,  415.  ■ 
Mii.l.  ii  \..  Allicyd,  Ak'ke  Ih:  'J2". 
Miill»'k.  ,   -bik.»    l'iOK,    Mulborko  1314, 

.Mnlincck,  -vr\v  ifii'.!/.,  .Miilbok,  -bcck 

15*^4,  ^riixttn  l>'>l  i.  l'wiurr/.  MkIhiI.c 
tir  Jfru'ft/iir,  Xilhf  u.  fjarnjitti  villa 
I20H,  50.  51;  1211.  52;  l'-'U,  55: 
Villa  l2fV.>.  lf»3;  1281,  112;  1282. 
IM;  1287,  12t»,  122:  1280,  126; 
vill  i  12'.Mi,  133,  iiiehimaU  1290,  135; 
I300,  1C,7,  ir.8  r,,l  11,  519:  villa 
13114,  187,  IH8:  "i;tl4,  205:  1322, 
218:  1407,  275:  I4f,7,  333;  1494. 
480;  KloUer-Iluntb.  TTn/n,  das.  1480  /f., 
|iratuiii  tif,'on  dorn  Harto.si>or  by  ib  r 
Hcllf.  daf  I>itinors|aiid  !«<;"",  II. 
3»!  /.;  II",'.'.  ll,;iMl:  MS«>,  11,  ;>•.•. 7. 
.•U',9;  Arier  <l„s.  ir>l'.l.  M  « ;  ir>'-'o. 
54  7  549;  Miilb.-kc  wo.  h  14  7:»,  048: 
1496,  II,  195  «.  -niarko  1538,  II. 
5(»3     Hcnrir.  Vfatrer  1281,  112. 

—  V.,  Auim,  Htticr  1214,  6«;  ctw.  1209, 
108;  t.  bfiden  Sökm; 


Mnlbeke  T.,Conndl<65/,  lo*:  1X9,108. 

—  Y.,  Johannes  1265/..  i  .-.  l'^'^. 

—  T.,  AOAO  1281,  118;  12»7,  li^i 
1889,  ISC. 

— ,  MtUbolt,  Panl  primiasar.  d.  K*tke- 
rimtnaUmn  m  a.  Sflr.  u,  Geoipi  » 
W.  1584,  561,  668. 

Mulbekes,  Steffen  1480,  II,  389. 

Mulhu-sen  ».  Mol-. 

Muller,  3füUor  rgt.  mmek  MoUer,  MelekeB 

H.  Snied. 
— ,  ninrik  1466,  806. 
— ,  Amt  1467,  n,  408. 
— ,  Otte,  Sta«»fMrt  14€8.  II.  416. 
— ,  TUe,  Wa.  1480,  U,  369. 
— ,  Aa>,'ngtin  1495,  436. 
— ,  Andreas  zu  0*mar$l.  16  J*.  II,  4^;: 
— ,  Hans,  Jutke  «.  jPr.,  Hugareta 

Hinrik  ihre  Kinder  1608,  478. 
HOnchhausvu  v.,  Staz  1610,  H,  408. 
Mnnstcrbcrgk  «.  Monat. 
Muntmc.ter,  NN.,  W.  1480,  II,  369. 
— ,  Paul,  Vicar  zu 

W.  1520,  54 G. 

Musiziu  T.,  Eäward  U56,  20. 

N. 

Nagel.  Rudolf,  H.  1606,  486. 
— ,  Urban,  Btmb.  1524,  559. 

Nafjorit,  Wü*timg  in  d.  Gcgetid  r.  Brtve*-- 
.^ft  flt  u.  lAtttutl  im  S.  d.  Ältmmk  1068,  4. 
Nandiwio,   -dewic,  Pfarrer  m  SimM« 

129(»,  133;  erw.  1304,  187. 
Nap,  Uinrik,  Sektcuuebeei  1480,  II,  369. 
Nappo,  Itartolt,  r<y<«<  TToZ/igM».  1688, 698. 
Nawurlli.  .Tobann,   COlermr  m  BaBmtt. 

lf,(t',i,  501. 

N.  bra  V.,  U.«ynhart,-(l«<»i.  mW.  1469, 309. 

Nfddiren  MynsloTO  #.  Minslevo. 

Ne.vndorp,  Xeyen-,  Nevcndorf  1518, 
Nigbeiulorp "  1318,  Ncndorb  U«8, 
-dorp,  -dorpc  1291,  1296,  ITnu»- 
ydiidorf  ajSilkc,  Kr.  Ateherthiem  1188, 
3 1  ;  IV//.  auch  Nyondorji. 

—  V.,  .iJbann,  lU'u,  1291,  130,  137. 

—  V.,  .Tordaniü,  JUtler  1291,  136,  137. 

—  V.,  Lodowic.  1290—1800,161;  Tnu^ 
$e»»  129«,  151. 

—  V.,  Hinric  1315.  207. 

V.,  Hans,  erw.  1512,  508<— 608. 

—  V.,  Hinniug  At.^  *  Tar.  &,  1618, 
506  —  609. 

—  V.,  Hynrioh,  #w.  1618,  607,  608. 

—  V.,  Henning  4.  A  Vmr,  8.  1618, 
507,  509. 

^•'eynstede  «.  Nycnstade. 

Nendorb,  -dorp  «.  Neyndorp  m.  Nyendorp. 
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NepC,  Xepe  in  d.  Prov.  Rom,  A.  v.,  1452,  301. 

Nerkorn»  •kome,  Cord»  Jkaut.  1480, 
n,  870. 

— ,  Mathias,  Gese     Ä-.,  Jkmit,  1580, 

68S;  ».  Hr.: 
— ,  Laarentz,  Margharete  «.  Fr.  1530, 585. 
Nctbo  Schoppcll  zu  TichendorJ  15.J3. 
Nettorp,  %D^t«a  Dorf  in  der  Flur  v.  Hohr»- 

heim  nach  Dardfth.  zu:  Nettorpc  grünt, 

graswech,  velt  14G7,  II,  505  «.  506. 
Neukestorp,  unbek.  Wüuung  im  8.  d.  AU- 

mark  1212,  54. 
Neuwe,  N«'\v.'  Thorni  #.  Bode  by  d.  N. 

Th.  H.  II.  J£.  Warte». 

Newstod  *.  Noenstad. 
Nickel  9.  Nikkei. 

^icolaus,  AH  zu  Hornburg  b.  LangmuaUa 

1539,  613. 

— ,  (Tribut),  Abt  zu  IIa.  1398,  SS8,  85»; 

t  1397,  258;  1406,  273. 
— ,  A6t   zu  Ringelheim  1534,   59(3,  597; 

t  8/9.  1538,  613. 
— ,  Ahl  zu  StUgetialadt  1639,  613. 
— ,  dunatoä  zu  6".  I'eler  m  Erf,^  erw. 

1S89»  eis. 

—  fr.,  För.sfn-  zu  Th.  1493,  II,  888^.  8. 

—  IV.,  I'apst  1288,  124. 

—  Y,  Ptp$t  Übt,  801. 

— ,  iV/or  Wolliin-ird  14C5.  328. 
— ,  Siec/tcuiitcintir  zu  lU.  1384,  251. 
^  Dittich,  gr<iß.  Stoib.  Sekreiber  1510 

—  Hamer,  /Vc«>-  r/<  11'.  i  i:»!». 

—  V.  Liuduwe,  AI.  JUatö.  Muaiteriai  1289. 

—  Lttneboreb,  Piie$ttr  tu  LBbedt  1497. 

—  V.  Minsleve  ir.iG,  II,  301. 

—  Morigk,  Arnim,  zu  FlÖtzkau  1547. 

—  Nfter,  t  Ofßeiamt  d.  Dom»  m  H.  1506. 

—  Stf'ckelman,  Jtotnriear  zu  II.  1530. 

—  btcndell,  i*mr  zur  Himmeip/orU  1489. 
Nyehof  mmA  Vookmuttdt  m  1511,  605. 
Nyenboreh,  Nyenbugetis.  «.  MonnikMi- 

ni^'onborch. 

N}t;inluri»,  Niegendoq),  -durf  auch  Neiu- 
<Iorp  u.  N'i  iulurp,  Niendurif.  l)  tcätte» 
yitndoij  od.  Lüttgen  -  Aiendorf  aiidl.  v, 
BaiUrtlcben  nach  Huyyteintttdt  zu  1517, 
535 :  auch  IIu!/-Xieudar/H'W9ni6ynäOTltf 
Zeliiite  das.  l'i.'io,  .«iSC. 

■ —  2J  ein  tciutea  JStendui/  in  der  Gegend 
de*  AdtraUdter  WeMerfB:  oyn  ortb 
holte«  u.  0.  ortli  vmi  der  weßen  under 
derae  wynberge  hinter  N  1507,  491. 
An  Xeundorf  westL  me.  Sla.<tsfurt  U. 
feiistrn  i»t  dabei  kaum  :ti  dfnkrn. 

— ,  Hartfit  zu  Stötterlingen  1419,  286. 

— ,  Henui^k  1480,  II,  369. 

Itoloff,  iSchwamb€0k  1480,  II,  87a 


Ni.  ndorp,  Hans,  ».  Hbirik  Sittt,  1480, 

II,  370. 

— ,  Mathias,  Pächter  zu  Aäent.  a/S., 
Geile  a.  Fr,  1498,  447,  448;  atme  bot- 

den  Sühne : 

—  ^Uiurik,  Pächter  zu  Aderat.  aJS., 
iMieit  ».  Fr.  1498,  447  /.,  1610,  508; 
die  Witwe  1519,  543;  «rw.  1576,  788. 

—  ,  Tvlo  14 08,  447  /. 

— ,  lienning,  erw.  1549,  655. 

— ,  Matthias,  Hana,  Bettaian  I»  Ader- 

atedt  ajS.  um  1570,  II,  488/. 
Nienhagen  v.,  Fridericl 

—  V.,  Ludeger  /  II*»/**» 
NienkcrkiMi  v..  Hormann,  ÜMiftiadttr Mini* 

uttrial  123'J,  «8. 

Nycnkuri',  -koro,  -koire,  N.  versus  Kutze, 
UHiatea  Dmf  unfern  Aderat,  ajUaale, 
15.  JJi..  8  llsenb.  Hufen  daa.  II,  486; 
desolaluin  1497  /.,  II.  414;  llaenb. 
Acker  u.  f l  iier  Hof  das.  I  'i22,  556; 
fcld  N.  vor  Kutze  1505,  478. 

Nyentttede  15.  Jh.,  Nigen-,  Nygenstidde, 
Neynstede  1508,  Nienatede  1588. 

D  tfiist  Sienstedt  umcfit  Otviarslebtn 
im  Anhalttehen  1495,  436;  1497,  11, 
414;  It$9tib.  Hufm  dm.  15.  II, 
481,  482.  484.  485;  1502,  462;  1505, 
477;  1538,  609  A.;  1543,  6S2;  1568, 

714;  Nigenatede  marke  1460,  814. 

2)  Huyneinatedt  ata.  v.  Dardeaheihi  Kr. 

Oamaral.,  N'}  tn.stoden  —  Neynstodeu 

wech,  feit  1517,  535. 
Nygenburch  v.,  Bernhard,  Ritter,  Johann, 

llinric,  llornhard  m.  Arnold  «.  Söimt 

1332,  230—232. 
Nigenburg  «.  Nuenborch. 
Nigen  - ,  Nighen  - ,  -  dorp,  -  dorff  «.  Neyn- 

durp  u.  Nyendorp. 
Xige,  Nyge  Toren,  Ny«'  Thoren  1479, 

358;    1498,  II.  494;   Neuwe,  Newe 

Torm  1534,  597:    1554,  CÜ7:  1567, 

712;  der  Neue  Thurm,  Warte  iiürdl.  v. 

Wemigcrodt  hei  dein  iciiaten  Thiderzin- 

gcrode  oder  Rode  beim  Xeuen  Thurm. 

Nikkei,  Nickel,  Nyckkd,  Niekol  —  iTMo- 

laus. 

—  Döring.  Saudirai.  1495  —  1504,  1585. 

—  Mhor  1658. 

—  Talenian  1515. 
Nodtberch  a.  Nntborch. 
Nolc  He)nt»  1495,  431. 

-  Hans,  Dr.  1.-.2C.  .'■»r.9. 
Norem-,  -rcubarch,  -bcrch.Nurenberghe, 

borchgrarcn  v. ,  Titel  der  Mmitgr.  u, 

KMirßirtUH  9.  Brmitdqibmf, 


4if  St.  SartKeim  im  Gn$itnAmf*n, 

d.  AU  d*i  dort.  Bfmduttnrrkl.  \\$ii  v 

m  /Z«.  1&3I,  588   Atki«:  Jüank  IM«. 
COS;  NN.  I5J9.  $13. 
— .  Heonin^,  Klhr.  »  lU.  1488,  48«. 

Nurthnrin^a  p^pus  lo«».  4.  ^ 
Nortbason  1488.  -btuin  liti,  d*t  tktmmU 

frru  keuh^ttmdt  yordÄmtutn   mm  Hmn, 

SS.  [I'utrteh)  Prvptt  dtt.   1223,  «0. 
— ,  Heohk.  Hiiiric.  Klhr.  zu  tU.  I4«8, 

40«;  \k%%g^  151 '8.  /'not-  11,  4J3. 
NorÜere,  wSUttt  It^rf  nürdi.  r.  Wmntr- 

Uhem  tmek  htrßü  n,  138»,  127  —  130. 
Noitrode,  Noitb-,  Nurht-.  vütu»  Umf 

ntrrdi.  t.  Ottencitk    naek  HornMny  tm 

Iii«.  11;  1160,  «S;  villa  1287.  121  ; 

1  134. 
— .  Ifr.int        Sfotteritttgm  1419.  28ß. 
NolUTgh,  Ev.rt,  ertr.  I4s4,  392;  NN. 

#.  M¥.  160.'.  45H. 
Nothnnjf  t.  <jaUr-i|cv.^  1128. 
Novarien».  (vpiM-.  V)  r.  .V«raro  m  d.  Ltm- 

htrdti  1295,  147,  148. 
Novam  C^Jatersleve  ».  OaterslpTe 
Nui-tiborth   1539,   Nijfonbiirgena.  1068, 

Nuonburijens.  lOls«  ß,,  y€utmhurg  ajS.x 

UenrdtrhHt-rkl.      (ieoigü  «Im. ;  XhoiDM 

Abt  15.19,  013. 

BiMchuft:  Epl>0  1068,  4;  1087,  7; 
Ilt-rtoM  1  194  96;  Dipndiemt:  Bor» 
chard  (v.  Brncbtvrde),  Jkmproptt, 
1884, 844 ;  G.  SidiidiaoOBaa  1 184/88, 
41. 

Maenatadt,  Newstcdt  v.,  Haltazar,  Baltzt^r, 
Domfinput  zH  H.  1513,  518;  1518, 
532;  rrtr.   15  20,  U,  3H7. 

Naer,  Nicolaus,  üijict«nt  d.  Itomkirche  sm 
ir.,  «rw.  150«,  488. 

0. 

Obbirbock  *.  Ovcrbt  ke. 

Obergbe  v.,  Anne.  Anno.  Ahtznil».  1372. 
247;  1.176.  248;  1384,250,  251;  1385, 
253;  1391,  256;  tnc.  1403,  268«^ 
Anne  v.  (). 

Obfrkain|>fI,  (ht-rkamp,  -  kam,  I^berkam. 

—  ,  Hiniik,  fl'.  1554,  II.  462/.  A.  A. 
— ,  Hana,  Br.  i5f;4,  if)(;«,  II,  4f.2. 

—  ,  Mathiii-»,  S^hreibei-  d  Kl.       1574,  788. 
OcclKrüciia  v.,  Conrad  1172,  26. 
OctaTiftnas,  card.  tit.  a.  Ceeilie  Tilg. 

Rom  1148,  19. 
Oda,  dem.  Gr.  KottradtW,  v.  Wem.,  tnc. 

128.(.  115;  1284.  117;  1290.  1.1.1. 
Odi-lrir.  Odolric.  Otli.  lric,  njl.  auchiAnk. 
— ,  JUtch.  V.  liiUb.  1157,  21,  22. 
— ,  Dmfirtf^  im.M.  tW,  88. 


Od^c  BiLMe,  B<JS3^.  JttmrUt  sm  Ikrrtk. 
1462. 

—  T.  Velthem.  Ralb*rtt.  Mittislrhml  1141. 
Odorp  1888,  Oi-  1482,  Odoq)pe  1480. 

Odoffff  1588,  «Mi  Dttrf  närdl.  r. 
Wm*MrUUm  mm  Kmtm  lUeufer  1328. 
225;  1833,  884,  285;  1465,  :>29: 
krunme  ack<»-  dm$.  1482,  1484, 
364:  Zth**te ,  hilg'?  Vamp  Ä«  O.,  mo- 
lethlinum,  <  uria  molond.  1468  ß^  II, 
366.  378.  .  92:  ZcAnCt  1587. 6T8;  1588, 
6h6:  159C.  759. 

—  v.,)ltvalMxa^m^^6md')S€k^m€mli'il,^tl. 
OeltM  «.  CHtie. 

Oeabroek,  Bettrdirtinerll.  .s.  Laurents  Im 
Utrecht,  Johann  Abt  1539,  618. 

OffiTüIeve  «.  OsmarslcTe. 
Ohre  Ära. 

Oidory».  Oydorp  t.  Odorp. 

Oikon,  Ludcko  im  Imut.  1415,  888. 

Olcze  Oltze. 

Olde  mark,  die  Aümark  1451.  888:  1458, 
502;  t.  ameÄ  Marko,  Marka. 

Oldemlorp.  TbaCiiMr  m  M.  1888/40.  78. 
— .  Johannes  ün  Hm§tn  (Ydago)  m  Sr. 

1316,  210. 

Oldenrod»»  i29i,  Alden-  1018— 1148. 
-rod  1194,  -rot.  -r.jth  1199,  1211. 
1292,  Aldinrode  14  7  7,  Uldenrod  1488, 
-roth  1544,  -roda  1555,  tU*  Kirrk- 
u.  P/arrdorf  Alt'»r<tfle  zic.  fi'tt^  u 
lUtnb.  1018,  2:  1086,  6  u.  246:  1136. 
16;  1148,  19:  1194.38;  1195/97,  45: 
1188,  46;  iurati  ot  jmdores  rustict»- 
mm  1488.  406:  Zehnte  $u  menoeK 
1477.  .15.1:  //,  405 /.:  h'om-m.  FUmih 
zehn(f  Ackcv ,  DjcklK'ff.  Domehrtff, 
Dreokhoff,  .Mtchelschenhoff,  Monnike- 
buff.  curia  hy  der  porton ,  dae  curie 
b.  Vir;;iiiis  da>i.  I46.i,  147s,  1480  — 
14 11,  3G6/.,  370/..  392/.:  Z«W 
dat.,  de»  Kl.  Ih.  fricTo  hoff  bynnen  0. 
154t  6!6:  d<is  <}iii  de  Boke,  de  Bor- 
newyschö,  by  di  lu  lauiren  Cruce,  Wnl- 
vcshoru,  Vitüigesbolt,  Geatweg  1515, 
586;  1555,  «78. 

TilomanBokolI  Srboknecht;.Qffamr 
dm*.  1496,  1504.  II.  395. 

Eimpckner:  Fwe,  -en  (1514)  HeTeker 
(1480),  Ho|?reve  (I48ü— 1515),  Kca- 
czeler  1480>,  I.ampo  (1480),  Oldea- 
rode  (1480),  JSaitizicke  (?  1«.  A) 
Stndiart  (1478). 

—  V,.  Conrad  1199,  46. 

—  Bernhard  1211,  52. 

—  T.,  Anno  d.  /.  ivii,  58. 
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01tlenr..il.  v.,  Joliaiuios,  Knappe  1292, 
138i  1293,  U3;  1298,  157;  1300, 
168:  de$$m  Se«lgedätAtn.  1302.  173. 

—  V.,  .Tolumnes  1304,  187;  Sit^tda^htn. 
seines  Vaters  ebd. 

—  T.,  Johannes,  B.  in  U.,  Allena  ».  Fr. 
1384,  250. 

—  S.,  Stadlvogt  suW.iiO^  270,:  1114,281. 

—  y.,  HInrUC  sw  W.  14Ö2,  303;  1480, 
TI,  370.  392. 

—  V.,  iünrioh,  Henrich  1608,  494; 
1M6,  587. 

—  V.,  Ant.ii  zu   JF.  1541,  II,  392. 

—  Y.,  Coamas  JT,  1644,  626;  1547, 
n,  892. 

Oldensleve,   Benedietineriloster  OldiHebcn 

aJUnstnU   sw,  p.    Arttm,  NN.  Abt 

1639,  618. 
Oldenstadt,  Benedietinerkt.  0.  «/«•/•  Alten - 

Utitsen  MW  ZUMsttu-gistken,  NU.  Abt 

1589,  618. 
Olk«  Peters,  JU.  1495. 
Olman,  Henning,  l'eei:  1526,  669. 
Olric,  -rieh  1838,  -rick,  vpl.  auch  Udal- 

rich  M.  Odolric. 
— ,  Cvmerse  sat  Htötterlittgcnö.  13<»2,  173. 
— ,  Domherr  m  lt.  1194/9(;,  41;  Umn- 

seholaster  das.  1191,  3:>. 
— ,  Ministerial   d.    liKcnb.    Kirche  1192, 

87;  1194,  39;  1208,  49;  1211,  53. 
— ,  Vogt,  bischöjt.  H,ill,t,.\t.  jm  HontbttTf 

1833,  70;  vor  1239,  17. 

—  ▼.  AtealeTe  1847. 

—  V.  DLdflev.',  Jlitter  12i5. 

—  Dives  (ßike),  Knappe  1324. 

—  Kerkhof  (Dedeleben),  rrw.  1307, 

—  Ludoke,  1496. 

—  (1.),  Graf  V  Regenstein  1249,  1251. 

—  (II.),  O'raf  V.  Rcgeustt'in  1288  —  1304. 

—  (III.),  6V«/v  ll^-genston  1312 —1888, 

—  (VI.),  Grafy.  Kcgcnstcn  1333. 
Olric  V.  Scerenboko,  Scerbekc,  Klbr.  zu 

Iis.  1301,  1306,  1307. 

—  V.  Soerenbeke,  Klbr.  tu  ßs,,  J^mror 
in  Ossersleve  1347. 

—  Viiltur  1208. 

—  V.  WÜhIcVC,  Tmc/iif.^»  1228. 
Oltxc.  Oeltze,  Ol.  zo.  Kitze,  Ultze. 

—  Uotensit'vo  in  H7fftl.  1474.  1480. 
-»Arndt,   B.  in  Jf.  1658,  679;  1561, 

691 ;  15«  {.  097 /. ;  700 /. 
Oltzen  V..  r.-tzr.lt,  Jiftter  1364,  244. 
Olvenstedt!  V  ,  {U-rnbard,  Jliltfr  1289,  78. 

—  V.,  Bernhard,  Hüter  12H9,  131. 
Opilio   (ScaperV),   Henrie.,  SUdtekamm 

13.il,  227. 
Oppcnuan,  Aoiclung  1496,  II,  408. 


Oratorium  Datio  «.  Datie. 

Orden  1306,  Uordon  1114,  Oren  1399, 
das  wüsto  Dorf  Chr.  -  Orden  od.  Oehrm- 
gm  bti  Quedl.,  villula  1114,  10;  viU» 
Maior  Orden  1306,  189;  ecclcs.  a.  Bar- 
tholomaeiib«.  1307, 194;  1347,239,240. 

—  V.,  Henrik,  Ammvmmt  cm  JT.  1899»  960; 
erw.  354. 

Orman,  Henning  zu  W.  1460,  318,  601. 

Ortige  Langhe,  />r..  r<jl.  (uivh  Urtheie. 

Osanne  Uilloborch,  W.  1505. 

OHclierdeschleve,  Oschmers-,  -ntaraleT« 
#.  Osraarsleve. 

Oschersleve,  Stadt  u.  kirehl.  Bann  von 
Osehersleben  Reg.- Bez.  Magd.^  Cono, 
archidiac.  1243,  83  m.  vgl.  84. 

Osrerdesleve ,  -leben  «.  OsmanleTe. 
Osleve  «.  AHesIeve. 

Osniarslcve,  -leven,  -lebe,  -leben,  Os- 
mersleve  «.  ».f.  15.  Jh.,  1502  ff.; 
Oschmers  - ,  -niarsleve,  -leben  Nr.  248, 
KM  1670,  Oschmarßloben  1660,  329^1. 
—  Osvordosleve ,  -vordesleve,  Osfer- 
desleve  1211,  1228,  1290,  1308  jf., 
140.»»,  Osversleve,  -leben  1376,  15.  JA. 
II,  484/.,  Osversloben  16.  Jh.  Ost- 
vordeslebe  1342.  Oschcnlesfhleve  1504, 
0.s,sertlesk'ben  II,  51:5,  fMVrrdesleben, 
-leve  U,  513,  Ossersleve  1347.  Kirch- 
unä  rfarrdorf  Onmartdeben  unfern  Güsten 
an  der  IVipper.  Während  von  den  manieh- 
faitigen  älteren  Namensformen  die  mit 
Osm-  und  Oschra-  beginnenden  zw  den 
ältest  bokmildeten  Fvrmcn  AsmeTWlOTe» 
-levo  passen,  sind  die  anderen  so  ver- 
schieden ,  das»  man  gern  an  ein  zweites 
wiiyt  gctrordenea  ähnlich  genannte*  Ttorf 
in  d<  r  S'ihf  denken  möchte.  Bei  Ossers- 
leve 134  7,  239  kann  es  zweifelhaft  sein^ 
ob  nicht  die  St.  Om/unt/tiHii  gnnt  int  soi. 
Gleichwohl  sind  tcechselnd  in  den  Urkun- 
den die  verschiedenen  Namen  für  ein 
und  demelben  Ort:  1370  Osversleve 
Abtchr.  Oschmersleve:  AV.  329  m.  Anm. 
Osfcrdcslevo  u.  Oscbmarslebcn ,  Oa- 
maräli  ben,  Osciimnrliloben;  1608  Qg- 
ferdesleben,  OsincrHlcben ,  -Inben: 
Osscrdes-,  Ollerdes-,  Oümcrrileben  11, 
513.  Zu  .beachten  ist  die  capella  b. 
Petri  extra  villani  II,  414:  1228,  66; 
1290,  133;  dorp  1342,  237;  1460, 
314:  hundekoren  von  «  Hufen,  15./A. 
II,  486;  1465,  1560,  329  u.  A»>».: 
Kl.  Jhenb  //«;/"  u.  Hufen,  pulvcrhotT, 
-bom.  Abgriffet!,  bom  grasi's  1496, 
1498,  II,  412,  414:  scdclhoff,  holt  do 
Molenwinkel,  schapeboff,  Zehnte  16. /A. 
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(Osmarslove.)  I 
II,  484/.:  -f.*M.  Lehfiffut  *Am.  15.  JA.  ' 
II,  487:  aedelhoif  u.a.  Güter  das.  um 
1500,  II,  48S  — 484:  scapehoff,  boin- 
ganle,  Unjs'<'hure  holt  um  1500,  U, 
481:  zedelhiiff,  scbapeboff,  Ungehure 
holt,  kenu^nadon  •  u.o.Hiife  1495,  4S6; 
1502,  462.  464:  frjo  hof  1504.  475: 
L-iOS,  475:  1509,'  501:  J7h/Wj  da». 
1521.  553:  1522,  5.55;  1525,  564: 
puhfrliofT  «.  lAtnd\r,3(\,  r,H7:  .117.1., 
16.  Jh.  II,  513;  F0U  1538,  609  A.; 
Zinien  thu.  um  1070.  490. 

Ffat-rkireh«  8.  G»'orgii  bunni  Weder- 
sU'de  dai.   lUmburgiMchen  I'ulrona/s 
dff»  Kl.  nmerUiht  Till,  53;    1.306.  ' 
lyi  ;    149»;,   II,  414  :    1476  ,   351;  ' 
parnor,  parh»»f  U6ri,  .]29;  II,  483; 
PfmrUttt Illing  betr.  1548,  650. 

capella  b.  retri  extra  villani  1496, 
II.  414. 

rf'irrcr:  (».T.'ird  1228,  C5  ;  Olric  v. 
So.Tbek.'  i:u7.  239:  Wvprecht  1358, 
24.'<:  l.oUawii'h  137C,  248;  Bertold 
I'oU'-inaii  149G,  II.  414. 
FamiUen:  Avt'Jitltritt  (15.  JÄ.),  v.d.Ber- 
(1465).  Daniinaii  (15.  .//<  >,  Dö- 
ring (15  .M),  Dnix,  Trux  (1465. 
1495\  V.  Frickleve  (15.  Jh.),  (ihfrke 
(1465),  Cirapengiesser  (»««  157o). 
Mrv.l.  kt  n  (15.  Jh.),  Iloylant  (ir.3o), 
Klo.k.ijer  (16.  Jh.),  Knk  (1495\ 
Konnoman  (1609^.  Krage  \i46o). 
KroK'lit'r  (1495K  Kn!*t.'r  (15.  Jh.), 
Kut/.'-  (15.  Jh.),  M-  rlwit/.  "  Witte, 
Marlwitz  (I4r,5,  I4y5),  Malier 
(15.  .///.).  Schillrrkiiocht  {um  157«»), 
Schutte  ^ib.Jh  ),  Sorader  (15.  JA.), 
Swin  (15.  JA.),  Tile  (1509),  Trux 
(Dnix).  Voghet.  Voit  (1465,  16.  JA.), 
Vorderstorp  ( 1 465).Webt'r  \uin  1 57o). 

—  T.,  Bertramin,  qnond.  IlHVueb.  Codes, 
ininist.  r  1208,  49;  12U,'  6?. 

Ü88e,  Lialolt  1316,  210. 

Ossersleve  t,  Usmargleve. 

Oltwnld  Ruder  (Roder),  Bmvtm.mSMn- 
gerade  1560. 

Oatondorp.  B.  1480,  II,  870. 

Osterbeke,  -lA-k  M  Itohrnh.  1467,  II, 
505  /.;  bei  Langclti  15:;8,  II,  508  /. 

Oaterborch  v.,  Werner,  Omf  1167,  %l, 
22:  .Xd.  lbcid  ».  Gem.  II,  398. 

Osterholtz,  die  von,  1493,  424. 

Osterwie,  -wOr  1189.  1308;  -wich  1S90: 
-wigh  no-i;  -Wiek,  -  wyck  1300, 
1400;    -wigk,    -WVgk   1492,  1618; 

-weigk  1678;  wiegk  16M;  «r  im. 


77;  1239,  78;  ofäciam  nostmm  {iet 
liiich.  r.  H.)  qaod  dicitur  aminicht, 
Oaterwicens.  moneta  1287.  121:  offic. 
prefectnre.  Osterw!c.  denar.  1290,  134; 
Opidutn  12'.<3,  141:  1300,  166:  1302, 
173  ,  174;  130  5,  179,  180;  ciritas 
1302,  176;  1326,  219;  1327.  221;  de 
stad  to  0.  1350,  241;  Hau*  d.  E>^- 
6«rt,  de»  Kl.  Iis.  da».  1363.  U .  393 
A.  1;  stad  1391,  255;  r<7/.  14 1 9,  2*6 ; 
1465,  '330;  de  rad  rayge  nnde  olt 
nullius.  Schulten  dor,  V(\crhol^in  'l-\ 
Reygher  1468,  335,  .136:  II,  3^3; 
1471.  341;  Lake  Ui  O.  1468;  Ztni  d. 
Rath»  r.  Rathftause  (de  prot"ri"l  14:"*0, 
provisores  u.  doinini  kalendar.  14(<2, 
1480,  1508,  II,  878->380,  388:  KL 
Iis.  Hesitzttvgen,  H<ui»,  log^xle,  h'ifff. 
Gehiii:  1480/.,  II,  366,  370,  S'JJ; 
OeitliehAeiU»  in  d.  KaÄe  1485,  401; 
Schul t »Ml dor  ,  Einwohner  1506,  487, 
488;  Il'igL'.schlag,  winborg  vgl.  1535, 
600:  L^nd  bei  O.  um  1510,  II,  60f; 
155S,  682:  (htcruirkn  Bier  1565,  II, 
43!  A.  1;  IIolz  das.  1580,  743;  COD- 
sulatus,  Rath  1496,  1663,  1C68  vgl  II, 
393  A.  2;  Rttk  m.  BüvfmrMkmfi  1578, 
723  A. 

Bärgermmtttir:  Symon  Wjke,  Wicke 

19/2.  1573,  II.  393;  Vuentiii  Ben- 

hvr  2(»'3.  I.'i73,  721. 
Heydeuric  qaond.  prcfectus  1302,173. 
Johaanee  qnondAm  iodex,  ciTit  im  0. 

1327,  221. 

bannu.s  152.1/.  II.  516;  capella  «. 
Steifani  in  ciniiteriü  1478,  14äu, 
n,  888,  898. 

Pfarrer  u.  GeistL:  Betcmann  i'^O", 
166;  1302,  178;  1308,  179,  IbU; 
Johenn  1886, 819:  d.Tn^tUr  Achyl« 

1437  vgl.  1480,  II,  367. 

Familien :  Äthyls  ( 1 43  7  —  1 5 1 0) ,  A  1<  r- 
dcs  (1480),  Bocker  (i.j06/.),  Bone- 
(]i  1 1,,  (1508),  Bode  (1468,  1471), 
Huok  (  1480),  Broi.sken  (i5o4). 
Brunswik  [um  1510\  v.  Bundo 
(1432,  1437),  Donko  (um  1510), 
Dilige  (1506),  Eydolinch  s.  Laken- 
mcker,  Ernbert  (1363),  Ghenuer 
(1437  —  1580),  Gyseler  (1558\, 
Gruttovyoiit  fl48o').  HakelWrt! 
(1604),  Haudorp,  Houdorp  il492, 
1618),  Havernios  (1504),  Heyneke 
(1485  —  1506),  Herwig  (i  .504\"H.'n- 
mger(«»i  1510),  Horneborch  (147 1— 
1810),  Jacobe  (1888).  Keschef  (l50t), 
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*  Iveseman  (1480),  Clauweß  (1668), 
Kok  (1467,  1480),  Eroygendorp  (1504\ 
Jjiücenincker,  -maker  wf.  Kydelinch 
(1480—1510),  Lampe  (1480),  v.  Lan- 
geln (1466  —  1644),  Leppeke  (1454), 
^lai  fllu  {Scharten)  retro  (1302),  MsßT- 
kor  ii6öo),  Mestmeker  (1506),  Mete- 
ken {um  1510),  Molhasen  (1471), 
Ovorb  •ke(1410— 1496\  Piiwe8t(l 558), 
Eeubcr  *.  Rover.  Eike  (139 1),  lios- 
la»p  (tMfi  1510\  Küv<Tj  Renber(l545, 
1668,  1573),  Sanm-nbek  (1471),  Sante 
(1471),  Scharren  «.  retro  Macella. 
Sdimedcenbier  (1573),  Schnettin^'e- 
hanson  (1558),  v.  Scowen  (1327). 
Smaiejan  (1604),  Smcth  (iöi8),  Spor- 
mab  (1504),  Stegeier  (1504),  Stridde 
(1504),  Struvcn  (m»!  1510),  Wiseamdt 
1480,  1496),  Wyke,  Wicke  (iö35, 
1678),  Wilde  (1480^1606),  Wolters 
(1471). 

—  V.,  Heinric.  1239,  78  vgl.  77. 
OslivetdeeleTe,  Otvetdeel.,  Oe?wsL  «. 

Osmarslevc. 
Oteuleve  v.,  Daniel  1258,  90. 
Otbelric  *.  Odelric. 

Otte  Dibben  1497. 

Otten,   Aibeit,   Mm»   zu    Wa.  1478, 

1471,  B64. 
— ,  GlftWes,  Dantt.  1480.  II,  370. 
— .  Tyle,  •rw.  Wwe.,  W.  1480,  II,  370. 
OHo,  AH  m  Eyma  t6S9,  618. 

— ,  Bi»ch  f.  fjT.  1128,  H;  1131,  15;  erw. 
1136,  16^.30;  1148,  19;  1160,  88; 
1179,  98;  1196/.  46. 

— ,  Jwmrtfimr  im  E.  1809,  197. 
— ,  JKMay,  «rw.  1087,  7. 

—  in.,  ITaMW,  9ru>.  1018,  2. 

—  IV.,  Könige  ent),  1208,  50. 

— ,  SehttltheitM  {6ei(7r.Alhr.d.Bären)  1 1 56,20. 
— ,  Vogt  Or.  Friedrieha   r,  Wernigerode 

1256/58,  95;  1269,  96. 
^,  Fürtt  zu  Anhalt  1296  —  1808,  1318 

vgl.  II,  410. 

~,  Graf  V.  BaUenitedt  (f  9/9.  1198), 

erw.  1131. 

— ,  Hohn  Markgr.  Albreeht»  v.  Branden- 
burg 1167. 

—  II..  Markgr.  V.  Brandenburg  1188. 
— ,  Herzog  v.  Braunschweig  1240. 

—  Hartbeke  1197. 

— ,  Jh  rzn  j  V.  Lunobnrch  1819. 

—  Malier,  Sta»Bfurt  1468. 

—  Ptotke,  Xtmpp»  1889. 

—  V.  Sergestede  (Sa,psfrdf)  1243. 

—  T.  Tobin  Domherr  zu  U.  1211. 

Ormf  T.  Valkeatteiii  1199. 

OMebfektoq.  4.  Pr«  SaehMa.  VI.  t. 
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—  V.  Vipec'lie,  Dum/m-r  zu  H.  1243. 
Ovakara,  du  Oka-  1128,  13. 
Overbekc  1411t.  -bek  1466,  -bock  1474, 

Obbirbeck  1462. 

—  ken  de.  zu  Oiterw.   1419,  286. 

— ,  Hinrik,  Heinrich.  Aht  zu  Jls.  viell. 
»ehon  1449,  11,  528,  dann  1452,  30t, 
304;  14.54,305;  1456,  306;  1457,  307, 
308;  1460,314  317;  1461,  .319;  1402, 
321;  1463,  322  —  320;  II,  529  /.; 
1466.  328  —  330;  tne.  1517,  533. 

— ,  Frc-derik,  Oifmv.  1466,  880,  11,484 
1471,  341. 

— ,  Hans.  Otterw.  1465,  330;   1466,  II, 

.380;  Margareta  «.  R-,  u.  Marg.  t.  T. 

1474,  347. 

— ,  Hinrik.  Frederiks  &  1465,  830;  1467, 
1496,  II,  399;  1480,  II,  370;  1491, 
11,388;  1492,413;  1496,11,  393,^.3, 
403  I'.  4'J5 

Overen  Mynslovc  ».  Minslevo. 

Overick,  Johann,  Münziten- zu  Ii.  1591,  757, 

Overkamp  t.  Oberkampff. 

P. 

Padeborne,   Padon-,   alte  l'farrkirclie  8. 
Laurentii  zu  Badebom  im  Anhalt.  Kr. 
Balkntiedf,  deren  ÄirekweA  1506, 1616, 
1519,  II,  4  15. 
Paderborn  *.  Abdinckhove. 
Pancratius,  Af)t  zu  Gerod»  «uf  d$m  Eich»' 

jtldt  1539,  613. 
Papestor]!,  -torpe  1128,  1136,  -torbp 
ng,»"),  Papstorpe  1304,  -torppe  1541, 
-toril  l529,  Kirch-  u  l'J'arrdor/  l-abtt- 
dorf  MM  htr*.  Br.  Kreitamt  Scheppern' 
eltdt  1128.  13;  1136,  16  ^.30;  1148, 
19;  116U,  23;  1179,  28;  1196,  42; 
1196/97,  45;  1304,  187;  1480,  U,  366, 
370  /".;  Klohfer-Allod,  Aeckrr  u.  Höfe 
rf«*.14;i2,  1437,  1496  /.,  15l9,II, 
393  vitrici  ecclesie  1496,  16I9,  II, 
alderlude  14J»9.  II,  394;  rath  /<.  deaten 
Zinae  am  Kl.  11».  1529,  584;  Papstorp- 
sche  feit  1514,  514;  -sck  1517,  535; 

/7r//«  1541,  618;    in  drei  Fddern 
14  89   Flurnamen:    GoBokaiiip,  Stcyn- 
grove,  Balkwech,  Scrothwech  409. 
Einwohner  .•  A bei  ( 1 4 80 ) .  1  ? ra  1 1 <1  <> s  (,  1 4  8 0 
Dolachen  (1480),  EI)olingk  (1480), 
Heyersing   (1508).  Hildebrechtea 
(14  80K  Kadcmann,  Cad-  (1480  — 
1603),  Knorre(i4«o),  Swjder  (1480), 
Vyneke  (1480),  Wycherup  (1480). 

—  T.,  Bernard,  Jtiüer  1289,  125. 

—  NN.,  Wa.  1518,  11,  499/. 

Pftpia,  Ms  Jmtm,-OH  1180,  98. 

41 
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llsooburger  ürkuodenbuch. 


Tapst« «rpe.  -torff  i.  Papestoip«. 
Parhoff  NN.,  stöturt.  Ul9,  SS«. 

Partli  «.  Barth. 

P  t..  h. .  Paäca  151»,  PMke  1565. 

—  IK'W.  Itohrth.  1515. 

—  ('!;iil\v.  n.  Oßferu.  1.^58. 

-   M  ii,  .hrTt/,  Ii!,.  1555. 
Pasoln'liiir<li  «.  II.  Jlti/.  Flurnamm. 

Pascheiiach.  -tia^f,  liorchard,  Hitter  erw. 
1289,  125.    Stin  Sokn: 

—  ,  Knappe  1292.  138:  1304,  187. 

—  NN.  in  Hfndther  1496,  II,  495. 

Paske  ».  Pasohe. 

Patteiisi  ii  T.,  lliiirioh  i.  J.f  Dmtimr  am 
H.  14U3,  263. 

Jobann,  Klhr.  sm  IU.  1482  II, 
422;  Vn-^reMri.  XhiHmfitof$mAd.ml8. 
1487,  404. 

Paulus,  Psnl  vfi.  PkveL 

1539.  613. 

— ,  Bi»eh.  V.  Novara  1295,  147,  148. 
~,  Klbr.  tu  11:  1481,  II,  422. 

—  T.  Berge, /9r«tf.  Anh.  Ktmdtr  Ibll 

1538. 

—  Fosel,  IIa.  162«. 

—  H-ylint.  fhtnftvMl.  1530. 

—  .Miiiitmo>t«ir,  Sti/tMvicar  zu  ff.  1520. 

—  S.  Iiuwenort.  i^ww  a»  WtHhM  1498. 

—  /.  ON»!.^!!  in  Tinnh.  1502. 
Pawel  lio}deken,  Otmar»!.  15.  JA. 

—  «(f.  Paul  Mnlbek,  priiiiiHdar.  d.  S.  Ka- 
thar.  -  Altar»  tu  Qeorgü  «.  SUvcstii 
SU  H'.  1524. 

—  Zedeler  1502. 

— ,  Laurentins  zu  Mfhringen  1497.  II,  414. 
Pawest,  Ulrich,  ß.  m  Otttne.  1668,  688. 
Peder,  II,  381  t.  Peter. 

Pegavia  1539.  Pi^javia  1223,  n^nediet.- 
Mmmukloater  Fegau  3  M.  9.  Lnpaif  «. 
d.  Fttter,  HergenbvTfreni.  dioc..  NN. 
Ahl  u  r,u,.-  1J23,  59,  60;  (Sifrid) 
«rM7.  1224  .  62;  neuer  Abt  (Ueiurich) 
1884,  63;  Frim-  Heinrf«,  M.  W  n. 
64;  JH  Simon  1589,  618. 

Pegaw ,  •  gaa ,  Ban  «.  Hans  zu  A4.  mfS. 

15U7,  491,  492. 
— ,  Hans  CM  Ad.  a/S.  1617.  536. 
— ,    Bastian.     Casper,    Michel  ^farx. 

Michel  Jacob,  Adertt.  ajS.  um  1570, 

n,  488/. 

Perne,  Autor,  JEm/m.  in  Sr,  mit  1558, 

II.  462. 

Pellfl,  HevM>,  Johanna  ».  Fr.,  Hintzo  i/. 

Borchard.  Henoi^  SBkne  1342,  236. 
Peper,  Tyle,  «rw.  1586,  568. 


Peperkeller  ;  Gherard  «d.  G«i«lm  «b  Br, 

1316,  210:  1326.  220. 
Peregrilius,  Itomhcrr  ZM  H.  1364,  245. 

Perläerch.  -l.vnberrb,  Bau»,  KT.  1447. 

UHO.  II.  ;i7u.  3;)5. 
PcrU'wick,  -ui^^k,  Johaones  zu  H.  1515. 

523.  524. 
Perssel  *.  Berslc. 

Pesekendorp  1293,  Pi.sekendorpe  246, 
Bysiekenthorpe.  -sieben-  1088,  ffid- 
kenthorp  1136,  Bysenkethorpe  1195/., 
J'/arrdorJ  l'eiekendw/,  TocJkterktreJk 
9.  Remker$l«beH  Kr.  fFumxMm  1084, 
6,  246:  1136.  16:  1196/87,  46;  1291, 
141.  142;  1301.  171. 

Peter,  vtrtinwM  Peder  1468  tyl.  Petru. 

— ,  magister,  phisicus  1519.  II,  478. 

—  Bode,  KaihmmHH  tu  fF.  1547. 

—  BoRe  1517. 

—  C/vIe,  rri/v  l.'i24. 

—  Kngelbrecbt  d.  Ae.,  HüUenfuetor  1558— 
1580,  Admimttratwr  1580— 1597  »Jb; 

~  Knfj.-Ibreoht  A       Lieent.  1599. 

—  Heylant.  Oi,m.  1530. 

—  .Tfniken,  siodlrogt  zu  H'.  1473. 

—  I.iburius.        1541,  1547. 

—  Tobin,  Ad.  a  S.  ttm  1570. 

—  Vordemdorpe,  JSälg  1462. 

—  V.  Wemiliffrode,  <rw.  1899. 

—  Zinke.  Gihfen  1538. 

Peters,  llinric  u.  Hans,  IU.  Uöi  /.  462. 
— ,  Hinrik,  Olk«  «.  Fir„  IU.  1495,  439. 

—  ,  Martin.  Dr.  1526.  569. 
PeUjrsberg,  Serenus  nions,  rcguUrte*  CkuT' 

hmrmttiß  Au^ualinerorde»*  mtf  dm  F. 
im  SaaUkm/te,  Tiderie.  dictns  prae{i<>s. 

1884,  63;  prior  ^Heinr.>  u.  Conveot 

1884,  64. 

Petersholt  ..  II.  Jteg.  nolzhergt. 
Petrus,  Abt  KU  Gladbach  1639,  613. 

—  ,  AM  mt  Lnnek  Jtey.-Btg.  CMem  1589, 

613. 

— ,  i>M0A.  V.  CHta  nuova  1312,  201. 

JMMA.r.  DoglianiaufSardin.  1818,801. 
— ,  diacon.  ot  mon.  8.  JaeobtinBiadiavia, 


1539,  613. 

— Snb.  V.  üpaiatro  in  Jttrieu  (Dalm*UeM) 
1818,  801. 

— .  fr.  donatus  in  nrnnte  s.  .lacobi  ia 

Rinchavia,  mr.  1539,  613. 

— ,  Klir.  zu  II».  1484 /.,  II,  428. 

—  Fa8U>Iavent,  JVMir  m  Ih.  1580—1575. 

—  Specht,  <'onvfiit»ptr*on  zu  Ih.  1558. 
Petscli,  Audrt'U  su  Kreit/eid  1534,  598. 
Petz,  Cord,  yoiar  1588,  «08;  1589,  616. 
Petsolt  T.  Oltsen,  MUlmr  1884. 
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Pliilipp,  -ippas. 

 ,  map.  inlirmorum {zu Bomh)  1 1 94/06,41. 

  Kuniell.  Stadlvogt  tu  Btmb.  16S4. 

Philipps.  Andres,  «.  Dose. 
JPictavimn.  FaUitrs,  OiselberÜi,  Bitehof 
lUä,  19. 

Piel    Pü,  Pyl. 

Pigavia  ».  Pepivia, 

Pigge,  Ebelyug.  Ludeke.«.  Hans,  Otir. 
in  Langen  1484,  384. 

Fil,  Pyl.  Plel,  Wilkin,  Klbr.  m  11$.  ISie/"., 

orditi.  ir.20,  II.  4'_'4;  1526,  560. 

Pvnno,  Jordan  p.'32  4u,  79. 

Pipgrope.  -grop.  -grub,  -krop,  -kropo, 
Pipogrn|..  i5il)enkrob,  -kropp,  Pip- 
grop,  Cart  m  Dr.  1626,  5G9;  Anna 
«.  Fr.  1551,  661;  B.  xw  Wtm.  1574, 
732;  1590,  1591,  «19  J.,  756,  767; 
—  NN.,        161Ö,  II,  35»«. 

Pisao,  iV«a,  Au$tell.'Ort  113G,  16. 

Piscina  de  (vameDike),  BaMewin..  KIhr. 
zu  II:  1270,  105;   hospitAlar.   1284,  I 
116;  prior  1687,  120.  1S2;  «n».  1892,  | 
13S:  noi,  171;  hospitalar.  l.ion,  179. 
180,  183;  1304,  182;  Klbr.  1308,  195; 

pie  mem.  1386,  818. 
— ,  Conrad.  RUta-  1306,  160. 
Piaekendorpe  *.  Pes-. 
Pistor.  Herbord  1289.  181. 
Pinlinge,  Pivlinff.-  (Vivlinge,  WiTlinge?) 

V.,  Bodogcr  1204,  4  7. 
Pias  II.,  Papat  1461.  465. 
Planntiro,  Honnin^'k,  .M,irj(;ir<"tlic  n.  Fr.,  ' 

Cord  u.  UaUä  ihre  Kititkr  1480,  859.  1 

PIntener,  Platner,  Plettener. 

— ,  dortor  (Tilniian'  \:>\C,,  ß34. 
— ,  Michael,  Mcttge  «.  iV.  j^e^.  Uenniges 
1555,  669. 

Plettoner  «.  Platt  ip-r. 
Pl(x:eke  *.  riotzekf. 

PlotrtT,  Ludok.%  Jiadcr»l.  1480,  II,  «70. 

Plock.  Fridcric  1290,  188. 

Plossike  «.  Flotzekc. 

Plote,  Albert  I28i.  Iii. 

Plotzeke,  -z  -kc  i28i,  1332,  \b.  Jh..  Plo- 
ceke  1281,  PlD.saike  I2sfi,  Plozek  1320, 
Ploc  rh  1302.  Plozke,  Plotzko  1332, 

15.  Jh.,    Plotzk    1542.    rint/i^r,  -i^rk 

1547,  1570.  Ploczek  ib.  Jh.^  jimt, 
Sehlonn  und  Flteken  JPlSfskm  mn  linken 
Saaluftr  »üdl.  tun  JUinfnirg:  yiunstell.- 
Ort  i295,  149;  1332,  230.  231;  Wi- 
degO,  Viear  da$.  122H.  65;  Frueht- 
Ukmte  das.  15.  Jh.  II.  484.  486;  tau- 
ms  in  PI,  1498,  448 :  Aue  :tr.  PI.  u. 
Äderst,  als.  1517,  687;  1530,  11,488; 
lunu  M.  fledc  1547,  640;  Ktnukiw 


(Plotzeke.) 

das.  um  IH'd,  II,  401:  .1'!,, ■.•./.  utilcnn 
Amt  n.  1591,  A>Ht  If.lO.  II,  412. 

l'ögle  od.  Amtmänner  {^/JauptUute), 
Scfn'isifcr : 

Bt'mhard.  ru;;f  1228,  65;  JoLan 
Doringk,  Amtm.  1487,  404;  N.  N. 
rogt  1509,  501;  N.  N.  Sefiösser  1542, 
620;  1547.  643:  Nicolaus  Mori^jk, 
Amtm.  1547,  640  vi.;  Hans  Lenz 
aroptsToith  1560,  688  «n.  Atm.; 
Cnrt  Woijjth.  V(ii<,rt  Jmfm.  1565, 
868  A.i  Hauptm.  1565,  704;  N.  N. 
Amtm.  1581,  751,  758. 

Eintrohier:  Dcrhseler  (iNN  1570),  Wo- 
nefriedf  («m  1570). 

V.,  de  von.  15.  JA.  II,  4A%, 

—  V.,  Hinric.  I  .  enr.  1878,107:  1881,111. 

—  V.,  Bernhard,  erw.  1888,  83. 

Heinrichs  SShm: 

—  V.,  Hinric.  II.  1281.  III;  1286.  119; 
Jiitter  1295,  149,  150,  161;  1296  — 
1803,  184;  Seetgtd.  1388,  880. 

—  V.,  Bernhard  12«1,  iii;  1286.  119: 
£itter  1295,  149,  150,  161;  1296  — 
1808.  184;  1380,  818;  «rw.  18SS,  880; 

—  V..  Frederic  12« l.  lll:  D<mk,  «n  ä 
1302,  176;  1296  —  1303.  184. 

Die  Qtbr.   muf   Knappen,  Enkd 

JIcinriehs  I.: 

V.,  Bernhard  1332,  230  —  232. 

—  V.,  Fredehelm  1382.  230—838. 

—  V.,  Richard  13:52,  23(t  — 232. 

—  V.,  Frederic  1332,  230—232. 

—  V.,  Otto  1332,  230—838. 
Plotzik  *,  Plotzeke. 

Plozke  *.  Plotzeke. 

Plumstcyn  NN.  «w  Kon^urg  1520.  II. 
382  A.  2. 

Poldo,  Hermen  od.  Ucmiann  (H.  v,  Uo- 
noveren  1481  /.  II,  428),  Abt  zu  tu. 

1481,  362,  363;  1481       II.  421,  412: 

1482,  364;  1483,  366  —  371;  1484, 
873  —  897;  1485.  398  —  402:  i486, 
403;  148S,  4(iG  408:  1489.  4(i9. 
410;  1490,  411;  1491.412:  1492. 
418  —  415:  1493,  416  —  423;  1494, 
425,  427  —  430:  1495,  431  ^-435,  437, 
439,  440;  1497,  442,  443:  \  445  — 
447,  449:  1499,  4.'i0:  !5oi,  1.  4.  455; 
1502.450—467;  1 503,  4*-,8— 4  70 ;  1504, 
478  —  4  76;  1506,  477  —  482;  1506, 
488,  484,  486  —  489:  1507,  490  — 
493,  II,  395;  150s,  494,  496.  497; 
1509,  500;  1510,  502;  1511,  505; 
1612,  606  —  609;  1513,  510  —  513; 
1614,  514—519;  1515,  581—584; 

41  ♦ 


Digitizeu  l>  ^oogle 


644 


Ilscnborger  UrknniieDbndi. 


5tT— 5St;  1481— ISlf,  451— 

4'»3:  r-yr.   KiS?.  555:  InTfi  TM. 

Poll«'  BertramB,  ItoknA.  u»ä. 
—  Hampcter.  JCaAnJL  1496. 

Pulloman.  P.«>rt'»M.  Pfmmr  zu  Otnutr»! 
M.  inhabtr  dt»  ktrchtdm»  w»  EüU  1496, 
II,  414:  UM,  n,  41t. 

— ,  H»  rmen,   Arni»>rar.l  s.  jPir.,  ÜMbe 

T.   i:»03.  472:  rgl.  443  A. 
Pollit  {HipfMljft)  Flemingk,  Adtrtt.  alS. 

um  1570. 

Popp<'ndyck,  Clawt     Anno*.  Fr.,  Andres. 

Marthen  «.  Vaientyn  SMw,  H*ttä. 

1511,  5415:  ClftWM  I5t0,  II,  MT. 
Fbp|)<>.    I'rop$t  m  Ktmttrk  tri '  EbU» 

— ,  (</>«/)  V.   BUinkeuborch   1188,  13; 

1141,  Ib. 

Pwdoner.  Andreas,  I'nor  zur  Himmuif/ortt 

bn  tt'rm.  1469,  838. 
Pome  «.  Borne. 
Porta  Cell  ».  Himmelporten. 
PoHOw  itZ  NN.,  Bürgerm.  ri.  IT.  1610,  II,  396. 
rn/<.\ ient.  *.  Bo2ovi.i. 
Pre'itr  tze,   u-ü»tfa  DorJ   im  Ankalt$chen, 
5  Ihaih.  Leftu»hufen  iLi»..  15.  Jh.  11,  486. 

Preneste,  /Vi/r<r, i!,'r/.,fV:  QoUielm. 

1  130,  16:  Wi<l..  1 148.  i'.». 
Pretest,  Johann,  der.  Halb.  dioc.  1364, 246. 
Preaberg  —  Brettberip  «.  Stalberfr. 

Prenxs,  I>;ivi.l,  KunttmiUln-  zu  IT,  1591,  757. 
Pripaw  NN.  (Ader»U<U  ajS.)  1533,  693. 
Priflca  Wernicke,  IT.  156t. 

Pn.tTt  ».  I'r  -v.  -t 

Prole»,  Andreas,  s.  theol.  lector  {Uimnul- 

Pforten)  146t,  888. 
Prov.  si,  Profit,  Hans  m  Bn-ßd  1480, 

11.  37(t. 

Hermen,  Stadtroy t  m  IT.  1448,  tt7; 
—  Hermen,  IT.  i488,  405. 

— ,  Hans.  Wrrn.  1524,  561. 

Puch.   Alex.    Füritl.   AtJuät.  Beertiair 

L-ieo,  688. 

Pueinnoroth,  tMbek.  Wüstung  tn  d.  Ofgtnd 
d.  Schimwertcatd«$  1110,  9. 

Puer,  Heinric.  It08,  50,  51. 

Pnlrriz  lir«?,  -ritz,  -ritze  1188,  15.  Jä., 
Poicritz ,  Abtehr.  4  7  ,  r/arrdorf  und 
Hof  PoOerU*  in  rf.  JUmmrk^  Kr,  Otter- 
bürg,  Villa  1167.  21  ,  22:  U^s.  31; 
1195/97,  45;  1204,  47;  in  marihia 
Brandcnb.  predinm,  KirA*  mit  Zrhmrn 

H.  llnfi»  1473.  1497.  1498,  11,  394; 
1493,  424;  Dorf  «.  UoJ  mit  lehnten, 
OtriOkt  15.  Jk,  n,  486;  1585,  598. 
Ftonfeld  «.  Bnnfeld. 


Qiuel,  Qual.  Qwal,  Hinrik,  W.  1480,  IL 
370;  1488,  405;  II,  515. 

Qoedelingborch  12><8,  -bnrch  196$,  -K»- 
borch  1347  ,  -bunk  i  .'-J.'.  -ligeb<»A 
1290/..  Quitelin-burch  l»»85.  Quid* 
116oi  Quidt'ling.  borcb  1467.  <^wxtt- 
ling^obttTcb  lo^r».  (.iu.  d'-lt  nbori  h  1 495. 
Qw.-Ming.  nborcb  1467,  Vioidelig-'- 
burg  1274,  Stadt  und  Stift  QuedHmf  urj. 
Am*Mtril.'Ort  10s5, .  5:  1086.  6,  246; 
1347.  240:  civitas  1290  — 130U,  161; 
ciTitas  Htth,  Seköfen  u.  InntmfimmUtr 
dat.  1312,  II,  520  f.:  mag.  .Toh;inaeg 
de  Q.  Klempner)  ir.l6/.,  II,  426. 
eci^^K  s.  forcnsis  Bertram  Ffmrrtr^  Hen. 
Y.  Brandeil».  eler.  1968,  87;  1974, 
11,  5!  8. 

Die  Stifl»kirehe  s.  Scrvatü  im».  1988. 

124;  149.'».  437:  1532,  589.  eceles. 

niaior  12r..i,  97;  in  castro  1306,190; 

s.  Servatii  1347,  23  ';   frie  W«t- 

Hebe  Stiflt  1495,  487. 
AthtiM»innen:  Gertrud  l26S,  97;  B<r> 

tradis  1274,  II,  517. 
Ptthmdim  1974,  II,  517. 
J'rrip»timien:   Gertrud.  1274.  II.  517; 

NN.  Ut.7.  332;   11,  427:  Agnw 

V.  Barken  1495,  437,  488,  601,  II, 

404 ;  Anna  SeheBck  Tntcheabeitk 

1.^32,  r>H9. 
iitifttjrauen :  Bertradi»,  Gertrudis  v. 

Heenem  1806,  190. 
Johannes  castoa  1274,  II,  517/ 
Mnvnskl.  8.  Wiperti,  Fröptf:  Oode- 

trid  1160,  24,  Lambert  1968,  97. 
Btnedietiner  -  Jnng/rmnenU,  U.  L.  F,  tKf 

dem  Marien-  oder  MSmamtbtrg. 
Arbti4$in:  Bia  1263,  97. 
MinittfruUtn  und  Rittertek^: 

Johanne»  T.  Redere. 

Thideric  SOmüt,  Thideric 

merer,  Hlideric.   Marrocb  ROtn, 

Johannes      lUnlere  1274,  11, 

517  f. 

Bürger:  V.  Radesb  ve  Il347). 
Quenstedo  1180/.,  -stide  1211,  -itedt 
16.  Qwenstedc  1401,  Maier  — 
(itn$%  -  Qucnstail  n'natl.v.  H.  a  Holttmm 
1312.  202:  Groten-,  Pfarrtr  1401, 
264;  Grossen-  16.  Jh  lt.  898. 

-  V.,  Frideric,  Ätor  1180/90.  84,  » 

—  V.,  Hugo,  Min,  1211,  .19. 
— ,  Johannes  1312,  202. 

,  HttDlliDg,  BiUm  1898,  286. 
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QoeiMtede  t.,  Fritso,  SiHtr  1S64,  S46. 

Qncrdendals  knlf  #.  II.  Jtr/;.  Fturmmm. 
Quorunbeke  v.,  Conrad  1263,  97. 
Qnerenvorde  l2ftS,  Qaern-,  Qoerforde 

1504  f.,  die  Stadt  Qiterfurt  1604 — 
1515,  II,  419  u.  A.  2. 

—  ▼.,  Borehard,  Burtfgraf  128«,  98. 

—  V.,  Govehard,  /W*.  zu  11.  ll'RO,  127; 
B.  Mar.  w.  8.  CracU  in  Uildensem 

Srepoa.  BomJwhr  m  Jf.  1892,  188. 
_    elige,  -lingc-,  Qoitelingeb.  «.  Qae- 

delingborcb. 
Qwal  ff.  Qoael. 
Qwedelingenborch  Qued-. 
Qwenstede  ».  Qoenstede. 

B. 

B.  «  Rudolf,  Ahl  zu  Wtmmtlburg  md 

J'ioptt  zu  g.  Blasii  in  A*. 
Babe  Rare. 

Badeke,  -dike,  Sandor,  Zander,  Kßr.  zu 
Jtt».  1526,  569;  1531.  588;  fr.  San- 
denis  (1506)  151G  /.  II,  423,  473,  474. 

Badcslevo  V.,  Frederic.,  S.  in  QntiUiiii. 

1347,  240. 

RannmeBbelce  16.  Jh.  II,  485/.,  Ranunea- 

bek,  -bovk.  -l  eclik  1479',  357;  1480, 
359,  II,' 402,  360;  1505,  481}  1616, 
532,  582;  1650,660;  Ramsbek, -beke. 
-bccke,  -bach  14  82,  36.'»;  1521,  552; 
1657,  678;  1565,  1573,  693  Bam- 
bek  1516,  581;  1664,  667;  der  bei 
Vtehfiftidt  sir/i  mit  der  JIm 
timgende  Rammeltbach. 

Bangbe,  Htnrich,  H.  1408,  268. 

Eanco,  Hoinric,  Stt/'ri/it  rr  zx  Tf.  1 2fi.'> ;r>9. 1 02. 

Basche,  Hennigk,  JüUd.  1480,  11,  370. 

Bastede,  BenetKetinerM.  nSrdt.  9.  iMden' 
bunj  (GrMsh.)  Abt  1539,  613. 

BatmaDsdorfscbe  Feld,  Wie»e  das.  tu  SatÄ^ 
mmmiedorf  bei  GtUten  1688,  609  A. 

Ratniereslevo.  -  Icve  *.  Rotniorslovc. 

Raacbeupt,  Haus,  Am$d.  1543,  622. 

Bave,  -Yen,  Rabe. 

— ,  Hann,  r;,r,,nl.  1480,  II,  870. 

— ,  Hans,  I-or»ter  1488,  406. 

— ,  Ebeling,  Wem.  1686,  602,  606,  606. 

Beat«,  liieti  in  PtN^nm,  AimoM.-  Ort 
1288,  124. 

Bebereb,  Clans  16.  Jh.  II,  482. 

Beddingerode ,  -rod,  wunta  Dorf  in  d. 
üähe  V.  StölUrlingenburg  1233,  09,  70. 
Betzingrode  1645,  628. 

Bedeborc  12H1,  -bcra  1296.  Rcddebcro 
1261,  Bedeber,  1528,  Beddebcr  1403, 
Badherfeld  16I8.  Kirek-  u.  Iftmrdarf 
Seddeber  ndeü,  v.  Wem.  1408,  169; 


XlMterhuJen  du.  1480  /.  II,  894;  FeU 

1518,  1528,  583,  II,  394;  1480,  II, 
366,  370;  B-scUe  mark,  Beschreib,  v. 

2Vt  Bu/en  dm».  II,  494/.;  Beddeber- 

•     d^el,  -dal  1473,  344;  1488,  407;  II, 
4^5;   1518,  II,  394;  —  lemkulo  bn 
Itmg.  1688,  II,  608. 
Eimro/ivrr:   fJras-,  OnshoTe  (1480), 
Betbmer  (1480). 

—  T.,  Jordan  1261,  89. 

—  V.  ,  Ludolf  1281.  112. 

—  T.,  Jordan,  £iucr  1896,  152;  1304, 188. 

—  T..  Bemard  A»  Ite.  1297,  166;  1296, 

l.')8;  eru:  1304,  187. 
Bedero  v.,   Conrad  in  Qiudiittb.  1274, 

n.  618. 

Rogalis  liuttor  ».  Liittero. 
Begenstcn  1243,  1289,  -btien  1811,  Be- 
ghenstera,  Regen-  1296,  Beinstein, 

Royn-  1300,  1512,  Ffhnn^rhlos»  u.  Cmf- 
Mehaft;d.  Sehlota Auftell.-Ort  1251,89: 
eomieia  f'fi  Mmrbeke  1261,  89;  comi- 

tafUÄ.  rtm  dort  rührfudc  Jhcnb.  Güter 
ZU  Zilly  151 G;  coinites  de  B,  ihre 
Sckatamp  zu  Sohreh.  in  d.  Ormftth,  R. 
149r.,  153,;.  II.  388.  300:  herrsrhaft 
1520,  547;  litenb.  Güter  in  d.  Grafach. 
R,  1644,  628. 
Gräfe» : 

Heinric.  (L)  1211,  52. 
Conrad  (II.)  1216,  67. 

Heinric.  (IV.)  Iiomhrrr  zu  U.  1248,  83. 

Olric  (I.j  1249,  87;  1251,  89. 

OIric  (II.)  1288,  124:  1297,  164,  II, 

398;  1304.  188;  1312,  II,  522. 

Heinric.  tVll.)  I2öü,  129;  1296,151  — 
168;  1297,  164,  II.  898;  1800,  168, 
164:  l.i04,18S:  1 .108. 195;  1818,11,622. 

Heine  vier  Kinder: 
Olric  (Vm.)  1828,  226. 
Siverd  (VII.)  iS28,  22.'). 
Hett«  (Mecbtild),  Gräfin  t.  Kcveren- 

benli  1828,  226. 
Hinrik  QL)  I888,  286. 

Olrik  (VI.)  1888,  234.  235. 
Ulrich  V.,  tf.  Blankonb.  1512,  507; 
1619,  544 :  NN.  1620,  647,  648,  649. 
Si'ihnc : 
Jobst  1520,  547. 
Ulrich  d.  J.  1620,  647. 
Bemt  1520,  547. 

Seyensteintche  Ritter  u.  IHrtin  : 
Johannes  EmersleTe,  Beyncr  Scbat, 
Friileric  v.  Winningcstede.  .lordan 
V.  Wigeurode,  Jurdan  v.  IWdebere 
1296,  152.  —  Erembert  Kaplan  Or. 
Ulriek»  VI.  1888,  S84,  285. 
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Beicbardt  r.  d.  SdinlenlHirgk,  *n».  lS6l,  B 

1ÖG3. 

Bciffen8t«in,  Ryff-,  Wilhelm,  grä/l.  StviA.  F 

JUi  tmcioter    1526,    669;    153C,  $03; 
trtr.  1639,  616.  .  1^ 

Reimenschnider  «.  Bemeosnider. 
R«ymer  Bom  1494.  ^ 
KeyiKloä,  Hilbnuit,  t^afU  m  Wu.  1478, 

1462.  364. 

Beiseke  14S6, -ken,  -ieke  16A8,  -igk  iftftS. 

—  Sclinn>'}i.'rmons.  W.  1425. 
— ,  Ciriacui»,  tyriai,  mugiätur,  tuoister, 

Hargarothe  Fr.  Ift.t A,  «69 ;  boriireoiei- 

■ter  l.'ir.H.f.Sl  :  Frhy,,  Adir't.a  S.  1580, 

741:  Keiuickcuä  hutV«w  1570,  II,  4S)U.  £ 
Beyner  184>8,  -her  1808. 

—  ,  Afjt  zn  Btonfdd,  t  3  .T.  1539,  613. 
— KämiHcrtr  zu  lU.   1303,   179,  180;  £ 

1808,  195t  *rw,  1814,  104,  906. 
V).  .  -'t  uion.  z'i  Ihurg,  ene.  1589,  613. 
Ikcyiii-r   V.  A*l*Miuiu  \^AJUum)t    Vic$ar  zu 
8.  Blast i  in  Iii:  1384. 

—  V.  Benzin;<tri)di',  Kifter  1808. 

—  Seat,  JUttcr  1289,  1296. 
Beynerden,  Oevehard,  Prior  m  Ut,  1449, 

II    5-.'8:  1452.  303.  F 

Ucinhurd,  K«yn-,  -hart  1459. 
— ,  BiMh.  v.Halh.  1110,  9;  1114,  10,  11;  1 

1119,   12:    <rir.   1128.   13:    1136,  16;  t 
114b,  19;  1160,23;  1194,3b;  1195/97, 
45;  1396,  819. 
— ,  Herofd  (pr.  .-.))  1156,  20.  I 

—  Bere,  Bchr,  gni/t.  üioli.  l  ogt  (grote-  i 
vof^et)  CM  W.  1516  —  1588. 

—  V.  N.-l.r.i.  J'ufin.  SM  W.  1469. 
U«inlu>r  *.  Utiiier. 

Beynhnsen,  BtnedkÜntr'Mmrnnta.  s.  Cri- 

stolf.Ti  Am  r,„",«y,i/  1461,  46.'».  Arhtc:  T 
Conr.iü  1495,  440;  Jobaiiu  1539,  1 
613. 

IN  vii  '!  !,  <hs»en  Hof  stt  Langeln  Xti^,  86. 
lCcilii>boru,  BciitdictinerkL  HeinAarMmfm  | 
SM».  OoUim  «.  SehmaUaUenj  Wilhelm 

Jf.r  1531»,  613. 

Beiastt  iti.  -btayn,  -sten  $.  Begeust«n. 
Reyntit<  rph,  Bentdietinerkh  Rtimdwf  sw,  I 

liit,i;.ir/,(ui,i,:./tn  n.  Mmkbtn^  JohaDB  I 

Abt  1539,  613. 

Reinward  1181,  U. 

Wojitzla.  Minier  mit»,  1587,  674.  - 
Koitling  9.  Uctlinge. 
Rekalff,  Clawe«  1610,  504. 
Bekowech,  Wyehmaii,  tmptt  m»  W«,  - 

1560,  686. 

Bemcnsnydcr  1460,  Rcimcn.schnidor  1680.  - 

— ,  Hinrick,  .SV«//// CM /r.  i4t;n,.Ti  1  313.  - 

— ,  Uenniiig,  Allieid  «.  Jt'r.,  IK  1618,  541.  |  - 


Bemensuyder,   Hardt-wig,  Geae  «.  ih, 
Haas  $.  Br.  1550,  658. 

7?iv/<.  <ias.  1148,  19. 

KemUuck.  -lingk,  Heimiiig  1467,  H.  879. 
— ,  Henning  w.  Amt  O^.  1514,  690. 
B^mmelinge,  Ktniiu-  II,  366  veradr. 
Nemmel«,  r/an  dor/  Btwdmgtn  im  kerx. 
Br.  Krtimmt  Wdfitk.  1401,  S6S; 
K!->^t,,f.,iün  u.  llofim».  1480,  n,895, 
3t;r, :  14*30,  316. 

(1460, 1480),  Brandes  (i460>,GteS- 

felt  (1498),  Horwiff  i:,04). 
Bese,  Tile  su  llohcUn  (Bboden)  1547.  1565, 
n,  889. 

—  *.  auch  flygas. 

Besener,  Bis-,  Clemens  vom  BalhtrU.^ 
Pr^eut  od.  SUr.  su  II*.,  »pättr  lim 

u.  Senior  1541  f.,  II.  424;  1547,  639, 
642;  1549.  655:  1550,  656;  prior 
1661,669:  1669,596^.;  1664,  Mir 
866  — 6C8;  1555.  «ir.O,  675;  prior 
1556,  677;  1558,  679,  680,  682;  1559, 
668  A..  688;  1560,  687. 
Rothen.  Hans  1492,  415. 

—  V.,  Hennig,  11.  1460,  II,  498. 
Kethman,  Hinrick  1488,  370. 
BcthuKT,  Henning,  Hermen,  W.  1480, 

1498,  II,  370.  494. 

—  .  Cort,  IF.  1488,  406. 

Hcth-,  Rotmerslove  ».  Rotmcrslov»'. 
Ketliugü.  marke  tu  R.  by  Honortwirge 
1449,  U,  598;  Tile  Besen  V,  hoff  in 
rami-i,-;  Koitlin;^  ir)47,  1565,  II.  ö82, 
licilUng  am  Elm  oder  im  HüdeiAetm- 
•eKtnt 

T^l•tzing^Of^^'  i.  Rod'liitfrt'i'xlir 
Bcuber,  Valtin,  cnc.  Barbara  dctitn  Fr., 
Otterw.  1689,  693;  BMrgenm.  in  CMmv. 
157  «.  721. 

Bheni  pulatinos,  Herzog  Msmrith, 

graf   bei   Bhfin,    iHne  llim$ttri»ltn: 
Fridcric.  v.  Volcuiarodc  mancale., «. 
Boldvwin  6V*r.  ii;»».,  4  3. 
Bybrocht  v.  Isdrin  1 1  itC<,  20. 
Richard,  -m,  Bych.  9ft.  Beichaidt 

—  1199,  46. 

— ,  Lomtcholaiter  in  E.  1087,  7. 
— ,  Ktbr.  m  lU.  1482—  1511.  II,  422. 

—  Kaysor,  prebcudar.  »  1506— 

1516. 

—  Mosekow,  Ifamr  su  3Vm<. 

1431. 

—  V.  Plozke,  Ertappe  1339. 

—  V.  Vrose,  Miller  13:?  9. 
I  —  Zinke,  Csinko  15.  JA. 
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Bychenbcfffa,  Ki.  Jii'ci,tvbtr,j  nuestL  von 
GoBl.  1514 /.,  11,  469;  ÄN.  Fnpit 
1286,  119. 

Pii'-lil'»  rt  s.  Rikbort  (Rio-). 

Kickiiza,  Kii-ko  ».  Kikk-. 

Riddaj,'eslmseu,  dstercu  utser- Manntkl» 
da^jshausen  M  Br.^  Conrad  Ait  1160, 

24;  Coiirnif  1290,  151;  1311,  200. 
Riddersholt,  Kiddere-  «.  U.  Jt.  Uolzberge. 
Rvffelingh,  ilans  150S,  468. 
Kyffenstein  Reiff-. 
Rieben  iiK»,  ßicbpert  1003. 
— ,  fidflis  Ilnz.  Lbaken  1110,  9. 

— ,  Gr.  im  Harz'inu  lOO^t,  1. 
— ,  Diagister,  Kaplau,  Arzt  Ii.  Fnedrich* 
w.  H.  1232,  67;  78. 

—  monacbiis  (Hain.)  mh  Wtnltftnie 
1110,  9. 

Riebodo,  Stifttktrr  w  U.  L.  F.  m  H. 

rif.f^,  93. 
Kikc     auch  Dives. 

Hans,  B.  in  (Mtnt.  1891,  865. 

--  ,  HaiiH  1407,  II,  385. 

Kickaza,  I'noiin  zu  AbUiir.  1321,  817. 

Bikkel,  Rickel. 

— ,  Kl.^^Urmagd  1482,  II,  476. 

—  Kiiiko.  I>,.  1545. 

Byintn.  Hartolt  iu  W.  1467,  II,  408;  w. 

H.'nnigk  1480,  II,  370. 
— ,  Hinrik,   b.  in  fK  i.')OC,  4b4;  Ry- 

mau8  teyn  morprcn  1505,  481. 
Rimbcko  1287.  Rymnu'ke  1545. 

1)  wüste»  Dorf  unmUuUar  öttl.  vorlFern.f 
•    Ifvrrw  Nandewio.,  Nandiwic  1890, 

133;  erw.  1304,  187. 

2J  R.  circa  R8jide,>.  Ri^nbtck  zw.  Jiot^- 
bwg  u.  0$ttneük  ajllte,  villa  Uofu. 

Tfufe  dat.  1490,  1499,  II,  895; 
1546,  631. 

Binvchner:  Herner  («rw.  1545),  Harts 
(cur.  154yi.  Levendur)»  {X'tX'.t). 

—  V.,  .Johannes.  Hittcr  1287,  120;  1289, 
126.  130:  1307,  193. 

—  T. ,  Hinric,  canon.  zu  s.  SÜT.  im  W. 
1300,  167;  vgi.  U,  619. 

Rymers,  Ludeke  tw  Adertt,  im  Binch  1480, 

II.  370. 
RymiU'  ke  «.  Ilimbokf. 

Kyn.  Henning.  lunttb.  um  1496,11,  496. 

Kinohavia  *.  Kinkow. 

Binfrelem.  -Im,  Ringlem,  -Inni,  Bene- 

dictiiurkl.  JiiitgeU<eim  zw,  ^zgitter  u. 

8eu9H  1584,  596,  ß97.   Athtt:  Nico- 

lau  8  15:54,  .lOr,  /. ;  f  ^9.  1538  vgl. 

iVV.  613:  Adolph  1539,  C13. 
Bineenbercli,  -barcb,  Hans,  Bntd.  1467, 

n,  895. 


Ringenberch,  Cord,  StmL  1480,  II,  870. 
— ,  Jobann,  Pfarrer  m  BMmBkeim  M 

JBarzb.  1618,  64.0. 
Riolcow,  BeinkaTia  1461,  BinohaTia,  Be- 

nedicdverkl.  in  inoilte  8.  JftCoW,  zu 
ti.  Johanui»'  oder  ßi«c/w/tterg  im  Meitt' 
gm  1461,  465;  Frideric  AM,  Petras 
diaf.  it  mon. ,  Potrus  donatus  tnc. 
1539,  613;  Hermann  Abt  1539,  613. 

Rypechowe  (JUppic/iau)  v.,  ?]yco  1156,  20, 

—  V..  .\molt  1150,  ju. 

R>pt'koren,  -koru,  -kornc,  Ripkorn,  -ne, 
de  R.  1468,  894. 

— ,  flinrick,  TT.  14G0.  311;  Mette  «.JV»., 
Henning  i/u-  S.  1468,  334. 

— ,  Brant,  W.  1460,  811. 

— ,  Hinrick,  Ih.  1480,  II,  867,  870; 
1496,  II,  407;  1602,  459. 

— ,  Heyso,  Jntke  «.  F^.  1508,  479. 

— ,  Henrich,  Hs.  1526,  569. 

— ,  Gerdraat,        erw.  1687,  765. 

Ripscb,  Johann,  Xmxter  m  Detmtu  («<. 

Zirl^^l)  1560,  688  A. 

Riscner  s.  Resener. 

Ritter,  Lenliart,  i.  XbuUr  1680,  U,  487. 
Rittcroholt,  Rittorholt,  -holi  «.  II.  Jby. 

Soizierge. 
Bitsard     Lani^Ien  1268. 

Rivelin>r  »7/.  'vic/i  RyfFelingh,  Andreas, 

Lauijdn  1538,  11,  503. 

Ilobbc,  -en,  Henuigk  146.7,  II,  607. 
— ,  Gerwicb  od.  Herwieh  at  AMtimde 
bei  Dexfedt  1480,  II,  870;  1588,  586. 

Rober  *.  Rover. 

Robil,  >bUl.   Eriek,  Xnt«kt  (JTm^) 

14(12,  265. 
— ,  Han.s  15.  Jh.  II,  482. 
Rofbefort  (748)  a.  Stalberg. 
Rorhniarni.  Klhr.  zu  Um.  1223,  59,  quou- 

duiu  mon.  1223,  60;  mon.  1224,  62. 
Rooker  «.  Bokker. 

Rode  i486,  405;  tcihf  Rode  by  dom  Nycn 
tome,  Nyen  toren  1494,  426;  1524, 
561.  562;  Rode  prope  noram  tarrira 

1480,  11.  .360  —  370;  Flcitchzehtitc  u. 
Klo»terländereien  da»,,  Wäldehen  1480, 
1496,  1578,  1610,  II,  395,  396;  zum 
Roden  beim  Neuwen  tborm  lfiS4, 
696,  da»  teiuts  Dorf  I^iedtruHgtrodt 
ttSritich  mm  Wemigtnd$  htim  neuen 
Thurmr  ( Wartthurm).  Der  alle  eigen  t- 
liehe  Name  ßndtt  tick  in  folgeudat 
maviehf all  igen  Oettalten:  Thiederziggc- 
rode,  -zingenHle  ums.  2:  ii3i,  14; 
1136,  16;  1148,  19;  Tider-,  Tydcr- 
singerode,  -stngerode  1811/20,'  68; 
1496,  n,  895  /.;  ThodersiDgoiodo 
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1195/97,45:  ThiderxiDgerod.  -ligge- 
roth  1195,  42;  1214.  55:  ThizerdiD- 
geroJo  rurie  das.  II,  515;  Ttersinge- 

roili.scho    Zihnte    heim    NeweiD  Tom 

i't'.T,  Ttiidt^rskingerot  1211,  52: 
T/ordiiiglifTodo  1086,  246  (oder  •= 
Biwrdingerode?);  Tzisyngerode,  Csi- 
»'ntropMlo  1516/.,  II.  394:  f'zyser-. 
CziMTdiiigeiode  1496/.,  11,  395/.; 
Didert»ingerod,  Albert,  Heinii«  «. 
ihre  Br.  manontos  in  D.  l'JSO.  58,  r»l: 
Didertzingrodo,  Dydcrsiiigrode  15.  Jh. 
II,  485;  Diterdigerod,  Dkmdig«Tod. 

Heinric.  lUenh.  Litonr,  Zr/iufcr  zu  D. 
1289,  126;  Czisingerode  edder  by  dom 
Nyen  tborcn.  ein  Viertel  Zmtd»»  dn.  ' 
1524  ,  561  /.;    Zv>or<linp*^rodc  1480, 
II,  S68;  ScysBerdin^'orodü  148(»,  11, 366, 

—  T.,  Henning,   RUtrr,    Otterw.  Anf. 

d.  15.  Jh.  II,  388. 

Eodoger.  --iijrer,  flr.  im  A7.  Ih,  1190,  188. 

—  V.  PivHiige  1204,  47. 
Ku.I.  lff  *.  Rodolf. 

Boden ,  l'farrdm  f  Jlhoden  ztr.  Ziüy  u. 
0»terw.  1H02,  174;  1480,  II,  366;  to 
den  B.  1647,  II,  881.  KiiuMlmtr: 

Ros«-    1547,  1565V 

Roder,  Ruder,  OBwald,  /ünü.  Ankalt. 
Hmtftmmm  mh  Hmrwftr^tU  1547,  643; 

1560,  688. 

Boderic ,  Er^.  v.  {üantimgo  de)  CompotteU» 

181t,  901. 
Boderoch,  Bartold  1989,  196. 
BodcBleve  v.,  UoliM  1968.  97. 
— ,  Hinrik,  JTrappenHmU  1480,  II,  370. 
Rodb.dff  *.  Rodolf 

Rodis,  -diß,  JobaDiie»,  Froeurator  muf  dem 
Oeriekt$lUnit  tu  S.,  Dimer  de»  tUyt$eken 

Orden»  der  ItalUi  Sachten  H99,  1604, 

1513,  510  m.  A.,  öil;  1511,  Ü,  531; 

1514,  819;  1515,  591. 

Bodolf.  -dbolfl211.  tS39,  -dolphlise, 
-d'.lfT  i.'.oi.  dulf  1140.  d.'lfT  i.',i8. 

— ,  Abt  zu  n'immelhuxj  (llGa)  11,  bi<i. 

— ,  Bi»eh  V.  Halber »t.  1140,  17;  1141,  18. 

— ,  Bi»ch.  r   IMher»t.  1403,  270. 

— ,  Dompßrtner  zu  H.  1243,  83,  84. 

— ,  Minüterial  der  lUmik,  JKreW  1191,  87 ; 
1208,  49:  1211,  68. 

— ,  Fropet  SH  6.  Bkmtn  im        1240,  so. 
— ,  JVajM«  m  a.J»kmmi$Mff.  1239,  78. 
— ,  SehmA  Mkrigr.   Ottot  II.  ».  JhM< 
1188,  81. 

—  V.  Borastede,  AmtiH.  m  Barth.  1518. 
~  Brokelt,  tdvomtiu  minor  tiw  W,  1518.  > 


Rodolf  V.  Oatenleve,   ik^mhcrr  zu  H. 

1289—  1293. 

—  Hake,  Füliritz  16.  JA. 

—  T.  Kalve  1316. 

—  Cozze  1252,  ßitter  1290. 

—  Langbestrate,  Hntd.  1501. 

—  V.  Scowen,  Kuf^ppe  1329. 

—  V.  Tribuli  1156. 

—  V.  Wobeke  1311. 
Rodolres  NN.  in  Br.  1316,  210. 
Bodllf  «.  Rodolf 

Roemer,  Ro.  niis.  lu  s  Roich  1547,  640  ffiL 

Homer,  Kuma,  Deutscblaud. 
Roer-,  Rohrbom  «.  IL  Mt§.  Fturmmm 

Rorbom. 

Rog^'e,  Eniest,    Victor  tu  s.  Cmcis  im 

IHM.  1502,  466. 
Rok  XX.,    Einwoiimtr  m  StitttrlmfMi, 

1419,  286. 

Rocker  t.  aeÜhige,  JßMMfrM  im  Br.  1940. 

Rörlo.  fY'irr,l„rf  l;<>rU<im,  Kr.  ff.  1303.  176. 
Bokol.  -koU,  Xylo,      1480,  II,  370,  403. 

—  94.  Sehokneclit ,  meman ,  Ffmtrrr  m 

AUcnrnde  1490,  1504,  11,  393. 
— ,  Jacob,  Tfarrer  in  Adertt,  ejS.  u.  Gröm» 

1498,  n.  410.  418. 
Roland,  p'ipttl.  KanzUf  1148.  19. 
Rolefi^  auek  «rrobW»^  tiM/ Rodolff  Ar.  454. 

—  V.  Frekelere  18.  Jh. 

—  T>anipp.  rr%r.  1488. 

—  Langheatrate  1501. 

—  Tjl©  1617. 

—  Zinke,  Czynke. 

Boleves,  Albrecht,  Sehcaneb.  1403  ,  268. 
Boluir  Nendorp,  Stkwm^.  1480. 

—  Stacius  1452. 

—  Czincke  1476. 

Roma,  AM9»teU.-0rt  t  Lmtermm:  1179,  97 

M.  28:  1223,  59  u.  »^0.  61:  1224,  62; 

1295,  147  u.  148;  ap.  ».  Petram: 
1452.  801;  1461,  468. 

rUpnte: 

Leo  (I.,  440  — 461  ?>  j 
Oregorius  (I.,  590  —604?)!  ertc. 
AK'ap.  tus  (II..  946  — 965?)}  1087,  7; 
Honifiicius  (VIL,974  (984<~|ll48,  19. 

985?)  ) 
Gro^'orius  VII.,  1085,  8;  1087,  7. 
rrl.aii  II.,  1096,  8. 
Uoooria»  II.,  1128,  13. 
Innocentins  II.,  1136,  16;  «rv.  1148, 

19;  1160.  23:  1195  97,  48. 
Ellgenius  IlL,  1148,  19. 
Victor  IV.,  1180,  93  «i.  94;  1189, 
II.  516 

Alexander  III.,  1179,  27  u.  28. 

Clemena  EI.,  1188,  89. 
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Coelcstinua  IIL,  1191,  85;  1192,  97; 
1194,  39:  1195,  48;  1196,  49;  1197, 

44;  119Ö/97,  45. 

lonOoeDtiiu  m.,  1199,  46;  1900,  48; 

l'-'(iS.  50;  1211,  52;  1214,  55  M.  56. 
Honorius  lU.,  1223,  69—61 ;  1234,69. 
Innooentins  IV.,  I246,  85. 

Gri  <,'oriu8  X.,  12  72,  108. 
Honoriag  IV.,  1286,  119. 
Nioolans  IV.,  1288,  124. 
Bnnifacius  VIII.,  i*>95,  147  n.  148. 
Clcmona  V.,  1312,201  ;  1312,  11,520  f. 
Johann  XXII.,  1317,  211 ;  1820,212; 

1321,  '.'15  n.  21G. 
Urbonus  V.,  1364.  246. 

Nieolans  V.,  1452,  301. 

Pins  II.,  1461,  4C5. 
Alexander  VI.,  1502,  4G5. 

C'atdinält,    Diakonen  und  romUeht 
Kanzki: 
Gailielm  .  B.  v.  Pr/hirsfr, 
Gregor.,  diac.card.  ss.  Sergü 

et  Baechi, 
Lucas,  presb.  card.  tii  ■■. 

Job.  et  Pauli, 
Guido,  card.  dia«.  s.  Adrlani, 
Grisogon. ,  diaron  card.  de 

Maria  in  porticu, 
Aimeric,  as.  Bon.  eecl.  diac. 

cord.  et  cancellarius. 
Thiedwin.  ep.,  card.  tit 

s.  Raßnae, 
Bernhard.,  preab.  Card.  t. 

8.  Clementis, 
lacinotna,   caid.  tit.  s. 

Adriani, 
üctavian. ,   card.   tit.  a. 

Caeeiliae, 
Hubald,  card.  ep.'Porcntinns, 
Boland,  cancellarius. 
Johannes,  presb.  card.  t. 

s.  Silvestri  et  Mart., 
Guido   Cremenaia,  presb. 

card.  t.  Calixtl, 
Ymar..  Tusoiilan.  episo., 
Uubald..  Ferentinus  episc, 
Berad.,  ^e.  canl.  a.  Sergii. 
Lando,  diac.  card.  .s.  Angeli, 
Johannes,  diac.  card.  s.  Mar. 

in  AqtiiOk 
Gorar  i  ,  aobdlae.  a.  Born. 

eccl. 

Johannes,  prcab.  card.  tit  a'.  Stephan! 

in  Coelio  monte,  1194/96,  40m. 4 1. 
OnilUclmus  m  der  päp»tl.  JCansM  Uli, 
109  m.  S, 

Piolo»  Kovarienaia  1999,  147  n.  148. 


1148,  19. 


1160,  99. 


1 

J  1391,  915. 

1452,  801  A, 

Petri  ad  vincula 
1194,89. 


Gerhard^v.  Sottoek 
Konrad  <  b  remen 
B.  de  Urbino, 
A.  de  Nepe, 

A.  de  Florentia, 
Jo.  de  Collis, 
P.  de  Varris, 

Sixtus, 

Albert,  card.  üt. 
1531.  588. 

Romar,  Archidiakon  dt$ 
Römer,  Römer,  dootor  1560, ~689,  Aiendt 

1566,  710. 

Bomeslcve,  Romenalere. 

—  V.,  Ba.silins,  lilttir  1267,  100. 

—  V.,    Tideric,    Rütt  r    l26&jQ9 ,  109; 
1281,  112. 

—  V  ,  Basilius  od.  Boseke  1281,  112; 
JiUUrlUd,  130;  1298,  157;  1300,  162. 

—  T.,  Johann,  Jtüter  isoo,  167;  tylL  H, 

519:  1307,  193:  1313,  203: 1326,  219. 

—  V.,  Tliideric,  Knappe  1300,  167  vgl. 
II.  519. 

Koniiiß,  Jacob  1456,  306. 

RoDstcde  inferior,  KirehdorJ  Sunstedt  im 

JmtftrMU  SAtppmtltdt  1809,  174. 

{Auch  nSrdl.  von  ff.  tag  ein  R.) 

—  V.,  Ludolf,  eccl.  llsineb.  familiaria  et 
amicus  specialis  1268,  lOl. 

Ropcrt,  Abt  zu  Ayt^Mty  1211,  69,  58; 

1212,  54. 

Roppin,  N.,  Notar  1483,  367. 

R<irborn  «.  II.  JUg.  Flurnamen. 

Rorebeko  v.,  Hennann  1204,  47. 

Rorssem  1484,  -ßen,  -Reim  1498,  Rors- 
heim  ii94,  -som,  -sem  1316  m.  A, 
-sym  1527,  Rosem  1539,  Rorschem, 
Rorßhem  1563.  Roreshcim.  -hoym 
inhC  —  1148,  I'Jarrdorf  Rohr»hrim  Kr. 
HalöctKladt :  1086,  6,  246;  1136,  16; 
1148,  19;  1194,  38;  1195/97,  45; 
1316,  210;  Betchrribtntg  vemehtHkmt 
Ländereien  das.  1467,  1468  do  meyne 
(Oemeindeacker),  almeystech,  Kerkhoff, 
sekenhus,  de  anwe,  Inttcko  u  grote 
brock,  Hesnem  wep,  de  Wc^tcrboroh 
II,  50,') —  508:  Zr/«>//c  1484,  .;95;  par- 
hoeff  M.  Ifäti-a  1498,  445,  446;  KofC- 
hof  8.  Martheiis  in  d.  Ü.stcrnstrate 
1515,  523,  524.;  Zt/ndc  l.'>27— 1556, 
57:»:  Zf/inte  1561,  601:  Zehnte  1563, 
696-  701:  R.  in  comit.Ttu  Kogt-nstoin 
1499,  Frucht-  u.  FUtachwhntc  dat., 
osterlinghe,  midderlinghere,  weater- 
linghc,  de  Monkehoff,  f,rifr  Hof  u. 
Hufen  daa.  1461/'.,  1480,  1496,  1629, 
1588,  II,  866, 896/.;  Mif«  «i».  n,406. 
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Tfmrm".  Jacob  Vftk  1496,  II,  396; 
Dcghenhard  Hylle         II,  3»7. 

Ktiur„h>rr-  Hertraras  (14 ,  Brauns 
(l.'ir.a).  Dene  0*15),  Dorslae  (,»49»), 
T.  Erffarde  (U98>,  Egjrart  (l6«8), 
K;ini|)st<'r  (14«h— uom).  FF.rniaii 
114B7),  Hurnbursk  (1563),  Hove- 
man  (1480),  Kavoth  (1480),  K^rl- 
vipent  (1467).  Clawes  (1563).  Kon.  - 
ken  (1480),  Krakaw(156S),  Lobcrch 
(1498),  Laders  (1467),  Monkehoff 
(MHo\  Schaper  (1563).  S.lu'llfrt 
( l4»oj,  Scraaer(i6lö),  «luter  (1516), 
d.  Solt«)  1467  —  1480),  Softer 
n»f.:  ,  TaKinati  (iMT)'',  Wjlkeo 
(i4b<.M,  Witt,  k  'pff  (if»r,.t). 

— ,  Pethmer,  Anptn^f.  1480,  II,  a7u. 

Ro-sclif.trilt  .«  Stallioff,'. 

Boveko,  Juhann,  ür«-.  1316,  210. 

Boeenan,  Anton,  Kauzirr  in  Z&M  1 660, 6h8. 

Bo8(^n(iul  jfrn.  Kneyffel  «f.  Knofel,  Bar- 
t'M  z:4  BrrfUl  1404,  271,  «y/.  87L' 
(K.Hs.  ndale)  11.  87H. 

— ,  Hiiirik  14 16.  t8S. 

Hail^,  (htnir.   'tm    1510.  H, 

Kusküwe  V..  de,  rru\  16,  JA.  11,  4Ö2. 
Rossin^'e.  -sMnpk  «  Botting«. 
Rostoch  V.,  (ierhard  in  ä,  päpttt.  Xmndei 
1321,  215  A. 

Rother  t.  Voltheim  1188. 

K'ttli.'rii'  .  vill  ciis  ;m  lU  ftitmjrniHe  rJ34,  73. 

Botbesdorp  v..  Ksico,  Mier  Gr,  J'ioppoa  f>. 
Bt0t^tmh.  1141.  18, 

Bothger  Kievet.  IP.  I4&9;  seligber  1459. 

Botrnf^r-jlf'vii  y,  24 f.  Tirrnni-umpt  Katmo- 
rcKlevü  lubo,  6  vgl.  246;  u.  Katme- 
resleve, -menilere  118«,  16;  1195/97, 
45:  R'tnKTxlt'v.«,  Rcth-  I2t2,  54: 
1892,  138;  13U2,  174,  175.  (6V.)  Äo//- 
mtrtleSent  tfuvriorf  im  Kr.  NmM- 
dtniltbtn. 

Bottinge,  -geo  1408,  Bossing.  -ngk 
1565  V.,  Mwtehalk*  de»  Stißt  Halb. 
Sjvert,  Rittn-  UOS,  868;  1404,  871, 

272:  II.  378. 
Diderik,  Knappe  od.  Knecht,  d.  Vor. 
Itr.  1402,   865;   1404,  971,  878; 

II,  378. 

Lim.old  1532,  II,  430;  1547,  11.399; 
NN    9.  Mutter  155.'>,  «IT f.. 

Jhan  SU  Btrßel  1560,  689;  1566,  710. 
Rover,  Rober  1467. 
— ,  Drewes,  V<fk.  I4r,7.  II.  4ni. 
—  ,  Clanwea,  Ha  1478,  mh-j.  (..u. 
— ,  Hang  u.  Hennint;  tia*.  14U0,  II,  370,  | 

401;  Henning  trw,  1645,  689  i 


Rover,  Frieke,  H.  1490,  n,  488. 

Bnberch,  Andreas,  Aeltermam  m  Gr,- 
Lochtitm  1508,  495,  496. 

Rvder  «.  Roder. 

Hudli.f  Zinke,  mc.  1538. 
Rudolf       Bod-,  Rolef,  Bololl,  Badlol. 
Bodnlf. 

— ,  JImbA.  «.  BmU0rtlmH  1140,  601;  9§L 
Bodnlf. 

— ,  Helmerdifig,  Dmmiear  at  IT.  1590. 

—  Xa>,vl,  //.  1506. 

—  Zinke,  Oütten  1574,  1577  vgl.  Bod- 
«.  Rndlof. 

Bnfas,  Hcinric.  1239,  77. 

— ,  Conrad  m.  «nn  gener  Hinrie.  » 

1887,  189;  Ar  Htm»  1890,  183. 
Runi- ki^t••,  .\llri  <  lit,  h'riiger  mjtdtrtL»ß. 

um  f..  U,  410  ji.  2. 
Rnmell, \'h'üip,8i0dtvoftmBmrmk.liU,6n. 
Kunde,  Valentin  zu  BerM  1480,  II.  370. 
Bannan  N.,  £.  ««  Btmhtirf  1487,  404. 
Ruprecht  v.  Schierstedt,  Stmdtkauputt.  m 

Boaack,  -sag,  Hans  w.  Henning,  IT«. 
1480,  II,  370;  Hans,  Wk.  1526,  569. 
Jasper,   Cftspar,  lU.  1508,  478; 
1505,  480. 

— ,  Hans,  lU.  1526,  669;  152S.  II,  532. 
— ,  Lorenz,  //>.  ir.2ü,  5C9. 
Ruscbefort  (751),  Bust'tirdt  f.  Stalbeig. 
Bust.  Bernhard  1199,  46. 
— ,  Krcinl.ort  I2  ;'.'  40,  79. 

—  ,  Kone  14115,  436. 

Bntschefordt  (743),  Batzscbefordt  (679), 
ButzBheforat  (652),  Batsfoit  (788)  <. 

Stalberp. 

Baxleben,  Bäx  •  v.,  Heinrich,  fitatt.  Jadm. 
m  W.  1477,  853  (jrarMMft)  1489,  410. 

B. 

Saoharlas  Heteler  1560. 

SaiMisborfT.  Sasberg  ».  DL  Ay.  EdbAttft. 
8a'  bsen  «.  Sassen. 

Sachtelevent  1 460  — 1498,  Safte-  1443, 

Santo-  1510,  Sanlelt  v.  n.l.-:;i"  ,}'..-/,. , 

Saniftolevent  1494,  Sanfiltü«vcnt  I4t^4, 

Sanffl<-leben  1526. 
— ,  Tvle,  II*.  1443,  n,  404. 
— ,  Tyle,  ;/...  iiese  «.  Ft.  1493,  416; 

1494,  430;  1510,  504. 
— ,  Tvle.  W.  1480,  n,  870;  S/dkmtm 

1484,  377, 
— ,  Henrich,  W.  1586,  668. 
.<^udeboroli  T,  Johannes  1S04,  187. 
Sael,  Sabla  «.  Sale. 

Saetbercb  «.  II.  J?<y.  Heizbtrg*  Satberofa. 
Saftalevent «.  Sacht-. 
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Sagwi    ,  Hcdöwig,  WUw«,  Stnogin  9, 

Anh<tlt  s.  d. 
Sal,  Sala  «.  Sale. 
Saldero  v..  Bodo  1364,  245. 
— 8,  Cord  zu  IIa,!, ryh'>ctt  1480,  II,  370; 

de  Saldcr  1017,  Jjüö, 
Salt«  1419  — i-,io,  Zaie  U76,  Sala  11 Ö6, 

1"."J8,  152(5,  Sahlii  1542.  Sali  157C, 
Salle  155.0,  die  Si(a(c,  1156,  20;  1228, 
65;  14 in,  2K7:  ucö,  829  ^.;  wes — 
de  S:il<>  «fhiirt  od.ler  nympt  1471, 
342:  147t;,  351;  1481,  362;  renne 
wentc  an  do  Salo  1498,  447  A.\ 
vinetum  et  silvnla  in  ripa  Zalo  1498, 
II.  410;  Loltbk'k  b>-  derZale  15. /A. 
II.  484;  1Ö04,  478;  1507,491;  1610, 
503;  l-.2r5,  566;  1548,  680;  1555, 
ÜG9;  157Ü,  738. 

Salle  ».  Sftle. 

Salome  Kocb  15S7. 

Salona,  JSütAum  in  partibus  imfer  dem 
JSra.  V.  Athen,  Hinric,  Wtihbiaehof  bei 
B.  Rudolf  V.  n.  1403,  870. 

Samftelcvent  .Saclitelevent. 

Samson,  {i:rz-\  Bischof  v.  Rheimt  1148,  19. 

Saiietbo  «.  Sante. 

Sander,  Zander,  AVA/-,  z»  II».  »  8.  Ra- 

dcke,  -ike  1506  — 1531. 
—  Arustedc,  I'roeunUw  d.  VienrUn  m 

U.  L.  F  .■»  ff.  1527. 

Sanderi,  Jobaon,  Klbr.  su  Ih.  1531,  588. 
Sanders,  Hans.  Lo«ht»m  i48o.  n,  370. 
— ,  Luder  zu  Ercustn  1527,  ötk. 

Sando,  tUe  Stadt  Sandow  ztc.  llavtl  u  l'Ahe 
Reffiet.  Magd. ,  Aua$teU.  -  Ot  t  1314,  205 : 
II,  524/. 

Sanftelcben.  -lov(Mit  >.  Saobtelovcnt. 
Sanncnbek,  Bertolt      Otterw.  1471,  341. 
Sante  1496,  Sancthe,  Santhe  lS2i,  San- 
ten  1526. 

— ,  Fim,  in  Dertnb.  1496,  11,497:  Bemt 
1581,  550. 

— .  Thoiiiiis.  Ih.  1526,  569. 
Santelevent  #.  Saebt-. 
Santher,  Erhardt  1524,  5Go. 
Santmarke  v.,  Ludolf.  Ministeriat  Serz. 
Wilhfltus  r.  LüiiihHni  12 HO,  51. 

Sarxtede  weg  *.  Sercbstedc. 
SasWg  «.  Ii.  Rtf.  HolKberye. 

Sassen.  SaxDnia.  Sachsen,  torre  Saxoni»> 
civiUU'8  1312,  11,  522;   balUe  inj 
Sassen  Datsch  ordens  «.  mitr  Luke* 
neni  n.  Lanpele. 

Bercnhard  (I.),  Herzog  SU  S.  1008,  1.  , 
duces  Saxonia,  Angarie  et  Westfiüle, 
comites  in  firen.: 


Johann  1272,  107;  NN.  I28i ,  111 ; 

erw.  1332.  230. 
Albert  1272,  1Ü7;   NN.  1281,  lUj 
1296,  149,  180;  erw.  1882,  230. 
./,'/./, ,-/,fv  i:u/:c/: 
Albrecht  1295,  149,  150. 
Johann  1296,  149,  150. 
Hinric  1295,  150. 
— ,  Ernst,  Ilerzoij  s.  Majx'leb.  Ersb. 
Siitbberch      II.  Re,j.  ilolzUrae. 
Sauden  «.  II.  Rc,j.  lioizb.  Süden. 
Sauwingon,  Zawding  t.,  Hans  1467,  1468, 

II,  427.        ^    *  '  ' 

Sajcunia,   Saxonum  mons  «.  Sassen  k. 

11.  Reg.  llolzfj.  Samberg. 
Seorenbfke,  Scerl)eko  «.  *. /.  »,  äclierm- 
bekc. 

Schade.  Aniold,  Notar  IT.  lö'tl,  757. 
Scbiulekve,   Kirch-  u.  l'Jarrdorf  Schade- 
leben  Kr.  (hehtra.  1807,  194. 

Schaer  ».  Sdiarc. 

Scbandcrsleve,  -leben,  die  üt.  Hattder»- 
teben  afWipp$t  tJkU,  ».  AtdUnl.  II, 
485;  1504.  475.  JKmnhntr:  Botiag 

(15.  .//*.  1504). 

Schapcr,  Henniiifrlc»  JSafy  i468,  II,  88I. 

— .  Hinrik  1467,  II,  39.'). 

~,  Hennigk,  /r.  1480,  11,  370. 

— ,  Hans  1494,  480. 

— ,  .Taspar,  l,i»g.  1588,  II,  502. 

— ,  Haus  15Ü3,  696. 

Schare,  Sehaer,  Hans.  W.  1480,  H,  370; 
1502,  457;  Jutt-  ».  Fr.,  Han.s,  Bar- 
t«dt,  Jutte,  Anna  m.  Katharina  ihre 
Kinder  1506,  484. 

SchnrfT,  -es  bomgarde,  Omtera,  15.  JX. 

II,  482. 

S.  Iiarren,  hinterm  #.  MaCttUa  Tetro. 

Schartow.  Hinrik,  Magd.  14C0,  314. 
Schal   1296,     1308,    Seat  1289,  vgl, 
Scbetsin. 

— ,  R.\vn.r,  1289,  126;  1296,  152. 

— ,  Ikijuing,  BitUr  1808.  195. 
— ,  Daniel,  Knu^t*  1508,  195. 
— ,  Srhetzin       AUe  in  Äderet.  afS.  um 
1570,  II,  489. 

Scbaub,  Arnt,  B.  tu  W.  1536,  6(»5;  1560, 

Schaucht.Hans,Margrcthe  *.  Fr.  1551,661. 

Sehawen,  Schnwisch  «.  Seowen. 

Schek,  Hans  1376,  248. 

Scheie,  Cord,  //.  1402,  II,  408. 

Schellert  NN.,  Rohni,.  14 hu,  ]I.  370. 

Scbeningeu.  -nvn<,'t  ii  l4ho/ -ninf^c  1191, 
Schenig  14i5,  die  Stadt  u.  Klo»tcr 
B.  I^aarentii  in  iichöningen ;  Jlsciib. 
Aeier  eku.  1467,  1480,  U,  897;  A 
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1415,  SS9;   KlotUr  u.  Adttr 
dai.  1.^04.  476.    Jordanis  iVo;p«M  1 9 1 , 

36;  der  beren  kemerer  141&,  282; 
FrSp*t0  N.  N.  1480,  1604,  II,  S97  t.. 
Nr.  476. 

Emncohfur:   Haldcslevc    (1480),  Lo- 
wyngo  (1480),  Tymeke  (1415). 
8«hoDk,  Albrecht,  Ihmkelkm-  m  H.,  e»^. 
1899,  S60,  «rw.  954;  in«llKlria  1467, 

n,  ast. 

Bdieiik  V.  Lotzondor]»,  Fredarieh,  Dimh* 

tenior  zu   ff   l.'in;,  :»32. 

—  T.  Tutt-henberck ,  Auna,  i>ti/uprop»tm 
CN  Q^dlmi.  I68t.  689. 

Schenk. ,  Flan«,  Ä'nu/T»«  (kn echt)  1408, 165. 
öchupeuütode  «.  Scheppensteda. 
Sebeper.  Hans  1487,  404. 

— .  .T.koll  liafi,  II,  412 

Schoppel  NetJie  tu  Itektndorf  1533,  h'iZ. 

Sebeppenrtede  1610,  -stidde  i46o,  8cyp- 

penstido   Iok«,    Scyp.Mistcdp  Afttrh,., 

Scipanstide,  i}chipen«tede  1186,  Sche- 
penatede  14«.  ätt  Stadt  Sekeppenttrdi 
im  Htrzogth.  Hr.  insf, ,  6  rgl.  240; 
1166,  16;  119äyü7,  45;  5  Ih.  KUfttr- 
htftn^  h  frfi0,  ä.  fnt9$  Eigmp  das. 
1520.  1559.  II.  .197 /. 
— ■  Hans,  Mette  ditm  Ww».  1460, 
818. 

Sehermbeke  1249.  -biko  1191,  Sceren- 
boke  1212,  -hike  1216.  Srherpnheke 
Scberbi'ke  I3<t6,  Ücerbeke,  Sccrbenkf 
1847. 

—  T.,  Arn  »Id.  Uber.  1191,  35. 

—  V..  UuK'»  nobil.  1211,  54;  liugold 
IS  16,  67. 

Scherndipko  v  .Hormann,  nobilis  1249,  H7. 

—  V.,  W.  rntT,  d.   Vor.  a.  1249,  87;  pie 

metn.  I601,  i7i. 

DfMnrH  Kindt}  : 

—  ▼.,  Olric,  JR*r.  c«  lU.  l.'.Ol,  171; 
l  ^Of;,  189,  180;  1807,  194;  «M.  NN. 

Iii  Uder. 

—  V.,  Werner  130 1, 171;  can.  Uaib.  1306, 
19<t.  191. 

—  V  ,  H.  ruiann  1301.  171 :  I30f,,  189. 190. 

—  V.,  Frideric.  13ül,  171;  13Ü6,  189,  190. 

—  V.,  Gcrdrnd,  Otm.  Kmirmit  «.  IHkt 

130r..  190. 

—  V.,  Bertradis,  SUßt/rau  zu  Quedlinb. 
1306.  190. 

^.  Olrlc.  Klhr  in  TU.  1847,  889,  »40. 

bchernitz  «.  Zeroitze. 

SduUarkDeoht,   Ifiohal  «.  Ghriatöph, 

Oxmarnl.  um   1570,  IT.  490. 

Schilling,  Tiiu,  Itiun-  1295,  160. 
^,  NN.  itorMiy«r.  1480,  II,  870. 


Schilling,  Kilian  u.  Andres,  lU.  1580,  746 
Schilmkoro,  Schimmelkoru ,  Hans  M, 

1490,  II,  49b:   141*2.  4  15. 
Scbiromelwolt  *.  II.  7.vy  Uolzbcr^e. 
ScbjTBlia,  BmedUUnerkl.  ScJiintta  hri  Stol- 

MfUTM  in  d.  Gfjuk.  Wtfßa,  >»N.  Mt 

1539.  613. 
Schipenstcde  *.  Scheppenstede. 
8«hip*vo  V..  Hartnld  1166,  80  «.  «.  Ar. 

—  V.,  Marold  1156,  20. 

SehirKtode,  'itidda  t.,  Hana  1489,  988; 

1518,  387. 

—  V.,  )X\\\\Xv*^'\\\,  StadthauplM.  zu  11.  15»  J, 
723  A. 

Schniatzftddo  ».  Smatfelde. 

Schineckenbier,  Heinrich,  Ottcryr.^  Bar- 
bara «.  Fr.  1573,  721. 

Schmit  1498,  Schmidt  1604/*.,  Sohmiadt 
15r.8  vgl.  Smed. 

— ,  Hans  1498,  II.  379. 

— ,  Hoinr.,  /*r.  1504  -  1547.  11.  408  ^.3. 

— ,  Anmas  zu  Am^dt>rt  1568,  114; 
1574,  1579,  783  m.  I 

—  .  St.  tf-  n  ,r>r  ,      .s.  Karl  158C.  753. 
bcbnciK'Wull"   (Ii  nnw   t  rtc.    1522,  554; 

1539  612. 

Schnettingehaoaen,  Maoa,  B.  im  (hunr, 

1658,  682. 

Sehoinboveii,  Sc^otmJkmn  in  HM.,  Sehoin- 

howr  las  1552,  II,  460. 
Sobockeswerder,  eyn  werderken  hinder 

Bnllenat^^de  1460.  Si5:  tgl.  816.4. 

Soohonwerder. 
Scboknecbt,  Tilo,  Stifutiemr  m  W.  1468, 

406;  rfl  1694,  5ßl.  569. 

—  $.  aiirli  R  iki>l. 
Schonavia  ».  Schönow. 
Schonehermens ,  Reineke,  W.  1498,  189. 
Schoneweber,  Jacoff  l55fi,  672. 
Schonewoder,  Hantt,  W.  1644,  626. 
Schönow ,  SchonaTia ,  BtnfdiatintfUottmr 

SeMnau  $n  drr  (ha/tch.  KmtumdkmUjen 

•n  Ht$t«m  146 1 ,  465 ;  JobailB  Aht^ 

1539,  618. 
Sehitnsk,  SchoDstk  bering,  ffin'mjt  aus 

iicAonfn  od  Südachvtden  1612,  II,  460. 
Schottere,  IMmUtm,    BemtdiMHuiL  M 

OtngmMk  im  Btaf  1689,  818. 
Schowen  ».  Soowen. 
Schräder  «.  Sender. 
Schreiber,  Sebribar  *.  Scriver. 
Schrrpeler,  Han«?.  Badrr$l.  1480,  II,  370. 
Schröder,  Hinrik  1470,  II,  410  A.  3, 

vgl.  muoh  Saridar. 

— .  Mattlii;is,  Aflrrst.a'S.um  1570,11,488. 

Schulonborch  1354,  -hurgk  1561. 

-  T.d.,BarDhM:d,i)MNA.aiJr.l864,141, 
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8cl)&lenborcb  v.  d.,  Keichardt»  €ru>*  1661, 
691;  1563»  700. 

—  d. ,  Joachim ,  auf  dtr  W^Htriurg 
15fil,  1503,  697  —  700. 

Scbulraveu  «.  iSculraven. 
SebnKse,  Heinrich,  AtUrtt.  af8.  mn  1570, 
n,  489. 

Schunmn,  Horman,  Anne  v  Fr.,  Her- 
man  u.  Engelheit  Kinder,  Iis.  iö:iö,  674. 
Schatte,  Schtttto,  de  Sch-en  m  Loehtum 

1401,  2ßl. 
— ,  Braat,  MtUingaod*  1467,  II,  379. 

— ,  Hermen,  W.  1470  ,  840;  U80,  II, 

370,  408. 

— ,  Henning,  Abbenrode  b.  Deetedt  U80, 

II,  370 
~,  Hinrick  1480,  II,  870. 
— ,  H.  rwich  1489,  409. 
— ,  Hana,  OemarMk  ib.  Jk.  II,  486. 
— .  Hana,  W.  1518,  588. 
— ,  Symon,  Ademt.  im  Bmtk  1541,  618. 
Schowenort,  Paul,  Ffiutwr  m  Wiedelah 

1498,  II,  403. 

Sdnmibe,  Joachim,  W.  1573,  II,  895. 
Schwalver,  Jochaim  u.  Andres,  Hermanns 

Söhne,  Danetedi  1554  »  666»  667;  vgl. 

Swalver. 
Sehwanebeck  «.  Swanebeke. 
Schwein  <JfN)r*:ii. 
ScUlinge  s.  Zillinge. 

Scipen-,  Scippenatede,  -stide  *.  Sehep- 
penstede. 

Scysscrdingerodc  «.  Bode  b.  d.  n.  t. 
Sc^sßel  ^.  Zissel. 

Scriptor,  Johannes,  B.  «w  OoeL  1S74,  IX, 

518;  rffl.  auch  Scrivcr. 
Sebastian  X«aDgehaaii,  MöUenvogt  in  Magd. 
1618. 

Sebrauwe  *.  Zabrawc. 
Seddolcr.  Zedoler,  Cordt  1495,  601  vgl. 
Feddelcr. 

fleder-,  Stederholtz  «.  IL  Bfg,  HtUbtr/e. 

Seffeke  (Sophia)  Huch  1488. 
Segebodo  «.  Sigebodo. 
Sehnsen,      Stadt  Sttkmam  im  dtr  Magd. 
Börde  1372,   247;  Xioeterhtffen  dn. 

1496/.,  II,  398. 

—  V.,  Frederic.,  der.  1322,  218. 
Seide,  Selede,  Seiden  v.,  Hoyer  1888, 

225:  1333,  234,  236  vgl.  Solcde. 
Seigenstadt,     Benedictinerkl.  Seligeni^taiU 
zw.  Hatwu  u.  AscJiaJfttifMrg,  Nicolaus 
Abt  1539,  613. 

Seligen,  Selisgee.  Hans,  Vb.  Jh.  II, 
482,  484. 

Sellen  vogt,  Tileman,  olw.  Halb,  dioo., 
Notar  1.  SÜ^  4L  18.  A.  68  ^ 


Semeistuto,  Ludolf,  jVfiM^fwmtor  1289,  12$. 

Senebeke  vgl.  Steucnbeke. 

Senstede,  Senstidde,  Syn^tede,  Pfarrdorf 

i$n  ffei:.  Br.  Kreisatnt  Wolfenb.  1401, 

263     Eimrohner:  Ghodeken  (1401). 
— ,  Johann    od.  Jahn,   Dechant  zu  W. 
14 -.2,  308. 

Scrchst-de  i3'»2.  174;  Siricstodi  1114, 
10;  Sergestede  1243,  84,  tfarrdorf 
SargetetU  am  Hujf,  Kr.  Halb.;  vgl. 
Serichstode  13-J9 ,  Sercsti  de  1289, 
Sarxtede  woch,  -gravon  1483,  867. 

—  V.,  Otto.  Ritter  1243,  84. 

—  T.,  Ludolf,  Ritter  188»,  186. 

—  V.,  Frederic.  Knuppe  1329,  888. 
Serenas  Möns  «•  Petersberg 
Sergestede,  Serich-  «.  Serohstede. 
Seseke  «.  Tsescke. 

Sesen  v  ,  Henrik,  Arnim»  •»  W.  1616, 

11,  433. 

Severyn  Hebberingk,  HoMenatedttitl,S9S, 

Severthusen  126'»,  Sii-vortlmseii  1109, 
Severhnsen  prope  Derueborcb  1520, 
II.  898,  dat  vdMe  Dorf  BeotrHkuen 
mtt.ytl.  V.  Jh-rfiiburg  1297,  154;  dorp 
1399,  260;  1478,  3Ö4;  Hufe  da».  1467, 
II,  382:  desol.  camp.  Be»eAreih*tig 
dreier  Hufen  da».  1498;  Kraughmole, 
Kerkhof,  Scverkarnp,  S-sche  wech, 
Lemd  der  s.  Katharina  (cm  DerenbS 
iM.  n,  48«  —  494 ;  498, 497;  8«/,  Kufen 
da».  1496,  II,  898;  Seyerhnseeohe 
mark  I52i,  550. 

—  V.,  Albert  1199.  46. 

—  ▼.,  Thiderie.  1889,  108. 
Sibomistorp  v..  Marqnart  1166,  80. 

—  V.,  Bruno  1156,  20. 
Sydowe      Anno  1878,  107. 
Sieverthusen  «.  Severthusen. 
SifT'Tdes,  Heyneke  u.  t.  &  SifiEhd,  Zoehtm» 

1481,  U,  492. 

Sifrid  1811,  Siffirid  1087,  Sigifrid  1063 

vgl.  Siverd. 
— ,  Abt  zu  lUeiUnog,  abgee.  o.  Er*b,  Al^,\l, 

O.  Magd.  1223,  Ö9. 

—  ,  AU  tu  Pegau  1888,  59,  60. 

— ,  Abt  ZK  in »n)u Iburg,  tJtemah  Kloettt' 
hof- Vor  »Uber  tu  Aäer$t.  ajS.  1808, 
49;  vgl.  1811,  68. 

— ,  Di^ich.  V.  Brambitimrg  (f  1881),  «rv. 
laifS,  59. 

— ,  burchgraviu8ll92,37;  ty/.  1195/97,45. 
— ,  Domdeckamt  tu  H.  1800,  168,  169; 

1302.  174.  176. 
~,  Erzbitchof  V.  Mainz  1242,  82;  1246,  85. 

— ,  eieeatoreed.  maior.  inH.  I8ii,  800. 
— ,  Gr^  «M  KorUkürimfm  1068,  4. 
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lUenbnrger  Crkundenbiicb. 


Slfrid,  l'orWrA«r  (itreporitiu)  mAdtrtt.  ajü. 
WM.  37:  1194.  89;  tfl.  Ait  Sifr.  m 

Wiminrlhio  (f, 

— ,  (II  )  ^»  «^  V  BlMiVtnborch  1211^1S16. 
— ,  (III.)         V  Hlaiik.  ii(,„Rh  m9. 

—  V.  LtciiU'nberg,  /i^Z/rr  xtlZ. 

—  lienhftrdi  ftl.  iS8?/40. 

—  V.  Milisl.'vo,  Hiittr  1251'  — 1J6». 

—  V.  Jdiusleve,  Hilter  1304. 

—  Hölting  MOS,  1404. 

—  8itT.  r.l.'.s.  I.»</itiim  1481. 
— ,  Graf  V.  Wullobike  1087. 
Sigebodo.  Sigho-,  Si^-  (auf  dem  Siffrel). 

8cigebotto  (»w.  r,-;.i,  .Sc^oIxhIo  rm. 

Ü,  37&;  tiigebod«  tu  Um.  IUI, 

18;   1148,  19:   1156,  SO;   1157,  81; 
1160.  23.  24. 

Sitfehard,  Ihmh,  tu  H.  1087,  7. 
Sigifrid  «.  Sifrid. 

SigiKniundt.  F.rzb.  r.  Magd.,  Admin{$tr.  tu 
Uatb.,  MnrHyr.  tu  Brawknb.  1560.  684; 
1666,  710. 

Byk«  (A  dfitttehe  Sümf}  Ltiiffrhectnte, 

Ifrw/.  l.'.tll. 

bkvu,  llnilitiMt.  Mintutertal  1087,  7. 

aUatode  I4r,7,  -ttidde  1498,  -itcd  1589, 
Siltstedc    )_'r.7.    Kirch-  u.  Vfurrdfiif 
aa»ttdt  in  d<t  (itajiclt.  IV.  1267,  lÜU;  ! 
/m>  KUmtefhuftn  m.  m/e  da».  1467, 
1480,  UH7.  UOfi  /f.  II,  3Cß.  .108—  ' 
870,  39U;  1473,  346:  iurati  rt  pocio-  i 
res  nutioonun  1488,  406;  1498.414; 
1498,  421. 

Binteokncr :  Dnin.H  ( 1 4h0 1 .  K^'vcl 
(lAMf),  Lanpe  (I5r,9),  Nycndurp 
( 1480) .  Stukor  ( I.'.oT). 

Silberford,  -fort  *.  Sulverforde. 

Silvester  Sniedt,  />»•.  150.1. 

—  Dittnier  i.Ot;.^. 

Simon.  Aöt  tu  I'egau  1589,  613. 

—  Dose,  Jh.  1555. 

—  GleiHsenbfrg.    f/ri/^   Stoib.   Kamnehrci-  \ 
her,    dann   JmtscAStttr  1560 —  1569; 
Wem.  1579. 

—  Hillehorcii.  JT.  1.'.05. 

—  Schutte,  Adertt.  iwi  Br.  1841. 

—  de  Veten  villa  li7ß. 

—  Wicke.  Wik.-,  (Jxlitfr.  1536,  1573. 
Sinfforotb  lUU,  9,  Mttlkk.  iraetmg  im  der 

(irgend  d.  Scfii'mmentalde*. 
Siri<\stviH  St'rrlistede. 
Sivenl,  Sy-,  Sivert  rgi.  Sifrid. 
— ,  custog  £M  Jle.  1414,  L'8U:  1415,  282: 

1416,  888. 
— ,  ftotniirfu'or  zi4  11.  147H.  .'1.'»4. 
— ,  subauriga  d.  Kl.  lU.  1482  /".  II,  475. 
^,  Gaxding,  Anhatt.  MaA  1817. 


Siverd,  Herstidde,  KSmmrrer  d.  Kl.  Jh. 
1401.  264;  14ÜH.  2C8 :  141."^.  277. 

—  Hille,  -en,  Stmdtvoft  at  W.  1488. 

—  Meiner,  IiedeMen  1502. 

-  (VII.  .  Gr.  zu  Rcg.>n.>t<  in  1.^28. 

—  V.  Köttingen,  Ritter  I402,  1404. 
Siverdes.  Herne.  I^ekttm  1480,  II,  370: 

vgl.  Hovn.'ko  SifTerdei. 
Sixtus  1452,  301  Anm. 

—  Mönncck.  Amedorf  1498. 
Seartvelde  v ,  Bertold  1186,  80. 
Seat  ».  Sebat. 

Scann  ».  Scowen. 

Seolo,  Hinric,  B.  iti  H.  1294.  145. 

Sconebeke  v. ,  Heyseco,  ÜU/tUerr  m 
r.  L.  F.  in  H.  1289,  125. 

Seoweu  125G,  Scann  1018,  Scbowen 
1496,  Scbawen  1527;  dm»  hier  gemtiiiU 
Dorf  itt  dm»  iereit*  1 148  mh  SSdeeieiun 
(Soihscaiin)  bezeichnete  irütte  SeJkmmimt 
J,  ronc.  üehauenUiehen  «cettl.  Wetter- 
lehen  imWateerUber  Flur;  ».  Sndseoweo. 
MöNch-  od.Hof$rhaucncMT\2k  1496.11. 

—  V.,  Hoinric,  1 265/69,  102;  Jittf«rl264, 
11,  517.    Sein  Br.: 

—  T..  Friderio.  1269,  103;  1204,11,817. 

-  V.,  Diderik,  Bitter  13(»2.  176. 

—  V.,  Rodolf,  Knappe  132i),  226. 

—  T.,  Ecb«rt,  B.  in  Oaterv.  1327,  221. 

—  V.,  Heinric.,  d.  Vor.  Sohn  1327,  281. 
Seowenburch  v..  Adolf  1186,  SO. 
Serader,  Schräder,  liinrik,  XMf.  1480, 

H,  370;  ertc.  Iöü8,  497. 
— ,  Clan«,  HetnkYnrode  1480,  II,  370. 
— ,  Wedekint  .  /  Wilkeo,  Margareta». 

/V  ,  Itftn^f.  1JH4.  .»71. 

— ,  Hinrik,  Motlokc  o.  Ir.,  llau.s,  Braiit, 
liiiirik  s,>Ane  1484,  879;  HiariehMv. 

i'.4  9.  r.ri»;. 

—  ,  Ludeke,  AU-Bemb.  16.  II,  486, 487. 
— ,  Ditbraer,  Rohr»h.  1616,  623. 

Wilcke.  Cbristoff.  Eroost,  CUiax,  JU, 

l'^M,  747. 

Scriver,  Schriber,  Schreiber,  Hans,  B.  »n 
jr. .  cnr.  Hans  «.  s  ,  Barbara  •.  T. 

1536,  602,  605—607. 

Soalraven,  Schul-,  Diderick.  Dyrik  1506, 

484;  -3  wysebe  1503,  470. 

Sladem  1195,  SIedem  1188,  den  1195/. 
Schladen,  JlUdetkeimaehee  Sehlee»  m. 
Iktrf  auf  dem  Imkern  Okerufer  teeatt.  r. 
Hornburg. 

—  T.,  Heinric..  Graf  1188,  88. 

—  V.,  Bnrcbard,  A  Ver.  Br.,  Jkmük.  m 
S.  1188,  32. 

—  T.,  Tbeoderic,  Klbr.  zu  11».  1196,  42; 
1198/97,  48. 


Digitized  by  GoQgle 


I.  Personen-  and  Ortsregiater. 


665 


Sladem  v.,  Heiuric,  Graf,  Br,  ]i,  Ludolf , 
9.  ff.  1287,  76. 

—  V..  H.  nric.  (haf  1312,  II,  622. 
ölago  von  dem,  Wernor.  Hitfcr  mo^,  IT«. 

—  d.,  Gevehard,  titijtaherr  zu  l\  L.  F. 

—  V  d    (ievehard,  Knappe  1864,  24». 
bianstede. -sdic  n  ech.  zum  rjan  d.  SchUiu- 

»tedt.  Kr.  Oschertlebcn  14ö9,  409 

—  V.,  Himilc  Bok  1807,  193. 
Sledeni  v.,  Sladem. 
Sieker,  Jürgen,  W.  1524,  5G1. 
Slepe^elle,  Laurencius  U8y,  4io. 
Sleve  TiUa,  villiüa,  SMew^  im  Amt 

Jfarz/j>4rff,    die   Kirche    dan.     fiHa  dtr 
Itunb.    l'atronatshrche   tu  BümUuim 
1496,  U98,  II,  381,  39». 
483  ^™«»»        »9m  Hau»  4a».  1498, 

Hinriky  Rohrs/,,  lölö,  Ö2S. 
Snuckhoriiig,  -ryn^k,  -rinck,  Smagha- 

nn^r.  -ryiiLfli,  Sina^rk-,  Sina.-harin^,'. 
bmaicluirigk  iöl9,  Hans  zu  Wen.., 
^tbendmriut  im  Kl.       U96,  II,  403. 
— ,  Johannos,  d.  Vor.  S.  professns  sm 

Ä.  1488,  40G:  II,  42":  1491,  402- 
U96,  II,  403;  1507,  491;  lölO,  II^ 
447:  sopprior  1818,  640j  151»,  648: 

1520  7/-.,  II,  47:,  i.r,25,  514. 

1526,  664;   Seilior  1526,  570;  1528 
»81;  1530,  »86;  l»3i,  588;  1.136,  6O4! 
Smalejan's  ackcr  tu  Wuttrbede  hei  Oeterw. 

1504,  II,  508. 

Suialenbeke  bei  Lang.  1538,  II.  602. 

Smalenbrink.  Cnrd  1876,  248. 

SmatfoM<.  1414.  270:  Ilteah.  Kloeterhufen 
da:  14HÜ/.  II,  .r.)!«:  1489.  410  A.; 
15.  Jh.  II,  515;  «dimatzfoUde  1534^ 
8»5,  Jetzt  ffräß.  Verwerk  Sekmatz/eU 
"ö'^fl.  V.  l'eekenatedt  i»  d.  Gntf^eh.  Wern. 

Smed,  Smet,  Smedt,  Smeth  vgk  Scbmlt 
u.  Smit. 

— ,  Ludcke,  Alheit  ».  Fr.  UOl,  262. 

— ,  Conl  1448  —  1499,11.408  «.v/.3,  379. 
— ,  Lodewich,  l  ogt  zu  Go»l.  1460,11,629. 

— ,  Gerke,  W.  i48o,  n.  n70. 

- ,  Hans  d.  Ae.  u.  d.  ./.,  T>r.  1480,  II,  870. 
— ,  Hernion,  (hi.  uso,  II.  370. 
~,  Grete,    niaterfamilias,    lU.  1482, 

n,  47».  ' 

— .  Hcygpr.  me  ».  Fr,,  Anderevs  ».  8, 

1484,  374,  H97. 

— »  Albrecht,  IT.  1498,  423. 

— ,  BjTtolt,  15.  .//,.  II,  .504. 

— ,  Deghen,  n-ir.  1502,  457. 

— ,  Hinrick,  Lücke  *.  Fr.,  Hiurick,  Öii- 

vester,  Hennen  «Ir«  Minder,  Dr. 

IftOS,  472. 


Snicd.  1514.  520. 

~-  »ive  Müller,  Uinrick,  (htenc  1518.542. 
Smedieben,  Gregor,  procur.  vicar.  in  H. 

1539,  575  A. 

Ömeliting,  Smclting,  B.inS.  1478,  346: 

1494,  426.  * 
Sraet,  Smoth. 

Smit.  Andres,  Wa.  1526,  66»;  Smiteena 

tcgeden  1663,  7U2. 
Snanwenberch,  Hennen,      i482  /.  II 
4  50;  162»,  II,  614.  • 

Snebkr,  der  Sehncbfkf  Baek  Ui  Wnntr- 
lilxn  1618/.  II,  500, 

Snefot,  Keratao,  lU.  i526,  669. 
Sneider,  Jacnff,  Buile»si.  ic.  J».  H,  487 
Sncll,  Hans  um  1496,  II,  497. 
Sof•htin^^k.  Bertolt,  Heud.  1494,  430 
Sokeford  NX..  Ih,  1506,  U,  48». 
SoltMie.  Solde  rgl.  Seide. 

—  V.,  Cord  1383,  249. 
—.  Jan,  H.  1484,  II,  498. 
Soliensis  ci)isc.  Leo  1312,  201. 

Solte  vom  od.  V.  denioS..  Uohmh.,  Hinrik 
u.  Hans  Gchr,  1467,  11,  öüö:  1480. 
II,  370.  ' 

Somerigho,  Suniori^'^e  v..  Tiederic.  Edkr 
d.  Halbst.  Kirche  (Mimi,/.)  1 18(190  34. 

—  T.,  Hermann  u.  s.  Br.,  Xiwtter  JUm- 
bwrgitehe  Mim'eterialen  128»,  126. 

Söst,  Georg  1554.  605. 
Spachholt,  Luder,        iö4i,  618. 
Spalatensie  arcbiep.  Petras,  9.  Spafutro 

hl  Isfrien  {DahtMfien)  13 12,  201. 
Spangen,  Hinric,  KUriker  midesh.  ' ]>iUc 

Katar  Anf.  d.  16.  Jh.  1402,  266  f.  - 

1451.  299  ./.;  17  A.  :  310  ^. 
Spangenberg,  -barg,  Span  gen  bargoe  viflf 

morghen  zu  Baäersl.  1017,  636. 

—  bergoa,  Emerentiana,  domina  m  Wh, 

159(5,  759. 

Spanheyni,    lUyudintmrld.   Sponheim  bei 

Kreuznach,  Johann  Abt  1639,  613. 
Specht ,  Johannes  wm  Ocalar  Frofenee  tu 

Ilx.  1547,  642. 

— ,  Petrus,  C'onvetitaperson  zu  11».  1668, 
679.  ' 

Sj  -  I  1807,  Spey^el  1882,  Speenlom 

1302. 

— ,  Albert,  Jtitter  1302,  176. 

— ,  Hormann,  Demh.  m  ff,  1807,  1»8. 

— ,  Vipport,  SHßekerr  m  U.  Z.  F.  in  ff. 

1329,  226. 
— ,  Albert.  Sitter  1829.  226. 
— ,  Conrad.  Knappe  1329,  226. 

—  ,  T}lid<'ric,   Knappe   W.Vl,  'j.'JO. 

Speinitzer,  Heinrich  1557,  678. 

Speir,  Hemrioh,  WmnMlermtff,  1590,  766 
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8|MOM,  Urrnnn.  W.  IftM.  COf.  f 

ßpeVr.  Hermann.        1557.  579. 
Dpi««,  äpieas.  Johaao,  f  «rusU^  m  lU. 
IM,  »94  T<A. 

Spitboom,  Hearidi.  r»-  .  i5tff»ft<f. 
Spiodeler,  Jorgen,  Marj^ret*      Fr..  Cri-  - 

•toiTer,  Aoof  ,  Market« ,  Ma^diüene, 

Kimitr  Xhhü.  657 
Spir*^^.  «ii'X-  i<i'»tzow'  1.539,  $11. 
SpinuK^ .  •*'p''''>f.   Hinric,   üHpAnr  m 

V.L.  F.  M  //.   13*.»,  '/«6;   U54,  242. 

gpitalc  Tanm«,  Dtneke,  A^.  isii,  IM«, 

210,  2 SO,  ' 

SponnftB  NN  .  Ow<nr.  1S04.  II,  5o>. 
8proD(e)  i&.      Zbron  iMö,  Zproa  lUt.  ; 

—  Coorad,  Ratet  1195,  150. 

—  T.,  (i'-vebard.  Rtttrr  l  ;  2,  232. 

—  T.,  Bemt  \b.Jk.  II,  m,  4M. 
gtar-iiu  ».  8  atiu:«. 

8udi<i,  lUt  Stadt  Stadt,  B\it*äittimmH.  äa». 

N.  N    Abt  l.'»39.  613. 
SUlbcrg,  -berch,  -berpk  H4f  «.  mmA 

1546,  J&36  rrrrmr^//  St  -lb<  r^r,  1544  /f.  i 

meist  Stolberg,  -beigk,  Ütalbugh«  i 

1481.  14M6. 

— ,  gntt^tichafft  IM  wtiHrm  8imm  1M4, 
6t8:  1587,  755. 

— ,  graven  o.  beren  to  1452,  303:  1459,  . 
S09:  gr.  to  8t,  n.  here  to  Wernin- 
^'♦•rode  1452,  803 f.,  come«  Wemyn- 
gerudeniiüi  16S0,  649;  come«  Stalbcr- 
gMifb  et  W«nijiigrodenM8  1518,  540: 
graven  n.  hemi      Stolberg,  König- 
■tein  uodt  Wem  1544,  622;  tMkmuA  " 
iU«r  «.  1546,  638  w.  634:    1547,  636, 
6S8,   640,  641,   044    blo»M  Stoib,  u. 
Wem.;  gr. to  SUjlbtroh,  Konnysteyn,  ■ 
Botzscheforot  etc.  1549,  t,.^j.' :  grare 
zw  St  ,  K'lIlIli^'.^t♦•in .  liutzsr'hefordt  [ 
u.  Wt-migcroU«-.    berr  zw  Epstein, 
Hintzcnberg,   Breueburgk  u.  Aige-  " 
inondt   1558,    679:    rgl.  1.179,  739: 
1581,    751;    Stoib.,    Kuunigkatein,  - 
Basfnrdt  m.  Wem.  ete.  1660,  (i85: 
(Christoph)  —  —  —  bcrn  zu  Ep- 
stein etc.  1574,  728:   gr.  zu  Stoib-, 

Ktanigkgtoina  w.  Itoschfunlt  1571,  _ 

720;  —  M  Wirnigerotla ,  herr  i 

SM  Epstain  etc.  1573,  721;  gruve  zu 
9t t  Kon.,  Rotscheforth.  Wem.  •». 
Honsteiii,  her  zu  Epstein ,  Müntzen- 
berg,  Breuberg,  Lohra  u  Clcttenbergk 
759;  15»7,  750. 
— Offen,  ihr  8älilUmerJuiltni»$  tum  Kl. 
lU.f  Tribut,  Immfen  mit  dem  Kl.  1467, 
II.  40«;  n,  514/.,  417,  H,  451/.; 
1455,  1456  A  1457  f.,  U,  57t,  597/.» 


4^*4  4  7.  431  f.:  die  StolbagKlw 
{Grmjenj  IM'»,  <«4,  4«5. 

drätin  fOm^fn  -nwhvr  m  MdL 

1243.  83  84. 

Botho  m.  Aeüm)  1462.  302  —304: 

mr.  1463,  :.2t,  395. 

(Abb*.  f*lw  er§ßm  9.  mit  u  Ii.)  Cr. 

Bi-tkot  d.  At.  Gemjüdim,  me.  II,  43S. 

.  H-iorieb  (XIX.)      Tm.  Selm,  KS. 

1459,  3o9:  1463.  Sit  «.  515:  1457. 

1488,  I4S9  ty/.  410  A.\  1494. 

428:   1509,  498  u.  499:   t^i.  ««^  II. 

4;i2  /.    1.  Gm^  Iftrtifrfi  GriJ^n 

9.  Mm^  fff.  Ii,  515. 

De$*en  Kindrr : 
,  KaUuriM,  AtHümm  m  Xu  ilnl  1505, 

500;  1515,  5S5. 
.  Heiorich  (XX.)  1494,  4S8. 
,  Botho    III.,    der    Gtiu-kte!i$e  1494. 

428:   15UÖ,  48S;   1509.   498       499  ; 

1510,  904;  1515,  526;  1516.  11,  394; 

1518,   540;    1519.  545:    15S0,  549: 

1521,  551;   1525.   565;    1526,  567, 

570.  571,  575;  1519,  591,  II,  532; 

1534,   594,   597:    1535,  601:  1536, 

603,  604,  607;  15S7,  608;    vgL  IL 

459—454;  «nr.  1559,  515. 

Jh$tm  Bmmhlin: 
^nn^^  gti,  GrSßn  zu  Könifftteim  1534,  594. 

Gr.  Botho*  Ktnäer: 

,  WolfigMig  (Wulf.  Wnlfgangk),  Dm^ 

pv'ipnf  zu  Uaiber$tadt  teil  1541  rif. 
6'»«/  l&;i6,  603;  1539,  614,  616; 
1540,  517;  1549,  611;  1544.  623; 
1546,  633  M.  634;  1547,  635.  637, 
638,  641,  644;  1549,  652;  r^.  II,  454. 
Lndwrig  1544,  625,  615;  1574,  724,795. 
KatlmiiK»,  (Jem.  Gr.  Albreekt»  9m 
Hntuei/ery  -  Auhii  l."i37,  608. 
Albrecht  Georg,  1544,  615;  1551, 
663;  1553,  664:  1555,  672;  1560. 
684  A.,  689;  1574,  714,  718;  1581, 
751,  751,  vgl.  II,  484. 
CbfiltolA,  Ihatproptt  zu  Halber*tait, 
Admifiintmtor  zu  lUenburg.  Gr.  zu  St. 
u.  KiMigttein  1544,  623;  1558,  679: 
1550,  595;  1561.  691;  1563,  697; 
1572,  720,';  1578.  693  A.,  II,  393; 
721  — 72d';  1574,  724  —  738;  1575. 
754— 737,  717  -«<.;  1576.738;  1577 
vgl.  7.13  A.:  1578,  736  A.,  1679, 
7*89  vgL  733  A.;  1680  ,  740  —  750; 
1590/.  n,  449  X  t,  «np.  751,  755, 
759. 
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(Stdberg.) 

Söiitte  <jraf  iVt/Ifgangs: 

-  Wolf  Ernst,  1574,  724,728:  1581, 
T51,  762:  1590,  756  «.  619^4.;  1691, 
7:.".  159C.  759:  1597,  760. 

-  Botho  1Ö74,  724,  728. 

—  Johum  lft74,  724.  798. 

-  Heinrich  1574,  794,  798. 

-  Heinrich  Engt  1681,  719  A.\  1669, 
756  A. 

Gtiifi.  Rätitc  u.  Düner: 
offidales  dorn.  Stoib.  15.  .1h.  II,  514 ; 

deampt«  m.  h.  v.  St.  i  .Vis,  II,  532. 
Heinrich    v.  KiUleben  1488,  406; 

1489,  410. 

Haas  T.  Sandhansen,  M$r$eiaU  148B, 

■106. 

Anton  V.  Werthern,  Mmic/tall  1489, 

410;  1491,  419. 
Hans  Krevet  i488,  406. 
Jorge  Wonn  1489>  4io. 

Hans  Ludenian,  Laurentius  SIepogrolle 
1489,  410.  S.  mehr  uttter  }FertH- 
gerodt, 

AtutUlh  -  Or< :  1 5  4  7 ,  6 .3  7 .  J 'erkchr  mit 
Sefifoxi  ../.  Sftu/I  1482/".,  II,  4.31/.; 
Jütttiu-iMt  en  dortJter  bezogen  löü4  /*., 
II,  468;  4.  Ort  15.16, 608,  II,  S.  928. 

Kitni  üliiit '  f'nuilie:  IsscnblaO  (1484\ 

—  V.,  Juhanu.  prep.  vicar.  a<  V.L.  F. 
m  H.  1364.  246. 

Stalbom,  Theoderic,  S.  in  H.  1294,  145. 

Stamme  v. ,  Bertram,  Cwvn*e/i«r  Mini' 
»teiial  1232,  6». 

Stapel,  Henne,  B.  in  Sr.  1816,  910. 

Stapelborch,  St;i(MMil.,.rch  U02,  206; 
IkJtloM  Stapelburgk  u.  Zubehür  1609, 
498;  1526,  509,  etat  vAtte  Sehhsa  Oher 
dem  eeit  d.  2.  UUlftc  d.  16.  Jahrh. 
qtqt  ihifirteii  Dor/'f  Stupi  l'iui  ij  Die  ,8ta- 
pelburgischen'   »ind  bereits  15bO,  746 

efvakut.  Vgl,  Stapelborgesche  weck 
1484,  376:  Stapiiollturchenn  wech 
156»,  695.  Stapelb.  forst  «.  II.  M. 
ffolzAerge. 

Stasferde  1272,  -fordo  1468,  -fort  15G4, 
die  Sf.  titatffart  ajUmlf,  Aunnt.- Ort 
1272,  107;  2  Lehnthufcn  ä  KL  Iis.  das. 
1564,  703.  '  I 

Sinu  ofmcr:  T.  Moaekow  (1468),  Malier  , 

(1468). 

Statins.  Stadns  1801^/  .  Stoto  1610. 
~,  Klostfrbr.  in  Jh.  1804, 186;  ».otDierar.  ' 
1314.  2np.  1 

—  Kauffnian,  //.  iGöi). 

—  T.  Mfinehhansen  1610.  | 

Qwetalebtaq.  d.  Pr.  BaeliMo.  yi.t. 


Statins.  RololT  1452.  .30r». 

Stauria,  tStavria,  staroreti  od.  ütavereti  in 
Weetfrieibmd.  »Stavriensis  abbas  Jo- 
hannes,  JÜt  d.   BenedieHnerki.  da». 

1539,  61.3. 
Stavel  1402,  2Ü7 

.Steckan,  Hans,  Vogt  s«  Vienenburg  1514, 

520. 

Steckelm  an .  Xicolana,  Domvioar  zu  S, 

i5:;o,  :.8(;. 

Stedereburch,  Steder-,  Jungfrauenkl.  Ste- 
ttrhurg  e».  Wbl/enb.  u.  Br.  Gerhard, 
Priypst  das.  u.  ».  utmilia  1186  ,  80; 

1188,  .32;  1196,  43. 

Stecr,  Johann  zu  6".  Egidien  in  Br.  1443, 295. 

Stollanuä  H.  Hernmd. 

StcAfon  Biendeman,  Aderet.  nm 

1570. 

—  Dyekman  15.  Jh. 

—  Engelke,  Wa.  1696. 

—  Fricke  1485. 

—  Hartman,  Dantt.  1498. 

—  Heberingk  1534. 

—  Mertens,  villicus  zu  Oröna  16.  Jh. 

—  y.  d.  Molen  1485. 

—  Mnlbekea  1480. 

—  Schmidt,  eru.  1586. 

—  Thewoß  um  15C0. 
Steffens,  Ciawcs  1469,  888. 

Stege,  Steghe,  by  dem»  Ziily  1480.  II.  3G7. 

 ,  Drewes,  Jkmet.  1480,  II,  368; 

n,  408. 

Stegeier,  Uans,  OeUnc.,  de  Stegerlerske 
1504,  608,  609.* 

Stevna,  Benedictiucr-  MajiuiiJcl.  ztr.  Göf fin- 
gen und  Nörten  aJJLeinef  Johann  Abt 
1539,  613. 

— ,  Johannes,  Ihenh.  Cotwent ual  l5A7f  643. 

Steinbnkcr  1484,  -brechcr  1526. 

— ,  Hans,  Jutte  «.  iV. ,  Hans  n.  liinrik 
«Ar«  Kinder  1484,  881. 

— ,  Hans,  Anne  ».  Fr..  Hans.  Andreas, 
Anneke,  Geßke,  Jutt«  ihre  Finder 
150«,  497;  Hans  1606,  fllii  1565,  II, 
871  A.  1:  1527.  577. 

— ,  Hans.  r,rA    löfiO.  II,  408  A.  2. 

— ,  C»irt,  Ha.  1620,  569;  1527,  578. 

— ,  Benedict,  Wk.  1567,  712 

—  od.  Bardinprrodtt  ».  Berdingerode. 
Steinbruch,  -brok  «.  Stcnbrok. 
Steynbruglie,  -  brugo,  Hinrik,  1462, 

H,  881;  1480,  II.  870. 

St.'llrmokore,  .Tohann.  JF.  1290.  133. 

Stempele  1302,  Stemple  1212,  Stempue 
1315,  Stimpeli  1068,  wUete»  iMrf 
Stempel  im  8.  d.  AUmeark  in  d.  Gegend 
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Ilsenborger  Urkandeubttch. 


r.  Brtfmtttdt   106B,  4;  64: 

1292,  138:  1302.  175. 
SieiQpcue  v/,   Bartuld,  custün  eu  lU. 

1816,  807. 
Stcmpne,  v.  *.  St<'jn|tcntv 
Stena,  Btntdutinerkl,  ÜU^n  aJH/ietn.  büket« 

JTMfttms,  N.  N.  AM  1486, 
Stonbn.k,  -bnxk  1480,  St»'nbr.>ki>  1300, 

Sttiiiebroak  1502,  äto^nbrok,  -brok, 

-bronk  1804,  1484,  1496,  Steinbnich 

1644«  trMf  Dorf  zir.  I),  ;:>,.  ,,.  dem 
Anfimf  dt*  Shiimiergs  am  JiammeU- 
hmek,  OrrnftA.  Wem.  1800,  168;  viUa 
t.loj.  ts7:  MHO,  3t'r.  -an  (llm«l); 
KloUtrläHiUrti  u.  WU»9  149ti  —  1544, 
II,  888;  FM  1484,  877;  wysch«  to 
den  St-,  nonioliken  an  iloni  H<i.seii- 
kaaipe  1437,  II,  387;  1493,  416; 
1498,  449:  bencdden  Drabeke  1601, 
466:  tlin  dein  Stonbruke,  de  kerke 
danulvest  1502,  467;  Witte  1506, 
484:  de  st  1608,  494:  15  t  6,  rgl.  587; 
r/zr/ii/v/fA*  rfw,  1544,  r.2t!;  iri.')i.  008; 
1561,  698:  1568,  694;  Wut«  dat.  1665, 
1578.  693  A.;  1679,  788. 

Htcndali.  IIS.  arj,'.Mitaiii,  ferto  1298,  140; 

1296,1303,   184:    130«;.    IfM  : 

232:  Stomlclons.  |ianiiu>  löi»:,,  1518, 

II,  4*.i;  /. 

Steuden,  Nioolaus,  AU  mr  Himtiuip/ortg 

bei  ir.  1489,  4  in. 
— ,  H.ius  ('/  //'./    if.  10.  .•,114. 
Stcneitbeke,   Seoebeko  iei  WolHmferoit 

1402,  ar.Ci. 

Stenbart.  1476.  II,  388. 

Stenbiis  Hiiirik,  Domh.  zu  U.  1401.  20,4.  | 
Steuvcldo  locus  (dat  Üteinfeki  iu\  \  uittH-  I 

Imrf  «.  Ootlarf)  1186,  30. 
Stephantis.  Ii.  ron  Halb,  t,  HttmUld. 

—  V.  Vcltem,  £iUn-  1888. 

Stern.  Mette(Meohtitd)4itf.Mettike  Sterns, 
Ifs.  II,  370,  874;  ihr  Br.  heiut  Tor- 
uemau. 

—  NN.,  IIb.,  «n».  1667.  71t. 

Stesios  1307,  Stysies  1402  \r.  G(M 

nur  rn  »chr.  iStioti,  Stj^es.  Uaus,  Knecht 
{Knappe)  1897,  869;  ttrvf.  1408.  266, 
266,  601:  1409,  276.  Stesies  holt  «. 

II.  Uta.  UoUbbetg«. 

Stibler,  Ulrich,  0(ßckA  «.  hi*ch»ji  Rath 

eu  tt,  1608,  484;  1518.  510;  u.  Dom- 
herr 1513,  518. 
— ,  Eriiart  rf.  r«r.  Mr.  1608,  464. 

Stil--.  St\«-<  1.  Stcsio.s. 

ätiuier,  MatbcUA,  eru:  1458,  483. 

Stimpeli  «.  Stempele. 

Stoeheim  {iStBekMm)  v.,  Liodnir  1188,  88. 


Stokor.  Dvderiek  «.  Haas,  Vürnenk.  1480, 

II,  370. 

— ,  Uana  1483,  368. 

— ,  Hinrik  1487,   II,  898;    SHat.  tyL 

\r,()7,  493. 

— ,  Heyne,  Ilaebe  ».Fr.,  in  Sombttrf. 
Bariolt,  Hans  t».  Werner  ihre  Kinder, 

iur   l'ater  Hinrik  n<  .Silst.  1607,  493. 
Stockfiscb.    Diderick,  Sti/tar^  m  W. 

I. 180.  540;  15'.'4,  562. 

Stockbosen.  Jobami,  ß.  in  W.  1586,  606. 

St'lIxTch,  -herg  «  Stalborp. 

StopelbtT^',  Stoppelbi^rg,  Hermen,  Mitt* 
15.  Jh.  II.  389. 

Stört .T.  iJartoIt,  Aiitrtt,  a/&  1466,  806: 
1467.  II,  415. 

Stoß.  Hang  1467,  II,  885. 

Stotorlinge  1203.  1480.  Stötterlingen 
1302,  1419,  1465,  l'/artdorj  StiMerHn- 
ffm  mn  der'lka  Er.  Bmlbant.  1898, 
141,  142;  Villa  11'97.  l.'i.'i:  120S.  158: 
1''02,    174,    176;    ItncArnhuiit/  tthcf 

Hufe  da»,  kercke,  parre,  der  ebd.-^kt-n 
boff,  clostor  vorwerkcshofT,  Ue  bar 
undc  ander  Irome  lüde  14 19,  286: 
10  freia  KiaHarkttfan  u.  HS/t  1467, 
1480.  1496,   1467/-..  II,  898;  1480, 

II,  ;UjG;   1465.  II.  330. 

EtnirohHer:  Hartram  (1419),  BleTdora 
(1419),  Harliborch,  Herlingeübarch 
(1419\  Cord  U4li>).  NiiT-ndorff 
(Ur.t  ,  Nortrode  U^lö)i  Parhoff 
(141  .>),  Rok  (1419),  8QpnuBg«(14l9X 
Welim-k  (1419). 

Stoterlingeborch ,  -liiigbeborgh  1808, 
1499,  -Itgeborp  1289,  -lingborehl401: 
Stiittorlingi'b'ir.  Ii.  -linf,'enborcb.  -liiig- 
borch  13ÜÜ,  1419,  601;  Stut«rliuge- 
bnreh,  -liggcburch,  -burc,  -lingh- 
borch  1114,  1140,  iir,3,  Darf  and 
Jungfrauankl,  a.  Laorentii  SM  StätttrVm- 
genhftrg  wmtiL  r.  Oatarwtfh  «p.  Obr 
M.  /  ,  Autitett.-Ort  1232,  67;  dorp 
1419,  286;  dt  Kl.  1114,  10;  1499, 
II,  895;  dt  m.  Mmfim  m  MM» 
1580,  549. 

JH»  Proptte,   Ar rhidiaJronen  de*  B^mrt 

0»t*rw»k:  Amebold,  Eraebold  1 140, 
17;  9fl.  mtek  601:  1168,  85:  Alf- 
ften.  .Alsten  1211,  .53.  54:  12:2. 
67;  1233,  70,  71;  1236,  76;  AsBO 
ertü.  1289,  126:  Henrie.  1800.  166: 
1302,  173;  1303.  17'.^;  Cnrat 
Cärt  Las  1401,  268  A.;  1402,  266: 

Johaan  1465,  888;  Tiseoutt  Wtm 
1505,  480;  1607,  498. 
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(Stotf  r  1  i  1 1  geborch.) 

Eriiie^ard  Aeitunn,  Alheid  Prioriit 

1302,  173 

Pneater  dat.:  Johannes  m.  Walter 
188S,  67. 

Conversen  od.  TMiettMkUt:  Lndolf»  Jor- 
dan 1302,  173. 

Stove,  Hans,  IS.  J».  enc,  Ii,  482. 

StTebenitzo  15.  M.,  Stribenize  1192,  Stri- 
beniz  1211,  Strebenze  1194,  Strebeniz 
1281,  «««fe»  Dorf  unfern  dan  Ewßuti, 
iler  If'ipjxi  in  die  Snalc  l\92,  :i7 ;  1191 
39;  1211,  53;  viUa  1281,  III;  mole 
da«.  1506,  483;  Land,  JfWdei;  de 
brugrge  d',s.  1407,  15(t4.  II,  414; 
16.  JA.  II,  483;  Streben vtzke  marke 
1618,  II,  412.  Rimcohmr:  Trold.  nor 
(l.'iOG). 

Streiumendorp,  u>ü»i  Strurnrnttuhrf  bei 

AachM^tim  1197,  44. 
Strengemekw,  Stron-h-,  Cml,  Ghese 

9.  Hinriok  ihr  SoAn  147fi.  849: 

1480,  II,  870. 

Strcntase,  Strense.  Strents,  wUttet  Dorf 

in  der  Grnmrkitfiff  rrni  Adt  r^t.  n'S.  Die 
Megitter  führen  es  von  dem  roranfge- 
htitdm  Strebenitxe  pttondert  auf  i465 
15(10,  .I2ri  A„m  :  Str  <lc8.>luta 
14:t9,  IlseHb.  J.ehnaeker  da;  1504,  11, 
415:  1502.  464. 

Stril«-ni/e  *.  Strobonitzi». 

ytrubeke ,  Strobek,  Lorf  6tr5beek  vor  dem 
Htuß  Kr.  Hnlbertt.,  marke  1498,  II, 

493:  Stroliolisclio  Wech  fni  Sc-,  i  thiiseu, 

Stn  liesohe  graven  um  1498,  11,  497. 
— ,  Biirtrain,  W.  1480,  II,  870. 

— ,  Henniu",       Frhcn  ITulfi.  14«0,  II,  370 
•Stroder.  Borcherd  d.  Ae.  u.  d.  J.  1468. 
II,  389. 

Struffinp,  -CS,  (loileke,  Veek.  1608,  472. 
Strümp,  Johann  1402,  267. 
Stravek  -en,  Godeke.  Grete«.  Fr.,  Alheit 

«.  Angnete  röehtn-  1484,  383,  .385. 
Stubbe,  Hinrik,  Hampe  #.  Fr,,  Oödden- 
Irnroda  1461,  819;  1480,  II,  870. 

— ,  H.ins  ffjdi.  1504.  47  1. 
Stuterlinge,  -ligge,  -  burch,  -  burc  *.  Sto- 
terlingeboren. 

Sujifiiionsis  ei.isc.  Benedict,  //.  s<ip/j>t(?) 

tu  S/arotiirn  (Alöotlieil)  1812,  201. 
Suilrn  ».  II.  Jirp.  HeMtrye. 

Suili  tilnjnli  tiiisthfiAdrr.Ht.  n  S.  12S1  III, 

Sudcrodc  148u,  Sutherrode  lOi^,' Dorf 
SudefMU  Ml.  der  Eeker  am  »H/meke- 
bach  bei  TlwKhurg,  Kr.  Halb.  10 m  2- 
1186,  lü;  1195/97,  46;  1480,  11,  368' 
870;  1488,  368;  IfiOT,  498. 


Sads«owen  1239,  -sehowon  1104,  Suth- 
seann  tl86, 1148,  Sut.schau\v.'ii  1 1 95/97 
(Abachr),    Sut-,   Suthscowcn  1297, 
eeit  1018  hüufig  auch  o/,,if  die  liizeich- 
nung  der  $üdl.  Zage      Scdwen),  da* 
tcütte  Sädtchauen  in  der  Flur  des  Dotfe 
Wauerleben,  u-estl.  r.  Dorf  bei  der  Sehä- 
ferei  de»  yrUß.  Amt*  KU  8,  2;  1136, 
16:  1148,  19;  1194,  38:  1195/97,  4«; 
silvula  d>tf.  vor  1239,  77;  Xe/i)ite  12.')6, 
93;  1297,  155:  villa  l'j98.  157:  1298, 
168:  Jheub.  allodiuiii  du».  1298,  160; 
1353«.  am  Schlug»  nach  </.  Ih  rieht igunaen; 
Dorf  1327,   221;     1331,   227;  villa 
1467  ,  Campus  circa  Waterlere  1480, 
desolatura    1509,    principalis  iiiria 
huias  ville  vom  Kl.  H',/.  crtaitsrht  1480, 
{lisrina MSO.  II.  3GG— 370.  397; 
abbethoff  lIilt,'enholt.  dorp  to  Sdiou- 
Wen  1478,  1482,  3G4;  abbetlioff  1496, 
II,  401:  15.  Jh.  II,  614;  Adeer  und 
Zehntell,i05:  1  ,')i?7,  57f),57(t :  I.'i74,7  ;2. 
Bimcohner  (niuraut.  s  in  S.):  Boncdicti 
(1327,   1331),  Mye  (1327,  1381), 

V.  Odori)  (1327),  OpiÜo  (Scaper) 

(1331).  *      r  / 

Suie,  i^Iiiitiii,  Domriemr  tu  S.  1590,  756. 
Sulvorfürdc,  Sulve-  15.  Jh.,  Silberford, 
-fort  um  1530,  wütt  an  der  Wipper 
unfern  Osmaraleben.  MUde  das.  \5.Jh, 
II,  483;  frrir  .}fiihleti.f(fifff  u.  frye  boOl- 
garde  da».  1517,  537;  wilnter  Hof  aim 

S.  gegen  der  kireheo  gelegen  mn  1680, 

II,   1H7.  4-««. 

Sulverlitll,  Henning  (Deretth.)  mh  1496, 
II,  497. 

Snl versack,  Cln\i^,  Ih.  14fiO,  H,  870. 
Sumcrigee  v.  *.  Somerigho, 
Sunderaderode,  Snnderode  ».  Gandera« 

derodo. 

Snnnenborne  v.,  Hinric,  SHftsherr  an 
8.  Pauli  in  H.  1864,  244,  246. 

Sunthnscn,  -  haiison  r.,  Hans  {SMb.  Mar- 
schall)  1488,  406. 

—  Dr.,  grtiß.  Rath,  Margarithe  «.  Fr. 
1847,  042;  vgl.  644,  645. 

Saprange,    Bartelt  «.  Bemt  in  StWer- 

lingen  1419,  286. 

— ,  -n,  lUctib.  Litotnii  in  Loehttm,  Her- 

nian  1437,  HW, .  Hans  1480,  1496, 
H.  riuen    1508,    11,    3J0,    390  und 
yr.  4y5,  496. 
Suscliz  V.,  Fdlr  : 

—  V.,  Werner  1194, 39;  1107,44;  1216,57. 

—  V.,  Conrad  1235,  76;  1887,  76. 

—  V  .  Werner  1235,75:  1237,76:  1849,87. 
Sutli  Luclitcnheim  s.  Lochten. 
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Satherrode  ».  Sudeiod«». 

Snthiicaim .  -loowen,  •schowen  t.  Snd* 

Mowen. 
HTmnebike  $.  Siranel»ek«. 

SvoviiH  paji^as,  /irr  Sfhir-ihnujfiii  lOfiS.  3. 

äwalenberc  v.,  Wikioa.  Oraj  Uli,  26. 
8 Walser  1515 8wftlTerl468/^  Schwal- 

V»'r  \r,:A  I,.  d. 
— .  HeimynK'k,  DtdtmHt  su  W.  iMS,  8S4. 
^,  Heydcke,  Dmt$ltdt  14f6,  ü,  400; 

Katherine  *  Fr  .  riaucK,  Homien  «. 
Andrea  «.  .V(>Aim-  151&,  U,  395: 
1516,  580. 

Swincnbok«'  146T  ff  .  -l>ook  I4h0,  Swan- 
iH'iibcko  1247,  Swanbcke,  Swanbeck 
UM3,  i:»J8.  Swannobcke  1195/97 
(^AtcÄf.).  I4M3,  16.  JÄ.,  Svanebike  «. 
owancbikc  11 88,  Svanrx'beke  1199, 
STaneboko  r2:»3.  Srhw.uii»beck  1S84 

."i .    f/i>    AM//^   St  hit  tinel>rcl,    Kr.  ^ 
0»rl,f,Ml,hfu    1188,  Vi,  33:    1195  97,  j 
45;  Villa  1"-'M2,  <^8:    12.13.  71;  1384,  I 
«50:  140S,  26m  ;  Hie  T.itotl  ÜM  uh.  Li- 
tontM    da^  ,    3*4  llucttf).    ff'if,»    1467,  ! 
1480,  UH»;-,   t'ocles.  s.  Juliauiiis  da*. 
1518:  fratiTtiita«  tbo  nnscm  her  gode  ! 
(••Mfi'oris  Cliri-iti)  v<»r  Sw.  1.01  r.  1.041, 
11,  40t»;  vifl.  II,  366,  369:  Uuje^ 

Hyntz^n  mole  Mt,  1528»  580. 

Eirnr  i  in  iletn  l>al«'(14"  ).  ürnie- 
liug  U^i^)'  HinUu  (1528),  Heu- 
ninfT««  (1S1<})>  Hogrere  (1480), 
H'.rii.'inann  (I48i>.  1528),  Houp- 
man  (I588j,  M^gbou  (I48u),  Nap 
( 1480),  Ketidorp(  1 480),  Rolef  ( 1 408), 
Tot  (Ur.T.  1  I9ii\  Wt«vcr  (1480), 

—  V.,  Tideric.  iiui,  35;  1199  Uber  46. 

—  V.,  livdolf  ll!»l,  35,  llber. 

—  V.,  Fridoric.  1191,  nö,  über. 

—  V.,  GodeÜD,  Jtitter  1297,  154. 
Swartenliolte  v.,  Adelbert  1157.  21. 

Swartzarh,  Ih  nrdic'intrkl.  Sehirn,-:  t,  h  'im 
Main  im  Würzbm-giaeken ,  Cieurg,  Abt 
1589.  €18. 

Swopelte  V.,  *.  Swiclioltiv 

äweueke,  -niken,  Cord,  Uheüe  «.  /V., 
Veek.  1484,  878:  —  Cart  1526,  568. 

8wich.-lto.  Swojrolttc  v..  C  i>l    /.  , 
Diderich  «.  Cord  «.  Üöhtic  I4ü2,  320;  | 
tne.  1467,  II,  :n8. 

S\virkaW('S<"h,  Ztnr^ff"«  /  Tuih\Ui:i.  II,  467. 

bwydor,  BethmaD,  l'ab^td.  \m\  IJ,  370. 

Swickprstorp  246  JVmuimmpi.  Swytcros- 
tnrpp.  Switherothorpo .  Switherst- 
1086,  1136,  pifU.  üe/tvitfcrsdorf  im 
Man»/.  Sefkr.f  1086,  6.  246;  1186, 
16;  1185/97,  45. 


Swin,  Hinrik  15.  JL  Ommni.  II,  487: 

Swytereii-,  Switherethorpe  «.  Swickers- 
torp» 

S/arh .  Zoch,  Thomas,  zum  Pfarrer  £M 
Äderst.  M.  Ztrniti  UtUlÜ  1504,  473; 
1515,  521. 

T. 

T(hide>  icus)  «.  Diderik,  weh  Thietber. 
Tacke,  Tagke,  Hinrik,  Wm.  1456,  808: 

1476,  352;  1480,  II,  370;  Wtm.  14H, 

II,  389. 

— ,  TbomM,  GeSe    A>.,  Wm.  1509,  500. 

— .  Drons,   Wa.  1526,  669. 

Talcbaw,  Hans,  9.  d.  J»m6.  Amtuumn  » 

Beienuumhmrg  1584,  598 
Taloiii,  -leo,  Andreas  läo.'i.  Ter, 
Talcmau,  Nid^el,  JSoht  sk.  1015,  524. 
Tammenowe,  Thmpno  *.  IL  N^lsk 

Tainrodt»  »trlt  Xr  '.'46  in  Htm  Transirtttupt 
der  I  rk.  r.  1086,  6  im  /.  1364  an  der 

siHtt  «POM  6anda«der«ide. 
Tanchermande  t.,  Hermann,  Domk.  m  S, 

1157,  22. 
Tancnwr  t.  Eilstide  1128. 

Taiistctle  119.')  97  A'>^rfn:,  1407.  Than- 
nenstede  1289,  Tauütidde  1432,  TaD- 
atetiach  1588,  Tanstedt  1554. 

rft)d  »0  i'itm  13.  f>i»  ins  16.  -M.  fi.-r 
Tettuü  entschieden  herrscht  ^  hahm  du 
iUtnitn  umd  ßimgtttn  Formtm  nlnftrw 
des  d:  Dannonstede.  Danstadc  i<"'ß. 
1186,  •ttide,  -stid  1148,  12ä2,  Dan- 
ntn-  1194.  Danstidde  1493,  -stet 

I.".l9,  Pannstctt  1520,  AV/W,  -  >md 
r/arrdorj'  Danstedt  Kr.  Jlaiiertttdt, 
1096,  8:  1186,  16:  1148,  19:  1194, 
38:  1195'97,  45:  1252,  50;  Zehnte  II, 
405,  406;  1432,  291;  1467  ,  333; 
jnCMf «rwolwr  fwn  JUodium  fthSrig^  Kmt- 
II  FUisrhzthhtf .  i'uria  allodii  1460, 
Vorwerke^hofT  ante  tralram  verlos 
oocidentem,  de  Grasehoff,  4.  Lud 

thfils  nuf  driti  1i'<t-*f,ltbcr  Felde  1467. 
1480,  Ii,  400;  vgl.  366;  Tansted. 
weeh  bei  Emd.  1476,  848;  Severktum 
1196,  II,  495  —  497:  1485,  400:  1493, 
418;  Btsehreibung  wuhrer  Ruft*  das. 
1498,  II,  492/1:  1493,  418:  nuftm. 
TMtid  daj>  1528,  582:  1530,  5S5: 
Feld  1538,  610:  Garten  u.  l'ortrtft 
«Am.  1516,  530:  1493,  422:  Mkr 
Z>}ii,(i\   Viv>r,  rl  ,   (1-1,  teil   vor  T.  ffe^e» 

der  gemeinde  deich  1554,  666.  667. 
Johaanea  ▼illiou,  dtt  XI.  Jk.  läcm* 
1289,  126:  Uek  1616,  680;  oppiditm 
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^Taustede). 

1520,  54T  A.;  nt  Am.  1519,  544; 
bawrmeister,  rath  u.  gai)tze  gemeync 
des  bleckos   Daimstett   ir.i>n,  547; 
rustici  iii  T.  1Ü20,   Ö4y.  l'jarrer: 
Hiniie  Krons  U9S,  48S;  1496,  II,  400. 
lünieohntr:  Albrechtes  ^1480),  Arm- 
brechtes (1498),    Brandes  (1480, 
U98\  Cilligeä  s.  Zill-,  Dad,  vam 
Dale  U48<»,  1520),  Dik,  Dyck  (1480, 
1498),  Goltsmcd  (148G),  Hartman 
^       (1498),  Kremer  («  t/\  1528),  Lentzo 
fl480)»Nerkom,  -körne  (1480,  lö3oj, 
OttcMi  (1480),  Serader  (1484),  Sw»l- 
ver,  -per,  Schwalvcr  tUoe,  1516, 
1564),  Ttgeder  (löüb).  Were(i49tJ), 
Zilliges,  CziUigcB,  Cilliges  (1485, 
uns). 

—  V.,  Juiiiiiinos  villicus,  «.  rothn: 
Tebenborn  •  II.  J?e<jr.  Ttttmamen. 
T.'oh-nieii.loii-c  s.  Tichendorpe. 

Tegt  der.  Haus,  Jhmst.,  Claus  1480,  II, »70. 
— ,  Braut,  ct-w.  iMmt.  1528,  582. 
To^jetmeier,  Thet-,  Hans  rf.  A$.  m.  d, 
K-wßf,ae  in  Br.  IMOß,,  II,  48S. 

Teichen dorffl      nu  v  j 
Tckenindorp}  '  Tichendorp. 

Telemaa  «.  Thelonian. 

T'l?".  -n,  Hans  1022,  656. 
Teudericus  *.  Didcrik. 
Teteleben  t.,  Jobaim,  DomAcrr  zu  Uild. 
1502,  466. 

Tovonborn  s.  IT.  Rerf.  fbarmmen. 
Thal  V.,  0.  V.  Dale. 
Thannenatede  «.  Tanstede. 
Thech«idori)  >.  Tidiendorp. 
Tbedericus  «.  Didorik. 
Thedcrzingerodc  «.  Kode  by  dem  n.  Tb. 
Tbegenbard  1188,  Tbiegenard,  Mini*t«ri<$l, 

Stiftssr/irnk  des  Stifts  1f,i}b.  1141,  18. 
--,  Ministcrial  der  lUenburger  Kirche  1 191, 
36;  vgl,  auch  Degenhard. 

Thekemendorp  a.  Tichendorp. 

Theloraan,  Teleinaa. 

—  thmunCtlHaAmzKHarzfffi  ode  1647,  648. 
—8  Erien  m  W.  1610,  11,  396. 
Theodericus,  iVwr  «m  Jfe.  i684,  696,  ly/. 

Diderik. 

Hieodürus  vntchr.  st.  Theodorieoa. 

Tbetforde  ».  Ditforde. 

TlictliMis  v<{.  Thetlevs  d.         m.  d, 

Ihcub.  Lilovoi  zu  HuUingerode  1292,  188. 
Thctmar.  cauon.  tu       früher  Propct  m 

IhiOeik  1288,  123;  1289,  130. 

V.  Oldendorp,  rr'oyi.  1 232/40. 
Thetmeier  *.  Tegetmeier. 


Theutonicoruni    d.»uuis    in  Alfniannia. 

Albrecht  v.  Hailei  crch,  6teUicrtreUr 

d.  Deutsehmeitter»  1248,  86;  ny/.  auch 

Langelo  u.  Lukouem. 
Thcweii  {Mutthäu»),   ISt^lfen   um  1560. 
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Tlii  l.TicQs,  Tliydor-  s.  Diderik. 

Thidt  rscii^'^'oroth,  -skingomt,  -xingcrod, 

- z  n<,'Lrode  a.  Rode  ( by demNycu  torne). 
Thiedericna  *.  Diderik. 
Thiedestorf^e,    Tiodestori)he   1018,  2: 

1136,  IC;  1195/97,  45.  tmbek.  Wüstmtg, 

/an»  nicht  an  JHctdorf  bei  Magd,  zu 

tlenken  ist. 

Tbiedwin,  Biccko/t  tit.  8.  Bofinae 

1148,  19. 

Tbiegenard  =»  Th^genbard, 

Tbiether.  Abt  :u  21».  1162,11,616;  1172, 

20;  1179,  28. 

Thilo  s.  Tile. 
Tliitforde  v.,  ».  Ditforde. 

Thitinnr  >.  Ditmar. 

Tbucrdiugcrude  t.  Kode  (by  dem  Jfyen 
tome). 

Tholegia,  T/<oU>/  h,i  S.  Wendel  lieg.- Jiez. 
Trier.  Gerbard,  A6t  de»  Bcucdictincrkt, 
das  1639,  613. 
Thomas,  A6t  zu  s.  Oeorgii  in  Namtburg 

1539,  613. 

— ,  Abt  d.  Benedicttnerkl.  Ürator.  Dacie  im 
NwdßUktnd  1689,  618. 

— ,  donatus  zu  Elan/trsst,  15.!li.  618. 

—  Aveutbrot,  Otmar mI.  15.  J/i. 

—  Haveck.  Pfarrer  zu  Ingekben  1480 — 1502. 

—  Hilleborch,  IT,  1506. 

—  .lan.s  1505. 

—  Kamenücster  1502,  1516. 

—  V.  Lochten,  MUter  1284. 

—  Szoch,  rfarrcift,Ad.  w.ArwVz  1504, 1616. 
Thomes,  Drewes,  Vcek.  1480,  370. 
Thonius  *.  Thonnies,  Tunuita. 
Thmbiche,  -biki,  -bike  ».  Dmbeke. 
Thurwardingerode  s.  Dorvelingerode. 
Thudo,  viccdomiuus.  Haiberat.  Mim'ticiial 

1087,  7, 

Tkhendorp,  -dorpe  1487, 16.  Jh.,  Teche- 
mendorp 119  !.  -d.»rpe  120S,  Tekcnin- 
dorpe  1211,  Tccbcndorp  1281,  The- 
kenendorp  1208,  Tlchtendorp  1533, 
Tv.  liendorfT  1520,  Teicben-  Deichen- 
duriler  Feld  um  1570;  Wehibeig  das. 
1194,  39:  dem.  u.  villa  1208,  49; 
1211,  .')3:  Villa  1281,  III;  16.  Jh, 
Ar.  53  v/..  II.  4S2:  1487,  404;  Ty- 
chendorpo  dcsulata  1496;  Jisenb. 
Aeeker  dm»,  1620,  U,  410,  412;  Land 
.  dg».  1688,  693;  Feld  um  1670,  II,  488. 
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(Tich.ii.ltri..) 

Kmuohtur:    Nethc    (1533),  Z«pucb 

( ir.a.ri. 
Ti'lorsiiiKerode  *.  Kodo. 
Ticdt'ricus,  -rieh  *  Hiderik. 
Tide  «.  Tile. 

Ti*  s  {MtttthiM)  Wenefriode.  mtthm  hm 

lö70. 

Tile,  Thilo,  Tvlo  1414,  TU  16M,  Tie!« 

1488,  Thilo  r2»5 

—  Abel,  I'abitd.  1480:  —  1550. 
•  -  V.  A»p<'tihtt'de  15.  Jh. 

—  Baddekonstede,  V.  m,       Dr,  X461  — 
1510,  15'iö. 

—  Barth  15 1 7. 

—  Berttan,  Veek.  1626. 

—  B»'tbmang,  Lochtum  1481. 

—  RilstfiD  1482,  1485. 

—  Hulii  zu  if.  1478. 

Üriiiis,  /'..  1480;  Jfr.  1510. 

—  \   I>ale,  /r.  1S6Ö,  lft78. 

—  I)\<kniiiiis,  Ittrlrixi.  1480. 

—  Dranslelt,  Wa.  1480. 

—  EdeMt«de,    Adenatode,  BimmUngtn 
14  HO. 

—  EgtJt'rdes,  trw,  1Ö24. 

—  ETda^hescben  1414. 

—  Frirke  1485. 

—  Furstako  14»7. 

—  Fwen,  Ahhnir.  1614. 

—  Giler  1483. 

—  Grabow,  Vo§i  s»  1468. 

—  Groten  1480. 

—  Gnnter,  />-  i480— 14M. 

—  Heydeken  1480. 

—  Hecker,  lt$.  1480.  *»ff.  1516. 

—  Ht'rrni-nti,  Itadtf!.  14C7. 

—  Hilde brechtcs,  r»b»td.  1480. 

—  Hodewol,  W.  1508. 
Hopfe  1526. 

—  Hotop,  II:  1562. 

—  Huvinc,  -ffyng,  -vinghes,  lU,  1480, 
graß.  Förster  149ft  — 1618. 

—  Khuix-,  Ifruii.  15fi9. 

—  Koppeil,  W.  146.3. 

—  Lakemaker  um  1610  Otleno. 

—  T.  Laiifrelen,0*/fnr.«ml5IO.  1512,1544. 

—  MBf?'DUü(örote),o(/fcia/M«</.  A7.//*.  1316. 

—  Martens,  mr.  1506. 

^  M  itthiea,  lUtni,  LOam  m  H.  1488, 
i4yi>.  ^ 

—  Meyenryi  1494. 

—  Meier  löfil. 

—  Muller,  Wa.  1480. 

—  Nyendovp,  Adern  a/S,  1498. 

—  Otten,  Wtct.,  IF.  1480. 

—  Peper,  #nc.  1526. 


Tile  Resen.  ModtH  1647,  1666. 

—  Rokol.  ir.  1480. 

—  ßoleff  1517. 

—  Sarlitclovent,  Sanfte-  «.*./.,  ff'.  1460, 
HaH.maHH  1484,  li*enb.  1493  —  1510. 

—  Schilling.  Rititr  1295. 

—  Schokaeoht,  Sti/Urkttr  su  W.  1488, 
1524. 

—  Smet  1514. 

—  Vcdder  1.502. 

—  Wilde.  0-'t,)tr.  1504,  lbv6. 

—  Wulff,  sleusser  zm  lU.  1536. 

—  Zoper.  L'ul/tHKumpan  zti  Goslar  1407- 
— ,  Hilirik  zu  Osmarsi  1509,  501. 
Tylek«'  Alderraann  r»<  JUenr.  mfJSbm  1410. 

—  Vnindi'ktn      Mr/nhi/jm  1406. 
Tilemau  od.  Tiloiw,  AM».  :u  JU.  1480, 

II,  499. 
— ,  Prior  :ii  Iis.  1311,  200. 

—  Brundeti,  Sti/tsherr  zu  U.  L.  f.  in  II. 
1384. 

—  Ecke,  -en,  AM«r,  ßtütl.  Bm».  DiSt. 
1498—1516. 

—  Yseke,  Yßeke  1495. 

—  Rukol  od.   Schokneeht,  Ffmrtr  m 
Abbtm.  1496,  1504. 

—  Sellenvogt,  Jir«f«r,  MM^rH.  Xkriktr, 

1.  jmftr  4.  lt.  Jh. 

Tilo  #.  Tilü. 

Tymeke  NN.,  SthSmugen  1415,  281. 
Tymuio,  -D  kamp  bei  WMimfnvd»  1609, 

460. 

T)'inmerla,  Cord  «w  Br.  1481,  8«l. 

Tymo,  KusUr  zu  II».  1468,  334  ;  14C9,  337. 
Tisemannus  Wyse,  I'ropn  tu  StoUfrlinfeti- 

1606,  1607. 
Titlixczcu  V..  Cord,  Ikähmt  m  IT.  1409, 

X67;  1409,  276. 
Tobin  V.,  Otto,  Domhtrr  m  JT.  1111,  69. 

—  Peter,  Aii*rtt.  «.8.  wm  1670,  n,  489. 
Tovpede  «,  Topede 

Tole,  Lndeke,  FmI.  1480,  n,  870. 
Tonnies,  Thooniea,  Tonniiu,  Thonina  « 

Antmim. 

—  Decbaelcr,  Flötzkau  ttm  1570. 
Dreve«,  r«*.  1678/. 

—  Santon,  A  15->f. 

Topede,  Toppcde,  Toypcde,  wüstis  Dorf 

b»i  Adent.  alSamte  1487,  404:  '.ib. 

Hufv  da»,  desol.  1497.  1499,  II.  414. 
Topper,  Claus,  Margareta  «.  Laa- 

lentias  ihr  8.  1497,  448;  1498,  II, 

407  .1.  4. 

Topperen,    Toppheren  v.,   Martin  od. 
Marthea  v.,  TSpfer  {fSpftr  6.  Ht9^ 

»tadf)  HauiJaniitl.  r  z-:  F..  '-^.!"»  1499, 
1004,610^.;  Landkomthur  ärr  UtittseJi' 
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ifTfiinxltallci    in    Sarhscti    1510,  508; 

1511,  11,  531;  als  rhau.  KmHthur  tu 

iMktittn  erw.  1514.  519. 
Torncmau  XX.,  B,-.  der  Hettike  Stern 

SU  IIa.  1480.  II,  374. 
Toten   de,  eu  Lertnburg  u.  Schtvancbeck, 

II. Stil/,,  litone  1467,  II,  «82;  1467, 

1496,  11,  400. 
Trajectam.  Utrecht,  Ikiudiclimrld.  s.  Pauli 

rfaj».     Oerliard  Abt  1539,  613;  dioces. 

«Um.  II,  233 ;  Utrc>D8is=  l'ltrajectensis. 

BiKch.  Hartbert  114  8,  li). 
Trev.  ri.  Tun  dioc.  l.'iSO,  I,  233;  5*«*- 

(iictinerkL    n.    Mathio    fni   Tr.  14(51, 

465;    Abt  153ft,  Ü13;  .lohanues,  ^ibt 

zu   8.  Mariae  ad  Hart.  1689,  618. 

Ei%b.  Adelbero  1148,  19. 
Tribaz  v.,  Tideric.  121 G,  57. 
Tribuli  v.,  Rodolph  1156,  20. 
Troldt'iicr,  -ncier.  Hans,  Mulhr  zu  /.n- 

nitz  {ütitbimt:}  1J97,  II,  413  /.  cnc. 

Adam  ».  SoAm  15og,  483. 
—  Borebart  z/i  lUrtibuiy  i.ott?,  40i,  402. 

Trost,     Werner,    Unthshimpan    zu  O'oal. 

1407,  274. 
Trot©  V.,  Balthozar  1465,  381. 
*  Trubick  «.  Drubekc. 

Trut<>nbol  {Suehßlkrtr)  in  StUhertt,  1581, 

II,  455. 
Trux  a.  Drui. 

Tseseke,   S.  >oko,  Ludolf  1896,  158; 

Ritter  1297,  154. 

— ,  Werner,  d.  Vor.  Br.  1296,  162. 
Tsilcge  Zillin^e. 

Tsurt'.'wits  V..  l?artnlt  IljG  20. 
Ttortiingerodibcher  zchuto  ».  Kode. 
Tnchin  t.,  Alezander  1888,  65;  rgi. 

I,  274. 

Tuitiam ,    Iteutz   gegenüber    Kuln   ailih , 
Benedietinfrkt.  <A*«.;  d.  AAt  Henric 

zum  COIlIoesidcns  tf.  lUmdirtincr  -flettf 

ralcap.  erwählt  \  Heribert  aac.  et  mon. 
erw.  1589,  618. 

Tondcrsleve        Albert,  Domh.  m  H. 

130Ü,  191. 

Toppcnhack,  Gre<3'i»r,  l'fatrherr  zu  Harz- 
gerode 1547,  648. 
Türkin  ».  TnHun. 

Turowo  V.,  Frideric.  u.  Godcscalc  li5ü,20. 
Turwardiggerode ,  -dinger.  «.  Dervelin- 

gerodc. 

Tusculaiui.s  ojiisc.  Yuuirus,   //.  r.  Fkis-  \ 

Olli  1  1  -jy. 
Tutchenbercb  V.,  AtinaScbenckin;  ASpatin 

zu  Uuedt.  1532,  581t 
Tutens.tt,    -aoeth,    --;itli;  'rul.n-u.les 

2  körte  morgen  bei  liutler  1618,11,601.  | 


Tutensot,  Han.s,  Margrtta  «.  J>.  1474, 

347:   147C,  II,  380;   Wu>€.  mm/ Schi. 

Vick.  1580,  II,  370. 
Tzellis,  Conrad,  Klbr.  zh  Ih.  1488  ,  406; 

Cellensis  1610,  «rrfM.  II,  481;  1518, 

II,  423. 

Tzordinghoode  «.  Bode  by  dem  njen 
torne. 

U. 

Überkam  «.  Oberkauipff. 

Udalrieh  1156,  -ricuä  vgl.  Olrik. 

— ,   Abt   :n   Alpiraboeh  in  Würtmierf 

1539,  013. 

— ,  Abt  zu  s.  Qodebaidi  ui  BiUtak. 

1539,  013. 

—  V.  Kdelerlüturj)  1156. 

Udo  (II.  V.  Stade),  Mmrkgr.  (der  Iferdmmrk) 

ior.8,  4. 

—  (III.  (.  Stadl)  M'uhgr.  [der  .\u/diHark) 
109i;,  8. 

I  U  i  ri  eil ,  -  r ick  Bochau,  iSekötaer  tu  IF.  1570 — 

I  1591. 

—  Kirschperger  dr.,  h'adk^.  Jtmtk  und 

,        Domh.  zu  U.  L-ii:;,  5 iL'. 

—  Gr.  zn  Kcgenstcin  u.  Blaukeub.  1168, 
1580. 

—  Lampen  Wve.,  Altan:  1480, 

—  raw.  .st,  Osttric.  1558. 

— ,  Gr.  zu  Itegenstein  rf.  /.  1520. 

—  Stibler  dr.,  Ofßcia' ,  biteköjl.  Jlatk  «. 
Imnh.  zu  H.  1502,  1513. 

Uli  ich,  Hans  s«  Aachtr^.  1674,  II,  415. 
Ultze  ».  Ültze. 

UüKeburc  holt  «.  II.  lieg.  Holzberge. 
Uniskingerot   1211,   52;  Uniteiggerot 

1214.  55,  uubtkfnniti  il'ihtitng. 
Uppelinge,  -langen  14C7,  Uöü/üpliugho 
1307.  Oroaa-  u.  m.-Vtplimfem  l^eu 
uui.<<t  iiordii"!!  r.  Dardethcim  zir.  Jind(r»l. 
H.  Rohrtheim;  dat>  II,  382  näher  be- 
zeiehnete  Klei»-Ue.  ki§  aüdt.  von  Orea»' 
Ueplittgeti. 

—  V.,  minor,  1  Hu/e  dat.  U6ü,  11,  382; 
-wech,  -velt  u.  tey  (Tkie)  bei  Rohrth. 

1467,  II,  505,  506:  1480,  II,  3««: 
drei   Jliettb.    Ktosterhu/en    dat.  1480, 

1496,  ü.  prope  Rorssem  II,  401. 

—  V.,  Conrad,   PrieKttr,  Präbendmr  sm 
Afjhiur.  1307,  192  m.  A. 

ürau.  Benedict inerkL  WUrtb.  IMS«.,  Geoi^ 

Abt  1539,  613. 
Urban,  Klbt  .  zu  Jlt.  1482  —  1484,  11,  422. 

—  II.,  Papat  1096,  8. 

—  V.,  Papst  13fi4,  24 fi. 

—  Kummer,  Bernb,  1522,  539. 
-  Nagell,  Bena.  1584. 
Urbino  t.,  B.  1458,  801  A, 
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Urbü  votiis,  Oixirtn  in  UmMtH  AMt$i*U.  - 

Orf  l'J7l'.  108. 

I  rslevc  iiU5;i»7,  45;  Urofllevo  1086,  6, 
»4«:  -levo,  -Ir-vc  1186»  16;  -love 
1148.  19:  tf  II,  405,  irfhfr»  r>->rf 

I  rtlförn,  tco  »ich  ein  2iegcn»trtn*chtr 
DirnfstuM  hefmmd. 

—  V.,  Hormaiin  riH5.  210. 
Ursula  Bromer,  i«.  1674,  7S&. 
Urtheie  {Ortkii)  Gthnt,  II».  1580. 

UtenitHlo  V.,  CoiUilt  .  Latidkiituthitr  dtr 
ßeuttehonietuixiHrt  im  Tkürmgm  und 
S^eknm  1499,  15o4,  510  A. 

rtri'nsu       Ultrajedensis  ».  Trajectnin. 

rtzslevo  WOgb  1>on.\tiilt  1198,  peHOtiiit 
nmcM  dem  uiftcM  AicJttdtakotmt*tnt  l'lz- 
leAen  nr.  SilHtdt  u.  Iitrtnb*irg  II,  498. 

UyinjfO ,  I'i  fi'ii;r,> .  <iiif  2'  ä  Sti'Udi  truw. 
t.  Wulfenb.  geUgene  Tochttrkirche  to» 
gtMtütftm,  1840,  80. 

V. 

Vacb,  Johann.  T'.  wr  -  <  //<  1482.  364. 
YAKQrt,  Jobannei«,  Jiitter  1308,  176. 
Valentin,  VoU  tyif.  Valtin. 

—  Uorcli.  r.l.  s  Bmdfr$l.  1517,  lM4, 

—  DetL-rd  1665. 

—  Donat,  Pfarrer  tu  W.  IÖ67. 

—  ««'rrtii  I4f*4 

—  I!.'t.'.i>k've  1508,  1516. 

—  Hu'ler  150'.'.  I5lfi. 

—  IjÄTi-ll'l'-ri»  1545. 

—  Popiu-iidyck  1511. 

—  Keuber,  BUrgcnn  ,  (t»t(nc.  lö7S. 

—  Bun  lo,  btiyUI  1480. 

—  V  SuiithuusiMi  1547. 

—  WeriK'k»'  1  .42. 
Valerslev»«  «.  ValIor»levi> 
Valk.'tilHToh.  -l.arcli.Bartt.It  1400,11,370. 
— ,  Carol.,  Ilitid.  1554.  tj«'.5. 

Valkenatein  v   Otto,  fh-nf  ii^t^  87. 

—  V..  CmraiJ,  Gmf  1212,  54. 

-  V  ,  Iti.r.hard,  /w»A.  zu  II.  iao6,  im. 
Valltrsleve  1.385,  Valerslfve  1191,  triisfes 
ftnrf  !>fi  Aficlri^hbcu,  Villa  1191,  3'i: 
dorp  to  1385.  253:  lo'  ^  Ihnih.  Ifufrn 
«Cm.  mit  dem  Kiinigfzin-^  zu  s.  liiiTo- 
nymi  148l  ,  1484,  1490,  1574,  II. 
414.    iJie  Zitia»    »ind  »paler  gcuo/ml, 

imter  Aachersleve  amfyejukrl. 

Vultin  'V//.  mich  Valentin. 

—  Kuiie,  y/j».  1526. 

—  Kropf,  Kroppen$ttdt  1647. 

—  Lebniaii        l.'»7ü  Aderat.  mfS. 

—  Log,  JU.  1526. 


Valtin  Renber.  (Mcnr.  ,nc.  1582. 

Viddüf,  Tyla  1602,  463. 

Vüyeretigede  bleck  •.  II.  ÄWe*«ff. 

Vcitt  I.iliaw.  O'n^ia  "in  J570. 

Vekenstcde  1459,  Vekeiistcd  Ubb.  Veke-, 
Ye^ke-  1518, 1526,  Veckenste<le  1831. 
Vekenstot  1504  f.,  Veck.  nstod  1-79. 
i^'uckenstedt  1587,  Fegken-.  Feib-, 
Feckenatede.  -atedt  1468,  1555, 
Fo^jkenstcd  1626,  Fekcnstett  1567, 
Feckenstit  1580.  Iki*  Xirek-  u.  F/arr- 
durf  Veek*n$tedt  »flhe  Orrnfteh.  Wmm., 
(Ivi  [.it'tiH  I).>iiilirro  d^i.  1331.  388, 
229;  UU2,  266;  140i>,  876;  1459, 
309:  dat  Wyttengadt  «ftiff.  U«f3,  888— 

325;  h'/oitfi  hn'r»  II.  f.  lud  dii<  .  CMtZlUB 

1467,  1480;  Uüfe:  Dreckbofi.  Eynae- 
delhoff  by  dem  kerekhove,  Hem. 

I.  vsou  hoff.  T,ygeli,off,  Wauthol^ 
curia  prope  forum,  curia  venu«  Wa- 
terlere 14H0,  U,  401:  Castrum  1480, 

II.  :i70:  148-1.  383.  385,  IVr.',  :  inrati 
et  pociores  rusticorum  I4t>ä,  406; 
VekeMtedenaea  1497,  II,  409;  Sm- 

t/i'tff  rfj/i  iji  its.sf»  Teich  Ztr.    //•.  u.  I  ft^:. 
1503,  4  72;  Uchafmeitttr  1504,  1547. 
II,  408:    gr.  Teiekt  u.  Smek  t508,  ' 
497;  villa,  pociore«  et  magiiitri  1  asti- 
voruiu,  OrtnsiedeJmng  mm  gr.  Teith, 
V-wbe  lemknle,  ptiBwep  na  V. 
1518,  540;  II.  500;   vorwarok  1521. 
551;  Lud  Kieler,  J'ogtd«4.lb2l  t  576; 
itlich  bSr  1688,  II,  588;  dorfsebaft 
1526,  567:  1519,  r.5  t ;        v  pr. 
Mö»ehtt4iehf  SueAtherg  über   V,  1555, 
671,  676;    1568,  698;   1579,  739; 
1680,  748;  Männer       V.  1526,  569. 
Einwohur/amilini:  AltlcndortT  (15261, 
Amlung  (1520),  Anger^tode  tl480\ 
Berbekee.  B.irbeke  (1480.  150»), 
Up    dem    Bir;rho     1508,  1549), 
Bortt.'ii    Ui>2^').    Brrwi^r  (1526), 
l).i/<Mi    (1686).    Dickthut  (1567. 
l>iHi}.'e  (ir.26\  V.  DitiLT.  I,>tcde(l48ti). 
Furfcter  (l.'i2t;  .  Ha>..r  (15.'.5).  Ha- 
ringinan  (1480),  Haverla  (I480j. 
Hoyorshuson  ( 1 503 1,  llolniko  ( 1 504 
1517),  V.  HildoiLSeiu  r  14  60— 1480), 
Hopfe  0526),  Hufner  (1526,  1549), 
Hnnefclt    (l5o3  -  i56i).  Knorre 
(14bU),    Mattliias    (  1503  —  !.')/•.')'. 
Uorigk(1503),  Mnllcr  (l.'.OS).  OIip;ui 
(1526),  Roln  r  (1467).  Stdnl'r.-.  h.  r 
(1669),  Stnitting  (l503ij  ^^vu•lllkt• 
(1526).  Tlionies  Thonnius  ti480, 
1573),  To!*-  14  8<t!.TutfUMjt  (1474— 
1484),  Wragme>er  (1503,  1517). 
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Tekenstede.    Hierhin  tind  meh  mit  ziem- 

Keker  Bfnthumtlf  i!  z"  »t  l;cn  die  Edel/ttnti : 

—  V.,  Luidolf,  J'ofjf  d.  Kl.  Iis.  8. 

—  V.,  Walo,  Vogi  'd.  Kl.  JU.  iiu,  lo. 
VeJgtorp,   raadorfy  ToehterkireJM  Cal- 

rüidr  1302,  174. 
Veltlieul  1141,  Veltheim  1188,  Veltem 
1»88,  «L  Dorf  VeltMm  mm  FalUtciu, 
n*€ni.  llafcn  das.  1496,  II,  401. 

—  V..  Werner  7. 

—  V.,  OtllclrR-  lliilb.  Miniitcrutl  1141,  18. 

—  Gevehard,  äe»  Vor.  S.  1141.  18. 

—  V.,  Rotb.  r  1188,  33  u.».MdmmM: 

—  V.,  LadoU  1188,  33. 

—  Bertram  1188,  8Jl.  . 

V..  Albrecht,  Graf  ll»5,  42. 

—  V..  Fricleric.  canon.  m  s.  filasii  in 
Br.  1196,  43. 

—  T.,  Stophanns,  SiUer  1288,  70. 

—  V.,  Hinrik,         1483,  3(;8. 

—  V.,  {Jniitzel,  d.  Vor.  .V.  148.1,  nr.S 

—  V.,  Hcrtram  1496,  II,  283;  niilitaroö 
de  V.  1496,  II,  401. 

—  V.,  I-cvyn.  rh.,)ip):  zu  Hild.,  StatthiUler 
d.  Stijta  ILtlb.  1ÖI8,  542. 

—  V.,  Gotschslk,  crtr.  1526,  .568;  citc. 
1560,  6S7:    iri74,  724. 

—  V.,  Conl,  >!.  l'or.  S„  152(5,  r>C,9;  enc. 
1574,  724;  stiiic  btidttt  Hü/uic  : 

—  Achas  1660,  687;  1674,  724,  726  — 
728. 

—  V.,.  Mathias  1574,  724,  726,  728. 

—  Lndeke,  l/e»todt  1480,  II,  871. 

V.  nst(  rmekcr,  Lodeke,  Stodtvogl  zu  W. 

1101,  31H. 

Veatz  Bartolt,  Adent.  a  S.  um  1530. 
Verden,    Fardnnens.    t'|iisc.  Ilardwig 

l<t87.  7. 
Vorndol  NX..  JT.  M<>2.  207. 
— ,  Bartold,  W.  1480,  II,  371. 
Vetel,  F-,  Yesiel,  Veßell  Claus,  Mette 

*.  Fr.,  Iis.  149G,  II,  407;  1608,  459; 

1516,  529;  1526,  569. 
— ,  Cord,  Jiittbe  #.  Fr.,  Jh.  150ö,  480; 

1526,  5G9. 
— ,  Paul.  /fy.  I52r,,  5t;;». 
Veteri  villu,  de,  Simon  1172.  26. 
Vetzstcr  ( Vt$ter,  tft2p#*i»r)  Wigand 1 1 567. 
Victor  IV  .  papMl  1160.  23:  1162,  II,  516. 
Vjr  enna ,    Vienne  in  irankr.  AuttUli.  -  Ort 

läl2,  II,  528. 
Vvetli  Vith. 
Vilmarink  ».  Wilmerink. 
Vinder  NX.  :u  A.^p(„.Hf  i4ti7,  II,  375. 
Vine,  Fyiie  #.  II.  lu,..  Flttmmmen. 
Vincnborch  1402,  Fin  -  l  iso,  Bu,,j  und 

i'Jarrdorf  Vitntnbury  an  dtr  Oker  im 


I  StldesMmurhrn,  Bertold  Tfatrer  14  U2, 
I  266;  domiedliiM,  inbabitatores  castri 
1468,  1480,  II,  40; :  Castrum.  F.hi- 
uv/iHcr  d.  JJorja  Itaben  llsenb.  Accker 
SM  Wonderodtt  Suderode^  Xoektttm  1480, 
1497,  II,  366,  385;  lM>id  d,..  Schi. 
Vimenb.  zu  Kulingerode  1496,  II,  381; 
1483,  370;  Vinenborgescho  wech  1484, 
872;  Hans  Steckan,  Vogt  da».  1514, 520. 

Si$niifohnor'.    Arneken   (1496),  Dyck- 
meytfer  (1480),  Luttike Cord  (1480), 

Stnkcrs  (1480). 

Vyn<-ki',  Ci  r.l,  r.thstd.  1480,  II,  871. 

Vynilrlib'M  jx^',  V\  nnienborch,  IhvrdiHitnr - 
Juujij'raiu-ukL  Winnenberg  im  Mümter- 
»ehen.  Hildei^ndis  Hövers,  AeMstin^ 
Kijfr.:  Elizabeth.  Lyila'.  An^'da,  Hil- 
il-iruipl.  nir,  1539,  613,  bes.  IT.  2.12. 

Vipeche  v.,  (ierard,  Xiantfrid,  Lomh.  zu  Ji. 
1248.  83,  84. 

V.,  Otto,  7hti,/t.  zu  S.  1243,  83. 

\'i|i]>ert  Wi]>ort. 

Visbek.'  1274.  Wisbekc  1408  v..  Conrad, 
Jtifur.  Bürger  m  Cool  1274,  II,  218. 

—  V.,  Hinrik,  kerkher  to  s.  Matthewese 
to  Br.  1408,  11,  526. 

Vitcrbiam,  HittHetthauptat  ViterBo  itt  4. 

IVor.  Hont,  Aiis*{cll. '  Ort  1214,  55,56. 
Vit  15.  .///..  Vy.-th  1514,  Vytt  167 J. 

—  Heyersing  1514. 

—  Myo  1571,  718. 

—  ,  Tordt  15  Jb.  II.  505. 
Vitingesholt  «.  11.  lieg.  Holzberge. 
Vivlinge  ».  Piulinge. 

Vlote.  Cort.  JU.  1480.  II,  :i65. 

Vogedo.sdalem  ,  Oro^s  -  Dahlum  ,  roti  dem 
Amte  auch  J'oigtsdafdum  genannt,  J'farr- 
dorf  dicht  untorm  Elm  2  8tu$tifytt  von 
Schippe  »fit  rdl    und   Sclilhiirir/f  n  ,  oldiT- 

mauui,   vitrici   ecclcsie  dat.  1439, 
1504,  II,  387,  889. 
Vogelstorp,    Vogh-,  -dorf.  l'vgthdorf 

n.Sstl.  V.  Il(irdr.s/tfim,  Kr< i»  (hcberstt  fioi  ; 

1480,  Ii,  366;  -escbc  stich  15.  Jh. 
II,  505;  1517,  785. 

Einwohtur:  Beoker  (1544),  Eylkstorp 

(1480). 

— ,  Hinrik,  B.  xu  Enlb.  1891,  255. 

Voget.  Voghet  1414—1516,  Vogt  1526, 

Voyd  1476,  Voit  317  A  ;  Voigt  1565, 

Woigtb,  Woyt  1565,  1576. 
— ,  Ludeke,  erw.  Wem.  1414,  281. 
— ,  Volkmer.  Osmanl.  1465,  .129:  1476. 

8.M;  1495,  436;   1498,  447  ^.;  II, 

488—486. 

—  ,  Hans,  Otmaral.  ib.  Jb.  II,  484—486. 
— ,  Mathias,  Oomarti.  317  A, 
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Voget,  Vulkiuer  d.J.su  Otmanl.  1560,S2M. 
— ,  Eroat  zu  Klottcrmarnj^i  1560,  3i9A. 

—  .  Fran<  z.\  IlaJb.  1480^11» 
— ,  Berut  1Ö02,  464. 

ClanB,  Mtigarete  «.  IV.,  ClanS  m, 

Auneko  ihre  Kinder  m  JU.  160S,  470; 

Claus  152G,  569. 

,  Uau.s,  'Steinmttz  1516/.,  II,  44S. 
— ,  Knrt,  fürtÜ.  Hauptm.  {Amtm.)  auf 

PlötzKau  lfifi5,  704;  302  A.i  1676,  738. 
Vüid,  Voit,  Voigt  ».  Voget. 
Volentin  «.  Tai-. 
Volf?mar  #.  Volkmar. 

Volkersum,  Ffarrdorf  V olker ahcitHy  Land- 
di-oafri  Hitdfihcim,  Vt  '^'(A  1W5, 

II,  5i;t. 

Volkfcit.  F.'lkIVM.  Hinrik,  Domn'carxuM, 
(um  14Ü8,   14  7  5)  348;  II.  362. 

Volkmar,  Volo-  i «82/40,  1598,  VoIkniAr 

14('5,  Volkmar  15L»r,.  Volmar  n,488/., 
Volokiiian.  -  mon  1495,  1498. 
— ,  lir.  Giselberts  1232/40,  79. 

—  Monmgen,  Bmplm.  m  W.  1628 — 

162«. 

—  Vogot  m  Otmartl.  1465—1498;  d.  J. 
1560. 

Volcmarode  1190,  Vnlkmonothe  v  ,  Ger- 
trudis, uobil.  matruua  il96,  A'i  u. 
iJn  e  6öAn«; 

—  Y.,  Willelm  1188,  38. 

—  V.,    Frederie.  1188,  83;  mUflOale. 

1190.  43. 

—  V.,  LiudoIpU  1196,  43,  CtnOtt.  m 
a.  Blaaii  in  Br,  1196,  43. 

—  V.,  Anuo,  eanon.  w  a.  BUaü  tf*  Br. 
1196,  48. 

Voloward  {JStXktr*^.  Mim$l0ritt)  1128, 18. 
Volrad  1191,  Wolrad  V20i,  Vulrad  1162. 
— ,  Abt  zu  JlillertUben  1191,  35. 
— ,  BiuJt.  V.  Halb.  1256.  93;   1272,  106; 

1282,  116;  NN.  1286,  119;  1287,  121 ; 

1289,  125,  127;  1290,  133,  134;  1293, 

141:  129G,  153,  11,  399. 

— ,  Propxt  zu  Walbeck  124«,  83,  84: 
ILMlt.  87. 

—  V.  Erkst»^rU.  1204. 

—  T.  Hesnciu,  JüiUr  1233  —  1252,  90. 

—  T.  Hesnem,  oanon.  i»  M.  1806 — 1816. 

—  V.  Kircberj?,  Ih>n,h.  zu  IT.  1248. 
Voltrain  v.  Liore,  JiitUr  Poppo*»  von  Blan- 

ktnb.  1141. 
Vor  dem  dorpe,  Pcdcr,  ZUUj  1462,  II,  881. 
Vorderstor |»c ,    Ford-,  de  Osmar$l, 

AlbrecUt  146ö,  329;  Ib.  Jh.  II,  483, 

486;  erw.  1602,  464. 
Vredeliolin  *.  Fredohelin. 
Vredeman,  Uinrik  1467,  U,  427. 


Vredeiyk  «.  Frederik. 

Vrekeleve  v.,  #.  Foakdeve. 

Vritzf;  «.  Fritze. 

Vroburg  {AbtcJir.  Vroboidi)  f.,  Coand, 
Pr^st  tu  H.  1248,  83.  84. 

Vrosc  V.,  s,  Frose. 

Vnmdeken,  Tyleke,  JfrAr«iiy«i  I4ü6, 

Vnldensia  ordo  1018,  2. 

Vulrad  *.  Voll  ad. 

Vultnr,  Olric.  liOB,  5ü,  51. 

Vurstake  «.  Furstuke. 

W. 

W.,  Decltant  su  a.  BUa.  in  Br,  f.  Wiatti 
Waek-  s.  Wakk-. 

\Va(gei),  Alheit,  JRy.  Br.  1441/49,1«. 

Wagenforer,  -foyrer,  -für er,  Weslf, 
mag-,  civium  »«  W.  I49i,  4iä. 

— ,  Uerman,  B.  i»  W.  1536,  6r5.  c<t6: 
1644,  626. 

Wagenschine,  Wang-,  Heiuug,ör«i»v» 
1480,  II,  371. 

Wackeraleve  v. .  Ladolph ,  Sfiftthrr  a 

8.  Pauli  IV  U      ,.:.4,  244,  245. 
Walbicc'ns-,  -buocn.-is  ».  Wallebike. 
Waldenberch  s.  Woldenberg. 
Wdigwerode ,  Wafincgero^e.  -liag«rol 

H.  Wullinpcrodc. 
Walk  urede  1465,  -reyde  146^,  Walkui- 

rid  1223,  ehcm0L  Cittmienm-Mm^ 

r.  L.  Fr.  WnOmria  2  M.  «     '  ^ 

yordhamen  am  Avfffong  dtr  Earzkw. 

Deesen  Hof  bei  Vstenc.  1468,  14<J. 

IL  S92. 

NN.  (Frider.)  Abt:  NX  /W«f  1S23. 
60;  1224,  64;  Johann  AU,  We»- 
lans  iViV,  Jodoeiu  Snbprior,  J«bMB 

Kellmr  1465,  328. 
Wallobike  10S7.  Wallel.icen.-'-.  ^^älbi- 
ceus.  1243,  Walbua  n^  l3o2,  Bnt- 
ücHner  Oiarherrnttifi  Wn'htd  r.t/.'T. 
Prep$t»{I)om/,rr/  n  zu  H  :  VolriJ  [1*^ 
83,  84;  1249.  81;  Werner  v.  Waw- 
leve  1302,  1T6. 

—  V.,  Siffrid.  rhaf  1087,  7. 
Wallevosrotb  f.  Wanlil'esrotb. 
WaliingUerode  $.  Wollinirerode. 
Walo,  Bieeh.  9.  Bmelbfxj  ii57,  i\. 

(V.  Vockenstedt),  Vogt  d.  K^-i^ 
1114,  10. 

Walpken,  de  w  DeeteH,  *?' 

1533  592. 
Walter  1196,  -ther  12^8  "J^-  ^^'o^^'- 
— ,  Abt  SU  Kiinigflutter  1196,  48. 
— ,  magistoT.  Pfarrer  zn  Brrt>h.  IJ-'M^- 

—  V.  Arnatein  1251. 
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Walter.  Edler  v.  Barhy  13X2. 

—  Colit,  w.  im. 

— ,  G)-.  V.  Werni^rorodo  1320, 

Waltinf;crotb  s.  Wöltingerode. 

Walwy,  -Wve,  miat  nördl.  V,  OiUiu-iek  am 
ralhttin,  de  graveu  to  W.  1485»  401; 
um  1510,  n,  502. 

Wanczleve  v.,  t.  Wauziovö. 

Wanlef  beremita  (f  lois),  erte.  llio,  9. 

Wanlibesroih  llio,  Wulievesroth  1170; 
Sole  WHllofV's-.  Wiinl.'besrotli  locus 
Celle  u.  viculus  adiaoeus  zu  Emie 
4,  10.  Jh,  geffHIndtt  Mm  ZMMbt  im 
SAimmtrwM  ztr.  Ilunb,  U.  Harzbmy, 

Codes,  in  bon.  protomart  Stcphani 
doM.  unttr  B.  Hemknrd  enmmi  1110, 
0  u.  Anm. ,  ])reiios.  M.  mooachi  das. 

ilTt»,  27:  tu  (l.  Anm.:  nionast  et 
praepusitura  in  Cellis  vgl.  auch  Cella. 

Wanzleve,  Wanc«-  v.,  Werner,  Praptt  zu 

Walheck  1302,  176;  Domkammercr  in 
H.  130G,  101:  1309,  197,  198;  1810, 
109;  laiJf,  202. 

—  Omnpreeht  187S,  247. 

Warmstorpe  1332,  -  iiiestorpc  15.  Jh., 
-meresthorpe,  -tUorpe,  -torphe  1018, 
1186,  Warmerstorpe  1195  /.,  Amt 

Warmadorf  zw.  Güsten  ii.  Ascheralebcn 
im  Hirzofjth.  Anh.  1018.  2;  1 13G,  16: 
11^5  97,  45;  5  Jlsetth.  Hujm  das. 
15.  Jh.  II,  486. 

—  V.,  Thideric,  RitUr  1888,  888. 
Waruer  *.  Werner. 

Wartberg  ».  II.  Reg.  Warten, 
Wasniod,  -modes,  Wa.ssmodt,  Hinrik, 
Berfhl  1468/.,  1480,  II,  371,  378. 

— ,  Uaus,  Uerah.  1480,  1509.  II,  371,  88». 

Waaaerleben,  -  ler  «.  Waterlere. 

Watenstede  s.  Watzem. 

Waterlere  1277  ,  -ler  1518,  hochd.  Vrkk. 
1586  Wasserlur,  1527  Wasserlher, 
1549  Waterleber,   1560  Wsterlber, 

1571  Wussorlehr  daa  Kit  eh-  u.  Pfarr- 
darf  WoMtrUbcn  nördl.  v.  W.  in  der 
Ontfkek.  Wem.t  1277,  110;  Dorf,  Feld 
1458,  208;  Oeitlichk.:  Wartberg, 
Nederwiseho,  de  Kl<'tteiib«<rf,',  dorp 
tho  W.,  do  ScljouwesäcLe  strate  1478, 
1488,  364;  Neddemwisebe,  werde, 

Snebeke  1483,  3CG;  die  Südachattemchcn 
Aecker  im  Ife-itz  der  Hauern  aus  IV. 
1496,  U,  397,  401;  Kloaterland  daa. 
1496  —  1581,  II,  500.^.8,  501:  iurati 
et  ^ociorea  rusticorom  1488,  406; 
podores  ut  magistri  rusticurum  1518, 
540;  Wttterlerenaea  1497,  II,  409; 
BS^0  «.  ilM»5.  Län4$rm  dat,  ctuift  ap 


(Waterlere.} 

dem  Kreyenbevede/iVtfnMMMi,  arbov 

(nie -Linde!)  das.  1467,  1480,  1496, 
11.  401;  Vijl.  auch  II.  366:  369  A.  1; 
Haus  u.  HuJ  daa.  löO'J,  500;  dorf- 
schaiT  1526,  567,  571;  1527,  %79;  de 
Kolers  litonee  moaaat  IIa.  1496,  II, 

500  .-/.  2. 

Jungjiaucnkl.    KUtn    heil.    Blut  C'ialer' 

eUlUtrmbnt  dat.:  ecclcsia  noyiter 
confetmeta  in  honor.  douiin.  pa.ssio- 
uia  et  aauguinis  Jesu  Cristi  1292, 
189;  eccl.  sanctim.  prepos.  et  abba- 
tissa  13  ;3,  234,  235;  monast 
s.  .lacobi  1480,  II,  3it7;  altare 
s.  l'auli  et  Thome,  altare  b.  Vir- 
ginia 1496,  II,  401. 
I'röpate:  Hlllcbrund  Keyndes  f.,  II, 
880,  388^  ä92;   1478,  1482,  364; 

Wyebman  Bdtewecb  1560,  685. 

Acbtissimicn :  Agnes  v.Borclitorp  1478, 
1482,364;  (leso  Crawels  1560,  685; 
Knicrentiana  Spangenbcrges  ^do- 
mina)  1596,  759. 

Vrioriti :  Alhcit  Otten  1478,  1482,  364. 

Kljfi.:  Hanneke  Me^gers  1467  /., 
11,  427;  Gefiev  MynsIeve  1488,  407. 

Einwohner/amilien :  Arndes  (1526),  Bal- 
der  (1476—  15C7),  Bovs,  Beytz 
(1480—1526),  Bertlings  (1597}, 
Brandis  (1526),  Degben  (1480— 
1527>,  Engelke  (1458  — in67),  Fal- 
berg (1514  —  1526),  Farster  (1526), 
Geverdes  (1518— 1621),  Grote  Peter 
(1480),  Hackenesc  (1480),  Haring- 
nian  {nm  i49ü),  Yode  (1480),  Kal- 
mus (1526),  Kanke,  -en  (1480 — 
1581),  Koler,  Koler  (1448—1575), 
Langeeord  (1480),  Lodovjch  (1518), 
Ludemaus  (1480),  Lütke,  Luttike 
Hans  (1478  /.),  Merten  (1526), 
Mette,  -en '(1468  — 1526),  Mike 
(1518),  Muller(1480),  Rover  (U78  — 
1500),  Busack,  -sag  (1480  — iö26), 
Smit  (1586).  Steinbieker,  -brecber 
( 1 506  —  1 567),  Stendel(l510),  Tacke 

(1458—1526). 

Watzdorpp  v.,  Kuntz,  grä/l.  ütolb.  Haupt' 
od.  Amtmmm  1540,  617. 

Watzem  vel  Waten.stcdc  1480,  Wat/Hcini 
1496,  Wattextim  1384,  Watterdem, 
-SUm  1346  {sehl.  Abaehr.),  F/arrdorf 
tFatzum  waw.  v.  Wolfenb.  im  Braunaehw. 
Amtufjer.  iSchcppantc  lt.  l'f'an  c  u.Aelter- 
leute  daa.  1346,  238;  1384,  251;  Ä'irche 
das.,  Ifiarer^  aldermannl  1480,  1496, 
1516,  II,  883,  401. 
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Weber,  Jochim  mm  1570  OmmtW.  II,  400. 

VV..olin.  Wie-.  Krzb.  ».  Mmgd.  1068,  4. 

Wed*ic)fhe  t.  Wt>»lego. 

We»ldip^he,   Ma^nia.    TfnndoTf  Zan^fit' 

trrdtiiiHji  M  Kr.   ii'anzftlru   l.'!10,  lt)9. 

Wedi^'hon,  Huna,  A»pcn*t.  U8(),  LI,  371. 
WeJr^'o,  Wid-  1188,  1104,  Weddegbe, 

-<iiv'.'  1487. 
— .  Tiuehtett  d.  .SV.  Holb.  1188,  32;  1198, 
,    H7:  Ritter  1194,  38;  1195,  42. 
~,  l  unr  :ii  lir^xhm  ISIB,  65. 

—  l>ihl»en  1487. 

Wedekiiit  Scni<l.«r,   Ihmif.,  ictehtrlnd  mit 

Wilk.  ii  Sor.  11H4 
"Wedcistorff.   WcdJ^lst-   v.,  UaoI  «V. 

1522,  554;  1539,  C12. 

—  V.,  Heinrich  (hI.  Hcnnorich,  d.  Vor.  S , 
Marpar«>tlio«/;<//i.  1522,554;  1539,f.l2. 

We<l»Miian,  A.laui,  Krff.^jrid  1534.  598. 
We<lriiP  iiror,  Hans  (Ikrtnt.)  mn  1496, 
II,  4^7. 

Wedorde,   Wcdh-,   -den,  Wedirdc  Y., 
15.  /A.,  n,  482,  484. 

—  V  ,  Hennaiin.  rt,fftr  12;»5.  l.'iO;  1190  f.^ 
161;  1321,  210;   13ü2,  23U. 

—  V.,  Gerh^,  Knappe  1821,  816;  Bitter 
134J,  2.'57. 

—  V.,  (ierhard,  Knappe  1342,  287. 
Wederfaane  «.  Weydcrhane. 

Wpd«'rtit<  (l>^  'I.  We«M<>r>ti'<lt\  khcf,l.  ISatm 
od.  Archidtakouat  am  nördi.  Vnterhart^ 
Bann  u.  Sitffl  1806.  181;  1524/1,  II, 
515.  Tter  Hann  h<it  nchtf»  yamen  voti 
dm  kUitttn  heutigen  Anhalt.  Jtorfe 
Unter-  Wiedenttdt  •! Wupper  («y/.  Lut> 
l'.  n  W(  ddtTsted«  1518,  506).  8,  mek 
Uüghcu  W. 

Wedewen  der,  Herman,  B.  w  n.  1881, 855. 

WeK'"'»^^«^.  Wegli-,  -lobeil.  die  St.  Wege- 
leben  ajBode,  Kr.  Oaehertleben ;  Autstelt.- 
Ort  1897,  856;  Iltenb.  EUtettrUmd  4m. 
1480,  II,  402;  II,  3C6. 

ohuer:   l?ti<l.kfr  tl512),  Uotens- 
levo  1 1474  —  1516). 

Wegeoer,  Wof^h»,  Hans,  Grete  «.  JV., 

IV.  1403,  2C9. 
— ,   Hans   in    W.,    KyiU'    ».    Fr.  1448, 
1467—  1480.  do  Weironersdie,  W. 

1480,  297,  II.  .'71.   1  M'.J. 

—  er  Didorik.  //v  144«,  -.'97. 
Wevderhane.  Weder-,  Hans,  Il.stbc 

ilsebey  «.  Fr  jr.  14R0,  360;  UkJ.  3ft5. 
Weypedaiitz,  Weygho-.  Woigodanl».  Wo- 

ge.lant/.,  Weydantz,  -dans. 
— ,  Hiins.  Ilse  ».  F,-..  Ih.  14S0,  11.305, 

871:  1493,419;  1490/.,  II,  408;  1518, 

II,  404, 


Weygedantz,  Jürgen  1498,  D,  407. 
Weygeriiian,  Weygli-,  Haue,  W,  1467, 

11.  403:  1488,"  406. 

Weypke,  Haus  1485,  402. 

Wele  {Hd*c/,r.  Welr),  HennaoB,  Bitter 

1295,  I.^O. 

Welinck.  Hans,  StStterl.  1419,  286. 
WeUmr,  Martben.  yeiut,'W*nh  1478, 857. 

Wellede  v  .  Thiderie.,  Fimr  m  U,  L.  F. 
in  a.  1329,  226. 

Welr  ».  Wele. 

Wendebvrch,  ^fo/ (curia)  Wenden.  Srh;,^ 
».  Biteh.  Albr.  II.  v.  B,  erbaut  tm 
1818,  808. 

Wendemarke,  Wüstutnj  unfern  der  JUpprr 

bei  C'lyff",     Itsttih.    Lfhnqt.t   ir  ZUm» 
da*.  146u,  314;  15. ll,  483. 

Wenden  curia  *.  Wendebwclt 

Wend.-ii  14  7»-.,  W.'iieden,  Wenedlien  1199. 

1296,  Woyuden  1505,  al.  Wyuetbeu 
1508,  da$  VfMt  Dorf  Wenden  nMl. 
r.  Ihilftfc/:  am  Ihninnthbaeli  1  r.M>.  4C; 
1476,  250;  lltenb.  Kiotteihaf  da*.,  ^otc 
abbetwische.  derHymmelporterwisdie 
117;»,  3:.:;  I4>n.  3r,(t.  St^.'i:  allo- 
diuni  de  lioH  tbo  Wenden,  pntaui  by 
dem  Krereteawarde ,  pratam  de  Pa- 
genwvsch  circa  crncem  Piwlynges, 
de  Dreckhoff  1480/.,  1496,  die  Aeeler 
stt  fF.  von  dm  Bemem  in  Dr.  MmU 
1480,  II,  402:  iffL  auch  II,  386;  Wen- 
den, W.  agri  öfter  gen.  1480,  LI,  366— 
871:  gra«cblek  dete.  1484  ,  873  ,  874, 
375.  392,  397:  1494,  429:  pralam 
Ib.Jh.ll  515;  1508,  458;  1508, 
472;  1605,  481:  1616,  527.  581  /.: 
Wiei>e  11,  382:  1518.  541;  l.'»-M.  .'.52: 
1545,  628;  1550,  658;  WeudeftM 
(M  Veek.)  1848,  656:  Wendenholte 
1573,  698  A.\  1880,  II,  402. 

—  Y.,  Henrie. ,  Itittfr  1286,  151. 

Sntit  beiden  SiUtne: 

—  V.,  Balde win  Ritter  1286,  161. 

—  V..  Ludolf  1296,  151. 

—  V..  Bamam,  JJouth.  sh  U.  1326,  2i9. 
Wcndorode,  -rod  1468,  1834.  Winede- 

rode   1018.   -therode.   -r.>t1i  iilO, 
1148;  Wenederoth  1114,  iui8,  2; 
1110.  9:  Yillnla  1114.  10;  1186,  16; 
:        1  14S.  19:  1  i;'.^97.  45;  11.  405;  1232. 
72  —  74;  14G2,  320;  da»  Dotf  J.Vor- 
trerk  Wendmde  mm  S^umeieineA  BeA 
r.  1'iftuttbiirff  HM  Kr,  BMieret.,  ecd. 
b  Petri  da»,  gtktrt  dem  JD.  lUenb., 
I      Villa,  JtlHnb.  Atdter  dn$.  1468,  1480, 
I       1488/.  U,  408—408;  ttgt.  II,  866, 
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Ä68;  Wenderodescho  wecb  1484,  "72; 

1507,  493. 

VV  endeses,  Hennjuk,  SH/ttiteUMr  m  W. 
1468,  894. 

Waiedhen  v.,  Wenden. 

Wenefriedo.  I.orentz  n.  Ties  li*  TVktka» 

um  157U,  11,  491. 
Wentzla  1587,  -low. 

—  Reyße,  Müller  zu  11».  1527. 
— ,  NN.  £0ntb.  1431,  290. 

Werden  a/Sttkr,  Betu«Keti»er»tiß ,  Johann 

Abt  1539.  613. 
Werder  vgl.  auch  de  Tnsnla. 
— ,  HoDs,  Margareta  ».  dehtc.  1480,  II, 

371;  1508,  467. 

—  T.,  Gflnther,  Siaflthmptm,  tu  W,  1690, 
766;  1591,  619  A. 

Were,  Drens,  Banat.  1498,  II,  493. 

Wergeliz,    r/arrd.    jn>Uettz   nordöttl.  v. 

KaifH'  ajS.,   Tlieoderic,  Ffarrer  da». 

1*2'2Ö,  65. 
Werinhar  *  Werner. 
Wi-rle  V.,  Ludolf  iiSB.  33. 

—  T.,  Jühans  1358,  243, 

—  T.,  Lippold,  Dinnh.  tu  II.  1364,  245. 
Wernoke  wemers,  Aelttrm.  m  Loehtum 

1508. 

—  Woltwischc,  Hcud.  1463. 
Wemeken,  -ke,  -  icke,  Hans,  htgei.  1480, 

II,  871. 

—  Hennyngk,  Jör.  1480,  U,  871;  1502, 

457. 

Valentiii,  Ileabe  t.  Fr.  1548,  619. 

— ,  Eckart,  Ii.  zu  IT.,  *r».  1568,  698, 

fletsen  Hühm: 
— ,  Hans  1662,  693. 

— ,  Eckart,  d.  Vor.  S.,  Prisca  «.  Fr. 
1562.  603;  L^OS.  C93  gräß.  Voft 
tu  ir.  ebät.  1579,  739. 

Werner  ii9l,  Werinhar  1068,  Wernher 

1128.  Warner  1495. 

—  ,  NN.  (v.  Hartoarode?)  1244,  II  516. 
— ,  Abt  zu  Limburg  in  der  F/aL  1539,  613. 
— ,  Bt$A.  V.  Mer$a.  1068,  4;  1087,  7. 
— ,  Dumdechftnt  zu  H.  1194,  39. 

— ,  Dunücämmerer  zu  H.  1306,  191. 
— ,  Dompropat  zu  ff.  1191,  35;  1211,  52, 
58;  1818,  54. 

—  >  ?rop»t  tu  So9$kUn  {Jhm»i.  SM.) 
U28,  13. 

J)r9ieh»e»$  d.  SHft»  H.  1887,  76. 

~"i  Vogt  den  Siechenhof  s  i«  /  /f.  1870,  105. 

—  r.  Anvordf,  Edier  1211. 

*~  V.  d.  Asseborch  1435,  1502. 

—  V.  Hadmersl«  ve,  Edler  812. 

Graf  V.  Kcrclicn,--]!   I  30fj. 

—  Gm/  V.  Usterburg  1157. 


Werner      Schermbeke,  lUller  1249,  ertr. 
1301. 

—  V  Sehernibeke  1301,  1306  oaii.  zu  H. 

—  (Solsehen),  rtopti  zu  Dr.  1489. 

—  V.  Slagre,  Büif  1808. 

—  Stoker.  TLortib.  1507. 

—  V.  Suseliz,  Edler  11 94  — 1216. 

—  V.  Su8eli2,  Edler  1286  —  1249. 

—  Trost,  ItaMumpun  m  Q^,  1407. 

—  Tsosckc  I29r,. 

—  V.  Veitliem  1087. 

—  Waidenberg,  Dr.  1586. 

—  V.  Wan/.leve,  Fropst  zu  Walbeck  1308, 
Lomkämmerer  zu  H.  1306  —  1312. 

Werners,  Wemeke,   AeUcnn.  zu  Gr.- 
Loehtum  1508,  496,  496. 

Worninrerode,  -}:herodo  1287  f..  1300, 
131-.,  1480,  1536/.,  Wernigrodo  u. 
-rod  1447,  1539,  1644,  1662,  Wime- 
geroth  1141,  Wenii^rheroth  1284, 
•gerot  u.  -rod  1265/.,  i527,  ihAi, 
Werniggerot  «.  -rod  1230,  1262, 
-  rodhc  1249,  Wemigerhode  u.  -rohde 
i.')26;  Werningcnrod  1264,  Wernin- 
j;erod,  -rot,  -roth,  -rode  1238,  1267, 
1320,  15SS,  1667,  Wemfngherode  k. 
-dhe  1157,  1191.  128.3,  Werningrode 
1254,  1528,  1539:  sp'it(rc  Formen : 
Wemigerodtt  1689,  Wenn  rode  1561, 
Werningerade  1452,  14 63,  Wamin- 
ghorod»'  1482,  Warnirodisch  l.'.n'), 
Waruiugcrodo  1534,  Wemigeroda, 
-rohda  1544,  1567,  Wernufenioda 
1572,  Worningeroda  1597,  Weignya- 
rode  1508. 

Orafaehaft:  graveschop  1452,  303; 
grftTeschaft  1468,  804;  graveschopp 

M.  her.s*  h'i]  I»  tho  W.  I46.S,  322; 
dat  Werningherodeach«!  lant  1476, 
850;  terra  W.  1510,  504;  iö09, 
499;  1515,  526. 

comitatns  1510.  504. 

H«rr«chaft:  1451,  299;  1452,  302; 
1463,  322;  1478,  855;  1480,  359  j 
h.  Stoib,  u.  Wem.  1489,  410;  1580L 
547;  1526,  570;  1.028.  581. 

Wernyngrodensis  comos  für  den  G i  afcn 
m  Stolberg  1580,  549. 
Grafen: 

Adelbert  (I.),  Vogt  tu  Ilaenburg  1188, 

13:  1141,  18. 
Adelbert  (II.).  1167.  88. 
Ad-  Ibert  (ill.),  1 194, 89;  «w.  1880, 66. 

Seine  Söhne: 
Konmd  (I.),   Vogt  su  llunkmg  1230, 

66;  1233.  70  h.  71;  1887,  76?  1249, 

87;  1862,  90. 
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Bertold.  1'o<jf  zu  Ihenburf  H80,  6C. 

GcTühard  (I  ).  l'i  O,  66;  1J49,  87; 
1156  58.  9fi:  1259,  96:  1*64,  98, 
II,  517:  1'.m;7.  90  1<mi,  l'jf.S  69, 
102;  1269.  103;  1259^  Gtf,  104. 

Burchard  1230,  66. 

Hedwig',  (niit.  (ir.  Konrads  I.  1252,90. 

Konrad  \\\.).  S.  Cr.  Gevehards  L, 
1254,  91;  1259,  »6;  1264,  98,  II, 
61";  IV'GT.  99  »/.  lot»;  1265  69, 
102:  1269.  I<i3;  1274,  II,  517/; 
1867  77,  109:  1281,  112:  128S, 
115:  1284,  116  ,(.  117;  12S8,  123; 

1289,  126,  130,  181;  1290,  ISfl; 
erw.  1298,  167. 

Wilbnrg,  T.  Gr.  GevelwTdi  I,  im, 

1.'04.  98:  II.  517. 
Friedrich  (I.),    S.   Gr.  Barch&rds, 

1956'69,  95;  1S59,  96. 
Oda,    1.  fiem.    Or.    KoTirads  I.,  erw. 

1883,  116;  im,  117;  1290,  138; 

1998.  157. 

KottraiU  II.  Sö/tur : 

Albrecht  (V.).  1281,  112:  1283,  iir»; 
im,  117:  1288,  123:  1289,  130: 

1290,  133:  l'J98.  1.^7;  IJoo.  164, 
164,  167;  1303,  177,  179,  180; 
1304,  185.  187:  1305.  II,  519: 
1312,  II,  5L'u  /  :  1314,  "205;  lyl.  II, 
524:  1315,  2Ö9:  132i>,  212,  214. 

Friedrichen.),  1281,  112;  1283,  116; 
1184,  117;  1988,  198;  1189,  ISO; 

1290,  133:  1298,  157:  13i'0,  162, 
164,  167;  1303,  179,  180;  1304, 
186,  187;  1S05,  n,  619;  1819,  II, 
520  f.:  1314,  205;  tyl  II.  524; 
1316.  209;  1320,  814;  vgl.  11,626; 
1889,  988. 

(loveharil  (TT/  .  hotn/>.  zu  JMb.  Line. 
191;  1307,  193;  1815,  208;  1380, 
n,  696. 

Albrecht.s  V.  s<,hiif . 

Konrad  (Kord)  (IV.),  1880,  814; 
1332,  233, 

OevAhard  (III.),  1S20,  214. 
Albrecht  \\\),  1320,  814. 
Waltur  1320,  214. 

Stht  Konnidi  IV.: 
Konrad  (V.)  1S32,  888;  «rw.1401,  964. 

Detaen  Sökfu: 
Kord  (VI.)  1886,  162:  1401,  264. 
Dietrioh  1385,  252. 
Albrecbt  (VIII.),  Domprofut  m  Halb, 
1401,  264. 

Heinrich  1409,  976. 


(Wcmijjerode.) 

(irafen  v  .  W.  1312.11,  520  f.  ■  1390,601 ; 

vgl.  14Ü0,  II,  391  :  11,  398. 
Orußiche  Btamite  und  IHentrMtimft 
zu  WendftrmU, 
n  i*h  f  : 

H.iuricl»    V.   Küxlebeu    1488,  40S: 

1489,  410. 
Hans  V.  Sun<lhau8en  1488,  406. 
Anton.  V.  Werthern  1488.  406;  1489, 

410;  M(iii,c/,aa  1491.  412. 
Uans  Krcbä  (Krevct)  1488,  406. 
Georp  Woim  1489,  4io. 
.As.lio  V.  d    HAh'  löi7.  577. 
Vabntin   v.  Sandhaiuan  1647,  648, 

644,  645. 
HauptUutt: 
Johann  Koch ,  Srerelsir  u,  EaA  1687, 

755;  1590,  756. 
Dr.  Konrad   AlTeidcs   1690,  766; 

1691,  767. 
Yolkmar  v.  Moruujjen    1626  ,  669; 

671;  1527,  676,  577;  1528,  II,  609. 
Kunz  V.  Watzdorf  ir.4o,  617. 
Dietrich   v.  Gadcnslo.lt   1546,  634; 

1547,  648,  1565,    1567,  711,  712: 

157n.  II,  899/.;  1678,  719;  1673, 

723  A. 

AmtmSmmr,  (Xomf-)  VSfte,  Amt»ckBt$tr. 

Otto,    J'offl    f''>.    Fn>,h;eh*  9.  W$m. 

1266/58,  95;  1269,  96. 
Bertold,  Vogt  1969,  96. 
Uortram,    Vagt   Or,  (MUrda  1964, 

II,  617. 

Ck»Td  Klflinehintsen  1460,  IT,  698; 

1469,  603 
Reinhard  v.  Kebra,  ÄmtntanH  1459, 

609;  1467/.;  II,  497/. 
Heinrieh    Bftxleben,  Amtmmm  1477, 

866. 

Lambreeht  v.  AWelde,  Vogt  1486, 

4113;  1488.  406. 

Ueuniuj,'  Hode.  l  ogt  1491,  418. 
Cillax  (Cyriacus)  Konnemnot  (adr. 

maior)  1510,  504;  1518.  540. 
Ueinr.    v.   Sesen,    Amtmann  1616, 

n,  488. 
Heinrich  Lntterot  151H,  540. 
Reinhard  Behr,  grotövoget  1586,  669, 

671;  1697,  677;  1698.  II,  689. 
Etrgert  Wemike?)  lantvogefr  1599, 

II,  638. 

Mathias  Lntterot  1596,  .n69,  671; 

1.'.27  ,   576:    1528,   II.  532:  1.-.3*-,, 
608,  605;  1544,  684;    1546,  634; 
1647,  648. 
Simon  Qleifienberg  1867,  711,  719. 
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(Weruigeiüde.) 

Eckart  Wernieke  1678,  698  A.;  1579, 

739 

Ulrich  Bochau  1590,  766,  1591,  757. 
Leaning,  Burffgraf  lesi,  712  A. 

Siaälvögle: 
Hans  OMciirod  1409,  276;  1414,  »81. 
Herinarin  Provest  1448,  297. 
Bernd  Me.Vffer,  1460,  II,  628. 
Heinrich  KeiiKMi.^nider  I4cn,  31 1,  313. 
Lndeke  Vonskrinekor  1461,  318. 
HaithiM  Koppejobann  1470,  340. 
Peter  Jeniken  orf.  Jeyniken  1478,  £46. 
Bernd    Barchmann    (Berch-)  1476, 
348  u.  349;  1476,  3Ö0. 

Lambrecht   y.  AWelde  (yoget  der 
oldenstad  1 1479, 358 ;  1480,868,  860. 
Hans  Iscnblalt  1482,  S66. 
Sivert  Hille  1488,  406. 

Klaus  Misoncr  od.  Misner  1508,  494. 

Rudolf  Rrokelt,  adv.  minor  1518,  540. 
Andreas  Halerung  (1533  — lö4ö),  erw. 

1547,  649. 
Witte  1^131.  719 
licnttneisttr: 

inihelm  Biffenntetn  od.  BeifTenstein 
1698, 669;  1536,  603  :  rrw.  1689,616. 

Orfißiehe  Sc/irciöer: 

Ludolf  Kone  I40ü,  276;  Nicol.  Dit- 
tich  1610,  604;  Jorge  Zigler  (M  d. 

K<nizf<n)  1526,  r.6r». 
Simon  Gleißeuberg,  Kmiuehreibtr  1560, 
684  A. 

Ulrich  Buchau,  Schreiba- 1670,  II,  898. 
Job.  Storkau  1570,  II,  898. 

Förattr : 

Hans  Winkelman  1698,  II,  689. 

Rotbger  «.  Hans  Kreyet  (Krebiß), 
Hiiirik  ÖMcnrod ,  Cord  v.  Mins- 
levou,  Ludolf  v.  Min.sleven,  Cord 
Kleinehintzen,  Boloff  Stacius,  Cord 
Döring,',  Mannackßß  m  W.  1469, 
303  tgl.  304. 

Stklon:  1452,  304;  15.  Jh.  census  ad 
castnim  II,  616:  1684,  694;  hui 

nnd  Slott  AmsltU.-Ort  ir.36,  603; 
castram  1516,JI,  433;  1541,11, 

lH$8tiuU:  1414,280;  1452,  304;  1467, 
882;  oldeatad  1479,  358;  1480,  II, 
366;  Xett-  u.  Alht.  1  18s<,  406. 

burgonsos  nostri  {Gr.  Kourada)  1252, 
90.    mtrstr  od.  Bwrgmmmen} 

AuMtellunfjn  -  H.  Vt  rhatul'i.ugsoyt:  1230, 
66;  1264,  91;  1264,  II,  517;  1303, 
177;  1890,  914;  1491,412;  1519, 
646;  1636,  605;  ir>44,  626,  626: 
1681, 769.  Zaklttng  in  Worn,  1414, 980.  | 


(Weruigorodü.) 

Bürgermeister  m.  Baihttuinuen.    De  rad^ 
der  8tad  to  W.  1897  ,  969;  1407, 

275:    1447,  296;    1452,  304;  bor- 

germ.,  ratm.,  werko  u.  gantze  gbe- 
meyne  1469, 808;  boigerm.n.gantze 

rad  1493.  423:  consolatus  1497, 
II,  386;  rhede,  ratbraan  1534,  596, 
697;  1636,  602:  consulatus  1537 
II,  430;  rath  beider  etette  W  1689! 

611 ;  1544,  626 
des  rades  v.  W.  Land  bei  Latigeln 
1688,  n,  608. 

liiirgerineietor  der  AUrtadt: 
Clawes  Isinlda«;  1477,  353. 
Weske  Wagenloyrer  1491,  419. 

Beider  SUUUo: 
Baltzer  HiUebrecht  1688,  891;  1647. 
642. 

Jacob  Jode,  Jodde,  Jude,  Jüdde  1544, 

626:  lf)4  7,  642,  646. 
KiisparZipcnhorn  1544,626;  1547,645. 
Jacob  Lutterot  1580,  il,  407  A, 
Posewitz  1610,  n,  896. 

Rathmannen  : 

Henning  Welten,  proeonanl  1479 

II.  379  * 

Tile  Sanfteleyent  1484,  877. 

Hans  Lisemann  \ 

Henning  Dornten/ 

Caspar  Zigenhorn  irj2C.  569. 

Gebhard  Atenstidti 

Berit  Marqnort     \  1647,  647. 

Peter  Bode  J 

Xetutttde  : 

Marten  Welker,  Klavs  Dolyen,  Hana 

.Moldenhauer,    l^.-t^en  Danneman, 
sworen  horgeriueister  1479,  857. 
Stadl  schreibe!': 

Joliann  Barth  od.  Barde  1644  ,  896; 

154.'j,  629:  ir)27,  643. 

ÄcAäfefwmm^<r(magistriaagittarioruin) 
1498,  U,  888. 

Mäiumeietor: 

Konrad  1289,  128. 

Gebäude,  Strassen,  Thttre: 
curia  comitis  1491,  412;  Kanäeiqe- 
wSUbe  darim  1689,  614,  616;  der 
heren  hof  1573.  723 
Bathhaus:  praetorium  civitatis  1468, 

n,  402;  rathnfi  1536,  602. 
de  olde  wynkelre  1470,  840. 
Vo^hedenstrate    1414,    881;  1690, 
II,  403. 

de  Hey  de  1475,  848;  de  Heydemolen 
(mol.  paganonun)  1496,  1508,  408, 
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Westijrndhor,  viilv.i  W.,  Wo-iti-ruilior. 
Weatorthur  1530,  On.i:    605.  GüC.  ^ 
607:  1536,  611:  1547.  642.  644,646. 

Kala»,!        W.  11.  »37 

WtTüigerodeDB.  lucn-sura  1262,  90; 
1S81,  118:  Weniig«rodiiieh  mael 

l.''..'>4.  666. 

Wernigerodens.  ccrevisia  iöo7  /".,  11. 
488:  15S0,  n,  448. 

W<rniift^rofio!is.  paniius  1  'iCr»  f.,  11.4ßr>/". 

Üt.  uU  Mezugtort  i'on  I*i>pni;  UaekicMtrm, 
TWWk,  A'mn,  K<i*i\  FiltcÄf  «.«./, 
15.04  jf.  fiir  th$  Kl.  II,  451,  440, 
461,  464/.,  468,  470/.;  Tueh  da», 
tehumrs  ftf»rk  1510.  II,  466. 

<\,Vi  quitit .f>  S.  f7<»iyii  >i.  Silrentrt : 

de  kanünickcu  W!  1413,  277  ;  dt-kon 
u.  c.  t.  Jürgen  m.  a.  SiWoators  14 1 4, 
280:  korkt"  siiitf  .Jargon  u.  s.  Sil- 
vostcrg  1416,  883,  284;  1432,  tt»l; 
JR^*«  1463,  885. 

der  bereu  van  VVorn.  Land  bt*  HwUtr 
1518.  II,  499. 

de  i-aii'*nikt'n  ff>ii^. 

Capttti  1547,  644  ;  167»,  739. 

tkehanten  : 
N.  N.  1265  f.,  102:  12C9.  1«13. 
.lonlftniH  1288,  123;  1289.  127,  130. 
H.'inrich  1300,  167:  l:;05,  II,  519. 
Du.l.)  l  207. 
N.  N.  1393.  256:  i;i97,  258. 
Konrad  v.  Titlixen  1402, 267 :  1 409, 276. 
Htorik  1432,  291. 

Jobann  Senstede  1452,  3oa,  304. 
Hennbg  SwaWor  1463. 

Johanne«  qaondam  c.  1289,  125  (rfa- 
tnah  Stifl$herr  m  V.  L.  F.  in  Jlalb.). 

Ih'Hk.    1315.    207   (fiM>A  A  Siegtl 
Thidcrif.  Helwici). 
KtUner  : 

Henning  Wendesei  1468,  884. 

Setn'iirffi : 

Bartult  FroUng  1463,  324  vgl.  1496, 
n,  888. 

Dietrir],  Storkfisrh  I.VJi.  568. 
tiUJ($-  oder  JJomherreH : 

Hermann  1867,  lOO:  Johannes  t. 

Hrticht^'  Hnkc«!''  ,  .Tnr<]an  v.  Win- 
nigstedt, iieinricil  Kancu  1265/., 
108;  Thetmsr.  frühtr  Prop$t  m 
DrÜb.,  Hoiiirich  v.  Horssol  1288, 
188;  Konrad  v.  HUdetihoim  1289, 
180;  Heinriflli  t.  Bimbeke,  Her^ 
mMin  V.  Dingelatodt  1800,  167: 


(Wemigerodo.) 

isoft,  11.  5u<;    Gerlax:h  Hevpen 

d.  At,  1452,  304. 
Vieimtn: 

de  owi(:)-n    vicari>n   des  goddeah 

8.  Silv.  1414.  279. 

Bertold    Eimbeke  1488.  S»l :  Horm. 

Kov't  1467  /  i-^r.  11,  S-'J/".  ;  Nico- 
laus  Uamer  1499,  11.  40:i:  Faol 
Mnntmester,  Dietr.  Stockfisch,  Til« 
Schoknocht  1487,  1520,  1584.  405. 
546,  561,  662. 
AMrt: 

S.  Katharinft»  1584,  661,  568:  1547, 
II.  895. 

primissarins  d.  Alt.:   Paul  Mnlbek 

1524,  561,  568. 
l*/arrtr : 
Heinrich  1854,  91. 

Hermann  de  HUdensem  aftoerdos? 
1290,  183. 

Valentin  Donat  1567.  718. 

Jtirhfrannikirehr : 

jUnr:       injre  nltar  der  Iiiliren  dre 
kouiugc  unde  ainlc  Johannis  de« 
apoatelen. 
r.  'VT,  ,77,  ,»  •  Dietrich  Brandis  U0:>,269, 
i'jat  i  t  i  ZM  m.  Jißkantüa  i»  der  SnuUidt: 

Heinridi  Angerstein  1567.  718:  1578. 

7,1 't. 

curia  s.  Xieolai,  arme  Inde  dea  hovei 
tho  s.  Nidas  1541,  1544  ,  686  «f. 

II,  390. 

Iiinrohnir/amilkn:  V.  Alvclde  (1476  — 
I49s^,  Angerstein  'i.'»'";7.  1579), 
Hart-linian  *.  Berchin.  Bardo,  Bartbe, 
Bart  (i4bo,  i544 /.,  1574..  Becker 
( 1 4  7  o  I .  Her 0 1 1  man  ( Ba  rch  I u . )  ( 1 4  7  V. ) . 
B.  t<i^(h>  r  (1496).  Bisschop  (153.1). 
Bluiiirntrcd*  r  i  l493i.  B<»chau  1 1570, 
1591),  Bode  lU'*'^  1*86.  iTiii'.'. 
1547\  vgl.  Bote.  Bola  ,1478^.  Bor- 
chardes  U**^*^^')-  Btinihuson  (1450), 
Bote,  (Boto)  12"o.  118.-.K  Bradcr 
I49g — IT)  IS).  Braii'ii'S  (1479  f\ 
Brokolt  (151»),  Cleuebintze  ».  Kl. 
(Jlok  Kok  V.  Dak,  v.  Thal(e), 
finc-i,  1610).  Ditmer,  Ditbmers 
(IIHO.  1496,  1547),  Döring  1 1452), 
Dornten  ( 1491) ,  Dorpman  (1480). 
Drubekor  (l48iM.  Duueker  il544), 
Eiloborch  (1494.  l.^OiO.  v.  Kymbeke 
1432),  Eldage-scben  (1414).  Engel- 
i)recht  (i:.r>8  .  Frolinfr.  -l.vngh 
(1439,  1463—  1496),  v  (Jadeustedt 
(1546—1573),  CJerwer  (1480).  <;iei- 
flenberg  (1567,    1670).  Glocke, 
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(Wemiporoilc.) 

Kiocke,  Godeken  (1450),  Goltsnied 
aä.  Lenamershnsen  (l414>,  Grasboff, 
-hofe  (1470,  1490),  Groshans  {um 
1600),  Grote  (1479^,  Gr<)trstn<-ke 
(U78,  1Ö16,  1520,  155Ü),  Gunter 
(1501,  1547),  Gmizels  v.  Lochten. 
H;i<l.lhr  fi480,  14841,  Hafferiiik. 
-rang,  HuvSrinck  (1450,  1530, 
1547),  Hamer  (1499),  Hatenkerl 
(Mf»'  1  .78),  H;ivorim-k».Haifer-, 
V.  <i.  Hall.»  (<lo  Iniornoi  (1485  /■.— 
1547J,  He\3»eu  (1452),  Heteler 
(1498),  HilTe  (1488),  Hilleboroh 
(1505),  llillebreclit  (1467  — ir.4  7), 
Hodewol  (1508),  Huch  (uns  - 
1524),  Hune  (1516  erw.),  liuneke 
(1498),  de  Inferno  «.  d.  Helle, 
Isonbla«,  -blaß  (1467,  1477,  1482). 
Jeniken  (1473),  Jode,  Jodde,  Jude, 
Jftde(l544,  1547),  Kleine-,  Clene- 
hinUe  (1450,  1452,  1407),  Klein- 
smcd  (153.3),  Klint  (1450),  Klookc, 
Glocke  (1520,  1536),  Kok,  Cuk 
(14i4,  1480  —  1518),  Colit  (1289). 
Konen  (I48(i).  Konnomnnt  (1610), 
Koppejohan  Koppeian  (1470, 148i»), 
Koppel  (1463),  EoTOt  (1467  /.), 
Krcvet,  Krobiß  (l4r)2,  1461,  1488), 
Krul  (1414),  1480),  Kunsch  (1544), 
V.  Lafferde  (1450),  Li'mnicr.-tliusen 
*.  Goltsmed,  Lanf^e  (1547),  Libo- 
riu8(l541  —  1 54  7  .  Liseniant  1484— 
1494),  V.  Lochten  od.  Guuzels 
(1475),  Lndeicen  (1488),  Lntterot 
(1518  —  1 573),  Ma^^art.  Marquort, 
Marquart  ( 1 536  —  1 565) .  Moyer, 
-ger(1414,  i4-.{t),  Metcken,  Metke 
(1473),  Minslovcn  (1407  — 1616), 
Misonor,  Mvsnor  (1508—  1528), 
Molbek  (1524),  Muller(i480,  149G), 
Hmitmester  (1480,  1620>,  Nevn- 
dorp,  -dorpe  (1476),  Nodtberch 
(1502  n-ir.),  Oldcnrüdc,  v.  0.  (1409 
1647),  Orman  (i4C(i),  üttcn  (1480), 
OverKainp(1554),  Perleberch,  Per- 
lynbiTcli  (1467,  1480),  Pipogrop, 
Pipkrope  (1551—1610),  Planuro 
(1480),  PosewitJi  (1610),  ProToet 
l'rofft  (148S,  ifrji),  Quael,  Qual 
(1180.  14H8).  Kave,  Kabo  (1536), 
iicmousiüder,  KeiiuenKcbnider  (1 460, 
1618, 1560),  Ryman  1467—1506  /.), 
Ripekoren  (1460.  1463),  Rotöl 
(1480),  Saobt^levent  (1460,  1480), 
Sanftelevcnt,  -b^ben  (1484,  1626), 
Sehaob  (I686),  Sebancht  (I55i), 

a«Mbklitaq,  d.  Pr.  SMhara.  VI.  I. 


(Wornifrorodp.) 

Schoknecht  (1487  —  1524),  Scbo- 
nehermons  (1425),  Schonewedcr 
(1544).  Scbreiber  a.  Scriver,  Schnl- 
rnbe  (irtC,2).  Sclmtti' (1470  -  1518), 
Schwalbe  (1573),  Scriver,  Schreiber 
(1586),  Sein-,  Senstede  (1452), 
Sieker  (1524),  Slutni  1493),  Smack- 
haring  (1496),  Snied.  8njet  (1431, 
1451),  Snawcnberg  (1525),  Spenis, 
Speinitzer  (1536,  1557),  Spetors 
(1527);  Stacius  (1452),  Stellemeker 
(1290),  Stockfisch  (1520.  iöjJ4), 
Stocldnuen  (1536) .  Strenghemeker 
( 1 475, 1 480),  V.  Sunthausen  (1 547j?.), 
Swalvor  (1463),  Tctredcr  (14H0). 
Telenian  (1610),  v.  Thale  «.  v.  Dale, 
Venstermeker(1460),Vemdel(1480), 
VojLfhet  (1414),  Wagenfoyrer,  -forer, 
-furer  (1491,  1536,  1544).  Weder- 
hane,Weyder-(l480,  U82),  Weghe- 
ner(1403  -  1480),  Wende8es(1463), 
Werder  (1502.  i  :)73),  Wem  ick»» 
(^1562  —  157!i),  Wigand  ( 1 5J)7 ),  Witte 
(1463,  16311,  Wolter  (1480),  Wulf 
(1470),  Zoegen-,  Zigenhoni(l607— 

1556). 

Jn  der  Weltstadt:    Adenstedt,  Aten- 

stidt  (1480,  1547),  Blorae  (1480, 

1.502),  Danneman  (1479),  Dolven, 
Dolgen  (1479,  1480),  Geverdes 
(1480,  1488),  Hnneke,  -nyko,  Ha- 
nigke  (1480—  1534).  Lu.sße  (1496),. 
Moldenhaiiwer  (1497),  Retbmor 
(1480, 1488),  Schaer,  Schare  (1480— 
1506),  Smet,  Smed  (1493),  Welker 
(1479),  Werd,  Wert  (1468,  1480). 

—  V.  W.,  Johannes,  Stiftulurr  zn  l  .  L.  F. 
in  Ha.  1289,  127,  128;  /tü/ter  Vu»tuH 
am  8Hß  su  W.  1289,  125;  1298,  148 
H.  144. 

—  V.,  Peter,  i:i99,  260. 

—  V.,  Henning  1483 /.,  11,  475 

—  sehe  weg  fo*  Jktmleät  1498,  II,  493, 

494. 

Wemigerohda,  Weruingerode,  -ruthe  «. 
Wernigerode. 

Werre  Connd,  KIkt.  m  Ii».  1292, 
138;  1301,171:  pleban..  ofticiatiis 
dtu.  1303,  179,  180,  183:  d.  Ae.  1307, 

194;  proenr.  infimor.  1814,  240. 

—  V.,  Albert,  Ritter  1807,  198. 

—  V.,  Conrad,  Knnppr  1307,  193. 

—  V.,  l/ourad  d.  y,,  Klin:  zu  11».  1307, 
194;  1811,  1316,  210. 

—  V.,  Bernd  1350,  241. 
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Wemt^  i'    r'^nij^rt,  rjl.  II,  3€ü.  401.  • 

W#7t  Hu«.  SM-Werm,  UM.  H,  40t  | 

W.rh^r*?,  Wertere.  -lb>-r.  -th^rcn. 

—  T„  AnWBiu»,  fr*/l.  Ä/WA.  iUtk  u.  Mar-  , 
arA^  14M.  40«;  148t.  410: 14tl,  41t.  j 

1518.  543 

We^lce  Wair>-nr>jTer,  mai;.  dTfam  | 

ir  n'ji. 

Wr^-che,  We«<he  Kolcr      i«^«^.  Uin». 

—  Wyse  t4S4. 

W.-.c,  Claus  1413.  277. 
We*urb«ke  de,  ÄkA  i«i  OtttncuJk  1437, 
II,  ttt. 

— bek,  -bec.  -Wk  i  •  i48o.  Woste- 
b^Tke  1604,  Wcitteru  Bec,  tcüatu 
Th,rf   Wnferhetk  m.S$tt.  9.  O$Unpi0k 

v»'r-«iis  IIojij.*-n>t«(k-  l-l'jß,  II.  4<i3; 
1307,  193;    1360,    »41    (*ro  eertekr. 

We«t<.>rk(k):  1480  te  eamp«)  W.,  Ji4 

gr'jMte  lUenb.  11«  fr  dii».  149C,  Httrhi  ei- 
htmf  dtrtl^  1504,  II,  366.  378,  402, 
R08  — &A9;  IT-tdU  FM  w  ftatme. 

Itturhrrihung  eiuer  Itolfttti  Uufr  iLtt.  um 
LMM.  II.  r.M'.':  Us.»),  4A1;  ir>14,  515 

Wc»U'rb«»n.U,  -buTKk.  ikJilo**  und  Gcncht 
9».  Bokrthfim^  JtmUkhen  m.  Vu<jtl»d4/rf 
Kr.  Jl'ilf) .  de  j,'r;ivi>n  vor  «If  W.  14>'.7, 
U,  öü7 ;  bauii,  amUchn  iber.  Joachim 
T.  <l.  Sehnlenb.  4».  1561,  6t  l;  1668. 

C97 

Unimrf  1481.  II.  876;  1484,  427. 
f)</rt    heiininfht     Familien :  Mey6linß 

(1484),  Wpnachtcn  (1481). 
—  V.,  ThWenc,  mag.,  Stift iherr  tu  U.  L. 

F  in  ff.  VibO,  125:  lt83,  148,  144. 
WcHtfalie  Uux  «.  SaMen. 
Wcteborne,  Weit-,  «rtW  t».  BanHtit  «. 

jUkentItdt  9",  Iho  ''  Hufa,  dandhut, 
mti$t  vonJkttut.  »u»  bebaut  1480,  14SI9, 
II,  408;  prope  TMistede  1808  4a». 
1480,  36G  -  370  ilfler ;  WetcLornC 
W<'gh  bei  JJarut.  1498,  11,  498,  493. 
498:  Vi  Bm/*  da*.  :  Wettt^OHM  dal, 

uiiHor  lovcn  Fraw«n  tho  W.  morgen 

1603,  II,  498. 
Wetolpiiifttod«  V.,  Tidoric,  KtAr.  sh  II». 

12f>7.     '     I  '  .<>.  105. 

Weiorlingo,  de  burdiwatl  tlio  «.  Aektr 
da».  16.  Jk.  M  iHtal  IT.  «m  AMt' 
tthen  II,  488. 


W«lerUag«^  t.,  lliidenc.  RiH^  iStV,  Sil 

—  \..  .le  15  Ik.  IL  482. 
Wc.cliü^'^.  Uiarek  ai  iüf  «fi8<»  1418.881. 
W.Ter.  Hans.  TmL  1471.  Ml;  1480. 

II.  371. 

— .  Kernten,  ^ir««*-  1480.  IL  SIL 
Wererlini^e  t.,  Lldolf.  Kk^tfcrhr,  at  JU. 
1307.  194:  bospitalur.  1811,  88i>. 

—  T..  GeTebanl,  Jtktir. 

Wibr,  rfeMf  M  WtftMm,  falt  tu  W. 

1512.  5*>9. 

Wkelia  <.  Weceiia. 

1  191. 

Wyeh* mp.  Hinrik,  Fa^tä.  1480,  II,  «1. 
Wichmann,  Erzi.  r.  M*pdt*.  115«.  »*. 

.  120«,  48. 
— .  A'/Ar    »  /ü.  1504—  1524,   II,  423. 
4Ö.':  r^r  W.  aonatns  1506,  150«,  II, 
424-   1505.  11,  471:   l.V»6  .  11. 
15U8,  II,  483:  1618,  11,  643;  1519. 
54.'». 

—  ,  magihter  i  I  hrmarfier)  1518.  II,  i^-- 

—  Ilafi-run>,'.  Kfilnrr  zu  11».  1574  —  1518. 

—  llecki'wech,  I'ioptt  zu  Jf'a.  1.^60. 
— ,  Ilernt  1456.  306. 

— ,  NN  .  AUtmrada  JJttttdt  1480, 
11,  371. 

Wichscop«!,  Jobuili.  Hintr  1884,  74. 

Wirhas.--'  ho  v.-lt  n.  wech  ih»  trüttm 
JkßTj»  W.  bei  Dereniarg  um  1496, 
II,  487:  1498,  n.  488,  494. 

Widcg"  «  Wcdegu.  —.1. 

Widekind  13.  /A.,  Widikin  1188,  Wiknt 
1172,  rgl.  «uol  Wedeldod. 
Oraf  \.  Swalcnb.  r^'  1172. 

—  V.  Harlingeberch  13.  Jk, 

—  V.  Helegentorp  1188. 
Widclage  ».  Widenlu 

Widoroau,  Wicde-,  We/deman,  Ucine, 
Motte  *.  Fr.,  Adent.  «-Ä.  1510,  603: 
1515,  522:  m».  1588  ,  578;  War*. 
1558,  O'.M 

— ,   Hans,    Adcrtt.  um    1570,  H, 

488  490. 

TO.  iil'i.  d:it  14C2,  1483.  Wyd.'la^'.- 

Ffandur/  Wieddah  ajltker  tm  Hildtf 
heimtehen  14G2,  320;  1480,  U.  36«. 

rf„ruy  Paul  Schawenort  U, 

14«3,  ;it;8,  3G9. 

Emwohtm  :  Dykmoycr  (1483).  Kord 
(1488). 

Wideslovn  V.,  Bernhard,  nitter,  friß^ 
mankmb.  Mini»ferial  1141,  IX. 

Wid»,  Ä.  V.  Praciiwt«  {POtHriaa)  IM«- 
18;  «yf.  MM*  Guido. 
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Wij?an<]  V.  Holtzadel,  Landkomüiur  der 
Detdtehsordensballei  zu  Sir  fiten  1515. 

- ,  Jorge  u,  «.  Kinder  Andreas,  Vetzater, 
Joi^^e,  Angnstiii,  Maigareto  u.  Leni- 

chen  1557,  678. 
Wygcu,  Uiuric  m  S.  Egidien  in  ßr,  1443, 
196. 

Wi^'enrode,  -lod,  Pfarrdorf  Wietirodc  bti 
Blattkmturg  «.  BoTM  1285,  75;  1401, 

262. 

-  T.,JoTdaD,JRMfr  1S96,  162;  1S04,  188. 

Wi^jfer,  T>otnherr  zu  TT.  1237,  76;  Arehi- 
äiakoH  SM  Lucklum  124.t,  83;  1249,  87. 

Wikinn  «.  WideUnd. 

Wicke,  Wyke,  Simon  1535.  600;  Bürftrm. 

in  fhterur.  ir.iU.  II,  ;J93. 
Wilbern,  Kaujm.  m  Go«L  1232/40,  79. 

WUlNiiir,  T.  d.  Or,  Gerehard  II.  cu  W0ni. 

1264,  98:  II,  517. 
Wilde,  Bartolt,  ÜMterto.  1480,  II,  371. 
— ,  Tfle,  Oatent.  1604,  II,  508;  mr. 

15»»G,  487.  4Sa. 
— .  Hartolt,  K'atlierine  ».  Fr  I5ü6,  488. 
\\ildevur,  liinrik,  JiaütsinnijMni  zu  Gotl. 

1407,  274. 

Hinrik  d.  7.,  Gherborcb  «.  JFV*.,  Gotl. 

142U,  11.  527. 
WilhcIIcni,  Hans  in  Adtrat.aJS.  1498,  447. 
rdhdiii,  Willoh.  Im  1208,  Willelin  1188, 

tgl.  auch  üuilit'llllUS. 
— ,  Abt  zit  Egntond  in  Aui  dJtoU.  1539,  C13. 
Ait  XU  JRHmhmrdiArmm  1689,  618. 
Mn-Mehiilh  Heiuricha  d,  ZStom  1188. 

-  ,  ktrt.  Brauuacliw.  MartehaU'  1340. 

— ,  magistcr  luedicus  1508,  W.  luimitor 
1«  JF.  1617,  mester  1620,  nuig.  W. 
1522.  II,  472  —  474. 

~,  Propst  ZH  8.  OemrgmAerg  tor  Qotl. 
1451,  300. 

— ,  8ac.  et  mon.  su  s.  Michaelis  im  Bild. 

t  i.^:?9,  r,i:?. 

— ,  Ucrzoff  zu  hüttuburg  1208,  1211. 

~  Byflenstein,  Reiff-,  gräjl.  Sto».  JUnt- 
mdMter  1626,  1536  erw.  1639. 

-  V.  V'dlkmorrotbc  1188. 

—t  Jochim,  Jarge  WilUclmscho ,  su 
Adtru.  a/S.  um  1570,  II,  488—491. 

Wilken,  Wilkin,  Wilcke  Wedekint 
».  Sr.  371;  Wedeldnd  «.  WiU 
Ickin. 

AHmBMll9nMt0dlUS9, 410;  1498,449. 

— ,  Abi  zu  (knrri  1490,  411. 

-  Pyl,  Fiel,  KUn.  cu  llM.  1616  —  1526. 

-  Sehrader,  //«.  1680. 

~,  Bartolt,  Kohrah.  1480,  II,  371. 
Wilkens,  DrovoH  15.  Jk,  II.  484. 
Wilkin  t.  Wilktiu. 


Wilkhclni,  Willelm  *.  Wilhelm. 

Willt'kiii  V.  (Tiist<!de.  l)omfi.  zu  H.  i:!07. 
Willer,    i>raefcctus    zu    11.    1141,  18; 
11.^)7,  22. 

Willi^'is.  Eizl^iiprllnu  A.  Heim-.  U,  1008|  1. 

Willingcroile  «.  WoUiugcrode. 
Wihnerink,  Vilmarink,  Heinr.,  iV^tor, 
rrietUr  mUktk.  JNfo.  18.  Jh.  3  A., 

6 

Wiläleve  1228.  Ihr/  WiUUbeu  Kr.  Aachet  a- 
Üben. 

—  V.,  Olric,  Truehaeaa  1228.  65. 

—  V.,  Helen  bort,  Jiüter  1281,  ili. 
Wymelboidi  1689,  Wimedeburg  1102, 

-borch  1211,  Benedüfthmrid.  WSmmel- 

bürg  n'ördl.  t\  Kisfrhcn. 

Abte:  R(mloay)  1162,11,  516;  Siffrid 
1808,  49;  erw.  1211.  53;  Marsiliufl 
1211,  53:  NN.  1539,  613. 
W[inand],  Deeham  m  &  BtmntH  in  Br. 

1240,  80. 

Winddberode,  toMw  Darf  6  Mkt.  mM 

V.  StapMmy,  Ora/aeb.  IFern.,  JohiM' 

ues  Pfarrer  daa.  i290,  132,  133. 
Windilmar,   Vogt  d.  aiuhtnJkof»  bei  H. 

1270,  105. 
Wiiicderodo,  Wineth-  *.  Wondorode. 
Wynke,  lieteku,  Kmppe  1320,  213. 
Windcd,  Hans  1664,  88?. 
Winkelnian,  Clans,  Mar^Mrctc  «.  Fr., 

Kutheriua  ihre  T.  1502,  460. 
— ,  Hans,  gräß.  FdraUr  m  IIa.  1526, 

669;  1528,  II,  532. 
Wvinnrster  NN.  (llMwa.)  um  1496»  11, 

497. 

Wynnaditeaaebe  de  SM  WInterhoMttm  1481, 

II,  376. 
Wiiinenberg  «.  Vynnienberch. 
Wituiitu-gchnsen  v.,  Giselbert,  Corveiaehtr 

.Mviiisttiiul  1232,  68. 
WiiinigsttMlf  1191,  Winnige-,  Wiiiigc- 

stcde  1291,  1296,  Wioniugütftcdo  1233, 

-ste  1987,  Wingninstcdo  «m  1277, 

herzogl.   BraunacJnc.    TUnf  Ifinn^ttedt 

2  M(Hfu  nihuU.  r.  ftntrruick. 

—  V.,  Frideric,  Über  1191,  35. 

—  V.,  Lndolf,  Biller  1888,  70. 

—  V.,  Heinric,  lütter  1237,  76. 

—  V.,  Jordania,  Sti/tsMerr  tu  W,  1265.69, 

102. 

—  V.,  JohanncH  «m  1277,  110. 

—  V.,  Kri(leri<'.  d.  Je.,  Stiftshm-  zu  U, 
L.  K.  in  II.  1289,  125;  caiiun.  am  Dom 
tu  JT.  «.  mUesk.  1293,  140,  143. 

V..  d.  Sttftahen-  zu  U.  L  Fr.  m  H. 
128'.l.  125;  12!i:!,  144 

—  V.,  liurdiani  1291,  136. 
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WüiDi|^«Hle  T-,  Frideri«,  Häur  ifM,  ] 
161.  1»S. 

  T.,  Conrad,  «^on.      s.  Bonif.  // 

U13,  XU3:  bimki>ß.  Ofncral  1315.  208. 

—     gmnniimi.  Knapp*  i3?f.  im. 
Wipcit  Vipp«Tt  ry/.  Wipr-H-ht 

AhttM  lU.  1364,  »44  — X46;  rrwr.  395. 
Hp'-cnliim  (Hp«^l).  «ü^Mmt  «m  T.X.  ^. 

Wipucr.  Wupper  l5oa,  Wjrpper»  ll7O;80, 
dU«  Im  AUr$l0it  im  JmUlUekm  im  tfw 

StuiU  etnmünden^*  Wipprr  1170  80. 
iü;  1466.  3t»  A.;  dat  kolUnth»  obi 
W.  «I  Stift  w  eonnuuritaat  im  /, 
II,  410  A.  S;  151.1,  II,  41«:  IWJ, 
4«S;  1504.  475;  1617.  537:  16SI, 
6ft8:  I51B.  504:  ist«,  »71;  drei  wer- 
.l.r  uff  der  W.  um  153l>,  II.  487, 
SillKTf.'r.l  1.  rf.  ff.  doM.  II.  488. 

Wvprecht,i7'«»-riT»  OtmaruUhm  1342, 243. 

WirtMM.  ir«rlMi  im  d.  Altmmk  JmaHtU.- 


(icten»Uh«n  1480,  II. 


fh'  1  ir.:.  i'i. 
W}rt«u,  Heriiuii 
S71. 

WiMbcke  V.,  ».  Visb.-ke. 
Ww<!.  -en,  -Ucn,  Wt!84:he  1484,  372. 
— ,  Cofd,  OmL  1494  ,  888,  884;  1488, 
11.  4(»7 

— ,  TiseiuaD,  Vrofui  m  fmttrUmftnb.  u. 

ArehUUaku  lft07,  480;  1607,  49.3. 
Wiseamd,  Wis.-n-,  Wan»,  Otterw.  1480, 

II.  .171  ;  149fi,  II,  495. 
  od.  (icrnuTH,  Hennin?  n»  Berßtl,  II». 

tütme  1498.  II,  .178 
WyHUcribhe,  Wis-,  Kirchdorf  Gr.  Wirtch- 

Uhen  aj  Saale  uftfem  TUHÖmu,  Lmmd  m. 

Zinte  da*.  Ut.  Jh  II.  484. 
Witholt  «.II.  Hrtj.  nolsberg«. 
Witt«,  -on,  llf-nnigk,  Br.  m.  1480. 

U,  8T1. 

— ,  .Tohann.  /Vior  zu  Kgidten  in  Br.  1436,292. 
— ,  SUtdtvojft  SU  iV.  1631  vgl.  718  A. 

—  ,  Wytten  gut,  (Ut,  •♦#r*.  Tm*.  1468, 

VV  itt.  kop.  -koi»]..  Wittkopff. 

—  ,  Hinrik,  //.  t«  lU:  1460,  818. 
— ,  Frickö  I4;>ß,  II,  408. 

— .  Drowi  H  l.^«3,  C96. 

WyttiMib.  r<  h.  HcnniiiK'.  /.//'/ 1402. 11,381. 

WÖlM-kf,  »  <-/«r/,,  Tvrhterktrche  vtm  Jiobheln 
im  hnz.  Itr.  Amt»ger.  Sc/töninge»,  villa, 
NN.nacerdoH./Ai«.  1266/68,94  :  .lordanis 
nlol.iUniM  O.'»:  vill:i  deDOrta  1311,  200. 

—  V..  .lohann  u.  MMf  Oe^.  1811,100. 
WochkonHtid«'  Wokkfnst-. 

Woivrr.  ll.  tininjf,  Br.  1401.  268. 
\Voit'<'duiiH  *.  Weygcdaiit». 


Woi^  Woyt  Vog«t. 
Wokende  ».  Wokkenätede. 
Wokkenstede,   -Stade    1128,  ii9:./97 
(Atttkr.),  Woakowtid«  1188.  1148: 

Wokende  Xr  -iZ  «'  auf  VrrMthrn- 

bmmy  zu  itntÄem;  ictutet  Itorj  Wteixn- 
tiedt,  jtttt  Gmtk»f  imm*  Andtrltit  tm^ 
cepfmrrt  1128.    13:    11S<^.    16  30; 
1148,  19:  1195  ^7,  45:  1307,  194. 
Wolborch.  -borph,  Lan^fae  1514. 

—  T.  d.  Moh  n  n85. 

Woldeken,  de,  Altmärkucke  AiUUfamuiH 
at  iWMk  15.  J».  n,  48«:  1488.  414. 

— .  Betke  1473.  II  394. 
~.  Hans  V.  Arneborch,  Crwtaffer 
.\nthumiw  ».  fttur  16S5,  588. 

Woldemar,  Für^f  zu  .\tili.ilt  1498/. 

—  ,  Markör,  v.  Hrandenborch  1318  — 1314. 
WoldcnbJrch.  -borg  hm  1184,  WaUea- 

1186,  1234  (1526.  Wald-  in  r.irAnfll- 
deufeker  l'rk  569),  Woldenbarcb  1480, 
-burgh  1493,    AdUM«  WtkUmOtrf 
mtftf.  1  atmätm  »JMl.  r  /KUM. 
Edrlhnren  u.  Grafrti : 

—  V.,  Ludolf  d.  J.  1186,  "  30. 

—  HmaaBB  1184,  71  vgt.  73. 

—  V..  Heinrie.,  4.  Vmr,  Br.  1884,  « 
VfL  73. 

Bürgtrlitke  u.  kBrnsri.  Ftmaim: 
— ,  Hans  M.  Henning,  Dr.  1480,11,871: 

1493  416. 

Hans  14112,  II,  392/.,  1408—1841. 

II,  408.  ,  ^ 

— ,  Hormon,  AUenr.  1480,  II,  871;  <t  J«. 

„.  d.  J.   1496,    II,    404;  Hewie» 

1510,  504. 
— .  Hans  f.  W.^rnor  ««  /V.  l^^*®»^. 

—  N.V..  de  Woldcubcrfjoache  {Dirmd.) 
um  1496.  II,  4f»r,  f. 

WnM.-r  linker.  1470. 

Wolf  1574  /,  Wulff  1.536  r^/.  WolilganR. 

—  liremier,  '    u.  6'.,  H».  1574. 

Wolf  Emat.  Or.  at  StoUwg  1674^ 

WolfffUir.  Wnlfr^anpk,  »ucJ,  ««matWlM 
1536,  603  u.  Wolff  1547,  649. 

—  Furman,  maK'isU'r  (G  Unter  aber gt)  15W- 
 Lakenmarhcr  »»»  Kath  z»  H.  i68l. 

z>i  St<dberK'  1.^36  —  1549. 

WolinKberodo  »  WoUint;erode. 

Wollingerode,  Wollin^rr-,  -pher-  l<''- 
l4Co.   1497;  Wolinger-,  -ghcrodv. 
-gerod  1274.  1290,  1460,  Wolig«nJ« 
1190,  WaliKgerode,  -rodhe  i<;>» 
1148,  12.18,  WaligKcrod,  Waliog«- 
rod  1140,  1233,  Walincgen'th« 
Wallingnod«  Nr.  45  m.  U, 
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WulloK'  Todo,  133L'  /.,  II,  434,  Wul- 
liugerut,  -rode  I5t>9,  J526,  Wil- 
linjfcrudc,  Wyll-  \r.  Col,  üi6  /, 
du  g<(jt  ii  Ende  des  15.  Jh.  tciiat  gewor- 
den« Ihr/  Wölling  er  ode  unmittcliar  bei 
II».,  das  jetzt  die  alie  Dorßlätle  sumeitt 
Wieda  bebaut  hat,  am  uftstl.  Vftf  der 
JUe  1018,  2;  ll  tfi.  Ifi;  Villa  1140, 
17;  1148,  I!);  villa  11*53.  25;  1195/97, 
45;  Villa  1232,  68;  1233,  71:  2  Zim- 
hufnt  II.  9  Hofe  (curtes)  in  villi  wr 
1239.  77:  1274,  U,  517/.;  curtid  der 
t  Wtci  .  Margar.  da». ,  are«  d.  Ritter» 
Rod.  Cozce  (///A. ,  ar.'ii  Conr.  rotarii. 
tl<»iuu,s  uji.  alltidium,  «u  Johaun,  d. 
Sohn  d.  Meiere  tcohnt  1290,  133;  Land 
d'ti,.  1320,  214:  II,  525;  dorp  to 
M<»2,  265/.:  1460,  310  —  313,  601; 

HCl,  318;  Yonrarkes  kaiup  dat., 

14»; 7,  332:    1480,  366;   worden  das. 

U37  dea  hilgcn  CrSr.cs  hove. 
Orncebrode,  Vcdelcrs  hoff  1445  pni- 
tuni  hy  <1.  r  sehen  11103 ne,  d.  Alt- 
feld, Vorwerkeskamp  1498,  pratuiu 
dat  Thy  1620,  allodium  14U6,  II, 
404;  vÜla  desolata  1480,  II,  404 : 
Bob  M.  IFiege  das.  1403,  llf);  dorf 
U.  WUrtcnaug.  Vrrpßiudimq  1494,  428; 
99I.  1686,  II,  604;  gcridit  zu  W.  ebd.  ; 
Iltettb.  Güter  das.  1495,  437,  4:58: 
1497,  444:  ir.02,  460;  als  Z„Uhur 
der  iSl't/Hhib.  augesehen  1509,  498: 
Grenzbtzithmig  1510,  504:  dorf  u. 
WUatenung  1526.  570 ;  geineiu,  Greuz- 
bt Ziehung  \WH',,  5ü'J  :  Aii!,p,.  d.  IJerrseh. 
Stoib,  daiauf  1535,  001;  Tribut  an  den 
Gr,  1582,  1541,  II,  434,  Kloster- 
beeilzuugen  das.  1539,  816;  1640,617. 
Kirchi  11  ih  11  iftst : 

1)  erdes.  s.  Uunliatdi  1140,  i7;  vgl. 
AV.  601:  pfarkerko  8.  BoroIiMdw, 
KloeUr  Jheub.  J'afronafii,  1  163.  25; 
ihr  Pfarrtcitthum  (dos)  12.J2,  68;  nian- 
«18  dotalis  d.  K.  das.  vor  1239,  77; 
cc*'!.  8.  Cruci.s  od.  s.  Borchardi  I49c! 
1520,  II,  404;  geistl.  SUuern  von  der 
Viarrkirehe  1523  ff.,  II,  61». 

2)  eccle8.  ».  Viti  lUO,  17;  rapoUa 
b.  Viti  1163,  25;  cccles.  g.  Viti  rwM 
Kloster  CorveimrUmada  1S88,  71;  1496. 
II,  404. 

U'aUjahrtcn  der  WcrnigerSder  nach  W6U, 
1496,  n,  485/. 

JHfurnj  „(ihirn.:  tladdfkonstedc  (1437\ 
Borghorde»  (144.;),  \\r\xm  (1443  , 
Dorregardo  (1495  erw.),  Elluuberg 
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(1496  ertv.),  (Joverdcs  {naeh  Iis.  w 
zogen  1510),  Horn  (oic  1495).  .larob 
(14:i7,  1443),  Conr.  rütar.  (  1290), 
Cozcc,  JCittcr  (1290),  Kruße  (1496 
ertc.),  Saftelcvent  (1443):  tgl.  aueh 
1890,  133.  Bei  nuhrervn  Fautilien 
ist  M  UM^stkmftt  «5  ufirkliek  noch 
ia  IV.  tro/,»ten,  dir  frtzfe  JraUil^ 
rSder,  von  dem  man  es  bestimmt  iCwriM, 

ist  1510  HeoniDg  Goverdes  in  W. 

ii  iti;-^  ot  baptizatiu  504. 
Wolnarücu  «.  Wulm-. 
Wolrad  #.  Volrad. 

Wulter,  rr(^  m  OrSmnfen  1586  ,  603 

vgl.  Wolder. 
Wolter,  Wolters,  Lndeka  1471,  841. 

— ,  Henning,  iirocoiiB.  inW,  1477,  879; 
1480,  II,  371. 

Wöltingerode  1468,  •tingrode  1250,  Wal- 

tingeri-fli  13.  Jh.  das  Cixtereieuiter- 
JungJ'rauenkl.  Wöltingerode  n.öiU.  von 
Ooelar  an  der  Oker;   18.  J».  170; 

oolleg.  s.  Jfariac  d^is.  u,n  1250,  88; 
1467,  333.  II,  :58(];  149G,  II,  9'J5. 

I'röpsie  (vorsteiidtr) :  LambcrtuM  1 25o,  ^ 
88 ;  Gevebard  1468,  386,  327. 

Aebdusiitnen:  Ida  um  1250,  88;  M^hild 
'jd.  Motte  14(53.  32t;,  327. 

PeioriN.    Kli/.abctli  14*i3,  326/ 
Woltniaii.  Hildebraud,  JI.  1480,  II,  371. 
\V,iU\vis<  he,  Wernoke,  Jleud.  1463,326/ 
Wolve  s.  VV^ulve. 
Wnntbnseli  .1.  Wt).sterboc.son. 
Woi  iii,  Georg  (y»«//.  Stoib,  liath)  1489,410. 

Wosterbecsen  ▼.,  Hdnric  1804,  47. 

Wraffmever  1603,  Wrake-. 
— ,  Cordt,  Veek.  1503,  478« 
— ,  Anthonins  1517,  584. 
Wranipe,  Diderick  1475,  1481,  868. 
Wulf  tneisl  Wulff. 

— ,  Cord  1465,  329;   erw.  1502,  464; 
II,  483. 

— ,  Henning  [lierjiel?)  1468,  II,  378. 
— ,  Hinrick,  (Jhese  *.  Fr.  1470,  340. 
— ,  Johann,    notar.   clor.  Mind.   dioo.,  * 

bischeji.   Halb.   Steuererheker  1584 

II,  515;  1531,  588. 
,  Til.'.  Sclinir,  ,■  zu  lU.  1586,  605. 
Wull'enbuttol,  -boutell,  >lie  St.  Woffnt- 

biiitel,  Bartold  Xappo  l  ogt,  Andrea* 

Bossel,  Jtentmeister  da».  1638,  598; 

dahin  gezahlte  Sehatzung  1586,  758, 
Wülfer,  Halb.  MimsUnal  1087,  7. 

Wulfgang  c.  Wolfgang. 

WulfliHgon,  Hennen  tm-.,  d»*»m  Ww», 
1484,  387;  1494,  429. 
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Ibenburger  Urkondenbuch. 


Woir^es,  Fygo  um  l  I(t8,  1475,  S48. 
Wnllin^rode  ».  WolHiiKcrode. 
WuInioreHen.  Wohn«'rß»'n .  Brun.  Hriino, 

Wulve.  Wolvo  V.  (f.  It IJornharJ 
a.  ».  Br.  Goro  1156,  2U;  1188,  31. 

Wun^itorp.  Diderfk,  der.  Hild.  dioc 

1531,  588. 

Wurbizko .  Anhalt,  Dorf  Wörbzig^  Kr.  u. 
B*z.  AVyAm,  Dmigerieht  4b«.  tlft6,  SO. 

—  V..  AdfljJOZ   I  L^ß.  20. 

Wustvinarkc ,  Wsthoiuarke,  da$  Altmär- 
kiarh«  (trüiti-  Wuatrrfnark  bti  dem 
SeklMH  BmgiUUl  1308«  174,  175. 

X. 

Xillingho  «.  ZUlinge. 

T. 

Yan  *.  .fari. 

Y«iai,'(»  »t.  Indai^o  ».  OUU<iidor|>. 
Yt'iicke,  Ylnebe  «  Jen-,  IIa. 

YUen-,  -Z'-n-.  -spiif-.  -sin»»-,  -svnt*-. 

-»•'njj-,  -hurr.  -biinli,  -horch  «.»./". 

V  IIsiMH'borch. 
\  U  \  na  lII,  37!>  A.  *2)  «.  Iis. 
Viii.iriis,  epiKC.  TusculanUM  (nm  Fraseati) 

I  IßO.  23. 
Ynp'lovo  #.  Ini;-. 
Y<m1c.  YurdanU  ».  Jode,  Jurdanis. 
Ysoko.  Ynen-f  Yasenblas  «.  Yaiiigrode, 

Yao  ».  la-. 

Z. 

/.ahravvi>  1.'"».  ./;/.,  Zaboraw  1508,  Zabro 
I  '.7(».  S.  bruiiwo  1206,  Abaehr.  Zebrowe, 
Wii*tii>i<i  Siihntit  od.  Ziifti  'ni  hfi  Adrr»t, 
ftjs,,  villa  lüdO,  48:  vuj^licdio  dver 
Z.  15.  JA.  II,  482,  485:  11  JUfnö. 
Hu/nida*.  1497/".,  II.  1!  Zabnwor 
marko  1481.  1532,  1551,  1660,  1565, 
»62  m.  A.;  Zabro  marke,  OriiiMier 
Ki>yKffi,iektr  dnt,  mm  1S70,  491. 

Zaia,  Zali!  #.  Salc. 

Zand«  r  «.  Sander. 

Zawdin^'  v.  *.  SaDwlngen. 

Zbron  «.  Sitrun. 

Zoeydell,  Psnl,  Elliabet  «.  Fir.^  Btrmb. 

1502,  4fifi. 

Zemitz  *.  Zemitz. 
Zcbrnwo  ».  Zabrawe. 

Cothclit/  t/-v,r  /r/  Sfftf!>f,n/  1517.  5.13. 
Zcdelor,  Seddeler,  Curdt  Ar.  601  «.  Fed- 
deler, 

— .  Piuvrl  1.502.  I5tß,  II,  512. 
Z<'gh.nlM  r<  li  V.,  Borchard,  Dom/i.  eu  H, 
1306,  191. 

Zepach  NN-,  AAt^,  •/&  1533,  598. 


Zerbsi  b.  Zorvost. 

Zerio^e  l380,Cer-  l2i6,Cerigel29O/lS00, 
Czeryngo  1332. 
V.,  Heinric.  1216,  57. 

—  V..  Johannes  1290/1300,  ICl. 

—  V.,  Albert,  fii/tcr  1320,   213;  1332, 
380,  338. 

—  V..  H;\n=^  1  iir,.  ?,5l. 
Zcmc'ku/o  1.  Zoruit/.*.'. 

Zemitz  1570,  Ceniitz,  -nitze,  -  ni«  14»«. 
15(>4.Zomcknze  1180  /.:  rorncqautM. 
-iluiUe  1487,  1504  :  "('.-iiernnec  120«, 
Schemitz  1828,  tcütte  Dmrf  Ut- 
neqiiitz,  ZerriHz  <><i.  Z-  rnitz  a  Wipper: 
Hwh  j.  Zn-nttzcr  Muhle  an  der  Krem- 
suny  der  Strasten  run  nü»ten^  Brmlmrg  , 
M.  AlMlt  hni  ;   .Miihlc  das.   11 70  .sO .  29; 

ei'cles.  1206,  48;  eccles.,  (Jerani  /  «w 
dtu.  1838,  65;  eocles.  s.  Petri  Msi, 
1532  —  1565.  :!62  m.  .iwn.',  TOj^hfdie 
uver  C.  15.  Jh.  II,  482,  485;  14i!t7, 
404:  MükU  m.  Brüeke,  Sinke 
1  Torfifcr  r.  Adrrnt.,  Pfnrrfr  Johann 
14H6/.,  1504,  1513,  1516,  U,  4U, 
4  13:  Werder  «.  Lamd  dm*.  1497,  15S0, 
II.  486,  487.  488:  l.'VOS.  466:  iroiste 
parki'fko  l;'i(»4.  473;  lUmb.  Zmsaektr, 
MMU  um  1570,  n,  190  f.  Eintnh»tf 
{Müllrr)'.  Troldencr,  -ncior  (U!»7). 

Zerveat  15 15,  Ccrwest,  Cxcrbcdt,  Czcr- 
Test  1498  —  1510,  Cserbet  1547. 

lUttdt  Zerht.  AuMlett,-  Ort  1 5  4  7 .  638; 
Femrabrmut  im  JtmgfrwuenkL  dtu.  1515> 
II,  438;  Dien$tf«hreit  dahin  1498.  1507, 

1510,  447,  4',»l  /.,  50;{;  Kta^Ur  im.i 
Anton  Roscnaw  1560,  688. 
Ziffenhorn,    Zccgcnhom.   Fmn.  tn  W.^ 

rasp.ir  1507.  1516.  II.  433;  Ilifhm'Jnn 
zu  W.  1526,  569;  Bürgerm,  1544,626; 
1.547.  645. 

,  Hcinrioh.  Dorothea  «.IV.,  Dorothea, 
Hans,  Heinrich  u.  Caspar  Kinder  1551, 
662;  Ueiurick  1556,  676. 
Zigler,  Jorge,  <7r.  Btkot  mt  8tM.  Bitntr 

1526.  569. 

Cillige»,  CzUl-,  Cz}Il-,  Uennon.  /««»'• 
1480,  n,  367;  1485,  400;  1498,  49!. 

Zillinjpe  1851,  ZilliV  1516.  Cillin^ro 
CUlighe.  CajUlge  1287,  1289,  Cii'- 
linge.  Otyll-,  -linjjhc  1264,  11«. 
i3;j-_',  Czilli-n.  Czyllicn,  CzilH-rfti 
1468  /.:  Xillingho  1178,  Skilliag« 
1811.  Seillinge,  -liir^  1314,  if9t, 

T.silojje  1296,   daJi  Kire/,-  u»'!  r^f- 
dorf  /AUy    närdl.  f.  Wer».  Kr.  U""»- 
1178,86;  1811.53;  1814.  55; 
Ti]Ul393,  144;  1896,153;  189«,  IM; 
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VMi,  306;  1308,  195;  1332,  233; 
1488,  40G:  Jl*ctib.  Kionfcrkofu.  GHUer 
lin*.,  alkulinm,  humulctuni  1460jf., 
piirrocbia  1499;  curia  de  Nedderhotf 
l>rope  eeel.  b.  Virginis  1460,  inferior 
rn  losia  1407,  Johaimes  Dyck  i'/ff»rtfr 
1480;  Johann  Dignian  1496  t:  (loinus 
plebani  Heyson.  Follcukomen  14C8, 
n,  368,  381;  mgarden  na  Crill. 
1498,  11,  492;  Cilligor  woch ,  mark 
bti  Lang.  1538,  II,  502;  trumcnt.  de 
allodio  II,  405:  Z-schc  iriese  vor  den 
Weuddihöj'm  tiördl.  v.  Drüh.  1573, 698  A. 
fhs  .SVÄ/ox.t  V  ,  Uitttr  in  Zilhj  1211  /20,  58. 

inliabiutor  castri  Cillinge  Hans  Kre- 
wt  de  Wern.  1462,  Oevehard  von 

Hcytnc  14Gs,  1497.  TT.  dmii- 

celii  castri  Cz.  14G8,        — 1496, 

II,  382,  376,  391. 
hult  Z.  mit  Zubehör  1516,  331,  332, 

II.  402:  Castrum  1518,  II.  382; 

de   büich,  dazu   gehör.  Acker  bei 

EuOfT  1518,  n,  501. 
Tilo   Cirabow,    Vogt  m  ZOtp  1462. 

U,  381. 

&'ntrohner:  Dyck  (1480).  E^,';,'clingk 
(14G2).  Hardaw  (1480),  HolHt(l406). 
.Schaper  ( 1 462) ,  Str  yjilmiu'lie  (1462  — 
1480),  Vürdcimlurpc  (14*;2).  Wyt- 
tenboreh  (1462),  Czyneke  (1480). 

—  T.,  Jobanuos  1251.  S9:'  12r.4.  II,  417. 

—  T..  Thitmar,  d.  Vor.  Hr.  120,4,  II,  417.  I 

—  llciurii".  1287,  120:  1289,  126. 
^-illsia,  Hans,  nw.  i48i,  368. 
Zinke,  if).  M.,  Czincko  1476,  Czyncko 

148(»,  Ziuckc  1521. 
(%wes,  mp.  1476,  851;  16.  Jh.  U, 
482  485;  1506,  A77  n  tr.-.  r,/l.  IISI  J.\ 
r<jl.  Olaws  Cz.  =/  Zilht  1480.  II,  367. 
- ,  Marcus,  Ciawcs'  6'.,  Kuunc  ».  Eltej'r., 
Jdtnt,  a>8.  1476,  851. 


Zinke,  iMidioi  1476,  351. 
— ,  Roluff  1476,  851;  1605,  477. 
— .  Hovdeke  15.  M.  II,  484. 
— ,  Hans  15.  Jh.  11,  482,  484.  Sem 
Sohn: 

— ,  Diderik  1475,  II,  486. 

— .  Richard ,  hexennen  zu  Külz  m.  JV'ttfft- 
stedt  15.  Jh.  II,  482. 

— ,  Lorenz otLhaxaentmtSuutfiirfibn— 

1530,  TT.  487:  1521,  553. 
— ,  Kudlof  m  GüMten,  erw.  1538.  609; 

Henen  4  SShn*  dmtihU: 
— ,  Claus  1538.  609. 
— ,  Gür<lon.  Jr.nien  1688,  608;  1568, 

714,  73.5  A.  erw. 
— ,  Peter  1588,  609. 
— .  Cristoph  15.18,  C09. 
— ,  Budolf,  Jordans  Jir,  1574  —  1579, 
733  A. 

Zlauco  V.  Anolonburcli  1228. 
Zobc),  Cristuf  doctor,ifor^tfrwl»1547,648. 

Zoch  «.  Szücli.  • 
Zpron      n.  Spron. 

Czcrbest.  Cz<>rlist  Zeiwest. 

CzerinjLfe  s.  Zorin^'c. 

Czyle,  Peter  ntr.,  Hans  «.  8. 1524,  559. 
Czylliges  «.  Cilli^ea. 
('zillingcn  ».  Zillinpp. 
Czynke,  -cke  «.  Zinke. 
Czyserdiogerode.  Ozysin^erode  ».  Rode 
b.  d.  Nigen  tornc. 
I  Czissol,  Cissel  camims.  «Scv.s.sel,  Vj.sWvX 
1480.11,366/.  370;  Czlssclfcld  1493, 
420:  <"z.  «Icsolatuni  1497  prope  Honi- 
borcb  1506,  Oytz-'l  I519.  Czisel  1517, 
Tzisael  1460 /.i  U,  382,  wüst  am  Zie- 
»ttbaeh  heim  FkUttein  SeÜ.  v,  Homburg. 
—  V.,  Hans  alia.s  lJuchtcs  i'«  Ilort^ttrg 

1416.  1460.  II,  3S2  m.  Aum.  2. 
Czycz,  Juliauu,  l'ropst  zu  KiUbigk  14G0, 
816. 
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A. 

a>)ba«i>o,  fitM  Amt  dt»  Abu  1314»  205. 

abjai^n  \bm,  749  8.  845. 

ablAK^"*  ^  -  tl'f"''-  '"'f  Klosler- 

hofe rtf  AdetBt.  aü.  1498,  447;  1307, 
491;  1510,  603;  yrtf/T.  StMtrpteht» 
im  Kl.  Jit.  167S,  7S0. 

Ablaftbrief  zum  Bmt  4tr  lUeni,  mreki 

1312,  201. 

Abthwahl.  freie,  z»  II».  1(»»5.  5;  1087,  7; 
Jtnhtiiufnt  Hhtr  iln-  H'uhl  d.  Ilcnn. 
Bfndu  zum  Ahl  1531,  588;  AbUwahi 
Arfr.154«,  632-  634;  15<;0,  C84,  685. 

AckrrltcsL-lin'ibiingen ;  zu  Badci  fItUu  1  Hüft 
i:>17,  5.S5;  BaUcHioU  «/,  1402,  II. 
49H;  Hhicivktl  1  //.  I4;»6.  11,  495; 
1  //.  15u4.  5o8  ;  Ih  i  ditKjft  odt  ( Kn  uen- 
Ci>idf)  \b.  Jh.  II.  481;  l>tim  Ihubenj 
1  //.  um  14.^'»,  II,  5114  /.;  Ihinnt^dt 
6  //.  1498,  II,  492  —404:  HetidrUi 
in- 7.  .T'.'i.  II.  495/.;  Hustrr  [fhmt,- 
k  II  Ulf  Walter  h  öl  1518  /".  4  //.  II, 
499  —  502;  Langri»  3  //.  i:.38.  II. 
602;  I.'rhiiim  1481.  II.  49J:  1484, 
372;  b  II.  1.).  .lU.  II.  buS  f  :  V'il'»!- 
dorf  Vt  ii*^,  409;  L-iU,  514; 
Jü'ddfirr  //.    1498,    II,    494  /.; 

Jioht  »heim,  der  v.  dem  Solle  Länderei 
]I,  606  ^608;  tiehnniebeck  %S.  1528, 
680;  iVrrrr.'A«.'««  bei  Derenburg  '■>n  1  198 
3  //.  II.  49«,  497;  SlotUrlitujtn  14  19, 
286;  in  fcrördk  M  OHmp.  Vt 
Ifi.  JA.  II.  502;  <rri>.iie  Hufe  IbiH, 
608  /. :  H  etteborn  ö.  Damt.  '  ,  //.  1503, 
n,  498. 

Aoki'rHtiirkljfnoiinnn^'on  «.  FtuntameH. 
Ackorwirtiischaft  zu  Ad<rrt.  afS,  vgL  1607, 
401;  1610,  608  ».  auch  Vomilk. 

adel,  perMnen  von,  Befreiung  ihrer  Hätumr 
in  Tr.  r,>n  Zhii,   fie^ehoM  u.  iürgert. 

Vnpßicl.t  154  7,  t>45 

AderluMn  m.  8ehii>pfc>i  ^koj)]»o  setten) 
1506/;,  II,  470/*. 


Administrator  d.  Kl.  lUeui.  »»  3/#cA« 
Sinm  l)  Ott  geisü.  Prrs.  (ASt)  167t/, 

7v''».      -'l  di.-^oi     ire'it'..  VerhtttT 

1580/..  742;    ry/.  1697,  760;  3)«/» 
«Wrr  t)i9rh0rr»eh.  1590,  619  lyC 
I.'-.74.  724,  728. 
advocatus,  subwlv.  «.  rSgtt, 
oldurlnde,  {ddennann  «.  olderimb. 

AJinosrii  «.  .iniuN/fjTiyf ,  clesniosin;!'', 
<i<i4  tiiilenlteil  rorzinjl.  d<in»  btruhtitd 
1188.  31;  ad  elem.  i>aupernm.  pM- 
peribus  a'l  t  loiii..  ;id  p;iiip.'r.  M'pu\- 
turam  1239,  1252,  77,  »0;  ferto 
paup.  ad  olom.  1268,  101;  liSllM: 

1284.  118;  G(Ufi,h  fiir  d,e  Ar^nm 
1287,  11'2;  12.10,  132,  133,  135;  13l><, 
187;  iibtjetragene  KUiäer  dir  Kthr. 
die  Arme»  1290,  133;  f*?. 
liiums,  prisous  paiinas  daados  in  wm 
doni.  XII  pauperibu»  1290,  ISS;  iWt. 
i:).');  1298.  \h^\  jitipa  p.iup.  eP'gan'/.< 
1300,  1G8;  r<jl.  1298,  157;  cne  lulve 
mark  worsylvero«  to  den  •lino*» 
armen  laden  1332,  233:  die  Almtm 

'■r.,i  Custog  ijeijihfu  1329. 

ammiciit,  ofticium,  «^uod  vuljiaritcr  «ii>^i- 

tar  (OtUno,)  1S87,  191. 
anewonde  «.  Flumamm. 
anga^ie  ot  perangarie  1294/..  AP***' 

dictistc  184. 

annalus  «.  Omat. 
apost^iti\ri'  1128.  13. 
ApothektMi  zu  ItraHtuehtceig  IblUff-,  Bd- 
be.  ^hidt   1619/.,  Gflttar  1611 /.f  D, 

4  72  y. 

aruhidiacouatua,  archidiakcn,  -couus  i)^ 
«M  imterUmgenburg,  Bamm  (Meund, 
$0iH»  Reehle  zu  Wollinger.  ■  Ih.  lUO, 
17;  lies,  26;  1607,  493;  «mä  v*1» 
der  KmpeVU  eu  B*rßei  189S/,  fl, 

2)  arrli.        //'f  f/»/i  nzlef'<  -i  :n  Hiili,  » 
d«H4clbeH  geliefert  et  sejntkoru  f>"< 
4M«,  .ilA^Ni'  ,  Darlingervdc  147C,  353: 
8)  4ea  BMm\  IFudertUdt  sjBMiU» 
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•Mfw»  4fr  KirdU  sm  OtmmrwMm  1806, 

191,  urffcn  Adfrstedt  1524 /f.,  11,816. 
Arme,  Anuunptlege  $.  Almotcn. 
ArreBtiruDg  vom  ShtUrUkn  wjfem  iwr- 

tHiimtcr  Simtuug  16.  Jh.  \\,  513. 
Avnete,  mag.  lUcbert  uudicua  biichöß,  tu 

H.  1S89,  78,  medid  oder  phirid  vom 

Kl.  lln.  zu  Rath  ijizoym  1482  /.  II, 
469/.;  lyuHdärzU  (cirologi)  zu  MM. 
ff.  Bmiiury  15S2,  II,  474;  NN.  medi- 
'  US  in  I{ruii>\v.  l5oG;  NN.  med.  in 
Halb.  1518 ;  uliisiciw  mag.  Peter  1619, 
n,  478  Hennen  mediees  pqnornm 
II«:!/".,  iifinl.Mit/.o  I.'itM.  II,  471: 
-  mciiter  Wilhelm  iiiodicus,  minutor  in 
W.  1608,  1517,  1522,  II,  472,  473; 
Anton  Murliholts  {/m  Sr,)  1669 
11,  472  A.  1. 

anco  decimales,  tegctKcnße  ».  Flehch- 

zfhtitv. 

Aaügaboregbter  dea  Kl.  U*.  1480 
II,  416-^474:  (f%fM.  Vieiergifht  der 
-/">y.  d.  Klotten,  Gttimh  1482  /.  II, 
4  75 :  leraehiedme  Auag,  1515, Ii,  476/'.; 
Einmahme  u.  AuMuie  1510,  1538  II, 
478  /. 

B. 

Bader,  ßadutubo  im  Kl.  Iis.  1520  JT.  U, 
470/ 

Bann,  fiiixhUßichcr,   liDtitr/utti/  dir  Mits- 

achtuHji   de«trl6m   1450,  II.  52S 

Baun  d.  AUb  zu  Iltetib. 

'f/i(Vii.   Schuldner  1515,   521;    11.  ii. 

Jtita  dü  l  gtgtn  dit  Gr.  t.  Wemigtrodt 

1312,  11,  Xaehtr.  Nr.  8. 
liuiuius  >  archidiaeonatiu. 
bau«r  ».  bur. 

Banernaiifrnhr  wm  1526  «.  622  ./.,  565; 

152»;.  573;  1528,  581;  11,  688;  vgl. 
auch  II,  421  M.  Nr.  704. 

Banlichkeiten       Kl.  Iin.,  JrUttets  dnrau 

1482  ff.,  II,  425 /. 

Üaawescn  im  Kl.  JU.,  Stiftung  zur  K»hnl- 
tung  der  U.  Z.  Fr.- Kapelle  1211,  53: 
Sti/i  tho  hiilpo  tbo  denw  bu\vo  I45i, 
899;  AAlnttbrir/  ad  renarat.  <'(lilu'io- 
nim,  domonini  vidcl.  liosjdtuli.s ,  cu- 
>t.Hli.  ,  canH-rarie  «>t  alianira,  ofti- 
Cinar.  mon.  1312,  201;  Vcnrri,dun<j 
vm  Stiftungen  tum  Sau  d.  ecclosia  «. 
cnria  durcA  den  eamecariiiB  1897,  166 : 
1298,  158. 

bawrmeister  ».  burmestor. 

bebeden,  w«V  /i,</>,i  hrfcfnrtrcH  i;!i4,  205. 

bedelli  et  ofli<  i  ilc3  Qr.  AlbreeiUe  v.  Arne- 
bürg  1204,  47. 

BefehduogeB  4,  Kl.  Jlt.  t.  FMemtm. 


Befreinni?  eime»  Erntet  im  W.  vett  Imf 

»ehajtt.  rfithtai  1536,  607. 

Bcprahiii.ss  dir  nnbilcs  im  Kl.  Ih.  von 
den  I'dpsten  ffcxlfttut  1148,  l'J;  mit  d. 
Zutat»:  vel  aliorum,  qui  petierint, 
sine  omni  Alberstadcnsiani  (opisuc.) 
conlradictione  1160,  23;  UTK,  28; 
1196/97,  46;  graft  im  Kl.  1503;  paa- 
ppruui  sepultura  1239,  77:  sepalt 
ecvlesiast.  (rf.  Abt»)  153 1,  588. 

beherbergen,  mit  Shtkerbcnjumj  betekweren 
1314,  205. 

beneficiuni  /Sr  die  Klbr.  $.  karitas. 

berenuinge,  schcdinge  edder  grcu}tz 
1539,  616. 

Bergbau  «.  nfttfetnrmni,  iserenstein  u.  a. 
luetal  beim  J't fersbolz,  dctteu  Nutzuttg 
1461,  899;  de  hotte  heißt.,  koleo 
—  to  .siner  h.  to  brulccnde  1484,  ."82, 
391;  hatte  a.  huttestede  by  der  Illteu 
Tor  dem  knycke  —  to  Beteingerode 

1495,  441;  ficthsingcrodo  lin  a  rasani 

1496,  abi  casa  1520;  casa  inferior 
1467,  superier  1680,  n.  879;  1477, 
quando  casa  adhuc  fnit  in  vipore  II, 
379  A.  3; 'de  slagghon  bei  Idenburg 
1484,  879  ver^l.  880;  de  OTerste 
slafTf^'hen  1495,  431;  de  sla^hen  bei 
wi'tKt   iterdingerode  15.  Jit.  II,  481; 

slaggendilr  1498,  II,  878  A.  8;  sdiorie 

in  loeo  ea^a  {tmchhct  locus  piscine) 
tu  Mackenrode  1496,  1498,  1520,  II, 
376;  slaggen  Mm  Bt^eh  zu  Jlt.  tr. 
T,rL  1503,  472;  unter  den  sl..  itltore 
älackeu  bei  Veek.  1562,  1673,  693  m.A.', 
wiese  unter  den  sehladcen  6«»  Ut, 

1573,  721;  copperblek  bei  Ih.  1498, 
II,  373  A.  3;  -blwk  unterh.  Ile.  1603, 
470;  1665,  670;  der  «her  blechhammer 
1551,  6(i2;  obernthe  blcchhutte  1555, 
670;  hutte  zu  Jlt.,  P,  Eugelbreekl 
Faetvr  1667,  711;  HütUaarieUer  tm 
Iis.  1558,  664;  —  iserhitt«  unter  der 
Ilarzbtirg  156«,  709. 

iier^heliuge  de,  tho  liuruburcli  1504,  473. 
Besitzungen  w.  Hebungen  d,  XI.  JUt. 

15.  Jb.  II,  3C4  — 415. 

betalyugo,  insagho  edder  14G8,  334. 

biblia  teatonitui  für  d.  Kl.  Jb.  angesehnfft 
1518,  II,  454. 

Bibliuthek  d.  Kl.  11».,  Futhihi-tiij  aux  der- 
selben 1403,  270;  An»chaffungen  Jür 
dietelie  1604—1647,  II,  468-  466; 
lUViothelar  1516  17/.  II.  543,  11. 

Bienenzucht,  ortus  aiium  Uiieagarien)  zu 
B9NienrodelA91,  II,  ZM)  ymmen  vtm 
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IMS, 


Bier,  drr  Herrfh.  Stoth.  zm  Jagd  feUfffrt 

I  SOG,  II.  43  3 ;  Klostfr/Hrtmfrei  11,460; 
bmatoriitin  l^lfi  /.  11,76;  ttraun»ch%r. 
inomTncn  i:>C:>,  11.  433  A  l ;  F.imbecker 
Bür  1516/.;  I  fi^'.  II,  460,  434  ;  (7fl«i«r- 
»chet.  giisa  1  >!'<  f.  Ilt  48S;  1516  /. 
II,  460;  den  Kranken  gereicht  1520  /. 
11,  473;  Goslarisoli  Itier  «/* 1555,  | 

GoBlarU  I.v.-.t  15C.^,,  II,  433  j 
A.  1 :  scerevisiu  ilambiirp'nsis  1515/. 
II.  460;   Otterv-iiker  1565,  II,  433 
A.  1:    Wcniigr rüder   1607,  11,  493; 

II  ICO:  I5jn.  II,  443. 

Bildhaaer,  imaf^incs,  picturo  tabule  tM 

jn.  n».  1Ö05  f.  II,  444  /. 

nilillianor  *.  U'nlmeiafer. 
blaUuiQ   iittreid«  (Samtgtüu)  1286,  119: 
1SK4,  «45. 

Mrcliliainillrr  «.  liergbnu. 

ble«-k  ---^  opiMdiiin  tfk  bti  tktmU4t  16S0. 

517  H.  A. 
block  ».  Fliirtminen  m.  *./. 
Hlulliaiin.  imliritim  Kaii;riiiiii'i  r«  //«.  '•<>» 

<Uu  Grafen  :u  Utoli.  geübt  14*J6,  II, 

372.  874. 
b<»r<l<*  »    Fh'i  VfttHi'ii  n.  .«.  f. 
borjToro  für  LaMdbctco/4Hrr  s.  fivos. 

boiirenncster,  tworen  der  Niffenstad  to 
Wem.  1479.  357 

both  (Au/jfrit) ,  lic/reinug  rvn  Ilüuxfrn 
in  W.  dmrom  1536,  «07. 

brarhiniii    siMMilaro   r.>m  zu  HMft 

g.t  nh  n  IL-J3,  5'J ;  1461,  465. 

brak<\  hnickfflt  ».  rhrifeleUnnrth$d-ß. 
brilli.  herilli.  Iirüin,,  deren  AmtAfßtuwf 

1508  /.  II,  440  A.  1. 
Bröiho  (('XC088UK),   Holadiehtlmhl,  Strafe 

d'trun  aM  dm  Akt  em  //«.  fMoMl  1496. 

II.  137. 

Hriiok<>nbaii ,  Vnpjlichtuvij  dam  1490, 
II,  373. 

Brüderschaft,  fratornitas.  eonfratemitai*, 
brodcrscliofT  d.  Kl.  II»..  Mnrkgr.  AUr. 
d.  Bär  M.  V.  Arnfh'irij  'i>in)i  ttufgem. 
1157,  21;  1204  ,  47;  F<trmuhtr  der- 
»dl>en  1632,  ÖS>0 :  Ur.  d.  burn/elder 
üm»m  1699,  619  da».  8.  990,  939. 

Bachbindcr  i .  1hichbindeTg«rith  1496/1 

TT,  457  159. 

budeligo  «.  buleviiiffc. 

Bflolior,  die  colla  Wanle/trode  dmmt  MW- 
fe»t>tftrt  1110.  9;  misncboifrk  in  per- 
gftiuotio  in  der  KlotteriutjyLipelle  zu 
JAmnt.  «/&  1619,  649;  ty/.  BiUiotktk. 


Bfllgorhäasor  ffem  ,  bargerliche 

ptlichten.  »cboft  n.  bargerrecht  dar*» 

15  U>,  6oa. 

bolevin};li.>,  recht  dst  b.  bei  1941,  II, 

525:  iura,  qa«-  Mil:r:irit'^r  ai>i>'?ll.iutur 

budt'lifje  aut  buk-vinj^e  1281.  113 
bumosterio,  buwnicster  d.  Dum^  H. 

1616,  639. 
hnr.  Birnrr.  d.  Kl.   II*,  böcr  zu  Mekrin^n 

1406,  273;  dti  bur,  hvil  su  StöttrrUn^n 

1419,  «8«;  van  Teckeiut  «.  üsyn^b 

15'J8,  II,  532;  Pmtrr  zti  ,f»M.jVf 
iikaiift  adclieh*  Lthngut  1568  f.  733-1 

bur-.  bnrhoff  m.  Tryehoflf,  enria  Kbo* 

(jryrniif'ii-qi-itclU :  zu  Otinar»l.  1465,  2ß9; 
1502,  464;  X«My.  15.  7/«.  11,  4jW; 
Itullfn$ledt  um  1590,  II.  497. 
bnrmestero,  bar-,  bawnneistcr,  [Hiciores 
A  magistri  msticoram  m  11*  J^Oi, 
11,  373;  CM  Deeraheim  1609.  D,  999; 


der  Dörfer  n'a—erl. 


1519, 


540:  — .  ratli  u.  gantzc  gemerocde« 
blecke*  Dansted  1520  .  547;  fcrame- 
atere  n.  mennc  su  Jtt.  152S.  11.  532; 
|HM-inres  et  iarati  rusticoruni  «»* 
allen  \^ld»di.)  Orten  der  Graftck.  Won. 
1499,  409. 
niir."sf<'bi"r  Fiii'in .  Bestimmungen  derr» 
l'nfügntig  der  Hamudung  der  /?<•<*•* 
der  /ährL  Capilel  teil  1464,  ikr  Vmft^j 
u.  fJrficralettpttei  s»  A6dinghof  153?. 
613  be».  11,  932/.;  NN.  cousor 
vator  inriom  et  privile^fior.  aiiM» 

ntirsfold.  1502.  465;  14  61  "turtr  KT^ 
ater  465;  egl.  auch  Jitfonuat,  d.  A«- 
lUent. 

C. 

i^liicra,  Ihmkämmcrei  zu  ff.  1909,  IW« 
199;  1910.  199;  1312,  202. 

— ,  «  aniore ,  kemeilge,  kcmniaiyo  «"jj* 
Aöl^uDi    zH  deren  Xeubrt«  1812,  901: 
pud,  dat  tn  d.r  .aiiKTC  hört  t:nl. 
205;    FinUlnfte  der  IL  14t'li 
1404,  271. 

otmersrins,  kemeror  d.  Ei.  ^'f"  *** 

ronsns,  liefert  dm  liriidern  tti$  ak*»» 
lOmat)  1290,  133;  hrnt  auch  dat  Tatkpe 
die  Armen  m  ^eekmfen  1298.  i^- 
rmrevdtl  du  fUnkürfle  u.  Zmrefidal^ 
zum  Bau  der  Eirehe  u.  Curie»  IMJ' 
166;  MM*  die  Getreideeinkünße  itw, 
160;  M  der  Vn  thciltnuj  de>  ^'wÄ*  * 
die  Armen  9om  cttstos  unterttata 
183;  SftteMdifung  für  :  Arkä  ¥* 
Seelfeditklmn  1408,  999. 
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campana,   kluckc,   glocke,  6Vpd(«N  zu 

rolla  h'dult/syfx/e  1110,  9;  tlen  Kl. 
Hb.  neu,  24;  cotipulsatio  ^i»)  ikcl- 
9edathlnÜB  1268,  lOl;  JSMtekädlfimf 

(ffi  campanarius  für  die  Mühfntiti'.ttg 
tlcH  Läutena    1290,  133;    Stiftung  ad 

oompnlaaeionciii  i308,  i9G:  dvocam- 
panarii  ztt  ss.  Sini.  rt  Judae  ^o*/. 
1307,  192;  Glocknigus»  /ür  Kohrthcitn 
u.  JkimiHrp  1480—  U82,  1504, 1519 /., 
II,  442  /■.;  caiiitularitor  con^Tcpiti 
iior  cauipauulo  sunuiu  1531,  öbS; 
klooke  ane  ora  dem  XI,  mr  KUt$ 
gtUchen  ISiO,  653. 

caopanelle  (camp-)  pro  vaoois  et  eqais 

1514/.  II,  459  A. 
capa  senca  «.  rarmmente. 
capitulnm  generale  zu  Halb.  1306,  loi; 

de$  Bmedictinerordeni  1539,  613;  capit. 

annale  1490,  411,  n,  419. 

cnpsap  saiir{  iruin  ».  Itcliquim. 
curnium  dociina  a  Flciachzchnt. 
oellerarins,  kdnor  im  Kl.  Ii*,  ieavrft  mit 

'fall  Abt  die  .iusijnhfi!  für  die  Bmtliek' 
k fiten  1297,  156;  1298,  ir»7. 

Cirolofji,  ChirurgtH  in  Halb.  u.  Bcrtiö.  1522, 
II.  474. 

cirotheca  *.  raramcntc. 

eiv«'S,  Bezeichnung  für  DorfUuohiier  zu 
Kgliugerodt  12'.>s,  159;  zu  Baihont 
207;  vgl.:  t'k  NX.  bor>,'cre  to 
Tanstodo  1480,  403,  ubuoJd  die  Eiii- 
u  nhiii  ,-  di-H  FUckcna  (bk'k)  /ktnat.  Tlllani 
149(>,  II,  400  u.  Tnstici  1520,  549 

heia»iu. 

clenodinm  tur  grüß.  Hoehseit  gcutiftrt  154 1. 
n.  434. 

cicpsydro,  Trichter  od.  Weinheber  ibii  ff. 
II,  441  A.  1. 

cliua,  eluß,  clusorio«  zu  BotikenrwiU  1467, 

UOfi,  II,  ;J80;  l.»»0;!.  4r>0,  472. 
COCOS,    kok,     Koch    dcx    Stiftapropat»  zu 

8.  Bonif.  *i*  //.  12114,  145;  Ober-  u. 

Unterkoch  zu  Iis.  1182,  1510,  151S, 
II,  475  A.,  476,  477  A. 

collegintn ynr  Oomtmt  1S38,  69;  1S68, 101. 
comicia,  ßereiek  d.  griyi,  Omthtukarkrit 
1251,  89. 

cenipaee,  dtttem  Anachiffmig. 
c'onfratcniitas  *  lu-ndcradutfi, 
couüulatiu  «.  karitad. 
conversi.  LaienhrUier  im  El.  Ib.  d.  Edie 

lUni  1128.  13;  Ocatnttmig  Khrikcr  u. 
Laien  ala  c  auj'zwnhmcn  1190/97,  45; 

eonveTri  in  quuq.  <»ffft  fowint  1297, 
155:  1298,  158;  1482/  II,  424;  sw 


St<4urUi><jciA.   1S02,   178;   «ff.  mmA 

Icv.'iibrufit'r. 
corpural  budeicu  «.  ranuHeute. 
eretheren  «  iVMNria<«f«M,  Arndttf  1518. 

510. 

cumis  nOTne  ala  Zina  von  2  Hufen  at 
Minal.  1480,  II,  891. 

custodia,  kustcrio  1314,  1191,  35:  1211. 
52;  1214.  55;  1281,  112,  113;  12.S2, 
114;  Ablaaa  at  ihrem  Neubau  1312, 
201:  gud  dat  tur  k.  bort  1314,  205; 
üfticiaiU  CUStodie  1208,  5»»;  1252,  90; 
15.  Jk,  n,  481;  ihr  Out  ztt  Btrßd 
1460,  II,  378;  reditus  custodic  12^9. 
103;  1281.  112;  1287,  122;  1315, 
207;  «y/.  II,  425. 

cnstos,  kustor,  »eine  Entaehädigung  ßr  die 
Jieaehaffung  von  lÄclUen  u.  a.  zum  Heel- 
geräth  1252,  90;  1268,  101;  1265/69, 
102:  iilicniimmt  die  J'mrrtidtDiii  ron 
Stiftungen  u.  Anordnung  Vi/u  Hceigerä- 
then  1284,  117,  118;  1287,  120;  1289, 

120.  127,  i:!;5:  rciiht  diu  Covrntfi'rdrii 
ihren  Habii  {vgl.  caniorarius)  1290, 
1290,  188;  $orgt  für  JAdder  u.  iJMm 
1308,  196. 

B. 

dalmatica  ».  Pmrtmumte. 

dooiniator  -.  /.ehntn-. 

donost  (servitiuiii)  h.  kariUs. 

«lictiMC,  dittice  (dyptychae),  Hcriftaff^len 

1482  j^".  II.  I. 
Dicilüte ,  herkömmliehe  der  Jtaenburgt  r  duo- 

!>iu  diebns  in  avena  et  dnoliiis  diebas 

in  fcno  1480,  II,  374  :  totu  Adn 
zu  iiniat)  lierdingtrode  1480,  II,  376; 
2  Tage  Werrmdiemt  mtr  Sommerneit 
tt»)  ll.Miifi.  Ei  hziiisli  'itiii  1580,  744,  746. 
— ,  aervitiiuu  generale  zu  Jlt.  ron  der 
Hemeh.  8Mi.  heanapruekt  1496,  II, 
372;  Dietiit  der  Herrach.  voti  JUcrib. 
Acker  zu  üilat.  1487,  II,  39ö;  />.  m.  • 
*  jAtaten  de»  Kt.  fßr  dit'  ffmrtek.  St&U. 
1-..  Jh.  11.  514/;  1481  f.  n,  4.31/; 
1572,  720;  Spann-  u.  liuhrdienate  [vgl. 
anffario,  pcraiigarie)  iwi  BteiA.  JDo- 
yfo  hind  zu  Holtemmedit/urf  1270.  10.^»; 
dta  Kl.  ftn  die  Herrath.  Stoib.  1481  ff. 
II,  4.31  1537,  608;    1644,  626; 

Klage  über  Mimbraueh  1  r> 4 7 ,  Gl 8 ;  1549, 
6Ö2;  vom  Biaeh.  v.  Haii,  gefordtrttr 
herwagon  1549  ebd.,  Dimutß  m  dit 
Herr  ach.  Anhalt  tcegni  der  dortigen 
Güter:  wonheyt  den  boren  des  lu- 
den mit  fore  unde  mit  holtbaawen 
1456,  306;  1467,  II,  416;  1476,  851; 
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berMideyiMt  mjt;  dem  waj^pn  to  | 

r"/,.T\.'st   efflo  Movflohorcli   tt.   Holz-  ' 
Utjt^uHg  15.  Jh.  U,  486;   1498,  447;  j 
160T,  491;  1510,  50S.  > 
Dionntf,    Folijc  u.  SUurr  am  AmMH  «ifM 
d.  Hof»  Aderal.  1547,  MS. 

Dinte,  incaiutom,  atnuneiitiuD,  Dimtm- 

rrrrpt ,    IHntrnfäx^er^    ihn  JhltAl^kHtg 
14»:i  f,  U.  460. 
DiftcMan  <J».  «.  EM.^  ktt  äi$  Mtfwmtm- 

taini  Ii  H'nhfhatKUmtfm  untntftUUeA 
z«  kiaten  1195/97,  45. 

DfStreMUigf^cht  1114,  10:  ivis,  18. 

»loirnsc'h«'  ».  ilonitzlle. 

Uombauuieititerci  sh  H,,  5  Mark  vom  Ki. 
Huifub.,  9  vom  Kl.  tltenh.  am  äie$Me 
:m  z.ihleii  1328,  224;  pro  falirica  et 
Htroctura  d.  I>om$  sh  H.  \  Mark  SU- 
brm  ßkrt.  rom  f/artrr  sh  (kmnrd.  tu 

t>it,n-it(t,  13« »i;,  i9. 
dttnati  ».  laici  fratroH. 
doDom  altaris      itjtftrgtld     .iäerat.  «/6". 

IfitU,  4  73. 
Dorfvi>r8tolier  «.  buriiu'.store. 
dorntzHo,   cvn  cuntor  in  der  d.  1498, 

4  1h:  <.i(i.>  doirnacbe  sm  Aiertt.  ufS. 

iblO,  543. 

doH,  VOii  rti  itihum  der  Kirrhe  sw  WolUt»- 
,jfr,MU  r.'32,  M;    dotelU  maiwiu 

iL' 33,  71. 

l)rcif»>M('rwirtlisriiart  ;//  Kniz  Ui  Aä.  a-a. 
1431,  200:  hti  1  y/«r,  zu  Hettdeber 
I4<;7,  3.3,  II,  4.t.'>;  l-nke.  wintor- 
siitli  .•.oinersatli  14  73  (K'cildelicr  ilal), 
3»  4:  i>o  bit  U'aii»<,lthtu  1483,  366: 
fii.  l.oci.tnin  14H4,  372;  bnicvelt,  gafo. 
Wtntcrvi  lt    :h    r<ibau{„rt    1489,    40y:  j 

gare,   brake,  wintervelt,  somerfelt,  I 
llrtul.  1494.  4'(>;  IhiUntsolc  1492,  415; 
HoUiinmeditfuit     1494,    420;  Äderst. 
1504,  473;   J'<ib»t,iorf  1514,  514; 

if.,yi,>,fv  1.M7.  ri.'iri:  priinns,  secnn- 
«luM,  lertiuü  <  uiii|Mid  ::u  litdtUbcr  1498, 

n,  4M/.;  wintorfelt,  brackfdt,  gate 

vcl  somnicrfi'lt  li'innvkrl  1496,  II, 
495;  önrit/ix^ni  um  1196,  II,  496,  ! 
497;  Boniinerfclt  vt  l  ;:ar.\  wiiiterfeld  ' 
vt'l  pirstenhiiidt.  hrarkfi  ld  :-f  WdU- 
iwiH  15U3,  498;  (bruck),  iii  iiü  garo, 
in  dat  ander  veldt  BärwmkH  1504, 
II,  508/.  II.  m.  a.  licitp.  in  dtH  Atktr- 
btuhrtibimgen  11,  6.  492  —  509. 

damn  frumentaiD  1984,  Iis. 

odclmans  cfChitz  nnch  wonunf»^  ff»//"  1  frrkn 
Eluütcrhuf  [:h  Jkrjtrl)  zu  batUH  utUtr- 
»agt  1560,  689  «.  JT. 


Eid.   inoleDeidt  19ST,  574:  ^5CMtf  1531, 

588;  Zthulmvl  itif.  d.  16.  //.  II, 
511;  E.  übtr  dtn  U.€ÜigeMg€bcimn  1314, 
205. 

Eier,  dt  reu  rcrirmuk  tf.  iVm  1504 

II,  463,  477. 
EisUnfte  n.  Sntm  de*  J7.  Iis.,  pifttl 

SchuU  diTsrlhni  1317,  tili. 
— ,  vtnckiedfHe  de*  Kl,  1496      U,  iO&- 

509;  1510.  II.  478;  1561,  II.  479f; 

FruehlijefäUt  1480.  U;>6,  1510,  II.  41fl. 
Ü^nlager  1290— ISOO,  161;   1300,  161; 

1S03,  177. 

Einsej,'niiiig  </<r  Muttrr:  tonentnr  femiue 

ftartorient^s  (rw  J^ittgarotlt)  reoooci- 
iari  1298.  159. 
Eisen-   II.  Stahhvaaron,    (fcrm  AMyt> 

quetien  1482  J.  II,  468  /. 
Erbvofftei  #.  Vogtoi. 

Erhithung  der  Zinft  zu  Ikitutrdt  HSO, 
II,  400;  EiUdo.f  1496,  II,  384; 
Mulmke  1498,  II,  391. 

Ersparnisso  QuimUa  vom  Kl  Um.  im 
l'eru  ahrung  ytnommen  1 5 1     IL,  411  JL 

ertvast  tnlder  nagelvast  14  76,  351. 

exactio  a.  St«aer. 

Exconimunication  d<r  UeratiUr  d^r  Äto- 
uli.kliiuodicn  1160,  24;  df*  lU  Om- 
re»ig  12'-'3,  .59,  60;  1224,  62  —  64; 
des  MiinrLs  Rochmaiiu  1223,  60;  rf/» 
ViiipstH  Dütrirh  zum  Ltinttrbeiy  ISSi, 
63;  Brdrohmig  ik^  durtitien  ConttM* 
mit  Fl  com.  1224,  64;  l'ropst  Ihrtr. 
zum  LtiHterlu'rijt  rxcvmmitnirtrt  die  pfiptti 
l'nltrauchuttgaeommifsiou  1224,  63.  44; 
/  ,  di-i  Abts  lt.  Pnorn  zu  Walkcttritd 
1  J,  »i4:  —  der  Gebr.  r.  Hötzkan  128ti. 
119;  Außifbtmg  der  Exeem.  dtr  Grr.  «. 
Wtrmgmrod$  18S0,  SIS. 

F. 

fabrica  «.  Douibaauu'isterci 

Fälj-cllUlii,'.  Infi  r/mlatiuM  u.  l'ci  »tjl>nwrlt»f 
vwi  Irk.  1516,  527  A.;  1538,  610. 

familiäres  dtr  daulteAtn  Xämiff  lOOf,  1: 
1068,  4. 

Farben   für  Malerei   und  rayinütmif  [tA 

I  auinandam  estera)  mfttcht^Htuf' 

11,  446  — 44J». 
Fi-bdoWfSen,  Itej'eLduui}  d.  Kl.  Ih.  10*7, 
7:  durch  dit  Orr.  r.  WerniijeiMh  1315, 
II.  520  —  524:  1311.  205  '  V  II,  5i4/.; 
1320,  212,  214,  Etnhaitun^  der  Zii»*t 
«*.«./.  1S17,  Sil;  darth  Jok.  v.  Um- 
gntersl  ii.  »eine  Mitfiel/er  1321,  215; 
durek  die  v.  I^edetde?»  it.  r.  We/erUif 
fen  18S1,  S16 ;  «Am«  tidkerw  BntiekmPf 
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1864,  244,  24');  1450,  300  {ücAulz- 
iritf)i  1452,  301;  vgl.  auch  Bauern- 

hUM»  im-eh  tceia.  OifrMtitm,  MUltr 
m.  LaUn  1461,  465. 
Feien  t.  Feste. 

Felle,  vertehitdenartige,  zu  techuisclur  Ver- 
wendung u.  Kleidung  1486  jf.  11,  467, 
469;  467  A.  1. 

Ferkel ,  cm  .Bwubiirwlf  mugtttau«^  tkrm 

Au.^Kepiung  1496,  II,  409. 
Fest«  «.  Feier«,  geütUcfut,  im  KL  lU. 

a.  Beoedicti,  Qregorii  p.,  cath.  Petrl 
1194/96,41,  vigilia  s.  B(-iio<li<  ti,  nox 
8.  Gregohi,  vigU.  s.  Jolianni^,  octava 
8.  Andree  1196,  4t:   b.  AmliroBii, 

b.  Katerine  1197.  44;  divi».  aposto- 
lorum  1882,  67,  77;  b.  Aloxil  et  s. 
Jeronimi  1981,  114;  Stiftung  zur  Feür 
r.  cathi'ilru  •'.  vincnla  P^tri  1287, 
122;  1290,133;  dies.  s.  Mar.,  Catbar. 
«.  Oetave,  s.  Andre«  1990,  ISS;  pro- 
ciini,^  fo4ivit;ite8  (zu  jUimr  ):  pascha 
domini,  asceuaio,  fest,  pentecosten, 
assampt.  Mar.,  fest.  Andree»  dedi- 
catio,  nativit.  doiiiini,  purifieacio» 
fest,  palmarom  1298,  iä9;  »  ß», 
fest  8.  Ifortini  1S04,  186;  comme- 
mor.  B.  Rened.  1308,  196:  nativ. 
domini  procurado  1309,  197,  198; 
app.  Petri  et  Panli,  dedic.  eeeles. 
nativ.  Christi,  rcsurr.  ascoiisin  c{ 
pontcc,  onines  festivitates  b.  Mar. 
virg.,  Michael,  archang.  Johannis 
bapt. ,  aliurum  apo.stoll.  '  t  s.  T'ciiod. 
«.  die  FettwocJwn  dertelbcti  1312,  201; 
heil.  Ahendmaltlf  GrÜndmner»tag,  Fu»»- 

u'iM'hnng^  wtvoB  paschaliw  1604 

11,  434  /. 

— ,  toiktthümitcJit  zu  AeujoAvt  WeihtmeJUenf 
Ata.  J)rti-S8mg9'  m.  FutMtmd,  6ei 
dtr  ZßkiUertpahl  u.  M  Aiiiurh$tidHifimg 
1605/.  11,  436  /. 

Fisehe,  Am-  «.  Sü9tW9$$er^»rfie  aUmr  Art, 

]'rrl>r'ii(rl     trnd   UezttgHtftic/!' ii    14  82  f. 

11,  460  -  463;  unmittelbar  vm  Itrenun 

gthoU  1469,  n,  560. 
Fischeroi  im  Strang  in  der  Haalt  M  Adertt. 

1419,  287;  l'«42,  620;  1567,  7i:t. 
Fisehsneht  {Kmrpjen)  1496  /.,  n.  406; 

Fi*<  l  rcrlnuf  IT,  lO't, 

Fleiachprivilegiaiii/Mi-<^«ik7.  Ih.  1452,301. 
Fleischäehnte,  deeima 

aiehl  1496,  II,  40.'.  /..  Adei  ilciit  1498, 
II,  411;  Berßel  galliuc  w.  porcelli 
decimales  1476/.,  II,  877:  Mim- 
tttOt  1498,  II,  418;  DmMtdt  polli, 


auce,  galliiic,  porcolli  decimales,  de 
stovor.  kustcr,  hcrde  geben  meht  1467, 
1496,  II,  400:  Darlingerode  1496,  II, 
88S;  MOede  1496,  II,  384;  Btntm 

auce,  porci,  porcelli,  galline,  agni 
vitnli,  polcdri  decimales  1467  /f., 
tegetfollen  ,  -scuj),  -.swyno.  -  honre, 
-genße,  -kalver  1497,'  II.  384  /.: 
Oöddf kenrode  1467  /".,  H,  385;  vgl. 
Giifiderodr  II,  386;  HoMukamp  1480, 
II.  387:  lUttiburg  pulli,  galline,  ance 
dt'<-inialc's  1467  ff.,  II,  372:  vgl.  vaccc, 
rin.ier  14 so,  II,  365:  Ingeleben  1496, 
II.  38'.1:  Lofhtnm  1496,  II,  390: 
Odorp  1496,  11,  3'J2;  tHd<vrodf  {Alten- 
rodt) 1496,  II,  .•!92:  Polkrit:  in  der 
.1.'f.:<-vk  1473  f.,  II,  394;  lOnlr  rn,i- 
diizoigrrodt)  1480  f.,  II,  .tt»ü:  liohr»- 
heim  auco,  galline,  pulli,  porcelli, 

Vituli  dt'cimalcs  1496.  II,  396;'  .W- 
»chauen  1467,  1496,  II,  397;  Wnuien 
1480,  II,  408:  Wenderode  1480,  1496, 

II,  403/.:    n'i.llivgrrodc  1496,11,  404. 

Flurbesclireibungen  «.  Ackerbcschr. 
Flnmainen,  Wieetfi,  Stege,  Hügel,  Beamk' 
nniig  von  Aekcr»tf4eken ,  Steine,  kMite 

RimtnaJe  und  lAindmarken : 

AlbrechtOKüte^n,  Damt.  1498,  II,  493. 

almeysUcb,  Saknk.  I46T,  II,  507. 

Altstein,  Badertl.  1517,  535. 

altvelt,  fraiing.  1498,  II,  404;  Jis. 
1596,  569. 

anewende,  an-  «.  ancwevdi»  1419, 
886;  1467.  333  h.  oft  betond,  U, 
499  —  505. 

awo  ,  nnw.  ■.xxi'wo /ifi  1'fft\f.,  Ih'lh'nst,. 
l'lötzkau,  Jiemb.f  TicAetui<»/\  du  latkti 
a.  15  Jh.  n,  488  f.,  1594,  1586» 
um  15.30,  ir>:^!,  I.'i70.  .^59,  572, 
593,  11,  488  /.;  bei  Sohrt/i.  1467, 
II,  507. 

Balkwech,  Pahntd.  1489,  409. 
Ballensole  dat  v   i  J:,g. 

Balwenworth  1467  (1468  JUllenwegfa) 
Eeud.  8SS. 

Hatencst,  SüdJteiiauen  1331,  227 

neykoven,  Dan»t.  1498,  II,  492,  493. 

Berentwifjlie,  Lochtum  1484,  372. 

bei  11 1)1  r;.'«-  l.O.  Jh.  Locia.  II,  504. 

Mi  k  unde  kanip  1468,  336;  —  Ha- 
ringknians,  Gr.-iMcht.  1484,  372; 
vgl.  die  Zttaamuunietzungen  CoppeT» 
blek,  Vereygcde  blck  h.  /'. 

block,  iogor  volgariter  bL  bei  Wa. 

1498,  II,  401. 
Bodemeekweeh,  Gr,'Mu,  1484,  879. 
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(Flurnamen.) 

bo^"-we<  h,  Lofht.  ir»  Jh.  II,  503  /. 
H«>khurncb«rg.  Lantf.  i&a»,  II,  &U2. 
borde.  de  Maf^deboiylifteh«  ISYt,  S47. 
Itorncwvhi  1j.  .  v4il(iir.  ISIS,  5tft;  VtA. 

16X«,  571. 
bittkdt  bnwk  «fdt  •.  Draif«ldflrwiitli- 

brntla,  brejde  );at  (//m//)  3  man§i  et 
fl  earl«  iM«it  m  tribas  bredis, 
«|iiar<>  «lirtnm  ost  dat  bnyde  gut 
1611),  11,  a»tt. 

BnMhiMRV,  d«  Intlek«,  JMr«*.  14«7. 

II,  507. 

brok,  brock,  brouk,  bn>}k,  brück. 
fMÜQB,  4m»  frtne  Bmek  nrüfAtn 

Hin-n^nrg  ti  fh,l,,yf  11  L'H,  13;  147C, 
S&l;  140»,  447:  15U7,  4111;  161U, 
im.  6Tt;  *M  Vtkmttfit  auek  des 
ab'l'  -  It  1502,  403:  1503.  4"n,  472; 
160»,  4l>7;  ö*i  KoAtmA.  beyde  br., 
dat  irrote  «.  Alt  hittelte  br.  1467, 
II,  :>or,  ^  .Ml?. 

Bredo  bek  M  tah$Ui.  1614,  614. 
BranvuK«  bred«b  Vttk,  1645,  6S0l 
Baubunie,  •«Cp*  l^M,  S67. 

ebor,    I  in'>rt:r'n   fy^'^n   d.  in  fh.  to 
Hiislor  1.'>18,  II.  501. 

iliiftr,  do,  r,r.- I.txht.   14H4,  .17'J 

l))<ckeiiho  by  den  sevcu  uiurgbi  n  un<l*^ 
by  dam  vtovnc  uff  der  wef^heMche* 

d>n|,'C  na  (»..  Ad, ml.  IM.H,  11.412. 
.»M-Ihr.'.'t ,  I»..ltoll.ath.  JIruä.  14Ü7, 
1  i  n,.  .•{;{.{,  II,  496. 
I>UUr.v,lio,  ll<.lt,„imf.ltlf.  1494,  42fi. 

DragkwiHcbe,  Dreckwilie,  -wyüch  b. 
ib.,  Bttkmr.  I4»S.  41»;  14M,  II« 

373  .1.3:  I.'^>(I2,  459;  1 5-ja.  II,  53f. 
|>ribt»rK,  Ji«tier»L  1Ö17,  636;  ry/.  luirh 
I)rvbi*reh  eftmpiis  15.  JX.  II.  504/. 

Duvi'liilr.  I>uv.'Ii},'.-.it  lant,  //-  1107, 
:i:»3;  Ihiv.linp'  1.  i49r.,  11,  49n. 

Kndoford.  Itoite$ttm«ditf,  1494,  426. 
Kticbgt'nUnd,  Wettrh.lÜOi,  II.  509. 

Fin4>n,  n|i|»er,  16  JA..  JCtfrAr.  II.  604 : 
di  r  Vyne,  Fine  4.  VünttA.  1456, 
II,  S»5. 

Piiicbkorfolidie,  i  moTgtn  dat,  Bmd. 
1496,  II,  456:  dat  Vitcbkorfelan 

1467.  888. 
Fockrabori?,  Mrtr.  1496.  IT,  496. 

FolkirPl'h,  Snrrth.  itfn  HI»».,  H,  496. 

forde  de,  Iktnti.  I49s.  492;  dat  vordc, 
HrfMl.  1506,  481.  Up  dat  v2rde 
bynder  dem  bone,  AnAnA.  1467. 


(FlimiaiiiMi.^ 

n,  505;  de  TiangenwtMticbe  ford» 

1402,  II,  4^9. 
fSre,  aa  ejner  harde  aneinander.  Btmi. 
1494  ,  430;  in  evn.-r  f.  eM.  1494, 
11,  496;  6.  liäru-.'  1504,  II,  606. 

forliag.  S,  5  fortynge  15.  A.,  Ltek. 

II.  504. 

Fraucnkamp.  Lockt   1481,  II,  492. 
Frolvngea  erats  «.  Knttx. 

Fr>l«'lit.  Schtnm.  1528.  580. 
Fruwen  cruUe.  iUdd.  I4y8,  11,  \U. 
U.  L.  Fniw«B  CT.,  etstmi.  1419,  tu 

Füll' ri:>f{jc,  Dmmtt.  1408,  11.  494 
Fuliwocb,    Ful-,  14Ö8,  Ii, 

»»»/. 

Fnlaack.   T-anpm^f.  1491,  615;  Vu- 

aack  1402,  11,  498. 
Gallefeld,  Hmd  1475,  84». 
Gallenberch,  J»f>  14S3,  .1C7. 
pare  v.  .<;onimerfold  1  »•  Drei/el- 

rarstenlund  v.  winterfeld  \  derwirtk. 
Oflttweg,  Mtenr.  1515.  525. 
gberen  in  den  HhmI.  iöi8,  U,  600; 

gercn  voyr  um  1510  Westtrh.  II,  60t. 
goertlinck  eyn  {FeUlnfm-i)  1494,480. 
«J.K.  kuinp.  üUmtd.  1489.  409. 
GrahlHT^.  Danst.  1498,  II,  49»  /. 
grar.kyl.  Han»l.  1498,  II,  493. 
iirevcnberg  f>-  Stitterlingfn  1419,  äSfi. 
grove,  do  korto,  Ri>hr*h.  1467,  ü. 

506  A 

«rnnt  do   W./.  1484.  372. 

Hackel  ier.AderMt.ajü.  um  1570,11,  489. 

Hamber^h,  de  lanjfho,  JMr$k.  1467, 

11.  5ir..  mich  lloniberph  506. 
bammo  de,  £oAr<A.  1467,  U,  6u$. 

507  (tM«n. 

han)w«-(  li,  /.'o/o      1407.  11.  5(>(^ 
liartesper.  pratam  tigeu  dem  IL 

der  Helle,  Mmtmkt  1496.  II.  591. 
Ha.i^eii.  upiM«  den,  If»*l.  1518,  11, 
Uast^nkaiup  «m  Sttinbroek  1437,  14i$0. 

1500,   1504,  1518,  II,  866  .  869. 

887,  4».^  f.   Nr.  481;   147.-..  .•M9; 

de  lutke  IL  1484,  577;  1644,  614 
Haaenwinkel,  /)«wf.  1498,  II.  4»/*-: 

1606,481;   1500.484;    15l6,  Stl: 

Stvtrtk.  MM  149C,  II.  496  /. 
Hasseber^,  T^mg.  1538,  n,  508. 
b«'}:ffe  do,  Stiitterl.  1419,  286;  Ik^«» 

de  (iriN«l«),  Loekt.  1451.  II.  4»; 

ASrrw.  1504,  U.  508. 
Hevdeho,  -hoy,  IMnk.  1487,  1468, 

II,  606. 
Helle  de.  ffL  Harteaper. 
H6lleb0k  de,  m  «MaM  1501,  457. 
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(Fluruamon.) 

He>'kvndael,    »m»U.   Jkurdtth.  1468, 
Up  88S. 

herengodM  wegh,  Schtran.  1528,  580. 
Herrillgwmarkfet,  loütt  Berditutr,  L&.JA. 

n,  481. 

hilgckain]»,  Oil^yp  14C8.  II,  278. 
Uiurikeastov'D,  Daiut.  1498,  U,  498  — 
484. 

ho,  Thrieberg  15.  .77*.  II.  hdi ,  rgl.  die 
ZtuamMcntttzunijcn  Deckcnho,  DoD- 

resho,  Heydeho,  Kretlingho,  Wa- 

dekhou  u.  s.  f. 
hochelen  dat,  Uu»l.  1518,  II,  489, 

601;  bey  de  h.  dn».  500. 
lioghen,  up  den,  West.  i.')04,  II,  508. 
Uovukendal,  Weaitrl.  1504,  11^  509. 
Holtikboni,  Loeht.  1484,  372. 
Uombergh  «.  Hambcrgb. 

honstych,    honMtyeh,    iMy.  1888, 

II,  &U3. 

hon  dat,  StiM.  1478  ,  844;  1488, 

407;  lioren  grotc  u.  kh  vno,  Osnuin.!. 
ti.JJi.  Ii,  483;  bevdo  üurne,  H'eUe6, 
1808,  II,  498;  hynder  dem  honte 

I{oh,/ih.  1467,  II,  505. 
— ,  eyn  grascs,  Otmarid.  1498,  II,  414. 
Horrt  de,  Dmm$L  1498,  II,  494  /. 
hwted<>,  llcud.  1496,  II,  498. 
Hnndcborn  «.  Tovenboro. 
Himdeswelle ,    Jhruktrg    um  14.10, 

II.  504 

ilungerhreidä,  IledJ.  lö.  Jh.  II,  48ö/. 
Husberg.  Rehrtk.  1487,  II,  808. 

hiutcdo .  1iu.ssl.-<1>'   I     hoetede  mm 

149C,  ikvnUt.  11,  496. 
hnsweg,  Itokrtk.  1467,  II,  507. 

Ilfeld,  ime  Ilfeldo,  Loc/u.  ib:  Jh. 

II,  604. 

inda;,'«  tv//.  knick. 

Iscroukul»!,  liadtrsi.  1517.  636. 

Jockwynkell,  StStierL  1419,  888. 
Kalkbereb,  AmI  1618,  II,  601. 

Kall.  nw.'^,  n,u,l.  1407,  II,  3 
KalluukoBborcb,  Locht.  1484,  372. 

Kamer,  in  der,  Pmut.  1498.  II,  493. 

kamp,  kämpf,  kempoken  .  hlok  iindc 
kamp  1468,  838;  kleiner  kampIT 
oder  plan,  mm  1580,  II,  487;  Qna 

petia  dicta  deMulcnkamp.  Ihislnfin: 
•      1496,  IL  379;  hiige  k.iiiip  b.  Odorp 
1468,  U,  879;  kamp  und  widcn, 
(,'usUu   1405,   329.   II,  484;  Vor- 

warkoskamp  b.  IVoU.  I4i;8,  834; 
11,874;  BronR,  Kelvers,  Tymmen- 
kamp  4a»,  1498,  II,  878  A.  8; 


(Fluriiamou.) 

1502,  460;  1526,  56!):  V.  b,i  Adrrst. 
1526,  566;  vgl,  auch  (iiidnc  Zmam- 
mmtet Zungen;  wyr  morgen  grast'K 
genant  (!<•  kam])  nnde  ile  wvdeu 
1502,  461:  dt?  k.  in  drin  reyghere 
bei  Ottmtr.  1468,  335,  3;JG. 

Kannenfeld,  Ifciu/.  1496,  II,  495. 

Kutlenklint,  iVeUei.  1603,  11,  498. 

kogel,    Beztieitt.  pr  \  8UUt  Imd 
1533.  593. 

Kcrkberg,  U'hw.  1496,  11,  496. 

Kcrkhove  1484.  381  =>  Bena^trwle. 

Kerseubome  wische,  VukgtuL  1487, 
898. 

Kersenrord,  -vSrd,  -ford  1463  f„ 

Kirßcnfnrd  i5-2r,.  ]u,;lluger.  {Vtek.) 

1468.  322—324,11,481;'  1526,  571. 
KHIenfeld,  JERkmT.  um  1496,  II,  496. 
Kyvitt<!3brede.  llml.  1518,  II,  499. 
Klebarcb,  lutko,  lladttnl   1517,  .')35; 

Kle-  «.  Klcyberch,  DrUb.  um  1450, 

II.  504  /. 
Klettenbcrg,  U'a.  1478,  1482,  364. 
klint,  upp  den,   um  1496,  Hkvnih. 

II,  497. 

Knapponborn,  Jfiisl.  LOis.  II.  öoo. 

knick,  infra  casam  an  dem  kiiycke, 
infra  c.  i»ri»pe  indaginem  1468, 
11,  384;  in  dem  broukc  by  deui  kn. 
1496,  II,  409;  bei  IUet,b.  1484,  391; 
a.  d.  ll»c  bti  Betüuger.  1498,  441 ; 

4  7-2:  nppo  .lor  Ilsen  1516, 
5211;  vgl.  l.'iti.'i,  ir,73,  693^.,  1696, 
769;  bei  Btr/Jrl  1468,  U,  878;  M 
r..irw.  1498.  U,  496;  Stul.  1618, 
501  vgl.  heggo. 

Knyckwysdl  8.  Ife.  c  A  Ortnze  d. 

SHffgtÜeU  1880.   n,  874  A,  S; 

1587,  755. 
Koberi?.  DriOerff  mt  1460,  II,  504. 
Kopperblek  tiuleih.  I/^.  14 '.»(>.  H,  .{76; 

1498,  U,  373  A.  3;    1503,  47o! 

1666,  670  (Kuulerbl.');  1560,  708i 

1  '.(.7  (Kapperbl  )  711 
kollwegb,  Heveith.  um  1496,  Ii,  4'.*i;  /.; 

nuat.  1618,  II,  502;    lang.  lüliH, 

II,  502. 

Kollershals  (!),  Zang.  1638,  II,  602. 
KorkalTe,  SMwm.  1628.  580. 
Kretblingho,  ZodU.  14 «4,  372. 
Krunesehc  1467,  RohtMh.  U,  5o6,  507. 
Kroppeldyk,  Srhxcnu.  1528,  580. 
krumme  ncker,  Wo.  1482,  364. 
krumm«  land,  Ut^d.  um  uon.  11,496. 
kmmmelingk.  eyn,  (ß»t.  1485,  401, 
ffl.  n,  808. 


Digitizeu  l>  ^oogle 


6hK 


(Flariiamtti.i 

Krn«!>ntr' hrede ,   Hu»!.  ISIH,  II.  499. 

Knitz.  «  r-,  r.  L.  Fraw<>i)  OuU. 

d»;  ("nie«-  bet  st.,tttH.  1419,  28«. 
('nj«tbr..l    A    ir.M.n.f,  1496.  II,  404. 
cniU,  düt.  i/cW.  149«,  H.  496  cy/. 

PratrcB   CT.,    dat  Un^^e  rr. 

Alff»,  i  Mf. .  525:  Ffolynpes  kr. 
m  Htudrm  1416,  3ÖO;  1620,  11,402. 

knlMker.  Wtauri.  iftoi,  lndmMKa*t 

•  vn  k&e  m  ii<u.  i5i>4,  II.  &0t. 
K'irl...m.  rt.1r^r    1504,  II,  5n.s. 

i»  «lüt,        14»5,  401;  uj)  dem  Im 

das.  1504.  II.  508,  r^/.  II.  50«. 
lak.-.   de  luttok.»,   /f'»d.  1467,  3.13; 
14  H,.  II,  495;  U94.  480;  OUme. 

Utln,  II.  .178. 

I»in<l<'bM  k  f.r,  Wtnebtim  m.  Atktmttät 

i.M>3.  n,  498. 
I.aii;,'e,  die,  Gftim  9uf  dm  1f«m  mt/em 

hUbht§mr.  1580,  74S. 
lantwere  ».  »nie»  1 

li'ff»»«le,  Jord.ns.  o$t.  ur»",  II,  398; 
iejfedeii,  l'';,'lit'l<  n  II-.  1461, 
.11»:  .!<'  br.Mloii  1  ,  A»p.  14»3,  861; 
de  Hnmie  lemn  154.'>.  630. 

linde  de  (tilia)  b.  Ii».  1496.  II.  372 

u.  409:  /Affn*^  1498,  II,  493. 

lo,  in  der.  149«,  II,  493, 

2  mm/. 

lovon,  np  <lrr  hiothen,  üttetih.  mm 

1496,  II,  496  /. 
TiftTOgknits,  rktHMl.  1498.  11.499—494. 

T<nz«*m<'ke,  L^ll.  1484.  372 
JiUSebiike,  Weaterb.  15i>4,  II,  509. 

manbiregr,  ITiwi.  1518.  499—601. 
Ift  ynekcnstich  Mm  Jhitbetg  mm  1460, 

II,  504  /. 
Meynpnb«reh.  IMr«*.  1468,  II,  607. 

ni?r,  ilat,  Andrrh.  \:>\1 ,  .I.J.'i;  in  dem 
latk*-n  iiiure.  Wall,  \b()\  II,  498. 

mersche,  do  beneden  Lochten  1484, 
872:  mcrsfh  15.  Jh.  da».  11,  503: 
de  f^rote,  Boh-th.  1467,  II,  505/.,  508. 

morMial  *.  nrieherg  16.  J».  II,  606. 

Mnlengore  *  »oi/r/-  For.storto. 

niorküiiii»,  [jocht.  15.  Jh.  11,  503. 

Moskamp,  lU.  1498,  II,  878  A.  8. 

nuilkno,  tor,  1  morgen«  JMrM.  1487, 
II.  :.o5  /. 

Mulinesteyn,  Locht.  1484,  872;  11.604. 

neyirben,  an  den.  Hmui.  1498,  II,  498. 

ordo,  u|»  «lern,  />«««/.  ir.ir,,  530. 
orpk.«!.-  br.;de,  Drüi.um  1450,  11.  505. 
ÜHKonpol.  liMnt.  1484,  876:  Onen> 
poU  Am  StmptMtityMkmi  1668,  895. 


{Flamamen.) 

orerlant,  ocio  iogera  dicU  watouk« 
0.  1816.  107:    1688.  664  «.  855 
(nberiaMtt). 

PageniTTaeh,  pratni»  de  P.  ciicam- 
oem  Froljngca  An  tcüsi  Wmdm  am 
SmmmMMk  15tO,  II.  409. 

Papendvk,  I^ht.         W.  H.  .v>3. 
P.ipen-<tich,  StUterL  1419,  2»6. 
Pascheborch,  BU-Amd,  1517,  585. 
P  tersbom,  Lang.  1538,  II.  50"? 
Pillisber^,  de.  zur.  Otitne.  m.  Birid 
1547,  II.  399. 

Querdendab  knie,  Bmd,  16I7,  685. 

Badekempeken,  lUcht.  1484,  372. 
teygh'  T,  keinjK'k«'  in  d<niip  r-  vt^ifre 
6m  0«r<r«r.  1468,  335,  336:  Ii,  393. 
remeken,  de,  Emd.  1476,848;  1496, 

II,  495:  Rfdd.  14  98.  II.  494. 

remeu,  ap  den,  LocAt,  1484.  37.. 
BjeehUeck,  BtuL  1518.  H,  Ml. 

Bvsebfii,  de,  LorhI.  1484,  372 
Bjachwegb,  Sehicum,  1528,  580. 
Bode  steyn,  ML  16.  Jh.  ü,  481. 
Rodt  dal  hri         RaOmmk  im  lUh. 
1492,  415. 

Bfffbon.  Bohr-,  Boer-  W«  A*- 
hrmk  m-rdt.  r.  DrüMe  1688,  1665, 
1678  693  m.  ^. 

Borkeke  (!)  weg,  F^d.  1614,  614. 

Kosendal,  (»»t.  U85.  401. 
Boveb<>rgh,  Roknh.  1467.  II,  506. 
Bodolürtein     Haleterft  m.  rbnttrtt. 

Sadekendal,  Saken-,   Amt«.  1496, 

II.  J93,  496;  dm.{U<ud).  1467, 88J. 
Sathwech,  smterl.  1419,  286. 
Schanilaw,  np  der.  £«cU.  16.  JK.  u« 

604  '2  mit!. 

gchapacker,  ImcM.  15.  ./A.  11,  604, 
Scbellenberg,  Drith,  tm  1460, 0,  «M. 
8cboniclowe,  JMK.  1484,  871  i|K 

Scbainlaw. 
Schevenbercb .  Lang.  1688,  II,  601.^ 

Beverkanip,  Srrn  f/i.  um  1496.  II. 

sichter,  in  dem  groten,  Jkmt.  i«8, 

11,  493. 

aik.  in  dem  svke,  over  dem  »Srwt». 

1406,  11,  4*96:  syck  (stiir?»  l's'y 

borgcr  1571,  717*;  de  Paputurf«»« 

11»  17,  686. 
Scroti, V     h.  Pnh.fd.  148!>,  4^9. 
ßlepwecb,  14 r. 7,  II.  5ü6  i»»^ 

507;  1496,  II,  497. 

■lop,  up  dat,  ir<»*r*.  1604.  II.  *»' 
de  alope,  »etlmi.  1419,  986. 
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(Flurnamen.) 

•loppe   de,    Loekt.  IB.  Jk.  II,  508. 

JSmodosti^'  /iri  Stnttn-I.  1410,  286. 
Snebeke,  iSnebko,  Sdtneibeck-liach  bei 
IF3R.1  478/.,  864;  1483,366;  Hml. 
1518,  n,  501. 

SOel,   snl  (ht,  Ilohrsh    1467.  IT,  SOS/. 

sommerfeit  od.  gare  «.  Dreifelder- 

wuthsdiaft. 
•p^ase  morgen,  I^tng.  1538,  II,  .«iO-S. 
«pitze  landes,  Dantt.  1498,  II.  493; 

a«/  Jiorner  Mark  um  1570,  11,  490. 
springr  (Qwßf)  ««An  BrMerg  «m  1460, 

II,  504. 

Steingrove,   Dau»t.    1498,  II,  493; 

JPapMdorf  1489,  409. 
Steinfeld  «/OÜm*  «m  1498,  II,  496. 

Steynlcanip,  lU.  1484.  391. 
Stei-ntorneweg,  1514,  514. 

«trydbiiMihe  de,  loeht.  15.  Jh.  n,  508. 

Struckwech,  JETm/.  i.'iis.  II,  'lOO. 
Süden born,   -bicli    bei  WoUingtrod«- 

Jlaenbitrg  1.026,  r)69. 
Sudcnveld,  Dangt.  1498,  II,  492 — 494. 
Suderbom,  Jleud.  1498,  II,  498. 
Spaden,  evne  wische  van  twon.  dren, 

veyr  sw.  1494,  496:  vgl.  swatgrazes 

1884,  251. 
Swifko  wisrho,  Danat.  1498,  II,  493. 

szytereu,  boven  deme  depen,  Am. 
1488,  367. 

tey  9.  unter  thv  im  Reg. 

Teygelford,  Tegelfurd,  Oamarat.  1502, 
484;  II,  484:  h.  OMm  1485,  829; 
l.'iGft  Zi-j-flfort  fh^.  A. 

Tettcnbome-veld  zu  DanaUidt  1520,  546. 

ToTei»,  Tevenborn,  auch  Debenborn, 
Teben-,  Teebenborn,  Thebenbom 
1561,  1597  unter  Ilsenb.  1498,  II, 
373  A,  3,  375;  1517,  1561,  1565, 
584  m.  Ä.  890,  712,  780;  Teben- 
od.  Hondoborn  l.'iO.'),  70C. 

Teven wische  b.  Veek.  1484,  393. 

thy  r  Hnttr  dem  'I.  im  Reg. 

tbogen,  eynr  wische  in  den  koften 

tll..  Holtcniiticditf.  1494,  426. 
turnfeld  (ft^artüturm/tldi.  Locht.  15.  Jh. 
n,  508  /. 

trooliinorgon,  Baderai.  1517.  hZTi. 
tro;,'en.  in  den,   Hunl  1.518,  II,  499. 

Tdikcn  warde,  Jiohr»h.  i467,  II,  506. 
twighe  ».  Berentwighe. 

überlaut  auf  Homer  Mark   um  1570, 

n,'  491,  lyl.  OTerlant. 
UtieiikEmp,  IM.  1602,  480. 

Qwdüehli^.  d.  Pr.  SMkMn.  TI.S. 


(Flurnanieiu) 

valcn  eiden,  ap  der,  AnwrM.  um  1496, 

II,  49« 

Vvne  #.  Fine. 

YiBchkorfelen  «.  Fischk. 

Yinnreg,  Fabsd.  1514,  514 

vlage,  in  dor  .suhen  1504.  II,  508. 

Ylocmer  od.  Yolcmer,   Ileud.  1467, 

888;  um  1496  4aa,  Ylotmeer  II, 

496. 

VSghelsmole  bei  Oaterw.  1468,  335, 
386;  II,  893;  1485,  401;  15.  Jh. 
n.  502. 

vordo  X.  furdc. 

vorliugk.  Locht,  1484,  372. 

▼orwertii,  liitte,  Zoeht.  1484,  872. 

Vüszhaler,  Aap.  1483,  367, 

Vosholen  de,  Berding.  15.  Jh.  IL  481, 
Voesholen  1520,  H,  377. 

Voesenberch,  Bohr$h,  1467,  II,  608. 

Vrancnbolt,  Locht.  1484,  »72. 

Vulsack  .1.  Fiilsack. 

Wadekhoo,  Bullenat.  1603,  471. 
wände,  de  nidere,  de  lange,  Locht. 

15.  Jh.    n,    503  /.;    Lang.  1538, 

II,  50S:  Huslcr  1518,  II,  501/. 
warde,  Wartberg  a.  unter  Warten  im 

Reg.  II,  606  {BaktA.)  Waterberg 

««.  Wartberg, 
waterb rake,  Jjocht.  1484,  372;  water- 

broke  in  der  Schamlaw  daa.  ib.  Jh. 

n,  604. 
watergote,  Bad.  1517,  .5 ST), 
waterhouffe,  Heud.  um  1496,  II,  495. 
waterland,  SevmUk.  um  1496,  II,  496. 
watervore,  Steinbrok  1484,  377. 
wedebinno,  Watzum  1384,  251. 
weysto  de,  J^ocht.  1484,  372;  2  for- 

linge  an  deme  weysten  «fiw.  16.  J». 

II,  504. 

weytberch,  weyteb.,  Uansi.  1498,  II, 
492—494. 

wellen,  in  der,  StSUnl.  1419,  286. 
WendefV'ld  bei  Veek.  1549,  656. 
wintervelt  a.  Dreifelderwirthschaft. 
Witte  knie,  Berd,   1496,  II,  877; 

II.  481. 

Witte  wech,  WesUrb.  1504,  II,  509. 

wocb  wege  de,  Loekt.  16.  Jh.  II,  604. 
WiÜTeehoni,  AUmr,  1616,  626. 

Zigelforth  «.  teygelford. 

fort*  s.  Flurnamen  u.t.f. 

Formulare  :  Licentiatorium  für  1  Klbr ^  »ich 
anderatioiUn    zu  bi geben    1481  J.  451; 

dimieeorinm  cht  Pilger/akrt  nach  heiL 
Ortm  1481  /.,  462;  G«mmA  um/rmtt 
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Ii. 

V^ntumUTaf  im.  17«,  U%,  m:  l«M  / 

II.  «//7  —  «yl  Jür. 

FvntfMrit     Ws'Afrfd^ .  drr  Gr    sm  Atrf- 
J«r/,   btfmrtmmf   iV*'*,   IM:  fVar 

KL  iu.  i>u  /.  il. 
irff*»  fry«       M  <Mrar.  lü«,  47S: 

f«4*  IftU,  61i:  »  h*r»mi  Clt>. 

fnNM  hi4«  141t,  tM:  14M,  i04. 

BfirBt^yrutt  W.  creaccatM  ^  /U. 
1447,  I4«0,  14M.1S1*,  IL  4«0:  14f<, 

II,  i''.  f  r«  .id^»t  a  H.  ]4*C  f.. 
Ii,  4i0;  ^UumrU4  14»4,  II,  SfS: 
«MVMf  II,   tlf        Btrimftnd»  II, 

Wl:  HuiUr»,dt  Mm,  II.  4:3  A>a«- 
«MA  U»6,  II,  40<i:  iMrimftntU  IL 
MS;  II,  tM:  Ihntm  1M7, 

II,    3H4  /  ;     f;,,.{.LtkenrfMU  1447 
Ii,  Sb6i   r^/.  tJundtroä4  14»7  U, 
M<:  ib«M*Mi|^  1480.  II,  M7:  BmwUr 

14116  /.  ,  II,  Ii%>n>„n<,   \  II, 

171;    IngtUbtn  II,  4b»;   Locktmm  II, 

B«o  II,  tff :  Mrite  ift.  Jft. 

II,  394:  liod*  ft*%m  n.  Thurm  {U'udrr- 
ttngtredt)  1480/'.,  II,  495;  JUJurt- 
kifm  UM,  iMmreom  dadnule  «Im. 

151».  II.  .t:«7;  SütUeh.tuen  14C7,  II, 
M7i  Mriw^  I4b0,  II.  402;  WtmU- 
nä»  USO  II,  40S  f.;  WoOimftntU 
UM,  II,  404. 
FDrateDg«ricbtf  conveotiu  priocipuiu  11 88, 
IS. 

«. 

galliiM-  •l'idaalM,  togttbMir«  «.  FMidi- 

zohnt«. 

garc^,  i;.  T«I  MBifliafelt,  ^rfeltl  Droi- 
f(iirHt«'ti]aiit  v.'l  winterfeit        j  felderw. 
<teleit,/r«i«t/tt/-  Sae/tm  1481/.  468. 
(ifrtnOM,  dtttm  Amimm  «.  F«r4rMMl  ^ 

Kl.  II».  I50f.  /  n,  4fi3 /. 
QenerAlkftpiUil  d.  Iirtird.-Kl.».  HarHf.  Union. 
Oflriebi  Lmdgvrtcht,  (ilacitam  generale 

m  Wmäg  115«,  M;  UotdiBg  in  looo 


1^3 

«(  Buaieii  lU:.  2:r«. 

t«Mt.  :«0S.  14M.  ILrit.«:;; 


—  «B  Aintt  €  5.  1  4T%   l>l : 
MM  UM/.  U.  «37.  Sil/. 
U.  411. 

KL  mitM  U.  Jk,  U.  413. 

—  4m  OlS^mh  m  m.  ist«.  «H. 


liSC 


C04 

14-3.  SM:  «.  Mi  «4«  a  StiilifMi 
lA-^r^borg  au  L  Ji^t  DiiWifh:  a^ 

«McA  thj. 

Gcainde  im  Kl.  lU.  14«1.  g.  m  fy, 
huverat<l^r  14>4  .  427:  nMjascfe 
i4-.«4,  427:  de  berde  II,  404L 

Gettöt  ».  Viehzucht 

ü«trei<le- Eitinahme  m.  •Tcrtuf  }^^-> 
1496,  II,  40*/.;  ayt  mA  fvtx^ 
zehnt«. 

Qeratteneiulfl,  Arm  r  c^^tmAm^  ^iv» 
Atbtfn  «.  Mimekm  9tr*9tm  l&S»,  II, 

6.  S33. 

gbemeyne  wejde  14M,  M4. 
Verwand  u.  pered. 
h*im  1407,  274. 

gfaewedde,  MBtentia,  quft  dkftar  ItH— 

1303,  IM. 
Glasmalereien   im  KL  Jh.  160S  /  A 
443  m.  ^m». 

Glocke  «.  campan;  Glockengieiitf  >• 

WerkrnfistiT. 
Gloasen,  »ütttimed€i-ä€»il»eiu  1482,  II.  41«; 

8Jmi»i9f9V§th    IMS.    n,  448/; 

tmtJhtkfktektjfa.    14S8  ,   448;  1*«*. 

«M  ^ 
godyng  Gericht. 

goertlinek  *.  Flurnamen. 

gotoritterhoff  tu  ü.  \:m,  686. 
GottfiMHenat,  Jmnhmftmfm  für  He 

/ViVt  dct*tlben,  Hostien,  Wnhtit^, 
Myrrhen,  StUöl^  Kersen  u.  a.  m.  l^f- 
n,  848  /. 

Gotti^eld  (gods^gdd)  H»  484/ 
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gmAts,  grenex  der  msrke  I5f6,  5fi9, 

T)"«';  frrenitz.  holtz-  n.  foltmargke 
1536,  604:  äcbediiige,  berenninge 
edder  grenyts  1589,  619. 

Qrenzbeziphuii^'cn :  der  iitod».  u.  hen-- 
»ehm/H.  ütolb.  Oehölu  1488,  406;  1489, 
1&08,  410  m.  Am».;  am  JPlMlfr- 
leirh  :ii  Tech.  Ifilö,  "»40:  z,t  Wolliti^ei: 
1510,  504:  1526,  569;  1539,  616;  m 
Bmdkenrode  1528  vffl.  II,  682. 

gurges  *.  sträng. 

gweira  1354,  242;  1364,  244,  245. 
H. 

Handwerker  t.  Werkmeister. 

Hails  dea  Kl.  lU.  in  W.  1536,  605:  Bau- 
koaten  1536,  606  A.;  VtrsftiehtMttftH 
«M  Bütfmm  ftfm  di$  Mtrrttk.,  Bt- 
frtütng  davon  1536,  807;  Schot  1539, 
611;  ii»  Stube  «mmnCnw  Ifml  d, 
FMffM  1844,  828. 

Hausrath,  hnsK'craidt  m  AiuM,  mfS.  1498, 
448;  1519,  543. 

Helnuij^ren  4$»  Kl.  Ih.  U,  884—416. 

Heilmittel  odt-r  Arzneien,  iudiciuni  nrine, 
koppo  sotten,  pilloli  contr»  ranci- 
tatent,  RecepU  II,  470—474;  tyl. 
4C5  J>tm.;  1507,  492  A. 

herdelüu,  £in$ioMm  dtvon  1496,  II,  406. 

herendeynst  «.  Dienste. 

berfstbcdt'.  (It'iiarii,  qni  volgo  b.  dicoii'- 
tor  1320,  213. 

herstrste  ».  Strassen. 

liennige,  hefreim^  «on  Büumm  dmtom 

1636.  607. 

hylgheii ,  uppe  den  h.  anscnldieh  werden 

1314,  205. 

ho,  boo  «.  Flttmamm. 

Hörigu,  mancipia  atriusque  generis,  servi, 
ancillae  zu  II».  1003,  l:  zu  Adettt. 
»IS.  1068.  8;  im  S.  der  Altnutrk  1068, 
4;  M  WcUmgerode  1140,  17;  dtren 
päptÜ.  Bftt/itigung  1148,  19;  zu  Ba- 
dtnl.  1186,  30;  m  Mitcaneheek  1188, 
82;  dtto  mares  et  nna  femina  1188,  j 

;  vgl.  auch  I.iluuni. 

Uurigkoit  (proprietas  et  pertinencia)  Frei- 

huaunff  au»  dtr  de*  Kl.  Dt  1454,  305; 

honiines  attinentcs   ad  mansos  in 

£rger8tede  1240,  80. 
hoflaf^er,  fräß.  im  Kl.  lU.  1680,  742. 
hoffn  dc,  oyn  woiste,  OmnmrtL  15.  Jk. 

11,  487. 

hogreve  su  IngehUn  1450,  II,  389. 
Holzarten:  dannon  am  Abteibcry  {Halber »t. 
Holt)  1590,  619;  vgl  die  Xaincu  Boek- 

berg,  Boke  (Alunr.)  Eickberg,  Linde 
«.  »./• 


HoUiergt  und  FanttrU. 

—  Utbtr lieht  dmr  Kl.' lUenturgitekm 

149G,  11,  407  — 4O0. 
Abbedtisliolt,  Abdiugeholt  zu  Jiode  beim 
Neuem  mtrm  1487,  1498,  1620,  H, 
395,  408. 

Abbediagebercb  1496,  Abbetbaroh 
1488,  Abdyberch  I6O2,  Abbcdin- 
ge.sbcrch  1468,  Abdebercb  1542, 
1551,Ebt«i-,  Eptoyberg  1574, 1590; 
Abteiberg  1591  über  iMrUngeruäe  ii, 
403,  408  w.  Nr.  487,  819,  881.  782, 
756,  757. 

Abbedingeholt  =  Petorsholt. 

Alerdesholt  1496,  Alesholtz,  Alles- 
holdt  1566,  II,  408  u.  Nr.  709,  da» 
AMlsholz  an  der  Keker. 

AUerdesteu,  Allcrsteyn  1402.  265  m. 
266  bei  WolUMgerod<\  urxpriiugl .  ritt» 
Burg^  die  Ahlsbuig  an  dtr  Evhir. 

Backenrodesche  holt  bei  lu.  1496,  II, 
375,  408. 

Barch  - ,  Barck  - ,  Burstnike  *.  Berkstr. 

Bardingerod.  ».  Berd.  holt. 

Berdingerodescho,  Bardinge-,  Baidi- 
rod.  1496,  1505.  ir)4:,  Bernynge-, 
Bemyngbes,  Heruigerod. -,  Ber- 
derod.-hult  1505,  1527,  15.  Jk. 
Berderod.-,  Bernick-,  Bornick-, 
Borningeholt  1507,  1549,  1566, 
apätere  Bertram»-,  ItraeU-  u.  IM-, 
lerholz,  Slapelb.  Bevier  II,  377  A.  1, 
II,  408  M.  A.2  ;  II,  481  «.  JVV.  482 
m.  A.,  490,  677.  706.  Bertr>, 
Bartrammesholt  1U8,  1477  II, 
877  A.  I  ,  11^  408  /. 

Berkstrake  M  Jh.  iMtOtm  1480,  II. 

376;  1484,  376;  Groten  1480,  H, 
866.  870,  376  atieh  Barch-  (1484), 

Bark  1480  —  Bereh-stmdie  m. 

-struken  1496,  1588,  1671,  1676. 
Nr.  696,  717,  737,  di»  BMuträmOit 
mUmm  Kimibarp  Mi.  dtr  JM«r. 

Bcrtranunee-od^.  Kolerbolt  1448, 1498, 
II.  40s.  409;  *.  Börding  h. 

Bicbinltirt;  1495,  Bygenborch  1460, 
1510.   Byonbercb  1496,  Bptherg 

1526.   </<r  Bien-   oder  Wietthn-g  hei 

WüU.-ll».  II,  407,  409  w.  W.  313, 

437,  438,  604,  569. 
Bookl)t'r«  h  I49r.,  Bockbertr,  de  Borne 

1497,   Huchbcrg   1673  bei  lU.  U, 

407  u.  Xr.  722,  725. 
Boni^'anl.'  do  hn'  Ih.  Mon.  ü,  407, 
Boruick-  *.  Berdinger.  holt. 
Bnumholtdcen  s.  Brnningesholt. 
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Dfenbiurgcr  Urkondeabiich. 


(Holzbergo.) 

Brejdenberch,  -barch  by  der  Linden 

u.   (lat  Sadoti   1480,    1489,  1496. 

1497,  II.  403,   407,   409  JVr.  400, 

601;    1484,  389;   Bredeub.  14S8, 

1680  Nr.  40«  u.  667;  Breitenberg 

1616,  669;  l.')55,  673. 
—  de  Intke  1496,  1499,  II,  407,  beuU 

bei  WM.'IU. 
Brnnvn-je-,    Braningesholt   bei  11». 

1448,  1480.  1496        II.  379,  404; 

1503,  472:  to  Betsingcrade  1514, 

617:  1569  Bnimholtzken  716. 
Buch-,  Backberp  *.  Boekb 
Cello  lignotom,  Celler-,  Czeller-  «. 

Zellerholt 

DrubiäcUe,  Drubigiscbe  dosteriiolti 
1674,  78S;  1690,  766. 

Ebtoy-,   Eptejberg  t.  Abbedinge« 

berch. 

Eyckberch  1467,   1467,   1499  auch 
Heehbensb  1496  k.  Jl»,  II,  407. 

Eyckholt  *.  Ott^rw.  1419,  280. 
Elendeshove,   d^x  FJmd'ihoh  a  Erker 

1496,  II,  407  ;  vgl.  Elcudushuir  1480, 

Ü,  866,  884. 

Fontert  drenke,  PoTsten  trenke  1488, 

406,  1480.  410.  CA)\;  F.  wingkel  nt>. 

Meinehtrg  u.  MittelAerr/  M  II». 

Gosslerache  berg  hti  Otterw,  1419, 
286. 

Qie?enbei«b  h.  Stöturi.  i4i9,  286. 
Qrotebagen     H».  1496,  II,  407. 

Ilechberch  *.  Eyckbonh. 

Uilgenholt  bn  SüduhoHen  1478,  364: 

vgl.  Bilvula  4m.  1889,  77;  ligneta 

1480,  n,  897. 

lerbarg  *.  Stötterl.  1419,  286. 
leraelraoli  «.  Berding.  h. 

Calkbereb,  //*  {Woll.)  1406,  1499. 
II,  407;  1498,  II,  873  A.  3;  1674, 
780. 

Camerberch  über  dem  Kl,  Jb.  1496, 

11,  407;  1580,  750. 

Keynberch  «.  Keym-,  lU.  1488,  406; 
1489,  410,  601;  1497,  408/.,  dtr 

Kienberg  a.  d.  Erker. 
Closterborcb  b.  iJarUng.  1566,  661 

vgl  Drub.  cloeterb. 
Kolerbolt  ==  Bertrammea  nd.  Ber- 

dinger.  h.  vgl.  1565,  II»  877  m.  ^.  1; 

1686  —  1696,  764. 

Laroprecbtea  holt  t,jUknt.9/8. 1467, 
n,  416;  1476,  861;  1498,  447  J.; 


(Hokberge.j 

Lambreebtee-,  -pndifeeawerieniM, 

SOG;  1626,  572;  1558,  581 

Lyndebergb,  -denb.,  d.  Lmdmkr^ 
h.  Wtm.  1468,  884  ,  816;  Etg/t»- 

berg  u.  Garten  oberhalb  de»ulben  eU. 

Lütke   haghen  itim  XL  Ik.  14H, 

II,  407. 

Meyneuberch  bei  Rohrtk.  1468. 11,IW. 

MeinereshoreD  1274,  II.  518;  ilcnw« 
boren  1488,  406;  Meynersbora 
1489,  410,  601 ;  de  MeYnardt»«!!' ni? 
1496,  II,  407;  1497,  44'2;  Me}Tiert*- 
bom  1667,  719:  Mejnbaitikm 
1526,669;  d^n  3rrin»k»mieiWtil.-r.». 

MifHolberrh.  Mitt.-lberg  1488.  m 
M.  in  tlom  Süden  b.  11*.  1497,  II 
407:  1526,  569,  570;  1686,  68S,fOi 

Minsl.veholt,  der  v.  1511,  M: 
Clawes  V.  M.  b.  1516.  631. 

Molengere  näbm  dtm  Molenka^h* 

Bettingerode  (Ih.  <  1448.  Uf* .  H 
408:  514,  517;  Molengerde  liö. 
II,  379  ^.  6;  MOhlengard  iHl. 
716. 

Holengere   silvuU  tkmrkm  Hr.  UM, 

472:  1614,  617. 
Holenwmkel  6.  Omani,  16.  A  481, 
I         484;  1496,  486;  1608,  468,  ««4 

I      Naekenstein  /  N^ekt»  »«m  «M  OvL 

1502,  467;  1542,   619;  1561,  «1.* 
1574.  732;  1590,  756. 
Nartstruken,  eyne  wyscbe  op  dÄ 
am  Ra,n»6t$th.  (7r0c6.  JTfV«.  18  A 
II,  466. 

OasenpoU  im  Stvetmt.  F&m  1 861,  IM. 

Petersholt  1884,  116;  1416.  2«3v 
284:   14nl,  299:   1406.  I4'>T:  ^ 

P.  by  der  holtmark  by  Klvdü^ 
rode,  «MC*  jtUi  BH0nM*  midt  t^ 

vom   Fiiic/iftiberir;  auch  AbbS^V 
I  holt  II,  408  9fl.  II,  616. 

Boinl  ardi,  -berch  6m*  Odem.  Itt», 

286. 

Bittereholt,  Ritter-,  rgl.  sünblf 
I  Waliggerodhe  v..r  1239,  77;  i^^^ 

'  214;   n,  625;   BiddersboU  14**» 

391;  1493,  419;  1496.  408  m.  AH 
1497,  n,  876;  bj  dem  Steynbffpt 
1484.  1502,  n.  40S  J.  1:  15«*. 
459,  460:  Ritters-,  Kilkriw» 
1526,  569  —  671:  1535,  601:  »■ 
tereholt,  -holz  1536,  603. 
1667,  711;  1670,  716;  IMO,  J«i 
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(Holxberge.) 

dt  thmaUg*  llHtir$MM  bei  Wottin' 

gerod«  -  IheubHrg. 
BodenbtTirh    h.   o-tcrtr.   15Ü6,  487, 
48b;  15G5,  II,  393. 

Bndolfirteyn  1489,  4t0;   16M,  569 
Wuterietf  bei  II». 

Sasberg  1409,  276;  Saxonum  mom 
1402,  266  A.\  Saßberg  1459,  309; 
1471,  343;  1521,  551;  1555,  676, 
der  Stueberg  bei  Vedc. 

8atl .  n  h  1478,  1496,  II,  877;  Saetil-, 

lier<li  dl'  cjTi>to  (ibnh.  Woü.-Ils. 
1493 1497,  II,  407;  Wiete  II, 
404;  Ii,  873  A.'y  1518,  588;  Sot- 
berg  ir)20,  569,  1555,  674. 

—  de  lutko  1496,  II,  407. 

Saudcu  a.  8adeu. 

Sebymmelwolt,  Ar  SddmmtrwM  w». 

Hiapelb.  u.  Harzb.  1496  /,  II,  407; 
vgl.  yr.  27  Anm. 
8«hone  eyke,  Fontert  b.  lle.  1497,  448. 

SchorflTberch  b.  lU.  1496,  II,  407. 
Stfderholtz  im  Sfopc/b.  F^rst  1571,  717; 
1575,  737;  8tedorholtz  1563,  696  = 

Stesicsholt = Köhler-Berdinger.  k  ? 
8ekein,  der  holtzer  beün  2f,  Tkiirm 

1554»  667. 
Sellholtx  9.  Zellerholt. 

SUpelborgischc  fürst  1571,  7i7;  -bar- 
gischer  forst  1575,  737;  </.  ÄökUr- 
holz  daa.  1586-  1596,  754. 

Siedlngesholt  «.  StesiMholl 
Steynborch  de  grote  b.  Soknkeim  1467, 
11,  505. 

SteSiefihoIt  od,  Stedingosholt  (1484) 
ätm  groMten  TtirJu-  gegenüber  bei 
ioütt  lierdinger.- ]'vckni.sl  1  184,  376, 
390;   1484,  1496,  1504,  1547,  II, 

408;  by  der  Yoesbolen  1580,  II, 

377.  I 
Stovenberch  b.  Ontmc.  1437  —  1542; 

II,  893;  1504,  II,  508;   1520,  II, 

389;  Stovenbarg  vor  0.  1544,  687; 

StopelberjT  15.  Jh  II,  393. 
Sudea,  silva  vulgär,  dicta  Ö.  1320, 
*  814,  II,  585;  weydenberch  v.  dat 

Süden  149C,  II,  407;  I.Ö26,  5)69, 
570;  1535,  6«il;  lö.iÖ,  604  ;  Sudhe- 
nein  1274,  II,  517  /.;  vgl.  öauden- 
teiche  1567,  711;  vgl.  sÜToIa  ap. 
Waliggerodhe  vor  1889,  77. 

Tammciiowe,  TaTi)m«"tio,  Tarapno, 
Uolzber>j  ä.  Kl.  Abbat,  vdc  1321,  217; 
1467,  1480,  II,  374. 

TseUerbolt «.  Zeilerholt 


(Holzbcrge) 

Ungehure  liolt^  dat,  bei  Oamar»l.  1465, 
889;  15.  Jh.  üngehnre  bolt  II,  481, 

48:?,  484:  149.^»,  436:  1502,  462, 
464,  iNr.  329  A.  z.  /.  1560:  Unge- 
heure holtz. 

Yaläten,  der  FaUtteiu  bei  Osterw.  1504, 
II,  508. 

Vereygcde,  Veycroggcde  bleek  bei  umet 
Bi'idimj.  149*1,1610,  Vierecki^'o  holtz- 
lleck  il,  37  7,  408;  Vicrecket  bl. 
1580,  745. 

Vitingesholt  beim  ycucn  ThttrtH  westl. 
V,  Jieddeber  1425,  289;  1467,  152Ü, 
n,  895;  1479,  358;  1515,  585. 

Wendeholt  1477,  Wenden  lignetuni 
1496,  U,  386,  402;  Wendeholt  to 
Wenden  ttördf.  v.  Ihüb.  1484,  ;i97. 

Wcsterbergk  bei  lU.  1489,  410,  601. 

Westerberv  bei  Loektum  1484,  878; 
15.  Jh.  II,  504. 

Widcnians  holt  bei  Aderet,  aJS,  1533, 
593 

Witholt  bei  Oetenc.  1485,  II,  401;  II, 
502;  1484  {JmAL)  Nr,  878. 

Zellorlndt     bei    der    ehi  maL  Propsfci 

in  Cellis,  in  ailveto  dicto  do  Schym- 
melwolt  e.  tu  1179,  87  m.  £.-,  Celle 
lignetum  1Ö37,  II,  430  A.  1 :  Tzel- 
lerholt  1484,  382;  dat  Celior-, 
Czellerholt  iu  dem  Sbymel-, 
Sebymmelwolt  1496—1498,11,407; 

Sei-,  Seil-,  Zellholtz  im  Fürst enth. 
Br.,  Harzburg.  Gerieht  156.5,  7u5. 

Hopfenbau  des  Kl  11».  1515  /.,  II,  459 /.; 
dcciiue  vinearum  ot  hnniuli  1254,  91. 

— ,  Aderet.  t^S.  boppenland;  Bänciitkel 
bei  Ostertc.  1480,  11,379;  1496  6  Jfa»-- 
gen  i'uerunt  humoletum  U,  495;  Bo- 
Itemrode  dedma  bumnli  1864  ,  91; 
DavUetgerode  certa  ingera,  de  quibus 
N.  fecit  humoletnm  1467;  2  hnmu- 
leta  1480,  II,  383;  JJrübeck  huumle- 
tiim  circa  villam  1484,  II,  384;  Göd-' 

dekevrode  Hopfetuina  1460  /.,  II.  385; 
Zeehtuntf  hoppeobof  am  Westerbtrg 
16.  Jh.  TL,  504:  Oe»$rwiek  hop])cn- 
garten  dabei  1469,  336  A.:  Wernige- 
rode, hoppenbarffh  oherhnlh  d.  Linden- 
berga 1463,  324,  325;  ZiUy  1480,  1496, 
II,  381. 

hordt,  Up  der  < "«  tunno  kese'»  1498,  448. 

hoBpitale,  ecdea.  hosp.  {V.L.  Fr.),  cura 
peregrinoram  1181,  15;  ad  hosp.  in 
panpemm  Mpolt.  eor  1888, 71 ;  Cfebändt 
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in  usus  hosp.  mm  Sfütltr  0neorben 

1S04,  187:  Ablaubrilf  für  dm  Xeitbau 

de*  h.  1312,  201,  gfid,  dat  ta  dem 
•pittele  hort  ISU,  lOft;  St^hmtf  ad 

usus  ol.'inosinar.  hosp.  1316,  209;  Jlf- 

ntiunt/  lier  boBpitalaiia  Ii.  JA.  11,481. 
Ho«pitaliUt  41m  XL  1M7,  eSft;  II»  469. 
hoHpitalarios  1284,  116. 
hovomester  tm  Kl.  IIa.     Armakmt  ein«* 

t$Mm  4t7. 
Hiittenarbcltor  zu  fU.,  v*nek,Aru»  1553, 

664;  mollenschlager  1670»  716;  Süi- 

ttnUttte  1580;  745. 
HtttU'iiz*>lint<  ii  '('«A  lutstitftrod»  ploellUat» 

.s.".'rk  1477  /  .  11.  379. 

hundt'korüu,  -koru  (i  wi^pcl  korna)  — 
Qpp«  dat  M  (de  heren  ran  Anh.)  den 
hoff  tho  Ad.  Diyt  hnn  lcii  ofTto  niyt 
i»cht  nicht  schollen  besweren  i^. 
Ii»  486;  OtmanlAlfi,  II,  414. 

hat  i,  Hfttts.  hntto  «.  Btqgbao. 

I  1. 

ynmen  «.  Bimi«nneht 

iiir  tidiarius  iiiratns  /.  A7.  Um.  1289,  126. 
itiCMores   (arburumj»    Furatfrevel  1874, 
II,  618. 

infidt  litas  fMl^  1474,  II,  884;  1487, 

II.  377. 

inlirtimriu ,  HickonhuB  1314.  opus  iiiHr- 
inarie  ll95/'.)7,  46;  infirmoram  domus 
11 '.'2.  .17;  1  194,  39:  ''>m  Iii,  die 
Kranken  in  der  inlirinariu  1211,  53; 
atifhmg  d«SH  1314.  204;  1314,  205; 
d»'  ^pV^n  horon  l.t:i'J.  233;  Suehenhau», 
instrumenta  a«l  intirmariain  1482  ff., 
1633,  II,  4r>9.  471;  isfimiari«  ofü- 
cium  15.  Jh.  JI,  4«i. 

infirmarias,  infirmoram  maxister,  pro- 
enrator  1814,  204;  de  sekmeeter,  de 
de  kapeil •')!  v.  1.  Vr.  in  deme  era- 
s6gaoge  heret  1S32,  283. 

inftila,  OtHHthmf  tk$  Ottrmiek»  dtn. 
1242,  82. 

Interdict,  »tUkUf  —  wäMrfnä  nmet  mUgtm. 
J.  1I95/87.  45. 

Inventir  *.  Hau-riitli 

Irraogon  d«4  Kl.  lu.  mit  der  UtrrteA. 

aiM.  15.  J».  n,  614  /. 
iBereti8t«in  in  d.  Gegtud  d.  FHardtottt» 

{Bilehenberg$)  1451,  299. 
Ja^rd.  gr/lß.  Stoib,  su  llt.  150«,  1564  f., 

II.  43!. 

Jaj,'ilhuii"lf  vom  Kl.  II»,  für  die  Herrsch, 
iji zogen    Vit.  Jft-  ]I,    615;    vgl.  atteh 

hnndakoren. 


Jahrmärkte  od.  Metmm^    forum  aonule 

civit    Ilalherst.  1.129,  226;  Jahm^rki 
in  d.  (JsUricoetie  su  Kaettsisdt  1504 
II,  419  m   Anm,  t. 

iudicinm  «.  Gericht. 

inrati  et  pociures  roäticorum  «.  barme- 


K. 

Kaland.  provisoro'«  kaland.  rw  0$terw. 
1402,  14H().  liuinini  kalendamm  d**. 
1503,  II,  379  f.,  388;  doisini  fad. 
M.  kalandoshoulTe ,  -bovo  zu  IjoeAtam 
1402,  1437,  1458,  11,  390;  i»  If  emf 
gerode  1642,  II,  437. 

kal>  n  l  triuni,  alniauach  1305       IT,  444. 

kaiup,  kaiupff,  kempeken  ».  Flurnarueo. 

karita«  «.  4.  v^rwemdten  B*§riß0  con^ioli- 
r  i(t  It'ö8  /f. .  sm-icium  1232.  dt^neät 
1332,  refectio  1868,  beueficium  12!H>, 
1197,  44;  1908  ,  49;  1111,  68;  Itl9, 
54  /•.;  1211/20,  58:  1232,  67;  rw 
1239.  77;  1268,  90;  1868,  101; 
1967/77,  109;  1989,  114;  1968,  116; 
12ST.  U'j;  1290,  132:  castoR  servi- 
cium  tratribus  ordinabit  1890,  133; 
1990,  186;  1809,  178;  «miolado 
fratrnrn.  doiiiinornni  130-1.  I8t5,  187; 
Vtrgütigtmg  für  die  Be$nüAtmgen  ietm 

IVK  R.  Benedieti  1808,  196;  damit 

1332,    233;    ooll.suctudo  gervidoXOB 

mioistrandorum  1329,  826. 
karitatb  animecht  1814,  906. 
kattcnberenbom,    ketkes-    1488,  896, 

887,  866. 
kemelldi  pamras  1606;  II,  468. 
kemenadenhoff,  kemmen  - ,  kannen- 

Langtin   1444—  1547,    II,    390;  » 

OmmMen  1495,  486;  15.  74.  II.  488. 
kenMfiM,  ktMnniiTcye  i-^imera. 
Eeri»h«i,  dagclon  —  up  eyn  holt  ge- 

Itnedden  1597,  674. 
keringe  der  polTererden  m  Jdmt.  «fS- 

1476,  361. 

kif,  böser  lüde  rede  1883,  985. 

Kirchenbasse,  pena  siandi  ante  form».* 
cum  novioiis  «.  a.  m.  1539,  613,  U> 
S.  932.  • 
Kirchonordniing,  friß.  8tM.  In  IL 

1572,  720. 
Kircliouschatz,  thozauras  Kleinod«- 
Kirchhof,  Furcht  vor  demtelien  i  .'^  1 7,  ■'>-^*^ 
Kleider,  lintcamina,  liniamenta  fnuniD 
vor  1889,  77;   1252,  90;  die  taWOt 
imr  IDhr.  aoUtn  HMt  alle  8  Jtihr  jsi>r^- 
enmmi  trerden  1290.   \^S:  cftlig«  «■ 
calda  N.  Cape  für  die  Brüder  f*" 
rerwM  1997, 166 ;  1998, 168;  AH»idpf§ 
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roM  KUidtmg ßir  Grütl.  u.  Laien  1482  ff. 
II,  465  —  468;  Jür  das  üttind«  1482, 
n,  476/. 

Kleinodien  d.  Kl.  II»  ,  deren  rernichrrung, 

cap»e  saactoram,  Corona  inper  oor- 
ptia  domini  tatis  operoM  Ümm  1160, 
24;  «In«  tigenmäcJd.  l'eräumrmg  »täent 
d.  Abu  niUt*H  1160,  28;  Imiaiuru 
Tel  onwmenta  1179,  S8;  mm  ätr 
Herr  seh.  Stoib,  in  J'crwmhnmf  ^MMMMMM 
1Ö39,  614  «.  61Ö. 

Klostcrgesind«  $.  Gesinde. 

KlostorgÜtcr ,  drrrti  riljt  nmächl.  Veräu»»€- 
nmg  «n'/Mi«  d.  AU»  vom  J'apst  rer- 
MtH  lieo,  23;  Um9$rSiU»erliehkeit 
bfnUitigt  1194/96.  41;  vor  Vtf^alti- 
gttng  u.  £nlfremdung  von  ihrer  nrtprüngl. 
BetHmmung  tfeaichert  1197/97,  45; 
1223.  61. 

KlOBterbulz,  Befrtittng  d$t»etbm  von  vogtei- 
U^m  ErMttngm  bei  dettem  Verkauf 
1230,  66. 

Klosterreformation,   Klosterschale  «.  m. 

ReformutioD  «.  Schulo. 
knick  «.  Flurnamen. 

Köhlerei:  dat  Tzellerholt  evns  afftoko- 
lende  1484,  382;  vgl.  149*6,  11,  407  — 
409. 

König0|fat  tu  Il$mb»rg  1003,  1. 
Komödie,  geiatt.  d.  heil,    fhnothea  1515, 
II,  438. 

Komzelirite  *.  FrniOit/fliiito. 

KranibiKl«'  itabcnia   iiistitoriaj  zu  Goal. 

Ultfi,  42. 

krich  ^  y.u'ictpalt.  Uneinigkeit  1401.  264. 
Küche,  Klustorküche,  Anschaffungeti  dafür 

1482  f.,  11,  459  ff. 
Kunst ,    Erztugnitte   dcn^flbni  für  d.  Kl. 

II»,  angeschafft  1482  ff.,  II,  442  — 448. 
Künstler  «.  WerknieiKter. 
Kan.sttli:iti^'keit  im  Ml.  lU,  1488  Jf,,  U, 

446  —  448. 

kuterie  «.  eoitodia. 

L. 

lake  *.  Flamamen. 

l..indstandsi  hilft,  Anhal(i»che  d.  Abt»  ZM 

IIb.  1547,  643;  XltfAi,  688. 
Landwirt lisrluift  »■///.  Vorrath  d.  Khsfrr- 

h'fH  zu  Adertt.  a/S.  14^8,  447,  vgl.  447. 
laiitJinjf  t.  Gerie.ht. 
lantri<ler  1.^16,  II,  433. 
lantsture,  sturo  «.  8teuer. 
lastwer«,  laad-  W  Bärwinkel  bei  OwItfW. 

148.%.  401:    .tnf.  16.  .7/i.  IT,  502:  bei 

Berdingerode  (l  eck.)  ih.  Jh.  11,  481; 

IiantUdt  1498,  II,  498;  Lochtum  15.  Jh. 

U,  804;  bti  OtUrw,  oldo  lanthwere 


1419,  286:  oldo  lantwere  b$i  WuttT' 
beck  1504,  II,  809;  b.  WtlUbmm  1808, 
n,  498. 

latgot,  nian.HQH  et  dim.,  qoi  in  TVlgari 

appolkntur  L  1889,  126. 
latriSe,  sehvlle  ae  laten  ataa,  alze  eyn 

genieyne  wonho\i  nndc  recht  it'i  11  si, 
876;  hovetbome  u.  lathrise,  iatzris 
mide  boretbome  1484,  889.  890. 

legede,  -ghede,  lege  ».  Flurnamen. 

Lehnbrief,  Tax*  dafür  1638,  609  A. 

LehngQter  d.  Xi.  R».  18.  Jh.  it».  II, 

482  fl. 

Lebnsmuthung  od.  Sinnung  der  v.  d.  A*m- 
btirg  1495,  434;  vgl.  435;  vertSamU 
II.  51.!. 

leyenbroder,  laici.  layci  fratros  «.  donati 
im  Kl.  Iis.  1494,  427;  1482  —  1580, 
II,  424;  Nr.  451. 

T.einz« -hnte  (decima  }xbX)  mt  Dr.  u,  JUmtr. 
1496,  II,  384. 

levitica  vestimenta  «.  pODÜflcalia. 

\ih\\  s.  Bücher. 

licüutiatoriam  für  i  Klbr.^  »ich  ander»- 
wohin  m  ht§tien  1481  451. 

Liebt,  lomeu,  luminaria  «.  L«acbter, 
candela  1197,  94;  Utiftmtg  tu  Lichtem 
vor  1289,  77;  1259,  90;   1268,  101; 

1282,  114;  1287,  122;  ewige  Lxehter 
1290,  132,  188;  1287.  155;  1298,158; 
1300,  168;  1804,  187;  1308,  196; 
1314.  206;  1329,  226;  ewighc  larope 
i.>84.  251;  d.  kanicrarius  »oll  tnghon 
eyn  lecbt  vor  i  Schill.  1403,  268. 

-liogbe,  -Ungbero,  berghell  nge  zu  Bertib. 
".  "stcr-  »/.  weeterlinghe ,  midderlin- 
^'hctc  zu  £ohr»h.  1496  /.,  II,  396, 
luu^iekmmf         LnOm  mtk  ihrer 

Wuii  nung. 

liniumonta,  linteamina  fratrum  ».  Kleider. 

lito,  Litonen  de»  Kl.  II».  13  Vi  Hufen  tu 
MuUnke  nebst  zugehörigen  Litonen  1208, 
50  :  1211,  53;  Jlaenb.  Litone  zu  Lochtum 

1283,  115;  1287,  117;  6  genannte 
Litonen  1289,  126  ;  Litonen  zu  Jltdlin- 
gerode  1292,  138;  huminea  litOUC« 
1331,  228;  benatmte  Litonen:  Supremfe 
iti  Lochtum  II,  390;  Mathias nn»  Auptmt. 
in  Halb.;  hic  pluies  Utouos  moiiast. 
BMtantnr  1487,  II,  878;  Baderet.  NN. 
pntatur  lito  ex  narte  matris  1460, 
II.  376;  Ii.  ti.  al.  Wisenarnd  cum 
oinnibuB  suis  cognatia  (Bereeel)  1497, 
II,  378:  de  Toten  zt4  Derenburg  u. 
üchuancl'.  1467,  1496,  11,  382.  400; 
de  Kolers  zu  fFa.  1496,  II.  bOOAnm. 
D.  KobBMetor  m  Eend,  1499,  H,  888; 
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omnw  eemiti  nostri  in  Hallingorode  \ 
smit  litonrs  moii.  Iis.  1496,  Ü,  388. 
lilunica  bona    ii:u,  228;  xi  mnnäi 
UtOBUB  M  Aiitrtt.  mIS.  1498,  II.  410.  1 
litonum  ins  cccl.  Halbrrsit.  i?92.  138.  j 
Liturgie,  lunrg.  G0§ämgt  im  Kl  lU.  1194/96,  \ 
41;  1880,  188.  | 
Löhnang  dt»  Xl»»mpttmi$9  148t  f.,  II,  ' 
476  /. 

loiiudi  iMNi  «N  jr.  1488,  n,  »lt. 
luMD»  luninaria  «.  Lidit 


magiitri  rtuticonun  «.  ban&Mtare. 

Htuerei  auf  Holz,  GUu,  BirftmtiU  u,:f, 
1488  f  .,  II,  448  /. 

Malerfarben  m.  -Gmf^tkUBff,!!,  448— 

448. 

mancipia  «.  Hörige. 

Dansi  gravea,  litoBom  «.  censiiales  1488, 

n,  410. 

Ifarientage ,  deren  FeUr  mit  patrociuiuju 
J#fffi<<wi»flrcfiyMwy ,    tXnwgmmf  de» 

Vir/.s  z«  1t:,>!.,vroih    UOfi  f  .  II,  4«9. 

marrecbt,  iaatiuia,  qae  lu.  nuncupatur 
1188.  81. 

inedi<'U.s  »  Aerzte. 

meyer  effte  hditero,  bitchöjl.  in  UtUb, 
1818,  610. 

Hieyger-  •'<lilrr  ])ui-ht\vvl!  I.'>;i8,  588;  Ifl. 
tyiitinaa  oiftc  meyer  1582,  668. 

1494,  i'27. 

meyntweke,  tnedweke  1448,  I4bü/.,  II,  1 
8Tt,  378.  I 

McKBon,  de  Domina  nostra,  do  apost. 
Symone  et  JucUi,  in  memor.  umniani 
fidel.  defoBOtomiii  1888,  818.  I 
mctal,  iserenHteln  edder  ander  m.  in 
der  erden,  ümi« A^wiy  dmrcA  die  Markör.  , 
u.  KmßtrUtn  9,  BramittA.  1461,  S99.  • 
niitra  dem  Abt  zu  lle.^mitUH  1188,11,818.  I 
momme  *.  Bier.  ! 
MöDchsbabit  ».  Kleider.  | 
moneta  «.  MOnze.  1 
MfiUen.  molnvujtb  m  Magdeburg  1818, 
6S9.  Mühkn  an  folg.  OrUn:  M^mroi»  \ 
Kr.  11.  inol.  ndina  l'J43,  83;  linderM- 
UhcH  1186,  30;   walkenmallor  das.  \ 
1460,  11,  370.:  BuUenatedl  2,  molen-  : 
atedc  lö.  J/i   II,  483;  libentedt  1496,  | 
1604,  413  ;  JUenburg  inolcndina  1003, 
1;  Binttohme  vm  d.  Mühlen  1496  jf., 
II,  406;    s.i^'etnoK-,  ni>>l  pliitcorum 
1480,  II,  3V3;   M.  uutethalb  d.  Kl., 
deren    Verpachtung,   Mühtengeräth  u. 
-m  1687,  874;  Xidmgtni»  1488,  II,  \ 


881;  Lmgtkt  motenbemr  ^538,  II' 

503:  Lcr  ».  Waiserlehen .  Lttehtum,  Gr. 
niül.   1234,  72,    74;     Odorp  Ui-ikui, 

ewia  molendini  1468,  1480.  II,  in-, 

Otmar »lebm  Luckaw  niolen  15.  JK 
U,  487:  OtterwieJi  14G8,  335,  336; 
n,  893:  bei  WtBtsrML  ,  molengrsvea 

1504.  II,  500:  um  1510,  II,  502; 
Üchwanebtck,  Hpiltzen  mole  1528.  5t*»; 
Smmikueen,  Kraughin  >I<  I49r. ,  II, 
497;  Silberford.  Sulv.rforde  iik.1? 
16.  Jh,  U,  483;    1517,   537;   1  l/cl 

molenatede  ober  S.  mfW*pfer  18M, 

II,  487;  Strebenitze,  mSlo  to  1497, 
II,  414:  1506,  483  ;  JFa^rrUben.  Mnue 
bei  her  1197,  44:  Wu-nigerod< ,  Hej- 
demolen,  molendinum.  <{nod  voealar 
paganorom  1496/1508,  II,  403;  Jf«* 
»trrhtck  t.  Ottertciek;  Zemitz,  MMf  u. 
M '"'■!" ''teile  ai  Wipper  117i'80, 
1496         II,  413;    um  1570,  II.  4n". 

mnuster,   von   der  Itsmth.  Kheurktrei* 

1407,  274. 
Mftnze,  vtnekiedim  mmttr  dmüU.  Halherä^ 

Brauntchictiger,  Goalmrmrg  Mtfdfitirffr, 
Wemiger,  in  apälerer  Ztit  —  Aderetede, 
moneta  ibi,  ai  qns  foret  1881,  lü; 

Aschrril.'vcns,  ni.in^a  ar^.  1?4.1.  384; 
Brandeburguscbe,  -  burscbe  mark  1358, 
S4S;  1876,  848;  1484,  898;  Bruiuri- 
cons.  inoii  ta  li'5'2.  90;  donarii  1296, 
161;  Gosleräcbe  wicbte  u.  Brunewi- 
kesehe  witte  1414,  880;  tyA  W«. 
3'.*»;:  Halbers^tadens.  mon.  i-*^- 
96,97:  „Uyidesomeua.  waraodia  Ui^, 
SR6 :   TsleTena.  denarii  i486,  II,  4li; 


löni,  II,  512;  Cottingcns. 
12bl,  III;  1»90  — ISUÜ,  161;  Co*»;' 
nena.  denarii  isto.  8M7  1606,  u> 
512;  Magdeburg.   ti^>n.  119«. 
1194,  39;   solidi  1211,  53;  deoaW 
1890,  133;   1302,  176;  OsterwW«. 
mon.  1287,  121;  denar.  r-'n<^. 
Stendaliense  arg.  1293,  140; 
1303,  184:  ferto  1806,  l8l;  W»» 
88S;  Wernigeröd.  Wäknmg  147»,  »*» 

von  il'i  ab  durchnän^ii!. 

Mttnzroductiou  u.  -Valvation,  nuin'P^^ 
fertoneiMqniTaleantpQreioarce  M^'- 

121:  Orhtd!  einrr  Bttimscht.  M"* 
1496,  11,  390;  ikech^td  über  du  i/*" 

486. 

Mfinzsorton ,  crutzegroRScn  1471, 
tileveAche  penning  1406,876**'* 
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N. 

nedderlaghe ,  Abyabe  am  £1.  Ii»,  von  der 
SeUiSh  ztt  Ad0r9t,  0/8.  1496,  II,  410. 
nigri  monaehi  {BmedMiiur)  1485,  292. 
Notare : 

Bante,  Andreas  (I601),  749  J. 
Barth,  -tho,  Johann  1544,  G2G. 
V.  Rertensleve ,  Andreas,  der.  Halb, 
dioc.  1364,  246. 

Bötticher,  Kiehael  1590,  756. 

BoIIingk,  Bemard,  Hooaster.  ^Uoec. 

clor.  l.'>02.  4t;:>. 
Ecke,  Tilcniaii  löir,,  023,  524;  I5iü, 
&S8. 

Gliesmelde,  Gerhard,  cler.Mind.  dioec. 

BniU  d.  15.  Jh.  1,  A.^  146,  A. 
Kregell,  Heinrich,  Anf.  16.  ik,  der. 

lund.  d.  302  A. 
Laurentius,  Heinrich  1408,  445,  446. 
Petz,  Cord  1636,  603;  1539,  616. 
Roppin  N.  1488,  867. 
.  Schade,  Arnold  1500.  757. 
belleuvügt,  Tileman,  der.  Halb.  d. 

1.  U.  d.  16.  Jh.  68  a.  E. 
Spange,  fieinricli,der.  Hildens,  d.,265 

H.  266  a   E.  299  a.  E. 

Vilmarink  od.  Wihnerink,  Heinrich, 
presbyt  ffildens.  ä.,  19.  Jh.  n  A. 

u.  G  A. 

Wulff,  Johannes,  der.  Mind.d.l53 1.588. 
Die  beaonderen  bitchiiß.  u.  färati.  Notare 
ßmdm  aith  im  1.  R09,  mUr  im  b*lr. 

Orte». 

Notariatü -Instrumente  über  einen  Recht»- 
Hreit  v».  Kl.  Jl».  «.  d.  ¥fmn*  m  Inge- 

hbcu  1502.  465;  über  die  AitMMktAt 

U.  Ihandh  1531,  588. 
iNuvalzehnte  *.  Roden. 

0. 

obedientia  a.  Steuern,  geiaü. 
Obendintsherradiaft  d,  Kurf.  9.  Brmuhm^. 
über  d.  Kl.  Ih.  1581,  751,  752;  vgl. 

302—304 

offertoria,  ikpfer^  Hebungen  atit  lUenb., 
ft'bltinger.,  lionkenrode  1496/97,  II,  409. 

officiiiti  (l.  Kl.  Iis.,  der  Spitlclcr,  Pfarrer 
(im  l'Ucken  11».),  Käimuercr  u.  Küster 
M  btuiehmt  1303,  179,  180. 

olde  fltrate  ».  Strassen. 

oldorludc,  alder-,  vitrici  eccles. ,  older- 
manni,  alüerniann  zu  Adertt.  im  ßr. 
1496,  n,  ;i75;  vitrid  eodes.  zu 
AitrH.  »/8.  149C,  11,  413;  vitr.  ccd. 
s.Gertmdl8  suAltilcve  1479,  II,  4i0; 
aldermann,  alderlnde  der  kerkon 
s.  Egidü  Mf  Bimbturg   1471,  842; 


vitriouB  (oldermann)  8.8piritaB  1497/: 
II,  416:  vitr.  occles.  zu  Göddektnrod» 
1467,  II.  385;  alderloutt  r«  Grötta 
1481,  362;  oldennanni  sh  Hetuken- 
rode  1480,  II,  887;  alderlndo  zu  Gr. 
Lwhtum  1608,  495,  496;  alderl.  od. 
vitr.  ecd.  zu  Pab»dorf  1449,  1619, 
11,  394;  oldennanni  »  VofttdtMm 
1504,  II,  887;  allerlude,  aldermanni 
zu  Watzum  1346,  238;  1496,  II,  401. 

üitsatheu,  de  zu  lU.  1528,  II,  532. 

Ordönscapitel ,  dtrm  Bntuh  1482/.,  U, 
429  f.,  vgl.  auch  Bursf.  Uniott. 

Ordinarius  d.  Kl.  II».,  d  Biath.  v.  Ä.  1680, 
740,  741;  1591,  758. 

Ordination  m»  Xikrr.  mS.  1504—1525, 

II,  421  /. 

Orgel,  altare  b.  M.  v.  ap.  orgaua  1300, 
168;  1304,  187. 

Ornat,  Mettgewand,  i)ontificalia;  biacM^ 
poiitificalia  dem  Abi  Lamprrcht  u.  dm 
Aebten  zu  IIa.  vom  Fapat  eil  heilt  1136, 
16  A.\  Onmmag  d.  Gebrauch«  der 
Milra  11C2,  n,  516;  der  Inful  1242, 
82;  d.  aunulus,  cirotliece,  sandalia, 
tunica  1246,  86;  Anfertigung  «iiMt 
htßd  od.  AHdtnm  «.  a.  1520,  II, 
439  u.  440;  cape  serice,  serice  capo 
fratrum  1194;'J6,  41;  Il95y97,  45; 
1295,  155;  kasel  van  Auwel,  kor- 
kappe mit  coriioral  l)udden  1588, 
591;  vgl.  auch  Faramente. 

Ortschaften,  aus  denen  dem  XL  Jh.  Eettm^ 
gen  im  15.  Jh.  SHff«AM  II,  866,  872— 
415. 

osßengeld,  Einaaltme  d.  Kl.  II:  1496, 

H,  406. 
overlant  «.  Flnrnanien. 

P. 

Pachtverträge,  gröaaere  über  Aderat.  ajS. 
1456,  806;  14T6,  851;  1498,  447/; 

1507,  491  /.;  1510.503;  i}f>er  den  Hof 
zu  BcrsBel  1642,  621;  1660,  689; 
15G6,  710. 

Päpste  ».  I.  Reg.  Roma. 

Päpstl  Delegation  u.  Mandat  gegen  d. 
Ritter  A.  v-  Mulmke  1214,  56,  gegen 
d.  Cement  m  Jle.  1228,  59,  60;  1224, 
62;  vgl.  63  «.  64;  an  den  Erzb.  von 
Mainz  1246,  85;  gegen  die  Ocbr> .  v. 
riötzkau  1286,  119;  die  Grr.  v.  Rtyat- 
etein  1288,  124;  die  Grafen  v.  Werni- 
gerode 1312,  II,  520  /.:  an  denSeholatt. 
SU  ü.  L.  Er.  in  M.   1317,  211;  vgl. 

1820,  212;    /.  die  v.  NengaterOehen 

1821,  215;  '/.  die  v.  IVedmrdm  1821, 
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tl6:  f$gm  «Mt  wtUL  B$Mtm  <o«y#N 

(irr  Bcnedietinerklo»ter  1461»  466. 
palefridus  1195/97,  45. 
palle  altarium  ».  )>untific&lia. 
Dalns  «.  FlnmuM  hfxkt  Inwik. 
Fapier«  i$um  B*adupkm§  1606/1,  U, 

461  /. 

PftnuDOite.  prepanunent»,   hmrinft  ^ 

cetera  divinum  officium  neceasari» 
1290,  133;  der  Kirche  ztt  Bfhidheim 
14U7,  874;'  misßewandt  w  vaaatiacra 
im  4tr  EloH»rh&ßmp»U$  m  Jämm.  mS. 
1519,  543;  Btreitunq  rou  P.  im  KI.  II«. 
1488  f.,  ü,  539  J.i  vgl,  oorporfti  ba- 
deleB  {MmdmakiM-lSielk'Bttita  oder 
Tmtekm  »,  mter  Omat)  1533,  591. 

pftb'OCininin  u.  /.ulauf  d.  I'olk»  an  den 
Mitri0Hlag4n  bei  der  Kim  tu  lionken- 
rode  1409,  II,  400. 

pftopanm  Taitiiiieiit»,  demouiM  «.  AI- 

mOMD. 

pennigktyiis,  d.  GMkm»  gefttMtr  den 
NahinimhpAtn  1466,  806. 

peranpario  aiiparip. 
peregriuoram  cura  t.  hospitaie. 
Petf^mt,  d§—im  ^Antimffung  148t 

II,  449  m,  Amm,  u.  8.  4&1  /. 
Ffarrbostellung  m  Adnatedt   u.  Ortm, 

Zemiu  1476,  961;  1604,  473. 
Fhm  m  Ib.,  ihr»  AuttMirnny  1667,  719; 

C arten  ßkr  dutelbe  erktui/t  1567,  711; 

Aufheiterung  der  J'/firratoUo  1680,  748. 
Pferdezucht  Viehzucht. 
Pflichten  wm  Hämtem  im  W,  a,  Hans. 
pOritifiraliii    [ohcrhirt!.  Amt»handltit»<fen), 

J'rmiegium  CN  deren  AimUmnf  1846, 

86;  m/.  muh  Ornat 
poroelli  decimaldi  «.  Flaiachsaliiite. 

potioroR  rusticornm  ».  hurnifstor»«. 
probeudarii  uh  Kl.  Ii».  Hana  bmackharing 
1406,  n,  406;  Bioh.  Keyaar  1606— 

151C,  504,  II.  425. 

preparauienta  Paramente- 
Primitien   junger  CMtA.  pftimi  1616, 
II,  487. 

Privilegien,  pUpnü.  d.  Ki  lt><.  freie  Akt»' 
u.  VogtwM  1085,  ö;  1087,  7;  Frei- 
heit P.  bitehöjl.  u.  geiatl.  Erhebungen, 
Bebrmteh  d.  bieekSJl.  Ormt»».e.  f.  1136, 
1 6 ;  Gebrauch  der  MUra  1  Ifi 2 .  IT.  516; 
BeetäHgungen  1194/96,  4U;  1878, 
108;  frei0  BtUdiemg  dmr  nobilee  «m 
JX  1148,  19;  1160,  23;  Kleriker  u. 
Laien  ah  Converten  aufzunehmen,  unent- 
geltl.  Leistung  der  aacramcntal.  Handll. 
tf.  IFWA«,  »tau  Meeu  heim  Intet  dt  et 
1196/97,  4»\Ft.f9t  d,  fnptim  Wem- 


Uhnde  m.  Xt.  JU.  1179.  27,18;  poih 
tifioatia  1246,  86;  Sehutzbrkje  1895, 
147;  1317,  211:  Bt»lätigmf  1294, 
148;  Fleieehprivüegium  1452,  301. 

—  ertüeeki/f.  «.  bieei^  mm  Ctimukiir 
Inful  1242,  82. 

—  hiechöfi.  4.  Neuhmdutehntent  1119,  17; 
inm.  1148,  19;  1160,  SS;  1194.  S4. 

—  Bestätigung  durch  Kurbrandeik.  14il. 
299:  1452.  301»:  ;H»3. 

Proceääiuneu  aus  der  Graf$ck.  W.  mtk 
WilUmgende  m.  Bomimmde  1496— 1SS9, 
II,  409. 

proeracie  =  procnratio  «.  Steuer,  geitti 
procurator,  -res  eccl.  Hilsyueborg.  1131, 

232;  zu  Ih.  ,Ioh.  Henne  1508.  II, 

542;  Joh.  Jorden  1513,  II,  477  X: 

H.  Brandis  1526,  1588,  1531,  at. 

670,  II,  68t:  Nr.  688. 
P^vincialcapitel ,  d^-rn>  P.rsnek  m.  fitaw« 

dazu  1482  f.,  II,  42S^  f. 
provitiores  =  ufficiati,  Dignitmnm  i.  IL 

ilf.  1816;  d.  JET.  AMemrcde  (»AiN 

1831,  2S8. 
pnlli  decim&Iea  $.  Fleiachzehnte. 
pulrerhoff  m  OmwnL  16S0,  687;  ^ 

Jceringe. 

Quittangafonaolare  Ut  614. 

B. 

lat  tM  dörß.  Gemeinden :  su  Danetedt  151^ 
644;  Fabtdorf  1529,  584. 

Banb  «.  Gewalttfaat  m  JDnkm  a.  IV- 
*ton»  t.  Fehdeweson. 

Recepte  «.  HeilrnitUl. 

Refonuatiun  du  nntitlalterl.  d.  KL  Bl 
1469  M.  1453  $.  301;  EL,  37S  ±  3: 
observantia  Bursfeldens.  I481/.t^^^i 
1490,  411;  tgl.  1539,  613. 

—  edtgen^  d  16.  Jh.  eoemgd.  Fred.  d.  M 
Dietr.  Meppis  I5i7.  635;  Bekennln.ae 
Augtb.  ConfttMion  1560,  688;  1541, 
712;  Ober  du  dadurch  bedingte  Hrto- 
dtrte  Utehi.fem.  SuOung  1581,  751/ 

regalien,  jagrten ,  weiden  u.  weidevfnr 

der  Rerreeh.  üloii.  im  d.  Graftch.  V. 

1690,  766. 
regierender  abt  1547,  645. 
Reichslehen  dtr  v.  Bureldorf  am  Ftnt- 

bezirk  de»  Alerdetteins  (AhUbmrf)  140», 

866,  166,  601. 
Beison  (reae»  niyae)  Ar  JRlrr.  mJi^U, 

419  /. 

Reliquien  m  Jh.  «apee  aaoeloiwD  ii^ 
84;  leliqnie  b.  Petri  1188,  SS:  reb- 
I     qaiamin  adveotiu  «.  Mtm*»^ 
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60i  4tr  Klus  zu  BonkemotU  U96,  II, 
40 9  ;  Kji   auch  Eid  «ttr  dt»  Mmii§$n- 

gebeinen  tmttr  Eid. 

reventer,  Rrnttr,  to  meutere  geren 

1  332,  233. 
richthuU,  bisehofi.  zu  H.  1513,  5lü. 
roden,  Rodtungrt  <tedma  novalinm,  liode- 

oder   Kruhriichszchite  rudetejrghende 

(GödiUkcnrodc)  11,  3ä5. 
—  B.  Seinktnrd»  Sehinktmg  d.  Eodutkmlm 
bc$  b.i  ITederal.  IIIO,  12;  rgl.  1148, 
19;  116U,  88;  1194,  38;  1237,  76; 
tnmurt  «.  mm*«  Bnuf  mtf  Bentri  I80S, 
172:  1326,  219;  rijl.  II.  40.'i:  Zehnt- 
erhebung von  de»  Kl.  JU.  eigenen  Ro- 
dmtgm  ptrMm  1195/97,  45 ;  JZ.  -  Zehnt 
zu  Bernd  123S,  59,  10,  77;  Wimf 
rod*  1235,  76. 
—  Heidmgm,  Bodeland  sm  StH6*nü  od. 
Srrniz  im  Anhalt.  1191,  36;  1192,  37; 
1194,  39;  1211,  53;  tu  Bovingerode 
1915,57,  T7;  1959,91;  ingera  adliac 

COlenda  :u  Bernsel  ror  1239,  77;  3  IIu- 

ftn  da*,  ad  agricaltiuram  no viter  re- 
daoü  1509,  179;  quatnor  spada  gra- 
miniim,  qne  valgiuriter  rudi-n  vocan- 
tor  1519,  909;  novales  et  rodelandt 
SN  Lochtim  1881,  II,  49S;  Ilsyneb.  rod 
bei  Dardish.  1468,  11,  382;  Wiese  am 
gr,  Teich  b9i  Veek.  1655,  676;  Ort 
wmtmrm  SmdtnltUh  1458,  680;  netigero- 
d»l»  Wim  mm  Rittemholz  H.  Ztr.  d. 
tUrm  N.  BohrUüih  1667  ,  711  ;  am 
AMU«fy  Mit*.  1578,799;  1674,  726; 
Badung  d.  Vierecket  bleck  1580,  746; 
MW  Hecken  u.  Strättckm  tmttrm  Kam- 
mtrberg  1580,  750. 

rok,  »'jrlK-'n  r  offte  koBtc  KiO.'t.  257. 

rokhouer,  roc>,  roek-,  rutM-khonre  m 
Jdmrtt.  K.  BttOHitt.  1476,  35 1;  1497; 
II,  411;  15.  Jh.  II,  482,  484;  1504, 
11 ,  612;  pgl.  auth  Fleischzehnte. 

Rosenkrftnze,  dtren  Ankauf  ^  conaterinU 
ratetnoeterateine  1608  /.  II,  440  /. 

robetam,  Acker  dariitverwaiHhU  (^Bonkmir,) 
U.  380. 

ralla      rotal»)  1498,  II,  410. 

8. 

»«delhof.  aatel-,  zedel-  m  Güsten  1488, 
408;  frye  zedelboff  «n  Otmanl.  1495, 
436:  1502,469;  1591.  558;  AillMtiMft 

1617.  537, 

ssgittariortini  mapistri  «.  schutzengesel- 
achaft. 

aalemanni  1329,  »alude.  aallude,  tosta- 
mentarii  1399,  1403,  1478,  226,  260, 
968,  854. 


sandalia  «.  Ornat, 
sangkom  *.  seentkom. 
SaäKeurecht,  ghemeyn  II,  611 ;  1 606, 486 ; 
gpecalum  SaiOSOm  mtgttahtH  1599, 

II,  456. 

scabini,  qoi  nostris  (rf.  Kl.  lU.)  iadioiis 
super  Vonis  eenanalibos  et  litonids 
Ree.  antiqaam  ooDsaet.  adessö  soleni 

1331,  228. 

Schätzung,  gememe  «.  Steoer. 
gchedingc,  bereniiiiige  edder  grenyts 

1639,  616. 

schenoke  n.  adkmkgtrtehÜgktU  m  AitrU. 
als.  1517,        ;  r^l.  1508,  II,  519. 

Schmiedegerith  1482,  U,  468  /. 
Schnitiwertr  im  Kl.  Ih.  1489  /.  II,  448. 

sdiot,  schoss,  schotz  pro  libertate  domns 
in  W.  1536,  602;  1639,  611;  1537, 
1543,  n,  450. 

töhoter,  sohotzer,  sooter,  scotzer, i/rnjt. 

Amfssefiösaer  inW.  1  .M  0  —  1  532, 11,  432. 

Scbroibthätigkeit,  Schreibgeräth  u.  Schrei' 
ber  im  XL  11:  1482  ff.,  11.  448 

Schulden  d  Kl.  Iis.,  bt»ehoß.  Genehmigung 
zur  Vapjändung  von  Benitsungen  det- 
hatb  1998  ,  998;  die  seit  Uhtgmrtr  Mtü 
durch  itnaufhörf.  Frhden  angevrachsene 
6chuldeHlast  1364,  244,246;  1547.  643; 
SohtOdm  u.  AmUtkm  1556,  677;  157S, 
72;i;  1574,  724;  1580,  742  (11,  S.  343). 

Schule  im  Kl.  21».  rector  scholarium, 
sdiolmesler,  aohvlmdflter  1888,  984; 

1564.  II,  455  /.:  1580.  742;  1581, 
761;  11,  476,  479;  Substitut  1681, 
761;  seholares,  ßMOtr  1401.  455  .i.  9; 

II,  455  J.  2;  Knaben,  ChorsehOler  1464, 
1614  /.,  11,  465  /.;  ütipendiaten  od. 
FtetMeMUer,  knmtdtn  dU  heidt»  An- 
halt im  hm  154  7,  643:  1.^60,688;  l.'inT. 
718;  1672,  720;  1673,  723;  15i4, 
799;  1580,  740—749;  1581.  751, 
752;  SchulvisiMiou  1580,  742  bee. 
&  342;  Schulbücher  be*.  »eü  1547,  II, 
455  /. 

—  im  Flecken  u.  Kloster,  auch  be».  für  di§ 

HüttenUuU  1647,  686;  1681,  751. 
schulte,  sealtetns  de*  KU  Ik.  mt  Admnt. 

1476,  351;  beim  Ccriekt  1504  /.,  11, 
511  /.;  Aufsicht  über  dm  Oemmude- 
kmg  1608,  II,  519. 
achutzongeselschaft,  ^'enicincu.  sr-hntzcn- 
haas  SU  Jü.  168U,  749;  magistri 
sagittariomm  m$  W.  1498,  II,  588. 

Schutz-  u.  SchirmJieirschaft  der  Grr.  zu 
Stoib.  H.  W.  über  d  Kl.  M*.  1619, 
646;  erbvoogt  u.  veUfficilflr  ober- 
herre  1595  ,  565;  1598  ,  578;  1598, 
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(8«k«ti-  «.  Schiraihemchaft) 

&81;  ir>44.  6-.'3:  Kr6»eAiitM-  M.  SeMinm- 
ktrm  M.  weltl  voigtte  nnsen  rlosters 
n».  lftT4.  784:  yi.  1481       II,  431  f  .; 

auch  V.»^^U.'i. 
•~  dtr  Mmrkgr.   m.   Kwf.  r.  Brnndenburg 
1451.  W;    1462,  302  /•. ;    ly/.  1381, 
761  /. 

iicjbatzbrief  Wrr  r.  LiiuU  fürKt.  lU.  UM.  ."Ji  0. 

Scalptur«D  m.  Hehmtzertitn  im  A7.  11$. 
148S  /.  II.  443  f. 

SMlaorge  i<#r  l'Uyrtme  w.  i?<^rf>AM/-r  «irr 
roriwY  ».  //».  USl.  16:  der  Ktrche 
8.  Borcbardt  zu   WMimftndt  1140, 

17;  1103,  'Ih:  du  Klirr,  mit  der  Serl- 
toTjfe  der  tum  KiotUr  gg/tor.  Ktrehcn 
(b*M.  AtUntmk         »ttrmt  1087,  7; 

1148,  19. 

—  d.  Kl  AMmrod*  m  Ahhmnd«^  Tmtft, 
Rntt^ung,  Iieyraimi»$  4t»8,  16». 

»eynt,  »lan  .s  .sitz,  n  1477,  353. 

Mjrntkurn,  aeiot-,  acnt-,  aangkura  mm 
«im  JrtkUiaktm  fäie/trt  1477,  S53; 
1604,  478. 

seyntpriatere.  soent-.  »rntpri^tf-r  {hri 
Jhiib€ck,  Altrttr.,  I^ri.)  1477.  353  ; 
AMr$Udt  a  s    1456,  306:  1476,  351.  i 


I 


n,  de  .^okt-n  berat  $»  iofiimiriA. 

ewpa  M.  Ornat.  > 
lenrl  Höri^:<\ 
Borvitiimi  *.  Dienst  «.  kaiitu» 
»iokeuiiuti  «.  tutirmaria. 

1481  /  II.  4. '.2  /. 
OrBodalta  t.  arcbidiaconatoa. 
•inodalu  baunu  iiM,  88;  litt,  48; 

1111.  52,  r.3 
•ySOdOS,  Ä'.  lMka*-6ynudt  zu  H.  (1808) 

1111,  61. 
slagpen  *.  Bergwerk. 
Biet,  firjr  schoten  a.  alles  biete»  14  70,  340. 
■aiÄett,  stoektiiigre  v-  ander  sm.  1814, 

'J<>5. 

«ueydcbome  (Grenztäume)  1603,  470. 

Spuüdlciiat  *.  Dienst 

Speo  r.  i«  !) .  derrn  rtrtrau^  im  JB.  Ii». 
1483  f.  Ii,  484  /. 

ipende,  Jthrliek*  8  Tt^ft  mek  ■.  Anbroeii 

auf  d/m  Klostrihiff  :u  AdtVft.n  S  14  7»>. 
561;  149b,  447;  1607,  4U1 ;  lölO,  6U3. 

tpHal  «.  hoepital«. 

Kin  li  .     r,-.'hr,         Mannich/tf! ,    I'nth  u. 

Gewerke  d.  ütadt  u.  Grm/aeJt.  W.  146:t, 

803,  304. 
St«Mnii:etz  >  W.TkmoisfiT 
Steuern,  yetttiteAe,  uruouracio,  prueracic 

(1476),  obedienoA  mmA  Eatk.  mm  dt» 


(Steuern.) 

ffurrtn  m  lUtnb  ,  TToli  ,  A  U.^tedt, 
B*rt9«llA67,  1481  y.  II,  427  jf-;  1476, 
551;  1620,  11,  410;  lö23  f.  II,  515; 

ffL  «tal  Tdüdiawwiatn«. 

—  zu  dm  rrovimM-  u.  f  h  (f4  njtcapitdn  «. 
Ttgt/tJkrttn  iMlf,  U,  42«J  — 430. 

—  euritatis  snbndivm  temp.  introdoct 

cardinalatus  1519.  1521;  pro  confir- 
niacione  1547  »ach  Halb.  11,  429/ 

—  \ctUliehc  Sttutr  u.  yciM.  üthutcung  #■ 
da*  ült  ft  Uaih.  tu  taJkitn  vim  der  Hemek. 
Stoib,  rerboten  1528,  581;  dfn  Gu- 
tem SM  Bertul  m.  GöddekmrotU  II.  377; 
II.  429  /.;  1580,  742. 

—  att  die  Herrsch.  Sfolh.,  trib.  ville  Woll. 
1467.  .  3;!;  Ii,  427;  de  curiis  rüJe 
IIa.  d,is.  AI;  Ltittmngem  an  die  Herr  »eh. 
1481  ff  11,  431  ff.;  1547.  II.  4.14: 
1680,  742;  Steuer  com  KlosterhiUztm 
1590,  768. 

—  Türietittever,  TürkcnhüJfe    lbl9  ß. 

429/.,  435/.;  ston  mL  Untstnr  — 
dtn  Xmittr  1648,  1660,  II,  480  «. 
J.  1;  1680,  741. 

—  exaetio  mm  Jtohm},.  an  die   Orr.  sm 
Regetuttim  1683.  II.  396;  II,  430. 

—  ftenr  O.  anläge  der  Braun^Mc.  Land' 
Mehafi  an  f  d.  Jl»rni.  Zehnten  zu  Kremen 
1633,  692;  SeÄatzuMg  naeh  Wot/eni. 
1588,  768. 

— ►  an  Anhalt  fcetje»  der  d.rti .  Kf'j^trr guter 
1532,  11,  430;  tn»  Amt  Plotzkau  isiV, 

n,  411. 

— ,  atuuterordenti .  frciirill  für  di€  Stdittf' 
nü»e  de*  Kl.  lU.  1573,  783. 

Btipa  panperibu  erogaoda  1800,  188. 

»tocktini;«?  n.  a.  sinalieit  IS14,  205. 
8lrong  to  AdeiHtidde   m  d,  üaaie  zur 
Fitehtni  1418.  187;  1478,  861 ;  1485, 

II.  410;  1542,  6'iO. 

Strassen.  Brun^wikeacke  strat«,  her- 
•träte  M  A»pen»t.    148S,  867;  W 

BfUetumulitftat  1494.42»;;  olde,  laogbe 
htrate  bei  Gr.  Lochtum  1484.  372;  II. 
604;  horstrate  van  Ostcrwik  15.  ■ZA- 
II,  öo:;  Art  Heftehorn  1503,  II,  49«: 
na  Waterler  M  Langeln  1538,  II,  501. 
8t^a.^sen»c•hut^:  lantrider  1516:  tutore« 
viarum  1520.  II,  433. 

Stuba  {Badftuh,)  :u  II*.  1632,  1637,  11, 
420;  cjfi.  do  stover  1497,  II,  400. 

iabadvoonti «.  V6gte. 

-supperattpndent  im  Fumtenth.  AnM, 
Jtseni.  üicHer  a*  daeen  UnterAattmf 
1647,  84S;  1660,  888  (II,  181). 
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twaden,  eyn«  wysch«'  van  twoii,  dron, 
veyr  bw.  1494,  426;  swat  grazes 
1884,  851. 

T. 

taberna  :  schencke,  t.  institoria  «.  Kram- 
biide. 

Tannen  im  Wem.  Forst  {AMeiberg)  IfjOO. 
756;   AUreekung  eines  Tamiemtrauch» 
«tv  Shmmdd.  Bgritza-greifung  1591,  757. 

Taufo,  ]'n-U,f  1  Khid  aits  der  'f.  zit  J^fbni 
für  aUe  MöneM  d.  Benedict  imror den» 
1589,  618,  n.  8.  888. 

Teiche,  Grote  dik,  nye  d.  in  dem  Ilßcn-  ] 
dale,  Noylendl.  Dorpdik,  Kanli«nd.. 
Happeldik,  RSß«nd.,  8toTend.,Kokend. , 
overste  Mulend.,  Intteke  M  ,  dik  b} 
dem  Copperbleke,  overste,  middelstc 
midente  d.  to  Wollinj^rode  I49fi, 

II,  406;  d.  ffrt)'>''i  Teich  ohrth.  l'rck. 
Anlage  U68,  322;  Monnyke  dyk  324; 
Piscina  circa  Kersenvord  1467,  II, 
427;  grote  d.  1484,  3;i3 ;  des  cl.  gr. 
dikdamni  i484,  3ur>;  boven  dem  gr. 

d.  1488,  406;  Irmtig  vegen  ei»e$  Teieh» 
1489,  410;  magna  piscina,  grote  dik 
1496,  432;  1502,  463;  1503,  472: 
1508,  497 ;  Orentbeaehuttg  am  gr.  Kh- 
»terleieh  1518,  540;  danini  des  dikes 
1521,  551;  Vergleich  darii/>er  IT» 26, 
567,  571:  1549,  656;  gr.  t€ich  vorm 
Sachsberge,  zwei  grantzapffen  dmrtm 
\f>M),  670,  671:  1580,  742 

—  Huppoldik.  -tich  An"  Jh.  1526.  569; 
Drath-  odn-  H.  IhbU.  hHU-.  Anlegung 
zirritr  fiscllhelk^r  dahei  1.074,  731. 

—  Sudontheich  1558,  68u:  drei  Sauden- 
teicbe,  Obere  «.  Rohorteich  1567, 
711:  i>b.Tst«'  tht'irli  670.  | 

Thoilbarki^it    drr    Lauderrt    (zu    Hutler),  | 
deren    Beachränkung   i486,    II,  589; 
Thrihnuj  d.  alten  KlosteralUnl»  w  P«b*- 
dorj  in  3  //.  /V  1496,  II,  898. 

themunrius  d.  Kl.  Iis.  12C0,  lOS. 

thezaurnR  «.  Kleinodion. 

thie,  ty  1460,  tye  1503,  Üiy  1520,  t<iv 
1467,  Linde,  tüia  1480,  ftrbor  1496, 
der  Grrtrhix-  und  SfetitlicAe  Ver- 
fianiUunytplatz  der  tj,  de  tye  hinter 
BuiUntUdt  1480,  815;  1808,  471;  de 
groto ,  vor  dem  gr.  thyge  hri  HwJer 
1518,  II,  499;  Ger%clitRHtutte  iufra  1 
tiliam  bei  Ha.  1480  /.  II,  872;  de  | 
Uppelingp  tey  1467  ,  II,  506:  arbur, 
apud,  circa  arborera  6ei  fFoMterUUn 
1498,  n,  401;  pratnm  dat  thy  M 
JTaOiiiftriiß  1580,  II,  401. 


thogcn.  in  dm  körten  Flurnamen. 

tina  {Zitier,  Butte,  Ku/e)  vini  1211,  53. 

Torkeieh-,  Turkesche  stur,  TOrkenhülfe 
*.  Steuern. 

Trinkgelder  II,  484/. 

Tuche,  rwnwfcWww  AHm  u,  Strkunß  der- 
selben 1481/.  n,  485  —488;  1685. 
II,  514. 

tunice  «.  Kleider  u.  Almosen. 

twet«n,  d.  tw.  vor  niiflem  boTe  (JMrtA.) 

1437,  II.  396. 
twigbe,  Beren-  #.  Flurnamen. 

ü. 

nberlandt  *.  Flurnamen  overlant. 
Ulircn,  groxxe  u.  kleine,  Satuiuhren  1505 ff. 
II,  441  /. 

Ulenspegel  für  die  XioeUrML  Mg*s$ktM 

1520,  II,  455. 
ungherichte,    exces-sus.  ({ui  Tnlgarfter 

dicuntur  u.  1296— i:)n.{,  ig.» 
OnpÜichten ,   bürgert. ,  Jlt/riiiine;  drr  ndl. 

BHlUtr  in  W.  davon  1547,  iiV.\. 

nnszenavendes.  des  n.  nhader  doflünikeii 

Invocavit  1483,  367. 
Urfelule  geicluroren  1450,  II,  52«  /. 
ürkiintlfii  u.  Scliriftstiicke.  Truc  für  deren 

Außrttyutui  i:>VÄ  ff.  11,  452;  des  II*. 

Kl.  ins   gräß.    KanüeigevMke  MU  W. 

gtUeJert  1689,  614,  815. 

T. 

▼frtinii,  var-,  varetins,  censns  regalig 

(f>u  'S'  Hirroni/muiitnge .  vortins  in  der 
nx'vntweken  cm  lU.  148») /.;  1496,  II, 
37i.  37:i:  :h  Aderet.  ajS.  1476,  861; 
II.  384;  BuVniKtedt  16.  Jh.  II,  482. 

vectura,  fore,  Spanndienst  H.  Dienst. 
Verkauf  von  Getreide,  Früchten,  (Mtf,  IFMf, 

Honig,  Waehs,  Fi»ehcn  II,  406.  409. 
Verkehr  u.  Reisen  des  Kl.  Iis.  11,  419 /. 
Yerlaasen  de$  Kl.  nnießtftee  der  Br.ver» 

boten  1196/87,46;  licenliataritm  1481  /. 

451. 

YermOgens-  «.  Hauegeräth'fTehergahe  ane 

Kl  ,  theilweite  mit  Dienstrn'pßiehtung, 
geßen  rerpßegung  1494,  427 ;  1 503. 469. 

Versiebemnfi^ormeln  {Flüche)  i.  Anm., 

1114.  10;  1136,  16;  1148,  19;  1157, 
22;  1160,  23,  24;  1163,  25;  1194, 
89;  1195  97,  45;  1243,  83. 

Verstämmelnng  ron  Urktmdem  e.  FllMbnag. 

Verwalter  «.  administrator. 

Viehzucht  d.  Kl.  Iis.,  F/trdrarzt  1483, 
1684,  BeiimUul  für  krmtke  Sektteim* 
«.  JBM«  1688,  n,  471;  tMiru,«p«r| 
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vnm,  laat,  »fiii  mf  4mt  Moft  tu 

Beruft  14  68/.  II,  378;  Viehzurfit  zu 
AdM-ai.,  ZueJUttUr  zu  llbtxkau  1498, 
«4S;  f^rdt  mmi  Wa^en  d.  Kl.  1687. 

608:  1544,  Cl'.''.:  1 '>  ,  f..*»'»:  1552, 
663;  AmtetUifuMg  vom  ückajtn  atait  tUr 

TilUeoi.  d.  Kl.lU.  tu  DM.  XdrMM  1189, 
126;  beim  Allodium  zu  WoUimgtndf 
IS 90,  133;  vill.  d.  J'ri>ptt$  zu  B.  BoOlt 
im  S.  IW,  146. 

Tinea  «.  Wdoberge  u.  -GlUien. 

VisitAtion ,  erzhitrhofi.  Mamzitche  in  Stadt 
u.  Stift  Hitlb.  ViUi ,  y^:  vbitatores 
d.  Kt.  lUtnb.  die  Aebte  zur  Klus  bei 
Gau<ier»h. ,  ;m  Soi  dhom  u.  Jlutfshurg 
1&81,  äbb;  1539,  til3;  vgl.  vi&itätoreti 
d.  Bunftld.  XafiMt  m  AhOm^  IM», 
II,  Ä.  -233. 

—  r/rr  lljtenb.  Klottcrtfhule  ».  iichlÜO. 

vitiiui  eccles.  ».  olderlade. 

TOglMllMren  ISSO.  IIS;   mt,  t»0  9fl. 

«SS:  1479,  II,  411. 

Yogtei  4,  Kl,  Jit.  a<lvocati  «.  rabadvocati 
JrtS0  WM  m.  }Ufu<jni9a0  ätr  0rtttr$n, 

Abtehafttng  der  letzteren ,  Vogtperieht 
m  Iltenh.  inutl  im  Jährt  1087,  7;  vgl. 
108&,  6;  1148,  19;  Alkr.4.Bar{0h§r'}) 
Vogt,  t;r.  Alhreeht  r.  Wrrn.  (Unter-}) 
Vogt  1166,  80;  Vogteirecht ,  detien  häu- 
ßftr  Miatknmeh  1188.  32;  tthfäU.  Fr- 
theil  über  Vögte  11' 12,  54;  VogUi 
üktr  lU.  1267/77,  109;  Vtrhandl.  über 
Voft0i  m  Adtrat.  af8.  1290—1800, 
161;  advocatia  der  Cr.  tu  8tM.  über 
lU.  1496,  II,  372,  d.  Gr.  tu  Stoib.  I 
erbvoijft  u.  weltl.  oberherro  1626;  | 
vgl.  1619,  645;  1526,  573;  ober  (erb-) 
vojt  u.  welU.  oberkeyt  1628,  681; 
die  Vogtei  d.  Kl.  lU.  von  den  Bi$eh. 
9.  n.  det  Jftmek.  Stoib.  zugeiUlit  1546, 
888.    Vgl,  miek  BttmU-  u,  Sekirmimr- 

volfB  wm  Himtm  in  W.,  Be^rtinmg  dm- 
MM  1M6,  80Y. 

IJIfingk 

Torauneii.  d^^tUe,  bei  Purmnm  niederen 

statuhn  HinrictiH  Hans  Brandes,  Danat, 
1498,  II,  492  /.;  1508,  11,  498;  Mi- 

dwl  ICan  P«gftw,  MldMl  Jaoob  P. 

zu  Ad.  afS.  um  1670,  II,  489. 

TOrteghede,  decima  anterior,  volf^riter 
d|^|^^4>l ,  412;  vgi.  vortius  unter 


w. 

Wach-  «.  Wä^f^eld  1518,  II,  488. 

Wa<'hslirht      I/'  hT 

Wacbssinä  de  curia  apum  in  Bonkenr. 
1480,  1497,  n,  880,  401;  «k«  MM- 
gerode  {Oetrrtr.^  de  1  ligneto  1  pnnt 
waaaea  1478,  II,  389;  veraekiedtm 
Wmekttimee  mm  OekSIgm  bei  Oetme. 
\i?-  ~\',r.b,  TT.  393:  1506.  487. 
488;  von  den  gr.  Üarkatroken  1480, 
n,  878. 

Wallfahrten  n4teft  Santiago  de  Ci'wptuteOt 
1481  /.,  462;  1614,  1620,  11,  488: 
mmeh  WoUimgerade  1496,  II,  485  /. 

Warten,  Wartlliftime,  Wartbeis«  M 

Aipfii»trdf  nach  Durdf$h.    zu  tUfris  ip 

deme  üejkeodael  1468,  II,  381; 
WSTde  hei  Jap,  1488  ,  88T;  Drübeek 

wartberg,  tPrübeeker  FrlJ  il/th*-i  1580, 
747;  Hrnier  a.  fFaaaerteten ;  JiLrevetes- 
wftfd,  Kreretil-  tei  Teek.  148«,  II, 

402:  1508.  II,  395:  1511.  505;  Lock- 
t»m  tora,  tomfeld  16.  Jk.  II,  608; 
lUadflcp«  toren  1494  .  4t«:  Paiedtrf 
8tsjBtom,  8t.-wecli  1514,  514;  Btde. 
ThMdeniiigvrode  nOrdi.  W,  Njge 
tOffMI  1479,  888;  1498,  II,  494«. 

t.  1.  Keg.  Bode:  Roht^mim  de 
warde,  Tftlken  mrde,  wartbe^^  1481, 
II,  608,  807;  Veekmmt.  «.  KreretaiW.; 
WiMerüben  de  warde,  wartberg  1478, 
1488,  864;  1483,  366;  warthberg  M 
IfMbr  1618,  II.  499,  601;  Wemige- 
red»  8.  Bode. 

WaHSfrni;in<f;'^l  zu  IIa.  U.*)?,  ??oi 

waterbrake,  -fore,  -gote  *.  Flumaiuen. 

wedebinne  «.  Flamamen. 

Weinberge  «.  (i&rt.t^n :  zu  Adrr*f  a  s. 
wingarden  1456,  3u6;  viiiua  Uü?,  IL 
416;  winberg  1478,  861:  de  ald« 

1496,  11,  410;  14^*8  Pfl'-;^'  .  f^rixlff. 
WinteTf  Ablieferung  d.  Uälfte  an*  KL 
Be.  447:  1604,478:  1607,491;  1818. 
608;  der  alte  wemgute  1526.  57?: 
^namg  der  Bebeeltlmge  1532.  II. 
480;  1647  weinend«  841,  84.3:  lA^O, 
688:  Weimrachn  1575.  7.'»4  f.  ;  -  b^r]^t 
1680,  740;  -berge  1680,  741 ;  Wmzcr, 
WekepßkU  (winpele)  1681,  761. 

—  Japenatedt  vinea  1096,  8;  in  onrie 
cum  vinea  in  A.  1467:  curia  de  win* 
gardo,  curia,  forte  olim  vinetura  H91. 
II.  876. 

—  BemeborgOH  vat  wines  1476.  351. 

—  Bovenrode,  decime  viueanim  et  bn- 
muli  dtu.  1864,  91. 
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(Weinberge.) 

—  Nvendoru  unfern  Adertt.  mjS.,  Wjnberg 
hinter  N.  1607,  491. 

—  (Ottertrifi)  1  Weinberg  von  1  morgen 
aas  der  grossen  bufe  Mm  Hogen 
schlage  gevtaeht  1535,  600. 

—  Rtkäuim  wyngbert,  w^rngharden, 
wingardenbereh  1467/.  U,  50ft,  606, 
607. 

—  Ttektniarf  wütt  bri  Ader$t.  a  S.,  vinea 
1194,  39:  1208,  49:  1211,  53. 

—  Wtrtiujeroiif ,  Weingarten  beim  UeÄlo»» 
1512  Pffl.  II,  468  «.  Amm.  %, 

—  Zirnitz,  der  hem  weinberfj.  als  man 
nach  Cernitz  gehet  mm  I5au,  II,  488. 

yfexn,  gekelttrter,  WtgnaKme  tUttMmdtmk 

die  V.  l'lützkau  1286,  119. 

Weinenite,  Weinverkauf  1547,  641,  643; 
1660,  641. 

Wafattehntf  n/r  Mesne  1476,  351. 
mk»,  Gewerkt  cm  W.  146S,  803. 

WcvloDeister,  TSnstter. 

Bildhaut  y  -  s.  hHitzrr,  SteintnetUH:  VOtr 
giater  Uarmen  {BtUUehMitzerf)  148S, 
U,  4>6;  Hans  Vogct  (Saiimett) 
1516  /.  II,  44.5:  Han.s  Drinckath 
(Bilä/mi«r)iHJtrmtnmku>.  I.i22  Jl,  443. 

Oloekengieater:  meater  Hermen  (Koster 
•utHädeMh.)  1504,  1619/.  II.  442— 
443;  Cort  Wyse  m  (Toato*  1480/62, 
II,  442. 

Goldschmied:  magistor  Eriiart  i»  W. 

1520,  II,  440. 

Klempner :  magiäter  Johannes  de  Qae- 
delinborg  1516  /.  II.  436. 

Mtler,  Olaa  •  u.  Miniaturmaler  :  frater 
Johannes  (pict  vitrorum)  1505,  II, 
446;  capellanas  in  Abbenrode  {Mi- 
miaturm.)  1505,  II,  444;  luester 
Henaen,  pictor  in  Brunswik  1536, 
II*  445. 

Sehmiedemeüiter :  Hann  Snjdewint  (iffe- 

etertehm.)  l.'>04,  11,  442. 
ai$iiumtz4^t  I.  BiUikmtr. 
Uhrmacher:  WidUBMI  IlUIgMter  1616, 

U,  442. 

wenm,  »rmt  1S64,  11«:  vgl.  f,'werr»  1864, 

244,  24  5 

wersylver,  -vording  1332,  883;  were- 

mark  1884.  «48. 
Wiesennatziiii^',  uähtre  Bmtmmmmfm  dar- 

üher  1468,  334. 

w^'nghert  t.  Weinberge  u.  Girteo. 
winpairsRe  [KHter)  1519,  648. 
winpele,  weinpfale  1661,  761. 
irpiaer  —  by  der  Zale  1616,  566;  viui- 
toiee  dbf.  14S8        U,  410  A,  8. 


I  Trinkgtlä  für  den  Witutr  aar  Etti  de» 
i        Herbetene  1517,  II.  43«. 

I  winterfeit,  w.  vel  garstenlant  ».  Drei> 
I  felderwirthschaft 

I  Wittum  (dos^  dn  Klo$tert  877,  1. 
I  worp,  worpe,  iactos,  Abgaben  an  £om, 
3  Pf.  pom  SehtfH  1666,  1460  /.  II, 

397  m.  A.  2. 
wort,  Wi>rd  hei  Stottnl.  1419,  286;  Word« 
m  lU.  1437  f.  II.  373,  374:  WeUm- 
,  geroiie  1437  f.  Tl.  404;  Darl.  van 
eyuer  wort  im  huuro  1437,  II.  383; 
wort  to  Amstorpe  1465.  389:  1609, 
464;  Kalraeke.s-  Robergeawort  tu 
Lochtum  1496,  II,  390  /.;  ooria  de 

Langehoff  (OmA)  is  ein  wort  1496, 

II,  .38G. 

worttyull,  worthynß,  wortiuU,  cens.  are- 
anim  tentonice  w.  1604,  1608,  n, 

b\2;Ad.ajS.  1407.  TT.  411:  //'.  1480. 
U,  365 ;  Bestimmung  darüber  im  lüataen- 
rteht  II,  611. 

T. 

ynunen  (/«mmm)  «.  Bienenudit. 

j  zedelhoil'  <  sadclbof. 
I  zehender  t.  shegeder. 

Zehnte.  Beatimmungen  darüber  nach  iJem 
Saaeenreeht  II,  510/.;  Fruciäuhnte 
1467,  1480 /.,  1610,  II,  460;  fenmere 

Bezeichnung  des  Zehuten  tu  fiallertltben 

1864,  245;  «.  «wcA  Frucht-  u.  Fleisch- 
sehnte. 

Zchiit-inittiin;:  II,  .''.14. 

Zehntticheaer,  horreum  decimale,  Mohreh. 
1619,  n,  687. 

Zchntvcr^leich  mit  Dr.  Altmt-  «.  JDmrUmfer. 
Uli,  353. 

zelinge  1476,  661. 

ihep.'drr  (*/.  toLreder)  1477.  353  11.  12 
der  güswoma  sehender,  Bestimmungen 
dmrMer  «M.  1481,  419;  deeimator  d. 
Kl.  Jh.  zu  TkUttnktgerode  ist  Litone 
1889,  186;  ZihmmHd  II,  511;  Z.  at 
B»$emt  1497,  II,  666,  AhmtemdUmi 
liansfedt  1504.  II,  436. 

Ziegelbutte  bei  lU.  1Ö74,  780. 

Kinee  W.  AuflcUnfle  d.  JR.  Jb.,  päpatl. 
SMmmg  der's,ii„,i  i:ii7,  211 

ZinMihebiingBscheula  1480,  II,  366. 

Zinalente  d.  Xi.  lU.  reneiekm$e  {mteter 
dem  AMHaehtn)  1480,  II.  367  -  .371. 

Zinaregister  d.  Kl.  lie.  amt  1487,  II,  364  /. 

Zioamtrag  au/  bMfimiMB  £tätr,  Bmm- 
timukmf  §imM  eUtlim  16.  A.  11,619/. 
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Erste  H&lfle  (vgl.  auch  diiselbst  Seite  274). 

S.  4  Zeile  4  v.  u.  st.  nr.  26.  29  lies:  2,  (09. 

-  24  in  der  4.  Unterschrift  lien:  tituli. 

Ztt  dem  Namen  GnargO  8,31  unter  dm  Ze%igen  der  Utk  26  r.  J.  1172  bemerkt 
Herr  Dr.  Volmer  in  einer  freumil.  MHiheHung  aus  Breslau  18/3.  1877,  es 
werde  Vnargo  zu  lesen  sein.  „Äm  wahrscheitilichsten  ist  es  Unargns  de 
YolkMihelin,  den  ich  IJTl—llSG  öfter»  in  AMogs  IJrkk.  flmde.  Sotifi 
kommt  nur  noch  ein  Unarf^-ti«  de  Hojrisin  inter  baroii.'s  1184  vor.  und  der 
mag  rielleicht  derselbe  sein.'*  —  2iach  erneuerter  VergU-ichutuf  der  Vrschr. 
dmnh  Herrn  Ardmrmäk  v.  tUUverattdi  «n  Mo^Mmrg  igt  «.  Qii«igo  w 
lesen :  ünarjfo. 

S.  59  Zetir  'J  r.  u.  st.  ot  lies:  A. 

-  -      -     4  -    "  litt:  Thi(itr7.in|ferode. 

-    5  ■    -  und  Sette  60  Z.  l  9,  0.  ttott  O.  1 1  C(oimid). 
-60     -    3-0.  lies:  penlucatnr. 

-  SO  im  Hegest  r.  Nr.  86  lies:  A.  «0»  Jfnliife. 
•  62  Z.  1  v.  w.  lies:  nnnoinr>  tis. 

-64     •    7  '    '  st.  Harlwit  us  Helnricn8. 

.  67  ^  ifer  5.  mtd  7.  Zeile  der  Ueberschrift  von  Nr.  64  Ut9  9taU  Prior  Pl9ptt 

und  nn  emterrr  Slt-Ue  statt  llemrick:  Biatrlek. 

-  -  in  der  4.  Zetle  r.  u.  l.  arcins. 

-  68  Zeil€6  dm  UrbtuidetUextet  Ue»:  miU»  wnd  im  der  fiOgemdm  Me  statt  eun 

lir«:  piilm. 

-  6$  Nr.  66  in  der  1.  Zeile  d.  liegests  lies:  Wernigerode. 
.  72  ZeiU  3  du  UrkundentexUs  lies:  contrabantw. 

-  7;»  im  Jtrifr.1t  zri  Nr.  ?.'>  st   Hufeu  Urs:  Monrfn. 

-  76  ist  im  Datum  i*ber  Nr.  76:  Mftl  2d  hinzuzufügen. 

-  96  Zeile  11  v.  n.  Ue»:  die  SeraMÜ. 

-  .96»  im  RrffrKt  :u  Xr  101  st.  .Vrnstodo  lies:  Rnnstedt> 

-  IUI  im  Hegest  von  Nr.  lüü  statt  Jö  Vi  Ites:  54  Va-  • 

-  JOS  (ÜOeraekriß)  ttatt  Jmmar  14  Ue»:  IS. 

Xr»  Jl-'>  «•  il7  ist  Heinrich  v.  AIvpHp  a/s  Prlesler  rn  hernrhurv  mul  im  leizirm 
Hegest  Gross- Locbtam  und  statt  „daritber"  tti>«r  diese  Hufea  s«  lesen. 

-  218  im  Begeet  Hei:  Vt  S^<f  !>/•• 

-  liiO  im  Regeat  tUM  10  Vee:  4  Mark;  tu  !*/•  H^en  itt  hmmmifikgem:  n 

Mslnke. 

8. 118  Sküe  f  «.  o.  IK  fw  itUerpungiren:  Drnbeke;  milites: 

-  12.3  Zeile  10  des  Te.rts  ron  Nr.  J.lf  lies:  Osterwiconsinm. 

Zu  Nr.  15 J  ist  zu  bemerken:  IJrsdvrifi  im  herzoglichen  Lande»' Haupt 'Ärekie 
tu  WeifeiUHUtti;  beide  Siegel  «md  beeehädigt.  Von  nennefmoertken  FW«. 
schiede nheiten  ist  dnmach  zu  ergänzen  und  zu  verbessern:  Seite  J. 3 3  Zeile  1 
V.  u.:  in  rill»  l^leve  m.  S.  134  Zeile  7  v.  o.:  sslatioiieai  mansi  und 

8»  143  ZeSU  95  9.  o.  iei  oor  iincte  da»  Eowmn  m  ttreitSken. 
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S,  löO  tnuu  es  im  Datum  über  der  Urk.  Nr.  172  statt  MärzM  März  19  heissen. 

-  151  Zeit«  IS  des  Urkundentextes  v.  Nr.  173  ist  hinter  annnatim  statt  des 

Punctwns  ein  Komma  zu  setzen. 
'  ISiim  Regest  m  Nr.  176  statt  2  Höfen  lies:  1  Hofe. 
'  167  in  der  DoHrung  iüber  Nr.  191  st.  Mai  9  lies:  Mai  10. 

-  183  Zeile  6  v.  u.  .nt.  3i  lie.^:  28. 

•  IST  Zeile  7  v.  m.  wird  iuitam  st.  solutam  zu  lesen  sein. 

-  188  (Datirung  Uber  Nr.  213)  st.  Od.  3  lies:  1  und  in  der  4.  Zeile  des  Textes 

lies :  sulidis. 

-  m  (Regest  <w  Nr.  21ö)  lies:  Papst  Johann  XXII  und  im  Regest  su  Nr,  21ß 

8i.  V.  Wertem  Kes:  t.  Wederden. 

-  303  ist  hinter  Zeile 20  hinter  ding,  so  zu  ergänzen,  dagegen  iat  in  dem  Druck 

der  Urk.  bei  Höfer,  Auswahl  deutscher  Urkumlen.  Hamburg  1835.  S.  257 
hinter  ,des'  Hsb.  Urkdb.  a.  a.  O.  Zeile  17  v.  o.  ohne  Weiteres  «m  hintu- 
gefügt. 

-  210  über  Nr.  244  st.  jyiai  11  lies:  10. 

-  220  fSm  Nr.  254  weg,  tceMe  sich  als  =  Nr.  147  ergibt. 

-  233  im  Regest  zu  Nr.  269  st.  5  Vi  Oes  :      ,  Luth. 

-  237  Zeäe  15  v.  u.  st.  Beckeren  lies:  Betteren  (liettrum) ;  Zeile  10  v.  u.  liest 

Herr  Dr.  Pacht  in  Hildesheim:  vpgegoteoen  luchteren  vnde  old  ttm. 

-  253  5.  Zeile  im  Text  voti  Nr.  295  statt  m*ccc*XLm*  lies:  in^cccCxi.iii. 

-  265  Zeile  10  v.  o.  ist  das  Fragezeichen  zu  streichen  uml  dat  ouerleigo  (über' 

schiessende)  gelt  zu  lesen.  Vebriqens  ist  zur  ncUieren  Bestimmung  dieser 
bruchstückweise  erhaltenen  Urkunde  oben  8.  415  tu  ver^eUAm. 

-  ÜGT  im  Datum  staU  MeU  7  lies:  Juli  SO. 


Zweite  Hälfte. 

S.  27  ZeUf  7  des  Textes  der  Urk.  lies:  Bertntmmes. 
-64    -    8  V.  o.  Kes:  SlTcrt  Hille. 
'76    -11  von  Nr.  427  lies:  quoke. 

•  137  -     2  im  liegest  lies:  Niendorf« 

-  140  im  Regest  lies:  Stukenberge. 

•  216  '     -      ZeiU  4  Kes:  Blankenheim. 
'  223   '     '        'S-  SadenholsoB. 

-  235  Zeile  J  v.  u.  lies:  beclagedo. 

•  9i7  Nr.  630  3.  Zeile  Ues:  Bickel  syner. 

-  265  ZeHe  5  v.  u.  lies:  Iw  gostrenigheitt. 

-  268  wird  Nr.  651  wegen  der  bis  Nr.  630  für  d.  Jahr  1545  bezeugten  Ühliehen 

Datirung  des  Jahresanfangs  mit  Weihnai^ten,  nodi  ins  Jahr  VUBtt 
December  30  zu  setzen  «em. 

-  380  Zeile  10  v.  o.  lies:  Bovingerode. 

-  382  unter  dem  Titel  Depenyenaorpo  2.  Zeile  statt  ratl  lies:  rod. 

•  391  4.  Zeile  lies  Textes  unter  Lochten  minor  lies:  Tempore  qjko  Cord  de  8we- 

geltte  fuit  tutor  u.  s.  f. 
'396  in  der  17.  u.  18,  Zeile  des  Abschnitts  4ber  BorBom  «mm»  es  sUttt  H32 

heissen:  1437. 

-  40.'i  Zeile  9  v,  o.  lies:  Sutacbawen. 

-  537  beim  13.  Abt  Conrad  statt  Hjl.  Ues:  14/5.  1202. 

-  545  ist  zu  den  namhaft  gemachten  Vögten  des  Klosters  Loidolf  (v.  Vecken- 

stedt?)  zum  5/6.  1096  nach  Nr.  8  nachtutragen. 


0«Nbl«lil»q.  4.  pr.  BMkMB.  VI.  »• 
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Zweiter  Nachtrag. 


litS'-im.  76t. 
Ahi  tmd  QmveHi  mu  £L  OMardi  in  EUdMm  eMeOm  aUm 
denen  ^  wtUke  ihnen  rntäde  Zusteuer  gewoMren,  ihre  volle  Brü- 
denehaß  und  Mähten  vom  den  Klöstern  nnd  Stißem,  welche  mä 
ihnen  durdi  dieses  geistige  Band  verknüpft  sind,  jncemndvienig 
auf,  darunter  das  Mannskloster  IlsetUmrg,  das  Jungfrauen- 
Uosier  Drübeek,  während  54  weitere  verirüderie  Klöster  nickt 
eimtdn  genaniU  sind  (Äussug), 

Ladoldns  grttia  dei  abtes  eoelesie  aancti  Godehard!  Hüdenaemensis, 
ordinis  saocti  Benedicti,  (otoaqae  eiaadem  loci  oonventna  .  Xos 

enim  omnipotentis  dei  misericordia  confisi  omnes ,  qni  spiritus  sancti 
pratia  eleninsinas    suas  mitlendo  inanum  nobis  ad  hoc^  porreierint 
adiutiiceiu,  lu  pleuam  1  rater uitatem  recipimus  et  damuä  eis  commo- 
nionem  orationnm  et  onminm  boDomm,  que  danie  domino  apad  nos 
die  ac  nocte  fuerint  procnrata.  Preterea  omnes  ecdeste,  qne  in  fra- 
ternitatis  aoitato  iiM>tre  coniiineto  sont  eccieae,  insuper  eoelesie,  qna- 
rum  sigilla  preseiitibus  sunt  appensa,  omnibns  elemosinas  suas  nnbis 
dantihiH  ip<<:in]   quam   et  nos  conimunioiiis  orationum  et  bonorum 
uperuiii  grauaiii  devotiäsime  largiuntur,  ut  viventes  beuefactorimi  siut 
partidpes  et  deftincti  eam  ceteria  confratribus  nostris  et  loronbos 
memoriam  habeant  sempitemam.    Hec  sunt  nomioa  eedesianim,  qne 
in  plene  frati  rni^itis  debito  nostre  eoelesie  sunt  annexe:  in  Hildensem 
ecclesia  sam  ti  Mi  haelis,  snnrto  Marie  virginis,  sancti  Mauricii,  saiictp 
Crucis,  sam  ti  Joliannis  evanfjcliste ,  sancti  Andree,  sancti  Bart holom^'i, 
ecclesia  iu  Backeuroth,  Goslarie  eccle»ie  reguiarium  io  liicheubercbe 
et  in  monto  sancti  Oeorgii,  eceleeia  in  Bichelem,  Gorbeiensis  ecdesiii 
ecclesia  sancte  Marie  Yirginis  in  Hosbnrcb  et  sanctonun  apostolonun 
Petri  et  Pauli  in  Daenebiiicli,  ecclesia  sancte  Marie  Tirginis  in  H&]r 
btTstat,  »'('('k'sia  monachonim  in  Svalenberch,  ecclesia  sancti  Petrf 
caiif>iii,'orum  in  Minda,  ecclesia  monacliorum  in  Nieiiliurch,  ecclesil 
regulariuiu  in  Schenighe,  ecclesia  maior  iu  (Ksenbruche,  ecclesia  saact» 
Gertrndis  sanctimonklliim  ibidem,  ecclesia  monacborum  in  Palbsroe, 
ecclesia  monadioram  in  Leaberne  (I),  ecdeBia  monadionim  in  Hebnwsr- 
desbuseii,  ecclesia  monaehorum  in  Beinhnaen,  ecclesia  monacborum 
in  HretliLjbe.  ecclesia  sancti  Jacobi  monacborum  in  Leodio.  ecclesia 
sancti  Johannis  baptiste  monacborum  iu  Machedheburg,  ecclesia  sancti 


i^iyiu^cd  by  Google) 


Zweiter  Nachtrag. 


T07 


Egidii  monacbornm  in  BroneBwieb,  ecclesia  sanctomm  Petri  et  Pauli 

in  Luttera  monachorum,  ecclesia  re^arium  in  monte  sancti  Petri  in 
HalUs,  Colonie  ecclesie  sancti  Pantaleonis  monachoruin  et  sancti  Mar- 
tini monachorum  ibidem,  ecclesia  monachoruin  in  Duscen  ibidem, 
ecclesia  monachorum  in  HadsttMic,  ecclesia  sanctimouialium  in  Stedere- 
burcb,  ecclesia  sanctimonialiuui  in  Dliiubeke,  ecclesia  sanctimouialium 
in  Henighe,  ecelesia  sanctimonialinm  in  Dorstat,  ecclesia  sanctimonialinm 
inHnstorp,  ecclesia  sanctimouialium  in  Lippoldesberche,  ecclesia  sancti- 
monialium  in  Gerdeneim,  ecclesia  sanctimonialium  in  Wilboldesheini. 
TToc  sunt  nuraero  quadraginta  due  ecclesie.  Insuper  adhuc  sunt  alie 
quiüiiuatjinta  ([uatuor  ecclesie,  que  nobis  in  eadem  fraternitatis  gratia 
sunt  cüuiuucte,  quarum  nomina  äingillatim  expiiuiere  tediosum  uimiä 
repntamns  atqne  longnm.  Sed  in  verbo  Teritatis  et  in  nomine  Jbesu 
Cristi  protestomnr  bec  et  danras  testimoninm  snper  istls,  nt  malornm 
cavUlationes  penitos  obmntescant 

Urschrift  auf  Pertjament  im  kiinifiUchen  Staats  -  Archiv  :u  Hannover  lUMh 

e~"  tr  Mittheüung  des  Herrn  Frof  JJr.  Holstein  in  Verden.  Von  den  ang§- 
en  Siegeln  stnd  nur  dni  Brudutüdse:  eint  von  dm  MidiaditläotierB 
Udesheim,  ausserdem  vnrh  :nei  unkenntlidte  et^alten; 

l.udoUi ,  (jeituhnlich  Ludolf  (v.  Gnltern),  icar  seit  1228  und  nodi  1239  Aht 
£t»  8.  Gudchardi:  Laucntitetn,  Uij)}.  Hist.  d.  Bißth.  Hild  1 ,  282;  Volifer^ 
ITrftjb.  d.  Bischöfe  v.  Hildesh.  Nr.  18.  Die  meisten  der  geistlich  rerbündcten  Siif' 
tunflen  s{)id  ^rhon  im  rurstchenden  Jlc^iistcr  fft  nannt.  Die  nachher  in  eine  Pfarr- 
kirche rericandelte  Stiftskirche  S.  Johannis  in  Hililc.^heim  tvurde  ll-Vf  a-buut,  das 
Kloster  d.  h.  Burtholotmms  geht  auf  S.  dudt  hnrd  zurück ;  Lauenstein  a.  a.  O. 
I,  2~>9  u.  302.  Ihicl.-t  rtrudc,  >i"'itt'r  Betzinyenid'  oil,  Marienrodr,  ist  ein  US-'}  von 
B.  Bertold  v.  llddtskeim  üe.''tift(ies  Auffustmerkloster  im  Jltldeahcnnschcn  Amt 
Marienburg;  Volger,  Urkk.  «.  a.  O.  Nr.  1  n.  S.  liichclem  =  Ringelem,  Ringd' 
heim.  J>it\'  J]:'s  ijestiftvie  Pcni.'h'ctinvrllosfvr  zu  Sc/iiralndicrii  im  Paderhorn- 
scfien  lard  haufitfer  Martenmumicr  oder  Mnn.ster  genannt.  Erhard,  regg.  Westf. 
1538;  Wilmans,  West  f.  ürkdb.  3,303,  1526  f.  Zu  Minden  war  S.  Peter  (neben 
Gorgonius .  Laurentius  u.  Alcrander)  der  Hanptpntran  der  Dnuikirche  ( II ol scher, 
Beschr.  d.  Bisth.  Minden  S.  324).  Man  sollte  also  et'cl.  maior  st.  einfach  ca- 
nonicuniin  erwarten.  Nächst  der  schon  durch  Karl  den  Grossen  gestifteten  Dom- 
kirche  zu  Osmdinirk  u  nrih'  dtis  S.  (Jertrndniklostcr  durch  B.  Udo  in  der  I  Jialfte 
des  12.  Jahrh  ycgrutidtt.  Paiburen  —  Puderborn  (hier  wohl  =  Abdinyhitfen); 
Hdmwardeshusen  ==  II  elmer ^usen,  hessisches  Städtchen  an  der  Diemel  mit  seu 
nem  99S  von  Gr.  Ekkihnrd  gestifteten,  1010  von  B  Mrnnrerk  ge\rriht<-,i  P.rne- 
dictinerkloster.  Bredi^he,  Bredingen  =  Herrenbreitungen,  Benediclinerkloster 
aj  Werra  im  Henndfergtsehen,  gegenüber  FramHhreUvmgen.  Das  Kloster  S.  Jaeobi 
zu  Lüttich  trurde  1014  von  B.  Baldnch  begonnen,  1019  rnn  Wolbodo  volh  vdvt ; 
B.  l'  isen,  sancta  Legial,  1.  7.  XXIII,  XXVIII;  eccl.  s.  Joh.bapt.  zu  Magdeburg 
—  Kloster  Berge;  Duscen  Tuitiuni,  Debüts;  Hustorp  «  Benedictimr-Jung' 
frauenkloster  Hensdorf  y\  St.  r.  Apolda.  vo,i  Jh  rlha  v.  Skudif:  und  ihrnn  Sahne 
B.  Otto  V.  Ilulberstadt  (seit  ll'J3)  gebaut.  Lijwoldinberche  —  Li])]Hjldsbery€nf 
Lipsbergen  diesseits  der  rr  bei  Uslar  in  Hessen.  Gerdeneim,  Gerdenen, 
Gerden  bei  Drin(fenbcr<f  im  PtuU  rhitrnsvJtrn  1112  von  II.  Iternhard  I.  r.  Pader- 
born gestiftet.  iVtlbotdeshetm,  somt  Wtlbotissun,  WUbodes.'^en ,  1149  gestiftetes 
JungflnmMötter  mu  WUtd^admen,  Kr.  Wadmrg.  Erhard,  rcgg.  Westf.  1786, 

1)  Nümlidh  zur  Wiederherstellung  des  zerstörten  und  verwüsteten  Klosters 
«.  a.  utbäude. 
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Das  Klotier  Ihenbwrg  vericmfl  für  acht  wm  dem  Süter  Johmm 
von  Chdetutedi  gcMohUe  Mark  dessen  Sohne  Dietrieh,  seinem 
Mi^rmkr,  eme  m»  Martim  jäMi^  MMbare  Mark  wm  des 
KMers  Erbgut  m  Südsehauen. 

Nos  dei  gracia  Dytmarus  abbas,  Bertoldus  prior  totusque  conuen- 
tus  in  Ylseneborch  recognoscimuä  tenore  preseücium  publice  protestautes, 
qnod  receplis  a  domiiio  Johanne  mUite  dicto  de  Gh>ddenstide  *  octo 
maroie  argenti  Tsnalis  et  nobis  istegraliter  peraolntia  Yendidimos  pro 
eadem  peennia  Tbiderico,  tilio  einsdem  domini  Johannis «  nostro  fratri, 
marcam  vsualeia  de  aUodio  noetro  in  Satscowen  siM  annuatim  in  feste 
beati  Martini,  quamdiu  vixerit,  finaliter  pcrsoluendam.  Et  quirunqoe 
pro  tempore  abbas  fuerit,  huiiis  marce  vsualis  solucionem  annis  siu- 
gulis  procurabit.  Predicto  vero  Thiderico  mortuo  pretacta  marca  ad 
nostnim  monasterium  libere  reuertetur.  In  cuius  rei  euidenciaiii  pre- 
seuti'ia  liLti'iain  eideni  üodimus  uostris  sigillis  tirmiter  commiiiiiiaiu, 

Auüo  domiui  mY'cc*'  quinquagesirao  tercio,  festo  penthfcostes. 

Urschrift  auf  Per^tnent ,  deren  beide  an  l'irgamenistrci/cn  gehängte  Siegä 
nicht  mehr  vorhanden  smd,  im  v.  GadenstedV sehen  Familien  -  Archive  zu  Gadäh 
Uedt  bei  Gr.  Lafferde.    MitgetheiU  ron  Freih.  Albrecht  v.  G.  auf  Gadenstedt. 

1)  Sonst  Guäden- ,  Gudonstido,  Gaden-  und  besonders  in  früherer  Zeit  Qodm- 
tUsde.   S.  Lüntzel,  ältere  JJiöcese  Hildes^im  S.  94. 
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